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Vorwort 


Die vorliegende Ausgabe der gothifchen Bibelüberfetzung verfolgt 
einen doppelten Zweck. Sie foll eine Schulausgabe (auch für hohe 
Schulen) werden und dem Theologen dienen, dem [ie fortan unentbehrlich 
fein wird. Denn wie fehr wir die zum Theil früheren f[yrifchen, ägypti- 
NEN) und äthiopifchen, arabifchen und armenifchen Ueberfetzun- 
gen der h. Schrift für Herftellung des urfprünglichen griechifchen Textes 
zu fchützen willen, fo dürfte doch an anfchmiegender Treue, an verltän- 
diger Gewiffenhaftigkeit keine der gothifchen Ueberfetzung gleichkom- 
men, welche, vielleicht noch vor der verbelserten lateinifchen des h. Hie- 
ronymus, in den friedlichen Thälern des Hämus unter glücklicher Verkehrs- ` 
nähe der byzantinifchen Hauptftadt und Handfchriften angefertigt ward. 

Die mindeftens fchon im zweiten Jahrhundert chriftlicher Zeitrechnung 
in Afrika in weniger gutem Latein entítandene Ueberfetzung des N. B. 
(die Afra) erfuhr -früh in Italien (daher die Itala) mannigfache Abänderun- 
gen des Lateins, denen endlich der h. Hieronymus mit feinen nach grie- 
chifchen Handfchriften vorgenommenen Beíserungen abhalf. Diente diefe 
Ueberfetzung (die von der abendländifchen Kirche angenommene Vulgata) 
durch jene Umftände wefentlich mit zu einer Grundlage, um einem nach 
-—unfren handfchriftlichen Mitteln erreichbaren Texte des vierten Jahr- 
hunderts Dech anzunähern, fo war doch andrerfeits auch die lateinifche 


Natur nach, als die Sprache des irdifchen Rechtes, wenig 
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für die Tiefe und den Ausdruck chriftlicher Begriffe geeignet und es be- 
durfte daher für jene Abficht noch einer anderen Sprache, welche gleich- 
zeitig und mit tieferen Mitteln der Wortableitung, des Wurzelzufammen- 
hanges (fides erreicht nie galdubeins) und des Satzbaues begabt, ohne 
fich felbft Gewalt anthun zu mülsen und fomit ihren Zweck zu verfehlen, 
Wort für Wort den griechifchen Text der h. Schriften treu zu begleiten 
und wahrhaft wieder zu geben vermochte. Dies ift unbedingt die go- 
thifche oder deutfche Sprache. 

Lachmann hat bei feiner Ausgabe (Novum Telt. graece et latine; 
1842. 1850) verfchmáht, aufser der lateinifchen Vulgata, Handfchriften 
irgend welcher der vorgenannten und andrer Ueberfetzungen zu Rathe 
zu ziehen; hatte er doch [chon die griechifchen fich eng genug be- 
grenzt. Dafs er aber für das vierte Jahrhundert grade Ulfilas' Ueber- 
fetzung unbeachtet gelafsen, deffen auf uns gekommene Handfchriften 
doch fo wenig von jenem Jahrhundert abftehen und fo treu das urfprüng- 
liche Wort überliefert haben, ift mir ftets unerklärlich geblieben. Ti- 
fehendorf dagegen hat in feiner Ausgabe (Nov. Teft. graece: 1849) das 
Verfáumte einzubringen fich bemüht und fich deshalb an die Ausgabe des 
Ulfla von Dr. Gabelentz und Dr. Lóbe (1836), fo wie an Knittel's un- 
vollkommene Bemerkungen gehalten. Wie diefe ihn wohl und übel geleitet, 
habe ich S. LXXXVI der gefchichtlichen Einleitung näher nachgewiefen. 
Dafs aber die felbftgefteckte Begrenzung der Lesartenbenützung bei Lach- 
mann auch nach Lóbe noch (1843. 1846) in zweifelhaften Fällen des gothi- 
fchen Wortfinnes vollftàndig im Stiche liefs, hat Tifchendorf's weiter gezo- 
gener Gefichtskreis zu R. 11, 1 dargethan: man f. S. 651 und LXXXIV. 
Ich wiederhole aber und bekráftige hier das S. LXXXV-VII bereits anders 
Gefagte, dafs vielleicht Niemand einen befseren Zeugen für den griechifchen 
Text des vierten Jahrhunderts abzugeben im Stande fei wie Ulfilas; 
und ich hätte, wie einft W. Wackernagel in feinem Altd. Lefebuche verfucht 
hat, getroft aus ihm einen griechifchen Text herftellen können, wie er 


dem Ulfilas einft vorgelegen haben mülse, wenn mich dayon nicht ander- 
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weitige Rückfichten abgehalten hätten; weshalb ich mir mit gegenfei- 
tigen Klammern (eckigen und runden) beim gothifchen und griechifchen 
Texte genügen liefs, alles Uebrige und Befondre aber bei diefer Schulaus- 
gabe in die Anmerkungen verwies. In diefe ift, beide Zwecke diefer 
Auf- und Ausgabe im Auge behaltend, in aller Kürze Vieles, was die 
Lefung der gothifchen wie griechifchen Handíchriften. und auch, was den 
Geift der gothifchen Sprache betrifft, hineingelegt worden, weshalb auch 
[tets hinlänglich viel Gleichftellen beigebracht worden find. 

In der gefchichtlichen Einleitung habe ich, nach Darftellung 
von Ulfilas Leben und Lebenswerke für alle Stämme der gothifchen Sprache 
(ana gutthiudái), ausführlicher von der Sicherheit oder treuen Ueberliefe- 
rung ihrer auf uns gekommenen Handíchriften, als worauf die ganze Wer- 
thung der gothifchen Bibelüberfetzung beruht, gefprochen und bin hier, 
die ganze Fülle der vereinzelten Lesarten und Fehler mehr, als in der fei- 
ner Zeit auch darin verdienftlichen Ausgabe von Gabelentz und Löbe ge- 
fchehen ift und gefchehen konnte, unter Einen Gefichtspunkt zu bringen, 
aus Einem Gefetze der Schrift zu erklären bemüht gewefen; wozu mir 
Uppítróm's Abdruck der filbernen Handfíchrift befonders durch genaue Ein- 
haltung der handfchriftlichen Zeilen fehr-dienlich gewefen ift: weniger war 
er mir dies in feinen [anskritanifchen Wörtererklärungen (wie zu wituths: 
Me. 10, 38) oder griechifchen (zu therihis: Mt. 9, 16) oder gar gothifchen 
(wie zu manvithó : L. 14, 28; naisvor : Mc. 6, 19; managans laun: Me. 10, 45; 
gananthida: L. 5, 4; gabadáuthnith: J. 11, 25 u. f. w.), wie im Latein feiner 
Anmerkungen, worin wir die Abmefsungen der Wortlücken in der Hand- 
-fehrift nach dem Decimalmaíse oder die mühfelige Befchreibung eines N 
(J. 9, 4) gegen eine ertrágliche lichtbildliche Abfpiegelung zweifelhafter 
Stellen ihm gerne erlafsen hátten. Dagegen danken wir ihm die Abánderung 
mancher auch bei Löbe noch altvererbten Lesart (wie bafrabagms: L. 17, 6; 
attiuhats : Mo. 11, 2; galiugachriftjus : Mc. 18, 22; innatgahts: L. 1, 29; gaf- 
kóhi: L. 10, 4. 15, 22; lukarnaftathin u. garda: Mt. 5, 15; alabrunfts: Mc. 
12, 33 und auch die Beítátigung des von Lóbe erft nach der Heimkehr. er- 
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rathenen vulthrizans: Mt. 6, 26; u. f. w.); obgleich er uns auch neue Räthfel- 
bietet (wie iddalja: L. 19, 37 u, bimampjan: L. 16, 14 etc.) und alte wie- 
der vorlegt (wie dzbr: Mt. 5, 63; plapja: Mt. 6, 5; giftradagis: Mt. 6, 30; 
tharihis: Mt. 9, 16; unfibjana: Mt. T, 23; Jöfez: Mt. 27, 56; funs sa ah- 
ma: Me. I, 12; .. aifvór: Me. 5, 16; balsagga: Mc. 9, 42; hvairneins ftaths 
Mc. 10, 22; afar: L.l, 15; tvalibvintrus: L. 2, 42; du viga na: L. 4, 31; 
bnauan : L. 6, 2; gananthida ; L. 5, 4; frei: L. 15, 30; funa guth; J. 17,8; 
gabadáuthnith: J. 11, 25 etc.); woran Deh die Lesarten aus Mailand reihen: 
jah raifida: R. 9, 17; liuböna unliubóna : R. 9, 25; inuhthiudóm: R. 10, 19; 
alláizë vunós: 1 C. 13, 2; all bóko ... thaurflos: 2 Tm. 3, 16; huhjands: 
1 C. 16, 2; uhtiugs: 1 C. 16, 12; munth unfar: 2 C. 6, 11; arbjös unfaris: 
E. 1, 14; gavalisa: C. 3, 12; andáugi izvara: 1 Th. 2, 11; Avaizös: 1 Th. 
4, 2; futja lós: 1 Tm. 2, 2; háunitha: 1 Tm. 2, 11; gaman 2. C. 13, 13 (vgl. 
G. 2, 8); munafidáu: 2 Tm. 3, 10; ubila biarja: Tit. 1, 11; bijandzuh : Philem. 
22; gditsa: N. 5, 18; aufóna: N. 6, 16 u. f. w.; über welche fámmtlich in 
den Anmerkungen Rechenfchaft gegeben, Vermuthung gehegt, Befserung ge- 


wagt worden ift. — Gits . æ . hat Löbe feiner Zeit [chon anerkannt, in allen 


~ Wörterbüchern und Sprachlehren fteht aber lautwidrig immer noch. gaitsa, 


was [chon zu gitein(s) gar nicht pafste. Ob fich váifvőr (Me. 5, 16) durch 
feine geringe Aenderung und tiefe Bedeutung empfehlen werde, wollen wir 
erwarten; die Erklärung von managein feinamma (R. 11, 1) wird fich Aner- 
kennung erwerben. Andre Befserungen íprechen für fich felbft. 

Den gothifchen Text habe ich gänzlich in lateinifcher Schrift 
durchgeführt. Hätte ich gothifche gewählt, wozu mich der Befitz dreier 
fchóner, abgeftufter ABC, die ich der Güte des fel. Endlicher danke, (ehr 


. reizte, fo würde weder „Germanologen“ noch Theologen damit gedient ge- 


wefen fein. Freilich hab’ ich drum auch das angelfächfifche th (P) gemie- 
den; noch mehr die unglücklichen w ft. hv und g für gw oder kv (gleich 
dem agf. cv, das Verelius fchon anwendete), wodurch die ganze Reihe der 
hl, hn, hr, hv u. kv zur Anfchauung kommt. Ein gothifches © mitten in 


lateinifche Schrift aufnehmen, hiefse allem Gefchmack abfagen. Für eine 
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Schulausgabe lag nahe, durchweg die langen Selbftlaute (é u. ó neben a 
u. u) fo wie & u. ai, die du u. aú zu bezeichnen; vaa liefs ich wohl- 
weislich offen; gabaurjabe u. baurjöthus wird mir J. Grimm nach dem, was 
er in feinem deutíchen Wörterbuche Sp. 1175 unter ‚Bauer geingt, nicht 
gelten lafsen, fo wenig wie ihre Stellung unter bairan (S. 675). Eben 
fo wenig wohl dihtrön, aihts, aihta, als zu digan gehórig (S. 667). 

Das Wörterbuch habe ich, den Zweck ftreng im Auge, auch ftreng 
nach dem ABC und dennoch wiederum  wurzelhaft (beides läfst fich gar 
wohl vereinigen) , übrigens auch ftreng nach der Folge des lateinifchen 
ABC (alfo g nach A, th unter t, wie Av ünter und nach Abu nur k), ge- 
ordnet. | Å 

Leider mufste aus äufseren Gründen die Sprachlehre mit der Formen- 
lehre abbrechen. Noch leider aber thun mir manche Druckfehler, die bei wei- 
ter Entfernung des Druckortes, oft nach und während der Verbefserung 
noch dringen (man vgl. z. B. 5 Mof. 32, 21 u. 1 Th. 5, 5) und die ich 
di einigen befondern Fällen fchon in den Anmerkungen berichtigt habe. 

Das nachfolgende Inhaltsverzeichnifs befagt von felber, dafs nicht nur 
die „Skeireins,“ fondern auch der gothifche Kalender (oder das Mar- 
tyrologium), die gothifchen Urkunden, das gothifche Diftichon 
ihres Ortes aufgenommen, fomit fämmtliche der Zeit uns zultändige 
gothifche Sprachdenkmäler hier wieder vereinigt worden find. 
S. LVIII—LIX aber läfst überblicken, was aus dem Alten Bunde uns 
wirklich erhalten, was aus den Anführungsftellen des N. B. daraus ent- 
nommen und nicht unlehrreich zurück aufgeftellt worden ift. — 

Es ift mir in diefer Ausgabe des Ulfilas ein Lieblingsgedanke und 
langjähriger Wunfch meines Lebens erfüllt. Schon vor Jahren, in München 
noch, trug ich den Plan mit mir, wie früher zu den gothifchen Ueber- 
reften nach Mailand, Rom und Neapel (1833), so auch zu erneuter Ver- 
gleichung- des Codex argenteus nach Upfala zu reifen; und hier in meiner 
` Vaterftadt dem Aufbewahrungsorte der filbernen Handfchrift um fo viel 
näher gerückt, durfte ich mich der Hoffnung einer baldigen Verwirklichung 
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meines Planes hingeben. Eben im Begriffe die Reife dorthin anzutreten, 
erfchien Uppftróms mit diplomatifcher Genauigkeit beforgter, zeilengetreuer 
Abdruck, der mich‘ der Mühe einer weitern Vergleichung überhob, und 
gleichzeitig ergieng an mich von Seiten der Verlagshandlung die Auffor- 
derung zu Beforgung einer neuen, dem gegenwärtigen Stande der Wiffen- 
fchaft entfprechenden und zugleich wohlfeilen Ausgabe. Die Vereinigung 
diefer Umftände war zu günftig und ich war fo hinlänglich darauf vorbe- 
reitet, als dafs ich länger hätte zögern dürfen, meinen Lieblingswunfch 
zur Ausführung zu bringen. Von der Verlagshandlung aufs bereitwilligfte 
unterftützt, habe ich Alles gethan, um durch Hinzufügung des griechifchen 
und lateinifchen Textes der heiligen Schriften, des Wörterbuchs , der 
Sprachlehre und hiftorifchen Einleitung der Ausgabe diejenige practifche 
Brauchbarkeit zu geben, die zu einem erfolg- und fegensreichen Studium 
der álteften Denkmäler unferer Sprache durchaus erforderlich ift. 

So móge denn das geliebte Buch hinausgehen und der Sache wie der 
Sprache in Schulen und bei Gottesgelehrten neue Freunde und Jünger 


gewinnen. 


Berlin, am 10. October 1856. 
H. F. Maísmann. 
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Kaifer Julian, den im Jahre 360 Deutfche felbft in deut(cher Weife auf den 
Schild, d. h. auf den Thron erhoben hatten (Amm. Marcell. 20, 4. Zofim. 3, 10), 
verglich die Klänge deutfcher Rede oder deutíchen Gefanges mit dem rauhen Ge- 
krächze wilder Vögel, und noch Adelung und mit ihm Andere haben es jenem nach- 
gefagt, während die Klangwellen vor ihnen [elber noch dahinrollten und Tacitus 
unfere Väter geiltig wie fittlich fo hoch ftellte. Bei aller Unwahrfcheinlichkeit 
eines folehen angedeuteten Misverhältnilfes zwifchen inwohnendem Geifte und Geilt 
aus(trahlender Sprache an fich. würden wir aber wirklich über das Wefen der letz- 
teren in ihren Urklängen kein klares, kein richtiges Urtheil haben, wenn uns nicht 
auf falt wunderbare Weife die im Ganzen nicht unbedeutenden Trümmer eines 
Werkes erhalten worden wären, das noch vor der grofsen Abfchwüchung der Laute 
in und nach der Völkerwanderung in reichem und. reinem Ebenmafse die Tiefe und 
das urfprüngliche Leben der Mutterfprache aufzudecken vollkommen geeignet ift. 
- Dies ift die Ueberfetzung der heiligen Schrift Alten und Neuen Bundes in die 
gothifche Sprache durch den Bifchof Wulfila oder, wie die Griechen, welche. das 
deutfche w nicht ausfprechen konnten, ihn nannten — Ulfilas. Er felbft konnte 
freilich nicht ahnen, dafs während er in Liebe und Treue feinem Stamme die, Quellen 
des Chriftenthumes zu unmittelbarem Selbftfchöpfen zu erfchliefsen beabfichtigte, er 
auch den fernften Nachkommen zugleich eine ungeahnte Herrlichkeit der Anfchauung 
und Erkenntnifs ihrer Mutterfprache hinterlafsen würde. Denn einzig und allein durch 
die erhaltenen Bruchítücke jener über alles Lob erhabenen Arbeit ift, im Zufammen- 
hange und Zufammenhalte mit den übrigen Denkmälern deutícher oder germani(cher 
Urfprache — im Altnordifchen, Altfüchfifchen , Angelfüchfifehen, Althochdeutfchen 
u. fw. — der grofse wilfenfchaftliche Aufbau möglich geworden, den wir durch 
Jakob Grimm's Lebensarbeit jetzt überblicken und anftaunen; ja, nur auf der Grund- 
lage des Gothifchen, verbunden mit den bei Römern und Griechen zerítreuten Mo- 
faiktrümmern einzeln und nur zu fparfam überlieferter Würter und Wurzelklänge 
der Mutterfprache konnte die junge und doch (chon fo erftarkte Wilfenfchaft der ver- 
gleichenden Sprachforfehung fich. aufrichten, von deren Zinnen wir jetzt (chon auf 
die Urzeit der fprachverwandten Völker mit ganz andern Augen als früher hinblicken, 
wenn wir auch H..Leo's jüngíten Verfuch noch für mehr als gewagt halten wollen. 

In feiner Gefchichte der deutfchen Sprache wie in feiner Sprachlehre hat J. 
Grimm die Fülle und die Kraft des deutíchen Sprachgeiftes, die tiefen und felb- 
ftändigen, alle Redetheile durchdringenden Gefetze der Wortbildung (durch Ablaut 
u. f. w.) genügend dargelegt: es konnte daher nicht die Abficht-diefer Einlei- 
tung, die ganz Andrem beftimmt ilt, fein, weder jenes erneut zu beweifen, noch 
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eine afiatifche oder auch nur fkandinavifche Urwanderungsgefchichte deutfcher Menfch- ` 
heit und insbefondere der Gothen auszuführen; nicht einmal dié nah gelegte und 
gleichfalls noch nicht voll gelófte Unterfuchung über das gothifche oder gemeingerma- 
nifche Runen-ABC (f. S. 772), ob dasfelbe urfprünglich aus 15, 16 oder 18 Urzeichen 
beftanden habe, ob es aus Alien Damme und auf welche Weis erlangt, auf welchem 
Wege mitgebracht fei, ob ferner es bei der Trennung um die Oftfee in zwei verfchie- 
denen Richtungen fich ausgebildet habe oder endlich ob die gothifchen Runen, wie 
wohl gemeint worden, etwa um Pififtratus Zeit zum erften Male dem griechifch-phö- 
nicifchen Alphabete entnommen worden oder unmittelbar aus der phünicifch-(emiti- 
Ichen Schrift gefloffen feien — das Alles hier wieder aufzunehmen, mufste uns fer 
bleiben. : 
= Wir haben es hier lediglich mit dem Lebens- und Liebeswerke des gothifchen 
Bifchofs zu thun, der dadurch wie wenige in der Weltgefchiehte zum wahren Wohl- 
thäter feines Volkes geworden ift und dem die uns vorliegenden Ueberbleibfel der 
gothifchen Bibelüberfetzung nach den Andeutungen griechifcher Kirchenfchriftfteller 
zuzufchreiben fernerhin wohl Niemand mehr Anftand nehmen wird. Dafs die Gothen, 
die eine geraume Zeit hindurch von der Oftfee bis zum Pontus, vom Pontus bis zu 
den Säulen des Herkules fich ausdehnten, unter Ermanarich ein grofses Reich bil- 
deten und in Wahrheit die römifche Welt beherríchten , darnach in den Kültenlän- 
dern des mittelländifchen Meeres fich verbluteten und verloren, das thut Ulfiläs Ver- 
dienfte keinen Abbruch. Sein nicht kurzes, nur der Bildung der Gothen gewidmetes 
Leben fiel in die bewegteíte Zeit diefes in den damaligen Weltkampf und in. die 
grofse deutfche Völkerwanderung nicht nur hineingeriffenen, fondern den Sturmreigen 
anführenden Volkes; eine Zeit, die nicht nur an äufseren Wehen, fondern auch an 
inneren, geiftigen, kirchlichen Wirren der Chriftenheit und der Griechenwelt über- . 
reich war. Die Unruhe wie der Nothdrang des äufseren Lebens, der inwohnende 
Thattrieb des einheitlichen nordifehen Menfchengefchlechtes, das die Welt erneuen 
und befreien follte, führte dasfelbe von den friedlichen Ufern der Oftfee über die 
Donau vielmals bis vor die Thore von Conftantinopel, zu den blutgetrünkten Gelta- 
den des Schwarzen- wie des Mittelmeeres, bis tief nach Alien, in und über Italien 
und Frankreich aber bis nach Spanien und Afrika, überall aber trugen fie Ulfilas 
Bibel mit fich. 3 
Schon vor jenem allgemeinen Vólkeraufbruche im zweiten und dritten Jahrhun- 
dert hatten im Lande der Skythen und Geten, wie die unzweifelhaft deutfchen Na- 
men Offa(s) und Göldo (gleich dem Comes Africae Gildo im J. 338 und den angel- 
fächfifchen Gilda's u. Offa's) in den zu Abrudbanyà aufgefundenen römifchen Wachs- 
tafeln des Jahres 167 n. Chr. beurkunden, Deutíche und wahrfcheinlich Gothen ge- 
feffen und waren vielleicht auch fchon hier mit dem Chriftenthume bekannt geworden. 
Nicht fern von hier hatte fchon Catualda den entdeutíchten Marbod vertrieben, und 
an den Donauufern entbrannte im J. 168 der fo viele deutfche Völker umfaflende 
f. g. Markomannenkrieg (Dio Caff. 71, 12. Jul. Capitolin. Marc. 14, 22. Victor epi- 
ton. Amm. Mare. 31, 5). Um das Jahr 200 nennt Tertullian (adverf. Judaeos), da 
wo er die Völker aufzählt, zu denen das Chriftenthum bereits gedrungen fei, aufser 
Sarmaten ‚und Daciern auch Germanen und Skythen, unter welchem Namen bei den 
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Griechen damals faft immer Gothen gemeint find, die zuerft unter Caracalla auf 
feinem. Zuge nach dem Morgenlande (211—217) wieder genannt werden (Spartian. 
Caracall. 10. Get. 6). Der h. Athanafius in feiner Apologie des Chriftenthumes (de 
incarnat. verbi 50. 51) in den Jahren 319—321 konnte die Gothen nicht nur be- 
reits bekehrt nennen, fondern rühmte fogar ihr Märtyrerthum für dasfelbe, wie auch 
der h. Chryfoftomus im J. 398 oder 399 Gott laut pries, dafs Barbaren (er meint 
Gothen), mitten unter den Griechen in der Gemeinde aufftünden und den Gekreu- 
zigten in ihrer Mutterfprache verkündigten. Schon unter Conítantin dem Grofsen, 
der mit den Gothen fiegreich kämpfte (321. 332. 336), mit ihnen Frieden fchlofs 
und fie kluger Weile in's rómifche Heer aufnahm (Anonym. Valefii; Zofim. 2, 21; 
Eunop. 10, 4; Chron. Hieron., Jornand. 13), hatte das Chriftenthum bei ihnen fo tiefe 
Wurzel gefchlagen und, wie die Kirchenfchriftfteller (Socrat. 1, 18. Eufeb. Conftant. 
4, 5) fagen, in die unbeugfamen Gemüther bereits folchen Frieden getragen, dals lie 
nach Jefaia ihre Schwerter in Pflugfcharen, ihre Spieíse in Sicheln verwandelt hätten ; 
und bald gewann (wir werden hóren, durch wen) das neue Leben unter ihnen folche 
Geftalt und Ordnung, dafs fchon auf der Kirchenverfammlung zu Nicäa im J. 325 
ein gothifcher Geiftlicher Theophilos (Gudilubs, Gudiláibs?) das Glaubensbekenntnifs 
als „epileopus Gothiae* (Socrat. 2, 41) oder ,Gothiae metropolis oder „De Gothis 
"Theophilus Bosphoritanus^ (Labbei Collect. Concil.) mit unterzeichnete. 

Wie [chon Julius Cáfar, Auguftus, Caligula etc. deutfche Hülfstruppen und Leib- 
wachen fich zugelegt hatten, [o auch 213 Caracalla, unter welchem die Gothen um 
Dacien herumfchwürmten. Unter Severus (230) mufsten denfelben bereits Jahrgelder 
gezahlt werden (Petri Patricii excerpta de legatt.) und bald, unter Maximinus und 


Balbinus, entzündete fich in Möfien ein verheerender Krieg (Jul. Capitolin. vit. Max. - 


et Balb.), der unter den Gordianen fortbrennt, unter Philippus aber fchon bis Mar- 
cianopel frifst (Jorn. 16) und im J. 251 dem nachfolgenden Kaifer Decius fammt 
feinem Sohne gegen den Gothen Kniva in den Sümpfen der Donau das Leben ko- 
ftet (Jorn. 18. Amm. Marcell. 31, 13. Zofim. 1, 23). Sein Nachfolger Trebonius 
Gallus aber mufste den Gothen wiederholt Jahrgelder zahlen, dafs fie nicht weiter in 
das römifche Gebiet einfielen (Zofim. 1, 23. 24). Schon um 237—240 waren in 
Möfien unter dem Dux Moeliae Tullius Menophilus (fein Name erinnert an den grie- 
chifehen Vater jenes Offas im J. 167 in denfelben Donaugegenden) Gothen zwar 
noch als Hülfstruppen (Foederati) der Rómer oder Griechen; aber die wilden Züge 
der Unzufriedenen zu Waller und zu Lande werden immer verheerender. Kühn 
fetzen fie 253 auf Schiffen über den Pontus und erobern Pithyus und 258 Tra- 
pezunt (Zofim. 1, 31—33. Gregor. Caelar.); andre Schwärme erfcheinen 259 
vor Byzanz, nehmen Chalcedon und plündern Kleinafien (Zof. 1. 34, 35). Unter 
Gallienus, der im Weften auch mit Alamannen und Franken zu kämpfen hat, verwü- 
ften fie fogar Ephefus (Zofim. 1, 32), Cycicus, Athen, Argos, Sparta, Illyrien- (Treb, 
Pollo Claud. 8. Gallien: 6. 13. Zofim. 1, 39. Orof. 7, 22. Syncelli Cosmogr.); 
unter Claudius (269) ziehen fie zu Waffer vom Dniefter aus nach Creta, Cypern, 
Rhodus und den Küftenländern, zu Lande gegen Theffalonich, bis fie der Kaifer, 
der fich darum Gothicus nannte, bei Naiffus zerftreute (Treb. Poll. Claud. 6—12. 
Zofim. 1, 42—46. Aurel. de Caef. 34). Aber er erkrankte und [tarb (Zofim. 1, 
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42—43) und erft Aurelian drängte die Gothen unter ihrem Führer Kannabaudes 
über die Donau zurück, mufste ihnen jedoch im J. 272 Dacien überlafsen (Eutrop. 5, 
9. 9, 9. 15. Vopife. Aurelian. 22. 33. 34. 39. Ammian.). Unter Kailer Tacitus ziehen 
Gothen wieder nach Kleinafien, (Vopife. Tacit. 13. Zofim. 1, 48. 63); unter Pro- 
bus 280 erfcheinen Vandalen, Baftarnen, Gepiden und Greutunge, d. i. Oftgothen; 
unter Diocletian 297 dienen viele Gothen wieder gegen die Perfer (Jorn. 21). 


Schon auf den grofsen Heereszügen diefer Gothen unter den Kaifern Vale- 
rianus und Gallienus um das Jahr 258 bis nach Alien follen unter den Gefange- 
nen, welche jene in Galatien und Kappadocien machten, Chriften, namentlich Geift- 
liche gewefen fein, deren würdige Erfcheinung, reiner Wandel und treue Hülfslei- 
ftung fo wie Heilung von Krankheiten, felbft von Geiftern, welche fie durch Nennung 4 
des Namens Chrifti austrieben, auf die einfachen und empfånglichen Sóhne des Nor- 
dens einen tiefen bleibenden Eindruck gemacht haben (Sozom. 2, 6. Philoftorg: 2, 5); 
unter jenen kappadocifchen Kriegsgefangenen aber follen, wie uns Philoftorgius (25), ` 
felbft ein Kappadocier, um 318—325 erzählt, auch des Ulfilas Voràáltern (of Ovo- 
tie 7t00y0vot) aus dem Orte Sadagothia oder Sadagolthina in der Nähe der 
Stadt Parnaffus gewefen fein. Auch Bafilius, gleichfalls ein Kappadocier, behaup- 
tet, dafs aus Kappadocien der erfte Same des Chriftenthums unter die Gothen aus- 
geftreut worden fei, und die auch fpüter noch fortgefetzte Verbindung der chriftlichen 
Gemeinden unter den Gothen vorzugsweife mit Kappadocien dürfte jene Ausfage 
beftátigen. War doch felbít des h. Ambrofius Vorgänger in Mailand, Auxentius, 
der 374 ftarb, von Geburt ein Kappadocier, zugleich wie der genannte Philoftorgius 
ein Arianer, weshalb man ihn 368 zu Rom in den Bann gethan hatte. 

Auf eine noch nicht genügend aufgeklürte Weife war das Chriftenthum an die 
Gothen , zunächft die Weftgothen (Jorn. 25), wahrfcheinlich gleich von Anfang an 
im Gewande des felbft noch jungen Arianismus gekommen, zugleich durch fie wohl 
auch an die meiften übrigen deutfchen Stämme: ficher an die Vandalen (Procop. 
b. v. 1, 2. Idat. 9, 5. Salvian. de gub.. dei 4. 5.) und Langobarden, fpäter wenn 
auch nur theilweife felbft an die Burgunden, welche alle lange Zeit hindurch und bei 
allem Länderwechfel unwandelbar an diefer überkommenen Form des Bekenntniffes 
feft hielten (Victor de perfec. Vand. 1, 2). Möfien aber war fchon unter Conftan- 
tin und noch 355 vorzugsweife der Sitz der arianifchen Lehre geworden. Häupter 
derfelben waren dort die Bifchófe Valens und Urfacius von Singidunum, Arnerius 
von Sirmium, Valens von Mifa in Pannonien. Dorthin flüchteten auch die Aria- 
ner, als Kaifer Theodofius fie aus Conftantinopel und den übrigen Hauptftädten des 
Reiches verdrüngte. Demophilus von Conftantinopel gieng nach Beróa, Dorotheus 
von Antiochien nach Thracien. Aber auch bei den Vandalen in Afrika finden wir 
fpäter eine vollftändig gegliederte arianifche Kirche mit Bifchöfen oder Patriarchen, 
Presbytern, Diakonen; Mönchen (Victor de perfecut. Vand. 2.1270) 

` Eine jetzt zu Paris aufbewahrte Pergamenthandfchrift aus der zweiten Hälfte des 
vierten Jahrhunderts, welche in [chöner alter Uncialfchrift aufser Abhandlungen des 
h. Hilarius und Ambrofius über den Arianismus auch die Verhandlungen der gegen 
denfelben gerichteten und abgehaltenen Kirchenverfammlung zu Aquileja (381 n. Chr. 
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Geb.) enthält, führt am breiten Rande der letzteren in kleinerer und liegenderer 
Schrift eine Beleuchtung jener Verhandlungen zu Gunften der Arianer von einem 
arianifeh gothifchen Bifchofe Maximinus fort, der darin. den h. Ambrofius von Mai- 
' land, als den Hauptgegner der Arianer auf jener Kirchenverfammlung unmittelbar . 
anredet, fo dafs diele Gegenfchrift vor jenes Tode (397) und, weil zugleich ein 
Gefetz des Kaifers Theodofius vom J. 388 (fo wie eines. von 386) angezogen wird, 
nach diefem Jahre gefertigt fein-mufs- Unter jenem Bifchofe Maximinus nun kann 
aus Gründen der Zeit wie des Glaubensbekenntniffes nicht etwa der: bekanntere Bi- 
fchof Maximinus von Trier gemeint fein; dagegen darf doch wohl an den ariani(chen 
 Bifchof Maximinus von Karthago erinnert werden, welcher veranlafst durch den Co^ 
mes Africae Sigisvulthus zu einem Glaubensgefprüche mit dem h. Auguftinus nach 
Hippo gieng, um die arianifche Lehre zu vertheidigen. ` Sigisvulthus, ohne Zweifel 
felbft ein Gothe und Arianer, war erít 427 mit einem gothifchen Hülfsheere gegen 
den aufrührifehen Bonifacius nach Afrika übergefiedelt (Prosp. Chron.) und leicht 
konnte Maximinus mit ihm aus den Donauländern gekommen fein. Auf der aquileji- 
[chen Kirchenverfammlung war des Arius Lehre nur von den beiden abendländifchen 
Bifchófen Palladius und Secundianus vertreten und vertheidigt gewefen. Maximinus 
aber erfcheint unter Geiferich's vandalifcher Herrfchaft in Afrika nochmals im Jahr 
440 als rathgebend für die Verfolgung der katholifchen Geiftlichkeit in Sicilien 
(Idat. Chron.). 

In der eben erwähnten Handfchrift nun, welche wahrfcheinlich die Urfchrift der 
genannten Vertheidigung ift, befindet fich ein Schreiben des Bifchofs Auxentius von 
Doroftoros (dem jetzigen Siliftria) eingefchaltet, worin diefer, gleichfalls ein Gothe 
und Arianer, zugleich ein Schüler des Ulfilas felbft, von deffen Leben und Lehre, 
wenn auch nur kurze, doch unfchätzbare neue Nachrichten hinterlafsen hat. Wir 
verdanken ihre Mittheilung Prof. G. Waitz. Auf das Beftimmtefte [agt dort der 
Genannte, dafs fein und feines Volkes Lehrer im fiebenzigften Lebensjahre und 
zwar im Jahre 388 zu Conftantinopel geftorben fei; mithin war Ulfilas im J. 318 
geboren, über ein halbes Jahrhundert nachdem feine Vorfahren den mitgetheilten 
Nachrichten zufolge zu den Gothen gekommen fein follen. Sein Name, (Wulfila wie 
Wolfhart, Vulfftän u. f. w.) ift ächt deutfch und kommt im J. 412 noch einmal vor, 
wo ihn (nach Sozomenus 9, 14) ein Feldherr des Kaifers Honorius in Spanien führt; 
er ift fo deutfch wie Attila und Badvila oder Totila, wie Stiliko, Belifarius, Sigi- 
farius, Sigisvulthus, Módareis, u. f. w. Kaifer Maximinus hatte einen gothifchen 
Vater und eine alanifche Mutter (Capitolin. Maxim. 1); ebenfo umgekehrt Jornan- 
des, und der fchon genannte Offas einen griechifchen Vater, daher auch in diefem 
letzten Namen das griechifche ç (wie bei OUAqA«c etc.) neben dem lateinifch ge- 
beugten Géldo, Gildo. 

Ulfilas war früh Lehrer seines Volkes, zunächft der Weftgothen oder Tervinge 
und Taifalen geworden, welche in den waldigeren Weftgegenden wohnten, während 
die Oftgothen oder Greutunge in den Steppen des Oftlandes. Bis zu feinem 
dreifsigften Jahre (348) blieb Ulfilas Lehrer oder Lector, ward aber in diefem Jahre, 
oder nah um dasfelbe, da Conftantius, Conítantins Sohn, den Arianern günftig 
herrfehte, von Byzanz aus zum Biíchofe feines Volkes geweiht, als welcher er in 
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jenen Gegenden zunächft (ieben Jahre treu und eifrig fortwirkte und Viele bekehrte, 
auch.unter den Leuten Athanarich's, der mit dem Führer der andern Weftgothen, 
Frithigern, im Kampfe lag, was im Jahr 355 von Seiten Athanarich's eine Ver- 
folgung der Chriften gewordenen Gothen nach fich zog. Schon damals erlitten 
viele Männer und Frauen [tandhaft den Märtyrertod (Socrat. 4, 27. Sozom, 6, 36); 
Ulfilas aber führte eine grofse Schaar feiner chriftlichen Gothen auf.rómifches Ge- 
biet, nach Möfien, in die Gegend der von Trajan erbauten Stadt Nikopolis (Nicobi) 
am Fuíse und in den Waldfchluchten des Hämus. Hier [afsen diefelben noch zu 
Jornandes Zeiten und [pter als fogenannte Kleinere Gothen (Gothi minores) zwar 
zählreich, fo dafs ohne Zweifel Alarich und Athaulf noch aus ihnen Zuzüge er- 
hielten, doch arm und nur von Wald und Waide lebend und wenig Getraide be- 
ftellend (Jorn. 51). Hier am Hämus lebte und wirkte Ulfilas, jenes vorgenannten 
Theophilus Nachfolger (Vita S. Nicetae), noch dreiunddreifsig Jahre unter ihnen, ` 
fomit vierzig Jahre Bifchof feiner Gothen. 

Im Jahre 360 aber hatte er, wie Socrates 2,41 und Sozomenus 3,24 aufbe- 
wahrt haben, der zu ‚Conftantinopel gehaltenen Kirchenverfammlung - beigewohnt 
und das arianifche Glaubensbekenntnifs, das im J. 359 (chon zu. Ariminum oder 
Rimini aufgeftellt worden war, mit dem Zulatze, dafs von oVol«, als in der Schrift 
nicht begründet, ebenfowenig von ünooraoıs in Betreff des Vaters, des Sohnes und 
des Geiftes fortan nicht mehr die Rede fein folle, mit unterfchrieben. i 

Der fchon genannte Athanarich war der Sohn des Hröthi(s)thius (Amm. Mare.), 
welchem Kailer Conftantin eine Ehrenbildfäule hatte fetzen lafsen (Themift.) wie fpäter ' 
Zeno dem Theodorich (Jorn.), und war ein Weftgothe wie Frithigern, den er ver- 
folgte. Er felbft nannte fich. nur Judex Tervingorum (Themiít. orat. 10. Amm. 
Marc. 27, 5..31, 3). Er hatte zu des Kaifers Valens Gegner Procopius gehalten 
und diefen unterítützt (Amm. Marc. 27, 5. Eunap. Zosim. 4, 10. 11. Isidor. chron. 
goth. aer. 407), fo dafs Valens gegen ihn auszog und drei Jahre (367—369) mit 
ihm kämpfte, ohne dafs er dem fich zurückziehenden Gothen viel anhaben konnte, 
vielmehr, da Athanarich feinem Vater gefchworen hatte, feinen Fufs nie wieder 
auf rómifches Gebiet zu fetzen, zum Friedensíchluffe mitten auf die Donau zu ihm 
zu kommen genöthigt war (Amm. Marc. 27, 5. Themilt. or. 10). Diefs gefchah 
im J. 370. 

Inzwifchen hatte Ulfilas unermüdet und unter unzähligen Gefahren (Sozom. 
6, 36) das Chriftenthum immer weiter unter den Gothen ausgebreitet, wobei ihm 
der Kappadocier Eutychus und der Mefopotamier Audius, der zur fyrifcehen Kirche 
hielt, treu behülflich waren. ` Letzterer, ein freimüthiger und für ein reines keufches 
Leben eifernder, dabei, was Leiden betrifft, geduldiger und langmüthiger Mann, 
hatte fich endlich, weil allzufehr gemishandelt (341—344), von der herrfchenden 
Kirche losgefagt und lebte mit feinen Anhängern in Vorftädten, in einfamen 
Gegenden und in Klöftern zu eigener Kirchengenolsenfchaft mit Bifehófen und 
Prieftern, die aber von der allgemeinen Kirchenlehre nur durch den Glauben an 
die Körperlichkeit Gottes, fowie durch ftrenges Halten auf die Pafchah der Juden 
abwichen. Kaifer Valens hatte den Audius nach Skythien verbannt, Hier, in 
Gothien, hatte er viele bekehrt und Klófter mit unbefcholtenem Wandel und ftrenger 
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‘Zucht gegründet, welche Epiphanius (adv. haeres. 3, 1,.14. 15) bewundert, unter 
einem Bifchof Silvanus, der vor 375 ftirbt, wie einem anderen Vranius in Mefo- 
potamien. b k 3 a? 

Athanarich, der durch den Frieden mit dem Kaifer wieder Spielraum bekommen 
hatte, verhängte gleich darauf während der Jahre 370—372 eine zweite Verfolgung 
über feine chriftlichen Landsleute wie über Frithigerns Anhänger (Epiphan. 3, 1, 15), 
in welcher abermals und felbft aus den edelften Gefchlechtern viele zu Märtyrern 
(Cyrill. Hierosol. catech. 10. Bafil. ep. 338. 339. Auguft. de civ. dei 18, 52. 
Prudent. apoth. 494) und viele nicht nur über die Donau zu den Römern (Socrat. 
Sozom. Hieron. Chron. 370. Oros. 7, 32), fondern, namentlich Jünger des Audius 
aus Gothien, felbít bis. zum Euphrat verfprengt wurden, wo Epiphanius fie um 375 
bereits vier Jahre wohnen weils. 

In dielfen Verfolgungen ward auch die Zeltkirche (7 oxnvn ts Exux)nalas : 
Nicephor. 1, 48. Sozom.) der chriftlichen Gothen mit vielen Menfchen verbrannt, ein 
Ereignifs, welches das Martyrologium des h. Bafilius mit 26 Märtyrern auf den 26. 
März, die Acta Sanctorum (April II, 967) auf den 12. April (unter Bathäfis und 
Vereas), das auf uns gekommene Bruchítück des gothifchen Martyrologiums oder 
Kalenders als unter Batvin -und Vereka gefchehen, aber auf den 29ften eines nicht 
näher bezeichneten Monates anfetzt, der nur 30 Tage hat. 

Athanarich hatte in diefen Verfolgungen, die zwar welentlich wohl gegen 
Frithigerm gerichtet fein mochten, nicht nur die arrianifchen, sondern auch katho- 
lifehe-Chriften verfolgt; diefs bezeugen Basil. ep. 338. Augustin. de civ. dei 18, 52 etc., 
und die Acta Sanctorum erzählen unter'm 15. September vom Bifchof Nicetas, den 
Atharid d. i. doch wohl Athanarich gemartert habe (vgl. Niceph. 11, 48. Suidas 
unter Athanaric.), und unter'm 12. April, dafs Athanarich den h. Sabas und die 
Prie(ter Sanfala und Guthika habe hinrichten lafsen. Sanfala, erít 38 Jahre alt, 
aber freudig fterbend, ward im Flufse Milsow (/Movoéoc, Mufaeus) in der Walachei 
verfenkt. Diefs gefchah unter den Con(üln Modeftius und Arintheus, d. i. im J. 372. 
Der letztgenannte magilter peditum, der 369 fchon mit Victor, dem magilter equitum, 
an Athanarich gefendet wurde, war ohne Zweifel felbít ein Deutícher und Gothe 
(Aranthius). Die Gebeine jener Märtyrer wurden auf Bitten des h. Bafilius, feit 
370 Bifchofs von Neucáfarea in Kappadocien, durch den Befehlshaber von Skythien 
Junius Soranus, einen gebornen Kappadocier, dorthin verehrt (Bafil. opp. 1730: 
III, 155. 164. 165), wohin auch die gothifchen Gemeinden über den wahrhaft 
chriftlichen. Tod ihrer Brüder berichteten. Athanarich hatte die chriftlichen Gothen 
genöthigt, Götzenfleifch zu eisen und nach altem heidnifchem Brauche ein Götter- 
bild auf einem Wagen zu den Hütten oder Zelten der Chriften fahren lafsen, damit 
fie demfelben opferten und es anbeteten: wer es nicht that, ward in feinem Zelte 
verbrannt. 

Von diefer zweiten Verfolgung fcheint Ulfilas felb(t, obíchon er fortgefetzt auch 
unter Athanarich's Leuten für den neuen Glauben warb, nicht unmittelbar berührt 
worden zu fein (Soer. 4, 33. Sozom. 6, 37. Ifidor. Chr. goth. Cassiodor. 8, 13). 

Frithigern, mit Athanarich fortwährend im Kampfe (Socr. 4, 33), ward endlich 
felbft Chrift und gewährte nun den gothi(chen Chriften, namentlich den von Athana- 
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rich abgefallenen, um fo mehr feinen Schutz, als er fich durch fie zugleich. wider 
feinen Gegner ftürkte. Nicht mindre Hülfe aber fanden diefelben, namentlich die 
arianifch gefinnten, bei Kaifer Valens, welcher der arianifchen Lehre’ geneigt 


` war, In zwar dafs er dem Ulfilas felbft Hülfslehrer, natürlich wohl -arianifche 


und. „doctores linguae fuae“ gefandt haben foll (Jorn. 25. Ifidor. Chr. aer. 415). — 

Da brachen die Hunnen (unter Balamir) über die Wolga gegen die Alanen am 
Tanais herein, welche letztern bald erlagen, wonach fich der verheerende Strom auf 
die Gothen wälzte und ihren König Ermanarich, den Sohn Geberichs vom Gefchlechte 
der Amaler, deffen grofses Binnenreich von der Oftfee bis zum [chwarzen Meere 
reichte (Amm. Marc. 27, 5), lowie feinen Nachfolger und Sohn: Withimer (oder 
Vinitharius) mit den Greutungen vernichtete. Des- letzteren unmündiger Sohn 
Witherich und feine Feldherren Alatheus und Saphrax wichen nach den Weltgrenzen 
des Reiches aus. Auch Athanarich mufste fich gegenüber den Hunnen und den 
mit ihnen bald verbundenen Oftgothen zurückziehen (Amm. Marc. 31, 3) und führte 
gegen die erfteren in der Walachei zwifchen Pruth (Hierasus, Gerasus) und Donau 
einen Mauerwall auf (Amm. Marc. 31, 3). Die Weftgothen.oder Terwinge unter 
Frithigern und Alavivus giengen im J. 375 auf ihres getreuen Primas Vermittelung 
(Sozom. 6, 37. Amm. Marc. 31, 12) mit des Kaifers Valens Bewilligung, der auf 
feinem Zuge gegen Perfien fchon viele Gothen in feinem Heere hatte (Amm. Marc. 
30, 2), 200,000 ftreitbare Männer ftark über die Donau, die Ungeduldigen auf 
Flofsen, in ausgehóhlten. Baumftämmen oder fchwimmend, fo dafs viele ertranken 
(Amm. Mare. 31, 4. Zosim. 4, 20), nach Thrakien und Dakien, wo ihnen, gegen 


Zulage des Bündniffes mit den Römern, durch Valens Lebensmittel angewiefen und ` 


Aecker zugetheilt wurden (Amm. 31, 3. 4. 5). Fortan fahen fie das Land für 
ihre Heimat, ihr Geburtsland an (Jorn. 26. Procop. 6..9. 4, 5. Eutrop. 8, 2). 
Die Greutunge oder Oftgothen unter Witherich und seinen Feldherrn Alatheus, 
Saphrax und Farnobius wurden von Kaifer Valens abgewiefen. (Amm. Mare. 31, 4. 5), 
wonach auch Athanarich, das Flehen verfchmähend, im J. 376 Dech in unzugäng- 
liches Gebirge oder waldiges Hochland (,ad-caucalandenfem locum, altitudine. fil- 
varum inacceffum et montium“), aus dem er die Sarmaten erft verdrängen mufste, 
zurückzog (Amm. Marc. 31, 5). Mit den Weftgothen waren Bi(chófe und Mönche 
in die neue Heimat hinübergegangen und Ulfilas fand hier ein weites Feld für feine 
Thätigkeit, obgleich neue Störungen und Stürme nicht ausblieben. 

Da nämlich die römilchen Statthalter Maximus und Lupieinus den Gothen 
gegenüber fich allzu übermüthig und beim Verkaufe der Lebensmittel allzu habgierig 
erwiefen, fo dafs jene ihnen felbft ihre Kinder verkaufen mulsten, fo erhoben fich 
die Terwinge, fchlugen die römifchen Feldherrn und durchítürmten das ganze Land. 
Auch die Oftgothen, die Greutunge, benutzten nun die- Gelegenheit und giengen 
unter Alathius und Saphrax (Amm. Mare. 31, 5), zugleich mit den unter Kolias 
und Sunrid in Adrianopel als Hülfstruppen der Römer [tehenden. über die Donau 
nach Thrakien (Amm. Marc. 31, 6) hinüber, um vereint mit den Schaaren Frithi- 
gern's dem Kaifer Valens die Spitze zu bieten. Der römifche Statthalter- Lupicinus, 
die ihm drohende Gefahr wohl erkennend, lud die Führer der Weftgothen Alavivus 
und Frithigern zu einem Galtmale nach Mareianopel (Amm. Mare, 31, 5), ihr 
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bewaffnetes Gefolge aber ward nicht zur Stadt gelafsen, worüber fich ein gewünfchter 
Streit erhob und die Leibwachen Frithigern's und Alavivus niedergemetzelt wurden. 
Beide Führer felbft entkamen nur durch Ent(chloffenheit und Klugheit, wurden von 
den Ihrigen jubelnd empfangen und zogen nun verheerend durch das Land, fo dafs 
Kaifer Valens von Antiochia aus felber gegen De heranrücken mulste. Bei Salices 
an der Donau hatten feine Feldherren Richimer und Mallabaudes (letzterer ein 
Franke: Amm. Marc. 31, 7) die verfchanzten Gothen bereits angegriffen, die unter 
Hörnerklang und Gefang ihrer Heldenlieder bis in die Nacht hinein ftritten und das 
Schlachtfeld behaupteten (Amm. Mare. 31, 7. Theodoret. 4, 29). Nun beabfichtigten 
die Römer, die Gothen in den Schluchten ‘des Hämus einzufchliefsen und auszu- 
hungern, aber immer neue Schaaren fammt Alanen und Hunnen drangen über die 
Donau, warfen die Römer zurück, überfchwemmten das Land (Amm. Marc. 31, 8) 
und drängten den von Gratian zu Hülfe gefandten Frigerid bis nach Illyricum, wo 
diefer aber bei Beróa eine Schaar Taifalen unter Farnobius (der im Kampfe fel) 
fehlug und theils vernichtete theils gefangen nahm und zum Landbau nach Mutina, 
Rhegium und Parma fortfchleppte (Amm. Marc. 31, 9). Auf das Gerücht von diefem 
Kriege drangen im J. 378 auch die Alamannen über den gefrornen Rhein in Gal- 
lien ein. — ( 

Nun vereinten fich Alatheus und Saphrax mit und unter Frithigern (Amm. 
Mare. 31, 12); Kaifer Valens aber, ungeduldig und nach rafcher Entfcheidung 
begierig, wollte bei Adrianopel die Schlacht und den Sieg erzwingen. Da noch 
einmal im entfcheidenden Augenblicke fandte Frithigern einen feiner chriftlichen 
Priefter (chriftiani ritus presbyter, ut ipsi appellant) oder Bifchof, mit dem er grofser 
Traulichkeit pflog, und einige Mönche (cum humilibus: Amm. Marc. 31, 12. 8) 
zum Kailer, die um ewigen Frieden und Wehrdieníte fefte Wohnfitze für die um- 
herirrenden Gothen in Thrakien verlangen follten. Jener Geiftliche war ohne Zweifel 
wieder Ulfilas, der von Anfang an den Frieden gewollt hatte (Ifidor. chron. goth. z. J. 
378). Valens nahm zwar den von ihm hoch geehrten Bifchof mild auf, die Vorfchläge 
der Seinen aber nicht an, fondern rückte íchon am folgenden Tage, am 9. August 
des J. 378 zur Schlacht vor. WVergebens bot. Frithigern nochmals einen Vergleich 
an; man griff zu den Waffen und kämpfte den ganzen Tag. Da ward Valens 
mit einbrechender Nacht von einem feindlichen Pfeile getroffen und in eine Hütte 
gebracht, hier aber von den Gothen mit feinem ganzen Gefolge verbrannt. Die 
Römer wurden wie bei Cannä gefchlagen (Amm. Marc. 31, 12. Zofim. 4, 20—24) 
und die Sieger drangen nun unter Frithigern, nachdem fie Adrianopel vergebens 
belagert (Amm. Marc. 31, 15), über Perinthus bis an die Mauern von Conftanti- 
nopel, durchzogen ohne Widerftand zu finden alle Küftenländer bis zu den Julifchen 
Alpen (Amm. Marc. 31, 16), Alatheus und Saphrax aber bis Pannonien (Amm. 
Mare. 27, 5. Zosim. 4, 20. Jorn. 27). Nur von Theffalonich follen jene fich ab- 
gewandt haben; wo der. Bifchof Afcholius ihnen flehend entgegengieng (Ambros. 
Opp. 1781: 6, 15). 

Valens Nachfolger, fein früherer Feldherr Theodofius, ftärkte fchnell wieder fein 
Heer, erkrankte aber in Theffalonich. Seine Feldherrn (unter andern der Gothe 
Mödaras) erfochten zwar vereinzelte Siege (Zolim. 4, 25), aber immer neue Schwärme 
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der Gothen, von den Hunnen gedrängt, ergofsen fich unter Athanarich, welcher dem 
entrückten Frithigern gefolgt war (Zofim. 4, 25. Jorn. 28), über die Donau (Jorn. 
26. Zof, 4, 25. Eunap. exc.) Da lud Theodofius Jenen im J. 387 zum Bündniffe 
nach Conftantinopel ein (Themift. orat. 16, Socrat. Scholiaft. 5, 10) und gieng ihm 
einige Meilen vor der Stadt entgegen. . Athanarich, von der Grófse alles deffen, 
was er fah — Völker, Soldaten, Schiffe, Gebäude, Mauern u. f. w. — fichtbar und 
tief ergriffen (Jorn. 28) und von kaiferlichen Ehrenzeichen überhäuft, Dach dafelbft 
plötzlich im Januar des J. 381 (Oros. 7, 34. Zofim. 4, 34. Amm. Marc. 27, 5. 
Marcell. Com. Chron. Roncall. 2, 268. Themift. or. 15) und ward mit königlicher 
Pracht („noftro more“: Marcell.) beftattet: der Kaifer felbft fchritt feiner Bahre voran 
(Amm. Marc. 27, 5 etc.). Fortan aber erfcheinen Frithigern's und Athanarich’s 
Gothen in Thrakien (jure hofpitii) angefiedelt und wie unter Conftantin (Jorn. 28) 
als Verbündete der Römer (Boıdeoaroı: Jorn. 21. 28. Zofim. 4, 30. Themift. or. 16. 
Procop. b. g: 4,5. 3, 31. 33, 6; b. v. 1, 11 ete.; fpäter. Baoayyoı d. i. nord. 
Vaeringar) unter vereinzelten Führern, die oft darüber ftritten, ob das mit den 
Römern gefchloffene Bündnifs gehalten werden müffe oder nicht (Zofim. 4, 56). 
‘Von Theodofius freigebigít und auf jede Weife begünftigt, bildeten fie eine treffliche 
Vormauer gegen die durch Verrath des Promotus erneut unter Eudothius oder Edo- 
theus (Idathius?) über die Donau drängenden Oftgothen (Zofim. 4, 35. 38. Clau- 
dian de 4. conful Honor. 6, 3); nicht minder veríchafften fie ihm, ` 40,000 Mann 
Park, im.J. 388 auch gegen Maximus rafch den Sieg. 

Während aber Kaifer Theodofius in Theffalonich krank gelegen, war er felbft. 
Chrift geworden, hatte, getauft vom dortigen Bifchofe Afcholius, das micáifche 
Glaubensbekenntnifs angenommen und war nun fortan dasfelbe zum herrfchenden 
zu machen bemüht. Als er daher genefen und im November 380 nach Conftantinopel 
gekommen war, mufste der ariani(che Bifchof Demophilos, weil er jenes Bekenntnifs 
nicht unterzeichnen wollte, mit allen Arianern die Kirche, die fie feit dem J. 367 
inne gehabt, räumen und durften ihren Gottesdienst nur aufserhalb der Hauptítadt 
halten; im J. 381 aber fchrieb der Kaifer eine allgemeine Kirchenverfammlung 
aus, an welcher von Seiten der Arianer nur Makedonios Theil nehmen. durfte. 
Hier ward das nicäifche Glaubensbekenntnifs verkündet, ein neuer Patriarch 
von Conftantinopel eingefetzt und überall ftrenge Maafsregeln gegen die Arianer 
ergriffen, wie gleichmüfsig im Abendlande durch den h. Ambrofius von Mailand auf 
der Kirchenverfammlung zu Aquileja, wo die arianifchen Bifchófe Palladius und 
Secundianus entíetzt wurden. Jene Maafsregeln riefen lebhafte Unruhen im Lande 
hervor, fo dafs der Kaifer für gut hielt, fchon auf den 17. Januar des J. 383 
abermals eine .Kirchenverfammlung nach. Conftantinopel zu berufen, welche alle 
Parteien, auch die Gothen, mit denen der Kaifer gerade damals unter Athanarich 
ein erneutes Bündnifs abgefchloffen hatte (Socrat. 5, 10), befuchen follten, um fich 
über eine gemeinfame Formel zu einigen. . Sie erfchienen wirklich in reicher Menge; 
aber auch hier unterlagen die Arianer, gaben fich jedoch nicht zur Ruhe und zwar 
um fo weniger, als fich im Abendlande Kaifer Valentinian der Jüngere auf Antrieb 
feiner arianifchen Mutter Juftina fowie gothifcher Geiftlichen im J. 386 in einem 
befondern Edicte zu Gunften der Arianer ausgelprochen hatte. 
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-Da gieng auch der greife Ulfilas im J. 388 noch einmal nach Conftantinopel, 
um für fein Glaubensbekenntnifs und- feine Mitbekenner, fein Volk, zu kämpfen 
und mit feinen Genoffen wie Palladius, Auxentius etc. den Kaifer erneut um eine 
gerechtere Kirchenverfammlung zu bitten, die ihnen von demfelben auch verheifsen 
ward. Aber die Anhänger des nicäifchen Bekenntniffes oder die jKatholifchen* 
. wufsten die Ausführung zu verhindern, fo dafs der Kaifer, der fich auf dem Marfche 
gegen Maximus befand, von Stobi in Macedonien aus unterm 16. Juni (388) ein 
Gefetz erliefs, das alle Erórterungen religiöfer Dinge (disceptus de religione) und 
das‘Predigen darüber (tractare) verbot (Cod. Theod. 16, 4). Inzwifchen nämlich 
hatten die Arianer der Hauptftadt, irregeleitet und ermuthigt durch falfche Gerüchte 
über des Kaifers Heer, das gefchlagen fein follte, .fowie durch einen untergefcho- 
benen kaiferlichen Befehl zu ihren Gunften, den der Kaifer im Juli, 18 Tage vor 
Befiegung des Maximus, für falfch erklärte, ihr Haupt erhoben und das Haus des 
nicáifchen Bifchof Nectarius niedergebrannt (Socrat. 5, 13. Sozom. 7, 14. Ambros. 
ep. 29 oder 17), fo dafs, wie fchon erwähnt, der Kaifer nicht nur jede Verhand- 
lung, fondern auch die Kirchenverfammlung felbft (concilio aliquid deferre) ver- 
bot. Damit waren die Arianer und die Gothen abermals ungehórt verurtheilt 
und diefs fchmerzte ihren treuen Seelenhirten [o tief, dafs er vor Bekümmernifs 
erkrankte und nóch in Mitte desfelben Jahres (388), vielleicht im Auguft, in feinem 
fiebenzigften Lebensjahre (f. oben S. XIII) verfchied. Unter grófster Theilnahme der 
gegenwärtigen Bifchöfe und vieler Laien, die ihn insgefammt hoch verehrt hatten, 
ward er beftattet, nachdem er in den letzten Tagen noch ein Glaubensbekennt- 
nifs -miedergefchrieben und feinem Volke hinterlaffen hatte, in deffen Eingange er 
ausdrücklich betont, dafs er fo zu allen Zeiten geglaubt habe. (Sieh S. XXI). 


Diefs ift, was wir von dem äufseren Leben des gothifchen- Bifchofs wiffen, 
deffen fchönftes Liebeszeugnifs, wenn auch.nur in Trümmern noch, ein Ehrendenk- 
mal feiner Treue, beffer und dauernder als Erz, hier vor uns liegt. Von dem Still- 
leben des Mannes aber konnte und kann nicht berichtet werden, ohne dasfelbe mit 
den ungeheuren Wogungen der Zeit und Welt zu umbrämen, in denen es. fich be- 
wegte, aus welchen Stürmen es wie friedlicher Sonnenfchein hervorleuchtet. Vierzig 
Jahre unabläfsiger Seelforge und Sittenbildung durch Rede, Schrift und Fürbitte, 
ungeirrt durch den Lärm der Schlachten und die Ströme Blutes, war er der gei- 
füge Führer feines Volkes durch die Wirren der Zeit, weshalb ihn Kaifer Valens 
(ehrendes Anerkenntnifs des fremden weltlichen Machthabers!) den Mofes feines 
Volkes (Philostorg. 2, 5) nannte. Er ift feinem Volke aber mehr geworden, ein 
Friedefürft und- Glaubensbote, der die Gothen aus dem kriegsluftigen Heiden- 
thume zum ‘Herrn des Friedens und aus dem ftreitfüchtigen Chriftenthume der 
Griechenwelt zur untrüglichen Quelle der heiligen Schrift führte, die er ihnen in ihrem 
ganzen Umfange verdeutfchte. 

Die griechifchen Kirchenfchriftfteller, felbft die beften, haben den Arianern 
gegenüber vielfach die Thatfachen getrübt. Theodoret z. B. ift offenbar einfeitig 
und ungerecht gegen Audius, der zur fyrifchen Kirche hielt und, wie wir fahen, 
` bei den Gothen für ein reines unbefcholtenes Leben wirkte (S. XIV). Nicht minder 
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ift Theodoret eingenommen und leidenfchaftlich gegen den Patriarchen Eudoxius von 
Conftantinopel (389—370), den er fogar verabfcheuungswürdig nennt, weil er den 
Ulfilas durch Vorfpiegelungen bewogen hätte, den rechten reinen Glauben zu ver- 
lafsen und fich und fein Volk dem Arianismus in die Arme zu werfen (Theodoret 
4, 35.-37. vgl. Jorn. 26), während doch, als die Gothen im J. 375 über die Donau 
giengen, Eudoxius bereits fünf Jahre todt war. — Sokrates dagegen (Hist. eccl. 
2, 41. 4, 27) behauptet, Ulfilas habe erft auf der Kirchenverfammlung des J. 360, 
welcher‘ die Partei des Eudoxius und Acacius beiwohnte, dem Arianismus' fich .hin- 
gegeben; Sozomenus wiederum (Hist. eccl. 4, 26. 6, 36. 37) berichtet, Ulfilas habe 
zwär unvorfichtiger Weife (per infeitiam) an jener Verfammlung Theil genommen, 
fei aber damals und noch länger mit den nicäifchen- Bifchöfen und Prieftern in 
Gemeinfchaft geblieben und fei (A£ysraı) erft fpüter, als er zu Kaifer Valens nach 
Conftantinopel gieng, um für feine Gothen Wohnfitze in Thracien zu erbitten, von 
den Verfprechungen der Arianer gewonnen vom rechten Glauben 'abgefallen, dem 
die Gothen zuerft angehangen und angehört hätten; was auch Theodoret (4, 33) 
behauptet, wührend Philoftorgius, welchem Photius (Biblioth. 40) freilich Lügenhaf- 
tigkeit vorwirft, ausfagt, dafs Ulfilas von Anfang an Arianer gewefen fei, wie er 
felbft. Wenn derfelbe Philoftorgius aber behauptet, dafs Ulfilas fchon unter Con- 
ftantinus nach Conftantinopel gekommen fei, um durch Eufebius. von Nikodemien 
geweiht zu werden, fo beruht diefe allzugrofse Altersausdehnung. für den (chon 
fiebenzigjährigen Bifchof der Gothen offenbar auf der, vielleicht fogar ‚nur hand- 
fchriftlichen, Verwechfelung des Vaters (Conftantinus) mit dem Sohne (Conftantius). . 

Wenn ferner Sokrates (4, 33) und Sozomenus vereint von Frithigern ausfagen, 
dafs er zum Danke für die vom Kaifer Valens ihm geleiftete Hülfe des Kaifers 
Glaubensbekenntnifs angenommen habe, fo klingt das bei dem Fürften und Volks- 
führer eher möglich, als bei dem Bifchofe, und befonders bei Ulfilas, wie diefer uns 
fonft entgegentritt; oder wenn Ifidorus Hifpalenfis (Chron.) und Jornandes (25. 26) 
des Valens Flammentod am Abend der Schlacht (S. XVII) als Strafe dafür darftellen, 
dafs er durch die Verlockung zum Arianismus fo. viele edle Seelen dem ewigen 
Feuer zugeführt habe (ähnlich felbft Cochläus noch im Leben Theodorichs des Gr. 
1544!), fo klingt auch diefs zwar ganz verzeihlich; wenn aber Theodoret (4, 37) 
behauptet, Eudoxius habe Ulfilas nicht nur durch die, fchon angedeutete, Vorfpiege- 
lung, dafs der Streit der Meinungen doch eigentlich wenig bedeute oder nur unbe- 
deutende Unterfcheidungen betreffe und nur aus Ehrgeiz (pıloriute) hervorgegangen 
fei (wie auch Ulfilas feinen Gothen es wieder dargeftellt habe), fondern letzterer habe 
fich von Eudoxius fogar durch Gefchenke ( xonuaoı: 5, 33) beftechen lafsen, um 
fomit die Seinigen zu täufchen und zu verführen, — fo enthält diefe griechifche Be- 
hauptung mach allen Seiten fo viel Unwahrfcheinliches, Unerwiefenes und Unwür- 
diges in fich, dafs man daran zu zweifeln um fo volleres Recht bekommt, wenn 
man Folgendes erwägt. 

Einmal nämlich erfcheinen die Gothen während ihres ganzen Auftretens in der 
Weltgefchichte wahrlich nicht fo fchwachgeiftig, dafs, während fie für den neuen 
noch jungen Glauben fchon Blutzeugen wurden, fie fich durch einen fchlau- oder ` 
fchwachkópfigen Bifchof fámmtlich hätten follén verlocken und verleiten lafsen, 
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wenn fchon alle, auch die nicht arianifchen Kirchenfchriftfteller der Zeit darin Bier. 
einftimmen, dafs Ulfläs von feinem Volke das höchfte Vertrauen gefchenkt worden. 
Was Ulfilas thue, fagten die Gothen, fei gut und müfse zum Heile gereichen: 
Ulfilas könne nichts Uebles thun (Sozom. 6, 37). Auxentius aber, fein dankbarer 
Schüler, nennt ihn fogar fleckenlos und rein, ja heilig. Er (Auxentius), den Ulfilas 
von Kind auf erzogen habe, fei nicht im Stande ihn gebürend zu loben, vermöge 
aber auch nicht von ihm zu fchweigen. Ganz in derfelben Weife, wie die Griechen 
Ulfilas’ Abfall vom rechten Glauben nachfagten, thaten fie es auch dem Geiferich 
in Afrika (Idat. Chron.) und die Beweggründe die Theodoret aufbringt, find ganz 
ähnlich denen, wodurch Leo der Ifaurier bewogen. worden fein foll, die Bilderver- 
ehrung zu verbieten: weil er nämlich dafür habe erkenntlich fein wollen, dafs zwei 
Juden in feiner Jugend ihm geweiffagt hätten, er würde Kaifer werden. 

Von den Gothen urtheilt Sokrates (4, 33) am Unbefangenften, wenn er fagt 
„In Einfalé haben fie das Chriftenthum empfangen und fchon verachten fie für den 
jungen Glauben ihr gefundes Siegerleben.* Und von ihrem Glauben foot Theodoret, 
dafs fie fich am Wenigften von den Catholicis entfernt hätten, nur den Sohn hielten 
fie für eine creatura, vom Vater einst AP ode Gre gefchaffen, daher fie auch 
"E£ovxovwet oder (entltellt) B£axzovıraı genannt würden. 

Auch Kaifer Conftantin hatte fchon im J. 324 in feinem an Arius felbft und 
an deiten Gegner Alexander gerichteten Schreiben, das uns Eufebius von Nikome- 
dien aufbewahrt hat, geurtheilt, dafs die ganze (chwebende Stréitfrage zu gering- 
fügig und von nur wenigem Belange fei, und wir werden weiter fehen, wie Ulflas 
und feine. gothifchen Glaubensgenoffen aus dem urfprünglichen Wefen der Lehre 
des Arius felbft fich die Beharrlichkeit nehmen 'mulsten oder nehmen durften, von 
der Auxentius oder vielmehr Ulfilas felbft am Ende feines thatenreichen und treuen 
Lebens an der Spitze feines hinterlaffenen Glaubensbekenntniffes, vielleicht im Hin- 
blicke auf vielfach ihm begegnete Verleumdung oder Verkleinerung, fagen konnte: 
„So habe ich, Ulfilas, zu allen Zeiten geglaubt.“ & 

Diefes Glaubensbekenntnifs, das Auxentius uns lateinifch überliefert hat und das 
von Ulfilas ohne Zweifel gothifch niedergefchrieben, zugleich aber auch wohl grie- 
chifch und lateinifch hinterlafsen worden war, lautet in feiner bezeichnenden Kürze 
wörtlich alfo: 

„Ih Wulfila, Bifhof und Bekenner, habe alle Beit fo geglaubt und bekenne Selen 
allein wahren Glauben nor meinem Gott und Herrn: 

nød). glaube an einen einigen ungebornen und uuftdtbaren [oder untheilbaren] Gott 
Pater, und an feinen eingebornen Sohn, unfern Heren und Gott, ven Schöpfer alles Ge- 
fchöpfes, dem Keiner gleich iff, fondern wer Gott ik Aller, qud) über die Unfrigen; und 
an den heiligen Geif, die Kraft, welche erleuchtet und heiligt (wie Chriftus zur Belehrung 
3u den Apofleln fügt: „Sieh, ich werde die Verheißung meines Vaters zu Gud fenden; 
Ihr aber weilet in ver Stadt Jerufalem, bis Ihr anziehen werdet die Kraft aus der Höhe“ 
Luc, 24, 49]; desgleichen „Und Ihr werdet empfangen die Kraft, welhe Euch über- 
kommen wird, den heiligen Geit” [Ap.Gefeh. 1, 8]), der felbft weder Gott nod) Herr, 
fonvern ein Diener Chrifti und dem Sohne in Allem untergeben und gehorfam iff, wie 
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der Sohn in Alem EN un» gehorfam iff Gott nem Vater, der immerdar heilig 
ift ......ðurd) Chriftum Sefum und den heiligen Po, Amen!“ z 

Hier ift keine Spur von dem Streite über öuoovVcıos und itunes cot im 
griechifehen Reiche bis in die Dörfer und auf die Märkte gedrungen war und in 
den Hütten wie am Hofe verhandelt wurde. Ja Auxentius, welcher den Inhalt jenes 
durch ihn aufbewahrten Glaubensbekenntniffes umítündlich als die Lehre ausführt, 
welche fein Lehrer die vierzig Jahre feines Bifchofsamtes unwandelbar gelehrt habe, 
zeigt uns in diefer ausführlichen Erörterung, wie Jener fowohl die Homooufianer als 
die Homoioufianer als beklagenswerthe, ja verabfcheuungswürdige, gottlofe Zerfplit- 
terer der Einen ewigen Kirche, als Verkehrer der heiligen Schrift, nicht minder 
aber auch alle und jede andere Sekten, -die er namhaft macht (Manichüer, Mar- 
cioniten, Montaniften, Paulinianer, Sabellianer, Anthropianer, Patripaffianer, Photi- 
nianer, Donatianer, Macedonianer u. f. w.) für un- und antichriftlich verwor- 
fen, und wie ein treuer Hirte die Wölfe und Hunde von feinen Gothen abgewehrt 
habe; nicht alfo ein feiger Miethling oder gleichgültiger Ueberläufer, wie Theo- 
doret ihn fchildert, fondern gerade ein rechter Eiferer für das Haus des Herrn, 
ein Feind aller Ketzerei, ein Nachfolger (imitator) der Apöftel und Blutzeugen 
mit aller Klugheit und ‚allem: Fleifse bemüht, fein Volk zu erbauen, ftreng nach 
der Lehre der Evangeliften und der Ueberlieferung der Apoftel, mit andern Worten, 
lediglich und ftreng nach der heiligen Schrift. Nach diefer habe Ulfilas die vierzig 
Jahre feines Bifchofthumes in gothifcher, griechifcher und lateinifcher ` Sprache, 
welche drei Sprachen auch die vandalifchen Geiltlichen in Afrika verftanden (Victor 
de perfec. Vand. 2, 5. 13. 4, 2) nur die Eine untheilbare Kirche Chrift, die Säule 
und Feíte der Wahrheit, die Eine jungfräuliche Braut, die Eine Königin, den Einen 
Weinberg, das Eine Haus des Herrn gepredigt, wogegen alle Sonderkirchen „Syna- 
gogen des Satans“ feien. Für folche Lehre habe er in jenen dreien Sprachen man- 
cherlei und viele Abhandlungen und Auslegungen zum Nutzen und Frommen der 
Seinen, zur Erbauung aller Chriften, fich felbft aber zum ewigen Gedáüchtnifs und 
Lohne hinterlafsen. 

Nach folcher Anficht lag natürlich nahe, die eigene Auffaffung als aus der 
Schrift genommen auch für die alleinrichtige und fomit jede andre Kirche, auch die 
griechifehe und römifche, für irrgläubig oder abgeirrt zu halten, und es fehlt auch 
nicht an Beweisftellen, dafs die Gothen ihre Kirche („gothicae legis^) geradezu die 
rechtgläubige (catholica) und das arianifche Bekenntnifs- öfter fides catholica (Mai 
Fragm. 3, 233) genannt haben, fo dafs daher auch, wenigítens zum Theil, die Ver- 
wirrung der Kirchenfchriftfteller gekommen fein mag, nach welcher z. B. die gothi- 
fchen Mártyrer unter Frithigern als katholifche bezeichnet werden (Auguftin de civ. 
dei 18, 52. Ambros. zu Luk. 2), während Caffiodor (8, 13) fie arianifehe nennt. 
Ganz richtig aber fagt demnach Salvianus von Marfeille von" den Gothen, Vandalen 
etc.: ,Sie find nur bei uns Ketzer, bei fich nicht; im Gegentheil, weil fie fich für 
rechtgläubig (catholici) halten, fo find wir ihnen Ketzer (haeretici)", und ernft fetzt 
er (B. 7) hinzu: „Wir Römer find Ketzer in unferem Wandel, während die Gothen 
und Vandalen ein katholifches d. i. keufches Leben führen.“ 

Es war aber aller Wahrfcheinlichkeit und der ganzen perfönlichen Erfeheinung 
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nach zugleich ein tieferer Zug gewefen, der Ulfilas und die Seinen zu des Arius Lehre 
führte und unwandelbar in ihren erften Anfängen wenigftens, für fein Volk fefthalten 
liefs: der Zug nämlich zum Worte der Schrift, auf welchem der begabte, gelehrte und 
doch befcheidene Arius felber urfprünglich fufste und and (Socrat. 1, 5. Sozom. 1, 15), 
auf welches auch der von Ulfilas verworfene Sabellius fich berief (Athanas. disput. cum 
Ario, Sabellio ac Photino haereticis): fo gut wie Hilarius von Poitiers, Gegner der 
Arianer, die ihn im J. 357 aus Gallien verbannten, gleich ihnen nur bei der Schrift 
ftehen bleiben wollte, in welcher vom Verhültniffe des Geiftes zum Vater nichts fo 
geradezu zu finden fei, wie über das Verhältnifs des Sohnes zum Vater; Gott aber 
werde der Geift nirgends genannt. Ja wir fahen fchon oben (S. XIV), dafs auf der 
Kirchenverfammlung zu Rimini (359) und zu Conftantinopel (360) Rechtgläubige und 
Arianer geméinfam befchloffen, da im der Schrift von der ov0í« nichts enthalten fei, 
fortan auch nicht weiter davon zu reden und zu rechten. Auch die Vandalen in 
Africa verlangten fpáter von den katholifchen Bifchöfen ftets ihren Glauben aus der 
Schrift zu beweifen (Victor de perfec. Vand. 2, 13); König Trafamund liefs feinen 
arianifchen Bifchof Pinta die arianifche Lehre entwickeln, worauf der h. Fulgentius 
antwortete. Arius felbít hatte zweimal (328 u. 336) vor Kaifer Conftantin ein Glau- 
bensbekenntnifs ausgefprochen , das nur auf biblifchen. Worten beruhte, weshalb er 
auch in Jerufalem felbft wieder in die Kirchengemeinfchaft aufgenommen worden 
war. An die Quellen des ewigen Heils wandte fich auch Ulfilas und es mufste ihm 
zunáchft.daran liegen, diefe, das ewige Wort felbft, wörtlich feinen Glaubensgenoffen 
nahe zu bringen, und unmittelbar ihnen zugänglich zu machen. 

Nach der Ueberlieferung aller Kirchenfchriftfteller (Philoftorg. 2, 5. Socrat. 4, 
33. Sozom. 36, 37 u. f. w.) hat denn auch Ulfilas feinem Gothenvolke nichts Wich- 
tigeres zuzuwenden gewulst, als eine Verdeutfchung der heiligen Schrift, und zwar 
(wie Philoftorg. 2; 5. Ifidor. Chron. u. Chron. Goth. fagen) der ganzen heiligen 
Schrift, Alten und Neuen Bundes. ` Diefer Verdeutfchung Trümmer find auf wun- 
derbaren Wegen in nicht allzugekürztem Umfange, als die beften Zeugen von Ulfilas 
reinem chriftlichen Standpunkte, bis auf uns gelangt (S. IX). In den uns zugäng- 
lich gebliebenen Theilen feiner Ueberfetzung des Neuen Bundes aber, namentlich 
den paulinifchen Briefen, de fich uns im Jahre 1817 erfchloffen, ift durchweg keine 
Spur vom Arianismus zu finden. Stellen, in denen im griechifchen Texte etwa 
$&0g und d 380g unterfchieden werden, können im Gothifchen, weil nicht unter- 
feheidend, auch nicht entícheidend fein, felbft Róm. 9, 5. nicht. Ebenfo wenig aber 
auch 1 Tim. 3, 16., wo fchon die Lesarten des griechifchen Textes fchwanken und 
bekanntlich erft Macedonius unter Kaifer Anaftafius de (faei) in eds: (Oc . Og.) 
verwandelt hat. Aber auch felbft Phil. 2, 6. darf fernerhin nicht, wie gefchehen, 
als Beweis für Ulfilas Arianismus beigezogen werden, da hier der gothifche Text 
ficherlich falfch gedeutet worden ift und auch nicht einmal richtig vorliegt (S. im 
Text u. S. 649). 

Wie Ulflas auf folehe Weife feinem Volke, um ihm über allen unfruchtbaren 
Streit der Griechen hinweg zum wirklichen, allein wahren Glauben an den welterlófen- 
den Heiland zu verhelfen, die heilige Schrift zuführte und zugänglich machte, fo war 
er gleichmáfsig eben fo eifrig bedacht, fich Schüler und Nachfolger, oder Lehrer des 
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göttlichen Wortes für feine Gothen zu ziehen, die fein Werk ausbreiteten und. fort- 
fetzten. Der fchon mehr genannte Auxentius, fpäter Bifchof in Siliftria, rühmt fich 
(S. XXI), von Knab' auf fein Schüler gewefen zu fein. Ein andrer, zugleich fein 
Schreiber, Selenus oder Selinas, ward fein nächfter Nachfolger in Nikopolis, von 
väterlicher Seite ein Gothe, mütterlicherfeits von phrygifcher Abkunft (Sozom. ës 47. 
Vgl. oben S. XII. XIII). Theotimus (der „Skythe“ genannt wird) ftand der Kirche zu 
Tomi im übrigen ,Skythien" vor (Sozom. 7, 25), da wo nach Walafrid Strabo noch 
im 9, Jahrhundert gothifch gepredigt wurde. 


Nach des edlen Ulfilas Tode war im J. 394 unter den Arianern in Conltan-, 
tinopel ein unfruchtbarer Streit über die Frage entftanden, ob Gott auch, ehe der 
Sohn gefchaffen worden, Vater genannt werden könne. Marinus, den die Arianer 
aus Thrakien berufen hatten, war dafür; Dorotheus hingegen, den jene fpäter vor- ` 
gezogen und aus Antiochien berufen hatten, lehrte das Gegentheil. Seine zahlrei- 
cheren Anhänger hielten ihren Gottesdienft in den bisher dazu beftimmten Räum- 
lichkeiten, des Marinus Anhänger dagegen, die man nach dem befonders eifrigen 
Theoktiftus, einem fyrifchen Kuchenbäcker, auch Pfathyrianer nannte, in befonders 
dazu erbauten Bethäufern. Diefem letzteren nun fchlofs fich der genannte Selinas 
an, daher man diefe „Kuchenbäcker“ auch fchlechthin Gothen nannte. Selinas 
aber. erfcheint auch hier mit feinen Gothen als der treue Bewahrer der ulfilaifchen 
oder urfprünglichen arianifchen Lehre. ; 

Unter des Marinus Anhängern entftand aber fpüter felbít wieder eine Spaltung 
über den Vorrang des von Marinus eingefetzten Bifchofs von Ephefus, Agapius, für 
welchen letztern die Gothen fich erklärten. Der Conful Plintas, zugleich magilter 
utriusque militiae und wohl felbft ein Gothe wie wirklich Arianer, brachte zwar im 
J. 419 in der Hauptftadt wieder eine Einigung zu Stande; viele der gothifchen 
Geiftlichen aber, welche den Streit, der aus Ehrgeiz entítanden war, verabfcheuten, 
hatten fich inzwifchen der rechtgläubigen Kirche (77 x«96Aov &xxAnolat fagt So- 
krates) zugewandt, und der heilige Chryfoftomus, der im J. 398 von Antiochien als 
Erzbifchof nach Conftantinopel berufen worden war, bemühte (ich aus diefem Grunde 
um fo mehr, die Arianer mit der katholi(chen Kirche wieder zu verföhnen und zu ver- 
einen (Theodoret. 5, 33); ja es gelang ihm auch, einige des Gothifchen kundige Prie- 
fter, Helfer und Lefer (presbyteros, diaconos, lectores) zu weihen und ihnen eine 
Kirche in der Hauptítadt, die Paulskirche, zuzuwenden, wo er felber öfter durch Dol- 
metfcher predigte, und an die verfammelten Griechen. darüber, dafs das Chriftenthum 
den Barbaren in ihrer Mutterfprache gepredigt werde, Gott preifende Anreden hielt 
(Theodoret. 5, 30. Chryfoftom. opp. 12, 8. Montfauc. 371—381). Im J. 400 aber 
ward die genannte Kirche beim Aufftande der arianifchen Gothen unter Gainas 
ein Raub der Flammen. Diefe nämlich hatten erneut für fich eine Kirche verlangt, 
die ihnen jedoch Chryfoftomus [tandhaft verweigerte. Gainas, im Bunde mit der lei- 
deníchaftlichen und verletzten Eudoxia, ftürzte des Arcadius Minilter Eutropius, hielt 
im Geheim mit Targibil oder Trabigild, dem Führer der in Phrygien ftehenden go- 
thifchen Hülfstruppen (Claudian., Eutrop. 2, 144. Zofim. 5, 13. Socrat. 6, 6. Sozom; 
8, 4), der darum auch Conítantinopel verliéfs: und beide bedrohten von Chalcedon . 
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aus im J. 401 -Conltantinopel (Zolim. 5, 15). Da gieng Chryfoftomus in feierlichem 
.Aufzuge mit allen Bifchöfen der Hauptftadt muthig zu den Gothen hinaus, machte 
auf den Arianer Gainas einen tiefen Eindruck und erbat für die drei freiwillig zu 
demfelben.gegangenen edelen Geifseln, dafs fie nur verbannt würden, Gainas er- 
hielt den Oberbefehl über das gelammte kaiferliche He verlangte jedoch wieder- 
holt für fich und -feine arianifchen Gothen eine Kirche innerhalb der Stadt, was 
Chryfoftomus, mit dem fo wie mit deffen Jünger Nilus jener eifrig Religionsgefpráche 
führte (Nilus ‚ep. 1, 70. 79. 114. 116. 205. 206. 286), ungeachtet der Neigung 
des gegenwärtigen Kailers erneut [tandhaft verweigerte, indem er dem Gainas feinen 
Undank, fein Unrecht vorwarf (Theodoret. 5, 32. Sozom. 8, 4), fo dafs dieser augen- 
blieklich wirklich abítand. Als er aber darauf mit einem Theile feiner Gothen 
zur Kirche Johannis des Täufers am fiebenten Meilenfteine vor der Hauptftadt, 
welche ihnen eingeräumt worden war, hinausgieng, da [chloffen die Kaiferlichen 
die Thore, der Kaifer erklärte Jenen für einen Feind und viele Gothen in der Stadt 
(es waren ihrer noch 7000) wurden getódtet; im Hauptkampfe aber bei jener Kirche, 
nahe am ‚kaiferlichen Palafte ward diefe durch brennende Balken, die man hinein 
wärf, angezündet, dafs alle Gothen, welche darin waren, mit ihr verbrannten; was 
damals vielen Chriften, wie Zofimus 65, 19 fagt, ein grofser Frevel, mitten in der 
Stadt begangen eríchien. Gainas mit Wenigen zog nach Thracien ab, ward aber 
‚unterwegs ergriffen und getódtet. Sein Haupt ward nach Conftantinopel gefandt 
(Chron. Alexandr.). Ein andrer Gothe Frajuta (Zofim. 3, 20) oder Fravita (Fravila? 
Fráuila?), der fchon unter Theodofius das mit den Römern gefchloffene Bündnifs hatte 
aufrecht erhalten wiffen wollen, hatte dem Kaifer in diefem Kampfe grofse Dienfte 
geleifte& und ward dafür im J. 401 mit dem Coníulate belohnt. 

Der h. Chryfoftomus übte fortgefetzt, auch über die Hauptftadt hinaus felbft 
bis zur Donau und nach Gothia, wirkfamen Einflufs auf die Göthen aus und 
fandte ihnen, wie er felber an den Bifchof Leontinus von Angra in Galatien, wel- 
chen er gleichfalls zur Sendung von Männern nach „Skythien“ auffordert, berichtet 
(Theodoret. 5, 31 Socrat. Sozom.), Lehrer und Prediger; unter andern, ehe er nach 
Cucufus in die Verbannung gieng, den Bilchof Unila (Wunila, Wunnila?), deffen 
Tod ihm im J. 404 der König (0 óE) von Gothia in jene feine Verbannung in 
einem Schreiben meldet, welches ihm der Diakonus Móduarius von Gothia überbrachte 
und worin jener König um einen Nachfolger an Jenes Statt bittet (Ohryfoftom. ep. 
ad Olympiaden 14. Opp. 3, 600). Chryfoftomus, beforgt, dafs fein Nachfolger in 
Conftantinopel Arfacius, ein Arianer, auch einen folchen nach Gothien fchicken 
möchte, wandte (ich damals an eine reiche und gaftliche Wittwe in Conftantinopel, 
die Diakoniffin Olympias, um Auffchub in der Sache zu veranlafsen. Diefe hielt 
des Kónigs Gefandten den Winter über unter dem Vorwande, daís er in diefer Jah- 
reszeit unmöglich nach dem Bosporus und nach Gothien zurückreifen könne, bei fich 
feft; Später aber wandte fich Chryfoftomus aus gleichem Grunde und in Hoffnung 
auf feine eigene Rückkehr nach ‚Conftantinopol nochmals an den Diakon Theodulos 
(Chryfoft. ep. 206), um weiteren Auffchub zu gewinnen, was ihm abermals glückte. 
Er dankte dann den 'gothifchen Mönchen für ihre rechtzeitige Mittheilung und 
Rückhaltung von ihrer Seite, wodurch fie Spaltung in: der gothifchen Kirche vermie- 
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den hätten, und tröftet fie über die SE die ihnen Arfacius Veiis VERA 
` diefer ihrer Anhänglichkeit an ihn bereitet hätte. 

"Wie aber diele (rechtgláubigen ?) Gothen nicht nur mit Chryfoftomus- in fortge- 
fetzter Beziehung blieben, fondern auch mit dem h. Hieronymus von Bethlehem in ` 
vertrautem Verkehre ftanden, davon gibt ein Antwortíchreiben des letztern an zwei 
gothifche Geiftliche Sünnia nd Fretela (d. i. Sunja und Frithila?) ein lebendiges 
Zeugnifs. Leider ift das veranlafsende Schreiben deier, das fie durch ihren Priefter 
Firmus („frater nofter“: zu Pf. 73), denfelben, der im J. 404 oder 405 ein Schreiben 
des Hieronymus von Paläftina aus an den h. Auguftinus in Afrika überbrachte, an 
Hieronymus gefendet hatten, nicht mehr vorhanden; aus des letztern Antwort aber 
(„Sunniae et Fretelae et caeteris, qui vobiseum dominum laudant*) geht genügend 
hervor, dafs diefelben fich an ihn mit der Bitte gewandt hatten, ihnen über eine 
ziemliche ‘Anzahl Stellen in den Pfalmen, wo das Griechifche und Lateinifche mehr 
oder minder aus einander gienge, aus dem hebräifchen Grundtexte das Rechte mit- 
zutheilen („in opere Pfalterii juxta digeltionem fchedulae veftrae, ubicumque inter 
Latinos Graecosque contentio eft, quid magis hebraeis convenit, fignificari*). Hie- 
ronymus preift in feinem’ Antwortíchreiben zunächft Gott, dafs Germanen die Aus- 
fprüche der h. Schrift erforfchten, während die Griechen fchliefen oder unter ein- 
ander ftritten; bemerkt dann weiter, dafs fie Schwieriges („rem magni operis et ma- 
joris invidiae“), wozu grofse Gelehrfamkeit gehöre, von ihm verlangten; fprielit dar- 
nach vom Verhältniffe der beiden, eigentlich gleichen griechifchen Texte, von denen 
die zoıyn oder vulgata, die man auch Aovzıevös nenne, [ehr verdorben, die andre 
die alte unverfülfchte Septuaginta („in é£«zrAoic codieibus“) fei, die er getreu in's 
Lateinifche überfetzt habe;. endlich aber geht er auf die verlangten oder befragten 
einzelnen Pfalmenftellen ein, deren nicht wenige find, bei denen es aber meiftens 
auf die hebráifchen Fürwörter, und ob blofs Gott oder mein Gott, mein Kónig, mein 
oder dein Weg, meine oder deine Gerechtigkeit, mein oder dein Heil tele , oder 
auch auf den Zufatz von Gott (felbft deus deus Pf. 71, 18) oder Herr (#úotos), 
fo wie auf Begriffsverftärkungen wie nimis, vehementer, ecce, in aeternum, in fae- 
culum faeculi, (in coelum) et in terra u. f. w., auch auf Fragen über neomenia als 
menfis, exordium oder kalendas, über Éonuos, $oóvoc, vuxróxoQa£ , »uvouvte, - 
Aefevréotov u: f. w. hinausläuft, nach. deren Erörterung Hieronymus den Fragern 
zum Schluffe den Rath gibt, (ich überall an die LXX zu halten, zugleich aber [ie 
wiederholentlich (zu Pf. 5. 6. 28. 49. 83. 84. 100) warnt, nicht allzufelhr am Buch- 
ftaben zu kleben (,quaefo vos, ut hujusmodi ineptas et fuperfluas contentiones, ubi 
nulla eft fenfus immutatio, detineatis“: Pf. 83), fondern fich freier nach dem Sinne 
zu bewegen, denn es gebe auch eine „x«zoÖnAl« interpretationis, welche zu einer 
„abfurda translatio verbum ad verbum exprimens“ führe, wodurch Anmuth (decor) und 
Wohlklang (edpwvie) der Sprache verloren gehe. Des Ueberfetzers Aufgabe fei 
und bleibe, nicht todt wörtlich, fondern der Eigenthümlichkeit feiner Sprache (,una- 
quaeque lingua fuis proprietatibus loquitur“) Rechnung zu tragen, nur dafs der Sinn 
dadurch nieht leide. „Nos (fagt er zu Pf. 83) hoc fequimur, ubi nulla eft de fenfu 
contentio, latini -fermonis elegantiam confervemus.“ Man: glaubt die Grundfätze zu 
hören, welche Ulfilas bei feinem. Ueberfetzungswerke fo bewunderungswürdig in An- 
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'wendung gebracht hatte; man glaubt beinahe den ehrwürdigen gothifchen Greis beim 
` Sinnen über diefer feiner Lebensarbeit zu belaufchen, während der h. Hieronymus 
"fagt: „die Griechen fchlafen oder zanken“; man fieht im Geifte Selinas des 
- Meifters Worte niederfchreiben, wenn Hieronymus wieder auf Jet 2, 4. blickend 
darüber (taunt und jauchzt, dafs die harte Hand, die eben noch den Sehwertgriff 
i fafste, und der Finger, welcher den Pfeil fchnellte, Jn den Stylus und das Rohr 
(Si 772) erweicht wären. 


Dici e Gothen, zu denen der h. Chryfoftomus den oben genannten Bifchof 
Unila fandte (S. XXV), nach deffen Tode der König von.Gothia einen Nachfolger 
verlangte, haben ohne Zweifel an den Nordküften des fchwarzen Meeres gelieften, 
unabhüngig, weil tapfer (Procop. b. g. 4, 2). Sie waren beim Andrange der Hunnen 
von den Oftgothen hier zurückgeblieben und hatten (ich, erft an den Weftküften fie- 
delnd, allmählich weiter gegen Often gezogen. Die Griechen nannten diefe, wahr- 
fcheinlich nach einer Viergliederung (weil es etwa vier kleine Stämme oder Gemein- 
den waren), tetraxitifche Gothen ("Terge£ire:): wenigltens als letztere [päter an Kai- 
fer Juftinian eine-Gefandtíchaft (chickten, beftimmten fie vier ihrer Landsleute dazu. 
Procopius (b. g. 4, 4. 5) weils von diefen nicht zu fagen, ob fie ärianifche oder 

-rechtgliubige Chriften gewefen feien. Sie wufsten es felbft nicht, hielten aber in 
grofser Einfalt und ohne fich in Streit einzulafsen auf ihren Glauben und ihre Ehre 
(Procop.). Als fie hörten, dafs der genannte Kaifer Juftinian im zweiten Jahre 
feiner Regierung ihren Nachbarn den Abasgern einen Bifchof gegeben habe, fchick- 
ten fie (547) flugs jene vier Gefandte am jenen, gleichfalls, um einen Bifchof für 
Deh zu bitten, da der ihrige geftorben war. Juftinian willfahrte ihnen gern und 
feitdem blieb auch dies Gothenland (Z'or9í«) mit der byzantinifchen Kirche im Zu- 
fammenhange. Ihr Bifchofsfitz war Kapha in der Krim, wo noch bis ins. 18. Jahrhd. 

in Synodalacten ihr Bifchof ‘0 I'or$ícc, früher der 34. in der Reihe der Erzbifchöfe, 
die zu Conítantinopel gehörten (Notitia graecorum epifcop. des Kaifers Leo) auf- 
geführt erfcheint (Oriens chriftian. von. Le Quien: I, 1240). Im achten Jhd. hatten 
diefe Gothen Johannes von Parthenope aus, dem kimmerifchen Bosporus zu ihrem Bi- 
fchofe erwählt, ihn aber nicht in Conftantinopel, fondern vom Katholikos in Iberien 
weihen lafsen. Beforgt für. die unverfälfchte rechtgläubige Lehre forderte er durch fei- 
nen Diakonus Longinus den Patriarchen von Jerufalem auf, eine allgemeine Kirchen- 
verfammlung herbeizuführen, und 787 wohnte derfelbe wirklich der unter Conftantinus 
und Jenen verfammelten Kirchenverfammlung (zu Nicäa) bei, wo er die Bilderftür- 

"mer oder Iconomachen eifrig bekümpfte. Andrerfeits widerftand er mit feinen Go- 
then lange den Chafaren, multé. ihnen aber doch. nach Amaftris. ausweichen, wo er 
ftarb (Acta SS. 26. Juni). Noch im J. 1253. traf der genau beobachtende und 
berichterftattende brabantifche Minorit Ruysbroeck oder Rubriquis auf feiner vom 
Könige Ludwig IX. von Frankreich-ihm aufgegebenen Reife zum mongolifchen Chan 
zwifchen Cherfon (Chorfun) und Soldaja (Sudagh) vierzig Burgen, unter deren Be- 
wohnern er viele Gothen gefunden haben will, deren Sprache die deutíche fei. 
Wieder im J. 1436 fpricht von ihnen Jofepha Barbaro, den der Freiftaat Venedig 
‚nach Tana (Afow) fandte, wo er 16 Jahre lebte. Er nennt fie gleichfalls deutfch- 
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redende Gothen (in Gothia), mit denen fein deutfcher Diener fich. ganz s habe 
unterhalten und verftändigen können. Weiter 1521 erwähnt ihrer und ihrer Herzöge * 
nochmals der Krakauer Mónch Mathias von Miechow . (Tractatus de duabus Sar- 
matis); 1555 ertheilt Konrád Gesner in feinem Mithridates nähere Auskunft über. 
ihre letzten beiden Fürften, die der türkifche Kaifer Mahomed IL, als er die Tataren 
und die Krim unterwärf, in Mankup tödten liefs. Der genannte Miechow berichtet dies 
als Zeitgenoffe; Martin Broncovius (in feiner Béfchreibung der Tataren) [agt dagegen, 
dafs jene beide, Oheim und Neffe, von griechifchem kaiferlichem Geblüte gewefen feien. 

Gerade in dem Jahre, in welchem Konrad Gesner in (einem Mithridates fo 
klare Auskunft über diefe Gothen in der Krim ertheilte (1555), befand fich Augerius 
Gisler, von Busbeck in Flandern, im Auftrage des Kaifers von Oefterreich bereits 
auf einer längern Reife nach Conftantinopel, wo er im J. 1562 zwei Abgeordnete 
der Gothen in der Krim an den Sultan fprach und von ihnen mancherlei über ihre | 
Landsleute, deren Bräuche, Gewohnheiten und Sitten erforíchte, zugleich eine nicht ~ 
geringe Anzahl von Wörtern erfragte, die nicht nur durchaus deutích find, fondern 
zum Theil Bildungsformen und Wurzelklänge darbieten, wie fie entfchieden nur 
die gothifche Sprache bildet. Jofeph Scaliger aber fagt fogar (Isagog. 3,347), dafs die 
Refte der Gothen, die unter den perekopifchen Tataren wohnten, die heilige Schrift 
A. u. N. Bundes in derfelben Sprache und denfelben Buchftaben wie: Ulfilas befáfsen. 

Noch einmal treten uns diefe Gothen 1760 in Büfchings Neuer Erdkunde ent- 
gegen, der fie nach Mittheilungen des Jefuiten Mondorf in Wien von jenem Jahre 
ein heidnifches Volk nennt, bei dem der chriftliche Glaube wieder untergegangen, 
deffen Sprache, aber mit der deutíchen offenbar verwandt fei. Einer ihrer Männer, 
ein Ruderfklave auf türkifcher Galeere, den Mondorf kaufte, hätte -diefem erklärt, 
dafs ihr ganzer Gottesdienft in Verehrung eines alten Baumes beftehe. 

Von den Chafaren und Tataren endlich gelichtet follen diefe Gothen, als 1784 
die Krim entfchieden ruffifch ward, durch Potemkin ganz -erlofehen fein.. - Mnias 
Bfchkrantz in feiner 1830 zu Venedig erfchienenen armenifchen Reife nach Polen etc. 
fpricht von den „gothifchen“ Denkmälern in Mankup und Sudagh mit Infchriften 
in alten „gothifchen“ Buchftaben und von manchen unleferlichen Infchriften, aber 
auch genuefifchen Wappen, fowie Dörfern mit deut[chen Lutheranern u. f. w. -_ 

So verdorrte hier erft fpát ein kleiner gothifcher Stamm vón langaushaltender 
Zühigkeit, der einft, als der grofse Strom feines Volkes fich nach Weften wälzte, 
um fich in Italien, Gallien, Spanien, ja Afrika zu verlaufen und auf unzühligen 
Schlachtfeldern früh zu verbluten, zurückgeblieben war. Noch im J. 863 wie um 
600 (Prisc. Theophylact: 8, 3) erfcheinen im alten Dacien Gepiden (Anonym. Sa- 
lisb. in Kopitar's Glagol. LXXIII), und in Tomi, fahen wir S. XXIV, wufste Walafrid 
Strabo, der 849 ftarb, noch zur gleichen Zeit die göthifche Sprache und gothifchen 
Gottesdienft. 


Nach diefem bis falt an unfere Tage hinanteichenden Vorblicke haben wir noch 
‘einmal in die Zeit nach Ulfilas Tode zurückzufchauen zu Kaifer Theodofius, welcher 
die Gothen durch kluge Freigebigkeit zu Verbündeten und Dienern des römilchen 
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Reiches gemacht hatte, fo dafs fie ‘gegen Maximus und Eugenius den vollen 
Ausíchlag gaben, während fie im Vollgefühl ihrer ‚Kraft fich felbft.die Män- 
ner, die, Römer die Weiber nannten (Cod. Theodos. 3). Als aber Theodofius 
im Jahre 395 geftorben. war und man jenen die langgewohnten Jahrgelder nicht 
mehr zahlen wollte, da brach Alarich, aus dem edlen Gefchlechte der Balthen 
(Zolim. 5, 4. 5. Claudian. Ruf. 2, 101—105), der mit Gainas fchon bei Aqui- 
leja das Vordertreffen gebildet hatte (Socrat. 7, 10. Oros. 7, 35) und den die 
Seinen feitde m Könige gewählt, von der Donau auf, erfchien vor Conftanti- 
nopels Mauern (Jorn. 29), gieng rafch nach Macedonien, Theffalien und Illyrien 
(andere andererfeits nach Kleinafien), weiter durch die Thermopylen, wo ihm kein 
Leonidas widerftand, nach Griechenland, wo nur Theben und Athen, das fich (chnell 
ergab (Zofim. 5, 6), der allgemeinen. Verwüftung entgiengen, die Tempel des grie- 
chifchen Heidenthums aber unrettbar fielen. 

Unaufhaltfam und ohne Widerftand drang Alarich über die Landenge von Korinth 
weiter nach dem Peloponnes, wo Korinth, Argos, Sparta erlagen: Zwar wich er endlich 
vor Stiliko dem Vandalen, der für Honorius. im. Welten regierte; fchlofs aber mit 
Eutropius, dem Nachfolger des auf Stiliko's Antrieb durch Gainas ermordeten Rufinus, 
der im Often für Arkadius regiert hatte, einen Vertrag, welcher ihm (Alarich) Illyrien 
in die Hände fpielte, während er von hier aus das Oftreich gegen Stiliko fchützen follte. 
Eutropius aber.ward wieder durch Gainas geftürzt, der nun das Oftreich bedrängte, 
während Alarich drohend an den Marken des Weftreiches ftand. Denn längft fehon ` 
hatte er nach Italien geblickt, wohin er denn auch endlich im J. 400, wiederholt 
402 aufbrach. Da fammelte Stiliko eiligf& vom Rheine, aus Gallien, aus Britan- 
nien Truppen, und ftellte fich am Oftertage 403 den Gothen bei Pollentia ent- 
gegen. Die. Schlacht blieb unentfchieden. ( Claudian. de ‚6. consul. Honor. 281), 
Alarich drang ungehindert vorwärts, mufste aber zuletzt dennoch durch Stiliko's ge- 
fchiekte Züge nach Illyrien zurückgehen und Frieden fchliefsen. Auch der noch heid- 
nifche. Rhadagais („cultui idololatriae deditus": Ifid. Chron. 90th.), der täglich dem 
Wodan und Thunar opferte, fchon am erften Zuge Alarichs nach Welfchland Theil 
genommen (Isidor: Chr. goth. Cassiodor. Chron. Roncell. 2, 225) und an der Donau 
zu feinen Gothen über 200,000 (nach Zofim. 400,000) Mann Vandalen, Burgun- 
den, Sueven und Alanen gefammelt hatte, im J. 406 nach Italien aufgebrochen war 
und fchon Florenz belagerte (Paulin. vita Ambrofii 50), auch er unterlag der Klugheit 
Stiliko's (Zofim: 5, 26); feine gothifchen und hunnifchen Hülfstruppen unter Sarus 
und Uldinas wurden durch Schwert und Hunger in den Engpäffen von Fäfulae oder 
Fiefoli aufgerieben, er (elbft gefangen und getödtet (Auguftin. de civ. dei 5, 23. 
Serm. 108. 10. Zofim. 5, 26. Oros. 7, 37. Olympiodor. excerpt. p. 3. Marcell. 
Com. Chron. 206. Jorn. de regn. succ. Zofim. 6, 2. 3. Tiro Chron. Roncall. 1, 
746. Profper Chron. Conful. ad 405), wonach nur ein kleiner Reft über die Alpen 
zurückgelangte und 407 in Gallien einbrach (Oros. 7, 40. Zofim. 6, 3). 

Den Gothen Alarich's waren wie früher Jahrgelder bewilligt worden, die aber 
` wiederholt nieht gezahlt wurden und wegen welcher man von Conftäntinopel aus 
Stiliko, der auf Erfüllung des Vertrages drang (Zofim. 5, 29), jn Ravenna ftürzte 
und. enthaüptete (Zofim. 5, 34. 38. Sozom. 9, 4. Philoftorg. 12, 2. Hieron. ad Agerunt. 9, 
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Profper Chron. Marcell. Com.). Da brach Alarich erneut auf, zog auf dem Wege. nach 
Welfchland alle unter Stiliko geftandene deutíche, namentlich gothifche Hülfstruppen 
an fich und erfchien im J. 408 endlich vor Rom, wo bald Hunger und Seuche entfetz- 
lich wütheten. Gefandten der ewigen Stadt, welche beim Unterhandeln dennoch 
auf Fortfetzung des Kampfes pochten, antwortete. Alarich mit hellem Gelächter: „Je 
dichter das Heu oder.die Saat, defto leichter die Maht“ und verlangte alles Gold, 
Silber, Hausgeräth und alle deutfchen Sklaven in der Stadt. Als die Römer darauf 
fragten, was er ihnen dann noch lafsen wolle, antwortete er rafch mue Da 
griffen jene verzweifelt und Gottverlaffen zu den alten heidnifchen Góttern (Sozom. 
9, 6. Nicephor. 13, 35. Zofim. 5, 4), die aber nicht mehr helfen wollen, und 
Rom mufste demüthig -bei den Gothen um Frieden flehen. Da ward Alarich der 

“Barbar in feinen Forderungen mäfsiger; aber auch diefe nur befriedigen zu kön- 
nen, mufste man die filbemen und goldenen Standbilder der Kailer und Götter, 
fo viel Conftantin der Grofse, als er Neu-Rom gründete, und feine Nachfolger noch 
dort gelafsen hatten, felbft das Bild der „virtus romana“ einfchmelzen (Zofim. 5, 
35—42. Olympiod. exc. Sozom. 9, 6. Philoftorg. 12, 3. Oros. 7, 37. Auguftin. Serm. 
105, 10. de civ. dei 5, 23). "Von Rom geng Alarich abwartend nach Hetrurien ; 
Honorius aber, der damals in Gallien gegen Conftantinus kämpfte und von Olym- 
pius befangen war, beftätigte den ihm unterbreiteten Vertrag nicht. Da liefs Ala- 
rich feinen Schwager Athaulf mit neuem Zuzuge von Illyrien heranrücken, fo. dafs 
der Kaifer nachgab, Olympius fallen liefs und an deffen Stelle Jovius zum praefec- 
tus praetorio, den Attalus aus Kleinafien aber zum praefectus von Rom machte. 
Erneut unterhandelte man, brach jedoch abermals ab und Alarich rückte nun wirk- 
lich in Rom ein (Zofim. 6, 6. Sozom. 9, 8), machte Attalus zum Kaifer (Sozom. 
9, 9), fich zum Oberfeldherrn, Athaulf zum Anführer der kaiferlichen Leibwacht 
und Attalus, bisher Heide, liefs fich auf Alarich's Verlangen durch den gothifchen 
Bifchof Sigefarius (Sigishari), "natürlich arianifch, taufen (Sozom. 9, 9), während 
die Rómer fortgefetzt auf fein bisheriges Heidenthum rechneten und wirklich durch 
feine erften amtlichen Ernennungen am 1. Januar 410 darin beftärkt wurden. 

Als Alarich inzwifchen vor Ravenna gezogen war, um Honorius zur Anerken- 
nung feiner Anordnungen zu zwingen, Attalus aber anftatt Afrikà [wie ihm von je- 
nem aufgegeben war] inzwifchen zu bewältigen, — auf Wahrfager und Zeichendeuter 
hórend diefs verfiumte (Zofim. 6, 7) und dem Alarich nach Ravenna nachzog, um 
dem Honorius prahlerifch zw drohen; und als diefem plötzlich in den Hafen Hülfs- 
truppen von Often einliefen (Zofim. 6, 7), da fetzte Alarich-den von ihm gefchaf- 
fenen Kaifer vor den Thoren von Rimini und vor Aller Augen wieder ab (Sozom. 
9, 8. Socrat. 7, 10. Zofim. 6, 7—12. Oros. 7, 42), zog zum dritten Male vor das 
‚ausgehungerte Rom und nahm es („Brennus noftri temporis“ fagt Hieronym. ep. 97) 
am 24. Auguft 410 leicht ein (Procop. b. v. 1, 9. Hieron. Augustin. de evid. 2. 
de civ. dei 1, 10. Philostorg. 12, 3). Er blieb aber nicht lange darin (Oros. 7, 39. 

Marcell. chron.), fondern führte fein beutebeladenes Heer nach Campanien und an 
der Meeresküfte entlang nach Rhegium, von wo er nach Sicilien und weiter nach 
der Kornkammer des weftrómifchen Reiches, nach Afrika überzufetzen ‚gedachte 
(Jorn. 30). ‚Stürme halber wandte er jedoch, nach Verftümmelung einer heidnifchen 
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Bildfäule, welche den Uebergang gewehrt haben follte (Olympiod. exc.), um und ward 
bald. darauf plötzlich hinweggerafft. Seine .Gothen, die ihn liebten und beklagten, 
leiteten den Barentinus oder Bufentoftrom bei Cofenza ab, gruben in fein Bett ein 
tiefes Grab, fenkten ihren jugendlichen König fammt Rofs und Schätzen- hinab, 
fangen. Heldenlieder und leiteten das Walter in fein Bett zurück. Die Gefangenen 
aber, welche das Grab hatten graben müfsen, tüdteten fie, damit kein habgieriger 
Römer mehr wüíste, wo das Alles.gefchehen fei (Jorn. 30). ; 

"Die nun führerlofen Gothen wählten darauf des Entrückten Schwager, Athaulf, 
dem Herz und Verftand aus den Augen leuchteten (Jorn. 31), zu. ihrem Könige. 
Diefer unterhandelte mit Honorius und wandte fich 412 um fefte Wohnfitze nach 
Gallien (Jorn. 25—31. Zofim. 5, 29. Claudian.) und Spanien, wo bereits Franken 
und Alamannen, Vandalen und Sueven, Markomannen und Quaden (Sozom. 9, 10) 


_ feften Fufs gefafft hatten. Athaulf bezwang in Gallien 413 zunáchft den Jovinus 


und feinen Bruder Sebaftian, die fich dort durch Hülfe des Feldherrn der Alanen: 


` Goar und. des Königs der Burgunder Gunthiar oder Gunthahari aufgeworfen hatten, 


und fandte ihre Köpfe an Honorius ein (Sozom. 9, 11. 15. Olympiod.). _ Ebenfo 
Del des Sarus Kopf. Athaulf aber eroberte ferner Narbonne, Toledo und Bordeaux. 

Bei dem zweiten. Zuge Alarichs gegen. Rom hatten die Gothen des Honorius 
fchöne Schwefter Galla Placidia mit fich fortgeführt, welche der kaiferliche Bruder 
feinem in- Gallien erft, fiegreichen Feldherrn Conftantius zugefagt hatte. Nun ward 
aber der.Gothenkönig gegen fie von Liebe entbrannt, fo dafs er fie zur Gemahlin 
zu nehmen und zur Königin zu machen befchlofs, während Honorius dagegen ihre 
Auslieferung verlangt hatte.  Placidia aber, um den Frieden zu ermöglichen, 
reichte Athaulf im J. 414 zu Narbonne wirklich ihre Hand und die Hochzeit ward 
in aller "königlichen Pracht begangen. Attalus felbft ftimmte. den Hochzeitgefang 
an, Athaulf-trug römifche Purpurkleidung und fünfzig in Seide gekleidete fchóne 
Jünglinge brachten der neben Athaulf in kóniglichem Schmucke fitzenden Placidia 
je zwei Schüífeln mit Gold und Edelfteinen aus Roms Schätzen gefüllt dar (Olym- 
piod.). Placidia gebar Athaulf zu Barcellona einen Sohn, der nach feinem Grofs- 
vater Theodofius getauft ward, aber bald ‚wieder ftarb (Olympiod.). Nach Mit- 
theilungen eines Bürgers von Narbonne an den h. Hieronymus in Bethlehem erzählt 
der Spanier Orofius, des h. Auguftinus Schüler (7, 43. 44), dafs Athaulf früher 


-fich mit dem Gedanken getragen habe, aus dem römifchen Reiche ein gothifches, 


aus der Romania eine Gothia und fich. zum Auguftus zu machen; fpäter aber habe er 
vorgezogen, durch feine Gothen. Wiederherfteller des rómifchen Reiches und Namens 
zu werden. Die Zeitgenoffen begrüfsten feine Verbindung mit Placidia als die Er- 
füllung, der danielifehen Weiffagungen 2, 3. 11, 6. (Philoftorg. 12, 4. Idat. Chron.). 

Bald darauf aber (415) ward Athaulf zu Barcellona meuchlings, als Opfer 
alter Blutrache, ermordet (Oros. 7, 34. Olympiod. Prosper) Im Tode noch hatte 
er feinem Bruder aufgetragen, Placidia dem Honorius zurückzuführen.  Sigerich, 
Bruder des Sarus, des alten Feindes von Athaulf wie von Alarich , rifs die Herr- 
fchaft an fich, liefs Athaulfs Kinder erfter Ehe den Händen des fchon genannten 
Bifchöfs -Sigifarius .entreifsen und ermorden (Sozom. 9, 9), und behandelte auch 
Placidia fchimpflich (fie mufste zu Fufse vor feinem Pferde hergehen), ward aber 
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felbft nach fieben Tagen fchon (415) umgebracht (Profp.) und Wallia (Valja) an 
feiner Stelle von den Gothen erwihlt , der nun Placidia wirklich dem Honorius 
überfandte (Olympiod.). Diefer, -der die Schwelter dem Conftantius  vermühlte' 
(Olympiod.), fchickte' dafür" grofse Getraidevorräthe nach Spanien, Wallia eroberte . 
das-übrige, von Sueven, Vandalen, Alanen befetzte, Spanien für den.Kaifer und d 
erhielt für feine Gothen (419) im füdlichen Gallien zu feften Wohnfitzen (Idat. ` 
Chron. Prosp. Chr.) das Land zwifchen Garonne und Loire bis zum Meere (Aqui- 
tania fecunda: Idat. Chr.) mit fechs Städten, dazu Touloufe, weshalb dies auch ` 
fortan den Namen Septimania (Sidon. Apoll. 3,1. Greg. Ter), doch auch Occitania 
und Gothia (Lex Burgund. Addit. 2, 3 etc., felbft in Karls des Gr. letztem Willen 
Septimania five Göthia) erhielt. . Tolofa (die Roma Garumnae) ward diefes Reiches 
Hauptftadt (Hist. misc.), aber auch Arelate (Jorn. 47) und Burdegala (Sidon. Apoll. 
ep..8, 9), wührend Athaulf in Heraclea an der Rhone in der Provincia Aegidii (St. 
Gilles , Gilgenland) gethront hatte, die daher auch palatium Gothorum (Gotofrid. 
Viterb. Panth. 16. Otto Prif. 4, 21) mit dem Walde Silva Gothifea genannt ward. 
Wallias Nachfolger Theodorich (419), der gegen Attila auf den katalaunifchen 
Gefilden an der Marne (wo Gothen gegen Gothen kämpften) blieb (450), und. fein 
Sohn Thorismund (453) befeftigten jenes weltliche Gothenreich; des Letzteren Bruder 
Theodorich der II. erweiterte es zu beiden Seiten der Pyrenäen; deffen Sohn Eurich 
aber, der feinen Bruder Theodorich ermordete (466), zur Zeit des Oreftes und 
Romulus, führte es zum hüchíten Glanze. Nach feinem 484 zu Arles erfolgten 
Tode aber mufsten die Gothen unter Alarich II. (484 — 507) (von welchem der 
Codex Alaricianus ftammt und benannt ift) diesfeits der Pyrenäen bei Vougle, wo 
Alarich felbft blieb, den Franken weichen, fo- dafs nur noch der füdliche. Küften- 
ftrich von ihnen den Namen Gutia oder Gozia behielt, wo fie der frünkifche Gram- 
matiker Smaragdus im 9. Jahrhundert noch kennt und uns aus ihrer Sprache alt- 
bewahrte Lautgefetze gegenüber den fränkifchen, fowie eine Anzahl. Eigennamen 
mittheilt. Jenfeits der Pyrenáen aber unterlagen fie nach zwei Jahrhunderten den 
maurifchen ` oder morgenländifehen Völkern, die fie einft felbft in's Land gerufen 
hatten. Nach der Schlacht bei Xeres de la Frontera (711) zogen fich die Ueber- 
bleibfel in die Berge nach Gallicien und Afturien zurück; König Reccared aber trat 
endlich. zur katholifchen Kirche über und das von ihm 'darnach feftgeftellte officium 
(oder rituale) Gothorum Toletanum blieb in der Kirche noch lange in Gebrauch. 


Es wird geeignet fein, hier noch auf die urverwandten Vandalen zu blicken, 
welche einít gleichfalls wie die Gothen an der Oftfee geleffen (Jorn. 22. Paul. Diac.), 
unter Raus und Raptus am askiburgifchen Gebirge, an der Donau und in Dacien 
(Capitolin. Mare. 17), bald auch als Hülfstruppen der Römer (Dio Caff. 71, 12. 72, 2) 
erfchienen waren und durch diefe bald mit den Markomannen (Tac. Germ. 32. Dio 
Caíf. 77, 20), bald unter Wifumar zu Conftantin's Zeit (331— 337) mit den Gothen 
unter Giberich (Jorn. 22) verfehdet wurden, nachdem fie unter Probus (276 —282) mit 
Burgundern am Rheine aufgetreten und zum Theil nach Britannien gefchickt worden 
waren (Zofim. 1, 68. Vopifo. Prob. 18). Die Kaifer Maximianus (Mamertin. pane- 
gyr. 2, 17) und Gratianus (Jorn. 21) bekämpften fie; unter Stiliko, dem in Thrakien 
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gebornen (Oros. 7, 38), deffen Vater fchon unter Valens gedient hatte (Claudian. 
de laud. Stilich. 1, 35), erfcheinen fie wieder als römifche Bundestruppen, dringen 
aber, entweder von jenem angeregt (Jorn. 22. Tiro. Chron. Oros. Hieron. ad Age- 
ruch. Salvian.) oder weil er.zur Deckung Italiens aus Gallien die Legionen ziehen 
3 müfste, mit Sueven und Alanen 406 über den Rhein, kämpfen in Gallien mit den 
Franken und überíchreiten endlich nach drei Jahren (409) unter Godegifelus und. fei- 
“nem Sohne Gunderich die Pyrenäen (Oros. 7, 40. Greg. Tur. 2, 9 Idat. Chron. Profp. 
; ‘Aquit. Chron. Caffiod. Chron. Auguítin. ep. 111. Sozom. 9, 12). 
i Zwei Jahre nun wüthete hier Schwert, Hunger und Seuche, bis (ich Vandalen, 
Sueven und Alanen in das flache Land (Oros. 7, 41. Idat. Chron. ad 409) theilten 
und darauf menfchlich zu fchalten anfiengen, fo dafs viele Römer zu ihnen übergiengen 
(Oros. 7, 43. Idad. Chron.). Im J. 428 bemächtigten die Vandalen (ich der balearifchen 
Eilande, zerftórten Karthagena, Spartaria und Hifpalis (Sevilla) und ftreiften fchon 
bis’Afrika (Idat. Chr.). Da lud der griechifche oder kaiferliche Feldherr Bonifa- 
cius, der durch des Aetius Ränke geirrt war, auch eine Arianerin (Pelagiä) gehei- 
rathet und feine Tochter gleichmäfsig hatte taufen lafsen (Auguftin. ep. 2, 10. 4. 
Marcell. Chron.), den thatkräftigen Geiferich oder Genferich, der im J. 428 dem 
Gunderich oder Gontharis gefolgt war, nach Afrika ein und im Mai 429 fetzten 
allein 50,000 ftreitfähige Vandalen und Alanen (Victor Vital. fagt 80,000 „Gothen“) 
über die Meeresenge, doch zum heftigíten Kampfe, mit Schwert, Feuer und Plün- 
derung, gegen alle Römer überhaupt (Procop. b. 9. 1, 3—5. Idat. Chr. Jorn. 33. 
Augultin. ep. 220, 4. Poffid. vita Auguftin. Victor Vit.). Bonifacius, von den Van- 
dalen gefchlagen, vertheidigte Hippo, den Sitz des h. Auguftinus (der im dritten 
Monate der Belagerung, am 28. Mai 430 dafelbft ftarb) vierzehen Monate lang durch 
Gothen ze: S. Auguítin. 28), fo dafs die Vandalen im Juli 431 die Bela- 


gerung aufgabe Aber erft am 11. Febr. 435 ward ein Friede gefchloffen, wo- 
nach die Vandalen das römifche Reich nicht weiter angreifen follten. 

Vier Jahre nachher jedoch, zehn Jahre nach der Abfahrt a Spanien, überfiel 
Geiferich plötzlich Karthago, raffte alles Gold und Geld zufammen, verbannte Adel 
und Geiftlichkeit und zerítórte die katholifchen Kirchen so gut wie die heidnifchen 
Tempel. Von da fetzte er nach Sicilien über, eroberte und verwültete auch diefes bis 
440, wo er nach Afrika zurückkehrte. Valentinian fchlofs mit ihm von neuem Frie- 
den, Geiferich aber zog 455 wieder gegen Rom, vor deffen Thoren ihm, wie einft dem 
Attila, Pabít Leo feierlich entgegenzog, um ihn zu befänftigen. Dennoch ward Rom 
vierzehen Tage lang geplündert und vom Kaiferpalafte bis zu den Bronzeziegeln des 
kapitolifchen Tempels fammt dem jerufalemifchen Tempelfchatze, von dem anderes 
bereits im weftgothifchen Schatze zu Carcalfon ruhte (Procop. b. 9. 1, 12), feines 
Schmuckes beraubt (Procop. b. v. 1, 5). Das Alles ward nach Afrika verfchleppt; ein 
Schiff mit Bildfäulen, die hiernach die Barbaren nicht unbeachtet liefsen, gieng im 
Mittelmeere unter. Kaum aber war Geiferich abgezogen, fo gab fich Rom wieder 
Fechterfpiele. 

Im J. 470 verband fich Geiferich, der unermüdet gegen das rómifche Reich 
ankümpfte, mit Eutharich dem weftgothifehen Könige, Des dafs deier das weft- 
römifche, die Oftgothen das oftrómifche Reich angriffen. Da fchlofs der Kaifer 
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Zeno-Frieden; Geiferich aber, nachdem er 476 noch mit Odoaker fich verglichen und 
nicht weniger als fünfzig Jahre (37 nach der Eroberung von Karthago), geherrícht 
hatte, ftarb am 28. Januar 477. 

Sein ihm folgender Sohn Hunerich, der nichts mehr zu erobern hatte, fondern 
von Gibraltar bis Cyrene herrfchte, wandte feine Kraft und Unruhe nun nach innen. 
Anfangs freundlich gegen die Katholifchen, ward er bald ein andrer, wie er fich denn 
auch gegen die Manichäer, ja gegen die Seinigen graufam zeigte : liefs er doch den er- 
[ten arianifchen Bifchof feines Reiches (Jocundus) mitten in der Stadt verbrennen. Im 
J. 483 aber verbannte er 4976 Katholiken (Bifchöfe, Presbyter, Diakonen und Laien) 
in die Wüíte. Im J. 484 am 1. Febr. (chrieb er eine Unterredung der katholifehen 
Bifchöfe mit den arianifcehen nach Karthago aus, liefs jedoch fchon am 7. Februar 
alle katholifchen Kirchen fchliefsen, gebot am 24. Febr. allen Rechtgläubigen zum 
arianifehen Bekenntniffe überzutreten und zog Kirchengüter und Kirchen ein (Vic- 
tor Vit. 4. 2. Profp. Chron). Am 11. Dezember desfelben Jahres aber ftarb er 
(Victor Vit.) und: es folgte ihm Gentzo’s, feines Bruders, Sohn Gunthamund, der den 
Katholifchen fehr günftig war, und. ihnen 481 eine, 484 alle Kirchen und Bethäufer 
wieder einräumte. Er [tarb aber bereits am 21. September 491. Sein ihm folgen- 
der Bruder Thrafamund wandte mildere Mittel zur Ausbreitung des Arianismus an, 
obwohl er keinen katholifchen Bifchof in erledigte Stellen wieder eintreten liefs. Er 
fchlofs einen engen Bund mit Theodorichs des Gr. Schwefter Amalafrida und dadurch 
mit den Oftgothen gegen die Weftgothen (Procop. b. v. 1, 8. Jorn. 18), war aber 
gegen die immer kühner werdenden Mauren unglücklich und ftarb am 26. Mai 523. 
Ihm folgte der milde, aber kraftlofe Hilderich, der die Katholifehen zurückrief und 
525 eine Kirchenverfammlung aller afrikanifchen Bifchöfe in Karthago veranftaltete 
(Vita S.. Fulgentii). 

Die Königin Amalafrida war zu den Mauren geflohen, wä ihre Gothen 
von. den Vandalen bei Upfa niedergehauen, fie felbít gefangen und getödtet wurde. 
Hilderich aber, Se dadurch mit den Oftgothen in Feindfchaft gerieth, ward 
von den Vandalen felbit abgefetzt (530) und an feiner Stelle Gelimer, des Gelaris 
Sohn zum Könige erhoben (Procop. b. v.). Kaifer Juftinian, die Gelegenheit zur 
Einmifchung ergreifend, machte ihm Vorwürfe, die Gelimer ftreng zurückwies; wes- 
halb Juftinian nun rüftete.» Sein Feldherr Belifar landete (533) und nahm fchnell 
Karthago. Da rief Gelimer feinen Bruder Tzatzo aus Sardinien ab, der tapfer 
kämpfte, aber gefchlagen ward Gelimer floh. nun. entmuthigt nach Numidien in das 
Gebirge Pappua, wo ihn der Heruler Pharas auf hohem Felfen lange umlagerte, fo 
dafs Gelimer eines Tages zu ihm hinabfandte und um ein Brot, einen Schwamm 
und eine Zither bitten liefs: um ein Brot, da er lange keines gefehen; einen Schwamm, 
damit er fein gefchwollenes Auge damit wafchen könne; eine Zither endlich, damit 
er ein Lied, das er auf fein Leid gedichtet, darauf begleiten könne. Pharas willfahrte 
ihm; als jedoch eines Tages der Knabe einer maurifchen Frau den Neffen Gelimers 
über einen von jener in heifser Afche gebackenen und vom jungen Vandalen heifs- 
hungrig verfchlungenen Brodkuchen in den Haaren gerauft hatte, fo lange bis jener 
„den Kuchen wieder von fich gab, da f[chrieb Gelimer erfchüttert an Pharas, dafs 
er fich gegen Bürgfchaft und Treue ergeben wolle. Belifar fandte ihn mit allen 
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feinen Schätzen und vielen Herrlichkeiten, felbft denen des jerufalemifchen Tempels 
(f. oben S. XXXIII) nach Conftantinopel, wo er in Jenes Triumphzuge mit aufgeführt 
wurde (Procop. 2, 7). Als der Gefangene in Afrika vor Belifar erfchienen war, foll.er, 
über den Wechfel aller Dinge hell auf gelacht (Procop. 2, 7) und im Triumphe zu 
Byzanz aufgeführt öfter die Worte des Predigers (1, 2) „O a vanitatum 
vanitas“ wiederholt haben. 

So endete nach 95 Jahren, 105 Jahre feit dem Uebergange nach Afrika. auch 
das vandalifche Reich (Procop. de aed. 1, 10). Der Kampf um dasfelbe foll 5,000,000 
Menfchen das Leben gekoftet haben (Procop. b. v. 2. 28, b. g. 4, 17). ` Gelimer 
erhielt Güter in Galatien angewiefen, blieb aber auch dort in der Ferne Arianer. 
Die kráftigften Vandalen, welche Belifar mit nach Conítantinopel genommen hatte, 
wurden in fünf Reitergefchwadern feine beften Hülfstruppen gegen die Perfer (Procop. 
b. v. 2, 14. 6. b. pers. 2, 21); 400 aber von ihnen überwältigten bei Lesbos die 
Schiffsmannfchaft und fuhren wieder nach Afrika hinüber, wo fie (ich mit ihren 
Prieftern nach dem Berge Aurafius und nach Mauritanien begaben (Procop. b. v. 
2, 1). Andere waren in Afrika verborgen geblieben, mit jenen etwa 1000 Mann 
noch (Procop. 2, 14. 15). Diefe empórten fich mit andern arianifchen Soldaten 
des kaiferlichen Heeres, denen die Kaifer jede Ausübung ihres Gottesdienítes ver- 
Det hatten, und felbít Pharas Heruler (chloffen fich ihnen an. Ihr Führer Stotzas 
aber ward zweimal (536 u. 545) gefchlagen (Procop. 2, 15), fo dafs wie im J. 534 
nur noch 390 von den Herulern des Pharas, fo im J. 546 nur noch 420 Van- 
dalen übrig waren, von denen die meilten noch bei einem Gaftmale ermordet, die 
wenigen übrigen dagegen, in eine Kirche geflüchtet, nach Byzanz abgeführt wurden 
(Procop. 2, 27). Sehr wenige nur mógen nochmals nach Mauritanien entkommen 
fein (Geogr. Ravenn. 3, 11). 

ge. a der Vandalen aber, welcher in Europa und in den alten 
Wohnfitzen Pannoniens zurückgeblieben war (Procop. b. v. 1, 22) und, wie fpáter 
an Theodorich den Gr. die Aeftyer, an Geiferich in Karthago Gefandte gefchickt 
haben follen, verfchwand eben fo im Laufe der Zeit; obgleich im J. 441 noch ein 
Vandale Johannes als rómifcher Befehlshaber im Morgenlande genannt wird (Theo- 
phan. Marcellin.) und in den Gotícheern bei Laibach von jenen noch Ueberbleibfel ge- 
fucht worden find. Von den Gepiden, die einft an der Weichfelmündung gefeffen 
(Jorn. 17), dann an der Donau erfcheinen, Gallien‘ durchziehen (Jorn. 35), in Da- 
cien mit den Gothen und mit den Langobarden kämpfen, wurden um d. J. 600 
jenfeits der Theifs noch drei Dörfer gefunden (Theophylach. 8, 3), und noch im 
9. Jahrhundert fafsen einige wenige Reíte dort (Juvavia, 13). " 

ES 

Man hat vorzugsweife den Vandalen Vandalismus und ihren Königen befonders ` 
gegen die rechtgläubigen Römer Verfolgungsfucht vorgeworfen. Als aber Belifar Rom 
belagerte, vertrieb er die arianifchen Priefter, weil er fie des Einverftändniffes mit 
den Feinden befchuldigte. Aus gleichem Grunde werden wir Theodorich den Gr. ge- 
gen Boethius, Symmachus und Johannes Verdacht [chöpfen fehen; und Geiferich, 
der Eroberer, Hunerich, der Erhalter, ftanden ebenmäfsig auf der Wacht der Gegen- 
wehr. Der Tag der Vergeltung war eben gekommen und des Heimzahlens deffen, 
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was Römer und Griechen an den Arianern und andren Ketzern fogar mit Gefetzes 

Kraft (Cod. Theodos. 16, 5. de haeretieis) feft gemacht und. graufam vollzogen 
hatten, wie denn auch nach dem Sturze des Vandalenreiches Alles in Afrika wie- 
der auf den alten Fuls gebracht ward: Ketzer durften kein Kind taufen lafsen, keine 
Sekte durfte weiter ein Bethaus befitzen (Novell. 39). Naehdem aber die Arianer 
durch folche Mittel gedämpft waren, íchuf fich die rechtgläubige Kirche felber neue 
Streitigkeiten. — 

Als Geiferich Karthago einnahm, wurden freilich viele Kirchen und Kirchenge- 
büude zerftört und verbrannt, viele Priefter und Jungfrauen getödtet oder in die 
Sklaverei verfetzt; fpäter drängte Jener fogar die rechtgläubigen Geiftlichen Aria- 
ner zu werden (Profp. Chron. ad 437), verbannte fie, räumte ihre Kirchen. feinen 
arianifchen Geiftlichen- ein (Victor Vit. 1, 5), befchenkte diefe mit den Gütern des 
römifchen Adels (Vita S. Vulgentis: 1), fpäter auch mit denen der katholifchen 
Geiftlichkeit (Victor Vit. 4, 2), letzte arianifche Bifchöfe auch in die katholifchen 
Städte, um den Arianismus zu verbreiten (Vict. Vit. 5, 6), und wandte alle Mittel 
der Ueberredung an (Liber de promiffione hinter Profper 4, 5). Dennoch blieben 
die Verfolgungen und Zumuthungen unter Geiferich mehr auf feinen Hof und fein 
Heer befchrünkt.' Hier war auch das Bekenntnifs zu eng mit dem Begriffe von 
Treue verbunden. Zu Sebaftian, dem Schwiegerfohne des Bonifacius fagte Geiferich 
daher geradezu: „Ein Zeichen der dauernden Freundfchaft wird es fein, wenn. Du 
unfern Glauben, den Glauben unfers Volkes annimmft“ (Vict. Vit. 1, 6). i 

Milder handelten die Weftgothen in Spanien. König Theudis geftattete den ka- 
tholifchen Bifchöfen unmittelbar bei feiner Hauptftadt zu Berathungen zufammen zu 
treten (Roderic. Tolet. 763) und der weftgothifche Alarich in Gothia (484) war den 
Rechtgläubigen hold, fo dafs diefelben 506 zu Agde in Niederlanguedoc eine Kir- 
chenverfammlung halten durften und diefelbe mit Gebeten für feine Regierung und 
fein Volk eröffneten (Ant. Synod. Agath. in Sirmondi Concil. gall. 1, 160). Der- 
felbe liefs bekanntlich für feine gallifchen Unterthanen einen Auszug aus dem rö- 
mifchen Rechte (Cod. Theodos.) machen, welchen Codex Alaricianus (506) Karl der 
Gr. noch beftütigte. Auch Rotharis der Langobardenkönig fchützte feine rechtgläu- 

Ki Unterthanen. Ebenfo Gundobald der Burgunder, und Odoaker, der Empor- 
kómmling. Aber auch nur die Geiftlichkeit, welche zugleich- politifehen Einflufs 
übte, hatte Geiferich verfolgt, nicht die Laien noch die Mönche (Vita S. Fulgentii 9) ; 
und im J. 452 war er milder gegen die Katholifchen geworden. Bei feinem Zuge 
von Rom nach Neapel liefs er einen Bifchof aus Nola, der fich für den Sohn einer 
Wittwe als Sklave nach Afrika begeben hatte, frei (Paul. Diac. 11) und im Jahre 
dtm gab er im Frieden mit Zeno den Katholiken von Karthago volle Freiheit 
` wieder. Auch Hunerich geítattete auf Bitten des Kaifers Zeno den Katholiken von 
Karthago, fich wieder einen Bifchof zu wählen, jedoch unter der Bedingung, dafs 
in Byzanz den Arianifchen das Gleiche und ihren Bifchöfen gewährt würde,. in 
welcher Sprache fie wollten, zu predigen. Aber die katholifehe Geiftlichkeit in Kar- 
thago wollte damals lieber gar keinen Bifchof haben, bis die Gemeinde fie dazu 
zwang (Vict. Vit. 2, 1). Als Hunerich bald darauf den Nachlafs der katholifchen 
Bifchöfe einziehen wollte, riethen ihm dia’ Seinen ab, damit.in Byzanz nicht das 
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Gleiche gegen die Arianer gefchähe (Vict. Vit. 2, 7); bald aber erliefs er dennoch 
ein Gefetz, dafs alle Strafen der Ketzer im römifchen Reiche den Katholiken des 
vàndalifehen Reiches zuerkannt würden (Vict. Yit. 4, 2). 

-Uebrigens blieb den Katholifchen Freiheit, ihr Glaubensbekenntnifs, ihre Glau- 
benstreue kund zu geben; der Druck felbft verhalf ihnen dazu. Viele waren auch 
ftandhaft, aber auch eben fo viele Bifchófe, Presbyter, Diakonen und Laien traten 
zum Arianismus über. Victor von Cartenna konnte um 450—458 eine Schrift ge- 
gen die Arianer fchreiben und die katholifehen Bifchöfe reichten an Hunerich ihr 
Bekenntnifs lateinifeh ein (Vict. Vit. 2,.13. 4, 2). "Thrafamund, aller Sprachen 
mächtig, gieng in alle Feinheiten der theologifchen Streitfragen über die Dreieinig- 
keit ein und nahm den thätigften Antheil an derartigen Verhandlungen (Fulgent. 
adv. Thrafamund 1, 2), ganz wie Gainas, der mit Kaifer Arkadius zu Caleedon und 
mit dem h.“Chryfoftomus zu Conftantinopel und deffen Jünger Nilus fleifsig Gefpräche 
über den arianifchen und katholifehen Glauben führte (Theodoret. 5, 32. Nilus ep. 
1, 70. 79. 119).. Auch bei den Weftgothen gab es gleichfalls viele theologifche 
Streitfchriften (Sidon. Apoll. ep. 7; 6). Die vandalifchen Geiftlichen, wie die fonft 
.gothifchen (S. XXIII), verlangten von ihren Gegnern, ihre Lehre aus der Schrift zu 
beweifen (Victor Vit. 2, 13). 

Von der Leidenfchaft der Griechen und Römer, die fich von den kriegeskräfti- 
gen Deutfchen überall verachtet fahen und nicht begreifen konnten, warum jene 
niemals einen Römer liebten (Vict. Vit. 8, 18), liefs fich ein unbefangenes Ur- 
theil über das verfchiedene Glaubensbekenntnifs am Allerwenigften. erwarten. Die 
Nachrichten darüber find auch hier wieder ungemein getrübt. Victor von Vita 
(De perfecutione vandalica), in ungebildeter Sprache fchreibend, fteht in feiner Vor- 
eingenommenheit weit zurück gegen das Leben des h. Fulgentius, das ein Schüler 
desfelben in Karthago (Ferrandus?) fchrieb. Jener fagt den Vandalen überhaupt 
nach, fie wollten, dafs kein Römer lebe und.es fei ihr fefter Wille, das Gefchlecht 
des römifchen Volkes zu verdunkeln. Wie anders klingen dagegen Salvians von Mar- 
feille:zwifchen 440—451 (alfo bald nach der Eroberung Karthago's durch die Van- 
dalen) acht Bücher De gubernatione Dei (ähnlich des h. Auguftinus Buche De civi- 
tate- Dei), worin jener das Strafgericht Gottes durch die Vandalen,-Gothen u f. w. 
verkündet, die eine neue Sittlichkeit in die faule Welt gebracht hätten. Die keu- 
fchen Vandalen hätten das befleckte Afrika gefäubert von allem gefchlechtlichem 
Unflat und fogar die Römer wieder beffer gemacht. Auch bei den Gothen gebe es 
keine Hurer, keine Sodomiten: eine Behauptung, welche vortrefflich durch die That- 

> fache beftätigt wird, dafs in Ulfilas Bibelüberfetzung das ‘Wort dg0evozolrou 
(1. Tim. 1, 10), das keiner griechifchen Handfchrift fehlt, unüberfetzt bleibt. Ganz 

in diefem Sinne fagt auch Salvianus (a. a. O.) von Gothen und Vandalen: „Abo- 
minati funt virorum impuritates-— remota eft ab illis omnis carnis impuritas — 
abstulerunt de omni Africa fordes virorum mollium, cogitationes etiam horruerunt 
"meretricum, nec horruerunt tamen aut temporarie fummoverunt, fed penitus jam 
non.effe fecerunt: — Jam apud Gothos impudici non funt nifi Romani, jam apud 
Vandalos nec Romani. Tantum apud illos -profecit ftudium . caftimoniae, tantum 
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feveritas disciplinae non folum quod ifti cafti funt, fed ut rem dicamus novam, rem 
incredibilem, rem pene etiam inauditam, caftos etiam Romanos fecerunt, “ 


Hatte das vandalifche Reich in Afrika 95 Jahre gewährt, fo waren dem oft- 
gothifchen in Italien, das unter Theodorich dem Grofsen fo glänzenden. Auffchwung 
nahm, nur 60 befchieden und auch hier ward um feine Erhaltung die herrlichfte 
Heldenkraft zerfplittert und vergeudet. 

Nachdem Attila auf den catalaunifchen Gefilden 450 zurückgewichen war und 
auf dem Rückwege Oberitalien heimgefucht hatte, war er 453 plötzlich verftorben 
und die Heruler waren die erften, welche, das Zeichen der Wiederbefreiung gaben; 
Gepiden und Gothen folgten ihnen rafch nach. Letztere ftanden damals in Panno- 
nien unter den drei amalungifchen Brüdern Walamir, Theodomir und Widumir, von 
denen der mittlere im J. 453 noch über die Hunnen fiegte. In felber Stunde ward 
ihm gemeldet, dafs fein Kebsweib Erelieva ihm einen Sohn. geboren habe, den er 
Theodorich nannte und der ein herrlicher Held werden follte. Viele griechifche 
Kaifer hatten, wie wir gefehen (S. XXIX), den Oft- wie Weftgothen fortgefetzt, und 
unter wiederholten Weigerungen Jahresgelder gezahlt; und als Marcian und Leo I. 
der Thrakier erneut fich weigerten, da mahnten letzteren die Gothen um fo mehr, 
als er an Theodorich des Triariers Sohn in Thrakien doch gezahlt hatte, durch einen 
verheerenden Einfall in Illyrien. Flugs entrichteten die Griechen die. Rückftünde, 
zum Unterpfande aber der Ruhe und Freundfchaft erhielten fie den nun fiebenjüh- 
rigen Theodorich (in dem Alter, in welchem edle Knaben an andre Hófe gegeben 
wurden) nach Conftantinopel (Jorn. 53), wo er früh griechifche Bildung. und Ver- 
bildung fo wie die Ohnmacht des Hofes ganz in der Nähe kennen lernte. 

Aus der Unruhe des Volksgeiftes aber heraus faflten Theodomir und Widumir 
einen kühnen Entfchlufs, und warfen das Loos, wohin fie mit den Ihrigen ziehen 
follten: Widumir gieng nach Italien, endete dort aber bald (Jorn. 56), worauf fein 
gleichnamiger Sohn fich nach Gallien wandte. Theöodomir dagegen zog nach Often, 
eroberte Nariffus, Ulpium, Heraclea, Lariffa und Theffalonich, wonach Kaifer Zeno 
mit ihm das Bündnifs erneute (Jorn. 55), den nun achtzehnjührigen Jüngling Theo- 
dorich aber feinem Vater und Volke zurückgab (470). Diefer gieng darauf unmit- 
telbar mit 6000 Mann der Donau zu gegen die Sarmaten unter Babai, befiegte den- 
felben und nahm Singidunum (Belgrad) ein, fo dafs die Seinen ihn zu ihrem Könige 
machten (Jorn. 56. Caffiod. 8, 5). 

— Inzwi(chen hatten andre Oftgothen von Thrakien aus unter Theodorich dem 
Sohne des Triariers das griechifche Reich verwüftet und Zeno hatte gegen Jenen 
den jüngern Theodorich als kaiferlichen Freund gebrauchen wollen, aber beide Theo- 
doriche vereinigten fich und ftellten ihre Forderungen gemeinfam. Theodorich der 
Jüngere rückte vor Stobi, Heraclea und Epidaurus; erneut ward unterhandelt, aber 
vergebens (480). Nun warb Zeno umgekehrt um den Triarier, fo dafs der jüngere 
Theodorich fchon gegen diefen anrückte. Wiederholt aber fehworen beide Männer an 
eines Fluffes Ufer fich deutfche Treue. Da /tarb der ältere Theodorich bald dar- 
auf 481 (Caffiod. 7, 25. Marcellin. Theophan.), und der jüngere fiel nun in Ma- 
cedonien und Theffalien ein. - Da ernannte ihn Zeno zu feinem Oberfeldherrn (ma- 
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gilter militum), zum Patrieius und zum Conful (484), nahm ihn fogar an Sohnes 
Statt an, fetzte ihm: eine Bildfäule (Jorn. 57) und trat ihm das Ufer-Dacien und 
Unter-Möfien ab, wo Jener fogleich Novä befeftigte (Ennod. Panegyr., Marcellin.) 
und 487 erneut unter grofsen Verheerungen gegen Byzanz heranzog (Marcellin. 
Jorn. 57). 

Endlich follte, nachdem Britannien, Gallien, Spanien, Afrika, Sieilien, Illyrien 
dem römifchen Reiche bereits entriffen waren, auch Italien, in dem der Weftgothe 
Rieimer fchon fünf Kaifer ab-, und vier eingefetzt hatte, nicht minder Alarich und 
Odoaker, gänzlich unterliegen: im Jahr 488 brach Theodorich von Novä in Möfien 
auf, aus innerftem: Triebe (Jorn. 57) wie auf Antrieb Friedrichs des Rugiers, der vor 
Odoaker zu ihm geflohen war, und zugleich mit Kaifer Zeno's Zuftimmung. (Procop. 
Theoph. Hift. mifc.), der dadurch des läftigen Sohnes los wurde. Eine Welt fetzte 
fich in Bewegung (Ennod. panegyr. 6, 4) und wülzte 489 fich in rauher Jahreszeit, 
nachdem die den Durchgang wehrenden Gepiden bei Sirmium und Singidunum ge- 
worfen worden waren, — weil die Schiffe mangelten, am Ufer des adrifchen Meeres 
entlang; Odoaker, der feit 476 fich zum Könige aufgeworfen, von Geiferich felbft 
Sicilien erhalten (Vict. Vit. 6) und mit Eurich, dem weftgothifchen Könige Frie- 
den gefchloffen, den Rugierfürften Feletheus oder Fava 481 befiegt und mit fei- 
ner Gemahlin gefangen genommen hatte (Caffiod. Chron.), wurde am -Honzo 
(Anonym. Valefii. Jorn. 57. Caffiod.) und nochmals an der Etfch (Ennod.) gefchlagen, 
wonach er Verona, Mailand und Pavia (Ticinum) verlor und nach Rom, von da nach 
Ravenna fich zurückzog.  Tufa, fein Feldherr, gieng zu Theodorich über, fiel aber 
fammt. Friedrich zu. Faventia oder Faenza wieder ab, fo dafs Theodorich fich felbft 
nach Ticinum zurückziehen mufste, Odoaker Mailand wieder erobern und Jenen felbft 
belagern konnte. Von den Weftgothen unterftützt konnte jedoch Theodorich am 
11. Auguft 490 Odoakern eine Schlacht an der Addua bieten, nach welcher diefer 
fich wiederholt nach Ravenna zurückziehen,. Theodorich ihn aber drei Jahre lang unter 
oft grofsem Verlufte der Gothen wie der Ausfallenden (Caffiod. Chr.) belagern mufste. 
Am 27. Februar eroberte Theodorich Ariminum und zog am 5. März 493, nachdem 
Odoaker Stadt und Leben ihm ergeben hatte, endlich in Ravenna ein (Procop. b. g. 1). 
Odoaker aber fiel bald darauf beim Gaftmale durch Theodorichs eigene Hand (Pro- 
eop. Caffiod. Chr. Ennod.). So beherrfehte denn Theodorich der Oftgothe im Jahr 
493 ganz Italien, nebít Sicilien, Provence, Gallien, Rhätien, Vindelicien, Noricum, 
Illyrien, Pannonien und” Dalmatien, nahm den Purpur (Jorn. Anonym. Valefii) und 
thronte in Ravenna, wo feit Honorius fchon die rómifehen Kaifer gefeffen hatten. 

Inzwifchen war bereits am 9. April 491 Kaifer Zeno geftorben, und Anafta- 
fius I, der ihm gefolgt war, [chickte an Theodorich allen Schmuck des kaiferlichen 
Palaftes, den Odoaker nach Byzanz gefandt hatte. Anaftafius aber ftarb 518 und 
es folgte ihm der Thrakier Juftinus, ein gemeiner Soldat, aber ein in Ränken ge- 
übter Mann, der nach dem Rathe des ihm fpäter folgenden Juftinianus handelte. 

Theodorich gab der erfchütterten und erfchöpften Menfchheit die Ruhe wieder; 
dreifsig Jahre herríchte er, ein wahrer Friedefürft, ein wahrer König (Caffiod. 1, 1), 
geliebt-von feinen Gothen, hochgeachtet von den Römern. Alles blickte auf ihn 
(Jorn. 58), felbft die fernen Aeftyer fandten ihm, der alten Nachbarfchaft eingedenk, 
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Bernftein zur Verehrung (Caffiod. 45. 46. 5, 1. 2). Mit dem Heimatlande blieb - 
er überhaupt in innigíter Berührung und fafs auch wohl darum lieber in Ravenna 
als in Rom. Mit den Thüringern, Burgundern, Wefítgothen, Herulern, Vandalen 
Íchlofs er auch durch eheliche Bande Bündniffe, ebenfo. mit den Franken, mit denen 
er aber zuvor noch kämpfen muíste, wobei er ihnen Arles und die Vormundfehaft 
über das weltgothifche Bech nahm (511). 

Er konnte fo wenig wie Kaifer Juftinus fchreiben: die vier erften Buchftaben 
feines Namens (Pina oder PINAA) pflegte er durch ein Blech zu mahlen; er ver- 
bot, auch gothifche Knaben in die rómifche Ruthenfchule zu fchicken, wogegen Cy- 
prianus, der Patricier, feine Kinder gothifch lernen liels. Dennoch war er wilsbe- 
gierig (Caffiod. 9, 24), pflog lebhaften Umgang mit dem Philofophen Boethius, mit 
dem Baumeifter Symmachus und mit Cyprian, der drei Sprachen verítand wie einft 
Ulfilas und doch wieder mit Theodorich das Rofs tummelte (Caffiod. 5, 40. 41). 
Er liebte ferner den Gefang (Caffiod. 2, 40. 41), vor Allem aber Gerechtigkeit und 
Treue. Den Liberius hielt er gerade deshalb hoch, weil er der treufte Anhänger 
Odoakers- gewefen war (OCaffiod. 2, 16. Ennod. ep. 9, 23). Das verwültete und 
menfchenleere Italien mehrte und nährte er auf jede Weife und machte das.ver- 
ódete wieder grün, die Menfchen wieder froh. Er nahm, wie Odoaker, vom Grund- 
befitze, vorzüglich der Reicheren, nur den dritten Theil (die fortes Gothicas) mit 
dem Dritttheil der Sklaven und des Ertrages (die Tertia), wührend Weftgothen und 
Burgunder zwei Dritttheile, die Vandalen im Allgemeinen das Ganze genommen 
hatten, die Burgunden Später die Hälfte. 

Theodorich liefs dem. Staate feine Verfaffung‘ (mit Confuln und Senatoren) 
und ordnete auf jede Weile die Gefetze, die Rechtspflege, die Steuern (Grund- und 
Gewerbefteuer), erneute die Grenzfeften, ftellte Rom und Ravenna mit ihren Waffer- 
leitungen und Schaufpielen wieder her, ja verfchónerte fie. Seinen Gothen bewahrte 
er nur das Vorrecht der Waffen, in denen fie fich fleifsig übten. Sie blieben ge- 
fondert in Sprache, Sitte, Tracht, unter eigenen Herzógen; ganz wie auch die 
Weftgothen in Spanien den Römern ihre Verfaífung gelafsen hatten, nur dafs fie 
nicht mit den Gothen heirathen durften. Theodorich beförderte ferner den Acker- 
bau, liefs die pontinifchen Sümpfe austrocknen, hob den Handel und Verkehr, forgte 
für Getraide und Spiele (für das hungrige Rom) und für Bildung. 

Nachdem er fo gewaltet, zog er im Jahr 500 (100. Jahre faft nach Alarich) 
feierlich, aber friedlichft („mira affabilitate“ Caffiod.) in Rom ein, eingeholt von 
Symmachus, begrüfst von Boethius; beftätigte fümmtliche Rechte Roms und ordnete 
prächtige Schaufpiele an (Anonym. Valesii). 

Gegen die katholifche Kirche war er duldfam (Anaftas. vita Hormisdae papae), 
duldfam felbft gegen die Juden, welche von jener verfolgt wurden: ja die katholifche 
Kirche fchützte und befchenkte er. Er ftrafte auch arianifche Bilchöfe; ebenfo 
den Frevel an Gräbern (Calfiod. 4, 18) wie mit Magie (Caflliod. 4, 22. 23). Nur 
einmal, kurz, vor feinem Lebensende ward er ungerecht und hart. Er hatte nach 
Conftantinopel als Boten an'den Kaifer den gelehrten und ihm vertrauten Boethius, 
deffen Schwiegervater Symmachus -und den römifchen Bifchof Johannes, der fchon 
ungern gieng, gefendet, um die kirchlichen Wirren in Betreff der von Juftinus und 


+ 


t 


= LJ 
Theodorich und feine Nachfolger. XLI 
Juftinianus gemishandelten Arianer zu ordnen. Gegen die beiden erfteren aber ftieg 
ihm auf Grond von Briefen der Verdacht des Verrathes auf und Johannes ward in 
Conftantinopel fo auffallend empfangen, dafs man Theodorich den Argwohn nicht 
verdenken konnte. . Nicht nur dafs die ganze Stadt dem rómifchen Bifchofe mit 


„brennenden Kerzen entgegengezogen war, der Kaifer felbft hatte fich vor jenem 


niedergeworfen und ihm in Demuth gehuldigt (Anaftaf. vita Joh.; Anonym. Valefii 
91). Als daher-Johannes (526) heimkam und die Kunde mitbrachte, dafs alle 
Arianer, die bereits zur katholifchen Kirche übergetreten wären, darin verbleiben 
müísten, ward er in’s Gefängnifs geworfen, in welchem er am 18. Mai ftarb. 
Ebenfo war Symmachus bereits 525 in Ravenna gefangen geletzt worden und ge- 
ftorben, Boethius aber fchon 524 in Verona durch die Folter gequält und durch das 
Schwert hingerichtet worden. In feiner Haft hatte er das auf uns gekommene Buch 
De Confolatione gefchrieben. Theodorich [tarb nicht lange nach dem Bifchofe Johan- 
nes, am 6. Auguít 526, an einem „fluxus ventris" (Anonym. Valefii), eben als er 
gehofft hatte, die Kirchen wieder befuchen zu können. Die welfche kirchliche Sage 
hat aus dem plótzlichen Tode ein todbringendes Erfchrecken gemacht, weil der Kónig 
an der Tafel in einem Fifchkopfe der Getödteten Antlitz erblickt habe (Procop. 1, 1), 
und hat zur Sühne dazu gedichtet, dafs Theodorich nun auf dem liparifchen Eilande 
im Vulkane brenne (Hift. mifcell.; Kaiferchronik III, 946—953), während die deutfche 
Sage, in welche Theodorich als Dietrich von Bern eingetreten ift, ganz andre mythifche 
Umbrämang gehäuft hat (Kaiferchronik III, 952—953). Schon Amalafvintha gab 
den Kindern des Boethius und Symmachus Erbe und Ehre wieder und Boethius und 
Symmachus würden heilig gefprochen (Procop. 1, 12). 

Theodorich hatte 33 Jahre geherrfcht, 18 Jahre vor, 15 Jahre nach der Ver- 
einigung Spaniens mit Italien. Er hinterliefs nur eine Tochter, die eben genannte 
Amalafvintha, fchón, ‚begabt und edel gebildet: fie fprach Lateinifch und Griechifch, 
in ihrer Mutterfprache aber foll fie wahrhaft beredt gewefen fein (Caffiod. 145.1. 
Procop. hift. arc. 16). Sie war dem weftgothifchen Könige Eutharich vermählt 
worden (Jorn. 4, 1), der aber fchon im J. 522 ftarb und aufser einer Tochter Ma- 


. tafvintha nur einen erwachfenen Sohn Amalarich und. einen fechsjährigen, Atha- 


larich hinterliefs. Letztern erkannten die Oftgothen als ihren König an, während 
Spanien mit den in Carcaífo aufgehäuften Schätzen an Amalarich übergieng. Ama- 
lafvintha liefs Athalarich von begabten, aber bejahrten Männern in Büchern unter- 
richten, was den gothifchen Grofsen misfiel, fo dafs als ihr junger König ihnen einft, 
von der Mutter gezüchtigt, weinend begegnete, fie in diefe drangen, dem Sohne 
ltersgemäfse Gefpielen und Genoffen zu geben. Nun aber warf Athalarich fich 
n * A und Ausfchweifung aller Art, dafs feine Kräfte dahinfehwanden 
und er früh ftarb (Procop. 1, 2). Da bot Amalafvintha dem Sohne der Amalafrida 
(Theodorichs Schwefter), Theodahat, der claffifch wohlgebildet (er las den Plato), 
aber habfüchtig war, fo dafs Theodorich der Gr. ihm fchon früher einmal gefchrie- 
ben hatte „Amali fanguinis virum non decet vulgare defiderium“ (Cafliod. 4, 39), 
die Mitherríchaft an. Er aber warf die Königin bald in ftrenge Haft (Procop. 1, 4) 
und liefs das edle Weib im Bade erwürgen (Procop. Jorn. 59). 

Amalalvintha hatte fich fchon früher an Kaifer Juftinianus gewandt, der gerne 
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die Gelegenheit ergriff, die Franken gegen die Gothen aufbot und feinen Feldherrn Be- 
lifar im J. 536 nach dem Welten fandte, welcher fchnell Sicilien, Afrika und Neapel 
eroberte. Da [letzten die Gothen den Theodahat ab und erhoben Vitigis zu ihrem 
Könige (Procop. 1, 11), der aber, ftatt nach Rom, nach Ravenna zog und Mata- 
fvintha ihn zu heirathen nöthigte (Jorn. 37). Inzwifchen war Belifar am 9. October, 
536 in Rom eingezogen (Procop. 1, 14), gegen das nun Vitigis 50,000 Mann führte. 
Doch belagerte er es, während Hunger und Peft innen und aufsen wütheten, ver- 
geblich; dagegen nahm er Mailand mit Hülfe von 10.000 Burgunden ein und 
machte es, nachdem 10,000 Mann dureh das Schwert gefallen waren, dem Boden 
gleich. Juftinian fchickte dem Belifar Zuzug durch Narfes, mit ihm aber auch 
zugleich die làhmende Eiferfucht beider Feldherrn. Vitigis hetzte dem Kaifer die 
Perfer auf den Hals, Belifar von Ravenna Jenem dagegen die Franken. Da machte 
Juftinian plötzlich mit den Gothen Frieden, welchem Belifar aber feinerfeits die 
Unterzeichnung verfagte. Inzwifehen hatten die Gothen auch Vitigis entfetzt und 
mit Belifar unterhandelt, der nun aber plötzlich abberufen den Vitigis mit nach 
Conftantinopel nahm, wo diefer ,patricius* ward (Procop. 2, 30); feine mitgegan- 
genen Gothen aber dienten gegen die Perfer. Die übrigen hatten Ildibad zu ihrem 
Könige gewählt, der nur noch 1000 Mann um fich hatte und feinen raftlos thätigen 
Bruder Badvila, den die Seinen Totila nannten, an fich zog. Diefer gieng 543 im 
Sturme vorwärts auf Neapel (Procop. 3, 7) und Rom los und nahm letztres nächtlicher 
Weile durch Lift ein. Er rettete und erhielt die Stadt, ftellte ihre Zufuhr an Getraide 
und ihre Spiele her, fo dafs auch die geflüchteten Senatoren wiederkehrten. Er verliefs 
aber Rom, ohne es zu befeftigen, und gieng nach Ravenna. Da eilte Belifar nach 
Rom, füllte die Lücken feiner Mauern aus und befeltigte die Stadt fo, dafs fie Totila 
‚erft im J. 548, als Belifar vom Kaifer abermals abberufen ward gegen die Hunnen 
"und bald darauf ftarb, wieder gewann. Damals eroberte Totila auch Sicilien, das 
ihm die Griechen nieht wieder entreifsen konnten; ebenfo Sardinien und Korfika. 
Von Rhegium eilte er wieder zu feinem Feldherrn Tejas nach Verona, ward aber 
552 bei Ancona von Narfes zu Wafer gefchlagen. Letztrer hatte 2500 Langobar- 
den, 400 Gepiden (die gegen die Perfer geftanden waren), dazu Parther und Hun- 
nen geworben und drohte vom Norden her, wo ihm aber Tejas durch Verhaue, Ab- 
graben der Strafsen und Ueberflutung des Landes den Durchzug wehrte, fo dafs 
jener an der Meereskülte entlang ziehen mufste. Der gothifche Feldherr Usdrilas 
in Ariminum ward von einem Heruler getódtet; Totila aber warf fich de arfes 
entgegen. 2000 feiner Reiter erwartend tummelte er vor feinen Gothen und vor den 
Römern fein Rofs in goldener Rüftung, und fchwang kunftvoll feinen Me x dier ` 
kamen und Totila kämpfte bis zen Abend, ward aber endlich geworfen fo ge- 
fchlagen, dafs 6000 Gothen auf der Walftadt todt lagen und als er felbft fliehen 
mufste, ward er durch den Speer eines Gepiden rücklings getroffen und ftarb, nach 
eilf thatenreichen Jahren, in Caprä. Sein blutiges Kleid und fein Hut wurden nach 
Conftantinopel gebracht. Nach dem Siege entledigte fich Narfes feiner Langobar- 
den; die Gothen aber fammelten fich unter Tejas. ährend Narfes Rom erftürmte, 
zog jener längs der adriatifchen Meeresküíte gen Süden, um Cumä zu entfetzen. 
"Am Fufse des Vefuves angekommen, vertheidigte er fich gegen die Römer hinter 
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Verhauen zwei Monate lang, bis er ihnen endlich die Schlacht bot. Ein wahrer 
Held ftand Tejas den ganzen Tag vor der gefchloffenen Schaar der Seinen, ‚gelchützt 
vom hohen Schilde, in dem er alle Speere der Feinde auffieng, bis derfelbe davon zu 
fchwer ward, worauf er je eines anderen begehrte. Bei einem fölchen Schildwech- 
fel aber ward er tödtlich in die Bruft getroffen. Seine Gothen kämpften unver- 
zagt fort bis zur Nacht und wieder am anderen Morgen. Da endlich hielten fie um 
freien Abzug zu andern freien Deutfchen an, den ihnen auch Narfes gern gewährte. 
Es waren nur noch 1000 Mann übrig, die unter Indulfus nach Ticinum über den 
Po giengen. Hier gefellten fich zu ihnen die übrigen Gothen (Procop., Agathias), 
denen die Franken die Nothhülfe verweigerten, nicht fo die beiden alamannifchen 
Brüder Leutharis und Butilin: diefe durchzogen mit 75000 Mann (Alamannen, Fran- 
ken und Gothen) in den Jahren 553, 554 Italien, unterlagen aber. Es fiel Phul- 
karis der Heruler, es fiel Ragnaris der Gothe; und 7000 Gothen, die von allen denen, 
welche zwanzig Jahre lang um ihre Erhaltung und Rettung gekämpft hatten, allein 
noch übrig geblieben waren, wurden nun nach Conftantinopel abgeführt (Agathias). 
Wenige andre gelangten nach Rhätien und Noricum (nicht nach Gothland in 
Schweden, wie Nicolaus Petrejus in f. Origg. Cimbr. et Goth. S. 100 träumte). — 


So ift denn auch diefes grofse oftgothifche Reich (wie einft Ermanarich’s) vor 
unfern Augen in Trümmer gegangen, und aus all den ungeheuern Anftrengungen, 
welche unter Blutítrómen gemacht worden waren, um. auf welíchem Boden künft- 
liche Staatenbaue aufzurichten und zu erhalten, find nicht einmal die Liederklänge 
auf uns gelangt, in welchen die Gothen und übrigen deutfchen Stämme „pene hi- 
ftorico ritu“ (f. S. XVII. XXXI.) die Thaten ihrer Könige fangen. 

Auch vom ganzen grofsen Vandalenreiche in Afrika ift nichts übrig geblieben, als 
ein meffingenes Gewicht (oder Töpferftempel?) mit dem Namen RAGNARI und die 
zwei, obenein noch [chwierigen Anfangsworte eines Gebetes ,Sihora armöln],“ 
welche der h. Auguftinus aufbewahrt hat und welche „Miferere (d. i. armái) domine“ 
bedeuten follen. Faft fünfhundert Jahre haben deutíche Männer gegen den rö- 
mifchen Kolofs angekämpft, bis er fie in feinen Sturz mit hineinzog. Auf feinem 
Schutte hatten fie gehofft ein frifches Leben zu wecken, neue Staaten zu gründen oder 
das alte, morfche Gebäude zu ftützen: ein grofser Irrthum. Romanifch und Ger- 
manifch find nie eine ächte Wahlverwandt(chaft eingegangen; Mittelmeer und Oft- 
fee konnten fich nie mifchen; römifche Rechthaberei und íchlichtes deutíches Wefen 
wurden nie Gefchwifter. — 

Diejenigen Gothen, welche früher als andre deutfche Stämme chon in den 
)onauländern durch ihren treuen Bifchof Ulfilas Chriften geworden waren, hatten 
iefen ihren neuen und jungen Glauben, wie fie ihn mit deutfcher Tiefe ergriffen, 

auf allen ihren rauhen blutgetränkten Bahnen unerfchütterlich .fortgetragen und 
felbft die fernentrückten Vandalen befafsen ihre wohlgeordnete Kirche, und ihre 
Bifchöfe begleiteten fie felbft in die Schlachten (Hieronym. epift. ad Heliodor.). 
Den Frieden und die Frifche, welche fie, als urfprüngliche Morgengabe vom Bade der 
Nerthus, zu dem neuen verklärten Glauben mit herüber gebracht hatten, trugen 
fie nun auch durch die erftorbene alte Welt weiter. Der in Köln oder Trier See 
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Bifchof Salvianus von Marfeille rühmt in feiner Schrift De gubernatione Dei an den Go- 
then und Vandalen, die er fonft eben nicht mag, die wunderbare Liebe und Einigkeit 
(affectum et charitatem). Mit Gebet giengen fie in den Kampf. Ihr König, fagen 
. die Gefchichtfehreiber, bete auf feinem Lager bis zum Morgen der Schlacht. Als 
 Totila im J. 533 zu feiner eigenen Ueberrafchung Rom nächtlich überrumpelt und 
eingenommen hatte, gieng er am Morgen zuefít in die Peterskirche, um anzubeten. 
In den Schlachten, felbft in Spanien noch, trugen fie die heiligen Schriften („librum 
divinae legis, facri voluminis fcripta“ : Salvian 7, 9—13) vor fich her, ohne Zweifel in 
Ulfilas Ueberfetzung, die auf folehe Weife aus den Donauläudern mit nach Italien, 
Gallien und Spanien, ja bis nach Afrika wanderte. Die Vandalen leifteten den von 
ihnen Befiegten auf das Evangelium den Eid und hielten ihn unverbrüchlich (Oros. 
3, 20). In Zeltkirchen hielten fie ihren Gottesdienft (Hieronym. ad Heliodor.), ihre . 
Priefter `ehrten fie aufrichtig, denen der Andersglaubenden erwiefen fie gleich tiefe 
Verehrung (Salvian. 7). Als Alarich 543 in Rom eingezogen war, empfieng er die 
katholifche Geiftlichkeit, an ihrer Spitze den Diakonus Pelagius (der im J. 558 Bi- 
[chof ward), mit vieler Achtung und Ehrfurcht. Feletheus der Rugier und Odoaker 
der Heruler fragten den h. Severin um Rath (Vita S. Severini) und die weltgothi- 
fchen Könige liefsen fich von ihren Bifchöfen an ihre Pflicht mahnen (Concil. 
Tolet. 475). ; 

Als Alarich zum dritten Male zur ewigen Stadt zog, fagte er zu einem Mönche, 
welcher ihn auf dem Zuge vom Blutvergiefsen abmahnte, er ziehe nicht aus eignem 
Willen hin, fondern es treibe und beunruhige ihn beftändig Jemand mit den Wor- 
ten: „Mache dich auf und zerftöre die Stadt“ (Socrat. 7, 10. Sozom. 9, 6). Er 
zerítórte fie aber nicht (Oros. 7, 37), fondern fchonte ihrer, befonders der Kirchen 
(Oros. 7, 39. Auguftin. de civ. Dei 1, 1. 7), [chenkte den fürbittenden Geiftlichen 
Gehór (Zofim. 5, 45. 50), fchützte fie, gab ihnen Geleit und liefs das Zufluchtsrecht 
der unverletzten Kirchen, namentlich der Apoftel Petri und Pauli (alfo weder Ke- 
phiften noch Pauliften !) laut verkünden, wohin fich denn auch viele ten. ‚Der 
h. Auguftinus (de civ. Dei 1, 1. 2—4. 7. 94. 3, 29. 5, 23. Sozom. 9, 9. Jorn. 30) 
kann nicht genug die Milde der Barbaren preifen, welche, wie fie vorher fich ge- 
lobt (Ifidor Chron. aer. 447), der Kirchen und der Senatoren gefchont hätten. 

Ein Gothe kam bei jener Eroberung in einem Klofter zu einer Jungfrau und 
forderte von ihr ohne Ungebühr Gold und Silber. Da brachte fie grofse, fchwere und 
fchöne Schätze dar, dafs der Gothe erftaunte. Als aber jene fagte, dafs es Gefälse 
des h. Petrus feien, da liefs er davon ab und eilte mit der Nachricht zu Alarich, 
welcher die Gefáfse alsbald unter Bedeckung feiner Gothen und von ihnen fe getra-. 
gen zur Kirche des Apoftels bringen liefs. Staunenerregend wuchs in den E der 
Zug je mehr und mehr an: Gothen und Römer, Chriften und Heiden, welche Loblieder 
fangen (Ifidor. Chron. Oros. 7, 39. Caffiodor 12, 20). Andre Gothen führten die 
Wittwe Marcella mit ihrer Tochter Principia zur Kirche des h. Paulus (Auguftin. 
ad Prineipiam ep. 96. 154, ad Demetriad. ep. 97, ad Gaudentiam ‚ep- 98. Vgl 
Sozom. 9, 10). Ein andrer Gothe, fchon wilder, wollte einem [chónen Weibe Ge- 
walt anthun und hatte fie bei ihrem kräftigen Widerftande am Halfe verwundet. Da 
fie ihm nun, vom, Blute übergoffen, ruhig ihren Nacken darbot, ftaunte der Gothe 
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und führte fie zur Peterskirche, übergab fie dafelbft den Hütern und hinterliefs oben- 
drein fechs Goldftücke zu ihrer Pflege und Koft (Sozom. 9, 10). 

Als die Gothen im J. 456 Bordeaux verheérten, ward die Züchtigkeit und 
Schamhaftigkeit der weiblichen Gefangenen auf keine Weife verletzt (‚‚Ilufae peni-- 
tus nullo adtendente pudore“: Paulin. vita 321).* Totila liefs einen feiner Leib- 
wüchter, der eines Bürgers Tochter gemisbraucht hatte, fogleich tödten (Procop.). 
Auch er felbft, als er im J. 546 bei feiner zweiten Belagerung Roms von der oftifchen 
Seite her (türmend in die ausgehungerte Stadt eindrang, liefs die ganze Nacht 
hindurch die Kriegshórner erfchallen, damit die Bürger fich in die Kirchen retten 
oder verborgen halten konnten. Er wehrte der Mordluft auf jede Weile und liefs 
befonders der Weiber fchonen (Procop. 3, 20. Hift. mifc.). Am andern Morgen 
gieng auch er zuerít zur Peterskirche beten, ermahnte feine Gothen zur Gerech- 
tigkeit und ftrafte die römifchen Senatoren in harter Rede wegen ihrer Undankbar- 
keit. Als aber Pelagius vermittelnd fprach, vergab Totila und war gegen die Rö- 
mer fortan leutfelig wie ein Vater (Paul. Diac. Hift. mifc..15. Aimoni. 2, 33). Es 
bedurfte dazu aber nicht erft der brieflichen Mahnung, die Königin der Städte zu 
fchonen, von Seiten Belifars, welcher als er im J. 536 Neapel einnahm, gegen 
alle Alter und Gefchlechter entfetzlich gewüthet und weder der Paläfte noch der 
Kirchen gefchont hatte. Rom dagegen konnte durch Alarichs und Geiferichs Ein- - 
nahmen noch lange nicht fo arg gelitten haben, da es auch bei Totilas vierzehn- 
tägiger Plünderung, die er den Seinen geftatten mufste, noch reich zu nennen war 
(Procop. 4, 21). 

Der h. Auguftinus hielt alle die Uebel, welche Rom damals erleiden mufste, wie 
folehe mit jeder Belagerung, Erftürmung und Plünderung grofser Städte unvermeid- 
lich verbunden find (Procop. 6. v. 1; Oros. 7, 39) und dort die Chriften fo gut 
wie die Heiden trafen, für eine barmherzige und hoffentlich beffernde Züchtigung 
Gottes, der aber die Römer bald wieder vergafsen (Oros. 1, 6). Zugleich gefteht 
auch Jener, dafs Rom bei diefem fchrecklichen Einbruche der Gothen lange nicht 
fo viel SEN habe wie durch Marius und Sulla (Auguftin. de civ. Dei 3, 29), 
Cäfar und Pompejus (3, 29), wie Gallien (Oros. 6, 12) und Spanien (Oros. 4, 6) unter 
den Rómern oder wie das rómifche Reich durch die Chriftenverfolgungen (Oros. 
258.045): ^y 

Gleich Auguftinus hielt auch Salvianus den Einbruch der Germanen in das ró- 
mifche Reich, den Tacitus fchon geahnt hatte („urgentibus jam imperii fatis‘‘), für 
das Strafgericht Gottes über die ganz verdorbene römifche Welt, deren fittlicher 
Verfall fich vom erften Falle Karthago's herfchrieb (Auguftin. de civ. Dei 2, 18. 
1, 30), und fehon Pabft Leo, der im J. 452 dem Attila, 455 dem Geiferich entgegen- 
trat, fetzte auf die Berufung der Heiden feine Hoffnung für eine geiftige Erneuung 
der Menfchheit (ferm. 8).  Dasfelbe behauptete der Verfaffer der Schrift De voca- 
tione gentium. 

Die Barbaren, fagt Orofius (7, 40. 41), kamen ins Land, um Chriftum zu er- 
kennen (S. XII). Mit klarem Blicke wandten die. unverdorbenen Söhne des Nor- 
dens fich zur urfprünglichen Quelle des Heils, zur heiligen Schrift zurück. Wie fie 
aber auf ihren Zügen durch Griechenland etc., der chriftlichen Kirchen fchonend, 
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vorzugsweife die heidnifchen Tempel zerftörten (Auguftin. de civ. Dei 5, 30. ferm. 
105, 10. Socrat. 7, 10), fo wandten fie fich auch von den römifchen Rechtgläubi- 
gen ab, die, weil ihnen ihre unchriftliche Feigheit, nicht half, (tets wieder zu den ` 
heidnifchen Göttern ihre Zuflucht nahmen (S. XXX). Ihr Chriftenthum felbft athmete 

eben immer noch den „fpiritus paganitatis“, fo dafs Pabít Leo fagen mufste „Sie 

vitiati funt omnes, ut pene nihil fit, quod absque idololatria transigatur“ (Serm. 7). 

Den Heiden aber macht der h. Auguftinus den Vorwurf, dafs fie dem Chriftenthume _ 
die Heimfuchung Gottes fchuld gäben, während fie doch in den chriftlichen Kir- 

chen und an den Gräbern der Märtyrer durch die Barbaren verfehont worden feien 

(Auguftin. de civ. Dei 1, 1—7). Als Alarich zum dritten Male in Rom einzog 

und Alles zu den Kirchen feine Zuflucht nahm, wurden thatfächlich auch viele 

Heiden gerettet, fobald fie nur Chrifti Namen aus ihrem Munde hören liefsen. 


Die Wehen und Wunden der hier in ihren Anfängen gefchilderten Wiederge- 
burt europáifcher Menfchheit find längft verharfcht und verfchmerzt; mit der Herr- 
lichkeit Rom's find auch die auf feinen Trümmern errichteten gothifchen, fuevifchen, 
vandalifchen Reiche in Afrika, Spanien, Italien wieder untergegangen, fcheinbar 
ohne Nachwirkung, — obgleich keine grofse Weltbewegung /purlos vorüberzieht. 
Aber ein grofses Denkmal jener ftürmfifchen Zeit, zugleich des reinften friedlichíten 
Geiftes, der hinter allen jenen Greueln der Verwüítung fein ftilles Wefen und 
Wirken geltend machte, ift auf uns in Ulfilas Bibelüberfetzung, freilich auch nur 
trümmerhaft, vererbt, ein Zeugnifs ungefärbter chriftlicher Auffaffung und Erkennt- 
nifs, zugleich die ältefte Urkunde unferer Mutterfprache, die daraus auf eine Weile 
hervorleuchtet, dafs jene der Stern und Kern einer ganz neuen Wilfenfíchaft gewor- 
den ift (S. IX). Diefer gothifchen Ueberfetzung der heiligen Schrift. unfre befondere 
Aufmerkfamkeit zuzuwenden ift hiernach noch unfere Hauptaufgabe. P 

Nach natürlichem Drange und Rechte hatten fchon früh die um das Mittel- 
meer gefefsenen Völker, bei denen die lateinifche Sprache angeboren herrfchte 
oder fonft zur Herrfchaft gt war, und zwar falt früher in Afrika als in Italien, 
bald aber auch die fyrifchen und chaldäifchen, die ägyptifchen und äthiopifehen Chri- 
ften die heiligen Schriften, den Geift fefthaltend, aus dem griechifchen Texte in ihre 
Landesfprachen überfetzt. Gleichzeitig mit diefen, ja zum Theil fchon früher, jeden- 
falls noch vor der lateinifchen Ueberfetzung des h. Hieronymus, gieng aus demfel- 
ben Triebe und Drange die Arbeit des gothifchen Bifchofs hervor. 

Alle Kirchenfchriftfteller fprechen ihm diefe bedeutfame Arbeit zu (vgl. oben 
S. XXIII), und während Socrates (4, 33) und Sozomenus (6, 37) diefelbe nur im 
Allgemeinen bezeichnen, fagt Philoftorgius (2, 5) und Später Ifidorus (chron. ad. aer. 
576. u. chron. goth.) auf das Beftimmtelte, dafs Ulfilas [ümmtliche Bücher der 
h. Schrift, fowohl des Alten als des Neuen Bundes überfetzt habe, mit der einzigen 
Ausnahme, wie Philoftorgius wiffen will, dafs jener die Bücher der Könige unüber- 
fetzt gelafsen habe, weil er gefürchtet, dafs fein Volk, welches aus feinem Heidenglau- 
ben fo íchon das «ei u«yeoscı (felbft in Walhalla droben bei Wodan) mit herüber- 
genommen, durch jene kampferfüllten Bücher noch kriegerifcher werden würde. Das 
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klingt wie gut unterrichtet, und dennoch wird theils durch den Hinblick auf die 
unfreien und ungenauen Angaben jener Griechen über den Arianismus der Gothen 
(f. S. XIX-XXI), theils durch die Betrachtung, dafs die Bücher der Makkabäer, von 
denen Philoftorgius nichts fagt, mit ihren Troft- und Trutzworten eine weit reichere 
Quelle fowohl für kriegerifche Begeifterung als für königliche, volksthümliche und 
ftaatliche Weisheit bilden, die Richtigkeit jener Nachricht wieder zweifelhaft. Freilich 
find diefs nur apokryphifche Bücher, aber im Kirchenkalender gerade der fraglichen 
Jahrhunderte werden doch auch fancti Maccavaei aufgeführt, und wir werden fehen, 
dals für Ueberfetzung der Makkabäer nicht wenig Wahrfcheinlichkeit [pricht. Hätte 
übrigens Ulfilas die Bücher der Könige in der That nicht überfetzt, fo würde er 
damit wohl auch die Bücher der Chroniken haben fallen laísen, auf welche fich jene, 
wie umgekehrt diefe, oft genug beziehen. 

Eine andre, wohl wichtigere Frage ift, ob Ulfilas im neuen Bunde die Apoftel- 
-gefchichte, mehr noch die Offenbarung Johannis und vor Allem den. Brief Pauli an 
die Hebráer überfetzt habe, welchen letztren bekanntlich die Arianer nicht liebten 
und der auch thatfächlich in der einen der mailändifchen gothifchen Handfchriften, 
welche in der Reihenfolge der paulinifchen Briefe den an Titus enthält, gleich nach 
diefem fehlt, während an deffen Stelle das Bruchítück eines gothifchen Martyro- 
logiums oder Kalenders (S. XV) fteht. — 

Bis zum Jahre 1756, in welchem Abt Knittel in einer Handfchrift zu Wolfen- 
büttel, wohin diefelbe (mit andren) erft 1678 durch Kauf über Mainz aus Weilsen- 
burg gekommen war, auf vier abgebimíten Pergamentblättern (überfchrieben mit 
des Ifidorus Hifpal. Origines) einige Bruchftücke gothifcher Ueberfetzung des Briefes 
an die Römer (aus den Hptft. 11—15), mit neben/tehender lateinifcher Ueberfetzung, 
fand, mit Hülfe des Upfalers Jonas Appelblaed las und 1762 bekannt machte, waren 
aus der in der zweiten Hálfte.des 16. Jhd. zu Werden hervorgezogenen f. g. filber- 
nen Handfchrift (Codex Argenteus), die nach vielen Schickfalen jetzt zu Upfala be- 
wahrt wird, nur die vier Evangelien und auch diefe nur in fehr verftümmeltem Zu- 
ftande bekannt und zugänglich gewefen. Dazu gefellten fich zwei lateinifche Ver- 
kaufsurkunden aus Ravenna, unter deren einer (die dig: Neapel aufbewahrt wird) 
vier, unter der andern (die einft zu Arezzo war) ein gothifcher Geiftlicher mitten 
unfer lateinifchen Zeugenunterfchriften in gothifcher Sprache und Schrift Zeugnils 
ablegen. 

So war der Umfang gothifcher Sprachdenkmäler bis 1817 befchaffen; da er- 
kannte der ` nun auch -[chon als Cardinal zu Rom- verftorbene Abbate Angelo 
Mai auf Pergamentblättern zu Mailand, welche fämmtlich aus dem nahen Klofter 
Bobbio an der Trebbia ftammen und thatfächlich wegen der im achten Jahr- 
hundert etwa drüber gefchriebenen lateinifchen Schrift fehon öfter durch die Hände 
welfcher Gelehrten gegangen waren, vielfach erlofchene Denkmäler gothifcher Schrift 
und Sprache, und zwar falt fämmtliche paulinifeche Briefe, mehrfach fogar in 
Doppelhandfchriften; welche feitdem durch den mailändifchen Grafen C. O. Cafti- 
glione, freilich langfam (1819. 1834. 1835. 1839), doch tüchtig, in gothifchen, denen 
des Franz Junius nachgefchnittenen Lettern, veröffentlicht worden find. 

Trat [chon in jenen Doppelhand(chriften, einzelne Abweichungen abgerechnet, 
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eine und diefelbe gothifche Ueberfetzung hervor, fo vermehrte das Uebereinftimmen 
derjenigen Stellen des Römerbriefes, die fich mit dem Wolfenbüttler Bruchítücke 
deckten, die Ueberzeugung, dafs wir es bei den paulinifchen Briefen wahrfcheinlich 
mit derfelben Ueberfetzung, fomit auch mit demfelben Ueberfetzer zu thun haben, 
dem die vier Evangelien zufallen. Diefer Schlufs ward abermals bedeutend durch 
die Thatfache verftärkt, dafs in den Blättern, welche in Mailand und Rom durch 
die verfchiedene Verwendung für die drüber gefchriebenen Werke getrennt liegend 
zu Einem und demfelben Werke über das Evangelium Johannis gehören und von 
mir im J. 1836 unter der Bezeichnung Skeireins (d. i. Eounvel«) herausgegeben 
worden find, die darin verwebten Verfe des eben genannten Evangeliums, die 
fich mehrere Male glücklicher Weife mit den in der filbernen Handfchrift- zu Upfala 
decken, wirklich gleichfalls Einer und derfelben Ueberfetzung angehören, die demge- 
mäls ohne Zweifel bei fämmtlichen gothifchen Stämmen in Möfien, Italien, Gallien, 
Spanien und bei den Vandalen in Afrika (f. S. X. XLIV u. Salvian. -De gubern. Dei 
7, 11) als gültig angenommen und angewendet worden fein mag; eine Annahme, 
welche aus dem einheitlichen Zufammenhalten aller diefer Stämme durch Naturbande 
(S. X. XLIII), aus dem gleichen inneren Gegenfatze gegen die römilche Welt 
(S. XL), endlich aus dem von allen beharrlich feftgehaltenen Arianismus (S. XII. 
XIX. XXXV) innere Beglaubigung gewinnt. 

Unter jenen in Mailand vereinten gothifchen Sprachdenkmälern befinden fich 
aber auch einige mehr oder minder zulammenhängende Blätter oder Hauptftücke 
aus den Büchern Esra und Nehemia, den trockeníten grade des Alten Bundes, als 
klarfter Beweis der durchgeführten Ueberfetzung des Alten Bundes, wofür fich aber 
der Blick von neuem erweitert und befeftigt durch das Vorkommen mehrerer ohne 
alle Frage aus dem 5. Hauptftücke des erften Buches Mofis entnommener Worte 
oder Sützchen in einer aus Salzburg ftammenden Pergamenthandfchrift des neunten 
Jahrhunderts zu Wien (Salisb. 140. ol. LXXI). Hier werden nämlich, wie aus dem 
Eingange des Evangelii Lucä (f. S. 593), fo aus jenem Hauptítücke der Genefis ein- 
zelne zufammenhüngende und wiederkehrende Worte (vaürthun-uththan, jah libáida 
ete.), dazu Zahlen von den Erzvüterjahren aufgeführt, welche in ihren gothifchen 
Buchftabenzeichen zu den Anfätzen der Septuaginta [timmen, während die vom 
Ueberlieferer des 9. Jhd. ohne klares Verftündnifs ihres Werthes darunter gefetzten 
römifchen Zahlzeichen aus der hier abweichenden Vulgata entnommen wurden. 
Das Verdienft, diefe folgenreiche Thatfache zuerít erkannt und veröffentlicht zu 
haben, gebührt W. Grimm; weitere Erwägung in Wien felbft brachte mich zu 
der Ueberzeugung, dafs nicht nur noch andere Worte jenes 5. Hauptftückes in den 
über jene Zahlen geftellten Bemerkungen über die Ausfprache gothifcher Laute 
(befonders des g u. j und des ai: f. S. 593 und S. 609) enthalten feien, fondern 
dafs die von W. Grimm noch verkannte zweite Zahlenreihe wenigítens ficher noch aus 
Ezechiel, wahrfcheinlich aber auch (f. S. XLVII) aus den Büchern der Makkabäer 
entnommen fein mülste, worüber ich in Haupt’s Zeitíchrift 1, 296 etc. und den 
Münchner Gelehrten Anzeigen 1841 Nr. 30 ausführlich und wie ich noch glaube 
überzeugend verhandelt habe. 

Dem „Salzburger“ Aufbewahrer jener Zahlen und Sprachbemerkungen (zu 
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gothifchen und Runeralphabeten) lag noch, und das ift der wichtigfte Zugewinn, 
eine Handfchrift des Alten wie des Neuen Bundes in gothifecher Sprache vor, welchem 
er im Eingange des Evangelii Lucae und im Eingange des erften Buches Mofis 
feine kleinen Sütze, Zahlen und Beobachtungen entnahm. 


Schon vorher S. XLVIII ift der abgebimften mailändifchen und römifchen Blätter 
gedacht worden, welche dorch Verwendung für die darüber gefchriebenen lateini- 
fchen Werke (die 3 Blätter im römifchen Cod. membr. n. 5750. 4° zeigen den 
Frontinus, die 5 Blätter im mailändifchen Cod. membr. E. 147. 4? das Concilium 
chalcedonenfe) von einander getrennt worden find, während fie vereint zu einer Ab- 
handlung über fortlaufend durchwebte Verfe des Evangelii Johannis gehören. Lei- 
‚der befteht zwifchen den 8 Blättern, obfchon über ihre Aufeinanderfolge durch jene 
johanneifchen Verfe ein Zweifel nicht herrfchen kann, kein unmittelbarer Zufammen- 
hang und.fie brechen da ab, wo nach zweimaliger’bekämpfender Erwähnung des Mar- 
cellus und Sabellius es von Werth gewefen fein würde, die weitre Wendung und Rich- 
tang zu erfahren, welche gegen diefe bekannten Irrlehrer, vielleicht in Verbindung mit 
noch mehreren, genommen worden wäre. Jener Bifchof von Ancyra in Galatien - 
(Marcellus). war bekanntlich auf der nicäifchen Kirchenverfammlung ein eifriger Ver- 
theidiger des 0400V0:09 gewefen, im Verlaufe des Streites aber immer weiter ab- 
geirrt, weswegen er lelbft von der nicht nicáifchen Kirchenverfammlung zu Con- ` 
ftantinopel- (336), nochmals aber fammt feinem Schüler Photinus auf der Kirchen- 
verfammlung zu Sirmium (351) abgefetzt wurde. * 

. In diefe Zeit etwa mag jene Skeireins fallen, die vielleicht weniger eine blofse 
Catena frei verwendeter. Auslegungen. des Evangelii Johannis, als eben eine auf 
den Grund oder am Faden diefes Evangeliums fortgeführte Streitfchrift gegen die Se: 
nannten. und vielleicht noch andre mit der arianifchen Lehre vom Verbältniffe des 
Sohnes zum Vater nicht ítimmende Irrlehren fein follte. Wir haben fchon oben 
S. XXII gefehen, wie Ulfilas fein ganzes Leben hindurch gegen alle und. jede Irr- 
lehren und Sonderkirchen, -demgemäfs gegen Sabellianer, Marcellianer,, Photinia- 
ner u. Le (S. XXII) eiferte und kämpfte. Auch in jener Skeireins wird die 
Lehre des Sabellius und Marcellus ein gottlofer Streit (afguda háiffts) genannt, und 
bringt man damit in Verbindung, dafs Ulfilas nach Auxentius (S. XXII) mancher- 
lei-Abhandlungen (tractatus) und Auslegungen (interpretationes) in gothifcher, grie- 
chifeher und lateinifcher Sprache gefchrieben und hinterlaffen habe, fo erhält man 
wohl ein Recht, auch jene Skeireins ihm, dem raftlofen, zuzufchreiben, wobei zu- 
nächlt gleichgültig bleibt, ob-er das Werk felbft verfaíst oder nur etwa aus dem 
Griechifchen überfetzt habe. Während diefes in Betreff des Satzbaues, der eigen- 
thümliche Anakoluthe u. f. w. aufweift, zu wiffen von Wichtigkeit und Belang fein 
würde, fcheint der Verfaffer wenigftens. gewiffe Stellen andrer Ausleger des johan- 
neifchen Evangeliums, wie des Arianers Theodorus von Heraklea (zu Joh. 6, 9 u. 12) 
und des Ammonius (zu J. 3, 5. 31. 38), wirklich, wenn auch nur auszugsweife, nicht 
wörtlich benutzt zu haben. Nimmt man übrigens an, dafs das Werk eine fortlau- 
fende Erklärung des Evangelii Johannis gewefen fei, in welche nur gelegentlich, 

6 


L Einleitung. 


wenn fchon mit Abficht und einer gewiffen Ausführlichkeit die ftrittigen Stellen ` 
gegen Marcellus, Sabellius etc. eingeflochten wurden, fo mufs das Ganze mindeltens 
100 Blätter umfafst haben, von denen, wie gelagt, nur 8 erhalten find. 

Jene Einrede gegen Sabellius und Marcellus knüpft der Verfaffer der Skeireins 
an das genauer von ihm nach Joh. 3, 21 erürterte Verhültnifs Johannis des Táu- 
fers, des „erdgebornen“, zum Herrn, dem „himmelgebornen, von oben gekommenen“ : 
Johannis Ausfage über den Herrn habe aber nicht nur deffen Herrlichkeit verkün- 
den, fondern Jene auch tadeln wollen, die den Vater und den Sohn eins zu nen- 
nen wagten. An die Worte des Herrn (Joh. 5, 19. 20°) knüpft der Verf. die Be- 
merkung, dafs der Herr damit den zukünftigen Irrthum jener Leute habe -an- 
zeigen wollen, damit fie daran lernten, zwei Perfonen in Vater und Sohn zu un- 
terfcheiden und anzuerkennen. Wenn der Vater und der Sohn nach des Sabellius 
Anficht einer und derfelbe wären und beide nur mit verfchiedenen Namen bezeichnet 
würden, wie hätte jener diefem das Gericht übergeben (J. 8, 22)? Beiden (denn 
der Sohn fei auch Gott) gebe er die Ehre (25, 23), doch jedem bi va/rihiddi; dem 
Sohne komme daher nicht die gleiche Verehrung zu, fondern nur eine ähnliche 
(ni ibnón, ak galeika fvéritha), gleichwie der Herr die Liebe, womit der Vater 
des Sohnes Jünger liebe, nicht diefelbe nenne, wie die, womit der Vater den 
Sohn liebe (ni zbnaleika frijathva, ak galeika). Sage doch der Herr felbít, dafs 

der Vater grüfser fei als er (atta mdiza mis ift, wie mdiza alldim J. 10, 29; 
44, 29). : 

Ich habe früher in meinem Buche über die Skeireins den fcheidenden Gebrauch 
von ibna, ibnaleiks- (d. i. 2005, aequalis) und galeiks, analeiks (d.i. óuoióg, mago- 
groe, fimilis) wohl nicht genug auseinander gehalten, weil die Sprache felbft in 
ihrer weiteren Entwickelung vom Althochdeutfehen an bis zum jetzigen Gleich 
und Aehnlich, fchon vom gothifehen /amaleikó (öuolws, und diefes Ojtofcg Telbft 
für gleich!) und galeikön (duorre, 6uoıovv) an, frühe Abfchwächung oder be- 
griffsgemäls Mifchung beurkundet, fo dafs wir S. XXIII wohl fehon mit vollem Rechte 
felbft die einzige Stelle 1 Tim. 3, 16, die -allein nach arianifcher Beimifchung 
zu fchmecken fchien, frei Sprechen durften: S. XXI aber haben wir gefehen, dafs 
Ulfilas in feinem Glaubensbekenntniffe dem Sohne gleich dem Vater „Gottheit zu- 
fpricht, wie auch Theodoret (4, 37) ausdrücklich bezeugt, und nur fagt, dafs der 
Geift, die Kraft aus der Hóhe, dem Sohne gehorfam und unterthan fei, wie der 
Sohn dem Vater (S. XXII). x 


Die Kirchenfchriftfteller, welche dem Ulfilas die Ueberfetzung der heiligen 
Schrift in gothifeher Sprache zufchreiben, Dellen übereinftimmend auch die Be- 
hauptung- auf, dafs er zu jenem Zwecke zugleich die gothifche Schrift erfunden 
habe (yog@uuera &yelge yordıza bet Socrat. 4, 33; sÚgkins yoruudrwv olzelov 
Philoftorg. 2, 5; ebenfo darnach Sozom. 6, 37. Nicephor. 11, 48; invenit, adinvenit 
Caffiod. hift. trip. 8, 13. Jornand. 31; Ifidor. chr. goth. aer. 415; Nicetas in Act. 
SS. Sept. 5, 41; Sigebert. Gemblac., Otto Frifing. 4, 16 etc.). 

d Jedes nur einiger Matzen gebildete Volk wird fich bald Schriftzeichen zu eigen 
-machen, wenn auch nicht zu den literarum fecretis, wie Tacitus (Germ, XIX) unfern 


Das gothifche ABC, LI 
Vütern diefe Kunft überbildeter Völker abfpricht, fo doch zu den erníten- Loofungen. 
des Lebens (auf Holzftäben: Tacit. Germ. X), zu Befchwörungen und Verwünfchungen, 
fowie zum: Angedenken theurer Verftorbener (auf Stein). Die weiter oben (S. XL VIII) 
genannte Wiener Handfchrift und die auf fie begründeten Unterfuchungen (S. XLVIII 
X. 772) haben gelehrt, dafs die Gothen, gleich allen übrigen deutfchen Stämmen, ihr 
urfprüngliches Runen-ABC mit den gleichen Benennungen wie die Angelfachfen und 
die altnordifchen Stämme befeffen haben, dasfelbe, welches auch auf dem goldenen 
Horne von Tondern fo wie auf dem Goldringe zu Bukareft übereinftimmend zu Tage 
getreten ift; auf letzterem zugleich mit dem überrafchenden Ergebniffe, dafs aufser 
der Doppelbezeichnung des ng durch gg auch der Doppellaut az (fomit auch wohl 
au) bereits: in jenem. Runen-ABO mit zwei Stüben bezeichnet gewefen ift (wofür 
auf dem tondrifchen Horne, neben gg, freilich ó und € gebraucht wird),*) fo wie, 
wenn die mir vorliegende Abbildung der Infchrift und befonders der erften. drei 
Stäbe (guth) richtig ift, auch das bei Ulfilas erfcheinende p, fo dafs derfelbe auch 
bei der Wahl diefes Zeichens für fein neugeftaltetes gothifches ABC nur das Alt- 
vererbte und Vorhandene zu ‚verwenden, nicht erft aus dem griechifchen Alphabete 
willkürliche und dazu wider(innige Vertaufchungen von d und © vorzunehmen hatte, 
während weftgothifche Münzen in Spanien, die — wohl: wegen römifcher Untertha- 
nen römifeher Schrift fich bedienten, für. das gothifche P das griechifche © ein- 
mifchen (CINDASVINOUS, RECCESVINOUS). Dafs Theodorich der Gr. die 1 
vier erften Buchftaben feines Namens (nach dem Anonymus Valefii) durch ein Blech 
durchzufchreiben. pflegte, allo pina: (oder oIUD?), nicht THEOD , haben wir. 
S. XL gehört. 

Ulfilas aber hatte um fo weniger nöthig, fein n und u, fein P und o, felbft 
fein h.und gR etc. aus dem-griechifchen ` (und rómifchen) Alphabete, obenein mit 
jener willkürlichen Verwechfelung -ihres Werthes zu. entnehmen, als ja das gothifche 
Runen-ABC feine Urverwandtfchaft mit dem griechifch-phónicifchen Uralphabete an 
der Stirn trug. Dafs er aber bei feinem Gefchäfte und. der Feftftellung feiner 
Schrift die Schärfe und Eckigkeit der in Holz und Stein geritzten oder gefchnitte- 
nen. Runenzeichen verliefs und gemäfs der fchriftkundlichen Entwicklung feines 
Jahrhunderts bei den Griechen, mit denen er táglich zu verkehren hatte, vereint mit den 
dabei gewonnenen Mitteln des Pergamentes (maimbrana), des Rohres (ráus) und der 
Dinte (fvartiz)) die Buchftaben mehr rundete, öffnete und wo es zur fcharfen Un- 
terfcheidung galt, wieder eckte und längte, dabei im Ganzen aber fich nach dem 
Schreibgebrauche der beften Schulen richtete, fo dafs die gothifchen Handfchriften bei 
aller Eigenthümlichkeit im Einzelnen, doch im Ganzen mit der Uncialfchrift gleich- 
‚zeitiger griechifcher und römifcher Handfchriften. fich gleichfam decke — das Alles 


*) Ich will hier die einzige Anmerkung zu diefer-Einleitung'machen. Ich kann mich immer 
noch nicht überzeugen, dafs die Lefung der Infchrift des goldnen Hornes EK als iK richtig fei: 
“einmal ift. der Sinn, und Satz gezwungen, zweitens fehlt der Name des Gebers, drittens ftünden, 
worüber ich nicht hinweg kann, nach EK (grade "nach dem erften Worte!) keine Punkte, die doch 
die Infchrift fonft fo ebenmäfsig zwifchen die Wörter, felbft nach TAVIDO, fetzt. Meine Lefung 
"&khl&övagaltim (als Decompofitum !). holtiggam. horna. tavido. habe ich in cea 
Münchner Gelehrten Anzeigen 1850 n. 77—79 zu begründen gefucht. * 
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ift etwas fo Natürliches, dafs das Gegentheil nicht gut denkbar fein würde; “und 
wenn daher die griechifchen Kirchenfchriftfteller, die von Ulfilas eigentlichem Ver- 
fahren keine Ahnung, weil’ von den vorhandenen Runen keine Kenntnifs hatten, ‚in 
Folge des griechifchen Gepräges feiner Buchftaben, ihn auch den Erfinder. der: go- 
thifchen Schrift nennen, fo haben fie damit von ihrem Standpunkte aus nichts Fal- 
fches ausgefagt. Es kommt von ihm die umfichtige, vollkommen ausreichende Be- 
zeichnung der Laute für feine Sprache, wie die gelungene Ueberfetzung der heili- 
gen Schrift. — Å 

.. Für Ulfilas Bibelwerk wie für die gothifche Sprache ftehen uns dermalen fol- 
gende Handfehriften und Hülfsmittel zu Gebote. Obenan die filberne Handfchrift 
der vier Evangelien, die paulinifchen Briefe und die Bruchftücke des Ai Bundes 
zu Mailand, Rom und Wolfenbüttel. r ; 
Was jene filberne Handfchrift (Codex argenteus) betrifft, fo taucht die dunkle 
Kunde davon zum erften Male im Jahre 1563 in Briefen .des Zürcher Arztes Kon- 
rad Gesner an den Augsburger Arzt Achilles P. Gaffer (von welchem bekanntlich 
Mathias Flacius die Abfchrift des Otfrid zu feiner Ausgabe 1571 erlangte) auf. 
Gesner hatte das gothifche ABC und einige Proben durch Johann Wilhelm Réiffen- 
 ftein, deu Rentmeifter und Rath des Grafen zu Stolberg erhalten, von dem ihm 
auch Proben eines Otfrid (aus dortigem Klofter) vorlagen. Aber auch der Theo- 
loge Georg Calfander (aus dem Eilande Caffandt bei Brügge), der früher in Brügge, 

öln, Deventer, fpäter in Duisburg und Cólü lebte (wofelbít er 1566 ftarb), hatte | 
ihm gothifche Sprachproben, ohne Zweifel aus derfelben Quelle, gefchickt. Leider 
nahm Gesner diefe in feinen Mithridates nicht auf. 

Aus derfelben Cölner Quelle hatte der Leibarzt der Königinnen Eleonore von 
Frankreich und Maria von Ungarn (der Schwefter Karls V.), fpüter 'ausübender 
Arzt und Philofoph zu Antwerpen, Goropius Becanus (von HilvarenBeck im Bra- 
bantifchen), der 1572 zu Maestricht ftarb, das gothifehe Vaterunfer und einige 
andre Stellen erhalten und theilweife in feinen Origines Antwerpianae (1569) 
B. 7, 739 etc. mitgetheilt, dabei zügleich angegeben, dafs diefelben aus einer fehr 
alten Handfehrift der Abtei Werden (an der Ruhr), üngefähr 4 Meilen von Cóln, 
ftammten und dals-er fie durch Maximilian Morillon aus den Papieren (fchedis) 
von deffen verítorbenem Bruder Anton Morillon, dem Schreiber des Cardinals Anton 
Perronet von Granvilla, erhalten habe. Aus diefer Mittheilung entnahm das gothifche 
Vaterunfer mit allen alten und neuen Fehlern der Stuttgarter Hieronymus Megifer, 
(Profeffor in Linz, wo er 1616 ftarb) in fein Specimen XL. diverfarum linguarum 
(Frankf. 1592. 1603) auf. Nebenbei möge hier gedacht werden der von Caftiglione 1819 
beigebrachten Unterfchrift eines Bildes von Brescia (Maria in Wolken) in gothifchen 
Buchftaben vom belgifchen Maler Wilhelm Kaj oder Kej, der auch den Cardinal 
Granvilla malte: GnGA(GAMN. Kx. BRIXIA. MCDXXLIL welche Jahreszahl 
1572 (Todesjahr des Goropius Becanus) oder 1552 (in welchem Jahre Gerhard 
Mercator, von dem wir weiter hören werden, nach Duisburg 208) fchwerlich 1532 
bezeichnen könnte, auf keine Weife aber 1432. 

Im Jahre 1597 veröffentlichte der Herausgeber des Jornandes, Bonaventura 

` Vulcanius, gebürtig von Brügge (1538), Schreiber des Cardinals Franz von Men- 
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doza in Spanien, darnach Rector in Antwerpen und endlich Profeífor in-Leyden, 


wo er 77 Jahre alt ftarb, in feinem kleinen, aber inhaltreichen Schriftchen „De 
Literis et Lingua Getarum five Gothorum-(Leyden, 1597 u. 1618) nach Blättern 
einer belgifchen Bibliothek einen ,Commentariolus viri cujusdam docti Anonymi‘ über 


Schrift und Ausfprache auch langobardifcher Noten (er meint tironifche in lango- . 


bardifcher Schrift), die der Verfaffer jener Abhandlung aus einer fehr alten „[ilber-. 
nen“ Handfchrift entnommen habe, wobei er die Handfchrift verwechfelt, welche 
Goropius Becanus fo bezeichnet hatte und aus welcher nun Vulcanius in jenem 
` Commentariolus gleichfalls gothifche Sprachproben mittheilt. Der unbekannte Ver- 
 falfer nennt die Tongrer und Lütticher noftros: Anton Morillon war aus dem Lütti- 
` ehifehen gebürtig und wird auch noch. von Colomies, dem Vertrauten von Ifaak 
Voffius, in feiner Bibliothéque choifie (2. Aufl. Paris, 1731), wie von Jakob Ufher 
in einem Briefe an Franz Junius, für den wahrfcheinlichen Verfaffer jenes Commen- 
tariolus gehalten. k 

Diefer Commentariolus befindet (ich noch heute unter den auf der Leydener 
Bibliothek aufbewahrten Papieren des Bonaventura Vulcanius; auf dem letzten Blatte 
desfelben ftehen aber Anweifungen aus den Jahren 1568, 1569 mit dém Namen des 
bekannten Richard Strein von Schwarzenau, dem Rathe des Kaifers Rudolfs II: (wie 
früher Maximilians II.), im J. 1564 Beifitzer der unterófterreichifchen Landrechte 
und Reichshofrath, 1567 Hofkammerpräfident, ein grundgelehrter, mit allen Gelehr- 
ten feiner Zeit (auch Franz Junius) in Verbindung ftehender Mann, der fchon 1559 
(u. 1562, 48571) ein gediegenes Buch „De Gentib. et Familiis romanorum“. herausge- 


geben hatte. Diefer Strein- fagt in feiner handfchriftlich zu Wien und München. 


aufbewahrten ,Apologia oder Schutzred über des durchlauchtigíten Haufes Oefter- 
reich von weiland Kaifer Friederich I. demfelben anno 1156 ertheilten anfáchlichen 
Privilegio^ bei Anführung einer Stelle aus Otfrid 2, 12, 23 in Betreff des darin 
vorkommenden „groben“ Wortes wamba für Mutterleib: „Daff auch aber im Gothi- 
Sehen Euangelj Buech deffen Ihr Kay. Maytt. Original haben zue befinden.“ Richard 
Strein- ftarb im J. 1600; mithin konnte die genannte Apologie mindeftens nicht 
nach 1899 gefchrieben und auch das gothifehe Evangelienbuch nieht fpäter, eher 
früher nach Prag gekommen, nicht erf, wie behauptet worden ilt, während des 30jäh- 
gen Krieges dahin geflüchtet worden fein, wo es vielmehr-im Jahre 1648, kurz vor 
Abfehlufs des weftfülifchen Friedens, die Schweden unter Kónigsmark bei Erftür- 
mung des Hradfchin als gute gothländifche Beute entführten und ihrer Königin 
Chriftina nach Stockholm brachten. Im Jahre 1602 u. 1603 erfchien das fchon 
länger vorbereitete Werk des zu Antwerpen geborenen Janus Gruter „Inferiptiones 
antiquae totius orbis romani,“ worin derfelbe zwei ganze Holzíchni leiten aus der 
filbernen Handfchrift zu Werden mittheilte, wie er fie durch feinen Freund Michael 
Mercator aus den Papieren ((chedis) von deffen Vater Arnold Mercator erhal- 
ten, der bei feinen Landmeffungen von Cóln aus auch die Abtei Werden befucht 
“und die Handfehrift an Ort und Stelle gefehen, fowie mit Hülfe des Abtes Duden 
abgezeichnet. hatte. Gruter fügt einen kleinen Kommentar über die. gothifchen 
Buchftaben und Laute hinzu, der überrafchend wörtlich mit dem bei Bonaventura 
Vulcanius ftimmt: und zu dem Schluffe berechtigt, dafs auch diefer von Arnold 


ji 
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Mercator herftamme. Da letztrer aber bereits 1587 ftarb, fo mufste fein Befuch in 
Werden von Cöln aus wenigítens vor diefem Jahre ftattgefunden haben und es wird, 
wenn wir auf das S. LII über Cöln und Duisburg Gefagte zurückblicken , felbft. 
wahrfcheinlich, ; dafs bereits Arnolds Vater Gerhard Mercator, der 1512 zu Rupel- 
mund geboren, längere Zeit in Cöln, feit 1552 in Duisburg lebte, wofelbft er 1594 Á 
auch ftarb, jene filberne Handfchrift in Werden zwifchen 1552 u. 1563 kennen ge- - 
lernt und Freunden in Duisburg und Cöln (S. LIT) Mittheilung davon gemacht 
habe, von denen diefelben weiter an Reifenftein (S. LII), weiter felbft an Gaffer 
(S..LII) und Konrad Gesner (S. LII) lief. Die genaue gegenfeitige Abwägung 
aller an und von Goropius Becanus, Bonaventura Vuleanius und Janus Gruter mit- 
getheilten gothifchen: Bruchítücke etc. ergiebt übrigens, dafs den einzelnen Män- 
nern aus Einer und derfelben Quelle mehr vorgelegen habe, als fie auszüglich mit- 
theilten; und recht bezeichnend dafür ift, dafs der vorgenannte niederländifche Ma- 
ler Wilhelm Kaj in der von ihm in Granvilla’s oder Morillons Nähe gefertigten 
Infehrift feines Bildes. in Brescia (S. LII) ein x (att KS) anwendete, das er bei 
Goropius Becanus nicht finden konnte, der nur Mc. 1, 2. 7 mittheilt, während von 
allen Stellen, welche die drei genannten Gelehrten geben, blofs Mc. 1, 1. in xAns 
ein X enthält, das nur bei Janus Gruter abgebildet ift,.der unmittelbar Arnolds 
Mercators fchedas in Händen hatte. € 

Aus allen diefen Thatfachen, fowie den bei Goropius Becanus, Bonásünfafg 
Vulcanius, Janus Gruter abgedruckten Stellen (des Vaterunfers, des englifchen 
Grufses, des Lobgefanges Märiä und Simeons etc.) und ihrer Schreibung (Par”, 
MARS ete), wie ich folches Alles ausführlich in Haupt’s Zeitfchrift 1, 306—344 
dargeftellt habe, geht unverkennbar hervor, dafs wir es hier überall nur mit der 
Einen filbernen Handfchrift von Werden zu thun haben, nicht minder wahrfcheinlich 
auch bei der von Bifehof Ufher von Island in einem Briefe an Franz Junius von 
1651 erwähnten zweiten. Handlchrift des ganzen neuen Teftamentes- (gothifch), 
welche Graf Hermann der Jüngere von Nuear, der den Eginhard herausgab, be- 
feffen und der Burgunder Matulius Metellus, der die längfte Zeit feines Lebens in 
Cöln (vgl. S. LII) lebte, gefehen. haben follte. 

Nachdem jene Werdener Handfchrift im J. 1648 nach Stockholm mel war, 
erfcheint diefelbe bald darauf wiederum (1655) bei Ifaak Voífius in den Niederlanden, 
der der Kónigin Chriftina Vertrauen befeffen hatte. Hier fand fie Franz Junius, der 
bei Heidelberg geborene Franzofe, der Deh fein ganzes Leben und wie Keiner mm 
feiner Zeit mit älteren deutfehen Sprachdenkmälern befchäftigt hatte-und noch in 
feinen neunziger Jahren zu denfelben Zwecken nach Oxford hinübergieng, wofelbft 
er ftarb. Er durcharbeitete die gothifche Handfchrift gründlich und feine Aus- 
gabe ward 1665 zu Dortrecht (1684 zu Amíterdam) 4°, durch den Engländer Tho- 
mas Marefhall mit des Junius gothifchen und angelfächfifchen Lettern (mit welchen 
letztren auch der Cädmon etc. gedruckt worden war) veröffentlicht, durch G. Stiern- 
hielm in Stockholm 1671- wiederholt, verbeffert aber nach der Handfehrift von E. 
Bengel, nach déffen Tode vom Engländer Ed. Lye Oxford 1750. 4" neu herausge- 
geben. ` Die von Joh. von Ihre aus der Händfchrift felbft nochmals vorgenommenen 
Berichtigungen giengen nach deffen Tode in Heynatz Hände über, von dem fie 
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J. Chr. Zahn erhielt und zu feiner Ausgabe (Weifsenfels, 1805 4°), wie A. F. Bü- 
fehing inzwifchen (1773) zu den herausgegebenen Abhandlungen Ihre's benutzte. 
Auf den Grund einer eigenen Reife nach Upfala von Seiten des Dr. J. Lóbe, welche 
ihm H. C. von der Gabelentz ermöglichte, gaben beide in den J. 1836. 1843. 1846 
fámmtliche bisher- gewonnenen Bruchítücke des Ulfilas mit Wörterbuch und Sprach- 
lehre heraus. Da aber dennoch manches in der filbernen Handfchrift Unbemerkte 
zurück geblieben war, auch es rathfam erfchien,. die Handfchrift zeilen- und zeichen- 
genau abzudrucken, fo unternahm dies 1854 Andreas. Uppítróm zu Upfala. 
-Sehon als Arnold Mercator die fchöne koftbare Handfchrift in Werden fah, 
war diefelbe nicht mehr vollftändig (,lacerum, diruptum“); aber fo, ja noch ver- 
letzter (wahrfcheinlich hatte fie in Prag, vielleicht auch noch fpäter in Schweden 


-felbft weiter gelitten) lag fie.Franz:Junius vor. Wenn Arnold Mercator die Hand- 
Lchrift auch nullo ordine ignorantia compactoris colligatum opus qvatuor evangelio- 


rum nennt, Je fcheint diefelbe damals wenigítens noch zulammenhängend gewelen 
zu fein; was aber die Ordnung betrifft, fo meinte Mercator wohl die, ihm vielleicht 
unbekannte , ültere Aufeinanderfolge der Evangelien ,Mattháus, Johannes, Lukas, 
Marcus‘, die auch Junius noch vorfand und welche erft der fchwedifche Kanzler Graf 


; de la Gardie änderte, als er die koftbare Handfchrift von Ifaac Völfius um 600 


oder 400 .fchwedifche Reichsthaler im J. 1662 zurückkaufte, in einen gewichtigen 
ganz filbernen Deckel binden liefs und feiner Königin. von Neuem [chenkte. Im 


-J. 1662" fclirieb. Verelius die Handfehrift zu Upfala nochmals gänzlich ab und 1669 


ftiftete die Königin diefelbe an den eben genannten berühmten Ort, wo einft Odhin, 
Thorr und Freyr in goldbedachtem Tempel verehrt worden waren. 

Jene urfprüngliche Folge der Evangelien (nach der es in den ilteften griechi- 
fchen "Handfehriften auch ftets heifst Eveyy£lıov zar MaIIalov àAég9n* dg- 
ageret zé EUcyy£Aiov zatre ’Iodvvnv u. f. w.) tritt in der filbernen Handfchrift 
noch jetzt klar aus der Folge der am unteren Rande ftets in Säulenbögen durch- 
geführten Gleich-Stellen der vier Evangelien, ebenfo aus der alten Bezeichnung der 
Blätterlagen (Quaterniones) durch gothifche Zahlbuchftaben hervor. ‚Diefe wie die 
inneren Lücken unterrichten uns leider auch darüber, dafs die Handfchrift, die 
einft 330 Blätter umfafst haben mufs, während Ihre dayon noch 187 vor Augen 
hatte, jetzt nur noch 177 umfalst, fo dafs durch die allmähliche. Unbill der Zeit 
153 verloren. gegangen find: ein unerfetzlicher Verluft. 

Die Haupteinbufsen der koftbaren Handfchrift erklären fich übrigens, aulser dem 
Reize der filbernen und: goldenen Schrift, aus jener alten Anordnung. der Evange- 
lien.“ Vom, beginnenden Matthäus fehlt begreiflich der Anfang, vom. darnach fol- 
genden, innen gefchützten Johannes, ebenfo vom Lucas weit weniger ; von Johannes 
natürlich der Schlufs, von Lucas der Anfang nicht, eben fo wenig von Marcus, 
wührend.deffen Schlufshauptítücke als am Ende der Handfchrift natürlich wieder 
abgehen. Freilich fehlt auch der Anfang des Johannes und der Schlufs des Mat- 
tháus, ebenfo der Schlufs des Lucas. Aber Goropius Becanus, Bonaventura Vul- 
eanius und Richard Strein lafen wirklich auch noch mehr, z. B. Joh. 3, 4, während 
Franz Junius (Ausgabe 1665) und Olaus Verelius (1663) nur noch Joh. 5, 45 als 


"Anfang, vorfanden. Die Handfchrift- beginnt. jetzt mit Matth. 5, 15 — 9, 26 als 
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erfter Lage, während bei Matth. 9, 27 (der jetzt zweiten Lage) das alte Lagen- 
zeichen (cuftos) r fteht, wonach Matth. 1, 1 — 5, 7 etwa die erfte urfprüng- 
liche Lage gebildet hatten, von welcher Gruter oder Mercator auch noch Matth. 1, 

191419 vorgelegen haben mufs. Einzelne Blätter mögen noch fpäter entfrem- 
det worden fein: fo Mtth. 6, 33 — 7, 11. 10, 2 — 22. 26, 4—65. 27, 20—41. 

98, 1—29. Mk. 6, 31—952. 12, 38.— 13, 5. 13, 30 — 14,.3. 14, 16—40. 
16; 42-:20. Li. 16, 25 — 47 , 2. 3.14, 48 — 42, t. 42, 50.249,40 AK Tow. 
Noch zwifchen 1821 u. 1834 aber find, wie Uppftröm S. 88 genauer nachweilt, zehen 
Blätter (mit Mk. 1, 13—27. 2, 15 — 3, 7. 5, 42 — 7, 33 und wahrfcheinlich 
auch Matth. 27, 54—65) frevelhaft ausgefchnitten und entwendet worden, thöricht 
obenein, da es merkwürdiger Weile grade meilt folche Blätter (ind, welche wegen 
Abfchwächung der Schrift fchon dem gelehrten Ihre Schwierigkeiten bereitet hatten. 
Hier kam uns deshalb, aufser den von Uppftröm benutzten Abfchriften des Verelius 

(1662), den Anmerkungen Sotberg's und Friedr. Arendt’s Holzíchnitte von Mk. 2, 
15—419, die Ihrefche Reinfchrift-der Evangelien, welche in des fel. Zeisberg's Samm- 
lung zu Wernigerode noch heute ruht und von mir im J. 1852 benutzt. werden 
konnte, einiger Mafsen wieder zu Statten. 


Man hat gefragt, und nicht mit Unrecht, wie die (ilberme Handfehrift nach 
Werden gekommen. Man hat an des h. Liudger dritthalbjährigen Aufenthalt in Ita- 
lien (zwifchen 782—785) gedacht, wovon Alfred in Vita Liudgeri 2, 8 fpricht. Man 
hat auch mach Spanien geblickt, von wo Childebert (nach Gregor. Tur. 4, 10) bei 
der Einnahme des weftgothifchen Narbonne im J. 636 zwanzig mit Gold und Edel. 
fteinen gezierte Evangelieneinbánde erbeutete. und mit heim nahm. Bezeichnend ift 
jedenfalls, dafs die Werdener Handíchrift fchon bei ihrem erften Wiederauftauchen 
in der zweiten Hälfte des 16; Jahrhunderts (f. S. LV) ohne Einband .gewefen . zu 
fein fcheint, der urfprünglich dem. Werthe der Handfchrift felb[t gewils Br 
chen haben mag. z 
Handfchriften mit filberner und goldener Unzialfehrift, auf fehwarzem und auf 
purpurnem Pergamente. waren im 4. 5. 6. Jahrhundert nicht ungewöhnlich , ‘wie 
folehe noch heute mehrfach zu München, Strafsburg, Paris, Rom etc. aufbewahrt 
werden. Solche Handfchriften kannte fchon der h. Hieronymus, der zum-Hiob 
fagt: „Habeant qui volunt veteres libros vel in membranis purpureis auro argentoque 
deferiptos vel uncialibus, ut vulgo. dicunt litteris, onera magis exarata quàm codices, 
dummodo mihi meisque permittant pauperes habere fchedulas et non tam pulchros 
“codices quam emendatos.“ Dals" die Upfaler Handfchrift aus Italien (Ravenna?) 
ftammen dürfte, dafür fprechen mehrere Spuren: nicht nur die Ueber- und Unter- 
fchriften anaftódeith und ustduh, de mehr dem ewplieit und incipit der lateinifchen, 
als dem &reA&o9n und &oyercı der griechifchen Handfehriften entfprechen; fondern 
auch der Umltand, dafs jene Unterfchriften fo wie die Eintheilung der Hauptftücke, 
wie fie in der Evangelienhandlchrift erfcheint, erft vom Bifchofe Euthalius von Ale- 
xandrien, alfo aus der Mitte des 5. Jahrhunderts herrühren, ‚wo Uljilas bereits 
lingít todt war. Auf Italien oder doch Kenntnifs lateinifcher Schrift deutet fer- 
-ner die mehrfache Schreibung des ng u. nk (ft. gg und ggk oder gk) z. B. thank 
LÀ 
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en 17, 9), 4 thonkeith = (L..14; 31), bringith (L. 15, 22), bringandans 45, 23), 
inkvis - (L. 19, 32), wie auch die wirklich in Italien. gefchriebenen . Urkunden von 
Ravenna Jkilligngans „ und wnkjana und die aus Bobbio. ftammenden. paulinifchen 
Briefe Akuila (Azukes) neben Qartus, und vielfach laíktjó (S. 635") aufweifen. 
Uebrigens ftammen auch die Wolfenbüttler Blätter, welche. fo auffallende Schriftähn- 
lichkeit mit der filbernen Handfchrift beurkunden, thatfächlich aus Bobbio. 

Auch manche Randbemerkungen der letztgenannten Handfchriften-(aus Bobbio) 
` deuten auf Einfluls lateinifcher Lesarten: fo. der Wechfel zwifchen luftuns und viljans 
(E. 2, 3) auf ‚voluptates‘ und ‚voluntates‘, während die griechifchen Handfchriften 
hier fämmtlich nur Jeinuere lelen, höchftens in V. 1 hatt auegriaıg eine Hdfchr. 
&rıdvulaıs bietet. "Weniger beweilt hier der Gebrauch lateinifcher Wörter wie mi- 
litón, kapillón, anakumbjan, kulm)bitus, a/farjus, aurali, fafkja, kaifar, karkara, 
paurpura, bukarn), die wie kavtsjó der ravennatifchen Urkunde auch in den Lebens- 
gebrauch des griechifchen Reiches, gleich /paikulat(a)ur (und zoveiorwo eto.), 
übergegangen und [chon von dort aus ‘an’ die Gothen gekommen fein mochten, 
wie die von Ulfkilas beibehaltenen griechifchen Wörter Krekös, drakmé, fabam, 
markreitus, fpyreida, piftikeins, apauftaulus, aipiftaule, aipifkatpus, diakdúnus, 
diabaúlus, aikklesjö, a(vaggéljó, atüchariftia, aivlaugja, fynagógé (felbft f/ynagóga- 
Jaths!) u. L. w. 

Dafs in Italien übrigens gothifche Handfchriften der h: Bücher bekannt und 
vorhanden waren, davon zeugen die Schlufsworte der Brixener Handfchrift der Bi-- 
bel (bei Biänchini Eyangel. quadrupl. S. 1), worin die Ausleger der Schrift gewarnt 
werden, ,ne legenti videatur aliud in graeca, aliud in latina vel gotica defignata 
elfe conferipta. * 


Was die S. LIV fchon erwähnte, zweifelsohne irrthümliche Vermuthung einer 
zweiten Handíchrift der Evangelien betrifft (Mailänder Blätter ergeben übrigens den 
Schlufs des Matthäus), fo haben wir hier noch, in Rückblick auf die Wiener Salz- 
burger Handfchrift (S. XLVIII) die aus Lukas (1, 19 oder 26 u. feiner. Ueberfchrift) 
und 1. Buch Mofis (S. XLVIII), alfo wohl aus einem ganzen Ulfilas. fchüpfte, einer 
Aeufserung von Walafrid Strabo zu Reichenau (849), dem für deutfche Bildung eifrigen 
Schüler des gleichbefeelten Hrabanus Maurus, zu gedenken, der in feinem Buche 
de rebus ecclefiafticis 8. von den Gothen fagt, dafs „ut hiftoriae teftantur, poftmo- 
dum ftudiofi illius gentis divinos libros in faae locutionis proprietatem transtulerunt, 
quorum adhuc monumenta apud. nonnullos habentur." Ja er führt fogar fort: „Et 
fidelium. fratrum relatione didicimus,- apud quasdam Scytharum gentes maxime Tomi- 
tanos (f. S. XXIV) eadem locutione divina hactenus recitari officia." 

Die von Walafrid Strabo gebrauchten Worte „ftudiofi . . . transtulerunt“ TAN 
die Annahme Löbe’s zu beftätigen, “dafs mehrere an dem gothifchen Bibelwerke, 
wenn auch nur allmählich, fortfetzend geholfen hätten. Vielleicht hatte Jener des 
Ulflas Schreiber und Nachfolger Selinas im Sinne: “aber fchwerlich dürfte z. B. 
aus den beim Evangelium Lucä allerdings auffälligen, von Löbe deshalb hervorge- 
hobenen Abweichungen in Lauten (dem häufigen. d att th etc.) und Worten auf 
einen verfchiedenen Ueberfetzer gefchloffen werden. 


EVI, en EUNTES 


Von der gothifchen Ueberfetzung der heiligen ‚Schriften find uns nun. folgende | 
grüfsere oder kleinere Stücke erhalten, in wirklichen Uebérreften oder auch für den 
Alten Bund aus den Büchern des Neuen Bundes zu entnehmen; wozu der Ueber- ` 
` ficht wegen gefügt ward, was uns abgeht. Die hierbei gebrauchten Abkürzungen 
find Sk(eireins), U(pfaler filberne Hdfchr.), M(ailünder Hdfehften u. zwar En wo 
Doppelhandfchriften), W(olfenbüttler Bruchft.), S(alzburg. Wiener Hälfchr.). - 


Der Alte Bund. 


Bücher. - erhalten. | entnommen. Picher. ' erhalten. | entnommen. 
1. Mof. BR Pfalmen. |. |19, 80. 
(50 Hptft) | 25-88. S. " 422,2. 9 
30. 32. S. ^^ 4124, 1. 
15, 6. 40, 7. 
18, 10. 41, 10. 44, 
21, 10.12. |44, 28. ` 
. 25, 23. 53, 3. 4. Sk. 
3. Mot 3, 6. i ^88, 19. 
(40 Hpit.) | - 9, 16. 69, 5. 10. 
13,2 72, 18. 
16, 4. 18. 178,14. 
20721907. 82, 6. 
ih. 21,16.24.27. 191, 11. 
Scu 33, 19. ` M06, 10. 
3. Mof. 12, 8. 110,4. * 
(27 Hptft.) 19, 12.18. — Mii, 9. * 
| 26,.11. 12. ` os dA 
4. Mat 149, 2-10. Sk. 116, 10. 
(36 Hptft ) 112 1; 
5. Mof.. 5, 16-22. ; » M48, 22. 26. 
(35 Hptft.) | 6, 4. 5. 13. | Spr. Salomon. 25, 21.22. 
à 8, 3. (31 H) Tw i 
: 24. 1. ls Pred. Salom. - á 
25, 4. Hohelied. Sal. € 
| 30, 12. 14. Propheten. 
| 32, 21. 25. | Je/aias (66 H.) cn Bech, s 
| Jofua. D ` 6,10. 
Richter. ! Ë i 7, 14. Á 
Ruth. à = | "18, 44. 
1. 2. Samuel. | | D eag F 
(1.2.B.d.Kón.) - mil : 11, 10. Å 
' 1:2. B.d. Chron: | ` 25,8. ` E 
Esdra. ‚2, 8-42. M. | ; 28, 16. 
“(10 Hptít.) l 29, 13. 14. 
Nehem. ` 5, 13-18. M. 140, 3. 43. 
(13 Hptft). 6, 14-19. M. | 45, 23. 
I7, 1-3. M; 149, 8. 
| 9, 15. 52, 7.11. 1 
Ehe. | 53, 1.4. 12. 
Hiob. 04, 4 54, 1. 13. 
P/falmen. (150) 18, 50. 56, 7. 


SE 


Bücher ` | “erhalten. | entnommen. 


`“ Jefaias. H 


Jeremias (52). 
Kluglied Jer. 
ON 


Hefekiel (48). 
Daniel (48). 
` Hofea (14). 


Joel (3). 

- Amos (9). 
Obattja (1). 
Jonas (4). 
Micha (7). 
Nahum (3). 
Hobacue (4). . 
Zephan (3). 


Bücher. $ 


Die im Gothifchen erhaltenen Schriftftücke. 


i erhalten. 


LIX 


entnomnten. 


159, 20. 


6f.4:-2: 
65, 1. 2. 
66, 24. 
25 41. 


14,13. 


‚1, 10. 


125 29. 
3, 5. 


Gs 11. 


Haggai (2). 
Sacharja (14). 
Maleachi (4). 


Apocrypha. 


Judith. : 
Weish. Salom. 


erhalten. 


25.4. 


entnom- 1 enn. 
men, | f^ 


23 


7, 42-29. U. 
8, 1-34. U, 
9, 1-38. U. 
1071. U. 


10, 23-42. U. 
11, 1—25. U. 


6, 33. 34. 
7, 4—11. 


Matth. 


Kam 


2, 1-52. U. 
3, 1-38. U. 
4, 1-44. U. 
‘J5, 1-39. U.- 
, 1-49. U. 
/, 1-50. U. 
8, 1-56. U. 
9, 1-62. U. 
10, 1-30. U. 


125, 38-46. M. 


26, 1-3. M. ` 
26, 65-70. M. 
(1.2 M) 
27, 42.66. U. 
115 
1,2.7.Bec). 


53-56. U. 
4, 4-32. 0: 
8, 1-38. U. 
9, 1-50. U. _ 
10, 1-52. U. 

mU. 
v U. 


1,19. 26.8.) 


erhalten. — 


26, 70-75.M.U. 
27, 1-19. U. . 


^ (4-11. Grat.| 


` 46,13-20.| -- 


27,20-41. 


28, 1-29, 


6, 31-52. 


5, 21-23. Sk. 
^ 5, 24-34. 


15, 39-44. 


5, 35.38. Sk. |` 


141, 1-47. v. 


& 


:1£2,.1-49.. U. 


j10,31-42.| 
41, 1-54. 
12, 1- 59. 
13, 1- Sail 4 


Hel 


ELATI ee DM URN A our iod ER 
EUN CG d r E 


så Die im Gothifchen erhaltenen Schriftftücke. LXI 
AT E n S d4: ` 1 M Sai 7 4 us 


"erhalten. R. fehlt. ` | Bücher. | - erhalten, E nm 


Ed 


Ela 9 61 Cor 9, LACH ` 
DENM LE Cobos dat 4:25] A [9-27 M; 
T x Ee BEN us J^ 21140, 1-4. M: 


9; i 
9. 10, 15-33. M. FR? 
31 11, 1-6. M. RU ERIS 
xou DR, Å uode 4472 
[ 11, 21-30. M; js 
4-25. 17 € ^, Exi 41,31-34. 
i 24-24 j : | ER EI 
NE 1822, X| - 12, 10-22. M. | RE 
3.M.. 12, 22.31. 
M. | : Å | 2118,,1-132M: (13141) 
„M. (13.18). 
a | ` 14, 1-19. 


$ 


140, 5-15. 


Pr 


1-21. M. ` d 14, 20-27. M. |- N 
er To 100 14,27-40. 
— M1, 2-10. 18,4258. M: | - Oai : 
3 AE Td x 


v 


m 


„14, 1-5. M. ` 


= 


P 
Ld 
H 


14, 9-20. W: 


LUNA. ` 
16, 21- . M. 
1 el, ; 
ji 12- 25, M. 


=i 


a 
Gm 
P 
CO 
Ne kä kä kär EE OD si En On 
O2 n — o“ . 
(0 oo Re 
t 


` 


~ 
> tech 
DH 


Bücher. |- Be 
Philip. |3, 1-21. M. 
4, 1-17. M. 
Oploffeali sz . 
B.(À:)-|1, 6-29. M. : Ay 
Ë 2 
2,11-23. M... | 7 «48, 4- 
p 9, 1-25. M. í Philem. 1-10. 
2 14 1-49(48)M| zi 11-23. M. R 
1.Theff. 1,.1-10. | 54 i 24. 25 
B.(A.) 2, 1-9. ÍZ. Petri n 
:1 |2, 10-20. M. (5 H.) A 
3, 1-13... M. 2. Petri 
4, 1-18. M. (3) i 
5, 4-28, M. 1. Joh. d 
2,TheJJ. 4, 1-12. M. - (5) 
Ap. |2, 1-17. M. 2. Joh "Kä 
3, 4-18. M. (1) 
1. Tim. |1, 1-20. M. Hebr. ide 
AB. |2, 1-15. M. (13) | 
3, 1-16. M. Jacobi i 
4, 1-16. M. (8) 
5, 1-25. M. Judä 
6, 1-16. M. (1) d 
:6, 16-21. |Ofenb. & bos HR Å d 
2. Tim. 4, 1-18. M. | E CIE E 
AB. |2, 1-26. M. | 3 


r 


Nicht nur die filberne. Handfchrift der Evangelien zu Upfala, eine Bach der 
Natur ihrer filbernen und goldenen Unciálbuchítaben Ser langfam geförc Arbeit, 
fondérn auch die nicht fo künftlich, aber doch klar gefchriebenen m difchen 
Handfchriften der paulinifchen Briefe (auch. Mee A in Wolfenbüttel) fammt 
der ,Skeireins^ find im Allgemeinen mit bew erungswürdiger Genauigkeit und 
Treue angefertigt. d : ` 

Bei den letztgenannten Handfchriften, welche fanimach aus Bobbio (tammen, : 
Me folehes in vielen v cht anfchaulich aus dem Doppeltexte (S. XLVI), bei 
der filbernen Handfchrift überhaupt aus der auch bei jenen eingehaltenen Sberima. 
fsigen Bezeichnung aller Lautverbindung, Wortbiegung und iT 
befonnen ausgebildeten und folgerichtig durchgeführten Rechtfehrei 
theilung der Silben und Wörter am Ausgange der Zeilen hervoi 
diefer trennt der Gothe, wie die gleichzeitigen griechifchen fU 
fchriften, die Wörter nicht, die Sätze aber. ch 'ein- 
fache oder doppelte Punkte. Die trefflic E e 
hältniffe, die klare Durchfichtigkeit 4  Gliedbau’s 
machte Worttrennung innerhalb. der Ze [ e ungszei- ` Sé 
chen, fo wie andren beengenden und nef nnöt 7 
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Eine folche einfichtig verwandte Rechtfchreibung, Wortabtheilung (S. 773) und 

Satzunterfcheidung zeugt nicht wenig für allgemeine Verbreitung. des fchönften 

Sprachbewufstfeins, welches der. erfte Ordner, ohne Zweifel wieder Ulfilas felbft, zu 

wecken wulste. Wer für feine grofse Aufgabe die Laute feiner Mutterfprache fo 

richtig erkannte, dafs*er den Selbftlauten, namentlich. den Doppellauten unter ibnen 

(ei, di, au) die voll genügende Bezeichnung, zutheilte, den Mitlauten aber (nament- 

lich den du. ih, den bu. f) ihre feinen Unterfchiede ablaufchte und demgemäfs ihre 

Gebiete und. Abftufungen begrenzte, dem wird auch die gefchickte Verbindung und 

Löfung derfelben zu Silben und Wörtern für die fortlaufenden Schriftzeilen und deren 

_ Ausgänge zuzuerkennen fein. Hand in Hand mit folcher durchweg wohlthuenden 
Rechtfehreibung und aus ihr hervor geht jene Treue der Abfchreiber. Die auf uns 
gelangten gothifchen Handíchriften, die filberne von Upfala nicht. ausgefchloffen, 

find fichtbar Abfchriften fchon. früherer Vorlagen; nur aus folcher Annahme, die 

bewiefen werden foll, wird mancher Ausfall von, Wörtern und Zeilen, manche Wie- 

derholung und fonftige Verfchreibung, fo wie das mehrfache Eindringen von doppel- 

ten Lesarten mitten in den Text erklärbar, denen entweder zwei verfchiedene Vor- 


 fehriften zu Grunde lagen oder die aus Randbemerkungen fchon der Vorlagen -ent-, 


ftanden fein mülsen, wie wir folcher namentlich in den Handfchriften der paulini- 
fchen Briefe nicht wenige noch jetzt erkennen. Diefe aber giengen früher und fpä- 
ter theils aus fchon doppelten Lesarten des griechifchen Textes, theils aus dem Be- 
mühen hervor, gewiffe fchwierigere Stellen durch ein beftimmteres gothifches Wort 
oder aber eine.beffere. Wendung und Wortfügung klarer zu machen (z. B. 1 e. 9, 9. 
(6.6, 8. E. 1, 9- 2 Tm. 3; 10. u. f. w.). 

Gegen die vorher geltend gemachte gefunde Recht(chreibung. wird, fei es durch 
Irrthum des Auges (Ueberfpringen von Silben, ‘Wörtern und Zeilen), fei.es durch 
fonftige Unachtfamkeit der Schreiber (Auslafsen, Verfetzen, Wiederholen von Buch- 
ftaben, Silben oder Wörtern) im Ganzen wenig gefehlt und gegen die Gefetze der 
Wortabtheilumg am Ende der Zeilen äufserft-felten, faft nur durch Beengung des 
Raumes verftofsen. Hva'zuh (Mt. 5, 31), £hi|zei, than|zei (Sk.) find fo wenig Feh- 
ler wie azjgón (Sk..3, 14). Neu|lós (L. 18, 25) ift getheilt wie köhsila (L. 8, 
24 EB): né|thlós (Me. 18, 25) wie gilblós (L. 4, 9). Zu jener Trennung treten 
vith|rus, thath|rö, iupath|ró, flus|na ete.), zu der andern Reihe garehlsndi der Skei- 
reins, die auch fu/|/isnja trennt. — Fälle wie gas|val (Mt. 9, 18) und vaurs|tva (Sk. 
6, 13), felbft vaúrs|va (J. 6, 28), ferner tv|ós u. tva.ddjé (Sk), thdim f|ravaurhtdim 
(Sk.), tdiknjanda (Sk. 5, 3), ftáula alla atgaf (Sk.) find falt einzig oder beruhen 
wie liulteith (Mt. 5, 15) auf Ausläfsen. Die Trennung von gg, ganz wie /pil|lón 
(L. 8, 1 ete.), zeigt fich mehrfach: hug!greith (J. 6, 35), faurgag|gandein (L. 18, 36), 
faürgag|gandans (L. 18, 39. Mc. 11, 20), duatgagigandans (Mc. 12, 28), atgag!- 
gái (L. 9, 5. 14), aglgele (L. Í, 26), fogar verbunden mit der Verfchreibung drig|- 
ganda (L. 5,39, wie anadriggdith E.9, 18, driggith E. 1, 5), neben driggikan- 

ES (L. r6 pr al ıglgkjands "ec über iode wieder a ee er 
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jan, drigkan (drugkanei 1 Th. 5, a neben driggkan, | figkvan ( Jug iin Bi 5, Ké 
fagkvjand 1 Tm. 6,9 B.) neben figgkvan, unmanarigvai (2 Tm. 3, 3 A), affvaggvjan 
(2 C. 1, 8. A) ftiggkvan u. ftigkvan etc. — fällt der Lautlehre (S. 776) anheim. 
. Verfchrieben dagegen find fauragagjins (L. 8, 3.16, 1), gageiggan (4 C. 9, 20, 
21. 22) und atgagggands (Mt. 9,15), fo gut wie fkilligngafis (Neap. Urk.). Hu- 
gridai (1 C. 4, 11) bildet die Brücke zu huhrus; juhiza (von juggs) zu junda. 

Sicher und ebenmäfsig wird die Verdoppelung der klingenden Mitlauter (S. 779). 
durchgeführt: fpillón, fvalljan, ftamms, vamms, fvimman, fpinnan, rinnan,  brinnan, 
duginnan, duganm (L. 4, 21 nachgeholt dugan^),"rannjan, brannjan, kannj an; kann, 
kunnan, brunna; tnn neben in; fulls gegen fuls u. f. w. Aber neben fulljan u. fulman 
erfcheint mehrfach fulman, wie von rinnan: [tets rum-s u. runs’; von brinnam [tets 
brunfts, von unnan (innan) ftets anfts, von fvimman ftets [vumfl, fvumf fl; 1; neben ga- 
brannjaiddu (1 C. 13, 37. Sk. 3, 14) felbft inbranljada-(J. 15,-6), neben rannjan ` 
auch urranjan (Mt. 5, 45. Vgl. andru ^ nun Sk. 3, 6) und rant (J. 16, 30. E. 2, 19), 
neben kannt (J. 16, 30. 1 C. 7, 16) auch kant (L. 18, 20. R.. 14, 10. 1. C. 7, 16. 

2 Tm. 1, 18), wie kuntha, kunths; ebenío umgekehrt neben vdps (J. 19, 5), vaipjan 

(1 Tm. 5, 18. 1 C--9, 9) und dem weiblichen vipja (Mc. 15, 17). auch die Schreibung 
vippja (J. 19, 2). Die klar aus einander gehaltenen manna, mannifks und manags, ma- 
nariggus, manamaáürthrja, manaféths, manleika (1 C. 15, 49, aber auch mannleika in ` 
Hdfchr. A), ebenfo 'alls (J. 9, 34 ete.); allathró, allandjö, allvaldands, allfverei, 
felbft allavaurftva (C. 4, 12), und in alldim ala-mannam, alldi alakjö, ala-brunfts, 
ala-tharba, Alamód, Alaricus, Alavivus gehören in die Lautlehre. Atta, /katta, 
daddjan, vaddjus, tvaddjé, iddja, miffó, mi/fa-, -affus, hlamm, kurammitha, fak- 

kus, fmakka, ebenfo ftaurran u. faírra find (f. oben) zur Verdoppelung berechtigt; fair 

u. Jairina, Jairinón (2 C. 8, 20.:2 Tm. 3, 3) ftehen einfach, fo. dafs fairrinóth (G. 

5, 18). verfehrieben ift; anders fair-rinman (2 C.-10, 13. 14.. E. 4, 5). Verfchrie- 

ben find ferner aggillaw (2 C. 11, 14), Makidónnim (2 C. 9, 2 B), thannuh (C. 3, A 
4. A) ft. thanh (anders annuli J. 18, 37), während meinna (Mt. 11,10) für meinana 
fteht. Naffeinais (1 Th. 5,.8), zddveit (A Tm. 3, 7), allh (L. 2, 46) find verfchrie- 

ben, wie £vadjé (1 Tm. 5, 9) neben /vaddjé, vifédun (L. 2, 43) neben wifféduth 

(L. 2, 49), frakuni (R. 14, 3) neben frakunni (1 C. 16, 11). Mins, minznan (Sk. 4, 

2. 6. 6, 3) find nicht verfchrieben, wohl aber milnizei (Sk. 3, 23) neben minnifta. ` 
Ainnöhum (m.) und dinóhun (w.) werden vielfach gegenfeitig verwechfelt. . Viffa, 
mithViffei,.gaVifs, (dagegen unVifamma.: 1 C. 9, 26), Stafs in us-, af, tvis-,faur- 
Stafs (1 Th. 5, 12), gaKvifs, gaTafs, Hvafs erhielten ihre Verdoppelung, gefetzlich. 
Gaddarenus (Me. 5, 1. L. 8, 26. 37), Jaffón (R: 16, 21), Lazzaru (E. 16, 13) find 
dem-Griechifchen gegenüber anzuerkennen. Fygailus (2 Tm. 1, 15) hat Búyslos 
neben Púyshlos zum Vorgange. Hva muk-kamt (1 C. 7, 16) beruht auf andrem 
Gefetze als jab b-, jam m-, jan n-, jal l-, jar r-, jas- f-, jath th-, jad d-. 

Weitre ledigliche Verfchreibungen treten in folgenden Füllen zu Tage: 

1. Verfrühungen- oder Verkehrungen von Buchftaben und Silben: falbönsd 
(2 €..1, 21), gaggast (Me. 14, 13 gebeffert), vait/ (2 Tm. 1, 18 B), amté. a Tm. 
4, 3), usman (C. 2, 14), abrjans. (G. 3, 29 A: dibr; vgl. Mt. 5, 23 vgl. 24. 
S. 596), Pt mue (2 e. d i» Vgl -J.718; 28. "Deh 18), Jpráud ( 
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neben føaurd : J. 6,19. 11, 18), Ariaftarkus (C. 4,9. A), lakubós (L. 9, 54), Bar- 
thulómdiu (L. 6,14); mahtide (L. 14, 29), arbaidedidjau (G. 4,11), usdaudedideina 
(J. 18, 36), andbahtededun (L. 8, 3) und doppelt verirrt mahtedildeina (2 C. 3, 7) 
neben mahtidedun (L. 9, 40) ft. mahtédun (Me. 9, 28); usbauhtedi (G. 4, 5); fer- 
ner galagidideina (L. 5, 18), tavidideina (L. 6, 14), ufkunthidum (N. 6, 18). Letztre 
Fälle ftreifen und gemahnen an das grofse Gebiet der Selbftlautverwechfelungen 
(E ft. % à lt. 6; ei ft. i, à (t. ei; ei (t. & Ef. ei; w Ít. du, au (t. u; u ft. Ó, 
ô ft. w u. f. w.), welche wieder der Lautlehre (S. 774—776) anheimfallen. 
2. Auslalsung von Buchítaben und Silben: vaurs'va (J. 0, 28), liu teith (Mt. 
e ern prafetus (L. 4, 17), ft. praufetäus; als (Me. 15, 38) (t. alhs, al (2 Th. 
2, 4) ft. alh; - fa&ragagjins (L. 8, 3), Jauragagjan (L. 16, 1) neben fauragaggjis 
(L. 16, 2); drig ganda (L. 5, 39), driggith (E. 1, 5), anadriggaith (E. 1, 5); at- 
iddedun (Me. 16, 2), aívaggéjón (2 Tm. 1, 11 B), taitarkes (L. 9, 7); fai (2 C. 
12, 16. AB) ft. fiai; fulhsja (Mt. 6, 4); h«ifteis (1 Tm. 6,4. G. 5, 9. Ph. 1, 15. B), 
beitis (G. 5, 9. A); atgaf(t: J. 18, 9) neben atgaf* (J. 17, 2); vaurkei(th: 1 Th. 
2, 13. B), bivandei(th: 1 Tm. 4,7) ; i(k: R. 7, 28) , vis (2 C. 11, 8. 9.) ft. zzvis; 
thé (2 C..5, 9) ft. jaththé; ahma(n: 2 C. 11, 4), fraujaln: 2 C. 12, 8); baurein 
(G. 6, 5. A) neben baurthein (B); thaírvakands (L. 6, 12), usvaurts 2.09, 
fravaurie (0.1, 14. B), (elbft fra^ürhtdima (Me. 2, 16) ; vaíts (2 Tm. 1, 18. B); 
thugkith (G. 6, 3), ufaraffith (? 1 Tm. 1, 14), ushraindith (? A C. 5, 6); bauith 
(?. R. 7, 18. 20. 8, 9. 2 Tm. 1, 14. 1 Tm. 6, 14 neben baudida: 6, 5), usthulida 
(2. Tm. 3, 11. A B), mannas (va)lagga (R. 7, 1), Jvaf(véf )práutó (G. 1, 6), fva( lag 
(L. 6, 30), /va ganz ausgelafsen (1 C. 8, 12); fráuj(in)óma (2 C. 1, 24. B), aflif- 
nlöd)a (J..6, 13), vithma(vatr)thà: (G. 2, 7. A), ' filubr(ein)am (? Mt. 27, 5. 3. 9), 
ufm(el)ida (Neap..Urk.). Gehören hierher auch vaurftva neben vaürftvja, gagga 
neben gaggja, vraka (Me. 4, 17. 10, 30) neben vrakja (R. 8, 35), bida (R. 9, 3) 
neben bidja, bidan (1.0. 7, 5) neben bidjan, unmildai (R. 12, 10) neben unmild- 
jai (2 Tm. 3, 30), Adutan (G. 5, 24) neben Adutjan (1°C. 13, 4)? Zum Theil ver- 
fallen (chon diefe, mehr noch /id?, fium, fiuth; friathva, fathva, friön, fan; fdian 
(S. 601) u. f. w. wieder der Lautlehre, vielleicht auch kubitus (L. 9, 14) neben 
anakwmb;an, eben. fo vielleicht fif (1 C. 15, 6, doch vgl. feiteins neben -fínteins), 
während jim-tiguns (L. 16, 6) Schreibfehler ift, gleich lathödin (G. 5,8. B; la- 
thöndin: A). Aguftáu (L. 2, 1) aber hat feinen Vorgang in griechifchen Hand- 
fchriften. . Galubs neben galdubs (teht wohl ablautmäfsig- anders. 
3. Zulätze an Buchftaben und Silben: veis (1 Th. 2, 14. A) ft. eis, fva (J. 

19, 5) ft. fa (doch. ovros u. oeewe anftans (R. 11, 19) (t. aftans (19: aftós); . 
vrakja ( ? R. 8, 35), gavaúrhta (E. 3, 18), uslustö (E. 5, 6), f«ifóst (? Lı 19, 21), 
fulhlsnlja (Mt. 6, 6), neben fulhsja (Mt. 6, 4), fvumslf (J. 9, 11) neben fvumfsl 
(J. 9, 7); gagudein (1 Tm, 4, 8.-B), aman (? L. 8, 55. J. 15, 16), viljan (J. 6, 40: 
8..622),- bidjan (2 C. 10, 2), vénjan (1°C. 16, 7. A); fa (Me. 1, 12) (t. fa; fei- 
ndigairnei (? 2 Tm. 3, 2), láufáivaúrdei (2 Tm..3, 2: S. 658), Sunjaifrithas (Su- 
nie ridasqim Kalender), vulthrais (G. 2, 6. A), meinais (E. 6, 19. B). ft. meinis, 
(€. 2,14 B) ft. ana; haibaith (Ph. 2, 29), fraithjáidáu (Ph. 2, 5 B); and- 
iftait (G. 2, 6 A), faíhvaith (? 1 C. 16, 10. B), bairaith (G. 5, 10), neben bai- 
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rith (G. 6, 5), tiuhaith (1 Th. 4, 14), fvignaith (C. 3, 15), faurgaidedurh (2 C. 
7, 9. A), fiukeith (2 C. 13, 3. B) neben fiukan (2 C. 13, 4), ‚greteith (R. 9, ?7; ft. 
gréitith ?) ; lauftim (2 C. 12, 18. B), Kaurinthaium (2 C. Ueberfehr. B); ; Jped{um]ift 
(? Me. 12, 22), hvar|jan]öh (Mt. 27, 25), hv[diz]ós (? 1 Th. 4, 2), Fra|ma]thjis 
(R: 12, 2); Seimón[a? Me. 5, 21: 8.599), unliubón[a] Kubón[a] (R. 9, 25: S. 630); 
dáutháus káusjan ( ? Me. 9, 4; doch L. 14, 24), uf kalkinaffdus (1 Th. 4, 3), usddu- 
deins (2 C 8,8. A) ; thô vaurts (R. 11, 18. 1 Th. 4, 2), alhs guths (R C. 6, 16); liuha- 
deins atvaggeljöns (2.0. 4, 4 A: S. 639), af frdujins ahmins (? 2 C..3, 18: B), bái- 
treins thvaírheins (Sk. VIII, 16), daupeindis garehsndis (Sk. II, 24), in aivaggel- 
jóns .. . aikklesjöns (2. C. 8, 18. 19), dágegen in aivaggéljón(s 2 €. 2, 12. A); bruts 
bleithein(s)sélein (C. 3, 12) ; disddiljand[an]s (Me. 15, 24), gafviltand|an]s (? 1 C. 
15, 31); dagegen /tand(and)ans-(Mt. 26, 73. M), wie usJtan dans (L: 4, 29), und 
usthuland(an)s (1 Th. 3, 1). 

4. Verwechfelungen diefer letzteren Endfilben -ans und ands: 

a) -ans ft. ands: ógans (G. 2, 12; vgl. unagans: 4 C. 16, 10. A), galeithans 
(1 Tm. 1, 3. B), fauragaggans (t Tm. 3, 4. B. 20. 5, 40), usgaggans (Me. 7, 30), 
arbaidjans (2 Tm. 2, 6), afflahans (E..2, 16. B), usthulans (1 Th. 3, 5. B; dagegen 
mit verfchlungenem N u. A in 2 Tm. 2, 24. A, gleich atgaggand in 3, 1), gathlai- 
hans (2 C. 7, 6 B), vitans (1 Tm. 1, 9. B), andhafjans (Me. 12, 24); ^ 

b) -ands ft. .-ans: gakufands (2 0.10, 18), gadigands (1 Tm. 2, 13. B), una- 
gands (? 1 C. 16, 10. B), alands (? 1 Tm. 4, 6. B, gegen alids: L. 15, 23), unmanv- _ 
jands (2 C. 9, 4. A), vaurftvjands (L. 10, 2). Daran lehnt fich unfairinönds 
(1 Tm. 3, 2. 2 Tm. 3, 3. T. 1, 6) neben ungafairinöd (1 Tm. 3, 10. 5, 7. 6, 14. 
T. 1, 7): es gemahnt an früjöndun (Sk. V, 23) It. frijódan, u. thaírhgaleikónda 
(1 €. 4, 6), im Gegenfatze zu dem oben angeführten Zuthödin ft. lathóndin (G. 5, 8..B). 

Ausgelafsen ift jenes d ferner in banvida (L. 20, 37), huzjandam (Me. 10, 24); 
wie th im infvinjdith (E. 6, 10 B), £ in atbairhida (T. 1, 3), gabatrhjandin (2 C. 
2,14. A), nahs (1 Th..5, 5. B): in welchen Fällen die raumfparende Schreibung 
(S. 773) vergeffen fein mag, welche Mt. 6, 4. 13. 11, 12. L. 2, 42. J. 14, 30. G. 
4, 19. C. 4, 4 angewendet, während in inliuhitida (E. 1, 18 B) fie auseinander ge- 
trieben erfcheint. Vielleicht gehört nach andrer Seite hierher Zhlauhs (Me. 13, 18), 
wie fSlaúhts (R. 8, 36), binauht-(1 C. 10, 23), dauhts, drauhts, ustaúhts (2 C. 13, 9 
neben ustauhein : E 4,12). Freilich heifst es /æ thlauhs. 

c) Diefe Fälle führen auf die in ihren Zügen [o nahe liegenden n | imd h, die 
deshalb öfter verwirrt, verwechfelt oder vergeffen erfcheinen. So jedenfalls anda- 
baht (1 Tm. 2,:6. A B) neben faurbauht (E. 1, 7. 14. C. 1, 14); vielleicht auch 
auhmifts (L. 3, 1. 4, 29. 14, 47) neben auhwmifts: (L. 3, 2. 20, 19), hiuma (L. 
6, 6. 17. 8, 4) neben Aiuhma (L. 14, 25), drausna (L. 16, 21. Sk. VII, 24) neben 
drauhsna (Me. 7, 28. L. 16, 21. J. 6, 12) u. fulhsni. Vielleicht auch umgekehrt 
flaühts (R. 8, 37) ft, /lahts. — Hierher gehören ferner inu (E. 2, 12. A. 1 Th. 5, 21) 
Statt inuh (2 Tm. 2, 8 etc.) und das Gegentheil inuh B, inu A (2 C. 12,2. 3. E. 
2, 12) ftatt in; thau A, thaúh B (2 C. 13, 5), thau B, thauh A (Ph. 3, 13), than- 
nuh (G. 2, 17. 5, 11. Me. 4, 41. L. 18, 8), thannu (G. 3, 29), vgl. nauhuththan ` 
(L. 14, 26), Avileiku (E. 1, 18. S. 646); nimu (Me. 2, 11. vgl. 1 C. 16, 13) (t. ni- 
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muh;- antharizuh (Mt. 11. 3) neben antharanu (L. 7, 19. 20); frahuh (L. 15, 26), 
/nauh (1 Th. 2, 16) u. f. w. Viele diefer Beifpiele fallen zwar wieder in die Frage 
'` um die Natur des A (S. 776), das, von -uh herkommend (Avó'h: 1 C.15, 30; 
` hu£'h: G. 6, 12. Ph. 4, 27, mer 4, 14) oft fehlt, wie in hvamıne (G. 5, 3. B), 
dinhvarjammé. (Sk. VII, 18), hvarjó (Me. 15, 6. 1 Th. 3, 5. B), hvarjanó (Sk. IV, 10) 
neben hvarjandh (Mt. 27, 15). 

i Hierher gehören die vielen Wechfelfälle von ni u. nih. - Letztres ift I, 9, 29 
vielleicht verfehrieben [tatt mw. In niuhsjan haftet h wie in fulhsmi; "draw'sna 
ift vielleicht -doch das richtigere von driusan (drausna ... driufandei af biuda: 
L. 16, 21). In liulteith (Mt. 5, 15), vaits (2 Tm. 1,15. B), fravaurté (C. 1, 14. B), 
usvaúrts (2 C. 9, 4. B), thatrvakands (L. 6, 12), als (Me. 15, 38) u. al (2 Th. 2, 4) 
fahen wir ^ ganz ausgefallen, wie regelmáfsig k in vaúr” ftv. 

d) Auffallend werden £ u. th verwechfelt in afleithandans (L. 5, 11) u. aflé- 
thanda (Me. 2; 9) gegen afleitan u. aflétan. (L. 16, 18), durch das eindringende í 
verwirrt mit afleitham (L. 5, 18. 16. 20, 20 ete.), bileitham, usleithan,. galeithan 
(vgl. Me. 12, 12. aflétandans ina galithun) u. f. w. Ferner blóthan (2 C. 8, 4. B. 
1 Tm. 2, 10. 11) (t. blötan; gatharhiths (G. 2, 11. A) ft. gatarhiths; unfahthaba 
"(4 Tm. 3, 16) (t. unfahtaba; vituths (Mc.-10, 38: fo lies S. 605) ft. vituts; hnuthó 
A. hnutó B (2.C.12, 7), Theimdutháiu (1 Tm. Ueberfchr. u. 1, 3) (&. Teimauthaiu 
(1 Tm. 1, 18. 2 Tm. 1, 2), während Mäththaius (Mt. 9, 9. L. 6, 15), neben Mät- 
tháius (Me. 3, 18) u. Matthat (L..3, 24), dem Griechifchen entfpricht. Alle jene 
vorgenannten Fälle könnten auf den Gedanken führen, als habe eine Vorlage‘ in 
lateinifehen Buchítaben beftanden (vgl. S. LVI. LVH), wozu etwa auch ratiddi 
(Me. 3, 3) -ft. satidái leiten könnte. Dann würden aber Zufammenftófse wie atha- 
ban, athafjam, athaham, athditan, atthinfan , atathni etc. ficher einmal geirrt èr- 
fcheinen. Å 
5. Weitere Verwechfelungen zywifehen Selbft- und Mitlahten, die theils rein 
verfchrieben fein mögen, theils aus jener.fchon angeregten Aehnlichkeit der Buch- 
ftaben herrühren, find: a) Jener Art das vorgreifende vausstv, (1. C. 9, 1. A), vus- 
thraus (Ph. 3, 24. B), vidvör (2.C. 12, 2. B), .gavalisd? (C. 3, 12) ft. gavalidai 
(S. 652) ; oder ftärkere Verfehen fwmd? (Me. 12, 13) ft. fumans, filbins (1 C. 
Unterfchr.)'ft. filbón;.viell. auch bróthruns (2 Th. 2, 1) (t. bröthrjus (S: 654) und 
diakaünuns (1 Tm. 3, 8) (t. diakaúnjus ; ferner ze (J. 8, 40) ft. ikei, ina (L. 2, 34) 
ft. ja, hvaizös (1 Th. 4, 2), ‚ullöize runös (1 C. 13, 2: S. 636), frumifta. allaizá 
amabufns (Me. 12, 29), táiknë (Me. 8, 12). — b) Letztre Fälle greifen, aufser der 
Frage um eigenthümliche Ueberfetzung, fchon in die zuvor geltend gemachte Aehn- 
lichkeit der Buchftaben, befonders in Schrägfchrift, hinüber :,in jenen letztren Fällen 
€ u. ©: noch mehr € u. G, die thatfächlich verwechfelt werden. Zwar Debt 
1-C. 9, 7. regelrecht fatjith, nicht das früher gelefene /ateith ; ebenfo Mc. 11, 29. 30 
andhafjith, R. 3, 34 bidjith; wohl aber (oll C. 3, 8 aflageith ftehen, wie J. 12, 26 
andbahteith u. 2 Th. 1, 3 wfarvahfeith, I. 13, 38 hrukeith, 1 Tm. 1, 8 (AB?) 
drukeith. Umgekehrt fteht L. 9, 39 nicht hröpjith, fondern hrop^ith (S. 616). In 2 C. 
8, 20 haben Häfchr. A. u. B. digrjin, erft Ipätere Hand hat in A digrein gebelfert. 
Diefe Fälle lenken unfre Aufmerkfamkeit weiter auf igi iie (in Handfchr. B. 
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E. 6, 16), in A unféljins, wahr(cheinlich auch viltheinis (ft. viliháis: R. 11, 24) e 
viltheis, wie altheis, vitódafafteis neben framathjis, anda/tathjis u. f. w. und auf 
die wechfelnden Genitive gavairtheis (2 C. 13, 11. E. 4, 3. 2 Th. 3, 16) u. gavaárthjis 
(R. 14, 19. 1 Th. 5, 23), andbahteis (L: 1, 23) u. andbahtjis, valdufneis (Sk. Yu. 
u. vildufnjis, tráufteis (g. E. 2, 12), andeis (g. 1 C. 15, 24; 2 C. 11, 155° i 
1, 33), hvditeis (g. J. 12, 24), Jaúramathleis (g. L. 8, 49, n. N. 5514) neben an- 
daftathjis. (L. 18, 3. 1 C. 16, 9. Ph. 1, 28), fauragaggjis (L. 16, 2), atathnjis 
(J. 18, 13), ufkunthjis (E. 4, 13), divifkjis (2 C. 4, 2). Vgl. S. 781. 785. 191. 

— c) Andre Selbftlautverwechfelungen gehören mit den vorigen ficher in die Laut- 
lehre, als da find: lauhmöni (L. 17, 24. 2. Th. 1, 8) neben lauhmuni (L. 10, 18), 
aldóma (L. 1, 36), aljakóns (E. 2, 19), diaköna neben diakaWna, óhteigó (2 Tm. 
4, 2), Jufe (Me. 6, 3), ahtuda (L. 1,57), krötuda (L. 20, 18), fupuda; (Me. 9, 50), 
wogegen vidóvó (L: 7; 12), ushófón (L. 17, 13), gavóndóndans (L. 20, 12), frai- . 
ftóbnjó (L. 4, 13) fchon mehr des (verfrühten) Veríchreibens verdächtig erfcheinen, 
das in faíhó (Me. 10, 23), funjös (L. 16, 8; Me. 3, 17 in funjus verbeffert), um- 
gekehrt funjus (E. 1, 13. A), arbjós (E. 1, 14. A B) klar liegt, vielleicht auch gra- 
bái (L. 19, 43) neben gróba; wie gabei- neben giba; nicht minder thridjin (Mt. 
27, 64), matjandin (R. 14, 31), miffatdujandin (G. 2, 18. A), attin (Me. 10, 29), 
umgekehrt /pédiftan (J. 11, 24), vgl. lukarnaftathan (Me. 4, 21) mit Jukarnafta- 
thin (Mt. 5, 15); ficher Teimaithaiu (2 C. 2, 19. A), Paüntédu (1 Tm. 6, 11) neben 
Paántiáu, vitadu (J..13, 12. S. 626), mitad (L. 6, 38. S. 613), wsftagg (Mt. 5, 29), 
ushunth (E. 4, 8. A: S: 647), fvercin u. unfverdin (2 Tm. 2, 20. S. 658), andvai- 
handó (R. 7, 23. S. 630), unusfpillidóns (2 €. 9, 15 gegen R. 11, 33), dagis (L. 
11, 33), duthjós (G. 4, 27), aljaleikaidós (G. 4, 24. S. 645), dishnaupnódédun (L. 
5, 6 mit weggefchabtem a). Andaldäus (1 Th. 4, 7, A), fraba&htabóka, wie garda- 
vaddjus, gardavaldands, bróthralubó (1 Th. 4, 19) neben bróthrulubó (R. 12, 18), 
hardaba (2 €. 13, 12. A) gegen harduba (Mt. 8, 6), glaggvaba (L. 15, 8) gegen 
glaggvuba (L. 1, 3), futhjan A u. futhjón B (2 Tm. 4, 3) wie háusjan u. háusjón; 
feindigatrnei (2 Tm. 3, 2 A), laufaivaurdei (T. 1, 10), funjaifrithas (Suniefridus : 
Neap. Urk.) mögen wieder der Lautlehre anheimfallen. Dagegen find amavaérthi 
(G. 1, 4. S. 643), fa£hufaikein (E. A. 19. A), funaus (Esr. 2, 42) ft. fünjus, wieder 
offenbare Schreibfehler; vielleicht auch us/karjan A gegen us/kavjan B-(2 Tm. 2, 26; 
vgl. 1 C. 15, 34. 1 Th. 5, 8). — d) Schon mehr wieder der Verwechfelung durch 
die Aehnlichkeit der einzelnen Buchftaben verfallen folgende: x u. G: bröthröus 
(2 Th. 3, 1) ft. bróthrjus; , Caft. las 1 C. 13, 1 klismöandei ft. klismjandei; x u. €: 

hvó dailö (2 C. 6, 14) u. hvó ddilé (2 C. 6, 15), é u. P: duföna, lt.: dugöna (N. 

.6, 16); Nu. n: eithan (L. 14, 32. 16, 4 vgl. Mc. 6, 56), gafahan A, gafahau B 
(Ph. 3, 12); M u. n: libam (2 C. 7, 8: A); Mu. y: vileima (Me. 10, 35) neben 
fitdiva (37. S. 605) ; N u. y: vdifvór (Me. 6, 19. S. 602); K u. p: faik ftatt 
fair (Skeir); au. A: galiginönda (2 C. 2, 11. S. 638); vgl. all B; alla A 
(E. 1, 22), alla atthinfa (J. 12, 32: gro u. dure): bisher allbrunfts (Me, 

12, 33, S. 606), vielleicht auch alabalftra&n (L. 7, 37)? L. wollte glaggvó ft. 
gaaggvö (t Th. 5, 2) lefen und C. las zuerft 2 C. 1, 12. 2, 7. 7, 13. hautrs, hautrein 

etc.; K u. S fchon verdächtiger in mik u. mis (1 C. 5, 12), thuk fókjand uskvi- 


m 


"A 


> ; : Sicherheit der gothifchen Handfchriften. LXIX 


- man o 7,26 gegen 25. 8, 37), pavandjan fts; (L.:2; 20.7.4, 34). Noch ver- 
dáüchtiger erfcheinen A u. Ri thleihsl B. neben threihsl A (2 C. 12, 10), thraffti- 
 dedm (N. 6, 14) ft. thlahfidedun (S. 594); A u. T: andhugjith (Ph. 3, 15. B) ftatt 
`andhuljith (wegen des vorhergehenden hugjaina, hugjith); noch mehr A u. ©: 
ihts (2 C. 4, 17) u. leihts (2 C. 1, 17. Vgl. S. 639) ; h u. m: inuhthiudóm (R. 
10, 19) ft. zn unthiudóm (S. 631), vgl. imumitath (2 C. 10, 15), niumikunnaida 
(1 C. 1, 21. S. 633). Noch mufs hier der wahrfcheinlichen Verwechfelung von G 
u r gedacht werden in gahmelida (L. 1, 63. S. 593 u. 609, wo namgakmelida 
zu lefen ift) und Gahthan A, Gaththan B (2 C. 8, 18. S. 641), wozu fich vielleicht 
G u. S in fa léubjands (R. 9, 33. vgl. fa galáubjands R. 10, 41. S. 631), ga- 
vaíhtis (R. 10, 1) ftatt fa ra£htis (S. 631) u. unthathliuhand (1 Th. 5, 3), unthathlauh 
(2 C. 11, 33) gefellen, worin Verfrühung des folgenden zh (8. 653) zu liegen fcheint, 
wie Mt. 27, 9 ein verfrühtes gar- durchftrichen und 27, 48 ein d (aus draus vor- 
gegriffen) ausgekratzt erfcheint. Möglich, dafs auch wskvimam u. uskviftjan (Me. 
3, 4), frakviman u. frakvi/tjan (J. 18, 14. L. 6. 9 etc.) verwechfelt wurden. — 
e) Durchgreifender find die Verwechfelungen von M u. N und zwar 1). N fat M: 
in fumun (E. 2, 2. B) ft. funwm, usman (C. 2, 14) ft. usnam;' awrahjón (Me. 5, 3. 
.verbeffert) ft. -öm, haimön (Me. 1, 38), gajukón (Me. 4, 11. vgl. 30), auhfun 
(? 1C. 9, 9), fötun (Mc. 7, 25), fidvórin (Mc. 2, 3), fiukein A, fiukeim B (2 C. 
12, 9), vikón (L. 1, 8), atkklésjón (Z C. 8, 1. B); ina A. imma B (E. 1, 5), bidjan, 
(E. 3, 20. A), mahtedun (Mc. 9, 28), gaféhvun (Me. 2, 12). Vgl. Jannis (2 Tm. 
3, 8), bidjan (E. 3, 20. A), balfan, balfanis, balfana (Me. 4, 4 etc.) und Marian 
neben Mariam? u. Maria, Marja (Marüns, Marjins; Mariin, Marjin; Marian, 
Marjan), wo die griech: Hdfehr. auch zwifchen Meoıd, Magıav, Magıau fchwan- 
ken. — 2) M ft. N: obige /umun, usman, fiukeim (2 C. 12, 9. B), mammónim 
(L. 16, 13), hveilöhum (G. 2, 5. B), Laudikáióm (C. 4, 16. B), heitöm (? Mt. 8, 14; 
vgl. heitó 15 u. brinnö Mei, 30. L. 4, 38. 39), dacróm (? Mc. 16, 3), /talkinóma 
(? R. 7, 6), `Maën (L. 7, 11) gegen Nei, Nastv, Naetu;. vgl. Upp's bómampidé- 
"dun (L. 16, 14) gegen Ihre's binamindédun. Vgl. ferner hamlfamma (Mc. 9, 43), 
mime (1 C. 8, 13. S. 634), inahei (1 Tm. 2, 1. S. 656) gegen das früher gelefene 
mahei ; inumitath (2 C. 10, 15) ft. in unmitath; miffadédim (C. 2, 13) viell. dn 
miffadedim; du alldim' mithviffeim (? 2 C. 4, 2. S. 639). — f) Letztere Fälle 
werden wir weiter zu befprechen haben: fie führen zunächft auf einige andere, wo 


M oder N zu viel oder zu wenig gefetzt er(cheinen ; unfichrer in vaírpam (L. 5, 5 
vgl. das Griechifche: S. 611), fichrer in venjan mik (1 C. 16, 7. A), freithäm (G. 
6, 9. B). mit folgendem ni; mithgafintham. (2 C. 8, 19 B); ferner der vielfache 
Mechtel zwifchen himina und himinam: Me. 10, 21 fteht himinam und nur eine 
Häfchr, zeigt obgavois ; €. 1, 16 Aimina und alle oVgavois; (4,45 E-3; 15 
himina gegen oügevo u. -ois, L. 18, 22 himina gegen odoeg, ` — 

6. Hier wie bei den vorhergehenden Verwechfelungen von M u. N mögen viel- 
fach die für beide gebräuchlichen Abkürzungen `” u. ^ im Spiele fein, die wohl 
öfter ganz vergeffen worden fein mögen, während fie in kvinei a (2 Tm. 3, 6. B), 
gafti ^s (t Tm. 5, 10), minzna ^ (Sk. IV, 1: 6) erfcheinen. Sie fehlten ‚wohl fchon 
in dem angeführten Zathódim (G. 5, 8 B), viltheis (R. 11, 24), gewifs auch in /y- 
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nagógeis (L. 8, 49. S. 615), praizbytaireis (1 Tm. 4, 14) neben — — 
(1 Tm. 5, 19), eitheis (1 Tm. 5, 2) ft. áitheins (1 Tm. 1, 9), nafjandis (2 Tm. 1, 9. 
gegen 1, 10. 1 Tm. 1, 1. 2, 3. T. 1,3. Sk. I, 21), wngafatlivanis (? €. 1, 15). 
Sicher gehören ferner hierher fräuja (2 C. 12, 8. B), alima antharama, (2 ORILA; - 
vgl. J. 14, 17. 15, 26); wohl auch /ynagöge (J. 6, 59. Me. 6, 2. S. 611), Magdalene : 
(Me. 16,:9), Zohanné (L. 3, 2), Maria. (f. oben); galeikö (Ph. 2, 6; S. 649), filba 
(L; 14, 11. M; S. 617). Zuviel ift N in viljan (J. 6, 40), viell. auch in Galerldiam 
(E. 2, 39), Ïudáian (L. 2, 4. Mc. 3, 15 dois 9) gegen Juddia (L. 3,1) wu. f. w. 

Die über fa etc., gth etc., øs etc. und 1S etc. ftehende "Abkürzung ruft in 
Betreff des letztern Misverftändniffe herbei, indem öfter is erfeheint, wo ’Inoovs, 
und umgekehrt IS ft. ze (evrös: Mc. 15, 44. J. 18, 2). Vgl J. 44, 4. L. 8, 50. 
46.110; 7, 50:6, 12; Mc..10, 8..9,.30. 2, 25.4, Mi 12, 32.953 

7. Dafs unfre gothifchen Handfchriften von Auslafsen einzelner Buchltaben, 
Silben und auch Wörter nicht frei feien, gleich allen anderartigen Handfchriften, 
hat die bisherige -Zufammenltellung gezeigt. In nicht wenigen Fällen aber tragen 
fie das Fehlende zwifchen den Zeilen bedachtfam und gewiffenhaft nach.. Einzelne 
diefer Fälle fchlagen in die letztvorhergehende Betrachtung ein: rf u. N oder `” 
u. ^: airw" (L. 7, 24), bigetu” (L. 2, 11), hauhja" (J. 17, 1), dugan” (L. 4,21), 
ku" thedun (J: 12; 16), fin? (J. 6, 64), fravilvan? (Me. 11, 12), ni^ (Mt. 6, 20; vgl. 
6,68); r u. T: frumis'gras-(Me. 4, 28), énnafgahtai (L. 1, 29). Andre Fälle: 
in Ship“ (J. 6, 24), reik* (Sk. VIII, 17), diskaidand“in (Sk. VIII, 2), in -thamm* ei 
(Sk. VII, 16), that” (Sk. V, 2), -bid^m (L. 9, 43), rathtis (L. 7, 33), tarhis (Mt. 
9, 16), gebe'na (E. 20, 10), /'ponjam (Sk. III, 8), and^vairthi (Mt. 27, 9), dagegen 
andvairthi (Mt. 27, 6), vgl: faurhah (Mt. 27, 51) u. faurahah (Me. 15, 38), faá- 
ragaggan (Me. 15, 29) u. faurgaggam (S. 607), faurkvithen u. fatmakvath (G. 5, 21); 
vgl faurakvethum (1 Th. 3, 4. 4, . 6. Mt. 11, 13). Ferner Jeil jus (Me. 6, 3), 
fkdurkjono (L. 10, 19), tuparo (Sk. IV, 13), fra^aurhtaim (Me. 2, 16), ma" gein 
(Me. 5, 27), nehva""tidedun (J. 6, 23), biro" dedun (J. 6, 41), usftan?"" dans. (L. 
4, 29), fraler- (J. 19, 10), "reiranda (Me. 11, 23), Ú allamma (2 Th: 3, 6), 
Weg amma, (Mt. 27, 19), ?"yainaize (2 Tm. 3, 9), 9 ^gaggith (Me. 11, 33), “lev- 
jands (J. 18, 2), ^i afyandida Jik (Sk. 2, 3), "hana feiths ni. (J. 16, 21), du weri 
(Mt. 27, 46), vitands”* gabairand (2 Tm: 2, 23), thu" augona (J. 9, 10), ge? 
nah"; y&th (I. 11, 14), fimf'"taihum (L. 3, 1), thei"*habaida (Sk. TI, 18. S. 660), 
galithun'" "^ hai (Sk. VIII, 3), Johanne dpi, (Sk. IV, 24: 25), fijaiseskvith (J. 
10, 24), aiththau/ * Pr 5 etian. (1 €. 5, 14. S. 633), afnimi' fravaurM aires 
manafedais (Sk. Y, 8), mah tata "P^ jdn: (Sk. VII, 10), gatarhj an^" tho 
laka, Y. afgudon (Sk. IV, 25. 26), sth inthizei ^ ^m ng vawrthana (Sk. VI, 20), 
und auf den Rand hinaus vawrs'va (Sk. VI, 12), bi vairthi,, (Sk. V, 23), in thiu- 
dant 7 (Sk. IT, 19), gatemib land (Sk. TI, 23), wie GE vifan,do (Sk: II, 22), 
umgekehrt ws. 1 aímein (Sk. I, 6.. S. 660). 

8. Ein gut Theil der hierher gehörigen Auslafsungén oder Ausfälle beruht au- - 
genfcheinlich auf Irrung des Auges durch diefelben oder. ähnliche im Texte fich Ý 
folgenden Silben und: Wörter. ` Das wird recht klar aus Beifpielen, welche nicht 
verbeffert wurden, z. B. wrraifií(da us) dauthaim oder urraifida w(s dau)thaim 
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(R. 10, 9); jah (than) thoma (Mc. 3, 27); oder in weiterem Abítande und gröfserer 


` Maffe -geirrt durch wiederkehrende Wörter: fo fehlt /va/vë (2 C. 2, 16) wegen 


fvafie, merjand (Ph. 1, 17) wegen mérjand, guth lakóbis (Mc. 12, 26) wegen 
guth Abrahamis, guth Lfakis, während die Gleichftelle L. 20, 37 in Ordnung ilt; 
es fehlt in Chriftau (1 C. 4, 10) wegen des vorhergehenden in’ Chriftdus, während 
R.,9, 1 dasfelbe in Chriftau und 1 C. 1,13 Chriftaus, R. 11, 25 unveifans, Mc. 
12, 32 uns, Me. 10, 1 vas (vgl. Mt. 27, 15), Ph. 1, 23. im, .2 C. 13, 3 ni, E. 4, 14 
vindà (S. 648), Sk. IV, 23 die Silbe us (air)thai vifands ohne. Anlafs fehlt. Da- 
gegen vielleicht thatei vor thatei (1:C. 9, 20); gewils aber «iththáu (1 C. 5,11) 
wegen oftmaliger Wiederholung des Wortes, wegen welcher Mc. 10, 29 diththau 
Jviftruns (vgl. 30) und E. 5,4 das dem ‘griech. «a2oygörns entfprechende: Wort 
(S. 648) fehlt, wegen mehrerer /ijáith (2 C. 13, 11. B) gathrafftidai fijdith ; wegen 
vieler n . . . mih |. . nih R. 8, 38 fiel nach nih dauthus nih “libdins nih aus; 
wegen jah thai fa&ragaggandans (Me. 11, 9) fehlt das gleich darauf folgende 


jah thái afargaggandans; wegen garaíhtist (2 Tm. 1, 6) das unmittelbar vorher- 


bedingte raíhtis, wegen daupjada (Me. 10, 39) fehlt gleich darauf dáupjanda oder 


 ddupjdinddu, wegen thandé funus G: 4, 7 fehlt vorher ak(ei) funus, ith; mach 


hva af ums filbam (2 C. 3,5) fehlt (A) fvafve af uns filbam; wegen bi ufaraf- 
Saw (9 C. 4, 17) fehlt in ufara/f(a)u; wegen gableithja (R. 9, 11) fehlt thana 
bleithja; wegen bi mitäth (2 C. 10, 13) fehlen nach sth veis die Worte ni in ur- 
mitath hvöpam. (vgl. 10, 15), wegen góleith (1 C. 16, 20) u. góljand (1 C. 16, 19) 
fehlen dort Göljand izvis bróthrjus alldi; wegen des Datives leika (Ph. 3, 21) geht 
falfch vorher leik(a: S. 650); 1.C. 11, 15. 16 ift zu nih at thamma aus dem gleich 
folgenden ws thamma leika das letztre Wort zugefetz& worden; wegen Dch wieder- 
holenden ana leika (2 C. 4, 10) fehlt nach diefem bafrandans, ei jah libains Iefuis 
ana leika (umfaramma); nach. hvashun nimith thô af (J. 10, 18) fehlt mis, akei 
ik lagja thô af|mis fülbin; ebenfo fehlt nach thata (1 C. 15, 54) riurjó vasjada 
unriureim jah thata (divanó: gavasjada), fo wie wndivanein in-B, weil thanuh 
folgt, und 53: DÄ undivanein Thanuth- vorhergeht. Wegen Jah jabai dduthuns ni 
urreifand (1 C. 15, 16) fiel vorher der Schlufs von 15. jabdi dduthums ni urrei- 
fand. aus, wie theilweife' fchon im Griechifchen (S. 636), deffen Handfchriften ah 
1,0. 15, 53. 54 (f. vorher) fchon irrten. 

9, In diefen letzteren Beifpielen trafen, wie wir fpüter fehen werden, wahr- 
feheinlich die fich deckenden Ausdrücke auf die Anfänge oder Ausgänge zweier 
fich folgenden Zeilen in den Vorlagen der Schreiber, fo. dafs das Auge diefer darum 
[prang. Bei dem zuvor angeführten J. 10, 18 können’ wir dies am Coi ehabbidulig 
der filbernen Hdfchr. klar erkennen: 


CS > lagja fdivala. meina ei aftra mil 
Er. E - máu thö . ni hvashun ‚nimith thö af 
os EN CH [mis .. akei ik lagja thô afi] 
M mis filbin . valdufmi haba aflag| 


jan-thó . jah valdufni haba aftral 
` niman thö. 
Ein Wunder, dafs, wie Z. 3: 2 nicht auch Z. 4: 5 ausfielen. Sicher ift in 
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Sk. IH, 13. vitöth thizé unfaürveifané miffadede gegen 
vitöth rdidida . . 4 .. DE OE c t 
das fälfchlich wiederholte zweite vitóth nur aus Rückgriff in die vorige Zeile der 
Vorlage entftanden. In eine dritte, vierte Zeile griff vielleicht Mc. 10, 33 (wo 
Uppftróm die Lücke nicht bemerkte): jah funus mans atgibada thcim ufargudjam 
jak bokarjam jah gavargjand ina dáutháu (jah atgiband ina him thiudóm) jah 
bildikand ina jah.... 

Noch ärger vergriff fich der Schreiber J. 6, 39 zu 40 wegen des -gleichen An- 
fanges Thatuhthan ift vilja this. fandjandins mik, ei, wonach 39 Hvatuh folgen 
mülste, während 40 Avazuh folgt, wie auch im Griechifchen fve angy u. ivo maç 
fehon Irrung machte (S. 622. 298). Aus folchem Verirren des Auges in den Zei- 
len der Vorlage ift wohl auch die Verwirrung E. 1, 7. faurbauht fralét fravaúrhté 
hervorgegangen, wo obenein vulthaus anders woher eingefchoben ward (S. 646). 

Aus zweien Lesarten entítand folcher verwickelter Satz E. 1, 9 (S. 646); Me. 12, 14 
aber (/kuldw ift kdifaragild gibam kdifara tháu ni gibdima?) ift eine. Wirre 
entftanden, die fchon im Griechifchen vorgebildet erfcheint (S. 606). Auch Me. 4, 15 
verlangt das Griechifche Ergänzung des Gothifchen Aththan thái (find, thai) vithra 
vig. [find] (vgl. 18. 20) und 4, 16: Juh (thái) find famaleikó thái (S. 601). Eine 
anderartige Verwirrung tritt uns J. 7, 41: ibd thu us Galeildia Chriftus kvimith ent- 
gegen, wo entweder ibdiu (S. 308) gelefen oder angenommen werden muls, dafs Vor- 
griff aus dem nahen Vers 52 (ibai jah thù us Galeiláia is) ftatt fand (S. 622). 
Eine ähnliche Mifchung verbunden wohl mit jenem oben befprochenen Zeilenabbruche 
der Vorlage gieng wahrfch. Me. 14, 70 vor fich, wo die eingeklammerten Worte 
ausfielen 

bi funjdi thizéi is . jah auk [galei 

ldius is jah] razda theina galei- 

ka ist. 

Letztre Worte find aus Mt. 26, 73 zugefetzt S. 607), nicht aber erít von 
Ulfilas, fondern von u. mit einigen griechifchen Hd(chr., die dort nicht, wie andre,-, . 
öuoıcleı, [ondern mit der aethiop. SÑAóv oe rot (bandveith thuk) lalen. e ; 

10. Zeilenausgänge früherer Vorlage. fecheinen fich auch-in den mehrfachen, ` 
fonft räthfelhaft bleibenden Abbrüchen von nothwendigen Silben kund zu geben: E 
ma | ft. manna (Sk..1, 11), wbila| ft..ubilana; handugo (0.3, 5 B) ft. handu A 
gözei (1 C. 1, 25), p/almo ft. pfalinónó (L. 20, 42. S. 621), us galaubei| ft. us — — 
` galáubeindi (R. 9, 30), wnfreidei (C. 2, 23 B) (t. unfreideindi (vgl. gafreideindi. 
1 Th. 5, 9); viell. auch fa£hugeiró (1 Tm. 6, 10) gegen faihugeiröni (€. 3, 5), vaja- 
mérei (J. 10, 33) gegen vajaméreins (E. 4, 31) , vailaméreins , méreins; 2 Tm. — 
2, 20 mufs du fvérdindi u. Un [Vor dime oder du RAR u. unir ein gelefen wer- i 


(Ph. 3, 3. S. 650), viell. auch gabrainidél (im Kald. 8); umgekehrt gafaftáil c 
1 Th. 5, 23. S. 654). 

Nicht hierher gehört wnfib'jana (Mt. 7, 22), auch nicht manvjana (2 e 1 
das fo gut richtig ift, wie kuban (L. 20, 13), während ubilana (1 Th. 5, 1 ver: 
fchrieben ift ft. ubil und (vgl R. 12, 17. Mt. 5, 38). Caftiglione las 1 Tm. 9, 12 
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- irig vanana (t. vana, Löbe 2 Tm. 2, 4 kvithanana (zu all) ft. C's kvithama (ft. 
kvithanö). c 
.-11, Gegenüber allen jenen kleineren und gröfseren Auslalsungen ftehen W ie- 
derholun gen derfelben Silben und. Wörter; von denen folche Fälle fich klar heraus- 
ftellen, wo Ausgang der Zeilen oder Seiten im Spiele- war: hva|hvazuh (Mt. 5, 31), 
kvilkvitha (L. 19, 40), kvi|kvithith (J. 9, 41), jailjainai (J. 7, 45 u. Sk.), gafai|- ` 
faihvands (Me. 5, 6), bifitan tandans (L. 1, 65) oder fvegnitha|/veg. jah (L. 1, 14). 
Andre innerhalb der Wörter und Zeilen: ma|nanafed (J: 12, 47 neben manal|/ed), 
aflailailoti (Me. 10, 29), laifareifareis (J. 13, 14), Frithareikeikeis (Kalend. 1), ta- 
taujandans (C. 5, 21. S. 646), marmarkos (Mt. 8, 34), afafgaggandam (Mt. 11, 7), 
atgaggaggands (L. 6, 17), «wsgaggaggith (Me. 6, 10). -Aber auch ganze Wörter 
und Sätze 2 C. 10, 12 B. 15, 5. 1 Tm. 3, 11 A. E. 6, 9. L. 4, 18), wozu viell. 
auch fara far nivands, (1-Tm. 1, 18), gagaggan (Ph. 1, 19. 1 C. 5, 4), fehwerlich 
gagamdáinjan, gagahaftjan, gagatilón, gagaleikön, gagavaírthjan gehören. , 

12. Die meilten fonft unmittelbar einander folgenden gleichen Silben und Wör- 
ter find im Durchfchnitt unter der Feder der Schreiber ungeirrt geblieben: nicht nur 
die fich wiederholenden Silben der ftarken Zeitwürter afaidik, afhdihdit, afmdi- 
mátt, gàfkeifkdid, gaftdiftald, anadiduk, bildildikun, oder hditdiddu etc., fondern 
auch die oft wiederkehrenden. nu nu, nunu mu, ni numu, thannu nu, thamnu mi, 
ik z Ik (J. 18, 37), čzvis . izvis (2 C. 13, 4. 5), galeikdi . Galeikai (L.-7, 31. 32), fra- 
giba, fragiba (2.0. 2, 10), famaleikó . famaleikó (L. 20, 31. mit griech. Hdfchr.), 
gabar, gabar (R.8,3). Vgl. L. 6, 13. 14. J. 16, 17. 18. R. 7, 13. 2 C. 10, 20. 
T..1, 15: L. 20, 43. 1 Tm. 2, 5. 5, 4..2 C. 2; 16. R. 13, 7 etc. Mc. 14, 63 f[teht 
thaurbum: veis veitvódé, Mt. 26, 65 blofs thaurbum veitvódé; E. 4, 8. B richtig us- 
hanth hunth, das A zu ushunth verwirrte. In imf""taihım (L.3,1), thei? habúida 
(Sk.) find die gleichen Silben ta ta, ha. ha, richtig eingebracht, während ubil ha- 
bands (Mt. 8, 16. Me. 1, 32. 34. 6, 55) neben wubilaba habands (Me. 2, 17; vgl. 
manvuba habands 2 C. 10, 5) verkürzt erfcheinen könnte; doch lefen "wir auch 
vairs haban (Me. 5, 36), aftumift haban, (Me. 5, 23), ubil rödjan (neben ubilaba 
‚rödjam J. 18, 23), ubil kvithan, ubilvaurdjan (Me: 9, 39) etc. — 

- — Aus der S; LXII gefchilderten Sitte griech. u. römifcher Uncialhandfchriften die 
Wärter nicht zu trennen, welcher die gothifchen folgen, mufste bei aller klaren 
-Gefchiedenheit der Sprachformen (S. LXII) die Gefahr mancher Verfchreibungen durch 
 Zulammentreffen gleicher Buchftaben wie Silben auslautend und anlautend hervor- 

: - gehen. Pars verborum in Tacitus Germania 41, nachdem. erft 38 fechsmal der 

` Name Suebi genannt worden war (unter Anderm fic Sueborum ingenui. a. fervis 
1. Separantur) u. Hptit. 9 fogar diefelbe Zufammenftellung pars Sueborum vorausge- 
- gangen war, muls, da alle nach 1460 gefertigten Abfchriften (auch des J. Ponta- 
3 jenes finnlofe verborum wiedergeben, bereits in der náchít älteren Vorlage ge- 
on haben, erhält aber feine Erklärung nur aus der Uncialfchrift einer noch 
n Urfchrift (S. meine Ausgabe der Germania S. 218). Vielleicht fällt auch 
E endi pH genus sit ED. genus est Es hierher, Nicht, minder 
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wobei der Stelle bei Strabo 7, 2 Zovyeufoot TE zul Klußooı gedacht werden ` 
möge, in welcher rovrwv auf Rhein u. Elbe geht. — Bei Ptolemäus SI Steht 
in den meiften Hdfehr. doré dè roUg "Hogg u. vorher Úd uiv vovg Xeuvóveg 
0220004 ` Ihryycwv oder gar Alyyaı, wo aber mit einigen andren Hdfchr. u. Idatius 
Tovg Zone ü. olzovor Likıyyoı gelefen werden mufs: Idatius gewährt neben 
Wandalis Silingis auch Wandali Silinge. — In den Annalen des Tacitus begeg- 
nen die falfchen Lesarten indigna fortis ft. indignas fortes (12, 59), inftituti. fi- 
milis ft. inftitutis fimilis (4, 61), in quo faxa ft. in quos fava (18, 9); bei Li- 
vius humani fupereffet malis ft. humanis. (5, 40), cumulatis-in aqua farcinis Ít. 
aquas (22, 2) f. Umgekehrt findet fich ein fehlerhaftes Doppel-s: qwa[s] filvas 
(Tae. Ann. 12, 13), priores: duces fub impetrando ft. duces ubi impetr. (4, 23), ` 
aliis fuper vires:ft. Arii fuper (Germ. 43).  Ebenfo verirrte .-m|m-: congeriem. 
marmorum ft. armorum (Tac. Agric. 2), eorum moreretur Ít. oriretur, inoriretur 
(A. 11, 23), malorum moribus (t. mala. rumoribus (A. 15, 46). — Ein.-n n- macht 
fich 1 Th. 2, 7 geltend, wo [ich die Feldlager in yevmómue» 5704 (Lachmann. 
mit Hdíchr. und Zara (Tifchendorf mit Hdfchr.) theilen: das Gothifche fehlt, dem 
vnrıos Sonlt barnifks, niuklahs, Zoe dagegen kvaírrus ift. Jene Stelle erinnert 
an drogroue u. dvovntovs (1 Tm. 6, 9) ; wo der Gothe mit unnutjans zu letzte- 
rem hält. ge 

In den Schriften des N. B. lefen 1 C. 14, 16 (wo dicht vorher fè bene dixeris 
spiritu, gelefen wird) alle Hdfchr. der Vulgata aulser einer quis supplet ft. qui 
fupplet (6 avanınoov); ebenfo lieft E. 6, 13 eine Hdfchr. ut poffitis refiftere in 
die malo et (in) omnibus perfectis Stare, die übrigen perfecti ftare, zdrsoyaod- 
usvoı Order, wo aber eine griech. Hdfchr. auch zuerft Zaregyaoauevoıs rue 
verfchrieben hatte. — Vielfach fchwanken die griech. Texte bei vorausgehendem ç 
zwifchen &avzov u. ot«vróv , (Mo. 12, 37. R. 13, 9. G. 5, 14. J. 10, 33), ähnlich 
Mc. 15, 42 zwifchen zo00«ßßarov (felbft selv o.) u. r0050«8Berov (daher Lach- 
mann 71005 0.), wo der Gothe fruma fabbató gibt. — 

Wenden wir uns nach delen Beifpielen zu den gothifchen Texten, fo haben 
wir hier bei dem gleichen Zulammentreffen derfelben Mit- und Selbftlaute vom Aus- 
gange und Anfange zweier fich unmittelbar berührenden Wörter (Auslaut und An- 
laut: -b b-, -h h-, -g g-, -k k-, -mm-, -n n-, -th th-, -th d-, -d th-, -$ s-, u. Ewe 
ebenfo -u u-, -i i-, -4 a-, -à di-, =A Qu-, -AU U-, -AÙ Ze æ %-, -eù ø) im All- 
gemeinen wieder eine bewundrungswürdige Auseinanderhaltung des fo leicht Verwirr- 
baren hervorzuheben, fo dafs wir mitten unter den falt unzähligen Zufammenftófsen 
nur wenigen, aber defto eigenthümlicheren und lehrreicheren Fehlern begegnen. 
Nicht nur dafs in vigss sa (Mt. 7, 13) das erfte s ausgekratzt oder in Zens sei (J. 
11, 29) das zweite, oder dafs das nothwendige zweite (oder erfte) s ausgelafsen 
ward in ustandith (Me. 10, 34), ustöth (L. 8, 55. 10, 25), ustaffái: (L. 14, 14), j 
ustáig (Me. 3, 13), disiggkvai (E. 4, 26. B), diskritnóda (Mt. 27, 51, neben disfkrit- 1 
nódédun), wozu disvintheith (L. 20, 18) u. habands vinthifkaurön (L. 3, 17) nieht, ` 
wohl aber tvi/tandands (2 0.2, 13. B) u. tviftaffeis (G. 5, 20. B) treten; fondern ` 
Stellen, wie z. B. Mariam . mikileid, entfprechend den griech. Megıau . ueyahvveı 
(L. 1,46), Mariam mith (L. 1, 56), wo auch das Griechifche (mit L. 1, 28, 34. 
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. 98. 39. 2, 16) bereits Mootu, das Gothifche Marjam bietet, während Mt. 27, 61 

mit dem Griechifchen zweimal Maria Magdaléné, (font Maria fó Magdaléné Mc. 
16,1; vgl L. 8, 2) bewahrt hat, wie J. 11,2. 20; dagegen J. 11, 32. L. 2, 19 
Mete. Debt, Marja beugt Marjins (wie Marthins), Marjin (wie Sarrin),. Mar- 
jan, wofür L. 2, 16. 11, 32: (u. 28) auch Megıcu Debt, fo dafs man dort Ver- 
wechfelung von N u. M (S. 773). oder von `” u. " vermuthen könnte. ` Letztres 
tritt auch bei dem Wechfel von. himina u. himinam gegenüber dem Griechifchen 
ein, fo dafs C. 1, 16 himina für oügevois fteht, während dafür E. 3, 15 oUocyoic 
u. QvQ«yQ wechlelt, 2 Th. 1, 7 aber für af himinam mith aggilum mahtdis nur 
&z' ojg«yoU erfcheint. ; 

Dagegen bieten ein einfaches m ftatt des doppelten 2 Tm. 2, 2 /riggvatman- 
nam u. 2 Th..3, 17 aipiftaulemeinaim ftatt _tiriggvaim mannam u, aí£piftauleim 
meindim. Umgekehrt dürfte 2 C. 4, 2 [tatt du alldim mithviffeim manne nach 
ngóg 26gen ovveldnoıy wohl du allai mithviffein zu lefen fein: nur 2 C. 5, 11 
kommt nach dem Griechifchen ovvsıdyasoıy nochmals in mithviffeim izvardim vor. 

Von doppeltem 'n gehören hierher /ynagogein’ Datt Jynagógein ni (J. 12, 42) 
und mannam ibái (t. mannan nibai (J. 7, 51). 

„Der Fälle mit -g g- find wenige: . G. 2, 8 gewährt vawrftveigatavida dicht 
neben dem voll ausgelchriebenen vaur/tveig gatavida (S. 644), vgl. unmahteig 
gutha»(L. 1, 31). 

Reicher find fchon die Fälle des bh h+: nicht nur die në oder mih; wonach 
Me. 6, 11 ni hausjaina, wenn es undi ausdrücken foll, fich jedenfalls in nih haus- 
jdina verwandeln muls, ‚wie G. 2; 5 Hdfchr. B. nihveilöhum, A nih hveilöhum lieft. 
Aehnliehmuls auch J. 11, 6. viell. Svéh Adufida gelefen werden u. Me. 9, 13 ficher 

. jah -Hélias. — 2 Tm. 3, 2 liest Hd(chr.. B. häuhairtei (vgl. T. 1, 7). u. /Iahals 
(wie 1 Tm. 3, 3). — .4lizuhors (E. 5; 5) wird in Allzuh hórs verwandelt werden 
mülsen, während uzuh himina u. wezwh mannam (Moe. 11, 30. L. 20, 4, wie uzuh- 
höf J, 17, 1) viell. in uzu himina u. uzu mannam zurückzuftellen fein wird. Doch 
vgl. hvauh, (1 C. 4, 7), hvóuh (2 C. 6, 15. 16) etc.; — Jah Aörmögaines (2 Tm. 
1, 15). ft. Jah Hairmogaines, wiewohl 2 Tm: 2, 17 vefun Yméndius neben ft Hy- 
méndius.(1 Tm. 4, 20) (teht. — Me. 6, 8 ni[h]hlaif? Nih matibalg geht vorher. 

Neben dreimaligem vairth thizé. faive (ähnlich vatrth thatei: 1 Tm. 1, 15) (teht 
in der Neap. Urk. einmal blofs vaérthizé faive; auf gleiche. Weife 2 C. 13, 3. A. 
fökeithis, R. 9, 19 andftandi . thannu nu, fo dafs auch G: 4,29 vielleicht ga- 
markó(th) thizai zu lefen fein wird (S. 645). Ph. 14 aber ift (t. des Doppel- 
fehlers thiutheinssijai licher thiwth thein fijdi zu lefen. — Vorzugsweile ift -s $- 
manchem Wechfel unterworfen. Die gewöhnliche Verdoppelungsformel nissijái wird 
R. 7, 7.13 auch einfach ni füdi gefchrieben. — Esr. 2, 35 Debt Sumjus Ainnains, 
das Griech. bietet viol ’Ev(v)ea u. Xev(v)ec ; N. 6, 18. umgekehrt vas Saíkai- 
. meis, griech. Nv ToU Zeysvíe u. Exevie. — L. 8, 45 lefen wir gut bewahrt Hyas 

y TT tókands mis, dagegen R. 12, 2 eben [o wohl bewahrt Aua fijái ale guths : 
nieht nur weil zt (IE)nua). fteht, denn L:8, 9 fteht fogar tis ein d nagapoAn 
euren und doch Ava fidi fó gajukó. und 1 Th. 2, 19 hva tft unfara vens (Tis 
yàg nuov Bastel u E. 1,18 Hva ift véns (wo Tí; u. Tí), J. 18, 388 Hva- ift 
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Jó funja (Hier Tí been dindela), E. 3,18 Hva Déi bráidei (Tt zé nAd3os). 
Vgl. Hva fijái (Tí &orw) 1 C. 10, 19. Diefes gothifche Hva ift deutfcher Sprach- 
gebrauch bis auf heute, nach welchem auch L. 8, 11 Thata Gu fó gajukó (aŬtn), 
C. 2, 12 thata i/t táikns, 1 Th. 5, 18 Thata duk ift vilja guths (rovro Félnua), 
Me. 6, 3 thata £ft. fa timrja (ovrog) zu beurtheilen. Vgl. barnilöna meina, thanzei 
(Teva, oùs: G. 4, 19). Vgl. E. 2, 40. 

Auf eine merkwürdige Weife ift J. 17, 22 für das griech. "Ive. wow ëv, xa-- 
Jos "utig Ev Eousv treu auf uns das gothifehe ez fijdima din svasvé vit din 
siju gekommen; ebenfo J. 10, 30 Ïk jah atta din siju (čv Eowev); in beiden. Stel- 
len fchwankte das Griechifehe nicht, während G. 3, 28 zdvres -yo vues Ev u. 
eis Are bietet, das Gothifehe dagegen wieder auf deutfche Weife din sijuth (nicht 
dins). — Mt. 10, 25 wird xoi d ÓoUÀoc Og ó xUgQiog «ùtroð mit fkalks své frauja 
is wiedergegeben, während nach dem vorausgehenden Ganah fipóni (Aoxstdv TQ 
H«InTN) auch jah. fkalk fvé hätte gefagt. werden können: Ulfilas lehnte fich ftreng 
an das Griechifehe und die Schreiber bewahrten das Urfprüngliche treu. Aehnlich 
blieb 1 C. 11, 12 auch lithjus ... din ft leik für das griechifche géing. 
Zorn o@ue bis auf uns ftehen; eben fo J. 6, 63 (f. S. XCI). 

Auf dies Gebiet gehört noch das Schwanken zwifchen ni vaíhts u. ni vaíht vor 
anlautendem s. Vaíhtsift ohne Frage weibl. Hptw., vaiht.aber kommt auch im, Nom. 
vor, fo dafs man neben dem Hptw. an ein Eigenfchw. vaihts wie raíhts, biuhts denken 
möchte. Es fchwanken für ovðëv: ik. . ni vaíhts im (1 C. 13, 2), Jô háuheins meina 
ni vaihts ift (J. 8, 54) und ni vatht tft . . . inngaggandö (Me. 7, 15. S. 603), bi- 
mdit ni vaíht ift (G. 6, 15), daneben aber wieder 1 C. 7, 19: thata bimdit mi 
vathts ift jah thata faWrafilli ni vaíhts zft, wo Hdfchr..A. für das eríte ni vaíhts 
fogar doppelt und doppelformig ni vaíht ni vaíhts ift bietet. G: 6, 3 gewährt wieder 
Jabaäi thugkeith hvas hva (rt) vifan, ni vaíht vifands und 1 C. 10, 19 -fteht zu 
Hva (tí). nu kvitham? Ni thatei thô- galiugaguda hva (rc) füdina u. diththau 
thatei galiugam faljada hva (tv) fijai und am Rande (zu Ava) vaíhts, wie auch 
der f. Vers aus dem v. irrig vaihts sijdina wiederholt, fo dafs hier zwifchen vaéAts 
u. vaíht die Wahl blieb, während 1 Tm. 4, 12 (A) frifaht-sijcis unbedenklich dem 
erfparenden Schreibgebrauche verfällt. Anders frifaht habands 2 Tm. 1; 13. — 
Naht slépand (1 Th. 5, 7) neben nahts drugkandi läfst gleichfalls nahts slépand 
vermuthen (vgl. L. 2, 8). — L. 17, 27 ift vielleicht Trait, allans vor sama- 
leikó in alldim zu verwandeln. 

Ju fadai fijuth (1 C. 4, 8) ift richtig; fehlerhaft aber jusijuth (2 C. 3, 2. B; ge- 
genüber jus fijuth in A. u. 1 C. 9, 1. 2. 2 C. 3, 2) u. unskalkans (2-0. 4, 5A); wahr- 
fcheinlich auch in managansaun (Me. 10, 45), da ungeachtet Uppftróm's Einwendung 
(S. 605) in Sk. I, 6 ussdunein fteht (S. 660). — Klar fehlt Me 16, 1 in wifandin sab- 
bató dagis wieder ein s, während OG. 6, 10.11 in fvéfans galdubeindis . sái (in A) das 
auslautende s in richtigem Sprachgefühle ausgekratzt erfcheint. Zwar fteht m/orews, 
das Deutfche aber fetzt hier vorherrfchend den dritten Fall, wonach J. 8, 34 (ungeach- 
tet dte ríe) richtig /kalks tft fravaúrhtái. sah bewahrt zeigt, gleich den vielen ähn- 
lichen Stellen, die S. 623 verzeichnet find. Daher J. 9, 28 bisher fälfchlich Möses sipón- 
jós‘ gelefen ward: die Hdfchr. hat richtig Mó/é, wofür nur 2 Tm. 3, 8 Mö/eza bietet, 


# 
d 


Le P Treue der gothifchen Handfchriften. LXXVI 


Der Genitiv hätte jedenfalls Mófézis lauten müfsen (Mc. 12, 26. L. 2, 22. J. 7, 23. 1 C. 
:8, 9. 2 C. 3, 7), ähnlich wie Zö/ezis mit folgendem séhvun (Mc. 15, 47), mit flg. sundus 
(L. 3, 29), m. f. «ithei (Mc. 15, 40), fo dafs hiernach Zöfezläithei (Mt. 27, 56) 
wohl geändert werden mufs, wenn man hier nicht Íó/ëz für den Gen. Íó/ës zu neh- 
men geneigt ift: das Griechifche gewährt hier. überall /won, doch daneben auch 
'"IeoQrov, felbít Iwonp. — Jenem März sipónjós ganz gleich fteht das eben fo 
treu bewahrte aihru Kajafm, saei (J. 18, 13) , wo gleichfalls nicht Kajafıns zu 
ändern ift, fo wenig wie im vorgehenden Verfe Kajafa sa wegen Kapas (G. ro 
Korpa) in Kajafas. Kefas, Annas, Andraías, Zakarias, Thómas (saei: J. 11, 16), 
Aípafras (sa: C. 4, 12), Hélias (saei? Mt. 11, 14; sué: Me. 9,.12), Lukas, fu- 
das etc. behalten das griech, s, wie O/AqíA«c, Twrtíkus und [ehr viele andre 
bis Tejas es erhalten, gleich Sunjaifrithas im Kalender. Jene beugen aber alle 
wie auf =a: G. Zakarüns, D. Zakarim, V. Zakaria (L. 1, 13); Annin, Aipa- 
frin, Abijin. Ödueüns, Helijin, Hélian ete. Neben Barnabus (-ins, -in, -am) 
erfeheint Barabbas, A. Barabban (BegóeBac, -«v), aber auch fa Barabba (J. 
18, 40). “Daneben ludas für ’Iovdas u. Tovde. — Bei Satanas satanan (Me. 
3, 23) kann Zweifel entftehen, da fünfmal fatana , nur noch Mc. 4, 15 /atanas 
(sarev&s) vorkommt: es beugt V. fatana, G. fatanins, D. fatanin, A. fatanan. 
— Wie nach oben beigebrachtem Gefetze Vaírthith Soin sunus (R. 9,9 eg 
Zndoel ganz richtig auf uns gekommen ift, ebenfo richtig Zacharüns sundu (L. 
3, 2), gleich aggilus satanins (2 C. 12, 7), gadiliggs Barnabins (C. 4, 10), Chri- 
Zus funus ift Daveidis (Me. 12, 35). 

Hierher gehört ferner Frumifts u. frumift. — Frumifts vifan (Me. 9, 34) u. 
frumifts. im (1 Tm. 1, 15) verlangen auch für Me. 10, 44 Jae? vili zzvara vairthan 
frumifts, sijái alldim fkalks (die Hdfehr. gibt nur frumiftsijai) und während J. 18, 13 
frumist . sa ganz richtig ift, erwartete man R. 10, 19 ftatt frumi/t.- Möjes, wegen 
z0@rog, eher wieder frumifts. Dagegen ift Mc. 16, 9 frumin sabbató wohl un- 
tadelhaft, da zowzn ein frumins' sabbatö nicht erlaubte; wohl aber maurgin. 

' Endlich gehören hierher die Umftandswörter auf -ő u. -ôs (S. 793.809). Usdaudö 
und vsfindö bleiben ‚gewöhnlich ungelteigert, dennoch könnte usdaudö sök. (2 Tm. 
1, 17), da onovöc«ıoregoV, -£ows neben orovdalws erfcheint, auch usdaudös sók. ge- 
wefen fein. Zu /niumundö, uera onovöns (Mc.6,25. L. 1, 30) kommt auch fniumun- 
dós (vor nu) für orovdauoreoms (Ph. 2, 28) vor; eben: fo neben dem häufigen fa- 
maleikö (u. famaleikó'hthan * L. 5, 10; auch famaleikö své : 1 €. 7, 22), vaéraleiko, 
lathaleiká, analeikó (své: Sk. VII, 4), antharleikó erfcheint auch aljaleikós u. zwar 
vor fik für & ws (1 Tm. 5, 38), vor hugjith für Ereows (Ph. 3, 18), wie vor ldis- 
jan für &reoodıdaozaleiv (1 Tm. 6, 3). — Vaftjós . . . hveitós své fn«ivs, svalei- 
kós své : . (Me. 9, 3: oia, qualia) fällt nicht hierher, ift aber-wiederum ein fchlagen- 
der Beweis von der treuen Ueberlieferung der Handfechriften. - 

Das Gleiche findet im Allgemeinen auch bei dem noch häufigeren Zufammen- 
ftofse von Selbftlauten [tatt, von denen hier nur wenige innerhalb der Wörter felbft 
in Erinnerung gebracht werden follen: ga/aínna, Naíaíma, Baiailzaibul, traudindi, 
báudinai; gaarbja, gaaggvei, (-vö, -vjan), gaarman, fraatjan, Saínnaa, Adi; 
gadiganón, gadinanan, gadivifkón , anadiduk; amadukan, gadukan;- gaunlédjan , , 
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Kafarnaum, Laudikeia, gauláubjats (Mt. 9, 28), gauldubeis (3:9; 35), fvau, Gn - 


18, 22), fau (J. 9, 2:19), hvauh (1 C. 4, 7) , fraitan, gaidreigón , amainfakan, 
Éfaias, Éfaiins, Béthfaida (S. 615), Akazkus, Gaius, tdu?, ftáuida, Lauidja ete; 
bei welchen letzteren (wie bei den vielen -ei í=, -di i-, -æ ?-) recht klar die Noth- 
wendigkeit und Befonnenheit zu Tage tritt, mit welcher Ulfilas das anlautende ë 
mit zwei Punkten kennzeichnete (S. 775). š ; 
Dennoch konnten auch hier, auf dem fo grofsen Gebiete der Berührungen, Feh- 
ler nicht Ausbleiben. Nicht nur dafs J. 13, 20 gibaw ft. gibái [tehen blieb, wäh- 
rend L. 19, 8 der Schreiber gaddiljau unledaim (elbft fchon in gaddilja unledaim 
verbefferte; 2 C. 7, 10 bietet Hdfchr. A. uns gatulgida us~ Datt des richtigeren 


gatulgiddi us- in B. — Mt. 27, 64 fteht ibai uftö offenbar für báti duftö; ebenfo ` 


darf L; 20, 13 thana liuban duftö nicht mit Zahn liubana uftö abgetheilt werden. 
Vgl ¿hana faman ahman (2 C. 4, 23) etc., auch niu duftó (L-3, 15). Ph. 4,5 
fteht anaviljeizvara offenbar ft. anaviljei izvara; 1 C. 16, 6 hat A. richtig thei ik, 
B. theik. Umgekehrt erregen Fareifaiei . ith (L. 5, 33), Fareifaiei imma (Sk.VIIL 21; 
doch vgl. VIII, 17), zhizei ist (Mc. 14, 69), thizei is (Me. 14, 70), zzei ibi (J. 7, 50) 
den Verdacht, dafs Tilgung des eríten ë vergefsen ward, wie in vaurdei in (L. 20, 26). 
— Nicht minder ift G. 4, 24 Seinai im nach V. 25 wohl in Seina zu verwandeln 
und C. 1, 21 gafrithódai-. in zu berichtigen in gafrithóda, und E. 2, 6 Datt mith- 
urraifidai jah- mithgafatiddi in (herbeigeführt durch ganafiddi des e V.) nach 
dem Griechifchen in mithurrdifida u. mithgafatida zu verwandeln. — 2 C. 7, 11 ge- 
währt A. richtig Saíhva auk, B. nur Saihvauk. — Jefu amén (1 C. 16, 24), wie 
in Chriftáu Jéfu anfts (E. 1, 1) oder aththan (G. 3, 29. 4, 2) bleiben wegen des dop- 
pelten Dativus Jéfua (2 Th. 3, 12; 1 Th. 4, 1) u. Jéfu fchwankend. — Afvandjamdane 
fis funja . aththan (T. 1,44. 15) könnte im letzten Worte zwiefach verfchrieben erfchei- 
nen, da £y (das aber felbft zum Theil fehlt) durch than allein befriedigt fein würde. 


Mithvasa ak (2 Tm. 4, 16) ift: offenbare Verfchreibung fo ‘gut. wie Baauith-. 


laem (Eer, 2, 21 u. 28 viell. aï); aber wie auch .ebenlo Abrahama attan (L. 
1, 73; vgl. 1, 55. Me. 8, 11. J. 8, 53) ft. Abraham. attaw (L. 3,8; vgl: J. 8, 56) 
ficher verfchrieben ift, fo- wahrfcheinlich auch wfkunnanda alla (J. 19, 35; vgl. 
S. 625) ft. ufkumnand. —  Faftubnja- anabusné (1 C. 7, 11) für Tons lälst auf 
-faftubni fchliefsen; doch vgl. die. häufige Mehrzahl gaAdita für inayyelía, — Spé- 
dumifta alläize (L. 20, 32) Debt, für ‘Yoregoöv, während für dasfelbe fpédumifta 
alldizé Me. 2, 21 &oyarov u. &oxaros, wie dort wenigftens im Latein novi/fima 
er noui (foie gelefen wird. 

1 Tm. 2, 9 bietet die Hdfehr. gulthaiththaw, entw.. für gultha: diththau oder 
gulth'aiththäu, welches Verfchlucken des auslautenden Selbítlautes vor gleichem, 
wie vor ungleichem Anlaute wir öfter ‘anerkennen müfsen; nicht nur in den geläufi- 
gen Formen that’ift, that'ei, than'ei, thamm'ei, hvat'uh, that'uh, thàn'uh, imm’uh, 
Jumamm’uh , fum'uh (neben hva uh, hvó wh und thdi'h, fumdih, fa'h, fva'h, fuh, 
Sumdi’h, viljáw'ththan etc); fondern auch antharan’u (L. 7, 19. 20), hvileik'u (E. 
1, 18), bandvid'uh, frijód'uh, viff'uh, iddj'uh, kvith'uh; vif'uhthan; EEIN 
an'uhkumbei, an'uththan niujith (S. 645). 

Demgemäfs darf auch neben /rdiva duk (Mc. 4, 26) ‚ein Däin 1s (L. 1, 55; 
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dagegen raiv Abrahamis: J. 8, 33. 37. R. 9, 7. 2 C. 11, 22. G. 3, 29), wie kar’ ift 
(3.12, 6. 19, 13) angenommen werden; viell. auch in afar’ Abijins (L. 1, 15). Ferner 
than’ Abraham (L. 16, 23) ;xwie than'uh luftu Ph. 1, 23 und felbft than’ hundafath 
` (Me. 13, 44).- Unfichrer ift al" ufhnaivida (E. 1, 22), da zt&vr« oft durch die Einzahl 
all wiedergegeben wird. Auch andaném' in (1 Tm. 2, 2. 5, 4) könnte hierher gezogen 
werden, wenn nicht die Eigenfchaftsw. auf -i (S. 791) diefes abwürfen. L. 4, 19 
folgt auf andaném ein jah, u. 4, 24 fogar andanéms (S. 791). Das früher gele- 
fene gatémi band (Sk. II, 23) lóft fich in gatémiba and (S. 660) auf. 

Wichtiger find Fälle wie gatauran’ ift marzeins (G. 9, 11), während gafulgina 
ift, gabundana ift, gibana tft, usbeisneiga ift, galaubida vf/t ausgefchrieben wer- 
den. Aber felbft gatarnith' ëft funja (1 Tm. 6, 5), viell. auch melith z/t (Unterfehr. 
zu R.) neben melida 20 (Unterfchr. zu 2 C.), eben fo ujaraffith” offe vntpt- 
nhLeovacev: 1 Tm. 1, 4), gaveifóth! unfara urruns (L. 1, 78, wo freilich neben 
èneozépaætro auch èmiozéperai gelefen wird), endlich fogar felbft kunnith véfi 
handugei (E.-3, 10) dürften hierher gehören. Vgl. S. 644—645. 

Aufser der bisher nachgewiefenen Treue der Ueberlieferung in folchen fich aus- 
und anlautend berührenden Mit-u. Selbftlauten find es auch mehr oder minder grofse 
ganze Silben und Wörter, Wörter und Silben, welche fich unmittelbar folgen, wie 
-êi ei, -ái din, -du duk, -am amén, -an ana, -an and, -MAN man, -ana and, 
‚mai mdid-, -tha that-, -than than(a), -jæ jah, -va vas, -dins dins, -dindi dinai, 
-in in, -ins ins, -in mi, ni ni-, -ein in, -is is, -is dst, -ith ith, at at- u. L. w. 

Auch die griechifchen und. lateinifehen Handfchriften. gehen hier wieder mit 
irrigen Doppelungen voran: in Tacit. Annal. discrimine ne, fo dafs man Germ. 8 
nach einer Hdíchr. auch in commune neherthum zu lefen verfucht werden könnte 
(f. m. Ausgabe d. Germ.). — Die Schriften des N. B. geben eine gröfsere Anzahl 
foleher Wiederholungen an die Hand. L. 16, 20 theilen. fich die Hdfchr. zwifchen 
Aalegos u. Adbougos, Os (der Gothe las das letztere: Lazarus, fah); C. 1,16 
zwifchen zé nayta u. zé navre tà (logar tæ re); 2 C. 3, 10 zwifchen èyo dé- 
doza u. hð dè Zosen: 2.0. 3. 18 Avıza avayıywazera u. Zuse y dreit 
vooxrstaı; J. 18, 97 zwifchen Zong u. èyo, èyo (im ik, ik); Mt. 9, 18 zwifchen 
tlgeA9Ov oder siç àÀ9Qv (der Gothe reiks dins kvimands) oder siç &i0£A19 Qv, vic 
&loeA9dy, zt9octA9Ov (Lachmann eis zt9o0tÀ9Ov, Tilchd. s208290v). 

In gleicher Schwankendheit er(cheinen auf diefem Gebiete nun auch wieder 
einige gothifche Stellen: In TAizdi libdindi dindi (1 C. 15, 19), gegenüber zn oj 
roden, könnte dindi das folgende u0v0ov ausdrücken follen, doch. ift letztres 
fehon durch thatdinei wiedergegeben. — Mt. 10, 40 könnte man zu af taíhsvón 
meindi diththau af hleidumein wieder meindi vermuthen, da im Griech. zum Theil 
auch è$ evwøviuwv uov (wie dert vo) wiederholt wird. Dagegen dürfte L. 
2, 38 Dart ródida bi oa in alldim nach dem Griech. zn weggedacht werden; 
2 Th. 2, 15-fcheint ina vor in, 1 Tm. 3, 13 in nach balthein zu fehlen; 2 Th. 3, 4 
aber verfchlang fraujin wohl die folgenden u. fehlenden in izvis; 2 C. 5, 12. A. mag 
ni (in jan ni) das in B. folgende zm (hairtin) verfchlungen zu haben; 1 C. 5, 10 
fehlt zwifchen than u. us das dem Zoe entfprechende nu.- Andre ähnliche Stellen 
LS 623624. Auch ‚zwilchen thaim melam (2 C.4, 3) könnte man verfucht 
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werden, wegen Zu ein ïn zu vermuthen, wie E. 6, 18 ftatt in alla méla nach dem 
Griechifchen vielleicht in alldim mélam (S. 649). — "Zwifchen Juman u. kunnum 
(4 C. 13, 9) fehlt wohl ein durch Buchftabenähnlichkeit ausgefallenes duk für yo. ` 
— In lathöndins uns (2 Tm. 1, 9. B) ift uns wohl aus -ins geflofsen: es fehlt B. 
und dem Griech. — In thana thanei ik infandja (J. 13, 20) könnte man blols 
thana, ei vermuthen, doch wird neben Zu zue auch OV QV u. 09 eräm gelefen. 
Vgl. thata, thatei (J. 16, 17). — In kaurbanaun It. zooßevev (Mt. 27, 6) mochte 
-aum aus dem folgenden untë eingeflolsen fein; in /pa/kulatur ana (Me. 6, 27) 


mag fpaíkulaturan ana (0778xovldtooa) ftecken. — Hier ift am Orte an du us- 
fühan|ana (Mt. 27, 7. 8. Vgl. S. 598) und an dw viganlna (L. 14, 31) zu erin- 
nern, wo [tatt vigan ina. (S. 677) auch vigan ana gelefen werden kónnte. — In 


2 C. 7, 43 fehlt in Hdfchr. A. ana nach aththan; dem is nach gahditis (E. 3,6) 
entfpricht kein &avrov. — 2 C. 5, 18 gewährt Hdfchr. A. uns, B. unfis: es fehlt 
nach diefém Au: das dem folgenden é«vrQ entfprechende fis, fo dafs uns fis oder 
wnfis fis gelefen werden darf; E. 6, 23 aber ift vielleicht ft. ugk ist auf ähnliche 
Weile ugkis ist zu lefen. — Nach kvimith (1 Th. 5, 7) fehlt vielleicht zb (Jë in 
einigen Hd(chr.). Vgl. J. 16,19. 22.19, 6. 1 C. 13, 12 — J. 12, 20. 21 fteht in dulthai . 
thái: möglich dafs blofs in dulth. thái band wie at dulth (Mc. 12, 2. L. 2, 41. J. 7, 14; 
vgl. S. 622); aber es kommt auch at dulthái vor (J. 7, 14. 12, 12. 20. 13, 29) u. J. 
13, 24 folgt fich grade wie vorher dw dulthai diththdu. — 1 C: 7, M ift iugaidai 
aiththau in liugdida zu ändern (S. 634). — L. 19, 20 gibt galagida ina in funin 
guten Sinn, galagidana in ent[pricht aber dem Griechifchen (@roxeruevnv). L. 20, 26 
ilt andavaúrdë is wahrfcheinlich in andavaürdeis is zu verwandeln (S. 621). 

J. 13, 26 fteht für Z/uwvos 'Iozepıwrn blofs Seimónis Skariötdu: an. andren 
Stellen Seimönis Ìfkar. (J. 6, 71), fudas Jet, (Mc. 14, 10. L. 16, 16), fa Isk. (J. 
14, 22), Seimönis sa Isk. (J. 12, 4); aber auch die griech. u. lat. Lesarten fchwan- 
ken zwifchen"Ioz«g. u. Zzagıwrns. — Von den letztangeführten gothilchen Stellen 
mit fa hat J. 14, 22 das entfprechende ó; J. 12, 4 bald ó, bald nicht; L. 4, 27. 
Naiman fa Saúr nach 6 Zvgos. In Me, 14, 10 könnte, da. das Griech. bald ó 
"Iox«Q. u. Ó ste, bald nicht gewährt, neben dem gelefenen Zudas lfkarióteis «ins 
auch an Judas sa Iskariötes sa- dins gedacht werden. — : Sáiands (L. 8, 5) muls 
fich vorn zu Jo fdiands verdoppeln, wie Mo. 4, 3. 14 etc. — Me. 1, 7 verdoppelte 
fvinthöza mis sa afar mis ohne Zweifel -s a- zu sa (im Griech. fteht nicht ò ó- 
zíGQ uov); und L. 5, 21 könnte faei nach Jo auch fehlen, da das Griech. zwar 
o?roc, Ze, aber auch blofs obroc (Aes) gewährt. — 1 Th. 11, 14 fteht uns sa- 
tana dem griech. ó oaravas gegenüber, während Mc. 3, 26 (3, 26 blofs c«za- 
vas) 4, 15. J. 13, 27. 1 C. 7, 5. 2 C. 11, 14. überall gleichmáfsig Zo fatana(s) 
Steht. — Jefus sa Nazörenus (Mc. 14, 61), Jóhannés sa ddupjands (öfter), Ju- 
das sa galévjands (Mt..27, 3) follten auch Markus (sa) gadiliggs (L. 7, 10) vermu- 
then lafsen; ebenfo und noch berechtigter Alaíksandrus (sa) dizafmitha (2 Tm. 4, 14). 
— J. 6, 62 endet mit faurthis, 63 beginnt mit ahma: es darf hier Sa ahma ift, 
faei vermuthet werden. Suns sai ahma (Me. 1, 12) mufs sa ahma werden (blols 
ahma fand fchon v. 10); fa ift fa (J. 19, 5) aber muls Sái Ja (wie J. 1, 29. 3, 26 
etc.), Saei aflétands (L. 16, 18) zu Sa werden oder faei aflétith; Thizós aivaggéljóns 
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-ganafjith (Me: 8, 35), wenn oé£rog mit einigen Hdfehr. gelefen wird, zu fa:ganajjith, 


ebenfo fa ra£hta (2 Tm. 4, 8. B.) mit A. zu (a garaihta werden. Vgl. übrigens fa 


laubjands (R. 9, 33) gegen fa galáubjands; lathöths (1 C. 7, 21) neben galathöths 
(1 C. 2, 24). 


R. 10, 12 fteht Krekis. sama duk frauja: Tús Ó ift gewöhnlich fa fama 


(vgl. fa fama, ahma: A C. 12, 11), mufs daher auch dort wohl hergeftellt werden, 


während L. 17, 13 in /a /amaleikó wegen des einfachen óuolws das erfte fa wohl 
geftrichen werden mufs. — 

Alle bisher beigebrachten Fehler unfrer gothifchen Handfchriften gründen fich 
wefentlich auf die Vorausfetzung dagewefener Vorlagen, von denen die auf uns ge- 
kommenen Handfchriften erft abgefchrieben wurden (S. LXXI—LXXIII), vielleicht 
aus einer Curfivfchrift, welche in den Randbemerkungen unfrer jetzigen Handfchrif- 
ten, fo wie in den ravenn. Urkunden (S. 772) zu Tage tritt (S. LXXII—LXXIX). 
Jene auf uns gelangten Abfchriften erfreuen uns (fahen wir S. LXII—LXXX) durch 
eine achtungswürdige Treue in Betreff der Wiedergabe urfprünglicher Texte im All- 
gemeinen und felbft in Bezug auf genaue Wiedergabe des vorgefundenen Zeilenin- 
haltes, aus deffen Beibehalten fich fowohl in den mailändifchen Handfíchriften “als 
felbft in der filbernen Handfchrift zu Upíala die Uebergriffe über die Zeilen oder 
die damit zufammenhängenden Verengungen und Anlehnungen der Buchftaben 
(S. 774), Abkürzungen (S. 774) oder gar Abbrüche der Zeilen (S. LXXII), ja felbft 
die beigebrachten Ausfälle ganzer Zeilen (S. LXXI—LXXII) allein erklären lafsen, 
deren Gründe oder Anlälse leicht zu erkennen (ind, die aber von den Schreibern 
nicht immer E. wurden, wie .der Ausfall Mc. 2, 13, welchen der Schreiber 


wegen dreifachen Anfanges der fich folgenden Zeilen mit jah (ja GAh AAA u.. 


sah ARIS...) begieng, aber bemerkte und am Rande nachholte (S. 600): 
Jah galdith aftra far marein 
[jah all manageins iddjédun du imma] 
jah ldifida ins . 

Bei der S. XLVIII bereits geltend gémadbtej Said Einheitlichkeit und 
Uebereinftimmung der gothifchen Handíchriften, da wo fich diefelben glücklich 
decken oder überhaupt in Doppelhand(chriften uns überkommen find, dürfen uns 
kleine Abweichungen, wie kvath fipónjam (J. 6, 12) gegen kv. du fip., hldibam 
tháim barizeinam (J. 6,13) gegen hl. bariz., thaim matjandam (J. 6, 13) gegen 
at tháim matj., andhófun (J. 7, 46) gegen andhöfun than, Fareifdié (J. 7, 48) 
gegen thizd Far. oder ei (J. 6, 12) gegen (ke: nicht irren. 

Dagegen weifen auf gleiche Grundlage Stellen, in denen Doppelhandfchriften 
diefelben Fehler, diefelben Formen darbieten, wie z. B. 1 Tm. 2, 6 andabaht 
(S. LXVI), 1 Tm. 2,2 futja lós (S. 655), 2 C. 12, 16 fai ft. fiai (S. 642), E. 
1, 14 arbjós, 2 C. 8, 20 digrjins (S. 641), 2 Tm. 3, 11 usthulida u. Lyftrós, wäh- 
rend fie im felben Verfe wieder auseinander gehen in vrakjös (A) u. vrakós (B), 
wie umgekehrt G. 6, 12. B. vrakja, A. vraka (gleich Me. 10, 30). — 2.C. 1, 19 
gibt A. zijovzOlg durch mérjada, B. durch vaila mérjada; 2 C. 2, 10 zeyagıoucı 
B. durch fragiba , A. fragaf; E. 3, 6 lift A. mithurräifida, B. mithurraifiddi 
(S. LXXIX). Beide Handfchriften (U. u. M.) geben Mt. 26, 75 &lgrxórog wieder 
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durch -kvithanis (S. 598 u. LXXXVIII), u. 2 C. 1, 8 2£amroonsnver B. durch fka- 
mdidédeima im Texte, gleich A. am R. (S. 638), im Texte dafür fvafvé affvaggviddi 
véfeima; 2 C. 12, 15. B. gabáurjaba im Texte, A am. R. desfelben, im Texte latha- 
leikö. Dagegen lieft 2 C. 3, 9. A. wieder andbahtja (d.i. dıezovig), B. andbahti (d.i. 
` dıazovie); ebenfo ift vielleicht Ph. 3, 5 bimdit ahtdudögs (reoıroun) als bimait’ 
ahtdudögs (d. i. regızoun) zu nehmen (S. 650) und 2 C. 3, 7 las der Gothe (varth 
vulthag; vgl. 10) vielleicht ë&yevn9n &vdo£n ft. èv dokn, wie 9 (èv) FoEn in vulthau. 
Aehnlich R. 10, 10 huirtö, alto zagdta ft. xnuoðlæ (S. 631). Vgl. 2 €. 5, Adi 513. 

2 C. 1, 8 begegneten wir in A einer Randbemerkung oder Gloffe, deren die 


-Handfchriften eine ziemliche Menge enthalten. Sie legen uns Zeugnifs ab von der 


unermüdlichen Thätigkeit und Aemfigkeit, mit welcher wir S. XXVI—XXVII fchon 
-die gothifchen Geiftlichen wegen genau eingehender Prüfung des griechifchen und 
hebräifchen Grundtextes der h. Schrift an den h. Hieronymus in Bethlehem fich 
wenden fahen, mit ächt deutfcher Gründlichkeit und Gewiffenhaftigkeit, welche in 
jenen Gloffen auf das Glünzendfte beftätigt wird. 

"Denn nicht nur, dafs wir hier, namentlich in Gleichftellen der befondren Evan- 
gelien oder Briefe gleichdeutigen Wörtern begegnen, wie vorzugsweife im Lucas 


` (uírus ft. aggilus, flódus ft. ahva, naus ft. dauths, gdwujans (t. bifitands , .gatvó 


ft. faúradaúri u. platjó, unhdils ft. fiuks, namnjan Ít. haitan, fkeinan ft. liuht- 
jan, thiuthfpillön ft. vailamérjan, magus ft. thiwnagus u. f. vi fonder auch in 
den veríchiedenen Handfchriften eines und desfelben Stückes e A afdidik , M. 
láugnida Mt. 26, 72; U. afdikis, M. invidis Mt. 26, 75; U. garuni Mt. 
27,7: 1. S. 598) oder endlich unmittelbar am Rande derfelbe ih hinzu- 
gefügt, wodurch uns; zugleich treffliche Wörter als &z«& Aeyoueve RS j 
auch beftätigt worden find. P Í 
Solcher Randbemerkungen find im. Wefentlichen folgende: zu haithwifk — 
vilthi (Me. 1, 6), zu zddja — ldiftida (L. 5, 28), fijandam — hatjandam (L. 
6, 27), fjaida — andvdih (R. 9,13), gaunödedun — höfun (L. 7, 33. vgl. Mt. 
41, 47), unhulthöns — fköhfla (L. 8, 27), faihuthraihna — mammönin (L. 16, 13), 
mammönin — faihuthraihna (Mt. 6,524. S. 596), jftódus — ahva (L. 6, 49. 48), 
gageigdidédjdu — gaftdiftaldjdu (1 C. 9, 19), gageigau — gavandidedjau (1 C. 
9, 21), andnima — brukja (1 C. 10, 30. 17), ni fókeith fein din — ni inaljanóth 
(1 C. 13, 5. S. 636), riurjand — fravardjand (1 C. 15, 33. A S. 637), gadiginón- 
dáu — gafaíhónddu (2 C. 2, 11), frakviftnandam — fralusnandam (2 C. 2, 15), 
afddubnódédun — gablindnódédun (2 C. 3, 14. S. 638), uskannjdima — anafil- 
háima (2 C. 5, 12. A. vgl. 10, 12), Anuthó — gairu (? C. 12, 7), gaftandai — 
thatrhvifäi (G. 2, 5), gatavida — vaúrhta (G. 2, 8), fiukein — ummaht (G. 4, 13), 


 gafreideindis — gantftdis (E. 1, 14), viftdi barna hatizis — us fateindi urrugkai 


(E. 2, 3. S. 647), góddim — thiutheigaim (E. 2, 10), managfalthó B, u. filufcihu 
A. — managnandei managei (E. 3, 10. S. 647), disvi//áis — gamalteindis (2 Tm. 
4, 6); fugkunis — fauhte (1 Tm. 5, 23. S. 657). * 

Aufser folchen gleichdeutigen Wörtern wird in den Randbemerkungen öfter ein kla- 


` reres Wort geletzt, wie bókós für méla (Me. 12, 24), gabindan (dnocı) zu gatamjan 


“(daucoeı: Mc. 9, 4), ganóhiddi fij ith (&gzeiad9e) zu valdaith (&oze095? : L, 3, 14. 
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S. 610), thukei vilda zu in (eet vailagaleikaida (Me. 1, 11), ni faurvaipjais ` 
mor zu faérmuljáis (1 C. 9, 9), uf tugglam zu uf ftabim fatrhwus (G. 4, 3... 
8.644), -fik filban uslutönds ft zu frathjamarzeins ift (G. 6, 3); oder es wird 
dadurch der Satz und Sinn verbeísert: zu in thamme? jdindi kvémum vn thamma 
milhmin (L. 9, 34) tritt am Rande jah a£ im in milhmam. atgaggandam (S. 616), 
zu bi viljin faei fauragaleikdida imma (E. 1, 9) erfcheint ana leikeindi, thóei ga- 
raidida in imma (S. 646). n 

Oftmals find folche Gloffen recht eigentlich Zeugen jener mehrgerühmten Auf- . 
merkfamkeit gothifcher Geiftlichen auf die verfchiedenen Lesarten griechifcher Texte: 
zu andfitdith (G. 2, 6) Debt in A. am Rande nimith, das genauer zu Auußaver. 
palst; zu niu haufeith (oùz azovere: G.4, 21) fteht am R. miu usfuggvuth (oùz 
A Ycy( a oxovrec dxovere einiger Hdfchr.. Zu ei famó hugjáima jah famó frath- 
jdima (Ph. 3, 16) fügt nach dem griechifchen Send, regula (S. 650) A. hinzu: 
Jamón gaggam gardideindi. Oft neigt das Gothifche beider Hdfchr. lieber zu der 
einen als zu der andern Lesart: bidjandams Stimmt (2 C. 6, 1) zu ztagexaAoUrrec, 
woneben 2regezelotfuen gelefen wird (S. 640), während dasfelbe Wort ZC. 5, 20 
in A. mit deöwevor geht, in B. dafür bidjam mit deouede (S. 640). E. 2, 5. A. 
füwth (Ese), B. füum (£ouev); dagegen nur füuth (1 Th. 5, 5) für &se u. Souen 
(S. 653), thaurbum (1 Th. 4, 9) für &youev u. &yere, umgekehrt A. fijuth, B. fijum 
für Ese (2 C. 7, 3) B. vitum, A. vituth für oldauev (1 Tm. 1, 8); wiederum thuk- 
jáima (2 C. 10, 9) für doEwuev u. dëm, vileima (1 Th. 4, 3) für óélouev u. Zeien, 
ne (2 0:10, 12) für roluöuev u. roku, kannja (2 C. 8, 1) für yvwoLio 

u. -ousv, kunnum (L: 1, 18) für yvoooueı, bidjam (2 C. 10, 2) für dou ‚Gel. L. 

8); dagegen neitham (G. 6, 9) A, fneitha B. für Hegloouev, andnémuth (2 Th. ` 

6) für zr&geAcfert neben zregéAeBoy, nrag&laße (S. 655). Ein andres Mal 
(E. 2, 3) fcheint die Lesart im Texte viljans (tà Heinucre) und die Randbemer- 
kung luftuns (es folgt Zrcänt ec), auf zwei lateinifche Lesarten voluntates u. vo- 


luptates zu. deuten; die zu 1 C. 13,3 ei gabranjdidau geletzte Randbemerkung ` 


ei hvópdw aber zeigt und bezeugt, was fchon der h. Hieronymus von den griechi- 
fchen Handíchriften feiner Zeit zu deier Stelle fagt: apud "Graecos ms ipfa 
exemplaria diverfa; ob fimilitudinem zavgnooucı et zuuynooucı apud Latinos 
errorem inoleviffe. Die gothifche Doppellefung beftätigt diefe Ausfage trefflich. 
Manche diefer gothifchen Randbemerkungen, urfprünglich fortgetragen oder 
bei fortgefetzter Forfchung neu hinzugefügt, drangen allmählich bei vervielfältigten Ab- 
fehriften mitten in den Text ein. Schwankend ift auch in diefem Sinne hals-agga 
(Me. 9, 42), wahrfcheinlicher áuk rathtis (Mc. 6, 17. 7, 10), duk allis (Me. 9, 41), 
wie E. 4, 28 (dà) A ich, B ak gibt. Vielleicht gehört hierher jabdi (L. 17, 6. 
S: 619), und zu ei tháu (cà dè un ye: L. 14, 32) jabdi nift mahteig (S. 617); 
vielleicht auch Stoltz hundam (1 C. 15, 6). neben taihun tévjam (S. 636). Schwer- 
lich Zhuhtdus (C. 2; 23) neben handugeins (S. 651); ficher aber armahaírtein (C. 
3,12) neben bleithein (S. 652); dinfalthein neben fviknein (2 C. 11, 4); aörknis 
(1 Tm. 3, 3) neben futis, fein filbins leik frijóth (E. 5, 28) neben jah fik filban 
frijjöth (S. 648), jah alldi thái filusndi (N. 3, 18) zu jah alldi thizdi managein 
(S. 594); du fravaurhtis mans galdith in gard (L. 19, 7), mi vaiht ni vaihts ft 
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(1 C. 7, 19: 8. 634 u. LXXVI), endlich at vifandin kindina Syridis (L. 2, 2) ragi- 
nóndin Saurim (vgl. 4, 27 u. 3, 2; S. 609). ; 

Nur aus folchem Bemühen, zweierlei Texte, welche dem Schreiber gothifch oder 
fchon griechifch vorlagen, zu vergleichen und auszugleichen, bleibt erklärlich, was 
Löbe zu R. 11,1 in managein feinamma als einen „Soloecismus“ abthun zu kön- 
nen meinte, wo Lachmann’s Ausgabe oder Auswahl freilich im Stiche liefs, Tifehen- 
dorf s Lesartenhäufung aber Rath brachte, indem hier die griechifchen Handfchriften 
zwifchen Aaðv, d.i. managein (vgl. munagein feindi L. 1, 68. 27), und zën zAngovo- 
pev, d. i. arbi, fich theilen (ähnlich wie Mt. 6, 1. arm«ión zu lenuoovvnv ft. i- 
Zatocúvny fich fchlügt), wodurch feinamma fich endlich erklärt. Nicht fo glücklich 
aírtheina unfara gard. (2 C. 5, 12), wo etwa baudins aus 2 C. 5, 12 (vgl. Ph. 3, 20. 

` E 2,22. Mc. 5, 3) oder das folgende gatimrjó (= E. 2, 215 vgl. timreins 2 C. 
10, 8. E. 4, 12. 16. 29) vorweg gedacht werden mufs (S. 639). — 2 C. 7, 4 ift in 
alldizós managóns aglóns unfardizös keine Gloffe, da auch griechifche Handfehr. 
don TN noli gewähren (S. 640); J. 12, 3 aber ift auch pi/likeins neben  filuga- 
láubs, dier umgekehrt, keine Glolfe (S. 626). 

Wo uns zwei Handíchriften zu Gebote ftehen, fchwanken übrigens diefe auch 
ohne Gloffen in Betreff genauerer Wiedergabe des griechifchen Textes gegen ein- 
ander: E. 4, 30 wird èv ø in A. durch in thammei, in B. durch thammei wiederge- 
geben; 1 C. 16, 2 überfetzt A. rıJerw befser durch lagjái, als B. durch tuj i, 
3, 3. A. gavspovuevoı befser durch fvikunthai, als B. fvikunth; 2 C. 8, 19. A. 
ouvézðnuos durch mithgafintha, B. mith gafintham; 2 C.8, 20. A. orsAAduevoı 
durch "and andans, B. bivandjandam (S. 641); 2 C. 13, 5 ei "m A. nibdi, B 
dbi; E. 4, 22 nevıe A. durch alla, B. durch all, E. 2, 2 zóouov A. fr 
B. divis. 

In folgenden Stellen fcheiden fich die Hdfchr. A. u. B. ftürker und beftimmter, 
nach dem griechifchen Texte von einander: 2 C. 2, 12. B. in aívaggéljón (elg ro 

e evayy.), A. in atvaggéljóns (Sià tò &0.); 2 C. 2, 16. B. ddutháus (Javatov), A. 
us dáutháu (èz 2); 2 C. 5, 13. B. hairtin (zegdig), A. in hairtin (Ev zagdte), 
während 2 C. 1593 jw vaihtdi, B. in vaíhtdi, alle Griechen aber èv haben; 2 C. 
7, 3. B. gafviltan (anosaveiv), A. mithgafviltan (ovverosaveiv). Noch feiner 
gehen beide Hdfchr. derfelben Texte aus einander in Fällen wie Ph. 3, 13. B ni 
tháu, A. ni thauh (vgl. A. tháu, B. thauh in 2 C. 13, 5); C. 3, 1. B. thar, A. thar- 
-ei (o2): E. 1, 14. B. izei, A. faei; E. 3, 19. B. du, A. in; 20. 74, 8 B. duk, A 
unté; C. 3, 5. B. vinnón, A. vinna (wie funnó u. funna); 2 C. 9, 2. B. gavagida, 
A. usvagida; G. 6, 1. B. atfaíhvands, A. andfaíhvands; G. 6, 18. B. vakandans, A 
duvakandans; E. 6, 11. B. diabuldus, A. unhulthóns; E. 3, 10. B. managfalthó, A 
filufdihu; 2 C. 13, 7. B. ungakufandi, A. gakufandi (S. 643); E. 1, 19. B. in uns 
(elc huas), A. in izvis (elc ipic), welche Vertaufchung oder Verwechfelung beider 
Perfonen genauerer Unterfuchung zu unterliegen hat, indem zu unfis und ?zvis etc. 
theils fchon im Griechifchen uiv — jui», juae — úučs, "uov — vuwv lebhaft 
wechfeln (z. B. Mc: 9, 40. Lo ap R. 44, 1..G. 15; 7. 4 €. 7,45. 15, 14.2 C. 
E 572. 0:0, 4052; 13), theils auch die gothifchen Handfchriften z. B. izvis 
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bieten, wo fümmtliche griechifche Hdfchr. suc (C. 1, 13), umgekehrt uns, wo alle 
úuas (2 Th. 1, 6) aufführen. 

Alle diefe und andre Erfcheinungen hängen auf das Engíte mit der grofsen Un- 
terfuchung über den Kreis derjenigen griechifehen TextB'und Handfchriftengrup- 
pen zufammen, welche Ulflas bei feiner Ueberfetzung in der Mitte des vierten 
Jahrhunderts benutzt haben mag. Der fel. Lachmann hat im 2. Theile feiner Aus- 
gabe des griechifchen N. B. (1850) S. V—XIII eine Anzahl Stellen aus den Evan- 
gelien und Briefen zur Sprache gebracht, die er theils in Betreff logifcher Stellung 
der Verte zu einander (z. B. R. 7, 22— 25), theils in Betreff nothwendiger Ergán- 
zungen (z. B. E. 1, 15) oder Parenthefierungen (z B. Mc. 1, 1— 4), theils endlich 
in Veränderung von Wörtern (Mc. 9, 23) oder Formen (G. 2, 12) dringend der 
Befferung für werth hàált. Leider find uns von diefer reichen Reihenfolge von Stel- 
len durch die Lückenhaftigkeit unfrer gothifchen Handfchriften eine wefentliche An- 
zahl (namentlich Mt. 19, 19. 21, 31. 27, 28. L. 14, 5. J. 1, 28..R. 5, 6. 6, 16. 
16, 25. 1 C. 8, 1. 9, 15. 14, 33. C. 1, 4 zu E. 1, 15) gänzlich entrückt, andre jener 
Stellen (wie Mc. 1, 1—4. 15, 28. 9, 23. J. 8, 44. R. 7, 22—25. 10, 16. 2 C. 7, 8) 
bleiben auch bei Ulfilas ungelóft und bezeugen in folchem ihrem Erfcheinen, dafs 
diefelben im vierten Jahrhundert bereits feft ftanden, wie fie heute noch, mehr 
oder weniger räthfelhaft, vor uns beftehen. 

Dies gilt namentlich von Mc. 9, 23, wo mıorevocı (galaubjan) Lachmann's 
zrıoroocı (Lachm. 2, XI u: hier $:604) in jenem Jahrhundert bereits den Rang 
abgelaufen haben mochte ; eben fo R. 10, 16, wo Chriftáus (Lachm. 2, Xl) bereits feft 
eingedrungen war, während 1 Th. 3, 9 die beiden Lesarten *voíw und Hey in fei- 

a" Jráujin guth vereinigt aufführt. Dagegen beltätigte wenigítens Mt. 8, 28 des 

. Origenes I'egy&ocícy oder Teoysonvwv durch Gaírgaifáiné (während Me. 5, 1. L. 8, 
26.37 Gaddaréné dafür gelefen wird) und E. 2, 14 in gödins viljins das eudo- 
sine einiger griechifchen und bonae voluntatis der lateinifchen Texte. Ueberrafchend 
aber wird E. 1, 15 wirklich das verlangte àycd7nv durch friathva und G. 2, 12- 
zıvas durch fumdi und 5490» durch kvémun, endlich 2 €. 3, 3 èv las #uoðias 
oeoxiveıs durch hairtand (vgl J..12, 40 hairtöna für z«gÓícy neben haírtin, 
zn zwodie) gegen das vielfach gewöhnliche zeodiaıs beftätigt. 

Was aber Tifchendorf (1849: S. XIV) über Mc. 2, 22 (verglichen mit Mt. 9, 17 
u: L. 5, 38) Get und wünfcht, findet durch das Gothifche. wiederum keine Löfung 
mehr, nur dafs giutand dort auf die wirklich vorhandene Lesart B«AAovor Datt 
des gewöhnlichen Anr&ov hinweilt. Wichtiger aber ift die Bewahrung der Lesart 
du Galatiai (2 Tm. 4, 10) ftatt des in einige Hdfchr. und bei Eufebius, Hierony- 
mus, Epiphanius, Theodoretus, Chronicon Pafchale etc. bereits eingedrungenen 
Falblíav oder Tael)las, fo dafs Epiphanius (haer. 51) fogar [chon gegen das ur- 
fprüngliche, von Irenäus feftgehaltene, Tætarig eifert (Oc Tıves zAevmOévreg vo- 
utbovar) und Afuardus, Ado, Notker den Creícens (Kréfkus A, Krifpus B!) nun 
zwifchen Galatien und Gallien. einherreifen lafsen, die Synopfis LXX difeipulorum 
(Biblioth. patr. max. 3, 428) ihn zwar zum Bifchofe von Chalcedon macht, diefes 
aber in Galliis liegen läfst und Ado im Martyrol. desfelben um 860 ihn zum Bi- 
fchofe nach Vienne kommen, im Chron. aber ihn den Paulus nach Spanien be- 
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gleiten, in Vienne jedoch zurückbleiben läfst, und lediglich auf diefer Namenver- ` 


wechfelung Vienne und Mainz ihre mittelalterlichen Aníprüche begründeten. — 

Befäfsen wir den ganzen Ulfilas und lägen uns auch nur (chon fämmtliche 
griechifche D x" 
fallen, für den A. wie den N. B. die Gruppen von Handíchriften zu kennzeichnen, 
nach denen, ohne Zweifel byzantinifchen, Ulfilas feine Ueberfetzung gearbeitet. 
Oft, namentlich im A. B. ftimmen feine Lesarten überrafchend zum f. g. compluten- 
fifchen Texte in der urfprünglichen Ausgabe von Alcala de Hernarez (1514. 1517) 
oder in der von Stephanus (1580), vielfach aber wieder, ganz allgemein gefprochen, 
zur Reihe oder Gruppe von Handíchriften wie CDEFG, bald diefer bald jener (vgl. 
Esr. 2, 31. 32. N. 5, 13. 14. 15 ete.). t 

Bei jener, der Complutenfis, ift das Räthfel noch heute nicht gelöft, welche 
Hand(chriften Cardinal Ximenes dabei benutzt habe, die nun fo überra(chend oft 
mit Ulfilas Le(ung, befonders im A. B. ítimmen.  Vaticanifehe, von welchen der 
Cardinal in der leider gar zu kurzen Vorrede fagt, dafs er fie durch Pabft Leo X. 
von Rom dazu geliehen erhalten hätte, können es nicht gewefen fein, da diefe 
feitdem zu Tage getreten find; in Alcala felbft aber ift feitdem nichts Erhebliches 
mehr aufbewahrt gefunden worden, fo dafs die Frage und W 5 erlaubt fein 
werde, ob nicht unbekannte, von den Weltgothen einft von Byzanz und den Donau- 
ufern her mit nach und in Spanien verfchleppte griechifche Handfchriften den Les- 
arten der e zu Grunde gelegen? Der zwifchen J. S. Götze und Semler geführte 
Streit über den Werth des zu Alcala gedruckten griechifchen N. T. (1765—1769) 
gibt darüber keinen Auffchlufs, eben fo wenig Gratz's neuerer Wiederabdruck des 


complutenfifchen Textes (München, 1827. 8). d < s 
* or unter- feinen 


Dr. Löbe war das Verdienít vorbehalten; in den mee. 

Texten (1836) die Abweichungen des gothifchen vom griechifchen Texte fo wie 
auch die lateinifchen Ueberfetzungen (der alten Afra oder Itala wie der hieronymi- 
ion Verbefserung) hingewiefen zu haben, fo dafs ihm Tifchendorf 1849 in feinen 
vergleichenden und abwägenden Anfätzen in Betreff des Gothifchen folgte. Aber 
gerade Tifchendorfs Anhäufung griechilcher Lesarten hat am Beften die Lücken 
bei Löbe erkennen lafsen (vgl. nur 1 Tm. 6, 15. L: 9, 2. 2, 14. 9, 17 ete.), fo dafs 
auch Tifchendorf’s gothifche Lesarten fehr felten gut (1 C. 9, 20) u. richtig (2 C. 
12, 11), öfter faft falfch (J. 11, 28. R. 10, 5. 11, 6), noch öfter nur halb wahr 
(J. 12, 29. 14, 17. 15, 7. 18, 25 u. doch richtig 28; R. 13, 5. 1 C. 4, 6. 15, 49. 
2:€,.1, 10. 35:40. 4; 145.5,:10. 9, 1. 11, 6..G. 4, 15. 25. :5, 17. 6; 22 BB3H8: 56: 
2, 21.1 Tm. 6, 5. 2 Tm. 3, 9. 4, 10), vielfach aber ganz falfch (Me. 12, 33. L. 
19,:.5..45:..:6, 17..8,.14.. 12, 34. 13, 36. R.-10, 20..12,:2...1 07921726720, 
17. 2 C. 11, 17. 27. E. 3, 18) aufgeführt find. 

Tifehendorf’s Grundfatz (richtig oder unrichtig — gleich viel), dafs auch fpätere 
felbft Papier-Handfchriften das Richtige, das Frühere enthalten können, hat uns S. 
LXXIV zu der richtigen Deutung von managein feinamma verholfen; auch die Ergeb- 
niffe für die Lautlehre werden fich für Hélias, Heleias, Heleias —  Aízaíkeias, 
Peilatus; Laítvvei, Mailkei, Rabbei, Daveid etc., ferner für Nazaraith, Gaínéza- 
raith, Aileifabaith, für Kafarnaum, Bethsfage (Tifchendorf S. XXXV) u. f. w. anders 


namentlich des A. B. vor, es würde uns nicht fehwer ` 


* 
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geltalten müfsen; wobei nur die ganz vereinzelt daftehende Lesart sibakthan(e)i (Mt. 
‚27, 46. Me. 15, 34. Vgl. S. 599) auffällt. 

Das genaue gegenfeitige Abwägen der griechifchen und gothifchen Lesarten, 
wie theils in den Texten, theils (und noch mehr) in dep Anmerkungen zu diefer 
Ausgabe (S. 593—661) gefchehen ift, wird fortan das Verhalten des Ulfilas gegen 
den griechifchen Text feiner Zeit und Gegend bis in’s Einzelnfte zu verfolgen und 
feftzuftellen geítatten; das aber darf jetzt fchon, nach genauelter Prüfung jeder 
Stelle und Lesart, gefagt werden, dafs keine Stelle der gothifchen Ueberfetzung, 
wird dabei in Anfchlag gebracht, was Ulfilas. der Treue gegen feine eigene Mutter- 
fprache: fchuldete , fowohl in Anwendung von Lesarten, als auch in Stellung und 
Umftellung der Worte etc., auch jetzt fchon irgend einer griechifchen Hand(chrift 
als Vorlage oder Vorbild entbehre. Von der Treue des ehrwürdigen gothifchen 
Ueberfetzers gegen den griechifchen Text, wie er ihm vorlag, haben fchon Löbe, 
Grimm und Andre, zuletzt Krafft zufammenfaffend (Die'Kirchengefchichte der ger- 
manifchen Völker: Berlin, 1854: S. 261—265 etc.) gehandelt. Es bleibt uns hier 
daher nur noch eine Anzahl eigenthümlicher Stellen zufammen zu faísen übrig, 
welche dort weniger berührt worden und der Beleuchtung wohl werth find, um theils 
auf den Geift der gothifchen Ueberfetzung, theils auf die Befchaffenheit der gothi- 
[chen Handfchriften noch ein beftimmteres Licht zu werfen. " 

Ph. 4, 7 "wählt Ulfilas zwifchen den Lesarten vonuer« und Gouere die letztre, 
leika; wenn er G. 2, 15 dasfelbe Wort für Tús &oxas gebraucht, fo muls er hier, 
nach dem S. LXXV geltend gemächten Grundfatze, ftatt jenes (r&c doyes) Tç ocoxoc 
gelefen haben, und wirklich bieten Handfchriften rom Od oze (S. 651). — In Folge 

er Uncialfchrift feiner griechifchen Vorlagen las er 2 C. 5, 10 ftatt TA AIA (f. 


8. 639) tœ idıe (thö fvéfóna), nicht minder (cheint er öfter NYNIAE für vov 


iðët und aber für vuyi dè, vüv dë gelefen und daher durch ith nu fái Dad de: 
R. 7, 6. 10.5, 11. 2 C. 8, 11. E. 2, 13), aththan nu fái (vu: dt: 2 C. 8, 22), 
oder äh nu Dou dà: 1 C. 12, 20. 15, 20. E. 5, 8. Ph. 1, 24), fái nu (10s vov: 
Mt. 26, 3; 202 ovv: R. 11, 22), fái (doŭ: 1 C. 15, 51) überfetzt zu haben, ob- 
gleich man in fái mu ju mi für Zon op oUxére in «pæ ein doë gelefen denken 
könnte. Anderweit wird Goa ft. Zoe (G. 2, 17), o£ ft. o? (1 C. 10, 47. Ph. 1, 16), 
ze ft. xL (1 C. 10, 19), Tés (t. tis (Me. 15, 24. L. 15, 8) u. f. w. gelefen. 

Es gehört hier ferner her die Verwechfelung der Lesarten &dos u. Sou und 
die Ueberfetzung des letzteren meift durch vitands (Mt. 9, 4. Mc. 2, 15. 28. J. 6, 
61. 18, 4. R. 13, 11), doch auch gafaíhvands (Me. 2, 16. 12, 15. 28. L. 8, 53. 
9, A7. J. 6, 14. G. 2, T). Vgl. eidnze, Mär (viteith) Me. 2, 18 u. vitandans 
Jefua . . . gafdihvandans (1dóvrec) Mt. 27, 54. Endlich se (vituth) u. &se (E. 5, 5). 
, Mt. 11, 16 fchwankt das Griechifche zwifchen Erafooıs (coaequalibus) u. éré- 
gors: der Gothe griff zum letzteren, anthar antharamma. — 2 C. 1, 24 ift x%=- 
-güc ft. gdoıros (anftáis) überfetzt worden; Me. 7, 3 zvzva ft. zrvyur (ufta), Ph. 
4,8 üyıa ft. &yva (veih); 2 C. 12, 19 nahv (aftra) ft. zéie (vgl. 21). 

Usthuldith (G. 5, 1) fchwankt zwifchen &v-, By-, Uz£zE0O€ ; 1 Th. 5, 14 (us- 
thuldith) £cheint &v£zso9« It. avr&yeode; Mo. 9, 18 (hvathjith) inarte. ft. 610081; 
L. i, 10 (beidandans:. f, S. 608) rg00dexousvov ft, ztpootvyóutyov; L: 7, 24 
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(fódeindi) toopi ft. rovgij; 2 Th. 3, 16 (/tadim) tóm ft. 100710 (vgl. 1 Tm. 2, 8; 
G. 4, 19 (gabairhijäidau) q«vsqo917-ft. uooqo91; 1 C. 13, 14 (inaljanóth) In- 
Aoi ft. intel; L. 3, 14 (valddith) Qoyso9e ft. «oxsio9e (?) ; J. 16, 6 (gaddubida) 
NENWOWAEV ft. zteztÀqggozsv gelefen worden zu fein. 

"4oy4v (J. 8, 25) ift falfch mit ana/tödeins wiedergegeben; eben fo vuuq.av 
(Mt. 9, 15. Mc. 2, 19. L. 5, 34); was fchon frühem Misverftändniffe unterlag (S. 597), 
durchgehends fälfchlich mit órwthfaths (ft. bruthbadi) überfetzt worden. — Kal 
zeg) tn no00EvyN (Ph. 4, 6) wird auffallend (durch das Lateinifche in omni ora- 
tione vermittelt) in ullai biddi und aiwvıov Baoos dée (2 C. 4, 17) mit divei- 
nis vulthaus baði (S. 639) wiedergegeben; Maizein thizdi friathvdi (J. 15, 13) 
ft. wellove taürns aydranv) wird durch dilectione neben dilectionem vermittelt. 

Gairneith dinamma thizé dagé fununs mans gafaíhvan (L. 17, 22) ft. uiav 
TÖV ÑUEQÖV ToU viod...ift fehlerhafte Schreibung. — J. 14, 17 ift ahma (ft. 
fpiritum) auf fijái (16) bezogen; umgekehrt J. 15, 26 ahman auf bone, — Un- 
faírinóna (1 Th. 5, 23) ift zu gahdilana izvarana ahman wie zu fdivala jah leik 
gezogen (S. 654). — Bi Ifakis gahaita barna (G. 4, 28) ift (wohl vom Schreiber 
nur, der das S. 623 aufgeltellte Gefetz nicht erkannte) anders verftanden, als das 
Griechifche darlegt. — In grölserem Mafsftabe ift der Satz u 2 Tm. 2, 14 um- 
geworfen (S. 658) und abun (&vðoæ: 1 C. 7, 11) ft. abin wört ` an oben- 
ein (in 14) ge u. Yuvaızı umgetaufcht. l 

Die Ueberfetzung wechfelt oder fpringt ähnlich um L. 7, 21 T ahmane ubi- 
ldize), L. 4, 25 (in menöths faihs), L. 9, 13 (in fifkös tvdi), Mc. 1, 6 (in m 
jah gairda filleina), L. 16, 19 (in paúrpuúrái jah by/faún), L. 20, 17. Mc. 12, 
(tdins gegen A£9ov u. AlYos), Mc. 3; 16—19 (Seimóna, Paítráu , Jaköbau u 


Andraian, Filippu etc.); vgl. Mc. 6, 3. — Eigenthümlich ift das Hinüberziehen von 


bróthruns (lt. adeApot) zu izvis (1 Th. 2,1). Vgl. riurjan Jatidana u. diakau- 
nuns (1 Tm. 3, 6. 8; vgl. 12), wo zugleich die Stellung des fa auffällig ift, wie 
ähnlich Ph. 4, 3 thuk valifó bidja gajukó, oder wie raíhtis (J. 16, 18. R. 10, 18) 
und duk (J. 9, 30. 10, 30. Me. 7, 17 etc.) den Satz beginnen, oder weit weg tre- 
ten (?zvara hvas raihtis L. 14, 28), oder thatei fallch eingefügt erfcheint (Ph. 1, 28). 
Falfch eingefügt ift auch (L. 8, 12, durch das Latein verführt) nz (S. 614). 

In funins laühmóndi (2 Th. 1, 8) neigt zu èv ployı nugög gegen èv nupi 
qAóyog (S. 654); in zs this Seimönis (Mc. 1, 16) fcheinen zwei Lesarten zufam- 
mengefloffen (S. 599); doch vgl. J. 9, 18: is this usfaihvandins. — Die Ueber- 
fetzung für £Acys (L. 1, 9) durch. Meint imma urrann, du faljam atgaggands ift 
nicht fo ängltlich ane Griechi(che gelehnt, als es fcheint, und darum nicht für 
verirrt anzufehen (S. 600). Ebenfo Mt. 26, 15 &?onx0ros (’Inoov) befonnen durch 
kvithanis (önkaros) überfetzt worden, wozu kvithanö (Me. 15, 28. 2 Th. 2, 4) zu 
halten. Vgl. vaurd ródith (Me. 5, 36) u. S. LXXXII. 

2 Tm. 2, 16 wird Beßnlovg durch dvalöna usveihóna, E. 3, 12 zt Qónotay 
durch balthein freihals überfetzt; 1 C. 15, 10 àzozía0c durch arbäidida jah usdi- 
vida (S. LXXXII); 1 Tm. 1, 9 zu un/ibjana Häfchr. A. jah afgudana, Mc. 14, 65 
wird gabaurjaba (cum voluptate) lediglich hinzugefügt; L. 19, 22 zu movnoè dovse: 
unfelja [kalk jah lata (= Brix.); Mc. 2, 4 zu in/dilidedun (y«hwov)) thata badi 
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zur Klarmachung Ven jh fraláilðum; L. 1, 36 (nandjah) melida; R 12, 19- 
letaidau. 

L.1,71 Giban (wie 72 Tdujany; R. 12, 22, zu hvaffein (&rtoroutav). noch 
garathta; J. 15, 2 zu akran noch góth, 1 C. 7, 23 zu vairtha (Tıung) noch galdu- 
bamma gefetzt; Me, 9, 41 fteht /tikl vatins, Mt. 10, 42 ftikl kaldins vatins; Ph. 3, 8 
wird allata hinzugefügt, weil das vorausgehende allamma aus dem Cafus (zw«vr«) 
entrückt ward; 1 C. 7, 12 fteht ft. «vinv thó kven, Me. 11, 2 für sie «Tay (x0- 
unv, haim) thô baurg; L. 6, 17 fügt gar.ganz.hinzu jah anthardizö baurge; G. 
5, 4 kwithith izvis; 1 C. 13, 5 (vgl. 10, 24) fein áin; M. 8, 18 (vgl. 8, 25) fipön- 
jans; 2 €. 10, 5 wär tiuhandans (auch ohne &yovreg einiger Hdfchr. S..641) nö- 
thig, weil in ufháufein (sig nv vnezonv) fonft ungewifs blieb, wie 2 C. 9, 13° in 
'aívaggéljón (sig Tò sU«yy.) gegen jah in dinfalthein (xa .&nAórTQTL). q 

Gegen die vorher zur Geltung gebrachte. doppelkråftige ` Ueberfetzung- fallen 
Vereinfachungen auf, wie 1 Tm. 5, 5 bidóm (+ zul reis z1900svzcic);. C. 1,10 
akran. baírandans Gt xci «U£Ousvo:); 1 Th. 5, 12 in fréujin (+x vovderouv- 
Tag vudc); 2 Th. 3, 8 arb«iddi (+ xc uoyIo., aglóm); E: 5, 19 figgvandans 
(+ x AytàAovyrec); G. 1, 5 du divam (4- 19v elóvov). Defto mächtiger bricht 
die Fülle des Gothifchen hervor in knivamknufsjands (yovvnerðv: Mc. 1, 40; vgl. 
10, 17), klismö klismjandei (1C. 13 1), haúrnjans haürnjandans (Mt. 9, 23), fráu- 
jinönd fráuja (L. 2, 29), óhtédun fildaleikjandans-(S..597), háuhidédun mikiljan- 
dans (Me. 2, 11), vaurftv vaurkei (2 Tm. 4, 5; vgl. Mc. 14, 6. J. 9, 4. 17, 4. 1C. 
16, 10), távjith tója (J. 8, 41), haifft hdifftida (2 Tm. 4, 7. 1 Tm. 6, 12), ficis 
fiand (Mt. 9, 44), fiukans fauhtim (L. 4, 40), hailjands unhdilja (Mt.-9, 35) u. f. w. 

Unwillkürlich ergeben fich auf diefem Wege der Verdeutfchung treffliche Wort- 
[piele oder. Schlagwörter, wie balthaba u. baírhtaba (C. 2, 15), usvaurhts u. fra- 
` vaurhts (Mt. 9, 13: Mc. 2, 17; vgl. garaíhts u. fravaúrhts : L. 5, 32), anakunnan 
u. ufkunnan (2C. 1, 3), anavairths uw. andvaírths (R. 8, 38), anahdimis u. afhái- 
mis (2 ©. 5, 9), af- u. anahamón (2 C.5,4), uf- u. ufarh«ufein (2. C.-10, 6), 
us--u. ufarfulliths (2 C. 7, 4), us- u. atvatrpan (Mc.-9, 47), thatrh- u. atleithan 
(L. 18, 25), gahaban u. afhaban (1 Th. 5, 21. 22), dömjan u. gadömjan (äiser: 
ya. u. Gvyzoivan: 2 C. 10, 12), ftandun u..gaftandan (L. 6, 8); háuheins u. háu- 
neins (Ph. 2, 3), haunjan u. usháuhjan (2 C. 11, 7), hugjith- u. andhuljith (Ph. 8, 15), 
bökareis u, fökareis (1 C. 1, 20), vaurdam jah vaúrfwam (Sk. L. 25. 2 Th. 2, 17. 
C. 3, 17), auch ohne Anlafs bugjan jah frabugjan (Me. 11, 15. L. 17, 28. 19, 45), 
us- u. bifatida (Mt. 12, 1), us- u. atiddja (J. 16, 28), af- u. gavandjan. (2 Tm. 
4, 4), us- u. gafaihvan (Mc. 8, 23. 24. 25), faíhvaith. ei atfaihvith (ogere [xoà] 
phénere: Me; 8, 15), niman u. andniman D CA 7. 2 C. 11, 4) und vielleicht 
falfeh rinnaith, ei garinndith (S. 635) ;. vgl. 1 C. 14, 26. G. 2, 2. Verlafsen wird 
die Gelegenheit 2 C. 7, 10: 2oyaseraı (ustiuhith) u. zuregyalera (gafmitöth). 
L. 18, 41. 42. 43. 

In den meiften diefer Fälle tritt unwillkürlich mit dem ganzen Gewichte ihrer 
Wirkung des Wiederlautes, die Alliteration hervor, die wir hier in vollerem Mafse, 
als bisher gefchehen ift, aufzählen wollen. Die zuvor aufgeführten dienen derfelben 
unwillkürlich; mehr noch tragen ihn und tiefer in fich hauneins gahugddis (Ph. 2, 3), 

| Mm 


XC ` Einleitung. 


háuneindi haírtins (C. 2, 23), ufarhafnjdu u. ufarhugjdu (2 C. 12, 1); laühmóni 
` la&hatjandei (L. 17,24), galiuhtjandins libdin (2 Tm. 1,10), lukarn leikis (Mt. 6,22), 
luftum leikis (E. 2, 2), du léva leikis (G. 5, 3), liban in leika (Ph. 1, 22. G. 2, 20), 
lätsjandan -ldifeinins (Mc. 6, 7); ligandein ana ligra (Me. 7, 31), in liutim liugna- 
-vaürdé (1 Tm. 4, 2), ni galeithdith nih láiftjáith (L. 17, 23), tharei leik, j din- 
dré galifand.. fik arans (L. 17, 37), habands hivi (2 Tm. 7, 5), habands hazein 
(R. 13, 3), unhaili habandans (Mt. 9, 12), hdifft habandans (Ph. 1, 30), ni Auge 
háuhata (R. 11, 21), raihtaba raidjandans (2 Tm. 2, 5), ródida raíhtaba (Me. 
7, 35), ródjan runa (C. 4, 3), mahtins mikilóns (Mt. 9, 22); managei mótarjé (L. 
5, 29), manna matidédun (J. 6, 31), mahts ift manna (J. 3,-4), méla nih maht 
(Me. 12, 24), ménóthum jah mélam (G. 4, 10), taiknim jah fa&ratanjam (2 C. 
12, 12), tdiknins tdujan (J. 7, 31. 9, 16.10, 41. 12, 12. 18. 37), fkáudardip 
ftóhé (Me. 1, 7. L. 3, 16), usfulleith meina fahéth (Ph. 2, 2), früönd frdujins (C. 
6, 24), frijöth fráujan (1 C. 16, 22), frathi fraujins. (R. 11, 34), frathjan in 
fráujin (Ph. 4, 2), frathjan fródein (E. 3, 4), knivam knufs;jands jah kvithands 
(Me. 1, 40); baírhtaba gabandvjandöna (Sk. VI, 15), gabawran ED barn (J. 
16, 21), barna baíran (| Tm. 5, 14), barné gabaurth (1 Tm. 2, 15), bérusjós thata 
barn (L. 2, 28), baúrthein bairth (G. 6, 5), jah bérun du imma blindan jah bedun 
ina (Mc. 8, 22); veihans jah gavalifans (C. 3, 12), gaveifóda jah. gavaúrlita (L. 
1, 68), vaurkjandans jah faírveitjandans (2: Th. 3, 11), vas uththan: vidurð (L. 
18,.3), vintru vifa (1 C. 16, 6), vifan vaila (L. 15, 23), viljandans vifan (Me. 
7, 31. t Tm. 1, 7), vilja vitan (G. 3, 21), vulfs fravilvith (J. 10, 12). vulfós vil- 
vandans (Mt. 7, 15), in viga gavairthjis (L. 2, 79), vaürftvam vitódis (G. 2, 16. 
3, 2), varth vaurd (L. 3, 2), vaárd thata vatrthanó (L. 2, 15), vatrthdi vilja 
theins (Mt. 6, 10), v«ivóun vindós (Mt. 7, 27; vgl. J. 6, 18), jah varth vis mikil 
(Me. 4, 70), vinda jah thamma véga vatins ~. jah varth vis (L. 8, 24), marei 
vinda mikilamma: váiandin (J. 6, 18), jah varth 'fkura vindis mikila jah.végós 
valtidédun in fkip (Me. 4, 37), vaurdam veihan du ni vaíhtdi daug, niba usval- 
teindi (2 Tm. 2, 14), viljandans vifan vitódaldifarjós (1 Tm. 1, 7), jus uf vitodam 
viljandans vifan (G. 4, 21), thiutheigö fő kvimandei thiudangardi: (Me. 41, 10), 


dufipónjam feindim fundrö kvath (L. 10, 23), famana fókjandans, gafaihvands 
(Me. 12, 28), nivatht vitands, ak fiukands bi fóknins jah vaurdajukös (1 Tm. 6, 4), 
gafaikvand thana-vödan fitandan jah gavafidan (Mc. 5, 15), vaftjóm gavafi- 
dana? fái, thai in vaftjóm vulthagam vifandans (L. 7, 25), thaírhvakandans 
jah witandans vahtvóm nahts (L. 2, 8), usvagiddi jah usvalugidai in vinda hvam- 
meh (E. 4, 14); galáubjandans jah liubai, tháiei vailadéddis guddilans find (1 Tm. 
6, 2), lithivé leikis lafivóftdi (1 C. 12, 22); hvdilahvairb jah hveiht (2-C. 4,17), 
habais huzd in hinina (L. 18, 22), huzdjdith izvis huzd in himina (Mt. 6, 20); 
thatei gatar, thata aftra timrja, miffatdujandan mik filban ustäiknja (G. 2, 18); 
. in aglóm jah in arbdidim (2 C. 11, 27), agló thau aggvitha (R. 8, 35. 2 C. 2, 4), 
dinan attan digun (J. 8, 41), ógands-. . . diftands (L. 18, 2. 4), aththan andeis 
ift anabufndis friathva (1 Tm. 1, 5), fa unmahtins unfarös usnam jah fauhtins 
usbar (Mt. 8, 17), ith than gafaíhvand fun mans kvimandan in mithmam mith 
mahtái- managdi jah vultháu (Me. 13, 26); J. 9, 21. 12, 36. 21. 1 C. 4, 5. 2 C. 


. Kraft und Freiheit der gothifchen Sprache. XCI 


740, 5.1 Tm. 6, 11.12. 2 Tm; 2, 24 u. f. w. — Solche Sätze find unfrer Sprache 
fo tief eingeprägt und prägten fich dem Ohr und inneren Sinne der darán Gewöhn- 
ten beim Vorlefen fo tief ein, dafs Ulfilas diefes ihm zuftrómende Mittel nicht als 

~ heidnifch zu fcheuen, fondern eher zu pflegen hatte. 

Mit dem Wohllaute diefer donnernden und [äufelnden, diefer zürnenden und 
liebenden Sprache, welche alle ihre Laute anmuthig und ebenmälsig auf- und ab- 
fteigend trägt, mit dem felt und leicht gegliederten Satzbaue derfelben, endlich 
mit dem Reichthume der Formen, befonders der Zweizahl, womit fie das Griechifche 
überragt (S. 620), und der gleichbedeutenden Wörter, durfte Jener frei und froh 
fehalten; ja die letzteren wandte er mit Bewufstfein wechfelnd reichlich an: Zheihfa 
jah mela (1 Th. 5, 1), dibr u. giba (Mt. 5, 23. 24), andniman u. haban (Mt. 6, 
2.5), läun u. mizdó (Mt. 6, 1. 2), hlifan ú; ftilan (M. 6, 19. 20), maurnan u. 
faurgan (Mt. 6, 25. 27. 28), inngaggan u. inngaleilhan (Mt. 7, 13), hvarbón u. 
gaygan (J: 8, 59. 9, 1), göds u. thiutheigs. (Mt. 7, 17.18), vaír u. manna- (M. 
7, 24. 26), niujata u. juggata (Mt. 9, 17), buds u. dumbs (Mt. 9, 32. 33), fifkjans 
u. nutans (Mc. 1,16: 17. 4, 18: 29), ldugnida u. afdidik (Mt. 26, 70. 72. S. LXXXII), 
mithviffei u. thuhtus (1 C..10, 26. 28), müldeins u. aírtheins (1 C. 15, 48. 49), 
filugaérnei u. gavaurki (1 Th. 6, 5. 6) manleika u. frifahts (1 C. 19, 49), mitón 
u. thuggkjan (2 C. 1, 17) u. f. w. 

Wegen klarer.Gefchiedenheit aller Beugungen durfte Ulfilas daher auch nicht 
ängftlich Fälle meiden wie thdim liugöm haftam (1 C. 7, 10), tháim galiugam 
[kalkinöndam (1 C. 4, 10; vgl. 5, 11), du galiugagudam falith matjan (1 C. 8, 
10. 10, 28), bi all leika fráujam (C. 3, 22), funja guth (J. 17, 3) ; ferner gutha- 
Jkúunein (Ph. 2, 6), futhjandans (2 Tm. 4, 3), hlduts imma urrann, du faljan 
atgaggands (L. 1, 9: f. S. LXXXVIII), mikils runay faei (1 Tm. 3, 16: S. 656), 
namjdiddu nach thós allös unhrdinithós.. . .. (E. 5, 3), gafaftciddu (t Th. 5, 23), 
gamanvida vas (doch éyfvero neben iy(voyro: N. 5, 18) etc.; nicht beforgt fein 
um das Verftändnifs der ganz gleich klingenden drei Perfonen der Mehrzahl in der 
Leideform der Zeitwórter auf -(j)anda, -óndd(w), -(j)dindau (vgl. Y: 6,737. 2. C. 
1, 6. 2:14. 9,18. R; 8, 36. 15, 10.^1 Tin. 4,-8. 10. 1 C. 15,33. 52. 2 C. 99, 33. 
7, 9. 2 Th. 3, 2. 2 Tin. 1, 19. 2, 26. G. 1, 6. 2, 17. 5, 15), denen er felten veis, 
jus (2 CER, 11. 4, 4. 6, 12. 10, 8. 11, 12) hinzufügte, weil es in der Nähe ftand, 
meilt vorausgieng; felbft die-Einzahl, ob er, ob ich, bleibt unangedeutet; R. 9, 13 
frijóda, und frakvima, ak- frakvimada (2 C. 12,:15) ift felbftverftändlich, wenn 
auch %% nicht vorhergienge. Vgl. varth (R. 10, 20. E. 3, 7), kvam (G. 1, 21); ik 
früjóda (J. 15, 12), daupida u. ik dáupida (1 C. 1, 14, 16), ik gagga (J: 14, 28) 
ù. fw. Mit geringen Mitteln weils Ulfilas fich zu. helfen: ois 749€» dıazovn- 
Ivaı, Gil drezongoger (Mc. 10, 45) überletzt er mit ni kvam at andbahtj am 
(vgl. du andbahtja: 1 C. 16, 15), ak andbahtjan, zugleich ein fchlagendes Zeug- 
nils für die Treue und Sicherung der gothifchen Handfchriften (es handelte fich hier 
nur um ein M u. N!); — Wo die Leideform des Zeitwortes dem Gothen nicht be- 
quem lag, wählte er die Thätigkeitsform und umgekekrt: ddwpida alla managein 
(ftatt- daupjadu alla managei (L. 3, 21), vgl. daupjand(a: 1 C. 15, 29), däup- 
| jandans (1 C. 15, 29. S. 637), gahamóth (C. 3, 10. S. 652); jah gafréhun (xoi 
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7200099: Me. 2, 1), kunnun mik (ylroozoucı u. -uev: J. 10, 14), gabauran ift ` 
barn Gegen, peperit. J. 16, 21), vaurdis léfuis kvithanis (etonzorog: Mt. 26, 
75), galifada (Gvv«yovot) jah in fón galagjand. (J. 15, 6:- S. 628); jah fidina 
ufarlagida vas "ufaró (xci Mos ènézeiro: J: 11, 38), habaith véfi (ooaxao- 
zeng: Me, 3, 9). Irrthümlich ift Séier (L. 16, 16) mit nauthjada (S. 618), 
Zoyalereı (2 C. 7, 10) mit ustiuhada wieder gegeben. ` Das griechifche Ze zur : 
fächl. Mehrzahl vaurda (önuerte) und ahma ift jah libains tft (J. 6, 63), lithjus 
(ugin) u. din ift (1 C. 14, 12) ift erträglich. 

~ Frei ift die Ueberfetzung 1 Tm. 6, 5 at thäimei gatarnith ift funja u. Mt. 
27, 60 jah fauravalvjands Staina mikilamma daúrón[s] this hlaivis (vgl. Me. 15, 60). 
— Bei dem günzliehen Mangel einer Zukunft im gothifchen Zeitworte weils Ulfilas 
fich trefflich Auskunft: 2 Th. 3, 4 jah tujith (moieire) jak taujan habáith 
"We iy eben fo 2 C. 11, 12 u. Le, 

Zu bedauern ift, dafs 1 C. 14, 11 fehlt, um zu fehen, wie Ulfilas Béoaoosc 
 (Lather's, „undeutfch“ gegenüber &dniog, «qvos, „undeutlich“) überfetzt haben 
würde, ob unthiudi/ks (vgl. OG. 2, 14) oder ungutifks (?). Vgl. 1.C. 9, 26. 

In Betreff der fich ftets gleich bleibenden Verwendung. von Wörtern. wie mahts 
(dúva) und valdufni (2£ovoie) ete., der oft überrafchenden Ueberfetzung wie 
vlit fkalkis. gegen uooq7]v- (effigiem, Tertull. Ph. 2, 7), gajiukai (feducat) gegen 
xaraßoapevérw (C. 2,18), gakunnun fik gegen ünorayn (1 C. 15, 28: S. 637), 
Jairinith (accufatis) gegen z«reo9(er& (comeditis, devoratis: G. 5, 15), usfulljan 
gegen avazegaiawvaeodeı (C. 1, 10), usldubjan gegen xtAtutu (Mt. 27, 58. 
Me. 5, 17. J. 19, 38), gamöteima izvis gegen Xcgro« te 'vuag (Me. 2, 2), ufar- 
hugjau gegen Úzreoaípwuar (2 C. 12, 7), afaikan gegen dva9nuátílar (Me. 14,71), 
vdifvór gegen iveizev (Me: 6, 19; vgl. fvór 23) und andrer (S. 602) wäre noch 
viel.zu fagen übrig. Eigen bleibt die Ueberfetzung von dıloyovs durch faíhufri- 
kans (1 Tm. 3, 8: aus 3 ?): vgl. S. 656; @ooevozoir«ıs (1 Tm. 1,10) aber blieb 
zur Ehre der Gothen unüberfetzt (S. 655 u. XXXVII). j Å 

Beachtung verdienen endlich noch gewiífe. gegenfeitige Zufätze aus den ver- 
fchiedenen Theilen der heil. Schriften, ‘wie die Ergänzung der in der Sk. III. VII. 
ete. angeführten Stellen des Evangelii Johannis aus den übrigen Evangelien beur- 
kundet, und wie folcher noch mehrere auch in der filbernen Handfchrift und dann 
aus Bobbio erfcheinen, z. B. Mc. 4, 3 (fraiva feinamma) aus L. 8, 5; Me. 14, 47 
(thata taíhsvó) aus J. 17, 10; 2 C. 9, 4 (thizós hvóftul;ós) aus 11, 17; C. 3, 8 
(Qui usgagydi) aus E. 4, 29; G. 5, 20 (biródeinós) aus 2 C. 12, 20 u. f. w. Beach- 
` fenswerther aber werden folche Zufätze, die aus dem Alten B. genommen er[chei- 
. men, wie wenig(tens folgende zwei beweifen möchten: R. 9, 17 in thize, was weniger 
sie «UrÓ roUro, als fveztv vOUTOU (Exod. 9, 16!) treffen mag, und R, 9, 26, wo 
thái an der Stelle von &zel (thar? jdindré?), nur aus O/eas 1, 10 unmittelbar 
herüber genommen fein kann (S. 631); mit welchem Rückblicke auf don Alten 
Bund G a) ich diefe Einleitung (chliefse, 
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GENESIS. 


V,1. Aum) Bloe yevéoews vogu- 
HAV. 1 hugy Zrofuget ó Aede tTÒv 
Adau. xat Eirova 9toU Erroinoev 
«TOY. 

2. degen zal iiv Erroinaev rode, 
xal eùhóynoev aurovs. xci Enwvo- 
«OE TÒ Zone. ito Adau, ù Tju£oG 
Zrroinoev oüderoe, 

3. "Einos dè äädén Toıazovra 
x«l dıazooıa Zen. xci Ey&vvnoe 
xor& TNV iÜ£«y e)roU xol zara TNV 
eixove ergi, xol imovóuecs TÒ 
üyouc &roU Ind. 

4. "Eyévovro dE ef qu£oct Adau, 
Ge Bee METO TO yevyjocı KÜTOV 10v 
ENI, Zen Entaxooıc. x«l Zënn: 
oey vio) nal Juyarkoas. 

5. Ka) èyévovto zc Gov di huga 
x s Einoe, TOLÚKOVTU xal 

"e verð Or Zeg, zo? dréinen, 
E Elnos dÄ Zn$ n£yre xoi razo- 
` Gre čt. zab èyévvnoe Tov Evos. 
Ka} CH KÉ 259 perà T0 YEvvnaau 
+ A Lë: 10V Evos, ÈNTO Zeg zo En- 
TUZO M. Lu 2yEvvnosv vioùs xol 
SuyeréQoc. ` 

8. Kal Eyevovro Hü di Ouer 

259 dëfece zul vvarooıa En. 
"KR Le q bia anegavev. 
» Kal ElnNGEV Evos | EIN &xarov 


: E sel BRyéÉyymos rou: ` 


Koivov. SC 
10. Kal Einoev Evos uet& tò yevvi- 
Ge aurov TÒV Kaivav nevrezaldere - 
Zen zal Enrtaroow. za) byévymotvy 
vious zal $vycréooc. 
» 


» 


d 


Hic eft liber generationis Adam. In 
die, qua creavit deus hominem; ad fi- 
militudinem dei fecit illum. 


; Mafculum et feminam creavit eos, 
et benedixit illis. et vocavit nomen 
eorum Adam in die, quo creati funt. 


Vivit autem Adam centum triginta 
annis. et genuit ad imaginem et fimi- 
litudinem fuam vocavitque nomen ejus 
Seth. 


4 


À d D Kä 
Et facti funt dies Adam, poftquam 
genuit Seth, octingenti anni;. genult- ` 


‚que filios- et filias. 


Et factum eft omne tempus, quod 


, vixit Adam, anni nongenti triginta. et 
Gë 


mortuus eft. 

Vixit quoque Seth centum quinque 
annis. et gemwit Emos. 

Vixitque Seth, poftquam genuit E 
octingentis feptem annis; genuitque 


filios et filias. 


Et facti funt omnes dies Seth non- 
gentorum duodecim annorum. et mor- 
tuus eft. 

— Vivit vero Enos nonaginta annis. e£ 


SE Cainan. - 


GH annis. et genuit filios e e 
E Nu 
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4 à 1 MOSES 5 11—25. 
11. Vaùrthünuth-than allái dagös er À 
‚TE. jah gafvalt. i à 
12. - Jah libáida Kainan EN jéa | x l 
o jah gábar Malalafél. | á ; k : 
# Jah libáida Kainum afar ` R dice 
" jéra jah gabar fumuns jah daúhtruns. : i e 
14. | Vaürthunuth-than alle uds 3 d 
e j 


; daúhtruns. 


dh SS 


17. ` Vaürthunuth-than adlái dagös Malalatelis " P er 


18. Jah libáida x Du n. pnt Ae Ana 
"1 : - NW A ^ e Á 


jah gabar 
‚Jah hibam Taraíd afar 


Oa jah gabar Perkins jah daúhtruns. Ten 
20.  Vaürthunuth-than- allái dagós Iwraídis 
vi jah gafvalt. LT 

21. Jah libáda Amok ` ` M... ú 
jah gabar Methwfalam. = . `. >= 


" 
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T jera. jah gabar fununs jah daihtruns.. 


` SE allái dagós Aínókis 
Wc j : 
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^ GENES. 5, 


11. U Sei DAR égen ob hugot 
Evos zéyré Zeg zal Epvardoın. zal 
anedavev. 

Kei Singer Koivav EBdounzovra 
xoi E&xarov Zen, x«i EyEvvnoe Zén 
Marehenh. 

19. Kar imos Kotyüy uera TÓ yev- 

vou aürov zéi MaAsAerA reggegd- 

xovyro zal Entaxooıa Hn. xol byéy- 

VNGEV vio)g zul Svyeréoas. 

14. Kai &yevovro 7000 of nuegau 

Keivay dexa črn xal vvarocın. zo 

anegavev. 

Kar Einoe Malhehen), NEVTE KOL 
„eenzovra xol EnuTOV Zen. xc E 
vicos zóy `Táged. 

Kei Einos Maheleni uera To 
yevvnaur avıov vÓv ’Iaged Zen TOIK- 
comte zat Entarooie. zal &yEvvn- 
GEV vioùs xol Juyareoos. 

17. Kei Eyevovro zücov di qu£oct 
Das ken ztÉyr& xo ivevnxovro 
zal 0x70%0010. xol UNEIAVEV. 

18. Kal Einoev Tüged dúo zat Eti- 

gute Réi zul &x2070V. zul ëng: 

vno Tov '"Evoy. k 
Kal Ein gen Túgeð uere TÒ GE 

vio aurov vv 'Evoy Ó%TUKÓOLU 

Zen, xol èyévvnoev vioùs xol Jv- 

yaroas. ` 

Kal èyévovro TOL of TL 

ed dúo xo épiixovro. ; xoi iyya- 

œ Zen. xoi &zé9cvtv. ` i 

e) Éinoev Evòg n KUL 

royta zal zato ‚Em. naù èyév- 

j doy = 


MA 


15. 


16. 


ú 


19. 


20. 


T9. zal èyévvnoev 

yaTËOAs, 

evovro nüocı ai TA 

pi ztÉyr& kal Ka We xo TQut- 
ge ETN. Á- 


4. Kol euno&ornoev "Biel To FEQ 

zul oÜ" Evolozero, Ort METÉINKEV: 
' &)róy 6 Aede, Ü í 

25. 

E Egnxovre, éxoT0y. zul èyév- 

Tv Aausy. En 


Kor Einoe M nút, + ETTu Zen à 


11—25. 
Factique 8unt-omnes dies Enos non- 
genti quinque ae mortuus eft. 


Vixit quoque Cainan feptuaginta 
annis. et genuit Malaleel. 


Et vixit Cainan, poftquam genui 
Malaleel, octingentis quadraginta a 
nis; genwitque filios et filias. À 


Et facti funt omnes dies Cainan 
nongenti decem anni. et mortuus elt. 


Vixit autem =” Tin fexaginta 
d annis. eur C 3 
Et vixit Malaleel, I genuit 


Jared, octingentis triginta annis. et 
genuit filios et filias. 


Et facti funt omnes dies Malaleel 
octingenti nonaginta quinque -anni. et 
ortuus. eft. ` 

Vixitque Jared centum fexaginta 
duobus annis. et genuit Henoch. 


Et viwit lared, postquam g 
Henoch, octingentis annis. et 
filios et filias. d 


Et facti funt omnes dies Taxed non- 
genti fexaginta duo anni. et mortuus 
eft. d j x 

Porro Henoch -viætt fexaginta quin- 
que annis. e£ genuit: Mathufalam. 


Et ambulavit Henoch cum deo ` et 
vixit, poítquam genuit Mathufalam, 
trecentis annis. et genuit filios et filias. 


Et facti funt omnes dies Henoch 
trecenti fexaginta quinque amni. 

Ambulavitque cum deo et non ap- 
paruit, quia tulit eum deus. 
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1 MOSES 5,2825, 33. s 


: 26. “Jah SS afar. ` de | ^ d Sep TE, 
jah nbus wnuns jah dauhtruns.. 
27. , Vaürthunuth-than ` allái lagi Mathufalamis , ner man, 
TT 4 K jah pol ` ke en za 
28. ES E „Ss Ni il ET 
jah gabar: ` _ Td mee 
20. E. A des: viis A abl ak 


# i. Lamia iar ð 


jah gabar fumme jah daxihtruns, $ 
31. Vasen allái dagós Lamatkis | 


a" 


k 


32. Jah vas NOE Zë F. jah gabar twins furis Sem, difci Í 


` Raffacth. W. £ » 
dE 6. Jah Abraham cO dl EH a rahnith vas imma dw ga- ` 


áhtein. 


ye 


wu 40. D Mash: gavandjands (haik) division vie bi thamma 


4 > 
mé . Jah vaírthith. Sarrin funus, 
p A a "" 3 


b v a y K: , is 
XXI, 10. Jah kvath du Abrahama : usvaírp. thizái thiujái jah thamma 
i ds) thiujós mith 


funáu izós, unté ni nimith arbi funus ( 


` meinamma Taka. 


CMM í 


in Ífaka háitada thus fráiv. x yr fo d 
B | i d 0 
E Xx f. X *. etd S 
NE máiza fkalkinóth "ioris St Ae Ge e] 
A zg 
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26. Kai Soe: Ma$0vocÀc uerd To 
yevvYocı avrov TÒV Adusy dúo xat 
oxTUNKOOUWL_— Zen, xci ÈYÉVVNOEV 

——.. vios xol Juyatégas» 

27.. Ka 2yEvovro noct ef qu£oct 
Moðovoola, «s &inoev, &vvea xoi én- 
zovra xo àyvaxocu Em. zo dréien, 

98. Kar &inoe Auuex ÓxrQ xal òy- 
donzovza xoi Eraröv Zen, xai iyéy- 
yq60&v viov. 

29. Kar drwvouaoe TÒ Zugue cUroU 
Noe, ÀAéyov, 
US ano ou? čoyov huv, zal gd 
TOV kunav TOV KEILOV Tuv xa ano 
TNS Ae, NS Enge #üquos Ó 90g. 

30. Kar Elnoe Adusy were tò yev- 

ogi aurov TÓv Ne TIEVTUNOOLA 
xol é£üzovre- xci nevre frg. xav 
àyévvnotv vioùs xai Svyerépas. 

34. Sei Eytvovrto nO. oi nuegau 
ne ETTTRHICLE xol TMEVTNROVTE 
volo čty. xal amegave. 

32. Ko qv Nos frou nevraxoolwv 
xol EyËvun ge voti víoUc TÒV Zu, 

PU Xau, zov Tapes. 

V,6. Kot inícevaey Apoan TQ 
$960, xo) BAoyíoón ege eis duxcuo- 
cy. 

XVIII, 10. Eine dé. "Eznovaoroéqov éw 
rode Gà LÆT TÒV zaıo0V TOÜ- 
vov eis Gous xoi Eger viðv Sagu 

de Á yum Gov. x. T. À. 


XXL 10. Kal eine to Aëoegn, Ex Bos. 


eräm naıdloxnvy Tavınv xol TÓV 
viðv duräe, o) yàg un zingo- 
vounoeı ó viös TNS mardio- 
ZNS TUVING HET TOÜ vioü uov 
Toadz. 

„12. Eins è o 9805 tO food. wi 
oxÀmoóv čsw Evavılov cov megl rot 
maudlov xot meg} TNS ned iau. 
zt e yr 000 y. „einn 001 Zugde, &xovE 
Tis povis wiris. Ger èv "Toaàx 
xinóqcsrat Got oztéouo. 

XXV, 23. Kol sims *úoros «ùth. doo 
£9yr èv yacot oov cloi. zul dúo kaot 
dx TNS »oıllas oov dregzeldgourer, 
xol Aug À«oU Gosgogter, kol Ó wet- 

fan dovievosı vii EAaooovı. 


Ovroc dıavanavosı ` 


* 


T ol Mathufala, poftquam genuit 
Lamech feptingentis octoginta duobus 
annis. ef genuit filios et filias. 

Et facti funt ommes dies Mathufala 
nongenti fexaginta novem anni. et 
mortuus. eft. S 

Vivit autem Lamech. centum octo- - 
ginta duobus annis., et genuit filium, 


vocavitque nomen ejus Noë, dicens: 
Ifte confolabitur nos ab operibus et 
laboribus manuum noftrarum, in terra, 
cui maledixit dominus. 


Vixitque Lamech, poftquam genuit 
Noé, quingentis nonaginta quinque an- 
nis. e£ genuit filios et filias.. 


7 aM 
Et facti funt omnes dies Lamech 
feptingenti feptuaginta feptem anni. et 
mortuus eft. e 
Noé vero, cum. quingentorum effet 
annorum, genwit Sem, Cham et Japhet. 


Credidit Abram deo et reputatum 
eft illi ad juftitiam. 


Cui dixit: Revertens veniam ad te 


tempore ilto, vita comite, et habebit 
filium Sara uxor tua. cet. 


Dixit ad Abraham: .£j?ce ancillam 
bone oi filium ejus. mom enim erit 
heres - filius ancillae cum filio meo 
Ifaac. 


Cui dixit deus: Non tibi videatur 
afperum fuper ancilla tua. omnia quae 
dixerit tibi Sara, audi vocem ejus, 
quia in Ifaac vocabitur tibi femen. 


Qui refpondens ait: Duae gentes 
sunt in utero tuo et duo populi ex 
ventre tuo dividentur, populusque po- 
pulum fuperabit et major ferviet mi- 
nori. 
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II, 6. Jah kvath: Ik Am er attins theinis , guth Abrahamis jah b 


Ifakis jah. guth lakóbis. p A : Å 5 
IX, 16. Jah in thizé gafaftáida * thuk, ei E bi thus maht 
| meina jah gateiháidáu namó mein and alla ` aírtha. 
$` * 


XIIT, 2. . . . . . . hvazuh frumabaíré uslukands kvithu . . * 


xvLA * - e | 
hláif us himina (giba izvis du matjan) E d 


» 18. Saei flu, ni managizó, jah faei leitil, ni favizó. 
- + : 


* € ` 


XX, 12. Svêrái attan theinana jah áithein theina. 


H 


793. N: enge, Å 
» 14. Ni hlifáis. ` "aw 
» 15. Ni maürthrjäis. T"4- 7 Tá 

» 16. Ni fijäis galiugaveitvóds. 


» 1% Ni gaírnjáis (ni anamahtjáis). ` 


XXI, 16. Saei ubilkvithái attin feinamma áiththáu áithein feinái, ër i 
u afdáuthjáidáu. 


^ 


K 
bag A 4. 
» 24. Augd und áugin, tunthu und tuntháu. 
r"EXXHI, 19. 
> 


< ` 


jah gaarma, thanei arma, jah gableithja, thanei Bleithja. 


CR 


EXODI 3, a Ka ` “9 


EXODUS.- x: 


ID, 6. Kal einev. èyw elur ô Heös 
TOÜ THÁATOOS Gov, Aede ÁPE AQ u; 
yat eds Ioadx zat eds Toxo f. 
IX, 16. Kal Evezevroi drernen- 
ING, iv èvðeltwu 47 cool TAY 
loyóv Hov zei SØ Fiayyehn 
zð 0voud uov ÈV don vij YÙ- 
Xm, 2. Ayluoov por TÜV 7t Qt tóTO- 
zov ngwtoyevis aere bag TČ- 
gei untgav èv toig vioiz Tooanı 
&z0 avgomnov foc %inNvovs, Zug 
Seu, A & 
XVI, 4. Eine dé zUgıos noös Mwvonv. 
V, iyo Vo uw Zoroue Ze TOÜ 
099 AV OV. z. T% 2. 
»18. Kor HETONGUVTES yowög; oùz 
BRmAsóveocty ò TO HOV, zul d 
To EVGTTOV oÜ% jÀerróvqasy. 
Bi LA 
XX, 12.. Tíue zóv zoréga cov xal 
nv unt£oa go, De eU oor yvy- 
cL zo tvo uazoogoóvios ver ènmi 
D" vis yüs TÜS yas, ns %VOLOS o 
2.9806 dov díðwoi oo, ú 


„13. OÙ woıyevocıg. 

„ 14. Ov zrEwpeıs. 

„15. OÙ pyorevocıs. — "TN 
„ 16. Od wevdousorvonosıs zard 


- - coU nmolov oov uagrvolav eudg, 
517. 0x triðvunNaers TNV Yvvolka 
TOÙ znatoy oov. 00% EEG 
OELG vuv Olklav x. v. À. 
XXI, “O xaxoloydvzetíga wÙ- 
V N unteoa aürod, FAVT 
, ` 
* cns Zë d de 
„28: v dà i£eixoviouévoy n, doo. 
Wugnv Evil wvxis, 

» 94. 6g 9ealuóv avri öpsaluoi, 
odovra &vzl.Od0vrTOCG, % T. 2. 
XXXIII, 19. Koieizev. `Eyw zt«QtAtvoo- 
uar ztoÓréQoc Gov rjj JOEN uov, xal 
xaAéco và Gäert uov, xvotoc Evav- 
zov Gov. æl 21EN0w,0v Gv fils, 
x«i 0lxTEL0N0W, OV ën olzrtioo. 

-> Dy y 


Et ait: Ego fum deus spatris- tui, 
deus Abraham „ deus Ifaac et deus 
Iacob. 


dam in te fortitudinem meam. et nar- 
retur nomen meum in omni terra. ` 


Sanctifica; mibi omne primogenitum, 
quod aperit vulvam. in filis Ifrael, 


tam de hominibus quam de jumentis | 


mea funt omnia. 


Dixit autem dominus ad Moysen: 
Ecce, ego pluam vobis panes de coelo. 
cet. 

Et meníi funt ad menfuram gomor: 
nec qui plus collegerat, "habuit amplius, 
nec qui minus paraverat, reperit mi- 
nus. cet. 

Honora patrem tuum et matrem 
tuam, ut fis longaevus, fuper terram, 
quam dominus deus tuus dabit tibi. 

n 


tå 
Non occides. 
Non moechaberis. 

E Non furtum facies. : 


Non loqueris contra proximum tuum 


. falfum teftimonium. 


Non concupifces domum proximi tui, 
nec defiberabis uxorem ejus. cet. 


Qui malediwerit patri fuo vel matri, 
morte moriatur. 


Sin autem mors ejus fuerit fubfeentak 
reddet animam pro anima, - 

Oculum pro oculo, denten? pro dente, 
cet. 


Refpondit: Ego oftendam omne bo- 


num tibi et vocabo in nomine domini 
coram te, et mi/erebor cui voluero, 
et clemens ero, in quem mihi pla- 
cuerit. 


bis 
Idcirco autem pofui te, ut often- 


$ 
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EI orco dborufarfvaráith: | Ais Teg &. d on ee $ Ge, / 


cad cde Me en > thuk Sie, KS | 


Be. J M 
a. áugó und äugin, 4 ZA $ b iy ha 
Seet und in fi ps * E = : : 


3 XXVI, tt: Baa in izyis 


1 AL 12. : Jah equi Eo 


jah vairtha h ¿zvar jah jus 


vairthith mis managei d 
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LEVITIOI 43, 8—26, 12. NUMERI 19, 2. 3.4 11 


XII, 87 ’Eov Es evoloem n yeo aù- 
vie 10 izavov fe čuvòv, x«i Ams- 


, , EN , 
TU dog TouUyovas 4 dog voo- 


voie TECLISEQOV, ulav Els 640- 
xvroue, ze ulay meo} &uepríac, 
sei 2Eıldosreı neg? wurns Ó Íepevs 
zat za9ag10IM0ETaL. 
XIX, 12. Kor oüx dusieäe TÒ Gud - 
yati uov tw QOL. x. v. k. 
„18. Kar oùz ixduxürat cov h ydo 
xui oU Auguste Tois viois tod AuoU 
Oou. zo. &yannosıs TÓY TÀN- 
olov gouwe oEavroy. yo eluı 
ECH 
XXIV, 20. Ziyrpuue dach ovvroluug- 
TOS, praku üyri deëieinon, 
sdovra avıı ódóvros, xot. 
av do Höuov TQ Qy$QuzQ, oUro 
Zoädgeren eU. re 
XXVI, +1. Kal iow SAY ox"uvQuv 
ep, ov Di Kar? x«l o) Gdeidëerer n 
/ s Wu uov Ouëe, 
PUNK oL dumegınarn ow iy v vun. 
x«l toouar uv Feds, xol vutic 
E0E09E mor haog, 


ótvrngdik 


Quod fi non invenerit manus ejus, 
nec potuerit offerre agnum, fumet duos 
turtures vel duos pullos columbarum, 
unum in holocauftum et alterum pro 
peccato, orabitque pro ea facerdos et 
sic mundabitur. 


Non perjurabis in nomine meo et 
cet. 

. Non quaeras ultionem, nec memor 
eris injuriae civium tuorum. Diliges 
amicum tuum ficut ie ipsum. ego 


dominus. 


Fracturam pro fractura, oculum pro 
oculo, dentem pro dente reltituet. qua- 
lem inflixerit. maculam, talem ífuftinere 
cogetur. 


Ponam tabernaculum meum in me- 
dio veftri et non abjiciet vos anima 
mea. 

Ambulabo inter vos et ero deus 
vefter, vofque eritis populus meus. 


NUMERUS. 


XIX, 2: 
600 Guvéra£e nosos, AÉyov. Adin- 
gon Tois viois. Toganı. xci eeh 
gen EOS oè dóu akv nvàódv 
Zumuov, 7 tis oUx Ze èv «ori 
uouov zal n oùz dreßindn im wù- 
Nv Luyos. 

»9. Kal deene «nv noös "Elkaloo 
zé sogu xol Btdtovow eri» čéw 
Týs mageußoins slc vómov Za- 
Fa00V xc oqé£ovoty unv Evanıov 
aürov. 

»4. Kat Amyercu `Electeo ano ToU 
giuerge avrns xci gave? &névavti 
TOU TEOSWTIOU "e Oxmyns TOU uag- 
TU ov dnó _ Tod oluerog ÜTS ÊN- 
TÜxiQg. 


E 


deng Tj oto ToU vouor, ` 


Ifta eft religio victimae quam con- 
ftituit dominus : Praecipe filiis Ifrael, 
ut adducant ad te vaccam rufam aeta- 
tis integrae, in qua nulla fit macula, 
nec portaverit jugum. 


x 


Tradetisque eam Eleazaro (acerdoti, 
qui eductam extra caftra immolabit 
in confpectu omnium. 


K 
Et tingens digitum in: fanguine ejus 
alperget contra fores tabernaculi 


feptem vicibus. 
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VI, 4. 


^ Hirn Itraél, LS guth + 
unfar fráuja ` APT deii o 
28 NES Jah frijós. Aula th theinana us voe — Pc cm 
C gal us allái am o nái) jah us allái FOE (theindi) jah us. 


b E allái mahtái Gite) " INGA. " 
r ur N ^ 


ge) ade det ni bi hláib áinana libáth manna, ak d 
gaggandand thairh munth guths libdith f ja) manna. ` 
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XIX, 5. Kol zarazadoovoy TV dvav- 
TÍOV erof, .%0l TO dënne. xol tà 
zogu TNS xci, TÒ «iuw erte 00V 
Tj ZOTOW «Urs ZarazavImoeTeı. 

„6. Kal Amweraı 6 fenede EUAOY . zé- 
dgıvov xoi VOCWTOV x«l xxxi 
voy zat Zußahovov Eis uécoy Zon 

` #otakuVpuTtos rie Oud X6 oc. 

„1 Kok Hva Tà Dud cUrOU Ó 
Iegede zul Aovosraı TÒ ging aöTod 
Vive. xal ueri; TAðTa elgehevoerau 
sie nV nageupohnv Xo Gxdü- 
$eorog See ô ipsc Ews éozépas. 

»8. Koi 0 xeraxctoy ddnNv Vd 
E cUr0U u Aovostaı TÒ 
cue KÜTOV za RR eoToc Beer 
Zoe &oztépas. 

u af. Kal .0vvd&er &v8ooos zavod 

TV oz000v tis daudkewmg zal 
anosseı EEw TNS "egen gie 

Sr Tonov xc9«Q0Y. xol Beer Tn 0vv- 
äm VIÐV "Iagcajl zb Sierijonour. 
dao bavrıouov üyvıoua gor. 

»10. Kal 0 ovvaywv nv omodıav 

" deud&Asog nzÀvvE ta Luctus 
i zal dàzó9«grog Zee Bee c- 
TÉ, 


y 
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VI, 4. Kol retro TO drenner xa 


Tæ-koluura , Zoe &vereihuro zouge ` 


To oig goe logamı èv tù Eonuw, Zëei- 

Jovrwv MiTov Ze yis Alyúntov. 
"xot, Iogan h, zúoros 0 Aesde 
Nuðv goe eig boru. 

»9. dcl Gerd geg #ÚGLOV TOV 
Aedn Gov èé Ons uns dıavolas 
gov nal RE lns TNS Vv jg gou 

+ zal BE lns Tc dvvaucsas Gov. 
VIII, 3. Kol èzézwoé ot xol rend. 
mue oe zal fein ce TO udvve, 
E a ndsıoav ot mureges Gov. a 
E? go, Orb 00x ÈT doro 
"^ Inosteı ó &v99uz0s, 
AX ènt navt? önuarı TØ &xro- 
gevouévo dré orduerge oU jostor 

o &y9Qo7toc. 
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Comburetque eam cunctis videntibus, 
tam pelle et carnibus ejus quam fan- 
guine et fimo flammae traditis. 


Lignum quoque cedrinum ét Jwf/fo- 
pum coccwmque bis tinctum facerdós 
mittet in flammam, quae vaccam 


- vorat. 


Et tunc domum lotis veftibus et cor- 
pore fuo. ingredietur in caftra comma- 
culatusque erit ufque ad velperum. 


Sed et ille, qui combufferit eam, la- 
vabit veftimenta [ua et “corpus et im- 
mundus erit ufqüe ad vefperum; 


Colliget autem vir mundus. cini 


vaccae et effundet eos eztira caftra in 


loco puriffimo, ut fint. multitudini filio- 
rum Ifrael in cuftodiam, e£ in aquam 
afperfionis, quia pro peccato vacca 
combufta eft. 

Cumque lavaverit, qui vaccae por- 
taverat cineres, veltimenta fua, im- 
mundus erit ufque ad vefperum. 


DEUTERONOMIO SN. 


Audi Ifrael, dominus deus nofter, do- 
minus umus eft. 

Diliges « dominum deum tuum ex toto 
corde tuo et ex tota amima tua et ex 
tota fortitudine tua. 


Afflixit te penuria et dedit tibi ci- 
bum Manna, 
patres tui, ut oftenderet tibi, quod. non 
in folo pane vivat homo, p o omni 
verbo, quod egreditur de ore dei. 


quod ignorabas tu et 


w 
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DEUTERONOMII 24, 1—32, 35. ESDRAE 2, 1—7. 15 


XXIV, 1. i. za yoye eier? pip- 
Atov amosaolov Z. t. À. 


XXV, 4 OÙ gıuwosıs Boüv &ho- 
O VTU, d 
XXX, 12. Ov iv Tw ojo«vQ «vo dj, 


Aé£yov. Tis avaßnoceraı nuiveis 
TÓV ojoayÓv xoi Amyera nulv 
«UT)y, xol dxOoVORVTES KÜTNV TO- 
gouen 

»14 "Eyyis gon Zei To due 
goddoe Èv TO gréuert Gov 
sei iy eg zegodie cov xal èv 
Zeie YEQOL GOV MOEČV: &ÜTO. 

XXXII, 21. rol zeostiAeodv us èm 
oU Ae, TuCWØEVVAV ue èv roig el- 
duoi dVrov. x&yo zeocinio- 
00 &UrO)Uc iz ois Zäuer, Ent 
EIVEL dovyévQ z«900yiÓÀ QÙ- 

EBrovc ` 
» 35. - `Ev hueg 8xÓiuxüosoc AVT- 
«7:00 0600 X. t. À. 


. feribet: libellum repudii. 


Non ligabis os bovis terentis in area 
fruges tuas. 

Nec in coelo fitum, ut poffis dicere: 
Quis noftrum valet ad coelum. afcen- ` 
dere, ut deferat illud ad nos, et au- 
diamus atque opere compleamus? 


Sed juæta te eft fermo valde in 
ore tuo. et in corde tuo, ut facias 
illum. 

Ipfi me provocaverunt in eo, qui non 
erat deus, et imitaverunt in vanitati- 
bus fuis, e£ ego provocabo eos in eo, 
qui non eft populus, et in gente ftulta 
irritabo illos. , 

T 


Mea eft ultio et ego retribuam 
cet. y! 
^ 


ESDRAS. 


IL 1. Kol ovroı oi viol tùs KWoas of 
dyefietyoyres c 710 vis alyuelwolas 
TS anoLzias 5 NS úTrwx.oe.- Naßov- 
x0odovoooo Becisüg BefwvAGvog Sie 
Befvidye. xci Eneorgevav eis, Te- 
govoaamu xal Todd avng fe nokıy 
cto. 

s R. "Or NÀFOV were `ZogoBdpe, KC 
cos, Neeutos , Zuoalas, “Peeltas, 
Meaodoyxeios, Balcoav, Ma«op&o, 
Beyover, ‘Peovu, Baave. vð ðv 
koOIðuðds hol Iogan À. 

» 9. Yiol Pos, disglhior Erarov Èf- 
Jounzxovre dvo. 

» 4. Yiol. Zaparla, To10x0010. Zëdo- 
unzovra duo. 

„5. Yio? Hoss, émraxóoiou Zëdoug- 
TIEVTE. 

Zei baks Mwaß tois wiois `In- 

cd, ısylhior 6xTax00101 dE- 


„6 


E ATA Gg, xlkvot dvandarov TEV- 
TÁÝKOVTU TÉOGGQEC. 


Hi funt autem provinciae filii, qui 
afcenderunt de captivitate, quam trans- 
tulerat Nabuchodonofor rex Babylonis 
in Babylonem, et reverfi funt in Ieru- 
falem et Iudam, unusquisque in civi- 
tatem fuam. 


Qui venerunt cum Zorobabel, Iofue, 
Nehemia, Saraia, Rahelaia, Mardochai, 
Belfan, Mesphar, Beguai, Rehum, Baa- 
na. Numerus virorum populi Israel. 


Fili Pharos, duo millia centum fep- 
tuaginta duo. 
Fili Sephatia, trecenti feptuaginta 
duo. ` * 

Filii Area, feptingenti feptuaginta 
quinque. 

Fili Phahath Moab, filiorum Iofue : 
Ioab, duo millia octingenti duodecim. 


Filii Aelam, mille -ducenti quinqua- 
ginta quatuor. 


9. ' 
10. 
H. 
12: 


ESDRAS 2, 8—31. nokk ` 

$2, 05513. an hunda ` MR EYÐ Bes Sec? e 
Sunjus Zachchaiáus * .Hv.J. So DU 

Sunivé Banadins Sr XMB: 
Sunivé Babavis * .X.K.G. $ 3 
Sunivé Asgadis thufundi * .Hv.U.Kv. | 
Sunivé Adaüneikamis * .X.J.Kv. 

Sunivé Baguáuis * tva thufundja J.Kve- 
` Sunivë Addin(is) .V.N.D. | m 
Sunjus* Até[i]ris funáus Alzaíkeiins * niuntéhund jah .H. 
Sunivd Baffán(i)s * „T.L.G.* der we 
Sunivé lórins * .R.LB. , * 
Sunivé Affaumis .S.K.G. 

Sunivé Gàbairis .J E. 

Sunivé Baithlaéóm .R.K.G. 

Sunivé Naitöfatheis .R.M.Kv. 

Sunivé Anathóthis .R.K.H. 

Sunivé Asmóthis .R.N.H. 


.. Vairös * Kareiathiareim * [jah] Kafira jah Béróth .Hv.M.G. 


Vairös* Rama jah Gabaa .X.LB, 
"Vafrós Makmas .R.K.B. 

Vairös Báithélis * jah Aja * .S.K.G. 
Vairös Nabavis .N.B. n ku 
Sunjus. Maké[i]bis .R.N.Kv. 


"Sunjus Aillamis * antharis * thufundi .S.N.D. 


T, 
» 
» 

Å » 
» 
Hi 
» 
» 
» 

s » 
KI 


» 


» 
» 
» 


» 


8. Yio? Zer$ove, 2VVa%00L01 TEO- 
GeQizoyco nevre. 

9. Yio? Zuxg od, Entaroocoı 
égüzovtao. 

10... fei: Eu 
TECOKOKZzOVTE doo, 
11. Yiol Bapur, E£azocıoı Fý 
xor ToELS. 

12.. Yiol Aoyad, (Aw: dıa- 
»00104 Sieger doo, 

13. Yio Adwvızan, Zëes 
Een zovtæ EE. 

14. Yio? Boyovs, 
nevınzovre ËE. 
18. Yíol Aödıv, rergaxdouoı 
"Erd entre TEOORDQES. 

16. Yiol ‚Arne To Elexia Ève- 
vázovro dere, 

17. Yioi Bao000, TQIUKÓOLOL 
‚elz001 rotis. 

18. Yio? "eod, éxoazóv dexa 
doo 

19. Yio? Avoöu, dıazdouoı et- 
x00. rose, 

20. Yio? Taßto, Zvevjzovra 
TLEVTE. 

21. Yio? Behatu, Exrarov el- 
ZOOL TQEŬČG. 


EbunROOLOL 


doot 


isxlkvor 


22. Yiol Nerwpd, ztvvquzov- 
Ta ËE 
23. Yíol Avuðadý, Exarov el- 


#001 Gerd, 

24. Yiol Auot, Teogagdzor- 
Ta Toeis. 

25. Yiol Kapıadınglu, Xapi- 
04 za Bhoot, Entaxocıoı 
Teooagdrovyre TQ Eig. 


PE A TNS Pau zal Tafu, 


H 


Zënzdgugn ELKO0OL eis. 
27. Aydoss Mezués , ézavÓy 
&elx00ı vo. 


uS Avdess Barg) xel Bp. 


véTQUXOÓOLOL ei2001 Coste, N 


„29. Yíol Nofo), zévvüzovcc 


doo, » 

»90. Viol Mayepls, STAR MEV- 
"Tüzovta Se, 

»94. YLo) STAÐ ytkvov dig- 


ZÓOLOL NEVTNKOVTR TEOORGES. 


"UP. ges 280, 


17 


Fili Zethua, nongenti quadraginta 
quinque. 
Filii .Zachai, feptingenti fexaginta. 


Filii 
duo. N 
Filii Bebai, fexcenti viginti tres. 


Bani, fexcenti 


quadraginta 


Fili Azgad, mille dueenti viginti 
duo. S 

Filii Adonicam, lexcenti fexaginta 
fex. » ; 

Fili Beguai, duo millia quinqua- 
ginta fex. 

Fili Adin; 
gintà quatuor. 

Fili Ather, qui erant ex R 
nonaginta octo. 


quadringenti quinqua- 


Fili Befai, trecenti viginti tres. = 


Fili Iora, centum Eden. 

Fili Hafum, ducenti viginti tres. 
Filii Gebbar, nonaginta quinque. 
Fili Bethlehem, centum viginti tres. 
Filii Netupha, quinquaginta fex. 
Viri Anathoth, centum viginti octo. 
Fili. Azmaveth, quadraginta duo. 


Filii Cariathiarim, Cephira et Derom, 
feptingenti quadraginta tres. 


Fili Rama et Gabaa, 
ginti unus. : 
Vir Machmas, centum viginti duo. 


fexcenti: vi- 


Viri Bethel et. Hai, ducenti viginti 
tres. 
Filii Nebo, quinquaginta duo. 


Filii Megbis, «centum quinquaginta 

fex. ZE S 
Fili Aelam alterius, mille ducenti 

quinquaginta quatuor. 

2 


ESDRAS 2, 32—42.. NEHEMIA 5, 12—14. 
32. Sunjus Éfilramis * .T.K. "mes SEET 
33.  Sunjus Lyddömaeis * jah Anó(i)s Hv.KE.. | 
34. Sunjus laíreikóns * .T.M.E. : VE 
35. - Sunjus (S)ainnains * .T. thufundjós .X.L. 


36. Jah gudjans (unjus Aiddunins * us garda Iéfuis * niunhunda 

.Kv.G. 
E 

37. Sunjus Aimmé[i]rins thufundi N.B. 


Ð 


38. Sunjus Faffuris * thufundi .S.M.Z. 


39. Sunjus lareimis * thufundi .L.Z. 
40. Jah Laivveiteis funjus léfuis * jah Kaídmeiélis * us. funum 
Odueiins .Kv.D. r (M 

^ 


41. Sunjus Afabis liutharjós .R.N.H. * ` DOM 


42. Sunjus * daüravardé, funjus Saíllaümis * jah funjus Atér 


NAIHAIMEIA. 
12. 


jah kvath alla gamäinths Amen.‘ jah hazidédun fráujan jah 
gatavidédun thata vaurd alla * fò managei. 
14. Jah* fram thamma daga ei anabáuth mis, ei vé[i]sjáu faü- 


. ramathleis iz& in ludáia, fram jera .K. und jér-.L. jah anthar 


-Artá[r]k(airksáus thiudanis .IB. jéra, ik jah bróthrjus meinäi 


ve 


ESDRAE 2, 82-42. NEHEMIAE 5, 12 —14, 19 


I, 32. Yio) Hiën, o da fos el- 

LL CAROD we 
» 33. Yot A99 «d zat Qvo, ÈT- 

TOZOOLOL elzocı MÉVTE: 

~» 34 Yio? Tegiyo, TOLKOOLOL 
TEGORE«KOVIU 7ÉVTE. , 

» 99. Yio} Zeve, Toısybkıoı 
ESOZOO OL rQutzoyrc. 

„ 36. Kat of ieoeis viot 'Teðova 
To ofze Inooŭ, ëvvarxdoroc Èp- 
dounmzovra toeg. 

» 37. Yioi 'Euu"Q, ylkıoı mev- 
znzovra.dvo. 

„ 38. Yiot Baooovg, ylAıoı dta- 
4200100 TEOCOQQĞZOVTÆ Ente. 

»399. Yol Hoi, ylkıoı Ente. 

„4 


L Sei oi Aevircı viol ’Inoov 

ei Kaduınk oic viois QR dov- 

æ, Eßdounzovra TEoouges. 

4. Oi adovres vior Zoé, 
ézarÓv Eizocı Aere, 2 

542. Yiol rou HYNGGON, viol 
Zerkouu, viol Ario, viol Teh- 
uov, viol Az0oVß, viol Arırd, viol 
Zwpßal, ob navres Ezuröv ToLdzovra 


» 


Fili Harim, trecenti viginti. 


Fili^Lod, Hadid et Ono, feptin- 
genti viginti quinque. 

-Fili Iericho, trecenti quadraginta 
quinque. 

Fili Senaa, tria millia- fexcenti tri- 
ginta. 

Sacerdotes: fili Jadaia in domo Io- 
fue, nongenti feptuaginta tres. 


Filii Emmer, mille quinquaginta duo. 


Filii Pheshur, mille ducenti quadra- 
ginta feptem. 
Fili Harim, mille decem et feptem. 


Levitae: Filii  Iofue et .Cedmihel 
filiorum Odoviae, feptuaginta quatuor. 


Cantores: Filii Afaph, centum vi- 
ginti octo. 
Fili. Ianitorum: fili Sellum , filii 


Ater, filii Telmon, filii Acub, fili Ha- 
tita, filii Sobai: univerfi centum tri- 
ginta novem. ` 

cet. 


NEHEMIA. 


2775 
BÆ 
V, 12. Ko sten. Anodwoouev, zo 
zag’ KVÜTØV o) Imenoouev, oUTwsS 
nomoouev zo GU KEYS. zal za- 
leou roUc iegsig xol opge auroüs 
rouge Ós TÒ ÅU” ToUTO. 
»13. Kol zw &vaßolņyv uou Zëert- 


vága, zur eine. Obrog Serge Ó 
Jeðs ndyta &ydgu, 0g o) OTNOELTÜV 
Aöyov zoüzov, čz ToU olzov erof 
zu 8x 20700 avroð, zur foret OUTOG 
"Exrewwyeyuévog xoi sende, nal eine 
zücoc 7 èzziņnolu. Auv. zat Nveour 
TÒV aitov. zo Zongen 6 Auös TO 
Öjue TOÜTO. 

»14. Ano Nutods Ze Zuersderé udt 
stvor eis Goyoyra geen £v yn Toude, 
Gz0 Zroue slzogoU zul Bue Zroue 
ToLu20500 xul deurgoou TQ Agta- 


Et dixerunt: Reddemus et ab eis 
nihil quaeremus. ficque faciemus ut lo- 
queris. Et vocavi facerdotes et adju- 
ravi eos, ut facerent juxta.quod di-. 
xeram. 

Infuper excuffi finum meum et dixi: 
Sic excutiat deus omnem, virum, qui 
non compleverit verbum iftud, de domo 
fua et de laboribus fuis; fic excutiatur 
et vacuus fiat. Et dixit univerfa mul- 
titudo: Amen. Et laudaverunt deum. 
Fecit ergo populus, ficut erat dictum. 


A die autem illa, qua praeceperat 
rex mihi, ut elfem dux in terra Iuda, 
ab anno vigefimo ufque ad annum tri- 
gefimnm fecundum  Artaxerxis regis, 


20 "NEHEMIA 5, 15 — 6,47. 


hláif faüramathleis meinis ni matidédum. 


V, 15. Íth faüramathljós, tháiei vé[i]fun faüra mis, kaüridédun 
thó managein jah némun at im hláibans jah vein jah naühthan- 
uh-filubris fiklé `M. jah fkalkós izó fráujinódédun thizái ma- 
nagein; ith ik ni tavida fva faüra andvairthja agisis guths. 


» 16. Jah vaürftv thizós baürgsvaddjáus ni * fvinthida jah * thaürp 
ni gaftáiftald jah thivós meinái jah allái thái galifanans du 
thamma vaürftva. 

„ 17. Jah Iudäieis jah thái faüramathljós .R. jah .N. gumané 
jah thái kvimandans at unsis us thiudóm tháim bifunjané a 
ana biuda:meinamma andnumanäi vé[i]fun. ` 

„ 18. Jah vas frakvuman dagis hvizuh ftiur .A. lamba gi 
.Kv. jah gáits .A.* gamanvida vas mis. jah bi L dagans gaf 
vein allái * thizái filusnäi * jah mith tháim * thana hláif fau- 
ramathleis meinis ni fökida, in thizé ei ni kaüridédjáu thó ma- 
nagein in tháim vaürftvam. * 


Sud: 


VI, 14. 


(praufe)te, 
tháiei thlahfidédun * mik. 


„15. "Jah ustaühana varth fð. baúrgsvaddjus E. jah .K. daga 
ménóths Ailulis *..N. dagé jah D 


» 16. Jah varth, (vé háufidédun fiands unfarái allái, jah óhtédun 
allós thiudós thós bifunjan® unsis, jah atdráus agis in áufóna ` 
iz& abraba. jáh ufkunthédun, tliatei fram gutha unfaramma 
varth usfullith thata vaurftv. 


„ 17. Jah in dagam jáináim managei vé[i]fun thize reikjané Íu-. 
dáié, tháiei fandidédun * aípiftulans du Tóbeiin: jah  Tóbeias- 
du im. . ` 


00098 Zeg Dóðsra, bo xoi oi adel- 
pol pov pixy wurwv oùz Éqeyov. 
V, 15. Kal ràc .Plos rdg nowrus ÜL 
700 ?uod EBaovvav Er’ cÜTOVS, zat 
2LaBooav mag aurov iy dorow xc 


y otvo, Cayorov oyúgiov Ildgayua ` 
vé00«Qdzovra. xol oí Exterivaypb- | 


vor «ürQv. 2Eovoıdlovran Ent réi 
ein: zqyOÀ oUx Enolnda oirog dz) 
TTOOSWTLOV qófov 960v. 

» 16. Kal èv Zog TOU Teigovs tov- 
tov oùx èzgdrnoa , &ygàv oùz èz- 

- TNOQUNV. zul navres oL ech 
èxeù ènt To Eoyov. 

„17. Kal of Tovdwioı Exurov «ol nev- 
danse &udges, xa Eoxduevor 7rQ0S 
Ld ano av B9vyOv rain xÜxio 

Gusty Bm Todneldv Hov. 

„18. Kal nv yevópevov eis "u£oev 
400405 eis, xal ztQopero EE èzleztà 
za xiuugos Eylvovro por. kol va- 
u&cov dézo n "EQ dv ağ ow oivoc 
TQ Inge. xci 00V rode Goroue 
tis pias oùz &yrnoa, Or. DP 
n doviela imi rov Jee Tovrov. 

»19. Movnosnti uou ô 9tóg elg &ya- 
IV z&yre 000 Zonge tQ Aog 
TOUTQ ^X. T. À. 


VL 14, Mvynaante o 9€0c Topla xci 
Zovopollot, ds TÈ movnuara dÜTOV 
Tra, xol rQ Nwadte To ngop- 
y xol xeraAofzo: TOV TOOPNTWV, 

? deet poßeglLovres ue. 

55 15. Kol èreléogn TO Teixos neuen 
xo eizddı 100 '"EAo0A umvös Els Trev- 
TnkOVTU kol die nu£ooc. 

„16. Kal èyéveto qvízo N*0v0uV 7tty- 
TES of Poo quy, xal Epopnin- 
gen navıa TÈ avn TQ XUxXÀQ huy, 
xci ènénsoe póßos opoðou čv òp- 
"saluois c)rQy, zat Eyvaoav Ort 
Toà Tod FEOÙ quy LyevnIn TE- 
À vwäguer TO Zoo `TOÜTO. 

„17. Kal iy Tals ugoe èxelvais 
ano nollðv Wrluwv, Iovda Znıoro- 
Aal Enopevovro 7ztoóc Twplav, xc ef 
Tote noxovro noös autos, 


'  NEHEMIAE 5, 15—6, 17. - 21 


\ 


per annos duodecim, ego et fratres mei 
"annonas, quae ducibus debebantur, non 
comedimus. 

Duces autem primi, qui fuerant ante 
me, gravaverunt populum et accepe- 
runt ab eis, in pane et in vino et pecu- 
nia, quotidie ficlos quadraginta. fed et 
miniftri. eorum | deprefferunt: populum. 
Ego autem non E ita propter timo- 
rem dei. ; 


Quin potius in opere muri aedificavi 
et agrum non emi et omnes pueri mei 
congregati ad opus. erant. , 


Iudaei quoque et magiltratus, cen- 
tum quinquaginta viri et qui veniebant 
ad nos de gentibus, quae in- circuitu 
noftro funt; in menfa mea erant. 

Parabatur autem mihi per dies fin- 
gulas bos unus, arietes fex electi, eg- 
ceptis volatilibus; et inter dies decem 
vina diverfa et alia multa tribuebam: 
infuper et annonam dueätus mei non 
quaefivi; valde. enim attenuatus erat 
populus. 

Memento mei deus meus in bonum, 
fecundum omnia quae feci populo huic 
cet. 


Memento mei domine pro Tobia et 
Sanaballat, juxta opera eorum talia ; 


- fed et Noadiae prophetae et ceterórum 


prophetarum, qui terrebant me. 


Completus elt autem murus vigefi- 
mo quinto die menfis Elul, quinqua- 
ginta duobus diebus. 1 

Factum eft ergo, cum audiffent 
omnes inimici noftri, ut timerent uni- 
verfae gentes, quae erant in circuitu 
noftro, et conciderent intra femet ipfos, 
et fcirent quod a deo factum effet 
opus hoc. : : 


Sed et in diebus illis multae opti- 
matum ludaeorum epiftolae mitteban- 
tur.ad Tobiam, et a Tobia veniebant 
ad eos. 1 


22 NEHEMIA 6,18—9, 15. TOB 41, 1.2. PSALM. 18,50. 19,5. 


VI, 18. Managäi áuk in ludáia ufáithjái vé[i]fun imma, unté mégs 
vas Saikainejins fünáus Alireiins, jah Ióanan funus is ‚nam 
daühtar Maifaullamis funáus Barakeiins du kvénái. 


» 19. Jah ródidédun du im m . . . .* : S. 
in andvairthja meinamma jah vaürda meina fpillódódun imma, 
jah aipiftulans infandida Töbeias ógjan mik. 

VII, 1. Jah varth, (vé gatimrida varth fð baürgsvaddjus, jah gafa- 
z tida haürdins jah Eos vaürthun daüravardós. jah d ie 
jah Laivveiteis. 

» 2. Jah anabáuth .Ananiin * bröthr meinamma jah Ananeiin * 
fairamsthlja baürgs lafrufalém(i)s, untéfa vas vair funjeins jah 
ógands fráujan ufar managans. d A 


^ D Be kvath im ,Ni uslukáindáu daüróns fairufalemG)s , und 
that' ei urrinnái (anno. ag 


IX,.15. Jah.gaf im hláif us himina . . . - . . 


Set Cer 


^» 9. Hvas mis fuma gaf jah fragildáidáu imma? 


PSALMÓNS. (Liutha Dabeidis.) 
XVIII (XVID, 50. Duththé andháita thus in thiudöm, -Fráuja, jah 
namin theinamma liuthó. 


XIX, 5. And alla airtha galáith drunjus izó jah and andins midjun- 
gardis vaúrda ize. 


 NEHEMIAE 6,18—9,15. TOB 41,1.2. PSALM. 18,50.19,5. 23 


VI, 18. “Or zoho èv Iovde Bregen: 
Zoe ‚nö, Ort yaußoös NV ToU 
Eeyevia uioù "Hoc. xol Iwvav viðs 
avrod člape Tiv $vyeréoc Meoov- 
iu viov Bagayxlı eis yuvaiza. 

»497 Ko): zovs Jeu erof 00V 
AEYoVTEs rode E x o Aöyovs uov 
geen Exp£oovres org, xoi inigoAds 
aneoreıle Tobias poßeglocı ue. ` 

VH, 1. Kar Eyevero viza Wzodoundgn 
TÒ teyos xol Eornga tàs OUQag, xa 
 èneozénnoauy oi nulwgol zai oi Kdov- 

"re xal oí Meurer, 

» 2 Ku) dvereiheumv To Avavig 
Be uov xat ro Avavia &g- 
D Wb Bro ën Teoovoaınu, ôti 
autos dg avno &Anórng xci qofov- 
wWEvos TÒV 9eÓy NAQ mokhovs. 

»9. Kal sima, aürois. oùz- avoıyy- 
Gogo múka Tepovoahmu Bue due 
TO mÀíQ. xai Ze dÜTØV ygnyogovv- 
Tay xAeiéadocay wi 9UQat zal opn- 
vOVDIWoRV. xci OTNOOV mgogpvkuzus 
olzovyrov iv "IegovoeAqu, dg Zu 
Ego laf QÙTOÙ sel éd anevavrı 
olxlas avroVd. x.t. À. 

IX, 15. Kar otrov ZE oVoavoü 
Edwzxas eiroie els oırodoriav aù- 
Toy x«i vong ix "ëmge Zëgueaeee 
cUroig elg dëten e)rQy. zz. h. 


Multi enim-erant in Iudaea haben- 
tes juramentum ejus, quia gener erat 
Secheniae filii Area et Iohànan filius 
ejus acceperat filiam Mofollam filii 
Barachiae. 

Sed et làudabant eum coram me et 
verba mea nuntiabant ei; et Tobias 
mittebat epiftolas, ut terreret me. 


Poftquam autem aedificatus eft mu- 
rus, et pofui valvas et recensui janito- 
res et cantores et Levitas, 


Praecepi Hanani fratri meo et Ha- 
naniae principi domus de. lerusalem 
(ipfi enim quali vir verax et timens 
deum plus ceteris videbatur), 


Et dixi eis: Non aperiantur portae 
Ierufalem ufque ad calorem folis. Cum- 
que adhue affifterent, .claufae portae 
funt et oppilatae, et pofui euftodes de 
habitatoribus Ierufalem , (fingulos per 
vices fuas et unum quemque contra 
domum fuam. cet. ; 


Panem quoque de coelo dedifti eis 
in fame eorum et aquam de petra 
eduxifti eis fitientibus. cet. 


I O.B. 


XLI, 1. 
HÓL; rie ydo feu ói Euol dä, 
Tısas; 

»2. `H rie dvrisjostal uor xol vmo- 
uevei, x. T. À, 


Où dedoızas, Ze Nroluasei 


Non quali crudelis fuscitabo eum: 
quis enim refiftere poteft vultui meo? 


Quis ante -dedit mihi, ut reddam 
ei? cet. 


PSALMI. 


XVII (XVII) 50. Aug zoöro ?£ouoAo- 
yncouat got By Ivet, KVOIE, Kal 
TØ Oyoucré Gov Palo. 

XIX, 5. Elk nouv thv yiv Zegiäen Ó 
q9Oyyoc «ùrðv, xoi tlg rà negare 
Tie obxoyueyns rà Önuere open, 


Propterea confitebor tibi in nationi- 
bus, domine; et nomini tui pfalmum 
dicam. 

In omnem terram exivit (onus eo- 
rum, et in fines orbis terrae verba 
eorüm. i 


24 PSALM. 22, 2—69, 10. 


XXI, 2. Guth meins, guth meins . . 
| . du hyé mis biláift? 


» 9. Träuäida du gutha, láusjadáu [nu] ina, ` Ki 
. jabái vili ina. 


XXIV, 1. Fräujins ift airtha jah fulló izós 


XL, 7.  Sáudins 


alabrunfüns . . . . . ER k 


n 
2 


XLI, 10. 1 
faei matida láib meinana*, ushóf 
ana mik fairzna [feina]: ` 
» 14. Thiutheigs fráuja guth Itraélis fram diva jah du diva. 
vaérthái! vaérthdi ! it 
LXIV, 23. Thatei-in thuk (— theina?) gadáuthjanda all Ze rahnidái 


véfum [v& lamba flauhtäis. 


LUE. 
N 


hd 
Jaci 
frathjái aiththau fòkjái guth. 
„ 4. Allai usvandidédun. famana unbrukjái' vaürthun. (Tharuh nift, 
Jaci thiuth táujái, nift ainshun.) : 
LXVII, 19. ` Usfteigands in háuhitha ushan/t hunth T andnamt gibós 


mannam. 


LXIX, 5. 
EEN thäiei 
fijand. mik aryjö 


y Ze , jah idveita 
thizé idveitjandand thuk gadrufun ana mik. 1 


“XXT, 2. "0 9e0c, 0 Jede uov madszes 
uot, ivari èyzatéhirnés HE; nazgav 
ano TNS owrnglas Hov of Aoyoı TOV 
7L CQ € 7UT CO U CT COP HOV. 

»9. "Hàmwey Zei HÚoIov, Gugdgäe 


«Ur0Y, gg .cbrO0y, OTL O€A& 
, @vzovV. e 
XXIV, 1. ToU xvofov n ym xoi ré mAN- 


oun aurns, 7 olxovuéym xoi nav- 
TEG OÉ xoroizoUytec ÈV ori. 

XL, 7. Ovolay zat moospoodv oùz 
 HIélndas, goe dè xatnotíiow uoı. 


6hozavraua xol nepi Gueoríag. 


00% nrnoas. 

XLI, 10. Kol yàp o Edge TNS el- 
ginge uov èp oy pinion, ó (c9íov 
&orove ov fueycdluvev èw dui 
ATEQVLOUOV. 

» 14. Evloynrös zouge 0 9toc Tooamı. 
àno voU alwvos zul el; TÓV wova. 
yévoiro , ëng, 

XLIV, 23. "Or Buesg gou Havarovueb- 
Ae Bin Ty Augen, &oytoqusv 
oç nooßare, Opayns. 

LIH, 1, Einev apowv Ev zagöle iro, 
oùz ESL Aeéc, 

» 2 Jıuspsegav gol EBdehvysgnodv èv 
-avouiaıs, 0Ü* ESL TOLDY àyadoy. 


»9. O Jeðds ix roU oùvgavoð dıezu- 
pev. èni TOS vioùs TÖV AVIEWTWV, 


toù iÓsiy Ed Est ovyidy N Zsfuregn . 


TÓV FEOV. 

„ 4. Hovres čtézhivav, &ue Toti 
INGUV. oùz ÍSL norðv ayadov. oùz 
`&sw Ems vóg. ` 

LXVII, 19. 4vaßds eis vıyos Nxuelw- 
tevoag alyuerwolav. lapes douara 
dv àvógunzQ, zcl yàg ameidoüvrss 
TOU ZATROLZNVDORT. 

LXIX, 5. 'Enzinóvvono«v vmi rdg tol- 
ee TNS zepis mov oí uiocoDvréc 
ue dwoecv. Zegerorahäagen oí Èy- 
sooi uov, of &xdıwzovres us &ôl- 

& 00% Njonao«, TÓTE dneriv- 


zos. 
vvoy. 
„10. “Ore ó Cog ToU oixov dov zat- 


Épeyé ue xol ob òvediouot zou 
ovaudılovroy oe inéntcov Em Aug, 


PSALM. 22, 2—69, 10. 2 


Deus deus meus, refpice in me: 
quare me. reliquifti? longe a falute 
mea verba delictorum meorum. 


Speravit in domino, eripiat eum, 
falvum faciat eum, quoniam vult eum. 


Domini eft terra et plenitudo ejus, 
orbis terrarum. et univerfi, qui habi- 
tant in eo. 

Sacrificium et oblationem noluifti, 
aures autem perfecifti mihi. Holocau- 
ftum et pro peccato non poltulafti. 


Etenim homo pacis meae, in quo 
fperavi; qui edebat panes meos, ma- 
gnificavit fuper me fupplantationem. 


Benedictus dominus deus Ifrael a 
faeculo et usque in faeculum: fiat, 
fiat. k e 

Quoniam propter 
tóta die, aeftimati 
occilionis. 

Dixit infipiens in corde fuo: 
eft deus. 

Corrupti funt et abominabiles facti 
funt in iniquitatibus: non eft qui fa- 
ciat bonum. 

Deus de coelo profpexit fuper filios 
hominum, ut videat D eft "intelligens 
aut requirens: deum. 


Le mortificamur 
fumus ficut oves 


Non 


Omnes declinaverunt, (imul inutiles 
facti funt: non e(t qui faciat bonum, 
non elt usque ad unum. r 

Afcendifti in altum, cepilti captivi- 
tatem ` accepilti dona in hominibus. 
Etenim non credentes, inhabitare do- 
minum deum. 

Multiplicati funt (uper capillos capi- 
tis mei, qui oderunt me gratis. Con- 
fortati funt, qui perfecuti funt me ini- 
mici mei injufte. quae non rapui, tunc 
exfolvebam. 


Quoniam zelus domus tuae comedit 
me et opprobria exprobrantium tibi ce- 
ciderunt fuper me. 


26 " . PSALMDOu3 18-—1419,90. e a - 
LXXII 18. Thiutheigs guth fráuja, fa guth líraélis. - 


~ 


LXXVIIE 24. Jah. . 

-. gaf in hláif us himina. 
LXXXIL 8. lk kvath ,Guda fijuth e e oA 
XCI, 11. Aggilum feinäim anabiudith bi thuk du gafaftan thuk , . . . 

».12.. Ana handum thuk ufhaband, ei hvan ni gaftaggkvjáis bi ftáina 
fôtu theinana. ; i — 
CVI, 40. Jah ganafida ins us handáu thizê hatandane jah usláufida ins 
us handáu fijandis. ^ é 
CX, 1. Kvath fráuja du fráujin meinamma ‚Sit af tafhfvón meinái, unté 
ik galagja fjands theinans fótubaurd fótivé theináizé.' 


d D 


CXI, 9. Jah.gafandeith usláufein managein feinái. 


- CXII, 9. Tahida, gaf unlédáim. usvaürhts is vifith du áiva. 


CXVI, ^o. Galäubida, in thizei [jah] rödida d 
CXVII, 1. Hazjith allös thiudós fráujan Jah hazjith ina allós mana- ` 
geins. NM: dd ; : 


CXVII, 22.. Stäins, thammei usvaürpun, thái timrjans, fah varth du 
háubida vaihltins. 


» 93. Fram fráujin varth fa jah ift. fildaleiks in áugam unfardim. 


» 26. Thiuthida fa kvimanda in namin fráujins 


- PSALM. 72, 18—118, 26. 21 


' LXXII, 18. JAEULoyqtóc goe Ó Zeie 
TOU Jogo, Ó TOLV Sevuáai uó- 
vos. 19. zat Saa TÒ övouu TNS 
dét avroð sig vOv olova zal eis 
eiova rot «iayog zal ningoot- 
ze Tijg Doene erof noa N yj. 
YÉVOLTO , YÉVOLTO. 

LXXVIII, 24. Kal &ßgegev &Urolg Gëtt 
gef zal Kotov ojQuyoU čðwzev 
Grofe, 

LXXXII, 6. ‘Eyð sina, Osot Zeg zat viot 
Vylarov TØVTEG. 

XCI, 11.. "Ort roic ayy&hoıs «ùtoù Èv- 
telera negi 000, toù dıaypvidtau 
oe èv naocıs tais ódois Gov. 

„12. "Eni yELQOV: &goUot oe, unmore 
z:G09z0 ms Trods Aldov Tov noda Gov. 


CVI, 10. Kat Eowoev «ùtoùs èz yergòs 
wıooVvrwV zur èlurowoato” &üroUg 
èz yergòs Zräoot, 

CX, 1. Eintv 6 zúgroç TQ zvolw wor. 
Kw9ov èz degen uov, fog ày 98 
TOUS" iyOooUgc cov vnonodıov roi 
7:000y Gov. 

CXI, 9. Arrowoıw ezésuàs tO lağ 

'"'a)roU z. T. Mú 

CXII, 9. "Eoxogmıoev, čðwze roig né- 

age, 7j-Otzc1o0Uyn c)roU puæver elc 


TOV aava [roð elQyoc. TO xépac 


orga vimoS10tzc. Ev. dien. 

CXVI, 10. "Enízevoo, ðið fldinad, ipu 
dE &raneıya nV apóðgu. 

CXVII, 1. Alveite TOV ZÚQLOV gäre TÁ 
KOyq, Zeouuggerg oirdn zéie oí 
A«of. 

CXVIII, 22. Aloy, d čneðoxiuuoav 
of olzodouoDryrec, ovrog ÈyeEvýIn elc 
zepaAnv yovíoc. 

„23. llagiü.zvgíov èyéveto avt xoi 
&sı Yauuaorn èv 0q9eAuotc uov. 

„26. Eùloynuévos ó Foydusvos èv 
ovouati zvolov. bvhoynkdpev vuas 
Ze olzov xvoíov. 


Benedictus dominus deus Ifrael, qui 
facit mirabilia folus. Et benedictum 
nomen majeftatis ejus in aeternum et 
replebitur majeftate ejus omnis terra. 
Fiat, fiat. 


Et pluit illis manna ad manducan- 
dum et panem coeli dedit eis. 


Ego dixi, Dii eftis et filii excel(i 


"omnes. 


Quoniam angelis fuis mandavit de 
te, ut cultodiant te in omnibus viis 
tuis. A 

In manibus portabunt te, ne forte 
offendas ad lapidem pedem. tuum. 


Et falvavit eos de manu odientium 
et redemit eos de manu inimici. 


Dixit dominus domino meo: Sede a 
dextris meis, donec ponam inimicos 
tuos fcabellum pedum tuorum. 


Redemptionem mifit populo fuo et 
Cet. 

Difperfit,. dedit pauperibus; jultitia 
ejus manet in (aeculum (aeculi; cornu 
ejus exaltabitur in gloria. 


Credidi, propter quod locutus fum ; 
ego autem humiliatus fum nimis. 

Laudate dominum omnes gentes, 
laudate eum omnes populi. 


Lapidem, quem reprobaverunt aedi- 
ficantes, hic factus eft in caput an- 
guli. 

A domino factum eft iftud et eft 
mirabile in oculis noftris. 

Benedictus, qui venit in nomine do- 


mini. Benediximus vobis de. domo do- 
mini. 3 


og 'SPR. SAL. 25, 21. 22. ISAIAS 1, 9— 28, 16. 


GAJUKÓNS SALÓMÓNIS. 


XXV, 21. Jabái grédó fjjand theinana, mat gif imma, ith jabái thaurs- 
jái, dragkei ina. 
» 22. Thata áuk táujands haürja funins rikis ana háubith is. 


PRAUFÉTEIS. 
ÉSAEIA S. 


I, 9. ` Nih fráuja Sabaóth' bilithi unfis fráiva, [vó Saúdaúma tháu vaúr- 


theima jah [vë Gaumaürra tháu galeikái vaúrtheima: - - H 
VI, 10. 


ei ni gáumidédeina áugam 
jah frótheina haírtin jah gavandi- 
dédeina, jah ganafidédjáu ins. | 
VII, 14. 
fái, (magaths) ganimith in kilthein jah gabaírifh 
funu jah háitáis namó is Aímmanauél. 
VIÐ, 14. R 
k ful ftáin 
biltuggkvis nih 


/vë hallu gamarzeináis. 
X492. 


fyafyð malma mareins, läibös ganifand. 
-Vaurd ustiuhands jah gamaurgjands in garaihtein. 
XI, 10. (Jah) Vairthith (in jainamma daga) vaürts Taíffáizis jah Ta 
usftandands reikinóth thiudóm. du imma thiudós vénjand. 


. XXVIII, 16. 
Sái, galagja in . . . . Siôn [táin (biltuggkvis jah 


hallu gamarzeináis) Vo 4s cene QE. m DRE ERR 
jah fa galáubjands (dis imma) ni gaáivifkóda. 


XXV, 21. 


PROVERB. 25, 21. 22. 


ISAIAE 1, 9— 28, 16. 
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PROVERBIA SALOMONIS. 


"Ev mew 0 279066 00v, Yo- 
< H ^ ` KI , > La 
Hibe avrov, Zén Qupd, NOTIE aürov. 
22. Tovro yo zov dvOgexeg 
7ztUpQóc OWgevoeıs ini viv zeparnv 
«)r0U, ó dË z/piog dvranodwoeı 

co. giereg, 


Si efurierit. inimicus tuus, ciba il- 
lum; fi fitierit, da ei aquam bibere. 

Prunas enim congregabis fuper caput 
ejus et dominus reddet tibi. 


SAINS: 


1.9 Kå ei um zUo1os Zafon èyzaré- 


KE 10. 


» 

uv 
A 
ey 


Ären gu onépu vie Zodoua 
&yevijónuev, xci oc Tüuodëe 
SuoıwInueV. 

"Enegóvón y&o x zaodla Tod 
A000 tovtov Kol TOS WOW cUTQYV 
Buotws souge zal tovs 0q9«AuoUs 
dzduuvoov, unnore two. vois òp- 
Yuluois zul roig Wo kKk0VOWOL zat 
tj z0g0ie ovv@oı xci ÈTLOTQÉYWOL, 
za) ldooucı «rovc. 


VIL 14- Aà roUro dwe. zúgros würds 


uiv onusiov. ido), n nuodevos iv 
yasot Anwercı zat TEEETUL viðv zat 
zaléosis TO Oyouc gòtoù EuuevoviA. 


VII, 14. KV àv ong mens Ze, 


E 


Esav gor slg aylaoua zul oüy ws 


At$9ov TQOSZOUUATL  GvyavtOSOÀS6, 
oVdE Ws Tæroaus ATWUGTL. oí dë 
olzoı Ie«zof iv zayidı xci Ev zoi- 
Jëoueg: &yxadojusyo èv Tegovoalnu. 
Kar 2ay yEyntaı d Aeg Topamı 
Og 1 Zuuge ns Halaoons, TÒ zæ- 
rakktıuua egen TWINIETEL. Aóyov 


GUyTEÀOY zal ovvtéuvwy èv dizro- ` 


GUY. 


XL, 10. Kar Zen iv zë nuéog Zeen 


XXVIII, 16. 


dq Ó(te.roU IsoGch, zul 0 avısdusvos 
Eu ~ 3x53 2 0x c 
Goen Zug, àn' era E9yn £AzoU- 
gi, xal Zeë 7) &yézte v0 ie KÜTOÜ ru, 
Ai roro 0ÜTW fyr zú- 
gios zuguos. "Ido, èyo Fupd)lu eis 


— TÓ Huta Frov Aldov zoAvrtA), 


!ÉxAez10y, dx00ywvıriov, Evrıuov, Eis 


TÈ eué ts, zæ? Ó "erg 
QU un zerwıoguvh- 


^ 


Nifi dominus exercituum reliquiffet 
nobis femen, quafi Sodoma fuilfemus 
et quafi Gomorrha fimilis effemus. 


Excoeca cor populi hujus et aures 
ejus aggrava et oculos ejus claude, ne 
forte videat oculis fuis et auribus fuis 
audiat et corde, fuo intelligat et con- 
vertatur, et fanem eum. 


Propter hoc dabit dominus ipfe vo- 
bis fignum: Ecce virgo concipiet et 
pariet filium et vocabitur nomen ejus 
Emmanuel. 

Et erit vobis in fanctificationem, In 
lapidem autem offenfionis et in petràm 
(candali duabus domibus Ifrael, in la- 
queum et in ruinam habitantibus Ie- 
rufalem. 


Si enim fuerit populus tuus Ifrael 
quafi arena maris, reliquiae converten- 
tur. ex eo, confummatio abbreviata- 
inundabit juftitiam. 


In die illa radix Ieffe, qui (tat in 
fignum" populorum, ipfum gentes de- 
precabuntur et erit fepulerum ejus glo- 
riofum, 

Idcirco haec dicit dominus deus: 
Ecce, ego mittam in fundamentis Sion 
lapidem probatum, angularem, pretio- 
fum, in fundamento fundatum. "qui 
crediderit, non feftinet. 


30 ISAIAS 29, 13—53, 12. 
8. 


[ð managei ; , 
vairilöm /eináim mik -[veräith, ith haírtó izé faírra habáith fik mis. 


Ith fvaró mik blötand, láisjandans anabusnins mann& jah láifeinins. 
Ns ved 


jah frakviftja fnutrein thizé fnutrané jah fródein thizé ` 
fródané usköufa. 
XL, 3. Stibna vópjandins in áuthidái ,Manveith vig fráujins, raíhtós 
vaürkeith ftáigós guths unfaris. ` 
» 13. Hvas ufkuntha frathi fráujins áiththáu hvas imma "ragineis 
yas? 


XLV, 23. 


thatei mis all knivé biugith 
jah /arith alla razdó gutha. i 
XLIX, 8. Sva kvithith fráuja, Méla andanémjamma andhäufida thus 


jah in daga nafeinäis gahalp theina. 


LII, 7. Hváiva fkáunjái fötjus this fpillóndzns ga- 
vaírthi, this fpillöndins thiuth. A 


NE usgaggith 
jainthrö, jah unhráinjamma ni attékáith; usgaggith us midumái izós, 
affkäidith izvis So i. * 

LIU, 1.  Fráuja, hvas galáubida háufeinái unfarái? jah arms fraüjins, 
hvamma àndhuliths varth ? 


» Á. [a unmahtins unfarós usnam jah faühtins usbar. 


nt. 


jah in 
' unfibjaim rahniths vas. ue 


ISAIAE 29, 13—53, 12. 


' XXIX, 13. Ko eine zúg, Ende: por ó 
nde ovrog ÈV TË duer: coU zech èy 
toic steen eran TIUDOL e n dè 
z000la aUrÀY ztóQQo TEEL zv euo. 
udrnv dè o£Boyrot us, dıdaozovres èv- 
Teluere. VIEÓOTOV za dıdaozallas. 

» 14. Zh voUro ido), TreosINaw Tod 
ueradeivaı TOV Jedn TOŬTOV zul uE- 
TEINOW cüroUg zul &7t0ÀO nv 00- 
pilav vOv goen x«l viv GÚVEOIV 
TOV OUyerOYy ZUY: 

XL, 3. Bovn _Boovros èv t) forum, 

* Eroıuaoareryv 000v zuotov, eb9etec 
TOTE TÈS Tolßovs rot OtoU NUDV. 

„13. Tís Ste gon xvoíov xai tis 
c TOU gúupfouvkos Byéyero, 06 avji 
Pi QUTOY ;. 

XLV, 23. Ker &uevroü ‚Iuvio, & ur 
gehevoeraı Ze rop oróuetós uov di- 
zaiooúvý, of Aoyoı Ho oùz &zt00TQu- 
gyroovraı. OTt Zuel Suen zy yovv 
zal uctor ztG Oc yYAD TOV cov. 

XLIX, 8. Oürwg Afysı zúgios. Kauo 
dezto Zardzougg Gov xci iy uéog 
oornglas Zëodäagd coi x«l Ziegg 
08 zech Edwza oe sie dreäugenn EIVOV 
TOD zaraoıjoaı TNV ynv xol zingo- 
ouer zAnoovoulas Lonuous. 

Tj. 2. 
nödes evayyehılouevov axonv slon- 
VNS, Oc Edayyehılousvos Ayu TU, ort 
&zovorQY zt0uj00. TNV CWTNDÍKV O0U; 


"Qc woo inl vàv Zënn, ws 


Aéyov. Zwv Baoılevacı dov 0 Feds. ' 


„11. J4móocqts, anoornte, Zréiäere 
Zeefäen za) QZAFÉOTOV un QAYnNGJE, 
2EELIaTE æ UDOV ere, apoglosmre 
mof pégovtes TÁ sein zuglov. 

LII, 1. Kies, -tis &ntorevos vj. doo 
"quy; zat Ó Bocyíov xvoíou tiv 
GER qon ; 

„4. O?roc Tas duegríec NUOV péet 
ZOL MEQ NUOV OÕUVATAL aT. h. 

„ 12. Aià TOTO cUTÜg #Amgovounası 
7zt0ÀÀO0Ug zat TOV toyvo@v Heger 
GxÜAe. dit àv magsdom ES Ia- 
vatov À Puy) «Tov zæ? iy tots 
avouoıs EAoyloyn za wvrös 
Guegrtec 20illeën Avnveyze zeck dré 
TÚS Gvouíag cÜrQv 1008009. 


Le 


31 


` Et dixit dominus: Eo quod appro- 

pinquat populus ifte ore fuo et labiis 
fuis glorificat me, cor autem ejus longe 
elt a me, et timuerunt me mandato 
hominum et doctrinis. 


Ideo 
tionem 


ecce, ego addam ut admira- 
faciam populo huic miraculo 
grandi et ftupendo. peribit enim fa- 
pientia a fapientibus ejus et intellec- 
tus prudentium ejus abscondetur. 

Vox clamantis in deferto: Parate 
viam domini, rectas facite in folitudine 
femitas dei noftri. 

Quis adjuvit fpiritum domini? aut. 
quis confiliarius ejus fuit et oftendit 
illi ? 

In memet ipfo,juravi, egredietur de 
ore meo jultitiae verbum et non rever- 
tetur, quia mihi curvabitur omne genu 
et jurabit omnis lingua. 


Haec dicit dominus: In tempore pla- 
cito exaudivi te et in die falutis auxi- 
liatus fum tui et fervavi te et dedi te 
in foedus populi, ut (uscitares terram 
et pollideres hereditates di(fipatas. 


Quam pulchri fuper montes pedes 
annuntiantis bonum et praedicantis pa- 
cem, annunciantis bonum, praedican- 
tis falutem, dicentis Sion: regnabit 
deus tuus. 

Recedite, recedite, exite inde; pol- 
lutum nolite tangere. Exite de medio 
ejus, mundamini, qui fertis vala do- 
mini. s 

Quis credidit auditui noftro? et bra- 
chium domini cui revelatum- eft ? 


Vero languores noftros ipfe tulit et 
dolores noftros ipfe portavit. cet. 

Ideo. dispertiam ei plurimos et for- 
tium dividet fpolia, pro eo quod tra- 
didit in mortem animam fuam et cum 
fceleratis reputatus eft et ipfe peccata 
multorum tulit et pro transgrelloribus 
rogavit. 


39 ISAIAS 54, 1—66, 24. IEREMIAS 7, 11. 


LIV, 1. Sifái ftaíró [ð unbairandei, tarmei jah hrópei fô ni fitandei, 
unté managa barna .thizós áuthjóns máis tháu thizós áigandeins 


aban. 


„ 13. Jah vairthand alki. . . . .' Jáifidái guths. 


Tas 


thata áuk 
razn * mein razn * bidó háitada alláim thiudöm. Ë 
LIX, 20. Urrinnith ‘us Siön fa láusjands du afvandjan afgudein af 
Iakóba. | 


LXL-1. Ahma fráujins ana mis, in thizei gafalbóda mik du váilamér- 
jan unlédáim; infandida.mik du ganafjan thans gamalvidans haírtin, 


mérjan.frahunthanáim fralét jah blindáim. Dun, 


» 


2 AS "A VOR Ste. ^ 
» Æ. mêrjan jêr fráujins andaném . 


LXV, 1. Svikunths varth tháim mik ni gafraihnandam, bigitans varth 
tháim mik ni gafökjandam. 


» 2. Usbräidida handuns meinós allana dag du managein ungaláubjan- 
dein jah andftandandein. 


LXVI, 24. St 
. matha duk izé ni gafviltith jah fôn Zë ni afhvapnith . . . . 


iAIRAIMEIAS 


VAI, 11. filégri thiubé * gards meins 


LIV, 1. Evpoavsyrı otsoa N 0v tíz- 
rouge, ÓnEOY xal Bóncov ý oùz wdi- 
"onge, Ott HOM Ta TËKVA TTS &on- 


pov uüAAov Ñ. TNS - ègoúvöns Tov. 


&yÓQa. x. t. À. 
» 13.. Kol maytas rovg viovs cov di- 
` dexro)c $eoU xal iy zoAAQ Siegun 
Ta TÉXVX 00V.‘ 
LVI, 7. Elcc£o «vos elc TÒ 0005 TÒ ayıov 


nie EY mi 9 H SH 
HOV KOL EVPQAVØ GUTOUS èv TQ OLXQ* 


ze ztoocevy Tie uov, TÈ 0A0zavro uere 
cUrOy zul ai uolar era foovret 
derer Ent TÒ HVoıworngı0v uov. Ó 
yaoolxos wovolxos ztooctuxiTe 
»ANIMoeTaı MOL TOTS ËIVEOLV., 

LIX, 20. Kal KÉ sr Evexev Frwy 6 rd: 
pevos, xol ' ČTOSQÉYEL aospelas Arco 
"Tox. ; 

LXE, 1. Isüue zuvolov im iui, où 
eivezev tout ue evayyskloaodeı 
TTWYOLS, anesurrE us Itoeo9et TOVS 
OvyrerQuuuÉvouc nv xcodtav, xno)- 
Eu elyucÀdrot Zen xci tup- 
Aoig &véBAtwuv, 

»9.. Keleoaı Evırvröv zuolov J'exzóv 
cl muÉoey cyrczt0000&06, 7teQcxa- 
lowe groe TOÜS ztevOoUvrac. 

LXV,1. `Eupavns Zeg äu voi; dus 

“un Eneowrworv, EVQÉINV roig iui 
un Drogen, eine, TÓov elus To &9- 
Vet, 02 oùz 2xa)20cv pov TÒ voua. 

se Egeneraoe Tas zeigeds uovu ia 


zën nuegav mode Luv aneıyoüyre 


xo čyriléyovra, Tore nogevouevos 
Gd o) xai, ČAK Ozíoc TÖV Greg: 
TLÕV ott, 

LXVI, 24. Kal 2£elevoovzeı xci opor- 
Ta TÜ xdÀ« TØV AVILØTOV roi 
rege fefusdran èv fol. 0 y&o 0xW- 
AnE «ÜTOVO0UTELEVTNOELKUALTO 
TVE:KUTØV o) gëegädgerer xa 
 Écoyret eis Zong don ougzí. 


ISAIAE 54, 1—66, 24.- IÉREMIAE 7, ii. 33 
ki 


Lauda (terilis, quae non paris; de- 
canta laudem et hinni, quae non pa- 
riebas; quoniam multi filii defertae, 
magis quam ejus, quae habet virum, 
dicit dominus cet. 

Univerfos filios tuos. doctos a domino 
et multitudinem pacis filiis tuis. 


Adducam eos in montem (anctum 
meum et laetificabo eos in. domo ora- 
tionis meae; holocaufta eorum et vic- 
timae eorum placebunt mihi fuper al- 
tari meo; quia domus mea domus ora- 
tionis vocabitur cunctis populis. 


Et venerit Sion redemptor et eis, 
qui redeunt ab iniquitate in Iacob dicit 
dominus 

Spiritus domini fuper me, eo quod 
unxerit dominus me:, ad annunciandum 
manfuetis mifit.me, ut mederer con- | 
tritis corde- et praedicarem captivis in- 
dulgentiam et claufis apertionem ; 


Ut praedicarem. annum placabilem 
domino et diem ultionis deo noftro, ut 
confolarer omnes lugentes. 

Quaefiérunt me, qui ante non in- 
terrogabant, invenerunt, qui non quae- 
fierunt me. Dixit: Ecce.ego ad gentem, 
quae non invocabat nomen meum. 

Expandi. manus meas tota die ad 
populum incredulum, qui graditur in 
via non bona poft cogitationes fuas. 


Et egredientur et videbunt cadavera 
virorum, qui praevaricati [unt in me. 
vermis eorum non morietur et ignis. eo- 
rum non extinguetur, et erunt ufque ad 
fatietatem vifionis omni carni. 


IEREMIAS. 


VII, 11. E onniuov Ansov ô 01208 
uov, où Erizexinien TÒ voué uov 
dm erg xet vaniov vudy; xol 


ldo) iyd voaza, Àéyeu xUQtoc. 


Numquid ergo fpelunca latronum 
facta eít domus ifta, in qua invocatum 
eft nomen meum in oculis veftris? Ego, 
ego fum; ego vidi, dicit dominus. 


3 


* 


34 DANIEL 7, 13 — MALACHIAS 3, 1. 


DANIHÉL. 
VII, 13. Gaféhvun 


in milhmam Aéménis fvé funus mans kvimands 


O S E A. 
L 10. (2, 1.) Jah vas rathjó funivé ltraélis fvafyé malma mareins 


jah vaírthith in thamma ftada, tharei kvithada 
im ‚Ni managei meina jus! háitanda funjus guths libandins.* 


TL 23. 
jah frijó thô unliubón jah kwitha thizái ni mana- 


gein meinái 


IO ÉL. 
IH, 5. Jah vaírthith: hvazuh, faei anahäitith [bidái] namó  fráujins, 
ganifith. u 
a HABAKUK. 


IL 11. .. . . : ftäins us vaddjáu hrópeith. ` 


MÄLAKEIAS. 


= 
H 


(jah) Takób frijöda, 
» 3. Lh Éfav fijáida. 
HI, 1. Sái, ik infandja aggilu meinana jah a likam vig faüra and. 

vairthja meinamma. 


- DANIEL. 7, 13 — MALACH. 3, 1. 35 


DANIEL. 


VI, 13. E9ewgovv &v Ó ögduer TNS VUZ- Afpiciebam ergo in.vifione noctis et 


Tóc xo ido), werd TOV veqelov TOU 
oögavod Qc víóc àvOodztov &oyóue- 
vos x«i Zoe TOU moien TOV hue- 
OV Ép$eos xol zoognvéyóm AUTO. 


OSE 


L 10. Kd nv 6 dou9u0c Toy viðv To- 


5 


gan Gg N Auuos TNS Aide, N 
00% Zeuesogädorret oU0P ifaoidun- 
ImMoeraı.. xol Zeen ÈV, TO TOt oi 
206897 «)roig, OÙ Jede uov. vues, 
#mInooVraL x«l c)rol viol 9600 
C vroc. 


ecce cum nubibus coeli quafi filius ho- 
minis veniebat et ufque ad antiquum 
dierum pervenit et in conípectu ejus 
obtulerunt eum. 


E. 


Et erit numerus filiorum Ifráel quafi 
arena maris, quae fine menfura eft et 
non numerabitur. Et erit in loco, ubi 
dicetur eis: Non populus meus vos; 
dicetur eis: Fili dei viventis. 


Et feminabo eam mihi in terra et 
miferebor ejus, quae fuit absque mife- 
ricordia. Et dicam non populo meo: 
Populus meus es tu; et ipfe dicet: 
Deus meus es tu. e 


IL 23. Kol ozsoOo wurnv &uevrQ imi 
Ins y"; zul &ycenzQ0o Tuv oÙ% 
qy«zmuuévgy zal Zoe TQ oU 
law uov, Àcóc von si ov. zal en. 


I, 5. Koi Bee" 


II, 11. 


II, 1. 


"Og Eps, xUQioc Ó 960g mov Ei GU. 


Å ` E BOR 


nüs, Ze &y èmmaælé- 
Ontor tÒ Ovoua xvoíov, 0WIMoE- 
TOL X. T. À. 


Et erit: omnis, qui invocaverit no- 
men domini, falvus erit cét. 


HABACUC. 


Anden At9og èx zolxov Bonosraı 
xul LI èz Eúlou YYEYEETaL 
cra. 


Quia lapis de päriete. clamabit et 
lignum,. quod inter juncturas aedificio- 


` rum eft, refpondebit. 


MALACHIAS. 


1, 2. '"Hyémqoe uðs, Aéye zúgios. xal 


EUITOTE, Ev tivi Nydrmoas NUQ; 00% 
adeApös qv Host toù "Iaxàf, Ayeı 
KVOLOS „ zat Nyarınoa -tòr Icxof, 
»9. Tov dè 'Hoe) &uícnoc; 
'Iðov, g£ezosélÀo rÓv Gyyshóy 
pov ze èniphéyerar óðòv 7190 moos- 
WITOV ov zal Zeie dën Els zéi 
vaov Euvrov uguos, © ov Ducis Drees 
xol Ó ayyehos Ins drecäd ege, OV vutis 
Helere. dou, Zorte, -Aéyet HÚGLOS 
7t ytoxo&toQ. 
3 A 


Dilexi vos, dicit dominus, et dixiftis: 
In quo dilexifti nos? Nonne frater erat 
Efau Iacob, dicit dominus, et dilexi 
Iacob, 

Efau autem odio habui. 


Ecce ego mittam angelum meum et 
praeparabit viam ante ‘faciem meam et 
ftatim veniet ad templum fuum domi- 
nator, quem vos quaeritis, et angelus 
teftamenti, quem vos vultis. Ecce ve- 
nit, dicit dominus exercituum. 


+ 


"o 


255 
ME Ke ad; 


"^ fe. dés pe 
| | = 


NIUJA TRIGGVA. 


Die Büher des neuen Bundes. 


AIVAGGELJO THAIRH MATHTHAIU. 


I, 21. ` ith gabaírifh funu jah háitáis namó is Iéfu . . . .. 


D 


III, 3. Stibna vópjandins in áuthidái: manyeith vig fräujins, raíhtós 
vaurkeith ftáigós is. : 


e EE Kuni nadré, hvas gatáiknida izvis thliuhan faura tham- 
ma anavairthin hatiza ? En 


»'8. ,Vaürkjáih nu akran vaírthata idreigós, 


» 9. ‚Jah ni thuggkjäith kvithan vin izvis: Attan áigum Abraham. 
kvitha áuk izvis, thatei mag guth us [täinam tháim urráisjan barna 
Abrahama. 


» 10. ,Aththan ju fô akvizi at vaurtim bagmé- ligith. all nu bagmé 


unbaírandané akran góth, us má áitada jah in fôn galagjada. 


» 11. - ‚Ik allis izvis daupja in vatin (dw idreigai); ith fa afar mis 
gagganda * fvinthóza mis ift, thizei ik ni im vaırths /köhans baí- 
ran. * (ah [than] izvis dáupeith in ahmin veihamma (je funin). 


Au s, Ni bi hláif. áinana libáith manna; ak bi all vaurdé 


ge, MEE E jah gafatida ina ana giblin alhs, 


EVANGELIUM SECUNDUM MATTHAEUM. 


L 21. Tessıo dh viðv, xoi xolécew 
zé Ovouc «roO ’Imoodv' «ròs ydo 
gege TÓV Aeoy erof NÒ TØV dung. 
Tuy QUTOY. 

II, 3. Oüzros y&o Borw Ó ne dic 
`Hoolov o) oopntov Aéyovrog Po- 
vn Bo@vros ën TÀ &gruo Erouuggere 
viv. 000v xvo(ov, sü9&íag OLETE TÈS 
roißovs avrov. 

» €. "Idoy dë ztoAlove TOV Bagıoalav 
zal Zuddovzalwv foxoutfvovs Zei To 
Banrıoua einev wvrois Tevvnuare 
tidy, tls nédeigev KR? quysiy 
ano Ts pellovons boyis; 

„ 8. Hoınoare oU» zuomov ELOV TÄS 
uerævolas, 

»9. Kor un doëuge Aéyeiw ën Zeugote 
Dergoe Zonen TOV Apoedy: Myw 
yào Wuiv Ze derer ó $t0c Ex vv 
M9wv tovtov Pyeigcı -Tíkxva To 
Apgaau. 


„10. "Bn den tiv "ode Ty otto , 


zën ðívðowv- zerar müv ovv dér- 
deon um ztotoUy xeozóv xcov èx- 
zonteraı xol elg nõo pollett 

» 11. "Eng uiv uðs pantitw èv dert 
els "uerovowv" "o dë Orion uov èo- 
xóuzvos loyvgótegós pos &orıy, ov 
oùz elut ee và vnodnuare pa- 
grau‘ Gurös Vuðs Banzlocı èv nVev- 
per uyiw xol vol. 

IV, 4. .'O óà úTokoiðels einev Teygen- 
Tu Oùx im Zero uóvo Inoerau Ó 
Zräoezzee, &ÀX Ev zer) Gëuer èx- 
mogevouevp dré oröuaros $600. 

» 5. . Tore ageleußeveı erën ó did- 
Boàoc Ele TV ayiov méin xal Eornoev 
eUr0y Emi 10 nıeguyıov foU ÍEQOÜ, 


en 


Pariet autem filium, et vocabis no- 
men eius Iefum: ipfe enim falvum fa- 
ciet populum fuum a peccatis eorum. 


Hic eft enim qui dictus e(t. per 
Efaiam prophetam dicentem Vox cla- 
mantis in deferto Parate viam. domini, 
rectas facite femitas eius. ` 


Videns autem multos Pharifaeorum 


et Sadducaeorum venientes ad baptis- 


mum fuum dixit. eis Progenies vipera- 
rum, quis demonltravit vobis fugere a 
futura ira? X 

Facite ergo fructum dignum paeni- 
tentiae, 

Et ne velitis dicere intra vos Patrem 
habemus Abraham; dico enim vobis 
quoniam poteft deus de lapidibus iftis 
fufeitare filios Abraham. 

Iam enim fecuris ad' radicem arbo- 
rum pofita eft; omnis ergo arbor quae 
non facit fructum bonum excidetur et 
in ignem mittetur. 

Ego quidem vos baptizo in aqua in 
paenitentiam: qui autem poft.me ven- 
turus eft, fortior me eft, cuius non fum 
dignus calceamenta portare: ipfe vos 
baptizabit in fpiritu fancto et igni. 


Qui refpondens dixit Scriptum eft 
Non in pane folo vivit homo, fed in 
omni verbo quod procedit de ore dei. 


Tunc affumit eum diabolus in fan- 
ctam civitatem et ftatuit eum fupra 
pinnaculum templi. 


N em "à 3 


po 7 EVANGEL. MATTH. 4, 6—5, 8. 


^ m 6. Jah kvath du imma ,Jabái funus fijáis guths, vaírp thuk dalath, 
" H. gamélith ift -áuk, thatei ‚Aggilum f[eináim anabiudith bi thuk- jah 


a ana handum thuk ufhaband, ei hyan ni gaftaggkvjais bi ftáina fötu 
Kl 


theinana.‘ 


mi. ee 6 4 Ni giai Yraujan pulli theihager C» 


„ 10.. Thanuh kvath imma Iéfus 4 Í 
-  gamélih ift ©... . . . . duk Fräujan guth theinana sinyeit - 


áis jah imma áinamma fullafahjáis. 
549.5... . v. Ídreigóth.. atnóhvida * fik thiudangardi 
himiné * . 


» 18, Hvarbónds than faür marein Galeiláias gafahv tvans bróthruns, 
Seimóna, faei haitada Paitrus, jah Andraian bróthar is, vaírpandans 
nati in marein. véfun auk fifkjans. 


» 19. Jah kvath im [Iéfus]: ‚Hirjats afar mis jah gatáuja iggkvis 


nutans manne.‘ 

» 20. Ih thái funsáiv aflötandans thô natja láiftidódun afar imma. 

» 21. Jah inngaggands framis jáinthró gafahv antharans tvans bróthruns 
laköbu thana Zaíbaídáiáus jah lóhannén bróthar is, in fkipa mith 


Zaíbaídáiáu attin feinamma many)andans natja feina, jah háiháit ins. 


` 


„ 22. Tth thái funsäiv aflétandans thata [kip jah: attan- feinana láifti- 
dédun* afar imma. Å 


u 28: 


läifjands in gakvumthim ize . . ... 


V, 3. ,Áudagái thái unlédans ahmin, untó izZ ift thiudangardi himine. 


5 8. Áudagái. thái hräinjahairtans, unté thái guth gafaıhvand. * 


Du 


Ny 


€ 


$ 


Ý A 


6. Kol einev auro El viðs * TOU 


EU Beie OEQUTÒV dro" yeyganıa. 


i d Zen Tois ĉyyékois c)roU ÈvTE- 
Äerer negt 000 zal Zei YEIDOV oot- 


of OE, un TOTE TQOSHOYNS 7:006 


Àt$oy Tov modu cov. 

N. > ~ RD. `v , 
7. Eon aor d Inoovs Hov yé- 
yountr Ovx Exrreıpaosıs xvgioy TÒV 


- eov Gov. 


» 


» 


^» 


Hi 


» 


» 


» 


v, 


» 


10. Tore Myeı euro 6 InooUG Yna- 
yE [öriow uov], vareva' yeyganzaı 
yag Kugıov. dy $tóv Gov nğoszv- 
VNGEIS xci air vo Aeroeiotis. 
17.- Amò rote Nogaro Ó TgooUg zn- 
oUGOEry zat AÉyety Meravocite‘ Ņy- 
yırev yo` h Baoılele TOY obQayOy. 
18. Hedınaray È nagok mv Fo- 
Aa000v ns Tulılaias £idev - dúo 
adehpovs, Zlumve zéi AeyÓusvov 
Iérgoy zur Avðosav: Tov &ðelpòv 
ero, Búlkovras dupißimorgov els 
TNV. FAlAGOAN ` joavy ydo cis. 
19. "Kei Eye aürols Aste oniow 


tov, xc 7101100 Ouée dlısıs &v- 


$oozoy. 

20. Oi dé s09éoc cqfvreg rà ciz- 
Eug 5440Àovóqo«y ergi, 

21. Kol mgops ixei9ev den 
kovs dúo odeieoie, "éxofoy. zéi 
zo Zeësdeiou seh "Iwavynv.- zé 
gdeigén avroð, iv ro ioo utri 
Zeßedulov voU 2ergde CÜTAOV zarap- 
tilovros rà Oíxrum virov" xci ixa- 
Jegen aUroUg. 

22. Oi Jë £U9éoc aqévrsc TÒ mÀotov 
xal TÒV zt&rÉQe UVTOV 5xoAovóqo&v 
avro. 

23. Kal meoınyev d ’moovs iy Om 
vj Tahılalg, dıddaorzwv Èv tars 
cvyayaoyaic cUrOY zat uNNÚGOWØV 
tÒ eVayy&lıov Tác B«oisíag xoci I€ 
Garen zt&Owy VOOOV- x«l ztGOcy 
ualaztay èv TÓ Zeg, 

3. Meazapıoı ol zroyol TQ vev- 
Aert, ër eÜrQy Bor d. Baocilete 
TÕV 0VNAVØV. 

8. Mazapıoı of zeupok rij x«gófq, 
Ort e)T0) zóy FHEOV Owoyrci. 


7 
&À- 


NE MATTH. 4,6 — 5, 8. 


k 


Et dixit ei Si filius dei es, mitte te 
deorfum: fcriptum eft enim quia änge- 
lis fuis mandabit de te, et in manibu 


eu, 


A Aa 
* sd 


Fa 


tollent te, ne forte offendas ad lapidem ` 


pedem tuum. 
Å E. 
Ait illi Iefus Rurfum feriptum eft 
Non temptabis dominum deum tuum. 


Tune dicit ei Iefus Vade [atanas: 
fcriptum eft enim Dominum deum tuum 
adorabis et illi foli fervies. 


Exinde. coepit Iefus praedicare et 
dicere Paenitentiam agite: adpropin- 
quavit enim regnum caelorum. 

Ambulans autem iuxta. mare Gali- 
laeae vidit duos fratres, Simonem qui 
vocatur Petrus et Andream fratrem 
eius, mittentes rete in mare; erant enim 
piscatores. 


Et ait illis Venite poft me, et faciam 
vos fieri pifcatores hominum. : 


At illi continuo relictis retibus fecuti 
funt eum. 

Et procedens inde vidit alios duos 
fratres, Iacobum Zebedaei et Iohannem 
fratrem 'eius, in navi cum Zebedaeo 
patre eorum reficientes retia fua, et 


vocavit eos. 


Ili autem ftatim relictis retibus et 
patre fecuti funt eum. 


Et eircumibat Iefus totam Galilaeam, 
docens in fynagogis eorum et praedi- 
cans evangelium regni et fanans omt 
nem languorem et omnem infirmitatem 
in populo. BEN ER.) 


Beati- pauperes fpiritu, quoniam -ip- 
forum eft regnum caelorum Po 


Beati mundo corde, quoniam ipfi 
deum videbunt. 


3 


Y^ 


42 ` EVANGEL. MATTH. 5, 13—23. We 


Lë 13. Sc Jüjuth fal& aörthös, ith Pais falt báud vaírthith, m fal- 
"Uus TR usce Kis 
hui " r e e 


18... ak ana lukarnaftathin*, jah liuhteith* alláim thám ` 
in thamma garda *. Å 


16. „Sva liuhtjái liuhath izvar in andvairthja manne, ei gafaıh- 
váina izvara góda vaürftva jah háuhjáina attan izvarana thana 
in himinam. 


NUM ‚Ni hugjáith, ei kvémjáu * gataíran vitóth áitlitháu praú- 
fetuns. ni kvam gatairan, ak usfulljan. 


„ 18. ,Amén áuk kvitha izvis: und that’ ei usleithith himins jah 
airtha, jöta áins Aiththáu áins ftriks ni usleithith af yitóda, 
unté allata vairthith. Å id 

„19. bh Dei nn gatairith áina anabusnó thizó minniftönd jah 
laisjai fva mans, minnifta * haitada in thiudangardjái himiné ` 
ith faei täujith jah láisjái fva, fah * mikils háitada in thiu- 
dangardjái himiné, 


» 20. ;,Kvitha áuk izvis, thatei nibái managizó .vairthith izvarái- 
zös garaífhteins tháu thizó bókarjéó jah Fareifáió, ni tháu kvi- 
mith in thiudangardjái himiné. 


» 21. ,Háufidéduth, thatei kvithan ift-tháim áirizam Ni maürthr- 
jáis; ith faei maürthreith, fkula vairthith ftáuái. 


» 922. ,Aththan ik kvitha izvis, thatei hvazuh módags bróthr fei- 
namma [fvaré] fkula vairthith ftáuái; ith faei kvithith bróthr 
feinamma aka, fkula vairthith gakvumthái; aththan faei kvi- 
thith ‚dvala‘, fkula vairthith in galainnan funins. 


» 29. ‚Jabäi nu bairáis aibr * -thein du hunslaftada jah jáinar 
gamuneis thatei bróthar theins habáith hva bi thuk, 


v, 43. 


EVANGEL. MATTH. 5, 13—23. 


"Yusig dort rd &Aeg tis yis 
Zén dà TO las Aogetäg, èv tivi 
Glgädoeee ; sie oùdèv loyve Eri, el 
un Binstv čto zaranareiodeı vto 
TÖV iv$ooztov. 


„15. Oùðè xc(ovow Aúyvov. xoi ti- 


a MÉ 


9éncw aurov Und TÒV uodıov, AV 
dm) rav luyviav, xci ue n&OV 
Toig èy m olx(q. 

Ovrws kawpdro TÒ gö vuðv 
Euzgoodev. “TÖV dvSQuzov, OTOS 
wow vudy rà zalà Zoe xci do- 
dowo Tou orgue vudy vOy By 
Tols oi ocyoizc. 


5,417. Mm voulonte Su ji9ov KATU- 


» 


„2a. 


» 


Jeer ToV vÓuoy 7| rode oowpnras. 
0UX qS0y zorakvocı alla miy- 


^ goca. 


18. Aunv yao dën buiv, Ews y 
Tekin o oögavös x«l n yy, Tora 
£y n H His Segoin où um zte9£A9n 700 
E don, Eos Di HÁAVTA yérmtou. 
"Os day ovy Avon wiav töv èv- 
Kr Tovrwv TÖV 2laylorwv xci 
didon oUroc TOVS av9ownovs, lú- 
atoroc  Siuëdgeren èv m Baile 
TÖV 0Ügavðv : Oc d y momon kal 
drdeën, ginge Dë zin Ingereu èv 
vij Baoiletq von oVoavov. 
20. .4éyo yào vuiv ër È&V un 7e- 
QuGOEUOT 7 drsegegng VuOY: zÀAeioY 
TOY yoauuazeov zat Prgıoalwv, oU 


um &elc)ümre els ınv Baoıkelav TOV ` 


EH 

’Hxovoare Ze ÈIN Tols «o- 
yalors OU povsvcvugs: 0c Ò ën po- 
vevon, Évoyog Zoe TÅ zoloeı. 

22. "Eh dt Ayo Gu OT näs Ó 
soyılousvos vQ felpa «vro? (elx) 
&voxos Eoraı tů zolosı' Ge Ò Gv g- 
an To &ÓsAqqQ aurov “Para, Evoxos 
Kore. vQ ovvedoiw' Og Ò av enn 
Mwgé; čvozos Eoraı Es tiy yErvvav 
ToU rugös. 

23., "Eàv or mgoogpegns tò dog 


` ðu in Tò JuoraoThoror DI TTE uyn- 


oje OTL Ó: Gochpös Gov Been TL XATO 
gov, GC 


43 


` Vos eftis fal terrae: quod (i fal eva- 
nuerit, in quo falietur? ad nihilum va~ 
let ultra nifi ut mittatur foras et con- 
eulcetur ab hominibus. - 


Neque accendunt lucernam et ponunt 
eam fub modio, fed fuper candelabrum, 
ut luceat omnibus qui in domo funt. 


Sie luceat lux veftra coram homini- 
bus, ut videant veftra bona opera et 
glorificent patrem veltrum qui in cae- 
lis eft. 


Nolite putare quoniam veni folvere 
legem aut prophetas: non veni folvere 
fed adimplere. 

Amen quippe dico vobis, donec trans- 
eat caelum et terra, iota unum aut 
unus apex non praeteribit a lege, do- 
nec omnia fiant. 

Qui ergo folverit unum de mandatis 
iftis minimis et docuerit fic homines, 
minimus vocabitur in regno caelorum ; 
qui autem fecerit et, docuerit, hio ma- 
gnus. vocabitur in regnò- caelorum. 


Dico enim vobis quia ni(i abundave- 
rit iuftitia veftra plus quam fcribarum 
et Pharisaeorum, non intrabitis in re- 
gnum caelorum. 


Audiftis quia dictum est antiquis Non 
occides: qui autem occiderit, reus erit 
iudicio. d 

Ego autem dico vobis quia omnis qui 
irascitur fratri fuo, reus erit iudicio: 
qui autem dixerit fratri (uo Racha, reus 
erit concilio: qui autem dixerit Fatue, 
reus erit gehennae ignis. 


Si ergo offeres munus tuum ad al- 
tare, et ibi recordatus fueris quia fra-. 
ter tuus habet aliquid adversum te, 
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e EVANGEL. MATTH. 5, 24—35. 


24. ,Aflét jainar thó Bib theina in andväirthja hunslaftadis 
jah gagg faürthis gafibjón* bróthr theinamma jah bith at- 
` gaggands atbair thó. giba theina. 


25. Si vailahugjands andaftáuin theinamma fpráutó, und 


that’ei is in viga mith imma, ibái hvan atgibái thuk fa an-- 


daftáua ftáuin jah fa ftáua thuk atgibái andhika ja in kar- 
-kara galagjaza. 


26. ,Amén kvitha thus: ni usgaggis jáinthró, unt& usgibis 
thana minniftan * kintu. 
27. -,Háufidéduth, thatei kvithan ift ,Ni. hörinös‘, 


28. ,Aththan ik kvitha izvis, thatei hvazuh Dei faihvitli kvinón 
du luftón izós, ju gahórinóda izái* in hairtin feinamma. ` 


29. ,lth jabái áugó thein thata taíhsvó marzjái thuk, usftigg * 
ita jah vairp af thus. batizó ift áuk thus, ei frakviftnái Ans 
lithiv& theináizé jah ni allata leik thein gadriufái in gaíainnan. 


30. ‚Jah jabái taihsvö theina handus marzjái thuk, afmáit thô 
jah vairp af thus. batizó ift áuk thus, ei frakviftnái áins lithivé 
theináizó jah ni allata leik: thein gadriufái in galalnnan. 


31. ‚Kvithanuh than ift, thatei hvazuh* Dei aflétái* kvên; 
gibái izái afftaffais bökös. 
32. ‚Ith ik kvitha izvis, thatei hvazuh Dei aflétith kvén feina 
inuh. faírina kalkinaffáus, taujith thô hórinón jah fa 3e) * 
affatida liugáith , hórinóth. 


33. ,Aftra háufidéduth, thatei kvithan ift tháim Airizam ‚Ni 
ufarfvaráis, ith usgibáis fráujin áithans theinans. 

34. ,Aththan ik kvitha izvis ni fvaran allis, ni bi himina, unt& 
ftöls ift guths, i 
35. ,Nih bi airthäi, untà fötubaurd ift fótivó is; nih bi Jairu- 

faülymái, unté baurgs ift this mikilins thiudanis ; 


a 


EVANGEL. MATTH, 5, 24—35. ü 45 


v, 94. TT - 70 doy cov ču- 

7g008EV TOÙ Ívouaingliov xal Unaye 

TÓTOV NHohhcyndr Tw ade 00v, 

zaù tote iÀ9Ov moócqteoe TÒ ÖD- 

Qv Gov. 

|» 925. "Io9i cÜvoüy TO vrdi 00v 

^ quy0, wç OTOU Ei utr cUT0U W zg 

oda: un noré oe zogedë ó avti- 
d1xos TQ sp, «cl 6 XQITÁS OE NO- 
oed TO Unnocm, xci elg qvioxmQv 
BINION. 

» 26. Aunv léyw 001, où un ÈgELINS 

- ÉExsl9ey fog ën anodas .oV Zozeezou 
xododcyrqv. 

» 27. '"Hxovoete Ge Zdë äu Oo uor- 
yevosıs. 

$98. -Eyo dë Myo gu Ze zë 6 
plénwv yuveiza ngos To Émi$vu- 
got «rry ndn Zuoteeugey auınv Zu 
zë xwodi airov. 

» 99. Ei d 6 Opsaluos gon ó degiðs 
ozoyÜaA(teu oe, Kee eiróy xot pahe 
dz 000° Ovupeosı ye gon Iva ano- 
Auger, Ev Toy uelðv gou xol un 
010v TÓ O@ue cov Png] els yéevyav. 

7, 90. Kat ein Octic Gov yelo ozar- 
deit oe, Éxxoyoy eru xc pake 
a0 000° ovuqéoet yao got iva dno- 
Auger êv rou uelðv oov xoci un 
Olov Tð opd Cov PAIN elg yé- 
&yyay. 

„a. 
yuvaixa «roð, dora «Vn anoord- 
010y. 

»92. Eyo dè hMyw vuiv Ze Og QV 

„ENOAUON ein Yvvalku cUTOU TtCQEx- 

708 Àóyov ztopvéíag, MOL CTV 
uoıyaoseı, xc Ge Zéi amolekvuevnv 
yaunon, uou. 

» 93. Him NroVoare Orı Sid 9n Tois 
Goyaloıs OUx Emrioganoeıs, &7t000- 
oee dà TO zvolo "Tote Geer GOV. 

» 94. Eyo dë dëm uiv un busoa 

-GAWS wire ÈV vq) 0Voavo, Ovi I00- 
vos 2oriv tod HEOV` 

„ 35. Mýte èv ti yì, Oti vnonódióv 
otw vÀy noððv wiroü‘-unte els 

TeooooAvue, OTt zéie ÈOTUV TOT ue- 
y9«Àov. Baciécs 


'"Edón$n de “Os üv norvon TNV Å 


Relinque ibi munus tuum ante altare, 
et vàde- prius reconciliare fratri tuo, et 
tunc veniens offeres munus tuum. 

a 


Efto confentiens adverfario tuo cito 


dum es in via cum eo, ne forte tradat 


te adverfarius iudici, et iudex tradat 
te ministro, et in carcerem mittaris. 


Amen dico tibi, non exies inde donec 
reddas noviffimum quadrantem. 


Audiftis quia dictum eft antiquis Non 
moechaberis. 

Ego autem dico vobis quoniam om- 
nis qui viderit mulierem ad ‘concupis- 
cendum eam, iam moechatus eft eam 
in corde suo. 

Quod fi oculus tuus dexter [canda- 
lizat te, erue eum et proiice abs te: 
expedit enim tibi ut pereat unum mem- 
brorum tuorum quam totum corpus tu- 
um mittatur in gehennam. 

Et fi dextera manus tua fcandalizat 
te, abícide eam et proiice abs te: ex- 
pedit enim tibi ut pereat unum mem- 
brorum tuorum quam totum corpus 
tuum eat in gehennam. 


Dictum eft autem Quieumque dimi- 
ferit uxorem fuam, det illi libellum 
repudii. $ 

Ego autem dieo vobis quia omnis 
qui dimiferit uxorem (uam, excepta 
fornicationis caula, facit eam moechari, 
et qui dimiffam duxerit adulterat. 


Iterum audiftis quia dictum eft an- 
tiquis Non peierabis, reddes autem do- 
mino iuramenta tua. 

Ego autem dico vobis non iurare 
omnino, neque per caelum, quia thro- 
nus dei eft, 

Neque per terram, quia fecabellum eft 
pedum eius, neque per Hierofolymam, 
quia civitas eft magni regis; 


46 EVANGEL. MATTH. 5, 36—6, 1. 


V, 36. ,Nih bi háubida theinamma fvaráis, untó ni magt Ain tagl 
hveit áiththáu fvart gatáujan. 


EIERN SAT th-than vaürd izvar ja. ja, né. né; ith thata mana- 
gizó tháim us thamma ubilin. ift. 


598:  Hánfidóduth, thatei kvithan ift, Áugó und áugin.jah (n: 
thu und tuntháu.' 

» 99. "th ik kvitha izvis ni andftandan [allis] * thamma unféljin; 
ak jabái hvas thuk ftäutäi bi taihsvön theina kinnu, vandei 
imma jah thó anthara. 

„ 40. Jah thamma viljandin mith thus Dina * jah páida theina : 

'  miman, aflét imma jah vaftja. 

» 41. ‚Jah jabái hvas thuk ananáuthjái rafta áina, gaggáis mith 

- imma tvós. 

» 42. ,Thamma bidjandin thuk gibáis jah thamma viljandin af 
thus leihvan (is ni usvandjäis® 

„ 43. ,Háufidéduth, thatei kvithan ift, Frijós crar theinana 
jah fiais fiand theinana. 

» 44. ,Aththan ik kvitha izvis: frijóth fijands izvarans, iu. 

jaith thans * vrikandans izvis *, vaila táujáith tháim hatjandam 

izvis* jah bidjäith bi thans usthriutandans izvis *, 

45. ‚Ei vairthäith funjus attins izvaris this in. himinam, unte 


funnón feina urranneith ana. ubilans jah gódans jah rigneith 
ana garaihtans jah ana invindans. 


„46.  ‚Jabäi áuk frijöth thans frijóndans izvis [Ainans] *, hvó. miz- 
dónó habáith.? niu jah thái thiudó * thata famó táujand? 


47. „Jah jabái góleith thans frijónds* izvarans thatáinei,. hvé 
managizó táujith? niu jah mótarjós * thata famô táujand? 


» 


, 48. ,‚Sijäith nu jus fullatójái, fvafvà atta izvar fa in himinam ` 
. fullatójis ift. k 
VI, 1. ,Atfafhvith armáiðn * izvara ni táujan in andvairthja mannd 


` 


EVANGEL. MATTH. 5,36—6,1.. _ ` 47 


V, 36. Mýte èv tù «eoi oov òuó- 
ons, $n où düyaocı ulay toiya hev- 
nv À uehevav "Tore, 

3 37. "oro dë 0 Aoyos vuðv var vat, 
oU oU' To d megiocòv rovrov ix 
TOU zt0y5ooU Zero, 

» 98. "Hxovowre ër EðónIn Opsak- 
uov duc) 0q9eAuoU za) 0O0vro vrè 
0dóyroc. "` 

» 39. Eyð dë Aéyo vuiv un avtu- 
Otvor TQ zovnog GAV Zoe op 
danlosı èm TV dezıav Suayova GOV; 
Org&yoy e)tQ zal vuv GAA«v: 

„40. Kat wo HE)ovri 001 z0oräuer 
zë vÓv yırðvá cov hapeiv, «pes 
org xci TO iudrioy" 

„4. Kei Zoe ge ayyagsvocı Glo 
Bn, Uzeys uer! airov dúo: 


»42.. TQ altoüvri os dos, xol rov 
-Séloyre ind 000 daveloaodaı uj 
dnoorgapiis. 

» 43. -"Hzovoere ÔT &00n9n Ayari- 
osis zéi miyolov. cov xài uıoNosıs 
TOV 84900 Gov. 

„44. Eyo dë Aéyo dulv, Ayandıe 
zode iy9goUg vOv , |eVAoyeite voUc 
zeteQouéyovs Uc, Seine TOLEČTE 
Tols poo uðs] xal TEOOEÜKXEO JE 
Vo TOY Liringealovzov uðs xci] 
OioxoyroY vus. 

a AR. "Onws yévnose viol rot "merde 
Out zoù èv oùg&vos, OTL TÒV Ttov 
cUroU avarelltı Ent novnooVs zal 
eyadods zat poézer èm dızalovs nal 
ÚN xovg. 

„46. "Fu yeo &yemianre Tote aya- 
THOVTUS Jus , tiva Hagädn ete j 
où? x«i oi Zeite 0ÜTØS 7t0t0U- 
ou; X, 

„47. Kol dày &ongonoge ro)c adel- 
poùs. UUV uovov, TÍ regı000V 7c0L- 
site; oz x«l oí E9vikol TO «TO 
7L0LOUOU ; 

„48. "Eoto9e ouv: Uus téheror we 
(meo) Ô nano VUOV d !y ougavois 

_ TÉAeQg Zu, ` 

VL 4. Hooogyere dn JFinaroovvny vun 
wi nowy Éumoocóty vày &v9Qu- 


Neque per caput tuum iuraveris, quia 
non potes unum capillum album facere 
aut nigrum. ^ 

Sit autem fermo velter eft eft, non 
non; quod autem his abundantius elt, 
a malo. eft. 

Audifts quia dictum eft Oculum pro 
oculo et dentem pro dente. 

Ego autem dico vobis non refiftere ` 
malo: fed fi quis te pereulferit in dex- 
teram maxillam tuam, praebe illi et 
alteram. 

Et illi qui vult tecum iudicio con- 
tendere et tunicam tuam tollere, re- 
mitte ei et pallium. 

Et quieumque te angariaverit mille 
passus, vade cum illo alia duo. 


Qui petit a te, da ei, et volenti mu- 
tuari à te ne avertaris. 


Audiftis quia dictum eft Diliges pro- 
ximum tuum, et odio habebis. inimicum 
tuum. 

Ego autem dico vobis Diligite ini- 
micos veftros, benefacite his qui ode- 
runt vos, et orate pro persequentibus 
et calumniantibus vos. 


Ut fitis filii patris veftri qui in cae- 
lis eft, qui folem fuum oriri facit fuper 
bonos et malos, et pluit fuper iuftos 
et iniultos. 


Si enim diligatis eos qui vos diligunt, 
quam mercedem habebitis? nonne et 
publicani hoc faciunt? 


Et fi falutaveritis fratres veltros tån- 
tum, quid amplius facitis? nonne et 
ethniei hoc faciunt ? 


Eftote ergo vos perfecti, ficut et pa- 
ter vefter caeleftis perfectus elt. 


Attendite ne iuftitiam veltram facia- 
tis coram hominibus, ut videamini ab 
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EVANGEL. MATTH, GR 


du falhvan im. áiththáu láun ni habáith. fram attin izvaramma 
thamma in himinam. ` _ gë Mi 
CL ‚Than nu táujáis armáión, ni haürnjáis faüra thus, fvafvé 
thái liutans táujand in gakvumthim jah in garunsim, ei háuh- 
jáindáu fram mannam. Amén, kvitha izvis: andnémun mizdón 
: feina. T 


SE? thuk táujandan armáión ni viti ege theina, hva 


táujith taihsvö theina ; 


4. ‚Ei mäi fð armahairtitha theina in fulhsnja‘ jah atta theins, 
faei. (aihvith in fulhsnja *, usgibith thus in bairhtein. * 


9. Jah than bidjáith, ni fijáith [vafv&* thái liutans, inte fri- 
jónd in gakvumthim jah vaihftam platijó * ftandandans bidjan, 
ei gáumjáindáu mannam. Amén, kvitha izvis, thatei haband 
mizdón feina. 


6. ith thu than bidjáis, gagg in héthjón * theina jah: galukands 
haurdäi theinái bidei du attin theinamma * thamma in fulhsnja. 
jah atta theins, [aei faıhvith -ïn fulhsnja *, eere thus in 


bairhtein. 
7. ‚Bidjandansuth-than ni Bluvaúrdjáith, raf thái thiudó * 
thugkeith im áuk, ei in filuvaürdein feinái andháusjáindáu. 


8. ‚Ni galeikótli nu tháim! váit áuk atta uS thizei jus 
thaürbuth, faürthizei jus bidjáith ina. 

9. Sen nu bidjáith jus: Atta unfar thu * in hinian, Veihnái 
namô thein. 

10. ,Kvimái thiudinaffus theins. Vairthäi Vs theins, [v& in 
himina jàh ana airthái. ` 

11. ,Hláif unfarana thana finteinan gif uns himma daga. 


12. ‚Jah aflét ‘uns, thatei fkulans fijaima, fvafvé jah veis 
aflétam tháim fkulam unfaráim. 

13.. ‚Jah ni briggáis uns in fráiftubnjái, ak láufei uns af 
thamma ubilin; unté theina ift thiudangardi jah mahts * jah 


EVANGEL. MATTH. 6, 2-13. 


HØV rode TÒ Sec975vc& avrois’ d 
dë un ye, 090p oùz iyere 70.00 
To mergi uv TQ èv roig oVgavois. 
VI, 2. "Orev ovv moñs Elenuooivny, un 
o0)nlons Eung009Ev Gov, coz oi 
ÚTrokoutal 2010 fou ÈV xa ovveyo- 
yas xol èv vcig ÓUueig, Ae do- 
EaI Und TÖV CVILØTUV. CUNV 
AÉyo vulv, GzÉzovoty TÓV Grgäén 
Ce 
CVTØV. 

»9. ZU dé Tooüvros PAeuoovvqv 
u) yvdro h dgittQd Gov TÍ TOLET 
n deër Gov, 

»4 "Omoc n cov ý 2Aemuoovuvn èv 
TQ xouztQ «cL ô narno Gov Ó BAé- 
NOV ÈY TØ spuere anodwoeı 001. 

„5. Kol otav zQootvyno9s, ovx Eos- 
ct wie ob Vvxokoural: Ze Prkoðaw 
Ev raiç Gvyeycoycig xci Ev tais yo- 
vlaıs TØV ztàeretd)y EOTWTES 7tooOtU- 
Zepgäet, Tos pavaoıy roig &vóod- 
Tors, Guy AÉyo. vulv, cnéyovoiw 
TÒU ui090y cvrQy. 

„6. Zù dè Gren no00EUyn, tiosi9e 
eis TO TauLElov oou xol zhelous TNV 
$Uouy Gov 7000EVERL TQ erof OOV 
TQ ÈV TØ zovnto, zul Ó MATHE Gov Ó 
BAénzoy Èy TØ zoue anodwocı 001. 

» T. Mooosvgousvoı. d un Bartoio- 
ynonte wong of i9vixot* doxovov 
y&o Ori ÈV vij ztoÀvAoy(q. eran Eç- 
ronde, 

x8. Mn ovv SuowänTE avrois: oldev 
yàg ò nero vuov ÒV goela EKYETE 
7100. rot vuðs WOCE cUTOY. 

„9 Oötas 0Uy „N9OGEUEOIE Ouste, 
Hazeg duy ó iy Tots oVgavois; 
dywcdoro TÒ „Ovod Gov: 


» 10. ’Eiyarw d BecUtíe gou: Aen. . 


Aur TÓ Ielmud gou dc iy oVouvd 
zc im. yis 

E Tov Goen NUOV TÓV &rrıovoion 
dòs uv gingen" 

542: Kei Ger Air Ta Ó petua 
"AY, ode za juis &qujzeusy tois 
Ögpeıl£reug "sov. h 

„43. Kal Ka elosvóyuns d 7 uðs de TEL- 
gegudn, &AÀÀà Ucer nuds ano. TOÜ 
zovngov. (Ore coU Zem d Paoılela 
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eis: alioquin mercedem non habebitis 
apud patrem veltrum qui in caelis 
eft. s E " 
Cum ergo facies elemofynam, noli 
tuba canere ante te, ficut hypocritae 
faciunt in [ynagogis et in vicis, ut ho- 
norificentur ab hominibus. Amen dico 
vobis, receperunt mercedem fuam. 


Te autem faciente elemofynam ne 
feiat finiftra tua quid faciat dextera 
tua, 

Ut fit elemofyna tua in abscondito: 
et pater tuus qui videt in abscondito 
reddet. tibi. 

Et cum oratis, non eritis ficut hypo- 
eritae, qui amant 'in fynagogis et in 
angulis platearum (tantes orare, ut vi- 
deantur ab hominibus. Amen dico vo- 
bis, receperunt mercedem fuam. 


Tu autem cum orabis, intra in cu- 
biculum tuum, et claufo oftio tuo ora 
patrem tuum in, abscondito: et pater 
tuus qui videt in abscondito reddet tibi. 


Orantes autem nolite multum loqui 
ficut ethnici; putant enim quia in mul- 
tiloquio fuo exaudiantur.' 


Nolite ergo affimilari eis: fcit enim 
pater veíter quibus opus T vobis ante 
quam petatis eum. 

Sie ergo vos orabitis: Pater nofter 
qui es in caelis, fanctificetur nomen 
tuum, 

Adveniat regnum tuum, fiat volun- 
tas tua (icut in caelo et in terra, 


Panem noftrum fuperfubltantialem da 
nobis hodie, 

Et dimitte nobis debita noftra. ficut 
et nos dimittimus: debitoribus noftris , 


Et ne inducas nos in temptationem, 
fed libera nos a malo. Å 
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a EVANGEL. MATTH: 6, 14—25. 

vulthus in áivins *. ` Amén *. 

14. ,Unté jabái aflétith mannam miffadédins izé, aflétith jah 
izvis atta izvar fa ufar himinam. 


^15.. ‚Ith jabái ni aflétith mannam miffadêdins ize, ni thíu 


atta izvar aflétith. miffadédins izvarós. 


16. ,Aththan bithé faftäith, ni vairthäith fvafvê thái liutans 
gaürái; fravardjand áuk andvairthja feina, ei gafathváindáu 
mannam faftandans. Amen, kvitha izvis, "thatei andnémun 
mizdón feina. 


17. ` bh thu faftands falbó háubith thein jah ludja theina 
thvah. 


18. ‚Ei ni gafalhváizáu mannam faftands, * ak attin- theinamma 
thamma in fulhsnja; jah atta theins, faei faihvith in fulhsnja, 
usgibith thus *. Br 


19. ‚Ni huzdjáith izvis huzda ana airthái, tharei maló jah. 
nidva fravardeith jah tharei thiubós ufgraband -jah hlifand. 


20. ‚Ith huzdjáith izvis hüzda in himina, tharei nih * maló 
nih nidva fravardeith jah tharei thiubós ni ufgrafand nih ftiland. 


21. ‚Tharei áuk ift huzd izvar, tharuh ift jah -hairtô izvar. 


29. Lukarn leikis ift áugô: jabái nu áugó thein -äinfalth ift, 
allata leik thein liuhadein vairthith. 

23. ‚Ith jabái áugó thein unfél ift, allata leik thein rikvizein 
vairthith ; ;jjabái mu liuháth thata in thus rikviz iff, thata 
rikviz hvan. filu! 

24. ‚Ni manna mag tváim fráujam* fkalkinón; unté jabái* 
fijáith áinana jah antharana frijóth áiththáu áinamma ufháufeith *, 
ith* antharamma frakann. ni maguth gutha fkalkinón jah 
mammönin. * k 
25. ,Duththé kvitha izvis: ni maürnáith fäivalai izvarái, hva 
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za d dUveug sei d dote cl; Tote 


VI, 


2 


23 


2 


~ 
ij 


n» 


DI 


H 


"elovas. Aui. ) 


14. "Eé yàg dire toig civóooiztote 
Té rapuere aora, åpne zal 
uy d maTo dun D oUgptoc: 

15. Edv 9» um eie TOig vow- 


nos (rà ze Q EEG Luc ergi) ovdè 


ö "merde vuðv Gig TÈ ztagozrto- 
are, Out, 

16. “Orev. DE vnoreönte, un ytveoóe 
ws of Vnoxgıral Gxvooozot* dent: 
COVO yàg TÜ ztoóouze Euvrov Ó TOS 
Yavaoıy tals dv99oztoig ynortvoy- 
TES. gun AÉyo guf, datërougum réi 
uı090V cry. 

[roe vnoTEVaV Gienpat Gov 
TV Fj ze TÒ ztQ0007t0v GOV 
via m^ 

18- “Orws un qevii Tote «y900- 
mös green ìlà TO morgi cov 


TO ÈV TØ rount: za d Taro Gov 
ó phénwy: iy TO *ovpelw: anodwoeı 
Got, 

19. Mn. Imowvolisre vuiv Iovu- 


0005 Ent re uge, onou- ONG xci 
Zoo GugendCer, ZAL O0ztov zÀÉmvOL 
drooggogouguu xci xiérrovOty: 

20. Onouygliere de Univ Zaugeuggde 
èv oVoavQ, 0ztov oUre ons OUTE Zoo: 
Oe Gender, xol onov xÀémtTGL OU 
dıögvooovow oùdè zléntovoy. 

21. “Omov yao Zero 6° Inouveós 
Gov, drei oror (ze) 7 zegdie oov: 
23 9 Auyvos ToU gelnunrde Zozu Ó 
ôgptaluós [cov]. Zon ojy d Sysak- 
uós gou c7: A006 N, 0Àov TO äu 
gov PporEewdy šota” 

23. Fon dà ò Öp9ahuos gou To- 
vngds Tp 6lov 26 gud 00V OXOTEL- 
vov Eoteı. ei on TÒ pos TÒ Èv Gol 
6x0T05 Zort, TÒ OZØTOŞ TIOOGOVY. 

24. . Oùðes duvaraı duol - xvoíoig 
dovAsvcıy' j ydo Ty Eva uana xal 
ré Eregov Goerges, N ËVOS avdege- 
zo xo TOD Eregov zarapgovnget. oÜ 
dGegäe ED douieter xot ucuovd. 
28. Aià toto Aéyo vuiv, WA ue- 
gıuväre vij yugi dun tÉ qiiymte, 
(9 Ti nee) undi tE geluet Uu Y 
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‚Si enim dimiferitis hominibus pec- 
cata eorum, dimittet et vobis d 
velter caeleftis delicta veftra ; 

Si autem non dimiferitis hominibus, 
nec pater velter dimittet peccata veftra. 


Cum autem ieiunatis, nolite fieri fi- 
cut hypocritae triftes; exterminant enim 
facies fuas ut pareant hominibus ieiu- 
nantes. Amen dico vobis quia rece- 
perunt mercedem luam. 


Tu autem cum ieiunas, unge caput 
tuum et faciem tuam lava, 


Ne videaris hominibus: ieiunans fed 
patri tuo qui eft in abseondito: et pà- 
ter tuus qui videt in abscondito reddet 
tibi. 


Nolite-thefaurizare vobis thefauros in 
terra, ubi eerugo et tinea demolitur, et 
ubi fures effodiunt et furantur; 


Thesaurizate autem vobis thesauros 
in caelo, ubi neque aerugo neque tinea 
demolitur, et ubi fures non effodiunt 
nec furantur. 

Ubi enim ‚eft thefaurus tuus, ibi eft 
et cor tuum. 

Lucerna corporis eft oculus. Si fue- 
rit oculus tuus. fimplex, totum corpus 
tuum lucidum erit; 


Si autem oculus tuus nequam fuerit, 
totum corpus tuum tenebrofum erit. Si 
ergo lumen quod in te eft tenebrae 
funt, tenebrae quantae erunt. 

Nemo poteft duobus dominis fervire: 


aut enim unum odio habebit et alterum 


diliget, aut unüm fustinebit et alterum 
contemnet. © Non poteftis deo fervire 
et mamonae. 

Ideo dico vobis, ne folliciti fitis ani- 


mae veítrae quid manducetis, neque 


corpori veftro quid induamini. Nonne 


or 


D V ZAC SUSE AA A LA Va mV Ta are 


ess jah * hva drigkáith,* nih leika izvaramma, hvé vasjäith. 
niu fáivala máis ift födeinai jah leik vaftjióm?. `, SE 

VI, 26. ‚Infaihvith du fuglam himinis, thei ni fáiand nih fneithand 
nih lifand in banftins jah atta izvar fa ufar himinam fódeith 
ins. niu jus máis vulthrizans * fijuth tháim? 


» 27. „İth hvas izvara maürnands mag anaáukan ana ulia fei- 
nana aleina áina? 


„ 28. „Jah bi vaftjós hva faurgäith? gakunnáith bioma häithjös, 
hváiva vahsjand: nih * arbáidjand nih fpinnand. 


„29. ,Kvith'uh than izvis, thatei nih Saülaümón in allamma 
vultháu feinamma gavafida fik fvê áins* thizé. 

» 90. ‚Ith* thandé thata havi. háithjós himma. daga- vifandö jah 
afardagis * in aühn galagith guth fva.vasjith, hváiva * máis 
izvis leitil-galáubjandans ? 


» 31. ‚Ni maürnáith nu kvithandans‘ hva matjam-áiththáu hva 
drigkam. aiththau hvé. vafjáima* *. GN, 

» 92. „All áuk thata thiudós (ökjand. váituhthan atta izvar D 
ufar himinam, thatei thaurbuth deg allis. 


e 
— ' 


VIL d-- Ni Héjih; d 
» 9. Aththan hva fáíhvis gramft in áugin bröthrs theinis, atb anza in 


theinamma áugin ni gáunieis ? 


we ris ‚Bidjaith jah gibada izvis , [ökjaith jah bigitith, báutdith* jah us- 
lukada üzvis. » S» 


» 8. ,Unté Moti bidjands ganimith jah. fa. fókjands CSC jah 


thamma bautandin * uslukada. 
«9: „Aiththenm hvas ift izvara manna, thanei jabai -bidjith fumus is 
hlaibis, ibai ftáim.gibith imma? 


» 10. „Jah jabái fifkis bidjith, bái vaúrin gibith imma? 


» 11.. Jabái nu jus unféljái vifandans vituth gibós gódós giban barnam 
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zi iyd jono9e, ojyi N yuy mAsiov 
Zen TNS TOOPNS zo ed oëue Tod 
Eyðúyaros; 

VI, 26. "Euflépere sie zé ETEVA too 
oVowvoÜ, Gr od onelgovowy oùðè 
$60ítovaty o)0& ovy&yovou Els gg. 
Mob, xol 6 zerdog duet d og: 
pios TOKPEL würd“ oùy vues uGAAoV 
duegéoste era: 

» 27. Tis db 2E úuðv usoıuvov ðv- 
vater n0009eivaı imi nv dite 

-e«UroU NVV ČNE; 

» 28. Kei neg? iydUuerog ví ueoın- 
VĚTE; zuruuddere TŘ xolva voU 
Gogo og. «0E vovow* oU xoni- 
aw opd vnFovonr. 

» H. Ayo dé vulv OTt 0008 Zolo- 
Aë èv néon tij déen KÜTOÜ MEQUE- 
BéAero de Ev. rovrov. 

„3780. EP de SCH Aeren ToU &ypoU 
eQuégoy ovre xat «ugro eis xA(fa- 
vov Bakköuevov Ó $606 oUroc „ur 
qiévyvow, oU HOMO mällov úuðs, 
6luyonuıoror; 

„ 31. Mn ovv peguvýonte Aéyoytec 
Ti qiyouey N Tí abauen n TÉ 78- 
gıßalwusse; 

„32. He yo retro Td ovn èn- 
Doten" oldev yo d mág úuðvy 
6 génge Gr ‚Xonlere Tovrwv 
ÓTÁVTUOV, 

VIL 4. Mn »otvere, væ un zordnte. 

»9. -Ti de Biémeg To záopos TO Èv 
TQ Oq9eAuQ TOU adehpov cov, TNV 
dà èv rQ ou opjoluw Ooxóv o) 
KOTAVOEIS ; 

» 1.  Alteite, xal dosmoerau Univ n- 
TETTE , zal deiere" XQOUttE , xal 
ayorymoercı Yuiv. 

„8. Has ydo ó clràv. haußaveı, xoi 
Ó Grau &Uo(Oxet, xoi TQ xgQovoyrt 

| &youy(qo)erou. : 

» 9. “Hg tis i£ Gun (vS9ponoc, 0v 
alenosı d vide era «otov, un M- 
Hoy imioot. rw ; 

»10. “H xoi Yv arni,” un O pw 
drudwoeı sg: 

,M.. E o)» úueis novnooi Övres 
oldare déëtereg yub% dıdovas roig 


anima plus eft quam efca, et corpus 
plus [eft] quam veftimentum ? ` 


Refpicite volatilia caeli, quoniam non 
ferunt neque -metunt neque congregant 


in horrea, et pater velter caeleftis pa- 


feit illa: nonne vos magis pluris eis" 
ilis? ` 


Quis autem veftrum ‘cogitans potest 
adiicere" ad ftaturam fuam cubitum 
unum? 

Et de veftimento quit folliciti eftis? 
Confiderate lilia. agri quomodo crefcunt ; 
non laborant neque nent: 


Dico autem vobis quoniam nec Sa- 
lomon in omni gloria fua Re eft 
ficut unum .ex iftis. i" 

Si autem faenum agri, quod hodie 
eft et cras in clibanum mittitur, deus 
sic veftit, quanto magis vos, minimae 
fidei ? 


Nolite ergo folliciti effe dicentes Quid 
manducabimus aut quid bibemus aut ` 
quo operiemur ? 

Haec enim omnia gentes inquirunt: 
feit enim pater velter quia his omnibus 
indigetis. 


Nolite iudicare; ut non iudicemini. 


Quid autem vides feftucam in oculo 
fratris tui, et trabem in oculo tuo non 


Petite, et dabitur vobis: quaerite, et 
invenietis: pulfate, et aperietur vobis. 

Omnis enim qùi petit accipit, et qui 
quaerit invenit, et pulfanti aperietur. 


Aut quis eít ex vobis homo, quem 
fi petierit filius fuus panem, numquid 
lapidem porriget ei? 

Aut fi pifeem petierit, numquid fer- 
pentem porriget ei? 

Si ergo vos, cum fitis-mali, noftis 
bona dare filis veftris, quanto magis 
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"EVANGEL. MATTH. 7, 12—23. 


izvardim, han fins ` máis atto ` Wvar fa in minam gibith gódós * 
tháim bidjandam ina? ` 


VIL, 12. ,Allata nu thishvah thei vileith, ei táujáina izvis mans, fva 


jah jus táujáith im: thata áuk ift vitóth jah praufeteis. 

13. ‚Inngaggäith thairh aggvu daür, unté bráid dag jah rums 
vigs * fa brigganda in fraluftái jah managäi find thai innga- 
leithandans thairh thata. 


14. ,Hvan aggvu thata daür jah traihans vigs fa brigganda in 
libáinái jah favái find thái bigitandans thana. 


15. ,Atfafhvith fvéthaüh * faüra liugnapraüfétum tháim, Zoe 


kvimand at izvis in vaftjóm lambé, ith innathró find. vulfós 
vilvandans. y | qe 

16. ‚Bi akranam izé ufkunnáith ins. ibái lifanda af* thaürnum 
veinabasja áiththáu af vigadeinóm * fmakkans ? 


.17. Bea all bagmé gódáizé akrana göda' gatäujith, ith fa 


ubila bagms akrana ubila gatäujith. 


18. ‚Ni mag bagms thiutheigs akrana- ‘ubila gatáujan, nil 


` bagms ubils akrana thiutheiga gatáujan. 


19. ,All bagmé ni táujandané akran gôd usmáitada jah in fón 
atlagjada. 


20. ‚Thannu bi akranam izé ufkunnáith ins. 
f. 


21. ‚Ni hvazuh Dei kvithith mis ,Fráuja, Fráuja' * ; , inngalei- 
thith in thiudangardja himinó, ak fa táujands viljan attins mei- 
nis this in himinam. 


22. ,Managái kvithand mis in jáinamma daga ,Fráuja, Fráuja. 

niu theinamma namin praüfétidódum ` jah  theinamma namin 
unhulthóns usvaürpum jah theinamma namin mahtins. mikilos 
gatavidédum ?' 


23. ‚Jah than andháita im, thatei „Ni hvanhun kuntha izvis: 


Ag: 


» 16. 


„ 48. 


„18. 


„20. 
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tézvois UOV, NOCY u&AAov d nathe. 


ÚUOV d ÈV rois oügavols 'døoer de: 
Ix Tote froe uurov. 


VII, 12. Mavra: ovy 600 «V GENTE iva 


TOIWOLW Vuiv oi AvIgwmoı, froe 
zo Ouere TLOLEITE CUTOUG" ovrog yag 
ötv Ó vóuog xci of HEOPNTAL. 
Eloéhjors dré TNS OTEVNS zUAQc 
Ori ztÀereUe (m Hvn) zat EÜOUXWOOS 
7j 0900s d anayovoa elc TV ànoAet&y, 
x«l ztoÀÀot slow o£ eloeoyouevou dv 
eërge, ` 
„14. Tt otev (n rim) xoi ve024u- 
uevn Á 000g d anayovonwels nV 
Gov, zer 6hlyoı slov oi eógtoxov- 
TES GUT: 
„45. Hooosyers (OP) ano TOv pev- 
d'oztooqrav, oiruee #oyovrar 7.006 
úug&s èy iyOvuecw. "oeren, čow- 
Aen dé eloiv ÀUzot agnayss. 
And TOV ZUOTLOV cUrQy "Bart 
yvooscós cÜroUg. unrtı GvAAÉyovOtV 
dz dxcv9ov orapvläs N ano TQL- 
Blau GUxe; 
„17. . Oürws navy ÓÉvópov cye$óv 
xegztobs DEG mo, tÒ dë og- 
roi devdoov E 7OVngoUS 
rot, 
Où duvarcı ` dëvdoon degt 
KWØTIOVS TLOVNCOVS NoLElV,-oVdE dev- 
doon gezgodn ZOTO zuhovs TOLY. 
Hav devdgov um moıovv zg: 
70V xcÀov ‚errontereı ze Sie mUo 
Bd Aera. 
Aoa yE ix TOV zagonov èni- 
VVØGEOIE- abrovs. 
„21. OV m&s 0 ÀÉyov pov Kioe xú- 
gie, eloe)evoeraı Els TNV puoiketav 
TØV ojguyOY, all Ò oan To JÉ- 
nua toù natos Mov ToU iy roig 
obgavois. 
» 92. .IToÀÀol &govalv uot èv feeën 
KÉ ` Hutoa Kögıe zugLE, op TQ OQ 
óyóuert EECH xü TO 
oo Order deu gue Aregdiouen, 
xc TO OQ VOUTI br ztoÀÀdg 
Broımaausv ; 
» 23. Kal TOTE Suokoynaw cUroig OTi 
Ovdenore Éyvov vude*. úToywoetre 


pater velter qui in caelis est dabit bona 
petentibus fe. 

Omnia ergo quaecumque vultis ut 
faciant vobis homines, et' vos. facite 
is: haec eít enim lex et prophetae. 

Intrate per anguítam portam: quia 
lata porta'et (patiofa via quae. ducit 
ad perditionem, et multi fant qui in- 
trant per eam. 


Quam angufta porta- et arcta. via 
quae ducit ad vitam, et pauci funt qui 
inveniunt eam. j 


Attendite a falfıs. ME qui ve- 
niunt ad vos in veftimentis ovium, in- 
trinfecus autem funt lupi rapaces : 


. A fructibus eorum cognolcetis eos. 
Numquid colligunt de fpinis uvas, aut 
de tribulis ficus ? , 

Sic omnis arbor bona fructus bonos 
facit, mala autem arbor fructus malos 
facit. 


Non poteít arbor bona fructus malos 
facere, neque arbor mala fructus bonos 
facere. 

Omnis arbor quae non facit fructum 
bonum exciditur et in ignem mittitur. 


Igitur ex fructibus eorum cognofcetis 
eos. 

Non omnis .qui dicit mihi Domine 
domine, intrabit in regnum caelorum; 
fed qui facit voluntatem patris mei qui 
in caelis eft, ipfe intrabit in regnum 
caelorum. 

Multi dicent mihi in illa die Daraine 
domine, nonne in nomine tuo prophe- 
tavimus, et in nomine tuo daemonia 
eiecimus, et.in nomine tuo virtutes 
multas fecimus? ` 

Et tunc confitebor illis quia numquam 
novi vos: discedite a me, qui operamini 


EVANGEL. MATIH,. 7, 22—0, 0. 
afleithith fatrra mis, jus vauırkjandans unfibjana‘ Es 


VIT, 24. ‚Hvazuh nu faei háufeith vaürda meina jah táujith thô, 
galeikó ina vaira fródamma, faei gatimrida razn fein ana ftáina. 


» 25. Jah atiddja dalath rign jah kvémun ahvós jah váivóun 
vindós jah biftugkvun bi thamma razna jin jah ni ga- 
dráus, unté gafulith vas ana ftáina. 


„ 26. Jah hvazuh „fabi *háufeitli. taida: meina jah- ni. táujith 


thô, galeikóda mann dvalamma; faei gatimrida razn fein ana . 
malmin, . 


» 97. Jah atiddja dalath rign jah kvémun ahvós jah váivóun 
vindós jah biftugkvun bi jáinamma razna jah gadráus jah. vas 
drus is mikils.‘ — 


> 98. bt varth; than üstáuh Íéfus $ thô vaurdas biabrid&dun 
manageins ,: ana láifeinái is. 


„ 29. Vas áuk láisjands ins fvé valdufni habands jah ni fvafvé 
bókarjós *. 

VII, 1. Dalath than* atgaggandin imma af fairgunja, láiftidédun 
afar imma iumjóns managós. k 

„2. Jah fái, manna thrutsfill habands durinnands inváit ina kvi- 
thands ‚Frauja, jabai vileis, magt mik gahräinjan‘. 

» 9. . Jah ufrakjands handu attáitók imma kvithands, Viljáu: vairth 
hráins! jah funs hráin varth thata. thrutsfill is. 


» 4. Jah kvath imma léfus ‚Saihv, ei mann ni kvitháis, ak-gagg, 
thuk filban atáugei gudjin jah atbair giba, thóei anabáuth 
Mófés, du veitvódithái im.‘ 

„ 9.  Afaruh than thata * innatgaggandin imma in Kafarnaum *, 
- duatiddja imma hundafaths bidjans ina j 


5 ó. Jah kvithands ,Fráuja, thiumagus meins ligith in garda us- 
litba, harduba_balviths,‘ 
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aw iuo) ob čoyatóuevor TV dvo- 


lav. ` 

VII, 24. Mas ovv -60Tig zover uov rovc 
Aóyous [ro rovc] x«t mor c)rovs, 
Öuoıwow avrov ` dude ygoviup, 
Zorte QaoÓOunotv vuv olzlay aurov 
ènmi ab ztérooy. 

» 25. Kal Mieten 7 Boot zei EE 
of notauos xoi Envevouv ot Evenos 
za Ngo SÉT zn olxíq Exeivn, zat 
oUz Éztoty' Tedeueklwro yao Emi 
TNV zérgay. 

„26. Kol sto: čzovwv uov Toüs 
Aoyovs ro)rovg x«i uù "org gù- 
Toùç. Ouowoó$dosre. &vðg? uwo, 
Gre ‚Bxodounoev avrov mv olzícy 
n vy duuov. 

» 94. Kol xcréBn 7 dod zat Joy 
o£ otamo} zal čnyevoav. ob &veuor 
zar „79008koryav m olzig boy, 
zo Eneoty, kal «v d "re ÜTNE 
ueydin. 

» 28. Kar èyénero ore oùveréhecev Ó 
’InooVs tous Aöyovs Tovrous, Zëe- 
Tkhðoovro of oylov Zei en aðan 
‚adrov’ 

»29. "Hv yàp didáoxev c)ro)g ws 
čtovoiuy-čywv xoi où% ws of yocu- 
uareis aurwv [zei of Bagıcaioı). 


VII, 1. Korapßevrı dë «iro ano vov 
» > $ > vd 3 
0govc, N*olovIncuv euro OyÀoL 
noAloi, 


„2. Kal od Lergods zigoosA9Ov moos- 

- &xUyet eUrq Aéyov Kugıs, àv GEINS, 
düvacat ue zasaglocı. 

»9. Kot Buggie TIV: zeioe Ziero 
erof ÀÉyov Oto, zedeofaSqri. zal 
Eri SueSugtoon | cUTOU 1j Aénoc: 

» 4. Ka. léyer «ùro d ’Imooüs Opu 
under enys, eme Unuye OEtQUTÓV 
dei£ov TQ legel, xo TROOËVEYNOY TÒ 
dogov, d moosetagev Mwvons, els 
HugTügıov eUrois. 

„5. Elosisovr dë «ùro els Kapag- 
eat, MOOONAFEV ode Exarovrag- 
XOS "geen CÜTÒV 

„6. Kar Aéyov Kio, 0 eis uov 

‚BeBiyreı Bv rn ois maoakvrızog, 

Servos Baoavılöuevos. 


M 


=» 


iniquitatem. - 


Omnis ergo qui audit verba mea. 
haec et facit ea -alfimilabitur viro [a- 
pienti, qui äedificavit domum fuam fu- 
pra petram E 


Et defcendit pluvia et venerunt flu- 
mina et flaverunt venti et inruerunt in 
domum illam, et non cecidit; fundata 
enim erat fupra petram. 


Et omnis qui audit verba mea haec 
et non facit ea, fimilis erit viro ftulto, 


qui aedificavit domum fuam fupra are- 


nam : 


Et defcendit pluvia et venerunt flu- 
mina et flaverunt venti et inruerunt in 
domum illam, et cecidit, et fuit ruina 
eius magna. 


Et factum eft cum eonfummarfet Ie- 
fus verba haec, admirabantur turbae 
fuper doctrina eius: 


Erat enim docens eos ficut potelta- 
tem habens, et non (icut fcribae eorum 
et Pharisaei. 

Cum autem defeendiffet de monte, 
fecutae funt eum turbae multae. 


Et ecce leprofus. veniens adorabat 
eum dicens Domine, D vis, potes me 
mundare. 1 

Et extendens manum tetigit eum Ie- 
fus dicens Volo, mundare. Et confe- 
[tim murdata eft lepra eius. 

Et ait illi Iefus Vide nemini. dixeris, 
fed vade oftende te (acerdoti, et offer 
munus quod praecepit Moyfes; in tefti- 
monium illis. 


Cum autem introiffe& Capharnaum, 
accelfit ad eum centurio rogans eum 


Et dicens Domine, puer meus iacet 
in domo paralyticus et male torquetur. 
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VII] 7. Jah SR du imma léfus ‚Ik kvimands gaháitlja ina“. 


23 


8:. Jah EEN fa hundafaths kvath ‚Frauja, ni im v'afrtlis; 
ei uf hrót mein inngaggäis, ak thatáinei kvith vaürda* jah ` 
gaháilnith fa Kee meins. " 


9. Jah áuk ik manna im habands uf valdufnja meinamma ga- 
draühtins jah kvitha du thamma ,gagg' jah gaggith, jah an- 
tharamma ,kvim' jah kvimith, jah du fkalka meinamma ,tavei 
thata‘ jah täujith.‘ 


10, Gahäusjands than léfus fildaleikida jah kvath du tháim 
afarläiftjandam ‚Amen, kvitha izvis, ni in Ifraéla fvaláuda 
galaubein bigat. MU de 
11. ,Aththan kvitha Jizvis, thatei managái fram urrunsa. jah 
faggkva kvimand jah anakumbjand mith Abrahama jah Ifaka 


jah lakóba in thiudangardjái. himiné. 


.12. ‚Ith thái funjus thiudangardjós usvairpanda in rikvis thata 


hindumiftó. jáinar vairthith gréts jah krufts tunthive.' ` 


.13.. Jah kvath Ïêfus thamma. hundafada ,Gagg jah fvafvà ga- 


láubidés, vaírthái thus‘. jah gaháilnóda fa thiumágus is in 
` jáinái hveilái. Wf 

14. Jah kvimands Íéfus in garda Paiträus, jah* gafahv fvaıhrön 
is ligandein in heitön *. s s 


15. Jah attáitôk handáu ïzôs jah afláilót ija fà heità. jah ur- 


ráis. jah andbahtida imma. 


16. At andanahtja than vaürthanamma, "Athene du imma dái- 
mönarjans managans jah usvarp thans ahmans vaurda E al- 
lans thans ubil-habandans gahäilida. é 


17. Ei usfullnôdêdi -thata gamélidó thairh Efaian * praüfótu 


kvithandan ‚Sa unmahtins unfarös usnam jah. fauhtins usbar.‘ 


18. Gaäfaihvänds than. Lófus managans hiuhmans bi fik, háiháit 
galeithan [fipönjans] * hindar marein. Å 


‚ 19. Jah duatgaggands áins bökareis kvath du imma ei, 
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VII, 7. (Ka) Afye sing (6 "InooUs) 
'Eyo 20V Heganevoo cUTÓY. 

D 8 Kai Gmoxgıdeis ö Exrövragyos 
SA Kügıs, ovx Su ixavog tva Mov 


Uno nV Gren elo£A9nc* ilà uó- ^ 


voy sini Joe, xci luðnaæru d 
niç Hov. 

„9. Kol yao èyo dyóponás elur Uno 
2Eovoiav [revoguevösl, Seet úm 
Zuavzov grgerıwrag, nal Aéyo Tov- 
To Hogevonte, KOR mogederas, xo 
GIE "Eoxov, za) Eoyerat, xci. TQ dov- 
hw uov Hoimoov rovro, xci Tosi. 

» 10. Azovous dë d "Inco); &Havue- 
gen X«L &izty Toig cxoAovgoUOLty 
Auv Àéyo vuv, oùdè 2v 1Q ’Toganı 

` TOOUÚTNV riotıv eögor. 

„411. `Adóyw dë guf ër mollo? ano 
&varolov xc dvou@v NEovan xci 
Wwarkıudmgovren peri Apoucu xc 
Toadz al AR y vij e eE TOV 
oUQcYOY' 

$2. «0f SÈ viol zus Pasıkelgs àxBÀm- 
INGoVTAL &lg TÓ 0x6T0g TÒ LEWTEOOV' 
Beet Zero 0 %havðuðs zul d Bouyuos 
TOV O0d0vroy. 

„13. "Kor einev 0 IqooUg TO Exarov- 
teoyn"Yrraye, (xol) ds Enlorevans 
yevnóuro. oor. xol lun Ó eis iv 
thog Zeen, 

„ 14. Kar twv o `Incous sie mv 
olxtuv Iliroov sidev TNV TIEVFEOCV 
avrov BéBAuuévqv ze muo£ooovonv. 

„415. Kar qwero TNS yEıoös cr, 
x«l dqmuecv VTV Ò. VEETOS’ xc 
qy€o9q, xcv dınzoveı TO. 

„16. Opius dè yevouévns zooonvey- 
zav auto daiuoviouévovs ztoAAoUc: 
xot BtéBnAev Ta nvevuata Loyo, xci 
návraç rode zuras Eyovras ÈIeod- 
7LEUOEY. 

udis “Oros 0 To ón9év dic 
‘Hoclov. ToU mooqnjtov AÉyovroc 
Altos Tas GOStvtíag quov &Aefgv 

- xci TUS vooovs &BaoTaoErV. 
+ „418. Iot dë d `Incous moAkoüs .0x- 
kovs eg aùtòv Zeëieugen ane)delv 
` ele TO agoen, 


„19. Kol oooel2av sis yoauuareÙs, 


LU 
#8 


DT e - 


Ait illi Iefus Ego veniam et curabo 
eum. 

Et refpondens centurio ait Domine, 
non fum dignus ut intres fub tectum 
meum: fed tantum die verbo, et fana- 
bitur puer meus. ` 


Nam et ego homo fum fub poteftate, 
habens (ub me milites, et dico huic 
Vade, et vadit, et alii Veni, et venit, 
et [ervo meo Fac hoc, et facit. 


Audiens autem Iefüs miratus eft et 
fequentibus fe dixit Amen dico vobis, 
non inveni tantam fidem in Ifrahel. 


. Dico autem vobis quod multi ab 
oriente.et occidente venient et recum- 
bent cum Abraham et Ifaac et Iacob 
in regno caelorum ; 


Filii autem regni eiicientur in tene- 
bras exteriores: ibi erit fletus et ftridor 
dentium. i 


Et dixit Iefus centurioni Vade, et 
ficut eredidifti fiat tibi. Et lanatus eft 
puer in hora illa. 


Et cum veniffet Iefus in domum Pe- 
tri, vidit (ocrum eius iacentem et febri- 
citantem. 4 

Et tetigit manum eius, et dimi(it 
eam febris, et furrexit et miniltrabat 
eis. t 

Vefpere autem facto obtulerunt ei 
multos daemonia habentes: et eiiciebat 
fpiritus verbo, et omnes male habentes 
curavit ; 


Ut adimpleretur quod dictum eft per 
Efaiam prophetam dicentem Ipfe infir- 
mitates noftras accepit et aegrotationes 
portavit. 
= Videns autem Iefus turbas multas 


- circum. fe, iuffit ire trans fretum. 


` Et accedens unus Teriba ait illi Ma- 
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láiftja thuk, thishvaduh thadei gaggis.‘ 


VII, 20. Jah kvath du imma léfus ,Fathóns gróbós áigun jah fuglös 
himinis fitlans, ith funus mans ni habäith, hvar-háubith fein * ` 
anahvaivjai‘. 

x 

21. Antharuh than fipónjé is kvath du imma a usläubei 

mis frumift galeithan jah gafilhan attan meinana.* 


E 
= 


= 
v 


22. Ith Ïêfus kvath du imma ,Láiftei afar mis jah lêt thans 

dáuthans filhan :feinans- dáuhtans.* ? Å 

„» 23. Jah innatgaggandin imma in Tip, afariddjédun imma fi- 
pönjös is. 

» 24. Jah fái, végs mikils varth in marein, ívafvé thata fkip 
gahulith vairthan fram végim *. ith is faiflep. * 


25. Jah duatgaggandans fipónjós is urráifidédun ina kvithan- 

dans ,Fráuja, nafei unsis, frakviftnam.* 

„26. Jah kvath du im Íéfus ,Hva faürhteith, leitil-galáubjan- 
dans!‘ Thanuh urreifands gafók vindam jah marein: jah varth 
vis mikil. vt 

5 27. lth thái mans fildaleikidédun kvithandans ,Hvileiks. ift fa, 

ei jah vindós jah marei ufháusjand imma ?* i 


v 
` 


» 28. Jah kvimandin imma hindar marein in gauja Gairgaifäine, 
gamótidédun imma tvái dáimónarjós us hláivasnóm rinnandans, 
fleidjái filu, fvafvà ni mahta manna usleithan thairh thana vig 

` jáinama. 


4/598; Jah fái, lirópidédun kvithandans ,Hva uns jah thus, Wein 
funau guths? Kvamt her faür mêl balvjan unsis ?' 
» 30.. Vasuh than fairra im hairda-(veiné managáizé haldana. 


5 94 Hh thô fkóhsla bédun ina kvithandans * - ‚Jabäi usvairpis 
uns, usläubei uns galeithan * in thô haírda fveiné.' 


39. Jah kvath du im ,Gaggith'. ith eis usgaggandans galithun 
in hairda fveine. jah (ái, run gavaurhtedun fis alla fó haırda 


- 
“ 


ed 
è 
P % u. 


á” Ké 
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einev aùr Adaoxake, dxolov$5go 
Got zov Fv néon. 

VIII, 20. Kel Eye ode 0 "IncoUc Ai 

úlørezes gmisote Éyovow zer zé 

AETEIVE T0U oUQayoU ZATÜOZNVWOELS, 

6 dè vide rot c&y9oozov oùz Zeg 

70) TV %EPCINV zAvn. 

» 91. “Ereoos dë TOV Heure sev 
euro Kögıs, Entrosyov Mot TQOTOV 
nekoe xl Iaıyaı réi narégu uov. 

së E d ugoe A£ye «tQ Azo- 
` Love Mot, xa «pes rode VEKOOVS 
RAIN rode Eaurov VExQOUs. 

» 23. Kar Zußavrı avta clc 10 zÀoioy, 
nNzokovINGUY córQ of Veirel av- 
"foU. 

» 24. Kor ido) 0&0U0S uéyas èyéveto 
èY vij «licor, cote TÒ nàioioy zæ- 
hönreoden dord TOY zuudtwv‘ wirds 
9? Bedäerden, 

3 25. Kol "toos. óvrec (o£ perii) 

aycıgav «Tov. Aéyovreg Kos 00- 
coy, dzoA iussa. 

» 26. ‚Kal Lët e)roig Tí deiXof Boxe, 

^ oAıyozıoror; TOTE fyrodels insr(un- 
GEV Toig &yéuo zei T] Zeien, 

. "wel Eyevero yaly utyin. 

'» 27. Oi dE dv9ouztot Zëetuegen hé- 
yovrec IHorezóc Zorn oùTos,: örı oí 
Wyeuot xci T GdÀcOOC Unezovovoer 

TD; 

» 28. Kal 2,90yrı aüro Els v0 négav 

“` Els TNV eigent TOV Teo«onvor, VTNV- 
noav ira dvo Mrpovitousvoc èz 
TOY urnuslov LEeoyousvoı, y«kerol 
key, dors un loyUtw rd mage- 
9&y dré Týs dot dxelvns. 

» 99. Kol ido čzoučav Aéyovreg TY 
niv xci ool, vii rop Hol; NÀFES 
"ode 00 zcipoU Baoavlocı HUGS; 

„30. Hv dë uazo&v dm «vtov déin 
xolowv ztoAÀov Boozouevn. 

» 91. Oi dà daiuoves ziagezaAovy ci- 
TOV Aeyovres El STI Nas, èn- 
TEPOV, huw aneldeiv slg rjv ayé- 
Àqv ov zogen. 

„32. Kol siztv «roig Ya yere. oi 
dë Bseldóvrss čno elc "v cyé- 
nv tov xolowv‘ xci ido douxncty 


t 


gilter, fequar te quocumque ieris. 


Et dieit ei Iefus Vulpes foveas ha- 
bent et volucres caeli nidos, filius autem 
hominis non habet ubi caput reclinet. 


Alius autem de difeipulis eius ait ill 
Domine, permitte me primum ire et 
fepelire patrem meum. 

Iefus autem ait ili Sequere me, et 
dimitte mortuos fepelire mortuos fuos. 


Et afcendente eo in naviculam fe- 
cuti funt eum difeipuli eius. 


Et ecce motus magnus factus eft in 
mari, ita ut navicula operiretur flucti- 
bus; ipfe vero dormiebat. 


Et accefferunt et fuscitaverunt eum 
dicentes Domine falva nos, perimus. 


Et dicit eis Quid timidi eftis, modi- 
cae fidei? Tunc furgens imperavit ven- ` 
tis et mari, et facta eít tranquillitas. 
magna. ^ 

Porro homines mirati funt dicentes 
Qualis eft hic, quia et venti et mare 
obediunt ei? 


Et cum veniífet trans fretum in re- 
gionem Gerafenorum , occurrerunt ei 
duo habentes daemonia de monumen- 
tis exeuntes, faevi nimis, ita ut nemo 
poflet tranfire per viam illam. 

Et ecce clamaverunt dicentes Quid 
nobis et tibi, fili dei? venifti huc ante 
tempus torquere nos? 


Erat autem non longe ab illis. grex 
porcorum multorum palcens. 

Daemones autem rogabant eum di- 
centes Si eiicis nos, mitte nos in gre- 
gem porcorum. 


Et ait_illis Ite. At illi exeuntes abie- 
runt in porcos, et ecce impetu abiit to- 
tus grex per praeceps in mare, et mor- 
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and driufón in marein jah gadáuthnódédun in vatnam. 


VIH, 33. [th thái haldandans gathlaühun: jah galeithandans gatafhun 
in báurg * all bi thans dáimónarjans. 

» 94. Jah fái, alla fð baürgs usiddja vithra* léfu jah gafafhvan- 
dans ina bédun, ei uslithi hindar markós izé. 


IX, 1.. Jah atfteigands in fkip ufarláith* jah kvam im feinái baurg. 


» 2. "Thanuh* atbérun * du imma uslithan ana ligra ligandan. jah 
gafaihvands Íëfus ‘galäubein izó kvath du thamma üslithin : 
‚Thrafftei thuk, barniló! aflétanda thus fravaürhteis. theinós.' 


» 3. Tharuh fumái thizé bókarjó kvéthun in fis filbam Sa > vaja- 
mêreith.‘ 

„4. Jah vitands léfus thós TUR ize kvath : Dobei jus. 
mitöth ubila in hairtam izvaráim 2 i ; 

» 9. „Hvathar ift raihtis azétizó kvithan ,aflétanda thus fravaurh- 
teis'* tháu kvithan ,urreis jah gagg'? 

„ 6. ,Aththan ei viteith, thatei valdufni habáith fa funus mans 
"ana airthäi aflé[i]ltan fravaürhtins', thanuh kvath du thamma 
uslithin ,Urreifands nim thana ligr theinana jah gagg in gard 
` theinana.* k 

» 7. Jah urreifands galáith in. gard feinana. 


8. Gafaihvandeins than manageins óhtédun fildaleikjandans * jah 
mikilidédun guth thana gibandan valdufni (valeikata mannam. 


” 


» 9. Jah thaırhleithands Iefus jáinthró gafahv mannan fitandan 
at mótái, Maththáiu* häitanana, jah kvath du imma ‚Läiftei S 
afar mis‘. jah usftandands iddja afar imma. — 


„ 10.' Jah varth, bithé is anakumbida in garda, jah fái managái 
mótarjós jah fravaürhtái kvimandans mithar ici eM Iefua 
jah fipönjam is. 

» 11. Jah gáumjandans Fareifáieis kvéthun du tháim. fipónjam is 
;Duhvé mith mótarjam jah fravaürhtáim matjith (a láifareis 
izvar ?* 
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" zt& 6c. d Layé [rov zolowv] xt TOU 


xonurov Els TNV Zelegoet, ze né- 
Savov èy roig Vðdkow. 

VIII, 33. O d Bóxovreg Zanen, xc 
dneldövres eis RÄ TOLV armyyEıkav 
mir xol TÈ TOV daıuovılousvav. 

» 94. Kal Sot z&cc d molis Zeien 
eis ovvavtyoiw TØ "IncoU, zc idóv- 
re cUrÓY 7L&Q&xdÀtGCY ONWS Gap 
CTO, TOY OgíoY cUTOY. 

IX, 1. Ko fräie sie TO 7tÀoiov 
0008V, nel Aden eis viv liay Hov. 

» 2. Kol ido) zoooéqsoov org "e: 
QeÀuruzOv El zhivns BefAmuévov. 
ee "fin o "Ingo)c mv 7tovw «i- 
TOV sien TQ zw«QcÀvtuxQ Ovos, 
TÉZVOY: dpeoyrau [77 Auagriaı Gov. 

„3. Kol Wov Tès TOV yoeuperéov 
einov èv Euvrois Oros Blooqumuet. 


„4. Kai dos d Inooùs tas &vgvun- 
osis vtov eiztey "Ive Tí 8yguusioóe 
goung Qv reis zuodiaıs Vuo ; 

» 9. Tí y&g lotw EÙZONWTEQOV, elzteiy 
Aqéoyret oov d auaogriaı, N gier 
"Eiser xci negınareı; 

D. “Iva dë sidure Ove 2Eovoiev čys 
Ó viòç ToU avdownov imi Tue YNS 
dqi£yet duegrinc, TOTE AÉyer v NA- 
gulutiz@ `Eysogels _doov Gov TV 
zilin xc Uncys sl; TOV oixOv Gov. 


„l. Kol Pyspütic anmıdev slg vóv 
OixOy CUTOU. 

— 8. "Idóvreg dë oi 0yAoi &qofijono«v 
zal Bddëegect róv 9sÓóv Tov dovra 
&£ovoíey Tode Tois uVIGWTO. 

Ke ztGQc yov ö Tnoovs zegen 
eidey vðgwnrov żæðýuevov ini To 
TELØVLOv, Mc$9«ioy keyóuevov, zu} 
ÀAéyst «uito Arokovdeı uou ze dya- 
OTOS "z0AovOmotv cUrQ. 

» 10. Kal Éyévero «ÜrOU avarsıudvov 
èv TN olzla, zat doù molho zäiten 
zal anegrakor Ziädrrse Guyayézetyvo 
TQ In00V zer roig uagnteis cUTOU. 

„11. -Kot Wovres oi Baoıowioı ELE- 

"yov Toig Hegntals wisou Ak Té 
"uere TOY TtÀoYOY. xci UUOTWXOV 
Zoäie Ó dudaozulös (uv; 


tui funt in aquis. 


= 


Paftores autem fugerunt, et venien- 
tes in civitatem nuntiaverunt omnia et 
de his qui daemonia habuerant. 
` Et ecce tota civitas exiit obviam 
lefu, et vifo eo rogabant ut transiret - 
a finibus eorum. 


Et afcendens in naviculam transfre- 
tavit, et venit in civitatem fuam. 

Et ecce offerebant ei paralyticum 
iacentem in lecto: et videns Iefus fidem 
illorum dixit paralytico Confide fili, re- 
mittuntur tibi peccata tua. 


Et ecce quidam de feribis dixerunt 
intra fe Hic blasphemat. 


Et cum vidiffet Iefus cogitationes 
eorum, dixit Ut quid, cogitatis mala in 


‚ cordibus veftris ? 


Quid eft facilius, dicere Diðsfuntur 
tibi peccata, aut dicere Surge et am- 
bula ? 

Ut feiatis autem quoniam filius ho- 
minis habet poteftatem in terra dimit- 
tendi peccata, tunc -ait paralytico 
Surge, tolle lectum tuum et vade in 
domum tuam. 


` Et furrexit et abiit in domum fuam. 


Videntes autem turbae timuerunt et 
glorificaverunt deum qui dedit potelta- 
tem talem hominibus. 

Et -cuni transiret inde Iefus, vidit ` 
hominem fedentem in teloneo, Mat- 
thaeum nomine, et ait illi Sequere me. 
Et furgens fecutus eft eum. 


Et factum eft discumbente eo in 


:domo, ecce multi.publicani et pecca- 


tores venientes discumbebant cum Tofu 
et discipulis eius. ` ` 

Et videntes Pharifaei dicebant difci- 
pulis- eius Quare cum ‘publicanis et 
peccatoribus manducat magilter velter? 
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” 
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bi 


EVANGEL. MATTH. 9, 12—23. 


12. Ith Iefus gaháusjands kvath du im»,Ni thaúrbun - SE 
lékeis, ak thái unháili habandans.* i 


13. ,Aththan gaggáith, ganimith hva fijái ‚Armahairtitha viljáu 
jah ni hunfl‘; nith-than kvam lathón usvaürhtans, ak fra- 
vaürhtans.‘ 

14. Thanuh atiddjédun fipónjós lóhannés * kvithandans ,Duhvé 
veis jah Fareifáieis faftam filu, ith thái fipönjös theinái * ni 
faftand ?' 

15. Jah kvath du im léfus ,Íbái magun funjus bruthfadis* kväi- 
nôn und- thata hveilós thei* mith im ift bruthfaths? ith. at- 
gaggand* dagös, than afnimada af im [a bruthfaths jah than ` 
faftand.* 


16. ,Aththan ni hvashun lagjith du* plat-fanan tharihis * ana 

fnagan fairnjana, unté afnimith fullón * af thamma. fnagin jah 
vairfiza gataüra valrthith.* 

17. ,Nith-than giutand vein niujata in balgins faírnjans áith- 
tháu distaürnand balgeis: bithóh than * jah veim usgutnith jah 
balgeis frakviftnand. ak giutand vein juggata in balgins niujans 
jah bajóthum gabaírgada.' 


18. Miththanei is ródida thata du im, tharuh reiks. äins. kvi- 
mands inváit ina kvithands, thatei ,Daühtar meina nu gafvalt; 
akei kvimands atlagei handu theina ana ija jah libáith.* 


19. Jah urreifands léfus iddja afar imma jah fipónjós is. 


20. Jah fái, kvinó blótharinnandei tvalib * .vintruns * duat- 
gaggandei* aftaró attaitök fkáuta vaftjós is: 


21. Kvathuh. áuk in fis ,jabái thatáinei attéka vaftját is, 
ganifa.* 


22. th léfus gavandjands fik jah gafaihvands thô kvath 
‚Ihrafftei thuk, daühtar: galaubeins theina ganafida thuk‘. 
jah ganas fó kvinó fram thizái hveilái jáinái. 

23. .Jah kvimands léfus in garda this reikis jah. gafaihvands 
fvigljans jah haürnjans haürnjandans * jah managein auühjóndein 
kvath du im: 


- 


`+ 


x 
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IX, 19. 0:06 CInoovc) drovoas fren 


Ledeotc) Où xoslav Eyovow oi loyú- 
ovreg lurooU, all of nanws &yovres. 
NEE Hogeudevres dè ud9ere vt Zeen 
"Eleos 9610 xci oU Augen, oU yàg 
qA9ov weniger dızalovs QAX Gueg- 
TwAovs. 

14. Tore ,goofoyovrau viet of ue- 
E Iwavvov AEyovres Aa tl hues 
zat of bagıoaloı VNOTEVO UEV , zt0ÀÀ, 
oi dà uante? oo o) ynuortvovot; 
15. Kal einev e)voig ó "IooUc Mn 
dvvavyraı of viol TOV vuupw@vog TEV- 
Sep, Èp 0009 uer «úrov Bor ò 
vuugplos;_LLevooyraı dë huéger Zrey 
aragIN cz «tov Ó vvuplos, za 
.TÓTE VNGTEVGOVOLV. 

16. Ovdeis de Zrëdiiet nique 
ódxove dyráqov ent fuerto nakup: 
olgeı y&o TÒ lge CÜTOÙ do TOU 
tuoríov, xol ycigov oyíouo ylveraı. 
17. Ovóé BóAAovow oivov véov eis 
doxoVs mars‘ ed dë un ye, Óny- 
vuyraı oi woxot, Sech d oivog Beet: 
TUL xol of gozo? dz0AoUyret* Oka 
Búkkovaw olvov véov Eis dozoüs zat- 
VOÚG, zal dugporegou Suvrngodvran. 
18. Tota c)roU ÀeAoUvrOG eUrois, 
ido) Koxwv (eis) Sien ngoGERUVEL 


goro AÉyov H Hvyarno uov kore 


èrehevryoer' &AÀà 139v in(9sc TNV 
yoa Gov im «iiv, xci Cnoereı. 
19. Kal 2yeodeis 6 "DnooUc 50A0v- 
INGEV e)rQ xci of poco era, 
20. Kat dot yuv) «iuoßgo0d0« 
daidese Em n905E.40000 OTO FEV 
Tero ToU spaastédov , troù Öuarlov 
avrod. 

91. "Ekeyev yàp iv dove "Ev uo- 
vov Giouc coU tuetíov tUTOU, 0w- 
Incoueı. 

22:0 dà Inoods orgmpels zat ifor 
Nv tiztv Odoosı, Aduereg "` Ù Kä 
gew Gov 0EowrEv ot. xol koon Á 
yuv ano TÄS dos &xelvns. 

23. Kol 90V Ó ’Imsovs eis viv 
olziay toù Ggyovros xci idày toùe 
e Atc xoi zéi üyAov Jogußoüue- 
yop Bien (eUvoic) 


At Iefus audiens ait Non eft opus 
valentibus medico sed miale haben- 
tibus. 

Euntes autem difcite quid eft, Mife- 
ricordiam volo et non [(acrificium. Non 
enim veni vocare iultos fed peccatores. 


Tune accefferunt ad eum difcipuli 
Iohannis dicentes Quare nos et Phari- 
faei jejunamus frequenter, dileipuli au- 
tem tui non ieiunant ? 

Et ait illis Iefus: Numquid poffunt 
filii sponfi lugere quamdiu cum illis eft 
fponfus? Venient autem dies cum au- 
feretur ab eis fponfus, et tunc ieiu- 
nabunt. | 


Nemo autem immittit commiffuram 
panni rudis in veftimentum. vetus: tol- 
lit enim plenitüdinem eius a vefti- 
mento, et peior fciffura fit. 

Neque mittunt vinum novum in utres 
veteres: alioquin rumpuntur utres, et 
vinumr effunditur et utres pereunt; fed 
vinum novum in utres novos mittunt, 
et ambo confervantur. ` 


Haec illo loquente ad eos, ecce prin- 
ceps unus aceeífit et adorabat eum 
dicens Filia mea modo defuncta eft: 
fed veni impone manum fuper. eam, et 
vivet. 

Et furgens lefüs fequebatur eum et 
difcipuli eius. 

Et ecce, mulier quae fanguinis flu- 
xum patiebatur duodecim annis accellit 
retro et tetigit fimbriam veftimenti eius: 


Dicebat enim intra fe Si tetigero 
tantum veltimentum eius, salva ero. 


At Iefüs converfus et videns eam 
dixit, Confide filia, fides tua te falvam 
fecit. Et falva facta eft mulier ex 
illa hora. 

Et cum veniffet Iefus in domum 
principis et vidiffet tibicines et turbam 
tumultuantem, dicebat 
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IX, 24. ‚Afleithith, untó ni gafvalt D mavi, ak (lépith *.' jah. 
bihlóhun ina. : = 

„ 25. Thanuh than usdribana varth [ð managei, atgaggands inn 
habáida handu izös jah urráis fô mavi. 


„ 26. Jah usiddja méritha [ð and alla jáina airtha. — 


27. Jah hvarbóndin Iéfua jáinthró, láiftidódun afar imma tvái 
blindans, hrópjandans jah kvithandans ‚Armäi uggkis,.funáu. 
Daveidis !‘ ` e ka 
28. Kvimandin than in garda duatiddjédun imma thái blindans ` 
jah kvath im léfus ‚Ga-u-läubjats*, thatei magjáu thata täu- 
jan% kvéthun du imma ,Jái, fráuja.' ; 


» 29. Thanuh attaitôk` augam "zé kvithands ‚Bi galáubeinái 
iggkvarái vairthái iggkvis!' 

30. Jah usluknódédun im áugóna jah. inagida * ins Titus kvi- 
thands ‚Saihvats, ei* manna ni viti.‘ 


Ray 


„ 91. 1th eis le usniéridédun ina in allái airthäi jáinái. 
32. Thanuh bithé ut usiddjódun eis, (ái, atbérun imma -mannan 
báudana dáimónari. H 

33. Jah bithé usdribans * Vna unhulthó, ródida fa qua jah 
fildaleikidédun manageins kvithandans * ‚Ni Air fva- uskunth 
vas in líraéla.* vk 
34. Ith Fareifáieis kvéthun ‚In fauramathlja* unhulthónó us- 
dreibith unhulthóns.! — À 1 

35. Jah bitáuh léfus baurgs allós jah háimós, láisjands in 
gakvumthim izé;jah mierjands aivaggéljón thiudangardjós jah 
háiljands allós faühtins. jah alla unhailja. 


» 96. Gafaihvands than thós manageins, infeinóda in zð * unte 


vefun afdáuidái jah fravaúrpanái, [vë lamba ni habandóna 
hairdeis. K P 

» 37. . Thanuh kvath. du fipónjam feináim ‚Alans, SE  managa, 
ith vaurftvjans favái.* 


Mis 
t 
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IX, 24. Avuywosire' oU yo anedavev 


» 


HI 


» 


» 


2 


” 


” 


» 


» 


» 


» 


» 


'32. 


TÓ 0060109, ZUR zagevdeı. za xg- 
TeyElov avroV. . 

25. "Ore d Zëeëidäa Ó oykos, Seel. 
FOV Lxoammoev TNS x&góc «iris, 
xol qyfo9:n TÒ zoodotov. 

26. Kol à&EnA9sv d nun «TN els 
lny nv ynv ix&ívqv. 

27. Kal nagayoyrı Zeziäen TÓ In- 
got, N*ohovInNnauv ùre dúo TVPLOL 
xoétovrec xol Aéyoyreg "ElÉ£Qoov 
Auge, vióc Aavid. 

28. `Elðovti dë eis TNV olxlav moos- 


hijan dT of vuqAot, xci AÉysL 


v&Utoig d Iņooùs IhorsUers Art dú- 
euer TOUTO 7tOUqOGL; ÀÉyoVOLV ei: 
TO Nol, zúore. 
29. Tores Yaro vOv 0qócAuOy ed: 
ron Aéyov Kara Tiv niorv uov 
yErnINTo vuiy. 
30. Kar NvewKINGUV een of 0@- 
Dein!" zc dveßguundn «U)roig © 
"Invovs Àéyoy "Ope, undaäs yiyo- 
óxÉtQ. ` _ 
31. OË dè 2Eerdovres dıepnuoey 
avrov By oin zg yj xtv. 
Aitov dè gÉsoyou£vov, ido 
ztgociveyzay AUTO KVILWTOV xoqóry 
daumovılöusvov. 
33. Kai ExplnðEvros tov daıuovlov 
die 6 KWPOS. zæ 2Haluccev 
of oyhoı Jore Ovdenore Zéng 
ofewe Èv roi Tooamı. 
34. O dè Dapıoaloı ÉA&yoy "Ev 10 
Goyovru TOV Suuoviov dxßahheı tà 
d'etuóvux. 
35. Kal ztoujyev d TnooUc TÚS mo- 
Äere 16005 xe TUS xOuec, Oud toxov 
iy roig ovvaywyaïs Gët xol zn- 
úcawy TO tÜcyy£Atoy TNS Baoılelas 
xal Stg«ztÜcv nouv vóoov za 
zi&gey udlaxiav. 
36. Idoy dè rovc öykovs onlay- 
Av(a91 neol a)rOv, Ot haav &ozvÀ- 
uévor xal iouuuévot woe ooßer« 
un toen motueve. 
37. "Tore ÀÉy& tois nasnreis au- 
T0) O uiv Heguouös 7ztoÀUc, oi de 
doyaraı ÓMyov 
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Recedite: non eft enim mortua puella 
fed dormit. Et deridebant eum. 


Et cum eiecta effet turba, intravit 
et tenuit manum eius, et furrexit puella. 


Et exiit fama haec 
terram illam. 

Et transeunte. inde Iefu fecuti funt 
eum duo caeci clamantes et dicentes 
Miferere noftri, fli David. 


in univerfam 


Cum autem veniífet domum, accef- 
ferunt ad eum caeci: et dicit eis Iefus 
Creditis quia polfum hoc facere vobis ? 
Dicunt ei Utique, domine. 


Tunc tetigit. oculos eorum dicens 
Secundum fidem veítram fiat vobis. 


Et aperti funt oculi illorum: 
minatus eft 
ne quis fciat. 


et com- 
ilis Iefus dicens Videte 


lli autem exeuntes 
eum in tota terra illa. h 

Egreífis autem illis ecce obtulerunt 
ei hominem mutum, daemonium haben- 
tem. 

Et eiecto daemone locutus eft mutus, 
et miratae funt turbae dicentes Num- 
quam apparuit fic in Ifrahel. . 


diffamaverunt 


Pharifaei autem dicebant In principe 
daemoniorum eiicit daemones. 


Et circumibat Iefus civitates omnes 
et caltella, docens in [ynagogis eorum 
et praedicans evangelium regni et cu- 
rans omnem languorem et omnem in- 
firmitatem. 


Videns autem -turbas mifertus eft 
eis, quia erant vexati et iacentes ficut 
oves non habentes paltorem. 


Tune. dicit difeipulis fuis Mettis qui- 
dem multa, operàrii autem pauci: 
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38. Bidjith nu fräujan *- afanáis, ei usfandjái * vaürítvjans in 
afan * feina.‘ 


1. Jah atháitands thans tvalif fi(pónjans) 


x 


29.  Ith jabái vriland Avis n. thizái baürg, thliuháith in. anthara. 
Amen áuk kvitha izvis, ei ni * ustiuhith baurgs Itraélis , unté 
kvimith fa funus mans. — 


24. ,Nift fipöneis far. läifarja, nih fkalks ufar- fráujin fei- 
namma. Å ; 

25. ‚Ganah fipóni, ei váirthái fvé láifareis is, jah fkalks * fvé 
fráuja is; jabái gardavaldand* xcu háiháitun, und hvan 
filu máis thans innakundans is. 


26. ,Ni nunu Ógeith izvis ins; ni valht áuk ift gahulith*, 
thatei ni andhuljáidáu, jah fulgin, thatei ni ufkunnáidáu. . 


21. ,Thatei kvitha izvis in rikviza, kvitháith in liuhada, jah 
thatei in áufó gaháufeith, mérjáith ana hrótam. : 
98. ‚Jah ni ögeith izvis thans uskvimandans leika [thatáinei] *, 
"ith fáivalái ni magandans uskviman; ith ógeith mäis thana 
magandan jah fáivalái jäh leika frakviftjan in galainnan. 


29. Nim tvái (parvans affarjàu bugjanda? jah áins izé ni 
gadriufith ana airtha inuh attins viljan. * 


30. ,Aththan izvara jah tagla háubidis alla garathana find. 
31. ‚Ni nunu ógeith: managáim fparvam batizans fijuth jus. 


32. Sa hvazuh nu faei andháitith mis in andvairthja manné, 
 andháita jah ik imma in andvairthja attins meinis, faei in 
himinam ift. 


33. Ju thishvanóh faei afáikith mik im andváirthja mamné, 
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IX, 38. Aegre 00V ToU xvgiov ToU ` 


Fegıouod, Onws Endin Poyérog clc 

T0y FEgıauov cUrOU. 

t. Kol moo0xeAtodutvog toùs w- 

deza puðntus edeot čðwzev cUrolc 

BÉovoíay  zvsvuérov —dxa$dorov, 

dors ixBclÀew avtu xci Iegamevsiv- 

TUGUV yócoy xci z&Gcy ucÀcxtcy. 

„23. “Oray dè dinzworv vuðs W rij 
Toket egen, PEVYETE elg rën &hiny 
dui» yàp AÉyo vuiv, où um TERE- 
ante Tús Troleis ’Toganı, Ze EIN Ó 
viðs eo ÚVSOØTOV. 

„ 24. _Oüx Eorıv uaðntůs vnio rov 
diðaoralov ovði doüioe into TOV 
egen cUTOU. 

» 25. Agxsrov 1Q uad] va égen 
Gc ó didaozulos erof, xci o fov- 
Joe ØS O %ÚOLOS KÜTOUÜ. Ei 1Óy ol- 
zodeonornv BitlteBoUA PnezaAscav, 
zó0Q u&ÀLoy ToVs olzınzoVs autor. 

»28: Mm oU» PopNINTE autos’ oŭ- 
dtv yao for xexakuuuévov 6 oùz 
dnorahupsmoereau, zu zgunıov O 
où yraosmsesreu. 

te) 1éyw guf By ka ozotlg, ed 
TUTE ÈV TØ port: x«i © sie TÓ oùs 
drovere, gd ierg èn) töv dwuctwv. 

„ 28. Kol un gofetoäe uno ren 
QTOKTEVVOVTØV TÒ gaiue, TNV di wv- 
An» un Övvausvov drnozteřvor’ po- 
Bhante:` dè učhkov TOV dvvausvov 
«cl ivy» xci oue amokkouı Zu 
yeevyn. à 


MH 


» 29. OUyi dúo arüovófa ,dooupfov . 


nwleitaı; zal fy ZE arov oU ne- 
asror iml TNV ynv VEV vOU naroös 
Juoy. 

» 30. "Yuov de nal ab Tolyss TNS ZE- 
palhs "egen norsunuevar elaty. 

„ 31. M; oUy qofsioós* | zx0AÀGV 
oroovSíov Ówqpéoers veis. 

„32. Has ovy Zoe ÓuoAoygot. èv 
&uol Eungosdev TÖV «v9oozov, 
öuoAoynow ad yo) èv ode Zurrgos- 
Zen ToU ogergde uov TOU ÈV vois 
- oUgeyoic: ` 

» 33. Ootus ð ën dovnantal us ču- 
70009V TOV &v9oonov, KOVNGOPUAL 


Rogate ergo dominum meffis ut eii- 
ciat operarios in meffem. fuam. 


Et convocatis duodecim difeipulis fuis, 
dedit ilis poteftatem fpirituum immun- 
dorum, ut eiicerent eos et curarent om- 
nem languorem et omnem infirmitatem. ' 


Cum autem perfequentur vos in ci- 
vitate ista, fugite in aliam, Amen enim 
dico vobis, non confummabitis civitates 
Ifrahel donec veniat filius hominis. 


Non eft difeipulus fuper magiftrum, 
nec fervus fuper dominum fuum: 


Sufficit difeipulo ut (it ficut magilter 
eius, et fervus ficut dominus eius. Si 
patrem familias Beelzebub vocaverunt, 
quanto magis domefticos eius. 


Ne ergo timueritis eos. Nihil enim 
eft opertum quod non revelabitur, et 
occultum quod non. fcietur. 


Quod dico vobis in tenebris, dicite 
in lumine; et quod in aure auditis, 
praedicate fuper tecta. 

Et nolite timere eos qui occidunt 
corpus, animam autem non poffunt oc- 
cidere: fed potius eum timete qui poteft 
et animam et corpus perdere in gehen- 
nam. ; 


Nonne duo pafferes alfe veneunt? 
et unus ex illis non cadet fuper terram 
fine- patre veltro. 


Veftri autem et capilli a omnes 
numerati funt. 

Nolite ergo timere: multis pafferibus 
meliores eftis vos. Å 

Omnis ergo qui confitebitur me coram 
hominibus, confitebor et ego eum coram 
patre meo qui elt in caelis. 


Qui autem negaverit me coram homi- 
nibus, negabo et ego eum coram patre 
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afáika jah ik ina in andvairthja attins meinis this, bei in 
in himinam ift. 2 

X, 34. ‚Ni ahjáith, thatei kvémjáu lagjan gavairthi ana _airtha ; 
ni kvam lagjan gavairthi, ak baim, 


» 99. ,Kvam áuk fkáidan mannan vithra attan is jah daühtar 
vithra áithein.izós jah bruth vithra fvaihrön izós ; 


, 36. ‚Jah fijands mans innakundái is. 


„ 94. ,Sael frijöth attan áiththáu Athen ufar mik, nift meina 
vairths, jah faei frijöth funu áiththáu dauhtar ufar mik, nift 
meina: vairths. 

„38. ‚Jah faei ni nimith galgan feinana jah láiftjái afar mis, 
nift meina vairths. 

» 39. Saei bigitith fáivala feina, frakvifteith izái; jah faei fra- 
kvifteith fáivalái feinái in meina, bigitith thó. 


, 40. Sa andnimands izvis mik andnimith jah fa mik andnimands 
andnimith thana (andjandan mik. 

„ 41. „Sa andnimands praüfétu in namin praüfétáus mizdön praü- 
fétis * nimith jah fa andnimands garafhtana in namin garaihtis 
mizdón garaihtis nimith. 


„ 42. Jah faei gadragkeith áinana thizé minniftané * ftikla kaldis 
vatins * thatáinei in namin fipöneis, Amen kvitha izvis, ei ni* 
frakvifteith mizdón feinai.‘ — 


XI, 1. Jah varth, bithé usfullida Íéfus anabiudands tháim tvalif 
fipónjam feinaim, ushöf fik jáinthró du láisjan jak mérjan and 
baürgs ize. 


„2. th lóhannés gaháusjands in karkarái vaurftva Chriftäus, 
infandjands bi * fipönjam* feináim *, kvath du imma: 


» 9. „Thu is fa kvimanda tháu antharizu[h] * beidáima ?* 


» 4. Jah andhafjands léfus kvath du im ,Gaggandans - Xm 


Íóhanné, thatei gahäufeith jah gafaíhvith : 
Na 
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ER J! x ~ VÆ 
HAYO QUTOV EUTQOOFEV TOV TLATOOG 


pov toù -èv Toig oV vols. 


X, 34. JW vouionte Ote "A9ov BaLeiv 
snyqv Zei nv yiv oùz qÀ9oy pu- 
"Aety slxvmv, dlià udyaoev. 

» 35: HÀ9ov yo dıydocı dv$ooztov 
ré TOU MATEOS cUroU zul Fuya- 
TEO«' ZOTÈ TNS UNTEÒS «Üts xc 
VÚUPNV ZOTĚ TNS mevdegas cris. 

„36. Kol tYIGol ro) dy$9ozov of 
olxiexoi Tov. 

„ 37. [^ quay zteréoa N Dor Zei 
Bui oùz Zoe uov &Etoc zæ Ó pi- 
löv viðv 7 Suyeréon Uno dde oùz 
forty Mov doe z 

,» 38. . Kal Ze où AeuBávet TÓY OrGv- 
gov eUroU xci GroAovdei o7low wol, 
00% Zorn Mov gros. 

729,0 evgav tv oj CUTOU QTO- 
éost demm - zol 0 amolkoas zm 
wuyniv avrovd Evexev Zuot EVoNAEL 
erun, 

„40.0 deyousvos uac dus deyera, 
xci d uè deyousvos dërere TOV 
AnooTelhevra UE. 

„4. “O deyönevos rroopnrnv Els ovo- 
‚ua mgogpirou wıo90oVy TEOOPNTOV 
Anmperaı, xoi ò deyousvos Óízotov 
Sie ovoue drseiou uı090v dızalov 
Amuerou. 

„42. Kal Ze Zou norlon Eva Tan ut- 
XOOV TOUTWV TLOTNQELOV ıvXooV u0- 
vov. els voua Veräuror, eu AÉyo 
Suiv, oU un GztoÀÉO TOY Gugäén 
(TOU. 

XLA 4 Kor Byevero- Sre Zréiegen ó Tn- 

ogote drergooan Toig dwdexa Hei: 
rte autov, utrÉÉ Beeiäen TOV dı- 

dëser xal xnovootu Zu Teig TO- 
leow cUTOY. 


„2. O dà Iwavıns axovoas iv rg 


deouwrnolp rà Zoe roU Zogrot, 
reum)as dré TOV eran QÜTOÙ. 

» 3. Einev «vto Xù & 6 &oyÓusvosc, 
N ETEQOV noosdoxwuen ; 

$»4.. Kel anoxoıdeis Ó `Incous Eimev 

KL Zeg = 3 

aurois loosv8Éyrec anayyellare 
H së D > Lé ` 
Jaen & axovere xol PlæTeTe: 


.lefus praecipiens 


meo qui eft in caelis. 
x à 


Nolite arbitrari quia venerim mittere 
pacem in terram: non veni -pacem 
mittere fed gladium. 

Veni enim feparare hominem adver- 
fus patrem fuum, et filiam adverfus 
matrem fuam, et nurum adverfus foerüm 
fuam; 

Et inimici hominis domeftici eius. 


Qui amat patrem aut matrem plus 
quam me non elt me dignus, et qui 
amat fiium aut filiam fuper me non 
eft me dignus, 

Et qui non accipit crucem (uam et 
fequitur me non elt me dignus. 

` + 

Qui invenit ` animam` fuam . perdet 
ilam;. et qui perdiderit animam fuam 
propter me inveniet. eam. 


Qui recipit vos me recipit, et qui 
me recipit recipit eum qui me mifit. 


Qui recipit.prophetam in nomine pro- 
phetae mercedem prophetae accipiet, 
et qui recipit iuftum in nomine iulti 
mercedem iufti accipiet. ` 


Et quicumque potum dederit uni ex 
minimis iítis calicem aquae frigidae 
tantum in nomine difeipuli, amen dico 
vobis, non perdet mercedem (uam. 


eft eum  confumma/fet 
duodecim  difeipulis 
fuis, transiit inde ut doceret et praedi- 
caret in civitatibus eorum. 


Et factum 


A 
lohannes autem cum audiffet in vin- 


culis opera Chrifti, mittens duos de 


discipulis fuis e 

Ait illi Tu es qui venturus es, an 
alium exfpectamus ? 

Et refpondens Iefus ait illis Euntes 
renuntiate lohanni quae audiftis et vi- 
diftis : 


2 


XI, 


393 
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5. ,Blindái usfafhvand jah haltái gaggand; thrutsfilläi hräinjäi 
vairthand jah báudái gaháusjand jah dauthái urreifand jah un- 
lédái váilamérjanda. 

6: E áudags ift hvazuh, faei ni gamarzjada in mis.‘ 


7. At tháim than afgaggandam *, dugann léfus kvithan tháim 
manageim bi Iöhannön ,Hva usiddjéduth ana * áuthida fáihvan? 


. raus fram vinda vagidata ?* 


8. ,Akei hva usiddjéduth faıhvan ? e hnaskvjáim * vaft- 
jóm gavafidana? fái, tháiei hing vafidái find, in gardim * ` 
thiudané find. 

9. ,Akei hva usiddjéduth faihvan? rm T kvitha. izvis : 
jah managizó * praüfetáu! 

10. ,Sa ift áuk, bi thanei gamélith ift p ik infandja aggilu 
meinana * faüra thus, Dei gamanveith vig theinana faüra thus.‘ 


11. ,Amén, kvitha izvis: ni urráis in baürim -kvinónó máiza 


` Tóhanné thamma däupjandin ; ith fa minniza in thiudangardjái 


himiné máiza imma ift. 


12. ,Framuhthan tháim dagam lóhannis this dáupjandins und 
hita thiudangardi himiné anamahtjada* jah anamahtjandans 
fravilvand thô. 

13. ,Allái áuk praüféteis jah vitóth und lohanné faürakvéthun. 


14. ‚Jah jabái vildédeith mithniman, fa ift H£lias, j fkulda 
kviman. u x 
15. ,Saei habái áufóna hdusjandóna, gahäusjä2. 


:16. Hvë* nu galeikó thata kuni? galeik ift barnam fitandam 


?n garunsdi jah vópjandam anthar antharamma, 


17. „Jah kvithandam: ,Sviglódédum izvis jah mi plinfidéduth; 
hufum jah ni kváinódóduth. * 

18. ,Kvam raíhtis lóhannés nih matjands nih drigkands jah 
kvithand ,Unhulthón Aabdith.* 


x 


, 


XI, 5. TuqAoi aveBlémovow xci yoÀol 


zreoınarovoıw, Aeztool zuduoldovraı 
Kal 20pol &xovovow; xci vexgol 
&ysloovraı xci wo Elayyehl- 
Coure 

» 06. Kal uazgorós. Zou: Og Zén um 
oxavdahıoan iv iuof. 

R 7. Tovrwy di mogevouevay no&aro 
ö ‚Imooös Aéyew. volg lee eo) 
Iwavvov Ti Aëdiäere els "v Éon- 
uov 986000961; zdieuon nò dng: 
Hov -GGÀEVOJLEVOY ; > 

»8. AG Tí RE ASere Iðeiv; dräoa- 
Troy iy roots (iuartoıs) Nupre- 
ouevov; ido) of ré ueAexà qopovy- 
TES Bn Tolg olvois àv BactAÉoy eloty. 

»9. Alla zt Zëdiäer: Zen ngopi- 
nv; vo My VU, xc -TEOLOOÓ- 
TEQOV mgopnrov. 

„10. Oöros go Zorn negi oÜ yE 

yoazıcı ’Idov yw dmooréAAo zéi 

&yytÀóv ov TEO NE00WTOV cov, 
0g. (= xd) zuraozevdosı mv óÓ0v 
cov Éuztoo9éy cov. 

„411. Aunv Aéyo vuv, oùz &ynyeo- 
TU èv yevvnrois yvyouxoy usllov 
Tøuvvov Toü ‚Bentioroü' ó di „u= 
%CÓTECOS èv TÀ Baci ele TOV ovga- 
vov petty moo Zorn, 

512: nó db tov nuegov "Iocvyov 
TOU, BezrrtoTOU Eq Ge 0 Baoıhela 
tov oUocyoy Pıclereı, xo pivotal 
GordLovgıw ern, Å 

„13. Hoavres y&o of EOPNTUL xoi o 
vouos čws "ocvyov Engogpitevouv‘ 


» A45 IK El Adiere dëfegäer., autos 
Zog Hilas ó uëilou Eoycoða. 
„15. 


„16. Tí» dë óuowo rä ytvt&v 
zavrnv; Ouota oriy naudloıs xI- 
u£voıs èv ayooais, & noospwvouv- 
Ta TOig Er£ooıs, (= Eralooıs). 

„17. Atyovow Hirmoausv Óuiy, xci 
oùz ooyrocoSs BOonynocusv; xc 
oùz Zeduegte, 

„18. Hiäen yàg Tadvvns wire èo- 
Høv unte nlvwv, xot .Eyovoıy Acı- 
uovıov Eye. 


? 
O Éyov orc (dxovtiv) àxovéro 
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Caeci vident, claudi ambulant, leprofi 
mundantur, furdi audiunt, mortui refur- 
gunt, pauperes evangelizantur, 


Et beatus eft qui non fuerit fcanda- 
lizatus in me. 

Ilis autem abeuntibus coepit Iefus 
dicere ad turbas de Iohanne Quid exil- 
tis in defertum videre? arundinem vento 
agitatam ? 


Sed quid exiftis videre? hominem 
mollibus veftitum? Ecce qui mollibus 
veftiuntur in domibus regum funt. 


Sed quid exiftis videre ? prophetam ? 
Etiam dico Sne et plus quam pro- 
phetam. ` 

Hic enim eft de quo fcriptum eft 
Ecce. ego mitto angelum meum ante 
faciem tuam, qui praeparabit viam tudm 
ante te. 


Amen dico vobis, non furrexit inter 
natos mulierum maior Iohanne baptifta; 
qui autem minor eft in regno caelorum 
maior eft illo. 


A diebus autem Johannis baptiftae 
usque nunc regnum caelorum vim pa- 
titur, et violenti rapiunt illud. 


Omnes enim prophetae et lex usque 
ad Iohannem prophetaverunt: 

Et fi vultis recipere, ipfe eft Helias 
qui venturus eft. 


Qui habet aures audiendi audiat. 


Cui autem fimilem aeftimabo gene- 
rationem iftam? Similis eft pueris feden- 
tibus in foro, qui clamantes coaequali- 
bus 

Dicunt Cecinimus vobis et non fal- 
taftis, lamentavimus et non planxi(tis. 


Venit enim Iohannes neque mandu- 
cans neque bibens, et dicunt Daemo- 
nium habet. 


74 EVANGEL. MATTH. 11, 19—25, 40. 


XL 19. Kvam fa funus mans matjands jah drigkands jah kvi- 


thand |, di, manna afétja jah afdrugkja, * mötarje frijónds 
jah fravaürhtáizé, jah usvaürhta. gadómida varth* handugei 
fram barnam feináim.* — 


» 20. Thanuh dugann idveitjan baürgim, in tháimei vaurthun 
thós managiftóns mahteis is, thatei ni ?dreigódédum fik. 

» 21. ‚Vai thus, Kaurazein, vdi thus Böth/aidan, wt ith* 
vaürtheina in Tyré jah Seidónà landa mahteis thós vaurthanóns 
in izvis, diris tháu in fakkáu jah azgón [ga]idreigódédeina. 


» 22. ,Svéthaüh kvitha ?zvis: Tyrim jah E futizó vairthith 
in daga (táuós tháw izvis. ah Á 

23. ‚Jah thu Kafarnaum, thu und Joni usháuhida,* dalath 

und halja galeithis, unte jabdi in .Saüdaümjam vaúrtheina 

mahteis thós vauürthanóns in izvis *, áiththáu eis véfeina ' und 

hina dag. T 


» 24. ,‚Svöthauh kvitha izvis, thatei airthái Saüdaümjé futizó 
vairthith in daga ftáuós tháu thus.‘ — 

„25. In’uh jáinamma mêla andhafjands Iefus kvath ,Andhdita thus, 
atta, fráuja himinis jah airthös, unte affalht thô fara GET EE jah 
frödaim jah amdhulides thô niuklahdim. 


5 26. - Jái; atta, unté fua, varth galeikaith in undvairthja theinamma. 


» 27. ‚AU mis .atgiban ift fram attin meinamma jah ni hvashun (uf)kamn 
Junu alja atta, nih attan hvashun ufkann alja funus T 


vili funus andhuljan. 


XXV, 38. ,Hvanuh than thuk fêhvum gaft jah galathödedum ? 
aiththäu nakvadana jah vafidêdum ? 


„ 39. ` ,Hvanuh than thuk f&hvum fiukana äiththau in karkarai 
jah atiddjedum du thus?‘ 


» 40. Jah andhafjands fa thiudans kvithith du im ‚Amen, kvitha 
izvis, jah thanei tavidéduth áinamma thizé minniftané bróthré 


* 
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RT, 49, * 
ToHov xo nva, xoi A£yovoty "IóoU 
&v99o706 Piyos xc olvoztore, TE- 
Àovoy pikos xci cucgroAOY. xc 
Bjuxcuó0n ý Goqíe ano voy TËEKVØV 
eric. 

,20. Tore go£«ro Ove (Ce vac To- 

| Kes, By ais byévovro ef lettre 
duvouste &ÜroU, ër oU UETEVONGANV. 

» 21. Ovai dor Xogalelv, oval doi 
Bn90cida. orı d èv Túow xci Sı- 
don 2yEvoyro ai dvvausıs ef yevó- 
Heer èv vulp, nalu üv By oúzzo 
ol ozodQ perevónoay. 

5599; Dim Myw Vvuiv, Tiow xci 
Zidovi dvertöregov Zero £y nu&- 
pq xotoeoc E dulv. 

„23. Kal où Kapapveovu, 7 toc 
oögavov Vos eiae (—vwo3161), Eos 
Gdou xerof5on' Ze sf èv Zodóuois 
/yeyi$qooy ci Juvansıs at yevoue- 

ver fr gol, Eusıvev ën ufyou TNS 
gegen, 

5 24. Iv Ayo Univ Ze y) Zodo- 
uwv dyextótegoy Zorer èv dugoe 
#0l0E00s n ool. 

„25. Ev Éxetyo và xougQ aroxoLdels 
Ó ‚Imoovs ren Esouokoyovuai gor 
TÚÁTEO , dos TOU oUgeyoU xal rie 
Ae, Ott (dr) Erguipas Teure dré 
gegen ep OUVETWV, xc «rec was 
edeé "mio" 

» 26. Nei Amende, Ot. oÜTES àyéyeto 
Südoste Eungoodev cov. 

5-0 Túvra Hot noedoIn vo zo 
marie Hov, xci Seele Emıyıwooreu 
vov viðv d un ô name, ovÓb rov 
marega Té Enıyıyooreı el un o ufde 
x«i W Boy Bovinzcı Ó vióc dmoxa- 
wat. 

XXV, 38. More dé ge eldopey &£yoy o 
cvyqycyopuev ; 7 yvuvóy xoi mepe- 
Búkousv ; : 

»99. Tore dé oe eidouev dosevn 
(-do9evoVvre) 7 By alex? xc ni- 
Zonen gie o£; 

„40. Kai amoxgudeis, Ó paorheùs Zoet 
crois Aumv My Univ, èp 600v 
dromoars Evi Tovruv toy adelpwv 


“Hlev Ú vlos rot cy odimov 


Venit -filius hominis manducans et 
bibens, et dicunt Ecce homo-vorax et 
potator vini, publicanorum et. peccato- 
rum amicus. Et iuftificata eft fapientia 
a filiis fuis. 


Tune coepit exprobrare civitatibus 
in quibus factae (unt plurimae virtutes 
eius, quia non egiífent paenitentiam. 

Vae tibi Chorazain, vae tibi Beth- 
faida, quia (i in Tyro et Sidone factae 
effent virtutes quae factae funt in vobis, 
olim in cilicio et cinere paenitentiam 
egiffent. - 

Verum ‘tamen dico vobis, Tyro et 
Sidoni remiflius erit i in die iudicii quam 
vobis. 

Et tu Capharnaum; numquid usque 
in caelum exaltaberis? usque in infer- 
num defcendes, quia fi in Sodomis factae 
fuiffent virtutes quae factae funt in te, 
forte manfiffent usque in hunc diem. 


Verum tamen dico vobis quia terrae 
Sodomorum remiffius erit in. die iudicii 
quam tibi. : 

In illo tempore refpondens Iefus dixit 
Confiteor tibi pater, domine caeli et 
terrae, quia abscondifti haec a fapien- 
tibus et prudentibus, et revelaíti ea 
parvulis. 


Ita pater, quoniam fie fuit placitum 
ante te. i 

Omnia mihi tradita [unt a patre meo, 
et nemo novit filium nifi pater, neque 
patrem quis novit nifi filius et cui volu- 
erit filius revelare. 


Quando autem te vidimus hofpitem 
et collegimus te, aut nudum et coope- 
ruimus ? 

Aut quando te vidimus infirmum aut 
in carcere, et venimus ad te? 


Et refpondens rex dicet illis Amen 
dico vobis, quamdiu feeiftis uni de his 
fratribus meis minimis, mihi feciftis. 


eu 


K 
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meináizé, mis tavidöduth.‘ 1-4 


XXV, 41. ,Thanuh kvithith jah tháim af hleidumein férái ‚Gaggith 
fairra mis, jus* frakvithanans, in fôn thata áiveinó, thata 
manvidó unhulthin jah aggilum is.‘ 


„ 42. ,Unté grédags vas jan-ni gébuth mis matjan; afthaurfiths 
vas jan-ni dragkidéduth mik; 


, 43. Gafts jan-ni galathódéduth mik; nakvaths jan-ni vafidé- 
duth mik; fiuks jah in karkarái jan-ni gaveifódéduth meina.‘ 


» 44. ,Thanuh andhafjand jah thái, kvithandans ,Fráuja, hvan 
thuk (óhvum. grédagana áiththáu 'afthaürfidana Áiththáu galt 
áiththáu nakvadana áiththáu fiukana áiththáu in karkarái jan- 
ni andbahtidédeima thus ?' 

„ 45. ,Thanuh andhafjith im kvithands ,Amén, kvitha izvis, jah 
thanei ni tavidéduth áinamma thizé leitilané *, mis ni gatavi- 
déduth. 

, 46. ‚Jah galeithand thái in balvein áiveinón, ith thái garaihtans 
in libáin áiveinón.' 

XXVI, 1. Jah varth, bith& ustáuh léfus alla in vaurda, kvath 
fipönjam feinaim 


» 2. .,Vituth, thatei afar tvans dagans pafka vairthith, jas-fa 
funus mans atgibada du ushramjan. 


» 9.- ‚Ehanuh 


» 69. Thanuh fa auhwmifta gudja disfkráit vaftjós feinós  kvithamds ER 
‚Vajamerida : hva thanamdáis thaurbum veitvöde? Sai, nu gahau- 


fidéduth thó vajamérein is.‘ : f 
yen * 


, 66. mg izvis thugkeith ?* Íth eis mA kvethun Ges 
dáutháus ift.‘ 


„67. Thanuh fpivun ana andavleizn is jah käupaftödun | ina; ; fu- 
máith-than lófam flöhun, 3 


Kje eta iur 


XXV, 41. 


„42. 


” 


» A4. 


pov tov PBey(otoy, Puoi èro- 
OCTE. : 
Tore &p& xol roig ZE cvw- 
viuwy Ilootísoós dr iuoU of za- 
Tngeuevor Els. zé mug To alwvıov 
To Zeonegu éen To diupolw za 
Zorte dyy&oıs CUTOU. 

’Enetveoo yàg, xci ode èdw- 
x«rÉ uou quysiy: èdiynow, xci oùz 
Zrorigerë ue 

43. Xévoc n Zum, zech oU guyyyeyeré 
ue yupvóc, xol oi megueßdhere uc 
dogIevns xc iy pvharn, xci ode 
&neouÉUoeoé ue. 

Tore dztoxgvdijooyvot zo cUroL 
Aéyoyréc Kögıe, note oe eidouev 
peter A Suporta 1) EEvov 3. yv- 


 uvov N do9eyy N £v pulex, «ci où 


dinrovnoaufv 001; 


„45. Tore dnoxordnoeraı avrols AE- 


» 


yov Auyv Myo.Vvulv, &p' 6009 oix 
&zoımoare Evi vovrov TOV iAoytorov, 
ogdé uol Zrromoare., 

46. Kal dnelevoovraw oÚTOL elc x6- 


: how œìwyrov, of dë dízovor els Conv 


XXVI, 1: 


» 


»66. Ti vui» doze; 


» 


oloytoy. 

Kor èyévero Ort Zréisoen Ó 
"IngóUc zityrac TOVS Aóyove TOUTOUS, 
EITTEV Tote euros CUTOU. 

2. idare Er pero Ivo ‚nu &gas TÒ 
TÉO yíveta , zá Ó vtóg TOU Qy- 
Ígørov: nauoadidoreı es TO oTav- 
CwINVAL. 


‚3. Tore dë ovyijyonoay oi doxısgeis 


zo oí osoputepor TOV A«0U el TNV 
KÜ)NV rot čoyiegéws toU Aeyousvov 
Koidgpa. 

65. Tore o E diégónéev «à 
tudta dro AEy0V `Eflaopnunoev: 
Tí Eri xoetay rouen uegrvowy ; ide 
vov NroVoare viv Blaopnulav («v- 
Tod). ; 

oí dë gro: 
xQuóéyreg fron "Eyoyoc Yavarov 
Zon, — 

67. Tore ventuoav fe TÓ zt9óco- 
709 wUrOU xoi EroAepıoav MUToV, 
oí dë koazrıoay 


D 
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Tune dicet et his qui a finiftris erunt 
Discedite à me maledicti in ignem 
aeternum, qui praeparatus eft diabolo 
et angelis eius. 


Efurivi enim et non dediftis mihi 
manducare, fitivi et non dediftis mihi 
potum, 

hofpes eram et non  collegiftis me, 
nudus et non operuiftis me, infirmus 
et in carcere et non vilitaftis me. 


Tunc refpondebunt et ipfi dicentes 
Domine, quando te vidimus efurientem 
aut fitientem aut hofpitem aut nudum 
aut infirmum .vel in carcere, et non 
miniítràvimus tibi? 


Tune refpondebit ilis dicens Amen 
dico vobis, quamdiu non feciftis uni de 
minoribus his, nec mihi feciltis. 


Et ibunt hi in fupplicium aeternum, 
iufti autem in vitam aeternam. 


Et faetum elt cum confummäffet Iefus 
Íermones hos omnes, dixit difcipulis 
fuis 

Scitis quia poft biduum pafcha fiet, 
et filius hominis tradetur ut crucifigatur. 


Tunc congregati funt principes facer- 
dotum et feniores populi in atrium 
principis facerdotum qui Gase Caia- 
phas. 

Tune princeps facerdotum [cidit ve. 
ftimenta fua dicens Blafphemavit: quid 
adhue egemus teftibus? ecce nunc au- 
diftis blafphemiam. 


Quid vobis videtur? At illi refpon- 
dentes dixerunt Reus elt mortis. 


Tunc exfpuerunt in faciem eius et 
colaphis eum. ceciderunt; alii autem 
palmas in faciem ei dederunt, 


78 ' EVANGEL. MATTH. 26, 68—27, 6.- 


XXVI, 68. Kvithandans ,Praüfétei unfis, Chriftu*: hvas ift fa 
flahands thuk? ` IET S. 
, 69. Th Paitrus uta fat ana róhfnái jah duatiddja imma äina 
thivi kvithandei ‚Jah thu vaft mith léfua thamma Galeiláiáu.* 


4 70:2 Ih te láugnida faüra tháim * alláim kvithands ‚Ni vait, 
hva kvithis.* 

» 71. Usgaggandan than ina in daür gafahv ina anthara jah 

kvath qi tháim jáinar ‚Jah fa* vas mith léfua thamma Na- 

zóráiáu.' ^ ; 

23. Jah aftra afáiáik * mith áitha eio thatei ‚Ni kann 

thana. mannan.‘ 

73. Afar leitil than atgaggandans thái ftandandans * kvéthun 

Paítráu, ‚Bi funjái, jah thu thize is; jah áuk razda theina 

bandveith thuk‘. 

74. Thanuh dugann afdömjan jah fvaran, thatei ‚Ni kann thana 

mannan.‘ jah funs hana hrukida. | 


29 


” 


75. Jah gamunda -Paitrus vaürdis* .lefüs kvithanis * du fis, 
thatei ,Faür hanins hruk thrim fintham afáikis* mik‘ jah us- 
gaggands ut gáigrót báitraba. Ð 


25 


XXVII, 1. At maürgin than vaürthanana *, runa * némun - allái 
gudjans* jah’thäi* finiftans manageins bi léfu, ei afdáuthi- 
dédeina ina. 

2. Jah gabindandans ina gataühun jah anafulhun-ina Páuntiáu 
Peilatáu kindina. 


HI 


„3. "Thanuh gafaihvands ludas fa |galévjands ina, thatei du 
ftáuái gataühans varth, idreigónds gavandida thans thrins 
tiguns filubr(e)ináizé * gudjam jah finiftam, k 

» 4. Kvithands ,Fravaürhta mis * galévjands blöth fvikn + bh 
eis kvéthun ,Hva kara unfis?* thu viteis.* u age 


„ 5. Jah atvairpands tháim filubram* in alh afla ah galei 
thands usháihah fik. * uM. e 

„6. [ith thái gudjans nimandans thans fkattans kvét i fkuld 
"ift lagjan thans in-kaúrbanáun *, untó andavafrthi * blóthis ft. £ 


A 
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XXVI, 68. Atyovtes TooqnirevGov "M, 
"Soe, Tis Zorn Ó noce OE; 


„69. O dé Ileroos èzagnto ££ èv 
TN au‘ xc TEOONAIEV UTM utc 
gedoen AÉyovoe Kol GV NOJK us- 
za In00V Tov IvAuetov. 

» 70. ‘O dë novnoaro ÉuzQocóev név- 
twv ÀÉyov OUx oide zt Akyeıs. 


» 4. "Etcel9óyra dë avrov sie TOV 
ZtvÀQye, edev eran à xot AEyeı 
[evJrois, drei Ka) ovrog NV Gerd In- 
gon TOU Nalwoctov. 

» 72. Ko rei Úgvýguro uere 00- 
zov, Ka QUx oid« Tov cv9oozov. 


» 73. Merà wuxoóv dë zQoGtióóvrec 
of Eorwres Einov TQ IléroQ Altos 
xoi où ÈE eren ei: xoi yao » a- 
Aut cov di OE Torei. 

» 74. : Tote n08aro zuradeuarilev xc 
ouvvsıy, ër Ov oida TOV &v9oo- 
ztoy* zu) cü$éoc cAézroQ S PÓVNGEV. 

» 75. Koi 2uvno9n.6 IMéroos rov `Ón- 
waros "TqooU .slonkotos Lego) Ort 
moiy dÀÉxro Qe povu Tols gz: 
vnon ue- kol Zëriäe io Zsieugcn 
7i ptc. 

XXVII, 1. Dooias dë Vsvoutvns ovu- 
Beil ELupov LL o£ Voss 
zal of mgeoßuregor TOU Acov zurd 
Tod IncoU, WOTE Havarwocı cUrOY. 

„ 2; Koi Önoavtes ode anyyayov 
zo magedwxay (evrovV) IhiérQ To 
Jy uóv. 

1,8 Tóre idov Tovdas ó rragadıdovs 
KÜTOV ër ZOTEZQLIN , uerauchmdeis 
(dmkorgeyev Ta Toıdzovre Koyvgıa 
"Tote dgxıegevon zat ngeoßvregos 

4. dit y Ce ei Kin MADE ci- 


E 7 T ^ > H Zu TO 
& dgyvQu. D 
NOEV, zu ergi 


E D van Außovres ve čo- 
yúgw inay QUx &5eorıy Bukeiv 
&Ur& Els TOV kOEPBAVav , Fs. tum 
Gäuerde Bor. 


Dicentes Prophetiza nobis, Chrifte, 
quis eft qui te percuffit? 


Petrus vero fedebat foris in atrio, et 
accelfit ad eum una ancilla dicens Et 
tu cum Iefu Galilaeo eras. 


Atille negavit coram omnibus dicens 
Nefcio quid dicis. 


Exeunte autem illo ianuam vidit eum 
alia et ait his qui. erant ibi. Et hic 
erat cum lefu Nazareno. 


Et. iterum negavit cum iutamento 
quia Non novi hominem. 


Et poft. pußllum aecefferunt qui fta- 
bant et dixerunt Petro Vere et tu ex 
ilis es: nam et loquela tua manifeftum 
te facit. 

Tune coepit deteítari et iurare quia 
non noviffe& hominem. Et continuo 
gallus cantavit. 

Et recordatus eft Petrus verbi Iefu 
quod dixerat Prius quam gallus. cantet 
ter me negabis: et egrelfus foras flevit 
amare. 


Mane autem facto confilium inierunt 
omnes principes facerdotum et (eniores 
populi adverfus lefum, ut eum morti 
traderent. 

Et vinctum adduxerunt eum et tra- 
diderunt Pontio Pilato pfaefidi. 


Tune videns Iudas qui eum tradidit, 
quod damnatus effet, paenitentia du- 
ctus retulit triginta argenteos prineipibus 
facerdotum et fenioribus 

Dicens "Peccavi tradens ` fanguinem 
iuftum.. At illi dixerunt Quid ad nos? 
tu videris. 

Et proiectis argenteis in templo re- 
ceffit, et abiens laqueo fe fuspendit. 


Principes. autem facerdotum acceptis 
argenteis dixerunt Non licet. mittere 
eos in corbanan, quia praetium fangui- 
nis eft. 
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EVANGEL. MATTH. 27, 7—42. 


XXVII 7. Garuni than nimandans usbáuhtédun us tháim thana 


H 


33 


akr kasjins du usfilhan ana * gaftim. 

8. Duth-thó "háitans varth akrs jäins* akrs blóthis und hina 
dag. ^ 

9. Thanuh usfullnóda thata kvithanó thaírh laírafmian praufetu 
kvithandan ‚Jah usnémun thrins tiguns filubreináizé andavairthi* 
this vairthódins, thatei* garahnidédun fram funum Itraélis. 


10. ‚Jah atgébun ins* und akra kasjins, fvafvé anabáuth mis | 
fráuja.* — | 
11. bh Íëfus (tóth faüra kindina jah frah ina fa kindins kvi- 
thands ‚Thu is thiudans ludáié?' Ith léfus kvath du imma 
‚Thu kvithis.* ; 


12. Jah miththanei vróhitlis vas fram tháim gudjam jah fini- 
ftam, ni vaiht andhóf. ? 


13. Thanuh kvath du imma Peilatus ,Niu háufeis, hvan. filu 
ana thuk veitvódjand ?* 


14. Jah ni andhóf imma vithra ni áinhun vaürdé, fvafvé fil- 
daleikida fa kindins filu. 


15. And dulth than hvarjóh* biuhts vas fa kindins fralétan 
áinana thizái managein bandjan, thanei vildédun. ` 


16. Habáidédunuh than bandjan nz heitan Ba- 


rabba 

17. Gakvumanäim than im, kvath im Peilatus ,Hvana* vileith, 
ei fralétáu izvis? Barabban tháu léfuü, faei háitada Chriftus ?* 
18. Viffa áuk, thatei in neithis atgébun ina. 

19. Sitandin than imma ana ftäualtöla, infandida u, imma 
kvéns is kvithandei ‚Ni vaiht thus jah* thamma. garaíhtie 
jáinamma. filu duh thulaida himma daga bi fium in is. dc. d 


= t4. 


‚AR. ,Antharans uem fik — ni mag ganafjan. jabai thiudans 


Ífraðlis- ift, atíteigadáu* nu af thamma galgin [ei galaihväima] * 
jah galáubjam imma. D 


EVANGEL. MATTH. 27, 7—42. 


XXVII, 7. ZvufovAwov dè Außovres qyó- 
guouv ZE eUrOy TOV dygóv TOÜ ze- 
Qeuéme elg Tupy Tois- ££voic. 

»8. dio xin 6 ygóg. bx&voc 
aygös aluaros Ews TNS ONUEEOY. 


»9. Tore iniqooó9n tò ónd did 
Tegtufov oU. ztQoqnitov AEyovros 
Kai Elupov TÜ TQLLNOVTO čoyúgio, 
vir Tıumv TOU veripuéyov, ov èri- 
unoavro, ano vioy „Iogank, 

„10. Kal čðwzay c)rà eis réi doit 
Tod xtQqguéoe, zé OUVETÜFEV uot 
zUguos. 

541. (0-88 Imoods doréón Éuztooc- 
Sev TOU ýyeuóvos: zal Erngwrnaev 
aurov d KO AÉéyov Zu ei Ó pa- 
GiÀeUg TOV TovOetov; 6 dè ’Imooüg 
Za «TO ZV eyes, 

„ 12. Kol. èv TO xuTNy0ooslaður cU- 
10V ` ÚTI zen Soen zab TOV 
nDEoßureowv oùdèv anexgivaro. 

„As, Tore keys euro 6 ‚Iılaros 
Ode ČZOVELS 71000 Gov Sereueoru- 
QoUoty ; 

»14. Kor oùz Sei «UTQ TEQOS 
oùðè fv Que, dore Iayualeıy vov 
nysuova Ata. 

„15. - Kara dë éoorqv sine -ó Nye- 
uv anokvsıy Eva TQ 0yÀqQ dëouor, 
ôv däelon, 

» 16. Eiyov dà Tore dëouon Enton- 
"Mov, Asyoutvov [’Inoovy] BeoeBgav. 


»17.. Xvymyu£vov on tov Grey 
witols o Hhharos Tiva FÉLETE go: 
Aveo uiv, [Igco)v] Bagappev ñ 
"Iqooty zéi" AsyOusvov XELOTOY ; 

»18. "Hie yao ott dré q90vov mag- 
éðwzav airov. 

» 19.  Kusmuevov dà e)roU imi TOU 
Bierg an£orsıkev TES dvtÓY N 
yuv) era ÀÉyovoc Mndtv ool za 
y^ dizutp Exelvo' 7t0ÀÀ& yep Éze- 

v onuE00V zur Ova di KÚTÓV. 

„42. Allou Boegen, Zeugén où dúva- 
TúvoWouw' ei puotheùs Toganı lot, 
zataßdto VÜV ao toU OTGvQOU xt 
mIoreVoouEV org, 


m 
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Confilio autem inito emerunt ex illis 
agrum figuli in fepulturam peregrino- 
rum. * 

Propter hoc vocatus et ager ille 
Acheldemach, ager fanguinis, usque in 
hodiernum diem. 

Tunc impletum eft quod dictum eft 
per Hieremiam prophetam dicentem Et 
acceperunt triginta argenteos pretium 
appretiati quem appretiaverunt a filiis 
Ifrahel, 

Et dederunt eos in agrum figuli, ficut 
conftituit mihi dominus. 


Iefus autem ftetit ante praefidem, 
et interrogavit eum praefes dicens Tu 
es rex Indagorum? Dieit ei Iefus Tu 
dicis. 


Et cum  accufaretur a principibus 
facerdotum et fenioribus, nihil refpon- 
dit. 

Tune dicit ili Pilatus Non audis 
quanta adverfum te dicunt teftimonia? 


Et non refpondit ei ad ullum verbum, 
ita ut miraretur praefes vehementer. 


Per diem autem follemnem confue- 
verat praefes dimittere populo unum 
vinctum quem voluiffent. 

Habebat autem tune vinctum infig- 
nem qui dicebatur Barabbas. 


Congregatis ergo illis dixit Pilatus 
Quem vultis dimittam vobis, Barabban 


‘an Iefam qui dicitur Chriftus? 


Sciebat enim quod per invidiam tra- 
didiffent eum. . “ ` 

Sedente autem illo pro tribunali mifit 
ad illum uxor eius dicens Nihil tibi 
et iufto ili: multa enim palfa fum 
hodie per vifum propter eum. 


Alios falvos feci, fe ipfum non po- 
teft falvum facere: D rex Ifrahel eft, 
defcendat nunc de cruce, et credimus ei. 


6 


82 EVANGEL. MATTH. 27, 43—56. 


XXVI, 43, ,Tráuáida du gutha: láusjadáu* nu: ina, jabái vili ina. 
kvath auk, thatei ‚Guths im funus.‘ `. oa 


„ 44. Thatuh fam6 jah thái váidédjans thäi mithushramidans 
imma idveitidédun imma. : 

, 45. Fram faihftön than hveilài varth rikvis eg allái airthái 
und hveila niundön. 


„ 46; ]th than bi hveila niundón ufhrópida Ïêfus ftibnäi mikilái, 
kvithands ,Hélei, Hélei, lima* fibakthani‘* thatei it Guth 
meins, guth meing, duhvé mis biláift ?*. 


n 47. th fumái thizó jainar ftandandané gaháusjandans kvéthun, 
thatei ,Hélian vöpeith fa.‘ 


48. Jah funs thragida ains us im jah nam bann fulljands 
ak&tis * -jah lagjands ana raus draggkida ina. 

49. ith thái antharái kvethun ‚Let, oi? faihvam, kvimái-u * 
Hélias nafjan ina.‘ 

» 50. ith léfus aftra hrópjands ftibnäi mikilái afláilót ahman. * 


2 51. Jah than faurhah * -disfkritnöda* in tva, ïupathrô und 
dalath, jah. airtha inreiráida * jah ftäinös disfkritnódédun * ` 


52. Jah hláivasnós usluknódédun jah managa leika thizé ligan- 
dané * veiháize urrifun. 


RI 
` 


53. Jah usgaggandans us hláivasnóm, afar urrift is innatgag- 
gandans * in thô veihón baürg jah atáugidédun fik. managáim. 


EI 
` 


D. 54. bh hundafaths jah thái mith imma vitandans létua, gafaih- 
vandans thô reirón jah thô vaurthanöna óhtédun abraba, kvi- 
thandans ‚Bi funjái guths funus ift fa‘. 


55. Véfanuh than jäinar kvinóns managós fairrathrö faíhvan- 
deins, thózei láiftidédun afar léfua fram Galeiláia, andbaht- 
jandeins imma. bð 

„ 56. In tháimei vas Marja {ò Magdaléné jah Marja [6 lakóbis 
jah lóféz(s?)* áithei jah áithei funivé Zaíbaídáiáus. 


b 
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XXVII, 43. Heroıdev imi vQ 9eQ* fv- 
0609W VIV aurov, sl hs aurov' 
einev yao Ze Oeov ciui Viðs. 

„44. To ð avtd x«i of natok o£ 
OVVOTLVOWIEVTES gy c)rQ @veldı- 
Cov eror. 

„45. Amo dè Exrns wous gedroe 2yé- 
vero imi zov ımv yiv fog does 
dvarns. 

» 46. ` Heol di thv dvarnv Olav ave- 
Bonoev o ’Inoovs povi ueyain lé- 
yov HA h Mua 00ßarIavi; Tour 
Éorwy Océ uov 9e£ Hov, ue TÍ uE 
dyrarelınes ; 

»4T. Tivis ði Tov fe Eornrótuv 
(= Eotwrtwv) egene ÉAeyoy Ar 
"Hien gaer oüroe, 

„48. Kar eigens doauov eis èE urav 
xoi kaßov onoyyov minous TE dëoue 
zur Tregı Fels nolduw Barden eddi, 


„49. Oi dë horno.. čheyov. Apes, 
touv si Zozere Hie GoGcov 
cry. 

35:50." 70,08 ugoe zt eu uc gw- 


VN u&ycÀn ČPÅZEV TÒ VEUC. 

» BIL. Kol idov, tò xaraneraoue TOU 
vaov Foylo9n tig dúo uno Grofen 
Ze 2070, zat ý y) icsíoÓm, zar «è 
nerocı 20xloImoav, 

5, 92. - Ko) To uvnueie EVEDYIMNOAYV 
xci 7t0ÀÀà OWuere TOV EE 
voy aylov Ny&oINGUNV ` 

„53. Kol èkelIóvres Ze tov Vi: 
uslov were TV Eyegoıw avrov £s- 
qÀ90v tig thv aylav zéi zur ève- 

. qevto910«v. mokkois. 

» 94. O 0? ézezóvraQyoc zul of ust. 
«UroU noovyreg vOv ’Inoovv, idóv- 
TEG Téi OtiGuÓV xol tè dE 
iqofijóno«v spödge, AÉyoveec Aln- 
Bee $toU vióg NV ovroc. 

„ 55. "Ho«y dë ix yuvaizss Trolle 
dz Gegen Zeageo degen, witıves 
NzokovIncuv zéi TjooU ano TNS Ta- 
hıkalas drexoyotgen deg 

„56. ’Ev wie v Magis d Meyda- 
jai, sch Mate 5 TOU Taroßov zat 
Twoi uneno, xat N uNTNO vOv viov 
Zeßedotov, — — 


Confidit in deo: liberet. nunc eum 
fi vult; dixit enim quia Dei filius fum. 
a ; 


Id ipfum autem et latrones qui cru- 
cifixi erant cum eo inprobrabant ei. 


A fexta autem hora tenebrae factae 
funt fuper univerfam terram ufque ad 
horam nonam. 

Circa- horam vero nonam clamavit 
Iefus voce magna dicens Heli heli lema 
fabacthani, hoc eft Deus meus deus 
meus, ut quid dereliquifti me? 

M 

Quidam autem illic [tantes et audi- 

entes dicebant Heliam vocat ilte. 


Et continuo currens unus ex eis ac- 
ceptam [pongiam implevit aceto et in- 
pofuit arundini, et dabat ei bibere. 

Ceteri vero dicebant Sine videamus 
an veniat Helias liberans eum. 


Iefus autem iterum clamans voce 
magna emifit fpiritum. — ` 

Et ecce velum templi [cillum eft in 
duas partes a fummo ufque deorfum, 
et terra mota elt, et petrae feciffae funt, 


Et: monumenta aperta funt, et multa 
corpora fanctorum qui dormierant fur- 
rexerunt. 

Et exeuntes de monumentis poft re- 
furrectionenr eius venerunt in fanctam 
civitatem et apparuerunt multis. á 


Centurio autem et qui cum eo 'erant 
cuftodientes Iefum, vifo terrae. motu et 
his quae fiebant, timuerunt valde, di- 
centes Vere dei filius erat ifte. 


Erant autem ibi mulieres multae a 
longe, quae fecütae erant Iefum a Ga- 
lilaea miniftrantes ei: 


Inter quas erat Maria Magdalene, et 
Maria Iacobi et Iofeph mater, et ma- 
ter filiorum. Zebedaei. ý 


e 


84 EVANGEL. MATTH. 27, 57 — MARC. 1, 1—3. 


XXVII, 57. ith than feithu varth, kvam manna gabigs * af Arei- 
matháias *, thizuh namó Ïôfêf, faei jah filba fipónida léfua. 
58. Sah atgaggands du Peilatáu bath this leikis léfuis. thanuh 
Peilatus usláubida * giban thata leik.* "s 


59. Jah nimands thata leik löfef bivand ita fabana hráinjamma. 


60. Jah galagida ita in niujamma feinamma hläiva, thatei us- 
hulóda ana ftäina; jah fauravalvjands ftáina mikilamma dáu- 
róns this hláivis, galáith. Å 
„ 61. Vasuh than jáinar Marja Magdaléné jah fô antharà Marja 
fitandeins andvairthis thamma hlaiva. 

62. Iftumin than daga, faei ift afar parafkaivéin, gakvémun 
aühumiftans Ades jah Fareifáieis du- Peilatáu, 


H 


» 63. Kvithandans ‚Fräuja, gamundédum, thatei jáins airzjands 
kvath naüh libands ,Afar thrins dagans urreifa‘, E- 

„ 64. Hait nu vitan thamma hláiva und thana thridjan * dag, 
Thai áuftó * kvimandans thai fipónjós ïs binimaina imma jah 
kvithaina du managein ‚urräis us dáutháim,' jah ift fô fpé[i]di- 
zei* airzitha vairfizei thizái frumein.* a 

, 65. Kvath im Peilatus ‚Habaith 'vardjans, gaggith, vitäiduh, 
fvafvé kunnuth.‘ 

„66. Ith eis gaggandans galukun thata hláiv, faurfigljandans 
thana /táin mith thdim vardjam. | 


AIVAGGÉLJÓ. THAIRH MARKU. 


, 1. Anaftödeins aivaggéljóns léfuis Chriftáus funáus guths 


mi 


2. Svó gamélith ift in Éfaiin* praüfétáu ,Sái, ik infandja 
aggilu meinana faüra thus, Dei gamanveith vig theinana faura 
thus; 


7) .v D A 
14 9. Stibna vópjandins in áuthidái ,Manveith vig fráujins, raihtös 
vaürkeith ítáigós guths unfaris :‘ * Å 


À WS 2 
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EVANGEL. MATTH. 27, 57 


XXVII, 57. 'Oytac: di ysvouévns nioev 


[n zÀovGtoc and Agıneasat- 
as, Tovvoud Toonp, Ze x«i WÚTOS 


` BuesQrevaev to "Inoov- 


HI 


» 89. 


» 


15238 


» 


98. Oüzos 790081309 To Diere 
Zrdosro To gue TOU neo, rdre 
6 IhÀcrog Bail ege dnododnven. 
Koi Lufov tò gue d Toong 
veruhugey avto [èv] ow óvv ze$«9q, 
60. Kar č9ņzev wird iv TQ zeg 
eUroU uyqusío © &aröunoev bv tÀ 
TETEG, zat mo 00KUMlO ÐS Moy uéyav 
Gi Age TOU uvnuslov doi dev. 

61. "Hv dë èx Magie n Maysa- 
Aqvy xci x «An Maota, xod evo 
czÉy«yr TOU TOU. 

62. “Tn dà Zredoon, One doriv ue- 
Te TV TOOQOLEVÝV, CUVNKINGUV ot 
goyıepeis kol ob PDapıoaloı TOS 
IhÀ&roy 

63. .4éyovreg Kvgwe,. luymoSquev 
Ze &xeivos d mÀdvogc eimev čte (y 
Merà toets UT &yeloouaı. 


64. . Kelevoov ovv doqeluaórvoa TÓy 


véqov foc ths voire xuéoec, un 
mote PA9óvreg of Gäre oo 
xÀ£woou QÜTÒV xci eizocw TO Jee 
"Hyéo9s dz TOV vexoOv, xoi fora: 
d OyAT Tkávn y&sí(oov TNS TEOWTNS. 
65. "Eug «)roig 6 Ihharos "Exere 
#ovotwdtev: Ünkyere coqaAtonoóe 
eg oldare. : 

66. oí dë ztopevóévrec joqeM oavro 
TOV Túpov GPOCYLOuvTEes: TOV At9ov 
uera TNS zovotrwðtas. 


T MARC. 1, 1—3. 85 


Cum (ero autem factum effet, venit 


. quidam homo dives ab Arimathia, no- 


mine Iofeph, qui et ipfe difeipulus erat 
Iefu: 

Hic acceffit ad Pilatum et petiit cor- 
pus lefu. Tune Pilatus iuffit reddi 
corpus. 

Et accepto corpore lofeph involvit 
illud-in findone munda, 

Et pofuit illud in monumento (uo novo 
quod exciderat- in petra, et advolvit fa- 
xum magnum ad oftium monumenti et. 
abiit. 

Erat autem ibi Maria Magdalene et ` 
altera Maria, fedentes contra fepulchrum. 


Altera autem die, quae eft poft pa- 
ràfceven, convenerunt principes facer- 
dotum et Pharifaei ad Pilatum 


fumus 
vivens 


Dicentes Domine, . recordati 
quia feductor ille dixit adhuc 
Poft tres dies réfurgam. ` ` 

Tube ergo cuftodiri fepuleliram ufque 
in diem tertium, ne forte veniant difci- 
puli eius et furentur eum et dicant plebi 
Surrexit a mortuis, et erit noviífimus 
error peior priore. 


Ait ilis Pilatus Habetis cuftodiam : 
ite cuftodite ficut- feitis. 


Illi autem abeuntes munierunt fepul- 
chrum fignantes lapidem cum cuftodi- 
bus. 


EVANGELIUM UCM MARCUM. 


Aoi TOU nalen LE Xot- 
gro víoU toU: 

2. Kaos yEeyoanııcı èv to Hovig 
TQ zoopnn "Tod dzooréAÀo TV 
ayyslöv uov ztQÓ ztQooO7tov gor, 
Ze «e«reoxcveot. thv ÓðOV cov (Éu- 
7ztQo0Séy cov) 


»9. dor, Boayroc ày en doro Eroı- 


udoare Tiv óðòv Kvolov, Sdäpine 
woreite TUS tolßavs aurov: 


Initium evangelii Iefu Chrifti filii dei. 


Sicut fcriptum eft in Efaia propheta 
Ecce mitto angelum meum ante faciem 
tuam, qui praeparabit viam tuam: 


Vox clamantis in deferto Parate viam 
domini, rectas facite femitas eius. 


* 
CP DW 
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I, 4. Vas lóhannós dáupjands in áuthidái jah mérjands ss ape 
. idreigós du aflageinái fravaurhte. 


» 9. Jah usiddjédun du imma all Tudáialand jah Iafrufatlyıeis 
jah dáupidái véfun allái* in Ïaúrdanê ahvái fram imma, and- 
háitandans fravaürhtim feinaim: 


A S Vasuth-than Íóhannés gavafiths taglam ulbandáus jah gaírda 

filleina bi hup feinana jah matida thramfteins jah milith hái- 
| thivifk. i 

» H. Jah mérida kvithands ,Kvimith fvinthóza mis [fa] afar mis, 
thizei ik ni im vairths anahneivands andbindan fkáudaráip 
fkóhé is. 

,» 8. ,Aththan ik dáupja* izvis in vatin, ith is dáupeith izvis in 
ahmin veihamma.* 

„ 9 Jah varth in jáináim dagam, kvam Iefus fram Nazaraith 
Galeiläiäs jah dáupiths vas fram lóhannà in laürdané. 


„10. Jah fans usgaggands us thamma vatin gafíahv usluknan- 
(dan)s $ himinans jah ahman fvê ahak atgaggandan ana ina.* 


„11. Jah ftibna kvam* us himinam ‚Thu is funus meins fa 
liuba, in thuzei vaila galeikäida.‘ * 


„ 12. Jah funs fa* ahma ina ustáuh in áuthida. 


» 19. Jah vas in thizái áuthidái dagó fidvór tiguns fráifans fram 
Satanin jah vas mith diuzam jah aggileis andbahtidédun imma. 


„14. th afar thatei atgibans varth Ióhannés, kvam làfus in 
Galeiláia mérjands áivaggeljón thiudangardjós guths, 


» 15: Kvithands *, thatei ‚Usfullnöda thata mêl jah atnéhvida 
fik thiudangardi guths:. idreigöth jah galáubeith in aivag- 
geljón !‘ 

„ 16. Jah hvarbönds faür marein Galeilátas gafahv Seimönu * 
jah Andraian bróthar [is] this Seimónis *, vairpandans mati in 
marein, véfun áuk fifkjans. 


I, 
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4. "Eyevero Toavyns d Bezrrito èv 
zn čeno (zei) xnoúocov Barrıoue 
uerevolas gie pew duagrıov. 

5. Kol ÈEETOQEVETO zQóc avrov TË- 
og 7 Tovócte wow x«i of Tegooo- 
uuito neavres, xoi ÉBezrt(CovrO dor" 
avrov ly em Ioodayn Totau i£o- 
wokoyobuevor Tas cueoríec rav. 
6. Koi nv d Tage tvdeduuevos 
Toiyas zaunhov vol GoYQv deouert- 
VNV meol TNV depdn cUroU, x«l čo- 
Hov úngiðus xol wéh dyguov. 


4. Ko Ezovooev Aéyov "Eoyerau 6 


loyvgótegós Mov orlow uov, oÜ 
oùz suy imavos kúpus Mou TOV 
iueyra tov vmoómucrov autor. 
"Eyo (uiv) &Barrıoa duge Oder, 
avros dE Serrig Ouee "Eur 
dito, - 


„9. Ko &yevero èv Exstyouc voie ué- 


22 


» 


’ 


X 


» 


oors, 7149&v "InaoUc ano NoQagb9: TNS 
IwAAeteg xc èpantlosn es TOV 
Toodavnv dré ’Iwavvov. 

10. Kar sU90c dvapalvav Ze toù 
Üderoc Eid £v Oxıtoévovs TOUS OU- 
gavods kol TO EV EUR vie TTEQLOTE- 
Q&y zeraßeivov eis eüëdn, 

11. Kai qo &yéyero à» tov où- 
gavov ZU ei Ó viös mov d däer: 
TOS, ÈV Gol sid ósea. 

12. Kal eüdüs To TIVEÜUO cUrÓY 
dxßalkeı Els TNV čonuor` 

13. Kol gn èv tù loju Teo0E0«- 
zovro Autogas meıgalöuevos Uno TOU 
oarava, xci nV uera TOY al? 
zat oí ayyekoı dımzovovv erg, 

14. [Koi] Merà. (SÈ) cé z«9«9091- 


vor rov `Løcvynv niðsv Ó ugoe. 


els riv Talıkalay, znoVoowv TO &U- 


‚ayy&lıov (TNS Baoıhelas) TOU toU 


15. [Ko] Atyav ÓrL nerrimowra Ó 
E ro myyırev d Baoıkete ron 
Hov" ueravoeite xci MLOTEVETE ÈV 
To, evayyello. 

16. Kai zeocyov meo tjv élus- 
Gen TNS Tahılalas siðav Ziuwva zat 
Avdgeav zéi adelpov Ziuwvos [du- 
gilBahhovrus (dupißinsgov) èv m 
Iahdoon“ Nov y&o akıeis. 


46. 87 
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Fuit Iohannes in deferto baptizans 
et praedicans baptifmum. paenitentiae 
in remiffionem peccatorum. M 

.Et egrediebatur ad illum omnis Iu-. 
daeae regio et Hierofolymitae univerli, 
et baptizabantur ab illo in Iordane flu- 
mine confitentes peccata Dua, ` 


Et erat Iohannes veftitus pilis cameli, 
et zona pellicia circa lumbos eius, et 
locuftas et mel filveftre edebat. 


Et praedicabat dicens Venit fortior ` ` 
me poft me, cuius non fum dignus pro- 
cumbens folvere corrigiam caleiamento- 
rum eius: 

Ego baptizavi vos aqua, ille vero 
baptizabit vos fpiritu fancto. 


Et factum) eft in diebus illis venit 
Iefus a Nazareth Galilaeae, et bapti- 
zatus eft in Iordane ab Iohanne. 


Et ftatim afcendens de aqua vidit 
apertos caelos et fpiritum tamquam co- 
lumbam defcendentem et manentem in 
ipfo, 

Et vox facta eft de caelis Tu es 
filius meus dilectus, in te complacui. 


Et ftatim fpiritus expellit eum in de- 
fertum. 

Et erat in deferto quadraginta die- 
bus et quadraginta noctibus, et tempta- 
batur a fatana, eratque cum beftiis, et 
angeli miniftrabant illi. 

Poftquam 'autem.traditus eft. Iohan- 
nes, venit [efus in Galilaeam, praedi- 
cans evangelium regni dei 


Et dicens quoniam impletum eft tem- 
pus et appropinquavit regnum dei: pae- 
nitemini et credite evangelio. d 


Et praeteriens fecus mare Galilaeae 
vidit Simonem et Andream fratrem eius, 
mittentes retia in mare; erant enim pi- 
Ícatores. 
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L 17. Jah kvath im lets ‚Hirjäte afar mis jah gatáuja KEE 


EI 
bi 


” 
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23 


vairthan -nutans manné.' 
18. Jah funs aflétandans thó natja feina láiftidédun afar imma. 
19. Jah jáinthró inngaggands framis leitil*  gafahv  lakóbu 


thana Zaibaídáiáus jah lóhanne(n) * bróthar is, jah thans in 
fkipa manvjandans natja. * 


20. Jah funs háiháit ins. jah aflétandans attan feinana Zai- 
baidaiu in thamma fkipa mith asnjam, galithun afar imma. 


21: Jah galithun in Kafarnaum. jah funs fabbató u ga- 


leithands in fynagogén * láifida ins. 


22. Jah usfilmans vaürthun ana thizái láifeinái is, untó vas 
läisjands ins fvé valdufni habands jah ni fvafvà thái bókarjós. 


23.. Jah vas in thizái fynagógén ïzê* manna in unhráinjamma 
ahmin jah ufhrópida, 

24. Kvithands ,Fralét: hva uns’ jah thus, Téin Nazôrênai *? 
kvamt frakviftjan "uns. * kann thuk, hvas thu* is, fa veiha 
guths.* 

25. Jah andbáit ina léfus kvithand$ ,Thahái jah usgagg ut us 
thamma, ahma unhrainja.‘ * 

26. Jah tabida ina. ahma. fa unhráinja, jah hrópjauds ftibnái 
mikilái usiddja us imma. 

27. Jah affláuthnódédun * allai fildaleikjandans, * fvaei . fóki- 
dédun mith fis miffó kvithandans ,Hva fijai thata? hvó fó lái- 
feinó fó.niujó *, ei * mith valdufnja jah ahmam {ham unhráin- 
jam anabiudith jah ufháusjand imma.‘ 


28. Usiddja than inéritha is funs and allans* bifitands Ga- 
leiláias. 

29. Jah funs.us thizái fynagógén * usgaggandans kvémun in 
'garda* Seimónis jah Andrains mith lakóbáu jah Ïôhannên. 


30. 1th ‚fvaihrö Seimönis lag in brinnón*. jah funs kvéthun 


I, 17. 


- 
E EVANGEL. MARC. 


Kar simsv. avrois dé "InooUc 
Aere 0niow uov, ze ToMov duër 
aen gent duele VICOTOV. 


„18. Kol ev9éoc dpevres zé doru 


5 4:8; 


» 


2 


» 


HI 


» 


» 


» 


i 


(eUrGv) qzoZov950«v AVTO. 

Koi mooßas (Exeidev) oAlyov 
eidev Idkwpoy vóv vo) Zeßedatov 
xci Iwavynv Tov ddelpov tov, 
zu avrods èv TW zÀoío zaraprilov- 
Tas TU dGerue, 

20. Kat edäie ExcAsoty wirovs. zat 
dqéyrec TÒV Tattoo: ein Zepße- 
datov Ev To nlolw- uerg TOV uto- 
Anton arını$oVv omíoo era, 

91. Kal elomogevovraı Els Kapao- 
nou zul EUIEWS Tols odëfeou 
(eiceAgv) sig thv ovvayoynv èdi- 
daozev: 

22. Kol Berljosovro èni am dida- 
A8 «UroU: nv yo dıddozwv ütToùs 
ws iÉfovoíay čywv xat ovy Ws of 
yoauuarteis. 

23. Kar edäie nv iv 17 ovreyoyii 
KÚTOV &vSoutoc èv TívEupaTi cixc- 
$éoro, xc averoufev 

24. Aéyov' (Eu) Tí nuiv xo ooi, 
T5609 Neteonvé; nises drrok£ocı 
hugs; olda(uev) os tis si, 0 &yios 
TOU Heod. 

25. Kal Emerlungev aŭte d ImooUs 
AEyav dou dq zo) FtcA9e RE 
cÜTOU. 

26.: Kol omegdtoav wirov TÒ mue: 
uw TÒ dxcóeoroy xol xot» quy 
ueyaım Zëgiäen BE autor. 

27. Kol 23außyInoav Grravres, WOTE 


"ovvinteiv roög Euvrovs Aeyovras Tt 


Zero: ToUro; (tls n) dıdaxn (N) ze- 
vn (eur, ori) zur REovolav zc toe 
nvevuaoıy Tois ardsugroıs Zeg: 
OEL, ee ÜmcxOUOUOLV ere, 

28. (Kat) EEnNAHEV Ñ gzon «roù ev- 
Jos Es OÀqv.Tü]v TEOlYwoov TNS 
Fata. 


,,29. Kal sü9Uc èz tis ovveyoynüc 


» 


Zëelädnree "A9ov slc thv olzlav Zt- 


aas xci Avðosov userà "Toxofov. 


xul Tocvyov. 
30. H ði zmev$9to& Zíuovog zat- 


4, 17—30. 


Et am eis Iefus Venite poft me, 
et faciam vos fieri pifcatores hominum. 


89 


Et protinus relictis retibus fecuti funt 
eum. ` y 

Et progreffus inde pufillum vidit Ia- — 
cobum Zebedaei et Iohannem fratrem . 
eius, et ipfos in navi componentes retia, 


m Et ftatim vocavit illos. Et relicto ` 
patre fuo Zebedaeo in navi cum mer- 
cenariis fecuti funt eum. 5 

Et ingrediuntur Capharnaum, et fta- 
tim (abbatis ingreffus in fynagogam do- 
cebat eos, 1 


E o Í A 
Et ftupebant fuper doctrina eius: erat 
enim docens eos quali poteftatem ha- 
bens et non ficut (cribae. 


Et erat in (ynagoga eorum homo in 
fpiritu immundo, et exclamavit 


Dicens Quid nobis et tibi, Iefu Na- 
zarene? venilti perdere nos? fcio qui 
fis, fanctus dei. 


Et comminatus eft ei Iefus dicens 
Obmuteíce et exi de homine. 


Et discerpens eum fpiritus immundus 
et exclamans voce magna exiit ab eo. 


Et mirati funt omnes, ita ut con- 
quirerent inter fe.dicentes Quidnam eft 
hoc? quae doctrina haec nova? quia 
in poteftate et fpiritibus immundis i im- 
perat, et obediunt ei. 


Et proce[ffit rumor eius ftatim in om- 
nem regionem Galilaeae. 


Et protinus egredientes de synagoga 
venerunt in domum Simonis et Andreae 


cum Iacobo et Iohanne. 


Decumbebat autem f[ocrus Simonis 


90 


E. E 
EVANGEL. MARC. 1, 31-44. 


imma bi ija. 


I, 31. Jah duatgaggands urráifida thó undgreipands handu izós * 


H 


jah aflailöt thô fô brinnó funs jah andbahtida im. 


32. Andanahtja than vaürthanamma, than gafaggkv fáuil, bérun 
du imma allans thans ubilhabandans jah unhulthóns habandans. 


33. Jah fô baürgs alla garunnana vas at daüra. 


34. Jah gaháilida managans ubilhabandans miffaleikáim faühtim 
jah unhulthóns managós usvarp jah ni fraláilót ródjan thós un- 
hulthóns, unté kunthédun ina. 


39. Jah áir uhtvón * usftandands usiddja jah gare ana 
áuthjana ftath jah jáinar bath. 


36. Jah galáiftans vaurthun imma Seimón jah thái mith imma. 


37. "Jah dpi ein ina kvéthun du ber thatei „Alli thuk 
fökjand.‘ Å : 
38. Jah kvath du im ,Gaggam du tháim bifanjanê * haimöm * 

jah baurgim *, ei jah jainar mérjáu, unté duthé kvam. 


39. -Jah vas mérjands in [ynagögim* izé and alla Galeiláian 
jah unhulthóns usvairpands. 

40. Jah kvam at imma thrutsfill habands, bidjands. ina jah 
knivam knufsjands jah kvithands du imma, thatei ‚Jabai vileis, 
magt mik gahráinjan'. 

A1. th léfus infeinands, -ufrakjands handu feina attáitók imma 
jah kvath imma ,Viljáu: vairth "hráins !‘ 


49.. Jah bithó kvath thata Ïêfus *, funs thata thrutsfill afláith 
af imma * jah hráins varth. 

43. Jah gahvótjands imma, funs usfandida ina. 

44. Jah kvatli du imma ‚Saihv, ei mannhun ni kvitháis vaíht; 


ak gagg thuk filban atáugjan gudjin jah atbaír fram gahrái- 
neinái theinäi, thatei anabáuth Möfes, du veitvódithái im. 


L 345 


» 


» 


» 


» 


». 


» 


» 39. 


» 
H 


» 


» 


» 


» 


EUNT UC. ^ 


xero mvoédoovov, zal EUSUc AÉyov- 
OV dÚTW MEEL avrns. 
Koi mooochdov iy&tv erg 
20077005 TNS KXELDOS (avrS) zat 
doten aumv `Ó mUugerög EÜFÉWS, 
zat Otxóvec eUrois. 
32: Die dë yevouéyus , ôte Édv- 
oey `Ó fhos , čgpegoy TOOS KÚTOÓV. 
TÁVTUAS Zoe XALOS EXovras xci TOUS 
d'eruovitou£vovs * 
33. Kal nv ln n zéie (045) èn- 
cvynyuéyn (NV) moös vv JAV. 
34. . Kal Zäeodareugen 7r0ÀÀoUg xa- 
zos Eyovras "roseg Vvooors, xo 
Saruóyuw molha Zëgëelen, E oùz 
NPLEV Aakeiv TÜ ER örı Ode 
Oav cUTÓV. 
35. Kai zou Éyvvya "mar dvaoras 
2EniIeVv xoi arnıdev elg Eonuov To- 
TOV SET MOOONTYETO. 
36. Kol zorsÓtofoy eieén - Ztuent 
xui oí uer  «UTOU, 
37. Kol sUgov(rec) «urov [xci] Aé- 
yovow TW OTL zt&yrec ÍNTOVOÍV os. 


38. Kot Akysı oieofe Zonen [cÀ- 
Àeyov] sic tàs iyoufveg xouomo- 
Äere, fue gef xnoUío' sie roUro 
yao 8£5À9ov. 

Kol nv znoúoowv gie ts ovv- 
age pre Sie on? zën Takı- 
Aaiav xoi rà dendäue èzphhwv. 
40. Kal Eoyercı Hos würov Aeztooc, 
regelen UUTOV (xci Yovurerov 
tov zul) Àéyov «ùro otri E&y 9é- 


je dvvecct ue zaseolocı. 


41. O de bueotte (= Kal) onAeyyvi- 
6985 drreivas nV Yeloa edeo Zero 
nal Àéysu wurd  OfÀo, nuðuplognt. 
42. Kol (elmovros «ùtoŭ) &U9Uc 
«mQÀóev dm era d Aroa, xci 
Éyogapíadq. 
43. Kal iufoiumodutvog «rg Eù- 
90c BEtBakeyv e)rOv, 

44. Kel keys auto "Ope umóevi 
(undev) sime, alla Umeys OEKUTOV 


Delov TO Íepei xal zrooc£yeyxe meot 


ToU zusagıouod Gov Ë MQOOETOEEV 
Mwvons , eis uaorTUgLoV croise. 
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febricitans, et ftatim dicunt ei de illa 


Et accedens elevavit eam, apprehenfa 
manu eius: et continuo dimilit eam fe- 
bris, et miniftrabat eis. 


Vefpere autem facto, cum occidiffet 
fol, afferebant ad eum omnes male ha- 
bentes et daemonia habentes, 


Et erat ommis civitas congregata ad 
ianuam : 

Et curavit multos qui vexabantur va- 
riis languoribus, et daemonia multa eii- 
ciebat, et non finebat loqui ed, quoniam 
sciebant eum. 


Et diluculo valde: furgens egreffus 
abiit in defertum locum, ibique orabat. 


Et profecutus eft eum Simon et qui 
cum illo erant, 

Et cum inveniffent eum, dixerunt ei 
quia Omnes quaerunt te. 


Et ait ills Eamus in proximos. vicos 
et civitates ut et ibi praedicem: ad hoc 


enim veni. 


Et erat praedicans in fynagogis eo- 
rum et omni Galilaea, et daemonia eii- 
ciens. 

Et venit ad eum leprofus deprecans 
eum, et genu flexo dixit Si vis, potes 
me mundare. 

. lefus autem mifertus eius extendit 
manum fuam, et tangens eum ait illi 
Volo, mundare. 

Et cum dixiffet, ftatim disceffit ab 

eo lepra, et mundatus eft. 


Et comminatus ei ftatim eiecit illum, 


Et dicit ei Vide nemini dixeris, fed 
vade oftende. te principi facerdotum, et 
offer pro emundatione tua quae praece- 
pit Moyfes, in teftimonium illis. 


92 EVANGEL. MARC. 1, 45—2, 12. 


L 45. Íth is* usgaggands dugann merjan filu jah BEER. thata 
vaurd, fvafvé is juthan ni mahta andáugjó in baürg galeithan, 
ak uta ana áuthjáim ftadim vas. jah iddjédun du imma allathró. 


IL 1. Jah galáith aftra in Kafarnaum afar daga jah gafréhun, 
thatei in garda ift. 


» 2. Jah funs gakvémun managái, ívafvé juthan ni gamóftédun 
nih at daura, jah ródida im vaürd. 


» 9. Jah kvémun at imma uslithan bairandans, hafanana “fram 
fidvórim *. 


„4. Jah ni magandans néhva kviman imma faüra managein, 
andhulidódun hröt, tharei vas léfus *; jah usgrabandans infäili- 
dédun* thata badi jah fraláilótun *, ana thammei lag fa uslitha. 


„5. Gafaihvands than léfus galáubein iz kvath du thamma. us- 
lithin ,Barniló, aflétanda thus fravaurhteis .theinós.' * 


„6. Vefunuth-than fumäi thizé bókarjé jáinar fitandans jah 
thagkjandaus fis in haírtam feináim : 

» H. „Hva fa (va ródeith náiteinins? hvas mag aflétan fravaürhtins 
niba* áins Guth?‘ 

„8. Jah funs ufkunnands léfus ahmin feinamma, thatei fva thái 
mitódédun (in) * fis, kvath du im ,Duhvé mitóth thata in hair- 
tam izvaraım ?* 


» 9. ,Hvathar ift azétizó du kvithan* thamma uslithin ,Aflétanda * 
thus fravaürhteis theinös‘ thau kvithan ,Urreis jah, nim thata 
badi theinata jah gagg.' 

„ 10. ;Aththan ei viteith, thatei valdufni habáith funus mans 
ana airthäi.afletan fravaürhtins,! kvath du thamma uslithin : 


Di 

» 11. ‚Thus kvitha ,Urreis, nimuh* thata badi thein jah gagg 
“du garda theinamma.‘ 

» 12. Jah urráis funs. jah ushafjands badi usiddja faüra and- 
vairthja alláizé, ívafvé usgeifnódédun allái jah háuhidédun 


II, 


HI 


45. 0 dà iÉsÀ9Ov okaro xmovo- 
oew Koha xci dıapnuileiv Tv 40- 
Vov, wore unzerı «Uróv degen 
paveows eis Holy Siegiäef, da 
čtw èm Zoäuorg Tomoıs (Ñv) za} Ng- 
Aovto 005. KÜTOV MAVTOFEV. 

1. Kü edonAdev nahv elg Kugpag- 
voodu dr queooy, (xot) 720009 La 
en olz Zorn, 

2. Kai Cedäënc) ovv(z910«v mollot, 
dore Unzer Zoe und Tk TEOS 
mv $Uoay , x«i Ziele wutols TOY 
Aóyov. 

3. Kal Eoyovraı ztoÓc KÚTOV TQ- 
kurımov p£oovres aloousvov Ooré 
TEOOEOWV. 

4. Kat n Ivvauevoı mgooeyyloaı 
ode due TÓY Geier, Gregeérege 
nv or&ynv Oztov nv, x«i 8Eoov&ay- 
TES Ale zéi zodßarrov Oztov Ó 
7t&QoXvTIXÓS ZUATÉZELTO. 

5. [Ko] iov (dë) "IEncoóg nv 
MÍOTW QÜTOV AEysı TO steQoAvtuxQ 
Texvov, dqéovret oov ai cuero. 
6. "Hoen dë tives TOV ege ën 
drei zednusvor xol dunkoyıLowevo 
iy Teig xe oou CUTOV 

7. Tí o)rog OÜTWS lë; Bien: 
wei" tis derer SAR auagrlus 
& un Eis d 9506; 

8. Kar tÜü9Uc EmwyyoUg O 'IooUg 
TO TIVEVUUTL QUrOU OÓtL OUTOG KÜTOL 
dinloyliovrau èv Euvrois, Ayeı et: 
vois Tí taura ÓOweAoy(tea9e èv- tars 
ved auc nov ; 


;9. "DC Zero EÜZOZIQTEQOY, Sen TQ 


u a Aqéovyrat oov ai Gen: 
Sie, 5 emery Eyslgov (xal) (gov 
zé »g«ßerrov cou xæ megındtei; 

10. "rye di eidnre ärt LEovolav £y& 


- Ó vtóg TOU cYodztov ayıevar i 


~ 
X 


INS Age Auaorias, AEysı TÓ zt ooÀv- 
TZO j 

11. Zor Ayo, čyerge (xc) goot TOV 
xodBerrOy 00V xol VTuye slg TÒV oi- 
ed GOV. z 

12. Kei VE (5090s), zal [eù- 


` Apel doe ron »geßarrov EENAÐEV 


&vayrlov THÁVTOV , dore Zëtorogänt 
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At ille egreffus coepit praedicare et 
diffamare fermonem, ita ut iam non 
poffet manifefte in civitatem: introire 
fed foris in defertis locis effe, et con- 
veniebant ad eum undique. 


Et iterum intravit Capharnaum- poft 
dies. Í 


Et auditum eft quod in domo effet, 
et convenerunt multi, ita ut non cape- 
ret neque ad ianuam, et loquebatur eis 
verbum. 

Et venerunt ferentes ad eum paraly- 
ticum qui à quattuor portabatur. 


Et cum non poffent offerre eum illi 
prae turba, nudaverunt tectum ubi erat, 
et patefacientes fummiferunt grabattum 
in quo paralyticus iacebat. 


Cum vidiffe& autem Iefus fidem illo- 
rum, ait paralytico Fili, dimittuntur tibi 
peccata. 

Erant autem illic quidam de scribis 
fedentes et cogitantes in cordibus fuis 


Quid hie fic loquitur? blasphemat: 
quis poteft dimittere peccata nifi folus 
deus ? 

Quo ftatim cognito Iefus fpiritu (uo 
quia fie cogitarent intra fe, dicit illis 
Quid ifta cogitatis in cordibus veftris? 


Quid eft facilius, dicere paralytico 
Dimittunturtibi peccata, an dicere Surge 
tolle grabattum. tuum et ambula? 

"Ut autem (ciatis quia poteftatem ha- 
bet filius hominis in terra dimittendi 
peccata, ait paralytico EI 


Tibi dico Surge tolle grabattum tuum 
et vade in domum tuam. 


Et ftatim ille farrexit et fublato gra- 
batto abiit coram omnibus, ita ut ad- 
mirarentur omnes et honorificarent 
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EVANGEL. MARC. 2, 13—22. | Å 
mikiljandans* guth, he ` ,Áiv fva ni K 3 d 


II, 13. Jah galáith aftra faür marein jah all manageins iddjödun 


HI 


» 


H 


?? 


2? 


2? 


HI 


HI 


” 


du imma * jah laifida ins. * 


14. Jah hvarbönds gafahv Laivvi thana Alfaiaus fitandan. at 
mótái jah kvath du imma ,Gagg afar mis.‘ jah usftandands 
iddja afar imma. — 

15. Jah varth, bi thé is * anakumbida in garda ì is, jah managái 
mótarjós jah fravaürhtái mithanakumbidédun léfua jah fipónjam 
is. véfun áuk managái jah iddjédun afar imma. 


16. Jah thái bókarjós jah Fareifáieis gafathvandans * ina mat- 
jandan mith tháim mótarjam jah fravaürhtáim,* -kvéthun du 


_ tháim fipónjam is ,Hva ift*, thatei mith mótarjam jah fra- 


vaürhtáim * matjith jah driggkith ?* 


17. Jah gaháusjands Lëps kvath du im ‚Ni thaürbun fvinthái 
lékeis, ak thái ubilaba habandans. ni kvam lathón usvaürhtans, 
ak fravaürhtans.' * 


18. Jah véfun fipónjós Iohannis jah Fareifáieis faftandans. jah 
atiddjàdun jah kvéthun du imma ,Duhvé fipónjós lóhannés jah 


_ Fareifáieis faftand, ith thái theinái fipónjós ni faftand ?' 


19. Jah kvath im léfus ,Íbái magun funjus bruthfadis , * und 
thatei* mith im ift bruthfaths, faítan? (va: lagga hveila [ve 
mith fis haband bruthfad, ni magun faftan. - 


20. Aththan atgaggand dagós, than afnimada af im fa brath- 
. faths jah than faftand in jáinamma daga. * 


21. ‚Ni manna-plat fanins niujis fiujith ana fnagan fairnjana ; 
ibai afnimái fullón af thamma fa niuja thamma faírnjin, jah 
valrfiza gataüra vairthith. 


CH „Ni manna giutith vein juggata in balgins fairnjans; "häi 


EVANGEL. MARC. 2, 13—22. 


p F^ zal docte zéi Zeie (AE- 
yovras) Bn oUroc ovÓÉzore e iðupev. 
11,13. Kt Av mdv TEQ TY 
JAhúboav: xc Tas d öykos Noxero 
rode dvtóv, xci Eðiduonev tos. 

„14. Kol naoayov eidev Aviv. TOV 
To Alpalov vaoðnusvov ir TÒ TE- 
Aovıov, zu} Akysı eg Arokovde 
Hot, za) d'regrde NroA0oVINOEV eg, 

„As, Kok dyevero (= ylverau). èv To 
Horarzelodgaı tov By TN ozi aù- 
TOU, za) molho veluer xc cue 
Talol gGuvayéxewro TQ "oo xci 
"oie uæInTtals era: Nav y&g Tol- 
Lol za deg ilogängen ere, 

„16. Kol of youuuureis' zat ot Ba- 
gLowLoı, [xoi] 200vrsc aurov ào9tovrc 
quer TOV QUUOTWİOV ze TELWVOV, 
ÉXeyov Tols uadntais era Tí Oti 
(H On) usrà vOv. duuoTÁlOV zul 
TOV vceÀoyOv Lodleı (xol Trlveı) ; 

„AR. Kor dkoúcas ó 'IooUc A£yt 

cUroig OU Zorten Éyovow oi loyv- 

oyrec larooV, CV of zaxoc &Xovress. 
oùz "À9ov xocAfceL. duxetouc, ku 
dGungeelode, 

18. Kol nouv oí Heel ` Iocyvov 
zol oi Paoıoaloı VNOTEVOVTES. xol 
čoyovtær za ÀAÉyovow «ùt Aü TÉ 
o£ uasnzer ’Ivayvov xa? of pagn- 

Tor TOV Bapıocımv ynorsvovoty, ot 

dà coL veel o) VNGTEVOVOW ; 

-5, 19. Kol- Szen aurois ó Joore Mn 
Zenger oË viol rou vuupovos Èv 
Q-ó vuuplos user «ùrov čov yn- 
oréve; Zon xg9vov. rouge TÓY 
vupepfoy uev QUTOY, oU dúvavra 
vmorevsw 
e 20. "Ehevooyrau dà ugoen Drei 
07009 dT. úÜTOV d vvuplos, zal 


H 


< 


zéng vYnorevoovoıw èv Zeen tÀ 
nu£og. 
„A. Owvddc inque darovs yva- 


pov dmıogarreı Ent iucrıov zie ouóv. 

eù dè un, ulo dm «UroU TO mý- 

goua TÒ béi TOU muluro, Nol 
AX8ooy oxloua yiveraı. 

E [Ko] oU ec Bier oiyoy véoy 

Sie doxo)c zeActoUg* ei dë un, óna- 
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' deum, dicentes quia SE fic vi- 


dimus. 
Et egreífus eft LOHN M mare, om- 


.nisque turba veniebat ad eum, et doce- 


bat eos. 

Et cum praeteriret, vidit Levin Al- 
phaei fedentem ad teloneum, et ait illi 
Sequere me. Et (urgens fecutus elb 
eum. ; 

Et factum eft cum accumberet in 
domo ilius, multi publicani et pecca- 
tores fimul discumbebant ‘cum lefu et 
difcipulis eius; erant enim multi qui 
et fequebantur eum. : 

Et feribae et Pharifaei videntes quia 
manducaret cum peccatoribus et publi- 
canis dicebant discipulis eius Quare cum 
publicanis et peccatoribus manducat et 
bibit magilter velter? 


Hoc audito Iefus ait illis Non ne- 


ceffe habent fani medicum fed qui male 
habent: non enim veni vocare iuftos 
fed peccatores, | 


Et erant difeipuli Iohannis et Pha- 
rifaei ieiunantes: et veniunt et dicunt 
ili Quare difcipuli Iohannis et Phari- 
faeorum ieiunant, tui autem difeipuli 
non ieiunant? 


Et’ ait ilis Iefus Numquid poffunt 
filii nuptiarum quamdiu fponfus cum 
ilis eft ieiunare? Quanto tempore ha- 
bent fecum [ponfum, non poffunt ieiu- 
nare. s : 


Venient autem dies cum auferetur 
ab eis (ponfus,. et tunc ieiunabunt in 
illa die. 


Nemo adfumentum panni rudis ad- 
fuit veftimento veteri: alioquin aufert 
fapplementum novum a veteri, et maior 
feiffura fit. , 


` Et nemo mittit vinum novellum in 
uires veteres: alioquin disrumpet vinum 
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auftö distairäi vein thata niujó ‘thans balgins jah vein usgutnith, 
jah thái balgeis frakviftnand; ak vein juggata ïn balgins- niu- 
jans giutand. * 

II, 23. Jah varth thairhgaggan * imma  fabbató daga thaírh atifk 
jah dugunnun fipónjós is fkévjandans ráupjan ahfa. 


D 24. Jah Fareifáieis kvéthun du imma E hva táujand fipón- 
jós theinái fabbatim, thatei ni fkuld ift! 


» 29. Jah is* kvath du im ,Niu usfuggvuth Ate, hva gatavida 
Daveid, than thaürfta jah grédags vas is' jah thái mith imma? 


„ 26. ,Hváiva galaith in gard guths uf Abiathara gudjin jah 
‚hlaibans faürlageináis matida, thanzei ni fkuld ift matjan niba 
áináim gudjam, jah gaf tháim mith fis vifandam? ` 


„27. Jah kvath im ,Sabbató (degs)* in mans Si galkapans, 
ni manna in fabbató dagis. 


Ge H ‚Svaei fráuja ift fa funus/mans jah thamma f(abbató.' 


UI, 1. Jah galáith aftra in fynagógén, jah vas jäinar manna ga- 
thaürfana habands handu. 

„ 2. Jah vitäidedun imma, häilidedi * fabbató daga, ii vróhidé- 
deina ina. 

» 9. Jah kvath du thamma mann thamma gathaürfana habandin 
handu ,Urreis in midumái*. * - 

„4. Jah kvath du im ,Skuld-u ift in‘ fabbatim thiuth táujan 
áiththáu unthiuth táujan, fäivala nasjan áiththáu uskviftjan ?' 
ith eis thaháidédun. i pu 

» 9. Jah usfaíhvands ins mith möda, gaürs in dáubithós hairtins 
izé kvath du thamma mann ‚Ufrakei thô handu theina‘ jah 
ufrakida, jah gaítóth aftra [ð handus is. * d 


6. Jah gaggandans than Fareifáieis funsáiv mith tháim Herö- 
dianum garuni gatavidédun bi ina, ei imma uskvémeina. — 


H 


2 


LÀ 


» 


” 


HI, 


» 


3 


` 


» 


-oivog ixysirew zur oi dazol. 


l 


c 


"m oiyog-toUg doxovs, zi d 
QTO- 
hovvraı (&AA& oivov véov ei; œozovs 
zouyovs. pìntéov). 

23.4 Kal Eytvero dtarogedsode gv- 
TOV Ev Tois saßpaaın ðið TOV goot: 
oV, ol oí uægte? aurov ng£avro 
ÓD OV zoue Tihhovres voUG OT vec. 
94. Koi oí Porto čheyov uito 
"Ide ti zogen toic upo ô 
ovx EEEOTUV ; 

25. Kol autos eier avrois Où- 
émots dréie Tí Enoimosv Javid, 
Ote Zorten čoyev zur &reivaoev où- 
TÒG «cl of UET avrov; 

26. Ilog tiorAOtv sig réi oizoy Cou 
soð Gi Apıadao coyiusoéog. zal 
rode (roug TNS ztgod£otcg Zeien, 
o)$ ode Zësgr gesi el un Tols 
iegevatv, ei Zosen zur Toig 00V 
era OVP; ` 

27, Kw Heen wùroŭs Tò oufpa- 
Toy dré TOV av9ownov LyEvero xc 
oUy Ó &y$gwzoc dré ré aaßßerov: 
28. "Qore dude 2orıv o uíóg ToV 
cyjooztov ze zou vaßparov. 

1. Ko slonh dev Hak tg ovvu- 
yaoynv, «c Zei áviguros (nv) 8£- 
Quppufonv Zon THY wege 

2. . Ko neget ovy dÜTOV zë TOig 
oaßpaoıy HeouTevoe AVTOV, Va ZAT- 
NYooNGOVAIV KÚTOV. 

3. ` Kel Akyaı TÓ SECH To mv 
you Exovrı Enoav Eyæage eis TÒ 
uéooy. 

4.. Kor Aéy& KÜTOLG "Eegen Tote 
G&BBeacy ayadonomouı 7 zaoo- 
Gæ, WvVYNV 0000 N droztečvai; ot 
dé Zeien, 

6.. Kor zr&QiBAéweusvog avroug wer 
done, ovAlunouusvos Pm TN no- 
pøs Ts zuodlas ere ÀÉysu TQ 


'éy99oztq "Exrrsivov zët ze (oov). 


zat ESETELVEV, kl QMEZOTEOTČIN N 
ein autor. 

6. Ko) Äëeiädugse of pagroot £v- 
Jos uer TOV "Haeren ovußov- 
roy iztofovy (— 2didovy) zer’ oto, 
Zare erën dzoÀécuwGty. 
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utres, et vinum effundetur (-itur) et 
utres peribunt: fed vinum. novum in 
utres novos ^ 


Et factum eft- iterum cum [abbatis 
ambularet per fata, et difcipuli eius 
coeperunt praegredi et vellere fpicas. 


Pharifaei autem. dicebant ei Ecce 
quid faciunt fabbatis quod non licet? 


Et ait ilis Numquam legiftis quid 
fecerit David, quando necellitatem ha- 
buit et efuriit ipfe et qui cum eo erant? 


Quomodo introiit in domum dei fub 
Abiathar principe, facerdotum et panes 
propofitionis manducavit, quos non li- 
cet manducare nifi facerdotibus,. et de- 
dit eis qui cum eo erant? 


Et dicebat eis Sabbatum propter ho- 
minem factum eft, et non homo pro- 
pter fabbatum: 

Itaque dominus 
etiam (abbati. 

Et introiit iterum in (ynagogam, et 


eft filius hominis 


erat ibi homo habens manum aridam: 


Et obfervabant eum fi fabbatis cu- 
raret, ut accularent- illum. 


Et ait homini habenti manum aridam 
Surge in medium. 


Et dicit eis Licet fabbatis bene fa- 
cere an male?. animam falvam facere 
an perdere? At illi tacebant. 


Et eircumfpieiens eos cum ira, con- 
triftatus fuper caecitate cordis eorum, 
dieit homini Extende manum tuam. Et 
extendit, et reftituta eft manus illi. 


Exeuntes autem [tatim Pharifaei cum 
Herodianis confilium faciebant adverfus 
eum, quomodo eum perderent. 
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EVANGEL. MARC. 3, 7—20. X, "m 
T. Jah léfus áfláith mith fipónjam feináim du marein jah filu 
manageins us Galeiláia[n] * láiftidédun afar imma jah us ludáia,* > 


8. Jah us lafrufaülymim jah us ldumáia jah "hindana laürda- 
náus. jah thái bi Tyra jah Seidóna,* manageins filu, gaháus- 
jandans, hvan filu is tavida, kvemun at imma. Å 


9. Jah kvath tháim fipónjam feináim, ei fkip habáith véfi at 
imma in thizós manageins, ei ni thraíheina ina. 

10. Managans áuk gaháilida, ívafvé drufun ana ina, ei imma 
attáitókeina, jah * fva managái (vé habáidédun vundufnjös 

11. Jah ahmans unhráinjans, thái'h than* ina gaféhvun, drufun 
du imma jah hrópidédun kvithandans, thatei ‚Thu -ïs funus 
guths.“ Tm va ` Al 

12.. Jah filu sitt ins, ei ina ni gafvikunthidedeina. 


13. Jah usftáig * mt fairguni jah atháiháit, thanzei vilda is, 
jah galithun du imma. 

14. Jah gavaürhta tvalif du vifan mith fis jah. ei infandidédi 
ins mérjan 

15. - Jah haban valdufni du háiljan faühtins jah usvairpan un- 
hulthóns. * 


16. Jah gafatida Seimóna namö Paitrus. * 


17. Jah lakóbáu* thamma* Zaibaídáiáus jah lóhanné* bröthr * 
Takóbáus, jah gafatida im namna DR thatei ift funjus * 
theihvóns; 

18. Jah Andraian jah Filippu jah Barthadlaümáiu jah Mat- 
tháiu* jah Thóman jah lakóbu thana Alfáiáus jah Thaddaiu 
jah Seimöna * thana Kananeitén, 


19. Jah fudan lfkariótén, faei jah galévida ina. 


20.. Jah atiddjédun. in gard jah gaiddja Dk? manage; fvafvé 
ni mahtédun. nih * hláif matjan. 


IM, 


22 


Di 


» 
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m. 
7. Kar 0 ugoe uera TOY u«IN- 
TÓV cUroU . KVEXWONGEV (UETÈ TOY 
peóxroy e)roU) Sie thv Jalaooev, 
xal TOM: hn 9:08 ano TNS I'eAu etes 
nrokovdnoav ` (TH): xci ano TNS 
'Iovóeíac 
8. Kor dré ‘Ieoooolvuwv xci ano 
vic '"Idovucíag zur ztéo«y tou Tog- 
davov ze oi neol "TTógov xci Sı- 
dove, zÀ5n9og zt0A0, drovovrss 00« 
morei, Oläon mode cüTÓY. 
9. Kor nev tois masreis ro 
iva "lenger moczeoregi] ero dré 
TÓV OyÀov, iva un OA(Bocw c)rOÓv: 
10. IIoÀio)e y&Q 89toéntvosy, WOTE 
iuncti euro wa ero) Cioyrat, 
6001. EyoY udorıyas. 
11. Kar tà nveiuere và dradagre, 
ÔTOV «ÚTV i9edoovv, NO00ENLNTOV 


vorð zol čzoučov AÉyovre Er Zu el 


Ó viös Tod Yeoü. 

13. Kor z0AA& Eneriug erof 
un «roy gavegòy 7ZI0LOOLY. 
13.7 Kei evapatveı elg 10 Ogos 
ztgogaeetrox. oüg qoehev crc, 
dorëiäon TÒS «TOY. 

14. . Kei ènoinoev dudexo iva oo 
wer wörod, zur tyc En eu- 
TOUS sngóaacuy 

19. Kar Zären 2Eovolay TEMS S 


iva 


` 
xal 
zo 


Tas vooovs xal) pakke ré dev 


yona. 
16. Kol ènéIqzev TO Siuwvi Ovo- 
ua Ieroov‘ 


„17. Kar I&xofov TV roð Zeßedatov 


CT 


» 


KM 
x 


zat Twavvny zé adelpöv rot Ta- 
zov, Kol Eróðnnev «ÜTOIG déne 
Boavngy&, à Fort viol BoovTns: 
18. ` Kal Avðotov xci Bikınnov zoal 
Buoðokopuotoy zu Matðetov zc 
OwuüV xci `Idvwpov TOV Tod Ah- 
pelov zur Geddecon xci Ziuwva 
TOV Keyeyoiovy 

19. Kal ’Tovdev Tox00ı09, 
nugköwnev eizóy. 

20.' Kal Zonge eis oixov: 
GUvépyeret nah Ó oos, dort um 
déuegäer esoe undi Coro» pa- 
yay. 
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Et Iefus cum discipulis fuis fecef(it 
ad mare, et multa turba a Galilaea et 
Iudaea fecuta eft eum: T 


Et ab Hierofolymis et ab Idumaea 
et trans lordanen, et qui circa Tyrum 
et Sidonem, multitudo magna, audien- 
tes quae faciebat venerunt ad eum. 


Et dixit difeipulis fuis ut navicula 
fibi deferviret propter turbam, ne ĉom- 
primerent eum: 

Multos enim fanabat, ita ut inruerent 
in. eum ut illum tangerent Spot ha- 
bebant plagas, 

Et fpiritus immundi cum illum vide- 
bant, procidebant ei et clamabant di- 
centes , m 


Tu es filius dei. Et vehementer com- 
minabatur eis ne manifeftarent illum. 

Et afcendens in montem vocavit ad 
fe quos voluit ipfe, et venerunt ad 
eum. x 

Et. fecit ut effent duodecim cum illo, 
et ut. mitteret eos praedicare [evange- 
lium]: 

Et dedit illis poteftatem curandi in- 
firmitates et eiiciendi daemonia. 


Et impofuit Simoni nomen Petrus, 


Et Iacobum Zebedaei et Iohannem 
fratrem Iacobi, et impofuit eis nomina 
Boanerges, quod eft filii tonitrui, 


Et Andream et Philippum et Bartho- 
lomaeum et Matthaeum et Thomam et 
Iacobum Alphaei et Thaddaeum et Si- 
monem Cananaeum 


Et Iudam Scarioth, qui et tradidit 
illum. 

Et veniunt ad domum, et convenit 
iterum turba, ita ut non poffent neque 
panem manducare. 


k 
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W 
II, 21. Jah háusjandans fram imma * bókarjós jah antharái* us- 
E? m we gahaban ina. kvéthun áuk; thatei usgáifiths ift. 

WR 3 bökarjös om af Iairufaülymái kvimandans kvéthun, 


we — thater ‚Bafailzatbul habäith‘ jah thatei ‚In thamma reikiftin un- 


. hulthónó usvaírpith thaim unhulthóm* 


pr 23. Jah atháitands ins in gajukóm kvath dà im ;Hváiva Bag 


Satana[s] * Satanan usvaírpan? 


» 24. „Jah jabai thiudangardi vithra Dk gadáiljada, ni mag ftan- 
dan D thiudangardi jáina. 

» 25. „Jah jabái gards vithra fik gadáiljada,- ni mag ftandan fa 
gards jáins. e 

„ 26. ‚Jah jabái Satana usftöth ana fik filban jah gadáiliths 
varth, ni mag gaftandan, ak andi habáith. 


Ww 


» 27. ‚Ni manna mag kaf fvinthis galeithands in gard is vil- 
van, niba faürthis thana fvinthan gabindith. jah Ghan)* o! 
gard is disvilvái. 


„ 28. ‚Amen, kvitha izvis, thatei allata aflétada thata fravaürhté 
funum manné jah naiteinós (va managós, fvafvé vajamérjand. 


» 29. ,Aththan Dei vajaméreith ahman veihana, ni habáith fra- 
let Ate. ak fkula ift áiveináizós fravaürhtáis. * 


, 90. Unté kvéthun ,Ahman unhráinjana habäith‘. — 


» 91. Jah kyömun than Anbei is jah bróthrjus is.jah uta ftan- 
dandóna infandidédun du imma, háitandóna ina.* . A 

„ 92. Jah:fetun hi ina managei; kvöthun than du imma ‚Sai, 
äithei theina jah bröthrjus theinai jah fviftrjus: theinös uta 
fökjand thuk‘. 

» 93. Jah andhöf im kvithands ,Hvó ift fô Aithei meina aiththau 
thái bröthrjus  meinai ?* - 


» 34. Jah bifathvands bifunjané thans bi ps fitandans kvath Sài, * 
áithei meina jah thái bróthrjus memai.“ 


EVANGEL. MARG. 3, 21—34; ` 


HI, 24. Ko dzovoavtes oí 
890v peter dréi: 
ër Zrgerg, 

» 22. Kal, of yowuuareis 
-gocoÀUuoYy zaraßayres fAeyov Ori 
JBeehtefoUA Est, wot An èv ro do- 
xoyrı vOy QOeuoyíov àizfáAAew zé 
deanuovın. 

» 23.. Kal mooszaleoauevos «ùroüs 
ly zageBoAcig.fÀeytv erof: Hos 
duvar oaravas oaravav Zeg ien: 

» 24. Kai av Baoıhela èp Zeurdn ue- 
01097, où duvaraı Groääter ý B«- 
orkela Zoe, 

».28. Ko) 20V olzla p Zeugän ue- 
"Quota, oU dvynoseı 7) olzíc YB 
oz(e3)mvea. 

» 26. Kar & Ó gegen àvéor Bg 
Éevrüy xol ueuégiotur, où derer 
or(eI)mvaı, &AA& véAog Eyeı. 

„27. Odeis dvveraı TE oxen ToU 
logvooU elosAóov eis viv olzlıv aù- 
"ron Juwnonaoen, day n 7IQOTOY TOV 
loyvgày non, x«l Tore TNV olxlav 
&UÜTQU. denger. 

» 28. Aunv eyw dulv fer TUVTO ÁPE- 
INGETAL toig viols TOV AVIOWTOV 


> > ^ 
mee GÜTOU 
&heyov yag 


rà duaprmuure zur ef Blaopnuleı, 


Zoe Zéi Bieggud guor, 

ART d» av Blei wi on es To 
"erun To üyıov, oùz eu &peoıy 
ele Tov love, Uha &V0xos Sorry 
alwvlov Allkioriunrog: 


» 30. “Ori čkeyov TIvevua Gacócorov 
e Ke =, ; 
„31:7 Kar’ ora (oov) íð imo 


cÜürOU, ze oí dÓsÀqob tov, zc 
čto oTýzovtes (= &ororss) ÜNEÉOTEL- 
lav Mods «ùtòv zakovvtes «ÜTOV. 

5:991 Kol Geiger "tegi cry dykos, 
zo iA ato Tdov ý uho 
. Gov zur of geint aov zei «ê dei: 
E Gov ifo Inrovotv oE. 
‚33. Ko dnexofón uro AE Tis 
Zeen 3j uto i 7 ot aðdehpot 
` (uov); 

» 94. Kal negißkeipduevos Sale rode. 
Te ed zasnuévovs Ayet Ide d 
uino uov ko ol áðerpol mov. 


ot nò Te- 


Uu uc 


) d ) »90 ) A 
) TIER ) 3 
> "TS ST as 


"Et eum auditfent mp: T E 
eum: dicebant enim quoniam in Fà - 
rem verfus eft. 

Et fcribae qui ab Hierðfolymis de- 
fcenderant dicebant quoniam Beelzebub 
habet, et quia in principe daemoniorum ` 
eiicit daemonia. à 


Et convocatis eis in NW i dice- 
bat illis Quomodo poteft fatanas fata- 
nan eiicere? 

Et (i regnum in fe ei. non 
poteít ftare regnum illud. 


Et fi domus (uper (emet ipfam dis- 
pertiatur, non poteít domus illa ftare. 


Et fi fatanas confurrexerit in femet 
ipfum, dispertitus eft, et non poterit 
[tare fed. finem habet. 

Nemo poteft vafa fortis arti 
domum diripere, nifi prius fortem alli- 
get, et tune domum eius diripiet. 


-Amen dico vobis quoniam omnia di- 
mittentur filiis hominum peccata et blas- 
phemiae quibus blasphemaverint: 


Qui autem blasphemaverit in fpiritum - 
fanctum, non- habet remiífionem in ae- 
ternum, fed reus erit aeterni delicti. 


Quoniam dicebant Spiritum. immun- 
dum habet. $ 

Et veniunt mater eius et fratres, et 
foris ftantes miferunt ad eum voeantes 
eum. i 


Et (edebat circa eum turba, et di- 
cunt ei Ecce mater tua et fratres tui 
foris quaerunt te. 


Et refpondens eis ait Quae eft ma- 
ter mea et fratres mei? 


Et cireumípieiens. eos qui in circuitu 


` eius fedebant ait Ecce mater mea et 


fratres mei: 


& 


"à 


(go 9 8 P EVANGEL: MARC. 3, 35—4, 12. 


35: Seet alis vaürkeith viljan guths, fah* bröthar meins jah 


fviftar fah aithei ift.' 
IV, 1. Jah aftra [léfus] dugann láisjan at marein. jah galéfun fik 
du imma manageins filu, Dabé ina galeithan(dan)* in fkip 
— gafitan in marein, jah alla [ð managei vithra marein ana. ftatha 
vas. 


^, 2. Jah láifida ins in gajuköm manag jah kvath im (in) * lái- 
feinái feinái: - 
„ 9. .,Háufeith! Sai, urrann fa fáiands du fäian [fráiva feinamma].* 


» 4. .,Jah varth, miththanei fáifó, fum raihtis gadráus faür vig 
jah kvémun fuglós jah frétun thata. 


„5. ,Antharuth-than gadráus ana ftáinahamma *, tharei ni habáida 
airtha managa. jah funs urrann, in thizei ni habáida diupáizós 

. ` aírthós. 

», 6. ‚At funnin than urrinnandin* ufbrann jah unté ni habaida 
vaürtins, gathaürsnóda. 


» €. .,Jah fum.gadráus in thaürnuns. jah ufarftigun thái thaürn- 
jus jah afhvapidédun thata jah akran ni gaf. 


, 8. ‚Jah fum gadraus in airtha góda jah gaf akran urrinnandô 
jah vahsjandö. jah bar áin .L. jah áin .J. jah áin R. 3 


» 9. Jah kvath, ‚Saei habái áufóna háusjandóna*, gaháusjái. * 


„10. th bithé varth fundró, fréhun ina thái bi ina mith tháim 
tvalibim thizós gajukóns. 


ge dr Eë kvath im: ‚Izvis atgiban ift kunnan runa thiudan- 
gardjós guths, ith jáináim tháim uta in gajuköm* -allata 
vairthith.* 

» 12. ‚Ei faihvandans faihväina jah ni gáumjáina, jah háusjan- 
dans háusjáina jah ni frathjáina, nibai hvan gavandjáina fik 
jah aflétáindáu im fravaürhteis.* T 


- 


I, 35. 


Iv 4. 


KI 


H 


» 


» 


» 


25 


» 


» 


„ 


EVANGEL. MARC. 3, 35—4; 12. 


"Oc (ydo) üv noron TÓ Jé- 
ue TOU FEOV, oöros leide Dou 
xoi aderpn. zat wine 2oziv. 

Kar naw Nozuro dıdaozeıv 
7zt«9&, TV IaAu000V. xci OVVAVETUL 
7005 «Utüv Oykos okus, dere cU- 
Tov 2ußavre slg TO mzÀoiov z«9- 


c 


hogo W rj Jalgaon; xci müs d 


Öxkos noös Tv Ialaooay Pini uns 


yis deel, $ 

2. Kar. èdiðuozev «ütovsç èv nuou- 
Bokeis molid, za) Been «tols iy 
TQ didayn era 

9. xovere. doù Zraiäen d eet: 
Go (rov) oneloeı. 

4- Kol iyéysero dv TO omtígew 0 
utv. Entoty Kad viv dén, zat gi 
Aen TO NETEIVE xci zarepayev MÜTO. 
5. Kai &AÀo Eneoev èni TÒ neroo- 
des [zai] 0ztov oùz eiyev yov TolLknv, 
xoi sü9Uc LEuversılev ið To un Eye 
pados [rre] yis 

6. Kar re avereıkev Ó hhios, 2xev- 
uerlo9n, xol dré tò un Eyew Öilav 
Eóngavdn. 

7. Kal &AÀo Bregen slg tàs &zav- 
Aere, xol dvepyoav of GxevOcu nal 
Guvénviguy aùtó, zu x«Qzóv oUx 
čðwzev. 


` 8. Kor alka Erreoev elg TNV ynv TNV 


zahmv, xoi èdiðov zupnov vafat- 
vovra xci alEavousvor, xol Segen 
ëv (= elg) Toutxovro. xal fy (= elc) 
&nzovra xoi Ev (= elc) éxoróv. 

9. Koi Eleyev "Oc Eye ve. dxoveı, 
i xovéro. 

10. Kal Gre &yevero, xad ovas, 
qodroY Tov oí regt KÜTOV OÙV 
roig daidese Tv (Tas) moeQe«fo- 
Anv (ras). 

11. ` Kot ÉAeyev vürote Yuiy To uv- 
orngıov dEdoru (yvavaı) ns paor- 
Jeiaç Tov HEoV. Exsfvoig dë Tots gw 
èv meefoÀeig rà zéie Aerer, 
12. "Ive Blenovres Blenwoıv xc um 
dwd, xci axovovres AKOÚWOLV xot 
un ovviınoıy, un more Enıorgeipwow 
zal upsInN cUroig- (rà auegrnuare), 


103 


Qui- enim fecerit voluntatem dei, hic 
frater meus et foror mea et mater elt. 


Et iterum coepit docere ad mare, 
et congregata eft ad eum turba multa, 
ita ut in navem afcendens (ederet in 
mari:-et omnis turba circa mare faper 
terram erat. 


Et docebat illos im parabolis multa, 
et dicebat illis in doctrina fua 


Audite. 
minanduni. 

Et dum feminat, aliud cecidit circa 
viam, et venerunt volucres et comede- 
runt illud. 

Aliud vero cecidit fuper petrofa ubi 
non habuit terram multam, et ftatim 
exortum elt, quoniam non habebat al- 
titudinem terrae ; 

Et quando exortus eft fol, E 
vit; et eo quod non haberet radicem 
exaruit. 

Et aliud cecidit in fpinas, et alcen- 
derunt fpinae et fuffocaverunt illud, et 
fructum non dedit. 


Ecce exiit (eminansxad fe- 


Et aliud cecidit in terram bonam, 
et. dabat fructum afcendentem et cre- 
fcentem, et afferebat unum triginta et 
unum fexaginta et unum centum. 


Et. dicebat Qui habet aures audiendi 
audiat. 

Et cum effet fingularis, interrogave- 
runt eum hi qui cum eo erant cum 
duodecim parabolas. 


Et dicebat eis Vobis datum eft fcire 
myfterium regni dei, illis autem qui 
foris funt in parabolis omnia fiunt, 


Ut videntes videant et non videant, 
et audientes audiant et non intellegant, 
ne quando convertantur et dimittantur 
eis peccata. 


Es 


104 EVANGEL. MAR. 449-25: 


IV, 13. Jah kvath du im Ni QU thó gajukón jah hváiva allós 


33 


E 


thós gajukóns kunneith? d 


14. „Sa fáijands vaürd fäijith. . i 
15. ,Aththan thái vithra vig find, tharei fáiada thata vaurd, 
„jah than gaháusjand [unkarjans]*, funs kvimith Satanas jah 
usnimith vaurd thata infäianö in hairtam izé. a 


" 
16.. ‚Jah find famaleikö thái ana ftáinahamma fáianans, tháiei - 
than háusjand thata vaürd, funs mith fahédái nimand ita 


17. Jah ni haband vaürtins* in fis, ak hveilahvairbäi find. 
thathróh, bithe kvimith. agló. áiththáu vrakja in this vaürdis, 
funs gamarzjanda. 

18. ‚Jah thái* find thái in isa i Bið” thái* vaúrd háus- 
jandans, 

19. ‚Jah faurgös thizös libáináis * jah afmarzeins gabeins* jah 
thai* bi thata anthar luftjus innatgaggandans afhvapjand thata 
vaurd jah akranaláus vatrthith. 


20. ‚Jah thái find thái ana  aírthái thizái gódón fáianans, 
tháiei eio thata vaürd jah andnimand jah. akran bairand 
áin .L. jah áin J. jah áin .R.' 


21. Jah kvath du* im ‚Ibäi lukarn kvimith, duthó ei uf mélan 
fatjáidáu áiththáu undar ligr, niu ei ana lukarnaftathan* fat- 
jáidáu ? s 

22. „Nih allis ift hva fulginis, thatei o? gabairhtjäiddu *; nih 
varth analáugn, ak ei (vikunth vairthäi. 


23. ,Jabái hvas habái áufóna háusjandóna, gaháusjái.' 

24. - Jah kvath du im ‚Saihvith, hva háufeith! In thizáiei mi- 
tath* mitith, mitada izvis jah biáukada izvis [tháim galáub- 
jandam]. * 

25. ,Unté thishvammöh, faei habáith, gibada imma, au faei 
ni habáith, jah thatei habáith, afnimada imma.‘ 


IV, 


» 


43. Kar Aeysı eóroig Ovx ordure 
TNV ztagufoA)y rauryv, ze zs NA- 
Gas Tas ztepefoÀds votos ; 

14. `O: oneliowv TÒV Àoyov Ozttíoti. 


15. Oro: de slow oí TAU nV 
000», Oztov omelgetat d Aoyog, za) 
Aren AKOVGWOW , tÜjUg Zuzerer Ó 
rouge xci úo zën Koyov Tov 
àozteouévoy. Zu Teig zugdicıs KÜTOV 
E= ele «Oro vc). 

16. Kar o)vofí slov óuolws ot èm 
TÈ METQWÒN OT7EIN0UEVOL, of ÖTAV 
&xovOGOty TÒV Aoyov EÙIÙŞÇ werd 
Auge Jeng Houer «ùTtóv, 

17. Kei oùz- čyovow ëien Ev xv- 
vole, QÀÀ& ztgOgzeuoot KOW, eire yE- 
onge 026peoc n diwyuov dré Tov 
Àóyov Süde axe octo yrou. 

18. - Kor &AÀot Soin oi Eis Tas Gei: 
Jus O7LELQOULEVOL* obrof EV of zéi 


` kóyov dzovovre, 


» 


19. Kor ai wueoıuvaı toù  clovoc 
(rovrov) kal d Garda TOÙ 7tÀoUTOU 
zu) ef neo tà Lond Pivot 
&lgzogevousyer Ovunviyovoıv TÒV 
Àóyov, x«i dzconog After, 

20. Kar o)rot (—éxsivot) slow of 
en RÄ mv el OTAQQÉVTES, OËTL- 
Jee dzovovoiv zé A0y0oV xci nagu- 
deyovrai, zu xuonopogovoıw tv 
(= àv) roidzoyre zur Ev (= ër) zn- 


- %#ovtu xài Ey Exurov. 


23 


Hi 


21. Kar Zeen aurois (ór) win 
Eoystan ó- húgvos iva Uno zéi uó- 
dron ze n ind nv xÀ(yqv, 00% 
ivo Ent vy Auyvlav TEIN ; 

22. OÙ yàg Eorıv (Ti) zovnrov (0) 
dav un Yavsondy‘ ovóà iyévero 
anorovpoV, dÀX De DIN sig pa- 
veoov. : 

23. El Tis ter OTO AKOÚELV, x ovéro. 


24. Kal Zeen abrois Biënece zt 


áxoveré. By Q uéroo WETDEITE u£- 
zondmioera Univ, xci HoosTEINOETU 
Duty (roic Goo vay). s 


25. "Oc yo (av) Ze, dogmoer«ı 
` weg: zur Oç oùz Zeen, zur 0 fyc 


, S E) 
koYNOETU dr KÜTOV, 


EVANGEL. MARC. 4, 13—25, 
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Et ait illis Nefcitis parabolam hanc, 
et quomodo omnes parabolas cogno- 
fcetis ? - 

Qui feminat, verbum [eminat, 


Hi autem funt. qui circa viaaa 
feminatur verbum, et cum audierint, 
confeftim. venit fatanas et aufert ver- 
bum quod feminatum eft in corda eo- 
rum. 


Et hi funt fimiliter qui (uper petrofa $ 
feminantur, qui cum audierint verbum, 
ftatim cum gaudio accipiunt illud, 


Et non habent radicem in fe Ted zú 
temporales funt, deinde orta tribulati- Å 
one et perfecutione propter verbum con- 
feltim scandalizantur. 

Et alii funt qui in fpinis feminantur T 
hi funt qui verbum- audiunt, A 


Et aerumnae faeculi et deceptio di- 
vitiarum et -circa reliqua concupi(ícen- 
tiae introeuntes (uffocant verbum, et 
fine fructu efficitur, 


Et hi funt qui fuper terram bonam 
feminati funt, qui audiunt verbum et 
fuscipiunt, et fructificant unum triginta 
et unum fexaginta et unum centum. 


Et dicebat ilis Numquid venit lu- 
cerna ut [ub modio ponatur aut fub 
lecto? nonne ut fuper candelabrum po- 
natur? y 

Non enim eft aliquid absconditum 
quod non manifeftetur; nee factum eft 


occultum fed ut in palam veniat. 


Si quis habet aures audiendi, audiat. 

Et dicebat illis Videte quid audiatis : 
in qua menfura menfi fueritis remetie- 
tur vobis, et adiicietur vobis. 


Qui enim habet, dabitur illi , et qui 
non habet, etiam quod habet auferetur 
ab illo, 


106 EVANGEL. MARC. 4,26—839. 


IV, 26. Jah kvath ,Sva ift thiudangardi guths, fvafvà jábái manna 


” 


33 


7 


33 


HI 


PP] 


” 


9,9 


” 


” 


29 


H 


39 


valrpith fráiva ana airtha. 


27. „Jah flepith, jah urreifith naht jah dips jah thata fráiv 
keinith jah liudith, [vë ni váit is. 


28. ,Silbó auk aírtha akran bairith: frumift gras, thathróh 
„ahs, thathröh fulleith * kaürnis in thamma ahfa. 


29. ,Thanuh bithé atgibada akran, funs infandeith giltha, unté 
atift afans.‘ x 


30. Jah kvath ‚Eve galeiköm DEE guths aiththau in 
hvileikái gajukón gabairam thô? 


31. Sv kaürnó linapis, thatei than fáiada ana m min- 


— nift* alláizé fráivé ift thizé ana airthäi. 


32. ‚Jah than fáiada, urrinnith jah vairthith alláizé grafó máift ` 
jah gatäujith aftans mikilans, fvafve magun. uf fkadáu* is 
fuglós himinis gabäuan.‘ — 


33. Jah ívaleikáim managáim gajukóm ródida du ïm- thata 
vaürd, fvafvó mahtédun háusjón *. 

34. 1th iuh gajukön ni rödida im; ith (undró fipónjam-fei- 
náim andband allata. — 

35. Jah kvath du im in jáinamma daga, at andanahtja [than]* 
vaürthanamma ,Usleitham jáinis ftadis.‘ 

36. Jah aflétandans thó managein andnémun ina, (vé vas in 
fkipa. jah than anthara fkipa véfun mith imma. 


37. Jah varth fkura vindis mikila jah vegös valtidódun in 
fkip, fvafvé ita juthan gafullnóda. 


38. Jah vas is ana nótin ana vaggarja flépands jah urrájifidé- 
dun ina jah kvéthun du imma .,Láifari, niu kara thuk thiz-ei 
frakviftnam ?' 


39. Jah urreifands gafök vinda jah kvath du marein ‚Gaflaväi, 


IV, 


HI 


2» 


77 


» 


Hi 


2» 


2 


» 


» 


EVANGEL. MARC. 4, 26— 39. 


26. Kat Seen Oürws Zort d Ba- 
giÀ&(« Tod 90V, Ws (AV) avgow- 
nos Goin Tov omógov ini TNS VNS, 
27. Kol zageVdn xci Eyelonraı äere 
xci nucoav, xci d 070005 pAcorG 
zal unzuvnze ws oùz oidev atos. 
28. Aörouarn (vào) Á yn ZÆ- 
pogei, "geren XOQTOV, eire. ‚Hrayuy, 
eita nudi one oirog ày TW orayvi. 
29. "Gren dt nagadol d zonos, eù- 
HVS anoarelleın to doenavov, On 
NUDEOTNzEV Ó HEdıouos. 
30. Kal čkeyev Hos (=Tivı) öuoıw- 
gouen nv BaoıLelav ToU toU, À 
Èv Tivit CÜTNV naoaBor) 9outv; 
31- Qc 202209 (—20xxo) owcntos, 
0c Zeen omes ini ths yis, uzoo- 
TEQOV Oy MAVTOWV TØV ONEQUETWV 
(tøv Zi ths yns), 
32. Kar otav ondo, avapßalveı xc 
ylvercı usllov z&vrov TØV laya- 
yov, x«i more xÀcÓovg ueydkovs, 
dore degen Und TYV Oxi&v «)- 
TOU TÜ TIETEIVG TOU OUQGyOU Sere- 
oxznvoiy. 
33. Kal row ree maoaßokais mol- 
lais Adler tols tòv AÓyov, zo- 
Sws åðúvavro: àxoUsw: 
34. Xwois dè mugeBoÀze oùz EAd- 
ler egtofe, zar letan dÄ roig [100i] 
ILLIS (e)roU) ènélvey navreo. 
35. Ko kEysı «Uroig èv Bxséym eu 
"HÉoq die yevouévns ztiéAocuev 
eis. TO mée, 
36. KaL čpévtes TOV ien rege: 
Zen dénog gn «)rÓvY Ós NV d» zo 
mot, xci Cha d mora qv utr 
qÜTOU. 
37. Kal de Zeie ueyaım avé- 
Hov, x«i và zUuara ènéßahhev Sie 


ré ztÀoioyv, dore dén yeuilcodaı To 


ztÀoiov. 

38. Kot qv cvrds èv T) noúuvy Ëi 
To mgoszepdhuov niet Ann" 
(dr)&yelgovoıv auTov zul Aeyovoıv 
«ro Aiðaoruhe, ob véier got OTi 
anollvusde ; 

39. Kol Sreyeodels Eneriunoev TQ 
ayéuq. xat ETEV zn Beien Zıone; 


H 
LAL 
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Et dicebat Sic eft regnum dei, quem- 
admodum fi homo iaciat fementem in 
terram, ` y 

Et dormiat et exfurgat nocte ac die, 
et [femen -germinet et increfcat dum 
nefcit ille. 

Ultro enim terra fructificat primum ` 
herbam deinde fpicam , deinde dent 
frumentum in fpica. _ ba 

Et cum fe produxerit fructus, ftatim" 
mittit falcem , quoniam adeft mellis. 


Et dicebat Cui adfimilabimus regnum 
dei, aut cui parabolae comparabimus 
ilud? : 

Sicut granum [inapis, quod cum SÉ 
minatum: fuerit in terra, minus eft om- 
nibus feminibus quae funt in terra, 


Et cum feminatum fuerit, alcendit 
et fit maius omnibus oleribus et faeit 
ramos magnos, ita ut poffint fub umbra 


eius aves caeli habitare. j 


Et talibus multis parabolis loqueba- 
tur eis verbum, prout-poterant audire ; 


Sine parabolà autem-non loquebatur 
eis, feorfum autem difcipulis. fuis dis- 
ferebat omnia. _ 

Et ait illis in illa die cum fero effet 
factum Tranfeamus contra. 


Et dimittentes turbam adfumunt eum 
ita ut erat in navi, et aliae naves 
erant cum illo. 


Et faeta elt procella magna venti, 
et fluctus mittebat in navem, ita ut 
impleretur navis. 


Et erat ipfe in puppi fuper cervical 
dormiens: et excitant eum et dicunt 
ili Magifter, non ad te pertinet quia 
perimus? 


Et exfurgens comminatus eft vento 
et dixit mari Tace, obmuteíce. Et cef. 
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afdumbn.' jah anafiláida fa vinds jah varth. vis mikil.- 


= 


TV, 40. Jah kvath du im ,Duhvé faúrhtái fijjuth. fva? hväiva ni 
. naüh habáith galaubein ?‘ 
„ 41. Jah óhtédun (is agis mikil jah kvéthun du fis miffó ,Hvas 
$ thannu fa fijái, untê jah vinds jah marei ufháusjand imma.‘ 


V, 1. Jah kvémun hindar marein ïn landa Gaddaréné. 


» 2. Jah usgaggandin imma us fkipa, funs gamótida imma man- : 
ma us aurahjöm in ahmin unhráinjamma, 
A : 
» 9. Baet báuái habäida- in aúrabjóm. jah ni náudibandjóm 
eifarneinäim manna” mahta ina gabindan. 


„ 4. Untê is ufta eifamam bi fötuns gabuganáim* jah naudi- 
bandjöm eifarneináim gabundans vas jah galáufida af fis thös 
náudibandjós jah thô ana fótum pipa gabrak jah manna 
ni mahta ina gatamjan.* 

» 9. Jah finteinö nahtam. jah dagam in aurahjöm jah in fair- 
gunjam vas hrôpjands-jah bliggvands fik ftáinam. 


„6. Gafafhvands than* Ïêfu.fairrathrô rann jah inváit ina. 


„ T. Jah hröpjands ftibnái mikilái kvath ‚Hva mis jah thus, léfu, 
funáu guths this háuhiftins? bifvara thuk bi gutha, ni balvjáis 
mis!‘ P 

„ 8. Unté. kvath imma.,Usgagg, ahma unhráinja, us thamma 
mann ^ 

» 9. Jah frah ina ,Hva namó thein?‘ jah kvath du imma „Namo 
mein Laigaiön, unté managai fijum*. ME 


„ 10. Jah bath ina filu, ei ni usdribi * im us landa. 


» 11. Vasuh than jäinar hairda, fveinó* haldana at* thamma 
fairgunja. à 

„ 12. Jah bédun ina allös * thós unhulthóns kvithandeins ‚In- 
'fandei unfis in thô [veina, ei in thó galeitháima.* 


EVANGEL. 


Aepiluooo. zur ixózcosv d dysuos, 
- 20) EYEVETO Yakyyn ueyam. 

IV, 40.. Kor seu c)roig Tí O&Aof 
ČOTE OÜTWS ; NOS OUNMO Éeve zt(oTW; 


„41: Kol pofn(onoey qogóy uæyav, 
ze ELEYOV "gie d'Linn Tis &0« 
obrós &orwy, Gr xci Ó čveuos zal 
7 9010000 ÚTTULOÚVOVOLV (= üna- 
ZOVE) ergi: 

1. Kat dor eis TÒ rEOaV TNS Qe- 

1a00n5 Els thv ywgav Ov Taduonvov. 

„2. Kar 2£8)90v70S (-ı) erof Le 

i» 100 nAolov, sde CANVINGEV WÜ- 

TO iz roy uvnuslwv GvOoozoc Zu 

nyewati dxodeoto , 

Scu “Os tyv zarolanoıy Szen èy toic 
uvjuvow, Za oùðè arvosı [ovzæri] 
ovdeis èdúvato «ùròv Moa, 

„4. Aü TÒ «Tov Toklduig néda 


= , 


‚zer eAvosoiv dedkodaı xol dreem. 


ðu VT QÜTOÙ TG dAvosıs xol Tas 
nedas cvyrsrolqp9cet, ze ovdeis 1o- 
Zeuen Tov audou, 


„ð. Kal dré nuvrös vurrös zer Nus- 
005 Zu roig urnuaooıy zal èv roig 
608011 NV %odbov xc ZATUZOTTOV 
&aurov Alois. 

„6. "Idày dë Tov ’Imoovv ind uazgó- 
Aen ČÕQUUEV ze TYOSEKÚVNOEV cvtQ, 

„1. Ko zoas povi ueydAg Jëier 
Ti fol zc cot, IncoU við toù 9s0U 
Too wwíorov; Ogxzíto os tòv JEOV, 
‚um JM GER: 

Se Elsyev 7.49 ie dot "Eie TÓ 
teuer To cz LOTO éx ToU Qr- 
IQÖTOÙ. 

» 9« Kar inmoóre «tov Tí Ovouc 

n gor; zo} Mycı «ùro Asyeov Ovouc 
uot, Gr ztoÀAof kousv. 

„10. Kor nagexaksı Tov Told Iva 
ui] küTOUS dnooreikn É£o TNS ZONA. 

$» A. ' Hv dÈ e noös TØ doe Goin 
Aotocv. ueyaan Boozou£rg: 


„12. Kar naoszaleoov ttov. Loi: 
tes) of deiuause Aéyovreg IlÉuwWov 

qus eis Toùs yolgous, fue eis uù- 
.To)c &ofAOcyuer. 
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favit ventus, et facta „elt tranquillitas 


+ magna. 


Et ait ills Quid timidi eftis ? necdum | 
habetis fidem? 


Et timuerunt timore magno, et di- 
cebant ad alterutrum Quis putas eft 
ifte, quia et ventus et mare oboe- 


diunt ei? E 


Et venerunt trans fretum maris in . 
regionem Geralenorum. 

Et exeunti ei de navi ftatim. occurrit 
ei de monumentis homo in fpiritu im- 


mundo. e 


Qui domicilium habebat in monu- 
mentis, et neque catenis iam quisquam 
poterat eum ligare, j 

Quoniam faepe compedibus et cate- 
nis vinctus disrupiffet catenas et com- 
pedes comminuiffet, "et nemo poterat 
eum domare, 


Et femper nocte ac die in monu- 
mentis et in montibus erat, clamans 
et coneidens fe lapidibus. 

; Ü 

Videns autem Iefum a longe cu- 
currit et adoravit eum, 

Et clamans voce magna dicit Quid 
mihi et tibi, Iefu fili dei fummi? ad- 
iuro te per deum, ne me torqueas. 


Dicebat enim illi Exi fpiritus im- 
munde ab homine. 


Et interrogabat eum Quod tibi no- 
men elft? Et dicit ei Legio nomen mihi 
eft, quia multi fumus, 

Et deprecabatur eum multum ne fe 
expelleret extra regionem. : ` 

Erat autem ibi circa montem grex 
porcorum magnus palcens: » 


Et deprecabantur eum fpiritus di- 
centes Mitte nos in porcos, ut in eos 
introeamus. 
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EVANGEL. MARC. ‚5, 13—25. 


V, 18. Jah usläubida ïm Ïêfus funs. jah usgaggandans ahmans 


Ki 


» 
` 


v 
` 


thái unhráinjans galithun in thó fveina. jah rann: fô hairda 
and driufón ïn marein. véfunuth-than fvê tvôs thufundjós jah 
afhvapnódédun ïn marein. 


14. Jah thái haldandans thô fveina * gathlaühun jah gataihun 
in baürg jah in háimóm, jah kvémun* faihvan, hva dio: thata 
vaürthanó. 

15. Jah atiddjédun du léfua jah gafafhvand thana vódan fitan- ` 
dan jah gavafidana jah frathjandan thana, (aei habáida lai- 
galón, jah ôhtêdun. 


16. Jah fpillódédun im, thaiei gaféhvun, hváiva varth bi thana 
vódan jah bi thô [veina. 


17. Jah dugunnun bidjan ina galeithan hindar markós feinós. 


18. Jah inngaggandan ina in fkip bath ina, faei vas vóds, ei 
mith imma véfi. 

19. Jah ni läilöt ina, ak kvath du imma ,Gagg du garda thei- 
namma du theináim jah gateih im, hvan filu thus TURA gata- 
vida jah gaarmáida thuk.‘ 


20. Jah galáith jah dugann mêrjan in Daíkapaülein, hvan filu 
gatavida imma léfus jah allái fildaleikidédun. 


21. Jah usleithandin léfua in fkipa aftra hindar marein, ga- 
kvémun fik manageins filu du imma jah vas faüra marein. 

22. Jah fái, kvimith áins thizó fynagðgafadð namin Taeirus. 
jah falhvands ina gadráus du fótum léfuis. 

23: Jah bath ina filu kvithands, thatei ,Daühtar meina aftumift 
habáith, ei kvimands lagjáis ana thó handuns, ei ganifái jah 
libai.‘ ; 

24. Jah galáith mith imma. jah iddj@dun afar imma manageins 


` filu jah thraihun ina. 


25. Jah kvinónó fuma vifandei in runa * blóthis jéra tvalif, 


V, 


HI 


HI 


» 


2 


» 


EVANGEL. MARC. 5, 13—25. 


13. Kel inéroewev etrote (cü9éGg 
0 Inoods). sei 2Eeidovra zé TVEÚ- 
uerg tà dzd9corc sonAgov ie TOS 
xoloovs, xol douno d &yéAy nara 
70U zonuvoU els nv 9cAaco«y, (Noav 
02) ws Otoy uot, zal Enviyovro ÈV «ij 
Ichúcon. 

14. Kual of Bóozovreg «tovs Epv- 
yov zæ anmyysıkav sg. nv mouv 
xo sl; rode ayoovs' xci NÀðov Jet 
Tí Zorn TÒ yeyovos. 

15. Kal Eoyovraı moðç TÖV "Inoovv 
zu JEwgovoıy Toy daıuorılouevov 
zeINuEvoV (xoi) Äucriouevov zal 
OW@gyoovoüvze, TOV koynzora TÖV Je: 
yeova, xcu EpoßnInoav. 

16. Kal dinynoavro wirois of 2dov- 
Tee nos LyEvsro TØ Oeuuovitouévo 
xolztEQi TØV yolowv. ` 

17. Kal qo£cvro nagazaleiv aurov 
dautÀOeUy QTO vOv Ogíov tov. 
18. Kar àiufeívovro? güroŭ eig tò 
ztÀolov, sregexcÀsu cUrüv e Duuo- 
vıodeis Wa pet erof 1. 

19.- Kei |’Imooös]-o0x &pzsv «ù- 
TOV, alla Aéysu org "Yrays elc vov 
0ix0Y Gov 7tQÓc voUc GoUsc, xci nay- 
yEıkov cüroig Gogo got Ó zUg1oS TE- 
NoMmzEv xoi NÀeNGEV os, k 
20. Ko dnnıdev xc NoEUTO zq- 
gege æD vij Aezanoksı 600 tnoi- 
oey oürg d ImooUg, xci navres 
&9esuatov. 

91. KaL dıaneoaoevros ToU Togo 
è) to mÀoí(Q nay eis To neo, 
ouvýgðn òyhos | mohös iy erém, 
za NV z«o& TNV $éAÀ«cccy. 

22. Kal Got) Eoyeraı eis vv aoyıov- 
vayoyov, déer Idergos, xci doy 
cUTÓy ninteı 7ztQ0c TOUS nodas GÜTOU, 


23. Kei nugexa),eı. e)r0v 024d, 


Aéyoy ër TÓ QuydtQióv uov 2oxd- 


“Tos Eye, Wæ 2290v imis 10e zer: 


005 «ùt, Va Go) zur Coon, 


‚24. Kol annıdev Aer cUroU, zat 


NzoAovde «tQ OyAog zoÀUg, xc 
cvyé9Aigoy. eddi, 


95. Kor yvvn (tis) ovo« èv úúoa 


eluaros Han Öwdexe, 


= 
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Et conceffit eis ftatim Iefus: et exe- 
untes fpiritus immundi introierunt in 
porcos, et magno En grex praeci- 
pitatus eft. in mare ad duo milia, et 
fuffocati funt in mari. 


" 


` 
E 


Qui autem. pafícebant eos fugerunt 
et nuntiaverunt in civitatem et in agros: 
et egreffi funt videre quid effet facti, 


Et veniunt ad Iefum, et vident illum 
qui à daemonio vexabatur fedentem 
veltitum et fanae mentis, et timuerunt. 


Et narraverunt illis qui viderant qua- 
liter factum elfet ei qui daemonium 
habuerat, et de porcis. 

Et rogare eum coeperunt ut disce- 
deret a finibus eorum. " 

Cumque a(ícenderet navem, coepit 
illum deprecari qui daemonio vexatus 
fuerat ut effet cum illo. 

Et non admifit eum, fed ait illi 
Vade in domum tuam ad tuos, et ad- 
nuntia ilis quanta tibi dominus fece- 
rit et mifertus fit tui. 


Et abiit et coepit praedicare in De- 
capoli quanta f(ibi.feciffet Iefus, et 
omnes mirabantur. 


Et cum.tranfcendiffet Iefus in navi 
rurfus trans fretum, convenit turba 
multa ad ilum, et erat circa mare. 


Et venit quidam de archifynagogis, 
nomine lairus et videns eum procidit 
ad pedes eius. 

Et deprecabatur eum multum, di- 
cens quoniam filid mea in extremis 
eft: veni inpone manus fuper eam, ut 
falva [it et vivat. à l 

Et abiit cum illo, et fequebatur eum 
turba multa, et comprimebant illum. 


Et mulier quae erat in profluvio fan- 
guinis annis duodecim, 


4 
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26. Jah manag gathulandei fram. managáim lékjam jah- fra- 
yan s feinamma jah ni vaihtäi MS ak mais 
valrs habáida. * 

24. Gahäusjandei bi Iefu, atgaggandei in managein aftaná 
attáitók vaftjái is. 


28. Untê kvath, thatei ,Jabái vaftjóm is attéka, Banita’. 

| 
29. Jah funsáiv gathaursnöda fa brunna blóthis izös jah uf- 
kuntha ana leika, thatei gaháilnóda af thamma flaha. 


30. Jah funsáiv Jéis ufkuntha in fis filbin thö us fis maht 
usgaggandein; gavandjands fik in managein kvath ,Hyas mis 
attaitök vaftjóm?' Å 

31. Jah kvëthun du imma më, is ,Salhvis .thó. managein . 
threihandein. thuk jah kvithis „Hvas mis täitök.‘ 


32. Jah vláitóda fathvan thô- thata táujandein. 

33. 1th fö kvinó ógandei jah reirandei, vitandei thatei varth 
bi ia, kvam jah draus du imma jah kvath imma alla thô 
funja. à; ; 
34. Íth is kvath du izái ,Daühtar, galáubeins theina ganafida 
thuk. gagg -ïn gavairthi* jah fijáis háila af thamma flaha 
theinamma.‘ Me 
35. Nauhthanuh imma ródjandin, kvémun fram thamma fyna- 
 gógafada kvithandans, thatei ‚Daühtar theina gafvalt: hvà tha- 
namáis dráibeis thana laifari.‘ - k ry 

36. - Íth Jêfus funsáiv gahäusjands thata vaúrd ródith, kvath 
du thamma fynagógafada ‚Ni faürhteii thatáinei galäubei.‘ 


.91. Jah ni fraláitót áinnóhun* izé * mith fis afargaggan, nibái 


Paitru jah lakóbu.jah lóhannén bróthar Taköbis. * 


38. ‚Jah galáith in gard this fynagógafadis jah gafahv minjada 
jah grétandans jah váifairhv jandans filu. 


39.- Jah EN kvath du im ‚Hva SÉ jah gretith? 
thata barn ni gadáuthnóda, ak flépith.* 


EVANGEL. MARC. 5, 26—39. 


V, 26.. Kel molÀ& n«9oUoc Und, zol- 

Adv lergv z 207) Saneynoaoe TÜ nQ 

E SS? tavta, za} undev opel eio 

dii vëilon eis TÓ zetoon 8A90v0c, 

» 97. Azovowoo negt rov ’Inooö, : Ë - 

Godon ÈV TØ Gin 0z095y Zero 
TOU äuertov [LITE 

» 28. "Eieyev yào OTL xüy (— dy) 


TOV fuer toi Couer, gät 
Gout, 
» 29. Kar Säite iioóvow Á mmyi 


TOU Ciuro airis, za &yvo TQ 
ou OTL lúta QTO TÄS UKOTLYOS. 

» 90. Kar só90c d TqcoUc imvyvovg 
èy Seu Thv èk wurov dieu èkel- 
Hovoey, Zruoroapeis èv TO oyip 
čleyev Tis uov yato vy iuarlwv; 

» 314 Kær £fisyov wuro of Veägre 
«toù Biere TV OyÀov cvv9At- 

" Bovra os, xc AÉysus Tis pov Tero; 

» 92. Kal rregıeßl£mero det TNV toù- 
TO og, 

» 93. H à? yuv) qofntioc zai toé- 
wovoo, &idvie 0 yÉyovev (Ex) «ùth, 

 giäen xci NOO0ETEOEV GUTA ze e- 
MEV QUT NOUV TNV CAŅIELAV. 

„ 34. O è eisen aùr Buerg, d 
niorıs Gov 0&0WxEV OE” Zoe elc 
sioun, xci togi Úyus ano vie ud- 
otiyós Gov. 

» 35. "Er avroð” AeAoUvrog Éoyovrou 
and TOU Mozıovveywyou AEyovres 
örı H Hvyarno cov anedayev, ri kri 
oxVlAsıs tòv diðdoralov: 

» 96. O dë ’mooVs (eÜ9Ews) [reo]e- 
+0Voas Tov koyov Aukovusvov Eyst 
TØ &oyıovvaywy Mn yoßoö, uóvov 
TELOTEVE. 

„37. Kor oùz. dpyxev. ovOÉvo. ver 
gútoð ovvazolovgnonı ei uù [ror] 
Ieroov xci '"Idxofoy zul "fait 
Tov &Ósiqóv '"Iaxofov. 

„ 38. Kar Eoyovra slc tov oizov TOÜ 
Goxıouvaywyov, xci Qtoos Jógv- 
Bop xci xietoyrug xci dhahalovras 
7L0ÀÀ6 ; 

» 99. Koi dlo:h9ov Lët avrois Ti 
Jogußeisde xol halte; TÓ neıdlov 
oùz réieren, Ahlu TI 


i  ehifynagogo dicentes 
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Et fuerat multa perpeffa a complu- 
ribus medicis et erogaverat ommia fua, 
nec quicquam 1... fed magis 
deterius habebat, 1 

Cum audiffet de Iefu, venit in turba 
retro et tetigit veftimentum eius: 


Dicebat enim quia fi vel veftimen- 
tum eius tetigero, falva ero. 


Et confeltim ficcatus eft fons fan- 
guinis eius, et fenfit corpore quod fa- 
nata effet a plaga. . 

Et ftatim Iefus cognofcens in femet 
ipfo virtutem quae exierat de eo, con- 
verfus ad turbam aiebat Quis tetigit 
veftimenta mea? 

Et dicebant ei difeipuli fui Vides 
turbam comprimentem te, et dicis Quis 
me tetigit? 

Et circumfpiciebat-videre eam quae 
hoc fecerat. 

Mulier autem timens et tremens, 
Íciens quod factum effet in fe, venit 
et procidit ante eum et dixit ei om- 
nem veritatem. 

Ille autem dixit ei Filia, fides tua 
te falvam fecit: vade in pace, et efto 
fana a plaga tua. 


Adhuc eo loquente veniunt ab ar- 
quia Filia tua 
mortua eft: quid ultra vexas magiltrum ? 


Iefus autem audito verbo quod dice- 
batur ait archifynagogo Noli timere, 
tantummodo. crede. 


Et non admifit quemquam fe fequi 
nifi Petrum et lacobum et Iohannem 
fratrem Iacobi: 


Et veniunt in domum archifynagogi, 
et videt tumultum.et flentes et eiulan- 
tes multum, 


Et BT ait eis Quid turbamini 
et ploratis ? puella non eft mortua fed 
dormit. 

8 


114 EVANGEL. MARC. 5, 40— 6, 7. 


V, 40. Jah bihlóhun ina. ith is usvairpands alláim ganimith attan 
this barnis jah Athen jah thans mith fis, i bn d inn, 
tharei vas thata barn ligandó. * > 


„41. Jah fairgraip bi handau thata barn, kvathuh c izái ,Ta- 
leitha kumei‘, thatei ift gafkeirith ,Maviló, du thus kvitha 


‚Urreis —— e 
„42. Jah funs urráis fð mavi jah iddja; vas Ank jere tvalibé. 


jah usgeisnódédun faürhtein mikilái. 


„ 43. Jah anabauth im filu, ei manna ni funthi thata. jah hái- 
háit izái giban matjan. E 
VI, 1. Jah usftöth jáinthró jah kvam in landa feinamma jah lái- 
ftidédun afar imma fipönjös is. k 
, 9. Jah bithé varth fabbató, dugann in fynagógé * láisjan jah 
managái háusjandans fildaleikidédun,  kvithandans ,Hyvathró 
thamma,thata jah hvó (6* handugeinö [ð gibanó imma, ei 
mahteis (valeikös thairh handuns is vairthand ?' 


» 9. Win. thata 20 DG timrja, fa funus Marjins, ith bröthar 
lakóba ‘jah lufé * jah -Iudins jah Seimónis? jah ` niu. find 
fviftrius is her at unfis? T jah gamarzidái Taunton ïn Gamma. 


u 4. Kvath than im léfus, thatei Nift.praüfétus unfvérs, niba in 
gabaurthäi feinái jah in ganithjam jah in garda feinamma.* 


» 9. Jah ni mahta jáinar áinóhun mahté gatáujan, niba faváim 
fiukáim handuns galagjands gaháilida. 


» 6. Jah fildaleikida in ungaláubeináis ïzê jah bitáuh veihfa bi- 
fünjané, láisjands. 


» 7. Jah athäihäit thans tvalif * jah dugann ins infandjan, 


, A. 


» 42. 


VE 


» 2. 
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EVANGEL. MARC. 5, 40— 6, 7. 


V, 40. Kol xotey£Aov- tUroU. (wirds) dë 
èzpakov "ënne nagakaußaveı TÓV 
EE TOU neaıdlov zer TNV unrege 
zu Toùs uer eërot, xci ELOTO0EVE- 
ze -07toU nv To muÓLov (avarei- 
uevov). 

Kol `#oarnoas_ rie yEıgös TOU 
Touðiov VMys wur TeÀt9d zovuı, 
ð. Zem usseounvevousvov TO xo- 
060109, Gol Äere, Supp, | 

Kar cù9ùs AVËOTN TÓ KOPKOLOV 
xul “MeEocETATEL, ÁV yo töv fw- 
dese ze &£Loryoav [e09Uc] Exotdoer 
MEGA. . 


„43., Kol dusore(AnrO «utos molha 


iva: undsis yvoi toŭro, xa} eimév 
dognvar üT geet, 

Kol 2E719ev Lreidev, za) gien 
E Eoyeran) eis nv nerolda «dvrot, 
zal &xoAiovSovoty TO oí poire 
eran, 

Kor yevousvov o«BB&rov v oécro 
èv tù) ovveyoyn Jıdaozeıy xol oi 
molol arovovres iemAocovro é- 
yovıss Iló9&v TO0ÚTW retro, xol TÇ 
7 copla n doósioc arn (= TOÚTØ), 
(ór) za [ai] Fuvaues ToicÜTUw dré 
TOV KXEILOV cUroU. ylvovra (= yi- 
vóuevat) ; 5 

Où% oërde Zorn Ó eran, D 
vios TNS Maolas xal deii ° Të- 
*WBov za notre xal "Iovde xci 
Zíuwvos ; zat ovx tiGiy wi &delypal 
«)roU de "gie "ugs ; xci 2oxav- 
deA(Coyro iy «ùr. 

»4. Kol Zeen m)roig o ImooUg Ori 
oùz Zero moognens „rınos sf un 
ey m orgedı «rod kl By TOIG 
Guy yeyéauy [cüro?] x«i èv v5 olkla 
cUTOU. 

„bv. Kol oùz èðúvaæro ix nomou 
oúðsulav duycuuy, ed un öklyoıs dë: 
QOGroig ndeis TAS ytioeg Zäegg- 
7LEUGEY. 

» 6. Ko Bäedtreie dré Uy anıoriay 
"dbrav. Kar TED yEV TuS YØUAS 
xixÀqQ dıddoxwv. 

EU. Kal mgoozekeira sote dadexe, 
xc NoEuTO cUroUg aroottlkey dúo 
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Et inridebant eum. Ipfe vero eiec- 
tis omnibus adfumit patrem et matrem 
puellae et qui fecum erant, et ingre- 
ditur -ubi erat puella. iacens. 


Et tenens manum puellae ait illi 
Talitha cumi, quod eft interpretatum 
Puella, tibi dico, furge. 


Et confeftim furrexit. puella et am- 
bulabat: erat autem annorum duode- 
cim: et obítupuerunt ftupore maximo. 


Et praecepit illis vehementer ut nemo 
id feiret, et dixit dari illi manducare. 


Et egreffus inde abiit in patriam 
(uam, et fequebantur illum difeipuli fui. 


Et facto fabbato coepit in fynagoga 
docere:-et multi audientes admiraban- - 
tur in doctrina eius dicentes Unde huic 
haec omnia? et quae eft fapientia quae 
data eft illi, et virtutes tales quae per 
manus eius efficiuntur? 


t 


Nonne ifte eft faber, filius Mariae, 
frater lacobi et Iofeph et Iudae et 
Simonis? nonne et forores eius hic 
nobifeum (unt? Et fcandalizabantur in 
illo. 


Et dicebat eis Iefus quia Non eft 
propheta fine honore mifi in patria fua 
et in cognatione fua et in domo fua. 


Et non poterat ibi virtutem ullam 
facere, nifi paucos infirmos inpofitis 
manibus curavit. 


Et mirabatur propter incredulitatem 
illorum. Et circumibat caftella in cir- 
cuitu docens. q 

Et convocavit duodecim, et coepit 
eos mittere binos, et dabat illis pote- 
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tvans hvanzuh. jah gaf ini valdufni ahmanó unhráinjáizé. 


VI, 8. Jah faürbáuth im, ei vaiht ni-némeina in vig, niba hrugga 
áina, nih matibalg nih. hláif nih in gairdös áiz; 


» 9. -Ak gafkóhái fuljóm. jah ni vasjáith tváim páidôm. 


10. Jah kvath du im ,Thishvaduh thei gaggáith in gard, thar 
faljäith, untà usgaggáith jáinthró.' 

‚ 11. ‚Jah fva managäi [yë ni andnimáina izvis. nih * lan 
izvis, usgaggandans jäinthrö ushrisjáith mulda thö undaró fó- 
tum izvaráim du veitvódithái im. [Amën, kvitha izvis: futizó 

. ift Saüdaümjam áiththáu Gaümauürrjam * in daga ftáuós thau 
thizai baurg jáinái.].* — 


12. Jah .usgaggandans méridédun, ei idreigódédeina. 


13. Jah unhulthóns managös usdribun jah gafalbüdédun aléva 
managans fiukans jah gahailidédun. — 

14. Jah gaháufida thiudans Héródés (fvikunth allis varth namó 
is) jah kvath, thatei ,lóhannis* fa däupjands: us dáutháim ur- 
ráis. duththé vaürkjand thós mahteis in imma.‘ 


15. Antharäi than kvéthun, thatei ,Hélias ift“. antharái than 
kvöthun, thatei ,praüfétus * ift, (và Ans thizê praüfété. 
» 16. -Gahäusjands than Héródés kvath, thatei ‚Thammei ik háu- 
bith afmáimáit Ïohannê, fa ift: (ah urráis us dáutháim.* 


» dV. Sa huk raihtis* Héródés infandjands gahabäida lóhannén 
jah gaband. ina in karkarái in Hairödiadins* kvênáis Filippáus 
bröthrs feinis, unté thô galiugäida. 


18. Kvath áuk lóhannés du Héróda, thatei ‚Ni fkuld ift thus 
haban. kvén bróthrs theinis.' 


E 
» 


19. th fð Heródia väilvor * imma jah vilda imma. COSA 
jah ni mahta. 


u 
> 


20. Unté Héródis* óhta fis lóhannón, kunnands ina vaír ga- 


VI, 


» 


» 12. 


„As, 


» 


H 


» 


» 


» 


» 


» 
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dúo, x«i ijíóov «Uroig èkovoiav 
TOY TIVEVURTWV TOY dzcÓcQroY, 

8. Kol naonyyeılev aurois va un- 
div alowoıv eis 6dov ei un 6aßdov 
uovov, um "deet, pù doran, un elc 
viv lovnv yuhrov, 

9. Aa ortodedeufvove cuyddu, 
xal un ivóvano9s dúo yırovas. 

10. Kar #leyev - aðtolis "'Omóv àV 
siogiäaugs sie olzíav, &xel uéyere Eos 
xV ÈEELINTE dreidev. 

11. Kot 0001 Zéi un dëëenrer vus 
undt dxovowov ui, $xnogevous- 
VOU ÈXETIEV Extivdgare zéi YOÙŬV TÒV 
únozátw TÖV nodav Uudv Els uao- 
TÚLOV «roig (Auv Aéyo vu, 
avertoregov Zen Zodouois n Tò- 
uoddoıs èv huéog xolosws N vij 
hev éx&tyr). ú 
Kol Zëeiädnree Eunourav 
ustavowoıy, 

. Kor daıuovır 7102A& 2E£BeÀAÀov, 
xoi Nkeupov Hin molhovs dëi. 
orovc xoci &IEOATTEVOV. 

14. KaL 5«xovcosv d Bacılkvs How- 
due, yaveoov ydg èyéveto TÓ Ovoua 
erof, xoi Been Ze Iwavvns Ó 
Banıiov dx yexoOYy av&orn, xol dré 
TOUTO: Bvepyoioty ai Ödvvausıs Zu 
CÒTH. 

15. Ahhor dë &eyov ër Hitas Zeit: 
Ğhhor dÈ ÉAeyov ër IHToopnNtns (Egi) 
dg Eis TÖV 7tpoqnróv. 

Arovous dè- ó “Heøðns Heen 
Ka "On £yà Grexepdhıoe Tage, 
ovrog (æsir «vrds) Val (2x ve- 
zov). 

17. .4)r0g yàp Ó Hoodns Segen 
hus ExodTnNGEV 10V ’Inavynv. zat Eön- 
dev avrov iy pvlunn dré Howdıcda 
any yuveixo Bıltanov toù adeApov 
avrov, OTt army Eyaumsev' 

18, Eheyev yag Ó Tonne To How- 
dq ër oùz čgegtiv oor Eyew TNV yv- 
paŭza roU &ðelpoð oov. 

19. H 9i Howdıns dveiyev ergi 
x«l NIELEV cUrOV &zroxvelyeu y xc 
oùz Zdrnerg 

20. 'O yàp ‘Howdns Zoëetrg TOv 
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ftatem (pirituum immundorum, 


Et praecepit eis ne quid tollerent 
in via nifi virgam tantum, non peram 
non panem neque in zona aes, 


Sed caleiatos fandaliis, et ne indue- 
rentur duabus tunicis. 

Et dicebat eis Quocumque introie- 
ritis in domum, illic manete donec 
exeatis inde. 

Et quicumque non receperint vos 
nee audierint vos, exeuntes inde excu- 
tite pulverem de pedibus veftris in te- 
ftimonium illis. 


e 


Et exeuntes praedicabant ut paeni- 


tentiam agerent, 


Et daemonia multa eiiciebànt, et 


 wungebant oleo multos aegros et fana- 


bant. 

Et audivit rex Herodes, manifeftum 
enim factum eft nomen eius, et dice- 
bat quia Iohannes baptifta refurrexit 
à mortuis, et propterea operantur vir- 
tutes in illo. 


Alii autem dicebant-quia Helias eft, 
alii vero dicebant, quia propheta eft 
quafi unus ex prophetis. 

Quo audito Herodes ait Quem, ego 
decollavi Iohannem, hic a mortuis re- 
furrexit.' 


Ipfe enim Herodes mifit àc tenuit 
Iohannem et. vinxit eum in carcere 
propter Herodiadem uxorem Philippi 
fratris fui, quia duxerat eam: 


Dicebat enim Iohannes Herodi Non 
licet tibi habere uxorem fratris tui. 


Herodias- autem - infidiabatur illi et 
volebat occidere eum, nec poterat: 


T: 


Herodes enim metuebat Iohannem, 
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EVANGEL. MARC. 6, 21—30. 


raihtana jah veihana; jah vitáida imma jah háusjands imma 
manag gatavida jah gabaürjaba imma andháufida. 


21. Jah (than) vaürthans (vas) dags gatils *, than Héródis * 
mêla gabáurtháis feináizós nahtamat vaürhta tháim máiftam 
feináizó jah thufundifadim jah tháim frumiftam Galeiláias, 


22. Jah atgaggandein inn daühtr* Héródiadins * jah plinsjan- 

dein jah galeikandein Héróda jah tháim mithanakumbjandam, 
kvath thiudans du thizái máujái ,Bidei mik, thishvizuh thei 
vileis, jah giba thus.' 


23. Jah fvör izäi, thatei ,Thishvah thei bidjáis mik, giba thus, 
und halba thiudangardja meina.‘ 

24. Íth fi* usgaggandei kvath du áithein feinái ‚Hvis bidjáu?' 
ith fi* kvath ‚Häubidis lóhannis this dáupjandins.' 


25. Jah atgaggandei funsáiv fniumundö * du thamma thiudana 
bath kvithandei, ,Viljáu, ei mis gibáis ana mefa háubith Ïô- 
hannis this dáupjandins.* 


26. Jah gaürs vaürthans fa thiudans in. thizê áithé jah in 
thizé mithanakumbjandané ni vilda izái ufbrikan. 


27. Jah funs infandjands fa thiudans fpaikulatur, anabaüth 
.briggan háubith is. ith is galeithands afmáimáit imma háubith 
in karkarái. 

28. Jah atbar thata háubith is ana mêfa jah atgaf ita thizái 
máujái. jah fð mavi atgaf ita áithein feinái. 


29. Jah gaháusjandans fipónjós ïs kvémun jah usnemun leik is 
jah galagidédun ita in hláiva. — Å 

30. Jah gaiddjedun apauftauleis du léfua jah gataíhun imma 
allata: jah* (va filu fv gatavidédwn jah fva filu Jué galáifidédun. 


BC 
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EVANGEL. MARC. 6, 24—30. 


"Iocvvyqv, dos e)r0v évoge Oéxoiov 
nl Gyıov, xol guerdoer QÙTOV, xol 
> , > - A ` 
zovouç trop oM Erol, zal 
ndEwS e)roU Mrover. 


VI, 21. Kal yevou£vns nuloas eòzaígov, 


Ore Howdns Tois yeveolois- wùtoÙ 
deistvov Zofugen roig UEYLOTĚOLV 
&ÜrOU. zat TOig Kılıdoyoıs zat Tois 
mowroıs ıns Talılalas, 

Kai elotióovone ıns Fuyaroos 
awıns tus Howdıados zal óoyuoc- 
ueyns, Tososv TQ Howdy x«l tois 
ovvavazsıukvors. Einev [0i] Baoı- 
les (— 0 dè B. ere) TØ xogeoto 
Altnoov us 6 Zén Aline, zat dwow 
OOL. 

» 23. Kor gungen air fe O láv ue 
altnons dog 001 Zoe nuloovs TNS 
Baoıheios uov. 

H de (= Ka) 3770070777 Szen 
gl pnto «bris Tí eegnen? n de 
time: Tnv zepalņv "Iodyvov ToU) 
Banrtilovros. 

529. Kal. sigeiäotgn  Ev9VS werd 
goude eos réi Becilén úTNGUTO 
Aéyovoo O&lo iva [££evzzjg] das uor 
kal test thv xeqeÀiv "Iocvyyov 
TOU. Buntıorov. 

» 26... Kot meglhumos yevóuevos 6 fpa- 
orhevs did Tode ögrous zc TOS (ovv- ) 
&yexeuuépovs oùz dOéAnotv «VTV 
deri ot. 

527. Kol Süäde anoorellas ô faci- 
Äede 0718200107000 Ezérotey èvéyzot 
(= ivey9qvot) ınv XEPUANV erof, 


„28. Kol anshóov anerepalıoev cU- 
zov ly 17 uleeë, xol mveyxev TNV 
#Epainv cvroU Ei zeen zat Edw- 
xtv CUTNV TW xogecío, xol TO 200u- 
gou Sdaxen eirän Tj UNTE} ciTc. 
„29. Kor dxovouvres ob ucro aù- 
roU hlav xoi joav TÓ roue CÙ- 
TOÜ sel EInzav avıo èv uvnutto. 

» 90. Kal ovvayovıcı oí &nóotolor 
eds Tv "IncoUv, xol &ayyyerkav 
euro nova Ze Enoinoav xci Zoe 


2dtdafav. 
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feiens eum virum iuftum-et fanctum, 
et cultodiebat eum, et audito eo multa 
faciebat, et libenter eum audiebat. 


Et cum dies opportunus accidiffet, 
Herodes natalis fui caenam fecit prin- 
cipibus et tribunis et primis Galilaeae: 


Cumque introiffet filia ipfius Hero- 
diadis et faltalfet et placuiffet Herodi 
fimulque recumbentibus, rex ait puellae 
Pete a me quod vis, et dabo tibi. 


Et iuravit illi quia quicquid petieris 
dabo tibi, licet dimidium regni mei. 


Quae cum -exiífet, -dixit matri fuae 
Quid petam? At illa dixit Caput Io- 
hannis -baptiftae. 


Cumque introiffet ftatim cum fefti- 
natione ad regem, petivit dicens Volo 
ut protinus des mihi in difco caput Io- 
hannis baptiftae. 


Et contriftatus rex propter iusiuran- 
dum et propter fimul recumbentes noluit 
eam contriltare, 


Sed miffo-fpeculatore praecepit af- 
ferri caput eius in diíco. Et decolla- 
vit eum in carcere, 


Et attulit caput eius in difco et de- 
dit illud puellae, et Bei" dedit matri 
fuae. 


Zë 


Quo audito difeipuli eius venerunt 
et. tulerunt corpüs eius et pofuerunt 
illad iu monumento. 

Et convenientes apoftoli ad lefum 
renuntiaverunt illi omnia quae egerant 
et docuerant. ` _ 


EVANGEL. MARC. 6,53—7, 8. 


VI, 53. Jah ufarleithandans iddjedum in airtha Gaínnézaratth jah duat- 
fnévun. * k j 


, 94. Jah usgaggandam im us fkipa, funsáiv ufkunnandans ina*, 


‚55. Birinnandans all thata gavi dugunnun ana badjam E 
ubilhabandans bairan *, thadei háufidédun, ei is véfi. 


.„ 96. Jah thishvaduh, thadei iddja in háimós. áiththáu baürgs 
áiththáu in veihfa ana gagga(m) * lagidédun fiukans jah bédun 
ina, ei Dän fkäuta.vaftjös is attáitókeina. jah fva managái 
fv& attáitókun imma, ganéfun. 


VII 1. Jah gakvémun fik du imma Fareifáieis jah fumäi thizé 
bókarjó, kvimandans us lairufaulymim. 
» 2. Jah gafaíhvandans fumans thizé fipónjé is gamáinjáim han- 
dum, that’ ift unthvahanáim, matjandans hlaibans, — 


» 9. Ith* Fareifáieis jah- alläi ludáieis, niba ufta* thvahand 
handuns, ni matjand, habandans anafılh thizé finiftane, 


„4. Jah af mathla, niba- dáupjand *, ni matjand ;jah anthar-ift 
manag, thatei andnémun du haban, dáupeinins ftiklé jah aürkjé 
jah katilé jah ligré — 


» 9. Thathröh * than* fréhun ina thái Fareifáieis jah thái bô- 
karjös ,Duhvé thái fipönjös theinái ni gaggand bi thammei 
anafulhun thái finiftans, ak unthvahanáim handum . gend 
Hätz ) ? 


„6. lth is andhafjands kvath du im, thatei ‚Vaila praufetida 
Efaias bi izvis thans liutans, [vë gamélith ift. ,SÓó managei 
vairilöm mik fveräith, ith haírtó izé faırra habáith. fik mis. 


» 7. „Ith: fvar& mik blótand, láisjandans láifeinins, anabufnins 
manné. 


„8. ,Aflétandans raihtis anabufn guths habáith, thatei ana- 


EVANGEL. MARC. 6, 5 53— Gë? 


VL 53. Kei dienegaoavres dien èm 
vjv ynv TLevvndugir zur n0Swo- 
utoðnoar. 

3,54. “Kal Zëriädare einen P» Tod 
rotov EUFÜS Bnwyvóvreg airov 

„ 55. Ileoıdowuovres Clan viv ywoav 
&xelvnv Noruvro ini tois xoeBerroic 

1 e d E S 
TOÙS XAHS Eyovras MEQLPÉQELV Oztov 
qxovoy Or. [zei] Zerë, 

„56. Kul Onov üv eloenogevero lg 
xoa n [et] molers 7 eis &yoovs, èv 
Tee ayooais Lrl9eouv Tos Goie- 
vodvras, kol NAQEZĞLOVV cUr0y Zu 
züy roU zouonéðov voU iucríov «ù- 
"roU tege" kal 6001 ÜV ÅATOVTO 
evrod 2owloyro. : 

VIL 1. Kal ovvayovraı ngös «VÜTOY of 
à Pagıoaloı zul rotes TOV yocuua- 
zéoy Ziädiree ano Tegodolúuwy. 

» 2- Kal Iðdovres tıvas ri Hoi 
erof zoıveis xEoOlv, rot Zero 
&yízroig, Zoä/oiree TOVS &orovc, — 


» 3. -OÈ yo Pagıoaloı xal zvrtc 
of Toudaiou Zén un nuyun vipovtær 
TÈS yerows, oUx ËBOYÍOVOLV, xgetoUvytec 
TNV naoadooıy TÖV zQtGBvrÉooy, 

» 4. Kol am giogëe, Zéi ui ßanrtí- 
Gite, 00% Eodiovow, xal uh mol- 
la 2orıy ü nug&haßov xoertiy, pan- 
Tısuods nornolov xal Eeorov xe 
xeAxíov xoi Siten — 

»9. Kar &neoorooıv aurov oí Puoi- 
goeto xo) oí yoauuareis Aà Tí of 

. Anäagref Gov ov TEPINÚTOVOIV xc 

` Nv zeotdocw rain ztofuréooY, 
GÀÀ& xotycig ysooiy. Zoädougcn vOv 
& otov; 

„6. 'O dë (dnozoıdeis) sien ciroic 
(Ov) Kokos Engognrevoey ` Hocias 
men Wée TÖV ÚTorgurav, ws yé- 

ënner Odros Ó Aaös tois aeteaty 
we tuu, h dë zaodia evrov nóooo 
aneyeı on Zuon: 

»4. Many dË oéfovrat us dıdaszov- 
tes dıdaozallas dvraruare vow- 
TWV. - 

„8. Agpevres (yàg) mv ivrol5ov vov 
HEV zoureire nv naoadooıv TOV 


Et cum transfretaffent ,. pervenerunt 
in terram Gennefareth et applicuerunt. 


Cumque egreffi effent de navi, con- 
tinuo cognoverunt eum, 

Et percurrentes univerfam regionem 
illam coeperunt in grabattis eos qui fe 
male habebant eircumferre ubi audie- 
bant eum effe. 

Et quocumque introibat in vicos vel 
in villas aut in civitates, in plateis po- 
nebant infirmos, et deprecabantur eum 
ut vel fimbriam veftimenti eius tange- 
rent, et quotquot tangebant eum [alvi 
fiebant. 


Et conveniunt ad eum Pharifaei et 
quidam de feribis, venientes ab Hiero- 
folymis. 

Et cum vidiffent quosdam -ex difci- 
pulis eius communibus manibus, id eft 
non lotis, manducare panes, vitupera- 
verunt. 

Pharifaei enim et omnes Iudaei, nifi 
crebro laverint manus, non manducant, 
tenentes traditionem f(eniorum, 


Et a foro nifi baptizentur non come- 
dunt: et alia multa funt quae tradita 
funt ilis fervare, baptifmata calicum 
et urceorum et aeramentorum et lec- 
torum. 8 

Et interrogant eum Pharifaei et fcri- 
bae Quare discipuli tui non ambulant 
iuxta traditionem feniorum, fed commu- 
nibus manibus manducant panem? 


At ille refpondens dixit eis Bene 
prophetavit Efaias de vobis hypocritis, 
ficut fcriptum eft Populus hic labiis me 
honorat, cor autem eorum longe -eft 
a me: Å 


In vanum autem me colunt, docen- 
tes. doctrinas praecepta hominum. 


Relinquentes enim mandatum dei te- 
notis traditionem hominum, baptifmata 
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fulbun mannans, dáupeinins aürkjé jah (tiklé jah anthar galeik 
fvaleikata manag táujith.* 


VIL 9. Jah kvath du im ‚Vaila invidith anabufn guths, ei thatà 


23 


v 
> 


DI 
= 


anafulhanó izvar faftäith. 

10. ,Mófés áuk raihtis* kvath ,Svérái .attan theinana* jah 
äithein theina‘* jah ,Saei ubilkvithái attin feinamma * áiththáu 
äithein feinái*, dáutháu afdáuthjáidáu.' | 

11. ,Íth jus kvithith ,Jabái- kvithái manna attin feinamma * 
áiththáu áithein ,Kaürban', thatei ift ,máithms*, thishvah 
thatei us mis gabatnis, 

12.. ‚Jah nt fralétith ina ni vaıht táujan attin feinamma * 
áiththáu áithein feinái, * 


13. ,‚Bläuthjandans vaürd guths thizái anabufnai * izvarái, 


thóei anafulhuth. jah galeik (valeikata manag täujith. 


14. Jah andhäitands aftra* thö managein kvath im ‚Häufeith 
mis allái jah frathjaith !' 

15.- ‚Ni vaíht* ift utathró mans inngaggandó in ina, thatei 
magi ina gamáinjan; ak thata usgaggandó us mann*, thata 
ift thata gamáinjandó mannan.‘ 


16. ,Jabái hvas habái áufóna háusjandóna*, gaháusjái.' 


17. Jah than galäith in gard us thizái managein,. fréhun ina 
fipónjós is bi thó gajukón. : 

18. Jah kvath du im ,Sva jah jus unvitans * fijuth? Ni frath- 
jith thammei all thata utathró inngaggandó in mannan ni mag 
ina gamáinjan; 
19. ,Unté ni galeithith imma in hairtö, ak in vamba jah in 
urrunsa usgaggith, gahráineith * allans matins.* 


20. Kvathuth-than, thatei ,thata us mann usgaggandó thata 
gamáineith mannan.* 

21. innathró áuk us haírtin mannd mitóneis ubilós usgaggand : 
kalkinaffjus, hórinaffjus, maürthra, 


v1: 


EVANGEL. MARC. 7, 9—21. : 


&v9odzoY (B«nrwouo); éesõv xo 
rormolwv xci Ziler ragsuoıe Toti- 
ta 710ÀÀQ€ ZtOL6iTE). 

Kal Zeen aùtois Kalos däe- 
zeite ınv Evrolnv roi 0&0), IVa mv 
700000019 vuOYv TNOYONTE. 

» 10. Movons yo einer Tue zéi 
erën gou zc TNV uUNTÉQO Gov, xat 
O zazoloyðv nareoa N unteoa Ia- 
gro TELEUTETW. 

„11. Yusis de Aeyere "E&v eium av- 
ownos TQ zero N TÅ untol Kog- 
B&v, ô Zou: deioon, © Zén èg Mol 
opel Iis 

» 12. (Kol) oùxéri éiere eddi oùdèv 
rouge TO 7i«rol (dvrod) 3 TÅ uN- 
Toi (avroi), 

e Arvgoüvres TÓV Àóyov TOU Aeot 
tj napadooeı ÚUOV Å zeoedoxcre. 
“xat ragouoı« Toi6üto. toà TO LEUTE. 


„14. Kal znoooxoAsocutvog zeien réi 


OyAov EAeyev avrois Axovouré uov 
NÜVTES xol oner, 
„45. O)0fév Zorn Zëoäen rop av- 
Zosen ElOTTO0EVOULEVOV Els örör, O 
dvvaraı erën z0oıvooar alla ré x 
TOÙ &yOQouzrov Exnoosvousve, Zeie 
2oTıy và xowoUvrea TÒV &vÓgoztov. 
„16. (Er pe Ze wre Gegen, 
&xovuéro.) 
„17. Kat ote slo5AOtv sie oixoy and 
ToU Olov, izqoorov «)róv oi uu- 
Intel «)roU) mv nzeoeBoAluv. 
»18. Kar ye «)roig Ovrws xci 
üuels čgúveroí fore; od Voete Ott 
z&y TÒ FEOIEV _EROTTOQEUOLEVOV elg 
Tov ayIgmnov o) deren eier zor- 
vot, 
» 19. "Ori oa "stomogsverai o Grof ie 
viv nupðlav AA sie ruv Sonden, 
x«i elg TNV úpeðgova èxnogevetat, 
zado lbwv navre zé Bosuera. 
„20. "EAsysv di fex rò id» sot dv- 
9odztov ÈZTMOQEVOUEVOV, Éxsivo xot- 
voi TÒV &vO0Qoztoy. 
= 21. "Eowsev yàg i tus zaodlas 
ron avgowunwv of dreioguot ot 
xazol Éxztopevoyrou, (uoryeicı), 7t00- 
x ; 
velot , povor, 
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urceorum et calicum, et alia fimilia his 
facitis multa. 


Et dicebat illis. Bene irritum facitis 
praeceptum dei ut traditionem veftram 
fervetis. 

Moyfes enim dixit Honora patrem 
tuum et matrem tuam, et Qui maledi- 
xerit patri aut matri, morte moriatur: 


Vos autem dicitis Si dixerit homo 
patri aut matri Corban, quod elt do- 
num, quodcumque ex me tibi pro- 
fuerit, 5 

Et ultra non dimittitis eum quicquam 


facere patri fuo aut matri, 


Refeindentes verbum dei per tradi- 
tionem veftram quam tradidiftis: et fi- 
milia huiusmodi multa facitis. 

Et advocans iterum turbam dicebat 
ilis Audite me omnes et intellegite. 


Nihil eft extra hominem introiens in 
eum quod poffit eum coinquinare, fed 
quae de homine procedunt, illa funt 
quae communicant hominem. 


Si quis habet aures audiendi, audiat. 


Et cum introiffet in domum a turba, 
interrogabant eum difcipuli eius para- 
bolam. 

Et ait ilis Sic et vos inprudentes 
eftis? non intellegitis quia omne extrin- 
fecus introiens in hominem non poteft 
eum communicare, 


Quia non introi in cor eius fed in 
ventrem, et in feceffum exit, purgans 
omnes efcas ? 


Dicebat autem quoniam quae de ho- 
mine exeunt, illa communicant homi- 
nem: S 

Ab intus enim de corde hominum 
eogitationes malae procedunt, adulteria, 
fornicationes, homicidia, 
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VII, 22. Thiubja, faihufrikeins, unf£leins,  liutei, aglaitei, áugó 


K 
M 


e 
v» 


= 
> 


E 
= 


I 
» 


unfel, vajaméreins, biwhliaírtei, unviti : 


23. Thö alla ubilóna innathró usgaggand Jah —— 
mannan. 


.24. Jah jáinthró usftandands galáith in markós Tyré jah Sei- 


dóné. jah galeithands in gard ni vilda vitan mannan jah ni 
mahta* galáugnjan. 


25.  Gaháusjandei raihtis kvinó bi ina, thizözei habáida daühtar. 
.ahman unhráinjana, kvimandei dráus du fótum * is. 

26. Vasuth-than (ð kvinó háithnó Saürini fynikifka* gabaur- 
thái. jah bath ina, ei thó unhulthón usvaürpi us daühtr izós. 
21. Ith Iefus kvath du izái Lët faürthis fada vairthan barna, 
unté ni góth ift niman hláib * barné jah vairpan hundam.‘. 


28. Ith fi andhöf [imma] * jah kvath du imma ,Jái, fráuja; 
jah áuk * hundós undaró Pu matjand af drauhfnóm barné.' 
29. Jah kvath du izái ‚In this vaürdis gagg: usiddja unhulthö 
us daühtr theinái.' 

30. Jah galeithandei du garda feinamma bigat unhulthón us- 
gaggana jah thó dauhtar ligandein ana ligra. — 


31.. Jah aftra galeithands, af marköm Tyré jah Seidöne kvam 
at marein Galeiláið mith tveihnáim markóm Daikapaulaiös. 


32. Jah bérun du imma báudana ftammana jah bédun ina, ei 


lagidédi imma handu. * 
33. Jah afnimands ina af managein fundr6, lagida figgrans 
feinans in áufóna imma jah fpe(i)vands * attáitók tuggón is. 


34. Jah usfaihvands du himina gafvögida jah kvath du imma 
‚Aiffatha‘ thatei ift ‚Uslukn‘. 


EVANGEL. MARC. 7, 22—34. 


VIL, 22. Kiozei- ztÀeove£íot, novnglas, 
dolos, deiere ôgpIaluðs ztovnoós, 
Braogpnuia, vsonpuvia , dpeoovvn' 

» 93. Have voire TÈ noynod Ow- 
Aen ÈZMOQEVETAL xal xowoi réi &V- 
HOWTEoV. 

» 24. (Kal) "Exei9ey [dë] &vaovac TN A- 
HEV cig.d uegogie Túgov (zei Zi- 
dovog) zur slotA9ov sie oixíay 
oùdéva NIELEV yrovaı, xc oùz Ndv- 
vd än Aadeiv. 

„25. Axovouoe yvy) TEQ} abrod, Ze 
Siten TO S9uycrQuoy ztveUue deeg: 
toy, éÀjoUo« TIQOOËTIEOEV 7tQÓg Tote 
nodas cUrOU' 

„26. "H 0i yur) qv Eklnavís, Zoe 
Potvizı000 TQ yéveL xal Goor 
«)rüy Iva tò daıuovıov ifm èx 
TS IVVATOÓS «oris. 

3:97. Kel leien «urn Apes TIQWTOV 
KX0o9TUSINVAL và tézy: où vág Zenn 
ZALOV Acfeiy zé dgrov TØV TÍKVUV 
xoci Zeien Tois zuvaotoıs. 

»928. "H di anexolgn xoi lyst ere 

ET Not, KI xci (ydo) zé gg 
Uzoxcro Tij; Toanelns 809íovocy czro 
Ten Wıyloy vOY nædiwy. 

» 99. Kol einev «ùth dià voUrov TÒV 
Aóyov Uzcys, Zësiäiuäen tò deuud- 
vıov èz vig 9uycrQOg Gov. 

5,90. Kol dzsi9oUo« ie tÓv oixov 
«vtis tügev tò naudiov BrBlyu£vov 
Ami vv xiv xal TO daıuovıov 
&£e1nAv9oc. 

»91. Kæ adi kelda èz av ópteov 
Tugov KH dré Zıdwvos sig TNV 
Zëieggen ns Tuhalas «va Hoon 
TOY Ópíov dexanöheus. 

» 32. Kol qéoovoiy «vra xoqóv [xci] 

` Hoyı8lakov, xol muoazeAovoıy «Tov 
Tva End) «Tp TNV yetga. 

» 33. Kal ázolefousvog aurov ano 
zo Olou zar idíav EfaAtv ToU 
Jüzxtv1ous adrod slg TÈ crc QÜTOÙ 

sei ntúogs Tero Tús yAwoons «ù- 
TOU, 

„34. Kal dvaßkeiyos ls TÒV oVo@vov 
èorévagev, zl Aeysı wurd Eppaðd, 
ô Eorıv AiuvotyInt.. 
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Furta, avaritiae, nequitiae, dolus, in- 
pudicitia, oculus malus, blasphemia, 
fuperbia, ftultitia : 

omnia haec mala. ab intus procedunt 
et communicant hominem. .. 


Et inde furgens abiit in -fines Tyri 
et Sidonis: et ingreffus domum nemi- 
nem voluit fcire, et non potuit latere. 


Mulier enim ftatim ut audivit de eo, 
cuius habebat filia fpiritum immundum, 
intravit et procidit ad pedes eius: 


Erat autem mulier gentilis, Syro- 
phoeniffa genere, et rogabat eum ut 
daemonium eiiceret de filia eius. 


Qui dixit ili Sine prius. faturari 
filios: non eft enim bonum fumere pa- 
nem filiorum et mittere canibus. - 


At ila refpondit et dicit ei Utique, 
domine: nam et catelli (ub menfa com- 
edunt de micis puerorum. 


Et ait ilii Propter hune fermonem 
vade: exiit daemonium de filia tua. 


Er cum abiífet domum fuam, invenit 
puellam iacentem fupra lectum et dae- 
monium exilfe. M 


Et iterum exiens de finibus Tyri ve- 
nit per Sidonem ad mare Galilaeae in- 
ter medios fines Decapoleos. 


Et adducunt ei furdum et mutum, 
et deprecantur eum ut inponat illi ma- 
num. B 

Et apprehendens eum de turba feor- 
fum mifit digitos fuos in auriculas eius, 
et exfpuens tetigit linguam eius, 


Et fufpieiens in caelum ingemuit, et 
ait illi Effetha, quod elt Adaperire. 
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VII, 35. Jah funsáiv usluknödödun imma hliumans jah andbund- 
nóda bandi tuggóns is jah ródida raihtaba. 

» 36. Jah anabáuth im, ei mann ni kvétheina. hvan filu is im* 
anabáuth, máis thamma* eis méridédun. 


P 37. Jah ufaraffäu fildaleikidëdun kvithandans ‚Vaila allata ga- 
tavida, jah báudans gatäujith gahäusjan jah unrödjandans 
ródjan.* 


VIT, 1. In jáináim than* dagam aftra* at filu managái mana- 
gein* vifandein* jah ni habandam *, hva matidédeina, athái- 
tands fipónjans * kvathuh du im: 

» 4. ,lInfeinóda du thizai managen, unté ju dagans thrins mith 
mis véfun jah ni haband, hva matjaina. 
» 9. „Jah jabái fraléta ins láuskvithrans du garda 'ize, ufligand 
H ` Lë r LN ya E A A € 
ana viga; fumai ralhtis ize fatrrathró kvémun. 


4. Jah andhöfun imma fipönjös is ‚Hvathrö thans. mag hvas * 
gafóthjan hláibam ana áuthidái ?* 


H 


» 9. Jah frah ins ,Hvan managans habáith. hlaibans ?* ith eis 
kvétbun ‚Sibun.‘ 

6. Jah anabáuth thizái managein anakumbjan ana airthäi, jah 
nimands thans fibun hláibans jah * aviliudónds gabrak- jah at- 
gaf fipónjam feinaim, ei atlagidédeina faür. jah atlagidédun 
faür thó managein. X j 


HI 


» 7. Jah habáidédun fifkans favans jah thans* gathiuthjands 
kvath, ei atlagidédeina jah thans. 


25 


8. Gamatidédun than jah fadai vaurthun. jah usnémun láibós 
gabrukó fibun fpyreidans. * j 


9. Vefunuth-than thái matjandans * (và fidvór thufundjós. Jah 
fralailöt ins. 

» 10. Jah galáith funsáiv in. fkip mith fipönjam' feinaim m 
kvam ana féra Magdalan. * 


» 


» 11. Jah urrunnun Fareifáieis jah dugunnun mithfökjam india, 


VII, 35. Kat (eù9éws) Nvolyncav aùtoŭ 
ei gege, xol tlv9n ó degude ths 

- Vhøoons" wirov, zur eier 609g. 

»96. Kol duort(Aero avrois iva un- 
dent hóywaw (= nwo)’ 6009 di 
(e?rÓg) würoïç OusGrÉAAero , aürol 
Hëllon ztegu000TeQoy ixuovocoy* 

» 37. Kol Gorsogenggude PtezAnocorro 
)Eyovıss Kalos navre menoimzer, 
x«l TOS zwpoùs more AZ0ÚELIV Sei 
(roc) &Adlovg AeAeiv. 


VIII; 11 "Ev Beef tais nueocıs Tea kıv 
7101400. OyAov Orrog zech un &yovrwv 
TÍ paywoıy, TTROOYCÀEOKUEVOS TOUC 
uasntas [«UroU] Aeysı «rois. 

»2,: Znàieyryvíioue: imi tòv Oyiov, 
ôte Non hugas tosis ztQoouévovoty 
(uoi) zat oùz čyovow ti paywow. 

»9. Kor Zén dnolvow avrovs VNOTELS 
sie, 00209 c)rQy, Zsiuägogonrer èv 
zn ode: zei tives (yàg) airav [ano] 
ua@r009EV sign, 

» d Kat &zezotonoey ct of uwen- 
ter avrov [ÓT] HIó9ev TOÚTOUS dvvn- 
Gite Tig ode YI9TAOKL dorwy èw 
&onutec ; 

»9. Kol nowøru «)rovc Hóoovs tets 
Kotous; of dë sinay Ento. 


„6. Kei nagayyehksı TÐ Oyl avane- 
oy imi ans yis’ zer Außov Tote 
Ente grove EVKKOIOTNGUS Zeiegey 
sei D Tote Veroie avrov Tue 
naga[i]jsóan zal nagEINzaV TQ 

Ký 

»7. Ka slyuv lygúðiu OÀtyc xal 
sUÀpynoec sity TæpaTIEvar zul 
cra. 

» Ba "Egeyov de za &xograadmoen, 
Sek NOV TIEQLOGEUUETE YÀlOUKTOV 
Ente onvoldas. 

» 


kroyíkvov" xol ÚTELVOEV aürovs. 


540. Kei gäe Eußas Leed eis 10 
ztÀotoy berg TOY UaINTOV eërof gi- 
Zen eig zé [oN Aahevovdl. 

»11. Kar 2£7)90V of bagıoaloı. zus 
nofayro ouvinreiv wur, Intouyres 


EVANGEL. MARC. 7, 35— 8, 11. 


9. "Hoen dë (oi peyovtes) ws verQa-- 
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Et ftatim apertae (unt aures eius, 
et folutum eft vinculum linguae eius, 
et loquebatur recte. 

Et praecepit ilis, ne cui dicerent: 
quanto magis autem eis praeeipiebat, 
tanto plus praedicabant; 


Et eo amplius admirabantur dicentes 
Bene omnia fecit, et furdos fecit audire ` 
et mutos loqui. 


In illis diebus iterum cum turba 
multa effet nec haberent quod mandu- 
carent, convocatis discipulis ait illis 


Mifereor fuper turbam, quia ecce iam 
triduo. fuftinent me nec habent quod 
manducent, 

Et fi dimifero eos ieiunos in domum 
fuam,: deficient in via: quidam enim 
ex eis de longe venerunt. 


Et refponderunt ei dileipuli fui Unde 
iftos poterit quis hic [(aturare panibus 
in folitudine ? 

Et interrogavit eos Quot panes ha- 
betis? Qui dixerunt Septem. 


Et praecepit turbae discumbere fupra 
terram: et accipiens feptem panes gra- 
tias agens fregit, et dabat difeipulis 
fuis ut apponerent: et appoluerunt 
turbae. à 


Et habebant pifciculos paucos: et 
ipfos benedixit et iuffit apponi. 


Et manducaverunt et faturati funt, 
et fustulerunt quod fuperaverat de frag- 
mentis, feptem sportas. > 

Erant autem qui manducaverant 
quafi quattuor milia: et dimifit eos. 


Et ftatim afcendens navem cum dt 
cipulis fuis. venit in partes Dalma- 
nutha. 

Et exierunt Pharifaei et coeperunt 
conquirere cum eo, quaerentes ab illo 
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EVANGEL. MARC. 8, 12—25. 


fókjandans du imma táikn us himina, fráifandans "na, ` 


La 
VII, 12. Jah uffvögjands ahmin feinamma kvath ,Hva thata kuni 


2» 


` 
` 


taikn fökeith! Amên, kvitha izvis: jabái gibáidáu kunja tham- 
mà táikné. t * 

13. Jah aflétands ins, galeithands aftra in fkip usläith hin- 
dar marein. 

14. Jah ufarmünnódédun nimän hláibans jah niba áinana hláif 
ni habáidédun mith fis in fkipa. 

15. Jah anabáuth im kvithands ,Saíhvith, ei* atfaihvith izvis 
this. beiftis Fareifáió jah beiftis Hérodis.* 

16. Jah thahtédun mith fis miffó kvithandans, unté ,Hláibans 
ni habam.* 

17. Jah frathjands léfus kvath du im ,Hva thaggkeith, unté 
hlaibans ni habáith? ni naüh frathjith nih vituth? [untë]* dáu- 
bata habáith' hatrtó izvar. 


18. ,Áugóna habandans ni gafafhvith jah áufóna habandans ni 
gaháufeith, jah ni gamunuth, 


19. Than thans fimf hláibans gabrak fimf thufundjóm, hvan 
managös táinjóns fullós gabrukó usnémuth?* Kvóthun du imma 
,lvalhf*. 

20. ,Aththan than. thans fibun hläibans * fidvör €——: 
rn managans fpyreidans fullans gabrukö usnémuth?* ` Íth eis 
kvéthun ‚Sibun‘. 

21. Jah kvath du im ,Hváiva ni naüh frathjith ?° — 

22. Jah kvémun in Béthaniin* jah bérun du imma blindan 
jah bédun ina, ei imma attáitóki. 

23. Jah fairgreipands handu this blindins ustáuh ina utana 
veihfis jah fpeivands in áugóna is, atlagjands ana * handuns 
feinós * frah ina, ga-uhva-fehvi? 


24. Jah -usfaihvands kvath ‚Gafaihva mans, thatei [ve bag- 
mans galaihva gaggandans.* 


25. Thathröh aftra galagida handuns ana thô áugóna is jah 
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Tag e«)roU onueiov and ToU ojQc- - > de caelo, temptantes eum. 


` voU , ztetod Coyrec cUTÓY. 

VII, 12. Kal AVAOTEVAEOG TO nveiuarı 
roð Aysı Tin yeved avın Deet 
onusiov; unv Aéyo vuiv sl dogy- 
groe vij ysveG Tavrn onuelov. 

„ 13. Kal dpels evvoUge nahiv Zußds 
(eis moron) annıdev eis TO mépav. 


» 14. ^ Kol Errelddovro lapey Gorovse, 
xol ei un Eva &Qrov oùz eiyov ues 
&evroy iy To moto. 

»19. Kar ÓOusorÉAAevo wvrois AÉyov 
'Oo&re Blensre and tis lvuns vOv 
Pogı0aluv xal TNS Dune "Hoo ov. 

y 162 “Kol dieloyítovro "gie hàn hovs 
(hóyovTtes) Ge doroue oùz Eyovom. 


»47: Kal E TEAR Jeer aù- 

- toic Ti OieAoy(Cso9e. ótt &orouc ovx 
Éyeré; oùnw Voeite oùðè ouviere; 
(Ere) "Engen dru ČETE TNV zag- 
1 dien vuov; 

» 18.* 'Oq9eAuo)c Eyovres où BAEnETE, 
xci orc &xovres 00x (ÚKOÚETE, XL 

og pynuoveiece ; 

„ 19. “Ore voUc nevre &oroug £zAaca 
eig. rode By LA Lou ` z10G0Ug 
zoplvovs xieGu&rov ninotte NQÖTE; 
AÉyovoiv era Awdeza. 

„20. 
Toazıoyıllovs, TTOOWY Onvoldwv mAN- 
oWuere xàÀcouéroy oute; ob de 
&izoy (= xe AÉyovow airo) “Ente. 

» A. Kar Bast wvrois (IIoc) OUno 
GUYÍETE j ` 

» 92. Kar Eoyovraw eis Býýauiðav. 
x«l qéoóvotv erg ruqAOv, xol Tæ- 
QauxaAoDOiy arrov va e)roU ÚYNTUL. 

„23. Kei imwuefóusvog tis yergòs 
toU TupAoü EóNyuvev = Eóýveynev) 
KÚTOV čo Uc zing, xol TITÚOAS 
eig zé óuuere cUTOU, Emidels Tas 
tiges wurd, Enngore «roy Ei Ti 
Biërer: 


», 24. Kol dvapkkıyas Zeen Bláu 


Tote dvgewnovs, frt Og dëidoe 60@ 
ztEQ uz T0 Uy OG. 

» 25. - Eita zt&Aw (2z)&9nxev Tas. ye- 
gas ini rot Óqu9euoUc- «ùtoð, zal 


"Ore dè voie Entra elg rode TE- 


Et ingemifcens fpiritu ait .Quid ge- 
neratio ifta quaerit fignum ? Amen dico 
vobis fi dabitur generationi ifti fignum. 


Et dimittens eos aícendens iterum 
navem abiit trans fretum, 


Et obliti funt fumere panes, et nifi 
unum panem non habebant fécum in 
nawi. 

Et praecipiebat eis dicens Videte, 
cavete a fermento Pharifaeorum et fer- 


mento Herodis. 


Et cogitabant ad alterutrum dicen- 
tes quia panes non habemus. 


Quo cognito lefus ait illis Quid co- 
gitatis quia panes non habetis? non- 
dum cognofeitis nec intellegitis? adhuc 
caecatum habetis cor veftrum? 


Ocülos habentes non videtis, et au- 
res habentes non auditis, nec recorda- 
mini ? 

Quando quinque panes fregi in quin- 
que milia, quot cophinos fragmentorum 
plenos fuftuliftis? Dicunt ei Duodecim. 


Quando et feptem panes in quattuor 
milia, quot fportas fragmentorum tuli- 
ftis? Et dicunt ei Septem. | 


Et-dicebat eis Quomodo nondum in- 
tellegitis ? 

Et veniunt Bethfaida: et adducunt 
ei caecum, et rogabant eum ut illum 
tangeret. - d 

Et apprehendens manum caeci edu- 
xit eum extra vicum, et expuens in 
oculos eius inpofitis manibus füis in- 


` terrogavit eum fi aliquid videret. 


Et afpiciens-ait Video homines velut 
arbores ambulantes. 

Deinde iterum inpofuit manus fuper 
oculos eius, et coepit videre, et refti- 
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gatavida ina usfaihvan. jab aftra* gafatiths varth jh an 
bairhtaba allans. 


VII, 26. Jah infandida ina du garda is kvithands ‚Ni in thata 
veihs gaggáis, ni mannhun kvitháis in thamma ve(i)hfa* *. 

„ 27. Jah usiddja léfus jah fipónjós is in ve(i)hfa* Káifarias thi- 
zós Filippáus. jah ana viga frah fipónjans feinans, kvithands 
du im ,Hvana mik kvithand mans vilan?‘ 


„28. 1th eis andhófun ,lóhannéón thana dáupjand jah. arii 
Hélian; fumáih than áinana praüfété.' 


29. Jah is kvath du im ,Aththan jus, hvana mik kvithith vi- 
fan?* Andhafjands than Paitrus kvath du imma ‚Thu is Chriftus.‘ 


H 


„30. Jah faürbáuth im, ei mannhun ni kvétheina bi ina. 
€ 
„ 31. Jah dugann láisjan ins, thatei Skal funus mans filu vinnan 


jah uskiufan fkulds ift fram tháim finiftam jah tháim auhumi- 
ftam gudjam jah bókarjam jah uskviman jah afar thrins dagans 
usftandan. Å 


32. Jah fvikunthaba thata vaürd rödida. jah. aftiuhands ina 
Paiítrus. dugann andbeitan ina. 

„ 93. Ith is gavandjands Dk jah gafaihvands thans fipónjans fei- 
nans andbáit Paítru kvithands ‚Gagg um mik, Satana; unté 
ni frathjis tháim guths, ak tháim manne.‘ 


34. Jah atháitands thô managein mith fipónjam feináim kvath 
du im ,Saei vili afar mis läiftjan, invidái fik filban jah nimái 
galgan feinana jah laiftjai mik*. 


3? 


» 99. ,Saei allis vili fáivala feina ganasjan, frakvifteith izái; ith 
- (aei frakvifteith divelli feinái in meina jah in thizós alvag- 
géljóns, ganasjith thó. 


EVANGEL. MARC. 8, 26—35. 


xal Enotnoev. eddi gun ëiëier za) 
ANOKETEOTEIN = «ci diéBAswey xal 
dnexereom) xci EVEßhertev ee 
ünevre. 
VII,26. Kal aneoreılev «ùtòv tlg oizoy 
` eroi Aéyov Mnði eis TV zoun es- 
EINS (uno? eizens rue èv zg zwun). 

»97. Kar Lenidev O `Incoüs zal oí 
Veirel «Toi sig ts zwuas Kai- 
owoelas rie Bıkinnov' xci iy N 
00g Zaugaire Tog uasnTds KVTOÜ 
Aéyov «tois Tiva ue léyovow ot 
EvsownoL sive: 

„ 98.. Ot è anezolINoav (= sinar) 
aùr Ayovıes Ort "Ted zéi pa- 
rrıornv, za Khor Hitav, &hkor d? 
Eva (= ër eic) TOV ztooqmiov. 

» 29.. Kol avrðs Akysıı (= ènnowta) 
"edrois (= avroVs). Yusig dë tiva 
we Myere elvur; Gzmoxoióelg dë Ó 
Iléróos Jeer ùro Zu ei 0 Xouoros. 

» 90. Kol Eneriunoev avrois Wa un- 
dent AEymoıv zept cUrOU. 

» 91. «Kel 5ofero dıdaozeıy wvtoùs 
Ze Ast 10V viov voU avdownov 7t0À- 
hk meer za) -7t:0002ziua094 yat 
Uno TOV ngeoßvregwv xci TOY ao- 
Zı2gEwv xal TOV Deeg zal 
dztoxvevosyet xci METO TOES nuégaæs 
avaoryvaı. 


» 92, Koi negonoig Tov Aoyov &Àa- ` 


Je, zut 71000)uPousVos cvróy ó 
Ilérooc NQEQTO ÈTMITLUĞV würd. 
„33. O dë Zmioroapeis xol ldÀy rode 
uaInTas cUroU Ererlumosv [zø] IK- 
TOP [zei] AÉyov des Aéyen) "Ynaye 
ontow iov, ©: Grond, ÓTL OU pooveis 
TÈ TOŬ JEoD, &AAG TÈ TÖV cvOooztov. 
» 94. . Ka) 7000201200 uEVos zv óyAov 
gët tois uaINTaIs aurod Sen aù- 
toic Ootıs élet oniow. uov dxoAov- 
FEV, dztaoyqaácóo £vrÓv xci dodtw 
TÓy Or&UQÓy cÜTOU, zal cxoLovóst- 
TO bo, — 
a30: Ze yàp av IN Uv ms 
KA 08001,  gatolëer ariv: 
P dy anol£on (= el nv «vtoù 
zg" Evezev Zug? xol ToU eeng: 
Àtov, goget aurnV. 
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tutus eft ita ut videret clare omnia. 


Et mifit illum. in domum fuam di- 
cens Vade in domum tuam, et fi in 
vicum introieris, nemini dixeris. 

Et egreffus eft Jefus et difcipuli eius 
in caftella Caefareae Philippi: et in 
via interrogabat difcipulos fuos dicens 
eis Quem me dicunt elfe homines? 


Qui refponderunt illi dicentes Iohan- 
nem baptiftam, ali Heliam, alii vero 
quali unum de prophetis. 


Tune dicit illis Vos vero quem me 
dicitis effe? Refpondens Petrus ait ei 
Tu es Chriftus. 


Et comminatus eft eis ne cui dice- 
rent de illo. 

Et coepit docere illos quoniam Opor- 
tet filium hominis multa pati et repro- ` 
bari a fenioribus et a fummis facerdo- 
tibus et feribis et occidi et poft tres 
dies refurgere. 


Et palam verbüm loquebatur. "Et 
apprehendens eum Petrus coepit incre- 
pare eum. 

Qui converfus et videns difeipulos 
fuos comminatus eft Petro dicens Vade 
retro me, fatana, quoniam non [apis 
quae dei funt fed quae funt hominum. 


Et convocata turba cum difeipulis 
fuis dixit eis Si quis vult me fequi, 
deneget femet ipfum et tollat crucem 
fuam, et fequatur me. 


Qui enim voluerit animam [uam fal- 
vam facere, .perdet eam: qui autem 
perdiderit.animam fuam. propter me et 
evangelium, falvam faciet eam. 
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VII, 36. „Hva. áuk bóteith mannan, jabái gageigaith thana fairhvu 
allana jah gafleitheith fik fäivalai feinái. 


PUO ‚Aiththäu hva gibith manna inmäidein fäivalös feinaizös ? 


,» 98. ,Unté faei fkamáith fik meina jah vaürdé meináizé in ga- 
baürthái thizái hórinóndein jah fravaürhtón, jah funus mans 
fkamáith fik is, than kvimith- in vultháu attins feinis mith 
aggilum tháim veiham.‘ k 


IX, 1. Jah kvath du im ,Amën, kvitha izvis, thatei find fumái 
thizé her ftandandané thái ïzê* ni.káusjand dáutháus, unté 
gafaihvand thiudinaffu guths kvumanana in mahtái. ` h 


2. Jah afar dagans faihs 'ganam léfus Paitru jah Ïakôbu jah 
lóhannén jah ustáuh ins ana * fairguni háuh fundró áinans. jah 
inmáidida fik in andvairthja izé. 


” 


3. Jah vaftjös is vaúrthun glitmunjandeins, hveitös [vë fnäivs*, 
fvaleikós fvé vullareis ana airthái ni mag gahveitjan. 


2» 


» 4. Jah atáugiths varth. im Hélias mith Möfe. jah véfun ród- 
jandans mith Iefua. 


» 9. Jah andhafjands Paitrus kvath du Iéfua ‚Rabbei, gon ift 
„  unfis her vifan jah gavaürkjam hlijans thrins, thus áinana jah 
Mófà àinana jah ainana Helijin.‘ : 


31:0. Ni áuk viffa, hva ródidédi. véfun áuk usagidái. 


» 7. Jah varth milhma ufarfkadvjands im jah kvam ftibna us 
thamma milhmin. ‚Sa ift funus meins fa ee. thamma haus- 
jaith.‘ 

D 8. Jah anaks-infaíhvandans ni thanafeiths EE gafehvun 
alja léfu áinana mith fis. 


— 9. -Dalath than atgaggandam im af thamma fairgunja anabáuth 
im, ei mannhun.ni fpillódédeina . thatei gaféhvun, niba bithé 
funus mans us dáutháim usítóthi. 


VIII, 36. 


X dics 


IX, 1. 


Xs 
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Tí yag wpelnosı (er) Tov 

&v9oo?toy Zen zeoðýon TV xóouov 

0Àov xoci Inuwsn TNV PVV «vtov; 

VERA 

mos eyralkayue TNS wuyns dro: 

» 9& "Os ydo è&v ènooguvoi uë zat 

TOUS ‚Zuods Aöoyovs èv TH ytved tav- 
m 74 Moro xol cueoroAQ, Sei 
ô vióg coU dräoel zeg Zeereundie- 

TOL eUTÓY, ÓTAV En èv vj dën 
TOU margös QUtOU METÈ TOY Gigi 

TÖV eytoy. 

Kol Zeen avrois Aumv Mya 
Suiv ÓTL elo(y tives (rav) ode TOV 
éarqxóro Y otrives où un ytÜcorvrtet 

< Seydrov Ews av Iðdwow nv Bacus(av 

.Tov HEOV AmÀv9viay iy dvvaueı. 

Kal uer% Nukoas EE zegpeleu- 

Sue 6 Iņooŭs róv Hérgov xci zéi 

Tezwßav xo Iodvvnv, «ot dvapeosı 
«Uro)e Els 6005 vymàóv zar fice 

uovovs, xol uereuooquór Eurrooo- 

Jev KÚTOV ` 

59. Kar to luctu avroV èyévovto 

orilßovre Aevx& Nov: (ws quor), oic 

"yveqtüg imi ans Ate où düvaraı 
[ovrog] Asvx&ve. 

»4. Kel opin wvrois "Hiiec oiv 

Mwvon, xci goen ovAlalouvres TQ 

’Inoov. 

» 9. 

to "qoo! Pappi, zalóv 2otw ucc 

öde ivar, xoi ztoujooutyv Oxuvüc 

Toels,. Gob uiav xal Movon utav 

zai HÀ niay. 

„6. Oü yàp ðe té haljon (= ano- 
 xQuóq)* Expopor yo &yévovzo. 

skala Kal Eyeyero vepéin Eruozıalovon 

avroic, zal gläen povi à» TNS ve- 

pens Oörds Zorn ó vide uov Ó 

KyuTINTÓS, «UTOU QxOUETE. 

» 8. Kol fura negpiphepéuevoi ox: 
ári oùdévæ sidov dÀÀà rv Teo 

uovov usó? éavrv. 

viði Karapavoyrov dé ÚTV QTO 

‚tod ógovc; dısorelkoro avtos iva 
umdevi ü &idov Imyhcovra, el un 
fren Ó vlóg rof avdowmov ix Ve: 

00V avaorı). 


ti yep) oot. &v9oo- 


Kol ézoxguóeic ó Iléroog óya 
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Quid enim proderit homini, fi lucre- 
tur mundum totum et detrimentum fa- 
ciat animae fuae? E. 

Aut quid dabit homo commutationem 
pro anima fua? 

Qui enim me confufüs fuerit et mea 
verba in generatione ifta adultera et 
peccatrice, et filius hominis confunde- 
tur eum, cum venerit in gloria patris 
fui eum angelis fanctis. 


Et dicebat illis Amen dico vobis quia 
funt quidam de hic ftantibus qui non 
guítabunt mortem donec videant reg- 
num dei veniens in virtute. 


Et poft dies fex adfumit Iefus Pe- 
trum et lacobum et lohannem, et du- 
cit illos in montem excelfum  feorfum 
folos, et transfiguratus eft coram ipfis: 


Et veftimenta eius facta funt fplen- 
dentia candida nimis velut nix, qualia 
fullo fuper terram non poteft candida 
facere. 

Et apparuit illis Helias cum -Moyfe, 
et erant loquentes cum Iefu. 


Et refpondens Petrus ait Iefu Rabbi, 
bonum eft nos hic effe, et faciamus 
tria tabernacula, tibi unum et Moyfi 
unum et Heliae unum. 

Non enim [ciebat quid diceret: erant 
enim timore exterriti. : 

Et facta est nubes obumbrans eos, 
et venit vox de nube dicens Hic eft 
filius meus cariffimus , audite illum. 


Et ftatim circumípicientes neminem: 
amplius viderunt nifi Iefum tantum 
fecum. b 

Et defcendentibus illis de monte, 
praecepit illis ne 'cui quae vidilfent 
narrarent, mifi cüm filius hominis a 
mortuis refurrexerit. 
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IX, 10. Jah thata vaürd habáidédun.du fis miffó fükjandans | ,Hva 
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ift thata ‚us dauthäim usftandan ?‘ 


11.. Jah fréhun ina kvithandans ,Unté kvilhad thái bókarjós, 
thatei Hélias fkuli kviman faürthis ?' 


12. th is andhafjands kvath du im ‚Helias* fvéthaüh kvimands 
faurthis aftra gaböteith alla. jah hváiva gamélith ift bi funu 
mans, ei manag vinnái jah frakunths vairthái? 


13. ,‚Akei kvitha izvis, thatei ja(h)* Hélias kvam jah gatavidd- 
'dun imma, [va filu fvé vildédun, fvafvé gamelith ift bi ina.‘ 


14. Jah kvimands at fipónjam gafahv filu manageins bi ins jah 
bökarjans fókjandans mith im. 


15. Jah funáiv alla managei gafathvandans ina usgeisnódé- 
dun jah durinnandans invitun ina. 


16. Jah frah thans bókarjans * ,Hva fökeith side tháim ?' 


17. Jah andhafjands áins us thizái. managein kvath ,Láifari, 
brahta funu meinana du thus habandan ahman unródjandan. 


18. ‚Jah thishvaruh thei ina gafahith, gavairpith ina, jah hvath- 
jith jah kriuftith tunthuns feinans jah gaftaürknith. jah kvath 
fipónjam theináim, ei usdribeina * ina, jah ni mahtédun.' 


19. [th is* andhafjands im kvath ‚Ö kuni ungalaubjandö! und 
hva. at izvis fijáu? und hva thuláu izvis? Bairith ina du mis.‘ 


20. Jah brahtédun ina at imma. jah gafaihvands ina, funsáiv 
fa ahma tahida ina. jah driufands ana airtha valvifóda* hvath- 
jands. e 

21. Jah frah thana attan is ,Hvan lagg mél ift, ei thata varth 
imma?‘ [th is kvath ‚Us barnifkja.' 


22. ‚Jah ufta ina jah in fôn 'atvarp jah in vató; ei uskviftidedi 


- imma; akei jabái mageis *, hilp unfara, gableithjands unfis.‘ 


23. Ith léfus kvath du imma ‚Thata jabái mageis galäubjan* : 


m, 


> 
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10. Kei tov Aoyov ErodTNOUV ngòs 
Euvrodbs ovvinrovvres Tí ÈOTIV TO Èx 
VELLOV AVAGTNVAL. 


„11. Kor ènnowrov a)rÓv Akyovres 


$ 


„12. 


HI 


2 


» 


2» 


» 


^O cv AÉyovoiw oí 


y ooo elc ra 
“Hlivy det Zi Aer nowrov; 

“Od: (enoxgıyeis) einev (ën) 
«vrois Hiiee (uiv) jav TROTOV 


(ztoxc9uGTdysi navra‘ xoi nos yÉ- 


yoasııaı Zei Tov viðv TOÙ KVÍQÓTOV 
iva ztoÀX& na xol Bovdevyói; 
13. Alle AÉyo vui, ÓTL zech Haas 
Ai Äuäen, zur Lrolnoev euro boa 
gäilen (= Ieor), xatos y£yga- 
mme ÈT’ e)róv. 

14, Koi 8lýØV moóg rovc tnis 
een ÜyAov ztoÀov regt aurods zol 
yowuuareis a eroi. 
15. Kol sü9üg mas ó oykos dree 
Oé 2EedaußnImoav, xc ztpoaroé- 
KOVTEs Nondlovro eirdn, 

16. Kal Ernowrnoev e)ro)Uc Ti ovv- 
Inteite rode avrous; 

17. Ka dméxoíón [viro] sig èz 
ToU OyAov Aiðdoruhe, Auge rä 
vióv uou ztgóc OÉ, Exovra zveüuc 
Vov * 


»18. Kor önov àv avrov xereAdfy, 


HI 


noct. «Uràv, ze cqoíLet zat tolte 
voUg odovras xai Empalvera' xal 
sine roig Angie Gov Dun wire 
&rBaAwoıy, zat dúx loyvoay. 

19. O è anoxoıdeis dútols Eye 
`Q yeveà anıoros, WS MÖTE TLQOS 
uas Eooucı; Ews note dvéfoutu 
Üuy; PÉQETE CÜTOV mode ué. 

20. Kal veyxav aurovy TIQOS aurov' 


"xdi idÓv cUvóv, EUFÜS TO rVevuc 


Bozdgetev. aurov, xci neoov ini 


Tue yns &xvAlero apollwv. 
„21. 


Kor. Ermowrnosv, Tov za«réQc 


` eUroU Todos yoóvoc Loriv c voUto 


» 


3:223 


yéyovev «UrQ; d dë einey Ex mu- 
dioder ` 

22. Kol nollaxıs (airov) xc eis 
nvo ëpahev kol eis Zdere, va ano- 
Akon e)róv: dÀX dn du, Bon- 
Soov huty onhayyvıoseis Ki Hus. 
“O dE ’Imoovs einev «üt tò Ei 
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Et verbum .continuerunt apud fe, 
conquirentes quid effe& Cum a mortuis 
refurrexerit. 

Et interrogabant eum dicentes Quid 
ergo dicunt Pharifaei et (cribae quia 
Heliam oporteat venire primum ? 

Qui refpondens ait illis Helias cum 
venerit primo reftituet omnia: et quo- 
modo fcriptum eft in filium hominis 
ut multa patiatur et contemnatur? - 


Sed dico vobis quia et Helias venit, 
et fecerunt illi quaecumque voluerunt, 
ficut fcriptum eít de eo. Á 

Et veniens ad difeipulos fuos. vidit 
turbam magnam ‚circa eos et feribas 
conquirentes cum illis. : M 

Et confeftim omnis populus videns 
eum [tupefactus elt, et expaverunt, et 
accurrentes falutabant eum. ` 

Et interrogavit eos Quid inter,vos 
conquiritis? ` 

Et refpondens unus de turba dixit 
Magifter, attuli filium meum ad te ha- 
bentem fpiritum mutum, 


Qui ubicumque eum apprehenderit 
allidit eum, et fpumat et det den- 
tibus et arefeit: et dixi difeipulis tuis 
ut eiicerent illum, et non potuerunt. 


Qui refpondens eis dicit O generatio 
incredula, quamdiu apud vos ero? 
quamdiu vos patiar? afferte illum ad me. 


Et attulerunt eum. Et cum vidiífet 
illum, statim fpiritus conturbavit eum, 
et elifus in terram volutabatur fpu- 
mans. 

Et interrogavit patrem eius Quan- 
tum temporis eft ex quo hoc ei acci- 
dit? At ille ait Ab infantia: 


Et frequenter eum et in ignem et 
in aquas mifit ut eum perderet: fed 


fi quid potes, adiuva nos, mifertus 


noftri. 
lefus autem ait illi Si potes credere: 
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IX, 


35 


E 
e 


= 
EI 


EN H< `: t ocio rn os 2 
Ba d 9,.24—36. 


allata mahteig thamma galáubjandin." 


24. Jah funsáiv ufhrópjands fa atta this barnis mith rem 
kvath ec hilp meináizós ungaláubeináis !‘ 


23. Gafafhvands “than léfus, thatei famath rann managei, ga- 
hvótida. ahmin - -thamma unhráinjin; kvithands du imma ‚Thu * 
ahma, thu* unrödjands jah bauths, ik thus EC Ee usgagg 
us thamma jah thanafeiths ni galeitháis in ina.‘ 


26. Jah hröpjande jah filu tahjands ina * iA, jah varth 


[và dáuths, fvafvé managái kvéthun, thatei gafvalt. 


27. Th Ïêfus undgreipands ina bi handáu urráifida. ina; jah 
usftóth. ( 

28. Jah galeithandan ina in gard, fipónjós is fr&hun ina fundró 
,Duhvé* veis ni mahtédum * usdreiban thana*?‘ 


29. Jah kvath du im ,Thata kuni in vaihtäi ni mag usgaggan, 
niba in bidái* jah faftubnja.' 


30. Jah jáinthró usgaggandans iddjédun thairh Gäleilĝian; 3 


. ni vilda, er hvas viffédi. 


31. Unte láifida fipönjans feinans jah kvath dn. im, Hliatei 
‚Sunus mans atgibada in handuns manné jah uskvimand imma 
jah uskviftiths thridjin daga usftandith.* 


- 


32. [th eis ni fróthun thamma vaurda jah óhtédun ina fraihnan. 


33. Jah kvam in Kafarnaum. jah in garda kvumans frah ins 
„Hva in viga mith izvós miffó mitódéduth ?' 


34. [th eis flaváidódun; du fis miffó* andrunnun, hvarjis 
máifts véfi. (an, 
39. Jah fitands atvópida thans tvalif jah kvath du im ,Jabái 


hvas vili frumifts vifan, fijái alláizó aftumifts jah alláim and- 
bahts.‘ 


36. Jah nimands barn gafatida ita in midjaim ïm. jah ana 


4 


j: 
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‚Jun IOTEVGEL, navt dunerg TØ _ omnia polfibilia credenti. 


7ILOT EUOYTL. 


IX, 24. (Koi) etäéne (= Süde zougas 


» 


3) 


» 


» 


n 


» 


» 


» 


» 


Ò Aug Tov nordlov (userà dazoUov) 


Zeen Thorevo' fonde 
úT OTÉQ. 

25. ` rain dE o ImooVs Ort Zem 
voÉ/st Oyhos, Emer(umatv TQ muer: 
pert TQ dxe94orQ AÉyov aüry TO 
kalov zc zoq0v nveðuu, yo 
cou Zare, EIE LE eÜrOU xc 
umzerı eioéA9qe Els kVTóv. 

26. Ko zodéas zæ} Tollu cmaQ- 
Zoe  (avrov). 8£pA9ev* zat èyévero 
woe Vveroos,: WOTE TOUc molloùs 
EYE Oti aneIavev. 

27. O di Moos ugurNaas KÚTOV 
TNSKELQOS NYELDEV eUrOY, xo dveorn. 


HOV m 


28. Kut eloeldoVra «Utoy Sie 01209, 
of ue9qrel aurou izmodroYv cUrÓv 
zat diay Ori jusis oùz N ðvVVNINUEV 


‚tußaheiv cUTÓ; 


29.- Kal eintev aurols Tovro TÓ yé- 
vos dv oid vard Zësiäefn d 
um èv nooo0evyn (xat vmoreig). 

30. Küxsiðev Zëeiädnree MAQETÓ- 
pevovro dré ans Talıhlalas, zat 00% 
NIELEV iva zig yvot: 

31. "Edí(ómoxtv ydo rode ueSqràc 


"eUroU xol fAeysv «rois, ër O-viös 


Tod cySonzrov. ztagedídorer sie yer- 
QUS GvOpozOY, xol. ÁTOKTEVOVOLV 
QÙTOV, xol Anoztuvgeis uer TOEIS 
NUUS , AVAOTNOETAL, > 

32.- Of è nyvoovv tò huu, xa 
èpofoŭvro «ùròv Lrreonrionı. 

33.. Kel 749 (= niðov) els Ka- 
pagvaovu. zat èy tù ois yevóut- 
vos ènnowræa «ùroús Tí èv vj oda 
(moòs. &aurovs) d1sloyileode; 

34. OË dë foiw1uv: noös di/gioue 
yo dısikyImoav [èv v5..00Q] Tis 
uellov. 


» +» 35. Kor zaslons Zrdiggen rode 


dwdeza xci Aeyeı abrois Ei Tg þé- 
Ze TOTO eivat, Zero ` zen 
foyerog xal navrov dıdzovos. 

36. Kal Lego naıdiov Eormoev «vto 


‚Et continuo exclamans pater pueri 
cum.lacrimis aiebat Credo, adiuva in- 
credulitatem. meam. 


Et cum "videret Iefus 'concurrentem 
turbam, comminatus eft (piritui. im- 
mundo dicens ili Surde et mute fpi- 
ritus, ego tibi praecipio, exi-ab eo et 
amplius ne introeas in eum. u 


Et exclamans et multum discerpens 
eum exiit ab eo, et factus eft (icut 
mortuus, ita ut multi dicerent quia 
mortuus eft. 

Iefus autem tenens manum eius ele- 
vavit eum, et furrexit. 


Et cum introiffét in domum, difei- 
puli eius fecreto interrogabant eum 
Quare nos non potuimus eiicere eum ? 


H 
Et dixit ilis. Hoc genus in nullo 
poteft exire nifi in oratione et ieiunio. 


Et inde profecti praetergrediebantur 
Galilaeam, nec volebat quemquam fcire. 


Docebat autem difeipulos fuos, et 
dicebat illis quoniam Filius hominis tra- 
detur in manus hominum, et occident 
eum, et occifus tertia die refurget. 


At illi ignorabant verbum, et time- 
bant eum interrogare. 

Et venerunt Capharnaum. Qui cum 
domi effet, interrogàbat eos Quid in 
via tractabatis ? " 


At ili tacebant, fiquidem . inter [fe 
in via disputaverant quis. effet illorum 
maior. ú f 

Et refidens vocavit duodeeim et ait 
illis Si quis vult primus eflfe, erit om- 
nium novillimus et omnium minifter. 


Et accipiens puerum ftatuit eum in 


=... ei al. lgl 
" GK S 
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armins nimands ita kvath du im: i Së 


IX, 37. ‚Saei áin thizö [ívaleikáizó barné. andnimith ana namin 
meinamma, mik andnimith; jah fahvazuh faei mik andnimith, 
ni mik andnimith, ak thana fandjandan mik.“ 

, 98.  Andhóf than * imma lóhannés kvithands ,Láifari! féhvum 
fumana in theinamma namin usdreibandan unhulthóns, faei ni 
láifteith unfis;* jah varidédun imma, unté ni láifteith unfis. 


„ 39. 1th is* kvath ‚Ni varjith imma; ni mannahun áuk ift, faei ` 


taujith in namin meinamma jah magi fpráutó ubilvaurdjan mis. 


, 40.. ,Unté Dei nift vithra izvis,* Gär izvis * ift, 


» 41. ,Saei áuk allis * gadragkjái izvis ftikla vatins * in. namin 
meinamma*, unté Chriftaus fijuth, amón kvitha izvis, ei ni 
frakvifteith mizdön feinäi.‘ 

„ 42. ‚Jah fahvazuh Dei gamarzjái áinana thizé leitilane -thizé 
galaubjandane du mis, góth ift imma mais, ei-galagjaidau afi- 
lukvairnus* ‚ana halsaggan* is jah fravaürpaus v£fi in marein.‘ 

» 43. ‚Jah jabái marzjái thuk: handus theina, afmáit thô: góth 
thus ift hamfamma * in libáin galeithan tháu tvós handuns 
habandin in gaíainnan, in fôn thata unhvapnandó, 


„44. ‚Tharei matha izé ni gafviltith-jah fòn ni afhvapnith. 


„ 45. ‚Jah jabái fòtus theins marzjai thuk, afmáit ina: góth thus 
ift galeithan in libáin haltamma tháu tvans fótuns habandin 
gavaírpan in galalunan, in fòn thata unhvapnandó, 


„ 46. ,Tharei matha izé ni gafviltith jah fôn ni afhvapnith. 


» 47... ‚Jah jabäi áugó thein marzjái thuk, usvairp imma: göth 
„thus ift hafhamma galeithan in thiudangardja guths Wén tva 
` áugðna habandin atvairpan in galainnan funins, 


4 


e 
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èv ué ode, xci vayzakıoaus- 
vog QÜTÒ EITTEV QÙTOÙG 


IX, 37. "Oc àv £v TOV vovovrov naudlov 


SEENT Ent TO ovouctl uov, Zu de. 
evu. xol Be &y Quà Menta, 00% Qué 
deyeraı, dii TÓY dTOOTEÍLUVTÁ we. 
» 38. Anezoldn (då —"Equ) wire [ó] 
Twovvns léyøov Ailðdoruhe, sidou£v 
tiva èv ro ovoucrl Gov èzpahllovta 
Öauuovın, Ze oùz dxolovde uiy, 
zul &zwivoausv (= our) Tov. 
„839. 0.08 ugoe einev Mn zwAVere 
«UTOV* ovdeis yao Ze, Oc MOOEL 
doen èm- zu Ovóuct( uov zul 
duugogerer TØKU xcxoAoymnoet pe 

» 40. "Oc yàp oùz Eorıv nað” quo, 
dain gun &orty. 

„4. "Oc yọ &v motion juae noth- 
grov duros èv Óvóuete ôte Xgıo- 
ToU Lore, dunv AEyw uiv ott oU 
un dmoléoer vÓv [to9dv erof, 
„42. Kar ôç üv GxavocAtom Eva vOv 


puxoOv TOY motEvóvtov es Zug 


(= miot’ iyóvrov), xakov Zero 
«UrO ucÀAov E neolzeıraı ubhos 
OViröS TEQ} TOV TQCYNKOV «UrOU xci 
Pepimraı sie thv Ialaooav. 

» 43. Kar Zéi: oxewdaliin oe v yeio 
gov, dztó0zoov ern: xcÀov (Gov) 
Zen xvÀÀOv &lotÀOtUv eic thv Zodi, 
N Tas dúo yeioas rege QT EV 
els tyv yéevvav, Els To on TÒ 
doßeorov. 

„44. (Omov 6.02W)nE aurov oU TE- 
leut za) tò ztUQ oU oß&vvuraı.) 
„45. "Kei iày Ó move cov ozavða- 
libn- os, dztózowov tov: xcov 
2orív gor (= 08) siosiäef els TV 
low *0Àóv, N ro)c dúo modas 
Score BlmInvaı els thv yéevvay Lëie 
TÒ vo TÒ doßsorovV). 

» 46. (“Ozcov'ó 02WINE ei oU. TE- 
AtvrtQ xci TO ztUp oU Offvvvtc.) 
„47. Kar dav 0 opsaluos cov ozav- 
Dahlen oe, čzpake uurov‘ 20).0V Zorn 
001 (F 0€) uovóqie)uoy elosAdeiv 
eis rä Baoı)elav roù toU, N Óvo 
0poAuobsc troyta pinov Bug (zzv) 
yésvyay (Tod ztvQOs). 


medio eorum; 
effet, ait illis 
"Quisquis unum ex huiusmodi pueris 
receperit in nomine meo, me recipit; 
et quicumque me füsceperit, non me 
füscipit fed eum qui mifit me. 

Refpondit ili Iohannes dicens Ma- 
gifter, vidimus quendam in nomine tuo 
eiicientem daemonia, qui non fequitur 
nos, et prohibuimus eum. 


quem cum complexus 


Iefus autem ait Nolite prohibere eum: 
nemo eft enim qui faciat virtutem in 
nomine meo et poffit cito male loqui 
de me. r 

Qui enim non eft adverfum vos, pro 
vobis eft. 

Quisquis enim potum dederit vobis 
calicem aquae in nomine meo, quia 
Chrifti eftis, amen dico vobis, non per- 
det mercedem fuam. 

Et quisquis fcandalizaverit unum ex 
his pufillis credentibus in me, bonum 
eft ei magis [fi circumdaretur mola 
alinaria collo eius et in mare mitteretur. 


Et (i fcandalizaverit te manus tua, 


abscide illam: bonum eft tibi debilem 
introire in vitam, quam duas manus 
habentem ire in gehennam, in ignem 
inextinguibilem, 

Ubi vermis eorum non moritur et 
ignis non extinguitur. 

Et fi pes tuus te fcandalizat, amputa 
illum: bonum eft tibi claudum introire 
in vitam aeternam, quam duos pedes 
habentem mitti in gehennam ignis in- 
extinguibilis, 


Ubi vermis eorum nón moritur et. 


ignis. non extinguitur. 

Quod D oculüs tuus (candalizat te, 
eiice eum: bonum eft tibi lufcum in- 
troire in regnum: dei, quam duos ocu- 
los habentem mitti in gehennam ignis, 


140 EVANGEL. MARC. 9, 48—10, 13. 

IX, 48. ,Tharei matha izó ni gadáuthnith jah fôn ni afhvapnith. 
» 49. ‚Hvazuh áuk funin faltada jah hvarjatöh hunflé falta faltadà. 
» 50. ,Góth falt*; ith jabái falt unfaltan vaírthith, hvó fupóda *? 

Habáith in izvis íalt jah gavairtheigái Dank mith izvis 
milfo.‘ — 

X, 1. Jah jäinthrö usftandands kvam in markóm Ïudáias der 


`` Jaurdanäu. jah gakvémun fik aftra manageins du Xe y: jah 
fvé biuhts (vas), * aftra láifida ins. 


39 Sé SS duatgaggandans Fareifáieis fréhun ina, fkuld-u fijái 
mann kvén affatjan, fráifandans ina. 


» 9. Ith is andhafjands kvath (im)* ,Hva izvis anabäuth Möfds P: 
„4. [th eis kvétliun ‚Möfes usláubida [unfis] * bókós affateináis 
méljan jah afletan.‘ 


„5. Jah andhafjands léfus kvath du im |,Vithra harduhafrtein 
izvara gamélida izvis thô anabufn.‘ 


„ 0. ‚Ith af anaftodeinái gafkaftáis gumein jah kvinein gatavida 
guth. * 
„7. ‚Inuh this bileithái manna attin feinamma jah aithein feinái,* 


„ 8. ‚Jah fijáina thó tva du leika famin, * fvafvé thanafeiths ni 
find tva, ak leik áin. 


» 9. ,Thatei nu guth gavath, manna. thamma * ni fkaidai.‘ 


-, 10. Jah in garda aftra fipónjós is bi thata famó fréhun ina. 


3 2 11. Jah kvath du im ,Sahvazuh Dei aflétith kvén feina jah 
liugáith anthàra, hórinóth du thizái. 


» 12. ‚Jah jabái kvinó aflétith aban feinana jah lingada antha- 
; ramma, hörinöth.‘ 


„ 13. Thanuh atbërun du imma barna, ei attaitöki im. ith thái 
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N La 
IX, 48. “Omov ò ozwlnë oe oU TE- Ubi vermis eorum non moritur et 
AevrQ ze TÒ Vo o) ofévvutor. ` ignis non extinguitur. 
» 49. Has yo zue ahıomoereı, zc ~ ` Ommis enim igne falietur, et omnis 
. mgou Juola oi) c)icOwWotreu. ` victima fale falietur. _ 
„50. Kulov zé alas‘ ikv Jè TO ies Bonum eft fal: quod fi fal infulfum 
dvarov yernraı, èv zing utd do- ` fuerit, in quo illud condietis? Habete 


TÚOETE; &yere èv Eavrois GA«, zei in vobis fal, et pacem habete inter vos. 
elonvevere èv cÀAnAotc. 

X,1. Kal éxciótv avaoras-Eogerau Els Et inde exfurgens venit in fines 
zé Zoe ge "Iovoceíug dré toù ludaeae ultra Iordanen, et conveniunt 
(= zei) zfo«v toù Ioodavov, xol. iterum turbae ad eum, et (icut confue- 
GuuztoptUoyret "zim io pos verat iterum docebat illos.: 

KÚTOV, xol Oc wpe nahiy dild- 
Depu QUtOUc. 


SE Kar 0008, F0VrES Paoı0clor Et accedentes Pharifaei interroga- 

` imqooroy «roy ei æn avdgl bant eum D licet viro uxorem dimittere 
yuvalzc anohvocı, 7EEıocLovres ü- temptantes eum: 
TÖV. s 

»9. O dè Wmoroideig sev «roks At ille refpondens dixit eis Quid 
Tí Ou ivece(Aero Mwvons; vobis praecepit Moyfes? 

„4 Oi dè sinav "Enéroewev Movons Qui dixerunt Moyfes permifit libellum 
Bıßklov dmoorwolov yocıyaı xci gro- repudii feribere et dimittere. 
Mout. ` e 

»9. (Kal dmozorðeis) o [02] `Inoous Quibus refpondens. Iefus ait Ad du- 
&imtv «Uroig Hoös thv GxÀqoozceo- ritiam cordis veftri fcripfit vobis prae- 

- diay Oudy Zeien gouf mv &yro- ceptum iftud; 
Anv Tavınv. d 

» 6. Ano d doyns zrloews Goen za} Ab initio autem creaturae mafculum 
INu Zrotueen würovs (ó 9&0c). et feminam fecit eos deus: 

» 7. “Evezev toUrov zurelehpa &v- Propter hoc relinquet homo patrem 


Uomoc TÒN ztrfp« cÜrOU vcl vjY fuum et matrem et adhaerebit ad uxo- 
untæou, (zei zooozoAÀnórosrc, ztoÓg rem fuam, 
TNV yvvalru eco), 5 

„8. Kar Écoyre oi do sie ore Er erunt duo in carne una. Itaque 
Hien: dore oUxér. elow dúo, Àl iam non funt duo fed una.caro. ~ 
uie 0608. dei 

» 9. ^O o)v Ó äeée ovv&lsviev, &v- Quod ergo deus coniunxit, homo 
Yomrnos un zogicéro. non feparet. 

„10. Kar sie tyv olzíav zv ot Et in domo iterum difeipuli eius. de 
unter eg} Tovrov 2rnowrnoev ` eodem interrogaverunt eum. : 
= -oy) aVTov. 


„11. Kar. ys avtols “Og Zén ano- Et dicit illis Quicumque dimiferit 
Avon TNV yvveixe «UroU zæ yauyon uxorem fuam et aliam duxerit, adul- 
&ÀÀmv, uoıyaraı ið oer" terium committit fuper eam:. 

„12. Kar Bt yuv) anolvon rov Et fi uxor dimiferit virum faum et 


'dydoe atis xci Amien? io (—ye- ^ alii nupferit, moechatur. 
- Qon &AÀÀov), uoigata.` 
„A Kei moooéqsoov era madia Et offerebant illi parvulos ut tangeret 


D 
p illins. 


142 EVANGEL. MARC. 10, 14—24, 
fipönjös is* fökun tháim bairandam du*. 


X, 14. Gafaihvands than léfus unverida jah kvath du im ,Létith 
thô barna gaggan du mis jah* ni varjith thô, unté thizé * ift 
thiudangardi guths.* 


» 19. . ‚Amen, kvitha izvis: Dei ni ee thiudangardja guths 
`` fvé barn, ni thaüh kvimith in izái.' 


„ 16. Jah gathlaihands im, lagjands handuns ana thô thiuthida 
ams 

» 17. Jah usgaggandin imma in vig, duatrinnands áins jah knufs- 
jands * bath ina kvithands ,Láifari thiutheiga, hva. táujáu, ei 
libainais áiveinóns arbja vairtháu?' 


, 18. Ich is* kvath du imma ,Hva mik kvithis thiutheigana ? 
ni hvashun * thiutheigs alja* áins guth. 


„ 19. ,Thós anabufnins kant: Ni hörinös. ni maürthrjáis. ni hli- 
fais. ni fijais galiugaveitvöds. ni anamahtjáis. fvérái attan thei- 
nana jah Athen theina.‘ *, 

» 20. Tharuh andhafjands krat du imma ,Làifari, tho.alla ga- 
faftaida us jundái meinái.' 


„21. bh léfus infaihvands du imma frijjöda ina jah kvath du 
imma ,Áinis thus van ift: gagg, [va filu [vë habais, frabugei 
jah gif tharbam, jah habáis huzd.in himinam *; jah hiri laift- 
jan mik,.nimands galgan.* 


, 29. th is ganipnands in this vaurdis galáith gaürs. vas áuk 
habands faihu * manag. 

„ 23. Jah bifaihvands léfüs kvath fipönjam feindim ‚Sai,* hváiva 
agluba thái fathu * gahabandans in thiudangardja guths galei- 
thand.‘ 


» 94. th thai fipönjös affläuthnödedun in vaürdé is. tharuh Ie- 
fus aftra andhafjands kvath im. ‚Barnilöna, hváiva aglu ift 
thaim hugjandam * afar* faíháu in thiudangardja guths galei- 
than,‘ Å 


EVANGEL. MARC. 10, 14—24: 


iva Aire oda" of dè uero 
ETTETLUWV TOi; MQOOPÉQOVOLV. 


X,14. TÀov dé d IncoUc nyavarınosv 


» 


» 


zal EITTEV- aurois Apere zé madio 
Eoyeodaı "nie ué, um zokúóere Ü= 
TQ ` TOV yeo ToioUrOY ior ý Pd- 
orLele TOU Ó&oU. 

15. Aunv. Àéyo uiv, os Zén un 
défqvo. nv Baoıkelav, v0U 9600 Og 
naıdiov, oU. un coed Eis e)riv. 
16. Kar Evayzalıoausvos QT% Tı- 
Age Tas yeroas En’ utk (zur)evio- 
yer (erc). 

17. Kal ixmogtvouévov avrov Sie 


€ , M T L 
` "000v, 7zt9ocÓoeuov Eis zul yovumern- 


» 


5,22; 


, 23. 


2) 


gue cUrOy ÍTnNDØTU KÚTOV Aiðdozxa)e 
Gong, TÍ ztoujoo vc Cory aiwvıov 
xÀnoovóunco; 

18. O dè ’Imoovs eiztev «rd Tí ue 
Aéyswg aya9ov; ogdeie ayaðòç e 


N T € , 
"um EIS o peos. 


19. Tas Zyrolas oid«s Mn woıyei- 
MS; un povecons, n wevdouugrv- 
dene, us ČTOOTEQÁONS , TÍUU Téi 
nuTeoa Gov xol TNV unteoa. 

20. O dë dnozoıdeis snev avta 
deele, Tuðta mavt Epvlate- 
unv ix veoryrös uov. 

2120,08 ugoe EußAeyas ee 
Nyanınosv eUrÓv xci einev «öt Ev 
oo (= 08) voregei' naye; 00« 
čys noAnoov za dée [tos] mTw- 
Zeie, za) EEsıs INoavpoV iv ovQeyo, 
xal deeg, deoloiäe uot dee TÒV 
OTKUQOY. 

IO di oruyvaoas ini zo óy 
dzjA9sv hunovusvogst Hv y&Q tyov 
%TN uu zolid. ` 

Kw. meoıßleibdausvos Ó ’Imoovs 
Akyeı tois ueINTeIs «vtov Hós dvo- 
žólwş of ré xonuara Eyovres eis 
Tiv. Baoıkelay toù Mee sdosied- 
covrau. 

24. -Of dà uadnrar &daußovvro ez 
Tolg AÓyotg «)voU: d Oi IncoUc ma- 
MV anorgıseis Lë eiroie Téxva, 
ns -dUGzoAóv Ze Tote zttz0(96- 
tag èm yowueocw eis mv BaciLsíav 
TOU FEOV tiótÀóeiv. 


illos: difeipuli autem 'comminabantur 
offerentibus. 

Quos cum videret Iefus, indigne tu- 
lit et ait illis Sinite parvulos venire 
ad me, et ne prohibueritis eos: talium 
eft enim regnum dei. 


Amen dico vobis, quisquis non re- 
ceperit regnum dei velut parvulus, non 
intrabit in illud. 

Et complexans eos et gaman M 
manus fuper illos benedicebat eos. 


Et cum egreífus effet in viam,. pro- 
currens quidam genu flexo ante eum 
rogabat eum Magifter bone, quid fa- 
ciam ut vitam aeternam percipiam? 


Iefus autem dixit ei Quid me dicis 
bonum? nemo bonus nifi unus deus. 


Praecepta nofti Ne adulteres, ne 
occidas, ne fureris, ne falfum: teftimo- 
nium dixeris, ne fraudem feceris, ho- 
nora patrem tuum et matrem. 

At ile refpondens ait illi Magifter, 
haec omnia obfervavi a iuyentute mea. 


Iefus autem intuitus eum dilexit eum 
et dixit illi Unum tibi deeít: vade, 
quaecumque habes vende et da pau- 
peribus, et habebis thefaurum in caelo, 
et veni fequere me. 


Qui contriftatus in verbo abiit moe- 
rens: erat enim habens polfelfiones 
multas. 

Et eircumfpiciens Iefus ait di(cipulis 
fuis Quam difficile qui pecunias habent 
in regnum dei introibunt. 


Difeipuli autem  obftupefcebant in 
verbis eius. At Iefus rurfus refpon- 
dens ait iliis Filioli, quam difficile eft 
confidentes in pecuniis in regnum dei 
introire. 
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X, 25. ,Azétizó* ift ulbandáu thaırh thairkó néthlós * galeithan - 


thau gabigamma in thiudangardja guths galeithan.* 


„26. Íth eis máis usgeisnódédun kvithandans fis milfö ‚Jah hvas 
mag ganifan ?* 

» 27. infaíhvands * du im léfus kvath ,Fram mannam unmahteig 

`" "DE akei* ni fram gutha. allata áuk mahteig ift fram gutha.‘ 

» 28. Dugann than Paitrus kvithan du imma ,Sái, veis. afláiló- 
tum alla jah láiftidédum thuk.‘ 

» 29. Andhafjands im* Ïêfus kvath ,Amón, kvitha izvis: ni 
hvashun ift, faei afláilóti * gard áiththáu bróthruns (áiththáu 
fviftruns) áiththáu áithein áiththáu attan * aiththau kvén áiththáu 
barna äiththau .háimóthlja in meina jah in thizós aivaggéljóns, 


, 90. ,Saei ni andnimái .R.falth nu in thamma mêla gardins 
jah. bróthruns jah fviftruns jah attan jah áithein jah barna jah 


* 


"9 


háimóthlja mith vrakóm jah in aiva thamma anavairthin libáin . 


áiveinón.* 

» 31. ‚Aththan managái vaírthand frumans aftumans jah aftu- 
mans frumans.‘ — | ; 

„ 32. Véfunuth-than ana viga gaggandans du latrufaülymái jah 
faurbigaggands ins léfus, jah fildaleikidédun jah afarláiftjàn- 
dans faürhtái vaürthun. jah andnimands aftra thans tvalif du- 
gann im kvithan, thóei habáidédun ina gadaban; 


33. Thatei ,Sái, usgaggam in latrufaülyma jah funus mans at- 
gibada tháim ufargudjam jah bókarjam jah gavargjand ina 
` dáutháu (jah .atgiband ina thaim thiudóm).'* 


25 


» 94. „Jah biläikand ina jah bliggvand. ina jah fpeivand * ana 
ina jah uskvimand imma jah thridjin daga usftandith *.* . 


35. Jah athabáidédun fik du imma lakóbus jah Iöhannes fun- 


X, 


» 
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25. E)xonortQóy Zorn zdunkov dré 
ums rouege Lens] Qoqídog dieA9eiv 


dj miojoty tic rjv Puoılelay TOU 


deoU siotÀOtiy. ; 
26. Oi dè megıoows i£eninjocovro 
AEyovres moòs Euvrovs Kar rte dú- 
peter gäier: 

97. "EufAéwec [02] erotic 0 `Incous 
Aéyev Iac cv 8oaimote dd vero, 
[AX] où zuge. [zø] Aen ` TAVTA veg 
Jduvata Zero nuQ TO OQ. 

28. "Ho£ero ô M£roos láyeiv «ùro 
Ton quse &pžauev navre xol 
nroAousgmrauev cow. . 

29. Amorgıseis o Inoovs iney (= 
"En 6 ‚Ingoös) Auv Váy Opi, 
000 &fg Pony Ze prev oizlav 7 
dótAqo)e Ñ dósÀqég N umréoe N 
aregu n (yuvaizeı N) texvo H čygoùs 


` ëyezev uov xo (Bussen) zo evayye- 


Hi 


» 


Liov, 

30. "Eé n tapy irarovranhudiova 
vüy ày TO zero TOUTA olzlaç xal 
adehpovs xa die zech unteoas 
xal rÉxyo xci dygovs ueri duoyuav, 
zal èv TO «lovi To Poyouévo onv 
eloóviov* 

31. IIoÀÀoi Jë Écovreu Howto Éaya- 
TOL zul [of] Eoyaroı mowroı. 


32. 


«UroUg ó Imoovs, zur i9eufoUrro 
xci dxoAovS$oUyreg &poßovvro' xci 
zweoeAcBOY zw rovg dwdeza Ng- 
Zero «tols Àéy&w TÓ uéAAovra oùto 
ovußalveı, 

33. “Ori "I0o) cvefatvousv. els Te- 
 oogéiuue, xci Ó ufde ToU cv99o- 
TOV nagadodmoereı TOig „LOK 1EQEU- 
ou xc Tote ygaumarevow, zal 
zarazgıvoVaw aurov Yavary xci 
ztMo&ddcovgu «roy toic -TIVsOLV; 
34. Kar &ume(fovow «ùt xci ua- 


` GTIVWOOVOLY «üróy xci QuztÜGovotv 


» 


GÖTA xoi W7OxrttvoUoOiv eUróv ; xal 
were toes Ouggne avaoınoeren. 
35. Kai mgoomogevoyrar aùr Te- 


«Boc zo Tagung (o£) viot Zefe- 


"Hoay dè dv zn ó0Q ivaBetvoy- ; 
E elc Tegooökuue, zal NV zQocyaov 
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Facilius eft camelum per foramen 
acus transire quam. divitem intrare in 


-regnum dei. 


Qui, magis admirabantur, dicentes 
ad (emet ipfos Et quis poteft [alvus 
fieri? 

Et intuens illos Iefus ait Apud ho- 
mines inpoffibile eft, fed non apud 
deum: omnia enim poflibilia funt apud 
deum. 

Coepit Petrus ei dicere Ecce nos 
dimifimus omnia et fecuti fumus te. 


Refpondens Iefus ait Amen dico 
vobis, nemo eft qui reliquerit domum 
aut fratres aut forores aut matrem aut 
patrem aut filios aut agros propter me 
et propter evangelium, 


Qui non accipiat centies tantum 
nune in tempore hoc domos et fratres 
et forores et matres et filios et agros 
cum perfecutionibus, et in saeculo futuro 
vita aeternam. 


Multi autem erunt primi noviffimi, 
et noviffimi primi. 


Erant autem in via. alcendentes - in 
Hierofolymam, .et  praecedebat illos 
Iefus, et ftupebant et fequentes time- 
bant. Et adfumens iterum duodecim 
coepit illis dicere quae effent ei even- 
tura, 


Quia ecce afcendimus in Hierofoly- 
mam; et filius hominis tradetur prin- 
cipibus facerdotum. et fcribis, et dam- 
nabunt eum morte et tradent eum gen- 
tibus, ! 


Et inludent ei et confpuent eum et 
flagellabunt eum et interficient eum, 
et tertia die refurget. 


Et accedunt ad eum lacobus et Io- 
hannes filii Zebedaei dicentes Magilter, 
10 
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jus Zaíbaidáiáus kvithandans ,Láifari, vileiva*, ei thatei thuk* 
bidjós, táujáis uggkis.' 
X, 36. lih léfus* kvath im ,Hva vileits táujan mik giis d " 


„ 97. 1th eis kvéthun du imma ‚Fragif ugkis, ei áins af taihsvön 
theinäi jah áins af hleidumein theinái fitáiva* in vultháu Ser: 


? namma.* 

, 38. bh léfus kvathuh du im ‚Ni vituts*, hvis bidjats. maguts-u r 
driggkan ftikl, thanei ik driggka, jah AUR uM thizáiei d 
dáupjada, ei dáupjáindáu ?‘ 


„39. Ïth eis kvéthun du imma „Magu.“ ith Ïêfus kvathuh du im 
‚Svethauh thana ftikl, thanei ik driggka, driggkats,.jah thizái 
dáupeinái, thizáiei ik dáupjada (dáupjanda). * 


„ 40. Joh thata du fitan af taıhsvön meinái áiththáu af hleidu- 
mein nift mein du giban, alja tháimei manvith vas.“ 
41: Jah gaháusjandans thái tafhun dugunnun unvérjan. bi Ïa- 

kóbu jah Iöhannen. 

, 42. Th Iéfus atháitands ins kvath du im ‚Vituth, thatei (tháiei) 
thuggkjand' reikinón thiudóm, gafráujinónd im, ith thái miki- 
lans izé gavaldand im. dut fa 


„ 43. „Ith ni fva fijái in izvis; ak fahvazuh (aei vili vaırthan 
mikils in izvis, fijái izvar andbahts. 


„44. ‚Jah Dei vili izvara vaırthan frumifts*, fjjái alläim fkalks. 


45. „Jah áuk funus mans ni kvam at andbahtjam*, ak and- 
bahtjan jah giban Divala feina faür managans Dun. "7 | 


46. Jah kvemun* in latrikón.* jah usgaggandin imma jäinthrö 
mith fipónjam feináim jah. managein ganóhái,. funus Teimáiáus 
Barteimáius * blinda fat faür. vig du áihtrón.'* Å 


Li 


47. Jah gahäusjands, thatei léfus fa Nazóráius ift, dugann 
hrópjan jah kvithan ,Sunáu Daveidis, Iefu, armái mik!“ : 


23 


^ 


X, 36. 


„40. 


„4. 


a 42. 
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deiou Asyovrss avro Aiðdokrohe, 
Zéionen De 0 Zén oirteuuë oe 
TONENS uiv. 

'O Dè sen e)roig Ti Aélere 
Toni uE du: 

»97. Oi dë iren rw dòs dun, 
De sie èz degıav cov zæ eic 8£ cvw- 
vóuoy. (cov. — doiGréQav) 20I00- 
uev èv t) dén cov. 

„38. O dë ’mooVs sity evroig Ouz 
` oldere zt oireioie, OUveGÓt miey 
„To mormgıov 9 Zo zívo, N ré pa- 
pu 0 2yo. pantritouu fanto- 
Invar; 

»99. Oi dë cinay euro Avvausde. 
ó eè Imooüs freu avrois Tò uiv 
rorngı0V © iyo nívo Toge, xoi 
zé Bantıoua-6 yo Bantiloucı Ba- 
7171693) 0€60«€ ' 

To d zeigen èz deëon pov 
N ES eUmvUuev oix Eorıy Zén dov- 
qb, «À? oig nroluaoreı. 

Ko dzovoavres oi dëse Nogavro 
dyavazreiv megi TIundpov zul Tody- 
vov. 

Kar 7tQoGye Eo evos aürovs 
o "IncoUc Eye avrois Olders Ori 
oË doxoVVrEs KOYE TØV é9voy va- 
TOZVQLEVOVOLV QÙTOV xci of usycÀot 
dron xe«rt£ovottovou eran, 
„43. Oùy oürws dé kav iv uv: 
AR 0c dày déin ysv&odaı u£yac èv 
Our, Eorer vuov didzovos, 

„ 44. - Kal Ze Zon dein buoy ytvécóc 
nowtos, fore. navrwv ÓoUAoc. 

45. Kal yo Ó vióg rot cv9ootov 
ovx Gläen DtaxovnINVvar, cAÀ& dia- 
xoynQocL-zci doter nv WuynVv av- 
ToU Avroov duch zt0AÀOY. 

„46. Ko čogovtar eis Tegıyo. zal 
čxnogevoučvov «ÜfOU ano Tegıyo 
zo TOY égen «ÜroU xci OyÀov 
ixavoU 6 vios Tıuatov Begriuauos 
tuplös [moooeirns] &xa9nto 2000 
mv 006v. (ngooaıwv). 

„47. Kot «zovoeg Ort ’moovs 6 Na- 
Taonvös fot, Noto xoetew xd 
Aéysw O vios Aavid ’Imoov, Zë: 
OV us. 
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volumus ut quodcumque petierimus fa- 
cias nobis. 


At ille dixit eis Quid vultis ut faciam 
vobis ? 

Et dixerunt Da .nobis ut unus ad 
dextram tuam et alius ad liniftram 
tuam fedeamus in gloria tua. 


Iefus autem ait eis Nefcitis quid 
petatis: poteltis bibere calicem quem 
ego. bibo ? aut baptismum quo ego bap- 
tizor -baptizari ? 


At illi dixerunt ei Poffumus. Iefus 
autem ait eis Calicem quidem quem 
ego bibo bibetis, et baptismum quo ego 
baptizor baptizabimini: 


Sedere autem ad dextram meam vel 
ad finiftram, non -elft meum dare, fed 
quibus. paratum eft. 

Et audientes decem coeperunt indi- 
gnari de Iacobo et Iohanne. 


lefus autem vocans eos ait illis Sci- 
tis quia hi qui videntur principari gen- 
tibus dominantur eis, et principes eo- 
rum poteftatem habent ipforum: ` 


Non ita eft. autem in vobis, fed 
quicumque. voluerit fieri. maior erit ve- 
fter minifter, 

Et quicumque voluerit in vobis pri- 
mus effe erit omnium fervus. 

Nam et filius hominis non venit ut 
miniftraretur ei, fed ut miniftraret et 
daret animam fuam redemptionem. pro 
multis. 

Et veniunt Se et profici(cente 
eo de Hiericho et difeipulis eius et 
plurima multitudine filius Timaei Bar- 
timaeus . caecus (edebat iuxta viam 
mendicans. 


Qui cum audiffet'quia Iefus Naza- 
renus elt, coepit clamare et dicere Fili 
David lefu, miferere mei. 
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` X; 48. Jah hvótitédun imma managái, ei gathaháidédi. ith is filu 
máis hrópida ‚Sunäu Daveidis, armái mik!“ 


„ 49. Jah gaftandands léfus háiháit atvópjan ina. jah. vpidédun 
thana blindan, kvithandans du imma ,Thrafftei thuk; urreis : 
vöpeith thuk.‘ 1 

» 50. [th is afvairpands vaftjái feindi úsklðapát øl kvam at Tops 


» 91. Jah andhafjands kvath du imma léfus ‚Hva vileis, ei táu- 
jáu thus?‘ ith fa blinda kvath du imma ,Rabbáunei, ei us- 
faihváu.* k 

„ 52. th Íófus kvath du imma ‚Gagg: galaubeins theina gana- 
fida thuk.“ jah funsáiv usfahv’ jah, láiftida in viga Lët, 


XI, 1. Jah bithé néhva véfun laírufalém, in Béthsfagein*. jah Be- 
thaniin*, at fairgunja alévjin, infandida* tvans fipönje feináizé. 


» 2. Jah kvath du im ,Gaggats in háim thô vithravairthón igg- 
kviss jah funsáiv inngaggandans in thó-baürg * bigitats- fulan 
gabundanana, ana thammei naüh* áinshun manné ni fat; and- 
bindandans ina attiuhats. * i 


» 9. ‚Jah jabái hvas iggkvis kvithái ‚Du hvé thata táujats ?', 
kvitháits, thatei ,Fráuja this gairneith' jah funsäiv ina infan- 
deith hidré.' prr n 

» 4.  Galithun than jah bigétun fulan- gabundanana at daŭra üta 
ana gagga. jah andbundun ina. 


» 9. Jah fumai thizó jáinar ftandandand kvéthun du im „Hva 
táujats andbindandans thana fulan ?' 


„ 6. Tth eis kvéthun du im*, fvafvé anabáuth im letus, jah láilótun ins. 
„ 7; Jah brahtédun thana fulan at léfua.. jah galagidédun ana * 


vaftjós feinós jah gafat ana ina. 
: D 


, 8. Managäi than vaftjóm feináim ftravidedun ana viga; fumäi 
aftans máimáitun us bagmam jah ftravidédun ana viga. 


I 


XI, 1. 


s * 
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X, 48. Kal èneriuwv úr nollor iva 
oiwanon’ ó dë molle uãhiov ëzoa- 
Lev Yiè Aavld', &Aénoov ue. 

» 49. ` Kal oras ò ImooVs Sien Géi 
qoynóqyac (= ere), zal PÁVOVOIV 
Tov tuplòv AEyovrss uite Odootı, 
EYELE, fovet ae. 

» 50. 0 92 anoßahov To iudtiov «ÜTOD 
åvannðýoas NÀFEV noös TÓV Inoovv. 
Kal anozorseis keyaı wird Ó 
’InooVs. Tí éksis zou 001; 6 
dE Tuplös Sien auto ' PuBBovvt, 
iva úvaplépw. 

» 92. ODÈ ’Inoovs einev auto“ Yrraye, 
n nlotıs gou GÉOGzÉV 08. zul DL 
dvéBAeyitv , Kal nzoÀoU9tt «UrQ ÈV 
Tj dØ. 

"Kal Sep bag de sie "Tegooó- 
Àvuc, (ets Bnsogeyi) - zo [eis] Broa- 
Hien mode TÒ 8905 Ty Zen, DE 
GréAleu doo zen Hoätran «toù 
MED Aer avrois "Yrayere Els Uv 
zaun TY ZUTEVEVTL Oper, p ed: 
Ate elorrogsvousvor elc den Sot - 
Gere nwhoy dedeuëon, èp ov ogdeie 
dyS$oonzO0Y zeradızev‘. Adegetalretel 
«roy [xæ] ayayere. 

» 9.- Kol day tiş dulv emm Tí nói 
&r& ToUrOo; timere O zUQrog euro 
498lav Zap ` xol sÚDUS «)rOv dag: 
Grille ce. ? 
„4 [Ko] como (92) zal eùgov 
7z0À0y. dedeu£yov "gie Gol $Ugav 
ën da toù dugpodov, zal hvovoıy 
cÜTÓY. _ 

an 9.- Rob tives tov iz Eornzorwv 
&heyov. «Üroie Tí noteite Avovres 
TOV ztQÀÓV; - 

„6. Oi dë sinav avtois xa9oc einev 
6 ugoe" zul dpzav cUroUg. 

„i. Kel Zeen E= pEoovaw) TOY 
play TEOÖS. "äi Togo, xci èn- 
Bahhovoıv oe Tu iuri eÜrOY, 
zur Zeeäugen im" eërdn. 

„8. [Kei] 01101 (02) zé fuarıc aù- 


tov. _Eorowoav' eis. rjv óðov, alkoı 


dé orıßadas Ézozmrov (= xÓwavTes) 
èz ràv dEvdowv Leinen) zer Lorgwv 
vvoy els TIV óÓ0y. 
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Et comminabantur ei multi ut tace- 
ret. At ille multo magis clamabat 
Fili David, miferere mei. 

Et ftans Iefus praecepit illum vocari. 
Et vocant caecum dicentes ei Animae- 
quior efto, furge, vocat te. 


Qui proiecto veftimento (uo exiliens 
venit ad eum. 

Et refpondens Iefus .dixit illi Quid 
vis tibi faciam? Caecus autem dixit ei 
Rabboni, ut videam. 


Iefus autem ait illi Vade, fides tua 
te falvum fecit. Et confeftim vidit, et 
fequebatur eum in via. 


Et cum appropinquarent Hierofoly- 
mae et Bethaniae ad montem olivarum, 
mittit duos ex difeipulis fuis 


Et ait illis Ite in caftellum quod eft 
contra vos, et ftatim introeuntes illud 
invenietis pullum ligatum, fuper quem 
nemo adhuc hominum: fedit: folvite il- 
lum et adducite. 


Et fi quis vobis dixerit Quid faci- 
tis? dicite quia domino neceffarius eft, 


et continuo illum dimittet huc. 


Et abeuntes invenerunt pullum liga- 
tum ante ianuam foris in bivio, et 
folvunt eum. 


Et quidam de illic [tantibus dicebant 

ilis Quid facitis folventes pullum ? 
* 

Qui dixerunt eis ficut praeceperat 
illis Iefus, et dimiferunt eis. 

Et duxerunt pullum ad Iefum: et 
inponunt illi velimenia fua, et fedit 
fuper eum. 


Multi autem veftimenta (ua (trave- 
runt in via, alii autem frondes caede- 
bant de arboribus et fternebant in via. 


- ap 
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XE 9. - Jah thái faúragaggandans. (jah A afargaggandans) * hrópidé- 
dun kvithandans ,Ófanna, thiuthida fa kvimanda in namin fräujins!‘ 


„ 10.  ‚Thiuthidö Im kvimandei thiudangardi in namin* attins un- . 
faris Daveidis: Ófanna in háuhiftjam !‘ 


» 11. Jah galáith in Jairufaulyma léfus jah in. alh. jah bifaih- 
vands alla, at andanahtja ju than vifandin "gr usiddja in 
Béthanian mith tháim tvalibim. T" 


in 12. Jah iftumin daga usftandandam im us Béthaniin gredags vas. 


» 13. Jah gafaihvands fmakkabagm fairrathrö habandan lauf at- 
.  (ddja, ei áuftó bigéti hva ana imma. jah kvimands at imma ni 
valht bigat ana imma niba láuf. ni áuk vas mel fmakkané. 


» 14. Jah usbairands kvath du imma ‚Ni thanafeiths us thus áiv 
manna akran matjäi.‘ jah gahaufidödun thái fipónjós is. 

» 15. Jah iddjédun du Íatrufaülymái. jah atgaggands Ïêfus* in 
alh dugann usvairpan thans frabugjandans jah bugjandans in 
alh jah méfa fkattjané jah fitlans thizé fcabugjandapin, ahakim 
usvaltida. 


» 16. Jah ni láilót, ei hvas thairhberi kas thairh thô alh. 


» 17. Jah láifida kvithands du im ,Niu gamélith ift, thatei razn 
mein razn bidó haitada allaim thiudóm? ith jus gatavidéduth 
ita du filigrja* vaidedjane.‘ 


18. Jah gaháufidédun thái bókarjós jah gudjane aühumiftans 
jah fókidédun, hváiva imma uskviftidédeina. óhtédun áuk ina, 
unté alla managei fildaleikidédun in láifeináis is. 

» 19. Jah bithé andanahti varth, usiddja ut us thizai baurg. 

» 20. Jah in maürgin faürgaggandans gaféhvun thana fmakka- 
bagm thaürsjana us vaürtim. 


» 21. Jah gamunands Paítrus kvath du imma ‚Rabbei, ái, fmak- 
kabagms, thanei frakvaft, gathaürsnóda.* 
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XL 9. Kat of mgoayovres xol ot ^ m 
j SoUyrec &200L0V Zoe, sioune, 
vos ó fogóuevos iv Order, zuglov' 
„10. Eùloynuévn 1 toyouévu paor- 
heta (èv vónar) TOU zeros juov 
Aevid, woavv& £y voie Útplotog. 
al Kah slonkðev Els Tepooólupa 
(zei) eis tò ÍspOv: zal negußkepd- 
mevos nHúVvru, oplus Nin. ovons rie 
vous, Zëpiäer sig Buäeuiey were 
TOY Jødera. 

„12. Kar vj Zeien Zëeiädurwn 
«tøv ano Bn9«víac tnelvaoer. 
„13. Ko idov ovrnv uno uezoóótv 

Eyovoav qiie, qÀ9ev sf Zoe TL 
conoc èv «rij, xol iA9ov im aù- 
vjv oùdèy eügev el uù pille: ov 

ydp "v (6) xetgóc ovzwv. 

„14. Kal dnoxgiseis einev «ùr 
Mnx£rı elg réi olova èz got undeis 
xev payoı. xci Nxovov o£ ua- 
datei eUrov. 

„15. Kal Eoyovran eis "TegoGóAvua. 
xc slgtÀ9Qv tic tò Íegóv mofaro 
drBalheıv TOS nwAoUvres xci rode 
ayogalovras iv vQ isop, xol Tas 
toanelus TOV »ohkußıorwy zal voc 
xo9£dous TOV AWAOUVTWV TUS TIEOL- 
GTEOUS KUTËOTOEYEV, 

„16. Kor oùz hpv De tig dısveyen 
ozevos due ToU. ÍeQoU, R 

` „ 17. Kol fðíðuorev [xot] A£yov [= če- 
yev] avrois OU yéyoantær Ze O 
oixóg uov olxos moodevyňs xinon- 
gerot ngo tois EIveoıy; vues dè 
Fors (= nenomzare) aurov 
ornAaıov Anoraw. 

„18. Kul. nxovaev of coyi&Qtig zal 

yoauucreis, nal THntrovv nøs 
avrov datolëewe ` iqofo)vro yào 
avrov, [ou] næs (yo) 6 ylos 
&Éeminoosro Zi t) diıdayn avtov. 

„419. Kal ôte (= rav) gé Ryévevo, 
ètenooeúero (—-ovro) £Ew TNS nolews. 

20. 
don thv ovx kengauneomv èx dılov. 

^» A. Kalavauvnoseis ó Iérooc Aye 
euro. Paßpl, ide, 7 ouz) "v xern- 
gege Zëdgectzer. 


Kar zepeztoptvousvoi zoo si- ' 
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Et qui praeibant et qui fequebantur 
clamabant dicentes Ofanna, 

Benedictus qui venit in nomine do- 
mini, benedictum. quod - venit regnum 
patris noftri David, ofanna in excelfis. 

Et introivit Hierofolymam in tem- 
plum: et circumfpectis omnibus, cum 
iam vefpera effet hora, exiit in Betha- 
niam cum. duodecim. 


Et alia die cum exirent a Bethania, 
efuriit, 

Cumque vidiffe& a longe ficum ha- 
bentem folia, venit fi quid forte inve- 
et cum venilfet ad eam, 
non enim 


niret in: ea, 
nihil invenit praeter folia: 
erat tempus ficorum. 

Et refpondens dixit ei Jam non am- 
plius in aeternum quisquam fructum ex 
te manducet, Et audiebant difeipuli 
eius. = 

Et veniunt Hierofolymam. Et cum 
introilfet templum, «coepit eiicere ven- 
dentes et ementes in templo, et men- 
fas nummulariorum et cathedras ven- 
dentium columbas evertit, 


Et non finebat ut quisquam trans- 
ferret vas per templum, 

Et docebat dicens eis Non fcriptum 
eft quia domus mea domus orationis 
vocabitur omnibus gentibus? Vos autem 
feciftis eam fpeluncam latronum. 


Quo audito principes facerdotum et 
fcribae quaerebant quomodo eum per- 
derent: timebant enim eum, quoniam 
univerfa turba admirabatur (uper doc- 
trina eius. 

Et cum velpera facta effet, egredie- 
batur de civitate. 

Et cum mane transirent , viderunt 
ficum aridam factam a radicibus. 


Et recordatus Petrus dicit ei Rabbi, 
ecce ficus cui maledixifti aruit. 


i * 
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XI, 22. Jah andhafjands léfus kvath d du im ‚E ,Habáith galáubein: guths! 


23 


m 
v 


23. y áuk kvitha izvis ,Thishvazuh.ei* kvithái du tham- 
ma fairgunja ,Ushafei thuk jah vaírp thus in marein‘ jah ni 
tuzvérjái in hairtin feinamma, ak galáubjái thata ei, thatei 
kvier, gagaggith, vairthith thishvah thei sos : 


- 


24. ,Duththé kvitha izvis ,Allata thishvah thei bi andans fö- 
keith, galáubeith thatei nimith jah m izvis.' 


25. ‚Jah than ftandáith bidjandans, aflétáith, jabái hva habáith 
vithra hvana, ei jah atta izvar (a in himinam aflétái izvis mif- 
fadédins izvarós.' 


26. ‚Ith jabái jus ni aflötith, ni Ta atta ïzvar fa ïn gë 
aflétith izvis miffadédins izvarós.*' 


27. Jah iddjédun aftra du latrufaülymái. eg in alh hvarbóndin 
imma atiddjédun du. imma thái auhumiftans gudjans jah bókar- 
jós jah finiftans. 


28. Jah kvéthun du imma ‚In hvamma valdufnjé thata táujis? 
jah hvas thus thata valdufni atgaf, ei thata táujis?'* — ` 


:29. ith léfus andhafjands kvath du im ‚Fraihna jah ik izvis 


áinis vaürdis jah andhafjith * mis jah kvitha izvis, in’ hvamma , 
valdufnjé thata táuja. : 


.30. ,‚Däupeins Me uzuh* himina vas tháu uzuh* mannam?\ 


andhafjith mis. 
31. Jah thahtédun du fis miffö kvithandaiis, jabái kvitham ‚us 


` himina,“ kvithith ,Aththan du hvé ni galáubidéduth imma ?* 


Í ` 

32. Ak kvitham ‚us mannam?‘ óhtëdun * thô managein.. allái 
äuk alakjö* habáidédun lohannén, thatei bi funjäi praüfétés 
vas. ) j Å 
33. Jah andhafjandans kvéthun du léfua * ‚Ni vitum“. jah and- 
hafjands léfus kvath du im ,Nih ik izvis kvitha, in hvamma 
valdufnjé.thata táuja.* 


XI, 22. Kol anozoıdeis 6 Tugote Jeer 
_ aurois "Eyere níortv Seov. 

„23. Auv Aiéyo gu, ôte Be üv 
dan TQ Zoe robrQ Moie: xci BÀN- 
Aur elc mv Ialaooay, xol un dia- 
xor èv eu zuodle a)roU, dc 
ıoTevon on & (= 0) AeA& yivaroı, 
Zorer o (ô Zén em). 

» 24. jo léyw Gutt, tT 
Zon TO00EVYOUEVOL = TQOOEÚYEG ÝE 
` set) alreioge, 7ttOTEUETE ÓTL Aeufá- 
vere (= &Aefere), xal Éoraw Üuiy. 

a 25. Kei ötav ornzere TQOOEVYÓJUEVOL, 
dqítre e vt &yere zg TVOS, Tue 
zal o mero vuGy- d Èv Tols oVoa- 
vois gi vuv- Te nopentouere 
ÜHOY. FU 

3 26. (Er dë duis od» dqfere, « ovd 
ö nero uv ó iv oVoavois dpn- 
OEL TÜ 7tt.oe zit Ou eTO UOV.) 

»27. Kú Éoyovrct Hav sie Tego- 
oökvua. Kei èv TO isop negina- 
TOŬVTOS era Eoyovraı TIQOS réi 
oí doyitQeig ze of yoauuareis zal 
of MEEOBUTEDO:, 

» 28: Kal čleyov euro Ev nol ètov- 
oig tuta mores; n rte 001 TNV èkov- 
olav ravınv čðwzev, Wa Teure 
roue: 

„29-0: 88 ugoe skrev aùtois Ens- 
EWTNOW (xcyo) vuds Eva déne, zal 
dzOxo()mré uot, xci igà vuv, dv 
moig &Eovaig TUÜTU TOLO. 

„30. To Bantıoua To Tovyov de 
odoavov qv 5 ÈE dv9oonov; QTO- 
zolInTE uot. 

»91. Kai (du)ëkoyitovro "gie Zet- 
Tote Aéyovrec Egy ei Drancy "EE où- 

: gerot, toe Aa Tl os dnıorevoate 
ep ; 

„32. Alla duzoucv EE dvágdaev ; 
Bgoftaigro zéi Auov' Goes yao 
Son 207 "Tocvyqv Art Oyrog moo- 
quies NV. 

» 98. . Kal dztoxgtóéyreg Zeen TQ 
oot O)x oldauev. xci d TuooUc 


(éztozoróeic). Aeyei aurors OvdE KA : 


À£yo -Uuiv, èv Hola Zëougio TATA 
TOLO, 


a “u 
MARC. 11, 22—33. 


F 
K a * 


Et refpondens Iefus- ait illis Ber 
fidem dei: 

Amen dico vobis quia quicumque di- 
xerit huic monti Tollere et mittere in, 
mare, et non haefitaverit in corde (uo, 
fed crediderit quia quodcumque dixerit, 
fiat, Det ei. 

"5 

Propterea dico vobis, omnia quae- 
cumque orantes petitis, credite quia 
accipietis, et veniet vobis. 


Et cum ftabitis ad orandum, dimit- 
tite fi quid habetis adverfus aliquem, 
ut et pater vefter qui in caelis eft di- 
mittat vobis peccata veftra. 


Quod fi vos non dimiferitis, nec pa- 
ter velter qui in. caelis eft dimittet 
vobis peccata veftra. , 

Et veniunt rurfus Hierofolymam. Et 
cum ambularet in templo, accedunt 
ad eum fummi facerdotes et [cribae et 
feniores 


Et dicunt illi In qua poteftate haec 
facis? et quis tibi dedit banc potefta- 
tem ut ilta facias ? 

Iefus autem refpondens ait illis In- 
terrogabo vos et ego unum verbum, et 
refpondete mihi, et dicam vobis in qua 
poteftate haec faciam. ; 

Baptismum Iohannis de caelo erat 
an ex hominibus? refpondete mihi. 


At illi cogitabant fecum dicentes Si 
dixerimus De caelo, dicet Quare ergo 
non credidiftis ei ? 


Si dixerimus Ex hominibus, timebant 
populum: omnes enim,habebant Iohan- 
nem quia vere propheta effet. 


Et refpondentes dicunt Iefu Nefci- 
mus. Et refpondens Iefus ait illis Ne- 
qué ego dico vobis in qua ege 
haec faciam. ‘ 


hd LJ Bis tears e er O 
P. Ze » 
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M 5 d À ; 
XI, 1. Jah dugann im ïn gajukóm kvithan: ,Veinagard usfatida 
mafna jah bifatida ina fathóm jah usgröf dal* uf méin jah 
gatimrida kélikn jah anafalh ina vaürfítvjam jah aflaith aljath. 


I 


» 2. Jah infandida du tháim vaürftvjam at mêl fkalk, ei at 
thäim vaürftvjam némi akranis this veinagardis. 


» 9. ‚Ith eis nimandans ina usbluggvun jah infandidédun láushandjan. 


sað: ‚Jah aftra infandida du im antharana fkalk jah thana ftai- 
nam vaírpandans gaáiviskódédun jah häubith vundan brahtedun 
jah infandidédun ganáitidana. * 

» 9. ‚Jah aftra infandida antharana jah jáinana afflóhun jah ma- 
nagans antharans fumans usbliggvandans, enam than us- 
kvimandans *. 

„ 6. ,Thanuh naühthanuh áinana funu áigands liubana Pe ïn- 
fandida jah thana du im (pédiftana, kvithands thatei ‚Gaäi- 
ftand fünu meinana.‘ 

Ph jáinái thái vaurftvjans kvéthun du fis miffó, thatei ‚Sa 
ift fa arbinumja : hirjith, uskvimam imma jah unfar vaírthith 
thata arbi.' í i 

„ 8. „Jah undgreipandans ina uskvémun jah: usvaürpun imma ut 
us thamma veinagarda.‘ , 

» 9. Hva nuh táujái fráuja this veinagardis? kvimith jah us- 
kvifteith thans vaürftvjans jah gibith thana Meus: antha- 
ráim. 

„ 10. „Nih thata gamélidó usfuggvuth ,Stáins, thammei usvaür- 
pun thái timrjans, fah varth du háubida vaihftins'? 


» 11. ,Fram fráujin varth fa jah ift fildaleiks in áugam unfardim. 


» 12. Jah fókidédun ina undgreipan jah öhtedun thô managein. 
fróthun áuk, thatei du im thó gajukón kvath. jah aflétandans 
ina galithun. 


„ 13. Jah infandidédun du imma fumans * thizê Fareifáié jah Hê- 
ródiané, ei "ma ganuteina vaürda. 


XII, 1. 


„8 


EVANGEL. MARC. 12, 1—13. 


4 
Kal no&aro avroig Ë nagaßo- 
his Äerietn Aunelove EpúTrsvosy 
&vOoo7toc, zu) TEOLKINLEV Yoayuov 


> ^ » x € , ` > , 
x«l wovgev UzoAmvtov Kal Qxodo- 


Be 


umosv doot, x«i Zëëlorg avrov 
y&09yoic, zæ? anednunoev. 

Kei an£oreılev noös tovs 7Ewg- 
Vos: ID zuı0@ deier, iva mao% 
TÖV Eewoyar lapy ano toU (= tov) 
ppo (= -Ov) rov Sech 
Oi dè (— Koi) ÀefOvreg erém 
Édeipey ze daëmrer/ey xsvóv. 


„4. Kel nahiv aneorsılev rode QÜTOÙS 


&AÀov QoUvÀlov' züzsivoy (open 
Guyrec) Eurepuluiwouv za aneotsı- 
Aen nrıuousvov (= xci nrlunoev). 


» 9.. Kel (nalıy) «loy dneoreılev‘ 


> EN > G H M 
xoxtiVoV ANEATEVEV, xoi molhovs 
ah, e ` d " e di 
Gi/ioue, ous uèv deoovres, ovs dë 
> 
KTTOYTËVVOVT ES" 
6. "Ez (ovv) Eva viðv (Éyov) ýa- 
ANTOV (e)roU) cztéortiAty (xci) aù- 


H N > ` » 2 er 
, TOV "tQ0g dUTOUS ČOYATOV ÀÉyow ort 


H , ^ ef, 
Evroennoovraı zou viov uov. 


» 7. "Exsivóv dë: of yecogyoL sinav 
^ c ` er rage € 
79005 Eavrovs OT. Ovros Zorn o 
zÀmoovOuoc: dees, anoxrreivwuev 


Hi 9. 


Hi 


» 


» 


Tote YyEwoyovs, 


eUtÓY, zech NUOV Kore ý zàgoovouta. 
8. Kal AuBövres KUÚTOV anerrewev, 
xol Zrëëeion alrov fto ToU dune- 
avos. 

Tí (o)v) nomosı 6 Stonne ToU 
Quneldvoçs; &)eboeraı zus dirolkocı 
zal Jøoe TOV Qu- 
nelwva &hkoıs. 


10. Oüðë mv yoeqov raurnv &vé- 


yvore AlYov, Ov aneðoziu«ogv ol 
olzodouovvres, ovros Pyeymóm els 


-xepalny yovías ; 


11. Hood xvofov Byévevo «vty zul 
oti Aeuuegrd èv 0q9eAuoic quov; 
12. Kal &ntovv ofgén zoumocı, 


-xo &poßyImoav Tov oykov' Eyvaoav 


y&o, Gr 1005 KÜTOVS TNV 7zt«ocfo- 
Aan sien: zal &qévyreg QÙTOV UTTÀ- 
Zon, 

13. Kei &zoor£Alovow noös aitov 
tivas tov Dapıoalov «ci vOv How- 
dınvov, iva ee dn &yoevaooty Jim, 
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Et coepit ilis in parabolis loqui. 
Vineam paftinavit homo, et circumde- 
dit fepem et fodit lacum et aedificavit 
turrem, et.locavit eam agricolis, et 
peregre profectus eft. 


Et mifit. ad agricolas in tempore 
fervum ut ab agricolis aber de 
fructu vineae. 

Qui apprehenfum eum ceciderunt et 
dimiferunt vacuum. 

Et iterum mifit ad illos alium fer- 
vum: et illum in capite. vulneraverunt 
et contumeliis. affecerunt. 


Et rurfum alium mifit: et illum oc- 
ciderunt, et plures alios, quosdam cae- 
dentes, alios vero occidentes. 


Adhuc ergo unum habens filium ca- 
riffimum et ilum mifit ad eos noviffi- 
mum, dicens quia reverebuntur filium 
meum. 

Coloni autem dixerunt ad invicem 
Hie eft heres: venite occidamus eum, 
et noftra erit hereditas. 


Et apprehendentes eum occiderunt 
et eiecerunt extra vineam. 


Quid ergo faciet. dominus vineae? 
Veniet et perdet colonos, et dabit vi- 
neam aliis. 


Nec [eripturam hane legiftis Lapi- 
dem quem reprobaverunt aedificantes, 
hie factus elft in caput anguli: 


A domino factum eft iftud et eft 
mirabile in oculis noftris ? 

Et quaerebant eum tenere, et ti- 
muerunt turbam: cognoverunt enim 
quoniam ad eos parabolam hanc dixe- 
rit. Et relicto eo abierunt. 


Et mittunt ad eum quosdam ex Pha- 


-rifaeis et mn, ut -aum caperent 


in verbo, 
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XI, 14. [th eis kvimandans kvéthun du imma ,Láifari, vitum 
thatei funjeins is jah ni kara thuk * manshun; ni áuk faıhvis 
in andvaírthja manné, ak bi funjäi vig guths láifeis: fkuld-u 
ift káifaragild giban káifara (än niu* gibáima?' 


„15. Ith Iéfus * gafathvands* ize liutein kvath du im ‚Hva. mik 
fraifith ? atbáirith mis fkatt, ei gafaıhväu.‘ 

„ 16. 1th eis atbérun jah kvath du im ,Hvis ift* fa manleika 
jah [ð ufarméleins?' ith eis kvéthun du imma ,Kaifaris*. ` 

» 17. Jah andhafjands léfus kvath du im ‚Usgibith thó káifaris 
káifara jah thô guths gutha.‘ jah fildaleikidédun ana thamma. 


» 18. Jah atiddjédun Saddukaieis du imma, tháiei kvithand us- 
ftafs ni vifan, jah fréhun ina kvithandans: 


» 19. ,Láifar, Mófés gamélida unfis, thatei jabái hvis bröthar 
gadáuthnái jah bileithái kvénái jah barné ni bileithái, ei nimái 
bróthar is thô kvén is jah usfatjái barna * bróthr feinamma. 


» 20. ,‚Sibun bróthrahans véfun jah fa frumifta nam kvén jah 
gafviltands ni biláith fráiva. 


„ 21. ‚Jah anthar nam thô jah gadáuthnóda un ni(h) fa biléith 
fraiva. jah thridja famaleikó. 


» 22. „Jah némun thô famaleikó * thái fibun jah ni bilithun fráiva. 
fpédumifta alláizé gafvalt jah fô kvens. 

5.98. du thizái usftaffäi, than usftandand, hvarjamma ïzê vair- 
thith kvéns? thái áuk fibun áihtédun thö du kvénái. " 

» 24. Jah andhafjands léfus kvath du im ,Niu duthé aírzjái 
fijuth, ni kunnandans méla* nih maht guths ?' 


», 25. ,Allis* than usftandand us dáutháim, ni liugand, ni-liu- 
gandd, ak find fvó aggiljus * thái in himinam. 


EVANGEL. MARC. 12, 14—25. 


XII, 14. [Koi] (=0i 02) Ayovzes Aéyov- 

ow rw ZhiódoxeAs, oldauev Ort 
diuäde Ei xc o) méhet goe MEL où- 
devos’ où yo BAETEIS elc mooownrov 
dvjoomoy, UR wm almyelas TNV 
ôðòv toù Jeoù Zrddoxerc: ÉteoTuV 
ijvaoy. Kafoagı done 7 oU; do- 
usv n un douev; 

„15. O dë side tov mv Cordsgr- 
on Sien «Urol Tí UE MELQQÇETE; 
pépet Got dnvagıov, iva tc. 

„16. Oi dè dungen: xoi Jëer aŭ- 
voie Tivos N zov «bim zur m ën- 
youpn; (of JÈ) eizrav era Kaioaoog. 

„17. (Kei anozoıseis) 6 [02] TmooUc 
elev (avrois) Anódore ré Kotaeooc 
Kuafoagı zc T rou toU ro FEQ. 
zech Zäetueiou i auto. 

» 18. Kat Eoyovraı Zuddovzaioı 710905 
wUrOY, oitıves Aéyovow dvaoraoıy 
un evar, xai ibmuoorev «tov Àé- 
yovrss 

3.19. Aıdaozele, Mwvons Eygayev 
uiv. ër Bv tivos ade)pös garo- 
Javy xci xereMm Defien zi tézva 
= -ov) un dan, ive opn ó adeApös 
CUTOU T» yuvarza xci Zëeegrdon 
oztégue TO &ÓsÀqQ cUroU. 

„20. Ente gdrieok gei: xoi o 
ztoOrog čËlapev yuvalzı, xci gg: 
$y5ozov ode APNKEV OTO. 

» 21. Kar ó deitegos Üußev ait, 
zut déieren xoci oùdè edrée pze 
(= u) zarelınov) onéoue* xci ò 
Toltos QOCUTOS. 

„22. Kei (člapov aürnv) oí ntà 
(zei) oùz dynzav ontoue. doy 
Got navrov zal 7 yuyr, anedavev. 

» 23. Ev m Avaoraoeı, Lëren dve- 
(Grow) Tivos ern Zerer yvy; oi 
y&o Enta Éoyov eri yureiza. 

». 24. . Ko dnozorðes ö ugoe EITTEV 
ctolc F "Eqm avrois Ó ’Inoovs) 
Oü dré zoUro nAdvaode um eidores 
Tas yoapas undi thv due ToU 
9507; 

„ 25. “Orav yo èz yexoOv dyooraQow, 
OUTE yauovow OUTE yaukovras, aAA 
` eloty wç ayyekoı (of) èv oic ovgavois. 
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Qui venientes dicunt ei Magifter, 
fecimus. quia verax es et non curas 
quemquam: nec enim vides in faciem 
[LR fed in veritate viam“ dei do- 

licet dari tributum Caefari , an 
non ne! 


Qui fciens verfutiam eorum ait illis 
Quid me temptatis? afferte mi de- 
narium ut videam. 

At illi attulerunt. Et ait illis Cuius 
eft imago haec et infcriptio? Dicunt 
illi Caefaris. 

Refpondens autem Iefus dixit illis 
Reddite igitur quae funt Caefaris. Cae- 
fari, et quae funt dei deo. 
bantur fuper eo. 

Et venerunt ad eum Sadducaei, qui 
dicunt refurreetionem non elfe, et in- 
terrogabant eum dicentes 


Et mira- 


Magifter, Moyfes nobis fcripfit ut fi 
cuius frater mortuus fuerit et dimiferit 
uxorem et filios non reliquerit, accipiat 
frater eius uxorem ipfius et refufeitet 


femen fratri fuo. 


D 


Septem ergo fratres erant: 
mus accepit uxorem, 
non relicto lemine.: 

Et fecundus accepit eam et mortuus 
eft, et nec ilte reliquit femen: et ter- 
tius fimiliter. 


et pri- 
et mortuus elt 


Et acceperunt eam fimiliter feptem 
et non reliquerunt femen; noviffima 
omnium defuncta eít et mulier. 

In refurrectione ergo cum relurrexe- 
rint, cuius de his erit uxor? feptem 
enim habuerunt eam uxorem. 

Et refpondens Iefus ait illis Non ideo 
erratis non [cientes [cripturas neque 
virtutem dei ? 


Cum enim a mortuis refurrexerint, 
neque nubent neque nubentur, fed funt 
licut angeli in caelis. 
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XI, 26. ,Aththan bi dáuthans, thatei urreifand, niu gakunnáidé- 


duth ana bókóm Mófézis ana aíhvatundjái, hváiva imma kvath 
guth kvithands ‚Ik im guth Abrahamis jah guth Ífakis jah 
(guth) * Takóbis*? 


27. NU guth dáutháizé, ak kviváizé. aththan jus filu airzjäi fijuth*. 


728. Jah duatgaggands áins thizó bökarje, gaháusjands ins fa- 


mana fókjandans, gafaihvands thatei vaila. im andhóf, frah ina 
,Hvarja ift allaizö anabufné. frumifta ?' 


op. Íth léfus andhöf imma, thatei ‚Frumifta alláizó. anabufns : 
‚Häufei Ifra@l, fráuja guth unfar fráuja áins ift. 


30. ‚Jah frijös fráujan guth theinana us allamma hairtin thei- 
namma jah us allái fáivalái theinái jah us allái gahugdái thei- 
nái jah us allái mahtái theinái. ` SÓ frumifta anabufns.' 


31. ‚Jah anthara galeika thizái : Frijös néhvundjan theinana 
fvé thuk filban. máizei tháim anthara anabufns oft." 


-32. Jah kvath du imma fa bökareis ‚Vaila, láifari, bi funjai 


kvaft, thatei áins ift jah nift anthar alja imma; 


33. ‚Jah thata du frijón ina us allamma haírtin jah us allamma 
frathja jah us allái fáivalái jah us allái mahtái, jah thata du 
frijón néhvundjan [vë fik filban, managizó ift allaim tháim 
alabrunftim * jah fáudim.' 


34. Jah léfus gafaihvands ina, thatei fródaba andhóf, kvath 
du imma ‚Ni faírra is thiudangardjái guths.‘ jah áinshun tha- 
nafeiths ni gadatırfta ina fraihnan. * 


35. Jah andhafjands léfus kvath, láisjands in alh ,Hváiva kvi- 
thand thái bókarjós, thatei Chriftus funus ift Daveidis? 


36. Silba áuk Daveid kvath in ahmin veihamma ‚Kvithith 
fráuja du fráujin meinamma ‚Sit af taíhsvón meinái, untë ik 
D + 


EVANGEL. MARC. 12, 26—36. 


XII, 26. Imi. dë tov regen, tı Byei- 


2 


H 


i 


» 


HI 


» 


CoVtaL, oùz dvéyvore rij pipro 
Mwvoéws Zei vou Barov, TOS EEV 
«UrQ 0 Heös AÉyov (Eyð A Aeée 
"Aoeeu zal [ó] Jos Tou&z xo [o] 
9s0c Tardp; 

27. Ox Eorıy $t0c vszoQv, AU 
tøvtuv: 7:04) (vusis 00V) nlavãosse. 
98. Kal mpocsA9Ov tis TOY yg«u- 
perÉoy, ČZOVOXŞ era ovviqtovy- 
TOY, idee ärt Seine avrois ans- 
pt, &anowrnoev aurov Hole fot 
own navrav &yroin; 

29: 
ÓTL zou "ër (Evro)n) [ëorív] 
Axovs Toganı, zouge Ó äede Nuov 
xUgtog Sie Loriv, 


‚30. Kal ayanmosıs zUgıov réi: Bed 


cov Ze olns ths zuodius cov zu) èg 
Ölms tis Wugns Gov zur LE Ons TNS 
(dievoias cov zul LE O)ns TNS) iozvoc 
Gov. Leien own evroAr). 

31. (Kat) devrega (duota) «cm 
(= erg) Ayanmosıs róv nàÀmotov 
Gov Ws OGtwvtÓY. uellwv TovrOY 
«hàn Evrohn oùz Eorw. 

32. Kab enen «rw d yonuuarevs 
Kalos, dıdaozale, ix alngeias cË- 
mas fr Eis 2oriv zal oùz ČOT di. 
Aog mV aurov. 

33. Kal tò dyenay «tov RE Oc 
vic xe«QÓíag zat èë O)ns ns cvvé- 
ocws xut èE ólns ths (Yuyis xci èE 
Ons ıns) loyúos, xci TO dyanıv 
TÒV ztàqotov. Ws Eavrov zAsiov Zero 
réit TOY ÖÅOXZĞUTOUĞTØV xc 
Fvoav. 

34. Kol 6 `Incoüs, Zen «)róv ÓTL 
vovvsyas czrtxoíóm, een wurd OU 
uozoav Si ano Tils. fleciÀs(ug TOU 
Geot. zul oUÓtic oUzér. Zrdiue uù- 
TÒV Eregwrnocı. 

35. Fei dzt0z9rdelc Ó `Inooðs &Ae- 
yev dıdaozav èv réi feo Ios Aë: 
yovotu oi yoauuareis ôtı 0 XQuoróc 
vios Zort: Auvid'; 

36. Autos (yàg) Aud ciney iv To 
nveuuarı TO ode Einev xógiog tQ 
We 2 Ka9ı00v dx stov uov, 


O dë ugoe danizoíóu &vrQ 
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De mortuis autem, quod refurgant, 
non legiftis in libro Moyfi fuper rubum 
quomodo dixerit illi deus inquiens Ego 
fum deus Abraham et deus Ifaac et 
deus Iacob ? 


Non eft deus mortuorum fed vivorum. 
Vos ergo multum erratis. : 

Et acceffit unus de [eribis, qui au- 
dierat illos conquirentes, et videns quo- 
niam bene illis refponderit interrogavit 
eum quod effet primum omnium man- 
datüm. 

Iefus autem refpondit ei quia pri- 
mum omnium mandatum eft Audi Ifra- 
hel, dominus deus nofter deus unus eft, 


Et diliges dominum deum tuum ex 
toto corde tuo et ex tota anima tua 
et ex tota mente tua et ex tota vir- 
tute tua. Hoc eít primum mandatum. 


Secundum autem fimile eft illi Dili- 
ges proximum tuum tamquam te ipfum. 
Maius horum aliud mandatum non eft, 


Et ait illi feriba Bene, mägifter, in 
veritate dixifti quia unus elt et non 
eft alius praeter eum: 


Et ut diligatur ex toto corde et ex 
toto intellectu et ex tota anima et ex 
tota fortitudine, et diligere proximum 
tamquam fe ipfum maius eft omnibus 
holocautomatibus et facrificiis. 


Iefus autem videns quod lapienter 
refpondiffet, dixit illi Non es longe a 
regno dei. Et nemo iam audebat eum 


. interrogare. 


Et refpondens Iefus dicebat docens 
in templo Quomodo dicunt [eribae Chri- 
ftum filium effe David? 


Ipfe enim David dicit in fpiritu 
faneto Dixit dominus domino meo Sede 
à dextris meis, donec ponam inimicos 

d 


, 
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` Ex" 
EVANGEL. MARC. 12, 37— 13, 27. 


galagja fijands theinans fótubaürd fótivà theináize.' 


XII, 37. ,Silba raihtis Daveid kvithith ina fráujan, jah hvathrð ` imma 


2? 


funüs ift?“ jah alla * [6 managei háufidédun imma gabaürjaba. 


38. Jah kvath du im in láifeinái feinái ,Saihvith. faüra bô- 
(karjam) 


XII, 16. (Jah faei ana háithjdi fijái, ni gavandji fik ibukana nimam) 


25 


” 


” 


vaftja feina. 


11. ‚Aththan vái tháim kvithuhaftóm Jah daddjandeim in jái- 
náim dagam. 


18. ,Aththan bidjäith, ei ni vairthäi fa thlauhs* izvar vintráu. 


19. ,Vairthand áuk thái dagós jáinái aglö* fvaleika, fvê ni vas 
fvaleika fram anaftödeinai gafkaftáis, thóei gafkóp guth, und 
hita jah ni vaırthith. we: 

20. Jah ni* frauja gamauürgidédi thans dagans, ni thaüh ga- 
néfi ainhun leiké, akei in thiz& gavalidané, thanzei gavalida, 
gamaürgida thans dagans. 

21. Jah than jabái hvas izvis kvithái ,Sái, her Chriftus: áith- 
tháu ,Sái, jáinar, ni galáubjáitli. "d 
22. ,Unté urreifand galiugachriftjus * jah galiugapraüféteis jah 
giband táiknins jah faüratanja du afaírzjan, jabái mahteig fái, ai 
jah thans gavalidans. 


23. th jus faíhvith, fái, faüragatáih izvis allata. 


24. ,Akei in jainans dagans * afar thó aglón jáina. fáuil rikvi- 
zeith jah ména ni gibith liuhath fein. 


-25. ‚Jah ftairnöns himinis vairthand driufandeins jah mahteis 


thös in. himinam gavagjanda. 


26. ‚Jah than galaıhvand funu mans kvimandan in milhmam 
mith mahtái managái jah vulthau. 


27. ‚Jah than infandeith aggiluns feinans jah galifith thans gavali- 
, T 


kb 


7 


ims MARC. 12, 37— 13, 2 


Éoc av 96 rovc Zeiäogde gou UnO- . 


7t0Otoy (— Uztoxcro) TOV MOOV cov. 


XII, 37. Autos (oUv) Aavid Aéyer erën 


» 


ZÚQLOV, ze zt00€y erof kouv vide: 
xulo 7zt0AUc 0yAoc NrovEV eUroU N dt. 
38. Kar £Asysv («Uroic) èv vij dı- 


SER. = RIES 
Day «roð BiEnere ano Toy youu- 


uarewv TÓV Yelovrwv èv oroAcig 
ztEQUteT éiy zat donuouovs èv roig 
ayooais. 


XIII, 16. Kal ó eig rÓv dyoov (ov) un 


22 


~ 


2 


H 


X 


Emovoeipéro Sie TÚ 0nlow, goen TO 
iuerıov avrod. 

"Ode Oi verte èv yaorol Byov- 
ouis zur tois Imkabovocıs èv ixst- 
vois volg quéocuc. 

18. IIooosUysoóe dt, iva un yévn- 
Ta YELUOVOS: 

19. "Eoovraı y&o ef julga Devon 
SAÀUJuc, ofc oU yfyovsv TOLKÚTN cz 
doyns xríctoc, Ze Exrıosv Ó eos, 
Soe TOD YUV zu) où un yEynraı. 
20. Ke ef un „wUguos IxoAoBoctv 
Tas uges, ois «y Boom coe 
KEE alla dré voUc PxAsxrOUS oie 


"2EelEEaro droA0Bwoev Tas UT 


21. Kor TOTE dy TIG Duty etan "Ide 
wde ó Xoioróc, (N) Tee her, un 
TLLOTEVETE. 


22. "EytoSijaovres yao(wevdoygıoros > 


za) pevðorgopntar val” doe 
(= zoujoovoiw) omusi« xol réocrc 
7005 TÒ anonlavav, gf dvvarov, 
tous ÉxÀAexrOUS. 

23.. Yuzis dé BAémeve* mooelonza 
vuy zv. 

24. Ahle èv èxelvais tais Nutgurs 
were TÙY Ilp èzeivny d KEE 
0x0z109108TE1, zat d GtÀnvm où dw- 


` oe TÒ qéyyog INS, 


» 


» 


25.4 Kal oí aoreoss Écovros [èz zou 
oUp«yoU] nintovres, xol déit duvc- 
weis ai èv roig oUQoyois 001EvIN- 
Oort, 

26. Kol TÓTE Owoytet TOoV viov TOU 
dv9gamov &oyousvov iv vege£kaus 
ueri Juvduews TOKAN xat ‚sögns- 
27. Kal rote ETOOTELEL ToU dyy£- 


'Àovg zat Bmıovvaksı voUg Èzleztovs 
v 
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tuos feabellum pedum tuorum. dik 
ZG ergo David dieit emm dominum 
> rr , 
nde elt filius eius? Et mülta turba 
eum libenter audivit. 
Et. dicebat eis in doctrina (ua Ca- 
vete a [cribis, qui volunt in ftolis. am- 
bulare et falutari in foro. 


Et qui in àgro erit non revertatur 
retro tollere veftimentum fuum. 


Vae autem praegnantibus et nutrien- 
tibus in illis diebus. 


Orate vero ut hieme non fiant. 


Erunt enim dies illi tribulationes ta- 
les quales non fuerunt ab initio crea- 
turae quam condidit deus usque nunc 
neque fient. 

Et nifi breviaffet dominus dies, non 
fuiffet falva omnis caro: fed propter 
electos quos elegit breviavit dies. 


Et tunc íi quis vobis dixerit Ecce 
hie eft Chriftus, ecce illic, ne credi- 
deritis. 

Exfurgent enim pfeudochri(ti et pleu- 
doprophetae , et dabunt figna et por- 
tenta ad feducendos, (i poteft fieri, 
etiam electos. 


Vos ergo videte: 
bis omnia. 

Sed in illis diebus poft tribulationem 
illam fol contenebrabitur, et luna non 
dabit fplendorem fuum, 


ecce praedixi vo- 


Et Stellae caeli erunt decidentes, et 
virtutes quae funt in caelis movebuntur. 


Et tunc videbunt filium hominis ve- 
nientem in e cum virtute multa 
et gloria. 

Et tunc mittet angelos fuos et con- 
gregabit electos fuos a quattuor ventis, 

11 
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162 EVANGEL. MARO. 13, 28— 14, 14. 


dans feinans af fidvór vindam fram andjam airthös und andi himinis. 


XII, 28. ,Aththan af fmakkabagma ganimith thô gajukón, than 
this juthan aíts thlakvus vaírthith jah uskeinand láubós, kun- 
nuth thatei nehva ift afans. 


. 29. ,Svah jab jus, than gafaihvith thata vairthan, kunneith 
thatei néhva fijuth at haúrdim. ; 


XIV, 4. Vólunuh than fumdi unverjandans jah kvithandans ‚Du hé fô. 
frakvifteins this balfanis varth? 

» 9. „Maht véi áuk. thata balfan frabugjan in managizó thau 
thrijja hunda fkatté jah giban unl&edaim.‘ jah andftaürráidédun 
thó. í Á 

„6. Ïth léfus kvath ,Létith thô. du hvé izái usthriutith, than 
nu* göth vaurftv vaürhta bi mis? k 

7. „Sinteinô áuk thans unlédans habáith mith izvis jah than 
vileith, maguth im váila taüjan; ith mik ni finteinö habáith. 


, 8. ,Thatei habáida fó, gatavida: faürfnáu falbón mein leik: du 
usfilha. dac R 

„ 9. ,Amén, kvitha izvis: Thishvaruh thei mörjada fò aivaggéljó 
and alla manaféth, jali thatei gatavida Io. ródjada du gamun- 

i däi izös.‘ 
„ 10. Jah Iudas Ífkarióté[i]s ains thizé tvalibé I du tháim 


A ERA Ae zs 


gudjam, ei galêvidêdi ina im. 


» 11. [th eis gaháusjandans faginódédun jah gahdihddlam imma 
faihu giban. jah fókida, hváiva gatilaba ina galévidédi. 


12. ` Jah thamma frumiftin daga azymé, than pafka falidédun, 
kvéthun du imma thái fipónjós is ,Hvar vileis ei * galeithan- 
dans manvjáima, ei matjáis pafka ?' ] 


29 


13. Jah infandida tvans fipönje feináizé: kvathuh du im ‚Gag- 
 gats in thó baürg jah gamóteith igkvis manna kas vatins baí- 
. rands: gaggats afar thamma. 


” 


14. ‚Jah thadei imgaleithäi, kvitháits-thamma heivafräujin, 
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EVANGEL. MARC. 18, 28—14, 14. 


Èz TÖV TECOKOOV dvé£uov dz &xoov 
yis €oc &zgov oUgavoU. 


XII, 28. Amò dé TNS 0vuns uot THV 


» 


z«geBoAQv: rav vitis 70m d zld- 
dos anulos yévnta wel Zen Ta 
qUAAe, ywwoxsrte (=a) öte &yyüs 
To Óéoog Zorn: 

29. Oüroc xvi Üusig Zen Toure 
iðnte yıvousva, yivwozete fy &yyüs 
kotu Zei Sugeuc. 


XIV, 4. "Howev-Óé viv&c dyavazıovvres 


BS 


23. 6. 


7005 Euvrovs Eis TÍN anwleıa «üT 
TOU uvoov yÉyovty; 

"Hó/vero ywo ToVTo TÒ u/oov 
zpgeäüe navo TQuuxocíov Ínva- 
olwv zo doägunt voic TTwgols' xal 
&veßoıumvro au. 

O dè Inoovs enev Apere VTNV' 
TÍ CÜT x07t0Ug MAQÉYETE; nukdv Č- 
yov sioyaoero èv iuo. 


„ 0.- Háyrote y&o rode TITWKYOUS &yere 


UEF éavtOv, xci tay Jélnte Fú- 
vode aùtoiç Ev noou, Bub dè où 
MOVTOTE ČETE: 


„8. ^0 Zeen Enoinoev' nooékapev 


2 


23 


23 


» 


» 


wvoiocı uov TÒ oue cl; TOV dvre- 
qieouov. 

^ ^ € ~ er zA 
9. Aunv [dë] Age vuiv, oxov av xq- 


pui tò eegen (ToVTo) eig Alan ` 


tòv #00uoV, x«i Ü èrolņoev eUrm 
alnIhostær tig uvnuoovvov ere, 
10. Kar Tovdas (0) Iozægiörns ó 
cis TOV dwdexa andev TLQOS TOVE 
doxısgsis iva nagador aurov avrois. 
41. OË dë axrovouvres &yaonoav zal 
Enmyysetlayro «òt &oyUgioy doUyav 
xci Einreı MOS cÜrOy tüxaíQog TA- 
oadoi. 

12. Kei vj nowrn huéog TOV &tú- 
UOV, ÖTE TÒ naoya É9vov, A£yovoty 
ve of uadmtal avroü IIo) Hh 
anelJovres Eroıucowusv, va payns 
TÒ zt Gy; 

13. Kar dzoottllea doo ron ven: 


- TOV era x«l Lë dTOIS Yrayere 


2» 


sig viv TOMV, xci anavryosı vuv 
&v$9uzt0g eprggurgn VITOS feorc- 
COV, &zoAovósoers CTE, 

14. Kal ësou av siodiän, einare To 
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a fummo terrae usque ad fummum 
caeli. — 

A ficu autem difeite parabolam. Cum 
iam ramus eius tener fuerit et nata 
fuerint folia, cognofcitis quia in. proxi- 
mo fit aeftas: 


Sic et vos cum videritis haec fieri, 
feitote quod in proximo fit in oftiis: 


Erant autem quidam indigne feren- 
tes intra femet ipfos et dicentes Ut 
quid perditio ifta unguenti facta eft? 

Poterat enim unguentum iftud veniri 
plus- quam trecentis denariis et dari 
pauperibus. Et fremebant in eam. 


Iefus autem dixit Sinite eam: quid 
ili molefti eftis? bonum opus operata 
eft in me. 

Semper enim pauperes habetis vo- 
biscum, et cum volueritis poteftis illis 
bene facere, me autem non femper 
habetis. 

Quod habuit haec fecit, praévenit 
ungere corpus meum: in fepulturam. 


Amen dico vobis, ubicumque praedi- 
catum fuerit evangelium iftud in uni- 
verfo: mundo ,- et quod fecit haec nar- 
rabitur in memoriam eius. 

Et ludas Scariotes, unus de duode- 
cim, abiit ad fummos facerdotes ut 
proderet eum illis. 

Qui audientes gavifi funt, et promi- 
ferunt ei pecuniam fe daturos: et quae- 
rebat quomodo illum opportune traderet. 


Et primo die azymorum, quando pa- 
fcha immolabant, dicunt ei difeipuli 
Quo vis eamus et parémus tibi ut man- 
duces pafcha ? 


Et mittit duos ex difeipulis fuis et 
dicit eis. Ite in civitatem: et occurret 
vobis hómo laguenam aquae baiulans, 
fequimini eum, ' 


Et quocumque introierit dicite domi- 
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EVANGEL. MARC. 14, 15—51. 


thatei làifareis kvithith ‚Hvar (ind falithvös, tharei Dm mith 
fipönjam meináim matjau ?‘ 


a 


XIV, 15, ‚Jah fa izvis * táikneith kélikn ‚mikilata gaftravith 


manvjata. jah jáinar manvjáith unfis.' 


.16. Jah usiddjédun thái fipónjés is 


Ál ns abi: o. . co Dt, galévjada funus mans in 


handuns fr avodirhitáizà. 


42. „Urreifith, gaggam: fái, fa lévjands mik atnéhvida.' 


43. Jah funsáiv naühthanuh at imma ródjandin kvam Ïudas,* 
[fums thizé tvalibé, jah mith imma managei mith haírum jah 
trivam fram tháim aühumiftam gudjam jah bókarjam jah Tii- 
ftam. 


44, At-uh than-gaf fa lévjands (ina) im bandvón kvithands 
‚Thammei kukjáu, fa ift: greipith thana jah tiuhith arniba.* 


45. Jah kvimands funsáiv, atgaggands du imma kvath jBab- 


- bei, rabbei‘ jah kukida imma. 


46. bh eis uslagidédun handuns ana ina jah undgripun ina. 


47. Th áins fums thizé atítandandané- [imma] uslukands haíru 
flóh fkalk auhumiftins gudjins jah afflóh imma áufó [thata 
taihsvö]. * 

48. Jah andhafjands léfus kvath du im ,Své du váidédjin ur- 
runnuth mith hairum jah trivam greipan mik. 

49. Daga hvamméh vas at izvis in alh léisjands. jah : ni gri- 
puth mik. ak ei usfullnódédeina bökös.‘ 


50. Jah afletandans ina gathlaühun allái. 


51.. Jah áins fums juggaláuths láiftida afar imma, biváibiths 
leina ana nakvadana. jah gripun is* thái juggaláudeis. * 


+ 


EVANGEL. MARC. 14, 15—51. 


olxodeonörn, OTU Ó Buðúdruos héyer 

Dog Zero TO zordhyu [mov], OTOU 

TÒ MOOY UET TOY MOFNTÕV uov 

vim? 

XIV, 15. Kei aurös vuiv dein avo- 
yarov eye dorgmuevor í EToıuov' -xal 
fuel Erouuaoate niv. 

» 16. Kal Zëgiäon oí ponto auTod zal 
diäen ele TNV zéie xc erop wos 
Einen eÜtoic, Kol Nroluaoev TÒ MEO. 

„4. Kal Eoyeraı tò Tolrov zal Aeysı 
mUroig Kadevders Aouróv xci &va- 
7zt&UEGÓE. Tæ .mÀAO6y N doe, Zog 
nagedtdoreı d vióc rof avOguztov 
tig tàs XEloos TÕV &uoproAOY. 

„42. . Eyeloeode,‘ aywusv' ido) 6 
negadıdovs ue Nyyızev. 

„43. Koi evgUs Zrt era Aulovvros 
ragaylverau 6 Iovdes [6 ’Ioxag10- 
uc], sie [ðv] vOv doideze, xoi uer 
ÜroU Oyhos Erd puydipov zat gú- 
Amy nuo TÖV oyitoéov. xol TOV 
Lie eege zu TOV ngeoßvregov. 

» 44. ` Aedwzer d ó Tupaðiðovs «ù- 


Téi grgouuon avrois Aën "On àV, 


quAnoo, ode torv" zgerggere &Ù- 
TOV zul indyere KOPLO, 

„45. Kai 2I0V tó9Uc moocsLSày 
er Aeyeı ‘Pappi appi, zat zure- 
plimoev QUTÓY: 

„46. Oi dé EneBahov Tas KELAS aù- 
TØ zul Exoarnoav CÜTOV. 

„ 47. Eig é rig rain megsOrQxórOv 

 gregduenge TV udgapuv regen 
zën doUAov TOÙ čoyisoéws xc ope- 
Aen ØÜTOÜ TÓ ØT(KO)LOV. 

5 48. Kul anozoıdeis d TncoUg einev 
adrois “Ns Eni Amorıv Een)dare uer 
peyoupoy zech Sien ocvÀÀefev ue. 

»49. Ke? nNusouv un moös duër 

èv tO ‚lego dıdaozwv, zat oùz Pxoo- 

TNOQTÉ (—reitk) uer QAN fue min- 

EWID0W ai youpal. 


» 50. Koi dwpevres avrov Epvyov 
TMOVTEŞ. 
„ 54. Koi eis ttc veuvloxos [ovv]nx0o- 


Jedäer ee regıßeßlmuevos ouwóovo 
ènmi yvuvod, xci xo0toücıv «ùtóv 
(oi veavioxoı). 
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no domus quia magiíter dicit Ubi eft 
refectio mea ubi pafcha cum | difcipulis 
meis manducem ? 


Et ipfe vobis demonftrabit caenacu- 
lum grande ftratum, et illic parate 
nobis. 

. Et abierunt difcipuli eius et venerunt 
in civitatem, et invenerunt ficut dixe- 
rat illis, et paraverunt pafcha. 

Et venit tertio et ait illis Dormite 
iam et requieícite: fufficit: venit hora: 
ecce traditur filius hominis in manus 
peccatorum. 

Surgite, eamus: ecce qui me tradit 
prope eft. 

Et adhuc eo loquente venit Iudas 
Scarioth unus ex duodecim, et cum illo 
turba multa cum gladiis et lignis, a 
fummis (acerdotibus et [cribis et fenio- 
ribus. 


Dederat autem traditor eius fignum 
eis dicens Quemcumque ofeulatus- fue- 
ro, ipfe eít: tenete eum et ducite 
caute. 

Et cum veniífet, ftatim accedens ad 
eum ait Rabbi, et ofculatus eft eum. 


At ilii manus iniecerunt in eum et 
tenuerunt eum. 

Unus autem quidam de eircumftan- 
tibus educens gladium percuffit ferrum 
fummi facerdotis et amputavit illi au- 
riculam. 

Et refpondens Iefus ait ilis Tam- 
quam ad latronem exiítis cum. gladiis 
et lignis comprehendere me: 

Quotidie eram apud vos in templo 
docens, et non me tenuiftis. Sed ut - 
adimpleantur fcripturae. 


Tunc difeipuli eius relinquentes eum 
omnes fugerunt. 

Adoleícens autem quidam fequebatur 
eum amictus findone fuper nudo, et 
tenuerunt eum: 
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Sage MARC. 14, 52—65. 


XIV, 59. Ius Viet thamma leina nakvaths gathläuh faúrá 1 im. 


23 


337 Jah 9m Ïêfu du auhumiftin gudjin. jah garunnun A 
imma aühumiftans gudjans allái jah thai finiftans jah bókarjós. 


54. Jah Paitrus fafrrathró láiftida afar imma, unté kvam* in 


garda this aühumiftins gudjins. jah vas fitands mith andbahtam 
jah varmjands fik at liuhada. 


55.- Ïth thái aühumiftans gudjans jah alla D gafards fókidé- 


dun ana léfü veitvöditha du afdáuthjan ina. jah ni bigétum. 


56. Managäi áuk galiug veitvódidédun ana ina. Tur famaleikós 


. thós veitvódithós ni véfun. 


57. Jah fumái usftandandans galiug veitvódidédun ana a E 
thandans 

58. Thatei Neie gaháufidédum kvithandan ina thatei JK ga- 
taira alh thó Pandata ton jah bi thrins dagans anthara un- 
handuvaürhta gatimrja.‘ 


59. Jah ni fva famaleika vas veitvöditha ize. 


60. Jah usftandands fa auhumifta gudja in midjáim * ah Íðfu 
kvithands ,Niu andhafjis vaiht*, hva thái ana thuk veitvótjand ?* 


61. 1th is thaháida jah vaíht ni andhóf. aftra fa aühumifta 
gudja“ frah ina jah kvath du imma ‚Thu is Chriftus fa funus 
this thiutheigins ?* 

62.. Ith is* kvathuli ‚Ik im. jah gafaihvith thana funu mans af 
pieces fitandan mahtáis jah kvimandan mith milhmam hi- 
minis.‘ 


63. Íth fa auhumifta gudja disfkreitands vaftjós feinós kvath 
‚Hva thanamáis thaürbum veis veitvódé ? 


64. ,Háufidéduth thó vajamérein is: hva izvis thugkeith?* Thar- 
uh eis allái gadómidédun ina fkulan vifan dáutháu. * 


65. Jah dugunnun fumai fpeivan ana vlit is* jah huljan and- 


XIV, 52. 


» 58. 


» 94. Kut 6 Ilérgog ano gue«xgóotv' 


» 55. 


LÀ 


2) 


» 9B. 


2» 


y 02. 


EVANGEL. MARC. 14, 52—65. 


'O Sè. zuralınav TV oıydova 
yuuvös Epuyev an autor. 

Kat Gryayov zov Incoby "gie 
TÒV dozueggn, xol Gvv&oyovraı CÜTÐ 
zt&yrec of TrQEOPÚTECOIXAL_ of youu- 
uua eis. 


qxoloU$q0sy ode, Eos čow tlg TNV 
QUÀT]Y TOU doxteg£os , xui V ovy- 
xediusvos uer TOV Unngerov zal 
Heguıvouevos rode TO e, 

Oi d doyısgeis xal Olov tò 
ovvedoLov iso xor TOU oov 
piaprtgtay els TO Iavarwocı cÜrOY, 
zat oU Nveroxoy" 

56. Ilo)ol zéng &ıbevdouaprugovv 
XOT- avrov, zu) Voc. ai uagrvplaı 
oùz Nov. 

57. Kai tives dvaoıavrss Rıyevdo- 
ueorÜpgovy XAT cUtoU AEyovres 


58. “Ore ueis Nrovoauev era lé- 
yovros, Ze Eyo x«raAvoo rÓy vaov 
ToUroy TÒV xsıoorolntov xci dré 
TOLØV ÑUEQOV (AÀoY AYELLOTIOÍNTOV 
olzoðounaw. 

Kal od oüt@s Zen Nv d uug- 
Tvola AÚTØV. 

60. Kar dvaoras d doxuegeüs eis 
u£oov &rmoornoev tov ’Imoovv Aéyoy 
QUx dnozoívy oùðèv ví oof Gov 
HOTOUXQTUQOŬOLY ; j 

61. O de Zoıwrra zat (obdtv = oùz) 
arterolvaro [ovOév|: ztéAw Ó oys- 
ode Zraoaize aurov zal Akysı ode 
ZÜ el ó Xouorös 6 viös ToV EVAoynToV; 
'O ài ’Inooüs erev "Eye tiui, 
xoi Owecót rÓv viov. Tod dvgownov 


èz Oskiy xaóqusvoy TS duvaueos 


» 63. 


zat čoxóuevov uere TÕV VEPELOV 
Tol ovgayov. 

O dè gonroete dıngonfas toùs 
xırovas erof My Ti. Erı yostav 
&yousv uégrioov ; 


„64. ’Hrovoare ts fA«oquuteac: tt 


LW c H Z 
vuty gore; oí dé -TAVTES xeré- 
xguvay edy Évoyov einer Javarov. 


„ 65.. Kei ij oyavró tıves ÈUNTÚELV euro 


^ zul neginahunteıv TÒ 7tQÓGO7IOY QÜ- 
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At ille reiecta findone nudus profu- 
git ab eis. 

Et adduxerunt Iefum ad fummum 
facerdotem,- et conveniunt omnes fa- 
cerdotes et fcribae- et feniores. 


Petrus autem a longe fecutus eft 
eum usque intro in atrium fummi fa- 
cerdotis, et fedebat cum miniftris et 
calefaciebat'[e. ad ignem. 


Summi vero facerdotes et omne còn- 
cilium quaerebant adverfus Iefum tefti- 
monium. ut eum morti traderent, nec 
inveniebant : 

Multi enim teftimonium falfum dice- 
bant adverfus eum, et convenientia te- 
ftimonia non erant. 

Et quidam (urgentes falfum teftimo- 
nium ferebant adverfus eum dicentes 


Quoniam nos audivimus eum dicen- 
tem Ego disfolvam templum hoc manu 
factum, et per triduum aliud non ma- 
nu factum aedificabo. Å 


Et non erat conveniens teftimonium 
illorum. 

Et exfurgens fummus facerdos in 
medium interrogavit Iefum dicens Non 
refpondes quiequam ad ea quae tibi 
obiiciuntur ab his? 

Ille. autem: tacebat et nihil refpon- 
dit. Rurfum fummus facerdos interro- 
gabat eum et dicit ei Tu es Chriftus, 
filius. benedicti ? 

Iefus autem dixit illi Ego fum: et 
videbitis filium hominis a dextris feden- 
tem virtutis et venientem cum nubi- 
bus caeli. 


Summus autem facerdos feindens ve- 
ftimenta fua ait Quid adhuc defidera- 
mus teftes ? 

Audiltis blasphemiam : quid vobis vi- 
detur? -Qui omnes condemnaverunt 
eum elfe reum mortis. 

Et coeperunt quidam confpuere eum 
et velare faciem eius et colaphis eum 


4e 
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168 EVANGEL. MARC. 14, 66— 15, 5. 
vairthi is jah káupatjan ina jah kvéthun* du imma „Praufetei‘ 
jah andbahtós gabäurjaba * lófam flóhun * ina. T 

XIV, 66. -Jah vifandin Paítráu in rôhfnái dalatha , fiot atiddja 
aina thiujó this aühumiftins gudjins 


„ 67. Jah gafaihvandei Paítru varmjandan fik, infaihvandei du 
imma kvath ‚Jah thu mith léfua thamma Nazóreináu* vaft.“ 


„68. Jh is afüidik kvithands ;,Ni-vájt; -ni kanns ri 
this‘, jah galäith faür gard. jah hana vópida. 


„ 69. Jah thivi gafathvandei ina aftra dugann kvithan tháim faü- 
raftandandam, thatei ;Sa thizé[i]* ift.‘ | 
„>70. Íth is aftra láugnida. jah afar leitil aftra thái atftandan- 
© dans kvéthun du Paitrau ‚Bi funjai, thizé[i] is. jah áuk (Ga- 
leiláàius is jah) * razda theina galeika ift.‘ * 


» 71. Ith is dugann afáikan * jah fvaran, thatei ‚Ni kann thana 
mannan, thanei kvithith.‘ À 

» (2. Jah* antharamma fintha hana vópida. jah gamunda Paitrus 
thata vaürd, fvà kvath imma léfus, thatei ,Faürthize(i)* hana 
hrukjái tváim fintham, invidis mik thrim fintham‘. jah M reg 
gré[i]tan. 

XV, 1. Jah funsáiv in maürgin garuni táujandans thái Mi 
ftans gudjans mith tháim finiftam jah bókarjam jah alla fó 
gafaürds gabindandans Ïêfu brahtédun ina at Peilatáu. 


» 2. Jah frah ina Peilatus ,Thu is thiudans ludáié?* ith is and- 
hafjands kvath du imma ‚Thu kvithis.‘ 


» 9. Jah vróhidédun ina thái aühumiftans gudjans filu. 


„4. 1th Peilatus aftra frah ina kvithands ,Niu andhafjis ni 
vaiht? fái, hvan filu ana thuk veitvódjand.' 


„ 5. Ith Ïêfas thanamáis ni andhöf, (vafvà fildaleikida, Peilatus. 


"m 


EVANGEL. MARC. 14, 66—15, R 


TOU x«l zoAaplleıy avrov xat Akyaıyı 
ode Hoowpnrevoov, xci of Urmoere 
aniou aurov EBaÀAov(—ÉAefov). 
XIV, 66. Kar Ovros toù Dëroou iv rg 
i) xéro Eoyercı- ula rot naudı- 
OOV ToU QOYLEQÉWS , 
» 07. Kal idovoc Tov HMéroov Jeg- 
"ucwvousvov Zu ëléuiege duto heye 


Kal ov uer« toù Nalaonvov rou 


"IqooU voie, 

„68. Od: jovijóero iéyov OUx oin, 

/ ovre inloraucı ov Tí AÉy&cc, nal ENA- 
Jev É£o elg TO 7tpocUAtoY, xoi géz- 
109 3qpoynotv. 

» 69.. Kei | zetótox] ldovou eirdn 


LO. Á 2& 2 ~ er 
NOSOTO yew TOLS TAN EOTWOLV OTL- 


ovrog ZE oda Fotiv. 

» 10. O de nalıy nNoveito. xci usto 
wızg0V NÉV of MUQEOTOTES ÉAeyov 
TQ Hërom AlnIðs i£ «itoy ti xci 
yo Tahlhatos sf (xoi 7 halde dov 
Zuorgier), 

» U. O dë no&aro avadsuarileıv zat 
ouvvvan Ze OUx oide TOV &v9Qo- 
Toy TOÜTOV Dy Jëiere, 

» 72. Kal [e090c] èx devreoov «AéztoQ 
àpovqosv, xoi «veurrooón d IHérooc 
To nuc, Gc ETEV drai Ó Imoovs tı 
mow dÀÉézroQc pwynocı dis anao- 
mon ue vofc* xol Enıßalov Exrhauev. 


XV,1. Kai eiäte (imi v0) moo ovu- 


BovA«ov Hoımouvres of doyveoele uer 
Ton TTOEOBVTEIWV x«t youuuutéwý 
zal. Bilon tò ovvedgıov, Mouvres 
10v "TnooUy» anmveyzav za ztao£00- 
zav Hiere, 

„2. Kar Éirmodrqotv avrov 6 ILAG- 
toç ZU et d Baoıleüs rain Tovdalwy; 
ó dè anozoıdels (Einev) würo [Aye] 
ZU h&æyetga ` 

„3. Kal zamyogovv erof of deyıe- 

tic molla. 

„4. 'O dë Ihlaros nahiv irmowrmoev 
(=-T0) uirov léyov Ovz dnozoivn 
oùdév; ide noou dov z«raudotugoð- 
ow (=zarnyogovow). 

„ð. 'O de Uncovs oüzír. ovdtv ane- 
xoí95, Oore Sevuatew zé Ilıkaroy. 


169 


caedere et dicere ei Prophetiza: et 
miniftri alapis.eum caedebant. 


Et cum effet Petrus in atrio deor- 
fum, venit unà ex ancillis fummi fa- 
cerdotis , 

Et cum vidiffet Petrum calefacien- 
tem fe, afpiciens illum ait Et tu cum 
Iefu Nazareno eras, 


At ile negavit dicens Neque feio 
neque novi quid dieas. Et exiit foras 
ante atrium, et gallus cantavit. 


Rurfus autem cum vidiffet illum an- 
cilla, coepit dicere circumftantibus quia 
hic ex illis eft. ; 

At ille iterum negavit. Et poft: pu- 
fillum rurfus qui adftabant dicebant: 
Petro Vere ex illis es: nam et Gali- 
laeus es. 


Ille autem coepit anathematizare et 
iurare quia nefcio hominem iftum quem 
dicitis. 

Et ftatim iterum gallus cantavit: et 
recordatus eft Petrus verbi quod dixe- 
rat ei Iefus Prius quam gallus cantet 
bis, ter me negabis: et, coepit flere. 


Et confeítim mane confilium facien- 
tes fummi facerdotes cum [enioribus et 
feribis et univerfo concilio, vincientes ` 
Iefum duxerunt et tradiderunt Pilato. 


Et interrogavit eum Pilatus Tu es 
rex ludaeorum? At ille refpondens ait 
illi Tu dicis. 


Et accufabant eum fummi facerdo- 
tes in multis. 

Pilatus autem rurfum interrogavit 
eum dicens Non refpondes quicquam ? 
vide in quantis te acculant. 


lefus autem amplius nihil refpondit, 
ita nt miraretur Pilatus. 


170 EVANGEL. MARC. 15, 6—20. 


XV, 6. Íth and dulth hv SEET fraláilót im áinana bandjan, 'thanei 
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m 
` 


m 
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bedun. 


7. Vasuh than fa háitana Barabbas mith tháim mith imma* 
dröbjandam gabundans, tháiei in aühjódáu maürthr gatavidédun.* 


8. Jah usgaggandei alla managei dugunnun pidjan, fvafvé fin- 
teinö tavida ïm. * 

9. [th Peilatus andhöf im kvithands ,Vileid-u. fralé[i]táu* izvis 

thana thiudan Íudáié 7 
10. Viffa auk, thatei in neithis atgébun ina thái aühumilians 
gudjans. 

11. Ith thái aühumiftans gudjans invagidédun thô managein, 
ei mais Barabban fraláilóti im. 


12. th Peilatus aftra andhafjands kvath du im Hva r au vi- 
leith, ei táujáu thammei kvithith thiudan ludáié ?' 
13. fth eis aftra hrópidédun ‚Ushramei Ina.“ 


14. 1th Peilatus kvath du im ,Hva allis ubilis gatavida?* ith 
eis mais hrópidédun ,Ushramei ina.' 


15. th Peilatus viljands thizái managein fullafahjan fraläilöt 


im thana Barabban, ith* I&fu atgaf usbliggvands, ei ushra- 
miths véfi. | 


= 


16. [th gadraühteis gataühun ina innana gardis, thatei ift 
práitóriaün, jah gaháiháitun alla hanfa. 


17. Jah gavafidédun ina paürpurái jah atlagidédun ‘ana ina 
thaurneina vipja usvindandans. 


18. Jah dugunnun göljan ina ,Háils thiudan ludaie“ 

19. Jah flóhun is háubith ráufa jah bifpivun ina jah lagjan- 
dans kniva invitun ina. , 

20. Jah bithé biláiláikun ina, andvafidédun ina thizái paur- 
purái jah gavafidédun ina vaftjóm [véfáim jah ustaühun ina, 
ei ushramidédeina ina: 


EVANGEL. MARC. 15, 6—20. 


XV,6. Kara dè oorh dréinen avtols 
Eva dEoWov Anen qroUvto. ` 


„t: Hv dè ó Vyðusvos Bagappäs 
perà tõv -(ovV)oreoıworov dedeug- 
vos, ofrece fu Ti orTdosı dia 
EPO EEN, 

„8. Kal avapas Ó oykos Notaro ci- 
Telóður xuðøs cei tols crois. 


„ 9. O dE IhAürog dmezgíóm rokk 
VMyav Oé£here, dzoAvoc uč 10V 
Beoılda Tov: Tovðdulwøv ; 

„ 10. `Eylvwoxsv y&o ori dré q90vov 

; P, y 
2regodedelseugun «UTOÓy of doyteosic. 


» 11. of dà apyısoeis av&ocıoev TOV 
ÜyAov, “iva u&Aiov tov Bagappav 
anoAvon crois. 

» 12. O dà IhÀGtoc zttÀty anoxgıdeis 
ÉAeyev aUroic Ti oUy Aglere ztoujac 
Ov Aéyère [róv] Baoılda reit Tov- 
otav ; 

518. OË dë zéi Zoe fen ZXraíQo- 
gon edrdn, 

„14. “O dë Maros &eyev aörois Ti 
y&o zaxóv imoíncsv; oí dà megio- 

"605 Éxoatuy Ztavpwoov «Tov! 

„15. Ode IhÀ&rog Bovilouevos TQ 
OyÀAQ TO ixavov nomonı arEhvoev 
«tois rv Bageff&v, xci raoedw- 
xtv TOY TgcoÜv qocyysiÀoGeg tva 
orcvQoó : 

Sé 
«Urày Zoe TNS aviis, Ü OTV nocı- 
TWØOLOV, xci GvyzcAoUcw Bin nv 
O7t eL o ety * 

»17. Kar iv[Ow]Ov[ox]ovotwv evrov 
zto0oqUoay zai zteovridéaouy eUtQ E 
tavtes dx&vOwoy oréquvov: 

» 18. Kal nogavro aonaleoIaı airov 
Xeios [ó] BeciAev(c) vov Tovdalov. 

„19. Kar Eruntov «&)rOU ty zepalny 
zuheum zech Éyémrvov ADT, xoci Ti- 
HEVTES TE yóvova NO00E2UVoVV «UrQ. 

„20. Kal ôte Bvenaıkay auto, [EË 
Nvoav a)rÓy Thv noopVoav zat èvé- 
dugay avrov zé inatia Tà fue, Kor 
- Bëezaugun erën Duer greugaigougu: 
eÜrÓy. 


c < bd > v 
Oi dE oroeriret GIDyeyoy 
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Per diem autem feftum dimittere fo- 
lebat ilis unum ex vinctis quemcum-' 
que petilfent. X 

Erat autem qui dicebatur Barabbas, 
qui cum feditiofis erat. vinctus, qui in 
feditione fecerat homicidium.  . 


Et cum afcendiffet turba, coepit ro- 
gare- ficut. femper, faciebat illis. 


Pilatus autem refpondit. eis et dixit 
Vultis dimittam vobis regem ludaeo- 
rum ? 

Sciebat enim quod per invidiam tra- 
didiffent eum fummi facerdotes. 


Pontifices autem concitavérunt tur- 
Bam ut magis Barraban dimitteret eis. 


Pilatus autem iterum re[pondens ait 
ilis Quid ergo vultis faciam regi Iu- 
daeorum ? 


At illi iterum clamaverunt Crucifige 
eum. 

Pilatus vero dicebat illis Quid enim 
mali fecit? At illi magis: clamabant 
Crucifipe eum. \ ? 

Pilatus autem. volens populo fatisfa- 
cere dimifit illis Barabban, et tradi- 
dit.Iefum flagellis caefum ut crucifi- 
geretur. 


Milites autem duxerunt eum in atrium 
praetorii, et convocant totam cohortem, 


Et induunt eum purpura, et inponunt 
ei plectentes fpineam coronam, 


Et coeperunt falutare eum Have rex 
Iudaeorum: 

Et percutiebant caput-eius arundine 
et confpuebant eum, et ponentes genua 
adorabant eum. 3 

Et poftquam inluferunt ei, exuerunt 
illum purpura et induerunt eum vefti- 
mentis fuis. Et educunt illum ut oru- 
eifigerent eum. 


172 EVANGEL. MARC. 15, 21—34. 


XV, 21. Jah undgripun fumana mannd*, Seimöna Kyreindiu kvi- 
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mandan af akra, attan Alaíkfandráus jah Rufáus, ei némi 
galgan is, i , 


22. Jah. attaühun ina ana Gaülgaütha dip: thatei ift gafkei- 
rith hvairneins * .ftaths. 


23. Jah gébun imma drigkan vein mith fmyrna, ith is ni nam. 


24. Jah ushramjandans ina disdáiljand * vaftjós is, vaírpan- - 
dans hláuta ana thós, hvarjizuh hva némi. 


25. Vasuh than hveila thridjó jah ushramidédun ina. 


26. Jah vas ufarméli fatrinós is ufarfhélith ‚Sa thiudans ludáié.* 


27. Jah mith imma ushramidédun tvans väidedjans , áihana af 
taíhsvôn jah inana af hleidumein is. 


28. Jah usfullnôda thata gamêlidô thata kvithan(d)ô* ‚Jah mith 
unfibjaim rahniths vas.‘ 

29. Jah thai faurgaggandans * vajaméridédun ina, vithöndans 
haubida feina jah kvithandans ,Ó fa gatairands thó alh jah bi 
thrins dagans gatimrjands thó, 


- 


30. ,‚Nafei thuk filban jah atfteig af thamma galgin!“ 


931. Samaleikó jah thái auhumiftans gudjans biláikandans [ina] * ` 


mith fis miffó mith tháim bókarjam kvéthun ,Antharans- gana- 
fida, ith* fik filban ni mag ganafjan. 
32. Ba Chriftus fa thiudans Iradlis atfteigadau* nu af thamma 
galgin, ei gafaíhváima jah galäubjäima.‘ jah thái mithushra- 
midans imma itveitidédun' imma. «ü 


33. Jah bithé varth hveila faihftö, rikvis varth ana allái áirthái 
und hveila niundón. 


` 34. Jah niundón hveilái vópida léfus ftiboái mikilái kvithands 


,Ailóé, Aílóà, lima fibakthanei*,‘ thatei- ift gafkeirith ‚Guth 
meins, guth meins, du hvé mis lan" 


XY, 24. 


» 


” 


» 


2) 


23 


23 


2? 31. 


» 


DÉI 


» 


26. 


EVANGEL. MARC. 15, 21—34. 


Ko dayyagsvovow agdyoyra 
re Ziuove Kvgnveiov, &gyóuevov 


dz got, TÒV TuTEga `A). s&uvðoov | 


zo “Povgov, iva con TÒV OtcvQOy 
QUTOU. 

22. Kei wEoovoıv avrov imi Tol- 
yo9& rómov, Ô Zoe utoeoumvsvó- 
usvov xguvíoU TOTOŞ. 

23. Kal ëðíðovv arë (iv) Zouug- 
vic uéyoy oivoy* ó dë ovx &ußev. 
24.. Kar ortavowWoavres (oo 
avrav [xci] dwueotCovret Ta fucci 
cro, Búkkovres #Angov im cd, 
Tí; TE don, 

25. "Hy ài don roír ze Loravgw- 
eu CUTOV. 

"Koi qw x Uuyoequ ve chos 
aotroù imiweyoeuuévm O PBaoıkevs 
zu Tovdaiov. 

27. Kal oùv aùr oravgovow doo 
lotes, Eva iz ep xol Eva èg 
sUoyUuoY auTod‘ 

28. (Kai čniņnowsn n yeap n Aé- 
yovowu Kol uérà ávóuwv čkoytoðn.) 


29. Kæ oi maganogsvöuevor EBha- 
deng cUTÓY KIVOUVTES TŘŞ ZE: 
pals cUrOy zul AÉyovreg Odé d 
Seroide: TOV VV zal (v) Torov 
nu£ocıs olzodouov , 

30. Zocov osevróv (xo) xevefe[c] 
do TOU Gregor, 

Quoiws zat ot doyısgeis unal- 
Zonge ode alımaovs uera TOV 
egener ër ELeyov Akkovs &owoev, 
Euvrov oU d'üierer äer. 

32. O- Xoıoros ó Paorleus ro 
"IGocrÀ: wereBüro viv dré ToU 


Ug. y ` ; 
oravoov, iva Iðdwusv sei TLOTEVOW- 


HEV. xol of Cuvedrovowuéyor cUTQ 
wvestðitov eUróv. 

33. 
TOS èyéveto èp lny thv yiv Eos 
doce yd. 

34. Koi Wi &varn doe &Bonoev Ó 25 
GoUc pov usyan Lea) Elw 
élo Mð ovßordavi, 6 Zero pE- 
NeunNvevdusvov ‘O Aede uov ó-9tóc 
pov, eig vé we ÈYXATÉMTCES ; 


E 


Kai yevouévns docs EU gozó- 
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- Etangariaverunt praetereuntem quem- 
piam, Simonem Cyrenaeum, venientem 
de villa, patrem Alexandri et Rufi, ut 
tolleret crucem eius. 


Et perducunt illum in Golgatha lo- 
cum, quod eft interpretatum calvariae 
locus. 

Et dabant ei bibere murratum vinum, 
et non accepit. 

Et crucifigentes eum diviferunt vefti- 
menta eius, mittentes fortem [fuper eis; 
quis quid tolleret. 


Erat autem hora tertia et cruci- 
fixerünt eum. 

Et erat titulus caufae eius infcriptus 
Rex Iudaeorum. 


Et cum eo crucifigunt duos latrones, 
unum a dextris et alium a finiftris 
eius. 

Et adimpleta eft fcriptura quae dicit 
Et cum iniquis reputats elt. 


Et praetereuntes blafphemabant eum, 
moventes capita [ua et dicentes Va 
qui deftruit templum et in tribus diebus 
aedificat: 


Salvum fac temet ipfum defcendens 
de cruce. 

Similiter et lummi facerdotes luden- 
tes ad alterutrum eum [eribis dicebant 
Alios falvos fecit, fe ipfum non poteft 
falvum facere, 

Christus rex Ifrahel: defcendat nunc 
de cruce, ut videamus et credamus. 
Et qui cum eo crucifixi erant convi- 
ciabantur ei. 


Et facta hora fexta tenebrae factae 
[unt per totam terram ufque in horam 
nonam. 

Et hora nona exclamavit lefus voce 
magna dicens Heloi heloi lama fabac- 
thani, quod eft interpretatum Deus meus 
deus meus, ut quid dereliquifti me? 


174 EVANGEL. MARC. 15, 35 — 16, 1. 


XV, 35. Jah fumái thizó atftandandand Mene kvéthun 
‚Sai, Hélian vópeith.' ` 

wi 30: Schamane than áins jah gafulljands (vam iMd, galag- 
jands ana ráus dragkida ina, kvithands ‚Let, ei faihvam, kvi- 
mái-u Hélias athafjan ina.' À 

„ 37. Ith léfus aftra létands (tibna mikila uzön, 


D 


5» 99.. Gafaihvands than fa hundafaths fa atftandands in and- 


väirthja is, thatei fva, hrópjands* uzón, kvath ‚Bi funjái; fa 
manna [a funus vas guths.‘ 

„ 40. Véfunuth-than* kvinóns fairrathrö faihvaddeubd in tháimei 
vas Marja [ðo Magdaléné jah Marja lakóbis* this minnizins 
jah lófézis * áithei jah Salómé. 

41. Jah than* vas in Galeiláia, jah* láiftidódun ina: jah and- 
bahtidödun imma, jah antharós managós, thózei mithiddjédun 
imma in latrufalóm. - Å ; 

42. Jah juthan at andanahtja vaürthanamma, unté vas para- 
fkaívé, Dei ift fruma (abbató, * 

, 43. Kvimands lóféf af Areimatháias,* gaguds ragineis , “faci * 

vas filba beidands thiudangardjös guths, anananthjands galáith 
inn du Peilatáu jah bath this leikis léfuis. 


44. [th Peilatus fildaleikida, ei is* juthan gafvalt. jah athái- 
tands than’* hundafath frah ina, juthan* gadáuthnódédi. 


39 


” 


45. : Jah finthands at thamma hundafada, fragaf thata leik Ïôfêfa. 
» 46. Jah usbugjands lein jah usnimands ita bivand thamma 


` leina jah galagida ita * in hláiva, thatei vas gadraban us 
ftáina. jah atvalvida ftäin du daura this hláivis. k 


„ AT. Íth Marja [ð Magdalënë jah Marja lófézis* féhvun, hvar 
galagiths véfi. i 
XVI, 1. Jah invifandins * fabbaté dagis Marja (0. Magdaléné jah 


38. Jah faürahah* al(h)s* disfkritnöda in tva iupathró und dalath. 


Ins 


NL Ld 


XV, 35. 


Hi 


EVANGEL. MARC. 


Kui uge TOV TIKOEOTNKÓTOV 
dxovacyrsé £Aeyov Ie Hilfe pove. 


36. Aoauov dé tis yeuloas oróy- 


"yov 0&£ovc negıdeis [ve] zeideg 


LI 


» 


7? 


2 


» 


» 


» 


» 


” 


XVI, 1. 


>42. 


Zrrorılev «itoy, A£yov Agere WwuEv 
Di &byereu Hitas Seeler autor. 
37. “O de ` nooðs pels |PovNv ue- 
"ydq æinvsvosv. 

38. Kal tò zoranetaoua ToU vaoV 
20ylo9Im sic Uo dz reien Éoc cro. 
39. Tðov dE o ztvrvoíov 0 une: 
omas ËE Zvavrias virop, ÜTL.OÜTWS 
(zodgas) EEETTVEVOEV , Sien Altos 
ovrog Ó EVIOWTTOS viðs qv HEoV. 
40. "Hoen d zu) yuvaizss ez (sg 
xQOFEV Yewgovcaı, èv eis NV zei 
Magie D Meydalnn za Magie Á 
[rov] Tazaßov TOU zg zal To- 
ONTOS pomo zc Zaun, 

A1. - Al xol Ort E èv m Terıkalg 
nxokou9ovv ee ze) dıyzovovv «v- 
TQ, zut àla molla «ê ovyevofa- 
gt org lç “Tepooo)huua. 

Kal dén dude: yevouévns, ène 
NV Tupdonevn, 6 Lorıy MooodPBuToyv, 


43. 'EA9O0v Twonp d ano Aora- 
Falas , Sdozd ue Bovkevans, Og kal 
WÜTOS "v ng00deyouevos nv Baoı- 
Aelav toù Feot, Tolunoas clo5iócy 
"ge [róv] Th čtov xoi Nnoaro TÓ 
coue toù Tcov. 

44. 'O Sè Ihläros Zëeduegen ai non 
TEIVNKEV „ Sek ngoozakeoáuevos Tov 
kEYTUGÍWVU ènnowtyoev KÜTOV EL NÓN 
(= ného) déenen" 

45. Kat yvoùs ano ro) zevrvolwvos 
öwgnoero 10 raue TQ wong. 
46. Kol ayooaoas oıwdove, (xci) 
zagekov ode Zveilmoev TÁ oıwdorı 
zot zarégnzev c«UtÓv èv uVNUEÍW Ü 
qv ÀtLetounu£voy èx nergas, zo 
zQogex)AGev Ai$ov ini TNV OvQcY 
TOU uvnuelov. 

AT. H dé Mugla 3) Meyðurnyn za) 
Mugia [ú] `Iwon[zos] Zëeeiooun rov 
TÉO eut OL. 

Kor dınysvousvov rof cappa- 
vov Meolu d Muyðuhnvn zo Magie 


P4 
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Et quidam de eircumftantibus au- 
dientes dicebant Ecce Heliam vocat. 


Currens autem unus et implens fpon- 
giam aceto circumponensque calamo 
potum dabat ei, dicens Sinite videamus 
fi veniat Helias ad deponendum eum. 

Iefus autem emiffa voce. magna ex- 
fpiravit. 

Et velum templi [ciffum eft in duo 
a furfum ufque deorfum. 

Videns autem centurio qui ex ad- 
verfo (tabat quia De clamans exfpira[fet, 
ait Vere homo hic filius dei erat. 


Erant autem et mulieres de longe 
afpicientes, inter quas et Maria Mag- 
dalene, et Maria Iacobi minoris et Io- 
feph mater, et Salome, 


Et cum effet in Galilaea fequebantur 
eum et miniítrabant ei, et aliae multae 
quae fimul cum eo alcenderant Hie- 
rofolymàm. 

Et cum iam fero elfet factum, quia 
erat parafceve, quod eft ante fabbatum, 


Venit Iofeph ab Arimathia nobilis 


- decurio, qui et ipfe erat expectans reg- 


num dei, et audacter introiit ad Pila- 
tum et petiit corpus lefu. 


Pilatus autem mirabatur fi iam obiffet, 
et accerfito centurione interrogavit eum 
fi iam mortuus effet. 


Et cum cognoviffet -a centurione, 
donavit corpus Iofeph. 
 lofeph autem mercatus findonem et 
deponens eum involvit findone, et pofuit 
eum in monumento quod erat exeifum 
de petra, et advolvit lapidem ad oftium 
monumenti. 


Maria autem: Magdalene et Maria 
Iofeph afpiciebant ubi poneretur. 


* 
Et cum transiffet fabbatum, Maria 
Magdalene et Maria Iacobi et Salome 


+ 
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Marja fó lakóbis* jah Salómé usbaühtédun arómata, ei atgag- 
gandeins gafalbódédéina ina. 


XVI, 2. Jah filu áir this dagis afarfabbató* atiddjédun* du tham- 
ma hláiva at urrinnandin funnin. 


» 9. Jah kvéthun du fis miffó ,Hvas afvalvjái unfis thana ftäin 3 

` af daüróm this hláivis ?* "Tu 4 

„4. Jah infaihvandeins gáumidédun thammei afvalviths xe P 
ftáins. vas áuk mikils abraba. Jj 


Mec Jal atgaggandeins in thata hláiv gaféhvun Dette fitan- 
dan in taihsvái biváibidana vaftjai hveitái. jas usgeisnódédun. 


» 6. Tharuh kvath du im ‚Ni faürhteith izvis: léfu fókeith Na- 
zóráiu, thana ushramidan. nift hêr. urráis *. (ái thana ftath, * 
tharei galagidédun ina.' Eck 


„ (.-,AÀkei gaggith, kvithiduh du fipönjam is jah du Paiträu, 
thatei* faurbigagg SN izvis in Galeiláian. tharuh ina gafaíhvith, 
fvafvé kvath izvis.‘ + ) 


„ 8. Jah usgaggandeins af thamma hläiva gathlaühun.. diz-uh 
than-fat ijös reiró jah usfilmei jah ni kvéthun mannhun valht. 
óhtédun fis Auk. j 

„9. Usftandands than in maürgin frumin * fabbatö ataugida * 

. frumift Marjin thizái Magdalene, af thizáiei usvarp fibun un- 
hulthóns. M 
„ 10. Sóh gaggandei gatáih tháim mith imma vifandam kváinón- 
dam jah grétandam. "2 
11. Jah eis háusjandans, thatei libáith jah gafaıhvans varth 
fram izái, ni galáubidédun. PA 
3nd 2... Afaruh.than-thata, 5 ...29 c3 CADRE 


HI 


fs 4. Kal avapıdıyaoaı IEwgovov Ott 


40: 


vóð * 


EVANGEL. MARO. 16, 2—42. 


n tod "e«xdfov xci Saloun 7y000- 
geen Kowuere, ïv Ziäoüger die: 
Wwoıy eddi, 


XVI, 2. Sei Lien zo ge uic cuppa- 


Ton &oyovraı Ent TÓ uynuelov, ava- 
tellayrog TOU Nhlov. 


„ 3. Koi Eleyov Troðs Eavras Tis &zo- 


»uAlosı quy Tov A(9ov Ëx vic Jlous 
ToU uvnueslov; 


Qo ExÜALOTCL 6 JOG ` 
yas opodoe. 


nv yọ ué- 


„5. Kor (sc))iÀl9oUcc. slg TO r 


uelov &idoy veavioxov xoSqusvov 
èy roig depuote regıßeßimusvov oto- 
Amv Àevzqv, xoi LEedaußnInoav. 


„6. O de Aéys ebrcig My ix9cu- 


Beioäe, "TnooUy Inreite (róv Nata- 
onov) Tov „goravgouevov' vágin, 
oùz Zorn dde: ide 6 Tonos, Onov 
É9mzuy «vtov. 


„2. Al Unayere, einate tolg ğa- 


Buro aurov xL TQ Této ÓTL 
ztpodyer UuGg slg viv TwuAetcv: 
Fuel utoy Oeo oe, xad dc elev Suiv. 


» H. Kar ëreiäoteer Epvyov ano TOU 


uvnuslov: eiyev dà «irs TOÓHOS 
zal šzoræois, za ode ovOiyp ci- 
nov’ &poßovyro yao. 


» 9. (Avaoras dë zoo OWEN Ouppa- 


TOU Zéng mooroy Mooi bi May 
dann, àp ns Exßeßimreı intà da- 
uova. 

"Ezstym mogtvósice dTNYYEVE 
TOig MET KÜTOÜ ysvouévoig, MEV- 
Zoo zat zAulovor' 


„ 11. Kozeivor, ‚dzovoavrss Ove Qm 


xci Züeeän VT ciue, nníorqcay. 


519. Mêr dè Tata dvolv LE uTOV 
` TEITUTOVOwV- Í poaveow9n èv réog 


HON, ToEVOUKVOIS Els cyoov. 


Tt 


zz, À. 
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emerunt aromata, ut venientes ungerent 
eum. j 


Et valde mane una fabbatorum ve- 
niunt ad monumentum, orto iam fole, 


Et dicebant ad invicem Quis revol- 
vet nobis lapidem ab oftio monumenti? 


Et refpicientes vident revolutum la- 
pidem: erat quippe magnus valde. 


Et introeuntes in monumentum vide- 
runt iuvenem fedentem in dextris, coo- 
pertum [tola candida, et obftupuerunt. 


Qui dicit illis Nolite expavelcere: 
Iefum quaeritis Nazarenum crucifixum: 
furrexit, non eft hic: ecce locus ubi 
pofuerunt eum. 


Sed ite dicite difeipulis eius et Petro 
quia praecedit vos in Galilaeam: ibi 
eum videbitis, ficut dixit vobis. 


At illae exeuntes fugerunt de mo- 
numento: invalerat enim eas tremor 
et pavor, et nemini quicquam dixerunt: 
timebant enim. 

Surgens autem mane prima fabbati 


' apparuit primo Mariae Magdalene, de 


qua eiecerat feptem daemonia. 


Ila vadens nuntiavit his qui cum eo 
fuerant, lugentibus et flentibus. 


Et illi audientes quia viveret et vifus 
effet ab ea, non crediderunt. 


Poft haec autem duobus ex eis am- 
bulantibus oftenfus eft in alia effigie, 
euntibus in villam. 


cetera. 


12 
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AIVAGGÉLJÓ THAIRH LUKAN* (anaftödeith). 


I, 1. Unté raihtis managái dugunnun méljan infaht bi thós gaful- 
laveifidóns in uns vaihtins, 


2. Svalv& anafulhun unfis tháiei fram frumiftin filbafiunjós jah Br 


andbahtös véfun this vaürdis; 
3. Galeikáida jah mis [jah ahmin veihamma]*, fram anaftödeinäi al- 
láim glaggvuba afarláiftjandin, gahahjó thus méljan, batifta Tháíaüfeilu, 
4. Ei gakunnáis thizé, bi thóei galáifiths is, vaürdé aftath. — 
5.. Vas in dagam Héródés thiudanis ludáias gudja* namin Za- 
karias us afar'* Abijins jah kvé[i]us is us daühtrum Aharóns. jah 
namó izös Alleifabaith. 


6. Véfunuh than garaihta ba in andvairthja guths, gaggandóna 
in allaäim anabufnim jah garaihteim. fräujins unvaha. 


7. Jah ni vas im barné, unté vas Alleifabaith ftaíró. jah ba 
framaldra dag& feináizé vefun. 


8. Varth than, miththanei gudjinöda is in vikön kii feinis 
in andvairthja guths, 


9. Bi biuhtja gudjinaffáus hláuts imma urrann du faljan at- 
gaggands * in alh fráujins. 

10. Jah alls hiuhma vas manageins bidjandans * uta hveiläi 
thymiamins. 

11. Varth than imma in fiunái aggilus fraujins ftandands af 
taihsvön hunslaftadis thymiamins. 


12. Jah. gadróbnóda Zakarias gafafhvands jah agis disdráus ina. 


13. Kvath than du imma ía aggilus ,Ni ógs thus, Zakaria, 


duth& ei andháufida ift bida theina jah kvéns theina Aileifabaith 
gabairid funu thus jah háitáis namö is lóhannén. 


14.. ‚Jah vaírthith thus fahöds jah ívégnitha jah managäi 
gabaurthai is faginönd.‘ " 


4 


* 
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EVANGELIUM SECUNDUM LUCAM. 


1, 1.) Enednneo zt0AÀol &mtyé(omcav 
dvoraseodeı Óujynocv TEL TOY ME- 
rhmoopoonusvov W nuiv ngayudıov, 

2. Kodws ze«gfdocoeav vuv of am 
dote aurontcı xol Uznoére. ytvÓut- 
ro To) Aoyov, 

. "EdoFev xduol maægnzokovðnzótt 
E. TKO ürgıpos, vageens 001 

"our, xQctioTE OcóquAt , 

4. “Iva buyvós TEL Oy K0ATNYNINS 
Adamy riv doyaleıav. 

8. "Eyévero ën reis ")u£ocuc Howdov 
toU Baoıl&ws ths Tovdalas iegeds TLG 
ovóuett Zeyapíec 8E ipnueolus Au, 
zal [il yuvn du ix ro Zuerggon 
Aupy, xci tò OYouc «Urs "Eluoaßer. 

6. Hoov d Ilzauoı auporeooı Èvo- 
mv (= freien) TOU Ó&oU, ogEvó- 
HEVOL iy naocıs TOÙÇ Dreis zat di- 
ZULUO ToU xvpíov ČUEUNTTOL. 

7. Kol oùz nv «roig TÉZVOV, Seädrt 
nv Di] EAcdfer oreïoa, zu) dupoTE- 
gor noofefimxóres èy Tais huggs aù- 
TOY geen, 

8. ’Ey&vero dë dy TỌ feoeredeu: &ù- 
Tov iv vy tager TNS iqmuegíag cUroU 
&yavrı(ovV) oU tov, 


9. Kara tò Zoe ts itgere(eag Äle- 


Atv toù Année tlotióOy ie TOV 
Vov ToU zugiov, 

10. Kar z&v TÓ nindos Nv TOU Aaov 
ztooGsvyOMsvoy ffo vij doe ToU v- 
wuıdueros. 

11. "NApIn dè uito &yytioc »uglov 
oros ix deër roU Juoıcornolov ToU 
Suuteuetos. 

12. Kor Zeogdääg Zayuolas ido, 
xci qófoc ènéneoev im aürov. 

13. Einev dë noös erën d ayyehos 
Mn popoù, Zayaota, dré elouxovaó1 
n dénois cov, ze 7 yvvn cov ELok- 
Ber ‚yayvasaı viov 001, zul xaléoes 


x Tò ovouæ «tot lTocryqy: 


Kat forct yao% oot xc viel: 
xal mwohhor imi rij yevkocı er: 


Quoniam quidem multi conati funt 
ordinare narrationem quae in nobis 
completae funt rerum, 

Sicut tradiderunt nobis qui ab initio 
ipfi viderunt et miniftri fuerunt fer- 
monis, 

Vifum eft et mihi adfecuto a prin- 
cipio omnia diligenter ex ordine tibi 
fcribere, optime Theophile, 

Ut cognofcas eorum verborum de 
quibus eruditus es veritatem. 

Fuit in diebus Herodis regis Iudaeae 
facerdos quidam nomine Zacharias de 
vice Abia, et uxor illi de filiabus Aaron, 
et nomen eius Elifabet. 


Erant autem iufti ambo ante deum, 
incedentes in omnibus mandatis et iufti- 
ficationibus domini fine querela. 


Et non erat illis filius, eo quod effet 
Elifabet fterilis et ambo procefliffent 
in diebus fuis. 


Factum eft autem cum facerdotio 
fungeretur in ordine vicis fuae ante 
deum, 

Secundum confuetudinem facerdotii 
forte exiit ut incenfum poneret ingreffus 
in templum domini, 

Et omnis multitudo erat populi orans 
foris hora incenfi. 


Apparuit autem illi angelus domini 
ftans a dextris altaris incenli. 


Et Zacharias turbatus elt videns, et 
timor inruit fuper eum. . 

Ait autem ad illum angelus Ne ti- 
meas, Zacharia, quoniam exaudita elt 
deprecatio tua, et uxor tua Elifabet 
pariet tibi filium, et vocabis nomen eius 
Iohannem, 5 

Et erit gaudium -tibi et exultatio, 
et. mülti in nativitate eius gaudebunt: 


180 EVANGEL. LUC. 1, 15—27. 


I, 15. ‚Vairthith áuk mikils in andvairthja fráujins jah vein jah 
leithu ni drigkid jah ahmins veihis gafulljada naühthan in* vam- 
bái áitheins feináizós. TC 

16- ‚Jah managans funivê Ifraelis gavandeith du fráujin gutha izé. 

17. ‚Jah filba faürakvimid in andvaírthja is in ahmin-jah mah- 
tái Haileiins, gavandjan hairtöna attanó du barnam jah untalans 
in frödein garaíhtáizó, manvjan fráujin managein gafahrida.* 


* 


18. Jah kvath Zakarias du thamma aggiláu ‚Bihve kunnum * ` 


thata? ik raíhtis im fineigs jah kvens meina framaldrözei in da- 
gam feináim.' 

19. Jah andhafjands fa aggilus kvath du imma ‚Ik im Gabriel 
fa ftandands in andvairthja guths jah infandiths im rödjan du thus 
jah vailamérjan thus thata.‘ 


20. „Jah (fáil) fijáis* thahands jah ni magands ródjan und 
thana dag ei vairthäi thata, duthé ei ni galáubidés vaürdam mei- 
náim, thöei usfulljanda in mêla feinamma.‘ 


21. Jah vas managei beidandans * Zakariins jah fildaleikidedun, 
hva latidédi ina in thizái alh. ) 

22. Usgaggands than ni mahta du im ródjan. jah fróthun tham- 
mei fiun gafahv in alh. jah filba vas bandvjands im jah ^ vas dumbs. 


23. Jah varth, bithé usfullnódédun Be andbahteis* is, ga- 
laith du garda feinamma. 

24. Afaruh than thans dagans inkilthö varth Aileifabaith kvens 
is jah GER fik ménóths fimf, kvithandei 


25. Thatei ,Sva mis gatavida fráuja in dagam, tháimei infahv 
afniman idveit mein in mannam.* 

26. Thanuh than in menöth faihftin infandiths vas aggilus Ga- 
briel fram gutha in baürg Galeiláias, fei háitada Nazaraith, 


21.. Du magathái in fragibtim abin*, thizei namô - Jar, s 


garda Daveidis. jah namö thizös magatháis. Mariam. 


EVANGEL. LUC. 1, 15—27. 


L, 15. Egter Gd ueyes àyomiov toù 
zvolov, kl. oivov xci oízeQe OU un 
f, kol TIVEUUATOS &yfov nina hjoc- 
TOL Erı Èz zoıklas umtoös «vtov, 

16. Kal molloùs zen viov Tooanı 
Znuorgkipeı Em zugıov vüy ÍEOV cvv. 

17. Kol «Urs mgoeleaeres èvønoy 
cUroU Èy nveuuerı ze duvaueı *Hàfov, 
èmotoéypor xoapdíac zergoen èm vézvo 
zat aneıdeis dy poovnosı.dızalav, Tor- 
ucocı zvolw Aadv zareoxevaouevov. 

18. Kol suen Zonge mgs TV 
&yyeLov Karo Tí yvwooucı Toto: £y) 
y&o elu. motoBUrins zal 5 yuvi „uov 
mgoßeßnzvie èv roig augos coriis. 

19. Kal &ztoxgidtic Ó &yyelos ciney 
auto 'Eyo elu Tapih ó Ó TAQEOTNZOS 
èvøntov roU 9toU, za) aneorahnv ha- 
Loxe Teoðs GÀ zc edayys)loaodul 001 
TOUTO- 

20. Kal lov, Zon raren xol um 
duvauevos horna exo Ze nudoas yé- 
att TATA, VB ov oùz Pzm(ortvcag 
Toig Aoyoıs Mov, oltıyes ztÀqoooooy- 
Tæt Elç TÓV xcigóv QÖTÖV. 

21. Kol nv 6 ads ng00doxwv Ty 
Zayaglev, zal 33auualov èv TW xyoo- 
"vilsıv eügén ÈV em von. 

22. "Eëeiäwn dè oùz idÜvero lali- 


oe &Üroig, x«i iméyvoo«y Ort derre 


olay Ewouzev by TÆ van“ xci würös NV 
dıevevwv cUroic, xoà dıdusvev xoc. 

23: Kal èyévero Wg èniýosnouv [7] 
nueges Tis keırovgylas erof, aäiäen 
Els vÓy oixov grat, 

24. Merà di reves Tas duënec ovy- 
&Laßev "EAwéfer-5 yuv «tov, xci 
zregıExgußev Eavinv unvas nuevre, Aé- 
yovor, 

25. “Ori Oürws por nenolyzev Ó 
zúgros èv hugas qiçs èneidev apereiv 
tò övados uov èv dvsgamoıs. 

26. Ev à TO ug To ÉxrQ QTE- 
orn Ó &yyehos ‚Tepe. Uno (— 70) 
ToU HoV Eis Hov ts IwAucíag Ñ 
voue Nagages, 

N. ss magdEevov èuvnorevuévny 
‚dor à ETT Ioonp; ZE olov evt, 
ù TÒ voua TNS z«o9€évov Mapıcu. 
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i 


Erit enim magnus coram domino, 
et vinum et ficera non bibet, et: fpiritu 
fancto replebitur adhuc ex utero ma- 
tris fuae, . 

Et multos filiorum Ifrahel convertet 
ad dominum deum ipforum: 

Et ipfe. praecedet ante illum in fpi- 
ritu et virtute Heliae, ut convertat 
corda patrum in filios et incredibiles 
ad prudentiam iuftorum, parare domino 
plebem perfectam. 

Et dixit Zacharias ad angelum Unde 
hoc fciam? ego enim fum fenex, et 
uxor mea procelfit in diebus fuis. 


Et refpondens ängelus dixit ei Ego 
fum Gabrihel qui adíto ante deum, et 
miffus fum loqui ad te et haec tibi 
evangelizare. . 


Et ecce eris tacens et non poteris 
loqui ufque in diem quo haec fiant, pro 
eo quod non credidifti verbis meis, quae 
implebuntur in tempore fuo. 


Et erat plebs expectans Zachariam, 
et mirabantur quod tardaret ipfe in 
templo. 

Egressus autem non poterat loqui ad 
illos, et cognoverunt quod vilionem vi- 
diffet in templo: et ipfe erat innuens 
ilis et permanfit mutus. 

Et factum eft ut impleti funt dies 
officii eius, abiit in domum (uam. 

Ld 

Poft hos autem dies concepit Elifa- 
bet uxor eius, et occultabat fe men- 
fibus quinque, dicens 


Quia fic fecit mihi dominus in die- 
bus quibus refpexit auferre opprobrium 
meum inter homines. 

In menfe autem fexto miífus eft an- 
gelus Gabrihel a deo in civitatem Ga- 
lilaeae cui nomen Nazareth, 


Ad virginem defponfatam viro cui 
nomen erat Iofeph, de domo David, 
et nomen virginis Maria. 


182 EVANGEL. LUC. 1, 28—42. 


I, 28. Jah galeithands inn fa aggilus du izäi kvath ,Faginó anftái 
áudahafta:* fráuja mith thus, thiutbidó thu in kvinóm.' 

29. [th (i gafaihvandei* gathlahsnóda bi inna(t)gahtái* is jah 
thahta fis, hvéleika véfi fó góleins, [thatei (va thiuthida izai", 

30. Jah kvath aggilus du izái ‚Ni ógs thus, Mariam. bigaft 
äuk anft fram gutha.‘ 

31. ‚Jah fái, ganimis in kilthein* jah gabáiris funu. jah háitáis 
namó is Tefu. e 

32. ,Sah vairthith mikils jah funus häuhiftins háitada. jah gibid 
imma fráuja guth ftöl Daveidis attins is. 

33. ,Jah thiudanóth ufar garda lakóbis in ajukduth jah thiu- 
dinaffáus is ni vairthith andeis.' 

34. Kvath than Mariam du thamma aggiláu ,Hváiva fijái thata, 
thandé[i] aban ni kann ?* 

35. Jah andhafjands fa aggilus kvath du izai ,Ahma veihs at- 
gaggith ana thuk jah mahts häuhiftins ufarfkadveid thus. duthé 
ei, faei gabairada veihs, háitada funus guths. 


36. Jah fái, Alleifabaith nithjó theina jah D inkilthð funau 
in aldömin* feinamma. jah fa menöths faihfta ift izäl, fei haitada 
ftairó. 

37. ,Unté nift unmahteig gutha áinhun vaürdé. 


38. Kvath than Mariam ,Sái*, thivi fräujins : vairthäi mis bi 
vaürda theinamma.' jah galáith fairra izái fa aggilus. 

39. Usftandandei than Mariam in tháim dagam iddja in bair- 
gahein fniumundö in: baürg Ïudins. 

40. Jah galáith in gard Zakariins jah gólida Aileifabaith. 


41. Jah varth, fvé háufida Auleifabaith gólein Mariins, lailäik 
barn in kvitháu izós. jah gafullnóda ahmins veihis Aileifabaith. 


42. Jah ufvópida ftibnái mikilái jah kvath ,Thiuthidó thu in 
kvinóm jah thiuthidó akran kvithäus theinis. 


EVANGEL. LUC. 1, 28—42. 


I, 28. Koi slothSOv mo0s «VTNV einen 
Xoige ZEUQITWUÉVN, d xvQuog uer 
000 (siAoyquéyg où èv yuvauklv). 

29. H dè (Movoa) dreregdzän ini 
To ie (esto); xe duekoytlero 7L0- 
tunöds ein Ó gonenös o)Tog. 

30. Koi einev o &yyehos er Mn 
goot, Matt EUQEc yao eo 70:00 
TÖ JEW. 

31. Kal od, aviAnuym èv yaoroı 
zat TEEN viov, xci zahkosıs TO Ovouc 
cUtoU- IncoUy. 

32. Oüros fore uéyas xoi viðs ÚWl- 
OTOU Slaäggsrer, xci droe ro zv- 
groe Ó Heös zéi Hoovov Aavid rov 
TATEOS CUTOÜU, 

33. Kot Bacılevosı Ent TOV oixoy 
"IoxdB sig TOS eiàvec, xci tis Baoı- 
elus erof ovx foro. rÉÀog. 

34. Einev A Muoicu noös TOV ay- 
gien Hos Zero Tovro, Zei avdo« 
og yU/O020; " 

35. Kat rosene Ó ayyshos enev 
«urn llveüue üyıov Enelevoeraı Pm 
oé, xci duvanıs üUnpiorov Zrtıozıaosı 
got: dré zul TO yevvøuevov Zon 
xÀn$30trct vios 9607. 

36. Kal Joé, "Eiudëer 7 guyyerls 
Gov x«i cT. ege viðv iy y- 


BS eris, xa OUTOS uv &xtos àoriy 


vr] Tj x«Aovuéym orelog' 

37. “Ort oùz advvernosı nag% TO 
(=roV) Fep (= 9609) HAV Give, 

38. Einev dè Maoiau ’Idov, 7 dodin 
xvgiov. yévowó uou xaT% TÒ NUG oov. 
gn darüiäen dz «Ure Ó &yyekos. 

39. Aveoríce d Maoıau èv Tais 
nugocıs zeg ÈTOQEVIN Eis TNV QEL- 
ën uer& onovdns Els die ’Iovde, 

40. Kar slogjÀ9tv slg TOV olxov Za- 
X«otov xol Nonaoaro mv "Elıoaßer. 

41. Kal &yevero ws Nrovoev y Eh- 
ofer TOV donaouov TNS M. «ofa, doxig- 
TNGEV TÒ Boéqos ën Tjj xoi CUT xal 
i&ino9n mveuuaros aytov d Ehoaßer, 

42. Kai dvepaynoev qovi (= oau- 
yi) ueyaln xci. enen Eùkoynuévn où 
èv yvvaisty, xol tÜÀoynuévog Ó zag- 
nòs TNS xotÀ(eg Gov. 
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Et ingreffus angelus ad eam dixit 
Have, gratia plena: dominus tecum: 
benedicta tu in mulieribus. 

Quae cum audiffet, turbata eft in 
fermone eius, et cogitabat qualis effet 
ifta falutatio. 

Et ait angelus ei Ne timeas, Maria: 
invenifti enim gratiam .apud deum. 


Ecce coneipies in utero et paries fi- 
lium, et vocabis nomen eius Iefum: 


Hic erit magnus et filius altiffimi 
vocabitur, et dabit illi dominus deus 
fedem David patris eius, et regnabit 
in domo Iacob in aeternum, 

Et regni eius non erit finis. 


Dixit autem Maria ad angelum Quo- 
modo fiet iftud, quoniam virum non 
cognofco ? 

Et refpondens angelus dixit ei Spiri- 
tus fanctus fuperveniet in te, et virtus 
altiffimi obumbrabit tibi: ideoque et 
quod nafcetur fanctum vocabitur filius 
dei. 

Et ecce Elifabet cognata tua et ipfa 
concepit filium in fenecta fua, et hic 
menfis fextus eft illi quae vocatur fte- 
rilis: 

Quia non erit inpoffibile apud deum 
omne verbum. 

Dixit autem Maria Ecce ancilla do- 
mini, fiat mihi fecundum verbum tuum. 
Et disceffit ab illa angelus. 

Exfurgens autem Maria in diebus illis . 
abiit in montana cum feftinatione in 
civitatem luda, 

Et intravit in domum Zachariae et 
falutavit Elifabet. 

Et factum eít ut audivit falutatio- 
nem Mariae Elifabet, exultavit infans 
in utero eius: et repleta eft fpiritu 
fancto Elifabet, 

' Et exclamavit voce magna et dixit 
Benedicta tu inter mulieres, et bene- 
dictus fructus ventris tui. 


184 EVANGEL. LUC. 1, 43—59. 
I, 43. 


Jah hvathró mis thata, ei kvémi áithei fraujins meinis at mis? 
M e AMO e sm 
44. „Sài allis, funs ei varth ftibna góleináis theináizós in Aufam 
WE Ne 
9 


BES .. H ; 
meinaim, láiláik thata barn in fvægnithái* in vambái meinái 


45. ‚Jah áudaga fô galäubjandei, thatei vaírthith ustaühts thizé 
ródidané izái fram fráujin.' 
Ev 
4T. 
48. , 


himma 


Jah kvath Mariam ,Mikileid fáivala meina fráujan 


Jah fvégneid ahma meins du gutha nafjand meinamma 


"T 


Unté infahv du hnáiveinái thiujós feináizós: Di allis, fram ` 
nu áudagjand mik alla kunja 


49. 


Unté gatavida mis mikilein fa mahteiga. jah veih namó is 


50. ‚Jah armahaírtei is in aldins aldé tháim ógandam ina 

51. ,Gatavida fvinthein in arma feinamma. distahida mikilthuh- 
tans gahugdái haírtins feinis 

52. ‚Gadräufida mahteigans af ftólam jah usháuhida gahnáividans 

53. 


Grédagans gaföthida thiuthé jah gabignandans infandida 
láufans. 


54. ,Hleibida Ifraöla thiumag(á)u* feinamma, í ar- 
mahairteins, 
59. 


‚Sva fvé rödida du attam unfaraim ln jah fraiv’ 
is* und áiv.' 


56. Gaftöth than Mariam mith izai [ve ménóths thrins jah gà- 
vandida fik du garda feinamma 


57. Ith Aileifabaith’ usfullnóda mêl du bairan jah gabar funu 


58. Jah háufidédun bifitands jah ganithjós izós, unte gamiki- 
lida fráuja armahaírtein feina bi izái, jah mithfaginódédun izái 


59. Jah varth in daga ahtudin kvémun $ bimáitan thata barn 
jah háiháitun ina* afar namin attins is Zakarian 


EVANGEL. LUC. 1,4359, . 185 


I, 43. Kai nó9tv uoı rojo, De län Et unde hoc mihi ut veniat mater 
n Anno ToU zuglov Hov 7005 LE domini mei ad me? 
44. "Ida yao, @s Ey&vero 5 ged Ecce enim ut facta eft vox faluta- 


TOU donaowoo cov tlg ré OTO Hov, tionis tuae in auribus meis, exultavit 
20xiornoev tò Bo&pos èv ayallıdosı iy im gaudio infans in utero meo. 
vij zoıkig uov. 

45. Kal nuzagla Á TILOTEÚOCUOU, ÓTL Et beata quae credidit quoniam per- 
Eotaı TElEiwWOIS TOUS Aekahmuevors vie?  ficientur ea quae dicta funt ei a domino. 
HUU xvofov. 


46. Kor einev Mugıdu Meyakvveı Et ait Maria Magen anima mea 
Á YUN mov TÒV HÚELOV, dominum, A 
47. Kal nyalklaoev To zeng uov Et exultavit fpiritus meus in deo 
iz co 96Q TÖ coro Ho, falutari meo, 
à 748. 0n Iaégieyev ini UV Taneivo- Quia refpexit humilitatem ancillae 


aw vig dovAns «roð. ido) yo, ano fuae: ecce enim ex hoc beatam me 
ToU VÜV uaxogıovolvy ue 2ëger of dicent omnes generationes, 
y&vta£ , 


49. “Ort Erofnoéy ‚nor ueyakeiu o Quia fecit mihi magna qui potens 
duvartos. zo &yLOY To Zone «tol, "et: et fanctum nomen eius, 
» > - A D D D H D DH 
50. Kat tò Zeoe «ToU els eege Et mifericordia eius in progenies et 


yevedy (= za} yeveds) TONS poßovue- progenies timentibus eum. 
voıs cUTÓY. 


51. "Ezoínosv zocros iv focyiovi Fecit potentiam in brachio fuo, di- 
drot, d1E0x0071089 Uneonpavovs fix- — fperfit faperbos mente cordis fui: 
volg zaodias erun: 

52. Koseilev dude ano $oóvov Depofuit potentes de fede et exal- 
xol UicOEY TO7LELVOUS, tavit humiles, 

53. Hevovras &vern)nosvayasov xci.  Efurientes implevit bonis et divites 
nhovrovvras ÉÉezéor&Aev xtvovc. dimifit inanes. 

54. Avreldßero `Iooonh nudös aù- Suscepit Ifrahel puerum fuum me- 
ToU, uynodmvan &Aéovs, morari mifericordiae, 

55. Kodos BAaAnotv rode TOUS NO- Sicut locutus eít ad patres noftros, 


zeoas "Qv, TQ Aßgadu xci TQ O7ÉQ- Abraham et lemini eius in faecula. 
uut auroV elc réi ulova(=Ews clavos). 


56. "Euewvey dà Magıau on «ùt Manfit autem Maria cum illa quafi 
doti wives TEES, xci UzéGroQtWtv tlc ^ menfibus tribus, et revera eft in domum 
TÒV oixov eege, fuam. 

57. Tn SÈ Blıoaßer Friden d xod- Elifabet autem impletum eft tem- 
vos ToU res aùtyv, xoi Byéyyy- pus pariendi, et peperit filium. 
osv viov. 

58. Kol geougen oi neglorzoı xci Et audierunt vicini et cognati eius 
ol ovyytveis atis, 0r. lueycivyev zú- quia magnificavit dominus mifericordiam ` 


one TÒ ÉÀsog aurov uer crc, xci fuam cum illa, et congratulabantur ei. 
GvyÉycuoov eet, 


59. Kal &yevero èv zi qu£oq vij ôy- - Et factum eft in die octavo venerunt 
dan qÀ9ov nreQıreueiv TO reaıdtov, zat circumcidere puerum, et vocabant eum 
BxcÀovy euro imi TØ Ovouctı TOU mæ- ` nomine patris eius Zachariam. 


Toös erof Zoyuolav. 


186 EVANGEL. LUC. 1, 60—76. 
I, 60. Jah andhafjandei fô äithei is kvath ,Nê, ak háitáidáu Ïôhannês.‘ 


61. Jah kvéthun du izäi, thatei ‚Ni áinshun ift in kunja thei- 
namma, faei háitáidáu thamma namin.‘ : 


62. Gabandvidëdun than attin is thata hväiva vildëdi háitan ina. 


63. ith is* fókjands fpilda [nam jah*] mélida* kvithands ,Íð- 
hannés ift namó is.‘ jah fildaleikidédun allái. 

64. Usluknöda than munths is funs jah tuggó is, jah ródida 
thiuthjands guth. 


65. Jah varth ana alláim agis tháim bifitandam * ina*. jah in @ 
allái bairgahein ludáias mérida véfun alla -thô vaürda. 


66. Jah galagidédun allái thái háusjandans in hairtin feinamma, 
kvithandans ‚Hva * fkuli thata barn vairthan?' jah than $ handus 
fráujins vas mith imma. j 

67. Jah Zakarias atta is gafullnóda ahmins veihis jah praufe- 
tida jah kvath: 

68. ,Thiutheigs fráuja guth lfraélis, unté gaveifóda jah gavaürhta 
usláufein managein feinäi. 

69. ,Jah urráifida haürn nafeináis unfis in garda Daveidis thiu- 
magáus feinis , i s 3 

70. ,Svafvé ródida thairh munth weiháizé thizé fram anaftö- 
deinái áivis * praufété feináizé, 

71. ,Giban* nafein us fijandam unfaräim jah us handau allaize 
thizé hatandané unfis, V 

72. ,Táujan armahairtitha bi attam unfaráim jah gamunan 
triggvös veihäizös feináizós, 

73. ,Aithis*, thanei fvór vithra Abraham* attan unfarana, ei 
gebi unfis 

74. ,Unagein us handáu fijandé unfaraize galáufidáim, fkalkinón 
imma 

75. ‚In funjái jah garaíhtein in andvairthja is allans dagans 
unfarans. 

16. ,Jah thu barniló praüfétus háuhiftins háitaza. faüragaggis 
áuk faüra andvairthja fráujins manvjan vigans imma, 


EVANGEL. LUC. 1, 60—76. 


L 60. Ko àzoxiSeioc d unto erof 
elev Oùyi, klk zingnoercı "Tocvvns. 
61. Kar Seen ode «ùryy, ÓT: Où- 
dels Eotiv ix Ins Ovyytvt(ug Gov, Oc 
spieren TØ OVöuerı rovrtQ. 

62. "Evévsvoy dë và zerek cro TÒ 
ti dën Jélor nuhelaður aro. 

63. Kol elraas Tvakiðiov Eygupev 
Aéyov `Iwavvns fotiv, To Ovouc cro. 
kol Bëeguegun HAVT ES. 

64. Avswx9n di tò ordue toi 
negexonua zat 7 YAw000 cUTOU, nal 
às Sien rÓv Jedy. 

65. Kal Eyevero Fl gie poßos 
Tode TIEQLOLKOÜVTASG eege, zar èv Ain 
zë dos ans Tovdalus OwAcAtiTO 
zoyre rà Gduerg roire , 

66. Kat č9evto mavıes ol axovcav- 
TES èv tù nuodðla «Tov, háyovtes T( 
age zo naudtov TOUTO feres; xai yàp 
Ato xvoíov nv uer «iro. 

67. Ko Zexaglas Ó erg QÙTOÙ 
avion nvevuartos &yíov xci imoo- 
pnrevoev AÉymv 

68. Ej/Aloymróc eege ó Aede coU 
"IGoei, Ze èneozépato xal Errolnoev 
lútpwawv TQ lağ cUroÜ, 

69. Kol nyeıgev x£oac Owrnolas huy 
By oix Zei [rov] ze:100g avroð, 


70. Ke90c PiAdAmosv dré oTouaros 


TÕV &y(cv in’ elovoc TIPNOPNTAV &ÙTOÙ, ` 


471. Zwrnolav ip by9oOv Auen xci 
Èx YELQÒS MÉVTWV TÓV uiobyrov duër, 


72. Hoımocı ege uera TOV N&T- 
oov Tudv xci uvnagnvar StvaðnNunns 
&yíag erof, , 

73. "Ooxov Ov auooev nods Apoaku 
zov z«réoc due, toU dovvaı "uiv 

74. Apoßws ix yes [ror] Zräoedn 
(äu) 6vogevras kargsveıy «Ur 

75. Ev óvott xat dızauoovuvn Zuel - 
70V org done TÈS Ougnee den. 


76. Kei où dè, zteudfov, noogpnrns vipt- 
OTOU AN INN’ ztoortogevar Y XQ 7tQO QOŞ- 
eov volou Eroıudoaı ddode avroð, 
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Et refpondens mater eius dixit Nequa- 
quam, fed vocabitur Iohannes. 

Et dixerunt ad illam quia nemo eft 
in cognatione tua qui vocetur hoc no- 
mine. 

Innuebant autem patri eius quem 
velle& vocari eum. 

Et poftulans pugillarem fcripfit di- 
cens Iohannes eft nomen eius. Et mi- 
rati funt univerfi. X 

Apertum eft autem illico os eius et 
lingua eius, et loquebatur benedicens 
deum. 

Et factus eft timor fuper omnes vi- 
einos eorum, et fuper omnia montana 
Iudaeae an ommia verba 
haec. 

Et pofuerunt omnes qui audierant 
in corde fuo, dicentes Quid putas puer 
ifte erit? Etenim manus domini erat 
cum illo, 

Et Zacharias pater eius impletus eft 
fpiritu fancto et prophetavit dicens 


Benedictus (dominus) deus Ifrahel, 
quia vifitavit et fecit redemptionem 
plebi fuae, 

. Et erexit cornu falutis nobis in domo 
David pueri fui, 


Sicut locutus eft per os fanctorum 
qui a faeculo funt prophetarum eius, 


Salutem ex inimicis noftris et de 
manu omnium qui oderunt nos, 


Ad faciendam  mifericordiam cum 
patribus.noftris et memorari teftamenti 
fui fancti, 

Iusiurandum quod iuravit ad Abra- 
ham patrem noftrum, daturum fe nobis 


Ut fine timore de mänu inimicorum 
noftrorum liberati ferviamus illi 


In fanctitate et iuftitia coram ipfo 
omnibus diebus noftris. 


Et tu puer propheta altiffimi voca- 
beris: praeibis enim ante faciem domini 
parare vias eius, 
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L 77. ‚Du giban kunthi nafeináis managein is in afléta fravaürhtó 


78. ,Thairh infeinandein armahairtein guths unfaris, in thammei * 
gaveifóth'* unfara urruns us báuhithái, 


19. ,Gabairhtjan tháim in rikviza jah fkadau dáuth(A)us* fitan- 
dam du garaíhtjan fótuns .unfarans in vig gavairthjis.' 


80. Ïth thata barn vóhs jah ívinthnóda ahmin. jah vas ana 
áuthidóm und dag ustáikneináis feináizós du Ífraðla. - 


II, 1. Varth than in dagans jáinans, urrann gagréfts fram káifara 
Aguftáu* gaméljan allana midjungard. 


2. Söh than * gilftraméleins frumifta varth at vifandin kindina 
Syriais [=raginöndin Saúrim]* Kyrein[a]iáu. * 

3. Jah iddjedun alläi, ei mélidái véfeina, hvarjizuh in feinái baurg. 

4. Urrann than jah lóféf us Galeiläia us baürg Nazaraith in 
ludáian *, in baürg Daveidis, fei háitada Béthlaháim *, duthé ei 
vas us garda fadreinis * Daveidis; 


5. Anaméljan mith Mariin, fei in fragiftim* vas imma kvé[i]ns, 
vifandein inkilthón. * a 


6. Varth than, miththanei thó véfun jäinar, usfullnódédun dagös 
du bairan izái. 

7. Jah gabar funu feinana thana frumabaür jah bivand ina jah 
galagida ina in uzétin, untó ni vas im rumis* in ftada thamma.* 


8. Jah haírdjós vefun in thamma famin landa; thairhvakandans 
jah vitandans vahtvóm nahts ufaró hairdái feinái. 


9. Íth* aggilus fráujins anakvam ins jah vulthus fráujins bifkáin 
ins jah. óhtédun agifa mikilamma. 

10. Jah kvath du im fa aggilus ‚Ni ógeith, unté Di [pilló izvis 
fahé[i]d mikila, fei vairthith allái managein, 


11. ‚Thatei gabaürans ift izvis himma daga nasjands, faei ift 


£ 


li 
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I, 77. Toù doter yvaoıy owrnolas To 
Ad wTO0D iy ap£osı dung iron 


78. Ač oie vo. èléovs 9600 duet, 
iy oig insoxéyero quc avaroln èg 
DU 

79. "Enıpavaı voie èv Oxotsı xol 
OXI Havarov ZÆINUÉVOLS, TOD ZOTEV- 
IVvar tols Modus NUOV elc 600v ENVIS. 

80. Tò dë zedin nùgavev zal 
èzoatæroŭto nveúuati, zal NV èv tais 
&pruoic, Eos qu£oec avadsldeus «ùtoð 
noös réi "apo. 

II, 1. Eyéveto dë ën tais "»uéooug èÈzel- 
vos 8pÀ9tv dóyuæ napa Kuloaoos 


Abyovorov, Anoygdpsodaı záocy viv 


olzovusvnv. 
2. AUT» Å anoyoapn nowrn &yEvero 
NYEUOVEVOVTOS TS Zvoias Kvonviov. 


3. Kal nopsvoyıo navres &zoyoc- 
q09«v, &x00Tog cl; thv Ilay ok. 

4. Aveßn dè xci '"Ioonq ano Ts 
Talıhalas èz TOAEWS Nata elg TNV 
"Iovdefey slg Tov david, que zaleci- 
Tv Belegu, dré tò eier wùtòyv E 
oirov xci nætois ZlovíÓ, 

5. Anoygayaodaı o)» Metu bi 
"Zuynorevuevn dra (yuvoızi), Beg 
Zero, 

6. ’Ey&vero dë èv TØ eivaı örods MT 
&nAno9q6«y di Auge Tod TEKEIV od, 


7. Kol Erexev tov viðv cric vOv 
NOWTOTOXOV, xoi Lonapyavwoev QÜTÒV 
xol av&zhıyev abrov iv [ry] pervn, 
diót, 00% NV «)roig TONOS ÈV TQ %0- 
TGÀÜ TL, 

8. Kol morueves ouv èv vij wou 
vj atij &yoevAoUvytec ze) puldooovres 
Ppvlaxds Ts vurrös iml nv nolurnv 
Goran, 

9. Kor ido), &yyelos zvolov inéotm 
wüTtois zal dobe %volov TEoIthapipev 
wüTOÚS, ze &poßnInoav pófov uéyev. 

10. Kal einev wörois 6 &yysAog Mn 
qofelose " ido) yo, edayyehlloues 
Univ Kuodv ueyakyy, NTIS Zorte zez 
TQ E j 


“Ori réyon Üuiv o5utoov ow- 
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Ad dandam fcientiam falutis plebi. 
eius in remilfionem peccatorum eorum 


Per vifcera mifericordiae dei noftri, 
in quibus vifitavit nos oriens ex alto, 


Inluminare his qui in tenebris et in 
umbra mortis fedent, ad dirigendos pe- 
des noftros in viam pacis. 

Puer autem creícebat et conforta- 
batur fpiritu, et erat in defertis ufque 
in diem oftenfionis fuae ad Ifrahel. 


Factum eft autem in diebus illis ex- 
iit edictum a Caefare Auguíto ut de- 
feriberetur univerfus orbis: 


Haec defcriptio prima facta eft prae- 
fide Syriae Cyrino: 


Et ibant omnes ut profiterentur (in- 
guli in fuam. civitatem. 

A[ícendit dutem et Iofeph a Galilaea 
de civitate Nazareth, in Iudaeam, in 
civitatem David quae vocatur Bethleem, 
eo quod effet de domo et familia David, 


Ut profiteretur cum Maria defpon- 
fata fibi uxore praegnante. 


Factum eft autem cum effent ibi, 


' impleti funt dies ut pareret, 


Et peperit filium fuum primogenitum 
et pannis eum involvit et reclinavit eum 
in praefepio, quia non erat eis locus 
in diverforio. 


Et paftores erant in regione eadem 
vigilantes et cuftodientes vigilias noctis 
fupra gregem fuum. 


Et ecce angelus domini ftetit iuxta 
illos, et claritas dei circumfulfit illos, 
et timuerunt timore magno. 

Et dixit ilis angelus Nolite timere: 
ecce enim evangelizo vobis gaudium 
magnum, quod erit omni populo, 


Quia natus eft vobis hodie (alvator, 


m" 


190 | EVANGEL. LUC. 2, 12—25. 
Chriftus fráuja, in baürg Daveidis. 


IL 12. ‚Jah thata* izvis táikns: bigitid barn bivundan jah gala- : 
gid in uzétin.' Å : 

13. Jah anaks varth mith thamma aggiláu managei harjis hi- 
minakundis hazjandanê guth jah kvithandanê : | 
.. 14. ‚Vulthus in háuhiftjam gutha jah ana airthäi gavairthi in 
mannam gödis viljins.‘ * 

15. Jah varth, bithé galithun fairra im in himin thái aggil- 
jus*, jah* thái mans thái hairdjös kvéthun du fis miffó ‚Thairh- 
gaggáima ju und Béthlaháim* jah faihvaima vaürd thata vaürthanó, 
thatei fráuja gakannida. unfis.* 


16. Jah kvémun fniumjandans jah bigétun Marian jah lóféf jah 
thata barn ligandó in uzétin. 

17. Gafaihvandans than gakannidédun bi thata vaürd, thatei 
ródith vas du im bi thata barn. 

18.. Jah allái thái gaháusjandans fildaleikidédun bi thô ródi- 
dóna fram tháim hairdjam du im. 

19. Ith Maria alla gafaftáida thô vaürda thagkjandei in hairtin 
feinamma. 

20. Jah gavandidédun Dk * thál hairdjös mikiljandans jah haz- 
jandans guth in allaize, thizéei gaháufidédun jah gafehvun, [vafve 
ródith vas du im. 

21. Jah bithé usfullnódédun * dagós ahtáu du bimáitan ina, 
jah* háitan vas namó is léfus, thata kvithanó fram aggiláu, faür- 
thizei ganumans véfi in vamba. . 


22. Jah bithê usfullnódédun * dagós hráineináis ïzê bi vitôda 
Mófézis, brahtédun ina in lairufalöm atfatjan faüra fráujin — 


23. Svafvé gamélid ift in vitóda fráujins, thatei hvazuh guma- 
kundáizé uslukands kvithu, veihs fráujins háitada, — 

24. Jah ei gébeina [fram imma]* hunfl, fvafvé kvithan ift in 
vitóda fráujins, gajuk hráivadubónó aiththau tvós juggóns ahaké. 


25. Tharuh* vas.manna in lairufalém, thizei namó Symáión. 


EVANGEL. LUC. 2, 12—25. 


TQ, 0c Zou Zougrde zouge, Èv no- 
Aer Aavíð, 

II, 12. Kol ro)ro vuiv tò ouusion, cú- 
QÚOETE Bo&pos donagyavmuevov xel- 
uevoy èv [rj] parvn. 

13. Kar Zeie èyéveto 00V To 
&yyÉAo Tn IOS orgarıds oÜgeviov, æl- 
vovvıwv TÒV FEÒV xoi Aeyovrwv 

14. Ao&u èv úyplotois Jep- xol èm 
yis elonvn, èv č&võgwnois cùdozla. 


15. Kat èyévETo Ws CANÀFOV an’ aù- 

. TOV Els. réi oUgeyóv of &yytàot, zal 

of čvðgozor o£ TO YDE EiTTOV rode 

EP Átekdwuev n Eos BuÀelu 

EA dauer TÒ iua TOUTO TÒ YEVOVÒS, 
0 0 zUguog Eyvogıoev nuiv. 

16. Kol 74909 OneVoavres xol QVEV- 
gav THV te Meoéu xal TV loop zai 
To foéqoc »eluevov Zu vij qvx: 

17. "Idóvreg dà disyvworoev Meo 
toù ónüe«rog ToU A«Àmóéyrog «TONS 
negl toù naslov rOoUrOv. 

18. Kat navres of dxovoavres 89av- 
uaoay negl TOV AulyIévtwy Und tõv 
noruévwv 7ztgóg eUroUc* 

19. H è Mogıdu zue OVVETÁQEL 
zé Ginen rette ovuféAAovoe èv rij 
xodi aUi. 

20. Kal onéoroewev oL moruéves 
dosalovres zal clyoüvreg vOv JEOV Eni 


EN T » ` ki ` d 
TTEOLV oig Nzovouy xci siðov, xcjog 


Zieidäu moóc «vrovc. 

21. Kol Orte enAgoOnocy duër òz- 
TW TOÜ regıreusiv alrov, xci ixn$n 
zé vouw «UroU `Incoüs, TO xÀmóiv 
uno foU &yy£Aov"ngó toù ovAMQuq1- 
yer ary iy Tj xoig. 

92. Kar ôte Zigeiner ai T 
TOU zuIagıouoV «töv, zarte TÒV VO- 
uov Mwvoews, aynyayov «tov els 
TeooooAvu« 2eougrgger TQ zvglo, 

23. Kubos ‚yeyganraı èv voup xv- 
plov, ër ët &008v dıevolyov un- 
To@V &yıov TQ xvoío zAmMIMNOETEL, 

— 24. Kol toù Zogna Yvolav ZATĞ -TÒ 


elonu£yoy èv vu zvglov Zevyos Tou- 


yóvov ij dvo voggode TEOLOTEOWP. 
25. Kol doù, nv &vOQwzog iv Te- 
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qui eft Chriftus dominus, in civitate 
David. 

Et hoc vobis fignum: invenietis in- 
fantem pannis involutum et pofitum in 
praefepio. 

Et fubito facta eft cum angelo mul- 
titudo militiae caeleftis laudantium 
deum et dicentium 

Gloria in altiffimis deo, et in terra 
pàx in hominibus bonae voluntatis. 


Et factum elt ut discefferunt ab eis 
angeli in caelum, paftores loquebantur 
ad invicem Transeamus ufque Bethleem 
et videamus hoc verbum quod factum 
eft, quod dominus oftendit nobis. 


Et venerunt feltinantes, et invene- 
runt Mariam et Iofeph et infantem po- 
[itum in praefepio. 

Videntes autem cognoverunt de verbo 
quod dictum erat ilis de puero hoc. 


Et ommes qui audierunt mirati funt 
et de his quae dieta erant a paltori- 
bus ad ipfos: 

Maria autem confervabat omnia verba 
haec conferens in corde fuo. 


Et reveríi funt paftores, glorificantes 
et laudantes deum in omnibus quae 
audierant et viderant ficut dictum eft 
ad illos. 

Et poftquam confummati (unt dies 
octo ut circumcideretur, vocatum elt 
nomen eius lefus, quod vocatum eft 
ab angelo prius quam in utero "eonci- 
peretur. 

Et poftquam impleti funt dies pur- 
gationis eius fecundum legem Moli, 
tulerunt illum in Hierufalem ut fifterent 
eum domino, 

Sicut fcriptum: eft in lege domini 
quia omne mafeulinum adaperiens vul- 
vam [anctum domino vocabitur, ` 

Et ut darent hofítiam fecundum quod 
dictum elt in lege domini, par turtu- 
rum aut duos pullos columbarum. 

Et ecce homo erat in. Hierufalem 
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jah fa manna vas garaíhts jah gudafaürhts, beidands lathónáis 
Ifraölis, jah ahma veihs vas ana imma. 


II, 26. Jah vas imma gataíhan fram ahmin thamma veihin ni faih- 
van dáuthu faürthize(i)* féhvi Chriftu fráujins. 


21. Jah kvam in ahmin in thizái alh. jah miththanei innattaühun 
bérusjós thata barn léfu, ei tavidédeina bi biuhtja vitódis bi ina, 


-28. Jah* is andnam ina* ana armins feinans jah thiuthida gu- 
tha jah kvath: 


29. ‚Nu fralé[i]táis fkalk theinana, fráujinónd fráuja, bi vaurda 
theinamma in gavairthja; 
30. ,Thandé fehvun áugóna meina nafein theina , 


31. ,Thóei manvidés in andvairthja alläizö manageinó ; Í 


32. ‚Liuhath du andhuleinái thiudôm jah víða managein thei- 
nái Ifradla.‘ 

33. Jah vas loféf* jah áithei is* fildaleikjandöna ana tháim, 
thóei ródida véfun bi ina. 

34. Jah thiuthida ïja* Symaión jah kvath du Mariin áithein 
is ,Sái, fa ligith du drufa jah usftaffäi managáizó in lfraélà jah 
du táiknái andfakanái. | 


35. ‚Jah than theina filböns fáivala thairhgaggith hairus, ei 
andhuljäindäu us managaim haírtam mitöneis.‘ 
e H 
36. Jah vas Anna praüféteis, daühtar Fanuélis, us kunja Afè- 
ris. fóh framaldra dagé managáizé libandei mith abin jéra fibun 
fram magathein feinái, 


37. Sóh than viduvó jéró abtáutéhund jah fidvór, fóh ni afıddja 
fairra alh faftubnjam jah bidóm blótande(i)* [fráujan]* nahtam jah 
dagam. 

38. Söh thizái hveiläi atftandandei andhäihäit fráujin jah rôdida 
bi ina in alláim tháim usbeidandam Tathön Tatrufaülymós. 


EVANGEL. LUC. 2, 26—38. 


EN 
[3 


oovcahnu Q Grape Zvusov, xci d 
QUITO ovrog Fxkctos xc dierfs, 
rgo0deyöuevos "regel tod Toganı, 
x«i zysvue NV üyıov 0m avrov' 
L 26. -Ko HV abro KEygnuariauevov 
God ron "terre TOU aylov, un ideiv 
Havaroy ziv n io TY XoioTOY zvofov. 
pn Kal nAdev Zu TØ TVEÚUATL elc 
TÒ ieoor’ xoi iy Tw Elowyayelv Tote 
yoveis tò zedinn ’Inooüv, ToU mo- 
ge c)roüg zurd TÒ Siäveuguon zo 
vougv TEL. QÜTOU, 


28. Kor «vróg Zdëzero würd els ée 


dyrahas Kol. sÜAOynoty TÒV Zedn ei 
Szen 

29. Nvv anokvosıs tòv dotidn gon, 
deonore, zeré TO Gud cov By edonvn, 


30. “Ort eidov of öpsaluol uov TÓ 
Pu 
OOT(QtOy Gov, 
"0. nrolunoos xut% 7tQ0007t0Y 
ztiyro» TOV Jee, 
39. Pos sig anoxakvı)ıy EIVOV zul 
dogay À«oU gon ’Ioganı. 


33. Kal gn d zero «vtoù zo ý 
unmo Sevuatoyrsc Zi Tois AeAovué- 
yoig MEEL cUtOU. 

34. Kal silóynaev D Zuusov 
zech lev zéie, Megıau mv woe 
witoð Iðoù, oVTos xetai elg nıWoıyv 
xc avdoraoıy nollov èv TQ Ioganı. 
xol sig OmuElov avrıleyousvov. 

35. Kal co) dè avıys vov wvy"v 
dıskevoszar bougyele, nws Úv noza- 
lupðoow ix zoÀidv zegdren diulo- 
yıowol. 

36. Koh qv Avva noogytis, $vya- 
no Davovnk, i» pulis Aono «n 
mooßEßnzVle èv nueguus mohhais, th- 
0000 UET åvðgðs črn Ente ano TNS 
TADJIEVÍUG uns, 

37. Kai «oti znga foc [11077 óydoj- 
BOVTU TEOOLOWV, N 00% dploraro TOU 
Ísooð vnoreluus xoi Óemosoiu harosv- 
ovog, Aere zur vu£oav. 

1.38. Kei «Ur tj wog inuoraoe dii: 
wuokoyeito TQ zuolp (= Jew) zei 
Hlákev reg) abtov ngo toig ngo0de- 
xouévois kútgwaw “Iegovoaımu. 


193 


cui nomen Symeon, et homo ifte iuftus 
et timoratus, expectans conlolationem 
Ifrahel, et fpiritus fanctus erat in eo: 


Et refponfum acceperat ab fpiritu 
fancto, non vifurum fe mortem nifi 
prius videret Chriftum domini. ` 

Et venit in fpiritu in templum: et 
cum inducerent puerum Iefum parentes 
eius ut facerent fecundum confuetudi- 
nem legis pro eo, 


Et ipfe accepit eum. in ulnas fuas 
et' benedixit deum et dixit 


Nune dimittis fervum tuum, domine, 
fecundum verbum tuum in pace, _ 

Quia 
tuum, 

Quod paralti ante . faciem omnium 
populorum, | 

Lumen ad revelationem gentium et 
gloriam plebis tuae Ifrahel. 


viderunt oculi mei (alutare 


Et erat pater eius et mater mirantes 


^ fuper his quae dicebantur de illo. 


Et benedixit ilis Symeon, et dixit 
ad Mariam matrem eius Ecce pofitus 
eft hic in ruinam et refurrectionem 
nultorum in Ifrahel et in fignum cui 
contradicetur: 

Et tuam ipfius animam pertransibit 
gladius, ut revelentur ex multis cordi- 
bus cogitationes. 


Et erat Anna prophetiffa, filia Pha- 
nuel, de tribu Afer: haec procelferat 
in diebus multis et vixerat cum viro 
fuo annis feptem a virginitate fua, 


Et haec vidua ufque.ad annos octo- 
gintà quattuor, quae non discedebat 
de templo ieiuniis et obfeerationibus 
ferviens nocte ac die. 

Et haec ipfa hora fuperveniens con- 
fitebatur domino et loquebatur de illo 
omnibus. dui expectabant redemptionem 


Hierufalem. 
13 
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II, 39. Jah bithé ustaühun allata bi vitóda fráujins,: gavandidédun 
fik in Galeiláian in baürg | feina: Nazaraith. 

A0. Ïth thata barn vóhs jah fvinthnóda ahmins fullnands * -jah 
handugeins * jah anfts . guths vas ana imma. 

41. Jah vratódédun thái berusjös* is jéra hvammóh in Tafrufa- 
lém at dulth pafka. 

42. Jah bithé earth Ð ctus + usgaggandam than * im in 
Iairufaülyma bi biuhtja * dulthais, ; 

43. Jah ustiuhandam thans dagans, idee gavandidedun 
fik àftra, gaftöth léfüs fa magus in laírufalém jah ni viffédun * 
loféf jah äithei is. 

44. Hugjandóna in gafinthjam ina vifan kvémun dagis vig jah 
fókidédun ina in ganithjam jah in kuntham. 


45. Jah ni bigitandóna ina gavandidédun fik in Title | fòk- 


jandôna ina. 
46. Jah varth afar dagans thrins bigêtun ina in alh Dtandan 


in midjáim ane. jah háusjandan im jah fraihnandan ins. 


ÁT. Usgeisnódédun than allai thái háusjandans i is ana fródein 
jah andavaurdjam is. 

48. Jah gafaihvandans ina fildaleikidédun jah kvath m imma 
fó aithei is ,Magáü, hva gatavidés uns fva? (ái, fa; atta theins 
jah ik vinnandóna fókidédum thuk.' 


49. Jah kvath du im „Hva thatei fókidéduth mik? niu viffé- 
duth, thatei in tháim attins meinis {kulda vifan ?‘ 


50. Jah ija ni fróthun.thamma vaürda, thatei ródida du im. 

51. Jah iddja mith im jah kvam in Nazaraith jah. vas ufháus- 
jands im. jah áithei is gafaftaida thô. vaürda alla in hairtin fei- 
namma. er 


‚52. Jah léfus.tháih fródein jah vahftáu jah anftái. at gutha 
jah mannam. 


e 


TOLOUTO 
xoig JEOU nv ÈT cv. 


| Enreite HE; 
Tod zt«tQÓc Mou dei siva us; 
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II, 39. Kar og iréAecav &navta tà xard 
Tov vóuov zuplov, Uneorgeiav elc my 
Tahılalav elg Tróður Eavrov Noteo£9. 


40. Tò dè zteudtoy qU£cvev nal 8xoa- 
nÀngoUusvoy ooplas, zul 


41. Kal imogsVovro oË yoveis avrod 


zar Eros eis Tegovouımu Tj £oorn 
TOU 7:00. 


49. Kol Ort Byévero à Oy Bde, 


avaßaıvovrov avrov (Eis "TegoooAvue) 
erg TO FOS TNS £oprijs, 


43. Kol rsÀewoO&GyrOY Tag qu£oes, 


ën TO (orgue «ùToÙùs ÜNÉUELVEV 
’Inoovs Ó mois èv 'IegovoeAu, za) 
oùz čyvwouy ’Iwonp zal 7 uno aù- 
ToU (= of yoveis ajo). 


44." Nouloavres dà avrov iv tÀ ovy- 


odie ` eier TA9o0v su£oeg 000v xoi 
&vebyrovy cUr0v iv coig Gvyysvéoiv 
xal roig yvoOTolc, 


45. Kei un eloovres vzéoroeway cic 


"ItgovocAju (ava)inroüvres eivov. 


46. Kal èyéveto perd Nutgus Ge 


evgov «Vtv By TØ ito »adeLouevov 
Zu u£oQ oy dree sien xoi rovova 
video za) ÈMEQWTOVTE CUTOUS*' 


A7, Egloravto dë navrss oí dzovov- 


TEG QÙTOÙ Er) TÅ GUVËOEL xoi voie QNO- 
xoíotGty cUTOU. 


48. Kol idóvtec cry BenAdynoev, 


zat EITTEV 7008 QÙTÒV N uNTNg «ÜTOÜ 
Téxvov, Tí Emolmous Nur ovroc ; dod, 
*ó zero cov zim dðvvøusvor i- 
TOŬUÉV Gt. 


49. -Kot einev moos wvrovs TE ër 
00x Zderze, Ort èv Tois 


50. Kal «ùro? oU ovvizav tò nuc, 


8 2LaAmoev wvroic. 


51. Kol zarepn ur „«irov za Ki 


Aen eis TA PUE; xc qv ozoracoóus- 
vos «Uroig. zer d Häng eërog dıermosı 
gie zé yuat raüra Py rj zegdt« 
eege, 


52. Koi. Inooös, mgoEzonTEV vom 


kol hela xci con TALA Zeg zal 
&y99a7totc. 
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Et ut perfecerunt omnia fecundum 
legem domini, reverli funt in Galilaeam 
in civitatem (uam, Nazareth. 

. Puer autem crefcebat et conforta- 
batur plenus fapientia, et gratia dei 
erat in. illo. Á 

Et ibant parentes eius per omnes 
annos in Hierufalem in die. follemni 
pafchae. ' 

Et cum factus effet annorum duo- 
decim, afcendentibus illis in Hierofoly- 
mam fecundum confuetudinem diei felti, 

Confummatilque diebus cum redirent, 
remanfit puer Iefus in Hierufalem , et 
non cognoverunt parentes eius. 


ra 


Exiftimantes autem illum effe in 
comitatu, venerunt iter diei, et require- 
bant eum inter cognatos et notos, 


Et non invenientes regrelfi funt in 
Hierufalem requirentes eum. 


Et factum eít poft triduum invene- 
rünt illum in templo fedentem in me- 
dio doctorum, audientem illos et inter- 
rogantem eos: 

Stupebant autem omnes qui eum 
audiebant fuper prudentia et re(ponfis 
eius. 

Et videntes admirati funt, et dixit 
mater eius ad illum Fili, quid Tecifti 
nobis fic? ecce pater tuus et ego dolen- 
tes quaerebamus te. 


Et ait ad illos Quid eft quod me 
quaerebatis? nefciebatis quia in his 
quae patris mei funt oportet me effe? 

Et ipfi non intellexerunt verbum quod 
locutus eft ad illos. 

Et defcendit cum eis et venit Naza- 
reth, et erat fubditus illis: et mater 
eius confervabat omnia verba haec in 
corde fuo. 


Et Iefus proficiebat fapientia et ae- . 
tate et gratia apud -deum et homines, 
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IIL.1. In jéra than fimftataihundin thiudinaffáus Teibairiäus kái- 
faris, raginóndin Puntiáu* Peilatäu ludáia, jah fidurraginja* this 
Galeiláias. Héróde[i]s, Filippáuzuh than bróthrs is fidurraginja* this 
Ituräias Trakáuneitidáus landis, jah Lyfaniáus Abeileni*. fidur- 
raginja, * 


2. At aüh(u)miftam * gudjam Annin jah Kajafın, varth vaürd 
guths at lóhannén Zachariins fünáu in Authidäi. : 

3. Jah kvam and allans gáujans laürdanáus mérjands dáupein 
idreigös du fraléta fravaürhté, 

4. Svafvê gamélid ift in bókóm vaurd& Efaeiins praüfétáus 
kvithandins ‚Stibna vópjandins in áuthidái, Manveid vig fráujins; 
ralhtós vaurkeith ftáigós is; ` 


- 


5. ‚All dalé[i]* usfulljada jah all fairgunjé jah hláiné gahnaiv- 
jada. jah vairthith thata vraikvó du raihtamma jah usdrufteis qu 
vigam flaíhtáim. 

6. ‚Jah gafalhvith all láiké nafein guths.' 


7. Kvath than du tháim atgaggandeim manageim dáupjan fram 
fis ,Kuni nadré, hvas gatáiknida izvis thliuhan faüra thamma ana- 
vairthin hatiza? 

8. ,Vaürkjáith nu akran * vairthata idreigós jah ni duginnáith 
kvithan in izvis ‚Attan aigum Abraham.‘ kvitha áuk izvis, thatei 
mag guth us [täinam (bäim urráisjan barna Abrahama. 


9. ,Aththan ju [ó akvizi at vaürtim bagmé ligith. all nu bagmé 
unbairandané akran gôd usmáitada jah in fôn galagjada.‘ 


10. Jah fréhun ina manageins kvithandans ‚An hva táujáima?' 

11. Andhafjands than kvath ([du]im), Sa habands tvós páidós 
gibai thamma unhabandin, jah faei habái matins, famaleikó taujai.‘ 

12. Kvémun than mótarjós dáupjan jah kvéthun du imma ‚Läi- 
fari, hva táujáima ?' 


13. Tharuh kvath du im ‚Ni vaíht ufar thatei garáid fijái 


IL 1. "Ev See dè nevrezaudezaro TNS 
nysuovias Tıßeolov Ketoeooc, NyEuo- 
vevovrog Ifoyríov Tlekútov tùs ` [ov-> 
deiere, ze TETOCOYOUVTOS TNS Takılalas 
Hovøðov, dultuzov de rot &ÓtAqoU 
cUTOU TETOROXOUVTOS ans ’Trovoalas 
zal Tocywvtrıdos ywous, zat Avoavlov 
TÚS Aßılmyns TeroeoyoVvros, 

2. "Eni &oyisgéw Avva zul Kaid- 
pa, Pyévero huu 9t00 Tl Twavvny 
zën Zayaolov viðv y tÅ) oquo. 

3. Kol diäen eis naoav negiywgoV 
toù "Ioodavov zmoVoowv Pantiouc 
ueravolas elg APEOIV cuori, 

4. He yeyoanıcı iv Grëio Aoywv 
Hoctov toù zoqmrov dv» Boovroc 
èv tù) Fojuw Erouggere Tiv 000v 
zuolov, &UÓtíwg morete Tag Tolßovs 
erof / 

5. Maou paoayz zÀnooó1Geret zu) 
ztüy 6005 ze Bovyóg TUTEIVWINOETUL, 
nal forct tà ozoli& sie búðslag zal «i 
To@yelaı eis ddote lelas 

6. Kal Zuiere AOX 0608 TÒ garg: 

QLOV TOU toU. 
. 7. "Eheyev oùv roig àxzoosvouévoic 
öykoıs BezrioOgver VT tov Tevvn- 
uara &yıdvav, tls üneösıgev vuv gv- 
ysiv ano TNS uellovong 00YNSS 

8. Howmoare oUyv zagnovs &£fove TNS 
ustavoles, ze un-domode Jéis èv 
&uvrois Ileréoe: Eyousv Tov Aßgaau' 
Myw yo dulv Get duvarcı d Jeðs Ex 
TOV. À(9oy Tovrwv Lyelocı rëvun TØ 
Apgacu. 

9. "Ha dè zur di(vm Trods TNV ĝl- 
tav Tov Oévdgov setze, t&v ovy dev- 
doop uù) goot xeomóv xcov ixxó- 
tere nal els mvo palleta. 

10. Kol ?rnowrov «tov oi oyot 
A£yovreg Ti ovv nomowuer; 

11. Anozoıseis dë Éléysv avroig ‘O 
tywv do yırovaç usradoro TQ um 
čyovti, ze d Éyov ` Boeiuere Óuoíoc 
TOETO. 

19; "HÀ9ov dë zo TEkovav: Panti- 
gäer zat einav Mods atov Aid- 
OLARE, TÉ TOMOWUEYV ; 

13. O dà simtv noös würovs Mn- 
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Anno autem quintodecimo imperii 
Tiberii Caefaris, procurante Pontio Pi- 
lato Iudaeam, tetrarcha autem Gali- 
laeae Herode, Philippo autem fratre 
eius tetrarcha Ituraeae et Trachoniti- 
dis regionis, et Lyfania Abilinae te- 
trarcha, 


Sub principibus facerdotum Anna et 
Caiapha, factum eft verbum dei fuper 
Iohannem Zachariae filium in deferto. 

Et venit in omnem regionem Iorda- 
nis praedicans baptifmum paenitentiae 
in remiffionem peccatorum, 

"Sicut fcriptum eft in libro. fermonum 
Efaiae prophetae Vox clamantis in de- 
ferto Parate viam domini, rectas facite 
femitas eius: 


Omnis vallis implebitur et omnis 
mons et collis humiliabitur, et erunt 
prava in directa et afpera in vias pla- 
nas, 

Et videbit omnis caro falutare dei. 


Dicebat ergo ad turbas quae exie- 
bant ut baptizarentur ab ipfo Genimina 
viperarum, quis ostendit vobis fugere 
a ventura ira? 


Facite ergo fructus dignos paeni- 


' tentiae, et ne coeperitis dicere Patrem 


habemus ‚Abraham: dico enim vobis 
quia poteft deus de lapidibus iftis fus- 
citare filios Abrahae. 


Iam enim fecuris ad radicem arbo- 
rum pofita eít:. omnis ergo arbor non 
faciens fructum exciditur et in ignem 
mittitur. 

Et interrogabant eum turbae dicen- 
tes Quid ergo faciemus ? 

Refpondens autem. dicebat illis Qui 
habet duas tunicas det non habenti, 
et qui habet efcas fimiliter faciat. 


Venerunt autem et publicani ut ba- 
ptizarentur, et dixerunt ad illum Magi- 
fter, quid faciemus? 

At ille dixit ad eos Nihil amplius 


e 
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izvis, lausjaith.‘* 
III, 14. Fréhun than ina jah thái militöndans kvithandans dh 


veis hva táujáima?* jah kvath du im ‚Ni mannanhun hólóth, ni- 
mannanhun anamahtjáid *. jah valdáith annóm izvaráim.' 
* 


15. At vénjandein than [allái] managein jah thagkjandam allaim 
in haírtam feináim bi Iöhannein *, niu áuftô fa véfi Chriftus?, - 


16. Andhóf than* Ióhannés alläim kvithands ‚Ik allis. izvis 
vatin dáupja; ith gaggith fvinthöza mis, thizei 3k * ni jm vairths 
andbindan fkáudaráip fkóhis is, fah izvis dáupeith in ahmin vei- 
hamma jah funin; 


17. ,Habands vinthifkaurön in handáu feinái jah gahräineith 


gathrafk fein jah briggith kaürn in banfta feinamma; ith ahana 
intandeith funin unhvapnandin.* 


18. Managuth-than jah anthar thrafftjands thiuthfpillóda managein. 


19. Ich Héródés fa taítrarkés gafakans fram imma bi Héródia- 
dein kvén bróthrs is jah bi alla, thóei gavaürhta ubila Héródés, 


20. Anaáiáuk jah thata ana alla jah galáuk lóhannén in kar- 
karái. , 

21. Varth than, bithé dáupida alla managein,* jah at Íéfu* 
ufdáupidamma jah bidjandin usluknóda himins er 


22. Jah atiddja ahma fa veiha leikis fiunái [vë ahaks ana ina 
jah ftibna us himina varth kvithandei * ‚Thu is funus meins fa 
liuba, in thuzei vailagaleikäida.‘ 


23. Jah filba vas Iefus [vê jéré thrijó tigivó uf gakunthäi, 
fvaei* funus munds. vas Toféfis, funáus Héleis, 


24. Sunäus Matthatis, funaus Laiveis, funáus Mailkeis, fünaus 
Jannins, funaus lóféfis, 


*25. Sunäus Mattathivis, funáus Ammöns, funáus Naumis, fu- 
náus Aizleimis, funáus Naggáis, 


Wb 


dën zÀÉov gege tò Ótevevoyuévov dulv 
mgdoBerE. 1 

IU, 14. "Ezqoórov dè aörov za) groe: 
tevousvor Àéyoyrec Kol hues TÍ nom- 
GOUEY; zo ciney avrois Mndeve cia- 
oelonte undi OVxzopavrnonte, xal &o- 
KELOÍE Tote öywvtoıs Gun, 

15. Mooodox@yros ði Tod ÀcoU xc 
dıakoyıLouevwv grou Ev voie zeg- 
dee eren meg toù Todvyov, um 
TOTE &wÜrOc Ein Ó Xootos, 

16. Anexglvero 6 Tode Zeg 

- Méyov Eyð uiv Oder Bentilo Kach 
foyer de ò layvoóteoóc uov, oÜ oùz 
Sin ixavos Äëge zéi: ludvra Oy vzto- 
Inudzov «)rOU, airos uuüg Bart 
èv nveiuer ayio xci mut 

17. OÙ và don iv rj aeu (UTOU, 
xol diaxodagiei viv &Aoy« cUrOU, xci 
ovvagcı TOV aitov els mV dro env 
«Ur0U, TO dë ayvoov zurazavocsı mvo 
a oféoro. 

18. Doiië uèv ovv xal Erega nC- 
elen eunyyellcero TÒV hey: 

19. O dà Howðns o TErodoyns, QAey- 
xóuevos ÚM avrov MEQ Howtos "is 
Yuvauzös, toù aderlpov cur oU xal megt 
zt&yroy oy Enolnoev ztovnoov d "Hoan 

20. xr xcL ToUTO Zei NQ- 


Ow zæ zarexheıoev TOV ’Imavınv èv ` 


[rj] qvàax. 

21. "Eyévero d èv Tw Bertier 
ünavra ToV.Aaov xol Juegt Bantıo- 
Sévyroc xo ztooctvyou£vov AvEwy sivc 
TÓV oUQaYOY, 

22. Koi zurapivar zé nyeðuæ tÒ 
yvy oue side ax(et) TLEQLOTE- 
gay En’ een, xal qoi at oùgavoð 
yeveodaı ZV ei ò vios uov,ó yann- 
TOS, èv gei eudornoe. 

23. Kal aüros nV ó Inooŭs woel HOV 
TOIKKOVTA woyóuevos, OV cg ÈVouíčero 
viðs toŭ Iwonp ro) Hh. 

24. "Top Mardor r0) Aà ToU 
Meis toù ` IeyyaV toù "Io 


95. To? Marraglov tod Auws ToU 
Meng toù ’EoAl toù Nayyal 
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quam -conftitutum eft vobis faciatis. 


Interrogabant autem eum et milites 
dicentes Quid. faciemus et nos? Et ait 
ilis Neminem concutiatis neque calum- 
niam faciatis, et contenti eltote fti- 
pendis veftris. - Å 

Exiftimante autem .populo_ et: cogi- 
tantibus omnibus in cordibus fuis de. 
Iohanne, ne forte ipfe effet Chriftus, 


Refpondit Iohannes. dicens ommibus 
Ego quidem aqua baptizo vos: veniet 
autem fortior me, cuius non fum. di- 
gnus folvere corrigiam calciamentorum 
eius, ipfe vos baptizabit in fpiritu [ancto 
et igni :' : 

Cuius ventilabrum in manu eius, et 
purgabit aream uam, et congregabit 
triticum in- horreum fuum, paleas autém 
comburet igni inextinguibili. 


Multa quidem et alia exhortans evan- 
gelizabat populum : 

Herodes. autem tetrarcha cum corri- 
peretur ab illo de Herodiade uxore 
fratris (ui, et de omnibus malis quae 
fecit Herodes, 

Adiecit et hoc fupra omnia et inclu- 
fit Iohannem in carcere. 


Factum e(t autem cum baptizaretur 
omnis populus, et Iefu baptizato et 
orante apertum eft caelum, 


Et defcendit fpiritus fanctus corpo- 
rali fpecie ficut columba in ipfum, et 
vox de caelo facta eft Tu es filius 
meus dilectus, in te complacuit mihi. 


Et ipfe Iefus eràt incipiens quali 
annorum triginta, ut putabatur, filius 
Iofeph, qui fuit Heli, 

Qui fuit Matthat, qui fuit Levi, qui 
fuit Melchi, qui fuit Iannae 4 = fuit 
Iofeph, 

Qui fuit Matthathiae, qui fuit Amos, 
qui fuit Naum, qui fuit Efli, qui fuit 
Naggae, 
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II], 26. Sunáus Mahathis, funäus Mattathiäus, funaus Sarmaleinis, 
funáus loféfis, funaus Iódins, 

27. Sunáus lóhannins *, funaus Réfins, funáus Zaüraübabilis, 
funáus Salathiélis, fanäus Nérins, í À 


28. Sunáus Mailkeins, funáus Addeins, funáus Köfamis, funáus 
Airmódamis *, funáus Héris, 


29. Sunáus lófézis, funáus Alleiaízairis, fünáus lóreimis, funáus 
Mattathanis, funáus Laivveis, > 
30. Sunáus Symaiöns, funáus ludins, funáus Iöfehs, funáus 
Tóhannins*, funáus Aileiakeimis, $ 

31. Sunáus Maílafanis, funáus Maeinanis, fünáus Mattathanis, 


funáus Nathanis, funáus Daveidis, 
T I H D D A D D D 
22. Sunäus laiffáizis, funaus Obeidis, funáus Baüaüzis, :funáus 
Salmónis, funáus Nahaffönis, 


33. Sunáus Ameinadabis, funáus Aramis, funáus Alzöris*, fu- 
náus Faraizis, funáus ludins, 

34. Sunáus lakóbis, funaus Ifakis, funáus Abrahamis, funáus 
Tharins, funáus Nakóris, 

35. Sunáus Sairökis, funaus Ragavis, funáus Falaigis, funáus 
Aibairis, funaus Salamis, 

- 36. Sunáus Kaeinanis, funáus Arfaksadis, funáus'Sémis, funaus 
Náuélis, funáus Lamaikis, 

37. Sunáus Mathufalis, funáus Ainökis, fünáus laredis, funáus 
Maleilaielis, funáus Kaeinanis; 


38. Sunaus Aínófis, funáus Sédis, fanaus Adamis, funáus Guths. 


IV, 1. Ith léfus ahmins veihis fulls gavandida fik fram laürdanáu 
jah taühans vas in ahmin in áuthidái 

2. Dagé fidvór tiguns, fráifans fram diabulau jah ni matida 
vaiht in dagam jáináim. jah,at ustaühanáim tháim dagam* bithé* 
grédags varth. ; 

3. Jah kvath du imma diabulus * ,Jabái funus * fijáis guths, 
kvith thamma ftäina, ei vairthäi hláibs.' 


4. Jah andhöf léfus vithra ina kvithands ,Gamélid ift, thatei ni 


III, 26. To)? Mago toù Merre9(ov Tod 
Zeueiv toù `Iwonp (= `Iwony) toù 
P Twða 

.27. Tod Iwavrü (=lwarar) rof 
“Pno@ ToU Zogoßaßel ToU Zeie) 
ToU Nyo 

28. Tov Melyt rop Adler toù Kow- 
oku toù Elu«ð&u tov "Ho 


29. Tov Iwon (— Incov) to? Ei. 
Zeg ToU. Iwosiu toù Meró&r toù Aevi 


30. "Top Zvuswv Tov ’Iovda co) 
"Iwonp 100 'Iov&v ro) "Eltezeiu 


31. Tov Mele& toù Meivav (= 
Meel toù Minette Tod Noäéi Tod 
Awveid 

32. "ToU ’Ieooei toù ’Iwßnd ToU 
Boòt (= Boos) voU-XeAoudv rop Na- 
&000y 

33. Tov Auıvadaß troù Aduv toù 
Aoau (— ovt) tov 'EogQu (—'Eogóy) 
ToU Daoss ToU `Ioúða 

34. ToU 'IazofB ToU 'Iocdz ToU 
Afoadu toù Odou toù NayÀQ 


35. Tov Zeoody Tov Been ToU 
diez toù Epe toù Zala 


36. Toù Keivav (= Kaivu) toù 
Aogagad toù Znu toù Noe toù Ague 


.97. To) Maðovodla toù Evoy toU 
`Idoeð toù Meisiegi toŭ Kofy&y 


38. Tov "Ende toù 279 rof Adau 
ToU jtoU. 

IV, 1. ` `Incoos_ dè ANons mvevuaros 
&yíov Uneorgeisev ano ToU" IogÓcvov, 
zal yero ÈV TO nvevuarı ÈV TÀ ou 

2. (Hugues TE00E0«zoVra MELQUÇO- 
uevos ind rot dıaßolov. zal oùz Epa- 
yev oùðèv èv Tals gugnerg Exrelvaıs, 
xal 0VVTELEOFELOWV QÜTOV Lneivaoev. 

3. Einev dë «ùt 0 OucBoAog El viðs 
si tov 9coU, tinà vQ MIw tovto iva 
yeyntaı coros. 

4. Kal anexoign 0'InooUc 7t00g aù- 
ròy (A£yov) Teyganraı OTi 00% E Zero 
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Qui fuit Mahath, qui fuit Mattha- 
thiae, qui fuit Semei, qui fuit Iofec, 
qui fuit Toda, ? 

Qui fuit Iohanna, qui fuit Refa, qui 
fuit Zorobabel, qui fuit Salathiel, qui 
fuit Neri, a 

Qui fuit Melchi, qui fuit Addi, qui 
fuit Cofam, qui fuit Helmadam, qui 
fuit Her, 1 

Qui fuit Iefu, qui fuit Eliezer, qui fuit 
Iorim, qui fuit Matthat, qui fuit Levi, 


Qui fuit Symeon, qui fuit Tuda, qui fuit 
Iofeph, qui fuit Iona, qui fuit Eliakim, 


Qui-fuit Melea, qui fuit Menna, qui 
fuit Matthatha, qui fuit Nathan, qui 
fuit David, 

Qui fuit Ieffe, qui fuit Obed, qui 
fuit Booz, qui fuit Salmon, qui fuit 
Naaffon, 

Qui fuit Aminadab, qui fuit Arant, á 
qui fuit Efrom, qui fuit Phares, qui - 
fuit Iudae, d 

Qui fuit Iacob, qui fuit Ifaac, qui 
fuit Abraham, qui fuit Thare, qui fuit 
Nachor, d 

Qui fuit Seruch, qui fuit Ragau, qui 
fuit Phalec, qui fuit Eber, qui fuit Sale, 


Qui fuit Càinan, qui fuit Arphaxad, 
qui fuit Sem, qui fuit Noe, qui fuit 
Lamech, R 

Qui fuit Mathufale, qui fuit Enoch, 
qui fuit Iared, qui fuit Malelehel, qui 
fuit Cainan, 

Qui fuit Enos, qui fuit Seth, qui 
fuit Adam, qui fuit dei. 

Iefus autem plenus fpiritu (ancto 
regreffus eft ab Iordane, et agebatur 
in fpiritu in defertum 

Diebus quadraginta, et temptabatur 
a diabolo. Et nihil manducavit in die- 
bus illis, et confummatis illis efuriit. 


Dixit autem illi diabolus Si filius dei 
es, die lapidi huic ut panis fiat. 


Et refpondit ad illum Jefus Scriptum 
eft quia non in pane folo vivet homo 


" 


IV, 5. Jah ustiuhands ina (diabulus * ana fairguni háuhata) * atau- 
gida imma allans thiudinaffuns this midjungardis in ftika mélis. 
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bi hláib áinana libáid manna, [ak bi all vaürdé guths.]‘ 


6. Jah kvath du imma fa diabulus Thus giba thata valdufni 
[thizé]* allata jah vulthu ize, unt& mis atgiban ift jah thishvamméh 
thei* viljáu, giba thata.‘ 

7. ‚Thu nu jabái inveitis [mik]* in andvairthja meinamma, vair- 
thith thein all.‘ 

8. Jah andhafjands imma léfus kvath ,Gamélid ift ‚fräujan guth 
theinana. inveitáis jah imma áinamma fullafahjais.‘ 

9. Thathröh $ gatáuh ina in lairufalém jah gafatida ina ana 
giblin alhs jah kvath du imma ,Jabái funus fijáis guths, valrp 
thuk thathró dalath: 

10. Gamélid ift áuk, thatei ‚Aggilum feinaim anabiudith bi thuk 
du gafaftan thuk; 

11. Jah thatei ‚Ana handum thuk ufhaband, ei hvan ni ga- 
ftagkvjáis bi ftáina fótu theinana.‘ 

12. Jah andhafjands kvath imma léfus, thatei ,Kvithan ift ‚Ni 
fráifáis fráujan guth theinana.‘ 

13. Jah.ustiuhands all fráiftubnjó* diabulus afftóth fairra imma 
und mél. 

14. Jah gavandida fik léfus in mahtäi ahmins in Galeiláian 
jah méritha urrann and all bifitandé bi ina. 


15. Jah is láifida in gakvumthim izé, mikilids fram alláim. 


16. Jah kvam in Nazaraith, tharei vas fódiths, jah galáith inn 
bi biuhtja feinamma in daga fabbató in [ynagögein jah usftóth 
figgvan bókós. * j 


17. Jah atgibanós véfun imma bókós Eifaeiins praüfét(a)us, * 
jah uslukands thös bökös bigat ftad, tharei vas gamelid: 


18. ,Ahma fráujins ana mis, in thizei gafalbóda mik du vaila- 


X Vk 
ws 
# 


uóvo inoeraı ó avsownos (AAN End 
zez) nuari 9607). 

IV, 5. Koi avayayov «úròy (0 dıaßolos 
els 0005 vymhov) Segen aurw nasas 
TÚS. Baoıılelas TNS olxovu£yme Zu otiy- 
un xoóvov. 

6. Kal sien «ùt d dıaßolos Zol 
dei TNV Zëougien Tavımv Nav 20 
viv déien oeren, 0r. Zug nagadedo- 
TOL, KOL e. Zén 9€Ào oido: cry ` 

7. ZU o)» lày ngooxzvvýons vorov 
2uoV, Zosen 000 zt&co. 


8. Kol anoxoıseis og sizey 6 ' In- 
doùs Teyganıcı IloooxvYQotig xÜQuoy 
TOV FEOV Gov xal ode UOV Auroevoeıs. 

9. "Hunnen dë cUrÓv sig "Itgovoa- 
Aqu. xoi Eormoev ini TO nıegvyıov roù 
fegov, zul einev eg Ei viðs si rop 
FEOV, PUE decvrüv ÍVIEVIEV xcrO' 

40. Teyoanrtaı y&o ótt Tote ayy&hoıs 
eUrou Eyrskeitav neol 000 TOU dre- 
pviafoı oe, 

11. Kal Ort Ez zeg QQOVOLV OE, 
um note ztQoGxówme ode À(9oy TÒV 
moða oov. 

12. Kol anoxgıdeis simtv ei Ó 
`Incoüs ëm lontar Our Lameıgaosıs 
soon TÒV FEOV Gov. 

13. Kal ovvrel£oos mávre ELED 
uv d SuifoLoc aneorn ar CÜTOV Gro 
404900. 

14. Koi Vogesen d uo èv m 
dvvausı TOU mveuuaros Els viv To- 
Aefey* xoci quu Brev xc Ons 
TNS mregıywgov meg) KÚTODV. 

15. Kol avros 2didaoxev iv rais 
ovvayoyeais evrov, dotalousvos Uno 
TAVTØV. 

16. Kol Ziäen eis thv Nalapkd, où 
qv t&Ógeuuéyog, x«i don]iótv ZATA 
TÒ elojóg avto Bv vy guëoo TOV 00ß- 
Beran dig TNV ovveyoynv, xoi ğvéoTtn 
Greter, 

17: Ko Ereðóðn eto Bıßklov 
Hoclov toù mogognrov,,, KOL čvantúgas 
TÒ BiA(ov tvotv TÓV vOztOY OU ÑY ye- 
yocuuévov 

18. Hvsüue xuglov èm Zug où eive- 
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fed in omni verbo dei. 


Et duxit illum diabolus et oftendit 
illi omnia regna orbis terrae in mo- 
mento temporis, 


Et ait ei Tibi dabo poteftatem hanc 
univerfam et gloriam illorum, quia mihi 
tradita funt et cui volo do illa: 


Tu ergo fi adoraveris coram me, 
erunt tua omnia. 


Et refpondens Iefus dixit illi Scrip- 
tum eft dominum deum tuum adorabis 
et illi foli fervies. 

Et duxit illum in Hierufalem et fta- 
tuit eum fupra piunam templi, et dixit 
ili Si filius dei es, mitte te hinc deor- 
fum: 

Seriptum elt enim quod angelis fuis | 
mandabit de te ut confervent te, 


Et quia in manibus tollent te ne 
forte offendas ad lapidem pedem tuum. 


Et refpondens Iefus ait illi Dictum 
elt Non temptabis dominum deum tuum. 

Et confummata omni temptatione 
diabolus receffit ab illo ufque ad tempus. 

Et regreffus eft Iefus in virtute fpi- 
ritus in Galilaeam, et fama exiit per 
univerfam regionem de illo: 


Et ipfe docebat in fynagogis eorum, 
et magnificabatur ab omnibus. 


Et venit Nazareth, ubi erat nutritus, 
et intravit fecundum confuetudinem 
fuam-die fabbatiin fynagogam, et fur- 
rexit legere. 


, Et traditus eft ili liber prophetae 
Efaiae: et ut revolvit librum, invenit 


locum ubi fcriptum erat 


Spiritus domini fuper me, propter 
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mérjan unlédáim, infandida mik du ganafjan thans gamalvidans 
hairtin *, ; , í Å 

IV, 19. ,Mérjn frahunthanáim fralét jah blindáim. Dun, fralétan 
gamáidans in gathrafftein, mérjan jér fráujins andaném.'* 


20. Jah fáifalth thós bókós jah usgibands andbahta gafat jah. 
allaim in thizái fynagógein véfun áugóna faírveitjandóna du imma. 


21. Dugann* than rödjan dn im, thatei ,Himma daga usfull- 
nódédun mêla thô in áufam izvaráim.* 


22. Jah allai alakjó veitvödidedun imma jah fildaleikidédun bi 
thó vaürda anftáis thó usgaggandóna us muntha is jah kvéthun 
„Niu fa ift funus loféfis ?' 


23. Jah kvath du im ,Áuftó kvithith mis thô gajukón ‚Thu 
lé[i]ki, háilei thuk filban: hvan filu háufidédum vaürthan in Kafar- 
naum, tavei jah her in gabaurthái theinai.‘ 


24. Kvath than ,Amén, izvis kvitha, [thatei] ‚Ni áinshun prau- : 
fété andanéms ift in gabaürthái feinái.' 

.25. ,Aththan bi funjäi kvitha izvis, [thateil* managós viduvóns . 
véfun in dagam Heleiins in Ifraela, than galuknóda himins du jé- 
ram thrim jah ménóths faihs, ívé varth huhrus mikils and? alla 
airtha. 


26. ‚Jah ni du áináihun thizö infandiths vas Hélias, alja in 
Saralpta Seidónáis du kvinón viduvón. 


27. ‚Jah managái thrutsfilläi véfun uf Haileifäi(a)u * praufetau 
in Ífraéla jah ni áinshun izé gahräinids vas, alja Náiman* fa 
Salir. ? j 

28. Jah fullái vaürthun allái módis in thizái fynagógein haus- 
jandans thata. 

29. Jah usftandandans uskufun imma ut us baürg jah brahte- 
dun ina und auh(u)miftó* this fairgunjis, ana thammei fô baürgs 

' izËë gatimrida vas, du afdráusjan ina [thathró]. * 


EVANGEL. EUC. 4, 19—29. 


rev Eygı0&v us EVayyerloaodaı NTW- 
xls, &néotalzéý us (ldouoðour TOS 
cuyrevQuuuévoug nV zaodlev), 

IV, 19. Knovscı alyuerwroıs apeoıy ze 
TupAois vapkeyıy, Gorogtetiet TEIELV- 
ouevovs Zu apeoeı, znoÜ£c. Lvıavrov 
xvgiov dexrov. 

20. Kal arugas tò Bıßliov, anodovs 
Tw Unnoeın Ezayı0ev, zal závrov ÈV 
vj ovyeyoyi Get of óq9eAuot arevi- 
Coyreg «vtQ. 

21. "Ho£ero è Aéysw móc «ÜTOUS 
Gr Zyusoov ztemAooret N ygoq 
eeng iy roig wow vudy. 

92. Kol z&vreg- ÉuagrUQovy QÙTP 
xci Züeguetoy Emi-rois Aoyoıs TS xá- 
Qitoc vois Éxntogevouéyoic à» ToU oto- 
wuaros sot, xci ÉAeyov Obi ô ovróg 
Zou viös Toonp; - 

23. Kol einev moös c)rovc Doum: 
Sosiré uov vy nagußolnv TuúTNV Iatoé, 
$eodztuOov Otcvrüy' Ow NK0VOKJUEV 
yevousva eic [vv] Kopapvaovu, motn- 
gon xol WdE Ev zn narotdı Gov. 

24. Einev_dE ’Aunv Àéyo Ou, or. 
oùdels zouge dexros Zeen èv tÀ 
erof eov. 

25. En’ aindelas dë Aéyo Gun, 
THOM zogen ocv èv Teis Nutous 
HÀíov èv rei "Ioganı, TE PHA 
Ó ovgaævòs igi Zen Toi zal unvas E£ 
dg. èyévero liuos ueyas èm (ce 
viv yv, 

26. Kal noös ovdeulav aurov En£u- 


pn Hitas, & un eis Zorte (= Ed- ` 


gepa) ths Zıdwvlas zQ0g: yvvoizo 
An gav. Å 

27. Kal .Mrohl.ob lengot goen àv TØ 
’Iooanı Za) "Elooalov Tod noopnrov, 


xc ovde krov Bee ergo e un Na- ` 


u&y ó Xugoc. 
28. Kar Zrivgäaugen navrss 9vuoU 
èv vij guef &zovovrsg TaUTE, 


29. Kal Gvaoıavres dgeBahov KÜTOÓV 
to- is‘ "diene, zal Ayayov dÚTOV Ews 
dée TOU dove, p où 7| nolis aù- 
TOY Wrodöunto, dore zarazgmuvioı 
avzov. 
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quod unxit me evangelizare pauperibus, 
mifit me (fanare contritos corde ,) 


Praedicare captivis remilfionem et 
caecis vifum , dimittere confractos in 
remiffionem , praedicare annum domini 
acceptum et diem retributionis. 

Et cum plicuiffe& librum, reddidit 
miniftro et (edit, et omnium in fyna- 
goga oculi erant intendentes-in eum. 


Coepit autem dicere ad illos quia 
hodie impleta eft haec [criptura in au- 
ribus veftris. 

Et omnes teftimonium illi dabant, et 
mirabantur in verbis gràtiae quae pro- 
cedebant de ore ipfius, et dicebant 
Nonne hic filius eft Iofeph? 


Et ait ilis Utique dicetis mihi hanc 
fimilitudinem Medice, cura' te ipfum: 
quanta audivimus facta in Capharnaum, - 


fac et hic in patria tua. 


Ait autem Amen dico vobis quia 
nemo propheta acceptus eft in patria 
fua. à 

In veritate dico vobis, multae viduae 
erant in diebus Heliae in Ifrahel, quan- 
do claufum eft caelum annis tribus et 
menfibus fex, cum facta eft fames 
magna in omni terra, 


Et ad nullam illarum miffus eft He- 
lias nifi in Sarepta Sidoniae ad mulie- 
rem viduam. 


Et multi leprofi erant in Ifrahel fub 
Helifaeo propheta et nemo eorum mun- 
datus eft nifi Neman Syrus. 


Et repleti funt omnes in [ynagoga 
ira haec audientes, 


Et furrexerunt et eiecerunt illum 
extra civitatem, et duxerunt illum us- 
que ad [upercilium montis, fupra quem 


„civitas illorum erat aedificata, ut prae- 


eipitarent eum: 


206 EVANGEL. LUC. 4, 30—42. 
IV, 30. Íth is thairhleithands thairh midjans. ins iddja. 


31. Jah galáith in Kafarnaum baürg Galeiláias geh vas Wis, 
jands ins in fabbatim. 


32. Jah fildaleikidódun bi thô láifein is, untê in M e vas 
vaurd is, NC 

33. Jah in thizái (ynagógein vas manna- ende ahman un- 
hulthöns unhráinjana* jah ufhrópida 


34.. Kvithands ‚Let. hva uns jah thus, léfü Nazórénu? kvamt 
. frakviftjan unfis? kann thuk, hvas is, fa veiha guths.‘ | 

35. Jah’ gahvötida imma léfus kvithands ,Afdóbn jah usgagg 
us thamma.‘ jah gavairpands ina fa unhultha in midjáim urrann 
af imma, ni vaihtái gafkathjands imma. 


36. Jah varth affláuthnan allans, jah ródidédun du fis miffó 
kvithandans ,Hva vaürdé thata, thatei mith valdufnja jah mahtái 
anabiudith tháim manis ns ahmam jah usgaggand ?' å 


37. Jah usiddja möritha fram imma and allans ftadins this bi- 
funjané landis. 

38. Usftandands than us thizái fynagógái galáith in gard Sei- 
mönis. fvafhró than this Seimónis vas anahabáida brinnón mikilái 
jah bédun ina bi thó. 


| 39. Jah atftandands ufar ija gafök thizái brinnón jah afláilót 
ija. funsáiv than usftandandei andbahtida im. — ` 


40. Miththanei than fagkv funnö, allái fva managái [vë habái- 
dédun fiukans faühtim miffaleikäim, brahtédun ins at imma. ith 
is Ainhvarjammeh iz& handuns analagjands gaháilida ins. 


41. Usiddjédun than jah unhulthóns af managáim hrópjandeins jah 
kvithandeins, thatei ‚Thu is Chriftus*, funus guths.‘ jah gafakands [im]* 
. ni lailöt thós ródjan, unte viffédun [filban]* Chriftu ina vifan. 


42. Bithéh than varth dags, usgaggands galáith ana áuthjana 
Dad jah manageins fókidédun ina jah kvémun opd ina jah gaha- 
báidédun ina, ei ni aflithi fairra im. 


e 


IV, 30. Aitos p Neidðav due uécov 
adray Pxoptvero. 

31. Kal zarnıgeVv elg. Kapaovaodu 
TOLV TÄS Talılales, xci qv dıdaozwy 
wüTOVS iy toig oc BBecu: 

' 82. Kal ègenlýooovto èm ti didegi 
&Ut0U, Ort èv èé Sovoíg nv Ó Aoyog «rov. 


33. Kal èv rjj ouvaywoyi NV &vogo- 
opgoe Zem nveču« Ócuuoviov 020900- 
TOU, za) Av&zoasev pov] utydAn 

34. (4éyov) "Er, Tí nuiv xc ool, 
"IncoU Notaonvé; 149€ àztoA£0cc nuds; 
old oè tls £i, d &yiog voU toU. 

38. Kul Znerlunoev würd o Inooŭs 
AÉyov Bıuwäntı zal Ezelde èg (— aU) 
avrod. Kar Ólpav «ovy TÒ dengen 
sie TÒ- u£cov Zë ien an erop, es 
dèv BAdwey avrov. 

36. Kei Ey&vero dene eni ravres, 
zæ ovvelółovv 7.90€ diidioug AEYOV- 
TES Tis O Àóyog ovrog, Or. èv P£ovoíq 
zal Jvvausı Iruıtdooesı Tois EraIKOTOLIS 
TIVEÚUCOYWV "xol iéoyortei; 

37. Kol Zëeronsierg Nyos megl av- 
TOU eis TÚVTU TOzt0Y TS nEOLXWooV. 


38. Avaoras d ano TS Ovvaywyns 
etonAsev cls thv olzlav Zluwvos. mev- 
Jeg à Tod Zug NV cvvéyouérn 
NUGETD juEycÀQ, nal oorQo«y cUtÓV 
MEQ} crc. ; 

39. Kal èmioràs Zreéun avıns Enert- 


UNOEV TW ztvgerq zul geen evt na- ^ 


g0xonua dà avaoraoa dımzove «roks, 

40. Auvovros dë voU Nllov navres 
. gov kiyov Kodevovvras vO0015 Forzi- 
hais Nyayov ùtoùs zt90g uùróv d dè 
ên} éx&otQ abray Tas yeloug Zuele 
E9eganevoev vürode" 

41. "E£joyero dë zer deuuovın dad 
292A, »gauyaLovra zal Aéyoyta, ÓTL 
ZU ei ô viðs voU toU. xol krav 
oùz sla wurd Auleiv, Ort NJEeiouv TOY 
Xototoy «itoy elva. 

42. Tevouévns dè UIS ge) 0v 
Enogevdn Sie Zoguon Torov, xci oi 
[D dnelyrovv avtov’ zal 790v Eos 
QÙTOŬ, xol zereizon AÜTÓV TOU un TO- 
QevsOdar dz QÕVTYV. 


" : 
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Ipfe autem transiens per medium 
illorum ibat. 

Et defcendit in Capharnaum civi- 
tatem Galilaeae, ibique docebat illos 
fabbatis : 

Et ftupebant in doctrina eius, quia 
in poteftate erat fermo ipfius. 


Et in fynagoga erat homo habens 
daemonium immundum, et exclamavit 
voce magna 

Dicens Sine, quid nobis et tibi, Iefu 
Nazarene? venifti -perdere nos? [cio 
te qui fis, fanctus dei. 

Et increpavit illi Iefus dicens Obmu- 
tefce et exi ab illo. Et cum proieciffet 
illum daemonium in medium, exiit ab 
ilo nihilque illum. nocuit. - 


Et factus eít pavor in ommibus, et 
conloquebantur ad invicem dicentes 
Quod eft hoc verbum, quia in poteftate 
et virtute imperat immundis. fpiritibus 
et exeunt ? 

Et divulgabatur fama de illo in om- 
nem locum regionis. 


Surgens autem de f[ynagoga introi- 
vit in domum Simonis. Socrus autem 
Simonis tenebatur magnis febribus , et 
rogaverunt illum pro ea. 


Et ftans fuper illam imperavit febri, 
et dimifit illam: et continuo [urgens 
miniftrabat illis. 

Cum [ol autem occidiffet, omnes qui 
habebant infirmos variis languoribus 
ducebant illos ad eum: at ille fingulis 
manus inponens curabat eos. 


Exiebant etiam daemonia a multis 
clamantia et dicentia quia tu es filius 
dei: et increpans non finebat ea loqui: 
quia fciebant ipfum effe Chriftum, 


Facta autem die egreffus ibat in 
defertum locum, et turbae. requirebant 
eum: et venerunt ufque ad ipfum, et 
detinebant illum ne discederet ab eis. 


Ké SS "E x 


* bi: 
208 * EVANGEL. LUC. 4 43——5, 11. eg 
IV, 43. Tharuh is kvath'du im, thatei ‚Jah nes baür- 
gim vailamérjan ik fkal bi Wë ` rdj unté duthé mik 
infandida.‘ à 


V, 1. Jah varth, miththanei managei 
vaürd guths, jah is filba vas ftandands néhva 


ina du. háusjan 


va Gainnéfaraith 


2. Jah gafahv tva [kipa (tandandóna at tabs Dien, ith 
fifkjans afgaggandans af im usthvöhun natja. i 


3. Galäith* than in áin thizó fkipé, thatei vas Seimönis. hái- 
-háit* ina aftiuhan fairra ftatha leitil-jah gafitands láifida us tham- 
ma fkipa manageins. 
A. Bithéh than gaandida* ródjands, kvath du Seimónáu* Brigg 
ana diupitha jah athahid thô natja ïzvara du fifkón.' 


5. Jah andhafjands Seimön kvath du imma ,Talzjand, alla naht 
thairharbaidjandans vaíht ni némum; ith afar vaürda theinamma 
vafrpam * natja.* 

6. Jah thata täujandans galukun managein(s)* fifké filu, dé 
natja dishnupnódédun * izé. 


v. Jah bandvidédun gamanam, thóei *. véfun in antharamma 
fkipa, ei atiddjédeina hilpan izé. jah kvémun jah gafullidédun ba 
thó fkipa, fvé fugkvun. * 


8. Gáumjands than Seimón Paitrus dráus du knivam Ïêfuïs 
kvithands ,Bidja thuk, usgagg fairra mis, untó manna fravaürhts 
im, fráuja.' 

9. Sildaleik áuk dishabáida ina jah allans thans € imma in 
gafahis thizé fifké, thanzei ganutun. 


10. Samaleikóh than jah Ïakôbu * er? Ióhannén, he Zai- 
baídáiáus, tháiei véfun gadáilans Seimóna. jah kvath du Seimôna- 
léfus ‚Ni ögs thus. fram himma nu manné fiud nutans.* 


.11. Jah gatiuhandans thô Tina ana airtha aflé[i]tandans* allata 
laiftidedun afar imma. — j 
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k IV, 43. 'O à? sier ane abroig örı 


Kel reis Eregaus nöhesıy elayyeklouo- 
Zei uc der nv Baoıkelav TOU toU, 
re Ent roUTo intor Any. | 

44. Kel Nv zmoVoowv èv (= tic) 
Tote (= Tas) ovveyoyeig (= -àc) TNS 
Telılatas. - = 

V, 4. -"Eyévezo. dë èv t@ tov OyÀov 
Ertızelodeı eng TOU (=x) dxovsıv 
zöv Aoyov rop coU, xol cUrOg NV 
oros noù viv Aluvnv Tevynoager, 

2. Kal eidev dvo hota écrite naod 
tyv Aé(uvqv: oi dë Aie anoßavres 
cz ejrQy [cz ]Erıvvov và Oízrvo. 

3. "Eußas 0? eis £y rein niotov, 0 qv 
Zluwvos, NOWTNGEV «)rÓv dd TS VÄS 
enevayaysıv ólíyov (zei) *o9lous [cè] 
2öldaorEv è» voU nAolov rode Oykovs. 

4, Qs dé ëneteerg A«ÀQy,- snev 
mode TÒV Zluwve Fongen els To 
páðos, zal xol)doots và dierue uov 
elg &yoay. 

5. Kat anozoideis [0] Ziumv ere 
euro Enıorare, d lys vuxróg xo- 
zrıaoavres oùvdèv PAéBousv: tl dë oe 
juuti Gov yalčow Td Oízrvoy. 

6. Kol voUrO nomoavres OVVEzlcı- 
ouv zA5n9og iy9Uoy TO: dusgönyvuro 
(=dusonaosro) dè rò Óíxvvov «orav. 

7. Kat xeréyevG«v volg. UETOYOLS Ü 
Tw rég nloiy roU PÀ9OYrag ouiie- 
Begäer aörois‘ zal Zen, el Er)moav 
dupörega Ta Tholia, core BUHLEOIAL 
«TOL 

8. Tov è Zíuwv Iliroos ztoboéze- 
GEV: Tote Yovaoıy [roð] 000 1éyov 
"Beeide, dr &uod, Orc gro Guegraide 
slut, zügıe. 

-9, Ocufoc y&o, negıkoyev «oov xal 
navıus TOVS 00V oe En) vj ayog 
TO. lov D cGvvéABoy , 

10. Ouoiws Sè xci `IdnwBov xci Tw- 
dia vioüg ZeftÓcíov, o? qo«v zor- 
vovo? TO Ziuwvı. xoi einev TIQds TÒV 
Zluwve [ó] ’Insoös Mn qofob: ano 
toù vüy dv9ewnovs ton lwyo@v. 

11. Kar zurayayovres ra mhora ini 
INV ynv, éq£yrec anavra 7r0hoUINo«v 
ir. 


4,43 —5, 11. 209 


Quibus ille ʻait quia et aliis- civitati- 
bus oportet me evangelizare regnum 
dei » quia ideo miffus fum. 


Et erat praedicans in fynagogis Ga- 
lilaeae. 


Factum eft autem cum turbae in- ` 
ruerent in eum ut audirent verbum dei, 
et ipfe ftabat fecus ftagnum Gennefa- 
reth: A 

Et vidit duas naves [tantes fecus 
ftagnum, pifcatores autem defcende- 
rant et lavabant retia. 

Alcendens autem in unam navem 
quae erat Simonis, rogavit eum a terra 
reducere pulillum, et fedens docebat 
de navicula turbas. 

Ut ceffavit autem loqui, dixit ad 
Simonem Duc in altum, et laxate retia 
veftra in capturam. 


Et refpondens Simon dixit illi Prae- 
ceptor, per totam noctem. laborantes 
nihil cepimus: in verbo autem tuo la- 
xabo rete. 

Et cum hoe feciffent, concluferunt 
pifcium multitudinem copiofam, rumpe- 
batur autem rete eorum. 

Et annuerunt fociis qui erant in alia 
navi ut venirent et adiuvarent eos: et 
venerunt, et impleverunt ambas navi- 
culas ita ut mergerentur. 


Quod cum videret Simon Petrus, 
procidit ad genua lefu dicens Exi a 
me, quia homo peccator fum, domine. 


Stupor enim circumdederat eum et 
omnes qui cum. illo erant in éaptura 
pifeium quam. ceperant, s 

Similiter autem Iacobum et Iohan- 
nem filios Zebedaei, qui erant focii 
Simonis. Et ait ad Simonem Iefus 
Noli timere, ex hoe iam homines eris 
capiens. Å 

Et fubductis ad terram navibus, re- 
lictis omnibus fecuti funt illum. 


14 
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V, 12. Jah varth, iniththanei yas is in Aindi baürgé, jah fái, 
manna fulls thrutsfilis jah gafáihvands léfu driufands ana and- 
vairthi bad ina kvithands ‚Fräuja, jabái vileis, magt mik ,ga- 


hräinjan.‘ k uc M ` 
J 3 


..13. Jah ufrakjands handu attáitók imma kvithands ,Viljáu, 
vairth hráins*. jah funs thata thrutsfill afláith af imma. 


14. Jah is faürbáud imma, ei mann ni kvéthi; ‚ak gagg jah 
atáugei thuk filban gudjin jah atbair imma * fram thizái gahrái- 
neinái theinái, thatei anabáud Möfes, du veitvödithäi im.‘ 


15. Usmérnóda than thata vaurd mais -bi ina jah garunnun 
hiuhmans managái háusjón* jah lé[i]kinón * fram imma faühté fei- 
náizó. 


16. Ith is vas afleithands ana áuthidós jah bidjands. 


17. Jah varth in áinamma dagé, jah is vas láisjands. jah véfun 
fitandans Fareifäieis jah vitódaláifarjós, tháiei véfun gakvumanäi * 
us allamma háimó Galeiläias jah ludáias jah Íairufaúlymón. jah 
mahts fráujins vas du háiljan ins. 


18. Jah (ái, mans bairandans ana ligra mannan, faei vas us- 
litha, jah* fökidedun, hváiva ina innatbéreina jah galagidedeina * 
in andvairthja is. 

19. Jah ni bigitandans, hváiva innatbéreina ina in manageins, 
usfteigandans ana hrót and fkaljós gafatidédun ina mith thamma 
badja in midjáim faüra léfua. 


20. Jah gafaihvands galaubein izé kvath du thamma -uslithin 


„Manna, aflé[i]tanda thus fravaürhteis theinós.' Á 


21. Jah dugunnun thagkjan thái bókarjós jah Fareifäieis kvi- 
thandans ,Hvas ift fa, faei ródeith náiteinins? hvas u afletan 
fravaürhtins, alja áins guth ?' 


22. Ufkunnands than léfus mitónins izé, andhafjands kvath du 
im ,Hva bithagkeith in hairtam izvaráim? 


23. ,Hvathar* ift azétizó kvithan ‚Aflötanda thus fravaürhteis' 


EVANGEL. 


V, 12.. Kol dyéyero: èv TO sivet dÚTOV 
Zu ul Toy TOLEWV, zo) GI ano 
mions AémQeg* xo iðuv Tov ’Inoovr, 
neoov èm noóGoztoy deysn «roi 
Aéymv Kügıs, Zén HONS, duvaoet uE 
20900T06.1. 

13. Kor xrelvos zv xoa iparo 
arod snov Ow, ZAJC FNTi. zæ 
tÜgémoc N Too CTNAIEV QT ecUroU. 

14. Kal «)róc naonyyaıhev cUrQ 
under eineiv, alıa areldav Óeitov 
OEQUTOV TQ iege, zul mgoaeveyxe regt 
TOU eov Gov, näi Seogrre: 
Ev Mwvoñs, eis uagrVgLov aörois. 

15. Amoyero dè uüAÀov d Aöyos 
TEQ} MUTOD, xc 0VVNOXOVTO io 7t0À- 
Jet dUxoUstv x«i YHeganevsodeı (VTV 
era) dz0 TØV ĞOFEVELÖV cÜrQYy' 

16. Autos dè qv Útroywoav èv reis 
donwoıs xol TQOOEVYÓLLEVOS. 

47. Ko Eytvero dv uğ TOV NUEQOV 
zal atos nv dıdaozwy, zat NOV zæ- 
Imuevoı Dagıoaloı xol vouodıdaoze- 
Aot, o? nouv Ziniuädree ix naons zw- 
uns ths Tahilalus xc Tovoetag za 
Tegovoainu xci Júvaurs zvolov nv elc 
TÒ OJ aurovs. 

18. Kal ido), avdoss qépovreg èm 
zhivns &vðownov, Ze qv zaQaAtivué- 
vos, xci Braun eUrÓv tiotveyzely zo 
Heivaı &varıov cÜroU. 

19. Kar un evoovres molas &elatv£y- 
mg «rov dıa TOV OyÀov, avaßav- 
tes èm To due dia vOv Segen 
zäiten ode GUY TØ zAwıdia eis To 
uécoy Eurrgoodev roU moov. 

20. Kar ot TNV níorw aurwv ciztev 
"Arógozt, apfovrel gor wi dien 
TÍGL Gov. 

21. Kal noSavro dialoyilsodei oi 
youuuereis xal of Dagıoaloı AEYOVTEs 
Tis 2orıy odrog, Ze: Meist Bheognulas ; 
tis divarcı prva (=apsiver) éueo- 
Tias, El un uovog Ó Feos; 

22. "Enıyvoos d£ 6 Imoods voUc dre- 
koyıouovds era dzt0xQutlg Erev 
Eos «ütroùs Tí dınkoytleode Ey reis 
zegölaıs vuv; 

23. Tí ÈOTIV EÙXOMWTEQOV, Ster 


BUG. 5 


12—23. 211 


Et factum elt cum effet in una civi- 
tatum, et ecce vir plenus lepra: et 
videns lefüm et procidens in faciem 
rogavit eum dicens Domine, fi vis,. po- 
tes me mundare. 


Et extendens manum tetigit illum 
dicens Volo, mundare. Et confeftim 
lepra disceffit ab illo. 

Et ipfe praecepit ili ut nemini di- 
ceret, fed vade oftende te facerdoti, 
et offer pro emundatione tua ficut prae- 
cepit Mofes, in teftimonium. illis. 


Perambulabat autem magis fermo 
de illo, et conveniebant turbae multae 
ut audirent et curarentur ab infirmi- 
tatibus fuis: 

Ipfe autem. fecedebat in defertum 
et orabat. 

Et factum eítin una dierum et ipfe 
fedebat docens, et erant Pharifaei fe- 
dentes et legis doctores, qui venerant 
ex omni caftello Galilaeae et Iudaeae 
et Hierufalei, et virtus erat domini 
ad fanandum eos. 


Et ecce viri portantes in- lecto ho- 
minem qui erat paralyticus, et quae- 
rebant eum inferre et ponere ante eum: 


Et non invenientes qua parte illum 
inferrent prae turba, alcenderunt fupra 
tectum et per tegulas fummiferunt illum 
cum lecto in medium ante Iefum. 


Quorum fidem ut vidit, dixit Homo, 
remittuntur tibi peccata tua. 


Et coeperunt cogitare feribae et 
Pharifaei dicentes Quis. eft hic qui lo- 
quitur blasphemias? quis poteft dimit- 
tere peccata ni(i folus deus? 

* 

Ut cognovit autem Iefus cogitationes 
eorum, refpondens dixit ad illos Quid 
cogitatis in cordibus veftris? 


Quid eft facilius dicere Dimittuntur 
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thau kvithan.,Urreis jah gagg‘? ~ 


V, 24. ,Aththan ei viteid, thatei valdufni habáid fa funus mans 
ana airthäi aflétan fravaurhtins‘, kvath du thamma uslithin ‚Du 
thus kvitha: urreis jah ushafjands thata badi theinata gagg in 
gard theinana‘. 

` 95. Jah funsáiv usftandands in andvairthja ïzê, ushafjands, 
ana thammei lag, galáith in gard feinana mikiljands guth. 

26. Jah usfilmei disfat allans jah mikilidédun guth jah fullái 
vaürthun agifis kvithandans, thatei ‚Gafaihvam vulthaga himma 
daga.‘ 

27. Jah afar thata usiddja jah gafahv mötari namin -Laivvi 
fitandan ana mötaltada jah kvath du imma ,Láiítei afar mis.‘ 


28. Jah bileithands alláim, usftandands iddja * afar imma. 


29. Jah gavaürhta daüht mikila Laivveis imma in garda fei- 
namma. jah vas managei mótarjó mikila jah antharáizé, tháiei 
véfun mith im anakumbjandans. 

30. Jah biródidédun bökarjös izé jah Fareifäieis du fipónjam is, 
kvithandans ,Duhvé mith tháim mótarjam jah fravaürhtáim matjid 
jah. drigkid ?* 


31. Jah andhafjands Ïêfus kvath du im ‚Ni thaürbun háilái 
lé[i]keis, ak thái unháilans. 


32. ‚Ni kvam lathón garaihtans, ak fravaürhtans in jidreiga.' 


33. [th eis kvéthun du imma ,Duhvé fipónjós lóhannés faltand 
ufta* jah bidös táujand. famaleikó jah Fareifáié[i] *; ith thái thei- 
nái fipónjós matjand jah drigkand.' 

SCH Tharat ïs* kvath du im ‚Ni magud fununs bruthfadis *, 
"unté fa bruthfads mith im ift, gatáujan faftan. À 


La 
35. ,Aththan kvimand dagós jah than afnimada af im fa bruth- 


fads, jah * than faftand in jáináim dagam.' 


36. Kvathuh than jah gajukón du im, thatei pak... plat fnagins 


EVANGEL. LUC. 5; 24—36, 


Aptovrtal aov ef Gungriet Gov, Ņ Eme. 

"Eysıge zur megınareı; 

V, 24. Tva dè dhre Orc 2£ovolav Eye 
d vióg voU dv9oozov ini ns Age 
dquéveL duegriee, Einev TQ naguke- 
Juge Zol Ayo, Eysıoe ze ous TÓ 
#Aıyldıov Gov ztopsUov Elstoy olzovoov. 

25. Koi LO Qo oTt e OVOOTÈG EVOTLLOV 
&UrOY, OUS dp! 6 xcréxevrO, QAAFEV 
sie TOV oixoy aUvoU oA wV zéi HEOV. 

26. Kat Éxorecig ELußev Serge xol 
Zdd Zen vOv Jeóv, nal imi5ooqo«v 
qófov AÉyorree, Ore Eidousv naod- 
doka onusoov. 

27. Kol uera taŭra PÉnkOtv wol 
ÈIECOUTO :TElwvnv oVöuarı Asviv ze- 
Inuevov imi TÒ TEeAwviov, ze ETEV 
virgi AroAovdeı uor. 

28. Kol zarelınav Zero dvaoras 
xokoúða tin. 

29. Kal Zroinoer sozi» “Eyed 
Aevis «ùro èv tÅ oisdo erof: zul "v 
öykos teřovőv molis zech il, oÙ 
deen UET eran zaruxelusvor. 

ER Kal èyóyyvčov o£ bagıoavoı zut 

ygauuazeis KÚTOV "gie rode ein: 


Tas CUTOU AEYoVTEs Aa vi were TOV 


TELOVOV (zul ucotwlov) LoIlere zu) 
TIÍVET E ; } 

31. Kat čnozorðeis o Inooùŭs esinev 
mode wvrovs OU yoelav Exovow oÉ 
Úyrabvovres Ìarooù, ol/é of xexóc 
EKovTes" 

32. Ode Aigiuäe zeigen dizufovs, 
dlk cucoroAoUg els ueravorev. 

33. Oi Jè einav moòs aurov Zhi TÍ 
of (= Of) uadnrer "Tocvvov vnorevov- 
OW ztuzy vo ENTEL zrotoUvrot, Óuo(os 
žal of vv Bapıoalav, oí dë vol Zoä/ou- 
aw Kal TÍVOVOLV. 

34. O de stoen "ode avrovs Mn dv- 
vaode TOÜS viovs ToU VVUPÕVOS, èv 
W 6 vuuqítos. pev oe dort, TON- 

- ovt ugeet 

35. EAevoovraı dë Augen, xoi Zeey 
dzaoón dz voten Ó vvuqíogc, TOTE 
vnotevoovoıy èy ixsíyeuc tais Tju£ocuc. 

36. "Eisen dë xci naoaßoAnv mooc 
avrovs, Ort oVdels in(BAque ano iuu- 
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tibi peccata, an dicere Surge et am- 
bula? 

Ut autem feiatis quia filius hominis 
poteftatem habet in terra dimittere 
peccata, ait paralytico Tibi dico, furge, 
tolle lectum tuum et. vade in domum 
tuam. 

Et confeftim furgens coram illis tulit 
in quo iacebat, et abiitin domum fuam 
magnificans deum. 

Et ftupor apprehendit omnes, et 
magnificabant deum: et repleti funt 
timore, dicentes quia vidimus mirabilia 
hodie. 

Et poft haec, exiit et vidit. publi- 
canum nomine Levi fedentem ad telo- 
neum, et ait illi Sequere me. 


Et relictis ommibus furgens fecutus 
eft- eum. 

Et fecit ei convivium magnum. Levi 
in domo fua, et erat turba multa publi- 
canorum et aliorum qui cum illis erant 
discumbentes. à 

Et murmurabant Pharifaei et fcribae 
eorum dicentes ad difcipulos eius Quare 
cum publicanis et peccatoribus mandu- 
catis et bibitis? 


Et refpondens Iefus dixit ad illos 
Non egent qui fani funt medico, fed 
qui male habent: 


Non veni vocare iuftos [ed peccatores 
in paenitentiam. 

At ili dixerunt ad eum Quare di- 
fcipuli Iohannis ieiunant frequenter et 
obfecrationes faciunt, fimiliter et Phari- 
faeorum, tui autem edunt et bibunt? 


E ds » 
Quibus ipfe ait Numquid NE E 
fponfi, dum cum illis eft boo facere ` 
ieiunare? 


Venient äutem dies cum ablatus 
fuerit ab illis fponfus, tunc ieiunabunt 
in illis diebus. 

Dicebat autem et fimilitudinem ad 
illis quia nemo commiffuram a velti- 
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nnm . .. r e D Kap ` "ELI a, 
niujis ni lagjid ana fnagan faírnjana, áiththáu jah fa niuja aftaür- 
nid jah thamma fairnjin ni gatimid * thata af thamma: niujin. 


V, 37. ,Jah áinshun ni giutid vein niujata in balgins fafrnjans, 
áiththáu distairid thata niujó vein thans balgins jah filbó usgut- ` 
nith jah thái balgeis frakviftnand. 

38. Ak vein juggata in balgins niujans giutand [jah ns 
gafaftanda]. 


39. ‚Jah ainshun driggkandané * fairni ni funs vili jugg. kvi- 
thith áuk ,thata fairnjó batizó ift.' 
VI, 1. Jah varth in fabbatö antharamma  frumin gaggan * imma 
thairh atifk jah ráupidédun ahsa fipönjös is jah matidédun bnáu- 
andans* handum. 


2. Ith fumái Fareifáió kvéthun du im ,Hva táujid, thatei ni 
fkuld ift táujan in fabbató dagam? d 
3. Jah andhafjands vithra ins léfus kvath ‚Ni thata usfuggvud, 


E thatei gatavida Daveid, than grédags vas filba jah tháiei mith 


» 


imma. véfun ? È 

4. ,Hváiva inngaláith in gard guths jah hláibans faürlageináis 
usnam jah matida jah gaf tháim mith fis vitandi) thanzei ni 
fkuld ift matjan, nibái áináim gudjam ?‘ E à 


5. Jah kvath du im, thatei ,Fráuja ift fa funus “mans: jah 
thamma fabbatö daga.‘ 


6. Jah varth than in antharamma daga fabbató galeithan* imma 
in fynagógein jah láisjan. jah vas jáinar manna jah handus is fò 
taihsvö vas thaürsus. 

. 7. Vitaidedunuh than thái bökarjös jah Fareifäieis, jáu in fab- 


- bató daga lé[i]kinódédi, ei bigéteina til du vróhjan ina. 


E 8. MIT is viffuh mitónins ïzê jah kvath du thamma mann, tham- 


ma thaürsja habandin handu ,Urreis jah (tand in midjáim.' tharuh 
is urreifands gaftóth. 


9. Kvath than léfus du im ,Fraíhna izvis, hva fkuld ift fabbató 
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rov zeuot oylous uela ini fuč- mento novo immittit in veftimentum 
tiov zeien: d dë un ye, zal TO Zai- vetus : alioquin et novum rumpit, et T 


vov oxlosı zal TQ malu ov Ovupw- veteri non convenit commilfura a novo. 
vhost TÒ |EzíBAnue TÓ] &ztó oU zaıvov. 
M pe Kar ovdeis Boiler oivoy véoy elc Et nemo mittit vinum novum in. utres 


dozovg naluovs‘ së dä wi ye ónse veteres: alioquin rumpet vinum novum 
d oityog ó véoc Tote doxovs, zei aürös ` utres, et ipfum effundetur- et utres 
dzyusmosraı zei of dozol dzoÀloUyrtGr ` peribunt: 


38. Alla oivov véov elg ġozoùs zou- Sed vinum: novum in utres novos 
voùs fBàxtéov Leed dugporeooı guirg- mittendum elt, et utraque confervantur. 
Goor, % 

39. Kat ovðels øv nra)aıov Le: Et nemo bibens vetus ftatim vult 


Agmcl ILe véov: héyer y&o O nal cóc novum: dicit enim Vetus melius eft. 
gonotóteoós (=x0n0r05) Zoe, 

VI, 1. "Eyévero dE èv offero devtego- Factum eft autem in fabbato fecundo 
7:001Q- drezzogedeogäer virov dré oo- primo, cum transiret per fata, vellebant 
olumv, xci Zeien of ucóqrcl era ` difcipuli. eius fpicas et manducabant 
Tote orayuos zech Norov YPWØKOYTES reis  confricantes manibus. 


Xtootv. 

D 4777 de tøv Dapıoalov frou Quidam autem Pharifaeorum dice- 
(eiroiz) Tí zoisir 0 oùz É£coTiy (noı- bant illis Quid facitis quod non licet 
siv èv) tois oaßßaoıy; in abbatis? 

3. Kal anroxgıdeis 2006 cUtoUc EITTEV Et refpondens Iefus ad eos dixit Nec 


ó Inoovs Oùdè TOTO aveyvore Ü inoin- hoc legiftis quod fecit David cum efu- 
oey Avid, omore Eneivaoev würos xci ^ riffet ipfe et qui cum eo erant? 
ob uer «UTOU dree? 

4. (Hos) ElojA9ev eis 0v oixov rou Quomodo intravit in domum dei et 
$600 zu TOS &otovs TNS 7tQ0ÓéOtoc panes propofitionis fumpfit et mandu- 
Élefey zat Epayev zul čðozev [zei] ^ cavit et dedit his qui cum-ipfo erant, 


"roig MET’ &ÜrOU, OUc oùz Zëroeru pæ- quos non licet manducare nifi tantum 
yeiv, el un uovous ro)g Íegtig. ` facerdotibus ? 
5. Kei Zeen avrois Ort zUgLos Et dicebat illis quia dominus eft 


Zorn d viðs toù dvOQomov zur ro? filius hominis etiam fabbati. 
. 0aßßerov. 

6. "Ey&vero dE xoi èv éréoo ceBBero Factum eft autem et in alio (abbato 
slosÀ9tiv gotov. eis TNV Gvveycynv zei ` ut intraret in synagogam et doceret: 
duddoztiy. xci nv drei dv9oo7t0c zai et erat ibi homo, et manus eius dextra 


N yo «)roU d deëé Nv Émod: erat arida. — 8 
7. Hooernoovvro dë [avtor] of yogu- Obfervabant autem (cribae et Phari- 
vergies xol of bagıcaioı, d Ë TØ oaf- faei fi in fabbato curaret, ut invenirent 
- Bar Hegazeveı, iva song zarnyo- — accufare illum. 
QEIV avrov. 
- 8. Autos dè dei rovc diehoyıouods Ipfe vero feiebat cogitatio 


uray (zei) Siren [92] TQ &v99O7 et ait-homini qui habebat manu 
(—dvdol) TB nov Éyovr. nv erun ‚dam Surge et fta in medium. Et pon 


"Eytige xol orno els tò oov. xci gens [tetit. ak 
ČV&OTĚS form. À 2 i à 
9. Einev dè ó '"IpgoUc 7:006 «UroUc Ait autem ad illos Iefus Interrogo 


Eneowrnow (=-0) Vuds, tb: (=) vos fi licet fabbato bene facere an 


2. 


216 ü ` EVANGEL: LUC, 6, 10-22. | 


dagam thiuthtáujan thau untbjathtapjan, faivala ganasjan thau 
uskviftjan ?°* * 3 


VI, 10.. Jah usfafhvands allans ins kvath:du imma ,Ufrakei thô 
handu theina‘. tharuh ïs ufrakida* jah gaftöth fô handus is or 
fö anthara]. a 

11. ith eis fulläi vaürthun Rede jàh ródidédun du fis 
miffó, hva tavidédeina * thammaléfua. 

12. Jah varth in dagam tháim, ei usiddja léfus * in fairguni . 
bidjan. jah vas naht thaírhvakands * in bidái guths. 


13. Jah bithé varth dags, atvópida fipönjans feinans- jah. gaval- 
jands us im tvalib, thanzei jah apauftuluns namnida: 


14. Seimön, thanei jah namnida Paitru, jah Andraían bröthar 
is; lakóbu jah lóhannén, Filippu jah Barthulómáiu; 


15. Maththáiu jah Thöman, lakóbu thana Alfái(á)us* jah Sei- 
món thana háitanan Zélótén, 


= 16. laudan lakóbáus jah ludan Ifkariötön, faei jah varth ga- 
lévjands ina. 


17. Jah atgaggands* dalath mith im gaftöth ana Dada ibnamma 
jah hiu(h)ma* fipónjé is jah hanfa mikila manageins af allamma 
Iudäias jah laírufalém jah thizó faür marein Tyró jah. Seidónóà jah 
antharáizó baürgé,* tháiei kvémun háusjan imma jah háiljan fik 
et feináizó , 

18. Jah thái anahabáidans fram ahmam unhráinjáim jah * gahäi- 
„ lidái vaürthun. E 
w... 19. Jah alla managei fókidédun attékan imma, unté mahts af 
"imma usiddja jah ganafida allans. — 


» 20. Jah is ushafjands áugóna feina du fipónjam feináim kvath 
e . „Áudagái j jus eene [ahmin], unté izvara ift ucc t id 


21. ,Áudagái jus grédagans nu, unté fadái vairthith. Audagái 
jus grétandans nu, unté ufhlóhjanda. 7 emm 


22. ,Áudagái fijuth, than fijand izvis mans jah * affkäidand izvis 
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- É&eoriv vote (=T) oufpéow. (roi 
ayadonomoaı N. ZOZOTE, uynV 
0000 N anolkocı; 

VI, 40. Kar meoiphepéuevos "dree «v- 


roUg EEV würd "Exrsuoy mv xelod 
dou. Ó DÈ Froínaev oUTWs, zeck QIELO- 


TEOTAIN N yeto avrov (Oc d iist. 

11. Aito dë ènijosnouv ovolas, 
xci dreidioun Tos aAlmaovs, TÍ QV 
romosıev TÓ Imoov. 

19. "Eyévero d iv Tals ugoe 
zavrais Zëeiäer aurov (= Togo) clc 
TÒ 6005 ztQogeUEnoO er, xoi qv Ówuyvz- 
TE0EUWV ÈV TN MO00EUX rof toU. 

13. Kol Ore 2yevero hugga, 0008- 
pornosy Toùs uasmTasg cUTOU, zul 
èzletuuevos an’ «ùrõv dwdere, oUc 
x«i dzto0rÓÀovg QvOucOEtYV , 

14. Ztuwve, ov xci àvóucctv IIE- 
-T00V, xol Avdokav TOV adelpov aù- 
roD, zal Idzwßov xci TocvvQv, xc 
db(Aviztov xoi Bao9oAloucioyv, 

15. Kat Mer9ciov zæ Owuav, xc 
TáxoBov Alypalov, xci Z(uove, Tv 
xeAoUusvoy CNOTY, 

16. Kal TovO«v Tozofov, xci Tov- 
Sav’ Iazaguorny, Ze (zul) &yevero noo- 
dorns,. m 

17. Koi xarußas uer tov form 


Fíl tónov nedıvov, xoi oykos ucq-, 


TOV «TO, %0l MINIOG Told TOU À«0U 
ER. H ~ 5 re 
ad naons ths lovÓcíac xci “Tepov- 
geld x«l rg: magaklov Túgov xal 
Ziðøvos, o? giäon dK0VOUL rof zat 
la9nvaı ano 1àv vócov ary 

18. Kal ot Jëvloykovueror à ano TIVEV- 
D dradägrov LIEDATLEUOVTO, 


19. Kal mas d .Oylos Brout ünte- 
gäer avroð; Ort diene zeg evrov 
PÉgoyero kol Zero mavros. 

20. Kat autos régec rovc pIu- 
os CÜTOU Sie ToÜc uasnTas era 
Zeen Mazgorot of nrwyot,.ötı ÚuE- 

 rëpe Loriv.  Baoıhele toù Ó&0U. 

21. Makdoror o£ MEIVDVTES vov, OTL 
KOOTEOIMNOEOIE. uaxagıoı of xA«tovrec 
VUY, OTL 'yEÀCOETE, 

22. Mexagıol Bore, TEV puonoooty 
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male, animam (alvam facere “àn per- 
dere? g 


+ 


Et eircumfpectis omnibus dixit ho- 


mini Extende manum tuam. Et ex- 


tendit, et reftituta eft manus eius. 


Ipfi autem repleti funt infipientia, 
et conloquebantur ad invicem quidnam 
facerent Iefu. 

Factum eft autem in illis diebus 
elt in montem orare, et erat per- 
noctans in oratione dei. 


Et cum dies factus effet, vocavit 
difeipulos fuos, et elegit duodecim ex 
ipfis, quos et apoftolos. nominavit, 


Simonem quem cognominavit Petrum 
et Andream fratrem eius, Iacobum et 
Iohannem, Philippum et  Bartholo- 
maeum, 

Matthaeum et Thoman, Iacobum 
Alphaei et Simonem qui ‘vocatur Ze- 
lotes, 

Iudam Iacobi et Iudam Scarioth qui 
fuit. proditor : 


Et deícendens cum illis ftetit in loco 
càmpeftri, et turba difeipulorum eius 
et multitudo copiofa plebis ab omni 
Iudaea. et Hierusalem et maritima et 
Tyri et Sidonis, qui venerant ut au- 


dirent eum et fanarentur a languoribus . 


fuis : 
Et qui vexabantur a fpiritibus im- 
mundis curabantur: x 


Et omnis turba quaerebant eum tan- 
gere, quia virtus de illo exiebat ‚eb 
(anabat omnes. 3 

Et ipfe elevatis oculis in difcipulos 
fuos dicebat Beati pauperes, quia ve- 
ftrum elt regnum dei. 


Beati qui nunc efuritis, quia fatura- 
bimini. . Beati qui nunc fletis, quia 
ridebitis, 

Beati eritis cum vos oderint homines, 


aR 
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4 X 


jah idveitjand jah usvairpand namin izvaramma [vë EH in 
funáus mans. 


VI, 23. ,Faginód in jáinamma daga jah láikid, unte, fái, mizdö 
izvara managa in dps bi thamma áuk tavidédun praúfótum 
.attans izé. k 


24. ,Aththan vái izvis tháim gabeigam, untê ju* habáid ga- 
thlaíht izvara. 

25. ,Vái izvis, jus fadans nu, unté grédagái vairthith. vái izvis, 
jus hlahjandans nu, unté gáunón jah grétan duginnid. 


26. ‚Väi, than vaila izvis kvithand allái mans. famaleikó allis 
tavidédun galiugapraüfétum attans izé. 


27. ,Akei izvis kvitha tháim háusjandam ‚Frijöd thans hatan- 
dans izvis. vailatáujáid tháim fijandam izvis. : 

28. ‚Thiuthjäith thans frakvithandans izvis. bidjáid fram tháim 
anamahtjandam izvis. 


29. ,Thamma ftäutandin thuk bi kinnu, galevei imma jah an- 
thara. jah thamma nimandin af thus vaftja jah páida ni varjáis. 


30. ,Hvamméh than bidjandané thuk gif jah af thamma niman- 
din thein ni láufei. 
31. ‚Jah [vafve vileid, ei táujáina izvis mans, jah jus táujáid 
im famaleikó. 
32. ,Aththan jabái frijód thans frijóndans izvis, hva izvis láuné 
ift? jah áuk thái fravaurhtans thans frijóndans Dk frijónd. 


33. ,Jah jabái thiuthtaujáid tháim thiuthtáujandam izvis, hva 
izvis láuné ift? jah áuk thái fravaürhtans thata famó táujand. 


34. ,Jah jabái leihvid fram tháimei véneid andniman, hva izvis 
láuné ift? jah áuk fravaürhtái fravaurhtaim leihvand, ei andni- 
máina famaláud. 


35. ,Svéthaüh frijód thans fijands izvarans,. thiuthtáujáid * jah 


EVANGEL. LUC. 6, 23—35. 


uðs of av9gwnoı, xal Aren àqooíao- 
aw due xol óveðlowaw xai Zeie - 
Ow TÒ voue vudOy cg Toyngov Eveza 
ToU víoU ToU dvdownov. 

VI, 23. Xa&onte èv &xeivn v5 nuée xal 
GzipTiOre, lov yàg, Ó jio90c UOV 
nokvs èv v oÜ AVO ` ZOT TÜ euro 
y&o &roíovy roig MNEoyYNTUIS of 2eré- 
QES .eUT OY. 

24. IDmv ova vuiv voie wAovoloıs, 
Ze ATËKETE TNV 7twQérAnow uo. 


25. Oval vuv, of Zunenimouevor, 
Ze nEıvaoets. oeh (Uuiv,) o£ yelov- 
TES VÙV, ÓTL TEVINOETE xc Singer, 

26. Over, Aren zaAws uðs ETW 
zt&yreg of QVIQOTOL xcerà Ta CÜTÜ 
y&o imotovr tois ievdozooqrnreie oi 
zurÉosg CÚTØV. 

24. Allà Du Jëie rafe geodougm: 
dngégre Tote AID uv, XALOS 
moere TOIS Hıovow Uude , 

28. EvAoysirt Tote zaraowuevous 
VULV, TQOGEÚKEO DE into (—z:9l) ron 
rrmgsalovrav Duc. 

29. TQ zuntovri ge Eri tùy oreyóve 
p.077 kol TNV GAÀÀQv, xci ano TOÜ 
eloovrös Gov Tò ÍudTiov xol TOY yı- 
TOVA un. xoAvonc. 

30.. Mavti dè TÓ civovvit oe Ófóov, 
xcd dad ToU eipoyrog TÈ od un dztaíret. 


31. Kal xa906€ Helere iva mowo 
"buy oí av9gwnoı, xci vueie morete 
e)rois Ouolws. 

32. Ko el dyanare TOS dyanavras 
vue, "moto ouv yogis Zorn: xc yàp 
of aucoTwioL rode cyezOvreg KÜTOÜS 
Ginn, 

33. Kal Zén ayadonoıjre (=-Eire) 
Tote dyayonoıonvras Ouer, role dulv 
dee Boríy, xci yo of duaprwkol TO 

s 4 
@ÜTO TIOLOUOLY. 

34. Kol Zon davelonte (=-Lere) nep 
dy Einllere (dmo)Aaßelv, noia vuiv 
xotg &otív ; xal (ydo) duaprwio) duag- 
Tloic daveltovoiw, iva amoAÀeBocu 
Ta ioa. 

35. IMmv  dyanare rode Py9ooUc 
NOV xc &yoSoznowirs xol davellere 
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et cum feparaverint. vos et exprobra- 
verint et eiecerint nomen veltrum tam- 
quam malum propter filium hominis. 


Gaudete in illa die et exultate: ecce 
enim merces veltra multa in. caelo: 
fecundum haec enim faciebant prophe- 
tis patres eorum. 


"Verum tamen vae vobis divitibus, 
quia habetis confolationem veftram. 


Vae vobis qui (aturati eftis, quia 
efurietis. Vae vobis qui ridetis‘ nuno, 
quia lugebitis et. flebitis. 

Vae cum bene vobis dixerint omnes 
homines: fecundum haec faciebant pfeu- 
doprophetis patres eorum. 


Sed vobis dico qui auditis Diligite 
inimicos veftros, bene facite his qui 
oderunt vos, 

Benedicite ` maledicentibus 
orate pro calumniantibus vos. 


vobis, 


Et qui te percutit in maxillam praebe 
et alteram , et ab eo qui aufert tibi 
veftimentum etiam tunicam noli prohi- 
bere: 

Omni autem petenti te tribue, et 
qui aufert quae tua funt ne repetas. 


Et prout vultis ut faciant vobis ho- 
mines, et vos facite illis fimiliter. 


Et fi diligitis oos qui vos diligunt, 
quae vobis eít gratia?- nam et pecca- 
tores diligentes fe diligunt. 


Et (i bene feceritis his qui vobis 
bene faciunt, quae vobis eft gratia? 
fiquidem et peccatores hoc faciunt. 


Et fi mutuum dederitis his a quibus 
fperatis recipere, quae gratia eft vobis? 
nam et peccatores peccatoribus faene- 
rantur ut recipiant aequalia. 


Verum tamen diligite inimicos veftros 
et bene facite et mutuum date nihil 
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leihváid ni vaihtäis usvénans, jah vairthith mizdó izvara managa jah 
vairthith funjus háuhiftins, unté is góds ift tháim unfagram jah 
unféljam. TM 
VI, 36. ,Vairthàid bleithjandans, fvafvé* jah atta izvar bleiths ilt. 


37. ‚Jah ni ftöjid, ei ni ftójáindáu. ni afdómjáid jah ni afdóm- 
janda. fralétáid jah fralétanda. 


38. ,Gibàáid jah gibada riis. mitads góda jah* ufarfulla jah 
gavigana jah ufargutana gibada* in barm izvarana. thizái áuk fa- 
món mitadjón, thizáiei mitid*, mitada izvis.' 


39. Kvathuh than gajukón im: ‚Ibäi mag blinds blindana tiu- 
han? niu bat in dal gadriufand ? * i SM 


40. ,Nift fipöneis ufar läifari feinana; ith gamanvids hvarjizuh 
vairthái [v& láifar(e)is *. is. 

41. ,Aththan hva gáumeis gramíta in áugin bróthrs theinis, ith 
anza in theinamma áugin ni gáumeis ? 


42. ‚Aiththäu hváiva magt kvithan du bróthr theinamma ‚Brö- 
thar, lêt: ik * usvairpa gramfta thamma in Augin- theinamma‘, filba 
in augin theinamma anza ni gáumjands? liuta, usvaírp faürthis 
thamma anza us augin theinamma jah than gáumjáis usvairpan 
gramfta thamma in áugin brôthrs theinis. 


43. Ni Auk ift bagms gôds táujands akran ubil ih than bagms 
ubils táujands akran gód. 


44. ‚Hvarjizuh raihtis bagmé us fvéfamma akrana uskunths ift. 
ni áuk us thaürnum lifanda* fmakkans, nih than us .athvatundjái 
trudanda* veinabafja. * Las 

45. ,Thiutheigs manna us thiutheigamma huzda hairtins feinis 
usbairid thiuth jah ubils manna us ubilamma huzda haírtins feinis 
usbairid ubil. uzuh allis ufarfullein hairtins ródeid: munths is. | 
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dën dzttÀzílovtsg: zal Zero ô ui- 
0905 úuwv 7z0À)g, xoi foto9e viol 
vylotov, Ze wirds zonoróg Zero: Ent 
Tote ayaolorovs zul zt0vmgovs. 

36. Tivsode [ovv] oixvtouovtc, x«906 
(zei) ó auro Out olxtíguov oriy. 

37. Ko un zovete, zæ oU uù zoi- 
Inte: xol un zaradızalere, xol où 
un ZOTOÔLZOOIŇTE. KnoAvere, zu) de: 
AVINOEOIE". 

38. Aidore, xoi doädgsro Our: 
uergov Seid (xoi) menıeousvov (zc) 
csgeAevuéyoy (xo) UntQexyvvvOutvov 
ducovcuv el; 10V zóÀzov ipa To 
y&g würd Méroo , Di HETOEÍTE, ČVTIME- 
TONINGETOL july. 

39. Einev dë zal nagußohiv Grofe 
Mýte OUyerot ruqAóc TupAov óÓnystv ; 
oUyl gugdrego ie Boyvvov èune- 
OOVVTaL; 

40. Ovx Zorn uadnıng into vov dı- 
Sgozakov' zarmorıoukvos dà age koraı 
Og ô Ot) cioz&Aoc cÜTOU. 

A1, Ti de Biénsig tò xaoyos tò iv 
TQ ÓqpSaAugQ ToU ddelpov Gov, TV 
dè dozory nv èv TØ tdle 0óq9eAud ov 
HOTEVOEIS; 

42. CH) Hos done AÉyswv To 
ddsÀqq Gov A0sAqé, pes, èzpælw To 
ZOOS TÒ ÈV TW OPIUM gou, UÜTOS 
mv. Ev TQ Óq$ceÀuQ gou Ooxóv o) 
Blenwv; Vrokoitd, ÉxBeAs MOÕTOV TNV 
dozon ix TOD Óq9«ÀuoU 000, zal TOTE 
OuxBAfweic èzpaleiv TO xéoqoc TO èv 
TØ Oq9cAuQ toù cÓsAqoU dov. 

43. -Où yao Zero dërdoon zaAóv 
7t0toUy xcgzv gerad, ovdi [náh] 
Oévdpov gezraän NOLOVV xagztóv xoAOv. 
. 44. "Exeoroy y&o dëdeon Ze tov 
idfov zu gmoV ywoozera‘ ov yo Zë 
uxuvðuøv cvAAÉyovowv oUx&, ovÓà èx 
Barov rouegen OTUPV)AV. 

45. O dieäde av90wnos ix Tod &ya- 
Job 9q0«vQoU TS zuodlas cÜTtOU TEO- 


dën TÓ dyagov, xci 6 ztovnoóc (&v-, 


$9wztog) ix Tov movngoð (Imoavgoü 
TNS zuodlas «UrOU) noop£osı TÒ T9- 
vqgóv* ix yao (rov) zrtQiGGsUueToc 
[ans] zeodtes wle TÓ gréue avrod. 
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inde [perantes: et eri& merces.veltra 
multa, et eritis filii altiffimi, quia ipfe 
benignus eft (uper ingratos et malos. 

Eftote ergo mifericordes, ficut et 
pater velter mifericors eft. 

Nolite iudieare, et non iudicabimini: 
nolite condemnare , et non -condemna- 
bimini: dimittite, et dimittemini: 


Date, et dabitur vobis, menfuram 
bonam, confertam et coagitatam et fu- 
pereffluentem dabunt in finum veftrum: 
eadem quippe menfura qua menfi fue- 
ritis remetietur vobis. 


Dicebat autem illis et fimilitudinem. 
Numquid poteft caecus caecum ducere? 
nonne ambo in foveam cadent? 


Non eft difeipulus fuper magiltrum: 
perfectus autem omnis erit ficut ma- 
gifter eius. 

Quid autem vides féltudam in oculo 
fratris tui, trabem autem quae in peuto 
tuo eft non confideras? 

Aut quomodo potes dicere fratri tuo 
Frater, fine eiiciam feltucam de oculo 
tuo, ipfe in oculo tuo trabem non vi- 
dens? Hypocrita, eiice primum trabem 
de oculo tuo, et tunc perfpicies ut 
educas feftucam de oculo fratris tui. 


Non eít enim arbor bona quae facit 
fructus malos, neque arbor mala faciens 
fruetum bonum. pe 

Unaquaeque enim arbor de fructu 
[uo cognofeitur: neque enim de [pinis 
coligunt fieus, neque de rubo vinde- 
miant uvam. : 

Bonus homo de bono thefauro cor- 
dis fui profert bonum, et malus homo 
de malo profert malum :. ex ábundantia 
enim cordis os loquitur. 
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VI, 46. ,Aththan hva mik háitid frauja frauja, jah ni táujid, thatei 
kvitha ? | | 

47. ,Hvazuh fa gaggands du mis jah häusjands vaúrda meina 
jah táujands thô, atáugja izvis, hvamma galeiks ift. 

48. ,Galeiks ift mann timrjandin razn, faei grób jah gadiupida 
jah gafatida grunduvaddju* ana ftáina. at garünjón than vaürtha- 
nái biftagkv ahva bi jáinamma razna jah ni mahta gavagjan ita. 
gafulid áuk vas ana thamma ftáina.* 


49. Joh fa háusjands jah ni táujands galeiks ift mann timrjan- 
din razn ana airthái inuh grunduvaddju, thatei* biftagkv flódus * 
jah funs gadraus* jah varth [ð usvalteins this raznis mikila.* — 


VIT, 1. Bithé than usfullida. alla thô vauürda feina in hiumans ma- 
nageins, galáith ïn Kafarnaum. 


2. Hundafadé than fumis fkalks fiukands fvultavairthja [varth] * 
faei vas imma fvêrs. 

3. Gaháusjands than bi léfu infandida du imma finiftans lu- 
dáié, bidjands ina, ei kvémi * jah ganafidédi thana fkalk is. 


4. ]th eis kvimandans at léfua bédun ina usdáudó, krithandans 
thatei ,Vairths ift, thammei fragibis thata ; 


9. ,Unté frijóth thiuda unfara jah fynagógein is gatimrida unfis.‘ 


6. ith Iefus iddjuh mith im. -jah ju than ni fairra vifandin 
imma thamma garda, infandida du imma fa hundafads frijönds, 
kvithands du imma ‚Frauja, ni dráibei thuk, unte ni im vairths, 
ei uf-hrót men inngaggáis. 


7. ,Duthé[i] ni mik filban vaírthana rahnida at thus kviman; ak 
kvith vaürda* jah gaháilnid fa thiumagus meins. 


8. ,Jah than áuk ik manna im uf valdufnja gafatids, habands 
uf mis filbin gadraühtins jah kvitha du thamma ,gagg' jah gaggid 
jah antharamma keim her‘ jah kvimid jah du fkalka meinamma 
‚tavei thata‘ jah táujid.* 


EVANGEL. LUC. 6, 46— 7; 8. 


VI, 46. Ti 0€ ue xaÀsre une kote, 
x«i oi Torete, Ü AÉyO; 


47. Ils Ó &oyOóusvoc moös uè xal 
QZOVWV UOU TÖV ÀÓycy zu) gouen QÙ- 
totç, Önodelfw vuy tivi loti Duoıog. 

48. "Ouoıös Zero: àvfowny oizodo- 
uoyrı olzlav, 0g čozopev xal 2BaIv- 
vev xat EInzEev Jeuéhiov imi mv né- 
touy: ninuuúgas dè yevouévns 2000: 
Eoon&ev 6 noruuös cj olzíg Zeen, 
kol oùz Voyvosv GcAcUGeL Kurnv Ce: 
$&usiiero yo ini zë méroev). 

49. “O dà dxovoos zei un moos 
ôuows otw àv9ooztq olzodounoavrı 
olz(ey ini tiw y5v xoig SeusAtov, À 
7000890nEEv d ToT&uos, xal EUIEWS 
[ovvjereoev, xoi &yevero tò Ate TS 
ozis èxelvng uéya. 

VII, 1. Ered &rinowoev navra TX éi. 
Vert, avroð cs TES arods TOU Awov, 
Sioggläen slg Kapaovaovu. 

2. Exarovraogov dé Tıvos dovkog 
zazðs ov Nuelkev reÀevrüy, Og ÁV 
dT Evruuos. 

3. Arovoas SÈ meor Tod InooU drié- 
green 7000€ wiroV 7tQtOfviÉoovc TØV 
Tovdatov, Zongen «)róv nws 190v 
diwowoy Tov doUAov cUrOU. 

4. Oi dË "ege end ung mode 10v IN- 
Got map Ed LoUy SE orrovdalws -AE- 
Yovres, ÓTL d tóc Zenn Ó HUGE Tovro' 

5. Ayond VQ TÒ EIVOG jud, c 
TNV swvayayıv erc ` Øxodóunaev rj nuiv. 
6.08 "Imooös Emrogevero vin «ù- 
Toig. NIN dé «)roU o) uazoav &n£yov- 
Tog ano rte olxíue, Émeuipey noög ei: 
TÒV d &20T0VTa0X0S qAovc AÉyoy edu 
Kite, un 0zUAÀov' où ydo siu ixavos, 
iva Uno TNV oreynv uov sokong 

7. Zhi oödE iuevróv nElwoa mode 
cà Ze: ala eine loyw, zal ia95- 
GETAL (=-70) ô mie uov. 

8. Kol yo Ëy Gv cóc eiut und 
ètovoiav Taooöuevos, &ywv vim Zuenu- 
TÒV OTOGETIWTUS, xGL AÉyo rovrw Ilo- 
Gedägr- zal ToQEVETO, zal &AÀQ Eg- 
Zov, a &oyerat, xol TQ dopie uov 
Iloíncov-xoUro, xc Trova. 


^ 
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Quid autem vocatis me: Domine do- 
mine, et non facitis quae dico? 


Omnis qui venit ad me et audit fer- 
mones meos et facit eos, oftendam 
vobis cui fimilis fit. 

Similis eft homini aedificanti domum, 
qui fodit in altum et pofuit- fundamen- 
tum fupra petram; inundatione autem 
facta inlifum -elft flumen domui illi, et 
non potuit eam movere: fundata enim 
erat fupra petram. 


Qui autem audivit et. non . fecit, 
fimilis eft homini aedificanti domum 
fuam fupra terram fine fundamento, ‘in 
quam. inlifus eft fluvius, et continuo 
cecidit, et facta eft ruina domus illius 
magna. 


Cum autem impleffe& omnia verba 
fua in aures plebis, intravit Caphar- 
naum. 

Centurionis autem cuiusdam -fervus 
male habens erat moriturus, qui illi 
erat pretiofus. 

Et cum audiffet de Ielu, mifit ad 
eum feniores Tudaeorum, rogans eum 
ut veniret et falvaret fervum eius. 


At illi cum veniffent ad Iefum, ro- 
gabant eum follieite dicentes ei quia 
dignus eft ut hoc illi praeftes: 


Diligit enim gentem noftram, et 
fynagogam ipfe aedificavit nobis. 
Iefus autem ibat cum ills: et cum 


iam non longe effet a domo, mifit ad 
eum centurio amicos dicens Domine, 
noli vexari: non enim dignus fum ut 
fub tectum meum intres; 


Propter quod et me ipfum non fum 
dignum arbitratus ut venirem ad te: 
fed dic verbo, et fanabitur puer meus. 

Nam et ego homo fum fub pote- 
Date conftitutus, habens fub me mili- 
tes, et dico huic Vade, et vadit, et 
alio Veni, et venit, et fervo meo Fac 
hoc „` et facit. 


"ZE i ) 
* wë 
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VII 9. Gaháusjands than thata lófüs fildaleikida ina jah vandjands 
fik du thizái afarláiftjandein fis managein kvath ‚Amen, .kvitha 
izvis, ni in lfraéla fvaláuda galáubein bigat.‘ j 

10. Jah gavandjandans fik thái infandidans du. garda perum 
thana fiukan fkalk háilana. — 


`` 11. Jah varth in thamma afardaga iddja in ios namnida 
Naén*, jah mithiddjedun* imma fipónjós is ganóhái Jah Mmana- 
geins filu. 

12. Bitheh than néhva vas daüra thizós baürgs, tharuh, fai, 
‚utbaurans vas náus, funus áinaha äithein feinái jah fi e viduvo* 
jah managei thizós baurgs ganóha mith. izai. 


13. Jah gafaihvands thô fráuja léfus infeinóda du izái jah 

kvath du izái ‚Ni grêt.‘ i 
14. Jah duatgaggands attáitók hvilftrjóm ; ith thái bairandans 

gaftóthun. jah kvath ,Juggaláud, du thus kvitha: urreis«‘ 


15. Jah usfat fa náus jah dugann ródjan. jah atgaf ina 
áithein is. i " 
16. Disfat than allans agis jah mikilidédun guth kvithandans, 
thatei ,Praüfétus mikils urráis in unsis‘ jah thatei areuüda, guth 
manageins feináizós.' 
17. Jah usiddja thata vaürd and alla ludáia bi ina jah and 
allans bifitands. 


18. Jah gataihun lóhannón fipónjós is bi alla thô. ` 


19. Jah atháitands tvans fipónjé feináizé Ióhannés infandida [ins] 
du Iéfua kvithands ‚Thu is fa kvimanda tháu antharan'u* vénjáima ?* 
20. Kvimandans than at imma thái vairös kvéthun ,lóhannés 
fa dáupjands infandida ugkis du thus kvithands ‚Thu is fa kvi- 
manda tháu antharan'u* ‚venjaima ?' 
21. Inuh than thizái hveiläi gahäilida managans af faühtim 
jah flahim jah ahmané ubiláizé jah blindáim managáim fragaf (iun. 


29. Jah andhafjands léfus kvath du im ‚Gaggandans gatei- 


m 


EVANGEL. LUC. 7, 9—22. 


VII, 9. 4200005 dt teure d IncoUg Ze 
pue ey én, zat OTQUPELS TØ &zołov- 
Yovyrı KOTO Aale Einev Ayo Ù piv, où- 
dé &y TØ Ioganı zogedegn Ariotıv voor. 

10. Koi vnoorgEipavres oi neupIEv- 
TES Eis TÖV oizoy sügov TOV KOJEVOÜVTO 
dogion vyıaivovre. 

11. Kar Zero èy vá ENS &nogedero 
elg Tóku BAN Naiv, xol ouve- 
TMOQEVOVTO ÖTE oi uadmter CÜTOV ixa- 
vol zat Oylos mokös. 

12. Rs dë nyyıoev vj nvÀm TS 
misse, eet, Zd od ‚Serouiero tesrn- 
xoc viðs Movoyevis Tj unto &UTOU, 
xo eben Ne, zal Oxkos TNS TOLEWS 
izavos [nv] oov a Ucif. 

13. Kal idov aurnv d z/gtoc &oniayx- 
víoón èm «ùri kol zen «vn M) 
iere, 

-14. Kat zgogriäein mero TNS 00- 
go, oi dà Buoralovres Eornoav, xo 
EITTEV Neavioze, coL Ayo, EyEgImTı. 

15. Kol ovexadıoev Ó vEergös za 
To£ero Aaheiv, zal čdwxev «viv Tij 
UNTE: aurod. 

16. "Eiaßev d poßos änwvras zer 
&dófatov vóv Aeén Aeyovres Art Iloo- 
quive uéyec nyéo9n W huy, xot Ori 
imtaxéyoro A JES zéi Aaov era, 

47. Kol Zrgiier 6 Aoyos ovrog àv 
Zin m "Iovdalg meg) «vtoù zu èv 
NOON TÅ Ego, 

18. Kat azmyysiAay "Iocvyy of ua- 
Intel KÚTOÜ neo) zer TOUTOV. ze 
ztQo0xcAsGcueyog duo TIVUS TOV Üx- 
INTØV avrov d Iwavvns 

19. "Emeuypev noös Tov 'InooUv 
(— xvgiov) ÀÉyov Zù ei 0_doyouevos, 
ÑN &AÀov .7t906d oxautY ; 

20. Taoeyevópevor dä "gie eddi 
oí avdoes sinay Todvyns Ó Bentiorns 
antorahrev "is z9óg 08 ÀÉyov ZU i 
Ó èogóuevos, 7 [7v Teooðorwouev; 

21. Ev «ün de (= Exeivn) t dog 
èIeganevoev mokhoüs ano vOoWwv xc 
piecoréyay zer nVevudtwv movng@v, xci 
Tupkois noklois &xagioaro BAémew. 

22. Kar &z0»git (0 Inoovs) einen 
aurois Hogsvdevres dneyyelkare Iw- 
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Quo audito Iefus miratus elt, et 
converfus fequentibus, fe turbis dixit 
Amen. dieo vobis, nec in Urahel tan- 
tam fidem inveni. 

Et reverfi qui miffi fuerant domum 
invenerunt fervum qui languerat fanum. 


` Et factum eflt deinceps ibat in civi- 
tatem quae vocatur Naim, et ibant 
cum illo difcipuli eius et turba copiofa. 


Cum autem appropinquaret portae 
civitatis, et ecce defunctus efferebatur 
filius unicus matris.fuae, et haec vidua 
erat, et turba civitatis multa cum illa. 


Quam cum vidilfet dominus, miferi- 
cordia motus fuper eam dixit illi Noli 
flere. 

Et. acceffit‘ et tetigit loculum, hi 
autem qui portabant [teterunt, et ait 
Adolefcens, tibi dico, furge. 

Et refedit qui erat mortuus et coe- 
pit loqui, et dedit illum matri fuae. 


Accepit autem omnes timor, et ma- 
gnificabant deum dicentes quia Propheta 
magnus furrexit in nobis, et quia deus 
vifitavit plebem fuam. 

Et exiit hic fermo in univerlam -Iu- 
daeam de eo et omnem circa regionem. 


Et nuntiaverunt Iohanni difcipuli eius 
de omnibus. his. 


Et convocavit duos de difeipulis fuis 
Iohannes et mifit ad dominum dicens Tu 
es qui venturus es, an alium expectamus ? 

Cum autem veniffent ad eum viri, 
dixerunt Iohannes baptifta mifit nos 
ad te dicens Tu es- qui venturus es, 
an alium expectamus ? 

In ipfa autem hora curavit multos 
a languoribus et plagis et f[piritibus 
malis, et caecis multis donavit vifum. 


Et refpondens dixit illis Euntes nun- 
tiate Iohanni quae vidiftis et auditis, 
15 


bi 
$ 
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hats lóhannén, thatei gaföhvuts jah gabáufidéduts thatei blindái 
usfafhvand, haltái gaggand, thrutsfilläi gahráinjanda, báudái ga- 
háusjand, naveis urreifand, unlédái váilamérjanda. N 


VI, 23. ‚Jah audags ift fahvazuh faei ni gamarzjada in mis.‘ 


24. At galeithandam than thäim airum Ióhannés dugann ródjan 
du managein bi lóhannén ,Hva usiddjeduth in áuthida faíhvan? 


raus fram. vinda vagid? 


25. ‚Akei hva usiddjéduth faíhvan? mannan in hnafkvjáim vaft- 
jóm gavafidana? fái, thái in vaftjóm vulthagáim jah fódeinái vi- 
fandans in thiudangardjóm find. 

26. ,Akei hva usiddjéduth faihvan? praüfétu? jái, kvitha izvis, 
jah máis praufetau.* 

27. ‚Sa ift, bi thanei gamélid ift ,Sái, ik infandja aggilu mei- 
nana faüra andvairthja theinamma, Dei gamanveid vig theinana 
faüra thus.' , 

28. ,Kvitha allis izvis, máiza in baürim kvinónó praüfétus 10- 
hanné thamma dáupjandin áinshun nift; ith fa minniza [imma] in 
thiudangardjài guths máiza imma ift. 


29. Jah alla managei gaháusjandei jah mótarjós garaihtana 
»dömidedun guth*, ufdáupidái dáupeinái Jöhannis. 

30. ‚Ith Fareifáieis jah vitödafaftjös runa gatis frakvéthun * 
and fik*, ni dáupidái fram imma. 

31. ,Hvé nu galeikó thans mans this kunjis jah hvé- fijáina 
galeikái ? 
:.32. ,Galeikái find barham tháim in garunsái fitandam jah vóp- 
jandam feina miffó jah kvithandam ,Sviglódédum izvis jah ni plin- 
fidéduth, gáunódédum *.izvis jan-ni* gáigrótuth. 


33. ,Urrann raíhtis lóhannés fa dáupjands nih hláif matjands 
nih vein drigkands, jah kvithith ,Unhulthón habáith.* 

.34. ‚Urrann funus mans matjands jah drigkands, jah kvithith 
‚Sai, manna afétja jah veindrügkja, frijönds mótarjé jah fraváurh- 
táizé. 
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avın, & eidere ze NroVoere, Ort TU- 
qoi dvefAémovow, yko ztegutotoU- 
aw, À&ztool xo$uoíLoyrot, wpol dxov- 
ouo,  vexgol Eyelpovraı, TTWyXol 
Steeg tCovroa 
VIL 23. Kot vezgdorde Eotuv, Ae Zén un 
GzevóeAu95 èv uot. 

24. Aneldövrwv dt vOv yy£Àov 
Imavvov To£cro. Àéyew mode rode 
ôglovs negl ` Iwdyvov Ti Zëeiaidäere 
eic tiv Éomuov Oedoaoóct; xdAcuov 
Uzt0 UVEUOV OQLEVOUEVOV; 

25. Allà tí EeAm AU 9ee dein. &v3oo- 
Toy iy uakazois iuatlois HIE vor; 
ido), of èy iuatıoun vdógg xa TovpN 
Unadoxovres Zu tois Buoıkeloıs elotv. 

26. All Tí Zëelaigäere div; mgo- 
quumv, va, Aën Uulv, ze 7rEQLOOO- 
TE00V moogpnrov. 

27. Oüros ÈOTIV zech oÜ yeyganırau 
"Mod dmocrélio vóy &yysiáv uov 7100 
TEOGWILOU gou, Og KATUKOKEVUOEL TV 
0dóv Gov ÉuztpocÓÉy Gov. 

98. d&yw (y&o) vuv, utítov èv 
yevyuroic yuyaızav nooynens Io&v- 
vov (toù Bantıarov) oùdels Zog: ò dè 
puxoóregog ÈV. TÝ Gegirie rof JeoÙ 
ueltwv aurov Loriv. 

29. Kei Tas 6 uoç axovoas zal of 
zeien Zdreeimgecn vov HEV, panti- 
ogévtes tò Bantıoue "Iwavvov‘ 

30. Oi dé Daoıocior zal of vouızol 
viv BovAnv vov Jeov NYETnoaV Sie Zeu- 
tous, un Bantıodevres da «vtov. 

31. Tivi ovv Öu0ıwow Tols AVIOW- 
MOUS TÜS YEVEĞS Tavrns, KAL zët elolv 
Öuouor; 

32. "Ouoio£. slow radios tols èv 
Gong zaðnuévois zal I00PWVOoUOLV 
dhlmkoıs zal háyovaw E háyovtes) 
"Hüvhjouuev vuiv zat 002 Oornoccót, 
2IHonvnoausv Úuiv x«i oùz ixAavo«tt. 

33. "Eimhv9ev 'yào ` Iwavvns o fenti- 
ode UNTE &orov EoIwv unte "fen 
olvov, x«l Aéyere Acıuovıov Eye. 

34. "Eidiugen 0 vios ToU àv99o- 
Tou Koðuy zu) Hívov, zal A£yere ` Ido, 
Zrägeztoe yayos xci olvonorns, qí20g 
TELWVØV xci GueoroAQy. 


ELBE 297 
quia caeci vident, claudi ambulant, 
leprofi mundantur, furdi audiunt, mortui 
refurgunt, pauperes evangelizantur : 


Et beatus eft quicumque non fuerit 
Ícàndalizatus in me. 

Et cum disceffiffent nuntii buet, 
coepit dicere de Iohanne. ad turbas 
Quid exiftis in defertum videre? arun- 
dinem vento moveri? 


Sed quid exiftis videre? hominem 
mollibus veftimentis indutum? ecce qui 
in velte pretiofa funt et deliciis, in 
domibus regum funt. 

Sed quid exiftis videre? prophetam? 
utique dico vobis, et plus quam prò- 
phetam. 

Hic eft de quo feriptum eft Ecce 
mitto angelum meum ante faciem tuam, 
qui praeparabit viam tuam ante te. 


Dico enim vobis, maior inter natos 
mulierum propheta Iohanne  baptifta 
nemo eft; qui autem minor eft in ngu 
dei, maior eft illo. 


Et omnis populus audiens et publi- 
cani iuítificaverunt deum, baptizati 
baptifmo Iohannis: 

Pharifaei autem et legis periti con- 
filium dei fpreverunt in (emet ipfos, 
non baptizati ab eo. 

Cui ergo fimiles dicam homines gene- 
rationis huius, et cui fimiles funt? 


Similes-funt pueris fedentibus in foro 
et loquentibus ad invicem et dicenti- 
bus Cantavimus vobis tibiis et non sal- 
taftis, lamentavimus et non ploraltis. 


Venit enim Iohannes baptifta neque 
manducans panem neque bibens vinum, 
et dicitis Daemonium häbet: 

Venit filius hominis manducans et 
bibens, et dicitis Ecce homo devorator 
et bibens vinum, amicus publicanorum 
et peccatorum, 


228 EVANGEL. LUC. 7, 35—47. 
VII, 35. Jah gafunjóda varth handugei fram barnam feináim alláim.* 


36. Bath than ina fums Fareifäie, ei matidédi mith imma, jah 
atgaggands in gard this Fareifaiáus anakumbida. h 


37. Tharuh, fái, kvinö in thizái baürg, fei vas fravaürhta, jah 
ufkunnandei, thatei anakumbida in razna this Fareifáiáus, briggan- 
dei alabalítráun * balfanis 

38. Jah ftandandeifaura fótumis aftaró, gré[i]tandei dugann 
natjan fötuns is tagram jah fkufta haubidis feinis bifvarb jah. ku- 
kida GEES is jah gafalbóda thamma balfana. 


:39. Gafaihvands than fa Fareifáius, faei háibáit ina, ródida (in) 
fis* áins* kvithands ‚Sa ith véfi praufetus, ufkunthédi tháu, hvó 
jah hvileika fð kvinó, fei tékith imma, thatei fravaürhta ift." 


40. Jah andhafjands léfus kvath du Paiträu* roo fkal 
thus hva kvithan.' ith is kvath ‚Läifari, kvith.‘ 

41. ,Tvái dulgis fkulans véfun dulgaháitjin (umamma: áins fkulda 
fkatté fimf hunda, ith anthar fimf tiguns. 

42. ,Ni habandam than, hvathró usgébeina, báim fragaf. hvathar 
nu thizé, kvith, máis ina frijöd ? 

43. Andhafjands than Seimón kvath ,Thana gavénja, thammei 
managizó fragaf.‘ tharuh is kvath du imma ,Raíhtaba ftáuidés*. 

44. Jah gavandjands fik du thizái kvinón kvath du Seimóna 
‚Gafaihvis thó kvinón? atgaggandin * in gard theinana vató mis 
ana fötuns meinans ni gaft; ith fi tagram [feináim] * ganatida mei- 
nans fótuns jah fkufta (einamma bifvarb. 

45. ‚Ni kukidés mis; ith (i, fram thammei innatiddja, ni fvaif 
bikukjan fótuns meinans. 3 

46. ,Aléva háubid meinata ni falbódós; ith (i balfana gafalbóda 
fötuns meinans. 

AT. . ‚Inthizei kvitha thus, aflétanda fravaürhteis izós thós ma- 
nagóns, unté frijóda filu; ith thammei leitil fralétada, leitil 
frijód.* 
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VIT, 35. Kot 80:209 7j copila ano vov 
TÉZVOV XÜTNÇ "Iren, 

36. Hoora dë rig aùtòv tæv Pa- 
g100Llwv Ze gen utr «)roU' xci elo- 
giän eis zën oixov ToU BDapıoalov 
eyexitón (= xartzA(9). 

37. Keildo), yvvn èv Tn moher mre 
qv duagrwios, xci &mıyvovoa örı dve- 
zerro (=zerdzete) Zu tÅ) olzíg toù 
DeoLoatov, koulouou d,EBEOTIOV uVgoV 

38. Kat grëge Ozíoo nagok "Tote 
nodas Sach Sieiouge, doëerg Bo£yew 
ToVs nodas «TOU Tote ÓcxQvOtV xci 
Teig Zorëin TNS zegpahis TS seuna- 
GEV, zál zarepihe z0bc nodes aurov 
za NkEeupev TO uvow. 

39. 'Iðav dè 6 Baoıocios ó »a).£oas 
avrov Szen iv «uto Aya O?roc el 
gn TQOPŇTNS, èyivooxsv y, tis xat 
otenn Á yvy NTIS QTNTETAL CUTOU, 
1L duagrakös Zero, 


40. -Kat d7rozxoiðeis d ` InooUc gien. 


"gie avrov Ziuwv, čyw cot rt eineiv. 
d de qmow. Audaozale eine. 

4. Ate yosogyeılreı noav avs- 
geng rund: ò sie @peılev Önvagıc mev- 
7020010, d ÔÈ Ereoos TLEVTNKOVTU, 

42. Mn &yovrwv «tov anodovvaı, 
Qupotégois Eyuoloaro. ie ou en, 
Ele, mÀsiov «UrOv dyemioer; 

-43. Aronguiðels (93) d Zoom sinsv 
Yrolaußavo, ó OTI o To ztÀ&ov Zeg: 
outo. d dë enev erg Oo906c Exgıvas. 

44, Kat orocqele zt9006 thv yuvaiza 
To Zluwvı Zug Blénsiçs Tavımv mv 
yvvaza; slo5ÀSóv oov ss nV ofze, 
MAU Eri (rovc) oðas (uot) oùz čdwzas 
«ttn dè tols dazgvov ERgesev uov Tote 
nodas xci Tote FGV erte Ereuagev. 

45. Zong uot oùz doxes cr 
d, dq' ns slonkdov, où dıelımev xa- 
tapıklovod uov rovg Toðus. 

46. Elai nv zepulņnv uov oùz 
Nhevpas: «try dë uúpw Nhenpev roUc 
nodus mov. 

47. Ob dom, ÀÉyo oer, dqéoyrai 
et auagriau gie ef zoiiet, ärt hy- 
zındev. ztoÀó* © db don piera, 
oMMyov eye. 


* 
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Et iuftificata eft fapientia ab om- 
nibus filiis fuis. 

Rogabat autem illum quidam de 
Pharifaeis ut manducaret cum illo: et 
ingreffus domum Pharifaei discubuit- 


Et ecce mulier quae erat in civi- 
tate peccatrix, ut cognovit quod accu- 
buit in domo Pharifaei, attulit alaba- 
ftrum unguenti, 

Et ftans retro fecus pedes eius la- 
crimis coepit rigare pedes eius et ca- 
pillis capitis fui tergebat, et ofeulabatur 
pedes eius et unguento ungebat. 


Videns autem Pharifaeus qui voca- 
verat eum, .ait intra fe dicens Hic fi 
effet propheta, feiret utique quae et 
qualis mulier effet quae tangit eum, 
quia peccatrix eft. 

Et refpondens Iefus dixit ad illum 
Simon, habeo tibi aliquid dicere. ` At 
ille ait Magifter, dic. 

Duo debitores erant cuidam faene- 
ratori, unus debebat denarios quin- 
gentos, alius quinquaginta: 

Non habentibus illis unde. redderent, 
donavit utrisque.. Quis ergo eum plus 
diliget? 

Refpondens Simon dixit Aeftimo quia 
is cui plus donavit. At ille dixit ei 
Recte iudicafti. É 

Et converfus ad mulierem dixit .Si- 
moni Vides hane mulierem? intravi in 
domum tuam, aquam pedibus meis non 
dedifti: haec autem lacrimis rigavit 
pedes meos et capillis fuis terfit. 


Ofeulum mihi non dedifti: haec 
autem ex. quo intravit non ceffavit 
ofculari pedes meos. 

Oleo caput meum non unxiíti: haec 
autem unguento unxit pedes meos. 


Propter quod. dico tibi, remittentur 
ei peccata multa, quoniam dilexit mul- 
tum: cúi autem minus dimittitur, minus 
diligit. 


230 EVANGEL. LUC. 7, 48—8, 11. 
VII, 48. Kvathuh than du izái ,Aflétanda thus* fravaürhteis theinós.** 


.". 49. Jah dugunnun thái mithanakumbjandans kvithan in fis fil- 
bam* ‚Hvas fa ift, faei* fravaurhtins aflétái?* 


50. [th is kvath than du thizái kvinón ‚Galäubeins theina- ga- * 
nafida thuk: gagg in gavairthi.' * ARE 


Sen 
VII, 1. Jah varth bithé afar thata, ei * jah is vratöda and e] 
jah háimós* mérjands jah vailafpillónds'* Re guis jah 
thái tvalib* mith imma. 


2. Jah kvinóns, thózei véfun galé[i]kinódós ahmané ubiláizé jah 
faühté, [jah] * Marja, fei háitana vas Magdaléné, us thizáiei us- 
iddjédun unhulthóns fibun, 


3. Jah lóhanna, kvéns Kufins faüragaggjins Héródés, jah Su- 
fanna jah antharös managós, thózei andbahtidédun* im* us Aiginam 
feinaim. 

4. Gakvumanáim than hiu(h)mam* managaim jah thaim, Bi 
us baürgim * gaiddjedun du imma, kvath thairh gajukón: 


5. ‚Urrann (fa) fáiands* du Bian fráiva feinamma. jah mith- 
thanei fáifó, fum gadräus faür vig jah gatrudan* varth. jah fuglós 
himinis frétun thata. 


6. ‚Jah anthar gadráus ana ftáina jah uskijanata gathaürsnóda, 
inthizei ni habáida kvrammitha. 


7. ‚Jah fum gadráus in midumái thaürnivó jah mithuskeinan- 
dans thái thaürnjus afhvapidédun thata. 

8. ‚Jah anthar gadráus ana: aírthái gódái jah uskeinóda jah 
tavida akran taihuntaihundfalth‘.. thata than kvithands ufvópida 
‚Saei habái áufóna du hausjan*, gaháusjái.* 

9. Fréhun than ina fipónjós is kvithandans, hva fijái | fð phjukó. 


10. Th is* kvath ‚Izvis atgiban ift kunnan runós thiudinafläus 
guths; ith tháim antharáim in gajuköm, ei faihvandans ni gafaih- 
váina jah gaháusjandans ni frathjáina. 


11. ,Aththan thata ift fà gajukó: Thata fráiv ift vaürd guths. 


y 


M ë 


VII, 48. Einev di weie? Aqéovroí oov 
ed ú uuorlat. ? 

49. Kot NoEuvro ot guvavazeluevoı 
iéyew èv Eavrois Tí; oöros Zero, Ze 
zi auaorias dorto: 

50. Been dë moös TNV. yuvarza `H 
toti; Gov oédwzév oe, mogtVov. Sie 


2x elonvn v. 


VII, 1. Kol èpévero èv ro AUD za 
eUrOg dıwdevev ZATA MOUV zul zoumv 
EH ze edayyehılöyevos mv 
Baoıkelav TOU #00, zaù ot dwdeze 
vin «UrQ, 
` 9. Kal yvyeixég Tıvis, e? NOUV TE- 
Ségeztevuéveu and nvevudıwv rovn- 
ØV zur dOIEVELOV , Muoto N zaækov- 
evn Meaydalnvn, «dp ns dupovio 
Zeg be)lnlvða, 

3. Kal ’Iwavve yuv) Xovt& &ruroo- 
nov Howdov. zur Zovoavva xci Ere- 
ocı moliai, c res dınzovovv avrols 
èz TOV UzagzOvrov-«Urcic. 

A Zuviovros dë OyAov mohloù xci 
TOV- Hard z10Àw ézztogevouévov TEQ OS 
avtov enev dro nagaßoins 

5. "EEn)9EV d onelowv rot oneiguı 
zën 0n090V QUTOÙ. xoi ÈV TØ onelgeıv 
«tov © uiv Eneoev apk Tiv ödor, 
zal xem exer zei rà NETEIVE TOU 
odgetog Een «To ' 

6. Kal Eregov [xer]émeosv èm vin 
nérQti , xci qviv Eängavdn dia tò un 
Ze Tzucde‘ 

7. Kal Eregov Ézsoev Pv uéoo rov 
dxey9Qy, xoi ovupveioau «i azavdeı 
anenvıcav. auto‘ 

8. Kol Érégov Eneoev elg thv yiv 
riv ayaðnv, xai qviv imoímosy zeg: 
mòv Erarovrenhuotove. rette AEyov 
gore Ko) tov OTO doter droVETWe 

- 9. "Eznoorov dä aurov oi Häre ei. 
TOU Ra): Tis sin n zt geo) ern. 

10. O à? einev '"Yuiv dëdorer yvo- 
var Trà Angrdnre ns BeoiAs(eg TOU 
'3&oU, toic dë Aouroig Ev n«gefoAaic, 
va BAenovres un "Blenwoıv xci dxov- 
OVTES un OUYLOOGLY. 

11. "Eorwv dë avn 7 Tapapohh. © 
00905 lori d Aoyos rov FEOV. 
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Dixit autem ad illam Remittuntur 
tibi peccata. — | v 

Et coeperunt qui fimül scambi honta 
dicere intra fe Quis elft hic qui etiam 
peccata dimittit? 

Dizit autem ad mulierem Fides: tua 
te falvam fecit: vade in pace. 


Et factum eft deinceps et ipfe iter 
faciebat per civitatem: et caftellum 
praedicans et evangelizans regnum dei, 
et duodecim cum illo, 


Et mulieres aliquae quae erant cu- 
ratae ab [ípiritibus malignis et infirmi- 
tatibus, Maria quae vocatur Magdalene, 
de qua daemonia feptem exierant, 


Et Iohanna uxor Chuza procuratoris 
Herodis, et Sufanna, et aliae multae 
quae miniftrabant eis de facultatibus 
fuis. 

Cum autem turba plurima conveniret 
et de civitatibus properarent. ad eum, 
dixit per fimilitudinem 

Exiit qui feminat feminare - femen 
fuum: et dum feminat, aliud cecidit 
fecus viam, et conculeatum eft, et. yo- 
lucres caeli comederunt illud. 


Et aliud cecidit fupra petram, et 
natum aruit, quia non habebat hu- 
morem. À 

Et aliud cecidit inter [pinas, et fimul 
exortae fpinae fuffocaverunt illud. 


Et aliud cecidit in terram bonam, 
et ortum fecit fructum centuplum. . Haec 
dicens clamabat Qui habet aures au- 
diendi audiat. 

Interrogabant autem eum difeipuli 
eius quae effet haec parabola. 

Quibus ipfe dixit Vobis datum eft 
noffe myfterium regni dei, ceteris au- 
tem in parabolis, ut videntes non vide- 
ant et audientes non intellegant. 

Eít autem haec parabolà. Semen 
eft verbum dei. 


ge e e 
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L VEL, 12 ‚Ith thái vithra vig find thái háusjandans. thathróh kvi- 
mith diabulus jah usnirülilisthata vaürd af hairtin izé, ei galáub- 
` jandans ni* ganifäina. 2. 
13. Ïth thái ana thamma ftäina, izé* than háusjand, mith KK k 
hé[i]dái andnimand thata vaürd jah thái vaürtins ni haband, tháiei ` 
du méla galáubjand jah in méla fráiftubnjós afftandand. 


A 


14. ,Íth: thata in thaürnuns gadriufandó thái find, tháiei ga- 
häusjandans jah af faurgöm jah gabein jah gabaurjöthum _thizðs 
libáináis gaggandans afhnapnand jah ni gavrifkvand. 


15. Jo thata ana thizái gödön aírthái thái find thái, “zê * in 
hairtin gódamma jah féljamma gaháusjandans thata vaürd gaha- 
band jah akran baírand in thuláinái. 

16. ,Aththan ni manna lukarn tändjands dishuljith ita kafa 
aiththau uf ligr gafatjith, ak ana lukarnaftathin fatjith, “ei thái 
inngaggandans falhváina liuhad. Ms 

17. ‚Ni áuk ift analáugn, thatei fvikunth * ni vairthäi, nih ful- 
gin, thatei ni gakunnáidáu jah in fvékunthamma * kvimái. 


18. ‚Saihvith nu, hváiva háufeith, unté faei habáith, gibada 
imma, jah faei ni habáith jah thatei thugkeith haban, afnimada 
af imma.‘ — 

19. Atiddjedun than du imma áithei jah bróthrjus “is je ni 
mahtédun andkvithan imma faüra managein. — 


20. Jah gataihan varth imma *, thatei ae theina jah. 
bröthrjus theinái ftandand üta gafathvan thuk gairnjandóna." 


21. Ith is andhafjands kvath du im ,Áitliei meina jah bróthrjus 
meinái thái find thái vaürd guths gaháusjandans jah táujandans.' — 


22. Varth than in áinamma thizé dagé, jah* is galäith. in 
fkip jah fipónjós is. jah kvath du im ‚Galeitham hindar thana 
marifáiv* jah galithun. 


23. Tharuh than fvé faridédun, anafáiflép.* jah atiddja fkura 
vindis in thana marifáiv jah gafullnódédun jah birékjái vaürthun. 


e d 
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VII, 12. Of de nao% zën 000v low ot 
dzovovres, cru- Éoyereu O Jdıaßokos 
zal aloe zët: Aöyov ano ns zugdias 
uVTOV, IVO UN TIOTEVOAVTES G09001Y. 

13. Of dè ini mis nergas, ot- Oro. 
drovowom , uera Zoe dovt TÓV 

yov, xci 00ToL get 0Ux Éyovoty, 
o? "gie xciv. nıoTevovov xci iy 
og TELOKOUOV dploravrau. 

14. "TA dè elg TUS. dxzavgas 706v, 
o)roí stow of ax0voavTes, xai Uno 
pieguuyOy zat mloútov xc Ndovov rÓU 
piov TMOQEVOUEVOL Ovunviyovrau zay 
oÙ TEAEOWODODOLV. 

15. Tð dè iv tù zen yj, odroi 
elow, ofge èy zegdioe zay zat aya- 
IN. dxovVoavres TÖV 10yoV xeréyovotr 
zeck 2&07T0P000001V ÈV ÚTTOPOYN. 

16. Ovdeis dè Auyvov Gweg xulu- 
MTEL auTov OkEVEL N, vztozctOo Site 
tíðnaw, AV Ent Kuyvlas [Erılrignorv, 
Duer of elomogsvousvoı PETWO TO POS. 

17. Où Veg inv xovmróv, © oU 

geveoóv yenijaeran, od -cztózovqov, 
0 oU yvwodmosran xci slg yavegov 
člane- 
. 18. BETETE OÙV, NMOS dxrovere' Ze 
av yàg Zen, doädgerer WTO, xci OG 
y un m zal © Done Zeen uk 
TC. GT OTOU: 

19. I«otyévovro d Mods TOV n 
unto xc ob ddelpol «toù, zul oùz 
„núvaro avyruzeiv «üt dré Tov 0gAov. 

20. (Kc) Mmmyy£àn [0i] viro- Ae- 
yóvrov H unNtno Gov xci of aderpot 
cou Eormzaoıy Kio lev oe Jékovtes. 

21. 9 06 704 9v 6i Sen TOOS Si 
tous Mntno uov xc geloof uov où- 
tol "sien oi: tòv koyov toù JEOU 
ÜKOVOVTES xc 7t0t0UytEc. 
` 99. '"Eyévero dë Bv ui& tov quegv 
zal autos Pvéf (=aveßn) sic mÀoiov 
x«l of uadnter aÜrOU, zur ETEV 71908 
aurovs rëiämnen slg TÒ MÉQOV TNS 
Muvyns’ xci avng9naar. 

23. -ITAsóvroy dà aórv UPVTVØTEV 


zat zarten  AciÀcip. av&uov. el; TV. 


A(uvqv, xoi cvyvezinooUrto xci Zen: 
d'Üysvoy.. 


Noi 


Qui autem. ane viam, funt oni aù- 
diunt, deinde venit diabolus et tollit 
verbum de corde eorum, ne credits a 
falvi fiant. ? 

Nam qui fupra petram, qui cum 
audierint cum gaudio fuscipiunt verbum, 
et hi radicem non habent, qui ad tem- 
pus credunt et in. tempore temptatio- 
nis recedunt. j 

"Quod autem in fpinis cecidit, hi 
funt qui audierunt et a follicitudinibus 
et divitiis et voluptatibus. vitae euntes 
fuffocantur et non referunt fructum. 


Quod autem in bonam terram, hi 
funt qui in corde bono et optimo au- 
dientes verbum retinent et fructum 
afferunt in patientia. 

Nemo autem lucernam accendens 
operit eam vafe aut fubtus lectum po- 
fed fupra -candelabrum ponit, ut 
intrantes videant lumen. 

Non enim eft. occultum quod non 
manifeftetur, nec absconditum quod 
non cognofcatur et in palam veniat. 


Videte ergo quomodo auditis: qui 
enim habet, dabitur illi, et quicumque 
non habet, etiam quod putat fe habere 
auferetur ab illo. 

Venerunt autem ad-illm mater et 
fratres eius, et non poterant adire ad 
eum prae turba. 

Et nunciatum eft illi Mater tua et 
fratres tui ftant foris volentes te videre. 


Qui refpondens dixit ad. eos Mater 
mea et fratres mei hi funt qui verbum 
dei audiunt et faciunt. 


Factum eft autem in una dierum 
et ipfe: a(cendit in naviculam“ ét di- 
(eipuli eius, et ait ad illos Transfrete- 
mus trans [tagnum.- Et a(cenderunt. 


Navigantibus autem illis obdormivit: 
et defcendit procella venti in ftagnum, 
et complebantur et periclitabantur. 


i 
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VIIT, 24. Didi EE than urráifidédun* ina kvithandans:, ‚Talz- 
jand, frakviftnam*. ith is urreifands gafók vinda jah thamma vega 
vatins. jah anaflaváidédun jah varth vis. * 


25. Kvath than du im ‚Hvar ift galáubeins izvara? Eo e 
than fildaleikidóédun kvithandans du fis miffó, ,Hvas fiái* fa, 
jah vindam faurbiudith jah vatnam, jah ufháusjand imma.‘ 


26. Jah atfaridódun in gavi Gaddaréné*, thatei. ift vithravaírth 
Galeiláia. 


«27. Usgaggandin than imma ana airtha, gamótida imma vair 
fums us baürg, faei habáida unhulthóns * méla lagga jah vaftjóm 
ni gavafiths vas jah in garda ni gavas, ak in hláivafnóm. 


P 


28. Gafaihvands than Ïêfu jah ufhrópjands dráus du imma jah 
feibnäi mikilái kvath Diva mis jah thus, léfu, funáu guths háuhi- 
ftins? -bidja thuk, ni balvjáis mis.‘ * 


29. .Unté anabáud ahmin thamma unhráinjin usgaggan af tham- 
ma mann. manag áuk mél fravalv ina jah bundans vas eifarna- 
bandjóm jah fótubandjóm faftäiths vas jah dishniupands thós band- 
jós dráibiths vas fram thamma unhulthin ana áuthidós. 


30.- Frah than ina léfus kvithands ,Hva ift namó thein?* thar- 
uh kvath ‚Harjis‘, unté unhulthóns managós galithun in ina. 


31. Jah bad ina, ei ni anabudi im in afgrunditha galeithan. . 


32. Vasuh than jáinar hairda [veine managáizé, haldanáizé in* 
thamma faírganja. jah bédun ina, ei usláubidédi im in thó galei- 
than. jah. uslaubida im. 

33. Usgaggandans than funs thái unhulthans af thamma mann 
galithun in thô [veina jah rann fö vrithus and driufón in thana 

marifáiv jah afhvapnódédun. ; 

- 34. Gafaihvandans than thái ki din dag thata vairthanà ga- 
thlaühun jah gataihun in baürg jah in veihfa. 


ei — 
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VIII, 24. IHoocti9óyres dë dmyeıoav «ù- 

10v Akyovres Enotata, ano), ues. 
O ài [9:]eyeooeis èneriunoev TQ QVE- 
um za Tw xkúðøvi Tod Üdartoçs' zal 
 tnavoavro, zu) èyévero ETH 

25. Einev d eirate Dog (£orıv) 7 
arie ÜILOY ; popnIévtes dè i9eUua- 
gen, Léyovtes "tóc ahlmkovs Tís don 
oóróg Zen, Zr xc TOig čvéuors èn- 
TúGOEL ze Tq Üderı, zur Unaxovovoy 
vie: _ 

26. Kal xerémitvoav fe TNV Zeie 
vOv Tadaonvov (—lIto«oqvov), NTtıs 
Boriy avrıneoa TS Takııalas. 

27. 'Bee)90Vrı. dé airQ ÈN TV YAV, 
DENVINOEV ode AVNO Tig Ze TNS no- 
Kews, Og tiysv deuéi èz yoovwv 
Feet, zu juarıov oùz &vedıdvozero, 
zo èv olzig oùz- Éusvev, QAX èv toç 
urmusoıy: 

28. dov dè róv Togo (zei) ava- 
xodéas TOOOENEOEV cUTQ ze povi 
neyahn einev Ti uo) zu) cot, oo, 
vit eo JEOU TOU Weeer: déouui gon, 
un us Baoavions. 

29.. Heonyyehlev yàg To TIVEÚUATL 
To &xe)uüoro Zëeiier ano TOU gi: 
Hgwnov‘ mohkois y&o KQÓVOIS vyno- 
MAZEL QUTOV, x«i LOEOUEVETO AAVOEOLV 
xal Tróður puluoocuevos, xoi dreoge- 
gan rà deoué Nhuvvero Uno toù dei- 
wovos sie Tas donuovs. 

30. "EzmoorQotv dè airov ö ugoe 
Aéycv. Tí vol Zorn roue: ó dE einev 
een, ër dertdire ECH sie ien 
Els eran, 

31. Kal magezæhet «tòt, va un 
Eugen crois elc iv dgvaoor AT ELJ EV. 

32. "Hy 0i Beer dyém xotoov. izavov 
Bookoutvøv ën TÓ oger xal nwgezahe- 
Gay avrov, IVa dmırocm Grofe Fic [2272 
vovs Siogsläefn ` nal imérQEWev cUroic. 

33. 'E£cei9óvra. d£ Ta denéie ano 
TOU dvdowmov slo5i9ov sie Tote yol- 
goe, xai dounosv 7 &y£Àg zarte Tou 
zonuvod els thv Muvnv xci dneriviyn. 

34. "IOóvrec dè of BOozovrec TO ye- 
yovós Éqvyov x«t drängen eg tùy 
TÓLV xoi sig TOS dygovs. 
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Accedentes autem fuseitaverunt eum 
dicentes Praeceptor, perimus. At ille 
furgens increpavit ventum et tempefta- - 
tem aquae: et cellavit, et facta eft 
tranquillitas. 

Dixit autem illis Ubi eft fides veftra ? 
Qui timentes mirati funt dicentes ad 
invicem Quis putas hic eft, quia et 
ventis imperat et mari, et oboediunt ei? 


RK 


Enavigaverunt autem ad regionem 
Gerafenorum, quae eft contra Gali- 
laeam. 

Et cum egreffus effet: ad terram, 
occurrit illi vir quidam qui habebat 
daemonium iam temporibus multis, et 
veftimento non induebatur, neque in 
domo manebat fed in monumentis. 


Is ut vidit Iefum, procidit ante illum 
et exclamans voce magna dixit Quid 
mihi et tibi eft, Iefu fili dei altiffimi ? 
obfeero te ne me torqueas. 


Praecipiebat enim [piritui immundo 
ut exiret ab homine: multis enim tem- 
poribus arripiebat illum, et vinciebatur 
catenis et compedibus , cuftoditus, et 


ruptis vinculis agebatur à daemonio in 


deferta. 


Interrogavit autem illum Iefus dicens 
Quod tibi nomen eft? At ille dixit Legio, 
quia intraverant daemonia multa in 
eum. 

Et rogabant illum ne imperaret illis 
ut in abyffum irent. : 

Erat autem ibi grex porcorum mul- 
torum pascentium in monter et roga- 
bant eum ut permitteret eis in illos 
ingredi. Et permifit illis. 

Exierunt ergo daemonia -ab homine 
et intraverunt in porcos, et impetu 
abiit grex per praeceps in ftaguum et 
fuffocatus elt. 

Quod ut viderunt factum qui palce- 
bant, fugerunt et nuntiaverunt in civi- 
tatem et in villas. 
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VII, 35. Usiddjedun than faihvan thata vaúrthanô jah kvêmun at 
Ïêfua jah bigétun fitandan thana mannan, af thammei unhulthóns 
usiddjódun, gavafidana jah frathjandan faüra fótum léfuis jah 
óhtédun. 


36. Gataihun than im jah thái gafaihvandans, hváiva ganas fa ` 
daimonareis. Ro 

37. Jah bédun. ina allái gáujans thizé Gaddaréné galeithan | 
fatrra fis, unté agifa mikilamma dishabáidái véfun. ith is galei- 
thands in fkip gavandida fik. 


38. Bath than ina fa vair, af thammei thós unhulthóns usidd- 
jédun, ei véfi mith imma; fralailöt than ina Ïêfus kvithands : 

39. ,Gavandei thuk du garda theinamma jah usfpillö, hvan filu 
gatavida thus guth.“ jah galáith and baürg alla mérjands, ban 
filu gatavida imma Ïêfus. 

40. Varth than, miththanei gavandida fik léfus, andnam ina 
managei. véfun áuk allái beidandans is. m 

‘41. Jah Tai, kvam vair, thizei namó laeirus; fah faüramathleis 
fynagógáis* vas. jah driufands faüra fótum léfuis,bad ina | gaggan 
jn gard feinana; T ` i 

42. Unté daühtar áinólió vas imma [vë ` vintrive tvalibà jah fò 

fvalt. Miththanei than ïddja ïs, manageins thraihun ina. 


43. Jah kvinö vifandei in runa blöthis jéra tvalif, föei-in lék- 
jans frakvam allamma áigina feinamma. jah ni mahta vas. fram 
áinóméhun* galé[i]kinón. 

44. Atgaggandei-du aftaró attáitók fkáuta vaftjós is jah fims 
gaftóth fa runs blóthis izós. 


-45. Jah kvath Ïêfus ,Hvàs fa tékands mis? ec than 


allaim kvath Paitrus jah thái mith imma ,Talzjand, manageins bi- 
hvatrband thuk jah treihand, jah kvithis ;Hvas fa tékands mis" 


46. Tharuh is* kvath ‚Taitök mis fums. ik auk ufkuntha maht 
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VIII, 35. Fëniäcn dè Mei zé yeyovós 
xul dien un TOV InooUy, zul gügov 
zaImuevov Tov KVIOWTLOV, ap op zé 
deu de Zëeiaidger, inerouevov za 
goqgoyoUvre aee rode nodus TOU 
noot, zci ZpoßnInoarv. 

36. Anmyyeılay dë avroig xc oi 
idóvrsc zog own: 6 deuongäete, 


37. Kol NoWrnoav «)róv &z«vy TÓ 
zÀQ9og TS "egen TØV I'«depmvóv 
(= I*oeonvdv) aneıyeiv an ein, 
ôte qoo peyáho Guvslyoyto* «ůTòç 
dë Zußas sl; v0 -mÀoiov Öneorgewev. 

38. "Edesro: di autov 0 «vào, dq oÜ 
Bene Ta deu óyuo, & vou gd ege: 
dzfAvoty dà «urov (ó "Togogc) À£ycv 

39. "Yaóototqe Sie Téi oizóv Gov 
xo dinyoo, 000. 001 Enolmgev Ó Aede, 
Kal ` dz Aer , xð nv "um zéit 

N0V00WV, 000 àzo(noty «vzQ d Inoobc. 

40. "Eyévero dé ën TO ünoorgeiyar 
zën Tugefn dnedegoro KÚTÓV Ó ice 
hoa yao NAVTES Troooðorwvres QÜTOV. 

41.. Kat doù NIE EVNA, W voua 
Té&tgos, KAL «UrÓg dozen TS ouv- 
yoyns VTINOYEV * xL NEOWV TI“ Tote 
nodas tov Togo napexdktı auroV Elo- 
gäe Eis TOv oixov cUroU, 

42. "Or. 9vyétuo uovoyerns NV ei. 
TQ Og Hov dwdeza xol avn erën. 
geen, [xoi éyévero] èv (02) tO ünaysıy 
f= nogevcodeı) oërän oí eue ouyé- 
zvÜyov avtov. 

43. Ke yuv) ovo« èv Zoe «iuutos 
«zo Hov dwdgza, Ns lergoic 7:000- 
eyeÀ. oec Olov Ov piov oùz loxuosv 
vm (=ü) oVdevös Heganevdnvar, 

.44. JIIoootÀ9oU0« Ozwo9ev Wero 
toU xo«GzÉdov ou Ipetíov cUtOU, xol 
ste Qut ona Korn d dee toù aluerog 
eege, ; 

45. Kei einev ò Inooùs Tis 6 cipa- 
pévóg ov; Covovuévoy dé TÁVvrøv 
ciney d Hërooc xoi oí oiv auto Eni- 
ordre, ol OyÀor Guvé£yovoty os zal 
anoskßovow, xol Àéy&g Tie ô cwye- 
uevós: T .- 

46. O dè ’mooüs einev "Hyaro moù 
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Exierunt autem videre quod factum 
eft, et venerunt ad Iefum, et invene- 
runt hominem (edentem, à quo dae- 
monia exierant, veltitum ac fana mente 
ad pedes eius, et timuerunt: - 


Nuntiaverunt autem illis et qui vide- 
rant quomodo (anus factus effet a Le- 
gione. 

Et rogaverunt illum omnis multitudo 
regionis Gerafenorum ut discederet ab 
ipfis, quia timore magno tenebantur: 
ipfe autem afcendens navem reverfus eft. 


Et rogabat illum vir a quo. daemonia 
exierant ut cum eo effet. Dimifit au- 
tem eum lefus dicens, 

Redi domum tuam, et narra quanta 
tibi fecit deus. Et abiit per. univerfam 
civitatem praedicans quanta illi feciffet 
Iefus. 

Factum eft autem cum rediffet Iefus, 
excepit illum turba: erant enim omnes 
expectantes eum. 

Et ecce venit vir cui nomen, Tairus. 
et ipfe princeps fynagogae erat, et 
cecidit ad pedes lefu, rogans eum ut 
intraret in domum: eius: 


Quia filia unica erat illi fere annorum 
duodecim, et haec moriebatur. Et con- 
tigit dum iret, a turbis comprimebatur. 


Et mulier quaedam erat in. fluxu 
fanguinis ab annis duodecim, quae in 
medicos erogaverat omnem [ubítantiam 
fuam nec ab ullo potuit curari: 

Acceffit retro et tetigit fimbriam 
veftimenti eius et confeftim ftetit fluxus 
fanguinis eius. 


Et ait Iefus Quis eft qui me teti- 
git? Negantibus autem omnibus dixit 
Petrus et qui cum illo: erant Praecep- 
tor, turbae te comprimunt et affligunt, 
et dicis Quis me tetigit? 


Et dixit Iefus Tetigit me aliquis: 
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'usgaggandein af mis. | Å 
VII, 47. Gafaihvandei than [ð kvinó, thatei ni galäugnida*, rei- 


randei jah atdriufandei du-imma, in thizei attáitók imma, gatäih 
imma in andvairthja alläizös manageins jah hváiva gaháilnóda funs. 


- 48. Ith léfus* kvath du izái ‚Thrafftei thuk; daühtar: galáu- 
beins theina ganafida thuk. gagg in gavairthja.‘ * 

49. Naühthan imma ródjandin, gaggith fums manné* fram 
this faüramathleis [ynagógáis * kvithands du imma, thatei SE 
dáuthnóda daühtar theina: ni dráibei thana- läifari.‘ ; l 

50. -Ith is* gaháusjands andhöf imma kvithands ‚Ni faúrhtei. 
thatainei galáubei jah ganasjada.‘ 

51. Kvimands than in garda ni fralailöt ain(n)öhun * inngaggan, 
alja Paítru jah lakóbu jah lóhannén jah thana attan thizós máu- 
308 jah áithein. 


52. Gáigrótun than allái jah fäiflökun thô. tharuh kvath ‚Ni 
grétith, unté ni gafvalt,.ak (lépith.' 

53. Jah bihlóhun ina gafaıhvandans, thatei gafvalt. 

54. 'Thanuh is. usdreibands allans ut jah fairgreipands ` handu 
izös vópida- kvithands ,Mavi, urreis !' 

55. Jah gavandida ahman* izós jah usftöth* funs. jah anabáud 
izái giban mat. n - 

56. Jah usgeisnódédun fadrein izös. ith is faurbaud im," ei 
mann ni kvétheina * thata vaúrthanô. k 


IX, 1. Gabháitands than eoi tvalif apaüftaüluns atgaf im maht 
jah valdufni ufar alláim unhulthóm jah faühtins gahäiljan.- 


2. Jah infandida. ins -mêrjan d guths jah gaháiljan 
[allans] * thans unháilans. 


3. Jah kvath du im ‚Ni vaiht nimáith in vig; mi ER nih 
matibalg nih hläib, nih fkattans nih than tveihnös paidös haban*. 


4. Jah in thanei gard gaggáith, thar faljith jah thathröh usgaggáith. 


EVANGEL. LUC. 


mer re v čyvov FRE Zesinin- 
Yvlayan iuov. 

VIII, 47. Tdovoa den yon ÓT oùz tÀa- 
FEV, 1ToÉuovae NAIEV xa OOONEOOVOK 
«wurd, Oc Nv alrlav Zero era 
annyyeılev ÈVØTIOV nayrös ToU ÀcoU, 
zal wie icón ncooryonue. 

48. 0 dè einev aùr Suerg, n 
TILOTIS COV ofocxÉv oe: mopsVov elg 
eionvnv. 

49. "Eet aurov huhoðvros EoysTul 
tic Tagi ToU dexı0vvay@yov Aën 
Loire) Tt TEIVNKEV d Jvyútno Gov, 
un ozúlle vOv dıdaozalor. 

50..'0 dë IncoUc &xoUce«g dreemt 
ofze (Afyov) MÀ gogo: uóvov mí- 
OTEUGOY , zeck OWIMOETEL. 

51. Eicch9Qv dè eis thv olzlay oùz 
ågnzev etoelderv oUO£ya (= 1wv&) [oov 
euro] eb un Héroov xci Todvvqy xci 
"Zézofov xci zéi nereon vig naudös 
x«i TNV unteoo. 

52. "Exlowv dë nayres xoi ixó- 
tovyro ern, o ÔÈ sten Mn zAoíere* 
oùz duzÉ9a«ysv, Chu. zeäegder, 

53. Kal zarsye)wv -uütov, eidorzs 
OTi anedavev. 

‚54. Aùtòç- È (ÉxgaAOv Ein TuvTas 
zul) %ouTNOus Tic -ELGOS uns Èp- 

"wnosv )EyoV “H nais, Eyeıge. 

55. Kal dnkorgewev vo aveüle gù- 
ths, aveorn næouyou«, xal diéragev 
«rij doägter geet, 

‚56. Kar Zëëorueen oi yoveis ege: 
ò Jè naonyyeılev aurois under eizteiv 
TÒ yeyovos. 

IX, 1. Zuyzalsoauevos dà TOS daideze 
Édwxsy avrois deu zur‘ ègovolav 
‚Ent aere TÚ daıuovın xo vócovc 
ae 

. Ke aneorsılev «ùtovs amgVoseıy 

EI cena rop 9£0U zo 100daı TOVS 
AOIEVEIS, 

3. Kol einev Apoc QUTOUS Myðiv 
aigere elc Uv ó9óv, pice déien unte 
7igey UTE doran ure ` QYÚQLOV, 
unte «yc dio yıravas. Eyew. 

4. Kol sic mv: üv olziav elockdnte, 
xei muévete xol Exeigev Zëëozxegäe, 


ke 


8, 479; 4. 239 ` 


nam ego novi virtutem de me exilfe. 

"Videns autem mulier quia non latuit, 
tremens venit et procidit ante pedes 
ilius, et ob quam caufam tetigerit eum 
indieavit coram omni populo, et quem- 
admodum. confeltim fanata fit. 

At ipfe dixit illi Filia, fides: tua fal- 
vam te fecit: vade in pace. 


Adhuc illo loquente venit a principe 
fynagogae dicens ei quia mortua. eft 
filia tua, noli vexare illum. 


lefus autem audito hoc verbo refpon- 
dit patri puellae Noli timere: - crede 
tantum, et falva erit. 

Et cum. veniffet: domum, non pers 
mifit intrare fecum quemquam nifi Pe- 
trum et Iacobum et Iohannem et patrem 
et matrem puellae. 

Flebant autem omnes et plangebant 
ilam. At ille dixit Nolite flere: non 
eft mortua fed dormit. å 

Et deridebant eum, 
mortua elfet. 

Ipfe autem tenens manum eius cla- 
mavit dicens Puella, furge. 


Ícientes quia 


Et reverfus eft fpiritus eius, et furre- 
xit continuo: et iuffit illi dari mandu- 
care. 

Et (tupuerunt parentes eius; quibus 
praecepit ne alicui dicerent quod fac- 
tum erat. e 

Convocatis autem duodecim apoltolis 
dedit ilis virtutem et poteftatem fuper 
omnia daemonia et ut languorés cu- 
rarent, 

Et mifit illos praedicare regnum dei 
et fanare infirmos, 


Et ait ad illos Nihil tuleritis in via, 
neque virgam neque peram neque pa- 
nem neque pecuniam, neque duas tuni- 
cas habeatis, 

Et in quamcumque domum intraveri- 
tis, ibi mànete, et inde ne exeatis. 


+ 
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IX, 5. Jah (va managái [yê ni andnimáina izvis, usgaggandans us 
thizái baürg ‚Jainäi CN mulda af fótum izyaraim afhrisjáith, du 
veitvödithäi ana ins.‘ K : 

6. Usgaggandans than thaírhiddjédun and binos váilamérjan- 
dans jah lé[i]kinóndans and all. : 


1. Gaháufida than Héródis* fa taitrarkés thô vaürthanóna fram 
imma alla jah thata, untó kvéthun fumäi, thatei ,lóhannés urráis 
us dáutháim.* 

8. Sumái than kvéthun. ,Hélias atáugida fik‘; fumáiuth-than *, 
thatei ,Praüfétus [ums thizé áirizané usltöth‘. 


9. Jah kvath Héródés ,lóhannáu* ik häubith afmáimáit, ith 
hvas ift fa, bi thanei ik háusja fvaleik?‘ jah fókida ma gafaihvan. 
10. Jah gavandjandans fik apaüftaüleis usfpillódédun imma, [va 
.filu fvé gatavidédun. jah andnimands ins afiddja fündró ama ftath 
áuthjana baurgs namnidáizós Baidfaidan. * 


41. To thós manageins finthandeins láiftidédun afar imma. jah 
andnimands ins ródida du im thö* bi thiudangardja. Si jah 
thans tharbans lé[i]kinaffáus gaháilida. 


12. Thanuh dags juthan* dugann hneivan. atgaggandans - than 
du imma* thái tvalif kvéthun du imma ,Fralét thó managein, ei 
galeithandans in thös bifunjané háimós jah veihfa faljáina jah bug- 
jáina fis matins*, untó her in áuthjamma Dada fium.‘ 


13. Thanuh kvath du im ,Gibith im jus matjan'. ith eis kvé- 
thun du imma* ,Nift hindar uns máizó fimf hláibam jah* fifkós 
tvái. niba tháu thatei veis gaggandans bugjáima. -alli thizái ma- 
mafé[i]dái * matins.‘ ; 


14.. Véfun áuk [vê fimf ihufandjós vaire. kvath -than du SCH 
jáim feináim ,Gavaürkeith im anakumbjan kubituns *; ana hvar- 
janóh fimf tiguns.‘ 

-15. Jah gatavidédun fva jah gatavidédun anakumbjan Miis, 


16. Nimands than thans fimf hláibans jah tvans fifkans, infalh- 
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5. Kei Zoo &y un Feyoytur duds, 
2ge0x0uevor dad TAS zt0Àe0g Exelvng 
zov zoytogtóy ano TØV roden Vuov 
arorıvazare elc uegTúgLOv èm «tovs. 

6. "Eksoyóuevot dä dıngxovro xar 
Tas Was euayyekılöuevor x«i Jegu- 
ZIEUOYTEG NUVTaYoV. 

7, "souge dè “Hoodns ö TETORO- 
UNS và yıvousva (m avrov) navıa, 
kol dunzooe dré To Akysodaı Ootd Ti- 
vay Ort Iwavyns nyEodn Ex vexoav ,- 

8. "ré e dë ër Hilas Zeng, 
&AÀAov Sè ën noopnms tig (=s) 
TOV dgyeímv dveorm. 


9. (Kal) Einev [02] Howdns Todyvny 
èyo dnerepahıoa' tís dé for ovros, 
megl oÜ èyo &zoúw Toute; xo Zäre 
idsiv avtov. 

10. Kal Ömoorokiyayres of doto- 
hov dinynoavro «rn, Zoe imoínoov. 
ze reoahaßov autos Uztey o Qnatv zur 
iðluv eis rómov Eonuov Tróksws xaiov- 
ueins (= Tór *uhovuEvnv) Bn9ocide. 

11. Oi de öglor VVOVTES degierdg- 
Gei uito, xc dto Ec Ev oc droe 


&AdAeL oeieofe megl ths Paoılelas ron: 


9200, xci TOVS yotíav Eyovras Jeou- 
Trelaug lkTO, 

12.11 de hutga No&uTO zhive" 
TQOOELJOVTES dè oi dwdeza slov aù- 
TQ "AnóÀvoov TOV 04V, iva mopEv- 
Séytec sie Tas zúzio zóuas gol TOUS 
aygods zerahlowoıv zal eU oou èn- 
OTO UOV, Ort ode èv torn TÓNY oué. 

13. Einev dë moös wvrous ATE 
«Uroig Ouste payeiv. of dë einav OUx 
slow Auf nheiov Ñ nevre door zul 
l9VEs do, ef utt ztogevOÉvrec queis 
ÓVOQČOWUEV elg navre TÒV Aaov TOU- 
TOV Boouere. 

. 44. "Hoen yọ, wos &vðoes teure: 
zıoglhoı. ciney dé uc TOUS uadnras 
aurov KoroaxAtyors vUroUg xAıolas «vd 
TLEVINKOVTL. 

15. Koi Znomoav oörws xoi averkı- 
voy Gnavros. 

16. Aapoy di rode "ëtt Zoroue 
x«l toùs dvo Zeätee, Avaplápas cic 


Et quicumque non receperint vos, 
exeuntes de civitate illa etiam pulve- 
rem pedum veftrorum excutite in telti- 
monium [upra illos. 

Egreffi autem circumibant per ca- 
ftella evangelizantes et curantes ubique. 


Audivit autem Herodes tetrarcha om- 
nia quae fiebant ab eo, et haefitabat 
eo quod diceretur 


A quibusdam quia Iohannes furrexit 
a mortuis, a quibusdam vero quia He- 
lias apparuit, ab aliis autem quia pro- 
pheta unus de antiquis furrexit. 

Et ait Herodes Iohannem ego de- 
collavi: quis autem elt ifte de quo au- 
dio ego talia? Et quaerebat videre eum. 


Et reverfi apoítoli narraverunt illi 
quaecumque fecerunt: et affumptis illis 
feceffit feorfum in locum defertum qui 
eft Bethíaidae. 

Quod eum cognovilfent turbae, fe- 
cutae funt illum: et excepit illos, et 
loquebatur illis de regno dei, et eos 
qui cura indigebant fanabat. 


Dies autem coeperat declinare: et 
accidentes duodecim dixerunt illi Di- 
mitte turbas, ut euntes in caltella vil- 
lasque quae circa. funt devertant et in- 
veniant efcas, quia hic in loco deferto 
fumus. 

Ait autem ad illos Vos date illis 
manducare. At illi. dixerunt Non funt 
nobis plus quam quinque panes et duo 
pifces, nifi forte nos eamus et emamus 
in omnem hane turbam. efcas. 


Erant autem fere viri quinque milia. 
Ait autem ad difeipulos fuos Facite 
ilos discumbere per convivia quinqua- 
genos. 

Et ita fecerunt, et discumbere fece-: 
runt omnes. 

Acceptis autem quinque panibus et 
duobus pifcibus refpexit in caelum et 

16 
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vands du himina gathiuthida ins jah gabrak jah gaf sk du 
faurlagjan thizái managein. 


IX, 17. Jah matidédun jah fadäi vaürthun allái. jah ushafan varth, 
thatei aflifnóda im, gabrukó táinjóns tvalif. 

18. Jah varth, miththanei vas is bidjands fundró, gamótidédun 
"imma fipónjós is jah frah ins kvithands ,Hvana mik kvithand vi- 
fan thös manageins ?' 

19. ith eis andhafjandans kvéthun ,lóhannén thana dáupjand, 
antharái than Héleian, fumái than thatei praüfétus fums thizé áiri- 
zané usltöth.‘ 

20. Kvath than du im ,Aththan jus hvana mik kvithith vifan?' 
Andhafjands than Paítrus kvath ,Thu is Chriftus, funus*. guths*. 

21. Ith is than gahvótjands im faürbáuth, ei mann ni kvétheina * 
thata, 

22. Kvithands, thatei ,Skal funus mans manag vinnan jah us- 
kufans vairthan* fram finiftam jah gudjam jah bókarjam jah uskvi- 
man jah thridjin daga urreifan.‘ 


23. Kvath than du alláim ,Jabái hvas vili afar mis gaggan, 
afáikái fik filban jah nimái galgan feinana dag hvanóh* jah láift- 
jái mik. 

24. ,Saei allis vili fáivala feina nasjan, frakvifteith- izái; ath- 
than faei frakvifteith fáivalái feinái in meina, ganasjith thô. 


25. ‚Hvö allis thaürfté gatáujith fis manna, gageigands thô 
manaféd alla; ith fis filbin frakviftjands áiththáu gafleithjands ? 

26. ,Saei allis fkamáith fik meina áiththáu meináizé vaürdé, 
thizuh funus mans fkamáid fik, bithéó kvimith in vulth(a)u * feinam- 
ma jah attins jah thizé veihané aggilé. * 


27. ,Kvith'uh than izvis funja: Sind fumái thizé her ftandan- 
dané, tháiei ni káusjand dáutháu, unté gafaihvand thiudinaff[a]u * 
guths.‘ — 

28. Vaürthun than afar thô vaürda [vë dagös ahtau, gani- 
mands Paítru jah laköbu jah lóhannén usiddja in fairguni bidjan. 
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TÒV OÙQAVÓV EUAOYNOEV QÙTOÙÇ xoi ZOT- 

ÉxÀmGtv, zat Zdidou Tois uaINTais 
EN - N 

THupuTIðEVA (= -9tiyot) TO oyle. 

IX, 17. Ko Epayov xci &yoordogmoav 
ztyreg xol T0915 TÓ TECLOOEUOUAV et: 
Tols, zÀGOMO TOY xopıyoı dwdeza. 

18. Kal àyévero iy và eet «ùtòv 
TIQOOEVYOUEVOV zeg UOVaS Ou Gert cU- 
TØ of uadntet, xci Errnowrnosv abtoüg 
Aéyov Tiva ue A£yovotr ob OyAoı elva ; 

19. Oi dà dzoxgidéyrsg sen Iw- 
, A , Hl er 
ayyy Toy Bantıormv, «AÀov dé Ovi 
TOOPNENS TLE TÖV aoyeíoy Aveo. 


20. Einev dë avrois "Yucis dë tiva 
me MEyere civar; dzozoióelg dà [0] Té- 
toos ciney "Ton Xototov rot Heov. 

. O d Znırıunoas erof naony- 
yeıhev undevi Aéysw TOUTO, 
22. Einov ër det ròv viðv rof &v- 
JOWrov nolle nadev zat anodozıuno- 
INVUL ano TØV MQEOPUTÉQWV xci &o- 
yızgEwv xo Ve«uuertov x«l ČTOZTAV- 
INvaı xol TN TLN "hoc va Griet, 

28. "Ereyev dë noös ndvres EL wig 
Ais Inlow uov Eoyeodaı, &oyqéaaóq 
Euvrov xol dodra réi OrTavoov KÜTOÜ 
xa? ugoen, xol aroAovdeitn wor. 

24. "Os yàp &v Aein vuv wvyrv et: 
Tod 0Wocı, anolfosı auımv' OQ V” y 
arol&on TNV wuynv ero) Evexev Zug, 
00705 OWOEL eru. 

25. Ti yàg opera Gv9oozoc 
z2001005 TV z00u0V Olov, Eavröv di 
&noAÉoeg N Muwels; 

26. “Os yàg àv inciGyvv9s uè zal 

toùç uos Aoyovs, roUroy Ó viðs voU 
úvðownov Zregzuuäd geren, tay čl- 
An iv vij dogy «tov zal toù nargös 
zal TOV čylwv čyyélwv. 
. 97. Zéien dE vuiv dimdos, elolv 
TIVES TOY auröv Eotwrwv oi o un y&U- 
murer Iavarov, foc av iÓcoiw TNV 
Boost toù -9eoU. 

28. ’Eye&vero dä MET rode Aoyovs 
TOUTOUS , WEL UA Zero, xci mA- 
oQaAeBav Tlótoov xci "Idxofov ze) To- 
&yyny &véßn eis To 6005 ztgooev£aodou. 
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benedixit illis et fregit, et distribuit di- 
fcipulis fuis ut ponerent ante turbas. 


Et manducaverunt omnes et faturati 
funt: et fublatum eft quod Luperfuit 
ilis, fragmentorum cophini duodecim. 

Et factum eft cum folus effet orans, 
erant cum illo et difcipuli: et inter- 
rogavit ills dicens Quem me dicunt 
effe turbae? 

At ili refponderunt et dixerunt Io- 
hannem baptiftam, alii autem Heliam, 
ali vero quia propheta unus de priori- 
bus furrexit. 

Dixit autem ilis Vos autem quem 
me effe dicitis? Eefpondens Simon Pe- 
trus dixit Chriftum dei. 

At ille inerepans illos praecepit ne 
cui dicerent hoc, 


Dicens. quia oportet filium hominis 
multa pati et reprobari a fenioribus et 
principibus facerdotum et (cribis et oc- 
cidi et tertia die refurgere. 


Dicebat autem ad omnes Si quis 
vult poft me venire, abneget fe ipfum 
et tollat crucem fuam cotidie et fequa- 
tur me. 

Qui enim voluerit animam fuam fal- 
vam facere, perdet ilam: nam qui 
perdiderit animam [uam propter me, 
falvam faciet illam. 

Quid enim proficit homo fi lucretur 
univerfum mundum, Te autem ipfum 
perdat et detrimentum fui faciat? 

Nam qui me erubuerit et meos fer- 
mones, hunc filius hominis erube(cet, 
cum venerit in maieltate fua et patris 
et fanctorum angelorum. 


Dico autem vobis vere, funt aliqui 
hic ftantes qui non gultabunt mortem 
donec videant regnum dei. 


Factum eft autem poft haec verba 
fere dies octo, et allumpfit Petrum et 
Iacobum et Iohannem et a(ícendit in 
montem ut oraret. 
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IX, 29. Jah varth, miththanei bath is, fiuns andvairthjis is anthara 
jah gavafeins is hveita fkeinandei. 


30. Jah (ái, vairös tvái mithródidédun imma, tháiei véfun Mô- 
fés jah Hélias, 

31. Thái gafáihvanans in vultháu, kvéthun urruns is, thóei fkul- 
da usfulljan in laírufalém. 

32. Dh Paítrus jah thái mith imma véfun katridäi (lópa. ga- 
vaknandans than gaféhvun vulthu is jah thans tvans vairans thans 
mithftandandans imma. 

33. Jah varth, miththanei affkáifkáidun* fik af imma, kvath 
Paítrus du léfua ,Talzjand, -gôd ift unfis her vifan jah gavaurk- 
jáima hleithrös thrins*, áina thus jah Ana Möfe jah Ana, Helijin‘, 
ni vitands, hva kvithith. 

34. Thata than imma kvithandin, varth milhma jah ufarfkad- 
vida ins. faürhtidédun than, in thámmei jáinái kvémun in thamma 
milhmin. * 

35. Jah ftibna varth us thamma milhmin kvithandei ,Sa ift fu- 
nus meins fa liuba.* thamma häusjaith.‘ 


36. Jah miththanei varth* (0 ftibna, bigitans varth Tétus áins. 
jah eis thaháidédun jah mann ni gataihun in jáináim dagam ni 
vaiht thizei gaféhvun. 

37. Varth than in thamma daga, dalath atgaggahdam im af 
fairgunja gamótida imma manageins filu. 


38. Jah fái, manna us thizai mánagein ufvöpida UR 
Láifari, bidja thuk infaíhvan du funáu* meinamma, unté áinaha 
mis ift. 

39. ‚Jah fåi, ahma. nimith ina unhráins jah anaks hrópeith* 
jah tahjith ina mith hvathón jah halisáiv aflinnith af imma. ga- 
brikands ina. d 

40. ,Jah bath fipónjans theinans, ei usdribeina imma jah. ni 
mahtédun.* 

A1. Andhafjands than léfus kvath ,Ó kuni ungaláubjandó jah 
invindó, und ben fiau* at izvis jah thuláu izvis? attiuh thana 
funu theinana hidré[i].* j | 


EVANGEL. LUC. 9, 29—41. 


IX, 29. Koi Pyéyezo Èv TO TIQ0OEUKE- 


gäe uroy TO Eidos TOU TEOGWIEOU 
era Erepov xoi Ó Iuergude cUrOU 
Àeuxóg BEdOTOCTTØV. 

30. Kal ido) üvdoss dúo ovveld- 
Jeun tm, oitıvss oaov Mwvons zal 
“Hilas, ` 

31. Ot óqóéyrec èv Jorn. ÉAeyoy 
Uv &£odov «vro?, Nv Zuelen zrÀngoUy 
èv Tegovoahju. 

32. 0 de Hergos zal oL cy wurd 
doen Beßegnusvor Uzvo- dtayonyoon- 
oavtes dë eidoy nv déien toi zol 
rode dog Kvdgas TOVS ovvtorürac oe, 

33. Kal èyévero iv rei diagwoike- 
Gäert aurous are wvroV, eren Ó Mé- 
TEOS "ode zov ‚Inooöv Eruorere, #aA0V 
Zo hus Ode evur, xal zowujcouev 
OZNVĚS To&is, ulev 00: xot ulav Mwv- 
Gæ kol uiay Hits, un ddos 0 ye. 

34. Taüta dè avrov AÉyovrog èyé- 
vero. vepein xoi èneoziaoev wcüroUG' 
&poßnInoav dè èv rà (Exstvovc) eloch- 
Helv cg du vepehnv. 

35. Kal pwvn &yevero èx TNS vepe- 
ins Aéyovoe Oërde Zorn Ó vios uov 
6 Exheheyuevos, org ZOVETE. 

. 96. Kat iy ro yevéoðær TNV giän 
&voé91 [ó] Inoovs uövos. zo avtol àoí- 
ynoav xoi odder aranyysıkay Ëy Exei- 
vais voie jueonıs 0UdEV Y Ewguxaoıw. 

31. Byevero de E Ees huéog ZAT- 
tÀóoyrov KÜTØV dno TOU Ögovs CVV- 
ŅYTNOEV wt OyÀog Tokvs. 

38. Kal Ìðoù, ovno ano roU Oylov 
aveßonoev "Aéyov , Aiðdorale, Ófouot 
Gov, ènipheyar Zi Tov viov uov, oti 
uovoyevs. wol ot, 

39. Kol ido), nvevua Aaupaveı 
KÜTOV Gerd dqpoU, xol dire ATOYW- 
ost «7 erof OvytQiBov «Tov. 


40. Kol Zdegäan vov udINTAV: cov 
iva ix8dÀocw oùto, xal oùz Ndvvn- 
Ange, 

41. Anorgıdeis dè ó Tqco)c eirev `Q 
"ee &TLOTOŞ xol dregegaunëng, EOS 
NOTE  Zoouer "ode nes zat avegouon 
Zut: mgooayaye tov viðv gou dër, 
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Et facta eft dum oraret fpecies vul- 
tus eius altera et veftitus eius albus 
refulgens. 


Et ecco duo viri loquebantur cum illo: 
erant autem Moyfes et Helias, 


Vili in maieítate, et dicebant exces- 
fum eius quem completurus erat in 
Hierufalem. 

Petrus vero et qui cum illo gravati 
erant » fomno: et evigilantes . viderunt 
maieftatem eius et duos viros qui fta- 
bant cum illo. 

Et factum eft dum discederent ab 
illo, ait Petrus ad Iefum Praeceptor, 
bonum eft nos hic effe, et faciamus 
tria tabernacula, unum tibi et unum 
Moyli et unum Heliae, nefciens quid 
diceret. 

Haec autem illo loquente facta eft 
nubes et obumbravit eos: et timuerunt 
intrantibus ilis in nubem. 


Et vox facta eft de nube dicens Hic 
eft filius meus dilectus, ipfum audite. 


Et dum fieret vox, inventus eft Iefus 
folus. Et ipfi tacuerunt. et nemini dixe- 
runt in illis diebus quicquam ex his 
quae viderant. 

Factum eft autem in peer die 
defcendentibus iliis de monte occurrit 
illi turba multa. 

Et ecce vir de turba exclamavit di- 
cens Magifter, obfecro te, refpice in 
filium meum, quia unicus eft mihi, 

Et ecce fpiritus apprehendit illum 
et fubito clamat et elidit et disfipat 
eum cum ípuma, et vix discedit dila- 
nians eum. 

Et rogavi difeipulos tuos ut eiicerent 
illum, et non potuerunt. 


Refpondens autem Iefus dixit O ge- 
neratio infidelis et perverfa, usque quo 
ero apud vos ét patiar vos? Adduc huc 
filium tuum. 
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IX, 42. Tharuh naühthan duatgaggandin imma gabrak ina fa un- 
hultha jah tahida. gahvótida than lófus ahmin thamma unhráinjin 
jah gaháilida thana magu jah atgaf ina attin is. 


43. Usfilmans than vaürthun allái ana thizái mikilein guths. at 
"alláim than fildaleikjandam bi alla, thóei gatavida Lëns, kvath Paitrus 
,Fráuja, du hvé veis ni mahtédum* usdreiban thamma ?* ith Téfus 
kvath ,Thata kuni ni usgaggith, nibái in bidóm* jah in faftubnja.' 

44. Kvath than du fipónjam feinäim ‚Lagjith jus in áufóna 
izvara thó yaurda, untê funus mans fkulds ift atgiban in han- 
duns manné.' 


45. Ith eis ni fróthun thamma vaürda jah vas gahulith faüra 
im, ei ni frötheina imma, jah óhtádun fraihnan ina bi thata 
vaurd. — 

46. Galáith than mitöns in ins *, thata hvarjis tháu izë máifts véfi. 

47. Ïth léfus gafaihvands thô mitön haírtins izé, fairgreipands 
barn gafatida faüra (is. 


48. Jah kvath du im ‚Sahvazuh faei andnimith thata barn ana 
namin meinamma, mik andnimith. jah fahvazuh faei mik andni- 
mith, andnimith thana fandjandan mik, untë fa minnifta vifands in 
alláim izvis, (a vairthith mikils.‘ 


49. Andhafjands than Ïôhannês kvath, ,Talzjand, gafehvum fu- 
mana ana theinamma namin usdreibandan unhulthóns jah varide- 
dum imma, unté ni läifteith mith unfis.‘ 


‘50. Jah kvath du im(ma)* léfus ‚Ni varjith, unté faei nift vithra 
izvis, faür izvis ift. Ni áinshun áuk ift manné, faei ni. gavaürkjái 
maht in namin meinamma.‘ 

51. Varth than in thammei usfullnödedun dagós andanumtais * 
is, jah is andvafrthi feinata gatulgida du gaggan in laírufalém. 


52. Jah infandida airuns faüra fis jah gaggandans galithun in 
háim Samareité, fvó manvjan imma. 


m 


EVANGEL. LUC. 9, 42—52. 


IX, 42. "Ert dE zooGtozouévov gùtoù, 
Éoon£ev ededn TÓ Ócuuoviov xci ouve- 
ongougev' ènetriuņnoev dÈ 6 ugoe TÓ 
nvevuatı TQ donäégro, xal dro 
Tov merde xoi anedwrev a)róv tQ 
TATE? CUTOU. 

43. "Etenimooovro dE navres ènt eg 
usyaklcıornrı ToU eoù. Tavrwv dë 
Sevuetovrov ini naoiw ois broke (ó 
"TqGoUs) elev TOOS TOÙS ungnTas cÜroU 


44. Ofc9c vutis els TÁ Oro Ou 
TOS Aoyovs Tovrous' Ü yàg viös voU 
avgownov puthe nagadidooduı cic 
xelous àv$oozov. 


45. Oi de nyvoovv ré Gëtter TOTO, zc 
NV neQexéxolvuu£vov dz avıov VA un 
MloIWvraı QOTO, x«i &pyoßovvro &owrn- 
Oat «Urüv megl TOU ÓnNukTOS Tovrov. 

46. Elojiósv dè dıialoyıouos ën aù- 
Toig, TÒ Tí; QV Ein aurwv uellov. 

47. 'O dé Tqco)Uc lov Tov dialo- 
yıouov TNS x«ogdíug ode, Zrdefd- 
uevos naıdtov Eornosv wurd rag’ AUTO, 

48. Kol sien «vrois Og èv éN- 
emt roUTO TÒ naudtov imi To OyOuwti 
uov, Zus deyeraı' xo Ze Zén dus cé- 
Entaı, dërerer TOV_anoorelhavra ug: 
d Yo Wıx00TE00oS ÈV zt&ow Vulv tntg- 
xwv, ovrog Kota. Le Zoe) ueyas. 

49. Anozorseis dë [ó] Io dvvgg el- 
ney Entoto, eidouev tiva ini ro 
óvOouezí Gov &xßallovra daıuovıc, zat 
ÉxdivOwuev MuToYV, Ze ode dxoÀovósi 
us quay. 

50. (Kai) Einev [dó] moos aurov Ó 
`Incoüs MN zwhlúere Ze yao oùz Eorıv 
xc úuðv, vnio (uy Borty. 


51. "Eyévero dë iy TØ Ovunimooü- 
obot tàs "uÉoeg ths &velüuiptoc «U- 
TOD, xci KÜTOS TÒ od gengen ergo Lorn- 
QLOEV ToU MogeVEodaı Els ’Tegovoamu, 

52. Kal aneoreılev cyyéAovg 77005 
7:00000710U Grat, xc TOQEVFÉVTES EO- 
giäop sig xoumv Zuuepeitwv, dort 
 Zeoupngge auto‘ 
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Et cum accederet, 


elifit illum dae- 
monium et disfipavit. : 


Et increpavit lefus fpiritum immun- 
dum, et fanavit puerum et reddidit illum 
patri eius. ` 


Stupebant autem omnes in magnitu- 
dine dei. Omnibusque mirantibus in 
omnibus quae faciebat, dixit ad difei- 
pulos fuos Ponite vos in cordibus veftris 
fermones iltos: filius enim hominis futu- 
rum eft ut tradatur in manus hominum. 

At ili ignorabant verbum iltud, et 
erat velatum ante eos ut non fentirent 
illud, et timebant interrogare eum de 
hoc verbo. 

Intravit autem cogitatio in eos, quis 
eorum maior effet. 

At Iefus videns cogitationes cordis 
illorum, apprehendens puerum ftatuit 
eum fecus fe, 

Et ait illis Quicumque fusceperit 
puerum iftum in nomine meo, me reci- 
pit, et quicumque me receperit, recipit 
eum qui me mifit: nam qui minor eft 
inter omnes vos, hic maior eft. 


"Refpondens autem Iohannes dixit 
Praeceptor, vidimus quendam in nomine 
tuo eiicientem daemonia, et prohibui- 
mus eum, quia non fequitur nobiscum. 


Et ait ad illum Iefus Nolite prohi- 
bere: qui enim non eft adverfum vos, 
pro vobis eft. (Nemo eft enim, qui 
non faciat virtutem in nomine meo). 

Factum eft autem dum complerentur 
dies adfumptionis eius, et ipfe faciem 
fuam firmavit ut iret Hierufalem, 


Et mifit nuntios ante confpectum 
fuum: et euntes intraverunt in civita- 
tem Samaritanorum ut pararent. illi : 


a 
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IX, 53. Jah ni andnémun ina, unté andvaírthi is vas gaggandó du 
lairufalém. 


54. Gafaihvandans than fipónjós is lakóbus* jah Tohannés 
kvéthun ,Fráuja, vileiz-u ei kvitháima fón atgaggái us himina Jah 
frakvimái im, [vë jah Héleias gatavida ?' 


55. Gavandjands than gafók im jah kvath du im ,Niu vitath, 
hvis ahmané fijuth ? 


56. ,Unté funus mans ni kvam fäivalöm kviftjan, ak nafjan. 
jah iddjédun in anthara háim. 

57. Varth than, gaggandam im in viga kvath fums du imma 
‚Läiftja thus thishvaduh thadei gaggis, Fráuja.' 


58. Jah kvath du imma léfus ,Faühóns gróbós áigun jah fuglós 
himinis fitlans. ith funus mans ni habáith, hvar báubith galagjái.' 


59. Kvath than du antharamma ‚Läiftei mik; ith is kvath 
,Fráuja, usláubei mis galeithan faurthis jah usfilhan attan mei- 
nana.* j 

60. Kvath than du imma léfus Lët thans dáuthans usfilhan 
feinans navins; ith thu gagg jah gafpilló thiudangardja guths.* 


61. Kvath than jah anthar ,Láiftja thuk, fráuja; ith faürthis us- 
láubei mis andkvithan tháim, tháiei find in garda meinamma.' 

62. Kvath than du imma léfus ‚Ni manna uslagjands handu 
feina ana hóhan jah faıhvands afta*, gatils ift in thiudangardja 
guths.‘ — ' 


X, 1. Afaruth-than thata ustáiknida fráuja jah antharans fibunté- 
hund* jah infandida ins tvans hvanzuh faüra andvairthja feinam- 
ma in all baürgé jah (tadé, thadei munáida is gaggan. 


2. Kvathuh than du im ,Afans managa, ith vaúrftvjans favái : 
bidjith nu fráujan .afanáis, ei usfatjái * vaürítvjans * in afan 
feina.* 


EVANGEL. LUC. 


e 
IX, 53. Ko ovz ióétavyro e)rÓv, Ort TÓ 
TQÓGWTITOV KÜTOU NV TopEVOJUEVOV clc 
Tegovoalyu. 

94. "Idóvvec dè of uadntai aùtoù 
lazoßos xol ’Ioavyns einav Kos, 
Helsıs Eimwuev mio xurapyvai ré 
TOU 0ÜQUVOU xol avalwocı wütovs (Ws 
xci Hiius Zoos): 


55. Zrgapeis dé Erzeriumoen aörois , 


(x«i einev O)x oidars otov nvevuc- 

TOS Poit vues). 

56. (O y&o Útds dvgownov oix 1A9€ 
wuy&g d'räoioten droit, alla ow- 
oar) xci 8o pei 910«y elc Er£oav nwunv. 

57. "Eyévero dë (= Koi) zmogsvoué- 
voy era ÈV TÅ OQ ENÉV Tıs moös 
ged Azxohov9now 001 0ztov È&V NÉ- 
xn (oie). 

58. KaL soen «ùre ó '"Inco)g Ai 
dlastexes Pwleodgs Éyovow xe Ta ME- 
TELV TOU OVQUVOÙ ` KOTAOANVØOEIS, Ó 
dí bros ToU dvOQo7tov o)» Lys. OU 
NV «xeqeAmv xvm. 

59. Einev d moos ÉreQov Axohoú- 
Ae uor. ó Fè elev Eë, ènitoepóv 
HOL QTMELFOVTL MQÕTOV Iaıyaı vov MA- 
TEU uov. ; 

60. Einev di wird Apes Tote ve- 
#000: Japar TOVS AVTOV VEZQOVS, OÙ 
dë. dnehgov diayyelle ruv puorkeiav 
TOU toU. 

61. Einev de xoi Ereoos AroAovsn- 
00 001, gue: ztQOToY Oé-izmíroewóv 
Hor dnora£aodeı roi elg TOV oixóv uov. 

62. Einev di (moös avrov) ò 'Im- 
ous: Ovdeis imigeAÓv nv ytige aù- 
ToU En’ ‚@g0790V kol Biérov sie tà 
örlow &U9eroc OTV TÅ (= elg viv) pa- 
orleie(v) oU. Asor, 

X, 1. Merà dë taŭra avgdeıtev ó zú- 
oros zut Er£govs EBdounzovra xci armé- 
green oettoie gud déo 100 N000W- 
MOV KÜTOV elg égen TTOMV xc TÓTIOV 
oÜ Zuelen eUrÜg Eoyeoðu. 

ar "Eheyev de móc avrovs O uiv 
Zegrgtie 7.0 1e, oi dë koyaraı ollyoı“ 
deor OUY TOU #volov ToU Zeg get, 
Orws Bye a koyarag Eis TÒV Óéguo- 
HOV era, 


9,53—10, 2. 249 


Et non receperunt eum, quia facies 
eius erat euntis Hieru(alem. 


Cum vidiffent autem difeipuli eius 
Iacobus et Iohannes, dixerunt Domine, 
vis dicimus ut ignis defcendat de caelo 
et confumat illos ? 


* Et converfus increpavit illos et dixit 
Nefeitis cuius fpiritus eftis? 


Filius hominis non venit animas per- 
dere fed falvare. Et abierunt in aliud 
caftellum. , 

Factum eft autem ambulantibus illis 
in via dixit quidam ad illum Sequar ` 
te quocumque ieris. 


Et ait illi Iefus Vulpes foveas habent 
et volucres caeli nidos, filius. autem 
hominis non habet ubi caput reclinet. 


Ait autem ad alterum Sequere me. 
Ille autem dixit Domine, permitte mihi 
primum ire et [epelire patrem: meum. 


Dixitque ei Iefus Sine ut mortui fe- 
peliant mortuos fuos: tu autem vade 
adnuntia regnum dei. s 


Et ait alter Sequar te, domine, fed 
primum permitte mihi renuntiare his qui 
domi funt. 

Ait ad illum Iefus Nemo mittens ma- 
num fuam in aratrum et alpiciens retro 
aptus eft regno dei. 


Poft haec autem defignavit dominus 
et alios feptuaginta duos, et mifit- illos 
binos ante faciem fuam in omnem ci- 
vitatem et locum quo erat ipfe ven- 
turus. 

Et dicebat illis Meffis quidem multa, 
operarii autem pauci: rogate ergo do- 
minum meffis ut mittat operarios in 
meffem fuam. 


Ei 


^ 
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X, 3. ,Gaggith. fai, ik infandja izvis (v& lamba in midumái vulfé. 

4. ‚Ni batráith pugg nih matibalg nih gafkóhi.* ni mannahun 
bi vig góljáith. 

D; (th) In thane() gardé* inngaggaith, frumift kvitháith ga- 
vairthi thamma garda. 

6. ‚Jah jabái fijái jáinar"funus gavairthjis, gahveiláith fik ana 
imma gavairthi izvar; ith jabái ni, du izvis gavandjái. 

7. Joch than thamma garda vifäith, matjandans jah driggkan- 


dans thô at im. vairths áuk ift vaurftvja mizdóns feinäizös. Ni fa- 
raith us garda in gard. 


8. ‚Jah in thóei baurg& gaggáith jah andnimáina izvis, matjáith 
thata faürlagidó * izvis. 


9. ‚Jah lékinóth thans in izái fiukans jah kvithith du jm 
,Atnéhvida * ana izvis thiudangardi guths.* 

10. ‚Ith in thóei baürgó inngaggáith jah ni andnimáina izvis, 
usgaggandans ana faüradaürja izös kvitháith : 

11. Jah ftubju thana gahaftnandan unfis us thizái baürg izva- 
rai ana fótuns unfarans afhrifjam izvis; fvéthaüh thata viteith, 
thatei atnéhvida fik ana izvis thiudangardi guths.' 

e j 

12. ,Kvitha izvis, thatei Saudaumjam in jáinamma daga futizó 
vairthith tháu thizái baurg jäinäi. ` 

13. ,Vái thus Kaurazein, vái thus Baithfaidan, unté ith in Tyrái 
jah Seidónái vaürtheina mahteis, thózei vaürthun in izvis, Airis 
thau in fakkum jah azgón fitandeins gaidreigódédeina. 

14. ,Svéthaüh Tyrái jah Seidónái futizó vairthith in daga ftáuós 
thau izvis. 

15. ‚Jah thu Kafarnaum, thu und himin usháuhidó *, und halja 
gadráusjaza. 

16. ,Saei háufeith izvis, mis háufeith jah Dei ufbrikith izvis, mis 
ufbrikith. ith faéi ufbrikith mis, ufbrikith thamma fandjandin mik.‘ — 

17.: Gavandidédun than fik thái fibuntéhund mith fahédái kvithan- 


o^ 


ww 
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X, 3. "séiere" iðov, drogréile buas 
Ós &oveg iy uéoqQ denn, ` 

4. Mn Becrdlere Bukldvriov, um 
zmoav undi ünodnuera, za undeve 
ré TNV 000V QONCONOŞE. 

5. Eis nv Ò &v olx(ey elaéoynaóe 
(= etacAomre), 7tQGOTOV AÉyeTE Elonvn 
TQ oixQ TOUTQ. 

6. Kal Zén d drei viös elonvns, èna- 
vonavoera Pm" evrov n egyy vuv 
& di un VE, ip (uge avazampeı. 

4. Ev air dë t) olxíq uEVETE, 
EOIOVTES xol TÍVOVTES và NAQ KÚTOV” 
ëëtoe yo Ó čoyatnş Tod gäe aù- 
Tod (sort). un ueraßaivere èg olzias elc 
olxíay. 

8. Kol eis Nv Ò ër Tólv slofoym- 
IE ‚zu Séywvrær Uude, LoFlere Ta 
rragerıdeusva Our, 
^9: Kar Heganevere toùs iv «Uri 
doóeveis , xe Aéyere «tols "Hyyızev 
èg Vuðs n i Baoıkeio ToU jéoU. 

10. Eis Se d y zéi ELOEOYNOTE 
(= eloél9qvs) xoi un Óéyovrow vuas, 
Zësiläduree elc TUS srAatelas KÖTE EVTATE 

11. Kal zóv zovıoorov TOY xolin- 
JEvra nuv ix INS móAtog Gun Sie 
Tode modus NUOV arrouaoogusde Duy 
niv TOÜTO YWoozere, ÓTL nyyırev 
n Baoıhele toù Jeo. 

12. .4éyo uiv, 7 Zodouoıs by 
Ki Ougoe Zeen avezröoregov Éovou N 
rj nole Been, 

13. Oval gor Xogaletv, oval 001 
Bovida: orv ei èv Tee xoi Zıdovı 
2yerngnoev of under ef yevouevaı 
èv vuiv, nalar dy èv dzz xci oxo- 
RO reco] wevau uetevóndar. 

14. Try Too xal Zion &yexró- 
iia Éorow by vj zoloet N Ou, 


15. Kal o) Kagagvaovu, H (=un) 
Eos toù oVAVOÜ Ztenäden: Zoe [rod] 
Co xevogiutea sion. 

i O &xovev vuov iuo) dzovei, 
ba y däeran Úuðs Bub deret" Ó dË 
dus gäeren dóerei TÓV arootellavrd ue. 

17. 'Yzéovoewav:02 of égOoprjxovte 
METE yapas AEyovres Kúpte, xcl TÜ 
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Ite: ecce ego mitto vos ficut agnos 
inter lupos. 

Nolite portare facculum neque peram 
neque calciamenta, et neminem per 
viam falutaveritis. 

In quamcumque domum intraveritis, 
primum dicite Pax huic domui. 


Et fi ibi fuerit filius pacis, requies- 
cet fuper illum pax veftra: fin autem, 
ad vos revertetur. 

In eadem autem domo manete, eden- 
tes et bibentes quae apud illos funt: 
dignus enim eft operarius mercede (ua. 
Nolite transire de domo in domum. 


Et in quamcumque civitatem intra- 
veritis et fusceperint vos, manducate 
quae apponuntur vobis, 

Et curate infirmos qui in illa funt, 
et dicite illis Appropinquavit in vos 
regnum dei. 

In quamcumque civitatem intraveritis 
et non receperint vos, exeuntes in pla- 
teas eius dicite 

Etiam pulverem qui adhaefit nobis 
de civitate veftra extergimus in vos: 
tamen hoc feitote quia appropinquavit 
regnum dei. 


Dico vobis quia Sodomis in die illa 
remiífius erit quam illi civitati. 


Vae tibi Corazain, vae tibi Bethfaida : 
quia fi in Tyro et Sidone factae fuis- 
fent virtutes quae in vobis factae funt, 
olim in cilicio et cinere. fedentes pae- 
niterent. 

Verum tamen Tyro et Sidoni remis- 
fius erit in iudicio quam vobis. 


Et tu Capharnaum, usque in caelum 
exaltata, usque ad infernum demergeris. 


Qui vos audit me audit, et qui vos 
fpernit me fpernit: qui autem me fper- 
it, fpernit eum qui mifit me. 

Reverli funt autem feptuaginta duo 
cum gaudio dicentes Domine, etiam 


Ki 
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dans ,Fráuja, jah unhulthóns ufháusjand unfis in namin theinamma.* 


X, 18. Kvath than du im ,Gafahv Satanan (vé laühmunja driufan- 
dan us himina. 


19. ,Sái, atgaf izvis valdufni trudan ufarö* vaürmé jah fkaurp- 
jónó jah ana allái mahtái fijandis, jah vaíhté áinóhun* izvis ni 
gafkathjith. 

20. ,Svéthaüh thamma ni faginóth, ei thái ahmans- izvis uf- 
háusjand; ith faginód* in thammei namna izyara gamélida find 
in himinam.‘ 

21. Inuh thizái hveilái fvógnida ahmin léfus jah kvath: ,And- 
háita thus, atta, frauja himins jah airthös, unté affalht thô- faura 
fnutráim jah fródáim jah andhulidés thô niuklaháim. jái, atta, 
unté fva varth galeikáith in andvairthja theinamma*. 


22. Jah gavandiths du fipónjam feináim kvath: ,All mis atgi- 
ban ift fram attin meinamma. jah ni hvashun kann, hvas ift fanus 
alja atta, jah hvas ift atta alja funus, jah thammei vili funus 
andhuljan.* F 


23. Jah gavandiths du fipónjam feináim fundrö kvath ,Áudaga ` 
augöna, thöei fathvand, thóei jus faíhvith. 

24. ,Kvitha áuk izvis, thatei managái praüféteis jah thiudanós 
vildédun faihvan, thatei jus faıhvith, jah ni gaféhvun, jah háusjan, 
thatei jus gahäufeith, jah ni gaháufidédun.* — 

25. Jah fái, vitódafafteis fums usftöth* fráifands ina jah kvi- 
thands ,Láifari, hva táujands libáináis áiveinóns arbja vairtha?‘ 


26. Tharuh kvath du imma ‚In vitóda hva gamélith ift? hváiva 
usfiggvis ?* 

27. Ith is andhafjands kvath ,Frijós fráujan guth theinana us 
allamma hairtin theinamma jah. us allái fáivalái theinái jah us 
allài mahtái theinái jah us allái gahugdái theinái, jah néhvundjan 
theinana (và thuk filban.‘ ` 

28. Thanuh kvath du imma ‚Raihtaba andhóft. thata tavei jah 
libais.‘ 
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denge Ünordooereı juiv ÈV TW vó- 
uati gon, 
X, 18. Einev è cUroic ’EIewoovv réi 
oaravav Ws dgrgetdn ix TOÙ 0ÜPAVOV 
; 
TEOOVTO. 

19. "Idov Oédoxc vuiv nv ££ovotav 
TOU nereiv Pzyo Zenn x«i oxog- 
niwy, xol imi zmücay thv dieu ToU 
&y990U, zal ovO2v bugs où un «durae. 

20. Hav èv tovto un xeloete, Art 
Tú TvsÚparu piv Unoraoosren, yei- 
oere dë är Ta vouara Guy èyyé- 
yoazıraı Ey voie ovoavoig. 

21. Ev edeg t doe nyalkıdoaro 
Tg nveiuer Dréi aylo ó TgooUc) xci 
ciney "E&ouoXoyoUuat gou nareg, zv- 
ous TOU oUQ«yoU zul tic y5c, Ort ATÉ- 
xgvipac vcre dad COPOV xot Oueren, 

„yæl dzox&Avyec «ru vnmíoic: vol, 6 
MOTHE, frt org Südoste &yevero ču- 
7000IEV Gov. 

22. Kol orgupeis ode Tods Hong: 
TÚS &brev Here uot maged6gn 0710 
Too nargös pou; xal ovdeis yıaoreı 
Tís Zon 6 vos el un D merde, ze) 
ls čotiv Ó zung El un ò víóg zal W 
&y Bovinraı Ó vios &ztoxeAvweot. 

23. Kal orga@els mode rove Geän- 
Tas zot ìdiav einev Mazagıoı of òp- 
$eÀüol oí Plátovtes & Bafnere. , 

24. Aéyw yàg Üuiv ër 7ztoÀÀol ztQo- 
ghrai xol Geg/iete NIEAmoav Zdery & 
ucis BÀéme:e, xol oùz eidav, zal 
ġzoðovı QÀ dxoUtté, zal ox Nx%0VOUV. 

.98. Kal idot, vouızös tiş dvéor 
èznerpubwy airov (zu) ÀÉyov Aiðd- 
Genie, t momou Corv einen zàn- 
Qovo uoc ; 

26. 'O dà eimev noös «tóv Ev TØ 
vóuQ TÍ YEYORTTOL; OS CVAYLVØOKELS ; 


27. [^ dë úTogiðas EITTEV red: 
EE xúorov TÒV FEOV gon ÈE ORNS TNS 
zæoðlaçs cov x«i ZE lns tS wuyns 
øov' zal æE Ons tùs loxvos cov zal 
ZE Ons TNS dievotec Gov, x«l TÒV 
ztinotov Gov Ws OEKUTÓY. 

28. Einev dë «ùr 00905 azt ex ot- 
Ins‘ tovto Tole, xo Sion. 
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daemonia fubiiciuntur nobis in nomine 
tuo. 

Et ait ilis Videbam fatanan ficut 
fulgur de caelo cadentem. 


Ecce dedi vobis poteftatem ealcandi 
fupra ferpentes et fcorpiones, et fupra 
omnem virtutem inimici, et nihil vobis 
nocebit. 

Verum tamen in hoc nolite gaudere 
quia fpiritus vobis fubiiciuntur, gaudete 
autem quod nomina veftra fcripta funt 
in caelis. 

In ipfa hora exultavit [piritu fancto 
et dixit Confiteor tibi pater, domine 
caeli et terrae, quod abscondiíti haec 
a fapientibus et prudentibus, et reve- 
lafti ea parvulis: etiam pater, quia fic 
placuit ante te. 


Omnia mihi tradita funt a patre meo: 
et nemo fcit qui fit filius, nifi pater, 
et qui fit pater, nifi filius et cui volu- 
erit filius revelare. 


Et converfus ad difcipulos fuos dixit 
Beati oculi qui vident quae videtis: 


Dico enim vobis quod multi prophetae 
et reges voluerunt videre quae vos vi- 
detis, et non viderunt, et audire quae 
auditis, et non audierunt. 

Et ecce quidam legis peritus furre- 
xit temptans illum et dicens Magifter, 
quid faciendo vitam aeternam polffidebo? 


At ille dixit ad eum In lege quid 
fcriptum eft? quomodo legis? a 


Ille refpondens dixit Diliges dominum 
deum tuum ex toto corde tuo et ex 
tota anima tua et ex omnibus viribus 
tuis et ex omni mente tua, et proxi- 
mum tuum ficut te ipfum. 


Dixitque illi Recte refpondifü: hoc 
fac, et vives. 
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X, 99. [th is viljands usvaürhtana fik dómjan kvath du léfua ‚An 
hvas ift mis néhvundja ?' 

30. Andhafjands than léfus kvath ,Manna ealáith af Tahrafslóm 
in Jaireikön jah in váidédjans frarann, tháiei jah biráubódódun 
ina.jah banjós analagjandans 


XIV, 9. 
thana aftumiftan kita fathi 


10. Ak than háitáizáu, atgaggands - anakumbei ana thamma 
aftumiftin Dada, ei bithé kvimái, faei háiháit thuk, kvithái du 
thus ,Frijónd, usgagg háuhis*. thanuh ift thus háuhitha faüra tháim 
mithanakumbjandam thus. 


11. ,Unté hvazuh faei háuheith fik filba(n?),* gahnáivjada, jah 
faei hnáiveith fik filban, usháuhjada.* 

12. Kvathuth-than jah thamma háitandin fik ‚Than váurkjáis 
undaürnimat áiththáu nahtamat, ni háitáis frijónds theinans nih 
bróthruns theinans, nih nithjans theinans nih garaznans gabeigans, 
"bat áuftó jah eis aftra-háitáina thuk jah vairthith thus usguldan. 


13. ‚Ak than vaurkjäis daüht, háit unlédans, gamáidans, hal- 
tans, blindans. £ 

14. ,Jah áudags vairthis, untë eis ni haband usgildan thus. 
usgildada áuk thus in usftaffai* thizë usvaurhtand.‘ 


15. Gahäusjands than fums thizé[i] * anakumbjandané * thata 
kvath du imma ‚Audags, faei matjith hláif in thiudangardjái guths.* 
` 16. Tharuh kvath imma fráuja ,Manna fums gavaürhta nahta- 
mat mikilana jah háiháit managans. 

17. ‚Jah infandida. fkalk feinana hveilài nahtamatis kvithan 
tháim háitanam ,Gaggith, unté ju manvu ift allata.* 


18. ‚Jah dugunnun funs faürkvithan. allái: fa frumifta kvath 
‚Land baühta. jah tharf galeithan jah. faihvan. thata: bidja thuk, 


' 
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X, 29. O dà 3élov dızaıwocı Euvrov 
Soen mode 10» TacoUy Kal rte Fotív 
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oalmu Eis leguy zal Amoreig megié- 
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Go. tie, TROCAVAPNIL dvorsgoy: TOTE 
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xEuMÉYOY | GOL. 

11. e nos Ò gun éevróv TANEL- 


voðnaeraL, x«l Ò rett Euvrov 
Vueäd geren. 
12. "Eisen dë sei ro exon 


avroy Orav noris &ororov 3] deinvoy, 
un pwveı toùs loug gon undi tous 
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und: yelrovas zAovatove, un NOTE xal 
tol avrızalEowoiv oe xal yévntal 
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13. AAN Gren mors oyyy, Seiler 
ATWYXOUS, QVATŅQOVS, ymAoUsc, Tuphovs, 


14. Kat uezagıos Zon, Ze oùz 
Éyovotv avrenodovvel oov avrenodo- 
IMosTaL y&o 001 ÈV TN Avaoraosı TOV 
dizalov. 

15. Azovoas dë ue TØV GUVAVAKEL- 
Dë Zeite Seu aüro MaxagLos, Oe 
payercı dorov y vij Baoıhelg too Jeov. 

16. O dè einev era Avsgwnös Tis 
ènoiņoer (—-&) deiayov u£yav, zal &x0- 
keoev ztoÀÀoUe, 

17. Koi &nÉor&Asy TOV doV)ov wù- 
ToU TH doe. TOU Seinvov eizteiy Toig 
zexinuévors "E8yco9s, Ze du Erouud 
Zero retro, 

18. Kol nggavzo ano puis Hugo 
Tælaður TLAVTES, o nOWTos EITLEV abe 
4Ayoöv qyógaca nal yo avayınv rei. 
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Ille autem volens iuftificare fe ipfum 
dixit ad Iefum Et quis eft meus pro- 
ximus ? 

Suspiciens autem Iefus. dixit Homo 
quidam descendebat ab Hierufalem in 
Hiericho, et incidit in latrones, qui 
etiam defpoliaverunt eum, et plagis im- 
pofitis abierunt femivivo relicto. 


Et veniens is qui te et illum voca- 
vit dicat tibi Da huic locum, et tunc 
incipias cum rubore noviífimum locum 
tenere. 

Sed cum vocatus fueris, vade recumbe 
in noviffimo loco, ut cum venerit qui 
te invitavit dicat tibi Amice, afcende 
fuperius: tunc erit tibi gloria coram 
fimul discumbentibus: 


Quia omnis qui fe exaltat humilia- 
bitur, et qui fe humiliat exaltabitur. 


Dicebat autem et ei qui fe invita- 
verat Cum facis prandium aut caenam, 
noli vocare amicos tuos neque fratres 
tuos neque cognatos neque vicinos di- 
vites, ne forte et ipfi te reinvitent et 
fiat tibi retributio. 


Sed cum facis convivium, voca pau- 
peres debiles claudos -caecos, 


Et beatus eris, quia non habent re- 
tribuere tibi: retribuetur enim tibi in 
refurrectione iuftorum. 

Haec cum audiffet quidam de fimul 
discumbentibus, dixit ili Beatus qui 
manducabit panem in regno dei. 

At ipfe dixit ei Homo quidam fecit 
caenam magnam et vocavit multos, 


Et mifit fervum fuum hora caenae 
dicere invitatis ut venirent, quià iam 
parata funt omnia. 


Et coeperunt fimul omnes exculare. 
Primus dixit ei Villam emi et neceffe 
habeo exire et videre illam: rogo te, 
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habái mik faürkvithanana.* ww. 


XIV, 19. ‚Jah anthar kvath ,Juka auhfne usbaühta fimf.jah gagga 
káusjan thans: bidja thuk, habái mik faürkvithanana.* 


20. ‚Jah fums kvath ,Qvén liugáida jah duthé ni mag kviman.‘ 


21. ‚Jah kvimands fa fkalks gatáih fráujin feinamma thata. 
thanuh thvairhs fa gardavaldands kváth du fkalka feinamma ‚Us- 
gagg (prautö in gatvóns jah ftáigós baurgs, jah unlédans jah ga- 
máidans jah blindans jah haltans attiuh hidré. 


22. ‚Jah kvath fa fkalks ,Fráuja, varth [vë anabáuft jah naúh 
ftads ift.* 

23. Jah kvath fa fráuja du thamma fkalka ,Usgagg and vigans 
jah fathós jah náuthei innatgaggan, ei usfullnái * gards meins.‘ 


24. ,Kvitha allis izvis, thatei ni áinshun manné jáináizé thizé 
faüra háitanané káufeith this nahtamatis meinis.* — 

25. Mithiddjédun than imma .hiuhmans managái. jah gavand- 
jands fik kvath du im: 

26. ,Jabái hvas gaggith du mis jah ni fijáith attan feinana jah 
áithein jah kvén jah barna jah bróthruns jah fviftruns, nauhuth- 
than feina filbins fáivala, ni mag meins fipóneis vifan.* 


. 27. Jah faei ni bairith galgan feinana jah gaggai afar mis, ni 
mag vifan meins fipöneis. 


28. ‚Izvara hvas raíhtis viljands kélikn timbrjan, niu frumift 
gafitands rahneith manvithó, habái-u du ustiuhan; 


29. ‚Ibäi áuftó, bithó gafatidédi grunduvaddju jah ni mahtedi 
ustiuhan,.allái thái gafáihvandans duginnáina bilaikan ina, 

30. ‚Kvithandans, thatei ‚Sa manna duftödida @mbrjan jah ni 
mahta ustiuhan?' 


31.. ,Aiththáu hvas thiudans gaggands ftigkvan vithra antharana 
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Aen idey airov 
zteonimuévoy. 
XIV, 19. Kat frtgog Suen Zevyn- Bowv 

nyogao« NEyTE xoà mogevoun dorzi- 
uda oded ` Evra os, Eye ue nwon- 
TNUEËVOV. 

20. Kal Eregos ciney Tvvarza Eynuo 
xal Óid voUro où Ove A9 ety. 

21. Kal raoayEVousvos Ó dotioe 
(Exeivos) dnýyyerkev To xvoíw D) 
Tute, TOTE Oogieie O oixoÓsozt0TQc 
Soen zo dovlw cUroU Ezerde TayEws 
Els Tas Thatstus nal due uns TOAEWS, 
x«i r0Ug NTWyYoVs Kal avanmgous xo 
tupkovs xci Anlag elo&yeye ode. 

22. Kul eiev o ÓoUAoc Koos, yé- 
yovv ws énéroa£ac, xoi ČTL Tonos Zotty. 


Zoo OE, EE o 


23. Kor seu Ó zoue "gos TOY 
do)Aov "Echos elg TS 00oUc zul pon- 
yuo)e x«i avayzaoov čloelosiv, Wa 
ysuucos yov- d oizag' 

94. 4éyo yàp Gun, Ort ovde vv 
avdo@v ixe(vov tov. xexAnu£yoy yev- 
Gsraí wou OU Üsztvov. 
= 95. Zuveroosvovro dë wro oyhot 
zt0ÀÀOÉ, x«l oTtoupels Sen mode wù- 
TOÚG 

26. Ei oe Eoyeroı noös uè xol oU 
UE TOV NOTÉQĞ  cUTOU ze TNV UN- 
Téo xol TNV yuvoizæ xci và tézvaæ 
zul T0Ug gdei ode x«i Tas adekpas, 
čte dë xol NV Eavrod `Pvynv, o) fú- 
Ire EVO pov Auge, 

27. Kal otis oU Georg TOV rei: 
00V écuroU za) Eoyeraı 07100 QOV, Öl 
dauere sivul pov uenis. 

98. Tis yao Ze duet 9éAov mUpyov 
oizodoumoeı ovy} ztoOrov xuðlous ym- 
piter mv deg, E čyer eig geg. 
Tıouov; 

29. “Iva un more FÉVTOS KÚTOV- 9eu£- 
Moy. ei um toyÜovroc zrelé. "meter 
oi Lec ooUvrec &o&ovtea t Surralleıv erg, 

30. Atyovrec Ort ovtoc Ó c'Y9ooztoc 
Nogaro oixzodoutiv xci ois loyvoty 
dxrelkocı.. - 

31. 7H tls Baoıhevs mogevóusvos 
&réot buorket dvufakeiv ci; mókeuov 
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habe me excufätum. 

Et alter dixit Iuga boum emi quin- 
que et eo probare illa: rogo te, habe 
me exculatum. x B 

Et alius dixit -Uxorem duxi et ideo 
non poffum venire. 

Et reverfus fervus nuntiavit haec 
domino fuo. Tunc iratus pater fami- 


lias dixit fervo fuo Exi cito in plateas x 


et vicos civitatis, et. pauperes ac de- 
biles et caecos et claudos introduc huc. 


z 
Et ait fervus Domine, factum eft 
ut imperafti, et adhuc locus eft. 


Et ait dominus fervo Exi in vias et 
fepes-et compelle intrare, ut impleatur 
domus mea: 


Dico autem vobis quod nemo. virorum 
illorum qui vocati funt guftabit cae- 
nam meam. 

Ibant autem turbae multae cum eo, 
et converfus dixit ad illos : 


Si quis venit ad me et non odit pa- 
trem fuum et 'matrem et uxorem -et 
filios et fratres et forores, adhuc autem 
et animam fuam, non poteft meus effe 
difcipulus. ; 


Et qui non baiulat crucem füàm et 
venit poft me, non poteft. meus effe 
difcipulus. 

Quis enim ex vobis volens turrem 
aedificare non prius fedens computàt 
fumptus qui neceffarii funt, fi habet 
ad perficiendum? . 

Ne poftea quam pofuerit fündamen- 
tum et non potuerit perficere, omnes 
qui vident incipiant inludere ei ` 

Dicentes quia hic homo coepit aedi- 
ficare, et non potuit confummare. 


Aut qui rex iturus committere bellum 
adverfum alium regem non fedens prius 
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thiudan du v(e)igan(i)na *, niu gafitands faürthis thagkeith*, fiái-u 
mahteigs mith taihun thufundjóm gamótjan thamma mith tváim 


tigum thufundjó gaggandin ana fik? 
XIV, 32. ,Eitháu, jabái nift mahteigs, naühthanuh .fairra imma 


vifandin infandjands aíru bidjith gavairthjis *. 
" 33. „Svah nù hvarjizuh izvara, faei ni afkvithith allamma áigina 
feinamma, ni mag vifan meins fipóneis. 
34. ,Gód falt; ith jabái falt báud vairthith, hvé gafupóda? - 
35. -,Nih du aírthái ni(h) * du maihftáu fagr ift: ut usvairpand 
imma. | Saei habái áugóna gaháusjandóna *, gaháusjái.* — 
XV; 1. Véfanuth-than imma néhvjandans fik allai mótarjós jah 
fravaürhtái háusjan imma. 
2. Jah biródidédun Fareifáieis jah bókarjós kvithandans, d 
‚Sa fravaürhtans andnimith jah mithmatjith. im. 


3. Kvath than:du im thô gajukön kvithands: 


4. „Hvas manna izvara* Aigande taihuntéhund lambé jah: fraliu- 
fands áinamma thizó, niu bileithith thô niuntéhund. jah niun ana 
áuthidái jah gaggith afar thamma fralufanin, unté bigitith thata ? 


) 


5. ‚Jah bigitands uslagjith ana amíans feinans faginónds. 


6. ‚Jah kvimands in gard galathóth frijónds jah garaznans kvi- 
thands du im ‚Faginöth mith mis thamm'ei bigat lamb mein Hansa 


fralufanó.* 

7. ,Kvitha izvis, thatei fva fahéds vairthith in himina in. áinis 
fravaürhtis idreigóndins tháu* in niuntéhundis jah. niuné tg 
táizé, tháiei ni tháurbun idreigós. 


8. ,Aiththáu fuma kvinó drakmans habandei tafhun, jabái fra- 
liufith drakmin áinamma, niu tandeith lukarn jah usbáugeith razn 


jah fókeith glaggvaba*, unté bech? 


9. ‚Jah bigitandei gaháitith frijöndjös jah garaznüns kvithandei 
‚Faginöth mith mis, unté bigat drakman*, thammei fralaus.‘ ` 


EVANGEL. LUC. 


oUyi zeäigne "oeren Bovieverar zi 
dvvaros otiw èy dëse zio dei: 
Tljo«v TQ used Sivogt Zulıcdov ` Zozeo- 
ucvo b eiréi/ 

XIV, 32. E? dë un ys, Ze avrov 70990 
dvzos ngE0Belav rose Zone TC 
rode Slogan, 

33. Oürws ovv Tas Ë Gun, Os oUz 
dotorgggere AUGiY tolg Euvrod Uz&Q- 
Xovauw, oU Júvurai uov elvur Aug ge, 

34. KaAóv o)v ré GAec* Zén dë zc 
TÒ Ae uuooeyO3,, ÈV Tívr.dotvINGELUL; 

35. Ovre els ymv oVTE Els xoztotcv 
tÜeróv iare Em Ad Love wire. Ó 
Éymv rc dove dxovéro. 

XV, 1. "Heen dë weg ?yyítovtec nav- 
TEG oi TEÀO Ou xcà of ctueoroAot cxov- 
EIV (TOU. 

2. Kei dıeyoyyulov oi zs bagıoaioı 
zal ot yoauuereis LEYOVTES, ra Oörtos 
Guegroiote ztooGÓÉzerci vcl guteg- 
Hei autos. 

A. Einey dë noóc uTOVS TNV nuQ- 
Bo)nv Tavımv, AÉycv. 

4. Tis «v9oozog ZE Coon Kl 
Énetóv amoófere zur éztoAéGos fy Zë 
Tov ov zerahsineı TÈ  Bvevnzoyre 
Evvía èv tù oju ze mogevsre Emi 
TÒ dz0AmÀóc, Fog ston wur; 

5: Kor sogor butignoaw in) ToU; 
@uovs écvroU zeigov, 

6.. Kat Gär eis ròv olov Ovyza- 
hei Tote pikous xci toùs yefrovas;. hé- 
yoy UVTOLS Zvyyáomé uot, fr &bpoY 
TÒ zto0ferov UOU TÒ dzroÀoA0s. 

7.- A&yw uf, OTL oUroc yuod kotur 
W tO ovocyQ ènt Evi cueQroAQ us- 
tevoovyrı 7 Èm ‚vergzovra èyvé« di- 
zalors, oltıves où xosiav &yovom- ue- 
tavoles. 

8. "H tís Zum doaxuas čyovoa ðé- 
zæ; Zén 'arolkon Sooyunv- ulev, oU 
Zare ÀUgvoY xc goot vuv olxícv 
didus Selic, Éoc tov eton; 


9. Kod; tbpoUGa. ovyzakeilten). Tas 
vie zar [ras] yeirovas A£yopat. Zvy- 
gáonté Mot, Ze soon TV doayum, 
nv anwkeoe. 


714,39 5515; 9. 
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cogitat fi poffit 
occurrere -ei qui 
venit ad fe? 


cum decem milibus 
cum viginti milibus 


illo longe agente le- 
rogat ea quae pacis 


Alioquin adhuc 
gationem mittens 
funt. 

Sie ergo omnis ex vobis qui non re- 
nuntiat omnibus quae. polfidet non pó- 
teft meus effe. difcipulus. 

Bonum eft fal: fi autem fal quoqüe 
évanuerit, in quo condietur? 

Neque in terram neque in [terquili- 
nium utile elt, sed foras mittetur. Qui 
habet aures audiendi audiat. 

Erant autem appropinquantes ei pub- 
lieani et peccatores ut audirent illum. 


Et murmurabant Pharifaei et feribae 
dicentes quia hic peccatores recipit et 
manducat. cum illis. 


Et àit ad illos parabolam iltam, di- 
cens: 

Quis ex vobis homo qui habet. cen- 
tum oves, et fi perdiderit unam ex illis, 
nonne dimittit nonaginta novem in de- 
ferto et vadit ad illam -quae perierat, 
donec inveniat illam? 

Et cum invenerit eam, 
humeros fuos gaudens, 

Et veniens domum convocat amicos 
et vicinos, dicens illis Congratulamini 
mihi, quia inveni ovem meam. quae 
perierat. 

Dico vobis quod ita gaudium erit in 
caelo fuper uno peccatore paenitentiam 
habente quam fuper nonaginta novem 
iuftis qui non indigent. paenitentia. 


inponit in 


Aut quae mulier habens dragmas 
decem, [i perdiderit. dragmam unam, 
nonne accendit lucernam et everrit 
domum et quaerit diligenter, donec in- 
veniat? : - 

Et cum invenerit, convocat amicas 
et vicinas. dicens. Congratulamini mihi, 
quia inveni dragmam quam perdideram, 
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XV, 10. „Sva kvitha izvis: fahéds vairthith in andvairthja aggilð* 
guths in ainis idreigóndins fravaürhtins.* 


11. Kvathuth-than’ ‚Mann& fums: aihta tvans fununs. 


12. ‚Jah kvath fa* juhiza izé du attin ,Atta, gif mis, fei und- 
.rinnái mik, * dáil áiginis* jah disdáilida imma fvés fein. 

13.. ,Jah afar ni managans dagans brahta famana allata fa ju- 
hiza. funus jah afláith in land fairra vifandó jah ee distahida 
thata (vés feinata libands usftiuriba. ^ 


14. ,Bithà than. fravas allamma, varth huhrus abrs and gavi 
 jáinata jah is dugann alatharba vairthan. 

15. ‚Jah gaggands gähaftida fik fumamma baürgjané jäinis 
gaujis jah. infandida ina háithjós feináizós.haldan fveina; 


16. ‚Jah gairnida fat "tan haürné, thóei matidédun fveina, jah 
manna imma ni gaf. 


547. ‚Kvimands than in fis kvath ,Hvan filu afnjó attins meinis 
ufaraffu * haband hláibé, ith ik huhráu frakviftna. 


18. ‚Usftandands gagga du attin meinamma jah kvitha du imma 
‚Atta, fravaürhta mis in himin jah in andvaírthja theinamma. 

19. ‚Ju thanafeiths ni im vairths, ei háitáidáu funus theins. 
gatavei mik [vë áinana afnjó theináizé.' 

20. „Jah usftandands kvam at attin feinamma. naühthanu than 
fairra vifandan gafahv ina atta is Jah infeinóda jah thragjands 
dráus ana hals is jah kukida imma.* 


21. ‚Jah kvath imma fa funus ,Atta, fravaürhta in himin jah 
in. andvaírthja theinamma. ju thanafeiths ni im mie? ei häitäi- 
dän funus theins.‘ 

22. ,Kvath than fa atta du fkalkam feinaim ‚Spräutd briggith * 
vaftja thô frumiftón jah gavasjith ina jah pis figgragulth in 
handu is jah gafkóhi* ana fótuns ïs. ` E. 


EVANGEL. LUC, 15, 10—22. 


XV, 10. O?roc, Aéyo vuiv, yag% ytve- 
TU Zraiguon TOV dyyfAov zo Aeog 
èni én Auagrakh Eravoovvrı. 

11: Einev dé v9oozós TIG exer 
dia viovs. 

12. Kal aen d VEWTEQOS KÜTOV TØ 
Hari lareo, Jos uor tò Emıßallov 
H&oos ths oVoias. xal (= 0 Sè) OteiAev 
avrois rä plov. 

13. Kai uer où mohlas Veit ovv- 
ayayov Gray ó veðTEOOS viðs ame- 
däregen gie Algen puexo&v, zat Zeet 
dıeoxogmıoev TNV doten erof, Dën 
aooros. 

14. Aanavnoavros dë eUroU navıe 
Eytvero Aude loyvo& zar& TNV zeigen 
èzelvnv, xoi aürög Nouto voregsioó«u. 

15. Kal mogevseis &roAlndn évi vv 
pol Trjg wous &xelvns, zai Ereu- 
pev &UrÓv eig ro)g dygoUg KÜTOV fó- 
oxe Joloovs' 

16. Kal mene yeulocı TNV zor- 
av «üroù ano TOY XEQATÍOV, àv 
Zonen ol yotoor, xc oùdeiç èdidov eirQ. 
. 47. Eig avrov dè 29wv “pn Mo- 
gor wlodıoı Tov margös uou TrEOLO- 
Ocúovo (= -ovtat) &grov* èyo è h- 
Hei [ode] arorkvui. 

48. Avaoras- ogevoouaı mode TOV 
Tata uov xal oo euro Mateo, Zueg- 
TOV Eis TOV oVoavov xci Evørniov got, 

19. Oözerı Sit) &£iog nkndNVvæa vios 
gou" ztoínoov ue ws Eva -TOV uiodov 
oov. 

20. Kei. avaozds dien "mode Tov 
ztrfpe Euvrov. čte dà avrov nangav 
eneyovros, &idey aUTOV d nano «ù- 
rot xa tonlayyvioon, xa Igauov 
AzÉmtoty im Tov TOdyNLov «UTOU zal 
*uTEPIlNaev «UrOv. 

. 94. Einev dë ep d viòç IldtTeo, 
Nuagroy eis TOV ovgavov xe &VOTLLOV 
00V, (x«l) oDxér. ein dos zinoma 
vide Gov. j 

22. Eintv dë ò naro 700€ toùs 
dodioue ævrov (Tayt) i£ev£yxere oto- 
Av rjv nowenv xci ivo/ccre «roy, 
zur dóre dexrUAtov els TNV geou «v- 
TOU zal vmnodnuare Els Tovs nodas, 
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Ita, dico vobis, gaudium erit coram 
angelis dei fuper uno peccatore paeni- 
tentiam agente. 

Ait autem Homo quidam habuit duos 
filios. 

Et dixit adolefcentior ex illis patri 
Pater, da mihi portionem fubítantiae 
quae me contingit. Et divifit illis fub- 
ftantiam. 

Et non poft multos dies cond uU 
omnibus adolefcentior filius peregre pro- 
fectus -elt in regionem longinquam, et 
ibi disfipavit fubftantiam fuam vivendo 
luxuriofe. 4 

Et poftquam omnia confummaffet, 
facta eft fames valida in regione illa, 
et ipfe coepit egere: : 

Et.abiit et adhaefit uni civium re- 
gionis illius, et mifit ilum in villam 
fuam ut pafceret porcos. 

Et cupiebat implere ventrem fuum 
de filiquis quas porci manducabant; et 
nemo illi dabat. 

In fe autem reverfus. dixit Quanti 
mercenarii patris mei abundant pani- 
bus, ego autem hic fame- pereo. 


Surgam et ibo ad patrem meum et 
dicam illi Pater, peccavi in caelum et 
coram te, 

Et iam non fum dignus vocari filius 
tuus: fac me ficut unum de merce- 
naris tuis. : 

Et (urgens venit ad patrem fuum. 
Cum autem adhuc longe effet, vidit il- 
lum pater ipfius et mifericordia motus 
eft, et accurrens cecidit fupra collum 
eius et ofculatus eft eum. 


Dixitque ei filius- Pater, peccavi in 
caelum et coram te, iam. non fum di- 
gnus vocari filius tuus. 


Dixit autem pater ad [ervos [uos 
Cito proferte (tolam primam et induite 
illum, -et date anulum in manum eius 
ei calciamenta in pedes, 
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XV, 23. Jah briggandans* ftiur thana alidan ufineithith jah mat- 
jandans vifam vaila. Å t 


24. ,Unté fa funus meins dáuths vas jah gakviunóda, [jah]. fra- 
lufans vas jah bigitans varth.‘ jah dugunnun (vaila) vifan.* - 


25. Vasuth-than funus is fa althiza ana akra jah kvimands 
.atiddja nöhv razn * jah gaháufida faggvins jah láikins *. 


26. ‚Jah atháitands fumana magivé frahuh, hva, véfi thata.‘ 


27. ,Tharuh is kvath du imma, thatei ‚Bröthar theins kvam jah 
uffnáith * atta theins ftiur thana alidan, unté háilàna ina andnam.' 


. 28. ,Thanuh módags varth jah ni vilda inngaggan. ith atta is 
usgaggands ut bad ina. 

29. ,Tharuh is andhafjands kvath du attin ,Sái, fva filu jéré 
fkalkinóda thus jah ni hvanhun anabufn theina ufariddja jah mis 
ni áiv atgaft gáitein *, ei mith frijóndam meináim bivéfjáu.* 


30. ‚Ith than fa funus theins, Dei frét* thein [vës mith kalk- 
jóm, kvam, uffnaift imma ftiur thana alidan.‘ 


. 31. Tharuh kvath du imma ,Barniló, thu finteinó mith mis vaft* 
jah is, jah all thata mein thein ift. 


32. ,Váila vifan jah faginón fkuld vas, unté bröthar theins 
dáuths vas jah gakviunóda, jah fralufans* jah bigitans varth.‘ 


XVI, 1. Kvathuth-than dn fipönjam feináim ,Mannê fums vas ga- 
beigs, faei áihta faüragaggjan*, jah fa fravróhiths varth du imma, 
ei distahidédi áigin is. 


2 Jah atvöpjands ina kvath du imma ‚Duhve thata hausja 
fram thus? usgif rathjón faüragaggjis* theinis. ni magt. áük ju 
thanamáis fauragaggja vifan.* 

3. ,Kvath than in fis fa faüragaggja ‚Hva táujáu, thandé[i] fráuja 
meins afnimith faüragaggi af mis? graban ni mag. bidjan fkama 
mik.* k 

4. ,Andthahta mik, hva táujáu, ei than*, bithé affatjáidáu us 
faüragaggja, andnimáina mik in gardins feinans. e 
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XV, 23, Ko èvéyzavtes (= qéoeve) TOV 
 u6oxov TÓV. OITEÙTÖV, JÚGATE xcl fü- 
yóvtes euggavdauer, 

24. Ore oros. Ó viós uovu vezoos 
qv zal Avólnaev, , (zei) qv SÐ 
zal EVEN. xo NoLavyro Ebpoaiveodcı. 

25. "Hv dè ó vióc «roi d noeoßurs- 
QOS ÈV gg: «cl ws ÈQYOUEVOS NYYITEV 
tÅ olzíq, Nxovoey ovupwvias zut 000v, 

26. Kal zmoocxeAsocusvog Eva zou 
nulovy Emvvdavsro Ti ein teure. 

27. O dè stoen euro, ër O ader- 

„pos gou Beer, xci EJVOEV d ergo gou 
TOV MOOYOV TÒV OtrtvtOY, Dr Uytol- 
vovra avrov anehaßev. 

28. "ooytaón dà x«l oùz wocitv 
&loeióeiy: o dè TATE «roi i£ceAóov 
magerdheı CUTOY. 

29. O È anozgıdeis einev TÖ MU- 
tol "Ido0, ToGeUr« čty Óovisvo 001 
xal oùdénore- Evro)lnv dov "eggiioi, 
xal àuol oúðárote Edwxas Eoıpov, va 
usa ry gen uou tüqouvód:' 

30. “Ore ZE ó vios cov o)roc Ó zæ- 
Tapayav Gov TOV Bíoy METÈ TÖV TOQ- 
voy NiðEV, EIVØKS era TÒV OLTeurov 
uo aov. 

31. O ði sten erg Tézvov, où. 
nayrore wer’ Quod-el, xoi navre zé 
&u& od Zero: 

32. Ponien dè xat agis 
ða, Zen d gdeläde Gov ofroe vexgös 
av zat Einer, zal dro Mode zc £Ugéón. 
XVL, ~. "EAeyev dE val "gie Tote na~ 
INTÉS (ero) "Avspwnos Tig nv mier: 
oros, 0g Szen olzovouov, xci oÜTOS 
dregidän cv ole Oraxognítov Ta 
VIKOYOVTA eo, 

„2. Kal povjous. «ùtòv Sen cirQ 

` Tl toðTO &zoúw neo) got: amodos zéi 
R INS Olkovoulas ðv’ o) ydo 
Juvon čte olzovoueiv. 

3. Einev è èv Zou d olzovóuos 
Tí nom00, Ze 6 %ÚpLÓS uov guer: 
geireı zët olzovou(ev dm duo; 0xd- 
nreiv oùz loyvw, brdrteiv dloyuvoueı. 

4. "Eyvov Tí ode, iva Gren ue- 
taotao Tic olzovoulas détovrot we 
els_ToVs oizovg é«vrOv. ` 
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Et adducite vitulum [aginatum et 
occidite, et manducemus. et epulemur, 


Quia hic filius meus mortuus erat et 
revixit, perierat et inventus eft. Et 
coeperunt epulari. v ER 

Erat autem filius eius fenior in agro: 
et um veniret et appropinquaret do- 
mui, audivit fymphoniam et chorum, 

Et vocavit unum de fervis et inter- 
rogavit quae haec- effent. 

Isque dixit illi Frater tuus venit, et 
oceidit pater tuus vitulum faginatum, 
quia falvum illum recepit. ` 


Indignatus eft. autem- et nolebat in- 
troire. Pater ergo illius egreffus coe- 
pit rogare illum. - * 

At ill refpondens dixit patri fuo 
Ecce tot annis fervio tibi et numquam 
mandatum tuum praeterii, et numquam 
dedifti mihi haedum ut cum amicis meis 
epularer. 

Sed poftquam filius tuus hic qui de- 
voravit fubftantiam fuam cum mere- 
tricibus venit, occidifti illi vitulum fa- 
:ginatum. 

At ipfe dixit illi Fili, tu (emper me- 
cum es, et omnia mea tua funt: 


Epulari autem et gaudere oportebat, 
quia fràter tuus hic mortuus erat. et 
revixit, perierat et inventus eft. 

Dicebat autem et ad. difeipulos fuos 
Homo quidam erat dives qui habebat 
vilicum, et hic diffamatus eft apud il- 
lum quafi disfipaffet bona ipfius. ` 


Et vocavit illum et ait illi Quid hoc 
audio de te? redde rationem vilicatio- 
nis tuae:. iam enim non poteris vili- 
care. 

Ait autem vilicus intra fe Quid fa- 
ciam, quia dominus meus aufert a me 
vilicationem ? fodere non valeo, mendi- 
care erubelco.. 

Scio quid faciam, ut cum amotus 
fuero a vilicatione recipiant me in do- 
mos. fuas. 
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XVI 5. Jah atháitands áinhvarjanóh faihufkulane fráujins / feinis 
kvath thamma frumiftin ,Hvan filu fkalt fraujin- meinamma ?* 


6. ,Tharuh kvath ,Taíhuntaihund *. kaf? alevis‘. jah kvath du 
imma ,Nim thus bókós jah gafitands fpráutó gamélei fimf* tiguns.' 


7. ,Thathróh than du antharamma kvath ,Aththan thu, hyan 
filu fkalt?* ith is kvath ‚Taihuntaihund* mitadé-kaürnis.* jah kvath 
du imma Nim thus bókós jah mólei ahtáutéhund.* 

8. ‚Jah hazida fa fráuja thana faüragaggjan invindithós, untê 
fródaba gatavida, unté thái funjus * this áivis fródózans funum 
liuhadis in kunja feinamma find. 


9. ‚Jah ik izvis kvitha ,Táujáith izvis frijónds us fathuthraihna 
invindithós, eithan ufligáith, andnimáina izvis in áiveinós hleithrós. 


10. ,Saei triggvs ift in leitilamma *, jah in managamma triggvs 
ift. jah fa in leitilamma* untriggva, jah in managamma untriggvs ift. 

11. ,Jabái nu in invindamma faíhuthrafhna triggvái ni vaür- 
thüth, thata funjeinó hvas izvis galáubeith ? 

12. ,Jah jabái in thamma framathjin triggvái "mmi vaurthuth, 
thata izvar hvas izvis gibith ? 

13. ‚Ni áinshun thivó mag tvaim fráujam* fkalkinón; -andizuh 
ainana fijáith jah antharana frijóth, áiththáu áinamma andtilóth, ith 
antharamma frakann. ni maguth gutha fkalkinón jah fathuthrathna **— 


14. Gaháufidédun than thô alla jah thái Fareifáieis, faihufrikái 
vifandans, jah bimampidédun * ina. 


15. „Jah kvath du im Jus fijuth, juzei garaihtans dómeith izvis 
filbans in andvairthja manné; ith guth kann haíirtóna izvara, unté 
thata háuhó in mannam andafét in andvairthja guths. 


16. ,Vitóth jah praüféteis und Iöhannen: thathróh thiudangardi 
guths vailamérjada jah hvazuh in izái náuthjada. 


17. Jh azétizó ift himin jah airtha hindarleithan thäu vitódis 


T intus 
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XVI, 5. Kat ztoooxaAcocueyog Eva za- 
OTOV TOY YQEOPELLETØV TOU zupíov 
Euvrov Bien To rowrw llócov det. 
lers. TØ %VQÍW uov; 

6. Osten Ezarov Barovs &Aatov. 
zat (= 6 dt) enev «ùro Aétar oov 
zé youu: xoi xaðloas Teyéoé yod- 
yov TEVINKOVTA. 

7. "Eneıra tég ciney Zu d rodov 
Oq&íAsg; Ó dë ciney Exarov zógovs 
olrou. (xol) óy «uto Atu gou To 
yoduue zal yečpov ôyðońzovra. 

8. Kal ènýveoev ó #úgros Toy olzo- 
vouov ns adızlas, ti pooviuws &roin- 
Oty* Ze oi viol rot OVOS TOÚTOU 
pooviuwregoı Uztàg.ro0g viovs roU pw- 
TÒS Els TNV yeveàv NV Eavrov coly. 

9. Ko àyo vur Àéyo, momoare 
Eavrois gou èz ToU uaumva TNS 
adızlas, vu Aren Bleus (= ixAetn) 
dënne dude lets clovíovs ozqvas. 

10, ‘O motòs èv noAAQ motos Zorn, 
zar d èrèlayiory adızos zal èv nol- 
lÐ adızos bow. 

11. Ei ovy èv To dÓízo ueuove 


TILOTOL oÙ% &yeveode, TO aAmóuwov rie 


Univ ZILOTEUOEL; 
12. Kal el ën TO aAloroiw zttorol 00% 
EFytveoðe, TO Uuéregov Tis Ou dwoeı; 


13. Ovdeis olzerns duvarcı duot zv- 
oloıs. douisdeu: 3 yào TOV Ste uoh- 
oer x«i TÒV Íreoov QYATNŅOEL, N évóc 

. &yOéÉereu xal TOD ér£pov zaraıppovnoeı. 
où .dúvaags Ae dovAsUsty kal ueuova. 

14. "Hxovov ðë tabra zt&yre xo of 
baovoatov pılaoyvooı Uzttoyovreg xai 
Ebeuvutnoikov «vtov. 

15. Kal: einev avrois Yusis Zock oi 
QuxctoUyrsg Euvrods WorıoVv TØV QV- 
Jounwv, 0 dé 9c0c ywoozte TAS ZAQ- 
dias vuwv: Ze TO ën avgownoıs vym- 
lòv pðéluyua èvøniov ToU 9800. 

16. O vouos za? of noopnraı Eos 
(= u£xoı) Twavvov: dd Tore Á pao 
Ela rot .HEoð eVayyehlliera zal nas 
els geän pineto. 

17. Evxonwreoov. dé Zero róv où- 


Li 
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Convocatis itaque fingulis debitori- 
bus domini fui dicebat ze. Quantum 
debes domino meo? 


~ At ille dixit Centum cados olei. Di- 
xitque illi Accipe cautionem tuam et 
fede cito fcribe quinquaginta. 


Deinde alio dixit Tu vero quantum 
debes? Qui ait Centum coros tritici. 
Ait illi Accipe litteras tuas et fcribe 
octoginta. 

Et laudavit dominus vilicum iniqui- 
tatis, quia prudenter fecilfet: quia filii 
huius faeculi prudentiores: filiis lucis 
in generatione fua funt. 


Et ego vobis dico, facite vobis ami- 
cos de mämona iniquitatis, ut eum. de- 
feceritis recipiant vos in aeterna taber- - 
nacula. 

Qui fidelis eft in minimo, et in maiori 
fidelis eft, et qui in modico iniquus eft, 
et in maiori iniquus eft. 

Si ergo in iniquo mamona fideles 
non fuiftis, quod verum eft quis credet 
vobis ? 

Et fi in alieno fideles non fuiltis, 
quod veftrum eft quis dabit vobis? 


Nemo fervus poteft duobus dominis 
fervire: aut enim unum odiet et alte- 
rum diliget, aut uni adhaerebit et al- 
terum. contemnet: non poteltis deo fer- 
vire et mamonae. 

Audiebant autem omnia haec Phari- 
faei, qui erant avari, et deridebant 
illum. ` 

Et ait ilis Vos eftis qui iuftificatis 
vos coram hominibus, deus autem novit 
corda veftra: quia quod hominibus al- 
tum eft, abominatio eft ante deum. 


Lex et prophetae usque ad Iohannem : 
ex eo regnum dei evangelizatur et om- 
nis in illud vim facit. 


Facilius eft autem caelum et terram 


* o 
. 266 EVANGEL. LUC. 16, 18 — 17, 9. d 


áinana vrit gadriufan. 


XVI, 18. ,Hvazuh fa* aflétands kvén. feina jah liugands- anthara 
hórinóth jah hvazuh faei aflé[i]tana liugáith, hórinóth. ` ` 


19. ,Aththan manné fums vas.gabigs* jah gavafids vas paur- 
paurái* jah byffaün jah vailavifands daga hvammeh bairhtaba. 


20. ‚Jah unléds fums vas namin háitans Lazarus: fah atvaur- 
pans vas du daüra is, banjó fulls. 


21. ‚Jah gairnida fath itan drauhfnö* driufandeinó af biuda 
this gabeigins. akei jah hundós atrinnandans biláigódédun ban- 
jós. is. : 

22. ,Varth than gafviltan thamma ` unlëdin jah: briggan fram 
aggilum ïn barma Abrahamis. gafvalt than jah fa gabeiga jah, ga- 
fulhans varth. 

23. ‚Jah in haljai ushafjands áugóna feina vifands in balveinim 
gafahv than’ Abraham fairrathrö jah Lazaru* in barmim is. 


24. ‚Jah is ufhrópjands Avath CUR : 
SONDA re oe ae aba) Teva] bróðir fg, et 
imma; jah than jabái idreigó fik, fralétáis imma. Ë M 

4. ‚Jah jabái fibun fintham ana dag fravaürkjái du thus jah fibun 
fintham ana dag gavandjái fik kvithands ,idreigó mik‘, fralétáis imma.‘ 

5. Jah kvéthun apaüftaüleis du fraujin ‚Biauk uns galáubein.' 


6. Kvath than fráuja ,Jabái habáidédeith galaubein (vé kaürnó 
finapis áiththáu jus jabái kvétheith * du bairabagma* thamma ,us- 
láufei thuk us vaürtim jus usfatei thuk in- marein', jah andhäufi- 
dedi thau izvis. 

7. „Hvas than izvara fkalk áigands arjandan áiththáu don. 
faei atgaggandin af háithjái kvithái ,Suns hindarleith an’-uh- 
kumbei.* ? 

8. ‚Ak niu kvithith du imma ,Manvei, hya du. naht gin, 
jah bigaürdans andbahtei mis, unté matja jah drigka.* jah bithé 
gamatjis jah gadrigkais* thu? 

9. ‘İba thagk* thu* fairhäitis fkalka jäinamma, unté Satüvida 
thatei anabudan vas? ni man. 


s 
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gavov xci rjv ët nrageldeiv Ñ TOU 
vouov uiv Segen TrEGEIV. 

18. Has 0 doAvov TNV yvvařza 
«UrOU zol yauwv Er£gav uoıyeveı, xci 
6 eztoÀeAvuévmv ano dvdoos yauðv 

; 
Momper, 

19. Avdowstos dë rue Nv ztiovotos, 
xal àyedid VGzéro ztooqpioav xal BVo00oV 
EUPELLVOUEVOS eet qu£oav Aeuzodsc. 

20. Irwgös dé vig vouti Ada- 
“pos, (0c) ZBÉBAgro oe TÓV nviove 
'aUroU &AxcuÉyoc 

21. Ko &mıdvuov zooracóTva. ano 
TOV (Wuxíov TØV) nınıovrwv ano TNS 
roaneins rof nAovolov' alla zul oi zú- 
ves Eogousvor ènéheryov và Ehun ton. 

22. "Eyévero d anodaveiv TÒV NTW- 
KV xai aneveydnvaı UÜTÓV ind TOV 
dyyélov Els róv xóàztov Aßoaau' &n£- 
Sevev d xci Ó Mhovoios xat. dran. 

23. Kei èv oui 05 Enaoas vog òy- 
Zeiuote autot úndoyov èv Baoavoıs, 
oog (tor) Apooku CTIÓ uuzgóðev xot 
Aalagov èv voie x0À7zO0iG GÜTOU. 

24. Kal durée pPovNaus 


ANIL 3. Tloooeyers écvroic. à&v &udo- 
zn d adeAypos Gov, Enırlunoov TO, 
xci Zén UETaVONON, (qe eUrQ. 

4. Kat Zén Entaxıs ins "uos "uoo 
non elc 08 xal Entaxıs (TNSNUEOAS) èn- 
meega kéywv Meravoo, CØNGELS «UTO. 

5. Kal einav oí ancoroloı TØ zv- 
otw T1o009e5 Nuiv ntorw. 

6. Eise dë A stoe El elyere ni- 
oer Ws. zózzov OLVETTEOS, äere Zen 

m guxaptvo roden Exguóðnu xci pv- 

(reor èv eg Yaldomm, xci ÚTINNOVOEV 
ën Our, 

Mirco Tie dé ZE vuov doviov Zeen 
dgotordvre 5 Toucivovra, Os eloe)- 
Hovti 2x rog EM loe auto Edäëne 
MUQELFOV. AVATEOE; 

58. CW: oy dosi «ùr Eroluaoov 
ze deimjoo , xal nevılwodusvos Siu- 
zoveı Mot Bue däm xci nlo, xal METE: 

TATA yaysocı x«i nisou oÙ; 

9. Mn ydow Ee ré Coly, ót 
Emoíjosv rà Ówrez8évre; (où dozo). 
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praeterire quam de lege unum äpicem 
cadere. 4 i 
Omnis qui dimittit uxorem [uam et 
ducit alteram moechatur, et qui di- 
miffam a viro ducit moechatur. 


Homo quidam erat dives, et indue- 
batur purpura et byffo, et epulabatur 
cotidie fplendide. 

Et erat quidam mendicus nomine 
Lazarus, qui iacebat ad ianuam eius - 
ulceribus plenus, 

Cupiens faturari de micis quae cade- 
bant de menía divitis; fed et canes 
veniebant et lingebant ulcera eius. 


Factum eft autem ut moreretur men- 
dicus et portaretur ab angelis in finum 
Abrahae: mortuus. eft autem et dives 
et fepultus eft in inferno. 

Elevans autem oculos fuos, cum effet 
in tormentis, videbat Abraham a longe 
et Lazarum in finu eius, 


Et ipfe clamans 


Attendite vobis. Si peccaverit frater 
tuus, increpa illum, et (i paenitentiam 
egerit, dimitte illi: 

Et fi fepties in die peccaverit in te 
et fepties in die converfus fuerit ad te 
dicens Paenitet me, dimitte illi. 

Et dixerunt apoftoli domino  Adauge 
nobis fidem. 

Dixit autem. dominus Si haborolis 
fidem ficut granum finapis,. diceretis 
huic arbori moro Eradicare et trans- 
plantare in mare, et oboediret vobis. 


Quis autem veftrum habens fervum 
arantem aut pafcentem, qui regre[ffo 
de agro dieet illi Statim transi recumbe ? 


Et non dicet ei Para quod caenem, 
et praecinge te et miniftra mihi donec 
manducem et bibam, et poft haec tu 
manducabis et bibes? 

Numquid gratiam habet fervo 
quia fecit quae ei imperaverat? 


illi , 
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XVII, 10. ,Sva jah jus, than táujáith alla thô anabudanöna izvis, 
kvitháith, thatei ,Skalkós unbrukjái fijum,- unté thatei fkuldédun 
táujan, gatavidédum*. — 7 

11. Jah varth, miththanei iddja is in Ïairufalêm, jah is thairh- 
iddja thaírh midja* Samarian jah. Galeiláian. : 
"12. Jah inngaggandin imma in fuma háimó, gamótidédun imma 
taihun thrutsfilläi mans. thái'h * gaftóthun fairrathró. 

13. Jah filbans ushófun* ftibna kvithandans: ‚lefu, talzjand, 
armái unfis !‘ 

14. Jah gáumjands kvath du im ,Gaggandans ataugeith izvis 
gudjam*. jah varth, miththanei galithun, gahráinidái vaürthun. 


15. Ith áins than ïzê gáumjands thamm’ei* hráins varth, Sa: 
vandida fik mith ftibnái mikilái háuhjands guth. 


16. Jah dráus ana andavleizn faüra fótum is aviliudónds imma. 
fah vas Samareités. 


17. Andhafjands than léfus kvath Ni taíhun thái gabráinidái 
vaurthun? ith thái niun hvar? 


18. ‚Ni bigitanái vaurthun gavandjandans giban vulthu gutha, 
niba fa aljakunja.' 


19. Jah kvath du imma ‚Usftandands gagg: galáubeins theina 
ganafida thuk.‘ | 

20. Fraihans than fram Fareifàium ,Hvan kvimith thiudangardi 
guths?* andhóf im jah kvath ,Ni kvimith thiudangardi guths mith 
atvitáinái. j 

21: ND Kohn ,Sái hör‘ äiththäu Séi jáinar'. fái áuk, thiu- 
dangardi guths.in izvis ift.' 


22. Kvath than du fipónjam.,Aththan -kvimand. dagós, than 
gairneith áinana* thizéó dagé funaus* mans gafalhvan jah ni.ga- 
faihvith. 

23. ‚Jah kvithand izvis ,Sái her‘ áiththáu ,Sái jáinar.' jah-ni 
galeitháith nih láiftjáith. ! 

24. ,Svafvé raihtis laühmóni $ laühatjandei us thamma uf hi- 
mina in thata uf himina fkeinith, (va vaırthith funus mans ïn daga 
feinamma, 


ut. aas 
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XVII, 10. Oitos xoi vusic, Aren ztouj- 
onte navt Ta dıarayderre vuv, kg- 
yere, ôte dopio drotiot Zouen: © 
OPELLOUEV MOOG; nenomzauev. 
` 11. Kor èyévero iy TÓ mogtósoóci 
avrov eis Tepovoo)nu, zæ aurös dio- 
EG dru uE£cov Zuueogelas xar I'aAu tag. 

12. Kor elatoyou£you «rov Els uva 
xounv Annvinaev org dere lengo 
@vdgss, o? Zornoav nóggoótv, 

13. Kul «tol ocv qovQv A£yovrsg 
"IngoU imwréro, Ziengon rus. 


14. Koi idv einev «vrois Ilogtv- 

HEyres Enıdelgore Edvrovs voig ÍegsU- 

- Guy. xci ÈyÉVETO ÈV TØ UnayEv oUtoüc 
!radaoloInoav. 

15. Eig ði èt uütov, dov Ori 10m, 
Unéíoro&wev Gerd anne utycÀmg o- 
Eulwv TÒV JEON, 

16. Kal Erreoev èn} noóownov naga 
Tode 7t00«g QÜTOÙ Sieger og 
zal dÜTOS nv Zauwoelrns. 

17. Anoxoıdeis dë 0 'InooUc einev 

- Où} of dëse ixc9cgícómoev; oi dë 
Eyvóa mov; 

18. Où% EvotINaav ùnootoépavtes 
dovyer dótav TØ JG, si uù) d člo- 
VEVNS c 

19. Kor einev TW Avaotas M0- 
QtUov* Á niorıs Gov OÉGOxÉV 08. 


20. "Ensowrndeis dë Uno vOv Pagi- 
! caíoy.ztóre koyeraın Baoılela toù Asor, 
&ztexoí9s abrois zc einev OUx Éoyetea D 
Bavılela TOU FEOV uerg megetnojaéos, 

21. .Ovðë Boegen 'IÓo) ode ij (doù) 
drei: doù yo, 0 Paoıleia toù 9eoU 
àyróg Vuov 2oriv. 
. 92. Einev Ói-7:00c. rode ue dqrác 
"EÀsUcoyret dugoe, Ort imuvunocre 
ulav TOV "ue toU vioù rot &v9oo- 
nou det, zal oix Oso. 

23. Kal loodo Ú Guy `Iðov ode (zal) 
lido) Ene, un &ánéAOwre undi drelëug, 


24. "Noneo yo 7) kargur d QOTO- 
nrouoe èz ts Gorlé Tov] ovpavov eis 
Tv ÚT oVguvov Aaunsı, org Zorte 
6 viös rof AvIoWrrov Eyrn du ge Dro, 
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Non puto. Sic et vos, cum fece- 
ritis omnia quae praecepta funt vobis, 
dicite Servi inutiles fumus: quod de- 


_ buimus facere fecimus. 


Et factum eft dum iret in Hierufa- 
lem, transiebat per mediam Samariam 
et Galilaeam. 

Et cum ingrederetur quoddam .ca- 
ftellum , occurrerunt ei decem viri le- 
profi, qui fteterunt a longe, 

Et. levaverunt vocem dicentes. Tefu 
praeceptor, miferere noftri. 


Quos ut vidit, dixit Ite oftendite vos 
facerdotibus. Et factum eft dum irent, 
mundati funt. 


Unus- autem ex illis ut vidit- quia 
mundatus eft,.regreffus eft cum magna 
voce magnificans deum, : 

Et cecidit in faciem ante pedes eius 
gratias agens: et hic erat Samaritanus. 


Refpondens autem Iefus dixit Nonne 
decem mundati funt? et novem ubi funt ? 


Non elt inventus qui rediret et daret 
gloriam deo nifi hic alienigena? 


Et ait ili Surge vade, quia. fides 
tua te falvum fecit. 


Interrogatus autem &  Pharifaeis 
quando venit regnum dei, refpondit eis 
et dixit Non venit regnum dei cum 
obfervatione, 

Neque dicent Ecce hie, aut ecce 
illie: ecce enim regnum dei intra vos eft. 


Et ait ad difeipulos Venient dies 
quando defideretis videre unum diem 
fili hominis, et non videbitis. 


Et dicent vobis Ecce hie, ecce EE: 
nolite ire, neque fectemini. 


Nam ficut fulgur corufeans de fub 
caelo in ea quae fub caelo funt fulget, 
ita erit filius hominis in die fua. 
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D 
XVII, 25. ‚Aththan faürthis fkal manag gathulan jah uskiufada 


fram thamma kunja. N 
qe 


26.. ‚Jah fvafvé varth in dagam Náuélis, fvah vairthith jah in 
dagam fünáus mans: 

..27. ,Étun jah drugkun, liugáidédun jah liugáidós véfun, und 
thanei dag galáith Náuél in arka. jah.kvam  midjafveipáins | jah 
frakviftida allans. * des 

28. .,Samaleikó jah fvé varth in dagam Lödis: étun jah drugkun, 
baühtédun jah frabaühtédun, fatidédun, timridédun; 

29. Ith thammei daga usiddja Lód us Saüdaümim*, rignida 
fvibla jah funin us himina jah frakviftida alláim. 


30. ‚Bi thamma vairthith thamma daga ei funus mans andhuljada. 

31. ‚In jainamma daga, faei fijái ana hróta jah kafa is in razna, 
ni atlteigäi-dalath niman thô. jah Det ana háithjái, [fa] * famaleikó 
ni gavandjái fik ibukana. 

32. ,Gamuneith kvénáis Lódis. 


33.. ‚Saei fókeith fáivala feina ganasjan, frakviftáith izài, jáh 
faei frakvifteith izai in meina, ganasjith thô. * 


.94. ,Kvitha izvis, [thatei] thizái naht tvái vairthand ana ligra 
famin, áins usnimada, anthar bileithada ; 


.95. ,Tvós vairthand malandeins famana, áina: EH jah an: . 


thara bileithada. 
coU SE 


37. Jah andhafjandans kvéthun du imma ‚Hvar, fráuja?' ith is 
kvath im ,Tharei leik, jáindré galifand (ik arans.' 


XVIII 1. Kvathuth-than jah gajukón im du thamm'ei finteinó fku- 
lun bidjan jah ni vaırthan usgrudjans, * 


2.. Kvithands ,Stáua vas (ums in fumái baürg, guth ni ógands 
jah mannan ni áiftands. -e 


3. ,Vasuth-than jah viduvö in thizái baürg jáinái jah atiddja 


- * 
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k XVII, 2 dÄ deù uroy Toll 


= 


nagely xol anodoxıuaodnv ec ao TNS 
yevsüg Tavens: 

26. Kal xa9O0c 2yevero Ev raiz jué- 
ges Noc, oUrOS Zorer xol W roig 
nueguus ToU viov rof &v99Ozt0v: 

27. "Hav, ron, Byüuovy, (2£-) 
&yauldovro, 
Nds els Qv zıßwrov, xci NAyev O xa- 
TüxÀvOHOg xci ANWAEOEV QTAVTUOS, 

28. 'Ouoíoc x«i ws &yevero èv Taç 
juegos AWT q0910y, Éntvov , ny000- 
ov, énoAovv, Epúrevoy, Qxodóuovr- 

29. ^H ð quoc Zegiäen Aot dd 
Zodouwv, Zëorëen nõo zéi Oeov an’ 
0000V0V zul cz0At0€y Gnecvrasg. 

30. Kara r&Ure Eoreı N ńuéo ó 
viös rou avggwnou dnoxakuntera. 

31-'Ev Zeen eu déc, üc EOTUL 
Zei toù Jøuutos xcl TÜ ozen «Üt 0D 
Ev TN: olklu, un zureßaro coc. GUTE, 
zal o èv ayoð dusløs w) Enuotospdru 
sie Tà Otto, 

32. Mynuovsvste TNS yuvarzos aot. 

33. "Oc 2av Duren tv ıwuynv «ùtoð 
wo (= EIıN01m000I) Tokki 
[eörnv,] sec óc iav arorgon, woyo- 
vos eran, 


34. A&yw uiy, eur t vuzti E00V- 


re dvo Eti LL ques, eie ztageAnuq- 
INGETAL KAL d ETEOOS EpPEINGETUAL” 

35. Avo &Eooyrav úlnýovaur ini To 
«TO, utc zu Qn qnosrot , xci m 
[02] ér£oe ápeEINOETUL 

36.' (dúo Eoovreı čv TØ dyow, `Ó Els 
ragaanpdnoerdı xo Ó Ereoos dpeIn- 
[341779 

37. Kar dztoxgióévres A£yovGty æv- 


‚To Ho, zúote; Ó dë einev «irois Onov 


tò gue, Zeet [xoi] [drı]ovvexsgnoorV- 
vaL ob dert. 

XVIIL 1. "Eieyev d zal nmapoeBolnv 
&Üroig ztQÓc. ré der MÉVTOTE N000EÜ- 
At09«v aUrOoUg xci um PDyxaxeiy, 

2 Aya Korrýs Tiç NV Zu TML mó- 
ler tòv HEV um qoBoUuevog xci &y- 
90ouztoy un ivroeztóusvoc. 

3. Xnoa dè qv iv wj noker Èxelvy, 


aygı ns Var single s 


17, 25 —18, 3 211 
Primum autem oportet illum multa 
pati et reprobari a generatione hac. 


Et ficut factum eft in diebus Noe, 
ita erit et in diebus filii hominis : 


Edebant et bibebant, uxores duce- 
bant et dabantur ad nuptias, usque 
in diem qua intravit Noe in arcam, 
et venit diluvium et perdidit omnes. 

Similiter ficut factum eft in diebus 
Loth: edebant et bibebant, emebant et 
vendebant, plantabant et aedificabant: 

Qua die autem exiit Loth a Sodo- 
mis, ` pluit ignem et fulphur de caelo 
et omnes perdidit. 

Secundum haec erit qua die filius 
hominis revelabitur. > Å 

In illa hora qui fuerit in tecto et 
vala eius in domo, ne defcendat tollere 
ila, et qui in agro fimiliter non redeat 
retro. 


Memores eítote uxoris Loth. 


Quicumque quaefierit animam fuam 
falvam facere, perdet illam, et quicum- 
que perdiderit illam, vivificabit eam. 


Dico vobis, illa nocte erunt duo in 
lecto uno, unus adíumetur et alter re- 
linquetur : 

Duae erunt molentes in unum, una 
adfumetur et altera relinquetur: duo in 
agro, unus dfumetur et alter relinquetur. 

Refpondentes dicunt illi Ubi, domine? 


Qui dixit eis Ubicumque fuerit cor- 
pus, illuc 'congregabuntur aquilae. 


Dicebat autem et parabolam ad "os, 
quoniam oportet femper orare et non 
deficere, 

Dicens Iudex quidam erat in quadam 
civitate, qui deum non timebat et ho- 
minem non reverebatur. 

Vidua autem quaedam erat in eivi- 


"> 
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Sa 


du imma kvithandei ‚Fraveit mik ana andaftathja meinamn 


XVII, 4. ‚Jah ni vilda laggái hveilái. afaruth-than thata kvath 
in fis filbin ,Jabái jah guth ni óg jah mannan ni áifta, 


5. ‚Ith in thizei usthriutith mis fà viduvó , fraveita thô, "bäi 
und andi kvimandei usagljái mis.‘ 


6. Kvath than fráuja ,Háufeith, hva ftáua invindithös kvithith!‘ 


7. Ith guth niu gavrikái thans gavalidans feinans, thans vöp- 
jandans du fis dagam jah nahtam jah usbeidands ift ana im? 


L 


8. ,Aththan kvitha izvis, thatei gavrikith ins fpráutó. ith fvê- 
thaüh funus mans kvimands bi-u-gitái galáubein ana aírthái?' , 


9. Kvath than du fumäim, tháiei filbans tráuáidédun fis, ei vê- 
feina garaihtäi jah frakunnandans tháim antharáim thô gajukón: 


10. ‚Mans tvái usiddjedun in alh bidjan, áins Fareifáius jah 
anthar mótareis. 
11. ,Sa Fareifáius ftandands fis thó bad* ,Guth, aviliudó du. 


unté ni im fvafve thái antharái mans vilvans, insingangss hórós 
áiththáu fvafvé fa mótareis. i 


- 


12. ,Fafta tváim fintham fabbatáus jah afdáilja taihundön dáil 
allis, thizei* gaftalda.' 

13. ‚Jah fa mótareis falrrathrö ftandands ni vilda nih áugóna 
feina ushafjan du himina, ak flóh in brufts feinós kvithands ‚Guth, 
hulths fijàis mis fravaürhtamma.' 


14. ,Kvitha izvis: atiddja [a garaíhtóza gataihans du garda 
feinamma tháu raíhtis jáins. unté fahvazuh faei háuheith fik fil- 
ba(n)*, gahnáivjada, ith faei hnáiveith fik filba(n) *, usháuhjada.* — 


15. Bérun than du imma barna, ei im attaitöki. gafalhvandans 
than fipónjós andbitun ins. 


16. ith Íðfus atháitands ins kvath ,Létith thô barna gaggan 


* 


ztgóg «irÓv AÉyovo« Ezdi- 


> A an H 
nò TOU avrıdlzov pov. 
E ar ` , 
EI Kol oùz n9elev imi yoovov' us- 


zé dë rotto ie èv «vro Ei za 
TÒV Aeén o) qofoUucr xot arIonnor 
00x Evrgenougı, 

5. Atú yE TÒ regéiert fio ZÓTOV 
Wl nov rauryy, 8x0izioc eg, Wa 
un sig tékos &oyouévm Omg us. 


6. Einsv dë Ó zúoros Azovowre TÉ 


d zons ths ddızlas Jee: 

7. O È 9sóc o) un oma INV èz- 
deen TOV 2zlsxiQv QÙTOÙ. TØV Bowv- 
TOY (gos) euro (= «tóv) qu£oas x«l 
VUHTÓS zu uuzoogvuwv (=-E) èT 
QÜTOLG ; 

8. Ayo Üuiv Ott moosi nV 2zü(- 
now aurav Èv Taysı. mv d viðs ron 
&vüpozov Zi äeip coc EVDNOEL viv TÍ- 
om Zi TÙS ys; 

9.. Einev dé x«i oos tivas Tote 
nenodores Zur" Eavrois, Cory elow Fi- 
zarot, el Zëouäeoutrge tovs Aoımods 
TNV NKLEPO)AV Tavrmv. 

40. Avgowroı úo .aveßnoav elc TÓ 
ieoov Hvoosvrtuoður, [ó] Eis Dagıoaros 
xci dé Értgog TELWVNS: 

11. 'O Paoıoalos groe ztoóg «va 
Toy tuuto nooonvyero O eos, EVya- 
Qu0TQ 001, Or CÙ% cu? WonEo of kor- 
TMO TOV ‚dvsgunov, &onays, adızoı, 
Hoo, 1, x«l Og ovrog Ó TtÀOWYQc* 

19. Nnatevw dis Tod oaßßarov, ano- 
deser nayre 600 zroucı. 


13. Kal 6 reiege unzoodev otos 
ox däeien oëd TOVS OPI)uoVs èna- 
get sie zéi oúgavóv, CÀ Eruntev eis 
tò 01n7905 avrod Aéyoy ‘O ós, il&- 

Intl uo TW duagTo)o. 

14. yo. üpiv, zuteßn Sch dedi- 

zærmuévoç elg vOv 01209 avrod.n yü 

 dxelvos, An nos Ó UPOV Eavrov TAMEL- 
voóxosrei; 6 di ransıyav écvróv VPO- 
INGETAØL. 

45. . IIgooepegov. dë ceUrQ xci TK 
Boden, Tyà eran énta ioóvris de 
oí poire èneriuov c UToig. 

46. 'O 9? ’moovs HOVOk«ksadusvos 
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tate illa, et veniebat ad eum dicens 
Vindica me de adverlario meo. 

Et nolebat per multum tempus. Poft 
haec autem dixit intra fe Etfi deum non 
timeo nec hominem revereor, 


Tamen quia molefta elt mihi haec 
vidua, vindicabo illam, ne in novillimo 
veniens. [uggillet me. 

Ait autem dominus Audite quid iudex 
iniquitatis dicit: 

Deus autem non fubit vindictam 
electorum fuorum clamantium ad fe die 
ac nocte, et patientiam habebit in illis? 


Dico vobis quia cito faciet vindictam 
illorum. Verum tamen filius hominis 
veniens, putas, inveniet fidem in terra ? 


Dixit autem et ad quosdam, qui in 
fe confidebant tamquam iufti et alper- 
nabantur ceteros, parabolam (fam, 


Duo homines afcenderunt in. tem- 
plum ut orarent, unus Pharifaeus et al- 
ter publicanus. 

Pharifaeus ftans haec apud fe orabat 
Deus, gratias ago tibi quia non fum 
ficut ceteri hominum, raptores, iniufti, 
adulteri, velut etiam hic publicanus: 


leiuno bis im fabbato, 
omnium quae. poffideo. 


decimas do 


Et publicanus a longe ftans nolebat 
nec oculos.ad caelum levare, fed per- 
cutiebat pectus fuum dicens Deus, pro- 
pitius efto mihi peccatori. 


Dico vobis, defcendit hic. iuftificatus 
in domum fuam ab illo: 
qui fe exaltat humiliabitur, 
humiliat exaltabitur, 


quia omnis 
et qui fe 


Afferebant autem ad illum et in- 
fantes ut eos tangeret: quod cum vide- 
rent. di(cipuli, increpabant. illos. 

Iefus aütem convocans illos dixit Si- 

18 
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du mis jah ni varjith thó*, unte thizé fvaleikáizé 

guths. : N | 

XVII, 17. ‚Amen, kvitha izvis; e ni PS thiüdangardja 
guths [ve barn, ni kvimith in izai.‘ : 

18. Jah frah ina [ums reiké kvithands ,Láifari thiutheiga, hva 
táujands libáináis áiveindns arbja vairthäu ?“ 

19. Kvath than.du.imma Ïêfus ,Hva mik kvithis thiutheigana? | 

ni ainshun thiutheigs niba* áins guth.. l 


20. ,Thós anabufnins kant* ‚Ni hôrinôs. ni — ni hli- 
fáis. ni galiugaveitvöds fijáis. fvérái attan theinana jah áithein.'* 


21. Íth is kvathuh ,Thata allata gafaftáida us jundái meinái.' 


22. Gahäusjands than thata Ïêfus kvath du imma Nath /&inis 
thus van ift*: all, thatei habáis, frabugei jah gadáilei unlédáim 
jah habáis -huzd in himina jah hiri láiftjan * mik. ` 


23. Ith is gaháusjands thata, gaürs varth. vas áuk gabeigs filu. ` 


24. Gafaihvands than ina Jéis gaürana váürthanana kvath 
,Hváiva agluba thái faíhu habandans inngaleithand in thiudan- 


gardja guths. 
25. ,Rathizó* allis ift ulbandáu thatrh thairkó. néthlós* thairh- 
leithan* thau gabigamma in thiudangardja guths galeithan.* 


26. Kvéthun than thái gaháusjandans ‚An hvas mag ganifan ?' 
27. Íth is kvath , Thata unmahteigó at mannam mahteig ift at gutha.‘ 


28. Kvath than, Paítrus ,Sái, veis afláilótum allata jah laifti- 
dédum thuk.* 

29. [th is kvathuh du im ,Amén, kvitha izvis, thatei ni áins- 
hun* ift thizó aflétandanà gard áiththáu fadrein áiththáu bróthruns 
áiththáu kvén áiththáu barna in thiudangardjós güths, 

30. Saei ni andnimái ee in thamma m jah in áiva 
thamma kvimandin libáin aiveinön.‘ — 


31. Ganimands than thans tvalif* kvath du im ,Sái, usgaggam 
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oùt ein agere zé mudia Foyeodet 
a moie uë xal un xwAvere wire‘ tov ydo 
TOLOŬTOV Boriy d Boguieig TOU toU. 
XVIIL 17. unv Aéyo guf, Ze av un dé- 
Enger nv Geo leien rop ÜtoU cg ma- 
don, o) un slo£A9y elg erar. 

18. Kar Ermowrnoev tis «)rüv čo- 
yov ` Ardggsele Gong, tÉ morous 
lonv. eiovtoy zÀngovounoco; 

19. Einev.Ö8 aŭto d ’Imooüs Tí ue 
À£yete &yedóv ; oùdeis Ayayog ef un 
tig Ó Hes. 

20. Tas 2vrolos oldas Mn woıyev- 
"ons, u (povevons, um xA&pne, un Yev- 
dourgTvonons, T(u« TÒV TaTEga Gov 
he ied uxréoe Gov. 

O di einev Tevre nayta èpú- 
lucani èx VEOTNTOS. 

29. AzovVoas dë (raUrG) Ó ` ooùs 
cînev -aùr Eti Ev 001 heine’ "dite 
00« &yeıs nwlyooy zul didos n10701c, 
xal Éteig INoavgov èv [rois] oVowvois 
zal deeg, axoAovdeı uot. 

23. 'O, dë ġzoúoaçş tuðtæ mEglLUTOS 
&yerndn‘ NV yo nAovoros opodoe. 

24. "Fein di aurov 6 'InooUg Sen 
Ios dv6r0Aws oi tà xonuara Eyovres 
(stoehevoovra) sio viv Baoılelav toù 
JED Letonogevovzeu]. 


23. Eözonotegov ydo Zorn zdum- 


hov did tomuaros Behovns dıeldeiv d 
ploen Sie SS BaoıLelav voU toU 
loek gerv. 

26. Elnov d oi drovoavıss Kal Tís 
dvvaraı gät? 

27. O 9è einen Ta därer nao 
avgownoıs duer Zorn 2eg0 TQ FEG. 

28. Einev dè [0] Métoos 000 ueis 
&quxeusv (= &pévtes) návtæ (= tà 
tlu) zal yzokovðýoťuév cor. 

29. O dE einev avrois Aunv léyw 
vuiy ôtı oùdels Zorn 0c UPNHEV oix(ay 
n yoveis 9 &ÓsAqoUe 7 yuvalza N tÉ- 
va Bussen Wi Bauıkelus ToU Aeot, 

30. “Os oy un doku mollarni- 
olova ÈV TO #100 ToÚTW xci ÈV TO 
Öv TO Boyou£yo toùt ciovwov. 

31. II«geAefOv dè ro)g dwdexa c- 
ney 790g «)rOUS ’Idov, &vofetvouty 


2175. 


nite pueros venire ad me, et nolite eos 
vetare: talium eft enim regnum dei. 


Amen dico vobis, quicumque non ac- 
ceperit regnum: dei ficut; puer, non in- 
trabit in illud. 

Et interrogavit eum quidam princeps 
dicens Magifter bone, quid faciens vi-' 
tam aeternam polfidebo? 

Dixit autem ei Iefus Quid me dicis 
bonum? nemo bonus ni(i folus deus. 


Mandata nofti, Non occides, Non 
moechaberis, Non furtum facies, Non 
falfum teftimonium dices, Honora pa- 
trem tüum et matrem. 

Qui ait Haec omnia cuftodivi a iu- 
ventute mea. 

Quo audito Iefus ait ei Adhuc unum 
tibi ` deeft: omnia quaecumque habes 
vende et da pauperibus, et habebis the- 
faurum in caelo, et veni fequere me. 


His ille auditis contriftatus eft, quia 
dives erat valde. 

Videns autem illum Iefus triftem 
factum dixit Quam difficile qui pecunias 
habent in regnum dei intrabunt: 


Facilius eft enim camelum per fora- 
men acus transire quam divitem intrare 
in regnum dei. 


Et dixerunt qui audiebant Et quis 
poteft falvus fieri? 

Ait illis Quae inpoffibilia funt apud 
homines, poffibilia funt apud deum. 

Ait autem Petrus Ecce nos dimifi- 
mus omnia et fecuti fumus te. 


Qui dixit eis Amen dico vobis, nemo 
eft qui reliquit domum aut parentes 
aut fratres aut uxorem aut filios pro- 
pter regnum dei, 

Et non recipiat multo plura in hoc 
tempore, et in faeculo venturo vitam 
aeternam. 

Adlumpfit autem efus duodecim et 
ait illis Ecce afcendimus Hierofolymam, 
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in Jairufallm jah ustiuhada all thata gamélido thairh praúfótuns ý 
bi funu mans. * 
XIX, 32. ,Atgibada áuk thiudóm jah biláikada jah anamahtjada jah 
bifpeivada. : 
33. ‚Jah usbliggvandans uskvimand imma jah thridjin daga. us- 
-ftandith.‘ 
34. Jah eis ni vaihtái this fróthun jah vas thata vaðið ga. 
gin af im jah ni viffédun thö kvithanöna. 


35. Varth than, miththanei néhva vas is laíreikón *, blinda 
fums fat fair vig du aihtrön. * 3 : S 

36. Gahäusjands than managein faurgaggandein frah, hva véfi 
thata. 

37. Gataihun than imma, thatei lófus Nazóráius Geteste, 

38. -Íth is ub-uh-vópida* kvithands ,lófu, funäu* Daveidis, 
armái mik !‘ 

39. Jah thai faürgaggandans andbitun ina, ei thaháidédi. ith 
is und filu máis hrópida ,Sunáu Daveidis, armái mik !‘ 

40. Gaftandands than léfus háiháit ina tiuhan du fis. bithé 
néhva vas than [imma], frah ina 

41. Kvithands ,Hva thus vileis ei táujáu?* ith is kvath "eui, 
ei usfathváu.* 

42. Jah léfus kvath du imma ‚Usfalhv : galáubeins t theina ga- 
nafida thuk.' R py 

43. Jah funs usfahv jah láiftida ina aviliudónds gutha. jah alla 
managei gafaihvandei gaf hazein gutha. 


XIX, 1. Jah inngaleithands thaírhláith Jaireikön. * 
2. Jah fai, guma namin háitans Zakkáius, fah vas ; faliramath- 
.leis mótarjé jah vas gabigs; 


3. Jah fökida gafaihvan léfu, hvas véfi, jah ni mahta faüra 
managein, unté vahftáu leitils vas. 


4. Jah bithragjands faür usftáig ana fmakkabagm, -ei gaféhvi 
ina, unté is and thata munáida thairhgaggan. 


5. Jah bithé kvam ana thamma ftada, infaíhvands iup Íéfus 
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sie Teoovoalnu, xol reiegädgsrer ite 
zé 29 getrbgne dic ron TOOYNTØV To 
viw (=neol rot vioù) voU dvsgomov' 
XVIII, 32. Hægudðoðnostoav yko Toç 
Zäre xoi Zunciygnostaı xol )xouo- 
INGETAU xol Zuntvognoerde, 

33. Kar uaoTıyaoavres ATLOYTEVOU- 
Ow. Tov, xci tj dugne tij TOlTN ava- 
oryoereı. 

34. Ko «urort ovOiy rovrov ovvi- 
xav, za) NV TÒ NUG TOUTO xtxQuuuÉ- 
voy «z oer, xoi 00% Eyivwozov Ta 
Aeyousve. 

35. "Eyévero dë ën To Eyyliew ei: 
70V eis ItQuyO) TupAos Tis ÈZÆINTO NE- 
od zv 00V nodoaıovy (= urav): 

36. Mxoúoads dë Zeien drezogsunug- 
vov àimvvOdyero, TÍ ein voüro. 

37. Mmjyysàey dë Vr, ôte IN- 
doùs 0 Nateoeiog zteoéoyereu. 

38. Kol 2Bon0ev Aéyov ’Inood, við 
Aavið , èiénoóv ue! 


39. Kal oi ztQocyovtes drerluwv 
«To, iva oıynon' «ùtòs dé mollo u&À- 
lov Exgalev Yie david, &LEnoov us! 

40. Zradels dé d '"ooUg PxéAsvotv 
auroV gätt ztoÓc avrov. &yyloavros 
de a)roU ÈNNQØTNOEV «)róv 

41, CAéyov) TÍ cov Fékeis nomMow ; 
d di eisen KUpie, iva dvaplápu. 


42. Kal Ó ’Imoos einev erg Ava 
Bleyov' Ñ miot Gov Gécozév Ge. 


-43. Kal maga oru aveßkeer, KOL 
jxoXovós. euro dofalwv réi Aedi, zal 
nüs 0 Àa0g idÀyv Basen aivov TO 950. 

XIX, 1. Kal eioe290v diyoyero nv Te- 
Quxo. 

2. Kc ido), avno duer: z0A0U- 
HEVOS Zuiyeiös, x«l DTS NV LOYIE- 
Aovns, x«l ovrog nv nkovıos‘ 


3. Kar Bore. Zdetn zën Teo tis 


dori, zal oùz idúvaro ard ToU oyhov, 
ër TÑ "Axle uzos Tv. 

4. Kai eo fuztoooóev dr 
èni Svzoumgeuv, Í va Dën «rov, ôt: 
èzeivns nueikhev dée zegin, 

5. Kal ee giäen eni TÒV TONOV, &va- 


18, 32— 19, 5. 277. 
et confummabuntur omnia quae fcripta 
funt per prophetas de filio hominis: 


Tradetur enim gentibus, et inludetur 
et flagellabitur et confpuetur, 


Et poftquam flagellaverint occident 
eum, et die tertia: refurget. 


Et ipfi nihil horum intellexerunt, et 
erat verbum iltud absconditum ab eis, 
et non intellegebant quae dicebantur. 


Faetum eft autem cum appropinqua- 
ret Hiericho, caecus quidam [edebat 
fecus viam mendicans, 

Et cum audiret turbam praetereun- 
tem interrogabat quid hoc effet. 

Dixerunt autem ei quod Iefus Naza- 
renus transiret. 

Et clamavit dicens Iefu Si David, 
miferere mei. 


Et qui praeibant increpabant eum 
ut taceret: ipfe vero multo magis cla- 
mabat Fili David, miferere mei. 

Stans autem Iefus iuffit illum adduci 
ad fe: et cum appropinqua/fet, inter- 
rogavit illum 

Dicens Quid tibi vis faciam? At ille 
dixit Domine, ut videam. 


Et Iefus dixit illi Refpice, fides tua 
te falvum fecit. 


Et confeftim vidit, et fequebatur illum 
magnificans deum. Et omnis plebs ut 
vidit, dedit laudem deo. 

Et ingreffus perambulabat Hiericho. 


Et ecce vir nomine Zacchaeus, et 
hic erat princeps publicanorum, et ipfe 
dives, 

Et quaerebat videre Iefum quis effet, 
et non poterat prae turba, quia ftatura 
pufilus erat. 

Et praecurrens afcendit in arborem 
fyeomorum ut videret illum, quia inde 
erat transiturus. 

Et cum veniffet ad locum, fufpiciens 
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gafahv ina jah kvath du imma ‚Zakkäiu, fniumjands dalath atftäig: 
himma daga áuk in garda theinamma fkal ik vifan.' 


XIX, 6. Jah {aim ande atftaig jah andnam ina bo Vie 


7. Jah gafaihvandans allái biródidédun EN s ‚Du 
fravaürhtis mans galáith [in gard] usfaljan.* Kë s 
8. Standands than Zakkäius kvath du fräujin ,Sái, halbata áigi- . 


nis meinis, fráuja, gadáilja* unlédáim jah jabái hvis hva afhólóda, 
fidurfalth fragilda.* | 


9. Kvath than du imma léfus, thatei ,Himma daga” nafeins 
thamma garda varth, unté jah fa funus Abrahamis ift. 


10. ,Kvam áuk funus mans fókjan jah nasjan thans fralufanans.' 
11. At gaháusjandam than im thata, biáukands kvath gajukón, 


bi thatei néhva faírufalém vas jah thuhta im, ei funs fkulda véfi * 
thiudangardi guths gafvikunthjan, 


12. Kvath than ,Manna fums* gódakunds gaggida landis frani- 
man fis thiudangardja jah gavandida (ik. 

13. ,Atháitands than taihun fkalkans feinans atgaf im taíhun 
dailös jah kvath du im ,Káupóth, untó ik kvimau.' 


14. ,Íth baürgjans is fijáidédun ina-jah infandidédun:aíru afar 
imma kvithandans ,Ni vileima thana thiudanón* ufar unfis.' 


15. ‚Jah varth, bithé atvandida fik aftra, andnimands thiudan- 
gardja jah háibáit vópjan du fis thans fkalkans, tháimei atgaf 
thata filubr, ei gakunnidédi, a hvarjizuh gavaurhtedi. 


16. ,Kvam than fa frumifta Coste ‚Frauja, fkatts theins ga- 
vaürhta taihun fkattans.* 

17. ‚Jah kvath du imma ,Vaila, góda fkalk: unté in leitilam- 
ma* vaft triggvs, fijáis valdufni habands ufar* taihun baürgim.' 


18. ‚Jah kvam anthar kvithands ,Fráuja, fkatts theins. gavaúrhta 
fimf fkattans*. 


EVANGEL. LUC, t9, 6—18. 


Biépas d ' IncoUc Siden dVTOV xol einev 
7005 QÜTÒV Zaxyaie, Onevous zatan- 
Jv" ONUE00v yo Èv tQ olxq Gov dei 
ue ueivaı. 

XIX, 6. Koi ozsvaeg zatéßn, zat vne- 
dëëero ÁWTOV galowy. 

7. Kol ldóvrec navıes dıeyoyyulor, 
kEyovres, Ori 2egé &u«QroAQ vgl 
slonAósv zaralvocı. 

- 8. Ztadeis dé Zuxyeios Seu "ode 


` r > D acce ~ € 
TOV zugı0v ` IJ ov, Ta rufotte TOV VNAO- , 


AÓvro? pov, zugıe, díðwur (Tors) 
ATWXOIS, zab ei Tivos TL ovzopavrm- 
Gu, anodldwuı Terganlovv. 

9. Eiztev dë noös avtov d ’Imooüs, ër 
Enueoov Onrnoia và olxo tovto dyeve- 
TO, kuFOTL xc circ viðs ABoucu Tou" 

10. Hien yàg ó vie toù dräogl- 
ov Cqrnóct zc 0W0ocı TÒ dz0A0206. 
|. 44. Axrovovrwv deen Tale zt900- 
Dels- Staren nagaßoinv, dré tò &yyüs 
evar “Tepovoo)nu edeén xci Zosen 
adtoùs, Ort negayonuc weile Á pa- 
odela toù toU dvapalveodcı. 

12. Eintv ovv Av9oonóc Tiç EÙyE- 
vis imogsvóm elg zeigen uezQdv, la- 
Bev Eavro Becils(ey xal Úrooroápar. 

183. Kaltoas dè deza dovlovs Euv- 

ToU ÉÓoxtv avtois dera uväs, xol &- 
nev ode avtov Ipayuarevonode toc 
(= èr à) Eoxoua. 
14. Oi dë mollıcı avrov Fuioovv 
tov, kal aneoreıhav nosoßelav òrt- 
00 «UroU AÉyovreg OO HE)ouev Tovzov 
Baoıkevonı èp quas. 

15. Kal 2yevero èv tw dnaveldeiv 
end Aefóyre nv Baoılelav, xci lev 
on äert P1 rode doUAovc TOUTOUS, 
oig čðwzev TO úoyvOLOV, Iva yvoi, tís 
Tí Mtenoayuarsvouro. 

16. Hoapeyevero dt 6 mowros ÀÉyov 
Küpie, d uvà döv nooongyaoaro dere 
uas. 

17. Kal einev «ùr Ev[ys], gäeäé 
dovhe, oti èv &laylorw motòs &yevou, 
tod 2Eovolav čywv Zeta dëse nókewv. 

18. Kal qÀ9ev d deúregos Léywv Kú- 
OLE, n-uv& Gov &noimoev MÉVTE uvas. 


279 


Ld 


Iefus vidit illum. et dixit ad eum Zac- 
chaee, feftinans defcende, quia hodie 
in domo tua oportet me manere. 


Et feftinans descendit, et excepit il- 
lum gaudens. 

Et cum viderent omnes, murmurabant 
dicentes quod ad hominem peccatorem 
divertiffet. # 

Stans autem Zacchaeus dixit ad do- 
minum Ecce dimidium bonorum meo- 
rum, domine, do pauperibus, et fi quid 
aliquem defraudavi, reddo quadruplum. 


Ait lefüs ad eum quia hodie falus 
domui huic facta eft, eo quod et ipfe 
filius fit Abrahae: 

Venit enim filius hominis quaerere 
et falvum facere quod perierat. 

Haec illis audientibus adiieiens dixit 
parabolam, eo quod effet prope Hie- 
rufalem, et quia exiftimarent quod con- 
feftim regnum dei manifeftaretur. 


Dixit ergo homo quidam nobilis abiit 
in regionem longinquam accipere fibi 
regnum et reverti. 

Vocatis autem decem fervis fuis dedit 
illis decem mnas, et ait ad illos Nego- 
tiamini dum venio. 


Cives autem eius oderant illum, et 
miferunt legationem poft illum dicentes 
Nolumus hunc regnare fuper nos. 

Et factum © eft ut rediret accepto 
regno, et iuffit vocari fervos quibus 
dedit pecuniam, ut fciret quantum quis- 
que negotiatus elfet. 


Venit autem primus dicens Domine, 
mna tua decem mnas adquifivit. 


Et ait illi Euge, bone ferve, Quia in 
modico fidelis fuifti, eris poteltatem 
habens fupra decem civitates. 

Et alter venit dicens Domine, mna 
tua fecit quinque mnas. 


* 


280 EVANGEL. LUC. 19, 19—34. 
XIX, 19. ‚Kvath than jah du thamma Jah thu fijáis ufaró * fimf baürgim.* 


20. ‚Jah fums kvam kvithands ,Fráuja, fái, fa fkatta theins, 
thanei habáida, galagida ina* in fanin. 
217 ‚Öhta mis áuk thuk, unté manna: hardus is: nimis, thatei 


ve. 


ni lagidés, jah fneithis, thatei ni failöst.‘ * x 


22. Jah kvath du imma ‚Us muntha theinamma. ftója. thuk, un- 
félja fkalk jah lata. viffé[i]s, thatei ik manna hardus im, es 
thatei ni lagida, a fneithands, thatei ni faifô ; 


23. ‚Jah duhvé ni atlagidés thata filubr mem dn fkattjam? jah 
kvimands mith vókra galáufidédjáu thata.‘ 


24. ‚Jah du tháim faüraftandandam kvath ,Nimith af imma 
thana fkatt jah gibith thamma thös taıhun dáilós habandin.' 


25. ‚Jah kvéthun du imma ,Fráuja, habáith taihun dáilós.' 


26. ,Kvitha allis izvis, thatei hvarjamméh habandane gibada, 
ith af thamma unhabandin jah thatei habáith, afnimada af imma. 


27. ‚Aththan fvöthauh fijands meinans jáinans, tháiei ni vildé- 
dun mik thiudanön* ufar fis, briggith her jah uskvimith faura mis.‘ 


28. Jah kvithands thata iddja fram, usgaggands in lairufaülyma. 


29. Jah. varth, bithé néhva vas Béthsfagein* jah Béthanijin 
af fairgunja, thatei háitada alevjö*, infandida tvans fipónjé fei- 
náizé, 

30. Kvithands ,Gaggats* in thô vithravatrthón háim, in thi- 
záiei inngaggandans bigitats * fulan afılaus gabundanana, ana tham- 
mei ni áinshun áiv manné fat: andbindandans ina attiuhats.* 


31. Jah- jabái hvas igkvis* fraihnái ‚Du hvé | s fva 
kvitháits du imma, thatei ‚Fräuja this gairneith.‘ 

:32. Galeithandans than, thái infandidans bigétul. fvafvé kvath 
du im. 

33. Andbindandam than im kvéthun thái fráujans* this du im 
‚Du hvé andbindats thana fulan ?' ; 


34. Ith eis kvëthun ‚Frauja thaúrfts this ift.‘ 


EVANGEL. LUC. 


XIX, 19. Eiztev dë xoi tovto Kal où 
ytvov ènavw nevre MÓLEwWV. 

20. Kat [ó] Ereoos NÀðev Aeywv Kú- 
pue, Wov d uv& cov, QV slov ano- 
xeuéyny èv gogdeaig ` 

21. Egopßovunv yao ot, ër EVIOW- 
TOS auormgös. ei, atges O oùz EINNUS, 
zal Feolleig ` 0Ü% čonegas. 

22. Aéyer (0B) «ro "Ez rov otó- 
Uerde oov x*wvo oe, zt0Ynoà ÓoUAe. 
ydes Ore Zon dv9ooztoc adornos eur, 
voan 0 ode Eu, xci Jegitwv 6 oùz 
čonerot; 

23. Kal Ói& tÉ oùz čðwzaæç tò go- 
yvowv uov, èm Dän) Toaneldv; zayo 
in oùv toz ën ÍnodEu auto. 

24, Kal roig nageoıaoıv zen Agu- 
TEEN QÜTOÙ. TNV Aën xci dore TØ 
Tas deu uvüg &yovrı. 

25. Kal cinay voto Kvoıs, &yeı deze 
uvas. 

26. .4éyo Gool guf, ër aer TØ 
čyovtı Jooste, ano dÈ toÙ WW Éyov- 
Tos xci 0 ea ogjostaı (QT aurtod). 

27. IMnv tous riede uov èzelvovs 
(= toútous), rode un Ielhouvrás ue 
Baoıhedocı im eUroUg gäere ode zaù 
zaraopagete Jorge o tel £uzgood£v uov. 


28. Kul slanv Teure Zmogevero Eu-, 


70009€EV, &vafetvay eis “Tepoooluuu. 

'29. Kul èyéveto ws Zen ele Bn9- 
quy xci BuOevíay Tos TO OQog TO 
załoúuevov larv, anéoteikev do 
ron Hoëgran (avro?) 

30. Einov "Yrayere sç TNV erg: 
vavrı zounv, iy A elsrtogevöuevon cú- 
oNoETE nohov dedsuévov, ip ôv ov- 
Sàs nwnote cy99ooztov èzdJoey, [xci] 
LÚOUVTES WÜTOV Gier, 

31. Kal Fav oe ugs Boer Aà Tí 
Äere: OUrOg geire TO, ou O zú- 
gios «UroÜ yoslav ye. 

„32. Anehdovtes dë of &neotaluévo 
EVOOY, xoc90c siztvy roi, 

33. Avovıov 0i urav vOv molov 
einev of zUgıoı erof zQ0c «Prove Tt 
Àvertt TÒV 7TOÀOV; 

34. Oi dè einav [Ori] O xv oroc «ù- 
TOU xoslav Eye. 


i 
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Et huic ait Et tu efto fupra quins 
que civitates. 

Et alter venit dicens Domine, ecce 
mna tua, quam habui repofitam in fu- 
dario : 

Timui enim te, quia homo aufterus 
es, tollis quod non pofuifti, et metis 
quod non feminafti. t 

Dicit ei-De ore tuo te iudico, ferve 
nequam. Sciebas quod ego homo au- 
fterus fum, tollens quod non pofui, et 
metens quod non feminavi? 


-Et quare non dedifti pecuniam meam 
ad menfam? et ego veniens cum ufuris 
utique exegiffem illud. 

Et adítantibus dixit Auferte ab illo 
mnam et date illi qui decem mnas 
habet. 

Et dixerunt ei Domine, habet decem 
mnas. 

Dico autem vobis quia omni habenti 
dabitur, ab eo autem qui non habet, 
et quod habet auferetur ab eo. 

Verum tamen inimicos meos illos, 
qui noluerunt me regnare fuper fe, ad- 
ducite hue et interficite ante. me. 


Et his dictis praecedebat afcendens 
Hierofolymam. 

Et factum eft cum  appropinquaffet 
ad Bethfage et Bethaniam ad montem 
qui vocatur oliveti, mifit duos di(cipu- 
los fuos 

Dicens Ite in caftellum quod contra 
eft, in quod introeuntes invenietis pul- 
lum afinae alligatum, cui nemo um- 
quam hominum fedit: folvite illum et 
adducite. 

Et fi quis vos interrogaverit Quare 
folvitis? De dicetis ei, quia Dominus 
operam eius defiderat. 

Abierunt autem qui miffi erant, et in- 
venerunt ficut. dixit illis (tantem pullum. 

Solventibus autem ilis pullum dixe- 
runt domini eius ad illos Quid folvitis 
pullum ? 

At illi dixerunt quia Dominus- eum 
neceffarium habet. 


* 


Ki 
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` 


XIX, 35. Jah attaühun thana fulan Íðfua jah usvairpandans pues 
feinós ana thana fulan usfatidódun léfu. 


36. Gaggandin than imma ufftravidédun * vaftjóm feináim ana viga. 


37. Bithé than is néhva vas juthan at ibdaljin* this fairgunjis 
alévabagmé, dugunnun alakjó managei fipónjé faginóndans hazjan 
guth ftibnái mikilái in allaizö, thóze(i)* féhvun, mahté 


38. Kvithandans ‚Thiuthida* fa kvimanda thiudans in namin 
fraujins.- gavairthi in himina jah vulthus in háuhiftjam !' 

39. Jah fumái Fareifáié us thizái managein kvéthun du imma 
‚Läifari, fak tháim fipönjam theináim.* 

40. Jah andhafjands kvath du im ‚Kvitha* izvis, thatei en 
thái flavand, ftáinós hröpjand.‘ 


41. Jah funsei néhva vas, gafaihvands thô baürg gäigröt bi thö, 


42: ‘Kvitliands, thatei ‚Ith viffédeis jah thu in thamma daga 
theinamma thó du gavairthja theinamma! ith nu gafulgin ift faüra 
augam theináim, 

43. ,Thatei kvimand dagós ana. thus* jah bigraband fijands 
theinái grabái* thuk jah, biftandand thuk jah D thuk 
allathró. 

44. ‚Jah airthái thuk gaibnjand jah. barna thai in thus, jah 
ni létand in thus (táin.ana ftaina, in thizei ni ufkunthés thata mel 
niuhfeináis theináizós.* 

45. Jah galeithands in alh dugann usvairpan thans * Den 
dans in izái jah bugjandans, 


46. Kvithands du im ,Gamélith ift, thatei ‚Gards meins gards 
bidó ift; ith jus.ina gatavidéduth du filégrja * thiube.‘ 


47. Jah vas láiSjands daga hvamméh in thizai alh. ith thai 
auh(u)miftans* gudjans jah bókarjós fókidédun ina* uskviftjan jah 
thái frumiftans manageins. ) 

48. Jah ni. bigétun, hva gatavidódeina. managei auk alakjó 
"haháida du háusjan imma. j 


XX, 1. Jah varth iu fumamma dagê jäinaize at laisjandin imma 


EVANGEL. LUC. 


XIX, 35. Kal yyayov airov zt00€ 10» In- 
GoUy xal Sriglibavres &avrov Ta lucri 
èni TOV zov Eneßißaoav vov Imooüv. 

36. .ITogsvou£yov dë «ro? üne- 
OTQWVVVOV rà iudei aurov ÈV vij 00g. 

31. "Eyyttoyrog dë ùroŭ dn noc 
zn zeraßaosı ToV govs TOY Zeg 
nNoEUVTO Gen TÒ niij$os TOV ues- 
TOV e cad alveiv TOV ÓeOv qvi, 
A6 cLÀ T TE6Qb egen, Óv den Jvvduswy, 

38. Aéyovres Eüloynu&vos d ioyó- 
usvos puoilevs Ev ovouarı zvoíov: el- 
onvn èv o0gavQ, xoi óta èv vwtoroic. 

39. Kal tives av Dagıoaloy ano 
TOÜ OyÀov siet ode «ùtóv Adaoxe- 
Ae, Erırlumsov TOig HasmTeis oov. 

40.. Kal dmorguseis EITTEV («ùrois) 
Ayo dulv, ótt Ms odio: OLWTINGOVOLY, 
ob Äer, zezóagovtær (= xod£ovoty). 

41. Kei os yyyıoev, IOV TNV zéi 
Erkavoevy im avrnv, 

42. Aéywv Ovi El Eyvøs xal oU xai 
yt èv tù juéog cov tæn Ta TEQOG_El- 
eum gou" yUy Jè èzoúpn ano òptal- 
uov gou: 


43. "Ox igovow nNutoar èm oé, zat . 


ztgiBeAoUo:v of &y900l Gov ges 
001 zeck 7tEQuxvxAOGOUVOLY Ot x«l GvvÉ- 
Eovolv ÕE MOVTOJEV, 

44. Kal Eduproðow 08 xci TO -TËEKVU 
cou èv ool, zur oùz gedon èv oo 
Soy ni Mo, «v9 ov oùz Eyvos 
TOV zciQÓY TS Znrgxsomée OOV. 

48. Kal tlosÀ9Ov sig TO iegÓv no- 
Zero ixfüdAÀew roUc nwloŭvraçs (dv 
vo x«i dyoodtoyreg), 

46.. Aeywv avrois. Téyoantar (Ovx) 
-Kat [£ore«] d oixge Mov. olxog 7T000EV- 
His (8oztv): vusis dË «ürəy dnomocıe 
ormAcıov Aneren, 

47. Korny dıdaozwv TO x«9' nué- 
oav èv zQ iso: of dË doyısoeis zur 
ol yoauuareis Einrovv «rov ooo 
x«l oí zoo. TOU oÙ, 

48. Kal oz. Stgrgeen To TÍ nooo- 
ow Ó Aaös yao Zoe &gexo&uero Ü= 
TOU &zoúwv. 

XX, 1. Kal èyéveto dy pt TÖV ÁUEQOV 
dıdaozovros e)roU rov.Auov ÈV ro 


19, 35 — 20, 1. 283 

Et duxerunt illum ad Iefum, et iac- 
tantes veftimenta fua fupra pullum in- 
pofuerunt Iefum. _ 

Eunte autem illo fubfternebant vefti- 
menta lua in via. , 

Et cum appropinquaret iam. ad. de- 
fcenfum montis oliveti, coeperunt omnes 
turbae difcipulorum gaudentes laudare 
deum voce magna [uper omnibus quas 
viderant virtutibus. 

Dicentes Benedictus qui venit rex 
in nomine domini: pax in caelo et 
gloria in excelfis. 

Et quidam Pharifaeorum de turbis 
dixerunt ad illum Magifter, increpa 
difeipulos tuos. 

Quibus ipfe. ait Dico vobis quia (i 
hi tacuerint, lapides clamabunt. 


Et ut appropinquavit, videns civita- 
tem flevit fuper illam, dicens 

Quia fi cognovilfes et tu, et quidem 
in hac die tua, quae ad pacem tibi; 
nunc autem abscondita (unt ab oculis 
tuis; 

Quia venient dies in te, et circum- 
dabunt te inimici tui vallo, et circum- 
dabunt te et coanguftabunt te undique, 


Et ad terram. profternent te et filios 
tuos qui in te funt, et non relinquent 
in te lapidem fuper lapidem, eo quod 
non cognoveris tempus vilitationis tuae. 

Et ingreffus in templum coepit eii- 
cere vendentes in illo et ementes 


Dicens illis Scriptum eft quia domus 
mea domus orationis eft: vos. autem 
feciftis illam fpeluncam latronum. 


Et erat docens cotidie in templo. 
Principes autem (acerdotum et (cribae 
et principes plebis quaerebant illum 
perdere, 

"Et non inveniebant. quid facerent 
illi: omnis enim populus fuspenfus erat 
audiens illum. 

Et factum eft in una dierum docente 
illo populum in templo et evangelizante 


284 EVANGEL. LUC. 20, 2—14. 


thó managein in alh jah vailamérjandin, atftóthun thai gudjans jah 
bókarjós mith tháim- finiftam. : 

XX, 2. -Jah kvéthun du imma kvithandans ,Kvith unfis, in hvam- 
ma valdufnjé thata táujis aiththau hvas ift, faei gaf thus thata 
valdufni ?‘ 

3. Andhafjands than kvath du im ‚Fraihna izvis jah ik ainis 
vaurdis jah kvithith mis: 


4. ,Dáupeins lóhannés uzuh* himina vas thau uzuh* mannam?‘ 


5. Íth eis thahtédun mith fis miffó kvithandans, thatei ‚Jabäi 
kvitham ‚Us himina‘, kvithith ,Aththan, duhvé ni galáubidéduth 
imma?‘ Á pe 

6. „İth jabái kvitham ‚Us mannam‘, alla fô managel ftáinam 
afvairpith unfis; triggvaba galáubjand áuk allái Ïôhannên praufé- 
tu vifan.' 

7. Jah andhöfun, ei ni viffédeina, hvathrö. 

8. Jah léfus kvath im ,Ni(h)* ik izvis kvitha, in hvamma 
valdufnjé thata tauja.‘ — 

9. Dugann than du managein kvithan thó gajukón ,Manna us- 
fatida veinagard jah anafalh ina-vaürítvjam. jah afláith jéra ga- 
nóha. 


10. ,Jah in méla infandida du tháim aürtjam- fkalk, ei akranis 
this veinagardis gébeina * imma. ith thái aurtjans usbliggvandans 
ina infandidédun láufana. 


11. ‚Jah anaáiáuk fandjan antharana fkalk. ith eis jah jáinana 
bliggvandans jah unfverandans infandidédun láufana. 


12. ‚Jah anaái&uk fandjan thridjan. ith eis jah thana gavun- 
dóndans * usvaürpun. 

13. ,Kvath than fa fráuja this veinagardis ,Hva táujáu? fandja 
funu meinana thana liuban: áuftó thana gafaihvandans áiftand.' 


14. ‚Gafaihvandans than ina thái aürtjans, thahtédui mith fis 
miffó kvithandans ,Sa ift fa arbinumja: afflaham ina, ei uns vair- 
thái thata arbi !' 


EVANGEL. LUC. 20, 2—14. 


ico xal sumyysMiouévov iméorqonv 
oi ítgeig xol of yocuuereig oi tois 
TEOEOBUTEDOIS , 

XX, 2. Kal cinay moos würòv (A£yovrec) 
Einov wuiv èv moig kovot Tara 
mois, N rte ferot d dote 001 "rä 
2Eovolav reUTRY ; 

3. Amozoudtg dË Ste zt90c KÜTOÚS 
'Eowotnow Vuðs x&yo (Eva) Xoyov, xoi 
&iztC TÉ uot 

4. Tó Bantıoua ’Iwavvov ÈE odoe- 
voU qv N ÈE avdonnov; 

5. OS di ovveloyloavro mode Euv- 
rode Aeyovres, fo E&y einwusv EE 
obgavov, Zoe ré rd (op) oùz èm- 

 GrEuOGre GUTO; 


6. Eoy dë einwusv ES avdownwv, 


(xac) 6 kaos [ġnas] zaialıyaosı ducc: 
THeETEICUVOS yao Zort "fann moo- 
que svar. 

7. Ko) oztexotónocy un sldévauztó9ev, 

8. Kol 6 ImooVs einev ovroig OUO 
iyd AÉyo vuiv, èv nol P£ovoía tad- 
TO TOLD: 

9. "Ho£«ro dë zoóc réi Aaov Aléy&iv 
` ` H » 1 D 
nv naoaßoinv ravenv Avdownos &pv- 


TEVGEV Aunelove x«i Zëëdoro avröv: 


yEwoyols, za Gmednunoevy KYEOVOVS 
ixevovs. 

10. Kor (ÈV) ZOOO azréoveiAev ztoóc 
Tote yewgyovrs doviov, Yyvc ano TOU 
200700 TOU Guetta do[cov]our aù- 
TQ: oí dË yemoyor delouvres adırorv 
ètanéorekav xevOv. 

11. Kal 7700089E10 Ereoov Tráupaur 
JovAov: of dè zuxeivov delouvres zul 
arıucoavres ËEoTlsOTELKUV KEVÓV, 

12. Kal zrgoo£9&ro TEÍTOV TTËUYPAL. o£ 
dë xal roUroY To@vuariouvres ËEEBaLoY., 


13. Einev dë Ó zúgroç ToU duns- 
Aovoc Tí Tomo; nÉ£upo zéi viðv 
uov zóy dyanmrov' oos rovrov i0ov- 
TES Evroannoovrou. 

14. 'Idóvveg dë «UrÓy oi yenoyol 
dusloytlovro Trods diigioue AÉyovweg 
Obróc Zero Ó xÀmgovóuoc* dnoxtel- 
Vousy &Urüy, vo NUOV yérqvou N zÀq- 
oovoule. 
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convenerunt principes 
fcribae cum fenioribus, 


facerdotum et 


Et aiunt dicentes ad/illum Dic nobis, 
in qua poteftate haec facis, aut quis 
eft qui dedit tibi hanc poteftatem? 


Refpondens autem dixit ad illos Inter- 
rogabo vos et ego unum verbum, re- 
fpondete mihi: 

Baptifmum Iohannis de caelo erat 
an ex hominibus ? 

At illi cogitabant inter fe dicentes 
quia fi dixerimus De caelo, dicet Quare 
ergo non credidiftis illi? 


Si autem dixerimus Ex hominibus, 
plebs univerfa lapidabit nos: certi funt 
enim. Iohannem prophetam effe. 


Et refponderunt fe nefcire unde effet. 


Et Iefus ait illis Neque ego dico 
vobis in qua poteftate haec facio. 


Coepit. autem dicere ad plebem pa- 
rabolam hanc. Homo plantavit vineam 
et locavit eam colonis, et ipfe peregre 
fuit multis temporibus. 


Et in tempore mifit ad cultores fer- 
vum ut de fructu vineae darent illi: 
qui caefum dimiferunt eum inanem. 


Et addidit alterum fervum. mittere: 
illi autem hunc quoque caedentes et af- 
ficientes contumelia dimiferunt inanem. 

Et addidit tertium mittere: qui et 
illum vulnerantes eiecerunt. 


Dixit autem dominus vineae Quid 
faciam? mittam filium meum dilectum: 
forfitàn cum hunc viderint verebuntur. 


Quem cum vidiffent coloni, cogita- 
verunt inter fe dicentes Hic eft-heres: 
occidamus illum, ut noftra fiat here- 
ditas. 


EW 
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286 EVANGEL. LUC. 20, 15—28. 


XX, 15. ‚Jah usvairpandans ina* ut us thamma re uskvé- 
mun. Hva nu taujai im fráuja this, veinagardis? 


16. ,Kvimith jah uskvifteith aurtjam tháim jah gibith thana 
veinagard antharáim*. Gahäusjandans kvéthun than* ,Nis-fijái !* * 


-17. bh is infaíhvands du im kvath ,Aththan hva ift thata ga- 
mélidó ,Stáins, thammei uskufun timrjans, fah varth du háubida 
valhftins‘ ? 

18. ',Hvazuh faei driufith ana TUNE ftáin, gakrótuda *; ith ana 
thanei driufith, disvintheith* ina.‘ 


19. Jah fökidedun thái bökarjös‘ jah aühumiítans gudjans us- 
lagjan ana ina handuns in thizái hveilái jah óhtédun tho mana- 
gein. fróthun auk, thatei du im thó gajukón kvath. 


20. Jah afleithandans * infandidédun férjans, thans us liutein 
täiknjandans fik garaihtans vifan, ei gafáifaheina is vaürdé[i]* jah 
atgébeina ina reikja jah valdufnja kindinis. 


21. Jah fréhun ina kvithandans ‚Läifari, vitum thatei rathtaba 
ródeis jah láifeis jah ni andfaihvis andvairthi, ak bi funjái vig 
guths laifeis : 


22. ,Skuld-u ift unfis káifara gild giban tháu nia ?** 

23. Bifaihvands than iz& unfelein Iöfus kvath du im [,Hva mik 
fráifith?]  * 

24. ,Atáugeith mis fkatt: hvis habáith manleikan jah ufarmeli?‘ 
andhafjandans than kvéthun ,Káifaris*. 
= 95. To is kvathuh du im ,Us-nu-gibith thô káifaris káifara 
jah thó guths gutha.' 


26. Jah ni mahtédun gafahan is vaürdé * in andvairthja mana- 
geins jah fildaleikjandans andavaürdeis* is* gathahaidedun. 


* 


27. Duatgaggandans than fumái Saddukáié, tháiei kvithand us- 
ftafs ni vifan, fréhun ina 


28. Kvithandans ,Láifari, Mófés gamélida uns, jabái hvis"bró- 


Br 


j 


EVANGEL. LUC. 20, 15—28. 


XX, 15. Kal èzpalóvres wùtov, Zëo Tov 
QUNELOVOS anexteıvav. TÉ oUy TONOEL 
«UtOlg Ó xUQtog TOU QUTIELOVOSG; 

16. "Elevosreı xol anol£osı Toüs 
YEwWoYyoVs.TOÚTOVS, zul Iwosı TÒV Qu- 
nelovæ CAÀow. dxovoavıes dé eimav 
Mn y&voıro. 

17. O dë Zußikıyas aùrors sînev Tí 
oUy dor To yeygamuevov TOÜTO. Al- 
9ov Oy dnedoxkuconn oí oizodouoUy- 
Ttg, OÜTOS rend dg Dë xepainy yovias; 

18. Tas 0 meowv èm éixsivov tòv 
Jon ovvðkaogýocerai: iq? Oy O àv 
Eon, Aixunjoeu avtor. 

19. Kar Zigrugen oi yowuuareis xal 
ol goyısoeis imifeAsty im oeprdi Tas 
Atioag èv «un vj wog, x«i &poßn9n- 
gen TÒV Aaov‘ Eyvooav yo, ort ode 
«rove TNV ao@BoANv TOÚTNV einey. 

20. Rei dTroywgnNauvres (= moetn- 
oNoavres aneorsılav iyzaóéroug ÚMO- 
xQuvou£yovs éxvro Vsdızalovs eivaı, Ty 
Mudfovru oda Aoyov, Gott Tana 
doter Sa Tj CON sei ty ètovotg 
TOU NyEuovos. 

+21. Kal Ennowrnoav e)rÓv AÉyovrec 
ZidéozoAs, 
kol duÓcOxsig xol où Jeu féiere 7,000— 
noy, &AX Em d)motíeg riv 000v voU 
9600 did &Gxtig ' 

22. "Egeottv nuas Katoagı qégor 
dovvan N oÙ; 

23. Karavonoas, dë «urwv TNV NAV- 
ovoyiay einEv zroóg «ùtoùs (Tí ue 
"reg iere ;) 

24. Acelbatt uor dugoron, tivos yet 
eixova xci imwgaquv; dnozgLJevres 
ði einav Kaloaoös. 

ʻO dë sien wörois (= mode «i- 
toùs) Anodore Toivuv và Kalocoos 
[và] Kuloagı zer Ta zou 9eov TØ JED. 

26. Koi oùz Loyvoav imAeféc9c. 
«TO Ömuaros Éyeyríovy zou «oU, zc 
Yavucoavres Èn? vij anoxolosı «TOU 
2olynoav. 

2T. 3HpoacAdóvres dë Tines vOv Zad- 
dovxafav , ot avrıköyovres EVEOTAOIV 


uù Ear, Ermoornoav «ÜTOV 
28. Atyorıss Adcoxu)le, Mwvons 


piðuusv ÓTL dude AÉysg. 


4 4 
 eaeorum, 
2. 

et interrogaverunt eum 


* 
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F 
Et eiectum illum extra vinéam occi- 
derunt. Quid ergo faciet illis -dominus 
vineae? 
Veniet et perdet colonos iltos, et 
dabit vineam aliis. Quo audito dixe- 
runt illi Abfit. ; 


Ile autem afpiciens eos. ait Quid 
eft, ergo hoc. quod feriptum eft Lapidem 
quem reprobaverunt aedificantes, hie 
factus eft in caput anguli? 

Omnis .qui ceciderit fupra illum la- 
pidem conquaffabitur: fupra quem au- 
tem ceciderit, comminuet illum. e 

Et quaerebant principes facerdotum 
et fcribae mittere:in illum manus illa 
hora, et timuerunt populum: cogno- 
verunt enim quod ad ipfos dixerit fimili- 
tudinem iftam. 

Et obfervantes miferunt infidiatores: 
qui fe iuftos fimularent, ut caperent 
eum in fermone, ut traderent illum 
principatui et poteftati praefidis. 


Et interrogaverunt illum dicentes Ma- 
gilter, fcimus quia recte dicis et doces 
et non accipis perfonam, fed i in veri- 
tate viam dei doces: 


Licet nobis dare tributuni Caefari 
an non? 

Confiderans autem dolum illorum di- 
xit ad eos Quid me temptatis? 

Oftendite mihi denarium: cuius habet 
imaginem et inferiptionem? Refponden- 
tes dixerunt Caefaris. 

Et ait illis Reddite ergo quae Cae- 
faris funt Caefari, et quae dei funt deo. 

Å k 

Et non potuerunt verbum eius repre- 
hendere coram plebe, et mirati in re- 
Iponfo eius tacuerunt. 


ca A autem quidam Saddu- 
qui negant effe refurrectionem, 


Dicentes Magifter, Moyfes feripfit 


N^ | i | 
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Lë 
thar gadáuthnái áigands kvén jah fa unbarnahs gadáuthnái, ei ni- 
mai bröthar is thô kven.jah urráisjái fráiv bróthr feinamma. 


XX, 29. ,Sibun nu bröthrjus véfun jah fa frumifta nimands kven 
gadauthnöda unbarnahs. 


"30. ‚Jah nam anthar thô kvón, jah fa gafvalt unbarnahs. 


31. ‚Jah thridja nam thô famaleikö. famaleikó than jah thai - # 
.fibun jah ni bilithun barne* jah gafvultun. s 
32. ,Spédifta alláizé* gadauthnöda jah [ð kvéns. 
33. ‚In thizái usítaffái nu hvarjis thizé vairthith- kvêns? thái 
auk fibun áihtédun thô dù kvénái.' 

34. Jah andhafjands kvath du im Ïêfus ‚Thai pec this - áiv is 
liugand jah liuganda ; 


35. ‚Ith tháiei vairthái find jáinis áivis niutan jah usftaffäis 
us dauthäim, ni* liugand, ni* liuganda. 


36. ,Nih allis gafviltan thanafeiths magun: ibnans aggilum 4 auk 
find jah funjus find guths, usítaffáàis funjus vifandans. 


31. ,Aththan thatei urreifand dáuthans, jah Mófés baudtidé* 
ana alhvatundjäi, [vë kvithith ,Sahv fráujan guth Abrahamis jah 
guth lfakis jah guth Taköbis.‘ 1 

38. ,Aththan guth nift dáutháizé, ak kviváizé: allái áuk imma 
liband.* Ë e 1 

39. Andhafjandans than fumai thizé bókarjé kvéthun Tri, 
vaila kvaft.* 

40. Mith- than thanafeiths gadaúrftêdun fraihnan ina ni vaihtáis. 


41. Kvath than du im ,Hváiva kvithand Chriftu [funu Daveidis 


vifan? i» j 
42. ‚Jah filba Daveid kvithith in bókóm pfalmó(nó):* ‚Qvath 


fráuja du fráujin meinamma „Sit af talhsvón meinäi; 
43. ‚Unte ik galagja fijands theinans fötubaurd * fôtivê theináizé.* 


44. ,Daveid ina den iti jah hváiva funus imma ift ?* — 
` á RIT ` , . Å k 


Ë ado 


Coster Quir, à&y tivos deii čmo- 
$n fyov Yuvalze, zat 0ÚTOS Grexvos 
anodavn, ve AdBp 6 &ðstpòs «ùroŭ 
MV yuvcixa x«i Ltuvaomon onéouc 
TQ gdeiuug «UroU. 

XX, 29. Ento ovy &0tAqol noav. zo d 
tQ Toc AeBov yuvoixe cGnéócvev ü= 
TEKVOG ` 

30. Kal Zeen 0. detregge TV yv- 
Inten, Zæ o)rog QANÉJUVEV ĞTEZVOŞ 
(— xai 6 deúregos): 

31. Kai ó toítos EAeev auryv, OU 
TOC dë Nol oi Ente oU zare)ınov TÉZVO 
zul &ztí9nyoy. 

32. "Yoreoov &néQavev zań yuvý. 

332 Ev eg ovv avaoraocı TÍVOS &ù- 
Toy yívetav yvvn; oi yao Erra Éoyov 
ven yvyaiza. 

34. Kal sien tols ó `Incoos Of 
viol v0U Ovos TOÚTOU (dan zal 
[2x]yeuéoxorza: , 

35. Oi de zaragioDéyres TOU QÌØVOÇ 
2xelvov Tuyeiv zal TNS Avaordosws TNS 
d» vero@v ovre yauovoıw ovre |ix-] 
yaulozovra ` 

36. `Oüð? ën anodavelv ET viini 
TU, loúyys)ov yao clou, zo viot sow 
[rov] 9800 tis &vaotræocws viol vres. 

37. Or: 0€ &ysloovraı of vezool, xc 


Movons &unvvosv ini tùs Barov, ws 


Eyev. zUQtov zéi Ó&Óv. Apoadu zal 

[rov] 960v "Toe&z zal [rov] 90v Tazof: 
38. Ocòs dë oùz Zorn vezgov, là 

Ditz" navres yo org COGU. 


39. Anoxgıdevres dë TIVES vv yocu- 
uortewv cinay Aiðdoruhe, Seine eines. 


40. Ovzerı yo PróÀucov Eneowrav 
WÜTOV oUvOÉy. 

41. Einev-dE noös «)rovg Hos Aé- 
yovoww TÓV Xoiorov viðv david siva, 


42. Kal avrös Aovið Lë iv pipky 
weAudy. Einev «vote TQ xvoíp uou 
Kasov èz deër pov, 

43. "Ews ën $4 vols iy99oUc cov 
ÚTrozóðiov TOV nodov gou: 

44. end oUv «ùtòv zU0L0V Siet: 
zul NØS vióg «)roU Zou: 


Së 
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nobis Si frater alicuius mortuus fuerit 
habens uxorem, et hic fine filiis fuerit, 
ut accipiat eam frater eius uxorem et 
fuscitet femen fratri fuo. 


Septem ergo fratres erant: et pri- 
mus accepit uxorem et mortuus eft 
fine filiis : 

Et fequens accepit ilam, et ipfe 
mortuus eft fine filio: 


Et tertius accepit illam, fimiliter et 
omnes feptem, ‚et non reliquerunt. femen 
et mortui funt. 

Noviffime omnium mortua eft et mulier. 


In refurreetione ergo cuius eorum 
erit uxor? fiquidem feptem habuerunt 
eam uxorem. 

Et ait illis Iefus Filii faeculi 
nubunt et traduntur ad nuptias, 


huius 


Illi autem qui digni habebuntur fae- 
culo illo et refurrectione ex mortuis 
neque nubunt neque ducunt uxores = 


Neque enim ultra mori poterunt, 
aequales enim angelis funt, et filii 
funt dei cum fint filii refurrectionis. 

Quia vero refurgant mortui, et Moy- 
fes oftendit fecus rubum, ficut dicit 
dominum deum Abraham et deum Ifaac 
et deum Iacob: 

Deus autem non eft mortuorum fed 
vivorum: omnes enim vivunt ei. 


Refpondentes autem quidam f[eriba- 
rum dixerunt Magifter, bene ` drei. 
& 
Et amplius non audebant eum quic- 
quam interrogare. 
Dixit autem ad illos Qüotiddo dieunt 
Chatu filium David effe, 


David dicit in libro pfalmo- 
rum Si. 


ixit dominus domino meo Sede 


UE. inimicos tuos [cabel- 
edum tuórum ? 
avid ergo dominum illum vocat, et 
quomodo filius eius eft? 
19 


Æ 


p.d 
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290 EVANGEL. LUC. 20, 45 — JOH. 1, 29 —3, 34. 


XX, 45. At gahäusjandein than allái Ver: kvath du ctii 
feináim : 


46. ,Atfafhvith faüra bókarjam tháim viljandam gaggan in m 
táim vaftjóm 


AIVAGGELJÖ THAIRH iÓHANNÉN (anaftödeith). 


L 29. . . . . . fái, fa vithrus guths, Dei afnimith fravaürht . 
(Hzós)manafedais, * ler. 1 UD COD WP: 
* i 


I; 3. Andhöf Iefus jah kvath du imma ‚Amen amen, kvitha thus, 
niba faei gabairada iupathró, ni mag gafalhvan thiudangardja 
guths.'* , 
4. Kvathuh du imma Nikaudemus ,Hváiva mahts ift manna gabai- 
` ran, altheis vifands? "hät mag in vamba áitheins -feináizós -aftra 
galeithan jag-gabatráidáu ?' * 
5. Andhöf léjus: ‚Amen amón, kvitha thus, niba Dei gabaírada 


us vatin jah ahmin, ni mag inngaleithan in thiudangardja guths.‘ 


23. Vasuh than jah Töhannes dáupjands in Ainón, néhva Saleim, unte . 
vatna managa vefun jáinar. jah* kvémun jah dáupidái véftm. 


24. Ni naühthanuh (áuk) galagiths vas in karkarái lóhannés. 


25. Thathröh than varth fókeins us fipónjam lóliannés mith 
ludáium bi fviknein. 

26. Jah kvémun at lóhamné jah kwéthun imma ‚Rabbei, faei vas 
mith thus hindar Jaürdanáu*, thammei thu veltvó dum fái (a dáu- 
peith jah allai gaggand du imma.‘ 


99. 5... 7... í ú fð nu fahéths meina usfullnöda. 
. 90. ,Jáins [kal vahsjan, ith ik minznan. 


31. ‚Sa iupathró kvimands ufaró alláim ift. Ja wifdnds us airthai 
us airthäi tft jah us aírthái vödeith. fa us himima kvumana ufaró. al- 
láim ift. | l 


A e 


EVANGEL. LUC. 20, 45 — JOH. 1, 29—3, 31. 


XX, 45., AxoVovrog dè naævtòç troù soð 
elev Toig ue$qreig avrod (= seu 
mode c)tTUc). 

46. Hooosysrs CNÒ TOV yoeuueréov 
av $eÀóvrov megıngreiv iy GroAcig. 
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Audiente autem ommi populo dixit 
difcipulis fuis 


Attendite a feribis, qui volunt am- 
bulare in Bebe, : oa: 3 


EVANGELIUM SECUNDUM IOHANNEM. 


I, 29. Få &nevoıov Bláa vOv "IncoUv 
doxousvov moOg aurov, xl yg "Ide 
d duvös toU 900 d aiowv "i Gueg- 
TLV TOU xóguov. 

HI, 3. Anexgiðn `Inaoðs við EINEV «ù- 
To Aunv dun léyw go, kv un Tis 
yermi Avwgev, où duvarcı Zeit THV 
PBaoıkelav ToU, Heov. 

4. Aeyeı Mods aurov d Nızodnuos 
Ic duvarcı EvIownos YEVVNINVAL ye- 
oov Qv, un dvvara sl; TV xoıklay 
Tic untoös vüroU devregov tiotióeiy 
zul yEVvvnINVAL ; 

5. Aexobón Inooös Aunv aunv AE- 
ya Go, Zon um ve yevyqóg. èg Ddezge 
DI mveiuoros,. où ÓOuverc. Sigsiäetn 
eis ınv Baoıkelev roi Zeg, 

23. Hv dè xai Iocvyqe BenvíGov &v 
Alvov èyyùs ro). Zaletu, ote Odre 
HOMO NV èx, zal napeyivovro zul 
&Bantilovro ` 

24. = Oünw yo "v Beßhnukvos cic 
Tiv qvAexmuv ó "ovr. 

25. ’Eyevero ovy bntnas Ze TOV 
Heart ’Inavvov were ’Tovdalou meg 
zaIaguouod. 

26. Kal n490V "gie, TÓv ` Todvvnv 
xol sinov uro Pappi, Ze nv LETO 000 
T&DAV TOU Togdavov, © où neuegru- 
Geer, ide gvros Banziseı zul TAVTES 
Eoyovraı TIQOS c)rOy. 

29.. : 
um ovv ù BE 7 do) SE E oui. 

30. "Exsivov det eiëdugc, uè dè 
2Larrovodaı. 

31. O üúvw9sv 2oyousvos Evo AAV- 
Tuv oriy: d dn èz tis yis èz tis yÀs 
oriy xoi lx tùs- yis lahet. 0 i toù où- 
oavoð čoyóusvos čnévw nc&vrov Zou, 


Altera die videt Iohannes Tefum ve- 
nientem ad fe, et ait Ecce agnus dei 
qui tollit peccatum mundi. 


Refpondit Iefus et dixit ei Amen 
amen dico tibi, nifi. quis natus fuerit 
denuo, non poteít videre regnum dei. 

Í 

Dicit ad eum Nicodemus Quomodo 
poteft homo nafci cum fenex fit? num- 
quid poteft in ventrem matris fuae ite- 
rato introire et nafci? 


Refpondit Iefus Amen amen dico 
tibi, nifi quis renatus fuerit ex aqua 
et fpiritu, non poteft introire in re- 
gnum dei. 

Erat autem et lohannes  baptizans 
in Aenon iuxta Salim, quia aquae mul- 
tae erant illic, et adveniebant et bap- 
tizabantur. 

Nondum enim miffus fuerat in car- 
cerem Iohannes. 

Facta eít ergo quaeftio ex difcipulis 
Iohannis cum Iudaeis de purificatione. 


Et venerunt ad Iohannem et dixe- 
runt ei Rabbi, qui erat tecum trans 
Iordanen, cui tu teftimonium perhibuifti, 
ecce hic baptizat, et omnes veniunt 
ad eum. 
hoc ergo gaudium meum impletum eft. 

Ilum oportet: crefcere, me autem 
minui. 

Qui de furfum. venit, fupra omnes 
eft. Qui eft de terra, de terra elt et 
de terra loquitur: qui de caelo venit, 
fupra omnes eft, 


d 
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III, 32. Jah thatei gafahv jag-gaháufida, thata veitvódeith jah thô 
veitvödida * is ni áinshun nimith. 
V, 21. ‚Svafv& áuk atta urráifeith dáuthans jah liban gatáujith, 
fva jah funus, thanzei vili, liban gatáujith. 

22. „Nih than (áuk) atta ni ftójith áin(n)óhun,* ak ftaua alla 
atgaf funáu, 

23. ‚Ei allái fvéráina funu, fvafvé fverand attan . 


35.. Jáins vas lukarn brinnandó jah liuhtjandó; ith jus vildé- 
duth fvignjan du hveilái ïn- liuhada is. 


36. ,Aththan ik haba veitvóditha máizein thamma * Tohanné. thó 
Auk vaürftva, thóei atgaf mis atta, ei ik táujáu thô, thô vaurftva, 
thóei ik táuja,* veitvödjand bi mik, thatei atta mik fandida. 


| 37. ‚Jah faei fandida mik atta, fah veitvódeith* bi mik. nih 
ftibna is hvanhun gaháufidéduth nih fiun is gaféhvuth. 


38. ‚Jah vaürd is ni habáith vifandö in izvis, thande thanei 
infandida jáins, thammuh ni galäubeith.‘ Å : 

45. ,Ni munáith thatei ik vróhidédjáu izvis du-attin. ift, Dei 
vröhida* izvis, Mófés, dn thammei jus véneith. 


Ap. ,Jabái allis Mófé galáubidédeith, ga-tháu-láubidédeith mis. 
bi mik áuk jáins gamélida. \ 

47. ,Thandé nu jainis mélam ni galaubeith, hváiva meináim 
vaürdam galäubjäith ?‘ 
VL 1. Afar thata galáith léfus ufar marein thô Galeiläie jah * 
Tibairiad£. 

2. Jah láiftida ina manageins filu, unté gaféhvun táiknins, thózei 
gatavida bi fiukáim. 

3. Usiddja than ana. faírguni léfus jah jáinar gafat mith m 
jaim feináim. 


4. Vasuh than néhva pafcha*, fô dulths ludáié. - 


5. Tharuh ushóf áugóna léfus jah gáumida thamm'ei manageins 


EVANGEL. IOH. 3, 32— 6, 5. 


III, 32. Kar 6 &woazev ze NxOVOEV 
TOÜTO Hagrugei‘ xci Tiv uagrvolav 
eUroÜ oVdeis kaupaveı. 

V, 94. "Noneo yo Ó mer) Eyeigeı ui 
vexgoùç xci ioa, oUrog zal Ó vids 
oUg Aëier Ewonoıei. 

22. O00 yo ô nath zeiveı oVdEva, 
GÀÀA& rä xoíotv ndoav dédwxev TØ vig, 


23. "Iva mavres Tıuooıy TÒV viðv, 
ZAJOS Trio TOV "ergoe, : 

35. ende qv d Auyvos ö zoróue- 
vos xal palvwv, Duc dé däeldgere 
eyarhuagivaı 7:00€ EN Zu "o quii 
CÜTOU. 

36. Eyð ði Som TV nagtuloy uei- 
£o TOU ` Tagen" Ta ydQ Zoe & dé- 
IwxEv uot ó NOTNO, Dun TElELWOW wurd, 
avra Tú Zoe, & By TOLO, uagrupei 
reg) Quod, ër d NATHE UE üzéoreA xev. 

37." Kat 6 neues uE mero, vide 
E &xelvos) epuer dësen eo Zuog" 
oUre giän «rol Čxnzóare TEWTLOTE, 
oute &idog dvroð Emgdzare, 

38. Køl TOV Aoyov «UroU ovx &yere 
uévoyra Ev óuiv, Ze 0v andoreılev 
Axeiyog, TOUTW Ouëte OU TIOTEUETE, .. . 

45. Mn doxeite, ótt Ey xcrnyognoo 
due moös TÓV nareoa‘ Éoriy d zarmm- 
yooov vuov Mwvons, 
Ninizore. 

46. Ei yao Enıorevsre Movosi, èn- 
Grévére ën Fuol' megi yàg duov ère- 
vos Éygewey. 

‚47, El dé xoig &xelvov Yyocuuacıy 
OU nıorevere, og TOig uois huwo 
7ILOTEUOETE; 

VI, 1. Mez& Taðta dagiäeu 0 'InooUc 
7ztÉoety rie Yaldoons ths Takılalas TNS 
Tıßegiados' 

2 (Kal) Nrokoudeı [02] era óyAosc 
nokös, ôti Edowv zé onusia, & &rroleı 
imi TOV doIEVoVVTWV. d 

3. äugiäen dè slg tò ogos [o] T- 
000g, xol Beet brúINTO UET TOV ue: 
Zen cro. 

A "Hy ðE Date tò HÚK, n Zoord 
zën ` Iovóatov. 

9. ? Eztáges ovy roUg OqOcAuoUg Ó 


> a c X 
eis ov vues 
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Et quod- vidit et audivit, hoc tefta- 
tur: et teftimonium eius nemo accipit. ' 


Sicut enim pater fuscitat mortuos et 
vivificat, fic et filius quos vult vivificat. 


Neque enim pater iudicat quemquam, 
fed iudicium omne dedit filio, 


Ut omnes honorificent filium ficut 
honorificant patrem: . . : 

Ile erat lucerna ardens ^ Fa 
vos autem voluiftis exultare ad horam 
in luce eius. ` d 


Ego. autem habeo teftimonium maius 
Iohanne: opera erim quae dedit mihi 
pater ut perficiam ea, ipfa opera quae 
ego facio teftimonium perhibent de me 
quia pàter me mifit. 

Et qui mifit me. pater, ipfe teftimo- 
nium perhibuit de me: neque vocem 
eius umquam audiftis , neque fpeciem 
eius vidiftis, 

Et verbum eius non habetis in vobis 
manens: quia quem mifit ille, huic vos 
non creditis. 


Nolite putare quia. ego accufaturus 
fim vos apud patrem: eft qui accufat 
vos Moyfes, in quo vos fperatis. 


Si enim crederetis Moyfi, crederetis 
forfitan et mihi: de me enim ille feripfit. 


Si autem illius litteris non creditis, 
quomodo meis verbis creditis? 


Poft haec abiit Iefus trans mare Ga- 
lilaeae quod eft Tiberiadis: 


Et fequebatur eum multitudo magna, 
quia. videbant figna quae faciebat fuper 
his qui infirmabantur. 

Subiit ergo in montem Iefus, et ibi 
fedebat cum di(cipulis fuis. 


Erat autem proximum paícha, dies 
feftus Iudaeorum. 
Cum fublevaffet ergo oculos Iefus 
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filu iddja du imma, kvathuh du Filippau ,Hvathró bugjam hláibans, 
ei matjaina thái ?' Ë 


VI, 6. Thatuh than kvath fráifands ina; ith filba viffa thatei habáida 
táujan. 

7. Andhóf imma Filippus ,Tváim hundam fkatté hlaibös ni ga- 
möhäi find tháim, thei nimái hvarjizuh leitil.‘ 

8. Kvath áins thizó fipónjé is Andráias, bróthar Paítráus Sei- 
mónáus : 

9. In magula áins hêr, faei habáith fimf* hláibans. barizeinans 
jah tvans* fifkans; akei thata hva ift du fva managáim ?' 

10. Ith Íëfus kvath ,Vaürkeith thans mans anakumbjan.‘ Vasuh 
than havi manag ana thamma Dada. tharuh anakumbidédun vaírós 
rathjón fvafvé fimf thufundjós. 

11. Namuh than thans hláibans léfus jah aviliudónds gadáilida 
tháim anakumbjandam; (amaleikó jah thizé fifké, fva filu fvé vil- 
dédun. i 

12. Thanuh, bithê fadái vaürthun, kvath-du* fipônjam feinaim 
‚Galifith thós aflifnandeins drauhfnös*, thei vaihtäi ni frakviftnäi.‘ 

13. Thanuh galéfun jah gafullidédun tvalif* táinjóns gabrukó us 
fimf* hláibam tháim barizeinam, thatei aflifnóda * tháim* matjandam. 


14. Tharuh thái mans gafaihvandans, thóei gatavida táikn léfus, 
kvéthun thatei ‚Sa ift bi funjái praufétus fa kvimanda in thô ma- 
naféth*. 1 | 

15. ith léfus kunnands, thatei munáidédun usgaggan jah vilvan 
(ina), ei tavidédeina ina du thiudana, afiddja aftra in fairguni is 
ains: | 

16. Ith fvë feithu varth, atiddjódun fipónjós is ana marein. 

‘17. Jah usftigun in fkip. iddjédunuh ufar marein in Kafarnaum. 
jah rikvis juthan varth jah ni atiddja naüh than du im Ïêfus. 


18. Ith marei vinda mikilamma váiandin urráifida vas. 


19. "Tharuh farjandans [vë fpaürdé tvans tiguns jah fimf* áiththáu 
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"ugoe xul $toocusvoc, Ott molos 
hos oeren zQ0s avroy, Aeyeı 2ode 
Bikıınov Hóðev dyogaoousv (=-wuev) 
«grove ue paywoıy ovror; 

VI, 6. Tovro de &eysv ron ihn cUTÓY 
sitos ya yeer Tí Susi ien moy. 


7. iAnexot9o ode bloe Aizo- 
Gto Invaglov Zoro ode dQxoUoiy 
avrois, Lyc Exaoros _Boaxv Te Ac. 

8. Aéy& [OLI] tic Èz TØV uuINTOV 
CUÜTOU, Avdotas o adeApös Hëroou 
Ziuwyvos, 

9. "Eorıv naudagıov Ev dde Ze Eye 
NEVTE (grove zo Hvovs zæ dúo Owa- 
Qu^ alla tavta ti Zero eig Tooovrous; 

10. Einen d "Imoovs Honjoere TOUS 
dv9gamous. évenecsv. qv dë aeos 
okus ÈV TÒ vóztQ. Gvencsoav ovy oí &y- 
does réi čoiðuðy oe neytazioyihor. 

H. "EAaBev OUV TOUG KoOTOUS ò In- 
GoUg xci Eiyagıorjoas dıedwxrev tois 
avazsın&vors, óuoíog xai èz zën Ówa- 
> oov Asou, 

Ns de dvenkjodnoer, yer Toig 
ibus edrot Zuvayayere TU TEGi- 
oEVonvra xAcauero, va un cca sc Anc. 

13. Zvvnyayov ovv, xci BiyÉuwcy 
dodeze zoplvovs xÀcGucTOY Pix TOV 
zÉyre deren TOY xovó(vov, & Eneolo- 
GEVOCYy Tote „Beßgwroo. 

14. OË o)v üvsownoı, idóvrec € 
Zongen Onuelov, &leyov ór. Oisde 
foru diuäaie o TroopnNtns d Eoxouevos 
elg zën xóouov. 

15. ’InooVs ovv "mode Ze uélkovory 
Foyeosaı xot éon dew ero» ive mom: 
WoW Beta, ČVEXØQNOEV gie TÒ 0005 
«TOS uóvoc. 

16. “Qs dE ouo Zyévero, zareßnoav 
of uesyrai «vtot Ze) zët Iahaooav, 

17. Kal Eußavıes els tò nÀoiov ïo- 
xovto a ins Haldoong Sie Kapag- 
Vacu. x«i Oxotío non èyeyóver KOL 
ovx Enlúsðer zoóc «UroUg O 'IncoUc, 

18. “H te Halaooa &v£uov ueyakov 
ztyéovzoc- ÕtEyELQETO. 

19. "Eiaiesdree ovv ws orudlovs el- 
ZOOL NIEVTE N TQucixoyro 9809oUOty TÓV 
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et vidilfet quia multitudo maxima : ye- 
nit ad eum, dicit ad Philippum Unde 
ememus panes üt manducent hi? 


Hoc autem dicebat temptans eum: 
ipfe enim (ciebat quid effet facturus. 


Refpondit ei Philippus Ducentorum 
denariorum panes non f(ufficiunt eis, 
ut unusquisque modicum quid accipiat. 

Dicit ei unus ex  difcipulis eius, 
Andreas. frater Simonis Petri, 


Eft puer unus hic qui habet quinque 
panes hordeacios et -duos pi(ces: fed 
haec quid funt inter tantos? 

Dixit ergo Iefus Facite homines dis- 
cumbere. Erat autem faenum multum 
in loco. Discubuerunt ergo viri nu- 
mero quafi quinque milia. 

Accepit ergo panes lefus, et cum 
gratias egiffet distribuit discumbentibus, 
fimiliter et ex pifcibus quantum vole- 
bant. 

Ùt autem impleti funt, dixit: dilci- 
pulis fuis Colligite quae fuperaverunt 
fragmenta, ne pereant. 

Collegerunt ergo et impleverunt duo- 
decim cophinos fragmentorum ex quin- 
que panibus hordeaciis, quae fuperfue- 
runt his qui manducaverunt.. 

Illi ergo homines cum vidiffent quod 
fecerat fignum, dicebant quia Hic eft 
vere propheta qui venturus eft in mun- 
dum. 

Iefus ergo cum cognoviffet quia ven- 
turi effent ut raperent eum et facerent 
eum regem, fugit iterum in montem 
ipfe folus. 

Ut autem fero factum eft, defcen- 
derunt difcipuli eius ad mare, 

Et cum afcendi(fent. navem, venerunt 
trans mare in Capharnaum. Et tene- 
brae iam factae erant, et non venerat 
ad eos Iefus, 

Mare autem vento-magno flante ex- 
furgebat. 

Cum remigaffent ergo quali ftadia 
viginti quinque aut triginta, vident Ie- 
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thrins tiguns * gafáihvand Íðfu gaggandan ana marcin jah néhva 
fkipa kvimandan jah óhtédun fis. = 


VI, 20. Tharuh is* kvath (im)* ‚Ik im: ni ögeith izvis.‘ 


21. Tharuh vildedun ina niman in fkip jah funsáiv thata fkip 
varth ana airthái, ana thóei eis iddjédun. 


-22. Iftumin daga managei, fei ftóth hindar marein, féhvun thatei 
fkip anthar ni vas jáinar alja áin jah thatei mith-ni-kvam fipön- 
jam feináim Ïëfus im thata fkip, ak áinái fipónjós is galithun;, 


23. (Anthara than fkipa kvémun us Tibairiadáu néhva thamma 
Dada, tharei matidédun hláif, ana thammei aviliudóda fráuja); 


24. Tharuh than gafahv managei, thatei léfüs nift jäinar nih 
fipónjós is, gaftigun in fkipa jah kvémun in Kafarnaum fókjandans 
létu. 


‘25. Jah bigétun ina hindar marein. kvéthunuh du imma ‚Rabbei, 
hvan hér kvamt?' 


26. Andhóf im léfus jah kvath ,Amén amön, kvitha izvis, [ð= 
keith-mik, ni thatei féhvuth táiknins jah faüratanja, ak thatei-ma- 
tidéduth thizé hláibé jah fadái vaürthuth. 


27. ,Vaürkjáith ni thana mat thana fralufanan, ak mat thana 
vifandan du libáinái áiveinón, thanei funus mans gibith izvis. than'- 
uh áuk atta gafiglida guth.‘ 


.:98. Tharuh kvéthun du imma ,Hva táujáima, ei vaürkjáima 
vaurítva * guths ?' 
29.  Andhóf léfus^jah kvath du im ‚That‘ ift vaürftv guths, ei 
galáubjáith thamm'ei infandida jáins.* 
30. Kvéthun du imma ,Aththan hva táujis thu táikné, ei faih- 
váima jah galáubjáima thus, hva vaurkeis? 
31. Attans unfarái manna matidédun ana áuthidái, Wfvafvà ift 
gamélith ,Hláif us himina gaf im du matjan.' 


32. Tharuh kvath im léfus ,Amén amón, kvitha izvis, ni Mô- 
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`Mooüv negınarovvra ini rue 9eAd0- 
ans xci &yyug ToU ztÀo(ov Yıyouevor, 
xol iqofnónoev. 

VI, 20. O ë Agysı aürors "Eyo elut, uù 
qopeio. 

21. "Hotlov 00V Aefsv ÚTV eis 
T0-7ztÀoi0Y , «c svðtws TÒ ztÀolov èýé- 
vero ini vig yis eis NV vmmyov. 

22. Tij Enavgıov. 6 OyAog Ó Zorn. 
205 7ztéoay TNS IaAcoons, eidoy (= Way) 
Gr mAoıagıov (AÀo ois mv drei èe un 
En, xci ër OÙ OUVELONÀJEV TOig Gen: 
TUS GUrOU Ú InooVs elg zé nÀoioy ld 
uovo of peor eroU QANAJOV, 
` 23. Alla 0i däer niorágue èz Tı- 
ftoiádos 24 Tod tonov Aaen Č yov 
zéi Zorn Stäer grdgen ze toU zugiov' 

24. "Ore ovv eidev ó oios ôte In- 
doùs ois Eorıy èz oùðè of uadmrer 
«Tov, ZVEßnoav «Urol eis ta Thokla zc 
7À9ov ste Kayaovaovu Lnroüvres vOv 
’moovv. 

25. Kat, ‚EÜQOVTES KÚTOV negav INS 
Holdoons einov ergi Pappi, note ode 
yéyovas ; 

26. Anexoldn a)roig o `INcovs zat 
zen Aunv uv Ayo vuv, Inreite 
us oùy ärt eld eve omusie, ÀX ër &pa- 
yere ÈH TØV doran xai ÈYOQTÆOFNTE: 

- 27. "Eoyabceode un TNV BoOcw nv 
&nolÀvuévqv, dilà ımv Geo: rhv 
uevovoav Els Conv «løvov, Nv 0 viðs 
ro av9gwnov Ou døoe TOŬTOV y&Q 
6 zero dopgayıoev, ö es. 

28. Eimov oun moös «tov Tí norð- 
uev iva &oyaloucde và Zon zo «00; 


29. Anexot9n Iooŭs zal einev «U- 
tois ToUró 2orıy TÒ. Eoyov rof toU, 
iVa mOTEVONTE elc OV ATI KOTELLEV &xelvos. 

30. Einov ovv «tm Tí ovv morets 
où onusiov, tva aus xc MLOTEVOW- 
uév Gor, Tí Zon: 

31.7 508 mureges nuov tò udvva 
čpayov èv TÄ èonuw, zajos dortıy yE- 

Ygauuevov doran èx rot ovpavoð čðw- 
EV avTols ` payeiv. 

32. Dinev ovv aurois ó ’mooos Auv 
dunv yo vuiv, o Mwvons dedwxev 
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fum ambulantem fuper mare et proxi- 
mum navi fieri, et timuerunt. 


Ille autem dicit eis Ego: fum, nolite 
timere. d 

Voluerunt ergo accipere eum in na- 
vem,-et ftatim fuit navis ad terram 
quam ibant. 

Altera die turba, quae [tabat trans 
mare vidit quia navicula alia non erat 
ibi nifi una, et quia non introiffet cum 
difcipulis fuis Iefus in navem fed foli 
difeipuli eius abiffent, 


Aliae vero fupervenerunt naves a 
Tiberiade iuxta. locum ubi  manduca- 
verant panem gratias agente domino: 

Cum ergo vidiffet turba quia Iefus 
non effet ibi neque difcipuli eius; ad- 
feenderunt naviculas et venerunt Ca- 
pharnaum quaerentes Iefum 


Et cum inveniffent eum trans máre, 
dixerunt ei Rabbi, quando huc venifti? 


Refpondit eis Iefus et dixit Amen 
amen dico vobis, quaeritis me non 
quia vidiftis figna, fed quia manduca- 
ftis ex panibus et faturati eis, 

Operamini non cibum qui perit, fed 
qui permanet in vitam aeternam, quem 
filius hominis vobis dabit: hunc enim 
pater fignavit deus. 

Dixerunt ergo ad eum Quid facie- 
mus ut operemur opera dei? 


Refpondit lefus et dixit eis Hoc eft 
opus dei ut. credatis in eum quem mi- 
fit ille. 

Dixerunt ergo ei Quod ergo tu facis 
fignum ut: videamus et credamus tibi? 
quid operaris? 

Patres noftri manna manducaverunt 
in deferto, [icut fcriptum eft Panem 
de caelo dedit eis manducare. 


Dixit ergo eis Iefus Amen amen 
dico vobis, non Moyfes dedit vobis pa- 
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" fes gaf izvis hláif us himina, ak atta meins gaf izvis hláif 1 us hi- 
mina thana funjeinan. 


VI, 33. ‚Sa auk hláifs guths ift, Dei atftäig us himina, jah gaf 
libáin thizái manafedäi.‘ 


34. Thanuh kvéthun du imma ‚Frauja, ana gif unfis thana 
hläif.‘ 

35. Jah kvath du im léfus ‚Ik im fa hläifs libáináis. iana 
gaggandan du mis ni huggreith jah thana galáubjandan du mis ni 
thaürfeith hvanhun. 

36. ,Akei kvath izvis, thatei gaféhvuth mik jah ni galáubeith. 


37. ‚All, thatei gaf mis atta, du mis kvimith, jah thana gag- 
gandan du mis ni usvairpa ut. 

38. ,Unté atftäig us himina, nih thóei táujáu viljan Sitio. 
ak viljan this fandjandins mik. 

39. ,Thatuh than ift vilja* this fandjandins mik, ei* Avatuh thatei 
atgaf mis, ni [vachtaz] fraliusau us thamma, ak urráisjáu thata in fpé- 
diftin daga. à 

40. „Thatuh than ift vilja: this fandjandins mik*, ei hvazuh faei 
faihvith thana funu jah galáubeith du imma, Aug libáin áiveinón 
jah urráisja ina ik in fpédiftin daga.‘ 


X 


41. Biródidédun than ludáieis bi ina, unté kvath ‚Ik im hläifs 
fa atfteigands us himina.‘ 


42. Jah kvéthun ,Niu fa ift léfus fa funus Ïôrêfis, thizei, veis 
kunthêdum attan jah dithein? hvaiva nu kvithith fa, thatei us hi- 
mina atftáig ?' | 


43. Andhöf than Íófus jah kvath. du im ‚Ni biródeith mith izvis 
miffö.“ $ 
44. ‚Ni manna mag kviman at mis, nibái atta, faei fandida 
mik, atthinfith ina jah ik urráisja ina in thamma fpédiftin daga. 


45. ‚Ift gamélith ana praüfétum ‚Jah vairthand, allái láifidái 
guths.' Hvazuh nu fa gaháusjands at attin jah ganimands* gaggith 
du mis. 
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nem de caelo, fed pater meus dat vo- 
bis panem de caelo verum. 


Panis enim dei eít qui defcendit de 
caelo et dat vitam mundo. 


Dixerunt ergo ad eum Domine, (em- 
per da nobis panem hunc. 


Dixit autem eis Iefus Ego fum pa- 
nis vitae: qui venit ad me non efuriet, 
et qui credit in me non fitiet umquam. 


Sed dixi vobis quia et vidiítis me et 
non creditis. 

Omne. quod dat mihi pater. ad- me 
veniet, et eum qui venit ad me non 
eiiciam foras, 

Quia deícendi de caelo non ut fa- 
ciam voluntatem meam fed voluntatem 
eius qui mifit me. 

Haec eft autem voluntas eius qui 
mifit me patris, ut omne quod dedit 
mihi non perdam ex eo, fed refuscitem 
illum noviffimo die. 

Haec eft enim voluntas patris mei 
qui mifit me, ut omnis qui videt filium 
et credit in eum habeat vitam aeter- 
nam, et refuscitabo ego eum in novis- 
fimo die. 

Murmurabant ergo ludaei de illo, 
quia .dixiffe& Ego. fum panis qui de 
caelo defcendi, 

Et dicebant Nonne hic eft Iefus filius 
Iofeph, . cuius nos noyimus patrem et 
matrem ? quomodo ergo dicit hic quia 
de caelo defcendi? 


Refpondit ergo Iefus et dixit eis No- 
lite murmurare in invicem. 


Nemo poteft venire ad me nifi. pater 
qui mifit me traxerit eum, et ego re- 
fuscitabo eum in novillimo die. 


Eft fcriptum in prophetis Et erunt 
omnes docibiles dei. Omnis qui audi- 
vit a patre et didicit venit ad me. 
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VI, 46.: ‚Ni thatei attan fehvi hvas, nibäi faei vas* fram attin, fa 
fahv attan. A 

47. ,Amén amén, kvitha izvis, faei galáubeith du mis, aih li- 
báin Áiveinón. 

48. ‚Ik im fa hláifs libáináis. 

.49. ,Attans izvarái matidêdun manna in* áuthidái jah gafvultun. 


50. ‚Sa ift hláifs, faei us himina atftäig, ei faei this matjai, 
ni gadäuthnäi. & 

51. ‚Ik im hläifs (a libanda, fa us himina kvumana. jabái hvas 
matjith this hláibis, libáith in ajukduth. jah than fa-hláifs, thanei ` 
ik.giba, leik mein ift, thatei ik giba in thizós manafédáis libái- 
náis.* 

52. Thanuh fökun mith fis miffó ludáieis Haec s ,Hváiva 
mag [a unfis leik giban du matjan ?' 


53. Tharuh kvath du im Lëps ‚Amen amén, kvitha izvis, nibái 
matj(ä)ith* leik this funáus mans jah driggkáith is blóth, ni habáith ` 
libain in izvis filbam. 

54. ,Saei matjith mein leik jah driggkith mein blóth, au libáin 
áiveinón jah ik urráisja ina in thamma fpediftin daga. 


55. ‚Thata áuk leik meinata bi funjái ift mats jah thata blóth 
mein bi funjai ift draggk. 


56» ‚Saei matjith mein leik jah driggkith mein blöth, ïn -mis 
vifith jah ik in imma. 


57. ‚Svafve infandida mik, libands atta jah ik liba in attins, 
jah faei matjith mik, jah fa libaith in meina. e 

58., ‚Sa ift hláifs, faei us himina atftäig, ni fvafvé matidédun 
attans izvarái manna jah gadäuthnödedun ; ith faei taste thana 
hlaif, libaith in ajukduth.‘ 

59. Thata kvath in [ynagöge* láisjands in Kafarnaum. 


60. Thanuh managái gaháusjandans thizé fipónjà is kvéthun 
,Hardu ift thata vaurd: hvas mag this hausjön ?* 


61. Ith vitands léfus in fis filbin, thatei biródidédun thata thai 
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Non quia patrem vidit quisquam nifi 
is qui eft a deo, hic vidit patrem. 


Amen: amen dico vobis, qui credit 
in me habet vitam aeternam. 


Ego fum panis vitae. 


Patres veftri manducaverunt in deferto 
manna et mortui funt. 

Hic eft panis de caelo defcendens, 
ut fi quis ex ipfo mandueaverit non 
moriatur. 

Ego fum panis vivus qui de caelo 
defcendi:.Si quis manducaverit ex hoc 
pane, vivet in aeternum: et panis quem 
ego dabo caro mea. eft pro mundi vita. 


Litigabant ergo ludaei ad invicem 
dicentes Quomodo poteft hic nobis car- 
nem fuam dare ad manducandum? 

Dixit ergo eis lefus Amen amen 
dico vobis, nifi manducaveritis carnem 
filii hominis et biberitis eius fanguinem, 
non babebitis vitam in vobis. 


Qui manducat meam carnem et bi- 
bit meum fanguinem, habet vitam ae- 
ternam, et ego refuscitabo eum in. no- 
vilfimo» die. 

Caro enim mea vere eft cibus, et 
fanguis meus vere eft potus. 


Qui manducat meam carnem et bi- 
bit meum fanguinem, in me manet et 
ego in illo. 

Sicut mifit me vivens pater et ego 
vivo propter patrem, et qui manducat 
me et ipfe vivet propter me. 

Hic eft panis qui de caelo defcendit, 
non ficut manducaverunt patres veltri 
manna et mortui funt: qui manducat 
hunc panem, vivet in aeternum. 

Haee dixit in fynagoga docens in 
Capharnaum. 

Multi ergo audientes ex diícipulis 
eine dixerunt Durus elt hic fermo: 
quis poteít eum audire? 

Sciens autem lefus apud femet ip- 


1 
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fipönjös is, kvath du im ,Thata izvis gamarzeith ?* 


i 


VI, 62. ‚Jabäi nu gafafhvith funu mans usfteigan, thadei vas faür- 
this ?' 

63. ,Ahma ift, faei liban táujith: thata leik ni bóteith vaiht. 
thó vaürda, thóei ik ródida izvis, ahma ift* jáh libáins ift.* 


64. ,Akei find izvara fumäi, tháiei ni galaubjand.‘ Viff'uh than 
us frumiftja léfus, hvarjái find thái ni galáubjandans jah hvas ift, 
faei galé[i]veith* ina. 

65.. Jah kvath ,Duthé kvath izvis, thatei ni áinshun mag kvi- 
man at mis, nibái ift.atgiban imma fram attin meinamma.* 

66. Uzuh thamma mêla managái galithun (ipónjé is ibukái jah 
thanafeiths mith imma ni iddjédun. $ 

67. Tharuh kvath Íëfus du tháim tvalibim ,Íbái jah jus vileith 
galeithan ?* . 

68. Thanuh andhóf imma Seimón Paitrus ,Fráuja, du hvamma 
galeitháima? vaürda libáináis áiveinóns habáis. 

69. ‚Jah veis galáubidédum jah ufkunthédum, thatei thu is Gba- 
ftus, funus guths libandins.‘* 

70. Andhóf im Iefus in ik izvis tvalibins* gavalida? jah ïz- 
vara áins diabaulus ift.' 

71. Kvathuh than thana ludan Seimónis Ifkariötu, fa áuk ha- 
báida ina galévjan*, áins vifands thizé tvalibe. 


VII, 1. Jah hvarbóda léfus afar thata in Galeiláia. ni auk vilda 
in ludáia gaggan, untó (ókidédun ina thái ludáieis uskviman. 


2. Vasuh than néhva dulths ludáié fò hléthraftakeins. 


3. Thanuh kvéthun du imma bróthrjus is ‚Usleith thathró jah 
gagg in ludáian*, ei jah thái fipónjós* (aihváina vaürftva theina, 
thöei thu táujis. 

4. Ni manna áuk in analáugnein* hva táujith jah: fökeith fik uskun- 
thana vifan. jabái thata táujis, bairhtei thuk filban thizái manafédái*. 


HE rn 
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fum. quia murmurarent de hoc difeipuli 
eius, dixit eis Hoc vos [candalizat ? 


Si ergo videritis filium hominis, ad- 
fcendentem ubi erat prius? 


Spiritus eft qui vivificat, caro non 
prodeft quicquam:. verba quae ego lo- 
cutus fum vobis fpiritus et vita funt. 


Sed funt quidam ex vobis qui non 
credunt. Sciebat enim ab initio Iefus 
qui effent non credentes, et quis tra- 
diturus effet eum. 

Et dicebat. Propterea dixi-vobis quia 
nemo poteft venire ad me nifi fuerit 
ei datum a patre meo. Å 

Ex hoc multi difcipulorum eius abie- 
runt retro, et iam non cum illo am- 
bulabant. 

Dixit ergo Iefus ad duodecim Num- 
quid et vos vultis abire ? 


Refpondit ergo ei Simon Petrus Do- 
mine, àd quem ibimus? verba vitae 
aeternae habes: 

Et nos credidimus et cognovimus 
quia tu es Chriftus filius dei. 


Refpondit eis Iefus Nonne ego vos 
duodecim elegi? et ex vobis unus dia- 
bolus eft. 

Dicebat autem Iudam Simonis Sca- 
riotis: hic enim erat traditurus eum, 
cum effet unus ex duodecim. 


Poft haec ambulabat Iefus in Gali- 
laeam: non enim volebat in Iudaeam 
ambulare, quia quaerebant eum Iudaei 
interficere. . N 

Erat autem in proximo dies feftus 
Iudaeorum [cenopegia. 

Dixerunt autem ad eum fratres eius 
Transi hine et vade in Iudaeam, ut et 
difeipuli tui videant opera tua quae 
facis : 

Nemo quippe in occulto aliquid facit 
et quaerit ipfe in palam effe: fi haec 
facis, manifefta te ipfum mundo. 


304 EVANGEL: TOH. 7, 5—21: 
i 4 
VIL 5. Ni áuk thái bröthrjus is galáubidédun imma. 


-6. Tharuh kvath im léfus Mé mein ni naüh ift, ith mel izvar 
finteinó ift manvu.- Va 
4. ‚Ni mag [ð manaféths fijan izvis, ith mik fjáith; Wee ik 
veitvódja bi ins, thatei vaürftva ïzê ubila find. uc xt 


ir 


8. „Jus galeithith in dulth thô, ith ik ni naüh galeitha in thô 
dulth, unté meinata mêl ni naüh usfullith ift.“ 


9. Thatuh than kvath du im, vifands in Galeiláia. 


10.. Íth bithé galithun thái bróthrjus is, thanuh jah. is galäith 
in thô dulth ni andáugjó, ak [vë analáugniba.* 

11. Thanuh Iudäieis fókidédun ina in thizái dulthái jah kvéthun 
‚Hvar ift jains ?‘ 

12. Jah birödeins mikila vas (bi ina) in managein: fumáih kvó- 
thun thatei ,Sunjeins ift‘, antharái kvéthun ‚Ne, ak airzeith thó 
managein.* F 

13. Nih than ainshun fvethauh balthaba rödida bi ina in agifis 
Ïudáiê. 

14. Ïth juthan ana midjäi dulth usftáig Íëfus ïn alh jah láifida. 

15. Jah fildaleikidêdun managéins, kvithandans ,Hváiva fa bökös 
kann unusláifiths ?‘ 


16. Andhóf than léfus jah kvath ,Só meina láifeins nift meina, 
ak this fandjandins mik. 

17. ,Jabái hvas vili viljan is taujan, ufkunnáith bi thô láifein, 
framuh gutha fijái thau iku fram mis filbin ródja. 


18. ,Saei fram fis filbin ródeith, häuhitha feina fökeith; ith 
faei fökeith háuhitha this fandjandins fik, fah funjeins ift jah ïn- 
vinditha.in imma ift. 

19. ,Niu Mófés gaf izvis vitóth jah ni ainshun izvara taujith 
thata vitóth: hva mik* fökeith uskviman ?' 

20. Andhóf fó managei jah kv éthün Haba habáis: hvas 
thuk* fókeith uskviman ?' 

21. Andhóf léfus. jah kvath du im „Áin E gatavida jah 
allái fildaleikeith. 
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fu Inooùs eis ré fegòv xci Eðíðuorsv. 

15. "ESaspatoy oun oi 'Iovdcior A£- 
yovtec, De oDros yoduuera older 
um Meus; 


16. Azrexoíón oUv «irois d ugoe 


za Soen H fun didayn oùx Kot 
Zut, &AÀ& toù TEINAVTOS us: 

17. "E&v ne Ain 10 9£Ague eirog 
moıeiv, yvogsraı DAD Wi did exis, 
ztóréQoY èz Tod toU don i N yo ám 
‚Quaurod ko. 

18. 'O ap’ «vtoù kalov mv do&av 
rä idiay Doref: 6 9 Dron zé otuv 
ro aempavros. uroy, ovTos cànons 
Éotuy. zat adızla &v TD oùx Zero, 

19... Ob Movons dedwzev Out zé 
vouov; «ci oùdels LE vumv now TÒV 
vouov. TÉ ue NTETE anozreivar; 

20. "Anexo(on Ó 0gAoc (rei site) Acı- 
pënon Dee: Tis 08 NTE &ztoztélyot ; 

- 21. E (ó) ^Dyo0Uc zur Sen 


«rois "Ev Épyov notnou xci TAVTES 
Havudbere. 
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Neque enim fratres eius credebant 
in eum. R 

Dicit ergo eis Iefus Tempus meum 
nondum advenit, tempus autem ve(trum 
femper eft paratum. 

Non poteft mundus odiffe vos, me 
autem odit, quia ego teftimonium: per- 
hibeo de illo quià opera eius mala funt. 

Vos alcendite ad diem feftum hunc: 
ego non afcendo ad diem feftum iftum, 
quia meum tempus nondum impletum eft. 

Haec. cum dicitor, ipfe manfit in 
Galilaea. 

Ut autem afcenderunt fratres eius, 
tunc et ipfe afcendit ad diem feftum, 
non manifefte (ed quafi in occulto. 

Iudaei ergo quaerebant eum in die 
fefto et dicebant Ubi eft ille? `- 


Et murmur multus de eo erat in 
turba. Quidam enim dicebant quia 
bonus elft; alii autem dicebant Non, 
fed feducit turbàs: 

Nemo tamen palam loquebatur de illo 
propter metum ludaeorum. 

Iam autem die fefto mediante alcen- 
dit Iefus in templum et docebat. 

Et mirabantur ludaei dicentes Quò- 
modo hic litteras fcit cum non didi- 
cerit? = 

Refpondit eis Iefus et dixit Mea 
doctrina non eft mea, fed eius qui 
mifit me. h 

Si quis voluerit voluntatem eius fa- 
cere, cognolcet de doctrina utrum. ex 
deo fit, an ego a me ipfo loquar. 


Qui a lemet ipfo loquitur,. gloriam 
propriam quaerit: qui. autem quaerit 
gloriam eius qui mifit illum, hie verax 
eft, et iniultitia in illo non eft. 

Nonne Moyfes dedit vobis legem? 
et nemo ex vobis facit legem. Quid 
me quaeritis interficere? 

Refpondit turba et dixit Daemorijum 
habes: quis te quaerit interficere? 


Refpondit Iefus ét dixit eis Unum 
opus feci, et omnes miramini. 
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VII 22. Duththé* Mófés atgaf izvis bimáit (ni thatei fram Mats 
fijài, ak us attam) jah in fabbató bimáitith mannan. 


23.. ,Jabái bimáit nimith manna in fabbató, ei ni gatairáidáu 
vitöth thata Mófézis; ith mis hatizóth, unté allana mannan háilana 


gatavida in (abbató? 
24. ‚Ni ftójáith bi fiunái, ak thó garaihtón ftaua ftàjáith.' 


25. Kvéthunuh than fumäi thizé Jairufaulymeite :,Niu fa ift, 
thammei fókjand uskviman ? 

26. ,Jah fái, andáugiba ródeith jah vaiht du imma ni kvithand; 
ibái áuftó bi funjái ufkunthédun thái reiks, thatei fa ift bi funjái 
Chriftus ? 

27. ‚Akei thana kunnum, hvathró ift; ith Chriftus, bithé kvimith, 
ni manna váit, hvathró ift.* i 

28. Hrópida than ïn alh láisjands léfus jah i Jai mik 
kunnuth jah vituth, hvathró im; jah af mis filbin ni kvam; ak ilt 
funjeins, faei fandida mik, thanei jus ni kunnuth. 


29. bh ik kann ina, unté fram imma im jah is mik infandida.‘ 


30. Sökidedun than ina gafahan jah ni àinshun uslagida ana 
ina handu, unté naühthanuh ni atiddja hveila is. : 
31. Ith managái thizós manageins galáubidédun imma jah kvé- 
thun ,Chriftus than kvimith, ibái-ei* managizeins táiknins táujái 


thaimei fa tavida ?' Å 
32. Háufidëdun than Fareifäieis thö managein- birödjandein bi 
ina thata, in-uh-fandidedun andbahtans thái Fareifáieis jah thai 


aühumiftans gudjans, ei gafáifaheina ina. 
33. Thanuh kvath léfus Nath leitila hveila mith- izvis im jah 


than gagga du thamma (andjandin mik. 

34. ,Sókeith mik jah ni bigitith, jah tharei im ik, jus ni ma- 
guth kviman.' 

35. Tharuh kvéthun thái ludáieis du fis miffó ,Hvadré fa fkuli 
gaggan, thei veis ni bigitáima ina? nibäi in distahein thiudó fkuli 
gaggan Joh laisjan thiudós ? 
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VII, 22. Ark tovto Mwvons dedwxrev 
Vulv TNV nnegırounv, OUy ër Ze TOU 
Movo£ogc &otiy al) Ze TV zergoen, zal 
dv caBBérg megırluvere dv9goztov. 

23. Ei nepırounv Auußavsı &v3oo- 
nos iv c«fBiro, va u) Aus 0 vouos 
Mwvoéws, &uor yol&te, ótt 6)0v av- 
Domain Vy ixoínoe èv «upper; 

24. Mn ZOVETE xev dg, QALIQ TV 
dreien z0loıy zolvare. 

25. "Eieyov on tivës Ze TØV Tego- 
ookvumov OUy oüros Zero, Ov inrod- 
OV ØTOYTEIVUAL ; 

26. Kul ide, "gogo lale, xc 
oùdèv vT À£yovot. uii TOTE dnos 
&yvooav o£ ČOXOVTES, örı oÙTóç Zort 
ö Xo10T0g; 

27. Alla Tovrov oldauev nosEV 
oriy: 0 de Xoıorös, Orey Eoynraı, où- 
Des yırwozsı Oe Loriv. 

28, „Ergasev o)y iy zg ito dida- 
azÁV Ó ` Moos xci )Eyov Kaus ordute 
zal oldare zt09sy eui zei an Zuav- 
TOU oo &inkvde, «AX Zorn &Am9«voG 
ó méwpas ue, 0v usis oùz oldare' 

29. Eyð oidc «Uróv, ÓTL UO) ei: 
TOU tul %cCxEIVOS „ne aneoreılev. 

30. "Eijtovv ovv aurov zat, xci 
obdels Zreßahev èm evrÓvY thv ioo, 
Gr oUz ZiniGäer ý Qc cUrOU. 

31. Mollo dë èz rop öykov èni- 
OTEVO«V eis QUTOV, xæ &heyov, Ort Ó 
Xgıorös Gren EA), pute melova 
onueie momoe Y ovrog èmoinoer ; 

32. "Hzovo«v oi Bagıoaioı tov dy)ov 
yoyyUtortog zrspi «UroU Teure, xci 
aneoteılav Unnofreg of Dagıoaloı zel 
oí &oyisoeie, Iva ztioooty &UzÓy. 

33. Eiztv oùv 0 Moos Erw wızgov 
AQOvov UEF uuay eiu xal derëm 7tQ0c 
TÓy aewypavrd us. 

34. Znrnoete uè zo oU ‚eögnoers, 
xol 0700 lur 2yo, vues ov dJúvaage 
022772 

35. Einov oiv of ’Iovdaioı ngös écv- 
rode Dog o?rog 1777.9237 mogeveodcı, ÓTL 
nueis 00x eúojoouev aÙTóv; un elc TNV 
dınonogav. TOY Ellnvov Bu n0- 
QEUEGÓeL za? dıdaazeıy voUc Ellnvas; 
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Propterea Moyfes dedit vobis eircum- 
eifionem, non quia ex Moyfe eft fed 
ex patribus, et in fabbato circumciditis 
hominem. 

Si circumceifionem accipit homo in 
fabbato ut non folvatur lex Moyli, 
mihi. indignamini quia -totum hominem 
fanum feci in fabbato? 

Nolite iudicare fecundum faciem, fed 
iuftum iudicium iudicate. 

Dicebant ergo quidam ex Hierofo- 
lymis Nonne hic elt quem quaerunt 
interficere ? 

Et ecce palam loquitur et nihil ei 
dicunt: numquid vere cognoverunt prin- 
cipes quia hic elt Chriftus? 


Sed hune feimus unde fit; Chriftus 
autem cum venerit, nemo (cit unde fit. 


Clamabat ergo docens in templo Ie- 
fus et dicens Et me [citis et unde fim 
fcitis: et a me ipfo non veni, fed eft 
verus qui mifit me, quem vos nefcitis : 


Ego fcio eum, quia ab ipfo fum et 
ipfe me mifit. 

Quaerebant ergo eum apprehendere, 
et nemo mifit in illum manus, quia 


. nondum venerat hora eius. 


De turba autem multi crediderunt 
in eum, et dicebant Chriftus cum vene- 
rii, numquid plura figna faciet quam 
quae hic facit? 

Audierunt Phariíaei turbam murmu- 
rantem de illo haec, et miferunt prin- 
cipes et Pharifaei miniftros ut appre- 
henderent eum. 

Dixit ergo. Iefus Adhuc Ge Cé 
tempus vobiscum fum, et vado ad eum 
qui mifit me. 

Quaeretis me et non invenietis, et 
ubi fum ego vos non poteltis venire. 


Dixerunt ergo Iudaei ad fe ipfos ` 
Quo hic iturus eft, quia non inveniemus 
eum? numquid in difperfionem gentium 
iturus. eft ef docturus gentes? 
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VII, 36. ,Hva fijái thata vaürd, thatei kvath ,Sókeith mik jah ni 
bigitith jah tharei im ik, jus ni maguth kviman ?' 

37. Ith in fpediftin daga thamma mikilin dultháis ftóth Íëfus jah 
brópida kvithands ,Jabái hvana thaürsjái, gaggái du mis jah 
 driggkái ! 

.98. ,Saei galáubeith du mis, (vafvà kvath gaméleins, ahvós us 
vambái is rinnand vatins libandins.‘ 

39. Thatuh than kvath bi ahman, thanei fkuldédun niman thái 
galáubjandans du imma; unté ni naühthanuh vas ahma fa veiha 
ana im, unté léfus naühthanuh ni háuhiths vas. 


D 


40. Managäi than thizös manageins NEE ihizé vaürdé 
kvéthun ‚Sa ift bi funjái fa praufetes.‘ 


41. Sumaih kvéthun ‚Sa ift Chriftus; fumáih kvéthun ‚Ibäi-u* 
us Galeiläia Chriftus kvimith ?' ; , 

42. ,Niu gaméleins kvath, thatei us fráiva Daveidis jah us 
Béthlafhaim veihfa, tharei vas Daveid, Chriftus kvimith ?* 


43. Thanuh miffakvifs in thizái managein varth bi ina. 


44. Sumáih than izé vildédun fahan ina, akei ni áinshun us- 
lagida ana ina handuns. 

45. Galithun than thái andbahtós du tháim aühumiftani gudjam 
jah Fareifäium. tharuh kvéthun du im jáinái ,Duhvé ni attaühuth ina ?' 

46. Andhöfun* thái andbahtós*: ‚Ni hvanhun áiv ródida manna, 
fvafvà fa manna.‘* 

47. Andhófun than im thai Fareifáieis ‚Ibai jah jus afairzidái 
fijuth?* ; i 
48. [Sái] jáu áinshun* thizé reiké galaubidedi imma áiththáu 
(thiz&) Fareifáié ? 

49. .,Alja [ð managei, tháiei ni kunnun vitöth, frakvithanái find.‘ 

50. Kvath Nikaüdémus du im, faei atiddja du imma in naht, 
fums vifands izé:* 

51. ‚Ibäi vitóth unfar ftójith- mannan *, nibái faürthis háufeith 
fram imma jah ufkihnaith, hva táujái?' 
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VII, 36. Tís Zorn oütos Ó Aoyos Ov et- 
TEV Zytnoste [Ë zc 00x EÚONOETE, xol 
mov elu) Buet, vuci ov duvaade Bier. 

37. Ev de vj èoyorn hugg TN ue- 
yalm TNS: Eoornselornzeı 0 Inooùs zat 
čzoaģev Aéyov Eav vig dung, 8oyéo9o 
mode uà xc TILVÍTOD. 

O mıorevwv sig fut, zabos ci- 
AEV Ù youpn, Totuuol i» ege zoıklag 
erg ÓevGOovAaIn Vdaros EOVTOS. 

39. T'oUro Jë einer neo TOU nvev- 
peroc, oU ÉusÀoy Aaupavev of n- 
GTEVoVTESs slg wÜrOv' oUz yàg NV 
tege (&yrov), ër (0) Ingoðs ov0é- 
nw &oo£co8r. 

40. "Es toù 0gÀov ovv únoúguvras 
TOV doen (rovrov) tleyov Ode dorıv 
ends D mgopnens 

A1. "Ahhoı &Aeyov Oütos Zorn Ó Xor- 
otos Ziler čkeyov Mn yao èz TNS Tw- 
halds d Xoıorös Eoyerar; 

49. Où% N ged simer, Ze ix rot 
oreouaros Acvid zul ano BuoAsku 
ns zWuns, Zon gy Avid, d Xor- 
atos Eoyerau. 

43. Zxloue oy ÈV TÓ rip &yevero 
d Tor: 

44. Tıvks dë 50tAov ÈE c)rOY nıc- 
aat. aurov, all ogdeie (En)Eßurev (Em) 
avtov tàs yeloag. 

45. Hiäon ovv of Unnoereı ngös TOS 
doyızoeis xol bagıoalovs, x«l sinov 
avrois &xeivoı Aià TÍ oda Nyayere QUTOY; 

46. "Anexot$ngoy o£ Urmgeren OBdE- 
note lÀe&Agoev av9owmos Gc oÜTOS Ó 

- &v9oozoc (= oùtws). 

47. Anexotónoay (02) würois of pu- 
gıoaloı MN xci Ousig ztemAcvQo9s; 

48. Mn rig iz TOV. doyóvrov èni- 
oTEv0EV &lc-eUrÓy N èx rv bagıoalwv'; 


49. (4)Ad Ó Oxhos ovrog Ó UN ytra- 
Geet Zén vouov imeocrot slow. 

50. déer Nixodnuos "gie aurous, 
o àÀ9ovy TEQ OS KUTOV (vuzros), Eis OV 
èE «VTV, MES 

51.. Mn :6 vöuos tv #*QÍVEL TOV 
&y9oozov, È&V un axovon noorov rag’ 
«TOU xol yvo z Tore; 
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Quis eft hic fermo quem dixit Quae- 
retis me et non, invenietis, et ubi fum 
ego vos non poteltis venire? 

In noviffimo autem die magno fefti- 
vitatis ftabat Ielus et clamabat dicens 
Si quis fitit, veniat ad me et bibat. 


Qui credit fn me, ficut dixit fcriptura, 
flumina de ventre eius fluent aquae 
vivae. 

Hoc autem dixit de fpiritu quem 
accepturi erant credentes in eum: non- 
dum enim erat fpiritus, quia Iefus non- 
dum fuerat glorificatus. 


Ex illa ergo turba eum audiffent hos 
fermones eius, dicebant Hie elt vere 
propheta ; 

Alii dicebant Hic eft Chriftus; qui- 
dam autem dicebant Numquid a Gali- 
laea. Chriftus venit? 

Nonne [fcriptura dicit quia ex femine 
David et de Bethleem caftello, ubi erat 
David, venit Chriftus? 

Disfenfio itaque facta eít in turba 
propter eum. 

Quidam autem ex ipfis volebant ap- 


, prehendere eum, fed nemo mifit fuper 


illum manus. 

Venerunt ergo miniftri ad pontifices 
et Pharifaeos, et dixerunt eis illi Quare 
non adduxiftis eum? 

Refponderunt miniltri Numquam De 
locutus eft homo ficut hie homo. 


Refponderunt ergo eis Pharifaei 
Numquid et vos feducti eftis? 


Numquid aliquis ex principibus cre-' 


didit in eum aut ex Pharifaeis? 


Sed turba haec quae non novit legem 
maledicti funt. 

Dicit Nicodemus ad eos, ille. qui 
venit ad eum nocte, qui unus erat ex 
ipfis : 


Numquid lex noftra iudicat hominem 


nifi audierit ab ipfo prius et cognove- 
rit quid faciat? 


* 
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VI, 52. Andhófün jah kvéthun * du imma. ‚Ibäi jah thu us Galeiläia 
is? Usfökei jah faihv, thatei praüfétus us Galeiláia ni urreifith.' * 


VII, 12. Aftra du im léfus ródida, kvathuh ‚Ik im liuhath maña- 
fédáis: faei láifteith mik, ni gaggith in rikviza, ak habáith liuhath 
.libáináis.* à 


13. Thanuh kvéthun du imma thái Fareifáieis ‚Thu bi thuk fil- 
ban veitvódeis. [ð veitvóditha theina nift funjeina.' 


14. Andhöf léfus jah kvath du im ‚Jah jabái ik veitvödja bi 
mik filban, funja ift fô veitvóditha meina, unté váit, hvathró kvam 
jah hvath galeitha, ith jus ni viteith, hvathró kvima aiththau 
hvath galeitha. i i 


15. „Jus bi leika ftöjith, ith ik ni ftója Ainnöhun. 
16. ,Aththan jabái ftója ik, ftaua meina funjeina ift, und ains 
nm im, ak ik jah faei fandida mik atta. 


17. ,Jah than in vitóda izvaramma gamélith ift, thatei ‚Tvaddje 
manné veitvöditha funja ift.‘ 


‚18. ‚Ik im, faei veitvódja bi mik filban, jah veitvödeith bi mik, 
faer fandida mik, atta. ` 


- 19. Kvéthun than du imma ‚Hvar ift fa atta theins ?° Andhóf 
léfus ,Ni mik kunnuth nih attan meinana; ith mik kunthédeith, 
jah tháu attan meinana kunthédeith.' 

20. Thó vaürda ródida in gazaufylakiö, láisjands in alh. Jah 
áinshun ni fáifah ina, untó naühthanuh ni kvam hveila is. 


21. Thanuh kvath aftra du im Ïêfus ‚Ik galeitha jak fókeith 
mik jah in fravaürhtái izvarai gadáuthnith. thadei ik gagga, jus 
ni maguth kviman.' 


22. Kvéthun than Tudáieis ,Nibái uskvimái fis filbin, ei kvithith 
„Thadei ik gagga, jus ni maguth kviman ?*- 

23. Jah kvath du im léfus Jus us tháim dalathró fijuth, ith 
ik us tháim iupathró im; jus us thamma fairhváu fijuth, ith ik ni 


im us thamma fairhváu. d 
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VH, 52. Anexoi9noav zal stav ara 
Mn zoi où èz re Takılalas sb; Zoe. 
vnooy xal ide, Or. Ze ans Telılalas 
route oz &yeigeron. 

VII, 12. Dein ovv ó "Imooös trois 
Ddimosv Àéyov Eyo elut tò pøs ToU 
degen: d GxolovOGy fol oU um TE- 
ogerdoer (—-5) Èv vij ozozíq, Gil Eger 
TÒ POS TNS Loc. 

13. Einov óùv «ùro ot Bagıcaioı 
ZU negt greurog uagrTvgeis‘ d u&otv- 
oíc gou oùz Zero dAmsms. 

14. Lzrezoíón Inooŭs x«i Szen et: 
roig Kàv iyd uvorvgw nèg? ču«vtoù, 
dnðns for n uegrvole uov, Ori oide 
ztó9ev glo xol mot Órúya: vues 
dè oùz ordute Tógv Eoyoucı N zov 
UO. 

15. '"Yusig zur& viv 0002 ZOVETE, 
lyo oU xoívo oddëte, 

16. Kol 2av zolvo dë Zi, n zoloıs 
o èun dimdıyn ` Zeen, ótt uovos ovx 
cul, QAL Zoch xci d némpas uë ergo, 

17. Kol èv TQ vóuw di TØ UueréoQ 
Vevoantar, fr dvo cvSooztov d eg: 
rvoíe .&An9se Zou, 

18. 'Eyo slut o c«orvoov rti 
Zucvrod, xci uvwotrvo negt &uoU 
reundas uE "org 

19. "E)eyov. ovv erg Hovd forty d 
UTNO oov; ånengiðn "Mmoovs OÙTE 
Zus oldare ovre réi natéga pov" el Fut 
ndeıre, zal réi zw«rÉQe uov av Odere, 

20. Tavra tà Ónucre Zieiggen èv 

TQ yatoquiaxíoQ dıdaoxwv 2y To isop ` 
zo edd èniuoev «TOv, ÓTt OUT 
Zinidäer 1j doc coU. 
2. Einev ovy mein avrois (ó ° In- 
GoUc) ’Eyo Gordon, xci Inrnoete us, 
xoi Py cu duagtig vuwv czoóoysioe: 
ózov frai unayw, vues où deg 
Ziäenm, Á 

22. ”Eleyov oUv oi Tovócio: Myt 
anosreväi «vtov, ótt Jeer " Oztov àyo 
Uzdyo, duet oU Ouyao9e sein; 

23. Koi Seen «Uroig Yusic èz vOv 
zátw bort, byo èz tov &vo clui’ Uus 
èz roUrov roU zóouov čoté, Zuel où% 
tlul èz Tou zóouov rovrov. 
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Refponderunt et dixerunt ei Num- 
quid et tu Galilaeus es? Scrutare et 
vide quia a Galilaea propheta non furgit. 


Iterum ergo .locutus eft eis Iefus 
dicens Ego fum lux mundi: qui fequi- 
tur me, non ambulabit in tenebris fed 
habebit lucem vitae. 


Dixerunt ergo ei Pharifaei Tu de te, 
ipfo teftimonium -perhibes:- teftimonium 
fuum non eít verum. 

Refpondit Iefus et dixit eis Et (i 
ego teftimonium perhibeo de me ipfo, 
verum elt teftimonium meum, quia fcio 
unde veni et quo vado: vos autem 
nescitis unde venio aut quo vado. 


Vos fecundum carnem iudicatis, ego 
non iudico quemquam: - 

Et fi iudico ego, iudicium meum ve- 
rum eít, quia folus non fum, fed ego 
et qui mifit me pater. 

Et in lege veftra fcriptum eft quia 
duorum hominum teftimonium verum eft. 


Ego fum qui teftimonium perhibeo 
de me ipfo, et teftimonium perhibet 
de me qui mifit me pater. 

Dicebant ergo ei Ubi eft pater tuus? 
Refpondit Iefus Neque me fícitis neque 
patrem meum: fi me feiretis, forfitan 
et patrem meum leiretis. 

Haee verba locutus eft in gazophy- 
lacio docens in templo, et nemo appre- 
hendit eum, quia necdum venerat hora 
eius. 

Dixit ergo iterum eis Ie(us Ego vado, 
et quaeretis me, et in peccato veftro 
moriemini: quo ego vado vos non po- 
teftis venire. 


Dicebant ergo Iudaei Numquid inter- 
ficiet femet ipfum, quia dicit Quo ego 
vado vos non poteftis venire ? 

Et dicebat eis Vos de deorfum eftis, 
ego de fupernis fum: vos de mundo 
hoc eftis, ego non fum. de hoc mundo. 
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VII, 24. ,Kvath nú izvis, thatei gadáuthnith in fravaürhtim, izva- 
ráim; jabái áuk ni galáubeith, thatei ik im, gadáuthnith in fra- - 
vaurhtim izvaráim.' | 

25. Tharuh kvéthun du imma ‚Thu hvas is?‘ jah kvath du im 
léfus ‚Anaftödeins*; thatei jah ródja du izvis. 
`` 26. ‚Manag fkal bi izvis ródjan jah ftójan, akei.íaei fandida 
mik, funjeins ift; jah ik, thatei haufida at imma, thata ródja in 
thamma faírhváu.'. ; 

23. Ni fróthun, thatei* attan im kvath. 

28. Kvathuh than du im léfus ‚Than usháuheith thana funu 


mans, thanuh ufkunnáith, thatei ik im jah, af mis filbin táuja ni 
vaiht, ak ívafvé láifida mik atta meins, thata ródja. 


29. ,Jah faei fandida mik, mith mis ift. ni biláith * mis áinamma 
[atta]*, unté ik, thatei leikáith imma, táuja finteinö.‘ 


30. Thata imma ródjandin, managái galaubidedun imma. 


31. Thanuh kvath léfus du tháim galáubjandam fis Tudaium 
‚Jabäi jus gaftandith in vaurda meinamma, bi funjái peus mei- 
nai fijuth. 

32. ‚Jah ufkunnáith funja jah fð funja frijans izvis: briggith.‘ ir 


33. Andhöfun imma `. Fräi Abrahamis fijum jah ni mannhun 
fkalkinódédum aiv hvanhun: hváiva thu kvithis, thatei ,Frijái 
vairthith‘? : 


34. Andhóf im Iéfus on amén, kvitha izvis, thatei hvazuh 
faei tánjith fravaürht, fkalks ift fravaürhtái. * 


35. ,Sah than (kalks ni debet in garda du áiva, funus vifith 
. du áiva. 


36. ,Jabái nu funus izvis frijjans briggith, bi funjái frijái fijuth. 
37. ,Váit, thatei fráiv Abrahamis fijuth; akei fókeith mis us- 
kviman, untó vaürd mein ni gamót in izvis. 


38. ‚Ik, thatei gafahv at attin meinamma, ródja; jah jus, thatei 
háufidéduth fram attin izvaramma, täujith.‘ 


39. Andhófun jah kvéthun du imma „Atta unfar Abraham ift. 


VIII, 24, Einov ov» uiv, ër droite. 
age èv voie duagriaus vuðv day ydo 
un MLOTEŬONTE $n Yd eu, czoda«- 
VELOJE èv tais úuugTlas Duy. 

25. "Eheyov oUy euro Zu tls s 
(xot) soen «Uroig o "IncoUg Tnv čo- 
Av ô tı cl hala Ou, + 

26. Mollà Zem neo due haktiv 
xci zoívstv* UD 6 néwpas ue inns 
Zorn, dy, Ü souge nag KÚTOÜ, 
Tore leka Eis zéi 200u0V. 

27. Oi» Eyvooay, ÓTL ToV nareoc 
«tols Eheyev. 

28. Erev ovy «roig ó Inooŭs Otavy 
Dwoenré TÓV vióv TO cv9ooztov, TOTE 
yvocscós tt Zon siut, zul dm iucv- 
toU morð 0U0£v, cAA& zagos èdidugév 
UE 6 turo, TUTE Ji, 

29. Kal A Tæupas ut utr ov 
A oùz dpmaev ut uovov, Ger Zei 
zé QQEOTÈ cÜTQ zong MAVTOTE. 

30. Tote «)roU ÀeAo)vrog mollo 
èniotevouv slg eieoi, 
` 34. "Eieytv oUv d ’Inoovs ngos rode 
neniotevzoræs cÜTQ Tovdulovs "Een 
"Uusie ueivnte Èv vo Loyw ro Ze, wln- 
Age uc9mrat uo bote, 

32. Kei yvootoós zën: dlnðfiav, nal 
n ugga Pv9tooott (ucc. 

38. Mzrezotóqoev ez) ztoós KÜTÓV 
Znéoue MBoadu iousv xci ode) de- 
dovAsvzuuev ztO7tOTE" NOS OÙ Lëns, 
OTt Ziedäeoor yevnasoge; 

34. Anexofón aörois ö noove piv 
duv léyw Üuiy, Ort TËS Ó MOV TNV 
negt dopide Zorn TNS duegrlas' 
88. 'O de Fovkos où wer er èv vij ol- 
“la els tov alova' d viòç ueveı elg TOV 
love. 

36. "Eé ovv 6 viðs úučsç &ievosoo- 
on, Ovrws Zedäeoo Zeie, 

37. Oid« ti on£oue Apouau Lore 
alla Inteite ue dnozreiven, ÓTLÓ Ad: 
vos Ó Zuös o) zoo& èv Gun, 

38. Eau, ü Édocxe meo& T NETO, 
lala xci Üutic ovv, & N*0ÚGUTE TANK 
TQ (= rov) erg (ergoe) (nor), 
moLeite. à 

39. Arrexolgnoev xci einav era O 
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rgo vobis quia moriemini in 
peccatis veftris: fi enim non credideritis 
quia ego fum, moriemini in peccato 
veftro. XEM. : 

Dicebant ergo ei Tu quis es? Dixit 
eis Iefus Principium quia et loqūor 
vobis. 

„Multa habeo de vobis loqui et iudi- 
care: fed qui mifit me verax eft, et 
ego quae audivi ab eo, haec loquor 
in mundo. . 

Et non cognoverunt quia patrem eis 
dicebat. 

Dixit ergo eis Iefus Cum exaltaveri- 
tis filium hominis, tune cognofcetis quia 
ego fum, et a me ipfo facio nihil, fed 
ficut docuit me pater, haec loquor. 


Et qui me mifit mecum eft: non 
reliquit me folum, quia ego quae pla- 
cita [unt ei facio (emper. 

Haec illo loquente multi crediderunt 
in eum; 

Dicebat ergo Iefus ad eos qui cre- 
diderunt ei Judaeos Si vos manferitis 
in fermone meo, vere difeipuli mei 
eritis, ` 

Et cognofcetis veritatem, et veritas 
liberabit vos. 

Refponderunt ei Semen Abrahae fu- 
mus et nemini fervivimus umquam: 
quomodo tu dicis Liberi eritis ? 


'Refpondit eis Iefus Amen amen dico 
vobis quia omnis qui facit peccatum 
fervus eft peccati; 

Servus autem non manet in. domo 
in aeternum, filius manet in aeternum ; 


` Si ergo filius vos liberaverit, vere 
liberi eritis. i 

Scio quia filii Abrahae eftis: fed quae- 
ritis me interficere, quia fermo meus 
non capit in vobis. 

Ego quod vidi apud patrem loquor; 
et vos quae vidiftis apud patrem ve- 
[trum facitis. 


Refponderunt et dixerunt ei Pater 
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kvath im Iefus, Íth barna Abrahamis vöfeith, vaürftva Abrahamis 
tavidedeith. 
VIII, 40. ,Íth nu fókeith mik uskviman mannan , ikei* funja izvis 
ródida, thóei háufida fram gutha. thatuh Abraham ni tavida. 


41. Jus täujith tója attins izvaris.‘ Thanuh kvéthun imma ‚Veis 
us hórinaffáu ni fijum gabaüranái: áinana attan áigum, guth:' 


42. Kvath du im léfus ‚Jabäi guth atta izvar véfi, friódédeith * 
tháu mik, untö ik fram gutha urrann jah kvam. nih than áuk* 
fram mis filbin ni* kvam, ak is mik infandida. 


43. ,Duhvé mathlein meina ni kunnuth, unté ni maguth háus- 
jan vaürd mein. | k 

44. „Jus us attin diabaüláu fijuth jah-luftuns this attins izvaris 
vileith táujau. jáins manamaürthrja vas fram frumiftja jah in fun- 
jai ni gaftóth, unté nift funja in imma than ródeith liugn, us feináim 
rödeith, unté liugnja ift jah atta is. 


45. ‚Ith ik, thatei funja* rödida,* ni galáubeith mis. 

46. ,Hvas izvara gafakith mik bi fravaürht? thandé funja kvitha, 
duhvé ni galáubeith mis? 

47. „Sa vifands us gutha vaurda guths háufeith. duthé jus ni 
háufeith, unté us gutha ni fijuth.' À 

48. Andhöfun than thái ludáieis jah kvéthun du imma. ,Niu 
valla kvitham veis, thatei Samareités is thu jah unhulthón habáis?' 

49. Andhóf léfus ‚Ik unhulthón ni haba, ak fvera attan- mei- 
nana jah jus unívéráith mik. 

50. ‚Ik ni fókja háuhein meina. ift, faei fökeith jah ftójith. 

51. ‚Amen amén, kvitha izvis: jabái hvas vaürd mein faftái[th],* 
dauthu ni gafaihvith áiva dage.‘ | 

32. Thanuh kvéthun du imma thái ludáieis ,Nu ufkunthédum, 
thatei unhulthón habáis. Abraham gadáuthnóda jah praüféteis jah 
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"erg Juv Aßoadu Zoe, Aya æ- 
Tore ö Imooös El tézvæ toù Apgaauı 
ges, TÈ Éoyo too Aßoaau Erroueite (&v). 
VII, 40. NÒ vóà Gyreiré us anoxreivaı, 
&v9oozoy 0c vy digäeect vuy lelg- 
Inze, NV Gxovoc z«oc ToU FEOV TOV- 
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zoös ud. Sou eem Husis Ze nog- 
velas où yeyevvnusde, Eva natéga čyo- 
uev réi réi, 
A9. Einev wvrois ò 'Imooüs El ó 
GEOS sterio Gun NV, NyuTATE XV Fut 
iyo yo ix roU 9toU PtnAOov xci xW" 
070i. yo dz? Zuavrov iÀqlv9e, dii 
dxeivos UE dméortilev. 

43. Aià Tí ùv lahay. rou Zug ov 
PIVØOXETE; ër OÙ OUvacó9e gesoet TÒV 
Aoyov Tov juóv. 

44. '"Yusig i» ro) naroös vo) cia- 
Bókov dovrà zat Tas Enıyuulas TOV na- 
Tode pov HeEhere orev. Bzeivog ay- 
Sotmoztóvoc qv em „Hos x«i èv ci 
cmq 007 Eornzev, ër oUz Zorn din- 
9e. èv aŭto. Gren laln tò wsÜdoc, 
èz zen Wiwv hule, oti peúorns orv 
xci 6 ern aörov. 

45. Pia d Ori vv ginäeren CS 
OÙ TLOTEUETÉ MOL. 

HB TG E juov Ziëize uë megt 
dicoríng; ef cAnóeuuy Aéyo, dré Ti 
Uuels o) nıorevere uot; 

47. O àv ix toù $toU tà Ónuara 
TOU Ó&0U &xOovUtL' did TOUTO UuEis oùz 
QXOÚETEy OTL dx TOU HEod ois Lore. 

48.. "Azrexoí9100v of Tovdaioı zæ c- 
ray «dro OU zalos ÀÉyousv quic, oT 
Eauaosirns sf où ze deiuóviov čyets ; 

49. Mirexot9n Inooðŭs Eyð Surud- 
viov os Éyo, alla tiuo TÓV natéga 
Hov, x«l Vusis arıudlere ue. 

50. Eyo dè oU into thv dogav uov’ 
Zorn d Duren xci zolvav. 

‚51, Aunv gutt Ayo oui, idv re 
réi Zuén Aóyov egggen, Aegieron où 
un rooden Els réi alova. 


52. Einov (ovv) era of "Iovdeioı. 


Nüv Rbyvoxeutv, ër Ócuuoviov Kes, 
MfBoeku duéScyev xoi ol noopnte, 
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nofter Abraham eft. Dicit eis Iefus 
Si filii Abrahae eftis, opera Abrahae 
facite. 

Nune autem quaeritis me interficere, 
hominem qui veritatem vobis, locutus 
fum quam audivi a deo: hoc Abraham 
non fecit. 

Vos facitis opera patris veftri. Dixe- 
runt itaque ei Nos ex fornicatione non 
fumus. nati,. unum patrem habemus 
deum. 

Dixit ergo eis Iefus Si deus pater 
vefter effet, diligeretis utique me: ego 
enim ex deo proceífi et veni; neque 
enim a me ipfo veni, fed ille me mifit. 


Quare loquelam meam non cogno- 
feitis ? quia non poteftis audire fermo- 
nem meum. 

Vos ex patre diabolo etis, et defi- 
deria patris veftri vultis facere: ille 
homicida erat ab initio et in veritate 
non ftetit, quia non eft veritas in eo: 
cum loquitur mendacium, ex propriis 
loquitur, quia mendax eft et pater eius. 


Ego autem quia veritatem dico, non 
creditis. mihi. 

Quis ex vobis arguit me de peccato? 
Si veritatem dico, quare vos non cre- 
ditis mihi? 

Qui eft ex deo, verba dei audit: 
propterea vos non auditis, quia ex deo 
non eftis. 

Refponderunt igitur Iudaei et dixe- 
runt ei Nonne bene dicimus nos quia 
Samaritanus es tu et daemonium habes ? 

Refpondit Iefus Ego daemonium non 
habeo, fed honorifico patrem meum, 
et vos inhonoratis me. 

Ego autem non quaero gloriam meam : 
eft qui quaerit et iudicat. 

Amen amen dico vobis, fi quis fer- 
monem meum fervaverit, mortem. non 
videbit in aeternum. 

Dixerunt ergo Iudaei Nunc cogno- 
vimus quia. daémonium. habes: Abra- 
ham mortuus eft et prophetae, et tu 
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thu kvithis ,Jabái hvas mein vaürd faftái, ni káusjáu dáutháu* 
áiva dagé.' e j 
VII, 53. ‚Ibäi thu máiza is attin unfaramma Abrahama, Dei ga- 
dáuthnóda? jah praüféteis gadáuthnódédun. bu thuk filban táujis 
thu ?* : 
"54. Andhóf léfus ,Jabái ik háuhja mik filban, fð häuheins 
meina ni vaihts ift. ift atta meins, faei háuheith mik, thanei jus 
kvithith thatei ,Guth unfar ift.‘ 
55. ‚Jah ni kunnuth ina; ith ik kann ina. jah jabái kvéthjáu, 
thatei ni kunnjáu ina, fijau galeiks izvis liugnja; ak* kam ina 
jah vaürd is fafta. 


56.-,Abraham atta izvar fifáida, ei gaféhvi dag meinana; jah 
gafahv jah faginöda.‘ 

57. Thanuh kvéthun thái ludáieis du imma- ,Fimf tiguns Io 
nauh ni habäis jah Abraham fahvt 2" ! 

58. Kvath im Íéfus ‚Amen amén, kvitha izvis: faürthizei Abra- 
ham vaürthi, im ik.‘* 

59. Thanuh némun ftäinans, ei vaürpeina ana ina; ith léfus 
than gafalh fik jah usiddja us alh usleithands thairh Rn ins 
jah hvarböda fva. 

IX, 1. Jah thaírhgaggands gáumida mann blindamma us gabaürthái. 


2. Tharuh fréhun ina fipónjós is kvithandans ,Rabbei, hvas fra- 
vaurhta, fa-u tháu fadrein is, ei blinds gabaürans varth?* 


3. Andhóf léfus ,Nih fa fravaürhta nih fadrein is, ak ei bairhta 
vaurtheina vaürítva guths ana imma. 

4. ‚Ik fkal vaürkjan vaürftva this fandjandins mik, unté dags 
ft: kvimith nahts, thanei* ni manna mag vaurkjan. 


5. ‚Than in thamma faírhváu im, liuhath im this faírhváus.* 
-6. Thata kvithands gafpáiv dalath jah gavaürhta fani us tham- 
ma fpáifkuldra jah gafmäit [imma] ana áugóna thata fani thamimia 


blindin. 
7. Jah kvath du imma ‚Gagg thvahan in fvumfsl* Sildamis, thatei 
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zol gU dë "Edv vig TÒV hóyov uov 
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Moto, fyc ðn thv juégav thv funNv, 
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10V Hevinzovra čt oUm Eyes zo 
Afigedu Eógurkas ; 
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59. "Ho«v oùv Aldovs, Iva Búlwaw 
Ev o)rOy: "Moos dè èzoúpn xci TEnNA- 
Aen èz rou KE (dıeıyov dur uécov 
QUTOY zul "egen ofrocl, 

IX, 1. Kei zaocyov eidev cvóooztov 
TÜPLOV Ex ysverüc. 

2. Kal doudege «vrov ot ‚uadnral 
aur OU Les Pappi, Tis NuagTEy, 
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4. "Euà dei koyalcodaı tù Zoe toù 
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dicis Si quis fermonem meum fervave- 
rit, non guftabit mortem in aeternum: 


Numquid tù maior es patre noftro 


` Abraham, qui mortuus eft? et prophe- 


tae mortui fünt: quem te ipfum facis? 


Refpondit Iefus Si ego glorifico me 
ipfum, gloria mea mihil eft: eft pater 
meus qui glorificat me, quem vos di- 
citis quia deus nofter eft, 

Et non cognoviltis eum, ego autem 
novi eum. Et fi dixero quia non [cio 
gum, ero fimilis vobis mendax: led fcio 
eum et fermonem eius fervo. 


Abraham pater velter exultavit ut 


eft. 

Dixerunt ergo Iudaei ad eum Quin- 
quaginta annos nondum habes et Abra- 
ham vidifti ? 

Dixit eis Iefus Amen amen dico vo- 
bis, ante quam Abraham fieret ego fum. 


Tulerunt ergo lapides ut iacerent in 
eum: Iefus autem abscondit fe et exi- 
vit de templo. 


Et praeteriens vidit hominem caecum 
a nativitate. 

Et interrogaverunt eum difeipuli fui 
Rabbi, quis peccavit, hic aut parentes 
eius, ut caecus nalceretur? \ 


Refpondit Iefus Neque hic peccavit 
neque parentes eius, fed ut manifelten- 
tur opera dei in illo. 

Me oportet operaxi opera eius qui 
mifit me, donec dies eft: venit nóx 
quando nemo poteft operari. 

Quamdiu in mundo fum, lux fum 
mundi. s 

Haec cum dixiffet, expuit in terram 
et fecit lutum ex fputo et levit lutum 
fuper oculos eius, 


Et dixit ei Vade lava in natatoria 
Siloe, quod interpretatur miffus. Abiit 


videret diem meum, et vidit et gavilus 
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gafkeirjada ‚Infandiths‘, galáith jah afthvóh jah kvam faíhvands. 


IX, 8. Thanuh garaznans jah thái faíhvandans ina faurthis, thatei 
is bidagva vas, kvéthun.,Niu fa ift, faei fat áihtrónds?'* 


9. Sumáih kvéthun, thatei ‚Sa "077 fumäih, thatei ,Galeiks 
thamma ift ;* ith is kvath, thatei ‚Ik im‘. Kid. 

10. Thanuh kvéthun du imma ,Hváiva usluknódédun thus thö* 
áugóna? * A 

11. Andhöf jáins jah kvath ‚Manna háitans léfus fani gavaürhta 
jah bifmáit mis áugóna jah kvath mis ,Gagg afthvahan in thata 
fvumfs] Silöamis‘, ith ik galáith jah bithvahands usfahv.* 


12. Kvéthun than du imma ‚Hvar ift fa?“ ith is kvath ‚Ni vait‘. 
13. Gatiuhand* ina du Fareifáium, thana, (aei vas blinds. 


14. Vasuh than fabbató,' than thata fani gavatırhta léfus jah 
usláuk imma áugóna. 

15. Aftra than fréhun ina jah thái Fareifáieis, hváiva usfahv; 
ith is kvath jah tháim ,Fani galagida mis ana áugóna jah afthvóh 
jah faihva.‘ 

16. Kvéthun than fumäi thizé Fareifáió ‚Sa manna nift fram 
gutha, thandé (abbaté* daga ni vitáith.' fumáih kvéthun ,Hváiva 
mag manna fravaürhts (valeikós táiknins táujan?* jah misfakvifs 
varth mith im. 


17. Kvethunuh du thamma faurthis blindin aftra ‚Thu hva kvi- 
this bi- thana, ei usláuk thus áugóna?* ith is kvathuh, thatei 
,Praüfétus ift‘. ; 

18. Ni galáubidêdun than Ïudáieis bi ïna, thatei ïs blinds vêfi 
jah usfêhvi, untê atvôpidêdun thans fadrein ïs, this usfaíhvandins. 


19. Jah fréhun ins kvithandans ,Sa-u* ift fa funus izvar, 
thanei jus kvithith thatei blinds gabaürans vaürthi? hváiva nu 
faíhvith ?* 

. 20. Andhöfun than im thái fadrein is jah kvóthun ,Vitum, thatei 
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H ~ 3 
unvsvstar dTeorukutvos. CIAN)IEV ovy 
xol èviparo, xol niðev Blémov. 

IX, 8. Oi oov yelroves ze oi IEWOOÜV- 
TES avrov TO TIRÓTEOOY, rd zgooatens 
nv, Besten Où% aùtós dorıv Ó xo$qus- 
vos xo 7:QOGCITOY ; 

9. Alkor ÉAeyov, Ori Oiede Zort: 
Ziio čheyov Oüyí, GAR ôuoros euro 
fest, Zeeftoe Eheyev, ër "Eyo) eiut. 

10. "Eleyov oy «tt Mos. [ovv] 
qvegy9qodv cov oi óq9eAuot; 


` 14. Lmezoí(ón ixsvog (zei soen) 
"Av$ooztoc Aeyóuevos Togo: mov 
Bxo(qotv xot ènéyooéy pov Tote 0Q- 
B SeAuovs ze eiztév uor [ótt] Ynaye eis 
vq» zolwußndoav toù (=TOV) Zılwan 
zal vipor. &msÀóov dà (—ovv) (xoi) 
vupáusYos aveßheie. 
12. Einav ovv erg IIoU Sgr Seet: 
vos; A&ysı OUz oido. 
13. ”Ayovow «)rày zgóc Tote Pagi- 
alous TOV MOTE Ttu(AOY. 3 
14. "Hy dë cafferov, ove (— 2v. ù 
Toc) TÓV nov Eroinoev 6 "InooUc 
xol AVEWEEV LII TOUS do äelnore, 
15. IláAw ov nooroYv «Tov xal of 
Prguoaoı, nos dvéBAswsv. ò dë soen 
crois. ITnÀOv- én£9qzév uov Zi vovg 
Zo äelnete, xci Evupaunv, zur Biéno. 


16. "EAeyov our Ze TØV Dapıoalay ` 


'zıy&s Ovros Ó &v9gozoc OU)x Zort 
mug% (rot) 9toU, fr TÓ Gfflerov oU 
nosi. &AÀo. ÉAeyov Ilog duvaraı dr- 
IOWTTOS KUAETWAOS TOIKUTU ONUEI«NOL- 
&y ; xal Oxloua nv èv «tols. 

17. Aeyovow ro Tuplo za X) 
TÍ ÀÉy&ig megt ege, Ott. vory Gov 
sote òpðuluoús; d dë city, Orc IIoo- 
quens Zosen, à 

18. Oùx èniorevoay ovv of Tovdaloı 
TrEOL aörob, Ze Tupkös qv zal &véßhe- 
den, foc Zrou čpøvnoav Tote yoveis 
GÜTOÜ TOU „ávapkápavros , 

19. Kal dgsirgge) rode Aeyovrss 
Oörös, Zoe Ó víóg Dun, ôv óutis A: 
yere Ort TUOS &yevyndn; TOS oUv 
Biëre coti; . 

20. Ansroldnoav (ovv «iroiz) of yo- 


319. 
ergo et lavit, et venit videns, 


Itaque vicini et qui videbant eum 
prius quia mendicus erat, dicebant 
Nonne hic eft qui fedebat et mendi- 
cabat? alii dicebant quia hic eft: 

Alii autem Nequaquam, fed fimilis 
eft eius: ille dicebat. quia ego fum. 


Dicebant ergo ei Quomodo aperti 
funt tibi oculi? 


Refpondit ille Homo qui dicitur Iefus 
lutum fecit et unxit oculos meos, et 
dixit mihi Vade ad natatoriam Siloe 
et lava: et abii et lavi et vidi. 


Dixerunt ei Ubi eft ille? Ait Nescio. 


Adducunt eum ad Pharifaeos, qui 
caecus fuerat: 

Erat autem (abbatum quando lutum 
fecit lefus et aperuit oculos eius. 


Iterum ergo interrogabant eum Pha- 
rifaei quomodo vidiffet. Ille autem dixit 
eis Lutum pofuit mihi fuper oculos, et 
lavi, et video. 

Dicebant ergo ex Pharifaeis quidam 
Non eft hic homo a deo, quia fabbatum 
non cultodit. Alii dicebant Quomodo 
poteft homo peccator haec figna facere? 
Et fchifma erat in eis. 


Dicunt ergo caeco iterum Tu quid 
dicis de eo qui aperuit oculos tuos? 
Ille autem dixit quia propheta eft. 

Non crediderunt ergo Iudaei de illo, 
quia caecus fuiffet et vidiffet , donec 
vocaverunt parentes eius qui viderat, 


Et interrogaverunt eos dicentes Hic 
eft filius velter, quem vos dicitis quia 
caecus natus eft? quomodo ergo nunc 
videt ? 


Refponderunt ‚eis parentes eius et 
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fa ift funus unfar jah thatei blinds gabaürans varth. 


IX, 21. „Ith hváiva nu falhvith, ni vitum, áiththáu hvas usláuk 
imma thó áugóna, veis ni vitum: filba usvahfans ift, ina fraihnith: 
filba bi fik rödjai‘. 


22. Thata kvéthun thái fadrein is, unté óhtédun fis ludáiuns. 
juthan áuk gakvéthun fis ludáieis, ei Jabái hvas ina andháiháiti 
Chriftu, utana fynagógáis* vaírthái. j 


23. Duhthé thái bêrusjôs * ïs kvêthun, thatei ,Usvahfans ift, filban 
fraihnith‘. 

24. Atvópidédun than antharamma fintha thana- mannan, Dei 
vas blinds, jah kvöthun du imma ‚Gif háuhein gutha: veis vitum, 
thatei fa manna fravaurhts ift.* i 

25. Thanuh andhóf jäins ,Jabái fravaürhts ift, ik ni váit; that’ 
áin váit, ei blinds vas, ith nu (alhva.' 

26. Thanuh kvéthun* aftra* ,Hva gatavida thus? hváiva us- 
láuk thus áugóna?* 

27. Andhóf im ,Kvath izvis ju jah ni háufidéduth. hva aftra 
vileith háusjan? ibái jah jus vileith- thamma fipönjös vairthan?' 

y 

28. Thanuh lailöun imma jah kvethun ‚Thu is fipóneis thamma, 
ith veis Mófe* fipónjós fijum. 

29. ,Veis vitum, thatei du Mófé ródida guth, ith thana ni kun- 
num, hvathró ift.‘ i 

: 30. Andhóf fa manna jah kvath du ïm ‚Auk* in thamma filda- 
leik ift, thatei jus ni vituth, hvathró ift, jah usláuk mis áugóna. 


31. ‚Vitumuh than, thatei guth fravaürhtáim ni andháufeith, 
ak jabái hvas guthblóftreis* ift jah viljan is táujith, thamma háu- 
feith. 

32. ,Fram áiva ni gaháufith vas, thatei uslukith* hvas áugóna 
blindamma gabaüranamma. 3 

33. ,Nih véfi fa fram gutha; ni mahtédi táujan ni valht.' 


` 
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g 

veis erof xo sinav Oldauev, Ze où- 
Tos for d viðs NUOV x«l ër TUPÀOS 
/ysyymóq" ` 

IX, 21. ` Hos dë vOv Bleneı oùz oldu- 
HEV, N Tis Grofen eUroU TOVS Got än - 
Hofe, nucis oùz oideuen: «atos Nhi- 
XXV Seet, cUrOv Zomrggere, «TOS 7regl 
«ito Jeigger, 

22. Tavre sinov oi. yovsig erof, 
örı &poßovyro vote 'Iovoefovg: Zén 
y&g ovver£deivro.oi Tovdaioı, iva Zéi 
Tis «ÜTOV 0uoAoyron Xoıorov, dnoovv- 
AYWYoS ëmer, 

23. Aà rovro oi yovals erof cÈ- 
TAV, OTt HÀaxíay ČEL uvTOV Eowrnoare. 

24. Epwvynoav o)y i» deuzgnon zéi 
EVICwTov, Üs AV ruphos, xci Szen 
«UrQ Ads dótev TØ Ae: nusis orðu- 
HEV; tt Ó &y99o7toc OUTOg Gg: 
lós Zorn, 

25. JAmtxoíón ovv ixtivog El uag- 
twlós 2orıy, oUx oide: Ev oido, Oc. 
Tuplös Qv grt pAé&no. 

26. Einov ovv [euro] (duv) Tí 
Émoínofv cov; nos wvoi£éy cov Tote 
dor äeluote 

27. AnezotIn avrois Einov dulv non 
kal oùz NZOVOUTE` TÉ méin GEETE 
arovev; um zu) vutig HELETE auroV 
uadnraı YEVÉO ICL; 

28. `Ekoiðoonoouy «ùròv x«i timoy 
ZU ef uadnrns-Exelvov, nueis Sè toù 
Movoews ouv eut: 

29. "Hueste oldauev, Ze Mwvocl he- 
A&Àq«tv Ó 9tóc, roUrov dé o)x orda- 
uev ztó9ey. 2azíy. 

30. Yrrexoldn ó &v99wztoc xci eiztev 
avrols "Ey yo vovtQ $«vuacrov Zero, 


Or. vues ois oldare nodev 2orıy, xci. 


&yép&éy uov Tote óqóeAuovs. 

31. Ořðauev (02) ën auaorw)ov ó 
9sÓg oU» &xovtsi.. CAR È&V vig 9toot- 
PNS N zal ré 9€Aquc cUrOU nom, Toi: 
TOU QXOUEL. 

32. "Ex toù alwvog oùz zQxovoó, 
ôte Nvorkéy vig 0q.9eAuoUc TupAod yE- 
ytevrquévov- 

33. El uù qv oÜTOS TEK ÍEOÜ, 00% 
nNdvvaro nory ovdéy. 
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dixerunt Scimus quia hic elt filius nofter 
et quia caecus natus elt: 


Quomodo autem nunc videat nefci- 
mus, aut quis eius aperuit oculos nos 
nefcimus: ipfum interrogate, aetatem 
habet, ipfe de fe loquatur. 


Haec dixerunt parentes eius quia 
timebant Iudaeos: iam enim confpira- 
verant Iudaei ut fi quis eum 'confite- 
retur Chriftum, extra fynagogam fieret. 


Propterea parentes eius dixerunt quia 
Aetatem "habet, ipfum interrogate. 

Vocaverunt ergo rurfum hominem 
qui fuerat caecus, et dixerunt ei Da 
gloriam deo: nos fecimus quia. hie homo 
peccator eft. 


Dixit ergo ille Si peccator eft ne- 
fcio: unum fcio, quia caecus cum effem 
modo video. 

Dixerunt ergo illi Quid fecit tibi? 
quomodo aperuit tibi oculos? 


Refpondit eis Dixi vobis iam et au- 


. diftis: quid iterum vultis audire ? num- 


quid et vos vultis difcipuli eius fieri? 


Maledixerunt ei et dixerunt Tu di- 
fcipulus illius es, nos autem Moyfi di- 
fcipuli fumus. 

Nos fecimus quia Moyfi locutus eft 
deus, hunc autem neícimus unde fit. 


Refpondit ille homo et dixit eis In 
hoc enim mirabile eft, quia vos ne- 
(citis unde fit, et aperuit meos oculos: 


Scimus autem quia peccatores deus 
non audit, fed fi quis dei cultor eft 
et voluntatem -eius facit, hunc exaudit. 


A faeculo non eft auditum quia ape- 
ruit quis oculos caeci nati: 


Nili effet hic a deo; non poterat fa- 
cere quicquam. 
21 
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IX, 34. Andhófun jah kvöthun du imma ‚In fravaürhtim thu gabaü- 
rans varft alls jah thu läifeis unfis?‘ jah usvaürpun imma ut. 

35. Háufida léfus, thatei usvaürpun imma ut, jah bigat ina. 
kvathuh du imma ‚Thu ga-u-láubeis* du funáu guths ? 
`` 36. Andhóf jáins jah kvath ‚An hvas ift, fráuja, ei* galáubjáu ` 
du imma.* 

37. Kvath than imma léfus ‚Jah gafahvt ina jah faei ródeith 
mith thus, fa ift.' 

38. Íth is kvathuh ,Galáubja, fräuja’ jah inváit ina. 

39. Jah kvath léfus ‚Du ftáuái ik in thamma faírhváu kvam, 
ei thái unfaıhvandans faihváina jah thái faihvandans blindái vair- 
tháina.' 

40. Jah háufidédun thizé Fareifáió fumái thata, thái vifandans 
mith imma, jah kvéthun du imma ‚Ibäi jah veis blindái fijum ?* 

41. Kvath im léfus ‚Ith blindái véfeith, ni thäu habáidédeith 
fravaürhtáis; ith nu kvithith, thatei ‚Gafaihvam‘, eithan fravaürhts 
izvara thairhvifith.‘ 

X, 1. ,Amén amén, kvitha izvis: faei inn-ni-atgaggith thairh daür 
in gardan lambé, ak fteigith aljathró, fah hliftus ift jah váidédja. 


2. ‚Ith fa inngaggands thairh daür, hairdeis ift lambe. 


3. ,Thammuh daüravards uslukith jah thó lamba ftibnái is háus- 
jand jah thô fvéfóna lamba háitith bi namin jah ustiuhith thô. 

4. ‚Jah than thô (véfóna ustiuhith, faura im gaggith jah thô 
lamba ina láiftjand, unté kunnun .ftibna is. 


5. Joh framathjana ni láiftjand, ak thliuhand faüra imma, unté 
ni kunnun thizé framathjané ftibna.‘ 
6. Thó gajukón kvath im léfus; ith jáinái ni fröthun, hva- vas, 
thatei ródida du im. 
7. Thanuh kvath aftra du im léfus ,Amén amén, kvitha izvis, 
thatei ik im daür thizé lambé. 
8. ,Allái fva managái fvé kvémun*, thiubós find jah váidéd- 
jans; akei ni háufidédun im thó lamba. 


EVANGEL. IOH. 


IX, 34. Anexofónoay xol eiuay wurd Ev 
duegrícic od Byevvinone öhos, kl: où 
ed gn» qu Gc ; xo 8E é oy «vUzóv ££0. 

35. "Hzovosv ó Inooùs, ër 2££eAov 
vërén tw, xol sbQOy &UTÓY ETEV KÜ- 
TØ Zü MOTEVE tlg TOV víóv voU FEOV; 

36. Anezolgn éxsivog xoi einev Kol 
tig ÈOTLV, ZÚQLE, Duo TILOTEÚOØ Eis KÜTOV ; 

37. Einev (0i) euro ó `Incoüs Kal 
føoukas «UrOY, x«l Ò OLOV were 000 
dzeivos doctv. 

38. O dè Sun IRorsUo , stop" xal 
7QOGEXUVQOtY cUTQ. 

39. Kal einev 6 Inoovs Els zolua 
Zoe slg zéi edu on voUrov 190v, yc 
oí un Blenovres BÀénoGiw xci oi BAé- 
ztoyréc ruqQAol yEvovraı. 

40. (Kat) Hxovo«v èz rov boor: 
Gulwy Zero of Ovres UET c«ÜTOU, zu) 
Stot evrQ Mn xci nueis ruqAot Souen: 

-41. Einev avrois ó 'Imoovs El tu- 
plor ñte, ovx üv siyete auuoriav‘ yUy 
dÈ Aéyete, ärt phéTtouev: n (ovv) dueg- 
tie vuv uva. 

X, 1. Aunv «unv Àéyo Quiv, ó un es- 
eoyóusvos dré INS 9Ugac elc thv KVINV 
TOY rooßerwv, alla avapalvov ahha- 
x09EV, &xsiyog zënne Eotiv xal Amorns' 


e e e elato óuevoc dré ts 9UoQeg. 


TOLUNV Zorn TOY ngoßerov. 

3. Tovrw o Jvowods avolysı, xc 
zé loue zoofete xu) (= pove) zur 
dvoue rar Zë etc. 

4. (Kei) Gren tà ite [avtu] 2xße- 
ÌN, Eungoodev aurwv mogeveron, xal 
TU TEofuTtu ere dzoAovO&, Ort oldu- 
aw TNV PÁVNV «)roUv: 

5. Allotoiw dë oU un čzokovðņoov- 
ow, &ÀÀà peifovrar dz? mUrOU, Ori 
00x ofdege Tov cllotoiwv nv PÁOvNv. 

6. Ta)rnv tùy mapoıulav einev «U- 
Toig 0 TqGoUc' &xeivoı dé o)» Éyyo- 
Gay, tiva qv, Ü Zeie roks. 

7. Eimtv ovy nahm (wiro:s) ó `In- 

GoUg Aumv gun Aën Our, (Stt) &yo 
slu 7 Zoe TOY rgoßdrov. 

8. IHavıss, Zoo ŅAFOV [zoò Zuov], 
zìéntær oiv x«i Agora: all oùz 
N20U00V era TK o0ßBere. 


9, 34 —10, 8. 323 

Relponderunt et dixerunt ei In pec- 
catis natus es totus, et tu doces nos? 
Et eiecerunt eum foras. 

Audivit Iefus quià eiecerunt eum 
foras, et cum inveniffet eum, dixit ei 
Tu eredis in filium dei? 

Refpondit ille et dixit Quis eft, do- 
mine, ut credam in eum? 

Et dixit ei Iefus Et vidifti eum , et 
qui loquitur tecum ipfe eft. 


At ille ait Credo, domine, et proci- 
dens adoravit eum. 

Et dixit Iefus In iudicium ego in 
hune mundum veni, ut qui non vident 
videant, et qui vident caeci fiant. 


Et audierunt ex Pharifaeis qui cum 
ipfo erant, et dixerunt ei Numquid, et 
nos caeci fumus? 

Dixit eis Iefus Si caeci effetis, non 
haberetis peccatum: nunc vero dicitis 
quia videmus, peccatum veftrum manet. 


Amen amen dico vobis, qui non in- 
trat per oftium in ovile ovium fed alcen- 
dit aliunde, ille fur eft et latro: 


Qui autem intrat per oftium, paftor 
elt ovium. 

Huic oftiarius aperit, et oves vocem 
eius audiunt, et proprias oves vocat 
nominatim et educit eas. 

Et cum proprias oves emiferit, ante 
eas vadit, et oves illum A quia 
[ciunt vocem eius: 


Alienum autem non fequentur, fed 
fugient ab eo, quia non noverunt vo- 
cem alienorum. 

Hoc: proverbium dixit illis -Iefus: illi 
autem non cognoverunt quid loqueretur 
eis. 

Dixit ergo eis iterum Iefus Amen 
amen dico vobis quia ego [um oftium 
ovium. 

Omnes quotquot venerunt fures funt 
et latrones, fed non audierunt eos oves. 
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X, 9. ‚Ik im thata daür. thaírh mik jabái hvas inngaggith, gani- 
fith jah inngaggith jah utgaggith jah. vinja bigitith. 

10. ,Thiubs ni kvimith, nibái ei ftilái jah uffneithái jah frakvift- 
jái; ith ik kvam, ei libáin áigeina jah managizö áigeina. 


11. ‚Ik im hairdeis göds. hairdeis fa góda faivala feina lagjith 
faur lamba. 

12. ‚Ith afneis jah faei nift hairdeis, thizei ni find lamba fvéfa, 
gafaihvith vulf kvimandan jah. bileithith tháim lämbam jah Wé 
jah fa vulfs fravilvith thó jah distahjith thó lamba. 


13. ‚Ith fa afneis afthliuhith, unté afneis ift jah ni kar” ift ina 
thizé lambé. 

14. ‚Ik im haírdeis fa góda jah kann meina jah kunnun mik 
thó meina. 

15. ,Svafvé kann mik atta jah ik kann attan jah faivala meina 
lagja faür thó lamba. Ë 

16. ‚Jah anthara lamba áih, thóei ni find this aviftris, jah thó 
fkal briggan, jah ftibnós meinaizös cis jah vairthand ` áin 
avéthi, áins hairdeis. : 


17. ,Duhthé atta mik frijöth, unté ik lagja fáivala meina, ei 
aftra nimáu thó. 


18. ‚Ni hvashun nimith thô af* mis, akei ik lagja thô af * mis 
filbin: valdufni haba aflagjan thô jah valdufni haba aftra niman 
thó. thó anabufn nam at attin meinamma.* 


19. Thanuh miffakvifs aftra varth mith ludáium in thiz& vaürdé. 


20. Kvéthunuh managái izé ,Unhulthón habáith jah dvalmóth. 
hva thamma háufeith ?' ` i 


21. Sumáih kvêthun ,Thó vaurda ni find unhulthón habandins: 
ibái mag unhulthó blindáim áugóna uslükan?* — 


22. Varth than inniujitha in laírufaulymái jah vintrus vas. 
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X, 9. Eyð elur Xj Age: Ov Ruod fon 
Te loi, godere, xol sloslevas- 
Ta xoi REehevoeraı zat voti soos, 

10. O zAenıns ot Zererer, si un 
iva das] zech 9405 zut c70AÉOn: èyo 
jov, iva Conv Exwoıy xa TLEOLOOOV 
Eye. 

11. Ei slur d roumv o als. o 
om Ó aide nV Vui «ÜTOUÜ Ti- 
INTV Cato TÓV mgofparoy 

12770 utoðoris dë zul oùz OV ToL- 
unv, ov oùz Ber zé noopere iðu, 
Fewoe Ty ÀUxov Eoxduevov 2 cL apin- 
otv ré nooßere xci yevyeı, zc Ó ÀU- 
xog donaltı «rà zu oxoonlleı Tà 
7to0 foa. 

13. O dE moswrös pevysı, ër ut- 
0IWT05 Zoe xci o) uéAsu org TEL 
TOY 7tgofiroy. 

14. JEyo slu ó mouv Ó xælós, 
xci yırwozw rà uÈ xci yuwooxovciur 
uë za du, 

15. Kados yırwozsı us Ó Nano 
xdyà yudaxo TOV zeréoa, xci TNV YU- 
ýV uov Tíðnur darin TOV nQofcrov. 

46. Kol GÀÀe nooßara Zo, Ü 00% 
Zorn èz ıns aulms tavıns' zareive det 
pe ayayeiv, xol TNS povns uov exoi- 
ong, xe Egeter uta noluvn, eic 
roıumV. 

17. Ai roUró ue Ó Tung ya, 
ött Zi Tíðnur viv abuynv uov, Üa 
náhly lafo avınV. 

18. Ode algei arv dr ol, 
dÀX yo Tíðnur or dz èuuvroù. 
2£ovolav Zeen Auer aùrýv, nal à£ov- 
oluv čyw zt) Laßeiv erg: TUÚINV viv 
èvrolņy čapov zt&Q& Tod matoós uov. 

19. Zyloue (or) zéi èyévero Zu 
rois Tovdatoıs dog rote done TOUTOUS. 

20. "Eheyov dë azoiloi Zë aurov Aar- 
uovıov Ze xoi Meter" TÉ avrov 
dXOUETE; - 

21. Allor Eleyov Tara tà jnre 
oùz Éorty daımovıLousvov‘ un daıuo- 
yıovdvvarcı TUpAov dar äelüode àyoc- 
yew (=wvolkaı);  - 

22. "Eyéveto di ré Bynalviu Zu tois 
TegoooAumoıs: (xà) ye nv. 
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Ego fum oftium: per me fi quis in- 
troierit, falvabitur, et ingredietur et 
egredietur, et pafcua inveniet. 

Fur non venit nifi ut furetur et mäc- 
tet et perdat; ego veni ut vitam habe- 
ant et abundantius habeant. 


Ego fum paltor bonus. Bonus paftor 
animam fuam dat pro ovibus: 


Mercennarius autem et qui non eft 
paftor, cuius non funt oves propriae, 
videt lupum venientem et dimittit oves 
et fugit, et lupus rapit et difpergit oves ; 


Mercennarius autem fugit quia mer- 
cennarius eft, et non pon ad eum 
de ovibus. 

Ego füm paftor bonus, et cognofco 
meas et cognofcunt me meae, 


Sicut novit me pater et ego agnofco 
patrem, et animam meam pono pro 
ovibus. 

Et alias oves habeo quae non (unt 
ex hoc ovili: et illas oportet me addu- 
cere, et vocem meam audient, et fiet 
unum ovile et unus paltor. 


Propterea me pater diligit, quia ego 
pono animam meam, ut iterum fumam 
eam. 

Nemo, tollit eam a me, fed ego pono 
eam a me iplo; poteftatem habeo po- 
nendi eam, et poteftatem habeo iterum 
fumendi eam: hoc mandatum accepi a 
patre meo. 

Disfenfio iterum facta eft inter Iu- 
daeos propter fermones hos. 

Dicebant autem multi ex ipfis Dae- 
monium habet et infanit: quid emm 
auditis ? 

Alii dicebant Haec verb. non funt 
daemonium habentis: numquid. dae- 
monium poteft caecorum oculos aperire? 


Facta funt autem encaenia in Hie- 
rofolymis, et hiems erat, : 
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X, 23. Jah hvarbóda léfus in alh in ubizvái Saülaümónis. 


24. 'Thanuh birunnun ina ludáieis jah kvéthun du imma ‚Und 
hva fáivala unfara hahis? jabái thu fijáis Chriftus *, kvith unfis and- 
áugiba.* 

25. Andhóf léfus ‚Kvath izvis jah ni galáubeith: vaürftva, thóei 
Jk táuja in-namin attins meinis, thô veitvódjand bi mik. 


26. ,Akei jus ni galáubeith, untà ni fijuth lambë. meináizé,. 
fvafvé kvath izvis: 

27. ,Lamba meina ftibnái meinái háusjand jah ik kann thó jah 
láiftjand mik. 

28. ‚Jah ik libain áiveinón giba im jah ni frakviftnand áiv. jah 
ni fravilvith hvashun thó us handáu meinái. 

29. „Atta meins thatei* fragaf mis, máizó* allaim ift jah ni 
aiv áinshun mag fravilvan [thó]* us handáu attins meinis. 


30. ‚Ik jah atta meins áin fiju*.* 

31. Némun aftra ftäinans thái ludáieis, ei vaürpeina ana ina. 

32. Andhóf im léfus ‚Managa góda vaürítva atáugida izvis us 
attin meinamma, in hvarjis thize vaurftv@ (táineith mik ?' 

33. Andhófun imma thái ludáieis ‚In gódis vaürftvis ni ftáin- 
jam thuk, ak in vajamérein(ái)s* jah thatei thu manna vifands táujis 
thuk filban du gutha.* l i i 

34. Andhöf im Ïêfus ,Niu ift gamêlith in vitóda ïzvaramma : 
Ik kvath ‚guda* fijuth‘? j 

35. ‚Jabäi jäinans kvath guda, du thäimei vaúrd guths varth, 
, Jah.ni maht ift gatairan thata gamélidó; 

36. ,Thanei atta gaveihäida jah infandida in thana fairhvu, jus 
kvithith, thatei vajamérjáu*, unté kvath ,Sunus guths im.‘ 


37. ,Niba* táujáu vaürítva attins meinis, ni galáubeith mis. 


38. Jh jabái táujáu, niba mis galaubjáith, tháim vaürftvam 
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X, 23. Kol negıenareı d "InooUc iy të 
ísog iv zn 010% Zolouwvos. 

24. Exvz)ooev ovv «rv oi Iov- 
deto zat E)eyov euro "Ecg MOTE TNV 
goen quOy alosıs; sl où Å ó Xo- 
0705, Eine Nuiv maoonoig. 

25. Anexoldn «vrois ð ugoe El- 
TOV UY, xci oU MLOTEÚETE' ré Zon, 
ü fm NOLO ÈV TØ Ovouarı TOD netQóg 
UOU, TOUTO uegruQei TEL Fon: 

26. Alla vusis oU nıotevere' OU 
ydo dors ix vOv nooßarwv TØV um, 
spille EITLOV dulv. 

27. Tü "gier Wé gud tis quovis 
Hov dëuder zech yrooxo crà, xci 
.tx0ÀovSoUoty. wor, i 

28. Koyw tøv eioviov otov «ù- 
Toig xol où un &ztOÀovVrcL elg rou al- 
Ova, xci od donaosı rug drd Èx 
INS YELOÓS HOV. 

- 29. O zaro uov, ols] dEedwxEv uor, 
zi&yroy ucitoy (=-wv) &orty, za} ovdels 
duveraı čgnæćsew èz TAS Auge Tou 
nutoós (uov). 

30. `Eyð zæ? 6 narno Ev Souen, 

31. "Epaozaoev ovv nakıv Jore of 
"Iovdaioı, ive Ardaowoıv «TOV. 

32. Anexolðn avrois 0 IncoUc Mollà 
zal& Zoe čerta duin ix rof ergoe" 
dure zt0iov avrav Eoyov MIETE us; 


33. Anezoidnoav «úte of `Iovðator 


Deal xcÀoU Épyov où Ausalouev 08, 
alla nso) Bheognulas, x«i frt où &v- 
Montage ÖV NOLES Ot«vrOv FEOV. 

34. Anexoidn abrois 0 `Incoüs Ox 
forn yeyoauusvov èv TÆ vóu VUMYV, 
[ór] èyo sime Ocol Lore; 

35. Ei xelvovs einev Jeovs, "gäe 
oUc Ó Aoyos toU 8toU Pyévéro, zal oU 
duvaraı Avdyvaı ý yoapn' 

36. "Ov d nano nylaoev xci daag: 

grétÀev Eis 10V #00u0V, Üueig AEyere 
0r. Biaogynusis, Ori &inov Vide rot 
ÍEOV elui; 

37. El o) norw ré Zoe ToU rode 
Hov, un MioTevere uot’ 

38. Ei dt morð, xv iuo un mi- 
'OrtUngrt, roig &oyoıs Motsvoare, va 
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Et ambulabat Iefus in templo in 
porticu Salomonis. ^ 

Circumdederunt ergo eum Iudaei et 
dicebant ei Quo usque animam noftram 
tollis? fi tu es Chriftus, dic nobis palam. 


Refpondit eis Iefus Loquor vobis, et 
non creditis: opera quàe ego facio in 
nomine patris mei, haec teftimonium 
perhibent de me; 

Sed vos non creditis, quia non eftis 
ex ovibus meis. 


Oves meae vocem meam audiunt, 
et ego cognolco eas et fequuntur me, 


Et ego vitam aeternam do eis, et 
non peribunt.in aeternum, et non ra- 
piet eas quisquam de manu mea. 


Pater meus quod dedit mihi, maius 
omnibus eft, et nemo poteft rapere de 
manu patris mei. 


Ego et pater unum fumus. 


Sustulerunt ergo lapides Iudaei ut 
lapidarent eum. 1 

Refpondit eis Iefus Multa opera bona 
ostendi vobis ex patre meo:. propter 
quod eorum opus me lapidatis ? 

Refponderunt ei Iudaei De bono opere 
non lapidamus te fed de blafphemia, 
et quia tu, homo cum fis, facis te 
ipfum deum. 

Refpondit eis Iefus Nonne fcriptum 
eft in lege veftra quia Ego dixi Dii 
eltis? 

Si illos dixit deos, ad quos fermo 
dei factus eft, et non poteft folvi ferip- 
tura; 

Quem pater (anctificavit et mifit in 
mundum, vos dicitis quia Blafphemas, 
quia dixi Filius dei fum? 


Si non facio opera patris mei, nolite 
credere mihi: 3 : 

Si autem facio, etfi mihi non vultis 
credere, operibus credite, ut cogno* 
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galáubjáith, ei ufkunnäith jah galáubjáith,* thatei in mis atta jah 
ik in imma.* À ; 
X, 39. Sôkidêdun ina aftra gafahan jah usiddja us handum E 


40. Jah galáith aftra ufar laürdanu in thana ftad, tharei vas 
Ïôhannês frumift dáupjands, jah falida jainar. 

41. Jah managái kvémun at imma jah kvéthun, thatei ,lóhannés 
gatavida táikné ni ainóhun; ith allata, thatei kvath lóhannés bi . 
thana, funja. vas. 

42. Jah galáubidédun managái du imma E 


XI, 1. Vasuh than fums fiuks Lazarus af Bethaniäe) us háimái 
Marjins jah, Marthins fviftrs izós. 
2. Vasuh than Marja, föei falbóda fráujan* balfana jah bifvarb 
fótuns is fkufta feinamma, thizózei bróthar Lazarus fiuks vás. 


3. Ínfandidëdun than thós fviftrjus lis du imma kvithandeins 
,Fráuja, fái, thanei frijös,, fiuks ift“. 

4. Íth léfus* gahäusjands kvath ,Só fiukei nift du'dáutháu, 
ak in háuheináis guths, ei háuhjáidáu funus guths thairh thata‘. 


5. Frijód'uh* than léfus Marthan jah fviftar izös jah Lazaru. 


6. Své* háufida, thatei fiuks vas, thanuh than falida in tham- 
mei vas Dada tvans dagans. 


7. Thathröh than afar thata kvath du fipónjam: ,Gaggam in 
Iudaian aftra.“ 

8. Kvéthun du imma thai fipönjös ,Rabbei, nu fókidédun thuk 
afvairpan ftäinam ludáieis jah aftra gaggis jáind ?' 

9. Andhóf léfus ,Niu tvalif find hveilós dagis? jabái hvas gag- 
gith in dag *, ni gaftiggkvith, unté liuhath this fairhváus WR 
vith. 

10. ,Aththan jabái Ne gaggith in naht, gaftiggkvith , unté 
liuhad- nift in imma.‘ 


11. Thó kvath. jah afar thata kvithith du im ,Lazarus. frijónds 
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yvàrs xci mLoTEVONTE (= yırdarme), 
Or. èv iuol Ó Kano zčyo W era 
Lg rerot). 

X, 39. `Elyrouy oüv név dÚTOV zid- 
ow: zat RnASsy ÈZ TNS KELOOS eran, 

40. Kel danN)dev máky Tóguv toù 
Tooðdvov sig TÓV TONOV, Zou V 
“Iwayyns` TO nowrov Batílov, xci 
Eueıvev- exei. 

41. Kal mollo mÀ9ov ngóc KÜTOV 
zat ÉAsyov, ótt Iwavvns uiv omuciov 
Erroimosv oùdév, navra è, 000 Einev 
Iwevvns neg rovrov, C)n9N "wv. 

42. KaL Entorevoav Troklol elg «v- 
Tov drei. 

XL 1. "Hv dé tiş däs, Aalaoos 
ano Bnu9evíag, i» ıns zwuns Magias 
zat Magas TNS adelpns vn. 

2. Hy dE Magla jj čheipaoa GA 
wüguov uoo za Zender tob nodas 
avrov rais O9oiély QÜTNS, NS Ó adEhpös 
Aclagos deer, 

3. Aneoreılav ovy ai dderpal 2ode 
avrov Ayovonı Kügie, ide Ov piles, 
do vel. 

4. Azovoas dé 6 DjooUc einev Alın 
ý aogeveın o)x Zorn oe Iavarov, 
AR inio TNS dóéns TOU 9&0U, Wa do- 
[do Ó vióg roU Jeou di erm. 

5. ‚Hyanc dé 6 `Inaoðs thv Mág9«y 


za rnv &ócAquv oris zai réi dingen, ` 


6. "Oc oUv xovotv Ort AOFEVEL, TOTE 

uëv Eusıvev iy w Nv Tony dvo quégac 
» 

7. "Eneıra ueri TOUTO lët roig ua- 

Intas Ayouev sig TNV ` Iovdatav nahy. 


8. .déyovow «)rQ oi ucd:et Pap- 
Bü vüy Eiyrovv oe Aıyaoaı of ’Tovdaroı, 
xai mahv Undyeıs drei; 

9. Anengisn `Mmoous O)yi Jóðera 
slow gäer "ie ugoe? Zou zue megi- 
MATN ÈV TN quéoq, OÙ TEOONÓTTEL, ÓTL 
TÒ POS rof xoouov rovrov pléne 

10. Edv dé rig zeguer ën Tn vu- 
#tl, n000x0nTE1, OTL TO POS 00% Eorıy 
èv «ùro. 

11. "Tere sev, xoi uere TOUTO 
My «tois Aulapos ó pilkos huðy 
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featis et credatis quia in me eft pater 
et ego in pätre. 


Quaerebant ergo eum prendere, et 
eXivit de manibus eorum. 

Et abiit iterum trans Iordanen in 
eum locum ubi erat Iohannes baptizans 
primum et manfit ilic. . 

Et multi veniebant ad eum et dice- 
bant quia lohannes quidem fignum fe- 
cit nullum, omnia autém quaecumque 
dixit Iohannes de hoc vera erant. 

Et multi crediderunt in eum. 


Erat autem quidam languens Laza- 


ms a Bethania, de caftello Mariae et 


Marthae fororis eius. 

Maria autem erat quae unxit domi- 
num unguento et. exterfit pedes eius 
capilis fuis, cuius frater Lazarus in- 
firmabatur. 

Miferunt ergo forores ad eum dicen- 
tes Domine, ecce quem amas infirmatur. 


Audiens autem Iefus dixit eis Infir- 
mitas haec non eft ad mortem fed pro 
gloria dei, ut glorificetur filius dei per 
eam, 

Diligebat autem Iefus Martham et 
fororem eius Mariam et Lazarum. 

Ut ergo audivit quia infirmabatur, 
tunc quidem manfit in eodem loco duo- 
bus. diebus: 

Deinde poft haec dicit difcipulis fuis 


‘Eamus in Iudaeam iterum. 


Dicunt ei difcipuli Rabbi, nunc quae- 
rebant te lapidare Iudaei, et iterum 
vadis illuc ? 

Refpondit Iefus Nonne duodecim 
horae funt diei? Si quis ambulaverit 
in die, non offendit, quia lucem huius 
mundi videt: 1 

Si autem ambulaverit in nócte, of- 
fendit, quia lux non eft in eo. 


Haec ait, et poft hoc dicit eis La- 
zarus amicus nofter dormit: fed vado 
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unfar gafáizlóp*; akei gaggam*, ei usvakjáu ina.‘ 


XL 12. Thanuh kvéthun thái fipönjös is ‚Fräuja, jabái flépith*, 
háils vatrthith*. 


13. Kvathuh than LES bi dáuthu is; ith jäindi Eee 
thatei is bi flép* kvéthi. 


^ « 14. Thanuh than* kvath du im Ïêfus (vikunthaba ‚Lazarus gafvalt. 


15. ,Jah faginó in izvara, ei galáubjáith, unté ni vas jáinar; 
akei gaggam du imma.‘ 

16. Thanuh kvath Thómas, faei háitada Didimus, tháim gahlái- 
bam feináim ,Gaggam jah veis, ei gafviltäima mith imma‘. 

17. Kvimands than léfus bigat ina juthan fidvór dagans ha- 
bandan in hláiva. 
- 18. Vasuh than Béthania nöhva [aírufaülymiam * fvalvé' ana 
fpaürdim fimftaihunim. 

19. Jah managái ludáié gakvémun bi Marthan jah Marjan, ei 
gathrafftidédeina ijös* bi thana bróthar izó.* 


20. Íth Martha, funsei háufida, thatei ‚löfus kvimith‘, vithra- 
iddja ina; ith Marja in garda fat. 

21. Thanuh kvath Martha du Ïêfua ‚Fräuja, ith vefeis-her, ni 
thau gadáuthnódédi bröthar- meins. 

22. ,Akei jah nu váit, ei thishvah thei bidjis guth, gibith thus 
guth.* k : 

23. Kvath izái léfus ,Usftandith bróthar theins‘, 

24. Kvath du imma Martha ,Váit, thatei usftandith in. usftaffai 
in thamma. fpédiftin * daga.‘ 

25. Kvath than léfus ‚Ik im fð usítafs jah libáins. faei galáu- 
beith du mis, thaühjabái gadäuthnith*, libáid*. 

26. ‚Jah hvazuh faei libáith jah galäubeith du mis, ni ga- 
daüthnith- aiv. galáubeis thata ?' | 


27. Kvath imma ,Jái, fráuja, ik galaubida, * thatei uia is Chri- . 
ftus, funus guths, fa in thana fairhvu kvimanda.' 


28. Jah thata kvithandei galáith jah vópida Marjan fviftar 
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sexo fura" dÀÀ& mogevoucı, Iva h.e 
nvio® EVTOV. 

XL 12. Einov ovv oi Aere «roð 
(=E. oüv ere) Kvoıs, ei xexo(umveu, 
WIN 0&TCL, 

13. Eionzeı Jë A ` Incoüs negt toù 
Sevérov erof ` Zeg dë &lozav ore 
Er TNS #01um08ws Tod Unvov AEYEL. 

„14. Tore ovy einev avrois 0 InooUc 
naoonole Aalagos «ztéSavev, 


15. Kal ye(oo àv uðs, Dun nıorev- 


ante, ote 0Ü% huny drei‘ 
rode ergi, 

16. Eintv o0v Owuäs d Aeyouevos 
díðvuos roig cuu aires rauen xat 
ueis, va cmo9eyoutv UET airov. 

17. 'EX9O0v o)v d IncoUg E gù- 
sén tédo«oas huéous (NEM) čgovra èv 
TQ uvnuslo. 

18.. "Hy dè ú Bydavia èyyùs tov Ie- 
0000)vuwv, øs dré OTASLWV Oexazrévre. 


19: (Ko) IIoÀÀol -èz tov `Iovðalwy 
Ziaidäergen ode [tàs meo] Maosav 
xc Motu, Iva zteQoguionaoyrvet æv- 
Tas, regt TOU GÓtAqoU fern), 

20. H o)v Magda ds Nxovoev Ze: 
`InaoÜs £oyerau Oorgurggen erg: 
oi dà èv ro 227 dradelero. 

21. Einev on D „Magda TEOS TOV 
"hoovv Kügıs, sl de ode, 00x &y &re9yn]- 
zer Ó adeApos wor. 

22. Alla zat pu olda, Ori Occ av 
alımon róv 90V, cot. Got ô Eos. 


dÀÀà dyouty 


23. Aéje wit o 'IncoUc Avaory- 
gerot Ó AdElpos Gov. 

24. Atysı «ùt d Magda Oide, Oz. 
dvaorosraı èv t avaoraosı Py rij 
doydın quoq: 

25. Eintv aùr o "Inoovs Ei eur 
Á avaoraoıs xal n CON’ Ó green Sie 
Zus, ZAV anoó$cvy, bosta, 

26. Kal as 0 LOV xo motevwy clc 
Zus où un anodavn ce réi alova' 
ZILOTEUELG TOUTO; 

27. Atysı «tQ Nat, zúg’ yo 
mentatevsa, Gr GU ei 6 Xouorös, Ó vios 
TOU 9607, O Els róv xó0uov čogóuevos. 

28. Kal toŭto tizoUGe oz /äen xc 


Mea- . 
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ut à fomno exfuscitem eum. 


Dixerunt ergo difcipuli eius Domine, 
fi dormit, falVüs erit. 

* d - 

Dixerat autem lefus de morte eius, 
ili autem putaverunt quia de dormi- 
tione lomni diceret. 

Tune ergo dixit eis Iefus manifefte 
Lazarus mortuus elt: 

Et gaudeo propter vos, ut credatis, 
quoniam non eram ibi: fed eamus ad 
eum. 

Dixit ergo Thomas qui dicitur Didy- 
mus ad condifcipulos Eamus et nos, 
ut moriamur cum, eo. 

Venit itaque Iefus et invenit, eum 
quattuor dies iam in "monumento ha- 
bentem. 

Erat autem Bethania iuxtà. Hiero- 
folymam quafi ftadiis quindecim. 


Multi autem ex Iudaeis venerant ad 
Martham et Mariam, ut confolarentur 
eas de fratre fuo. 


Martha ergo ut audivit quia Iefus 
venit, occurrit illi: Maria autem domi 
edebat. 

Dixit ergo Martha ad Iefum Domine, 
fi fuiffes hic, frater meus non fuiffet 
mortuus : 

Sed et nunc fcio quia quaecumque 
popofceris a deo dabit tibi deus. 


Dicit illi Iefus Refurget frater tuus. 


Dicit ei Martha Scio quia refurget 
in refurrectione in noviffima die. 


Dixit ei Iefus Ego fum refurrectio 
et vita: qui credit in me, etiamíi mor- 
tuus fuerit vivet; 

Et omnis qui vivit et credit in me, 
non morietur in aeternum. Credis hoc? 


Ait illi Utique, domine, ego credidi 
quia tu es Chriftus filius dei, qui in 
mundum venifti. 

Et cum haec dixiffet, abiit et vo- 
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feina thiubjö kvithandei ‚Läifareis kvam jah häitith thuk‘. . - 


XI, 29. ith mg Beef e urráis fpráutó jah iddja du imma. 


30. Nith-than naühthanuh kvam léfus in veihfa, ak vas naüh- 
thanuh in thamma ftada, tharei gamótida imma Martha. 
— 31. ludáieis than thái vifandans mith izái in garda thrafftjan- 
dans ija, gafaihvandans Marjan thatei fpráutó usftóth jah usiddja, 
iddjédunuh* afar izái kvithandans, thatei ‚Gaggith du hláiva, ei 
gré[i]tài* jainar.‘ 

32. [th Marja, funsei kvam, tharei vas Téfus, gafathvandei ina 
draus imma du fótum, kvithandei du imma ;Fráuja, ith vé[i]feis * 
her, ni thaüh gafvulti meins bróthar.' 


33. Thanuh léfus, funsei gafahv ija gré[i]tandein* jah ludáiuns, 
thäiei kvémun mith izái, grétandans, inraühtida ahmin jah inva- 
gida fik filban. n 

34. Jah kvath ‚Hvar lagidéduth * ina?“ kvéthun du imma .,Fráuja, 
hiri jah faihv*. 

35. Jah* tagrida léfus. k 

36. Tharuh kvéthun thái Ïudáieis ‚Säi, hváiva frióda* “ina.“ 


37. Sumái than. ïzê kvéthun ,Niu mahta fa, izei* usláuk 
áugóna thamma blindin, gatáujan ei jah fa ni gadáuthnódédi ?* 


38. Thanuh léfus aftra. inraühtiths in fis filbin gaggith du tham- 
ma hláiva. vasuh than hulundi jah ftaina ufarlagida* vas ufaró. 


39. Kvath léfus ‚Afnimith thana ftáin^, Kvath du imma fviftar 
this dáuthims Martha ,Fráuja, ju fuls ift: fidurdógs* auk ift.*. 


40. Kvath izái léfus ,Niu kvath thus, thatei jabái galáubeis, 
gafalhvis vulthu guths ?“ DA 

41. Ushófun than thana ftáin, tharei vas*. ith Iefus uz-uh-höf 
áugóna iup jah kvath ‚Atta, aviliudó thus, unté andháufidés mis. 


` 


42. ‚Jah than ik viffa, thatei finteinö mis andháufeis; akei in 
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Epovnoev Mei TNV aderpnv aurns 
10990 einovo« O dıddoxalos zteosorcy 
xci qve Ge. 

XI, 29. . Exsivn ve T«ovatv , èyeioetar 
TUY enk Eoyeraı mode &UTÓV. _ 

30. Ovnw di činhúðer d `Ixooùs Sie 
Tiv zounv, CV qv ÈV TØ 1029, Önov 
ozQuvigotv o)rQ n Moo. 

31. Oi ovv Tovóctor, of Ovres Aer! 
aUrQc èv tij olzíq za) naoauvdouuervo 
auryv, Wovres viv Meagıau Ant 1606 
aveorn xol LENAIEV, mxolov8mooy aù- 
tij, (ëss ër "gie eis tò Gm. 

_uElov, ivè zievan fel. 

32. 'H ovv Megısu @s 395 Zon 
NV ‚Imooös, 100000 eddi É£zcotv aù- 
10U Sie TOÜG TÓðus, Aeyovoe «TO Kú- 
Qu, & Ás ode, ois àV dnéSav£y uov 
0 gdrigde" 

33. ` [noo Uc ot, wg &idev auryv zial- 
0vOaV zu) rovc Ouveldovras «ùt Iov- 
dafous- H hulovtas, Eveßguumoero TQ 

Ë TAVEÚUATL zal Erúgabev ËEuvuTov, 

34. Kal eiztev Hood redslzare AÚTÓV ; 

Aéyovoiy wur Kies, Eoyov xal ids. 


35. (Kal) "EOdxovosv 6 'InooUc. 


36. "Eieyov ovv oi "Iovdeaioı "Ide, 
nos plsi ety. 

37. Twig dé ZE eUrOy einov OUx 
i0 óvero o)r0g Ó Gvoífac TOS 0q94- 
Hope ToU TUqAOU nomocı, iva xc où- 
TOG un dnodayn; 

38. "Imooüs oUy név Zu ßgıu@us- 
vos èy uuto oystu sl TO uvnueiov' 
nv dè gediero, «cL Jtäoe Errezsıro 
iy ode, 

39. éier ö Inooüs "Agere 7 Tv A 
GOV. AÉysu COTO N) QEL oU Terelev- 
tyzótoşs Magga Kügıe, Nen öter’ te- 
TaoTalos yao Zero, 

40. eye ven Ó neos Ox einov 
goi, OTE iy miorevons, OWN mv Ôd- 
Zei Toi JEOV ; k 

41. "Houy oy 10v AlYov Log nv)‘ Ó 
dë 'IncoUc doe TOUS. du äelnone &vw 
zo sinen Dieren, EÙOQLOTO 001 ótt 
hzovods uov. 

42. 'Eyo d Hðew, ër navrore uov 
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11, 29—42. 333 
cavit Mariam fororem fuam filentio di- 
cens Magifter adeft et vocat te. 


“Dla ut audivit, 
ad eum: 

Nondum enim venerat lefus in ca- 
ftellum, fed erat adhuc in illo loco 
ubi occurrerat ei Martha. 

Tudaei igitur qui erant cum illa in 
domo et confolabantur eam, cum vidis- 
fent Mariam quia cito furrexit et exiit, ` 
fecuti funt eam dicentes quia Vadit ad 
monumentum ut ploret ibi. 


furgit cito et venit 


Maria ergo cum. veniffet ubi 
Iefus, videns eum cecidit ad pedes eius 
et dixit et Domine, fi fuiffes hic, non 
effet mortuus frater meus. ' 


Iefus ergo ut vidit eam plorantem 
et Iudaeos qui venerant. cum ea plo- 
rantes, fremuit fpiritu et turbavit fe 
ipfum, 

Et dixit Ubi pofuiftis. eum? Dicunt 
ei Domine, veni et vide. 


Et lacrimatus eft Iefus. 


Dixerunt ergo ludaei Ecce quomodo 


amabat eum. 


.Quidam autem Mon ex ipfis Non 
poterat. hic qui aperuit oculos caeci 
facere ut et hic non moreretur? 


Iefus ergo rurfum fremens in femet 
ipfo venit ad monumentum: erat autem 
fpelunca, et lapis fuperpofitus crat ci. 


Ait Iefus Tollite lapidem. Dicit ei 
Martha foror eius qui mortuus fuerat 
Domine, iam fetet, quatriduanus enim 
eft. 1 

Dicit ei Iefus Nonne dixi tibi quo- 
niam D credideris videbis gloriam dei? 

Tulerunt ergo lapidem: Iefus autem 
elevatis furfum oculis dixit Pater, gra- 


tias ago tibi quoniam audilti me. 


Ego autem fciebam quia femper me 


erat - 


ge, 


Di. 


LI 
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manageins thizós biftandandeins kvath, ei galáubjáina, thatei thu 
mik infandides.‘ 


XI, 43. Jah thata kvithands ftibnái mikilái hr ópida ,Lazaru, ait ut!“ 


44. Jah urrann fa däutha gabundans handuns* jah-fötuns fafk- 
jam jah vlits is auralja bibundans (vas)*. Kvath du im-Iefus ‚And- 
bindith ina jah letith gaggan*. ; 


45. Thanuh managäi thizé Judaié[6]* thai kvimandans at Mar- 
jin jah falhvandans, thatei gatavida, galáubidédun imma. 

46. Sumái'th-than. izé galithun. du Fareifáium jah M du 
im, thatei gatavida léfus. ? 


47. Galëfun than thái auhumiftans gudjans jah thái Farei(fáieis) 


XII, 1. (Tharuh Iefus faíhs dagans- fair pafcha kvam) ïn Béthanijin, 
tharei vas Lazarus fa dáutha, thanei urráifida us dáutháim Ïêfus. 


2. 'Tharuh gavaürhtédun imma nahtamat jáinar jah Martha and- 
bahtida. ith Lazarus vas fums thizé anakumbjandané mith imma. 

3. Ith Marja nam pund balfanis nardáus piftikeinis filugaláubis 
jah gafalbóda fötuns Iefua* jah:bifvarb fötuns is fkufta feinamma. 
ith fa gards fulls varth dáunáis thizós eec 


4. Kvath than áins thizé fipónjé is Judas*  Seimónis R Ifka- 
riótés, izei fkaftida Dk du galévjan ina: 


5. ,Duhvé thata balfan ni frabaüht vas in thrins tiguns* fkatté 
jah fradáilith véfi tharbam ?‘ 2 

6. Thatuth-than kvath, ni théei ina thizé diarbané kara veli, 
ak unté thiubs vas jah arka habáida jah thata innvaürpanó bar. 


7. Kvath than léfus Lët ija: in dag gafilhis meinis faftaida 
thata. 

8. „Ith thans unlédans finteinó habäith mith izvis, ith mik ni 
finteinó habaith.‘ 


* 


EVANGEL: IOH. 11, 43— 12,8 


cx0oUstg* GÀÀc dré TOV Oylov TÒV TE- 
QuEGTOTO, EiztOV , Eva TtLOTEUGOOLY, ÓTL 
OÙ UE aneoreılas. 

E E. $ ; 
XI, 43. Kol taro sinov gan? usydi 
&zoavyaoevy Aalage, deUgo Em. 

44. "Eëgiäen d TEIVNNAS dedeuievos 
toùs nodus xol TG xtiomg Sergio, 
zal Á Oys tov GovOcQíqQ neoıededs- 
70. Jëiet avrois [ó] "Imco?e Avoare 
aUrÓy zu) OPETE eUrÓY Uzcy&w. 

345. IloÀÀol o)y ix vy Iovdaiwv, oi 
Ziädnree ztQÓc rop Magia, zul Aeegg- 
svor & Enoinoev, eníovevoay elc autov. 

40. Tivës dé ZE dútTOV Grnkdev rode 
TOÜS- Pagıoalous zal Sou TONS, À 
&ntoinoev Imoovs. 

47. Zuynyayov oUy oi dgxısgeis zal 
ot . Pagıoatoı Svvedgıov, xci ÉAEyOY 
Tí ztotoUuey , ër OUTOG d avIgwnos 
'z0ÀÀ& moù ouer 

XII, 1. "0 ovy Too); noö Ze negen 
10U Toyo Oläen elc Byðavluv, rov 
nv Adlagos 6 TEIVNKØS, ÖV NYELQEV 
i» verowv 6 "IncoUs. 
d ‚Enoinsav oUy ege deinvov èzei, 
ei H Magda dinzovaı, 6 dä Adlagos 
e NV Ze TOV &vextiuévov gy avrà. 
s H ovv Magíe A«foUoc Atroay 


gon yáodov mıorızjs mohvriuoumdeı- ` 


wey TOS nödas toù Togo zal Zëéue- 
EV rais Jogy uns rode nodas-wd- 
rop: n dë odio èningoan èx rue 0OUNS- 

á. Aéyel ovy Eis iz TOV Aeren 
«)roU Tovdas Zone LA. dè 6) 
Tozagıorns [sig èz TOV UCINTOV e: 
To], 6 U&hAwv. aurov naoadıdoveı , 

5. Zli& tí TOŬTO TÒ uVo0oV ois àzod- 
n TQLEKOOLOV Inveolwv xai i069 
mtoxyoic; 

6.. Einev dë voUro oix ôt dech TÕV 
"ran neie «UrQ, CV Ort xAÉmTIS 
NV x«l TO yÀeoGózouov zeen nal TÚ 
Pulklousva EBaorelev. 

- 7. Einev oUv 0 Incoüc Apes aürmv, 
[live] eis thv nu£oav voU vrapınouov 
pov TEINONKEV (= nonon) auto‘ 

8. Tode rege YQ TúVTOTE &yere 
UEF Euvroy, Zus SÈ od zt&yvove Eyere. 
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audis, fed propter populum qui cireum- 
ftat dixi, ut credant quia tu me mififti. 


. Haec cum dixiífet, voce magna cla- 
mävit Lazare, veni foras. 

Et (tatim prodiit qui fuerat mortuus, 
ligatus pedes et manus inftitis, et facies 
ilius fudario erat ligata. Dicit Iefus 
eis Solvite emm et finite abire. 


Multi ergo ex ludaeis, qui venerant 
ad Mariam et viderant quae fecit, cre- 
diderunt in eum: 

Quidam autem ex ipfis abierunt ad 
Pharifaeos et dixerunt eis quep fecit 
Iefus. 

Collegerunt ergo pontifices. et Pha- 
rifaei concilium , et dicebant*Quid fa- 
cimus, quia hic homo multa figna facit? 


Iefus ergo ante fex dies pafchae ve- 
nit Bethaniam, ubi fuerat Lazarus mor- 
tuus, quem fuscitavit Iefus. 


Fecerunt autem ei caenam ibi, et 
Martha miniftrabat, Lazarus vero unus 
erat ex discumbentibus cum eo. ` 

Maria ergo accepit libram unguenti 
nardi piftici pretiofi et unxit pedes Iefu 
et exterfit capillis fuis pedes eius, ` et 
domus impleta eft ex odore unguenti. 


Dicit ergo unus ex difeipulis eius 
Iudas Scariotis, qui erat eum traditurus, 


Quare hoc unguentum non  veniit 
trecentis. denariis et datum elt egenis? 


Dixit autem hoc non quia de egenis 
pertinebat ad eum, [ed quia fur erat, 
et loculos habens-ea quae mittebantur 
portabat. e á 

Dixit ergo Iefus Sine villam, - ut in 


diem fepulturae meae fervet illud: 


Pauperes enim femper habetis vobis- 
cum, me autem non femper habetis. 


* 
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XII, 9. Fanth than manageins flu ludáié, thatei léfus jäinar dft 
jah kvémun, ni in léfuis áinis, ak ei jah Lazaru [&hveiha; thanei 
urráifida us dáutháim. x 


10. Munáidédunuth-than áuk thái auhumiftans gudjans, ei jah 
Lazaráu uskvémeima; Å 

11. Unté managái in this garunnun ludáié[i]* jah galdubidddun 
Tefua. ú 

12. Iftumin daga manageins filu, fei kvam at dulthäi,* gaháus- 
jandans, thatei kvimith léfus in lairaufaulymäi, : 

13. Némun aftans peikabagmé jah urrunnun vithragamótjan im- 
ma jah hrópidédun , Ófanna, thiuthida fa kvimanda in namin- fráu- 
jins, thiudans Ífraglis !“ 

14. - Bigat than léfus afilu (jah)* galat ana ina, fvafvyé ilt! ga- 
mêlith *: e 

45. ‚Ni ögs thùs, dauhtar Sión: fái, thiudans- theins kvimith, 
fitands ana fulin afiláus.' ER 

16: Thatuth-than ni kunthédun fipônjôs is frumift; ak bithé 
gafvéráiths vas léfus, thanuh gamundédun, thatei thata , vas du 
thamma gamélith, jah thata. gatavidêdun ïmma. 


17. Veitvódida Chan Dé managei, fei vas mith imma, than * 
Lazaru vópida us hláiva jah urráifida ina us dáutháim. 


18. Duth-thé iddjédun gamótjan imma managei, unté háufidé- 
dun, ei gatavidédi thô táikn. i 

19. Thanuh thái Fareifäieis kvéthun du fis miffó ,Saihvith, 
thatei ni bóteith vaiht: fái, [ð manaíéds afar imma galäith.‘ 

20. "Véfunuth-than fumái thiudó thizê urrinnandané, ei inviteina 
in thizai dulthái. 

21. Thái atiddjedun du Filippáu thamma fram Béthfaeida* Ga- 
leiláié* jah bédun ina kvithandans ‚Fräuja, vileima léfu gafaıhvan.‘ 


22. Gaggith Filippus jah kvithith du Andräiin jah aftra Andráias 
jah Filippus kvéthun du léfua. 


* 


EVANGEL. IOH. 12, 9—22. 


XII, 9. "Eyvo o)v óyAoc mokùç èz TOV 
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10. "Efovievouyro JÈ oí dorteQsis, 
iva kal TÒV Aclaoov aztoxztt(VGOLYy, 

11. "Oz: mohlo d «ùròv VINYOV 
vOy Tovðalwy xa eníortvov eis réi 
Togo, 

12. Tù) in«vQiov OyAog noAUg o èl- 
IOV sl; TNV EooTNv, dzovoavres Oct 
&oyeraı TnooVs sie IsgooóAvuc, 

13. "EleBov rà pata roi powlzwv 
xol LEMAIOV tig Uzcvrqow CÚTD, xci 
?zo(avy)alov Noavvo, süAoynu£vog èv 
oyouarı zvotov, (0) BuoıAevs toù Iooan). 

14. Evoov dË 0 Inoovs óvgtoy ixd- 
Augen ÈT avto; OFWS Lorıy ysygceu- 
HEVOV 
; 15. Mn poßod, JvydTNE Zwy: ido) 
o Baoılevs gon Eoyeraı zuðýuevos ri 
7tÓÀoY Ovov. 

16. Tevre (0i) oùz Stegen of ua- 
INTL «)roU TÒ TQØTOY, CV Ote èdo- 
 Sdoën [6] ugoe, zore &uymooqocy, 
Ze Tara nv v WTW yeyoauusva 
zal votre Enolnoav würy. 

17. "Euagrige 00V oykos Ó OV uec 
e)roU, Ori TOV Aalaoov &povnoev èz 
TOU urnuslov za Ee cUrüy ix 
Jegen, 

18. Aà TOUTO zat úrývryoev QUT 
Ó OxAos, ër ŅZOVOXV roUTO QÒTÒV NE- 

. nomzEevaı 10 onuslor. 

19. Of oüv Bagıoakoı eiztov rgös écv- 
tous Ósmosire, OTt ovx OPELedTE oVdEv' 
ijs, ó zoouos Onlow «aùtoù ézriiev. 

20. "Ho«y dé "EAAqvés tives Ze TOV 
dvaßaıyövroy, iva TEOGXUVNGOVOIV Èv 
Tj éogrij" 

21. Oro: ovv 7t9007A90v duitzuno, 
TØ ano Bn9ocida ns Tehılalas, zat 
Ngøruv auröv léyovtes Koos, 96lo- 
uev 1óy ’Inoovv ióeiy. 

22. "Eoyercı [0] bilımnos zer hé- 
ya 1Q Avðgég, xoi nc [Eoyeree] 
Avdokas xoi bllunnog [xc] AÉyovotv 
zo Togo, 
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Cognovit ergo turba multa ex Iu- 
daeis quia illic eft, et venerunt. non 
propter Iefum tantum, fed ut Lazarum 
viderent quem fuscitavit á mortuis. 


Cogitaverunt autem principes lacer- 
dotum ut et Lazarum interficerent, 

Quia multi propter illum abibant ex 
Iudaeis et credebant in Iefum. 


In eraftinum autem turba multa quae 
venerat ad diem feftum, cum audiffent 
quia venit Iefus Hierofolymam, 

Acceperunt ramos palmarum et pro- 
cefferunt obviam ei, et clamäbant 
Ofanna, benedictus qui venit in nomine 
domini, rex Ifrahel. 

Et invenit Iefus afellum et  fedit 
fuper eum, ficut fcriptum eft 


Noli timere, filia Sion: ecce rex tuus 
venit fedens fuper pullum afinae. 


-Haec non cognoverunt difeipuli eius 
primum, fed quando glorificatus eft Ie- 
fus, tunc recordati funt quia haec erant 
fcripta de eo et haec fecerunt ei. 


Teftimonium ergo perhibebat turba, 
quae erat cum eo quando Lazarum 
vocavit de monumento et fuscitavit eum 
à mortuis: 

Fropterea et obviam venit ei turba, 
quia audierunt eum feciífe hoc tignum. 


Pharifaei ergo dixerunt ad [lemet 
ipfos Videtis quia nihil proficimus: ecce 
mundus totus poft eum abiit. 

Erant autem gentiles quidam ex his 
qui afcenderant ut adorarent in die 
fefto : 

Hi ergo acceíferunt ad Philippum 


"qui erat a Bethlaida Galilaeae, et roga- 


bant eum dicentes Domine, volumus 
Iefum videre. 

Venit Philippus et dicit Andreae, 
Andreas rurfum et Philippus dicunt 
Iefu. Å 


22 
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XII, 23. Ich Ïêfus andhóf im kvithands ,Kvam hveila, ei-fyéráidáu 
funus mans. - Å 

24. ,Amén amën, kvitha izvis, nibai kaürnó hváiteis gadriufandó 

in airtha gafviltith, filbô áinata aflifnith; ith jabái gafviltith, ma- 
. nag akran.bairith. 

25. ,Saei frijöth fäivala feina, frakvifteith izái jah faei fiäith * 
fáivala feina in thamma E in libáinái áiveinón bairgith 
al, * d 

20. Jabái mis hvas andbahtjái, mik láiftjái; jah tharei im ik, 
tharuh fa andbahts meins vifan habáith*; jah jabái hvas mis 
andbahteith*, fvéráith ina atta. 

27. ‚Nu fáivala meina gadróbnóda jah hva kvitháu? atta, nafei 
mik us thizái hveilái; akei duththé kvam in thizai hveilái. 


28. „Atta, háuhei namó theinata! f Kvam than ftibna us himina 
‚Jah háuhida jah aftra háuhja.* 

29. Managei than, fei ftöth, gaháusjandei kvéthun theihvón 
vairthan. famáih* kvéthun ,Aggilus du imma rödida.‘ 

30. Andhóf léfus jah kvath ‚Ni in meina fò ftibna varth, ak 
in izvara. 

31. ‚Nu ftaua ift thizái manafédái, nu. fa reiks this fairhväus 
usvalrpada ut. 


32. ‚Jah ik jabái usháuhjada af airthái, alla atthinfa du mis.‘ 


33. Thatuth-than kvath bandvjands, hvileikamma * dauthau fkul- 
da gadáuthnan. 

34. Andhöf imma -fö managei Neis háufidédum ana vitóda, 
thatei Chriftus fijài du áiva, jah hváiva thu kvithis, thatei fkulds 
ift usháuhjan* fa funus mans? hvas ift fa funus mans ?* 


35. Kvath than du im léfus Nath leitil mêl liuhath in izvis 
ift. gaggith, thandé liuhath habáith, ei rikviz izvis ni gafahái. jah 
faei gaggith in rikviza ni váit hvath gaggith. 


36. ,Thandé liuhath habáith, galáubeith du liuhada, ei fünjus 
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XIJ, 23. 'O dè ugoe čnezoívato «vrois 
Zë "Eimkudev d Agu, va doëeoä? 
6 vióg zo dväganov. 

24. Aunv «unv Àéyo buv, Zén un 
Ó z0xxzoc TOU Oírov NEOWV Eis rn YNV 


&z09&yp, c)vóg uovos uévev day déi 


dztojdYn, zoÀUv KADTTOV (pÉQEL. 

252.0 qhov viv wuynV «roD čmo- 
h&OEL aurnv, xci Ó ooy nv Voy 
cUr0U0 ÈV TQ #óouw rode, eis tov 
alsyıoy qvAd£e. «ùTýv. 

26. Egy uot dıezovn tis, fol «xo- 
Aovütíre, x«l Onov Si) Zoe, rel xal 
ó. Jdıazovos o Zude Zort: Zén vig Zug) 
dıezovn, Tıumosı aurov d nern. 

27. NU» ù pugi Hov Teragertaı, 
aù Wé eina ; Il«rtQ, 0000v uE Ze TNS 
à es verte" orn dré TOTO TÀ9ov 
eis TV WOUV TAÚTNV. 

28. Tláteo, dó£acóv:oov TÓ Ovouc. 
isev ovv pov) èz toù 0VEVOU Kal 
Zdéfege x«l nalıy Óotaco. 

29. O ovy Oylos d otos xci &zov- 
005 fAeytw Boovtüv yéyovévew č&hkot 
Eleyov Ayyehos ve Aehamzev. 

30. ergin 19] Imoovs zal EnEV 
Où di dpi oci N pov) yéyovev, aAàd 
9v Vu. 

31. Mon xolos 2oriv ToU x00uov 
TOÚTOU. VÜV Ó Gggcv TOD 200uoV TOU- 
-tou Zeëigängerer EEw, 

32. Kaya 2av vioe90 i» TNS yis, 
navres éAxU0O 790g Zuavrov. 

33. Torto dË &leyev onualvov mol 
Seyáro NUELLEV dTOIVNOKEIV. 


34. "Anexol n [ovv] «ira 6 Gäile 
Huis nzoVoauev èz roU vóuov OTL Ó 
Xguorös uere els zé wova, xci TOS 
où UA Ze dei WE TÓY viðv 
TOU delen) Tís Zorur ovrog Ó viös 
TOU &Y9907t0v ; 

35. Einev ovv avrois d InooUg "Eti 
puxgóv zoóvoy To pos èv uiv Zero, 
zegınareite ws (=ws) TÒ POS kere, 
iva un Oxoríc Vuus nutuldpny xoci Ó 
zregınaraoy ÈV TH Ororig 00x oidey, 7000 
€ , 

Unayeı. 
36. "Ecc (=Ws) TÒ pos ČETE, Nt- 


Iefus autem refpondit eis dicens Ve- 
nit hora ut clarificetur filius hominis. 


Amen amen dico vobis, nifi granum 
frumenti cadens in terram mortuum 
fuerit, ipfum. folum manet: fi autem 
mortuum fuerit, multum fructum affert. 

Qui amat animam fuam, perdet eam; 
et qui odit animam fuam in hoc mundo, 
in vitam aeternam cuftodit eam. 


Si quis mihi miniftrat, me fequatur, 
et ubi [um ego, illic et miniíter meus 
erit: fi quis mihi miniftraverit, honori- 
ficabit eum pater meus. 

Nunc anima mea turbata eft, et quid 
dicam ? Pater, falvifica me ex hora hac. 
Sed propterea veni in horam hane: 


Pater, clarifica tuum nomen. Venit 
ergo vox de caelo Et clarificavi et ite- 
rum clarificabo. 

Turba ergo quae ftabat et audierat, 
dicebat tonitruum factum effe: alii di- 
cebant Angelus ei locutus eft. 

Refpondit Iefus et dixit Non propter 
me vox haec venit fed propter vos. 


Nunc iudicium eft mundi, nune prin- 
ceps huius mundi eiicietur foras: 


Et ego fi exaltatus fuero a terra, 
omnia traham ad me ipfum. 

Hoc autem dicebat lignificans qua 
morte effet moriturus. 


Refpondit ei turba Nos audivimus ex 
lege quia Chriftus manet in aeternum, 
et quomodo tu dicis Oportet exaltari 
filium hominis? quis eft ifte filius ho- 
minis ? 


Dixit ergo eis Iefus Adhuc modicum 
lumen in vobis eft: ambulate dum lu- 
cem habetis, ut non tenebrae vos com- 
prehendant; et qui ambulat in tenebris, 
nefcit quo vadat. 


Dum lucem habetis, credite in lucem, 


vd d. 
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liuhadis vairthäith. *.— Thata ródida op jah galáith jah gafalh 
fik faura im. 
XII, 37. Sva filu imma táikné gatäujandin in andvairthja izé, ni 
galáubidédun imma ; 

..33. Ei thata vaürd Éfaeiins Met usfullnódédi, EES kvath 
,Fráuja , hvas galáubida háufeinái unfarái? jah. arms fráujins 
hvamma andhuliths varth ?* Å 


39. Duththé ni mahtédun galäubjan „ unté aftra kvath Éfaeias: | 


A0. ,Gablindida izó áugóna jah gadáubida "zé haírtóna, ei ni 
gáumidédeina áugam jah frótheina haírtin jah gavandidédeina. jah 
ganafidédjáu ins.* ^ 


41. Thata kvath Éfaeias *, than fahv vulthu is, jah ródida bi 
ina. 

42. Thanuh than ívéthaüh jah us tháim reikam managái ga- 
láubidédun du imma, akei faüra Fareifáium ni andháiháitun, ei us 
fynagógein* ni* usvaürpanái vaürtheina. 

43. Frijódédun áuk máis háuhein mannifka thau häuhein 
guths. 

44. Ith léfus hrópida jah kvath ,Saei galáubeith du mis, ni 
galáubeith du mis, ak du thamma fandjandin mik. 

45. ‚Jah faei faihvith mik, faihvith thana fandjandan mik. 


46. Jk liuhad in thamma fairhváu kvam, ei hvazuh fa der 
láubjái du mis, in rikviza ni vifái.* ie 
47. ‚Jah jabái hvas meináim háusjái vaürdam jah (ni)* ga- 
läubjäi, ik ni ftöja ina. nih than kvam, ei ftöjau manafed*, ak ei 
ganasjau manaféd*. 

48. ,Saei frakann mis jah ni andnimith vaurda meina, habáid 
thana ftójandan fik: vaürd thatei ródida, thata ftöjıth ina in fpé- 
diftin daga. 

49. ,Unté ik us mis filbin ni ródida, ak faei fandida mik atta: 
fah mis anabufn atgaf hva kvitháu jah hva rödjau. EMEN 

XIII, 11. . . . . um 0. 4» wA kvath ‚Ni allái hráinjái 
fijuth.‘ 
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OrtUste Els tò qoc, Iva viol pøros 
yEvnose. "Tavra iAcAqotv-[0] `Incous, 
kol &zttÀ9Àv Zegodën QT ern, 
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7t0u]zoroc- ÉuztoooOey Tov, oix Ent- 
OTEVOV Els aÚTOV, 

38. "Ive ó Aóyog Haalou roU-mgo- 
ron ztÀqooó3, Ov simtv Kos, Tis 
ÉmíortvOty T] dzo) NOV; zul Ó pou- 
Aíov zvoíou tvi dztezaAUqOn; 

39. Ai& TOUTO oÙ% rOvvavro MIOTEV- 
ew, oti ngli elev Houtas 

40. Terúpkozev eren rovs Óq-9cÀ- 
piove xoi imooootv-a)rOy TV zag- 
dën, iva un ídðwow roig Óq9«Auoic 
xoà yorooou rj xcoóíq xai (Eru)oroc- 
og zul ldowuUu «ÙTOVS. 

41, Tata einev "Hoctoe, Art edev 
zën Óofav c)roU, xci čkælyöev megi 

HS 
era, 

42. “Ouws uévro zer ix TOV doXoV- 
TOV 7t0ÀÀoi Ezíortvoay tlg «)rÓv, dÀ- 
Aa dıa rode <Bugıoalovs 00% duoioyovv, 
iva un dnoovvaywyoı "ënner 

43. "Hyannoav yo ıyv déëen TOV 
dv9ooztoYv udAAov 57:0 viv dozen Tov 
3tov. 

44. 'IncoUg dè Éxoetev ze einev O 
zuGrtUOYy els Zus o) muoreveı elg Zug 
alla elg vv n£uwavr ut, 

45. Kol ó Hewoov Zut Hewoei rOv 


"WIE TO UE. 

> = Ey qc sig TV zóouov èl- 

iva mas 6 green tlg éuè èv 

oríg un uelvn. 

2 . Kal Zen Tis uov &xovon TOV NUG- 
TOV zc un TOTEVON (=pvlagn), Zon où 
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TÒV zóüptovy, AV Tva 0000 zéi #00uoV. 

48. 'O éäeran 2u£ xal un AeuBavov 
zé Önuard uov Eye TÒV zolvovra gù- 
tóv’ Ó Aoyos, OV člainou, ixeivog zot- 
vel avrov.2v vy koxamm huéog. 

49. "Orc &yo èé Zuavrov oùz Adın- 
o, QAR O neues UE TATE KVTÓS uor 
ÉyroAqv dEdwzev ti cito zal Tl hulyow. 

XIII, 14. "äer yo tòv Mapaðiðovra 
adrov: dré roUro elev [Ovi] OUzV närv- 
TES zeäooot ÈOTE. 
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ut filii lucis fitis. - Haec locutus eft Ie- 
fus, et abiit, et abscondit fe ab eis. 


Cum autem tanta figna feciffet co- 
ram eis, non credebant in eum, 


Ut fermo Efaiae prophetae implere- 
tur quem dixit Domine, quis credidit 


auditui noftro? et brachium domini cui 


revelatum eft? 

Propterea non poterant credere, quia 
iterum dixit Efaias 

Excaecavit. oculos eorum et indura- 
vit eorum cor, ut non videant oculis 
et intellegant corde et convertantur et 
fanem eos. 


Haec dixit Efaias quando vidit glo- 
riam eius, et locutus e(t de eo. 


Verum tamen et ex principibus multi 
crediderunt in eum, fed propter Phari- 
faeos non confitebantur, ut de fynagoga 
non eiicerentur: 

Dilexerunt enim gloriam hominum 
magis quam gloriam dei. 


Iefus autem clamavit et dixit Qui 
credit in,me, non credit in me fed in 
eum qui mifit me, 

Et qui videt me, videt eum qui mi- 
fit me. e 

Ego lux in mundum veni, ut omnis 
qui credit in me in tenebris non ma- 
neat. 

Et (i quis audierit verba mea et non 
cuftodierit, ego non iudico eum: non 
enim veni ut iudicem mundum, fed ut 
falvificem mundüm. 

Qui fpernit me et non accipit verba 
mea, habet qui iudicet eum: fermo quem 
locutus fum, ille iudicabit eum in no- 


viffimo die. 


Quia ego ex me ipfo non fum locutus, 
fed qui mifit me pater, ipfe mihi man- 
datum dedit quid dicam et quid loquar. 

Sciebat enim quisnam effet qui tra- 
deret eum: propterea dixit Non eftis 
mundi omnes. 
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XII, 12. Bithéh than usthvóh fótuns izó* jah nam vaftjós feinós, 

anakumbjands aftra kvath du im ,Vitudu*, hva gatavida izvis? ` 

"n A 

13. ,Jus vópeid mik láifareis* jah fráuja; váila kvithith: im áuk. 

14. ,Jabái nu usthvóh izvis fötuns, fráuja jah láifareis, jah jus 
Tkuluth izvis miffó thvahan fótuns. 


15. ‚Du frifahtái áuk atgaf izvis, ei fvafvé ik gatavida izvis, - 
fva jus táujáith. % 

16. ‚Amen amén, kvitha izvis: nift (kalks 'mäiza fráujin * fei- 
namma, nih apaüfítaülus mäiza thamma fandjandin fik. : 


17. ,Thandé thata vituth, áudagái fijuth, jabái táujith thata. 


18. ,Ni bi allans izvis kvitha: ik váit, hvarjans gavalida; ak 
ei usfullith vaürthi thata gamélidó ,Saei matida mith mis Wär 
ushóf ana mik fairzna feina.* 


19. ,Fram himma kvitha izvis, faürthizei vaürthi, ei bithé vair- 
thái, galáubjáith, thatei ik im. 

20. ,Amén amén, kvitha izvis ,Saei andnimith thana, thanei ik 
infandja, mik andnimith; ith (aei mik andnimith, andnimith thana 
fandjandan mik.‘ 


21. Thata kvithands léfus indröbnöda ahmin Tal voll 
kvath ,Amén amén, kvitha izvis, thatei áins izvara galéve 


22. Thanuh fehvun du fis miffó thái fipönjös thagkjandans, 
hvarjana kvéthi. 

23. Vasuh than anakumbjands áins thizé fipónjé is in barma 
léfuis, thanei frijóda léfus. 

24. Bandvid'uh* than thamma Seimón Paitrus du fraihnan, hvas 
vefi, bi thanei kvath. 


25. Anakumbida than jáins fva ana barmi Ïêfuis, kvathuh ïm- 
ma ,Fráuja, hvas ift ?' i 


26. Andhóf léfus ‚Sa ift, eee ik ufdáupjands thana Hat 
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XIII, 12. Ore ov Eynpev rote : nodas av= 


TOY zat Ziefen ta iudrıe auto, [rei] 
avansoov [= avereoev] div eizev et: 
T vm Iwoousre Tí nenolnze Üuiy; 

13. "Yusig pwveite ue ‘O dioza- 
hos sei d xVgt0g, zal zalos kéyete' 

14. Ei ovv èyo £yupa ÜuOv rode 
nödas, Ó stoe zal ó did daxaAoc, za) 
úucis Öpellere dhlyawoy vinmeıv Tote 
nodas’ 

15. “ Yxoðayua yag iðura Univ, iva 
zados Aua bolo Guiny, xoi Vuels 
TOMTE. K d 

16. Aunv aunv A. ZS oùz 
Zort: JovAos uslov rot »volov KÚTOV, 
ovd anoorolos Asian rop zéuwav- 
TOS CUTÓY. 
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Zä Tomte wur. 

18.. Ou meg} pret UuGYv My ` 
Yo offe oÜs dgelegaumv' AR fue n 

4 "geg? mw O 700yo0v wer Zuov 
Toy &orov Mngev En dui riv nrégvav 
erof, . 

49. Am Zon Ayw Vuiv mQÓ ToU 
Egger, Duer Zeen YÊVNTÆL TIoTEVonTE 
Ze Bye) elu. 

20. Aui oun Àéym vuiv, d lau- 
Bavov &v tiva zéie, du kaupdveı, 


Ó dë iui kaußavov Aen feier zé néu- 


ayta. uE. 
4. Tuira einov [ó] `Inooüs. èta- 

(TQ nveuuar xol Bueordoggen 

ev Aumv aunv )Eyo dulv, Óri 

Dun nagadworı ut. 

"Ephenov Ion? els aAlmkovs oË 

= » MEAM arrogovusvoı regt (VOS Akyeı. 


23. "Hv (93). dvazeiusvos eis èx TOV 
pony airov èv TW zéie roU Im- 
où, Oy iyana ö Tgoove- 

24. Meder oUv tovt Z(uov Ilsroos 
ugoe tis «v ein, (=xa} AÉyeu ei- 
TQ. Eins tis Zero) negl où Asyaı. 
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Ki, tls Boun: 
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Poftquam ergo lavit pedes eorum et 
accepit veftimentà fua, cum recubuis- 
fet iterum, dixit eis Scitis quid fecerim 
vobis ? 

Vos vocatis me Magifter et domine, 
et bene dicitis: fum etenim. 

Si ergo ego lavi pedes veftros domi- 
nus et magifter, et vos debetis alter 
alterius lavare pedes: 


Exemplum.enim dedi vobis, ut quem- 
admodum ego feci vobis ita et vos fa- 
ciatis. 

Amen amen dico vobis, non eft fervus 
maior domino fuo, neque KAN maior 
eo qui mifit illum. 


Si haecícitis, beati eritis fi feceri- 
tis ea. x 

Non de omnibus vobis dico: ego fcio 
quos elegerim, fed ut impleatur feri- 
ptura Qui manducat mecum panem, le- 
vabit contra me calcaneum fuum: 


À modo dico vobis prius quam fiat, 
ut credatis cum factum fuerit quia ego 
fum. 

Amen amen dico vobis, qui accipit 
fi quem mifero, me accipit: qui autem 
me accipit, accipit eum qui me mifit. 


Cum haec dixiffet Iefus, turbatus eft 
fpiritu et proteftatus eft et dixit Amen 
amen dico vobis quia unus ex vobis 


tradet me. 
Afpiciebant ergo ad invicem difeipuli, 
haefitantes de quo diceret.: 


Erat ergo recumbens unus ex difei- 
pulis eius in finu Iefu, quem diligebat 


Iefus : 
Innuit ergo huic Simon Petrus et 


deit ei Quis eft de quo dicit? 


. Itaque cum recubuiffet ille fupra pec- 
tus lefu, dicit ei Domine, quis eft? 


Refpondit Iefus Ille eft cui ego in- 
tinctum panem porrexero. Et cum in- 
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giba‘. jah ufdáupjands thana hläif gaf ludin Seimónis Se 


XII, 27. Jah afar thamma hláiba than galáith in jáinana Satana, 
kvath than du imma Ïêfus ‚Thatei táujis, tavei fpráutô* !* 


28. Thatuh than áinshun ni* viffa thizé anakunmbjandané , du 
hv& kvath imma. 

29. Sumai* mundédun, ei* untó* arka habáida ludas, thatei* 
kvéthi imma Íðfus ,Bugei, thizei thaürbeima du dulthái, áiththáu 
tháim unlédam ei hva gibái*. E? 

TE 

30. Bithé andnam thana hláib* jä füns galáith ut. vasuh 
than nahts, than galáith üt. * 

31. Kvath than léfus ‚Nu gaívéráids varth funus mans Ser 
häuhiths ift in imma. 


32. ,Jabái nu guth háuhiths it in imma, jah d ei 
ina in fis jah funs háuhida* ina. : 


33. ,Barnilóna, naüh leitil mél mith izvis im. fökeith mik jah 
fvafv& kvath du ludáium, ei thadei ik gagga, jus ni maguth kvi- 
man, jah izvis kvitha nu., 


34. ‚Anabufn niuja giba izvis, ei frijóth izvis miffö, fvé ik fri- 
jóda izvis, thei jah jus frijóth miffó izvis. 

35. ,Bi thamma ufkunnand* allái, thei meinái Fipénjas. fjuth, ` 
jabäi friathva* habaid* mith izvis miffó.* i CSN 


36. Thanuh kvath du imma Seimön Paítrus enge 
gaggis?‘ Andhafjands léfus kvath ,Thadei ik gagga, ni magt nil 
nu láiftjan; ith bithé laifteis‘. e 


37. Tharuh Paitrus kvath du imma ‚Fräuja, duhvó ni mag thuk 
láiftjan nu?* fäivala meina faür thuk lagja.‘ 
38. Andhöf léfus ‚Säivala theina faür mik lagjis? Amén amen, 
kvitha thus, thei hana ni hrukeith, unté thu mik afáikis kunnan 
thrim fintham.‘ 
XIV, 1. ‚Ni indróbnái izvar haírtó. galáubeith du gutha, jah du mis 
galáubeith. 
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34. Evroinv zony didou úuîy, 
iva c yeztürs AA Aove, zats Nyarınoa 
Uuds, va xal WA dyamare dhhmkovs. 

RE 35, Ev tovto yyacoyreu TÁVTES, 
ÔT àuol nasnrat Jove, Zén goën 
dy AAMajiots. q 

dëng «üt Ziuwv Iliroos Ki- 
rot vnayeıs; greng [avto] 
`Inoous “Ozxcov Gréin, où dreet uot 
viv dzoAovgmonı, KkolovINaas dë 
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37. Aéyer ode . Iléroog Kos, dré 
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TIOTEUETE Elç TÓV Aedn, x«i elg dus 
7ILGTEUETE. 
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tinxiffe& panem, dedit Iudae Simonis 
Scariotis. 


Et poft buccellam, tunc introivit in 
illum fatanas. Dicit ei Iefus Quod facis 
fac citius. 


Hoc autem nemo [civit discumben- 
tium ad quid dixerit ei: 


Quidam enim putabant quia loculos 
habebát Iudas quia dicit ei Iefus Eme 
ea quae opus funt nobis ad diem fe- 
ftum , aut egenis ut aliquid daret. 


Cum ergo accepiffet ille buccellàm, 
exivit continuo: erat autem nox. 


dicit Iefus Nunc 
et deus 


Cum ergo exilfet, 
clarificatus eft. filius hominis, 
clarificatus eft in eo. 

Si deus clarificatus eít in eo, et deus 
clarificabit eum in [emet ipfo, et còn- 
tinuo elarificabit eum. 

Filioli, adhuc modicum vobiscum fum.” 
Quaeretis me, et ficut dixi Iudaeis Quo 
ego vado vos non poteftis venire, et 
vobis dico modo. 

: L4 

Mandatum novum do vobis ut dili- 
ficut dilexi vos ut et 
vos diligatis invicem. 

In hoc cognoícent omnes quia mei 
difeipuli eftis, fi dilectionem habueritis 
àd invicem. 

Diet ei Simon Petrus Domine, quo 
vadis? Refpondit Iefu$ Quo ego vado 
non potes me modo fequi, fequeris au- 
tem poftea. 


Dicit ei Petrus Quare non polfum 
te fequi modo? animam meam pro te 
ponam. 

Refpondit Iefus Animam tuam pro 
me pones? Amen amen dico tibi, non 
cantabit gallus donec me ter neges. 

Non turbetur cor veltrum: creditis 
in deum, et in me credite. 


^ 
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SIN. 2. fn garda attins meinis falithvós managós find; aththan niba ` 
véfeina, áiththáu* kvéthjáu du izvis ‚Gagga* manvjan ftad* izvis.' 


Ja. 
. 9. ,Jah than jabái gagga (jah) manvja izvis (tad, aftra víð 
jah franima izvis du: mis filbin, ei tharei im ik, tharuh fijuth* jah 
jus. i 
A ‚Jah SC ik gagga, kunnuth jah thana vig kunnuth.‘ 


5. Tharuh kvath imma Thómas ,Fráuja,.ni vitum hvath gaggis, 
jah hváiva magum thana vig kunnan?‘ 

6. Kvath imma [éfus ‚Ik im fa vigs jah fünja jah libáins. 
áinshun ni kvimith at,attin, niba thairh mik. 

7. Jh kunthédeith mik *, áiththáu* kunthédeith jah* attan 
meinana. jah than fram himma kunnuth ina jah gafaihvith pð 


8. Íth Filippus kvathuh du imma ‚Fräuja, Augei unfis thana 
attan: thatuh ganah unfis *.* 

9. Tharuh kvath imma léfus ,Svaláud mélis mith izvis va 
jah ni ufkunthés mik, Filippu? faei gafahv mik, gafahv attan jah 
hváiva thu kvithis ‚Augei unfis thana- attan“? 


10. ,Niu galáubeis, thatei ik in attin jah atta in mis ift? thó 
vaürda, thóei ik ródja izvis, af mis filbin ni ródja; ak atta, faei 
in mis ift, fa táujith thó vaürftva. 


11. ,Galáubeith mis, thatei ik in attin jah atta in mis; ith 
jabái ni, in thizó vaurftve galáubeith mis. M^ 

12. ‚Amen amén, kvitha izvis: (aei galáubeid* mis, thô. vaürftva, 
thóei ik táuja, jah is táujith jah máizóna tháim táujith, unté ik 
du attin gagga. 


13. Jah thatei hva bidjith in namin meinamma, thata táuja, 
ei háuhjáidáu atta in funáu. 

14. ,Jabái hvis bidjith [mik]* in namin meinamma, ik táuja. 

15. ,Jabái mik frijóth, anabufnins meindes faftáid.* 


16. ,Jah ik bidja attan jah antharana paraklétu gibith izvis, ei 
fijài mith izvis du äiva, 


» 


XIV, 2. Ev vij oisie toù merde ou uo- 
vol molhat slow el dè un, Stol av 
oui, [tı] mogsVoucı Eroudooı To- 

"en Üuiy. 

3. Koi Zén zogtv9o xal Eroıudow 
Wat tónov, nahv čoyouai za Tag- 
Muuto Ouëe eds Zuavrov , ivo 
nov eui yo, zat ptis NTE. 

4. Kei óztov àyo Gogo oidare (zat) 
Tuv déén (offers), 

5. Aeysı euro Owucas Kos, oUz 
oidauev NOV vnayeıs, zt Se" duycue- 
ER SS Gdän Se (= oil, T. 0.); 

6. Aya coro ó "IncoUs ` 
ode zur 9 ernten zer n Cow ovdels 
fovere ngos TÓY ergoe e? un Òr duo. 

7. El Éyvowent ué, xci TOV Tutu 
uov ÈYVOZEITE v^ ze dz or YVO- 
moere QÙTOV kol Ewgazare cUTOV. 

8. Aéyer auto Dikınnos Kos, dei- 
fov huv zën ergoe, xci Gore quiy. 

9. Akyaı uiro d InGoUs Tocovvrov 
Xoóvov us Vuov clui, xci oùz Eyyo- 
zas ue, bie: Ó Eoouros fur éw- 
902EV vÓy ergoe: xal NOS OV AEyeıs 
AeiEov Nuiv Téi natéga; 

10. Oü muorevVas, orv yo iv ro 
neror xci ó Mano ÈV uol OTV; TÈ 
önuere, ü iyd Ayo )uiv, an uav- 


toù o) ÀcAO- 0 di marhe èv fuol ué- ' 


voy autos MOLE TÈ Zoe, 

11. Ihorevere por, or yo W zo 
maTo xa 6 nero èv uoi’ ed dë un, 
diù tà Zon ee MLOTEVETÉ (toc). 

12. Aunv dunv iéyo vuiv, Ó m- 
orevmv Eis Zug, Ta Bon ü Zug Morð 
z028Ivos zt0uj0tL, xcl uellova Togo 
rouge ` OTL ÈYÒ EOS TÒV "ergoe 70- 
geVowat, ` 

13. Kal ô ti &v alrmonte Èv ro dvo- 
Hatt uov, TOUTO ztorjoo, va do£ccón 
d METNE iv TO vig. 

14. Eav ti obhrjonre èv tø dréuert 
uov, àyà zoujco. 

15. "Eé ayuenare ut, TÚS èvtolès 
Tas luce tqornoart: 

16. Kayo Boardoga zën ergoe nal 
CÀÀov zt«otxAgrov doct. vuiv, iva ù 
ue?” uwv Els sén aive, 
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In domo patris mei manliones multae 
funt: fi quo minus, dixiffem vobis: quia 
vado parare vobis locum. x 


Et fi abiero et praeparavero vobis 
locum, iterum venio et accipiam vos ad 
me ipfum, ut ubi fum ego et vos fitis. 


Et quo ego vado [eitis, et viam (citis. 


Dicit ei Thomas Domine, neícimus 
quo vadis, et quomodo poffumus viam 
fcire ? 

Dicit ei Iefus Ego fum via et veri- 
tas et vita: nemo venit ad patrem nifi 
per me. 

Si coghoviífetis me, et patrem meum 
utique cognoviífetis: et a modo cogno- 
feitis eum et vidiftis eum. A 

Dicit ei Philippus Domine, oftende 
nobis patrem, et fufficit nobis. 

Dicit ei Iefus Tanto tempore vobis- 
cum fum, et non cognovifítis me, Phi- 
lippe? Qui vidit me, vidit et patrem: 
quomodo tu dicis Oftende nobis patrem ? 


Non creditis quia ego in patre et 


` pater in me eft? Verba quae ego lo- 


quor vobis, a me iplo non loquor: pater 
autem in me manens, ipfe facit opera. 


Non creditis quia ego in patre et 
pater in me eft? Alioquin propter opera 
ipfa credite. 

Amen amen dico vobis, qui credit 
in me, opera quae ego facio et ipfe 
faciet, et maiora horum faciet, quia ego 
ad patrem vado, 


Et quodcumque petieritis in nomine 
meo hoc faciam, ut glorificetur pater 
in filio. 

Si quid petieritis me in nomine meo, 
hoc faciam. 

Si diligitis me, mandata mea feryate. 


Et ego rogabo patrem, et alium pa- 
racletum dabit vobis, ut maneat vobis- 
cum in aeternum, 
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XIV, 17. ‚Ahma* funjós, thanei (ô manaféth[i]s* ni mag niman, unté 
ni faihvith ina nih kann ina; ith jus kunnuth ina, untó is mith 
izvis vifith jah in izvis ift. Së 

: : ) E 


18. Ni l&ta- izvis viduvairnans: kvima at izvis. 


19. ‚Nauh leitil jah fð manafé[i]ths* mik úi thanafeiths fathvith ; 
ith jus faıhvith mik, thatei ik liba jah jus libáith. 

20. ‚In jáinamma daga ufkunnáith jus, thatei ik in attin mei- 
namma jah jus in mis jah ik in izvis. p 

21. ,Saei habáid anabufnins T n faftáith thós, fa ift faei 
frijóth mik; jah than faei frijöth mik, frijóda fram attin meinamma 
jah ik frijð ina jah gabairhtja imma mik filban.‘ 


22. Tharuh kvath imma ludas (mi fa Itkarjótés) ,Fráuja, hva 
varth, ei.unfis munáis* gabairhtjan thuk filban, ith thizái mana- . 
fedai ni? 

23. Andhöf léfus jah kvath du imma ,Jabái hvas mik frijöth 
jah vaürd mein faftáith, jah atta meins frijöth ina jah du imma 
galeithós* jah falithvós at imma gatáujôs. * 


24. ‚Ith faei ni frióth* mik, thó vaürda meina ni faftáith. jah 
thata vaürd, thatei háufeith, nift mein, ak this fandjandins mik 
attins. | 

25. ,Thata ródida izvis at izvis vifands. 


26. ,Aththan fa paraklétus, ahma fa veiha, thanei fandeith atta 
in namin meinamma, fa izvis láifeith allata jah gamáudeith izvis 
allis, thatei kvath du izvis. 

27. ‚Gavairthi bileitha* izvis, gavairthi mein giba izvis; mi 
fvafvé (6 manaféths gibith,. ik giba izvis." ni indröbnäina"izvara 
hairtöna, nih faürhtjáina. ` : 

28. ,Háufidéduth, ei ik kvath izvis ,Galeitha jah kvima at 
izvis.‘ jabái frijódédeith mik, äiththau jus faginödedeith, ei ik 
gagga du attin, untó atta meins máiza mis (It. 


29. ‚Jah nu kvath izvis, faürthizei vaürthi, ei bithé vaırthäi, 
galáubjáith. 


EVANGEL. IOH. 


XIV, 1⁄7 Tò nyeu Tic činIslaçs, 0 d 
zoouoç oU derer Außeiv, Get og Jew- 
Q& «UrÓ opd yırwozeı uro" Zuse 
(08) Vivworste wùtó, Art nag vuv 
HEVEL zo èy ou Eoraı. 

18. Ovx AE Uus OPPLVOÚS, čo- 
Zoua "gie dude, 

19. "Eri pazgòy zat Ò xóGuog uE 
oùxér Jewe: Unels ði Hewoeite us, 
ôte Ey ger xo úucīs Groete. 

20. "Ey Beet Gi Vue yvóoca9e 
Onse, Or, Ey èv TÓ "erof pov xo 
vig iy pol, xdyd iv Oui. 

O tov zus iyroAde uov xoi TN- 
QOV wurus, Ereivog ÈOTIV 0 däm ue 

o dë d yea we dammgädgeren Uno 
Tod nargös pov, zayo KYUTINGW eddi 
xoà èupaviow «vt äuavzov. 

22. Afya era Tovdas, oùy 0 Toxa- 
doe Joore, [xol] Tí yéyovev, TL 
nuv péhheis ae OEKUTOV xal 
ovyl TQ xóou 

28: Anerol3n "InoovVs. zul einev «ù- 
TØ EXV vig cyczG ug, TOV Aöyov uov 
INQNOEL, xol Ó nano MOV dyanıası 
«ÜTOV, zi rode &ÜrOÓv ELevoousde zc 
HOYNV Tag «TO nomoousde: 

24. 'O un dyanov us rode Aoyovs 
pov o) vos: zat Ó A0yos, Oy zov- 
ETE, os Eorıy Quös, alla TOU zÉu- 
Wayrog ue TLÁTOOS. 

25. Taŭro LsÀdAnze dulv rag’ Ou 
Hevur. 

26: o dè nugúzinTos, TÒ "return TÒ 
yov, ô reupeı o ‚Rang èy To Óvóuu- 
Tí uov, 2zeivog gue dikter navre nal 
Tnouvnosı Vuds zt&yro, À on Uuiy. 

27. Eionvnv pin uf, sloyvnv 
Tiv bund díðøur vulv: où zoe Ó 
zóouos díðwon, yo Oto wu Duy. un 
TKPUOOËOJO UOV Ñ xaoðla undg der. 
Auto. 

28. ’Hruvoare, Art byo Einov vuy 
"Yzt&yo zul &oyouaı ngos Úuls. el nya- 
z&rÉ UE, free ÈV Ar nogeVouas 
"gie ! d Or. d nero usllov 
uos à 
29. Kol v)y conza vuv mow ye- 

veodaı, vo: Zrey yEynraı MLOTEVONTE. 
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Spiritum veritatis, quem mundus non 
poteft accipere, quia non videt eum 
nec fcit eum: vos autem. cognofcitis 
eum, quia apud vos manebit et in vo- 
bis erit. 

Non relinquam vos orphanos, veniam 
ad vos. 

Adhuc modicum et mundus me iam 
non videt: vos autem videtis me, quia 
ego vivo. et vos vivetis. 

In illo die vos cognofcetis quia ego 
fum in patre. meo et vos in me et ego 
in vobis. 

Qui habet mandata mea et fervat 
ea, ille eft qui diligit me: qui autem 
deit me, diligetur a patre meo, et 
ego diligam eum et manifeltabo ei me 
ipfum. 

Dicit ei Iudas, non ille Scariotis, 
Domine, quid factum eft quia nobis 
manifeftaturus es te ipfum et non 
mundo? 

Refpondit Iesus et dixit ei Si quis 
diligit me, fermonem meum fervabit, et 
pater meus diliget eum, et ad eum 
veniemus et manfionem apud eum fa- 
ciemus : 

Qui non diligit me, (ermones meos 
non fervat: et fermo quem auditis, 
non eft meus, fed eius qui mifit me 
patris. . 

Haec locutus fum vobis apud vos 
manens: 

Paracletus autem, fpiritus fanctus 
quem mittet pater in nomine meo, ille 
vos docebit omnia et fuggeret vobis 
omnia quaecumque dixero vobis. 

Pacem relinquo vobis, pacem , meam 
do vobis: non: quomodo mundus dat 
ego do vobis. Non turbetur cor veftrum 
neque formidet. 


Audiftis quia ego dixi vobis Vado et 
venio ad vos. Si diligeretis me, gau- 
deretis utique quia vado ad patrem, 
quia pater maior me eft. 


Et nunc dixi vobis prius quam fiat, 
ut cum factum fuerit credatis, 
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XIV, 30. Thanafeiths filu ni mathlja mith izvis: kvimith, Dei thi- 
zái manafédái reikinóth, jah in mis ni bigitith vaiht. ' 

31. ‚Ak ei ufkunnái fð manaféths, thatei ik frijóda attan mei- 
nana jah fvafvé anabáud* mis atta, fva táuja — urreifith, gaggam 
thathrö. | | 

XV, 1. ‚Ik im veinatriu thata funjeinö jah atta meins vaurftvja ift. 


- 2. ‚All täind in mis unbairandan® akran [góth]*, usnimith. ita; 
k r. A I. H . H za I 
jah all akran baírandané, gahráineith ita, ei managizó akran bai- 
ráina. 

3. „Ju jus hráinjái fijuth in this vaurdis, thatei ródida du izvis. 

4. ,Vifáith in mis jah ik in izvis*.-(vé fa veinatáins ni mag 
akran bairan af fis filbin, niba ift ana veinatriva: fvah nih jus, 
niba in mis fijuth. k 


5. ‚Ik im thata veinatriu, ith jus veinatäinös. faei vifith in, mis 
jah ik in imma, fa* baírith akran manag, thatei nad mik ni ma- 
guth táujan ni valht. 

6. „Niba faei vifith in mis, usvairpada* ut (vé veinatáins jah 
gathaürsnith jah galifada* jah in fôn galagjand jah inbrannjada *. 


7. ,Aththan jabái fijuth in mis jah vaürda meina in izvis find, 
thatahvah thei vileith, bidjith jah vairthith izvis. 

8. ‚In thamma häuhiths ift atta meins, ei akran manag bai- 
ráith jah vairtháith meinái fipönjös. h 

9. ,Svafvé frijóda mik atta, [vah ik frijóda. izvis: vifáith in 
friathvái meinái. " 

10. ,Jabái anabufnins meinós faítáid *, (ijuth in friathvái mei- 
nái; fvafvó ik anabufnins attins meinis faftáida, jah vifa in fri- 
athvai is. 

11.. ‚Thata ródida izvis, ei fahéths* meina in izvis fijái jah fa- 
héds* izvara usfulljáidáu. 

12. ,Thata ift anabufns meina, ei frijóth izvis miffó, [vafve ik 
frijöda izvis. Å 


13. ,Máizein thizái friathvái* manna ni habäith, ei hvas. fi- 


EVANGEL. IOH. 14, 30— 15, 13. 


XIV, 30.. Ovzerı z024Àà AeAjoo us9 
Duy: Eoyeroı yao Ó zo xóouov čo- 
Xov, zal èy ègo? oùz e SE 

31. AR De yvQ ó xóouoc, Ort 
cot TOV Tutl, xoi xojag ÈVETEÉ- 
Àeró Go Ó ergo, oUroc 201: feet: 
02098, dymusv Evreüder! 

XV, 1. Eyo eu d GuzteAog d čine, 
x«i 6 nano UOU d YEwoyos Zero, 

2. Den sine iv iuol um qégov 
«&gztÓV, clos. QÙTO, xol zt&y TÒ xug- 
7t0y qéoov, zuIalosı uÜTO, vu zagztóv 
lege q£on. 

3. "Hw vusic xa9agot Lore dré TOV 
Àóyov, Ov ÀtÀ&Amzc Vulv ` 

4. Meivare èy fuol, zayo iv vu. 
xaos TÒ zigun o) dure xcQnóv 
péos dq? avroð, čàv un uetyn dv vij 
auneıp, olrog od Quse, ikv un èv 
&uol ueivnre. 

B. Eyo LE &unelos, Üueis zé 
ziyara. d Aë èv èo zayo èy 
QÜTW, oVros peger Zeg zt0AUY, Ort 
xuols Zuod où díveo9e mory ovOÉy. 

6. E&v un vig Grën àv èuo, &p)n- 
IN Spe Og TO n)nu« xal imodvóm, zat 
Guvayovoıy wire x«i Els tò ntg fól- 
kovoıy, xoi zleta. 

7. "Eàv ueivnte iy èuo zæ Ta ĝý- 
Herd uov èy duc uelvn, © Zén Heine 
GITNOROIE, ze ysvnostot Ou, 

8. "Ev Toúrw Zdoëegoin ó nano 
uou, væ zuonov Tolv. pEonte xol 
yevnocode fol uayyrai. 

9. Ende nydnnoev uè d TATE, 
sëng Nyannoa vuas. welvure dv dij 
oyorm tů iui. 

10. "Eàv Tas èyrolds UOV TNONONTE, 
neveite èy TH úy dT uov, zus Eyð 
Tas Eyrolus TOÜ nargös TETNONKOU KOL 
Evu QÜTOÙ ÈV T &yény. 

11. Tare hela). nzo Duty, iva 7 ze- 
où% d èu) èv vuv 1) zo d nod Vuen 


lagen, 

19. Aürn Rory n Eron n Zug, tva 
dy t allmkovs, 20905 NydTINGAU 
Duos. 


13. Mellova tavens dyanmv.obdels 
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Iam non - ^ loquar vobiscum: 
venit enim princeps mundi huius, et in 
me non habet quicquam, À, 

Sed ut cognolcat mundus quia diligo 
patrem, et ficut mandatum dedit mihi 
pater, fic facio. Surgite, eamus hinc. 


Ego fum vitis vera, 
agricola eft. 

Omnem palmitem in me non feren- 
tem fructum, tollet eum, et omnem qui 
fert fructum, purgabit eum ut fructum 
plus afferat. 

Tam vos mundi eftis propter fermo- 
nem quem locutus fum vobis: 

Manete in me, et ego in vobis. Si- 
cut palmes non poteft ferre fructum a 
[emet ipfo nifi manferit in vite, De ge 
vos nifi in me manferitis. 


et pater meus 


Ego fum vitis, vos palmites: qui ma- 
net in me et ego in eo, hic fert fru- 
ctum multum, quia fine me nihil pote- 
ftis facere. 

Si quis in me non manferit, mitte- 
tur foras ficut palmes et aruit, et col- 
ligent eos et in ignem mittunt, et ardent. 


Si manferitis in me et verba mea 
in vobis manferint, quodcumque volue- 
ritis petetis, et fiet vobis. 

In hoc clarificatus eft pater meus ut 
fructum plurimum afferatis et efficia- 
mini mei difeipuli. 

Sicut dilexit me pater, et ego dilexi 
vos: manete in dilectione mea, 


Si praecepta, mea [ervaveritis, mane- 
bitis in dilectione mea, ficut et ego 
patris mei praecepta [fervavi et maneo 
in eius dilectione. 

Haec locutus fum vobis ut gandium 
meum in vobis fit et gaudium veftrum 
impleatur. 

Hoc eft praeceptum meum, ut dili- 
gatis invicem ficut dilexi vos. 


Maiorem hac dilectionem nemo habet, 


352 EVANGEL. IOH. 15, 14—26. 
vala feina lagjith faür frijónds feinans. 


XV, 14. Jus frijönds meinái fijuth, jabái táujith, thatei ik ana- 
biuda izvis. : k 

15. ,Thanafeiths izvis ni kvitha fkalkans, unté fkalks ni vait, ` 
hva táujith is frauja; ith ik izvis kvath frijónds, unté all, thatei 


háufida at attin meinamma, gakannida izvis. 


16. ‚Ni jus mik gavalidéduth, ak ik gavalida izvis. (jah gafatida 
izvis) *,, el de, M^ jah akran bairáith jah akran izvar du áiva 
fijái, ei thatahvah thei bidjáith attan in namin meinamma, gibith 
izvis. 

de ‚Thata anabiuda izvis, ei frijöth izvis miffo. 


18. ,Jabái [ð manafeds izvis fijäi, kunneith ei mik fruman * 
izvis fijáida. 

19. ,Jabái this fairhväus véfeith, aiththau fô manaféds* fyvé- 
fans* frijódédi; aththan unté us thamma fairhväu ni fijuth, ak ik 
gavalida izvis us thamma fairhväu, duththé fijaid izvis fô manaféths. 


20. ,Gamuneith this vaürdis, thatei ik kvath du izvis ,Nift 
fkalks máiza fráujin feinamma': jabai mik vrékun, jah izvis: vri- 
kand; jabái mein vaürd faftáidédeina, jah izvar faltäina. 

21. ‚Ak thata allata taujand izvis in namins meinis, unté ni 
kunnun thana fandjandan mik. 

22. ,Nih kvémjáu jah ródidédjáu du im, fravaürht ni habáidé- 
deina; ith nu inilöns ni haband bi fravaürht feina. 


23. ,Saei mik fijaith, jah attan meinana fijáith. 


24. ‚Ith thô vaürítva ni gatavidédjáu in im, thóei anthar áins- 
hun ni gatavida, fravaürht ni habáidédeina; ith nu jah gaféhvun 
[mik]* jah fijàidédun jah mik jah attan meinana. 


25. ‚Ak ei usfullnödedi vaürd thata gaméólidó in vitóda izé, ei 
,Fijàdédun mik arvjó.' : 


26. ,Aththan than kvimith paraklétus, thanei ik infandja izvis 


EVANGEL., IO, 19, 14 AD, 


Set, iva Tig zën WVYNV optrag An vrè 
TOY gelon cUrOU. 

XV, 14. Yueis go Hot dore, day rot 
re & Zum vrekhoucı vuv. 


15. Odxerı vuac AÉym dovAovs, Ov. 
ò QoUAog oUx otev, Tí Tove 0T OU Ó 


, c ~ x u p e 
xUptOoc* vuäs dé elonze pikovs, pu 
náta, & Nxovoo TUpU toÜ margös 
uov, Eyvogıoa vui. 


16. Où% Uuelc us 2EELEERONE, ARK 
dy BeAegd unv uge, xài ise Uuas, 
iva duet ond yyte zal zuge ‚pegnre 
"xo Ó zagros buoy név, iva 6 er av 
ergoe Tov natéo Zu vQ ovouari 
uov, dain vuv. 
17. Tavra Evrerkouce Sa iva čya- 
MATE aAlmkovs. 
18. Ei ö 004105 jus quos, ywao- 
OLETE, Or. ÈUÈ MQÕTOV VUOV ueutonzev. 


T9: Ei dx TOÜ zémuon NTE, O0'x0G- 
vos ën zé idıov èpiher: ër SÈ Er ToU 
xóguov oùz Fort, UN Eyð Eehegaunv 
duge èz rot Sdguou, dr TOUTO uioel 
us Ó Sdguge, 

20. Mynuovsúere T0U Aöyov, ov àyà 
einov vuiy Oùz Eorıv dodlos Asti 
TOU volov. avrod. & Zus 2dlweav, mol 
Üu&c duoSovoty * e Tov Aöyov uov frg- 
onge, xol TOV VUÉTEQOV TNONGOVOALV: 

21. Aa zeit "tte Doudege 
On = eis Vuðg) dré TO dvo uov, 
Or. ois oldaoıy TÒV MÉUWPAVTOĚ UE. 

22. Ei un niðov zæ dÀqoe wv- 
vole, duogriav oùz eiyooam App dé 
TEOPKOLWV OÙ% Éyovoty TEQ} TNS Gueg- 
Tíug QÙTØV. 


23. O Zul puodv xci róv Tartu . 


OU LLOEL. 

PN. Ei zé Zone un imotnoe c gù- 
tois, & oùdels &hhos EE čuuo- 
tiup oùz Elyooav‘ viv dë zal Ewoaza- 
aw, zol uEwonzaoy xcl Eur xci Tòv 
TOTÉQO mov. 

25. 4A iva nino Ó Aöyos ö ys- 
youuuévos dy zé vóuo eiedn, Öt 
&ulonadv we degen, 

„ 86. “Oray dé Hand mento, öv 
yo aluyo uiy Tank TOD naroos, 


ÍA I 


ub. animam fuam Quis ponat pro ami- 
cis fuis. ; 

Vos amici mei eltis, fi feceritis quae 
ego praecipio vobis. $ 


Jam non dico vos fervos, quia fervus 
nefcit quid faciat- dominus eius; vos 
autem dixi amicos, quia omnia quae- 
cumque audivi a patre meo nota feci 
vobis. j 

Non vos me elegiltis, fed ego elegi 
vos, et polui vos ut eatis et früctum 
afferatis et fructus velter maneat, ut 
quodcumque petieritis patrem in nomine 
meo. det vobis, í 


Haec mando vobis, ut diligatis in- 
vicem. 

-Si mundus. vos odit, fcitoto quia me 
priorem vobis.odio habuit. 


Si de mundo fuiffetis, mundus quod 
fuum-erat diligeret: quia vero de mundo 
non eltis, fed ego elegi vos de mundo, 
propterea odit vos mundus. / 


Mementote fermonis mei quem ego 
dixk vobis Non eft fervus maior domino 
fuo: fi me perfecuti funt, et vos per- 
fequentur, fi fermonen meum fervave- 
runt, et veftrum fervabunt. 

Sed haec omnia facient vobis propter 
nomen meum, quia apod eum qui 
mifit me. 

Si non veniffem et locutus fuiffem 
eis, peceatum non haberent: nunc au- 
tem excufationem non habent de pec- 
cato fuo. 

Qui me odit, et patrem meum odit. 


St opera non feciffem in eis quae 
nemo-alius fecit, peccatum non habe- 
rent: nunc autem et viderunt et ode- 
runt et me et patrem meum. : 


Sed. ut impleatur fermo qui in lege 
eorum feriptus eft quia odio me habue- 
runt gratis. 

Cum autem venerit paracletus quem 
ego mittam vobis a patre, fpiritum ve- 

' 23^ 


VJJ Ad V ETA I ET ESS MEUS Gë, "da 


fram attin ahman funjös, izei fram attin arrianikh, fa veitvödeith 
bi mik. 
XV, 27. ‚Jah than jus veitvödeith, unté fram fruma mith mis fijuth.* 


XVI, 1. ‚Thata rödida izvis, ei ni afmarzjáindáu. 


2. ,Us gakvumthim dreiband izvis; akei kvimith hveila, ei fa- 
hvazuh, izei uskvimith izvis, thuggkeith hunfla faljan gutha. 


3. ‚Jah thata taujand, unté ni ufkunthédun attan nih mik. 

4. ,Akei thata ródida izvis, ei bithé kvimái fô hveila [izé]*, ga- - 
muneith thizé, thatei ik kvath izvis; ith thata izvis fram fruma 
hi kvath, unté mith izvis vas. 

5. ‚Ith nu gagga du thamma fandjandin mik jah áinshun us "izvis 
ni fraıhnith mik ,Hvath gaggis.' ^ 

6. ,Akei unté thata ródida izvis, gaüritha qui UE izvar 


à 


hairtö. 
1. ,Akei ik funja izvis kvitha: batizó ift. izvis, ei ik‘ galeitháu, 
unté jabái ik ni galeitha, paraklétus ni kvimith at izvis; aththan 


jabái gagga, fandja ina us izvis. 
8. ‚Jah kvimands is gafakith thó manaföth bi fravaürht jah bi 


garaíhtitha jah bi ftáua: 
9. Bi fravaürht raihtis [thata] *, 'thatei* ni galáubjand du mis; 


10. Joh bi garaihtitha, thatei du attin meinamma gagga jah ni 
thanafeiths fathvith mik; 
11. bn bi ftäua, thatei fa reiks this fafrhváus afdómiths varth. 


12. ,Naüh ganóh fkal kvithan izvis, akei ni maguth frabairan nu. 


13. bh than kvimith jáins, ahma funjós, briggith izvis in allái 
funjái. nih than ródeith af fis filbin, ak (va filu [vë haufeith, - rô- 
deith jah thata anavairthó gateihith izvis. 


14. ,Jáins mik háuheith, untó us meinamma nimith jah gatei- 
hith izvis. 
15... ‚All thatei áih atta, mein ift. duhthe kvath, thatei Us mei- 


e 


EVANGEL. IOH. 15, 27—16, 15. 


To avedua rie dÀn9e(ag, 0 eg ToU 
7zt«TQ0c Ermogedero, ixeivog uagTugN- 
oer TEQ uod: 

XV, 27. Kal. Zuse dé uagrugeire, Zou 
QTE &oy"c UET ZuoU Boré. 

XVI, 1. Taŭro AeÀ&Amxe vuiv, va un 
oxoyOoA.09T T£. 

2. Anoovvay@yovs 10u00v0t Uus 
QAX Zero doe, Iva Tús Ò anoxrei- 
vos vuas dofun Aurgslav Troo0pEoeıV 
TQ ED. 

3. Kal teure nomoovow, Ze oùz 
ëyvwoav, ToV maregn 0002 fue. 

4. Alla tavta lelúinza uiv, iva 
öray EIN Ü ga, uvnuoveunre iron, 
Ze Zei Son uiy. tabra de vuv è 
LoyNs ois timov, fy Geh vuov hunv. 

5. Nüy dë dorëm 790g 10v MÉU- 
vayra ue, zat oudeis èE úuov Zare 
us Hop ozdytis; 

6. HAN Ote teUre ÀeAcAnxe Dui, 1 
Man zenijooxey vuv ınv xcgdíay. 


7. AIR àyo nv ammdeıav ëng Oui, 
sup ipéper vuv, iva &yo dréie, Lay 
yo un dréie, d nwodzimros oùz 
Zisdogsrot noos Uude" Zou d TOQEVIR, 
zéuo krov nog ÜUĞŞ. 

-8. Kar £A9ov £zeivoc £AÉyEs ıT0V x00- 
uov neg} ducgrius xoi neo} dıxawov- 
VNS zi regt xoíosog. 

9; Leo cueotíeg uv, Ort oÙ Ti- 
orevovow sl; Zug. 

10. Iegi Jizgrooúvns Jé, örı moös 
TOY erger VT AY, «oV OŬXÉTL Aemost- 
TEE": 

K; Pro Di ER Gr Ò oOV 
TOU 200u0V Tovrov kËKOLITAL. 

42. "Et, ztoÀÀA Eo hóyav gur, dA) 
où düvaode Baoralcıy. don: 

.18. Oray dë tlan &xeivog, TÓ TIVEU- 
ua TAS dimdelus, Guidon Unas eig 
z&cay dien (iv eg aImIelz mao) 
où và hakjoeı àp «vtoù, &ÀX 000 
&y &xovay JeAQosu, xoi ta Zozduene 
i gut, 
vos àuà dodos, Ori x rot 
ere KOL Gycyythsi Uy. 


15. Hovra Zoe tev ô erne, dud 
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ritatis qui a patre procedit, ille tefti- 
monium perhibebit de me: 


Et vos teftimonium perhibetis, quia 
ab initio mecum eftis. 

Haec locutus fum vobis ut non (can- 
dalizemini. 

Absque (ynagogis facient vos: fed 
venit hora ut omnis qui interficit vos 
arbitretur obfequium fe praeftare deo. 


Et haec facient quia non noverunt 
patrem neque me. 

Sed haec locutus fum vobis ut cum 
venerit horà eorum reminifcamini, quia 
ego dixi vobis. Haec autem vobis ab 
initio non dixi quia vobiscum. eram: 

At nunc vado ad eum qui mifit me, 
et nemo ex vobis interrogat me Quo 
vadis ? 

Sed quia haec locutus fum vobis, 
triftitia implevit cor veftrum. 


‘Sed ego veritatem dico vobis, ex- 
pedit vobis ut ego vadam : fi enim non 
abiero, paracletus non veniet ad vos; 
fi autem abiero, mittam eum ad vos. 


Et cum venerit ile, arguet. mundum 
de peccato et de iuftitia et de iudicio. 


De peccato quidem, quia non credunt 
in me; r 
De iuftitia vero, quia ad. patrem 


vado et iam non videbitis me; 


De iudicio autem, quia princeps mundi 
huius iudicatus eft. 

Adhuc multa habeo vobis dicere, fed 
non poteftis portare modo: 

Cum autem venerit ille, fpiritus. ve- 
ritatis, docebit vos in omnem veritatem : 
non enim. loquetur à femet ipfo, fed 
quaecumque audiet loquetur, et quae 
ventura funt adnuntiabit vobis. 


Ile me clarificabit, quia de meo ac- 
cipiet et àdnuntiabit vobis. T 


Omnia quaecumque habet pater mea 


356 EVANGEL. IOH. 16, 16—27. 
namma nimith jah. gateihith izvis. | 


XVI, 16. ‚Leitil naüh jah ni faíhvith mik; jah aftra leitil jah 
galaıhvith mik, unté ik gagga du attin.‘ d 

17. Tharuh kvéthun us tháim sipónjam du fis miffó ,Hva ft. 
thata, thatei kvithith unfis ,Leitil, ei ni fathvith mik‘ jah aftra ,Leitil 
jah gafaíhvith mik‘ jah thatei ‚Ik gagga du attin‘? 


18. Kvéthunuh ‚Thata hva fijái, thatei kvithith Leit ni í vitum, 
hva kvithith.“ . : 

19. ith Íëfus viff'uh, thatei vildédun ' ina. fraihman, jah UN 
im ‚Bi thata fökeith mith izvis miffó, thatei kvath ,Leitil jah ni 
faihvith mik‘ jah aftra ,Leitil jah gafaihvith mik.“ 


20. ‚Amen amén, kvitha izvis, thei gré[i]ith jah gáunóth jus, 
ith manaféths* faginóth; jus faürgandans vairthith, akei fò faürga 
izvara du fahedai vairthith. 

21. ,Kvinó, than bairith, faürga habáid*, unté kvam hveila 
izös; ith bithé gabaüran ift* barn, ni thanafeiths ni gaman thi- 
zös aglóns faüra fahédái, unté gabaürans varth manna in fairhväu. 


22. ‚Jah than jus áuk nu faürga. habáith, ith aftra fathva' izvis 
jah faginóth.izvar hairtó jah thô fahéd izvara ni áinshun mimith 
al keet, 27 ` Ab: d 

23. ‚Jah in jáinamma daga mik ni fraihnith vaíhtáis. Amen 
amén, kvitha izvis, thatei thishvah thei bidjith attan in namin 


meinamma, gibith izvis. Ë 


24. ‚Und hita nu bëduth ni vaihtäis in namin meinamma; bid- 
yn jah nimith, ei fahéths izvara fijái usfullida. 


25. ,Thata in gajuköm ródida izvis, akei kvimith hveila, thanuh 
izvis ni thanafeiths in gajuköm ródja, ak andáugiba bi attan ga- 
teiha. izvis. Å 

26. ‚In jáinamma daga in namin meinamma  bidjith jah. ni. C 
izvis, thei ik bidjáu attan bi izvis; 


27. ‚Ak filba atta frijóth izvis, untë jus is SE duth jah 
galáubidéduth, thatei ik fram N urrann. 3 


Wi 


K 
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16, 16—27. 
fot: Oud tovto siztov oti Ex Tov fue 
kaußaveı zai avayyshc vuy. 

XVI, 16. Mıxoöv, xat og Hewoeite ue, xal 
zt y gov xal Oowsogé ue (är Garg: 
yw ztgóg vOv ergoe), 

17. Einov ovv èz TOV Dodra &ù- 
TOU "gie allmkovs Ti torn ToUrO, Ü 
ÀEVEL Ouni Mızo0v xci où Hewgeite 
Dë xai div Muxgóv xol ipsos us; 
xal ott Eyw Godam Troös t0v zt«réQu; 

18. "EAeyov ovy Tovro tí Zero, 
LEyEı, TO uıxooV; oùz oidauev Tí kake. 


funt: propterea dixi quia De meo ac- 
cipiet et adnuntiabit vobis. 

Modieum et iam non videbitis me, 
et iterum modicum, et videbitis me, 
quia vado ad patrem. - 

Dixerunt ergo ex difcipulis eius ad 
invicem Quid eft hoe quod dicit nobis 
Modieum, et non videbitis me, et ite- 
.rum Modicum et videbitis me? et quia 
Vado ad patrem? 

Dicebant ergo Quid eft hoc quod 
dixit modicum? ne(cimus quid loquitur. 


e 
0 


19. "Eyvo (ov 6) ` InooUc, ër NIE- 
lov «Üróv igorüv, x«i enev cUroic 
IIegl rovrov Cqreire uev &AA(AoY, ôt 
Soot Mızo0V xci o) S&ogsité ue, za 
NAV uixQÓy xol Owtcóé ut; 

20. Aunv aumv (ës Dun, ÓrL iav- 
Gere xol Zomdgerg Uuels, ò dè xóouoc 
Angigeren usis Àunórjoeaóe , Gil 
n hann quov elc p.27 yeynoeraı. 

A. 4 Yv, Zeen rier lnn Eye, 
ÓTL Aer n doe «Drac Gro d ye- 
mon tò nadlov, oùzére uymuoveveu 
eis SÀApeoc dré nv zuge, oTı &yev- 
vin Gy ouztoc elc TOV xóouoy. 

22. Kal gute ovy deem uiv vuv 
Éyere" malıy dë Youur Ouëe, zul ya- 

` oggerer Duef d zagdle, xci rjv Zeodn 
úuov oves «losi dp Gust, 

23. Kol èv Zeen en nuégog dus oùz 
Lowrnoste oùdév. QuNV dunv Ayo viv, 
örı "Occ üv (—&v TL) airnonte 10V TA- 
zëue ÈV TW dauert óv, docs. vuy. 


Cognovit autem Ie(us quia volebant 
eum interrogare, et dixit eis De hoc 
quaeritis inter vos quia dixi Modicum 
et non videbitis me, et iterum Modicum 
et videbitis me? 

Amen amen dico vobis, quia plora- 
bitis et flebitis vos, mundus autem gau- 
debit: vos autem contriftabimini, [ed 
triftitia veftra vertetur in gaudium. 

Mulier cum parit, triftitiam habet, 
quia.venit hora eius: cum autem pepe- 
rerit puerum, iam non. meminit pres- 
furae propter gaudium, quia natus eft 
homo in mundum. 

Et vos igitur nunc quidem triftitiam 
habebitis: iterum autem videbo vos et 
gaudebit cor veftrum, et gaudium ve- 
Ítrum nemo tollet a vobis. 

Et in illo die me non rogabitis quic- 
quam: àmen amen dico vobis, fi quid 
petieritis patrem in nomine dan dabit 
vobis. 


E óvóuari wov' 
gäe, vu n yagok Out 1) NTNU. 


‚24. "Ews Gen oùz yryoure ovðiv èy 
alteits , x«l upe- 


25. Tetra èv zt«goruteig heildina 


Usque modo non petiltis düicquam 
in nomine meo: petite, et accipietis, 
ut gaudium veftrum fit plenum. 

Haec in proverbiis locutus fum vobis: 


venit hora cum iam non in proverbiis 
loquar vobis, fed palam de patre ad- 
nuntiabo vobis. tað 

In illo die in nomine meo petetis, 
et non dico vobis quia ego rogabo pa- 
trem de vobis: á 

Ipfe enim pater amat vos, quia vos 
me amaltis et credidiftis quib ego a 
deo exivi. 


KH H H v ve er > 
ou: (AAN) Eoyeraı woe, OTE oVzETL 
èv repoıutcıs Acisoo dur, SS "eg: 
Qoa regt rof naToos (770620 VTV. 
26. "Ev Zeen tù nuéoc èv To óvó- 
uati uov efräosoihe, zu) oU A£yar Üuiy, 
- OTt ÈVO &owrnow voy neréoo regt ue, 
27. AUTÒS y&o 6 naro let VUS, 
ër Uutig Zus Tepi) kate xoi "em: 
OTEUZATE, Ar ByO TMUQÙ TOU ,TTUATQOS 
LEnigov. 


E 
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` XVL28. ,Uz-uh-iddja fram attin jah atiddja in thana falrhvu; 


aftra. bileitha thamma fairhváu jah gagga du attin.' 


29. Tharuh kvéthun thái fipónjós is ,Sái, nu andáugiba jide 
jah gajukônô ni áinóhun kvithis. | 


30. Nu vitum, ei thu kant*- alla jah ni tharft, ei thuk DA 
fraihnäi. bi thamma galáubjam, thatei thu fram gutha urrant.‘* 


31. Andhóf im léfus ‚Nu galäubeith ? 


32. ,Sái, kvimith hveila jah nu kvam, ei distahjada hvarjizuh 
du feina* jah mik* áinana bileithith; jah ni im áins, unté atta 
mith mis ift. 

33. ,Thata ródida izvis, thei in mis gavairthi áigeith. in tham- 
ma fairhvau aglóns* habáid; akei thraffteith izvis, ik. gajiukáida 
thana fairhvu.‘ — 

XVII, 1. Thata rödida léfus. uz-uh-hóf áugóna (Pina du himina 
jah kvath ,Atta, kvam.hveila, háuhei theinana funu, ei funus theins 
háuhjái thuk. 3 


2. ,Svalvé atgaft imma valdufni alläize leiké, ei all thatei at- 
gaft imma, gibái im. libain áiveinón. ; 


3. Sab than fô áiveinó libäins, ei iunüelha thuk áinana funja* 
guth jah thanei infandidés, Ïêfa Chriftu. 


4. ‚Ik thuk háuhida ana airthái: vaürftv ustáuh, thatei atgaft 
mis du vaürkjan. 

5. ‚Jah nu háuhei mik thu, atta, at thus filbin thamma vul- 
thau, thana habáida at thus, faürthizei fa fairhvus véfi. 


6. ‚Gabairhtida theinata namó mannam, thanzei atgaft mis us 
thamma faírhváu. theinái véfun jah mis atgaft ins jah thata vaúrd 
theinata* gafaftáidédun. 

7. ‚Nu ufkuntha, ei alla, tliöei atgaft mis, at thus find; 


8. ,Unté thó vaürda, thóei atgaft mis, atgaf im, jah eis né- 
mun* bi funjái, thatei fram thus urrann, jah galáubidédun, thatei 
thu mik infandidés, Í 


Ber. ý 
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XVI, 28. "Est äer nagd (=) rot na- 
Qc xat Zidiuäe elg 10v zóGuov- ná- 
Aw dënnt zóy xóouov xci nogsvouuxt 
7.00€ TOY ztUrÉQa. 

29. Aeyovory [«2r9] o£ ueynrai aù- 
vo) Ide, vüv [èv] mugonoig Aaleis, xo 
rraooıulay obdeulav, AEyeıs. 

30. Nvv oldausv, örı oidas navre 
xci oU xoelav Beete, De tís oe &owrd' 
ër TOUTE MOTEVOUEV, ër ano toU 
edes. 1 

31. Aneroldn crois "Inooüs Zort 
TULOTEVETE ; 

32. "Ho, Eoyeraı don xoi 2AjAvosv, 
ivo 0x00n109NTE Zeegroe tig Ta íðin 
xàub uóvoy dqmrs^ zu) ois siui uó- 
vos, frt O nano UET Luov Loriv. 

33. Taùt AsAcAnxe dun, Iva. èv 
kuol elonvnv Eynre. iv TØ xóouo 9l- 
yw Egere (= Éyevre): alla Yagoeite, 
yw vevizyzæ TOV dou on, 

XVII, 1. Teure &)6)n08V 6 ’Imooüs, zal 
Zergaen tovs oWdaluods'avrov Eis réi 
oUgeyOy xol einev Moreo, &AnAvdevn 
dee: dogaoov oov Tov: viov, ive [xci] 
d vios dozaon oé, 

2. Kaas fðorus oe LEovolav 
naons O«oxoóc, Dun nav, 0 dedwzus 
euro, won avrois Conv alwvıov. 

3. Aen de èoriv d alwvıos ton, Iva 
ywaoxovow OÈ róv uóvov almdıvov 
HEOV ze, Ov in&oreihus, INoodvXo1010V. 

4. Eyo ot èðótaou bui ts yÀs, 
tÒ, čoyov Ereisiwon, 0 Sédwzas por tva 
7L0 UO Ø ` 

5. Kai von dézegon uè Gv, zidrtQ, 
z«9& oeuvr Tj dén, A xov moó 
TOU TOY 200u0V Eivaı 2606 got 

6. "Eqevéoooc Gov 10 Ovouc Tois 
Y $9riztotc , oŭs Ófdozég pov Ze rob 
x00uovV. Gol degen zio aurovs dEdw- 
zus, xci zën ÀÓyov oov TETNONKAV ` 

7. Nüy &yvoxav, ott navt Zoe fé- 
Jords uor, maok coU Son: 

8. "Or. zé rere ü Eðwkds por dé- 
dan eüroig, za? «rol čapov [zei 
Éyvocey] &A999c, ër «od coU ÈENÀ- 
Sov, x«i Entorevoav, ër OÙ UE ATÉ- 
oTeıkas. ; 
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Exivi a patre et veni in mundum: 
iterum relinguo mündum et vado ad 
patrem. 


Dicunt ei difcipuli eius Ecce nunc 
palam loqueris, et proverbium nullum 
dicis. 

Nunc fecimus quia fcis omnia, et non 
opus eft tibi ut quis te interroget: in 
hoc credimus quia a deo exilti. 


Refpondit eis Iefus Modo. creditis? 


Ecce venit hora et iam venit, ut di- 
fpergamini unusquisque in propria et. me 
folum relinquatis: et non - fum folus, 
quia pater mecum eft. S 

Haec locutus fum-vobis ut in me 
pacem habeatis. In mundo preffuram 
habebitis: fed confidite, ego- vici mun- 
dum. 

Háec locutus eft Iefus, et fublevatis 
oculis in caelum dixit Pater, venit hora: 
clarifiea filium tuum, ut filius tuus cla- 
rificet te, 


Sicut dedifti ei poteftatem omnis car- 
nis, ut omne quod dedifti ei, det eis 
vitam aeternam. e 
Haec eft autem vita aeterna, ut ĉo- 
gnofcant «te folum deum verum et quem 
mififti Iefum Chriftum. 

Ego te clarificavi füper terram, opus 
confummavi quod dedifti mihi ut faciam: 


Et nunc clarifica me. tu, pater, apud 
temet ipfum claritate quam habui prius 
quam mundus effet apud te. 

Manifeftavi nomen tuum hominibus 
quos dedifti mihi de mundo. Tui erant, 
et mihi eos dediíti, et fermonem tuum 
fervaverunt : 

Nune cognoverunt quia omnia quae 
dedifti mihi abs te funt, 

Quia verba quae dedilti mihi dedi 
eis, et ipfi acceperunt, et cognoverunt 
vere quia a te exivi, et crédiderunt quia 
tu me mififti. 
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XVII, 9. ,Ík bi ins bidja. ni bi thô manaféth bidja, kan thans, 
thanzei atgaft mis, unté theinái find. ke, 
10. ‚Jah meina alla theina find jah theina meina jd háuhiths 
im in tháim. 
11. .,Ni thanafeiths im in thamma fafibyáud E Un thái in thamma 
fairhväu find. jah ik du thus gagga. Atta veiha, faftäi ins in na- 
min theinamma, thanzei atgaft mis, ei fijáina áin, fvafvé (jah)* vit. 


12. ,Than vas mith im in thamma fairhváu, ik faftáida ins in ; 
namin. theinamma; thanzei atgaft mis, gafaftáida jah. áinshun us 
im ni frakviftnóda niba fa funus fraluftäis, ei thata gamélidó us- 
fullith vaürthi. gt 


13. ‚Ith nu du thus gagga jah thata rödja in manafedäi, ei ha- 
 báina fahéd. meina usfullida in fis. 

14. ‚Ik atgaf im vaürd theinata jah fò manaföths fijäida ‘ins, 
unté ni find us thamma ‚fairhväu, fvafvê ik us thamma fairhváu 
ni im. x 

15. ‚Ni bidja, ei usnimáis ins us thamma fairhváu, ak ei bair- 
gáis im* faüra thamma unféljin. 

16. ,Us thamma faírhváu ni find, fva(vé ik us rues faırhvau 
ni im. A 
17.. ‚Veihät ins in funjái; vaürd theinata* funja ift. 

18. ,Svafvó mik infandidés in manaféth, [vah ik infandida ins 
in thó manaféd. 

19. ‚Jah fram im ik veiha mik filban, ei fijáina jah eis veihái 
in funjái. C? 

20: ,Aththan ni bi thans bidja Áinans, ak bi thans SECH 
dans thairh vaürda iz& du mis. i z 

21. ‚Ei allái áin fijáina, {vafvê thu atta in mis jah ik in thus, 
ei jah thái in uggkis áin fijáima, ei fô manaféths gandaan thatei 
thu mik infandidés. Å 

22. Jah ik vulthu,.thanei gaft mis, SC im, ei Räis ain, 
fvafvà vit ain fiju.* : 


2? ‚Ik in im jah thu in mis, ei fijáina ustaühanái du áinam- 
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XVII ‚I.’Eyo megt vrai konto“ ed megt 


ToU Souen Zoarg, alla regt ov de 


dosee uot, OTt got elotv, 
10. Kei zé uà novra oc otv zech 
za 00, Qui, xci dedotuouai Èv autoic. 


11. Koi oUxÉTL elut Zu To «oou, 
xat org iv TÓ ZU coit, »dyo 
"gie oè čoxoue. "eren VLE, TNONGOV 
avroüg ÈV TØ óvóuett Gov, Q dedwxas 
uot, iva Waw fy xe$dc kal nueis. 

12. Ore hunv- uev «irõv (Èv 1Q 
xoouw), 2yà &tnoovv eUroUc ÈV TØ 0v0- 
uari oov, oùs = À) dedwzas uor, [xci] 

i EHpúlasa, xe ovdeis ZS aurov dnw- 
To, & un d 'wióc ns drolege, Iva ù 
ged 7t4noa1. 

13. Nuüv dé 7005 oè Eoyoucı, zech 
Ture aha èv v9 xooug, Tue Zeg 
TNV yeogíy TNV Zudn nerimowuernv iv 

er: 
eUroic. 

14. Eyo dédoza «rois zéit Aoyov 
gov, xat Ó zóouos ‚Zulonoev CUÜTOUG, 
Ze oùz cot ix rov zóguov, xs 
yw oùx cul ix toù zóouov. 

15. Oe owt, væ done «vtovs èx 
ToD z00u0V, GÀA vu Tnonons cUrOUC 
Bes roù TovngoV. 

16. "Ex toù xóouov oix slov, za- 
Jos Ey ois Eu? èz ToU z00uovV. 


247. Aytacov ðr In indet ` 


gou" Ó A0yos 0 005. glääerg Zero, 

18. Kagos èuè an£oreıhas eis ToV 
00409, xy ERE cUTOUS Sie TÒV 
#00u0V' 

19. Kei Goin uTOV "bé óvit 
Zuavzov, Duer Wow zal «avtol Run 
- vov Zu dnte. 

20. Où eot Toúrwv d Føro uó- 
VOV, “QÀÀQ xci TIEQL TØV THLOTEVOVTWV 
dré Tod Aoyov aurav tig fut, 

21. "Iva zt&vrec £y WOW, «Soc OÙ, 
ztétéQ, Èv Quoi żyd iv cot, iva xci 
"eUrol èv nuiv (Ev) wow, Duer d xóouoc 
TLLOTEÚON, oT OÙ uE an£oreıhas. 

22. Kayo mv dogev, NV dedwras 
uor, dedwza «bros, ive cow £y, 
"KIDS - ‚nei £y, 

23. SE èv aurtois x«l ov èv èuoi, 
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A 
Ego pro eis rogo: non pro mundo 
rogo, fed pro his quos dediíti mihi, quia 
tui funt, 
Et mea omnia tua funt, et tua mea 
funt, et clarificatus fum in eis.. 


Et iam non fum in mundo; et hi in 
mundo funt, et ego ad te venio. Pater 
fancte, ferva eos in nomine tuo, quos 
dedifti mihi, ut fint unum ficut et nos. 


Cum elfem cum eis, ego fervabam 
eos in nomine tuo: quos dedifti mihi 
cuftodivi, et nemo ex his perivit ni(i 
filius perditionis, ut fcriptura impleatur. 


Ls 


Nune autem ad te venio, et haec 
loquor in mundo ‚ut habeant gaudium 
meum impletum in femet iplis. 


Ego dedi eis (örmonem tuum, et 
mundus odio eos habuit, quia non (unt 
de mundo, ficut et ego non fum de 
mundo. 

Non rogo ut tollas eos de mundo, 
fed ut ferves eos ex malo. 


De mundo non funt, ficüt et ego 
on fum de mundo. ' 


Sanctifica eos-in?weritate: fermo tuus 
veritas eft. 

Sicut me mififti in Soda et ego 
mifi eos in mundum: 


Et pro eis ego fanctifico me ipfum, 
ut fint et ipfi fanctificati in veritate. 


Non pro his autem rogo Ban -fed 
et pro eis qui credituri funt per verbum 
eorum in me, 

Ut omnes unum fint, ficut tu pater 
in me et ego in te; ut et ipfi in nobis 
unum (int, ut mundus credat quia tu 
me mififti. ` ki 

Et ego claritatem quam dedifti mihi 
dedi illis, ut fint unum ficut nos unum 
fumus, 

Ego in eis et tu in me, ut fint con- 
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ma jah kunnei fó manaféths, thatei thu mik infandidés ja 1 frijó- 
dés ins, fvafvé mik frijödes. 


XVII, 24. ,Atta, thatei atgaft mis, viljáu ei, thárei im ik, jah thái 
fijáina mith mis, ei faihväina vulthu meinana, thanei gaft mis, ` 
unté frijódés mik faür gafkaft fairhvaus. 


25. „Atta garaihta, jah [ð manaféths thuk ni ufkuntha; ith ik 
thuk kuntha jah thái ufkunthédun, thatei thu mik infandidés. ` ` 

26. Jah gakannida imenamó theinata jah "app ei friathva, 
thóei* frijódés mik, in im fijäi jah ik in im.‘ 

XVII, 1. Thata kvithands léfus usiddja mith fipönjam feináim ufar 
rinnón thô Kaídrón,* tharei vas aürtigards, in thanei galäith- Ie- 
fus* jah fipónjós is. 

2. Viff'uh than jah ludas fa galévjands* ina thana ftad, ass 
ufta gaiddja léfus jáinar mith fipónjam feináim. 


3. Ith ludas nam hanfa jah thizê gudjanó jah Fareifáié and- 
bahtans. iddj'uh jáindvairths mith fkeimam jah háizam jah vépnam. 

4. Ith léfus vitands alla, thóei kvémun ana ina, usgaggands 
ut kvath im ,Hvana fökeith ?* 

»: Andbafjandans imma kvéthun ,léfü thana Nazóráiu.* [tharuh] 
kvath -ïm léfus ‚Ik im‘. ftöthuh than jah ludas fa lévjands ina 
mith im. 

6. Tharuh fvé SZ im, thatei ‚Ik im‘, galithun ibukái jah 
— dalath. Å 

` Thathröh than ins aftra frah ,Hvana fókeith?“ ith eis kvé- 
"e ,léfu thana Nazóráiu*. ; 

8. Andhóf lófus ‚Kvath izvis, thatei ik im; jabái nu mik fò- 
keith, lêtith thans gaggan.‘ 

H. Ei usfullnódédi thata vaürd, thatei kvath, ei , Thanzei atgaft* 
mis, ni frakviftida ïzê Ainummöhun.‘ : 

10. ith Seimón Paítrus habands haíru, .usláuk ina jah -flóh 
this aühumiftins gudjins fkalk jah afmáimáit imma áufó taíhfvó; 


we 
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iva doy, Terelsuouevon elc 8 Ev, (xot) [ive] 
yordazy ó DOS, ÓTL OU ue AT EOTEL- 
has xol Nyannoas uùtoùs, zadas -Èuè 
Nyazınodas. 
XVII, 24. Moteo, © dedwxas uot, HELD 
iva Zeen elur by, xáxsivow now uer 
&uod, vt Fewoðory TV dótav TV 
Zug, Dn dedwxas Hot, ôt. nyanmoas 
ME. 700 zataßokis zóouov" 

25. Diaen dee, zat 6 záouos Ké 
oùz Éyyo, ‚yo dë os Zocken, xci gro 
Eyvngav, Ap oi we Sech 

26. Kal Eyvagıoa airois TÒ Greng 
Gov zul yyootoo, iva 9 dem, Av id: 
nods ue, èv etrotz n zayo èv würds. 

XVII, 1. Tere zov [ó] ` Mmooüs.227)- 
Aen on roig Mere Tov negav 
Tod yeıudogov roU (= Ov) Kedowov 
(zedo@v), Baron qv stoe, slg Ov eod- 
Sev avros xol of ukINTUL «rov. 


2. "Hide dt xal '"ToUdeg ó Hapaðiðods: 


réi TOY TÓNOV, ÔTL nohldzıs CVVNUIN 
"IndoUe Exil usrà TOV UOINTOV «vro. 

3. O ovv ’Iovdas AeBov tijv ozteigev 
zol èz ee coyuQéoy. zur. Bagıoalwv 
vzrmoéras, fgyeran fuel uetà eran zal 
kaunddov zur OzÀoy. 

4 "ugoe ovy ios réie Te žo- 
ysueve èm avrov PEeA8 v (= BEmA9ey) 
ciney (= xo 1éyst) See Tivo ntete; 

9. Anezoldnoav cUrQ TnooUy. roV 
Nalwoarov. Afysı. avrois (6 Ingos) 
Eyo cue eloryası dE xc Tovdas ó 
rragadıdovs cürÓv UET TAY. 

6. Qc ovy einev wvrois Oti èyw 
elur, anyıdav elg và OTíow xci Zre- 
ouv yuvi. 

7. alw ovv &nnowrnoev [avroús] 
Tiva trete; of dé einov ` IncoUy zóv 
Nalogaiov. 

8. Zeen [0] „Inooös Einov vui, 
õn Zon elui: sl oUy due Inreite, Gere 
TOUTOUS Unayew. 

9. “Iva zÀnoo1 0 Aoyos, Ov Sen, 

ı "Oe dedwxas uon oùz anwieoa èg 
«UO oùðéva. 

40. Zluwv ovv IIérgoc čov yogui- 
QOV slÀxvaev eieän xol Seegen TÒV 
TOU Ggxupéoc ÓdoULov xal &nézoypey 
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fummati in ünum, et cognofcat mun- 
dus quia tu me mifilti, et dilexifti eos 
ficut et me dilexifti. 


Pater, quos dedifti mihi, volo ut ubi 
fum ego et illi. fint mecum, ut videant 
claritatem meam quam dedifti mihi, 
quia .dilexifti me ante conftitutionem 
mundi. s 

Pater iufte, et mundus te non co- 
gnovit, ego autem te cognovi, et hi-co- 
gnoverunt quia tù me mififti: t 

Et notum feci eis nomen tuum. et no- 
tum faciam, ut dilectio qua dilexifti me 
in ipfis fit et ego in ipfis. 

Haec cum dixiffet Iefus, egreffus eft 
cum difcipulis fuis trans torrentem Ce- 
dron, ubi erat hortus, in quem introi- 
vit ipfe et difcipuli eius. 


Sciebat autem et ludas, qui trade- 
bat eum, locum, quia frequenter Ielus 
convenerat illuc cum diícipulis fuis. 

Iudas ergo cum accepiffet cohortem ` 
et a pontificibus et Pharifaeis miniftros, 
venit illuc: cum lanternis et facibus et 
armis. 

Iefus itaque fciens omnia quae ven- 
tua erant fuper eum, proceffit et dicit 


tefponderunt ei Iefum Nazarenum. 
Dicit eis Iefus Ego fum. Stabat autem 
et Iudas, qui tradebat eum, cum ipfis. 


Ut ergo dixit eis Ego fum, abierunt 
retrorfum et ceciderunt in terram. 


Iterum ergo eos interrogavit Quem 
quaeritis?. Illi.autem dixerunt dee 
Nazarenum. - 

Refpondit Iefus Dixi vobis quia ego 
fum: [i ergo me quaeritis, finite hos 
abire. i 

Ut impleretur fermo quem dixit, quia 
Quos dedifti mihi, non perdidi ex ipfis 
quemquam. 

Simon ergo Petrus habens gladium 
eduxit eum et percuflit pontificis fer- 
vum et abfeidit eius auriculam dextram: 
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fah than háitans vas namin Malkus. CR 


XVIII, 11. "Tharuh kvath làfus du Paítráu Lagei: -thana halen in 
fódr. ftikl, thanei gaf mis atta, niu drigkáu thana ?* 


12: 'Tharuh hanfa jah. fa thufundifaths jah andbahtós | Judäis 
ündgripun léfu jah gabundun ina. 


13. Jah gataühun ina du Annin frumift. fa vas. äuk (vaflira Ka- 
jafin, * faei vas aühumifts veiha this atathnjis. 


14. Vasuh than Kajafa, faei garaginöda ludáium, thatei ` Batizó 
ift.áimana mannan frakviftjan* faür managein‘. 


15. Tharuh láiftida Tàu Sonia Paitrus* jah anthar fipöneis. 
fah than fipóneis vas kunths thamma gudjin jah mithinngaláith 
mith .Iefua in róhfn this gudjins. ; Ë 


16. Ïth Paitrus. ftóth at daüróm uta. tharuh usiddja ut fa fipö- 
neis anthar, faei vas kunths thamma gudjin jah kvath DEE 
jah attauh inn Paitru. 


17. Tharuh kvath jáina fó daüravardó du Paiträu ‚Ibäi jah thu 
thizé fipónjé * is this mans?“ [ith] is kvath-,Ni im“. 22 


18. Tharuh ftóthun fkalkós jah andbahtós haürja vaürkjandans, 
unté kald vas, jah varmidédun fik. jah than vas mith im. Battes 
 ftandands.jah varmjands fik. 


19. ith fa aühumifta gudja frah lófa bi "EE jah bi lai- 
fein is. x 
20.. Andhóf imma Íðfus ‚Ik andáugjó ródida mm ik fin- 
teinó láifida in gakvumthái jah in gudhufa, tharei finteinö Tudáieis 
gakvimand, jah thiubjó ni ródida vaíht. Å 


21. „Hvis mik fraihnis? fraihn thans háusjandans, hva rödided- 
jáu du ïm: fái, thai vitun, thatei kvath ik.‘ 


.22. Ith thata kvithandin imma, fums andbahté Mendes gaf 
flah lófin I&fua, kvathuh ,Sva-u andhafjis thamma reikiftin gudjin ?‘ 
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aörov TÓ | øt(úg)ov tò Ós&tOy: Nv dä 
Zone TW 0ovAQ „Malyos. 

XVIII, 11. Einev. ovv ó 'Inoovs TW IézQo 
Bois viv uayeıgav eis ri ax. TÓ 
rormgıov, © dësen uou Ô TÆT, ot 
un mío cro ; 

12. H o)y oneiga xci 6 Kıklagyos 
xol ob Unmoercı tov ’Iovdatwv cvvt- 
AeBov TOV Joo xul Ednoav cÜTOY, 


13. Kal djyeyoy EH Avvav moO- 


TOV: nv veg TEVHEDOS TOU Kee, ôs 
NV agxıegeüs Tod Eviavrov Px&yov* 

14, "Hv di Keidpas Ó GuuBovAsUGas 
tois Tovdatoıs, OTt Zuuge£oeı čvæ čv- 
$owztov drolëgäer vain ro Jeer, 

15; "Hrohovdeı dé zo ioo Z(uov 
Heroos zat d LES Hasnaıs- o dë ua- 
INTNS dreivos NV yvaozös TO donsget 
zal guVsonAdev To 'IncoU elg mv aù- 
Any TOÜ doyieoeus, 

16. O à Uërooe eloríjzet rode d 
den ifo. BENAIEV ovy Ó eins o 
Cie, Ze gu (= 6) yvooròs TO (=rov) 
Goxısgei E roc). kL Stoen TÀ IVLOLH, 
xoi elOnyayev zov Héroov. 

17. A&y& ovv 9 neıudlorn n Ivow- 
005 TQ Iléroo Mn ci où èz zën ue- 
INTOV si TOU avIoWmov Tovrov; ÀÉy& 
&reivos OU» cut. 

18. Eierdxerget dë of doUAot xal ot 
Zorgogrer dvOQexi&ky. NENOMAOTES, ÓTL 
xos ÁV, zal Edeguaivoyro qv. 0? 
used aörav ö [Iergos Eoros . x«l Jeg- 
Mawvolevos. 

19. ʻO ovy dongen Úgónaev zéi 
Insovv TEOL TOV nasnTov vToV zul 
regt ths didayjs evrov. 

20. Anexol9n avr d 'InooUe Eyo 
zt«ponoíc lekalnza TQ x0ócuo' yo 
7I yTOTE die ày ovvayoyi zat èv 
TØ EQO, OTOU navrote of Tovðačot ovy- 
éogovtai, zal èy zovztQ 2AdAnac oùdér: 

21. Ti AE Em)tgwrgs ; (er)tgorn- 
00V TOUG dmrooras, Tí deine «Ü- 
TOig ide, oUtOL otdacw, ü einov èyo. 
. 92. Tara è a)roU einovros Sie 
ty vnmostór MAQEOTNZOS Edwzev Åd- 
moua Tín "coU, &nov Outos dag: 
xotvm 1Q cogis; 


á 
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erat autem nomen fervo Malchus. 


Dixit ergo Tefus Petro Mitte gladium 
in vaginam: calicem quem dedit mihi 
pater, non bibam illum? 


Cohors ergo et tribunus et miniltri 
Iudaeorum ‘comprehenderunt Iefum et 
ligaverunt eüm, - 

Et adduxerunt eum ad Annam pri- 
erat enim [ocer Caiaphae, m 
erat pontifex anni illius: 

Erat autem Caiaphas qui confilium 
dederat Iudaeis quia Expedit unum ho- 
minem mori pro populo. 

Sequebatur autem Iefum ‚Simon Pe- 
trus et alius difcipulus: difcipulus au- ' 
tem ille erat notus pontifici et introivit 
cum [lefu in atrium pontificis, 


Petrus autem (tabat ad oftium foris. 
Exivit ergo difcipulus alius qui. erat 
notus pontifici et dixit oftiariae, et in- 
troduxit - Petrum. 


Dicit ergo Petro ancilla oftiaria Num- 
quid et tu ex difeipulis es hominis iftius ? 
Dicit ille Non fum. 


Stabant autem fervi et miniftri ad 
prunas, quia frigus erat, et calefiebant: 
erat autem cum. eis et Petrus ftans et 
calefaciens fe. 


Pontifex ergo- interrogavit Iefum de 
difcipulis fuis. et de doctrina eius. 


Refpondit ei Iefus Ego palam locu- 
tus fum mundo: ego femper docui in 
[ynagoga et in templo, quo omnes Iu- 
daei conveniunt, et in occulto locutus 
fum nihil. 

Quid me interrogas? interroga eos 
qui -audierunt quid locutus fum ipfis: 
ecce hi feiunt quae dixerim ego. 

Haec autem cum dixiffet, unus ad- 
fiftens miniftrorum dedit alapam Iefu, 
dicens Sic refpondes pontifici? 
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XVIII, 23... Andhóf (imma) ** Ïêfus ‚Jabäi ubilaba rödida, veitvödei 
bi thata ubil, áiththáu jabái vaila, duhvé mik flahis ?' 

24. "Thanuh infandida ina Annas gabundanana du Kajafin scc 
máiftin gudjin. 

25. Ith Seimón Paítrus vas ftandands jah varmjands fik. thar- 
uh kvéthun du imma ,Niu jah thu thizé fipónjé * this is?‘ ith is 
afaiaik jah kvath Kéi, ni im.‘ 

26. Kvath fums thizó fkalkó this mäiftins gudjins, fah nithjis 
vas thammei afmáimáit Paítrus áufó, ‚Niu thuk fahv ik in aürti- 
garda mith imma ?' 

27. Tharuh aftra afaiaik Paitrus jah funs.hana hrukida.: 

28. Ith eis taühun Iefu fram Kajafin in práitóriaün.* thanuh 
vas maürgins. ith eis ni iddjedun in práitória, ei ni bifáulnódédeina, 


ak matidédeina pafcha. 


29. Tharuh atiddja ut Peilatus du. im jah -kvath. ,Hvó vröhe 
bamith ana thana mannan ?‘ 


30. Andhófun jah kvéthun du imma Nih véfi fa ubiltjis; ni 
tháu veis atgêbeima thus "na." 


31. Tharuh kvath im Peilatus ‚Nimith ina jus: bi vitóda izva- 
ramma ftójith* ina.“ ith eis* kvéthunuh du imma ludáieis* ,Unfis 
ni fkuld ift uskviman manna äinummehun.‘ 


32. Ei vaurd fráujins usfullnódédi, thatei kvath bandvjands, 
hvzleikamma dáutháu fkulda gafviltan. * 


33. ,Galáith* in práitaüria* aftra Peilatus jah vópida léfu, 
kvathuh imma ‚Thu is thiudans ludáié ?' 


34. Andhóf léfus ,Ab-u thus filbin thu thata kvithis tháu an- 
tharái thus kvéthun bi mik?“ 


. 35. Andhóf Peilatus ,Váitei, ik ludáius im? fó thiuda theina 
jah gudjans anafulhun thuk mis: hva gatavidés ?'- 


36. Andhóf léfus ,Thiudangarda meina nift us thàmma faírh- 


$ 
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XVIII, 23. l4zexoí9m «iro 'InooUc Ei 
r0205 $A«Amow, ucotvonoor TEQ} ToU 
xoxoU' sl dà xaAOc, ví ue dënne: 

24. AneoreıLev e)rüv Ó Avveas de- 
deugnon noös Keiapay ré doxısoea. 


25. "Hy di Ziuwv Ilétooc Zorde zal 
Yeguaıvousvos. zen ovv eUtQ Mi 
xal 00 ÈL TØV uejqrOv CÜTOV si; NE- 
vnoaro Exeivos zal einev Oüx slut. 

26. Alyıı Sie ix TÀYy dovAov Tod 
EoxıeQEws , gvyyevie àv: où XTLELOWYEV 
Heiroos tò ariov, Ox iyd ge Eidov 
èv TQ xxn uet cito); 

27. Déi: oùv nevijoazo Ilérgog, zat 
£u éd dAézroQ Epovnosv. . 

28. Ayovoıv ovy réi 'Inooov and 
Tod Kaida eis TO AEMTWILOV' nv o? 
mowie (emt) zur cro ovx foi: 
Hov gie TÒ TNWELOV, va un utay- 
$o0cw, AR iva yayacıv TÒ age, 

29. Fëviäen ovy Ó IN) TOS ode 
ÜTOVS zu) einev (= pnoalv) Tiva xa- 
nyoglav (PÉQETE LATÈ TOU AVIOÓTOV 

Á 
TOUTOU ; 

30. Anerglinoev za) Szen evtQ 
Ei un "v groe 202070105 (= xaxov 
7L0LQY), oe KV gor zttQEO zQLEV CÜTÓV. 

31. Einev ovv würols Ihiéros dú- 
Bere KÜTOV Ou za emt TOV pen 
vuwv vier aùtóy. cînov ` «ùt oí 
`Iovðgior "Huiy oùz #EEGTIV anozrei- 
var oVdEve. 

32. “Iva ó hoyos rof "InooÀ ztàngc- 
I, OV elev onuuivov, zoo Java 

nushhev QTOÍVNOYEIV. 

33. EionAdev ovy Eis To MT 
zu 6 IhÀ&roc xol iqovuosy zën 
"IpgoUy xci ciney e)rQ ZU ei ó paoi 
heds rov "ovOatov; 

34. Lmexoíón [«vrQ] TqooUc Ap 
&uvzod od roUro AÉytug, N «àlor 001 
einov negr èuot; 

35. 4Amsxoíón ó Ihiàdtos Mir. Eyð 
Tovdatos lur; ré &9vos TÒ 00V zal oi 
doyısoeis nagédwzav oe uol’ ví dnol- 
noas ; 

36. Anexotón ‚Ingoös En Basilea Á 
Aug ois Zero iz ro) xóOMOv' TOUtOV. 


367 


Refpondit ei Iefus Si male locutus 
fum, teftimonium perhibe de malo: fi 


autem bene, quid me caedis? 


Et mifit eum Annas ligatum ad. Caia- 
phan pontificem. 


Erat autem Simon Petrus ftans et 
calefaciens fe. Dixerunt ergo ei Num- 
quid et tu ex difcipulis eius es? Ne- 
gàvit ille et dixit Non fum. 

Dicit unus ex [ervis pontificis, co- 
gnatus eius cuius abfeidit Petrus auri- 
culam Nonne ego te vidi in horto cum 
illo? 

Iterum ergo negavit Petrus, et ftatim 
gallus cantavit. 

Adducunt ergo Iefum a Caiapha in 
praetorium: erat autem mane: et ipfi 
non introierunt in praetorium , ut non 
contaminarentur fed manducarent pa- 
fcha. 

Exivit ergo Pilatus ad eos foras et 
dixit Quam accufationem offers ad- 
verfus hominem hunc? 


Refponderunt et dixerunt ei Si non 
effet hic malefactor, non tibi tradidis- 
femus eum. ` 

Dixit ergo eis Pilatus Accipite emm 
vos et fecundum legem veftram iudi- 
cate eum. Dixerunt ergo ei ludaei 
Nobis non licet interficere quemquam. 


Ut fermo Iefu.impleretur, quem dixit 
fignificans qua morte effet moriturus. 


Introivit ergo iterum in praetorium 
Pilatus, et vocavit Iefum et dixit ei 
Tu es rex Iudaeorum? 


Et refpondit Iefus A temet ipfo hoc 
dicis, an alii tibi dixerunt de me? 


Refpondit Pilatus Numquid ego Iu- 
daeus fum? gens tua et pontifices tra- 
diderunt te mihi: quid fecifti? 


Refpondit Iefus Regnum meum non 
eft de mundo hoc: fi ex hoc mundo 
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váu; ith us thamma fairhvau véfi meina thiudangardi, áiththáu 
andbahtós meinái usdáudidédeina*, ei ni galéviths vösjäu ludáium.' 
ith nu thiudangardi meina nift thathró.' Be 


XVIII, 37. Tharuh kvath imma Peilatus ‚An nu'h* thiudans is 
thu ?* Andhafjands Iéfus (kvath)* ‚Thu kvithis, ei thiudans im ik; 
ik du thamma gabaürans im jah du thamma kvam in thamma 
fairhváu, ei veitvódjáu funjäi. hvazuh faei ift funjós, háufeith ftib- 
nôs meináizós.' 

38. - Thanuh kvath imma Peilatus ,Hva ift [ð funja?‘ jah thata 
kvithands* (aftra)* galáith ut du ludáium jah kvath im ‚Ik áind- 
hun fairinö ni bigita in thamma. 


.39. Jh ift biuhti izvis, ei áinana izvis fralétáu in. pafcha : 
vileid-u nu, ei .fralðtáu- izvis thana thiudan Tudäie ? 

40. th eis hrópidódun* aftra alläi kvithandans ,Né thana, ak 
Barabban‘. fah* than vas fa* Barabba váidédja. 


XIX, 1. Thanuh than nam Peilatus lófu jah usblaggv. 


2. Jah thái gadraühteis usvundun vipja* us thaürnum. jah ga- 
lagidédun imma ana háubid jah vaftjai paurpurödai gavafidédun 
ina. 

3. Jah kvéthun ,Háils thiudans* Tudáië!“ jah gebun imma fla- 
hins lófin. * 

4. Atiddja aftra ut Peilatus jah kvath im Sai, attiuha izvis 
ina ut, ei viteith tliatei in imma ni áinóhun fairinö bigat.‘* 


5. Tharuh usiddja ut léfus baírands thana thaürneinan váip * 
jah thó paürpuródón valtja. jah kvath im ,Sái* fa manna.‘ 


6. Tharuh bithé féhvun ina thái máiftans gudjans jah, “A 
tós hrópidédun kvithandans ,Ushramei, ushramei ina!“ .Kvath im 
Peilatus ,Nimith ina jus jah hramjith*; ith ik fairina* in imma ni 
bigita.* 


, 4." Andhófun imma Iudäieis ‚Veis vitöth áihum jah bi thamma 
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& Ze rou Sdeuou rovrov.nv n Buckela ` 


n ču, ol Goraogrer Gv of Fool dent: 
Congo, tva un teoado9 0 rois " Iovóctoi: 
vov dE Á Bacisíe n Fun oOx Eorıy èv- 
TEVÐEV., i 
XVII, 37. Einev ovv «ùro ó IhAürog 
OvxoÜv Buoıkeis ei aù; dnexobón [ó] 
` Ingoðs Zu Ayeıs, oti BaciAeUg fut 
Ey. iyd eis TOUTO  yeyéyvnuor xa elc 
oùto èlyluðo sig réi z00uoV, Wa 
ueorvonao TÅ GAÀmOt(q: nüs Ó Qv èz 
Tie vÀmós(eg dzoveı pov TS genge, 

38. Aéyer era 0 Ilıläros Tt Zorn 
almdeıa; Kol tovto snov z&Aw Zei. 
Aen mode tous ’Iovdatous, xci Jëier 
M Eyo obdeulev alrlav svgloru 
èr, air. j 

39. "Eorıv 0? avyndeie ER iva 
fva dulv dnoAÀóco èv TQ ndogue Bov- 
Áto9& oU» uiv dnolvow vOv Baoılda 
TOY ` Iovoatov; 

40. Emaöyaoey opt: HEV navres 
Aeyovres Mn ToUrOV, 4,0 TÓV Bagcfi- 
B&v. nv di d BepgofBas Actis. 

XIX, 1. Tore ovy £Aefsv d IhÀ&tog rov 
ImoovVv xci Zuaoriywoerv. 
` 2.: Kal ot oroarıoraı TI) ËEOVTES OTE- 
q«voy ZE axavIov iné9nzav CÒTOÙ TÄ 
zequuAM, za furen SEN reng: 
pakor tóv, 

3. Kat Liezouro 7005 cUTOY zoù] 
Eleyov Xoiot, d Beatles tov Tovdaiwv. 
xol Eðíðooav cit óoztouato. 

4. "Erëiäen ovv Td)av &o o IhÀ&- 
TOS za) Akysı cUroig Ide, Zomm uiv 
avrov Em, wu yvore, dre èv wird 
ovdeulev wrin. „eigloxw. 

5. BEnkdev ovv 0 `INGOUS kw, qo- 
goën Tov dx&v9uyov oréqavov zal TO 
ztopqvooüUr Jugen, zal Eye eirore 
"Ios ó &y9ownros. 

6. “Ore ovv eidov aurov of &oyisoeis 
kal of Unmoeteı, Zegaräegen AEYoVTES 
‚Ztavgwoov, regen (uðrór): MYEL 
«Urol d Jorge dg fer: «Tov vues 
xol OravgWoare lyo yàg oùy sUQ(oxo 
èv avt altlav. 

7. Arengtanauv «VTU oL Tovðočot 
Husis vouov Zrouey, xol zura Zén 
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effet regnum meum, miniftri mei utique 
decertarent ut non traderer Iudaeis: 
nunc autem regnum meum non eft hinc. 


Dixit itaque ei Pilatus Ergo rex es 
tu? Refpondit.Iefus Tu- dicis, quia rex 
fum ego. Ego in hoc natus (um et 
ad hoc veni in mundum, ut teftimonium 
perhibeam veritati: omnis qui eft.ex 
veritate audit meam vocem. 


Dicit ei Pilatus Quid eft veritas? Et 
cum hoc dixilfet, iterum exivit ad Iu- 
daeos et. dieit eis Ego nullam invenio 
in eo cauläm. 


Eft autem confuetudo vobis ut unum 
dimittam vobis in pafcha: vultis ergo 
dimittam vobis regem Iudaeorum? 


Clamaverunt ergo rürfum omnes di- 
centes Non hunc, fed Barabban. Erat 
autem Barabbas latro. 

Tune ergo apprehendit Pilatus Iefum 
et flagellavit. 

Et milites plectentes coronam de fpi- 
nis inpofuerunt capiti eius et vefte pur- 
purea circumdederunt eum, 


Et veniebant ad eum et dicebant: 
Have rex Iudaeorum, et dabant ei alapas. 


Exiit iterum Pilatus foras et dicit eis 
Ecce adduco vobis eum foras, ut co- 
gnoscatis quia in eo nullam caufam in- 
venio. 

Exiit ergo lefus portans fpineam co- 
ronam et purpureum veltimentum. Et 
dicit eis Ecce homo. 


Cum ergo vidiffent eum . pontifices 
et miniftri, clamabant dicentes Crucifige, 
crucifige. Dicit eis Pilatus Accipite 
eum vos et crucifigite: ego enim non 
invenio in eo caufam. 


Refponderunt ei Iudaei Nos, legem 
habemus, et fecundum legem debet mori, 
24 


e 
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vitöda unfaramma [kal gafviltan; unté fik filban gutha funu gatavida.‘ 
XIX, 8. Bithé Se EA Peilatus thata vaürd, didis öhta fis. 


9. Jah galäith in práitaüria aftra jah kvath du Ïêfua ‚Hvathrö 
is thu?‘ ith I&fus andavaürdi ni gaf imma. 


10. .Tharuh kvath imma Peilatus ‚Du mis ni ródeis? niu váift, 
thatei valdufni áih üshramjan thuk jah valdufni Ak fralétan thuk?“ - 


11. Andhöf Íëfus ‚Ni áihtédeis valdufoje áinhun ana iik: nih 
véfi thus atgiban Tupathró: duhthé fa galévjands mik thus máizein 
fravaürht habáid.* 

12. Framuh thamma fökida Peilatus fralétan ina; ith ludáieis 

. hrópidédun kvithandans ,Jabái thana fralétis, ni is frijónds káifara. 
fahvazuh, izei thiudan fik filban táujith, andftandeith káifara.' 


13. Thanuh Peilatus háusjands thizé vaúrdé táuh wt Iefu . 


EVANGEL. IOH. 19, 8—13. 


vouov Zug Opellcı dnodaveiv, ótt 
«utoy viðv $600 Eroinaev. 

XIX, 8. "Ore on ğxovoev 6 Hiatos-T00- 
Toy TÒV Aoyov, u&AÀov àpofin; 

9. Kar sloniðev els To ngeıragıov 
zéi: xol Mya zë Imsov Hien ei 
oú; ò dE Tncobc nozoro oùz čðw- 
ZEV QUT. 

10. Aéyer (ovy) «vra 6 Hıharos 'E- 
uol 0) aleis; oùz oido, orı 2Eovolav 


čyw gäolioet ot xci LEovolav, Eyw ` 


oravowWoet OE; 

11. I4ztezof$1) Inooùs Ovx eiyes 8£ov- 
oluv zat iuo) ovdeulav, ei un Nv 001 
dedouevov avwgev' dıc voUro Ó NAQA- 
drdode ué 001 uellova Guegrten Ett. 

42. 'Ex rovrov Zäre Ò Iıhoros 
koko e)rÓv: of dE "Tovdaioı &xorv- 
yulov Aéyovreg "Fän TOÙTOV dnokvons, 
oùz Si (Aog roU Keioaoos' räs Ó faor- 
léo £uurov mordy ayrıldyeı to Kaloagı. 

13." 'O ovv Il&zog &zovoec av 40- 
yov tovtwy Amien Em ròv 'Inootv, 
x«l Erúðiosv ini Buuerog eis Torov 

- Aeyousvov .4i900100t0y , Eßgaiori dà 
FeBBó9à. . . .. 
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quia filium dei fe fecit. 


Cum. ergo aüdiffet Pilatus hune fer- 
monem, magis timuit, 

Et ingreffus eft praetorium iterum et 
dicit ad Iefum Unde es tu? Iefüs au- 
tem refponfum non dedit ei. 


Dicit ergo ei Pilatus Mihi non loque- 
ris? nefcis quia poteftatem habeo cru- 
cifipere te, et poteftatem habeo: dimit- 
tere te? 

Refpondit Iefus Non haberes pote- 
ftatem adverfum me ullam nifi tibi 
effet datum ‚de fuper: propterea qui 
tradidit me tibi maius peccatum habet. 

Exinde quaerebat Pilatus dimittere 
eum: Iudaei autem clamabant dicentes 
Si hunc dimittis, non es amicus Cae- 
faris: omnis qui fe regem facit contra- 
dicit Caefari. 

Pilatus ergo cum. audiffet hos fer- 
mones, adduxit foras Iefum, et fedit 
pro tribunali in loco qui dicitur Litho- 
ftrotos, hebraice autem Gabbatha..... 


ATPISTAULEIS PAVELI T 


DU RUMÔNIM. 


IV, 3. P evo. 47. 2c. Abraham galaubida gutha* 
VI, 23. "Thó áuk láuna fravaürhtáis dáuthus; ith aníts guths libáins 
aiveind in Chriftáu léfu fráujin unfaramma. 


VIL 1. Tháu.niu vituth, bróthrjus (kunnandam áuk vitóth ródja), 
thatei vitóth fraüjinóth mann*, fva lagga hveila [ve libáith? ` 


2. Jah* áuk ufvaıra* kvéns at libandin abin gabundana ift vi- 
tóda. aththan jabái gafviltith aba, galáusjada af thamma vitöda 
abins. à 

3. Thannu than ‘at libandin abin háitada hórinóndei, jabái 
vairthith vaíra antharamma; jabái gafviltith vair, frija ift this vi- 
tódis, ei ni fijái hórinóndei, vaürthana abin antharamma. 


4. Svaei nu jah jus, bróthrjus meinái, afdáuthidái .vaürthuth 
vitóda thairh leik Chriftáus, ei vairtháith antharamma, _—n us 
dautháim urreifandin, ei akran bairäima gutha. 


5. Than áuk véfum in leika, vinnöns fravaürhté*, thós thairh 
vitöth, vaürhtédun in lithum unfaraäim du akran baíran dáutháu. 


6. Íth nu, fái*, andbundanái vaürthum af vitóda, gadáuthnan- 


dans in thammei gahabáidái véfum, ívaei fkalkinóma in niujithái 


ahmins jah ni fairnithái bókós. 
7. Hva nu kvitham? vitóth fravaürhts ift? ni fijái! ak fra- 


EPISTOLAE PAULL 


AD ROMANOS. 


IV, 3. Ti yàg 5) yoeqr) Aéyet; "Entoveu- 
oer d Apoadu To JED, za 2L0ylo9n 
era. Sie dızaoovvnv. ... . . 

VI, 23. Tà yao ówovw« TS «uegríag 
$everoc* zé d yagıoua rot 9600 Cor) 
cloyiog èv XQwrQ 'ImooU To xvoío 
Tuv. 

VII, 1. "8 dyvosize, adehpot, yıaozov- 
oiv Ke? vouov lalo, ÓTL Ó vóuos xv- 
oder TOU Gräoalaron Èp Ooov oó- 
vov 65; 

2. H yàp Unevdgos yvvn Tw Govt. 
avdor déderor vóuw Zén di drosarn 
AEN h ESI 
Ó QVO, zammoynreı dad ToU vOuov 
ToU avdoös. 

3. Aou o)v LOvrog roù didode wor- 
elle yonucrtloe, Zon yévntæi avdgr 
éréop ` Zéi: dë anosayn 0 &výo, Ze: 
Aëon Loriv dré TOV vouov, TOÙ un Siet 
aummv woıyaklda, yevouévny vôo 
éréoQ. 

4. "ere, GdEApol uov, nal Guste &Ia- 
VOTØINTE TO vYOuQ dıd rov OWwucros 
TOU Xg10T0V, Eis To yevéo9c dude érté- 
om, TQ Ëx verpav Ryeodeyrı, va zeg" 
zt0(o0grnoousy TË Ae, Å 

“Ore y&o Gun Ev TÚ geget, tà 
moi uoc Toy duaprıov TÈ dıd roU 
vóuov 2ymoyeiro èv voie | HELGI uov 
els TO x«gmoqoojjow. TO Aeigro: 

6. Nin dé xerioynónuev ano oU 
vóuov dztodevóvrec èv ei zareızouede, 
dere Sovlevew nuds èv zuvor nveu- 
uarog xol oU ruhersrnti ygauuuzos. 

ð Tí oVv: žooðuev ; d vouos ču«o- 
tlo; un yévoito’ Aà mv &uæotlar 


Quid enim feriptura dicit? Credidit 
Abraham deo, et reputatum eft illi ad 
iuftitiam. . < : 

Stipendia enim peccati.mors: gratia 
autem dei vita aeterna in is Iefu 
domino noftro. 


An ignoratis, fratres, (cientibus enim 
legem loquor, quia lex in homine do- 
minatur quanto tempore vivit? 

Nam quae fub viro eft mulier, vivente 
viro alligata eft-legi; fi autem mortuus 
fuerit vir eius, foluta eft a lege viri. 


Igitur vivente viro vocabitur adultera 
fi fuerit cum alio viro: fi autem mor- 
tuus fuerit vir eius, liberata e(t a lege 
viri,- ut non fit adultera D fuerit cum 
alio viro. 


Itaque, fratres mei, et vos mortificati 
eftis legi per corpus Chrifti, ut fitis 
alterius qui ex mortuis refurrexit, ut 
fructificaremus deo. 


Cum enim effemus in carne, paffio- 
nes peccatorum quae per legem erant 
operabantur in membris noftris, ut fru- 
ctificarent morti: 

Nune autem foluti fumus a lege 
mofientes in quo detinebamur, ita ut 
ferviamus in novitate fpiritus et non 
in vetuítate litterae. 

Quid ergo dicemus? lex peccatum 
eft? Abfit: fed peccatum non cognovi 
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vaürht ni ufkunthédjáu nih thairh vitóth, unté luftu ni kanthàdjéu 
nih vitóth kvéthi* ‚Ni gaírnjáis*. 


VII, 8. Ith lév nimands* fravaürhts thaírh anabufn gavaürhta in 
mis allana luftu; unté inu vitöth fravaürhts vas navis. 


9. [th ik fimlé inu vitöth libáida, at kvimandein (than)* ana- 
bufnái fravaurhts gakviunóda. 


10. Íth ik gadáuthnóda jah bigitana' varth mis Kaesch e fei 
vas du libáinái, vifan. du dáutháu. 


11. Unté fravaürhts, lév nimands* thairh anabufn, uslutóda 
mik jah thairh thô uskvam. _ 


12. Aththan nu ívéthaüh vitóth veihata jah anabufns veiha jah 
garalhta jah thiutheiga. 

13. Thata nu thiutheigó varth mis dáuthus? ni mn ak fra- 
vaürhts, ei uskuntha vaürthi fravaürhts, thaírh- thata thiutheigó 
mis gavaürkjandei dáuthu, . ei vaürthi wfaraffáu fravaürhta fra- 
vaüthts thairh anabufn. 

14.. Vitum áuk, thatei vitóth ahmein ift; ith ik leikeins im, 
frabaühts uf fravaurht. 


15. Thatei (áuk)* vaürkja, ni frathja; untóé- ni -thatei gije, 
táuja, ak thatei hatja, thata táuja. q 


16. Íth jabái thatei ni viljáu, thata táuja, gakvifs im vitöda, 
thatei góth. ` 

17. Íth nu ju ni ik vaúrkja thata, ak [ó báuandei in mis fra- 
vauürhts. í 

18. Vait áuk, thatei ni báu(á)ith* in mis, that ift in leika 
meinamma, thiuth; unté viljan atligith mis, ith gavaurkjan góth 
ni bigita. 

19. Unté ni thatei viljau, vaurkja góth, akei thatei ni vilja 
ubil, (thata)* táuja. 

20. Jabái nu thatei ni yiljáu ik, thata táuja, ju ni ik vatırkja 
ita, ak fei báu(á)ith* in mis, fravaürhts. 

21. Bigita nu vitóth, viljandin mis góth táujan, unté mis atift 
ubil. 


o ca ke, em 5. 2 NN 


00x Eyvov & un: rd vouov: 
yo ini$vutav oùz ióew El un 0: vó- 
wos &leyev Ob» invitis. 

VII, 8. Agogunv dè dofoUce n &ueoríc 
ETT rotis zereigydoczo dy ipo 
7L y Eriðvulav ' ogis yọ vouov 
ounordo vernd. 

9. Eyo dè čov ywois vouov noté 
èlgoúons dë tùs Lvroins d ducorla 
aveinoev, 

10. Eyo dë anegavov, zat EÚPËIN 
uor Hr Evron ý Sie Conv, um els 
Favarov. 

11. H yo duooria &qooumv a- 
Zoo dré ege vrois EEnnarnoev ue 
xol dv opge Anexrrevev. 

- 12. "Norte 6 uiv vouos Gage, zu) 
N &vroin ayia kol dızala "ze dyan. 


13. Tò ovv dya9ov Zuel yÉyovtv 
Iavaros; un yEvoıro akka Á auaogrte, 
iva geng aueoria,; drd rof dyasov 
uot. xereoyatou£yg Yovarov, iva yé 
untar 200° UneofoViv &ueporoAóg d 
cuceorto ià 175 EvroMjs. 

14, Otdauev y&g, Ott Ó vowos TEVEU- 
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nifi per legem; nam concupiscentiam 
nesciebam nifi lex diceret Non con- 
cupisces. 

Occafione autem accepta peccatum 
per mandatum operatum eft in me om- 
nem concupifcentiam: fine lege enim 
peccatum mortuum erat. 

Ego autem vivebam [ine lege ali- 
quando: fed cum veniffet mandatum, 
peccatum revixit, 

Ego autem mortuus fum, et inventum 
eft mihi mandatum quod erat ad vitam, 
hoc effe ad mortem. 

Nam peccatum occafione accepta per 
mandatum feduxit me et per illud oc- 
cidit. : 

Itaque lex quidem (ancta, et man- 
datum (anctum. et iuftum et bonum. 


Quod ergo bonum eft, mihi factum 
eft mors? Abfit, fed peccatum, ut ap- 
pareat peccatum, per bonum mihi ope- 
ratum. eft mortem, ut fiat fupra. modum 
peccans peccatum per mandatum. 


Scimus enim quod lex fpiritalis eft: 
ego autem carnalis fum, venundatus 
fub peccato. 

Quod enim operor, non intellego : 
non enim quod volo hoc ago, fed quod 
odi illud facio. . . ` 

Si autem quod nolo illud facio, con- 
fentio legi quoniam bona: 


Nunc autem iam non ego operor il- 
lud fed quod habitat in me peccatum. 


Scio enim quia non habitat in me, . 
hoc eft in carne mea, bonum. Nam 
velle adiacet mihi, perficere autem bo- 
num non invenio: 

Non enim quod volo bonum, hoc 
facio, fed quod nolo malum, hoc ago. 


Si autem quod nolo, illud facio, non 
ego operor illud fed quod habitat in 
me peccatum. 

Invenio igitur legem volenti mihi fá- 
cere bonum, quoniàm mihi malum adia- 
cet; i 


ROM. 7, 22—8, 34. 
VII, 22. Gavizneigs im auk vitóda SEN bi thamma innumin mann. 


23. Aththan gafaihva anthar vitöth Bän, meináim andvei- 
handö* vitóda ahmins. meinis jah frahinthandó mik in ii fra- 
vaúrhtáis thamma vifandin in lithum meináim. j 


24. Váinags* ik manna! hvas mik láufeith us thamma kr 
dáutháus this ? 

25. Aviliudó gutha thairh léfu Chriftu fráujan unfarama: .fái* 
nu filba ik* fkalkinó gahugdái Mois guths, ith leika vitóda fra- ` 
vaurhtäis. 

VIIL 1. Ni vaíht thannu nu- vargithós tháim- in Chriftáu Téin ni 
gaggandam bi leika. i 

2.. Unté vitóth ahmins libáináis in Chriftáu Ïêfu Sina brahta 
mik vitódis fravaürhtáis jah dáutháus. 

. 8. Unté thata unmahteigó vitödis, in thammei fiuk[s]* vas 
thairh leik, guth feinana fanu infandjands in galeikja leikis fra- 
vaürhtáis jah bi fravaürht gavargida fravaürht in leika,- 


4. Ei garaihtei vitódis usfulljáidáu in uns tháim ni bi leika 
gaggandam. 

5. Unté thái bi leika vifandans thô, thóei leikis find, mitónd; 

b ith thái bi ahmin thö, thöei ahmins. E 

6. Aththan frathi leikis dáuthus, ith frathi ahmins libáins jah 
gavairthi. 

7. Unté frathi leikis fijjands du gütha. vitóda* guths ni ufháu- 
feith ; ith ni mag. | 

8. Aththan in leika vifandans gutha galeikan ni magun. 

9. [th jus ni fijuth in leika, ak in ahmin; fvéthaüh jabái ahma 
guths báu(á)ith * in izvis. Ith jabái hvas ahman Chriftáus ni ha- 
báith*. is ni ift is,* l 

10. Jabái áuk Chriftus in izvis, leik SS 


heiter ceu ufa au i'ufaei Häip taihfvön guths, faei 


ROM. 7, 92.8, 34. 
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Condelector enim legi dei fecundum 
interiorem hominem, 

Video autem aliam legem in membris 
meis repugnantem legi mentis meae et 
captivantem me in lege peccati quae 
eft in membris meis. i 


Infelix ego homo: quis me liberabit 
de corpore mortis huius ? 


Gratia dei per Iefum Chriftum do- 
minum noftrum. Jgitur ego ipfe mente 
fervio legi dei, carne autem legi pec- 
cati. SS 

Nihil ergo nunc damnationis eft his 
qui funt in Chrifto Iefu, qui non fe- 
cundum carnem: ambulant. 

"Lex enim fpiritus vitae in Chrifto 
Jefu liberavit me a lege peccati et 
mortis. 


Nam quod inpoffibile erat legis, in 
quo infirmabatur per carnem, deus 
filium. fuum mittens in fimilitudinem 
carnis peccati et de peccato damnavit 
peccatum in carne, 

Ut iuftificatio legis impleretur in no- 
bis, qui non fecundum carnem ambu- 
lamus fed fecundum fpiritum. 

Qui enim fecundum carnem funt, quae 
carnis funt fapiunt; qui vero fecundum 
fpiritum, quae funt fpiritus fapiunt. 

Nam prudentia carnis mors eít, pru- 
dentia autem fpiritus vita et pax. 


Quoniam fapientia carnis inimicitia 
eft in deum: legi enim dei non fubii- 
citur, nec enim poteft. 

Qui autem in carne fant, 
cere non poffunt. 

Vos autem in carne non eftis fed 
in fpiritu, fi tamen fpiritus dei habitat 
in vobis. Si quis autem [fpiritum Chrifti 
non habet, hic hon eft eius. 

Si autem Chriftus in vobis eft, corpus: 
quidem mortuum eft propter peccatum, 
fpiritus vero. vita propter iuftificationem. 

Quis eft qui condemnet? -Chriftus 
lefus qui mortuus eft, immo qui refur- 


deo pla- 


378 ROM. 8, 35— 9, 10. 


jah bidjith faür uns. am 

VII, 35. Hvas uns affkáidái af friathvái Chriftáus ? agló. thán 
aggvitha tháu vrakja tháu huhrus tháu nakvadei thau fl i tháu 
hairus ? : 


36. Svafvé gamélith ift, thatei ‚In thuk gaðáuthjandar all dodo. 
rahnidái véfum [vé lamba flaühtáis. * 


37. Akei in tháim alláim jiukam thaírh thana frijóndan uns. - 


38. Gatráua áuk, thatei ni dáuthus nih (libáins, nih) iege 
ni reikja ni mahteis* ni andvairthö nih anavairthó, 


39. Nih háuhitha nih diupitha nih gafkafts anthara mahteiga 
ift uns affkáidan af friathvái guths thizái in Chriftáu Tefu poat. 
unfaramma. 

IX, 1. Sunja kvitha (in Chriftáu), ni valht liuga, mithveitvödjandein 
mis mithviffein meinái. in ahmin veihamma, 


2. Thatei faürga mis ift mikila jah unhveiló *- agló boli mei- 
namma. 

3. Usbid(j)a* áuk anathaíma vifan filba ik af Chriftáu faür bró- 
thruns meinans thans famakunjans bi leika, | 


4. .Tháiei- find Ísraðlitái,* thizĉei [ift]* fraftifibja jah vulthus 
jah vitödis garáideins jah triggvös jah fkalkinaffus jah gaháita; 


5. Thizêei attans jah us.tháimei Chriftus bi leika, faei ift ufar 
allaim guth thiuthiths in áivam: Amen! m 

D Aththan fvöthauh ni usdráus vaürd guths; ni áuk allai thái 
us Ífraðl thái find Ífraðl ; 


7. Nith-thaiei* fijáina fráiv Abrahamis, allái barna, ak yin ifaka 
háitada thus fraiv‘ ; 


8. That’ ift: ni thô barna leikis barna guths, ak barna Supe 
rahnjanda du fráiva. Å 


9. Gaháitis áuk vaúrd, that’ ift ‚Bi thamma mêla- kvima jah vair- 
bh Sarrin fünus.‘ 


10." Aththan ni thatáin, ak jah Raíbaikka us áinamma galigrja* 


ROM. 8, 35— 9, 10. 
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rexit, qui et eft ad dexteram dei, qui 
etiam. interpellat pro nobis? 

Quis nos feparabit a caritate Chrifti ? 
tribulatio an anguftia, an perfecutio, 
an fames, an nuditas, an periculum, 
an gladius? r 

Sicut fcriptum elt quia Propter te 
mortificamur tota die, aeftimati fumus 
ut oves occifionis. 

Sed in his omnibus fuperamus propter 
eum qui dilexit nos. 

Certus fum enim quia neque mors 
neque vita, neque angeli neque- prin- 
cipatus , neque inítantia neque futura, 
neque fortitudo 

Neque altitudo. neque profundum ne- 
que, creatura alia poterit nos feparare- 
a caritate dei quae. eft in Chrifto Iefu 
domino noftro. 

Veritatem dico in Chrifto, non men- 
tior, teftimonium mibi perhibente con- 
fcientia mea in fpiritu fancto, 

Quoniam triftitia eft. mihi magna et 
continuus dolor cordi meo: 


Optabam enim ipfe ego anathema 
elfe a Chrifto pro fratribus meis, qui 
funt cognati mei fecundum carnem, 

Qui funt I(rahelitae, quorum adoptio 
eft filiorum et gloria et teftamenta et 
legislatio et obfequium et promilla, 


Quorum.patres, et ex quibus Chri- 
ftus fecundum carnem, qui eft- fuper 
omnia. deus benedictus in faecüla, amen. 

Non autem quod exciderit verbum 
dei. Non enim omnes qui ex Ifrahel, 
hi funt Ifrahelitae ; 

Neque quia femen funt Abrahae, om- 


-nes filii, fed In Ifaac vocabitur tibi 
femen. d 
Id eft, non qui filii carnis, hi filii 


dei, fed qui filii funt BARRES aefti- 
mantur in femine. 

Promiffionis enim verbum hoc eft Se- 
cundum hoc tempus veniam et erit 
Sarrae filius. 


Non folum autem, [ed et Rebecca 


380 ROM. 9; 11—25. 
habandei, lfakis. attins. unfaris ; 


IX, 11- Aththan maühthanuh ni* gabaüranái vefun áiththáu tavidé- 
deina hva thiuthis äiththäu unthiüthis, ei bi gavaleinái muns guths 
vifài, ni us vaürftvam, ak us thamma lathóndin, 

12. Kvithan ift izái, thatei ‚Sa máiza fkalkinóth thamma minnizin*; 


- 13. Svafv& gamélith ift ‚laköb frijóda, ith Éfay fijáida, "7 
14. Hva nu kvitham? ibái invinditha fram gutha? nis-fijái! 


15. Du Möfe áuk kvithith. ‚Gaarma, thanei arma, jah gustas; 
hanei bleithja‘. * 


16. Thannu. nu ni viljandins * Ris rindandingg ak ‚armandins 
puths. *;^ 7 

17. Kvithith áuk thata gamélidó du Faraöni, unté* ‚In thizà * 
garáifida* thuk, ei gabairhtjau bi thus maht meina jah gateiháidáu 
namó mein and alla airtha.' 


- 


18. Thannu jái thanei vili, armáith, ith thanel vill, gahardeith. 


19. Kvithis mis nu ,Aththan* hva naüh fáianda? unte viljin is 
hvas andítandi(th)? * ; 

20. Thannu nu jái, manna, thu hvas is, ei* andvaurdjais 
gutha? "bäi kvithith gadigis * di thamma d(e)igandin* ,Hva mik 
gatavidés fva?‘ : 

21. Tháu niu habáith kafja valdufni thahóns us thamma famin 
daiga táujan, fum du galáubamma kaía, fumuth-than du unga- 
laubamma ? à: 

22. [th jabái viljands guth ustáiknjan thvairhein jah uskannjan 
thata mahteigó(is), * usbeidands in managái laggamódein bi* kafam 
thvaırheins gamanvidáim du fraluftái, 

23. Ei gakannidédi gabein vulth(á)us* feinis bi kafam armáións, 
thóei faüragamanvida du vulthau, ; 

24. Thanzei jah lathôda uns ni thatáinei us Ïudáium, ak jah us 
thiudóm, 

25. Svafvé jah in Óféin kvithith ,Háita thô ni-managein meina 
managein jah thó unliubón[a]* liubón[a] *. 


ROM. 9, 11—25. 
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ex uno concubitu habens, Iíaae patre 
noftro : 

Cum enim nondum nati fuiffent aut 
aliquid. egiffent.bonum aut malum, üt 
fecundum electionem ` propofitum ` dei 
maneret, non ex operibus fed ex vocante, 

Dictum eft ei quia Maior ferviet mi- 
nori, 

Sicut fcriptum eft Iacob dilexi, Efau 
autem odio habui. 

Quid ergo dicemus? numquid iniqui- 
tas apud deum? Abfit. 

Moyfi enim dicit Miferebor cuius mi- 
fereor, et mifericordiam praeftabo cuius 
miferebor. 

Igitur non volentis neque currentis, 
fed miferentis eft dei. 


Dicit enim fcriptura Pharaoni quia 
In hoc ipfum exeitavi te ut oftendam 
in te virtutem meam et ut adnuncietur 
nomen meum. in univerfa terra. 


Ergo. cuius vult miferetur, et quem 
vult indurat. 

Dieis itaque mihi Quid adhue quae- 
ritur? voluntati enim eius quis refiftit? 


O homo, tu quis es qui refpondeas 
deo? Numquid dicit figmentum ei qui 
fe finxit Quid me fecifti fic? 


An nón habet poteftatem figulus luti 
ex eadem mafla facere aliud quidem 
vas in honorem, .aliud vero in contu- 
meliam ? f 

Quod [i volens, deus oftendere iram 
et notam facere potentiam [uam fasti- 
nuit in multa patientia vafa»irae aptata 
in interitum, 

Ut oftenderet divitias gloriae fuae 
in vafa mifericordiae, quae jer 
in gloriam, 

Quos et vocavit nos non folum ex 
Iudaeis fed etiam ex gentibus; 


Sicut in Ofee dicit Vocabo gon ple- 
bem meam plebem meam et non mi- 
fericordiam  confecutam  mifericordiam 
confecutam, 


382 ROM. 9, 26—10, 7 


IX, 26. ‚Jah vaírthith in thamma Dada, tharei kvithada im ‚Ni 
managei meina jus, (jah) thái* háitanda funjus guths libandins.‘ 

27. ith Éfaias.* grét[e]ith * bi líraél ,Jabái véfi rathjö fünivé 
ltraélis fvafvé malma mareins, láibós ganifand;' 


28. Vaürd áuk ustiuhands jah gamaürgjands in garafhtein, unté 
vaürd gamaürgith táujith fráuja ana airthäi. 

29. Jah fvafvà faürakvath Efaias ,Nih* fráuja Sabaóth bilithi 
unfis fráiva *, [ve Saüdaüma (hän nn jah fvé Cm ra 
tháu galeikái vaürtheima.* 

30. Hva nu kvitham? thatei thiudós thös ni láiftjandeins . ga- 
ralhtein gafáifahun garaíhtein, aththan garaihtein thó us galau- 
bei(nái). * 

31. Ïth Îfraêl láiftjands vitóth garaíhteins bi vitóth garaíhteins . 
ni gafnau. SE, 

32. Du hvé? untó* ni us galáubeinái, ak us vaürítvam vitó- 

dis*; biftuggkvun du* ftáina biftuggkvis. l 

33. Svalve gamélith ift ,Sái, galagja ïn Siôn ftáin bifhiggkris 
jah hallu gamarzeináis jah fa (ga)láubjands* du imma ni gaái- 
vifkóda.* 

X, 1. Bróthrjus, fa raihtis vilja meinis hairtins jah bida du gehe 
bi ins du nafeinái. 

2. Weitvódja áuk im, thatei aljan guths haband, akei ni bi 
kunthja. i RR 

3. Unkunnandans áuk guths garáihtein. jah feina e 
fókjandans ftiurjan garäihtein guths ni ufháufidédun. 


at: Ustaühts áuk ee Chriftus du garaihtein alláim tháim 


galáubjandam. 
D. ` Möles auk méleith. thô garaihtein us ; vitóda ; dodi fa táu- 


jands thô manna libáith in ïzái. 
6. Ith fð us galáubeinái garaíhtei fva kvithith ‚Ni kvithäis- in 
haírtin theinamma ,Hvas usfteigith in himin?* that' ift Chriftu da- 


lath attiuhan. 
7. Áiththáu ,Hvas gafteigith in afgrunditha?* that’ ift Chriftu 


ROM. 9, 26— 


IX, 26. Ka) Foro èv TÓ tón, o) dg- 
oëän avrois OU hos uov vues, feet 
zÀnóncoyrer vio) 9500 QOvroc. 

in. “Houlas dë »galeı Unio toù Io- 
Sch "Er Ñ Ó I voy viov Io- 
Qc ws 7 čuuos ns Aeléggne, TÒ 
UztoAeuuuo OWINOETLL: 

98. Aóyov yo ovvreloav nel ovy- 
zEuvov. èy dreeroggnn, ër A0yov OVV- 
TETUNUEVOV 701M081 ZÚQLOŞ ÈT} TÜS yrs. 

29. Kal x«90c noosionzev "Hootac 
El un unge Zoefoo èyzarékinev NUM 
aneque, og Zddoue üv èyevjðnuev 
zal cg Tóuooge y no wönuer. 

30. Ti ovv Zonen OTt Zänn zo 
un diwzovra dremogdim zorehaßev 
dızaoouynv, Jızaoovynv dë vv Ze 
zíOoTEOg , 

31. Tagen dè diwzwv vouov dı- 
Zorooúvys Sie vópov dizaoovvns 00% 
Sieger, 

- 82. Jia tí; Ze oùz èz nlorews, QAN 
ws 8€ &oywv vóuov: noooézowav [y&o] 

„TØ MY TOV MQOOXÓUUATOS, 

33. Kavos yéygentet "00v, ríðnur 
ën Ziy Litov mgo0rÖöuneTos Kol né- 
TQuv oxevdAov, xci Ó tee im 
KÜTÓ oU SEO geren. 

X, 1. ädsieot n uiv súðoriu ts dung 
z«oðias za) n Dénos ode Tv Aeéi 
Tip utav Eis’owrnoiuv. 

2. Megrvo® y«o_avrois, ort ikov 
FEOV tova, D oU zer imíyycoGcur 


‘3. Ayvouvres yo TV roi eoù di- 
#0100UmV za viv lav OuxotooUyqv 
Inroöyres Ormocı, Tij dıxaoovyn TOU 
HE00 00% Uneraynoav, 

4. Telos vào vouov Xguorös eis di- 
«01000yQy NAVE TQ TILOTEVOYTI. 


5. Mwvons yo yoapsı tqv dizet- 
cUyqv nv ix ro) vouov, Ori d ztou]- 
ous aut &v9guzosc Inoeraı ÈV avrois. 

6. HÆ 0i èz niorews duxeuodóyr où- 
TOS heye M3 eine èv Ti »ogdig gov 
Tts avapnoeraı Sie TOV oUQeyóv; TOÜT 
Zorn Ko010T0V -zureyayeiv 

7. "H Tl; zoraßnoereı eis nv Aëug- 


10,7. 383 


Li 
Et erit in loco ubi dictum eft eis 
Non plebs mea vos, ibi vocabuntur filii 
dei vivi. 
Efaias autem clamat pro lírahel Si 
fuerit, numerus filiorum Ifrahel tamquam 
arena maris, reliquiae falvae fient: 


Verbum enim. confummans et bre- 
vians in aequitate, quia verbum brevia- 
tum faciet dominus fuper terram. 

Et ficut praedixit Efaias Nili domi- 
nus Sabaoth reliquiffet nobis femen, 
ficut Sodoma facti- effemus et ficut Go- 
morra fimiles fuiffemus. 

Quid ergo dicemus? Quod gentes 
quae non fectabantur iuítitiam appre- 
henderunt iuítitiam, iuftitiam autem 
quae ex fide eft; 

Ifrahel vero fectans legem iuftitiae 
in legem iuftitiae non pervenit. 


Quare? quia non ex fide, fed quafi 
ex operibus: offenderunt in lapidem of- 
fenfionis, 

Sicut fcriptum eft Ecce pono in Sion 
lapidem .offenfionis et petram fcandali, 
et omnis qui credit in eum non con- 
fundetur. 

Fratres, voluntas quidem cordis mei 
et obfecratio ad deum fit pro illis in 
falutem. j 

Teftimonium. enim perhibeo illis quod 
aemulationem: dei habent, fed non fe- 
cundum fcientiam. 

Ignorantes enim dei iuftitiam et [uam 
quaerentes [tatuere, iuftitiae dei non 
funt fubiecti. 


Finis enim legis Chriftus ad iuftitiam 
omni credenti. 


Moyfes enim feripfit quoniam iufti- 
tiam quae ex lege eft qui fecerit homo, 
vivet in ea. 

Quae autem ex fide eft iuftitia [ic 
dicit Ne dixeris in corde tuo Quis 
alcendet in caelum? id eft Chriftum 
deducere ; 

Aut quis defcendet in abyffum ? hoc 


ema á ` - ROM. 10, 8—21. 
* 
us dáutháim. "up ustiuhan. 

X, 8. Akei hva kvithith ? ,Néhva thus thata vaürd ift, in muntha 
theinamma jah in haírtin theinamma, that! ift vaurd galáubeináis, 
thatei mérjam. Å 

9. Thei jabái andháitis ïn muntha theinamma fráujan Ïêfu jah 
galäubeis in hairtin theinamma, thatei guth ina urráifi(da us) * 
dauthaim, ganifis. 

-10. Haírtó áuk galáubeith du garaihtithäi*, ith muntha and- 
háitada du ganiftái. ms 

11. Kvithith áuk thata gaméli(th')* ,Hvazuh fa galáubjands * 
du imma ni gaàáivifkóda.* 

19. Ni áuk ift gafkáideins ludáiáus jah Krékis: (fa) fama* áuk 
fráuja alláizé, gabigs in.allans thans bidjandans fik. 


13. Hvazuh áuk (aei anaháitith bidái namó fráujins, ganifith. 


14. Hváiva nu bidjand, thammei ni galáubidédun, áiththáu 
hváiva galáubjand, thammei ni háufidédun? ith hváiva Seed 
inu* mérjandan ? 

15. Ith hváiva mörjand, niba infandjanda? ívafvó gamelith ift 
‚Hvaiva fkáunjái fötjus thizé fpillóndané gavairthi, thizó fpillón- 
dané thiuth.‘ nn Dak 

16. Akei ni allai ufháufidédun alvaggeljön. Efäjas .áuk kvi- 
thith ,Fráuja, hvas galáubida háufeinái unfarái?' | 

17. Thannu galaubeins us gaháufeinái, ith gaháufeins thaírh 
vaurd Chriftáus *. f 

18. Akei kvitha: "häi ni háufidédun? raihtis ‚And alla airtha 
galáith drunjus izó jah and andins* midjungardis vaürda izé.' Ý 


19. Akei kvitha:- Íbái Ífraðl ni fanth? frumift* Möfes kvithith 
‚Ik in aljana izvis brigga in unthiudös*, in thiuda unfrathjandein 
in thvairhein izvis brigga.‘ dri 

20. ith Éfaias ananantheith jah kvithith ‚Bigitans varth tháim 
mik ni gafökjandam,: fvikunths varth tháim mik ni gafraihnandam.‘ 


21. lth du Ifradla kvithith ‚Allana dag usbráidida handuns 
meindes du managein ungaláubjandein jah andftandandein.‘ 


ROM: 10; 8—21. 


go»; rom 
dvayayev. 
X,-8. AA cl Aéya ; ’Eyyis Gov TÒ 
due Zou, ÈV 10 Gróuati Gov zech èy 
aij ET gov: TOUT Eorıv TÒ Ómuc 
ING nlorews, Ü x5ovGOoutv. 

9. "Orr à&v öuoloynons Èv TØ oeré- 
Hati Gov zUgLov ’Inooüy, xci mote- 
ons èv ti «gdi Gov Ar Ò OtÓc aurov 
nysıgev Ze vexoOw, God505 ` 

:10. Kegdíe yo mıorevereu eis d 
xaL.00UyQv, orouarı dë OuóAoytiteu eis 
Gornotay.. 

11. Atyaı y E yoapn Has o m= 
CH èm «út oU xuTulOKxUVaNGETUL. 


Born Sogrdn Ze vexoow 


12: Oé yeo Zosen dıeoroln `Tovðutov 
TE XO "EAAQvog- Ó yo QUTÒŞ agros 
7. YTOY, TIKOUTOV. sig navrag roO Zar 
zulovusvovs QUTOYy. 

13. Has: y&o Os üv Bmwxeiéomrou TO 
vou zuglov, d gerot, 

14. Mos oUy Erızalkoovreı sie Ov 


oùz èniotevoav; nos dE TLLØTSÚGOVOLV- 


où oùz degen. nos Óà dxovoovotr 
xwols YNJÚGOOVTOG ; 

15. Hoc dë unopúkovav, Ev un dro: 
atolo; ziele yEyoanraı Qe Doctor 


"of modes vOv cüwyyshilou£voy slon-. 


VNV, TØV sUcyyslitouévov TA dei, 
16. AAN. o) navres VTINKOVOUV TO 
evayyeklo. ‚Hocias yao lEysı Kipre, 
TÍð Enlorevoev t) azon Nov; i 
12. "oe 7 am 8E. dxomg, o de 
dxon Nið Önuaros toU. 


18. Allà kéyw, un oùz N*OVOAV ; ` 


utyoUyysi Eis egen inv- yv Zeien 
0'(«90yyog dirov, x«i eis Ta zéocrc 
Tijg. olxovufvns TÒ Önuare aurov. 

19: Allà Aéyo, un) Togo] ovx &yvo; 
zgorog Movonjs Léye Eyð megcü- 
lwow vuas.Em ois #9va, bl č9ve 
eovvéro e Vuls. 

20 "Hoen dè dnorokug xe Jéis 
doc toic ipt n) Inrovow, luga- 
vns èyevóuny Tog ini un exeo ou. 

21. Mods dë vOv Zonen) Lee "Oian 
Ki KI ètenéraou tës Zëipge uov 

"700g Aaov.aneiyoüyre xol ÚVTILEYOVT U. 


eft Chriftum ex mortuis révocare. 


Sed quid dicit fcriptura? Prope eft 
verbum in ore tuo in corde tuo: 
hoc eft verbum fidei quod praedicamus. 


Quia fi confitearis in ore tuo domi- 
num Iefum, et in corde tuo credideris 
quod deus illum fuscitavit a mortuis, 
falvus eris: ] 

Corde enim creditur ad iultitiam, ore 
autem confeífio fit in falutem. 


Dicit enim fcriptura Omnis qui cre- 
dit in illum non confundetur- 


Non eft diftinctio. Iudaei et 


Graeci: nam idem dominus omnium, 
dives in omnes qui invocant illum. 


enim 


Omnis enim quicumque invocäverit 
nomen domini falvus erit, 

Quomodo ergo invocabunt in quem 
non crediderunt? aut quomodo credent 
ei quem non audierunt? quomodo autem 
audient fine praedicante? 

Quomodo vero praedicabunt - ni(i 
mittantur? ficùt fcriptum elt -Quam 
fpeciofi pedes evangelizantium pacem, 
evangelizantium - bona. 

Sed non omnes oboedierunt evan- 
gelio. Efaias enim dicit Domine, quis 
credidit auditui noftro ? 

Ergo fides ex auditu, auditus autem 


per verbum "Chrifti, 


Sed dieo, numquid non audierunt? 

Et quidem In omnem terram exivit fo- 

nus eorum et in fines orbis terrae verba 
eorum, 

Sed dico, numquid Ilrahel non cogno- 
vit? Primus Moyfes dicit Ego ad 'aemu- 
lationem vos adducam in non gentem, in 
gentem infipientem in iram vos mittam : 

Efaias autem audet et dicit Inventus 
fúm non quàerentibus me, palam. apparui 
his qui me-non interrogabant. 

Ad Ifrahel autem dicit Tota die ex- 
pàndi manus meas ad populum non 
eredentem el contradicentem. 1 

25 


- 386 ; ROM. 11, 1—24. 


XI, 1. 'Kvitha nu ivii affkáuf guth managein fein(ái = arbja fein)- | 
amma*? Nis-fijái. jah áuk ik Ífráðleitës im POE E m 
CR . D D H . D D X ws V a 
11. . . -.. . : . ei gädrufeina? Nis-fijái. ak thizái izé 
miffadédái* [varth] ganifts thiudóm du in aljana briggan ins. 


12. Aththán jabái miffadéds izé gabei fairhvau * jah vanáihs 
iz& gabei thiudóm, hvan máis fullö izé! 


13: "Dem áuk kvitha tháim.thiudóm: Sva lagga [ve E im 
thiudö apauftaulus, andbahti mein mikilja, 

14.. Ei hváiva* in aljana brigga leik mein jah ganasjáu fumans 
us im. AR 

15. Jabái áuk usvaürpa iz& gabei fairhváus, hva[s] * andanumts, 
nibái libäins us dáutháim ? $ SL, 

16. Thandé[i] ufarfkafts veiha, jah dáigs, jah jabái vaürts SEH 
jah aftos. 

17. Jah jabái fumái thizé afté üsbruknódédun, ith thu viltheis * 
alévabagms | vifands -intrufgiths varft in ins jah Sankt. 4 GE 
-vaürtái* jah fmaírthra alevabagmis vàft, i 

18. Ni hvóp* ana thans aftans; ith jabäi hvópis, ni thu thó 

vaurt* bairis, ak fö vaürts bairith thuk. 


19. Kvitháis nu ,Usbruknódédun aftós, ei ik dile j 
20. Vaila. ungaláubeinái usbruknódédün, ith thu galáubeinái 
galtöft. ni hugei háuhaba, ak ögs. 


21. Thandé[i] guth thans us gabaurthäi- aftans ni freidida, "bai 
áuftó ni thuk freidjäi. zia 

22. Séi nu félein jah hvaffein [garaihta]* guths! aththan ana 
tháim, tháiei gadrufun, hvaffein, ith ana thus félein, jabäi thäirhvi- 
fis in Mein; áiththáu* jah thu usmäitaza. 


23. Jah jáinái niba gatulgjand fik in ungaläubeindi, intrusgjan- 
da; mahteigs äuk ift guth aftra intrufgjan ins. 


24. Jabái auk thu us viftái Mer ee EUR vilthei(n)s* 'aléva- 


ROM. 11, 1—24 X 


XI, 4. Aeyo ovy, un OTOOTO Ó Zeie 

TOv Joy avrov,; um yÉvowro* za) yàg 
Zei Toganklans lul, dx oneouaros 
Apoeau, pulis Bevieutv. 

11. Ayo otv, un freen Iva zg. 
wow; un yEvomo' did TQ airov 
at Qut tout Lj Swrngla rois SE 
tlg TO ere aùŭtoús, 

12. -E dè To ate Qt one iert 
ztÀoUrOg #00u0V zei TÒ Nranua cürOY 
zÀoUroc EIVOV, MOOH. ud)kov TÒ NIN- 

ER 
Qoo ern, 

13. '"Yuiv yao Aéyo roig É9veow. 
èp Zoo uv d tyo EIVOV dnooro- 
205, ti» dıezoviav uov fotat, ` ` 

14. Ei nos nzagetnio00 uov mv 
gave «ci 0000 TwOg Ë wiror. 


15. El yoo n anoßoAn «rv zurah- 
lay #00uov, tiS N: moooknum)ıs & un 
ton i vezoQv; 

16. Ei di d nuon ayia, nal TÓ 
yioaua’ xol el n ólga die, xo oi 
dor. 

17. EI dé tives zy *haðuv 2£exAd- 
Gónc«v, où dë dygtéAuoc oy àysxgv- 
zotgäage èv aurois ze ovyxoiaoyos TNS 
6löns zo TNS TLÖTNTOS 1 ns Elis èyévov, 

18: Mn zararuuyo TOY xÀáÓoy el 
dà zorazavyaocı, ov GU TV Öllay fæ- 
oraleıs alla ý ólta oé. 

19. Eoeis ovv Egeżlkáogno«y ot 
zigðor, iva &yo &yzEvroı090. 

20. Kalos 11 anıorig 2£ezAcadnoay, 
où dern lots Eornzes. un oumoqoó- 
Vet, (AAA goë" 

21. Ei yo d 9t0g TWV ré quc 
side: ovx Zu eigero, un nws oùvdè 
got pelosta. 

22. "Ide ovv Agnatómra zal dzt010- 
utav eod bl uiv Tote TrECOVTAS QTO- 
vouía(v), ini dé oè axgnotóvus me) 
$600, Ev Enuueiyne vij Konorornzı, exei 
x«l où èxxonnon. 


23. Kazeivor dé, čav un Èriusivo- 


ow TÀ drriorig, Eynevrguosngovran ` 
Öuvarös ydo tony d eos may èy- 
AEVTOLORL auroüs! 

24. El gn gb ix the žar qoi 


387 

Dico ergo, numquid reppulit deus 
populum fuum? Abfit: nam et ego Ifra- 
helita fum, ex femine Abraham, tribu 
Beniamin. . + e h 

Dico ergo, numquid [ic offenderunt 
ut caderent? Abfit, fed illorum delicto 
falus gentibus, ut illos aemulentur. 


Quod fi delictum illorum divitiae funt 
mundi et diminutio eorum divitiae gen- 
tium, quanto magis plenitudo eorum. 


Vobis enim dico gentibus. Quam- 
diu quidem ego fum gentium apoftolus, 
minifterium meum. honorificabo; 

Si quó modo ad aemulandum pro- 
vocem carnem "meam et falvos faciam 
aliquos ex illis. 

Si enim amiflio eorum reconciliatio 
eft mundi, quae adlumptio nifi vita ex 
mortuis ? : 

Quod fi delibatio sancta eft, et malla; 
et fi radix fancta, et rami. 


Quod fi aliqui ex ramis fracti funt, tu 
autem cum oleafter effes, infertus es 
in illis et focius radicis et pinguedinis 
olivae factus es, 


Noli gloriari adverfus ramos: quod 


. fi gloriaris, non tu radicem portas-fed 


radix te. 

Dices ergo Fracti on rami ut ego 
inferar. < 

Bene: propter incredulitatem fracti 
funt, tu autem fide ftas. Noli altum 
fapere, fed time: 

Si enim deus naturalibus ramis non 
pepercit, ne forte nec tibi parcat. ; 


Vide ergo bonitatem et .(everitatem 
dei, in eos quidem qui ceciderunt fe- 
veritatem , in te autem bonitatem dei,- 
fi permanferis- in bonitate: alioquin et 
tu excideris. 

Sed et ili, fi non Seet in 
incredulitate, inferentur: potens elt 
enim deus iterum inferere illos. 


/ 


Nam fi tu ex naturali excifus es 


388 ROM. 11, 25 — 12, 2. 


7 


bagmis jah aljakuns vifands, intrusgans* varft in gódana. et 
bagm, hvan filu máis thai bi viftái inirusgjahda in (véfana aléva- 
bagm! 

XI, 25. Ni auk viljáu izvis; bróthrjus, (unveifans) thizós runós, ei 
ni fijáith in izvis filbam fródái, untê dáubei (bi)* fumata Ítraéla 
varth, und thatei fullö thiudó inngaleithái. 


26. Jah fva allái Ifraél ganifand, (vafvà gamélith ift ,Urrinnith 
us Siôn fa láusjands du afvandjan afgudein af lakóba; 


27. ‚Jah. fò im fram mis triggva, than afnima fravaürhtins 


28. Aththan bi aívaggéljón fjandans in izvara, ith bi gava- 
leinái liubái ana. attans. A. 


29. Inu idreiga find áuk gibós jah lathöns guths. EMT f 


30. Svafvè raihtis jas fuman ni galáubidêduth ea A nu 
gaarmáidái vaurthuth thizái izó ungaláubeinái, 


3l. Sva jah thái nu ni galatibidödun izvaräi rmáión, ei jah 
eis gaarmaindáu. 

32. Galáuk áuk guth allans in ungaláubeinái, ei allans ga- 
armái. ; 

33. Diupitha gabeins (jah) handugeins jah vitubnjis guths! hváiva ` 
unusfpillódós* find ftáuôs ïs jah unbiláiftidái vigós is! 


34. Hvas áuk ufkuntha frathi fráujins. áiththáu hvas imma ra- 


gineis vas ! ? 
35. Áiththáu hvas imma fruma gaf jah fragildáidáu imma? 


36. Untó us imma jah thairh ina jah in imma alla: immuh 
:vulthus du äivam! Amén. 
XIJ, 1. Bidja nu izvis, bróthrjus, thairh bleithein guths, usgiban 
leika izvara fáud* kvivana, veihana, vailagaleikáidana SES an- 
dathahtana blötinaffu izvarana. 


2. Ni galeikóth izvis thamma áiva, ak inmäidjäith* ananiujithäi 


BOSE e bee 


B£exOmQe dygıslalov kal ug don 

` Bexevrotaóne Gë nullathkarov, 71000 
uakkoy oro. of z«rà qom BysevrQi- 
0I100VTaL m ði. Ziete, 

XI, 25.- Ov yọ $410 ncs Onse: ddel- 
pol, TÓ Avarngıov TOUTO j fyc un nre 
&aurois yoovınoı, TL 
épouse TO Togamı yéyovtv. Zoe où 
tò ninowue vov Zen RoN, ` 

26. Kol oUrog nas 'IoQeni 0097- 
oeron zados yEyganıcaı "Htec 0x Srov 
d 6vouevos, [xci] anooroeıye (= o) 
aosßelas and Texo. 

27. Kor erp eroi; ý zeg iuo) 
denen, Gren Got ëioue Tag Guaogtias 
(UTQY. 

” 98. ` Kara uiv TÒ edeyy&luov 87900) 
dv úučs, zara dE NV Bæloynv ge: 
zmtol dré rode naregas ` 

29. Auerouenro yò TÜ xuolouara 
xoi 5 ZANO TOU toU. 

30.. "Qozso yo [xci] Guete more 
qzeidqoert TØ Few, vUr SÈ dene 
rj Tourwv aneıdeig, 


31. OUrac zal oëro vOv Nraeldnoov 
ef ` > ` 
TØ Uueréoo Ele, vu kol oral Zeg: 
Aen, 
32. Zuverkeıoev yag Ó eos rovs 
zt&yrag Els anelyeıav, Vyo rode zt&vrac 
Asien, 


"33: N pado Eo xat doqes. 


zo yvoaeac eo" ws dvegegevvnra Ta 
gluoze CUTOU za dvsgıyvlaoro [7] 
ódol aurov. _ 

34. Tís yàg Eyvo rop zuolov; 4 
tls GUuBovioc erof iyfvero; 


35. `H tís noo&dwzev auto, za) dvr- 
anodognosteı ergi: 

. “Ori 2E.avrov xol d erop zal 
elg QÚTOV ré zéit "` em d Joko sie 
Tos efwune, dumv. 

XI, 1. ZlegaxcAo ovv vuas, adergpoi, 
dré ron oltov, ToU HE0V, MAQ- 
otou To guer Ouren. Yvolav QoGcv 
[2717 edageorov TQ Aen, TY Aoyızıv 
kargsiav A 

2. Kei uj quognurlseode TO «lov 


uo ano 
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oleaftro et contra naturam infertus es 
in bonam olivam, quanto magis hi fe- 
cundum naturam inferentur fuae olivae. 


Nolo enim vos ignorare, fratres, my- 
fterium hoc, ut non fitis vobis ipfis 
fapientes, quia caecitas ex parte con- 
tigit in Ifrahel donec plenitudo gentium 
intraret, > 

Et De omnis Ifrahel falvus fieret: 
ficut fcriptum eft Veniet ex Sion qui 
eripiat,'et avertet impietates ab Iacob. 


Et hoc illis a me teftamentum, ` cum 
abstulero peccata eorum. 


Secundum evangelium quidem ini- 
miei propter vos, fecundum electionem 
autem cariffimi propter patres: 

Sine paenitentia enim (unt dona et 
vocatio dei. 

Sicut enim aliquando et vos non cre- 
didiftis deb,” nunc autem mifericordiam 
confecuti eftis propter illorum ineredu- 
litatem, 

Ita et, ifti nunc non crediderunt in 
veftram mifericordiam , ut et ipfi mi- 
fericordiam confequantur : 

Cónclufit enim deus omnia in incre- 
dulitatem ut omnium mifereatur. 


.O altitudo divitiarum fapientiae et 
feientiae dei: quàm incofhprehenfibilia 
funt iudicia eius et inveftigabiles viae 
eius. 

Quis enim cognovit fenfum. domini? 
aut quis confiliarius eius fuit? 


Aut quis prior dedit illi et retribue- 
tur ei? 

Quoniam ex ipfo et per ipfum et in 
ipfo omnia: ipfi gloria in faecula, amen. 


Obfecro itaque vos, fratres, per mife- 
ricordiam dei, ` ut exhibeatis corpora 
veftra. hoftiam viventem fanctam. deo 
placentem, rationabile obfequium ve- 
ftrum. 3 

Et nolite conformari huic [aeculo, 
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frathjis* izvaris du gakiufan, hva* fijái vilja guths, thatei gó 
jah galeikáith jah ustaühan. Moe 


XI, 3. Kvitha áuk thaírh anft [guths], fei gibana ift mis, alláim 
vifandam in izvis, ni máis frathjan thau‘ fkuli frathjan, ak frath- 
jan du vailafrathjan, hvarjamméh fvafvé guth gadáilida mitath ga- 
láubeináis. 

4. Svaívé raíhtis in áinamma leika lithuns managans habam, 
thaith-than..lithjus allái ni thata. famö taui haband, 


5. Sva managái áin leik fijum in Chriftáu; aththan áinhvarjizuh 
anthar* 


Bee tn. e dailand io alafvérein,* fa faüraftan- 
dands in usdáudein, fa armands in hlafein. 


9. Friathva unliuta; fiandans ubila, haftjandans gôdamma 5“ 


10. Bróthralubón* in izvis miffó friathvamildái*; fverithäi izvis 
miffó faürarahnjandans; 

11. Usdáudein ni latái; ahmin vulandans; fráujin fkalkinóndans; 
12.. Vénàái faginóndans; aglóns usthulandans; bidái. haftjan- 
dans ; i f 

13. Andaviznim veiháizé gamáinjandans; gaftigödein galäiftjan- 
dans; e h : NEC OMA, 

14. Thiuthjaith thans vrikandans izvis; rin jah ni uù- 
thiuthjáith ; i 

15. Faginón mith, faginöndam, grétan mith eiðlandini 


16. Thata famó in izvis miffó frathjandans, ni háuhitha frath- 
jandans, ak hnáivam mithgavifandans; ni vairthaith ïnahái bi 
izvis filbam. á 

17. Ni äinummöhun ubil und ubilamma usgibandans; bifaihvan- 
dans gödis, [ni thatäinei- in* andvairthja guths, ak jah]* in and- 
vairthja .mann& alláizé ; ` ; 

18. Jabái magi vairthan*, us izvis*, mith. alláim mannam ga- 
vairthi habandans ; 
` 19. Ni izvis filbans gavrikandans, liubans; ak gibith ftath 
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BE ig: aAA uerauogpouode Tj ave- 
xU QOEL roi ode nd) sie rò do- 


uu oder Unds TÍ TO 9éAnua TOU FEOV, 

TÒ dyc«9Óy xol tÜdotOTOV xci TELELOY. 
XII, 3. Aeyo yàg dud: TNS Agora TNS 
Sofelons uor mr tQ obti Ey VulV, 
um Uneopooveiv nug 0 dei qoveiv, 
alla qoovsiv slc 10 Owipgoveiv, zaot 
ws 0 FEOS ÈUÉQLOEV uéroov TIÍOTEWS. 

4. Kasárne yàg èv éyy vón uem 
rolig Zonen, zé d ué navıe où 
mv avımv Eye TEKEN, 

5. Oütws of mollo £y ooud iausv 
èv Xocotw, tò [=O] dë zu eis àAAj- 
Am Hé, <.. 

8.. Elite ó Speed èv TN magu- 
»Amoeı, peredud ous £y ankormzı, Ó 
mooiotawevos èv onovdj, 6 BRieOv èv 
Baoorntı. 

9. Ur yz úvurónguros. ØTTOOTU- 
yoUvrec To TLOVNOOV , #ohkhairevor TO 
eye , 

10. Ti quieósAqta fe dhlmkovs pi- 
koorogyoı, T 
Ho, ` — 

11. Ti oxovðň un denge, TO "med: 
uati leoyres, TO zvolo Fovkevovtrss, 

12. Tij linis zelgovrss, zn Halıpeu 
Üzrou£yovrec Gem agoveugn 7T000409TE- 
goVVrES, 

13. 
vovvzes, TNV pıLo&eviav Ówozovrtc. 


414. Edloyeite voUg diwzovras, ev- 
Aoytite xal un 201000098. 


15. Xa«(osw usta yaıpovrwov; [zei] 
Sieten: ETÈ %houvovtuv. 

46. Tò e)ró ie éildioue qoovovr- 
rég, un ré vipi& poovovvres, akka 
TONS TameEıvols ovvanayousvor‘ un yi- 
VEGIE ppovınoı ao Euvrois. 

17. Mndevi »cxóv dii zuxoV dmo- 
Jıdovres, govooVuevon zahl (oU mé- 
vov &vorıov Tod 9:00, aAla xo) bvo- 
pro z&yroy AVIEHOTWV, 

18. Ei dvverov, zé Ze ue, uera 
péiteng &y9ooztov Elonvevovres, 


19. Mà. Euvrois Erdtrodvres, dyazın - 


n vui dA AOV mgonyov-: 


Tais yo&íetc TOV aylov zoww-- ` 
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fed reformamini in novitate fenfus veftri, 
ut probetis quae fit voluntas. dei bona 
et placens 'et perfecta. " 

Dico enim.per gratiam. quae data eft 
mihi omnibus qui funt inter vos, non 
plus fapere quam oportet fapere, fed 
fapere ad fobrietatem, et unicuique ficut 
deift deus menfuram fidei. 


Sicut enim in uno corpore multa 
membra habemus, omnia. autem membra 
non eundem actum habent, 

Ita multi unum “corpus fumus in 
Chrifto, . finguli autem alter alterius 
membra.. or . 

Qui exhortatur in ten qui 
tribuit in fimplicitate, qui : praeeft in 
follicitudine, qui miferetur in hilaritate. 


Dilectio fine [fimulatione. Odientes 

malum, adhaerentes bono, 1 
Caritate fraternitatis invicem diligen- 

tes,” honore invicem praevenientes, . 


Sollicitudine non pigri, fpiritu ferven- 
tes, domino fervientes, 

Spe gaudentes, in tribulatione pa- 
tientes, orationi inftantes, 


Neceffitatibus fanctorum communi- 
cantes, hofpitalitatem fectamtes. 


Benedicite perfequentibus, benedicite 
et nolite maledicere. 


Gaudere.cum gaudentibus, flere cum 
flentibus. 

Id ipfum invicem fentientes, non alta 
fapientes, fed humilibus confentientes: 
nolite effe prudentes apud vosmet ipfos. 


Nulli malum ‘pro malo reddentes, 
providentes bona non tantum coram deo 
fed etiam 'coram omnibus hominibus; 

Si fieri poteft, quod ex vobis elt, cum 
omnibus hominibus, pacem habentes; 


Non vosmet ipfos defendentes, caris- 


x 


ZS 
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thvairhein. E ift áuk ,Mis fraveit [Iótáiðdu]* + ik roi, ` 

8 " kvithith fráuja*. : TP EN ^ 

"s XIL 20. Jabái grédó PR theinana, mat gif imma; ith jabai 

tháursjái, dragkei ina. thata áuk táujands haúrja funins rikis ana 
háubith is. 

21: N gajiukáizáu af unthiutha, ak gajiukáis af thintha unthiuth. 


XIII, c All fáivaló valdufnjam ufarvifandam ufhausjai; unté nift 
valdufni alja fram gutha, ith thô vifandóna fram gutha gafatida 
find. se | 

2: Svaei fa andftandands valdufnja guths garäideindi andftöth, 
ith thái'andfítandandans filbans fis vargitha nimand. 


3. Thái áuk reiks ni find agis gódamma vaürftva, ak ubilanima; 
aththan vileis, ei ni ógeis valdufni? thiuth táujáis jah habais 
hazein us thamma. XS 


4. Unté guths andbahts ift thus in gódamma; ith jabái ubil 
táujis, ógs; unté ni fvarð thana hairu* bairith: guths auk and- 
bahts ift, fraveitands in thvairhein thamma ubiltáujandin. ` ` 


5. Duththé ufhäusjäith, ni thatáinei in thvaírheins, ak jah in 
mithviffeins. 


6. Ínuth-this áuk jah gilftra TARR .unté andbahtós guths 
find, thamma filbin * fkalkinóndans. 


7. Usgibith nu alláim fkuldó : thammei* gabaür Saba, tham- 
mei* móta móta, thammei agis agis, thammei [veritha fv£ritha. 


8. Ni áinumméhun vaíhtáis fkulans fijáith, niba.thatei miffö* 
frijóth*; unté faei frijöth néhvundjan, vitóth usfullida. 

9. Thata áuk Ni hórinós, ni maürthrjáis, ni hlifáis, ni[b] faihu- 
geirönjais’ jah hvó antharáizó anabufné, in thamma vaurda usfull- 
jada, thamma ‚Frijös néhvündjan theinana fvé thuk filban*. 


10. Friathva néhvundjins ubil ni vaürkeith ` usfulleins nu. vitó- 
dis ift. friathva. WË 
11. Jah thata, vitandans thata theihs, thatei mêl ift uns ju' us 
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EL dóre Tonov Tjj doit" yéyoa- 
_ m y&Q "Euoy Zedisgoue, lyo vra- 
modow, Jeer #ÚGLOS. 

XII, 20. Fo 0ÜV Eve d 49008 gov, 
Voce atov ` àày Supe; norıle «aurov‘ 
TOUTO y&o oe cyOQcxcg ztUQÓc OW- 
QEVOELS Zi TNV %EPUINV oërot, 

: 24. Mn viz ÚTI rof x0x0V, cAAG 
viza iy TÐ dyaóQ TÒ xaxov: 

XII, 1. Ggs yuy). itovofeng Unege- 
ogas UzorecOÉGÓc. o) yao Eorıy 
Bgovoía si un ano $eov, «é fè ovcc 
Uno TOU FEOV reveyuéven. elatr. 

2. “Qore 0 avrıraaodusvog Tn 8£ov- 
Oig Ty TOU coU dreeë úvłéotnzev 
oí dë avgeornzorss Euvrois xoiue Myu- 
„Wovtat. 

3.. Oí ago čoyovtes oùz gow (poßos 
tolr] geän) £oyo|v] Ara vo[v] 
xexQ|v]. Herlsıs ðE un Yopßelodaı TNV 
ètovolav; TO dyayov moleı; zul Ezers 
Erraıvov èë evene: 

4. Oeoù yo dıdzovos Zog: colle 
-TÒ úyuðov. È&V SË TO xaxov Tos, po- 
Got: ov eo Sieg TNV eguna poge 
ÝEOV yo didzovós Botn. ÉzÓuxog eig 
0pynv TW TÒ 20x0V ngaoooyrı. 

5. AMÒ dvayzn vnorácotoóci, oU 
uóvov dré TV ooynv, 
nv ovveldnow. 

6. Ai Tovro yào xci POgovs r&- 
Aire heırovgyol yàg 9600 &loiv eis 
QÙTO TOÜTO "goOzagrtgoUrrec. 

7. Anodore (oov) HAW Tas öyeıhds, 
TQ TOY qóoov T0) qógo?, TØ TÒ rëéioe 
-TÒ TÉloc, TQ.TÓY den TÒV poßov, To 
TV rt T4Y Tv. 

8. Mnden undir Ópelhere, ei pi TÓ 
dllýkovs ayandv' d y&o Gäeren TOV 
ËTEQOV vóutov ztezÀnooxev. >. 

9. Tò yo Où uoiyevosis, Où po- 
"vevocıs,. OU zAEıyeıs, Oùx drrıyüunosıs, 


zaù sf rug ria. roj, iv To oyy - 


TOUTQ dvazepal aodyrar, dv em Aya- 
zmjoetg TÒV Aimotov Gov vie OEKUTOV. 

5. 10. iH åyánn TØ Thnalov xaxov 0Ux 
dgydlerer nione 00V vouovn ayarın. 


11: Kal Toðto, eldores TOV xALQOV, 


ara za dré 


ftri enim dei funt, 


D m. T I E 


393 


fimi, fed date E. irae: feriptum eft 


enim. Mihi vindictam, ego retribuam, 
dicit dominus. 

Sed Si efurierit inimicus tuus, ciba gi 
ilum: fi fitit, potum da illi: hoc enim 
faciens carbones ignis congeres fupra  — 
capüt eius. 

Noli vinci à malo, fed vince in bono 
malum. 

Omnis anima poteftatibus fublimiori- 
bus fubdita fit. Non eft enim poteftas 
nifi a deo: quae autem funt, a deo 
ordinatae funt. : 

Itaque qui refiftit poteltati, dei or- 
dinationi refiftit: qui autem reliftunt, 
ipfi fibi damnationem adquirunt. 


Nam principes non funt timori boni 
operis fed mali. Vis autem non timere 
poteftatem ? Bonum fac, et habebis 
laudem ex illa: x 


Dei enim minifter eft tibi in bonum. 
Si autem malum feceris, time: non enim 
fine caufa gladium portat: dei enim 
minifter eft, vindex iu iram ei qui ma- 
lum agit. 

Ideo nece/fitate fubditi eftote, non 
folum propter iram fed et propter con- 
fcientiam. t 

Ideo enim et tributa praeftatis ; mini- 
in hoc ipfum fer- 


vientes. 
Reddite omnibus debita; cui tribu- 
tum, tributum ; cui vectigal, vectigal; 


cui timorem, timorem; cui honorem, 
honorem. 

Nemini quicquam debeatis, nifi ut 
invicem diligatis: qui enim diligit pro- 
ximum, legem. implevit. | : 

Nam Non ‚adulterabis, Non occides, 
Non furaberis, Non concupilces, et fi 
quod eft aliud mandatum, in hoc verbo 
inftauratur Diliges proximum tuum ficut 
te ipfum. 

Dilectio. proximi malum non opera- 
tur: plenitudo ergo legis elt. dilectio. 


Et hoc (cientes tempus; quia hora 
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flépa urreifan; unté nu néhvis ift nafeins unfara tháu than galán- ` Š 
bidêdum. i 


|. XII 12. Nahts framis galáith, ith dags atnóhvida: usvairpam nu 


vaürftvam rikvizis; ith gavasjam Dream liuhadis. 


13.. Svê in daga garédaba gaggáima, ni SE joli De 
neim *, ni ligram jah aglaitjam, ni háifftái jah aljana; 


"14. Ak gahamóth fráujin [unfaramma] Chriftáu léfüa jah leikis 
mun ni táujáith in luftuns. j 
XIV, 1. Íth unmahteigana galáubeinái andnimáith, ni du tveifleinái 
mitónó. ; 

2.. Sums raihtis galáubeith matjan allata; ith faei unmahteigs 
ïft, gras matjith. 

3. Sa matjands thamma ni matjandin ni frakunni*; ith fa ni 
matjands thana matjandan* ni ftójái. guth áuk ina andnam. . - 


4. Thu hvas is, thuei ftöjis framathjana fkalk? feinamma fráu- 
jin ftandeith áiththáu driufith. Aththan ftandith. mahteigs áuk ift 
fráuja gaftöthanan * ina. m 

5. Sums raihtis ftójith dag hindar daga; ith fums ftöjith dag hvanöh. 


9. Bithe auk Chriftus gafvalt jah libida , ei jah la jah dáu- 
tháim fráujinóth. 


10. Íth thu, hva ftöjis bróthar theinana? áiththáu jah thu, ks 
frakant bröthr theinamma? allái áuk gafatjanda* faura ftáuaftóla 
Chriftáus. 

11. Gamélith ift-Auk Liba ik, kvithith tue thatei mis all 
knivé biugith jah andhaitith alla razdó gutha.‘ 


42. Thannu nu hvarjizuh unfara fram fis. rathjón usgibith gutha. 


13. Ni thanamáis nu uns miffö ftójáima ; ak thata ftójáith máis, 
ei ni fatjáith biftugkv bróthr áiththáu. gamarzein. : 


14. Váit jag-gatráua in fráujin léfua, thatei ni vaiht gavamm 
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N e huas Zén èt Unvov ‚ersg9Mvan: 

: yàg Byybrsgov juov d cornole Ñ 
ks èmioreúoauev. 

XIII, 12. "H Age mgoenonpev, 7 dë "Eoo 
Zuse, Goroäeluriäe ou T Zoe TOU 
oxórovs , tyðvoøueða 9? Ta Oku ToU 
porós. 

13: 'Qc iv ëmge eùoynuóvøs megi- 
THETNGOYEV, um z0uo0ıg zart ué, un 
xoíreig xci aoeAysiaıs, un Eoıdı zal 
inko, 

14. Alla Evövoaode tòv zúorov In- 
got XQLOTÓV, xal TNS G«9xóc TIQOVOLAV 
um moısiode sic briðvulag. 

XIV, 1. Tov dè do9tvoUvre- TN niote. 
2000 len Betnegäe, un els dınzolosıs cig- 
ioyiguav. 

9. "Og uiv mioTEUEL -payeiv "ere, 
d dë odevov Aayava Boot. 


3. O loSíov tòv un 2odovre un 
2Eoudeveitw' d dË un Zoe Tov ào9(- 
gäre un xouVéro: d 950g y&Q QÜTÒV 
70008. fero. 

4. Zu tis &i ó xo(yov aAAÓrQuOY ol- 
ër TO dio xvoíq orze N mine 
‚oradmoeraı dé, Suvare yàg ô. #voros 
gedoen avTovV. 

5. "Oc HEV xolveı Nutouv ag” ug: 
QUY, 0g di sgiter égen nueoav' Exo- 
oTos-Evro fia vol zàngoqogtíoS«. . . . 

9. Eis zoUto y&o Xorotòs aneduvev 
kal Eimoev, iva zar vexoOy xoà GovrOY 
xVQL&UOT. 

10. ZU dè Tí .zolveis réi adehpov 
gou N xol aV Tl Egsovdevels 10y- &ôEl- 
qóv Gov; ndvres y&Q Raguornoouede 
To. foni TOU Aeot, 

(ii Teyganzou yao Zo Eyd, hEyEL 
*Úgtos, Or. Zuel zambeı HAV yóvv zat 
n&Gc Ale ètouoloyoetroi TØ 980. 

42. “Aoa o/y Exaoros Zut TEQ 
£evroU Aoyov dwosı To FEG. 

13. MmzErı oiv dhlmkovs xotvouty, 
cld: roUro xgfvert uGÀAAOY, TÒ un Ti- 
Hávur noóoxouue TØ eLp N ox&v- 
daloy: 

14. Oiðu xo nénsouui èv xvolw 
 Inooù, otri oùdèp xowóv di aÙtoŭ, ci 
Y 
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D * 
eft” iam nos fomno urgere: nunc 
enim propior eft noftra s quam cum 
credidimus. E 
Nox praeceffit, dies autem. appro- 
piavit, abiiciamus ergo opera tenebra- 
rum, et induamur arma Iucis. d df 


Sieut in die honefte ambulemus, non 
in comelationibus et ebrietatibus, non 
in cubilibus et inpudicitiis, non in con- 
tentione et aemulatione; 

Sed induimini dominum Iofam Chri- 
ftum, et carnis curam ne feceritis in 
defideriis. 

Infirmum autem in fide .adfumite, 
non in disceptationibus cogitationum. 


Alius enim credit manducare omnia: 
qui. autem infirmus eft, olus manducet. 


Is qui manducat non manducantem 
non fpernat, et qui non manducat man- 
ducantem non iudicet: .deus, enim illum 
adfumpfit. : 

Tu quis es qui iudices alienum fer- 
vum? Suo domino ftat aut cadit; fta- 
bit autem, potens eft enim deus fta- 
tuere illum. 

Nam alius iudicat diem [plus] inter 
diem, alius autem iudicat omnem diem : 
unusquisque in fuo. fenfu abundet. . . 

In hoc enim Chriftus et mortuus eft 
et refurrexit, ut et mortuorum et vivo- 
rum dominetur. 

Tu autem quid iudicas fratrem tuum ? 
aut tu quare [pernis fratrem tuum? 
Omnes enim [tabimus-ante tribunal dei. 


Scriptum eft enim Vivo ego,. dicit 
dominus, quoniam mihi flectetur omne 
genu, et omnis lingua confitebitur deo. 

Itaque unusquisque noftrum pro fe 
rationem reddet deo. 

Non ergo amplius invicem iudicemus, 
fed hoc iudicate magis, ne ponatis of- 
fendiculum fratri vel fcandalum. 


Scio et confido in domino Iefu quia 
nihil commune per ipfum, nifi ei qui 
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thaith fik filbö, niba thamma munandin -hva unhräin vifan,* ep 
gamáin ift, ^ 

XIV, 15. Íth jabái in matis bróthar iheins gaurjada, ju ni bi friath- 
vái gaggis. ni [nunu] * mata theinamma- j jaidamma frakviftjáis, faur 

` thanei Chriftus gafvalt. ' 

16. Ni vajamérjáidáu unfar thiuth. 


~- 17. Nift áuk thiudangardi guths mats jah dragk, ak garaihtei 
jah gavairthi jah fahéths in ahmin veihamma. Å 


18. ` Saei auk in tháim fkalkinóth Chriftáu, vailagaleikáith gutha 
Jah gakufans ift mannam. 

19. Thannu nu thöei gavairthjis* find, láiftjáima, jah thöei 
timreinais find in uns miffo. 

20. Ni [nunu]* in matis gatair vaurftv guths 


XV,39. Ste o ; <T . 2 yol gamelith ft 
ee eet idveitjandand thuk ËCH ana mik. ' : 


4. Sva filu áuk íve- faüragamélith varth, du unfarai láifeinái 
Ú varth, ei thairh thulain jabgathrafftein bókó vên habáima. 


5. Ith guth thuláináis jah thraffteináis gibái izvis thata fámó 
frathjan in izvis miffó bi Chriftu Töfu, 


6. Ei gaviljái áinamma muntha háuhjáith guth, jah attan fráujins 
unfaris làfuis Chriftáus. d : : 
7. In thizei andnimáith izvis miffó, fvafvé jah Chriftus andnam 
izvis du vultháu guths. d 
"8. Kvitha áuk Chriftu Ïêfu andbaht vaürthanana (bimátis)* fram 
funjái guths du gatulgjan gaháita attané; 


9. [th thiudós in armahairteins háuhjan guth; [vafvà gamélith ift 
Duththé andháita thus in thiudóm, [fráuja], jah namin theinamma 
liuthö.‘ 

10. Jah aftra kvithith, ,Sifáith thiudós mith managein is!‘ 


112% Jah aftra [kvithith]" ,Hazjith allós thiudós fráujan jah haz- 


~- 
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ROM. 


un To koyıloutvo vi xotyÓv. Siten, 
dzelv@ oiov. 


XIV, 15. E? yao dré Bowun o gðelpós 

'gou Avreitaı, obxéri ZOT ayarımv TE- 
Quiet els, un To Bo@uert cov ixeivoy 
&7L0ÀÀv6, -Uztig ov Kguorös votéieren, 

16. Mn Plaopnusicd9n ovy oun TÒ 
dyason. 

17. Où yao Zero ý Baoıkela. toù 
Jeoŭ foooiçs zal Too, dlk dızdıo- 
ging ze sonyn xci yaga Ev eg. 
yat aylo. 

18. O y&p èv toútois (= TOÚTW) ov- 
LEVOV TQ Zoe EÜEEEOTOS TØ FED 
"zur dóziuog roig: AVFOWTOLS. 

19. How ovv Tü ThS elonvns dınzw- 
uev xol TÚ TS olzodouns ns sie dh- 
Ankovs. 

20. - "Mn Éyexey Boduaros %aTÁúlves TÒ 
foyov ro) Oto). 


XV, 3. Kal yọ d Xgıoros ovy Zero 
.N0808V, &ÀÀ eds VILA Oi övsı- 
dıouor ran OvtidiCoóvzoy oè Enensoev 
èm Zug, 

4. “Ooa yàp noosyodn, eis TNV nus- 
zeoev didaozarlev [moo]èyoapn, ive 
dré TS Vnouovns zat TÄS ste oozAngsos 
TOY yoeqoy rjv Zizréde Eyousy. 

5. O dë äede INS Unouovns xal TS 
ztmgexAmosoc don vu To «TO pgo- 
veiv èy dAkmloıs zar Koıorov "Inoo?v, 

` 6. “Iva öuodvuadov èv Evi orouerı 
dosalnre, TOV FEOV xol ergoe "of XV- 
otov uv "noo Xpiorov. 

7. Zh mgo0huußaveodE dhimhovs, 


ZOIDS zech d Xouróc ztoootAcBero Üuds 


eis dézey [rov] 9&0. 

8. Aéyw yao (—02) Togo Xgıorov 
di&zoyoy ysysvuo9cr zttovroume vio 
dAq8t(uc 9toU, sic; To Peßaıwonı TUS 
imayyilíag TOV NATÉQOV, 

9. T- CË Ivy vni Zëoue Fokdou 

ré 9t0y, zaFos yEyoanrdı Aix ToVTO 
ouokoynooniei gor èv Ivo xoi TØ 
svonarı gou palo. 

10. Kol Húav Aeyeı Egpgavänze 
É9ym werd TOU laoù cUTOU. 

11. Kol néAw ` Avete navre Ta 
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exiftimat quid commune effe, illi com- 
mune eft. 


Si enim propter cibum frater tuus 
contriftatur, iam non fecundum cari- 
tatem ambulas. Noli cibo tuo 
perdere, pro quo Chriftus mortuus eft. 

Non ergo blasphemetur bonum no- 
ftrum. * e 

Non elt enim regnum dei -efca et 
potus, fed iuftitia et pax et gaudium 
in fpiritu fancto: 


Qui enim in hoc fervit Chrifto, placet 
deo et probatus- eft hominibus. 


Itaque quae pacis funt fectemur, et 
quae aedificationis funt in invicem cu- 
[todiamus. 

Noli propter e(cam deftruere opus 
dein AN 


Etenim Chriftus non fibi placuit, fed 
ficut feriptum eft Inproperia inprope- 
rantium tibi ceciderunt fuper me. 


Quaecumque enim (cripta funt, ad 
noftram doctrinam fcripta funt, ut per 
patientiam et confolationem fcripturarum 
fpem habeamus. 

Deus autem patientiae et folacii det 
vobis id ipfum fapere in alterutrum 
fecundum Iefum Chriftum, 

Ut unanimes uno ore honorificetis 
deum et patrem domini noftri Iefu 
Chrifti. 

Propter quod fuscipite inviczm, ficut 
et Chriftus fuscepit vos in honorem dei. 


Dico enim Chriftum Iefum miniftrum 
fuiffe circumeifionis propter veritatem 
dei, ad confirmandas promiífiones pa- 
trum, 2 

Gentes autem fuper milericordiam 
honorare deum, ficut fcriptum eft Pro- 
pter hoc confitebor tibi in gentibus, et 
nomini tuo cantabo. 

Et iterum dicit Laetamini gentes cum 
plebe eius: 

Et iterum Laudate omnes gentes 


"S 
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jáina ina allós. manageins!‘ 


XV, 12. Jah aftra Éfaeias kvithith ‚Vairthith vaürts laiffáizis jah 
fa usftandands reikinóth * thiudóm: du imma thiudós venjand.‘ 


` 43. Ich goth lubáináis fulljäi izvis. alläizös fahódáis jah gavar- 


uch M 


DW, à be 
AVE 21. Göljand izvis Teimaúthatus fa gavaurftvja meins jah Lukius ` 
jab faffón * jáh Söfeipatrus, thái nithjós meinái. ` 


22. Gólja izvis ik Tértius * fa méljands thô alpiftaulein in fráujin. 


23. Göleith izvis Gaius vairdus meins jah alláizós afkklésjóns. 
góleith izvis Airaftus fauragaggja baürgs jah Kvartus fa bróthar. 


94. Anfts fráujins tairis Ïêfuis Chriftáus mith alldim zdis, * 
Amen. 


Du Rumönim ustauh. * E 
Du Rumönim. mélith* ift us Kaürinthön. * 


DU KAÜRINTHIUM FKUMEI. 


IN TT . 203 yk im Pavláus, ith ik rat: 
lóns, ith ik Köfins, ith ik Chriftáus.* 


H 
13. Disdáiliths ift (Chriftus) * ? ibai Pavlus ushramiths varth in 
izvara? áiththáu in namin Pavláus dáupidái véfeith? 


14. Aviliudó gne ei áinnóhun izvara ni dáupida, niba Krifpu 
jah Gaiu; Å 
15. Ei hvas ní kvithái, thatei in meinamma namin dáupidédjáu. * 


16. D dáupida áuk jath-thans Staifandus gadäukans. m mus 
anthar, ni váit ei* áinnóhun daupidedjau. 


17. Nith-than infandida mik Chriftus dáupjan, ak ee: 
ni in fnutrein vaürdis, ei ni láusjáidáu galga. Chriftáus. 


18. Unté thata vaüurd galgins tháim fralusnandam dvalitha ilt, 


Lë 


EIVN TOV xgioy, xo Pizowvtocrocav 
dÜTOV mavres oi iaol. 

XV, 12. Kol zéi Hoolus Jéis Eor 
ý ólta rof Jeoge xci 6 dYwrcutvog 
Goysw E9y Ow, Zar auto £9yn EAzioUow. 

13. 'O 0i Jeös ans &Azt(Qóc zàqoooot 
pls muons yuo xol elonvnc ev ro 
7ZILOTEUELV, Sie TO 7tEQuOGEUELy ÚUÜS ÈV 
vij Eiði Ev dvvaueı nvevuaros aylov. 

XVI, 21. Yonalerav (= -ovtor) vus Tı- 
HÓVEOS Ó GuysQyOg uou, zat Aovzıos 
ze `Idowy xci Zwolneroos of ovyyt- 
veis uov. 

22. Aonaloucı uðs Zuel Teotıos o 
yoawyas thv Emıoroknv èv zvolw. 

23. Aonalereı úuas Taios ó Eévog 
uov zal:öAns TNS drrimolas. deiten 
vuGc Eo«otog d olzovouos TNS TOEWS 
žæl Kovaoros d áðelpos. 

94. H yooıs ToU zvolov quov Th- 
go XQIOTOÙ MET guten Guy" UNV. 

4X. T. A 
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dominum, et TT eum ómnes 
populi. 

Et rurfum Efaias ait Erit radix Ieffe, 
et qui exfurget regere gentes, in eo 
gentes fperabunt. y 

Deus autem fpei repleat vos -—. 
gaudio et pace in credendo, ut abun- 
detis in fpe et virtute fpiritus fancti. 

we 

Salutat vos Timotheus adiutor meus, 
et Lucius et Iafon et Sofipater -cognati 
mei. 

Saluto vos ego Tertius qui fcripfi 
epiftulam, in domino. 

Salutat vos Gaius hofpes meus et 
univerfae ecclefiae. Salutat vos Eraltus 
arcarius civitatis et Quartus frater. 


(Gratia domini noftri Iefu Chrifti cum 
omnibus vobis. Amen). 


[eos “Pwualovs (Erei£osn).] 
Led; "Pouetove* àygeqn c7rÓ Kooty9ov.] 


AD CORINTHIOS I. 


I, 12. Aéyw dè roUto ër E%uOTOS ÚUOV 


keysı Eyo uéy slu HavAov, Eyo dë, 


Anov, 
Xoı10ToV. 
13. Meuegıorcı ó. Xorotós; un Had- 
kos Botovowøðn neol Vuov, n els To 
ovoua Havkov EBurttlognte; 
14. Evyaoıora TO Ae Ort opdëte 
Ont EBantıoa & un Kolonov zo Ttov. 


"Ei dt Küp, Eyo dë 


48: "Ive. un tis elan, Ott elg ré Zuov 
voua pontio = -taómre). 

16. "EBénucoe dë zur Tv Zrepava 
01409: Koimov oùz role, ei tiva ikov 
Banrıoa. 

17, Ov yàp TORE uE Sommet 
` Banzítey, dii edeyyeMEsagen oùz 
èr Topig- yo, ivu un vo Ó 
ruugie toù Xo10Tod. 

18. O Aóyog yo 0 rof Gr«vgoU toç 


Hoc autem dico quod unusquisque 
veftrum dicit Ego quidem. fum Pauli, 
Ego autem Apollo, Ego vero Cephae, 
Ego autem Chrifti. 

Divifus eft Chriftus? numquid Paulus 
crucifixus eft pro vobis, aut in nomine 
Pauli baptizati eftis? 

Gratias ago deo quod neminem ve- 
ftrum baptizavi nifi Crifpum et Gaium, 


Ne quis dicat quod in nomine meo 
baptizati fitis. 

Baptizavi autem. et Stephanae do- 
mum: ceterum nefcio fi quem alinm 
baptizaverim. 

Non enim mifit me Chriftus baptizare 
fed evangelizare, non in fapientia. verbi, 
ut non evacuetür crux Chrifti. 


Verbum enim crucis pereuntibus qui- 
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“ith tháim ganifandam mahts guths- ift. 
L 19. Gamélith ift áuk ‚Frakviftja fnutrein thizé fnutrané jah. fró- 
dein thizé fródané uskiufa.* 


20. Hvar. handugs? hvar bókareis ? hvar fókareis this divis? 

ni dvala gatavida guth- handugein this fairhváus.? i 

& ' ~ dës A 1 
N 21. Unté áuk in-handugein guths ni ufkunnáida * fa fatrhvus 
` thaírh handugein guth, galeikáida gutha, thaírh thó dvalitha thizós 
vailaméreináis ganasjan thans galáubjandans. 


22. Untë ludáieis täikn& bidjand, ith Krékós handugein fökjand; 
23. Ich veis mérjam léfu ushramidana, ludáium gamarzein, ith 
thiudóm dvalitha; "s 


24.- Ith tháim galathódam (jah) * Ïudáiê jah thiudó Chriftu, ee 
maht jah guths handugein. 


25. Unté fò dvalitha guths handugó(zei)* mannam gz . . 


IV, QS vi a ial. oco k ds. êl vas BEIER 

3. Aththan mis in minniftin ift, ei fram izvis usfókjáidáu áith- 
tháu fram.mannifkamma daga, akei nih mik filban usfökja. 

-4. Nih vaíht áuk mis filbin mithváit; akei ni iu thamma ga- 
ralhtiths im, ith Det usfökeith mik, frauja ift. 

5. Thannu nu [ei] faür mél ni ftójáith, unté kvimái fráuja, faei 
jah galiuhteith analáugn rikvizis jah galiuhteith runós halrtane. jath- 
than hazeins vairthith hvarjamméh fram gutha. 

6. Thata than *, bróthrjus, thairhgaleikó[n]da * in mis jah 
Apaüllón in izvara, ei in ugkis ganimáith ni ufar thatei gamélith 


ift frathjan, ei áins faür áinana ana antharana ufblefans ni fijái. 


7. Hvas áuk thuk usfókeith? hva-uth-than Kë. thatei ` m 
. namt? áiththáu jabái andnamt, hva hvópis, [vê ni némeis? 


8. Ju fadái fijuth, ju gabigái vaürthuth, inu uns citiidanádéduth. 


üv čmolluuévois uote toriy, Tois dè 
ootouévórs Gun duvauıs 9soU. Zero, 
L-19. Teyganraı go AmoÀd Tiv co- 
gien tøv goen, xot TNV Geo TOV 
GUVETOV ageriao. 

20. Dot copos; noù yoruuarevs; 
TMOU OvvinTnens TOU «tovoc Tovrov; 
SCH Zuagenen d $&0g Wi ge TOU 
don (rovrov) ; 

21. Enc vo Ev m voie TOU 
9:00 oùz čyvw Ó zóGuog dik Tis-00- 
pias TOV JEOV, sÜdóxqosv ó Feds dré 
TS mate ToU xnovyuc«rog CHOL rode 
TUOTEVOVTUS ` 

22. Ensið) zal Tovdaioı.onudie œl- 
tovoıv xci "EAAmveg Gopluv Inrovow, 

23. "Hucig à znovocousv Xororòy 
èotævowuévov, Tovdaloıs uèv sende: 
hov, Zënsen dé uwolav, 

24. Aùroiç dt Tos xAqtoic, lTovdatoıs 
TE xal Ellnow, Xorotòv Jeoù dúva- 
uv xci $s0U Goqíay- 

95. "Ort TÒ uwoöV ro) Aeof coqo- 
TEQOV TOY avsoonwy Zort, xol TÒ 
&O9syig ToU QtoU LOYUPÚTEROV TÖV &V- 
Igunov Zo, ... .. 

IV, 2. “O dè Aoınov, Inteitav èv roig 
olzovóuoi; Iva MLOTOS me EÚOEIN. 

3. "Euol dë eis Zayıorov Zero, Iva 
vq! Gef dree Ae 7, ÚT EVINWNLVNS 
nNutoas" AX ovði.fuuwrov avazolvo' 

4. Oüðiv yo iuaviQ oVvode, dA) 
oùz èv zogen dedızalwurı" d d dva- 
KN xUQióg Zero, 

. “Qore un mod xetQoU vL zolvers, 
fec av Eo Ó dos Ze xal gorios 
Te. zov TOU GOzÓTOUG zul yavegwarı 
tus BovÀàg TÖV %u0ðiov` zc TOTE Ó 
Ertaıvos egen Äeren CATTO TOD co. 

6. Tavra dé, aderpol, ustsoyuu«- 
tiog £l Euavrov xal Anollo dr vus, 
ivo dy nuiv UGINTE TÓ un Unio 0 (—&) 
yéy gente Loost), De un sie Gig 
ToU ÉyÓg. qv010003 € zer TOU éréoov. 

7. Tís ydo oe dinzoiver; tí d es 
0 002. 2laßes; el dè zur Elapfes, TÍ Seu: 
üu Og un kaßov; 


8. "Hn xezogeouévor doré ndn feig. 


x 
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dem ftultitia eft, his autem qui falvi 
fiunt, id eít nobis, virtus dei eft. 
Scriptum eft enim Perdam fapientiam 
fapientium, et prudentiam prudentium 
reprobabo. 
Ubi fapiens? ubi feriba? ubi. conqui- 
fitor huius faeculi? Nonne ftultam fecit 


deus fapientiam huiüs 


Nam quia in dei fapientia non co- 
gnovit mundus per fapientiam dei 
plaeuit deo per ftultitiam praedicationis 
falvos facere credentes; 


Quoniam et ludaei figna petunt et 
Graeci fapientiam quaerunt, 

Nos autem praedicamus Chriftum cru- 
cifixum, Iudaeis quidem fcandalum, gen- 
tibus autem ftultitiam, 

Ipfis autem vocatis, Iudaeis atque 
Graecis, Chriftum dei virtutem et. dei 
fapientiam ; ` 

Quia quod ftultum eft dei fapientius 
eft Hominibus, et quod infirmum eft dei 
fortius eft hominibus. . . .. 


Hic iam quaeritur inter dispenfatores 
ut fidelis quis inveniatur. 

Mihi autem pro minimo elt ut a vo- 
bis iudicer aut ab humano die: fed ne- 
que me ipfum iudico: 

Nihil enim mihi conícius fum, fed 
non in hoc iuftificatus fum: qui autem 
iudicat me, dominus eft. 

Itaque nolite ante tempus iudicare, 
quoad usque veniat dominus, qui et in- 
luminabit abscondita tenebrarum et ma- 
nifeftabit confilia cordium: et tuno laus 
erit unicuique a deo. 

Haec autem, fratres, transfiguravi 
in me et Apollo propter vos, ut in no- 
bis difcatis ne fupra quam fcriptum eft 
unus adverfus alterum infletur pro alio. 

Quis enim te discernit?. Quid. autem 
habes quod mon aäccepifti? Si autem 
accepifti, quid gloriaris quafi non ac- 
ceperis? . ` 

lam laturati eftis, iam divites facti 

26 


H 


* Á 


jah váinei thiudanódédeith, ei jah veis izvis miththiudanóma. 
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IV, 9. Man áuk, thei guth uns apaüftaüluns fpédiftans' ustáiknida, 
fvafvé dauthubljans, unté fairveitl vaürthum thizai manafédái, jah 
aggilum jah mannam. 

.. 10. Veis dvalái* in Chriftáus, ith jus frödäi (in Chriftäu)*; veiz- 
uth-than unmahteigái, ith jus fvinthái; .juzuth-than vulthagäi, i 
- veis unfvérái, Å 
. 11.. Und thô nu hveila jah hug(g)ridái * jah thaürfidái jah nak- 
vadái jah kaupatidái jah ungaftóthanái; 
12. Jah 


Vs eet leq Boos vs . . `: ju gaftáuida [vê andvairths 
thana [va thata TATEA dx 


4. In namin fráujins unfaris l&fuis Chriftáus, famath gaggan- 
dam* izvis jah meinamma ahmin mith mahtái fráujins unfaris lê- 


fuis Chriftáus, 
5. Atgiban thana fvaleikana unhulthin* du kvifteinäi leikis, ei 


ahma ganifái in daga fráujins léfuis. 


6. Ni góda hvóftuli izvara: ni irit thatei leitil beiftis allana 
daig gabeifteith ? Å 

7. Ushräineith thata fairnjö beift, ei fijaith niujis dkige; fvafvé 
fijáith unbeiftjódái. jah áuk pafka unfara uffnithans ift faür uns 


Chriftus. 
' 8. Thannu dulthjam, ni in à berita fairnjamma, nith-than in beifta 


æ balvavéfeins jah unféleins,* ak in unbeiftein unvammeins jas-funjós. 


9. Gamélida izvis ana thizái aıpiftaulein Ni blandáith izvis hóram; 

10. Ni* tháim hóram this fairhväus áiththáu tháim faihufrikam 
jah vilvam áiththáu galiugam fkalkinóndam ` unté fkuldédeith than 
(nu)* us thamma fairhváu usgaggan. 

11. Ith nu fái*, mélida izvis Ni blandan*, jini hvas brôthar 
namnids* fijái hórs áiththáu faihufriks (áiththán) * galinga fkal- 


| u» 


zioare Xogos Ou &ßaoıkeioure: act 
Zei Oy ye EBaoılevoare, fue xci Els 
Uuiy Syußooıkevconev. 

IV, 9. Joz yo, 6 Fes quce rode 
artootohovs Zonge anedeıgev, og 
Enısavarlous, ër Hearoov èyevýðnuev 
TØ zócuo, zal ayy£hoıs zal čvðgwToLs. 

10. ‚Husis (0001 01d Xotatóv, Uuels 
dë poovıuoı iy Xovorg: juets ios evels, 
busie dè ioyvoot* Üuels &vdofoı, nuels 
dé Cruer, 

11. AYOL TNS Zon doec ZOL MEVO- 
HEV zot Qupouev zal yuuvırsvouev zul 
zohepılousde xci doraroüuev 

12. Kar xozidusv oyalousvoı tais 
done yegolv, Aoıdogovuevoı £0AoyoU- 
UEV, Morousvor avezöusdn. n. l... 

V, 3 "Eyà uiv y&o vie AOV TÓ od- 
wer, ztGoOy dë To nveuuer, ndn 
+£20120. d NOV 10v groe TOÜTO za- 
TEQYOOČUEVOY , 

4, "En ra 6vöuarı rot xvQíov zv 
Tage (Xoı0roV) cvveyóévtov Ou 
zal Tod iuoU rveuuaros ovv TN duva- 
Her toù zvolov dunn Imoov (Xgı0T0V) 

5. Heoadovvaı TÒV TOLOŬTOV TW G«- 
rend elg 0Àe9oov uns 00.0405, iva TO 
TEVEDUG Got dv zn NUÉ ToU zuglov 
(00): 

6. Oü seid TO zavynue Vuwv. oùz 
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» K er H H er ` , 
oldare, Ort pixoc lUum 0Àov ro QU-: 


Qoo CuuoT; 

7. "Exzadagare tjv 2eieéi Ou, 
iva Gre vov pioaua, #*aJws Lore dlv- 
uor zo yo ré ztíoye ņnuðv (Unio 
Zen) &rUgn Kororos. 

8. Note Eograswuev un èv Eon TA- 
Zong undi èv Cum zuxlas xci moyn- 
olus, QAX èv alvuoıs ellızgivelas zal 
almdelas. 

9. "Eygcipe oui iv TÀ Zngrai? un 

ovvayaulyvyvosaı ztóQvote, 

40. [Kei] Où navrws roig mogvors 
TOU zoouov TOUTOU ù Tois TLÀEOVËYTOIS 
zat Gome£w N sidwoAoÀdroeuc, ème 
priere Goa ix troù zóouov Zëeiäefn, 

11: Nurt dë Eyocıya vuiv un ovya- 
vaulyvuadcı, Zen ze &ðelpòs droe: 
Cowevos 1 nóovog jj nAsovexıns N eÈ- 
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eftis, (ine nobis regnaftis: et utinam 
regnaretis, ut et nos vobiscum regnare- 
mus. 

Puto enim, deus.nos apoltolos no- 
viffimos oftendit, tamquam. morti defti- 
natos, quia [pectaculum facti fumus 
mundo et angelis et hominibus. 

Nos ftulti propter Chriftum, yos au- 
tem prudentes in Chrifto: nos infirmi, 
vos autem fortes; vos nobiles, nos au- 
tem ignobiles. 

Usque in hanc horam et efurimus et 
fitimus et nudi fumus et colaphis cae- 
dimur et inftabiles fumus 

Et laboramus operantes. manibus no- 
ftris, maledicimur et benedicimus, perfe- 
cutionem patimur et fustinemus. .. .. 

Ego quidem abfens corpore, praefens 
autem fpiritu, iam iudicavi ut praefens 
eum qui fic operatus eft, 


In nomine domini noftri Iefu Chrifti 
congregatis vobis et meo fpiritu cum 
virtute domini Iefu, 


Tradere huiusmodi fatanae in interi- 
tum carnis, ut fpiritus falvus fit in die 
domini Iefu. 


Non bona gloriatio- veftra. Nefeitis 
quia modicum fermentum totam mallam 
corrumpit ? 

Expurgate vetus. fermentum, ut fitis 
nova coníperfio, ficut eftis azymi: ete- 
nim pafcha noftrum immolatus eft Chri- 
(tus. 

Itaque epulemur non in fermento ve- 
teri neque in fermento malitiae et ne- 
quitiae, fed in azymis (inceritatis. s oo 
veritatis. 

Seripfi vobis in epiftula ne commi- 
Íceamini fornicariis ; 

Non utique fornicariis huius mundi 
aut avaris aut rapacibus aut idolis fer- 
vientibus: alioquin . debueratis de hoc 
mundo exilfe. ` 

Nunc autem feripfi vobis non com- 
mifceri, fi is qui frater nominatur eft 
fornicator aut avarus aut idolis ferviens 


* 
& XÆ 


kinónds áiththáu ubilvaürds áiththáu afdrugkja áiththáu vilvs, tham- 
ma ívaleikamma ni(h)* mithmatjan. : 
V, 12. Hva (áuk)* mik jah thans.uta ftójan? niu thans inna. jus 
ftójith? ith thans uta guth ftöjith. 

13. Usnimith thana ubilan us izvis filbam. 


404 1. COR. 5, 12 — 7, 15. 


VI, 1. Gadars hvas izvara, vithra antharana ftáua habands, ftôjan 
fram invindaim jah ni fram weiháim ? e 29 
VIL 5. Ni anamahtjdith* izvara miffó, niba tháu us gakviffái hvö 
hveiló, ei uhteigái fijáith faftan jah bid[j]Jan *; thathróth-than fa- 
math gavandjáith, ei ni fráifái izvara Satana in ungahóbáináis 
izvaráizós. 
6. Thatuth-than kvitha TM ni bi háitjái, 
7. ith viljáu allans maps vifan fvó mik filban; akei hvarjizuh 
fvéfa giba habáith fram gutha, fums (va, fumsuh fva. ` f e 


. 8. Aththan kvitha tháim. unkvénidam jah viduvóm: góth in im, 
jabái find* [vë (jah) ik; 

9. [th jabái ni gahabáina fik, liugandáu.* batizó ift Auk liugan 
tháu intundnan. 

10. Ith tháim liugóm haftam * anabiuda, ni ik, ak fráuja, kvé- 
nái fairra abin ni fkáidan; 

11. (Íth jabái gafkáidnái, E unliugáida* áiththáu du abin 
feinamma aftra gagavairthjan) jah abin* kvén ni fralötan. 

12. ith tháim antharáim ik kvitha, ni fráuja: jabái hvas bró- 
thar kvén áigi* ungaláubjandein jah íó* gavilja ift báuan mith 
imma, ni aflétái thô, kvën,* s 

19. Jah kvéns, fóei áig aban ungaláubjandan,; jah D? le 
^ ift báuan mith izái, ni aflétái thana aban. ` 

14. Veiháida ift kvens* fô ungaláubjandei in abin jah gavei- 
háids ift aba fa ungaláubjands in kvénái; áiththáu. barna. izvara 
unhráinja véfeina, ith nu veiha find. : : 


15. ith jabái fa ungaláubjands fkáidith fik, fkáidái*: nift ga- 
thivaids bróthar áiththáu [viftar in thaim fvaleikáim; Sep, in 
gavairthja lathóda. uns guth. 


1. COR. 5, 12— 7, 15. 


dwAoiazons 3 Aotdopos 7 ué9voog n 
Gont, TQ Tororo undi ovveodiew. 


V, 12. Ti yaQ uoi xoi ro)g [£o xol- 
veiv; oUyV voUc Ow. Ouere zolvere; 


13. Tote dë Em ó Heös some, Ed- 

gere Tv novn90V ZE Oudy c)rOv. 
VL 1. Tolug Tic ÜuOv nodyua. Eywv 
zt00g TÖV E1800V »olvsodaı imi TOV 
gd x«i ogi igi vOv cy((ov;.... 
VII, 5. Mn dnooreosite GAAmAovc, el 
bie ër èx Ovupwvov ngòs zegin, 

iva Ke TN VATN xol HAV 
n TÒ cUrÓ dee, Duer un neget | óc 
ó oaraväs dro TIV axoaolav ÜuGv. 

'6. Tovro dë Aéyo xarà GvyyvoOumy, 
où xev imwwyrv. 

3. Oékw dë navras &v9oozovs evar 
Oc xci Zucvrov' alla Eraoros Zeen 
Seet yügioue èz Aeog öls] uiv ovrws, 
öls] dë ovzws. 

8. Aéyw d vois ayduoıs xæ Talks 
necs, xcÀóy «U)roic Zén uelvaoıv ws 
xdyo ` 

9. El dë ode èyzoutevovtær, yaun- 
Oérog«y' +081000v ydo Zoe yauy- 
can zvgovoder. 

10. Toic di yeyegumzóoty 7r Qoyy £À- 
hø, oùz Zi alla 6 xVQtog , yvvoixo 
dré dndode un zooi093/vou , 

11. Ey dë xci ywo, utvéro 
&yeuog 7 TH avdor gt Sie xal 
avdga yvvaækd:un Apisvar. 

12. Toig dë koınols Àéyo Zei où% 
ó zúgiós, & vic. dderpos yuvoiza Ee 
Krtıarov KOL «in ovvevudoxei olzeiv 
UET Tol, un egiéro rd, ; 

13. Kal yo n Nris ter avdge, dn: 
ron zur pros OUYtvOOzEU olei ur 
QÜTÀS, um &quéro Téi avdoa. 

14. Hytoorcu yàg Ó avo Ó anıoros 
By. Tij Akeef, xci nylaorcı d yvvn n 
motos ly và dósÀq: Pme) Zon ré 
Terve Ou dxcüeore Zoe, vov ðè 
äyıa for, d 

15. Ei i 6 &niotos xolkera, yo- 


Qutéad n où dedovkorcı o dÓcÀqÓg n ` 


n adep èv tois rowovro:g* Py dë el- 
onvn xéxinxev Uude ó eos. 
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aut maledicus aut ebriofus aut rapax, 
cum eiusmodi nec cibum fumere. 


Quid enim mihi de his qui foris fant 
iudicare? Nonne de his qui intus funt 
vos iudicatis ? 

Nam eos qui foris funt dus iudi- ` 
cabit. Auferte malum ex vobis ipfis. 

Audet aliquis veftrum habens nego- 
tium adverfus alterum iudicari apud ini- 
quos et non apud fanctos?.. 

Nolite fraudare invicem, mifi forte 
confenfu ad tempus, ut vacetis orationi: 
et iterum revertimini in id ipfum, ne 
temptet vos [ätanas propter incontinen- 
tiam veftram. 

Hoc autem dico fecundum indulgen- 
tiam, non fecundum imperium. 

Volo autem omnes homines effe fic- 
ut me ipfum: fed.unusquisque proprium 
habet donum ex. deo, alius quidem fie, 
alius vero fic. 

Dico autem non nuptis et viduis, bo- 
num eft illis fi fic maneant [ficut et 
ego. 

Quod fi non (e continent, nubant: 
melius eft enim nubere quam uri. 


His autem qui matrimonio iuncti funt 
praecipio non ego fed dominus, uxorem 


` à viro non discedere; 


Quod. fi discefferit, manere innuptam 
aut viro fuo reconciliari: et vir uxorem 
ne dimittat. 

Nam ceteris ego dico, non dominus. 
Si quis frater uxorem habet infidelem 
et haec confentit habitare cum illo, non 
dimittat illam; 

Et fi qua mulier habet virum infide- 
lem et hic confentit habitare cum’ illa, 
non dimittat virum. ` ` - 

Sanetificatus eft enim vir infidelis 
in muliere fideli, et f(anctificata eft 
mulier infidelis per virum fidelem :- alio- 
quin filii veítri immundi effent, nunc 
autem fancti funt. 

Quod fi infidelis discedit, discedat: 
non eft enim Tervituti fubiectus frater 
aut foror in eiusmodi; in pace autem 
vocavit nos deus. * 


Si " 4 


406 1: COR. 7, 16 — 8, 10. 


VII; 16. Hva nuk*-kant, thu kvinó*, ei aban ganasjais*? áiththáu 
“hva kan[n]t*, guma, thatei kvén [theina] .ganasjáis ?' 
` 17. Ni ei hvarjmméh fvafv6 gadáilida guth,* äinhvarjanöh 
fvafvà galathóda guth*, fva gaggái. jah fva in alláim aikklésjóm 
anabiuda. ` 
18. Bimáitans galathöds varth hvas, ni ufrakjái. mith gagne 
 galathóths varth hvas, ni bimáitái. * 


19. Thata bimáit ni vaihts ift jah thata faurafilli ni vaíhts ift, 
ak faftubni* anabufíné guths. 
20. Hvarjizuh in lathónái, thizáiei lathóths vas, in thizái fijái.* 


21. Skalks galathóths vaft, ni karós;* akei thaüh AER magt 
freis vairthan, máis brukei. 


22. Saei áuk in fráujin háitans ift fkalks, fraléts fráujins ift. 
famaleikó faei freis háitada, fkalks ift Chriftáus. ` ~ 


23. Vairtha galáubamma usbaühtái fijuth; ni vairthäith fkalkós 
mannam. 

24. Hvarjizuh, in thammei galathóths vas, bróthrjus, in thamma 
gaftandái at gutha. am 

25. Aththan bi máujós anabufn fräujins ni haba; ith ragin 
giba, [vë gaarmáiths fram fráujin du triggvs vifan. 


26. Man nu thata góth vifan in thizós fandvairthóns thaúrftáis, 
thatei göth ift mann fva vifan: 


97. Gabundans is kvénái, ni fökei lausjan*; galäufiths is kvé- 
nái, ni fókei kvén. 

28. Aththan jabái nimis kvén, ni fravaürhtós, jah jabái liugada 
mavi, ni fravaürhta; ith aglón leikis gaftaldand thô fvaleika*. ith 
ik izvis freidja. SEP Ei: 
NVHL9- 5.5... Ae  Tın- 
mahteigam. 

10. Jabái äuk hvas gatathivith thuk thana habandan kuntbi in 
galiugé ftada anakumbjandan, niu mithviffei is. fiukis quantis 
timrjada du galiugagudam gafalith matján? 


á 1. COR. 7,-16—8, 10. 


VII, 16. Ti yàg gie, due, El róy &v- 
dee ovos; q Tí oldas, Gren, El- ra 
: yuvařzæ ggerc? É 

17. El un éxéótp ws lu£owev d 
ZÚQLOŞ, ËXAOTOV Ws xÉxAnzsy Ó FEOS, 
olroc MEQINATEÍTW. zul oürws ÈV Teig 
derimolaıs Táo dıaraoooucı. 

18. Hegırsrunusvos vig 8xÀq97, un 
Zougäng ` Zu arooßvori« zion. tuc 
(= n&x)nralt tis), un zeovreuvéo9o. 

19. H negıroun ovdev lotiv, xci 7 
dxooBvoríe oùðév Are, dÀÀA TNONGLS 
èvtolðv eov. 

20. "Ex«crog Èv vij side Ñ drinn, 
èv zeden ueverw. 

21. Aovhos &xAndns, un Got usAéro* 
all & xoi duvaoaı tev Qégoc yevkodaı, 
ud)lov yonoaı. 

22. “O yàg iv ugin siele doù- 
i hos dmekevsegos zvolov fotív" óuotoc 
` [za] å Ó Elevdðegos zÀnósig dovhos Lorıv 
Xeiorov. 

23. Tıuns nyogaasnre: un goats 
Sohor avgoWnwv. 


24. “Exaotos Evo Ex) In, d déllpot, 
èv toútw euro noc FED. 


25. Ileoi dà venu z«góévov Enıra- 
ynv xvofov oùz yo, yvouny dà cl- 
dout ws nAenuévoc Uno xvo(ov 7t.010€ 
eivaı. 

26. Noullo OUY TOUTO XCÀÓY Léo: 
xev dré TV Eveorooav dréien, ÓTt 
xav EE TÒ 0ÜTWS tiva. 

27. Aíðeoor yuva, un Saal Àhú- 
ou: Aelvocı ano Yuvaızos, un ärer 
yvvalzo. 

28. "Fän dë se yaunons, 00x Nuug- 
TES, x«i Zén ynun N m«oóévog, ov% 
Tueorev: Ain dé tÅ. omoxi Ebovov 
of TorvoÜtoc, èyo di vuv peldoua, 

VIIL-9. Biémere dà, um nws d ðsovala 
gouen «tty noooxouuc DEREN, TOig 
ac9evécw. 

10. "E&y yao vic Id oè zov Douro 
yvoow èv eidaleio »araneluevor, o» 
ý ovveidnoıs cUroU dahevovs dvros oÈ- 
"zodoungnosrau Kë zé rd Sidoildäure 
Zeien: 
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Unde enim (cis, mulier, fi virum fal- 
vum facies? aut unde feis, vir, fi mu- 
lierem falvam facies? 

Nifi unicuique ficut divifit dominus, 
unümquemque ficut vocavit deus; ita 
ambulet, et ficut in omnibus eccleliis 
doceo. 

Circumeifus aliquis vocatus eft? non 
adducat praeputium: in praeputio ali- 
quis vocatus eft? non circumcidatur. 

Circumcifio nihil eft, et praeputium 
nihil eft, fed obfervatio ZE dei. 


Unusquisque in qua vocatione vocatus 
eft, in ea permaneat. 

Servus vocatus es? non [it tibi curae; 
fed et fi potes liber fieri, magis utere. 


Qui e in domino vocatus eft fer- 
vus, libertus eít domini: fimiliter qui 
liber vocatus eft, fervus eft Chrifti. 

Pretio empti eítis: nolite. fieri fervi 
hominum. 


Unusquisque in quo vocatus eft, fra- 
tres, in hoc permaneat apud deum. 


De virginibus autem praeceptum do- 
mini non habeo; confilium autem do 
tamquam  mifericordiam confecutus a 
domino ut fim fidelis. 

Exiftimo ergo hoc bonum effe propter 
inftantem nece/fitatem, quoniam bonum 
eft homini fie effe- 

Alligatus es uxori? noli quaerere folu- 
tionem: folutus es ab uxore ? noli quae- 
rere uxorem. 

Si autem acceperis uxorem, non pec- 
calti, et fi nupferit virgo, non peccavit: 
tribulationem tamen carnis habebunt 
huiusmodi, ego autem vobis parco. ... 

Videte autem. ne forte haec licentia 
veftra offendieulum fiat infirmis. 

a < DN 

Si enim quis viderit eum qui habet 
fcientiam in idolio recumbentem, nonne 
confcientia eius, cum fit infirma, aedi- 
ficabitur ad manducandum idolothyta ? 


" E 
pY 


" = 
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VIH, 11. .Frakviftnith áuk* (a unmahteiga ana theinamma vitubnja, 
bróthar, in thize(i)* Chriftus gafvalt. 

12. . Aththan (fva) fravaürkjandans vithra bróthruns, (lákandana* 
izé ‚gahugd fiuka du Chriftau fravaürkeith. 


13. Duththé jabái mats gamarzeith bróthar*, ni matja mimz * 
áiv, ei ni gamarzjáu bróthar meinana. ; ; 
IX, 1.- Niū im apaüftaülus? ni im freis? niu Top Chriftu* fräujan 
Drees fahv? niu vaürftv* meinata jus fijuth in fráujin? 

2. Jabái antharáim ni im apauftaulus, äiththau * J izvis im; ante 
figljó meinaizös apaüftaüleins-jus fijuth. 


3. Meina andahafts vithra thans mik usfökjandans hat ift. 
k Ue 
4. Íbái ni habam valdufni matjan jah drigkan? SAN 
5.- Ibái ni habam valdufni fviftar kvinón bitiuhan, fvafvà thái 
antharai apaüftauleis jah bróthrjus fráujins jah Kéfas? 


6. Tháu áinz-u ik jah Barnabas ni habós valdufni du ni* vaürkjan? 


7. Hvas draühtinóth fvéfáim annóm hvan? hvas fatjith veina- 
Diva jah. akran thizé ni matjai? hvas haldith avéthi jah .miluks 
this avéthjis ni matjái? | 


8. Iba(i)* bi mannan thata kvitha áiththáu jah vitóth lista (ui) * 
kvithith ? 

9. In vitóda áuk Mófézis gamélith ift ‚Ni faürmuljáis * aühfu 
thrifkandant* :&ni;thater bi auhfüns Ei iro ee e 


d ode» uei "el managizans "gageigäidödjäu.* 
20. Jah earth ludáium (vé Judáius, ei Judáiuns gageigáidédjáu; 


tháim.uf vitóda [vë uf vitóda, ni vifands filba uf Miete tek uf 
anftai], ei thans uf vitóda gageigáidédjáu ; de 


21. Tháim vitódaláufam [vë vitódaláus, ni vifands vitódis ns 


" 4 


VII, 11. Ad iiser yào d doðsvov 2i 
(=è) Tj O yvoosı, ô ddergpös, i 
Ov "Xpioróc déieren, 

12. Oörws dä Auagtavovres eis TOS 
dótAqobc zul TUNTOVTES CÚÜTOV TNV 
ovveldnoıw dogEVoVoav, ie Xqiorov 
Guegrdnerg, 

13. _Aıoneo ef BoOue oxzavdadlleı 
TOV ddsiodn pov; où n qiyo xpéc 
slg zën wova, Dun un réi adehpov 
uov oxevócAtco. 

IX, 1. Oz dui dnoorolos (= leúðs- 
008); oùz elu Eleúðegos = drolech 
SCH Moody zov Coon NUOV WRZE; 
oÜ tò Foyov uov vnec orè èv zuolo; 

2. E? &lloiç oùz clu? &nóotolos, 
ala ye vuiv slut n dg Opoayis uov 
INS čmæoorolns vues Zort èv zvoiw. 

IH un anokoyla roig dus dva- 
s#olvovaw «an 2oriv (= fe ain). 

4. Mn oe &youev Zëougten geen 
% TV; 

D. Mn oùz tour Eovalav Gsiei 
yvvalzıı AEQUEyE oç zal of Xourol 
&z0GToÀoL xci oL adehpor TOU #UQLOU 
za goe? 

6."H uovos Ze xe Baovaßas oùz 
Éyousv Zëorete toù un Zozgfzoier ; 

7. te oroareveraı Idiois Owovtoig 
noté; Tí; pùreúet dumtiove xol TÓV 


zugmóv a)voU oùz Loge; [N] etc xor 


` ualveı Holuvnv xol Bx voU yalazros 
TS molus oùz Zoädier 

8. Mà aera dv$ourtov ravra hat, 
Ñ xci Ó vóuog retro oU Àæye ; 

9. "Ev yào za Movofoc vóu yé- 
yoaarcı Ov pıuwosıs Bovv dAoOvra. 
un tov Bon ud TO FeO; o... 

19. "EàtU9eoog yg -Ov i» navrov 
naow Zuengén fovklvoa, iva roùç 
nhelovas zeoðjow' 

20. Kar èyevóuny rafe Tovdatoıs ws 
Tovðetos, iva "Iovóctove zeoðjow' tors 
uno vóuov Óc Cord vowov, un ÒV aù- 
Tóc mò vouon, væ TOVS Uno vóuov 
2200100 ` 

21. Toig avouoıs oc &vouos, un 
OV vouos 950U-GÀÀ' Evvouos Xoıorod, 
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Et peribit infirmus in tua fcientia, 
frater propter quem Chriftus mortuus eft. 


Sic. autem peccantes in fratres et 
percutientes conícientiam eorum infir- 
mam in Chrifto peccatis. E 


Quapropter fi efca. feandalizat fra- 
trem meum non manducabo carnem in 
aeternum, ne fratrem meum fcandaliz em. 


Non fum liber? non fum apoftolus? 
nonne lefum dominum noftrum vidi? 
nonne opusmeum vos eftis in domino? 


Si aliis non fum apoftolus, fed tamen 
vobis fum: nam fignaculum apoftolatus 
mei vos eis in domino. 

Mea defenfio apud eos qui me inter- 
rogant haec. eft. 

Numquid non habemus poteftatem 
manducandi et bibendi? 

Numquid non habemus poteftatem 
fororem mulierem circumducendi, ficut 
et ceteri apoítoli et fratres domini et 
Cephas ? 

Aut folus ego et Barnabas non habe- 
mus poteftatem hoc (non) operandi? 

Quis militat fnis ftipendiis umquam? 
Quis plantat vineam et de fructu eius 
non edit? Quis paícit gregem et de 
lacte gregis non manducat? 


. Numquid fecundum hominem haec 
dico, an et lex haec non dicit? 


Scriptum eft enim in lege Moyfi Non 
alligabis os bovi trituranti. Numquid 
de bubus cura eft deo? 

Nam cum liber 'effem. ex omnibus, 
omnium me fervum feci ut plures lucri 
facerem: 

Et factus fum ludaeis tamquam Iu- 
daeus, ut Iudaeos lucrarer; his qui fub 
lege funt quafi [ub lege effem, cum 
ipfe non effem fub lege, ut eos qui 
fub lege erant lucri facerem ; ! 

His qui fine- lege erant tamquam 
fine lege effem, cum fine lege dei non 


$ * 
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guths, ak invitöths* Chriftáus, ei gageigáu* vitódaláufans. 
IX, 22. Vas tháim unmahteigam [vë unmahteigs, ei unmahteigans 
gageigáidédjáu.* alláim vas all, ei hváiva fumans ganasjau. ` 
23. 'Thatuth-than táuja in aívaggéljis, ei gadáila is vairtháu. 


24. Niu vituth, thatei thái in fpaürd* rinnandans allái rin- 
nand, ith áins nimith figisláun? [va rinnáith, ei ganimáith.* 
iu 3 


25. Th hvazuh faei háifftjan fnivith, allis* fik gatharb(á)ith * ; 
aththan eis ei riurjana váip nimáina, ith veis unriurjana. 


-26. Aththan ik nu fya rinna, ni (fvë)* du unvifamma; fva jiuka, 
ni fvé luftu bliggvands; 


27. Ak leik mein vlizja jah anathiva, ibái antharáim mérjands 
filba uskufans vaírtháu. 


X, 1. Ni viljáu (áuk) izvis unvitans*, bróthrjus, thatei attans un- 
farái allái uf milhmin véfun jah allái marein thairhiddjedun. 


2. Jah allái in Möfe dáupidái véfun in milhmin jah in marein. 


3. Jah allái thana faman mat ahmeinan matidédun 


4. Jah thata famó dragk ahmeinó drugkun. 


15. . .. . fródáim kvitha. dómeith jus, thatei kvitha. 


16. Stikls thiuthikviffáis, thanei gaveiham*, niu gamäinduths 
blóthis fráujins ift? hláifs, thanei brikam, niu gamäinduths leikis 
fráujins ift? : 

17. Unté áins hláifs, áin leik thái-managans fium; tháiei áuk 
allái áinis hláibis jah áinis ftiklis brukjam. ` 


18. Saíhvith Ifraöl bi leika: niu thái matjandans hunfla. ga- 
máinjandans hunflaftada find? 


19. Hva nu kvithafm]*? [Ni thatei thó guts vaihts* 


" e 
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Iva zeodavo [ro)c] &vóuovsc* 


IX, 22. "Eysvounv tois &c9svéow (ws) 
&c9cvqc, fue TOS do9eveic xegórao*' 
TOig NQOV yéyovya zt&yto, Ive navrws 
TIVUS 0000. 

23. Mavra dë moi dré TO Steg, 
Mov, iva ovyxourcvóc erof YyEvauaı. 

24. Ox oidare,, örı of iy oradio 
To&yovres navres uiv roÉyovGw, Sie 
dè Auußaveı TO Bowßelov; oürws TÉ- 
Aere va uero fre. 

25. Mac dè ó dywvılousvos navra 
&yroosvero, &reivoı uiv 00V iva q9ao- 
Tov OrTepavov .Aéfootv, hues di 
Gu Aegron, 

26. `Ey@ roivuv oVTWS rQ£yo wie oUx 
&ÓQAec, 0ÜTØS TIVKTEÚW Oc oUx Gëoe 
dëoe : 

27. AW üinonıclo uov TO gue 
kol. dovlayayo, un roc dllore unpÚ- 
bus ere dÓOx(uuog yEvmuaı. 

X, 1. Où Jélw yo us dyvotiv, ader- 
qot, OTt of zrezéoec Nuøv.Tavres und 
TV vipelnv goen xa queue dré TNS 
HaAdoons dunddov, 

2. Koi mavres eis TOV Arny 2Ba- 
zrioavro èy t) vepély xci Bv TN 9a- 
À&cGn, 

3. Kel navres To auto Booue TEVEU- 
uarızov Epayov 

4. Kol navıes TÒ auto due TIVEU- 
uarızov čniov [noua] Erıvov yao dx 
"ener vn GroAovdodans > 7 
zérom dë gn ó Xquotóg: . . . 

18. Qs portuoıs Aéyor Ta Uueis 
ó quu. 

16. TO nornouov tis euhoylas 0 eù- 
AoyoUusv, oUyi zowwvia [lor] rot 
eiuaros toù XouoroU (loriy); róy co- 
tov Oy zAwusv, oUyi xowovíe [for] 
rof dwuťtoç toù XQiroU (Party); 

17. "Orr eic doo, Ey oðua of nol- 
hot Zonen: ob yo navres èz rot Evös 
Goran ‚HETETOUEV. 

18. Bienere tòv "ogorÀ zeré geg: 
xw ouy, oí ohlovres TUS Augiee zor- 
emol ToU dvaneorngiov elolv; 

19. Tí oöv qut; Ae eiðwr[oður]óv 


, 
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effem fed in lege effem Chrifti, ut lucri 
facerem eos qui fine lege erant: ` 
Factus fum. infirmis infirmus, ut in- 
firmos lucri facerem: omnibus omnia 
factus fum, ut ommes facerem falvos. 


Omnia autem facio propter evange- 
lium; ut particeps eius efficiar. 

Nefeitis quod hi qui in ftadio currunt 
omnes quidem currunt, fed unus accipit 
bravium ? Sie currite ut comprehendatis. 


Omnis autem qui in agone contendit 
ab omnibus fe abstinet: et illi quidem 
ut corruptibilem coronam accipiant, nos 
autem incorruptam, A 

Ego igitur fic curro non quafi in 
incertum, De pugno on quafi aerem 
verberans, 

Sed caftigo corpus meum et-in fer- 
vitutem redigo, ne forte, cum aliis prae- 
dicaverim , ipfe reprobus efficiar. 

Nolo enim vos ignorare, fratres, quo- 
niam patres noftri omnes fub nube fue- 
runt et omnes mare- transierunt, 


Et omnes in Moyfe baptizati funt in 
nube et in mari, 


Et omnes eandem efcam f[piritalem 
manducaverunt S 

Er omnes eundem potum ípiritalem 
biberunt: bibebant autem de fpiritali 
confequenti eos petra, petra autem erat 
Chriftus. . . 

Ut -prudentibus loquor: 
quod. dico. 

Calix benedictionis cui benedicimus, 
nonne communicatio fanguinis . Chrifti 
elt? Et panis quem frangimus, nonne 
participatio corporis domini eft ? 


vos iudicate 


Quoniam unus panis, unum corpus 
multi fumus, omnesque de uno pane 
participamur. 

Videte Ifrahel fecundum carnem: 
nonne qui edunt hoftias participes funt 
altaris? Tia 

Quid ergo dico? quod idolis immo- 


= 
Å y 
w 
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fijáina] ? áiththáu thatei galiugam faljada hva fijái? 


X, 20. Ak-thatei Gand thiudös * fköhflam faljand jan-ni nl 
ni viljau áuk izvis fkóhflam gadäilans vairthan. 


21. Ni maguth ftikl fráujins drigkan jah ftikl fkóhflé; ni ma- 
guth biudis fráujins fairáihan * jah biudis fkóhflé. 


-22.- Tháu inaljanóm fráujan? "bat fvinthózans imma fium? 


23. . All binah, akei ni all dáug. all [mis] * Mert ift, akei ni _ 
all tinireith. 


24. Ni áinshun fein fókjái, ak antharis hvarjizuh. 


25. All thatei at fkiljam frabugjáidáu, matjáith, ni vaíht and- 
hrufkandans* in mithviffeins. 

26. Fráujins ift'áuk aírtha jah fulló izós. k 

27. Ïth jabái hvas lathó izvis thizê ungaláubjandané jah vileith 
gaggan, all thatei faürlagjáidáu izvis, matjáith, ni vatht andfitan- í 
dans bi gahugd[ái] ; * 1 

28. Ith jabái hvas kvithái ,Thata* galiugam gafalith ift ni 
matjáith, in jáinis this bandvjandins jah (bi) thuhtu.* 


29. 'Thuht'uth-than kvitha ni filbins, ak antharis. duhvà áuk 
frijei meina ftójada thaírh ungaláubjandins thuhtu? e 


30. Jabái ik anftái andnima*, duhvé anakvithäidau in | thize(i)* < 
ik aviliudó ? i 
31. Jaththé nu matjáith jaththê drigkáith jaththé hva taulith, 
allata du vulthau guths táujáith. 
32. Unufbrikandans fijáith jah Ïudáium jah thiudóm jah aik- 

klésjón guths. : 
33. Svalv& (jah) ik alláim all leika, ni fökjands thatei mis . 
bruk fjál, ak thatei tháim managam, ei ganifáina. 


1 


XI, 1. Galeiköndans meinái vairthäith, (vaívé (jah) ik Chriftáus. ' 


2. Hazjuth-than izvis, bróthrjus, thei allata mein gamunandans 
fijuth jas-fvafvé- anafalh izvis, anabufnins, gafaftäith. : 


1. COR. 10, 20—11, 2. 


zt Born, 7 Ort el0AO[9vró]v tí Zero 


X, 20. MAX ott & 9vovoıy (tà Ivy); der - 
Wovloıg Ivovoıv zul où Je où Iw dë 
uge zoıvovods vy daıuoviwvylveodan 

21. Où dvvecós motorov zuglov 
fue xci ToTNOWV Oetuovíoy* où 
dUvac9e ToanEins -#volov Era nal 
TQuzt£ns daruoviov. 

22. °H zegetnioüusv zéi 
un loyvodzsoo. aurov Zougn: 

23: Mavt Zësoru, GAX oU navra 
Gougpeger route (uor) čgeotiv, ALV où 
TLÓVTUL glzodonei. ` 

24. Mods To Euuroü Intel, &h- 
lù TÓ TOU Er£gov. 

25. Hav tò iv unik. wAovuevov 
obiecte; undev eig ðið dn 
ovveidnoıw ` 

-26. Tov e yog n yn xà To id: 
our Urs. 

27. Ei) 0€ ne zelt úučs ron ani- 
OTON: xul HELETE 2o0pdegäer, TAV ‘TO 
nragarvdguevov vuy Lodlere, undev 
dvazolvovres dré thv ovveldnow. 

28: "Eàv dë oe vuiv ein Tovro fs- 
Qó9uróy Zorn, un 2odtere, dr éxeivoy 
zéi umvuoayre xol tùy ovveidnow.. 


H 


GIE 


29.- Zuveldnoiv d AÉyo oëzh "éi 
&avroü, &ÀÀ& TNV voU éréQov. 
yo d čhevðeolæ uov zolverei Cord cÀ- 
Ans ovverdjoews; 

30. Ei yo zagızı usta, Tí Bin: 
Orange) nio où Eyð EVYKOLOTO ; 

31. 
TL ITOLETTE, AVTO Eis dën Ieovnoueite. 


32. Anoo0xonoı yiveode zal Tov- 
Dalors zo "Ellange xal Tý èzzinoig 
ToU: ÝEOV, . 

EE) Kasos ZAYO TKVIK "ër: &oé- 
020, 2 Inrov duavrod GUuqogoy, &h- 
Aë TÒ TOV aber, iva CWIOOLV. 

XI, 1. Muret umov yíveaðe, DE 
xd yo XQuorov. 

2. Encivo dè uge Gd eAqoL,) OTt 
ztüvre n u£uynoó e ze eme magé= 
doza uiv, TÒS zt09000G&iG zurkyere, 


fue TÉ: 


Eite ovv LoIerTE eire zt(vere etre - 
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latum fit aliquid, aut quod idolum fit 


- aliquid ? 


2 


Sed quae immolant gentes daemo- 
niis immolant et non deo: nolo autem 
vos focios fieri daemoniorum. 

Non poteftis calicem domini bibere 
et calicem: daemoniorum, non poteftis 
merií(ae domini participes ef(e-et menfae 
daemoniorum. K 

An aemulàmur dominum? numquid 
fortiores illo fumus ? 

Omnia licent, fed non omnia expe- . 
diunt: omnia licent, fed non omnia 
aedificant. 

Nemo quod fuum eft quaerat, fed 
quod alterius. 

Omne quod in macello venit man- 
ducate, -nihil interrogantes propter con- 
fcientiam. j 

Domini eft terra et plenitudo eius. 


Si quis vocat vos infidelium et. vultis 
ire, omne quod vobis apponitur man- 


ducate, nihil interrogantes propter con- 
fcientiam: Ss 


Si quis autem dixerit Hoc immola- 
ticium eft idolis, nolite manducare pro- 
pter illum qui indicavit et propter con- 
fcientiam. V 

Confeientiam autem dico non tuam 
fed alterius: ut quid enim libertas mea 
iudicatur ab alia conícientia ? 


Si ego cum gratia participo, quid 
blafphemor pro eo quod gratias ago? 

Sive ergo manducatis five bibitis vel 
aliud quid facitis, omnia in gloriam dei 
facite. Ë 

Sine offenfione eftote Iudaeis et gen- 


tibus et ecclefiae dei; 


Sicut et ego per omnia omnibus pla- 
ceo, non quaerens quod mihi ütile eft 
fed quod multis, ut [alvi fiant. 

Imitatores mei eftote, ficut et 'ego 
Chrifti. Å 
Laudo autem vos, fratres, quod om- 
nia mei memores eftis et ficut tradidi 
vobis praecepta mea tenetis, i 


414 315008711, 9-929: 


XI 3. Viljáu'th-than izvis Vitan, thatei alláize abné háubith Chri- 
ftus ift; ith háubith kvinóns aba, ith háubith Chriftáus guth. 


4. Hvazuh abne bidjands áiththáu praüfétjands gahulidamma 
háubida gaáivifkóth háubith fein. Å 
5. bh hvöh kvinónó bidjandei áiththáu praüfétjandei andhuli- 
damma háubida gaáivifkóth háubith fein. áin auk ift jah thata 
famó thizái bifkabanön. 

6. . Unté jabäi ni huljái fik kvinó, (jah) fkabáidáu; ith jabái agl' ` 
ift kvinón du kapillón áiththáu fkaban, gahuljái háubith fein. 

21. . 2 . . . . feinamma faürfnivith du matjan jah than 
fums grédags, fumzuth-than drugkans ift. 

22. Íbái gardins ni habáith'du matjan jah drigkan? tháu aik- 
klésjón* guths frakunnuth jah gaáivifkóth thans unhabandans? hva 
kvithau izvis? hazjáu izvis? in thamma ni hazja. 


. 98. . Unté ik andnam at fräujin, thatei jah anafalh izvis, thatei 
fráuja léfus a naht galéviths vas, nam hláif 


24. Jah aviliudónds gabrak jah kvath ‚Nimith, matjith:* thata 
ift leik mein, thata in izvara gabrukanó.* thata ke du mei- 
nài gamundái.' 

29. Sva famaleikó jah ftikl afar nahtamat beiden ‚Sa ftikls 
fð niujó triggva ift in meinamma blötha. thata vaürkjáith, fva ufta 
fvé drigkáith, du meinái gamundäi.‘ ; 


26. Sva ufta áuk [vë matjáith thana hláif jath-thana ftikl KK 
káith, dauthu* fráujins. gakannjáith, unté kvimái. 


27. Eithan hvazuh faei matjith* thana hláif áiththáu drigkai* 
thana ftikl fráujins unvairthaba [fráujins]*, fkula vaírthith leikis 
jahblóthis fráujins. 

28. Aththan gakiufái fik filban manna jah fva this hláibis mat- 
jài jath-this ftiklis drigkäi, 

29. Saei áuk matjith jah drigkith unvairthaba, ftáua fis pen 
matjith (jah drigkith)*, ni dömjands leik fräujins. 
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XI, 3. Gëie 08 duas siðævar, Öte navrös 
avdoos 7 zegeii ó Xioróc Zeen, xc- 
pen dà yuvaızös d digg, Heparin Jè 
TOU XoioroU d 0g. 

4. Has di TQOGEVYÓLEVOS n mg0- 
ynreiwv ROTE HEPCINS | Zoo zærtuoyý- 
VEL TNV poli erer, 

5. Meow de yvy] mgo08vyoueun 5 
mgopnrevovod &xeoruxoÀUmrQ "ij ZE- 
quj XOTOLG/UVEL Uv zeqeiy &avrns’ 
Ev ydo Zorn zal TO «tò ri] &tvonuevn. 

(6. El yàg oU zuraxekunteren yon, 
zal z&ugd09W“ el dë cdoyoóy yvvarzè TO 
»elguode ij N Fugaoden, KOTOLUÄUTTEOID. 

21. “Exaotos yao zo Son deinvov 
noohaußeveı iy vq payeıv, xol Ze uiv 
zt&yQ, Ze dE uedVeı. 

22. Mn yo olxíeg oùx yere- eis To 
odlew zal z(ysu; N ths éxxAnoíoag rot 
HEOD HUTUPQOVETTE, xol VATUCIOYÚVETE 
rovs.un Éyovrac; Tí nw vuv; èn- 
véoo ju&c; A voUTQ oU» navo. 

23. 'Eyo yeo Aagehußov «TO toU 
xvofau 6 xol nagedwxe Univ, ÔTL. Ó 
zUguoS ‚Imooös, èv vij vuxil, ù magedi- 
dero, Zußev &orov 

24. Kar euyagıornous ÉzÀactv xol 
&izey (-Ad Bere, yayere.) ToUró uov dorıy 
TÓ gue zé vrè Vuov (xløusvor). 
TOUrO MOLETTE Els 17V &unv dvd uvmouy. 

28. Qge/roc nal TÒ TOTNELOV. HETO 
zé deımynjocı, Aeywv Toto TÒ TOTH- 
gon d Sea degen Loriv iv tO duo 
Guer "Zoo Norte, OGGI Zéi mi- 
vnre, elg mV uyy dvauvnoıw. 

.96. Ooazıs yo iy Zoäënre ToV &o- 
TOY TOÜTOV xci TÒ froríjotoy TÚVNTE, 
Ty Séverov toU xvupíou ZATUYYELLETE, 
Groe oÜ m. 


27. “Qore Ge av Login TÒV Gorov d 


rëm 10 ToTNELOY 10U zuoplov &va£(oc, 
Evoxos foru vo) Owu«Tos zei [rod] 
ciuorog roU xvgíov. 

28. Zoxiuetéro dé &avrov &vðgw- 
TOG, Sch "obras èz rop dorov Zoängro 
xol èz ToU, ‚wornglov mro * 

29..'0 yào.ic9(ov zat nivov (dva- 
gios) otuv Zeg Zoäder zal mive, 
un üwuxoívoy tò Gduc-(r0U xvgfov). 


Volo autem vos fcire quod omnis viri 
caput Chriftus eft, caput autem mulie- 
ris vir, caput vero Chrifti. deus. 


Omnis vir orans aut prophetans ve- 
lato capite deturpat caput fuum. 


Omnis autem mulier orans aut pro- 
phetans non velato capite deturpat ca- 
put fuum: unum eft enim atque fi de- 
calvetur. 

Nam fi non velatur mulier, et tondea- 
ur: fi vero turpe eft mulieri tonderi aut 
decalvari, velet caput fuum. ~... 

Unusquisque enim fuam caenam prae- 
fumit ad manducandum, et alius quidem 
efurit, alius autem ebrius eft. 

Numquid domos non habetis ad man- 
ducandum et bibendum? aut ecclefiam 
dei contemnitis, et confunditis eos qui 
non habent? Quid dicam vobis? laudo 
vos? in hoe non laudo. 

Ego enim accepi a domino, quod et 


tradidi vobis, quoniam dominus Iefus in 
qua nocte reide accepit panem 

Et gratias agens fregit et dixit Hoc 
eft corpus meum, quod pro vobis tra- 
detur: hoc facite in meam commemo- 
rationem. 

Similiter et calicem, poftquam cae- 
navit, dicens Hie calix novum telta- 
mentum eft in meo fanguine: hoc facite, 
quotiescumque bibitis, in meam com- 
memorationem. 

Quotiescumque enim manducabitis 


panem hunc et calicem bibetis, mortem 
domini adnuntiatis, donec veniat. 


Itaque quicumque manducaverit pa- 
nem vel biberit calicem domini indigne, 
reus erit corporis et fanguinis. domini. 


Probet autem fe ipfum homo, et De 
de pane illo edat et de calice bibat. 


Qui enim manducat et bibit indigne, 
iudicium fibi manducat et bibit non 
diiudicans corpus. ` 


44 Ë . 11, 30— 3 

ELI 1: GOR 11, 30:249; 4 

XI, 30. Duththé in izvis managái fiukái jah unháilái, ` jag- -gaflépand 
ganóhái. 


31. Ith jabái filbans uns ftáuidédeima, ni i tàu i 


XII, 10. ua. SECOS 
. fumamm'uh fkeireins razdó. 


11. That'uth-than EU vaurkeith (?fa) áins jah fa fana alma, 
dáileith fundró hvarjamméh; fvafvê vili. 


12. Své leik raihtis áin ift, ith lithuns habáith managans; thai th- 
than lithjus allái us leika thamma áinamma, managai vifandans, 
Ain ift* leik, fva jah Chriftus. 

13. Jah áuk in áinamma  ahmin veis alid du ainamma leika 
‚däupidäi fium, jaththé ludáieis jaththó thiudós, jathth& fkalkós 
jaththé frijäi, jah allai áinamma ahmin dragkidái fijum. 

14. Jath-than leik nift áins lithus, ak managái. 

15. Jabái kvithái fótus, thatei ,Ni im handus, ni im this lei- 


kis“: nih at thamma* nift us thamma leika. 


16. (Jah) sum kvithái áufó, thatei ‚Ni im áugó, mt im this 
Jeikis*: ni at.thamma nift us thamma leika. À 


17.. Jabái all leik áugô, hvar-hliuma? jabái all hliuma, hvar 
dáuns ? 


18. Ith nu guth. gafatida lithuns áinhvarjanóh iz& in leika; 
fvafyà vilda. 


19. Ith véfeina thô alla äins lithus, hvar leik ?` 

20. Ith nu managäi lithjus, ith áin leik. 

21. Nith-than. mag áugó kvithan du handáu ‚Theina ni tharf‘ 
äiththäu aftra háubith du fótum ‚Iggkvara ni tharf'. 


22. Ak máis filu iit: thugkjand lithivé Gë lafivoftái vilan, 
thaurftaG)* (ind. 


XIIL 1. Jabái razdóm manné rödjau jah aggile, ith friathva ni: habau, 


1. COR. 11, 30—13, 1. 


XI; 30. Aw tovto èy oui noAlol &cot-. 
weie nel E00WOTOL zal xoruðyvTtar Ezeyof. 


31. El dë (=yao) Zeurote duszol- 
vousy, oe Gy Ex0wousde‘ 
XI, 10: 4110 02 &veoynuara duvauswv, 
&AAQ dë Tooyntsla, hlp dè diazoi- 
osis TEVEvUcTov, Erin di yErn yÀoc- 
oov, Gil di Eounvela yAocodv: 

11. Hoyra: dë Tavıa Eveoyei TO 8v 
zei TO uTo "meine, dıaıgodv “dla 
éxcoTQ zc906 Bovkerau. 

T2. Kasáneo De? To ‚ou Ev Zorn 
xa} wein Ze Hoki, navre Dè cà ugin 
ro OWwueros (rou évóc) rolle dure Ev 
Zorn owu&, oürws zul Ó Xootos: 

13. Kol yag èv Evi ausgoen ueis 
THAVTES elc EV gue &Bantiodnuev, EVIE 
Tovdaioı eite "Fiiss, site dolor eire 
Zirdäegor, xol "tyres £y nvevuu èno- 
TÉCINUEV. 

14. Kol yoQ zé gue ovx Eorıv ëy 
Vëloe, Alka molid. 

15. Lé sten ó zoe “Or oix sul 
zeig, oùz elu 22 TOU awuatTos, oÜ 7t&- 
Q& Toto oùz Soen ix TOU „gowaros. 

16. Kol ikv slan tò „oùs Ori oz 
sub óq9cÀuóc, oùz skul ix rot ow- 
u&rog, oU Tok ToVTo- OUz Eorıy dx 
TOU OWueros. 


17. E iov To caue óqücAuós, j 


noù Á dxon; ei olov von, mov N 
dopenaus; 

18: Nuvi dé ó 9e0c EIero Ta un, 
Ev &20070v aurov èv To owuarı, 
zc i9 Aor. 

19. Ei dë nv Té zt&yte Ev u£Aos, 
OÙ TÒ oun: 

20. Nov dè zolid uiv uin, fu cè 
Gau. 

21. OU duvardı dÈ d ÓqOaAuós el- 
niv Tjj gerot Xoslav dov oix Eo, ij 
zw N Segein tois zt00(v JXosíav 
vuGy oùz Za: 


-92. AUG molho vëllou re dosot- i 


Te „EIn TOU Goueros c0 £véareQo 
Undgyew &yoyzoto Zou, i. e 

XIII, 1. Ev reis yA@gauıs TOV dv9go- 
nov laklo xci réit ayyEhov, Gg 


E 1 


# 


Ideo inter vos multi infirmi et inbe- 
cilles, et dormiunt multi. 


Quod D nosmet ipfos diiudicaremus, 
non utique iudicaremur. .... 

Alii operatio virtutum, alii jisglods, 
alii discretio fpirituum, alii genera lin- 
guarum, alii interpretatio fermonum: 


Haec autem -omnia operatur unus 
atque idem fpiritus, dividens fingulis 
prout vult. 

Sicut enim corpus unum elt et mem- 


` bra habet multa, omnia autem membra 


corporis cum fint multa unum corpus 
funt, ita et Chriftus: 

Etenim in uno fpiritu omnes nos in 
unum corpus baptizati fumus, five- Iu- 
daei five gentiles, five fervi five liberi, 
et omnes unum [fpiritum potati fumus. 


Nam et corpus non eft unum mem- 
brum fed multa. 

Si dixerit pes Quoniam non füm ma- 
nus, non fum de corpore: non ideo non 
eft de corpore. 

Et D dixerit auris. Quia non fum 
oculus, non fum de corpore: non ideo 
non elt de corpore. 


Si totum corpus oculus, ubi auditus? 
fi totum auditus, ubi odoratus? 


Nunc autem pofuit deus membra, 
unümquodque eorum in corpore ficut 
voluit. 

Quod fi effent omnia unum membrum, 
ubi corpus? 


Nunc autem multa quidem membra, ` 


unum autem corpus. 

Non, poteft autem oculus dicere ma- 
nui Opera tua non indigeo, aut iterum 
caput pedibus Non eftis mihi necelfarii : 


_ "Sed multo magis quae videntur mem- 
bra corporis infirmiora effe necelfariora 


Si linguis hominum loquar et ange- 
lorum, caritatem autem non habeam, 
27 


EI? 
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418 1..COR. 13, 2— 14, 22. 
im is... . ddththáu klifmó klifmjandei. . ` 
XIII 2. Jah jabái habáu praufetjans* jah vitjáu all[áizé] *. runó[s] 


jah all kunthi- jah (jabái)* habáu alla galáubein (vafvé fairgunja 
mithfatjau,* ith friathva ni habáu, ni vaihts im. 


3. Jah jabái fraatjáu áilós. afhtins meinós jah jabái atgibáu leik 
mein ei gabrannjaidau*, ith.friathva (ni)* habáu, ni vaiht bótós 
mis táujáu. 

4. Friathva Dee ift, fél[s| * ift, friathva ni "aljanóth; 
RV. ni fláuteith, ni ufbléfada; 

5. Ni áivifkóth, ni fókeith* fein [áin], ni ingramjada; nih* mi- 
tóth ubil, 


6. Nih faginóth invindithái, mithfaginóth funjäi. - 
7. Allata thuláith, allata galáubeith, all véneith, all gabeidith. 


8. Friathva áiv ni gadriufith; ith jaththé praüfétja, gataíranda, 
jaththé razdós, gahveiland , jaththé kunthi, gataurnith. 


9. Suman* kunnum, (jah)* fuman praüfétjam. 
10.. Bithé kvimith, thatei ustaühan ift, gataürnith thata us dáilái. 


11. Than vas niuklahs, fvé niuklahs ródida, fvé niuklahs fróth, 
fvé niuklahs mitóda. bith® varth vair, barniskeins aflagida. - 


12. Saíhvam nu thairh fkuggvan in frifahtái; ith than and- 
vairthi vithra andváirthi. nu váit us dáilái, (ith) * than ufkunna Jang 


jah ufkunndiths im. 


13. In nuw vifith. galáubeins, véns, friathva, thô tlwija; ith mdizei 
thaim* Jő friathva. m 
XIV, 20. Bröthrjus, mi barna fijáith frathjam , ak vat barnifkái 
fijáith, akei frathjam fullaveifái fijáith. Å ð 

21. In vitóda gamélith ift, thatei Jo antharáim razdóm jah 
vàlrilóm antharáim ódja managein thizái jan-ni fva a 
mis‘, kvithith fráuja. 

29. Svaei nu* razdós du bandvái find ni tháim galáubjandam, 


1. COR. 13, 2— 14, 22. 


dà un tgw, yfyova yalzòs goen N 
zúußakov àAeAGCOv. 

XIII, 2. Kal dv čyw roopnrelay nal eio 
rà uvormgıa MAVT xol MOUV mV 
yvàoiy, xoi. Zén Éyo égen ınv CO 
dore don uEdıoraveıy, ayarımv d um 
Ze, ovðév elu. 

3. Kol Zén ywulow dvra TÈ TEE- 
A4ovrá uov, xci Zén nagado TÒ COU 
uov vd zavgnooucı, ayarımy dë un 
&yw, oüdtv Dgyerhovuaı. 

4. H dyann uczooSuuei, KonoTEVE- 
u’ Ñ yun où (moi: go yann oU 
TEEOTEOEUETEL, OU PVOLOÜTUL, 

MAI SE S Rede 

5: Ovx Koynuovei, ov Inter TÁ av- 
TNS, OÙ nwoosvverei, oU Aoylieraı TO 
ZALOV, - 

6. Où yatocı èm eg adızfa, ovyyal- 
oe dë Tj &ÀnÓ &(q.* 

7. Ivrea oréyet, TÁVTA ` TILOTEUEL, 
HAVT U Erler, TEVTA ÜTMOUÉVEL. 

8. H yann oüddëuore Äerer: eive 
aleet, zt&UcoyrOv ETE yvYOOI, XUT- 

~ EOYNINOETEL. 

9. Ex u£oovs dè (—y&g) yırwozouev 
xoi» uépovg TOOPNTEVOUEV‘ 

140. Oray dë tlan TÓ rëieron, TO Èx 
uégoug KÁATKOYNINGETUL. 

11. "Ore un výnos, óc Vios 


TR € H 2 H c ^ 
Zioeioun, ws "dange Epgovovv, ws VN- 


mos Boyióumv Gre [03] yéyove åvňo, 
xerüoynze TŘ TOČ vnntov. 

12. Biénouey y& dor di Zoonızgav 
èv eiviywarı, tórc dë ztQ6goztoy mode 
TrpÓGWTOY” &ort yuwoozo èz negous, 
Tore dé ruyvaooue das Kul ène- 
yvøa9nv. 

13. Nun dë ueveı niotıs, Ens, 
ayann, zé Tolo Tavra‘ uellov Oi tov- 
TOV 5 &ydmm. + > > 

XIV, 20. 440£Àqot, un nadia ylveode 
tois posolv, alla tÑ zazi vnnıalere, 
Teils dë pov zéie tege, 

- 21. "Ev Tw Vouw yEyoanıaı Or "Ev 
Eregoyloaaoıs- xc èv el eg érépoic 
Jeiäge TÓ Ac rovro, xci o)" ourws 
ouzovoovrei dou AÉy&L HÚOLOS. 

92. "Norte oi yhaooaı els onwelöv 
slow oÜ Tois nıoTeVovoıw, Akk Tols 
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factüs (um velut aes fonans aut cym- 
balum tinniens. 

Et fi habuero prophetiam et noverim 
myfteria omnia et omnem fcientiam, 
et fi habuero omnem fidem ita ut mon-: 
tes transferam,- caritatem autem non 
habuero, nihil fum. ; 

Et fi distribuero in cibos pauperum 
omnes facultates meas, et [i tradidero 
corpus meum ut ardeam, caritatem au- 
tem non habuero, nihil mihi prodeft. 

Caritàs patiens eft, benigna eft, ca- 
ritas non aemulatur, non agit perperam, 
non inflatur, 

Non eft ambitiofa, non quaerit quae 
fua funt, non imitatur, non cogitat 
malum, 

Non gaudet fuper iniquitatem, 
gaudet autem veritati, 

Omnia fuffert, omnia credit, omnia 
fperat, omnia fustinet. 

Caritas numquam. excidit: (ive pro- 
phetiae, evacuabuntur: five linguae, 
ceffabunt: five fcientia, deftruetur. 

Ex parte enim cognoleimus et ex 
parte prophetamus : 

‚Cum autem venerit quod perfectum 
eft, evacuabitur quod ex parte eft. 

Cum effem parvulus, loquebar ut par- 
vulus, fapiebam ut parvulus, cogitabam 
ut parvulus: quando factus fum vir, 
evacuavi quae erant parvuli. 

Videmus nunc per fpeculum in aeni- 
gmate, tunc autem facie ad faciem: 
nunc cognolco ex parte, tunc autem 
cognolcam [icut et cognitus fum. 


con- 


Nune aütem manet fides, fpes, ca- 
ritas, tria haec: maior autem his eft 
earitas. s= o» 

Fratres, nolite pueri effici fenfibus, 
fed malitia parvuli eftote, fenfibus au- 
tem perfecti eftote. 

In lege fcriptum eft quoniam In aliis 
linguis et labiis aliis loquar populo huic, 
et nec fic exaudient me, dicit dominus. 

Itaque linguae in fignum funt nón 
fidelibus fed infidelibus, prophetiae au- 
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ak tháim ungaláubfandam, ith práufétja ni tháim beers e 
ak tháim galáubjandam. 
XIV, 23. Jabái gakvimith alla aíkklésjó [amana jah ródjand raz- 
dóm allái  at-uththan-gaggand inn jah unveifái áiththáu ungaláub- 
jandans, niu kvithand, thatei dvalmóth ? 
E Ith jabái allái praüfétjand, ith innatgaggái hvas. ungaláub- 
jands áiththáu unveis, gafakada fram alláim, usfökjada fram alláim, 


25. Thó analáugnjóna haírtins is (vikuntha vaırthand, thanuh * 
driufands ana andavleizn inveitith guth gateihands, thatei bi fun- 
jai guth in izvis ift. 

26. Hva nu ift, brótbrjus? than famath garinnäith, hvarjizuh ïz- 
vara pfalmón habáith, láifein habáith, andhulein habáith, fke(i)rein * 
habáith, razda habáith: allata du timreináé "vairthái. 


21. Jathth& razdái hvas ródjái, bi tvans äiththäu máift thrins 
jah 
AV: Bises kannja izvis, bróthrjus, thatei* aivaggàli, thatei 
mérida izvis, thatuh jah andnémuth, in thammei jah ftandith,- 
2. Thairh thatei jah ganifith, in hvö fauthö vailamérida izvis, 
fkuluth* gamunan, niba fvarà galáubidéduth. 


3. Atgaf áuk izvis in frumiftjam, thatei andnam, ei* Chriftus 
galvalt faür fravaürhtins unfarós afar bókóm, 


4. Jath-thatei ganaviftröths vas jath-thatei urráis thridjin daga 
afar bókóm, 
9. Jath thatei ataugids ift Kéfin jah afar thata (bäim ainlibim; 


6. Thathröh gafafhvans ift managizam tháu fi(m)f* hundam 
(=taihun tévjam) $ bróthré funs, thizóei thái managiftans find und 
hita, fumái'th-than gafáizlépun. , 

7. - Thathrôh than atáugida fik Takobäu, thathró'th- itin apaü- 
ftaülum. alláim. 

8. [th fpédiftamima alláizà*, fvafvö usvaürpái, . atáugida Dk 
jah mis. E 

9. Ik áuk im fa fmalifta: apauftaule, ikei ni im vairths, ei hái- 
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artoroıs, d dà moogpnTela ob vois čni- 
grote, GÀÀd rotes TILOTEÚOVOLVY. 


XIV, 23. "Fän ovv ougiän d èzziņnoia 

om Ei tò oeh xoi eldo YAvoocis 
"st&Vreg, slóð Iwoıy dë iðrar dj anı- 
gerot, 00x Eoovow Art ualveode; 

24. '"Eày DE zvreg MQOPNTEVWOLY, 
cocon de Tiç" notos 5 (reiege, 
Aezere ú UNO TTRVTWV, CYoxotverau. UNO 
rem, e 

ap Tü xQumià tis zegdine QUTOU 
qavéoà yivercı, xoà oUtcg TECOV ini 
NO00WTOV ztooozvynott TO FEG, NY: 
yélkov ott Oyroc Ó Aede èv duc Eortv. 

26. Ti ovv Zort, aðslpol; tav 
OvvEoynode, 200705 úuwv ıvaluov 

"kya, Iidaynv Eysı, dzoxcAvipw Zrer, 
yAwooov Zoe, Eoumvelav čyer' mavra 
rode olzodounv ywéo$o. 

27. Eite ylooon Tig halet, zat% Uo 
N TÒ zÀcioroy Totis, xol EVU Hëgoc, 
zay els dıegunveverw‘ AE 

XV, 1. Ivooíto dà vuv, do elqof, Tò 
zùayyéhov, ö einyychıos&um july, 0 
xo magehaßere, Zu w xal ÉovQxert, 

2. Aü ob xoi geiiroäe, tive Aoyo 
EumyyElıodunv Ou, El zoréyeve, &xrös 
sf un een ÈTLOTEVOUTE. 

3. Heg&doze. veg vuiv ÈV nowroıs, 
8 xol zteéAefov, ra Nquorös &né9o- 


VEV Unio TOV &ucoruOYy NUOV XATA Tas 


yaupas, 
4. Ke Be èrápn, xci otc Eynysorau 
TN "uÉog TN TETN zara TËS gege, 


5. Kar fei Opin uc, sire TOig 
diese, 

6. "Erste, 0q81 indyo 7IEVTOZ0- 
clois adehpois ignes, èe Ov- of rhei- 
oves uevovav Ews dori, rafe dé zo 
Zeng ënger, 

S Ereng öpən "Iazoßo, 
TOLG anoorokoıg 7IGOLY. 


B. "Eoxyerov d zmáyrov WONEQE TQ 
drroouarı OPIN zuo. 


9. "Ey ydo eiua ö èldyiotos TOY 
dzto010ÀQy, Ze oùz elu ixavös zeigt, 


nea. 
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tem non infidelibus fed fidelibus. 


Si-ergo conveniat univerfa ecclefia 
in unum et omnes linguis. loquantur, 
intrent .autem  idiotae aut - infideles, 
nonne dicent quod infanitis? 

Si autem ommes prophetent, intret 
autem quis infidelis vel idiota, convin- 
citur ab omnibus, diiudicatur ab om- 
nibus. ` j 

Occulta cordis eius manifefíta fiunt, 
et ità cadens in faciem adorabit deum, 
pronuntians duod vere deus in vobis lit. 


Quid.ergo eft, fratres? cum conve- 
nitis, unusquisque veftrum .pfàlmum ha- 
bet, doctrinam habet, apocalyplin habet, 
linguam habet, interpretationem habet: 
omnia ad aedificationem fiant. 

Sive lingua quis loquitur, fecundum 
duos aut ut multum tres, et per partes, 
et unus interpretetur. 

Notum vobis facio, fratres, evange- 
lium quod praedicavi vobis, quod et ac- 
cepiftis, in quo et ftatis, : 

Per quod et falvamini, qua ratione 
praedicaverim vobis fi tenetis, mifi fi 
fruftra credidiftis. 

Tradidi enim vobis in primis, quod 
et accepi, quoniam. Chriftus -mortuus 
eft pro peccatis noftris fecundum feri- 
pturas, 

Et quia fepultus eft, et quia refur- 
rexit tertia die fecundum fcripturas, 


Et quia are eft Kaes et poft haec 
undecim. 

Deinde vifüs eft plus quam quingentis 
fratribus fimul, ex quibus multi manent 
usque adMc, quidam autem dormierunt. 


Deinde vifus eft Iacobo, deinde apo- 
[tolis omnibus. 
Eu 
Noviffime autem omnium tamquam 
abortivo vifus eft et mihi. 


Ego enim fum minimus apoltolorum, 
qui non: fum-dignus vocari apoftolus, 


422 1. COR. 15, 10—25. 
táidáu apaüftaülus, duthé-ei vrak aíkklófjón guths. 


XV, 10. Aththan anftai gutks im, faei im, jas-[6 anfts. is in mis 
halka ni varth, ak managizó im alláim arbáidida [jah usáivida], 
aththan ni ik, ak anfts guths mith mis. : ; 


11. To jaththé ik jaththó jáinái, (va mêrjam jah fva galáubi- 
. dédnth. ; Mes 

12. Thandé nu Chriftus mérjada, thatei urráis us dáutháim, 
hváiva kvithand fümái in izvis, thatei usftafs dáutháim nift? ` 


13. ith jabái usftafs -dáutháim nift, nih Chriftus urráis. 


14. Aththan jabái Chriftus ni urräis, fvaró tháu* jas-fó mê- 
reins unfara jah fô galáubeins unfara láufa. 

15. Bi'th-than-gitanda galiugaveitvöds* guths, unté veitvödide- 
dum bi gutha, thatei urráifida Chriftu, thanei ni i urbe Gabái 
dáuthans ni urreifand.) * 


16. Jah* jabái áuk dáuthans* ni urreifand, nih Chriftus urráis. 


17. ith jabái Chriftus ni urräis, fvarê jah [ð mi izvara 
ift jan-naüh fijuth in fravaurhtim izvaráim. 


18. Thanuh jath-thái gaflépandans in Chriftáu frakviftnódédun. 


19. Jabái in thizái libainai [áinái]* in Chriftáu venjandans fijum 
thatáinei, armóftái fium alláizé mann. 

20. Ith nu thandé Chriftus urráis us dáutháim, anaftódeins 
gaflépandané | vaürthans *. : Å 

21. Unté áuk thairh mannan dáuthus, jah thairh mannan us- 
ftafs dauthaize. 


22. Unté fvafvó in Adama. alläi po fvah in Ohriftáu 


allài gakviunand. e 


23. Aththan hvarjizuh in feinái tévái: anaftódeins Chriftus, 
thathróth-than thái Chriftáus, tháiei in kvuma is (vénjand).* 


24. Thathröth-than andeis, than anafilhith thiudinaffu &utha jah 
attin, than gatairith all reikjis jah RE jah mahtáis.. 


25. Skal áuk is thiudanón ‚und that'ei galagjith guth . allans 
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gäe dmöorokog, dıozı.2ötwEr thv èx- 
zimolav. TOU Ó&0U' 

XV, 10. Kagırı dè $toU slui Ó elu, zal 
5 dos cUTOU ý eic Zus oU seng èye- 
vio, Ak TEQLOGÓTEQOY, CUTOYy Tay- 
TOV ixomínGe, oùz Zuch dè, alla d yé- 
QIS TOU Aeog Á on Varie 

11. Eite ovy ra eire Seefe, OUTOG 
ziovoGousy xol oUroc ÈMLOTEVOUTE. 

42. Ei dë Norde xüuovootre: OTL 
èyýycotar èz vexgOv, TOS Aéyovow 
vuyie èv Ouiv ärt avaoradıs VEZQOV 
00x Eorıy; 

13. El dë avaoraoıs VEZQOV oùz 
Zorn, oU Xguorös Eynyegrau' 

14. E dè XKooros 00% E yere, 
HEVOV doe zer To EN Auen, *EVN 
dë xc N tere Üuoy: 

15. Eigıoröuede dë xa yeudouag- 
zudes rot Zeot, Bro Ayeıgev Ty Xo- 
oTov, ôv oùz don, sizttQ Zoe ve- 
zoot oùz Pys(oovrau. 

16. El yo vexoor ovx feieren, 
odè Xocotos &ynyeorau‘ 
^47. El de Xororòs oùz Eynyeoraı, 
pataia n ztíorig vj, čti Bor ÈV reis 
awagriaus uoy, 


18. Aou xal ot zorunIévtes Èv. Xor- 


oro dien. 
19. El A zn CON tavım Ev Xoro 


diasdeeg čouèv Méien, ÈheervóTegor 


TÁVTUV üyjooztov Zonen, 
20. Mun d Xooros Pymysoros èz 
VEZDOY, ONGOY TOV xtxotunu£vay. 


21. Ened) yao di dv0gomov d 
Yavaros, xci di AVIpØTNOV AVKOTAOLS 
vexoay. 

"Oozto yo iv tO Adau nav- 
TES Gro9vroxovot, oe xci Èv TÓ 
XQLOTO navres [wonomdmoovzeı. 

23. "Exaoros 0 èv ro ddl rayuazı“ 
araoyn Koıoros, Erreıra ol rof Xo- 
oroV ÈV rij napovolg avrod, 


.'94. Eira v0 rëiog, Grey nügudıdor 


viv BaoıLelav TO FEW nl Tarot, Gren 
xereoynon égen Goyyw xoi TÜTAV 
E ui xoi duvauır. 

25: A Yo uvtov BacueUetv, doe 
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quoniam perfecutus fum ecclefiam dei: 


Gratia autem dei fum id quod fum, 
et gratia eius in me vacua non fuit, 
fed abundantius illis omnibus laboravi; 
non. ego autem, fed gratia dei mecum. 


Sive enim ego five illi, fic praedi- 
camus et De credidiltis. 

Si autem Chriftus praedicatur, quod 
refurrexit a mortuis, quomodo quidam 
dicunt in vobis quoniam refurrectio mor- 
tuorum non eft? 

Si autem refurrectio mortuorum non 
eft, neque Chriftus refurrexit: 

Si autem Chriftus non refurrexit, ina- 
nis ergo elt praedicatio noftra, inanis 
eft et fides veftra, 

Invenimur autem et fal(i teftes dei, 
quoniam teftimonium diximus adverfus 
deum quod fuseitaverit Chriftum, quem 
non fuscitavit fi mortui non refurgunt. 

Nam D mortui non ee Done 
Chriftus refurrexit. p 

Quod:fi Chriftus non refurrexit, vana 
eft fides veftra: adhuc enim eftis in 
peccatis veftris: 

Ergo et qui dormierunt in Chrifto, 
perierunt. 

Si in hac vita tantum in Chrifto fpe- 
rantes fumus, miferabiliores fumus om- 
nibus hominibus. 

Nunc autem Chriftus 
mortuis, primitiae- dormientium. * 


refurrexit a 


Quoniam enim per hominem mors, et 
per hominem refurrectio mortuorum. 


Et ficut in Adam omnes moriuntur, 
ita et in Chrifto omnes vivificabuntur. 


Unusquisque .autem in fuo ordine: 
primitiae Chriftus, deinde hi qui funt 
Chrifti in adventu eius, 

Deinde finis, cum tradiderit regnum 
deo et patri, cum evacuaverit omnem 
principatum et poteftatem et virtutem. 


- Oportet autem illum regnare donec 


424 1. COR. 15, 26—51. 
fijands is uf fótuns imma.‘ 


XV, 26.. Alluh áuk ufhnáivida uf fótuns imma. aftumifta. fjands 
gatairada dauthus. * 

27. Ith bithé kvithith (thatei) * alla ufhnáivida find, baizht thatei 
inu thana, ize(i)* ufhnáivida uf ina thô alla. 


28. Thanuh bithó alla gakunnun* fik faüra imma, thanuth- than 
is filba funus gakann fik* faüra thamma ufhnáivjandin uf ina thô 
alla, ei fijái guth alla ïn alláim. : 

29. Áiththáu-hva vaürkjand thái dáupidans* faür dáuthans? 
jabái. allis dáuthans ni urreifand, duhvé tháu dáupjand(a)* Gär 
ins? i 

30. Duhvé tháu veis.biréikjái fijum hveiló hvóh? 

31. Daga hvamméóh gafviltands* (im) * in* izvaráizós hvóftul- 
jós, bróthrjus, thóei haba in Chriftáu léfa fráujin unfaramma. ` 

32. Jabái bi mannan.du diuzam váih in Aifaifón, hvó mis bótó, 
jabái dáuthans ni urreifand ? ,Matjam jah drigkam, unté du maür- 
gina* gafviltam.* ` 

33. Ni afaírzjáindáu: ,riurjand* fidu gödana gavatırdja ubila.‘ 

34. Usfkavjith izvis garaihtaba jan-ni fravaürkjáith. unkunthith 
(auk) guths fümái haband. du áivifkja izvis ródja. 

35. Akei kvithith fums ,Hváiva urreifand dáuthans? . 

E 22 difhthau thata ahmeind. 


47. Sa frama manna us airthái muldeins, fa anthar manna, 
fräuja,* us himina. 

48. Hvileiks fa muldeina,.fvaleikái jah thái muldeinans; hvileiks 
fa ufarhiminakunda, fvaleikäi jah thái ufarhiminakundans. ` 

49. Jah (vafvé bérum manleikan* this airtheinins, fva fairiima + 
jah frifaht this himinakundins. : 

50. -Thata áuk* kvitha, bróthrjus, thei leik jah blöth thiudi- 
naffu guths ganiman* ni magun, nih riurei unriureins “arbjð vair- 
thith. "ilit 

51. Sai, runa izvis kvitha: allái áuk * ni gafviltam, th. allai 
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ov G») A0 nüvrag grote &ygo00s dré 
ToUc nodus avrov. 
, Xv, 26. "Eoyuros &4I005 BETT ö 
Iavaros. 


27.-Havra yo. vnéraéev nó rode 
modas erof, tav dë sën Ar navre 
Ürtorérerot, onov OTt Äerd TOÙ UO- 
TÁGUVTOS AVTO TÜ dire: 

28. “Otay ài Örrozayn AUTO TÜ TAV- 
TU, Tote zul dÜTOS 0 viðs ÚTTOTUYNGE- 
TOL TOL Ünoregavrı ode TÈ navre, ÜV 
a Ó Feos T nayre iv zov. 

29. ENE Tí. nomoovoıv of Gert 
tóuevor Uzig TØV VEZQWV; EL GAWS VE- 
«poi oùz- èyelgovtar, TÍ zal parntltov- 
TØL into QÜTOV ; 

90. - Tí zal-nuels EST e 
oi doen" 

31. Ka Ou égen daoviozo, y» TNV 
Suerégay. zuúgnow, Nv tw èv Xorota 
'IngoU tÚ zvoío due. 

82. Æl zato Orden &9notou dy noc 
Ëy 'Eqptow, TÍ uoı TÓ pelos; el ve- 
zoor oùz èyeloovtær, «dbdycouty zal 
ztínusy, «Vov y&o ČAOFVÁOXOUEV. 

33. Mn zÀevdoóe' bIeloovow NIN 
onorà duër zaxal. 

34. "Exvnware dizaiws nal un &uag- 
TÁVETE" dyvwolay yo Hol tie &yov- 


OLV. TOOS Evroonmy vulv hala (= À£yo).. ` 


35. AIX osi re os Eyeigovraı of 
v&zQol;-.ztoíp d Goler Eoyovtaı; 

46. 1412-07 "oeren To avsvuarizóv, 
dÀÀ TO: Yuzızov, dreıraro nVEyuazızov. 

47. “O nowrog Gozo èz yns yot- 
zós, d diútegos &voozoc (6 zU0105) 
Ze oÜoavov. 

48. Oiog 6 „40i20s, TOLOÜTOL za) o 
Xoixof, xai olos d Enove@vıos, roof. 
TOL sel of ènovodvior: 

49. Kal xe9oc &popeoausv tùy el- 
xóyce ToU oizoö, qooécouev »cl TNV 
&lzóva tov Ézovouytov. 

50. Tovro de gnur, aÓtAqof, Or. 
oko xci eiue BeciLe(ey 9600 zingo- 
doujou oU deier, eddi ú q9ooc 
mv dq$eooíay xinoovoust. ` 

51. Tod, uvorgowv óuiv ya‘ 


ponat omnes inimicos fub pedibus eius. 
Noviffima autem inimica deftruetur 
mors. 


Omnia enim fubiecit fub pedibus eius. 
Cum autem dicat Omnia fubiecta fünt 
ei, fine dubio praeter eum qui fubiecit 
ei omnia: 

Cum autem: fabieeta- fuerint illi- om- 
nia tunc ipfe filius fubiectus erit illi 
qui fibi fubiecit omnia, ut fit deus om- 
nia in omnibus. 

Alioquin quid facient qui baptizantur 
pro mortuis, fi omnino mortui non: re- 
furgunt? ut quid et baptizantur pro 
illis ? 

Ut quid et nos periclitamur omni- 
hora ? 

Cotidie morior, per veftram gloriam, 
fratres, quam habeo. in Chrifto  Iefu 
domino noftro. K 

Si fecundum hominem ad. beftiäs pu- 


'gnavi Ephefi, quid mihi prodeft? Si 


mortui non refurgunt, Manducemus et 
bibamus, cras enim moriemur. 
Nolite feduci. Corrumpunt mores bo- 


‚nos conloquia' mala. 


_Evigilate iute et nolite peccare: igno- 
rantiam enim dei quidam habent. . Ad 
reverentiam vobis loquor. 

Sed dicet aliquis Quomodo refurgunt 
mortui? quali autem corpore veniunt? 

Sed non prius quod f[piritale eft, fed 
quod animale elt, deinde quod fpiritale. 

Primus homo: de terra terrenus, fe- 
cundus homo de caelo. 


Qualis terrenus, tales et terreni, et 
qualis caeleftis, tales et caeleftes: 


Igitur ficut portavimus imaginem ter- 
reni, portemus et imaginem caeleftis. 


Hoc autem dico, fratres, quoniam 
caro et fanguis regnum dei polfidere 
non poffunt, neque corruptio incorrup- 
telam poffidebit. 


Ecce mylíterium vobis dico. Omnes 


426 1. CORE. 
inmáidjanda, Å ; " E 


XV, 52. Suns, in brahva * áugins, in fpédiftin thuthaúrna. thuthaur- 
neith* auk* jah dáuthans usftandand unriurjäi jah veis inmáid- 
janda.- 

53. Skuld* ift áuk* thata riurjó gahamón unriurein jah thata 
divanó gahamón undivanein. 


54. Thanuth-than thata (riurjö gavasjada unriurein ep thata)* 


divanó gavasjada undivanein*, thanuh vairthith vaürd thata ‚game- 
lidö ‚Uffaggkviths * varth dauthus in figis‘. 


55. ‚Hvar ift gazds theins, dáuth(4)u*? hvar ift figis thein, halja? 


56. Aththan gazds dáutháus fravatirhts, ith mahts fravaürhtáis 
vitóth. i 

.57. Ith gutha aviliuth*, izei* gaf unfis figis thairh fräujan un- 
farana léfuü Chriftu*. a T 

58. Svaei nu*, bróthrjus meinái liubans, tulgjäi vaírtháith, un- 
gavagidai,- ufarfullnandans* in vaürítva fráujins finteinó, vitandans 
thatei arbáids izvara nift láufa in fráujin. 


XVI, 1. [th bi gabaür thata tháim veiham, fvafv& garäidida aik- 
klésjóm Galatió*, fva jah jus täujith. A | 

2. Andhvarjanóh* fabbaté hvarjizuh izvara fram fis filbin lag- ` 
jái*, huzdjands* thatei vili, ei ni, bithà kvimáu; (an. galiaür 
vairthái. 

3. Aththan bithé kvima, thanzei* gakiufith, thairh bókós thans 
fandja briggan anft izvara in lairufalem. 


4. Jah than jabái ift mis* vairth galeithan, galeithand mith mis. 

5. Aththan kvima at izvis, than Makidönja usleitha. Maki- 
dönja áuk thairhgagga. i 

6. ith at izvis váitei falja aiththau jah vintru vifa, ei jus mik 
gafandjäith thishvaduh thé ik vrató. 


7. Ni viljáu áuk izvis nu thairhleithands eee unté vênja * 
mik hvö hveiló faljan at izvis, jabái fráuja fralétith. 


1. COR. 15,52 —16, 7. 


TÁVTES (u&y) ov-xouun92060u&9«, név- 
veg dE allaynoousde, 
XV, 52. "Ev dtou, iv ër? óq9eAuoUv, 


èv t) èoyary oalmıyyı“ ceàntott yao, - 


xol of vekgol Lyepdmoovraı APÍLOTOL 

zat nueis &Aleynoóueoc. 

53. Ae yao TÒ qócoróv Tovro Èv- 
dogegäer dqaootev HL TÒ Óyqróv 
tovto Evdvonodaı dyavaoleav. 

54. Orav dë 70 qOaoróv, trotto èv- 
dvonzaı EPIHCOOLEV zo TÓ IVNTOV TOTO 
Eyðúanrar ‚e9avaolav, TOTE yernosrar 
Ó Aóyos o yeyouuuévos Korenóón o 
Seye«rog elc vixos. ` 

55. IIoU gou Javars TÒ ŽÉVTQOV; 
mov Gov «dn (=9avare) TO vixoc; 

56. TÒ dà zEvroov ToU Havarov N 
duagtie, n dè Övvauıs TNS ductos 
ó vouos‘ 

57. TQ ðb Ae yaoıs. TO dıdovzı 

guf 10 vixog dré ToU xvoíov Nuwv 

`Inaoð.' Xototov. 

58. "Qore, adehpot uou ayanntot, 
éd getor yiveode, auerexlymron, MEGLO- 
oevovtes dy và Zog TOU zvgíOoU "ei: 
TOTE, Eldótes OT. Ó sénge ÚUDV ode 
lony xevòs èv xvoíq. 

XVI, 1. Zfsoi dè ts Aoylas TNS elc toùs 
aylovs greng dierada roig BÉuxAnoteug 
TNS Tarlorlds, vUrws xci duste momoere. 

2, Kora uiay oußßarov fxacroc 


Suy eg ERUTO TIETO, Imgavoilov 


ô TL &Y eUod giras, iva un orav £19o, 
Tote oyi ylvoyraı. 

3. “Oray di naocyEvaucı, oös Zén 
dorıudonte ,. dr Eriorokav ToÚTOUS 
zIÉUWO) OMEVEYHEV Die Zomm Vuov fe 
TegovaeAin 

4. "Fän dè ú fiov Tov dus no- 
gedegie, gin uol TropevoovtaL. 

5. Elevooucı dë Troðs Ouée, 
Mexedoviav dëi Iw: 
dıepyoudı, 

6. Tloös uðs dè Tuv 7t Evo 
3 za megaysıudoo, Duer vusls ue moo- 
néuynte oÜ day "egener, 

7.00 äi y&o úuds Zort èv negodo 
ðar Into y&o axtoóvoy rıva dmıusi- 
var rgög Uu&c, Zén d stonge broen. 


Green 
Maztdovtay yao 


incorruptelam , 
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quidem refurgemus, fed non omnes im- 
mutabimur,, T 

In momento, in ictu oculi, in novis- 
fima tuba: canet enim, et mortui refur- 
gent incorrupti, et nos immutabimur. 


Oportet enim corruptibile hoc induere 
et mortale hoc induere , 
immortalitatem. € 

Cum autem mortale hoc induerit im- 
mortalitatem, tunc fiet fermo qui feriptus 
eft Abforpta eft mors in victoria. 


Ubi eft, mors, vietoria tua? ubi eft, 
mors, [timulus tuus? 

Stimulus autem mortis peccatum eft, 
virtus vero peccati lex. 


Deo autem gratias, qui’ dedit nobis 
victoriam per dominum noftrum Iefum 
Chriftum. 

Ttaque, fratres mei i" dilecti; [tabiles 
eftote et immobiles, abundantes in opere 
domini femper, fcientes quod labor ve- 
fter non -eft inanis in domino. 


De collectis- autem quae fiunt in 
fanctos, ficut ordinavi ecclefiis Galatiae, 
ita et vos facite. 

Per unam [abbati unusquisque ve- 
ftrum apud Te ponat recondens. quod 
ei placuerit, ut non cum venero tunc 
collectae fiant. 

Cum autem praefens fuero, quos pro- 
baveritis per epiftulas, hos mittam per- 
ferre gratiam veftram in Hierufalem: 


Quod fi dignum fuerit ut et ego eam, 
mecum ibunt. 

Veniam autem ad vos cum Mace- 
doniam pertransiero: nam Macedoniam 
pertransibo. 4 2 

Apud vos autem forfitan manebo vel 
etiam hiemabo, ut vos me -deducatis 
quocumque iero. 

Nolo enim vos modo in transitu vide- 
re; fpero enim me aliquantum temporis 
manere apud vos, D dominus permiferit, 


428 1. COR. 16, 823. 
XVI, 8. Vif’uh-than* in Aifaifón und paintkuften. i 


..9. Haürds áuk mis usluknóda mikila jah vage) jah anda- 
ftathjós managái. 

10. Aththan jabái kvimái Teimaüthafus, fafhváith* ei unagands 
fijài at izvis, unt6 vaurftv fráujins. vaürkeith, fvaívé jah ik. 


11. Ni hvashun imma frakunni; ith infandjäith ina’in gavairthja, 
el kvimái at mis, usbeida áuk ina mith bröthrum. 


12. Aththan bi Apaullön thana bróthar bandvja izvis, thatei 
filu ina bad*, ei is kvéómi at izvis mith bróthrum. jah áuftó ni 
vas vilja, ei nu kvémi; ith-kvimith, bithé uhtiug.* 


13. Vakäith, ftandáiduh in galáubeinái. vaíraleikó táujáith. ga- 
thvaftidái fijáith. 

14. Allata izvar in friathvái vairthäi. f 

15. Bidja izvis, bróthrjus: vituth gard Staífanáus, thatei find 
anaftódeins Akaijé* jah du andbahtja thaim veiham . gafatidédun 
fik ; y 

16. Ei nu jah jus: ufhánsjáith tháim (valeikáim jah alláim tháim 
gavaurftvam jah arbáidjandam. 


17. Aththan faginó in kvumis Staifanáus jah Faürtilndtáus CH 
Akaikáus, unté izvarana vaninalfu thái usfallidédun. 


18. Gathrafftidédun auk Á meinana ahman jah. izvara(na) *. 
ufkunnáith nu thans: fvaleikans. 


19. Göljand izvis aikklésjóns Afiáis*. göleith* izvis in fráujin 
filu Akvila jah Prifka mith ingardjón feinái EL h at tháimei 
jah falja. | 

20. (Góljand izvis bróthrjus allái)* göleith izvis miffó -ïn diijóndi 
veihái. 

21. Góleins meinái handáu Pavl(á)us. EP RM 

22. Jabái hvas ni frijöth fráujan léfu Chriftu,*  anathaíma: 
maran atha! E mm : 

23. Anfts fráujins léfuis mith izvis! `. ; S 


4. COR. 16, 8—23, 


XVI, 8. Emuevð RY '"EgéoQ Eng mev- 
TNKOOTNS ` 

9. Ojp« yo uot Gvewyev ueycin 
zat iyegyns, zat dvrursíusvor mTokhol. 


10. "Bän, è £4195- Tiuó9s0c; Plénete 
Iva &poßws yEynraı moos Dude Tò yo 
čoyov zuglov Eoydberan os zayo 

11. Mn zig ovv avrov &sovdevnon. 
rooneupers- di aurov èv sonyn, va 
ELIN moos pË: Zedëzouot yo, «itv 
uet rov adelgov. 

12. Meot Jè Anoh)o ToU áðelpoð, 


701Àà nugerdheoa «tov iva LIN Tos. 


vu ustà Tov’adelpoV' zal navtos 
oùz qv Helmua Tva viv EIN, hevosta 
dE Óray eÜzauuonon. 

13. Tonyogeite, ormzere dv TN 2 
Ore, avögilcode, Sgeroro tie, 


14. Havre tuor èy yonn ywéooo. 

t5. ` Haganald dE Vuas, ciao" 

oidere Uv olzlav Zrepavd, Ote oriy 
čna% TS Ayeilas zoù elg dıazovlav 
toic ayloıs tugay Eavrovs' 

16. “Iva zo uci ÜnoTdoonode roic 
TOLOÚTOLS ZO metz TQ GUVEQyOUVTL 
KØL Sort, 

17. Xutgm- 0? Zei rij nagovoig Sre- 
qvi xci d»oprovyctov zal Ayaizo, 


ótt TÒ Öuerepov CG oun!) vorfomue ` 


oÜTOL (= wÜTOL) even ooa" 

48. Avenovoov.yao TÓ iuóv nveüue, 
zal Tò UOV. "Erıyınaözete OUY. Tuvs 
TOLOUTOUG. 

19. Honabovror uðs cb ixxAmotcu 
rte Mie, aonalereı Uude Zu zvol 
rolle Azúhas xc IHotoze 00V vy zer 
oixoy aUtQy barata. 

20. Aonalovrau uas oí &sAqol 
TLEVTES. GO7z.t0000€ AAhmhovs Ey. gl: 
u= ayip: 

| 21. 0  domaowös zn Zug gerol Havkov. 


22. Ei vig o) qus TOV kÚOLOV, NTO 
avaseud. Haguvaðd. 


23. H yagis Tod xvgtov ' Incow ue? 
07770772 
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Permanebo autem Ephefi usque: ad 
pentecoften: ` 

Oftium enim mihi apertum eft ma- 
gnum et evidens, et adverfarii multi. 


Si autem venerit Timotheus, videte 
"ut (ine timore fit apud. vos: opus enim 
domini operatür ficut et ego: 

Ne quis ergo illum fpernat. Dedu- 
cite autem illum in pace, ut veniat ad 
me; expecto enim illum cum fratribus. 


De Apollo autem fratre, multum ro- 
gavi eum ut veniret ad vos cum fratri-. 


bus : et utique non fuit voluntas ut hunc 
veniret, veniet autem cum ei vaeuum 
fuerit. 


Vigilate, ftate in fide, viriliter agite 
et confortamini. 


Omnia veftra in caritate fiant. 


Obfecro autem vos, fratres: noftis 
domum Stephanae et Fortunati, quo- 
niam funt primitiae Achaiae et in mini- 


. fterium fanctorum ordinaverunt fe ipfos, 


Ut et vos fubditi fitis eiusmodi et 
omni cooperanti et laboranti. 


Gaudeo autem in praefentia Stepha- 
nae et Fortunati et Achaici, quoniam 
id quod vobis deerat ipli fuppleverunt: 


Refecerunt enim et meum fpiritum € 
veftrum. Cognoleite -ergo qui Eu P. 
modi funt. - 

Salutant vos ecclefiae Afiae. Salu- 
tant vos in domino multum Aquila et 
Prifea cum domeltica fua ecclefia. 
quos et hofpitor. 

Salutant vos fratres omnes; 
invicem in ofenlo fancto. 


Salutate 


Salutatio mea manu Pauli. 


Si quis non amat dominum Iefum 
Chriftum, fit anathema. Maranatha. 


Gratia domini Ielu vobiscum. 


430 1. COR. 16, 24 — 2: COR. 1, 9. 
XVI, 24. Friathva meina mith alláim irvis in Chriftu I&fu. * Amen. 


Du Kaürinthium A. ustáuh. 
Du Kaürinthium frume(i)* mélida ift us Filippäi, [ve kvöthun fumäi ; 
ith máis thugkeitli bi filbins * apaüftaüláus infahtái 
mélida ilan us | A fiái. 


" pU KAURINTHIUM ANTHARA  (ánaftódeith). 


I, 1. Pavlus apaüftaülus léfuis Chriftäus thairh viljan guths jah. 
Teimàüthaius bróthar aikklésjón guths thizái vifandin in Kaürinthón 
mith'alláàm tháim veiham tháim vifandam in allái Akaijái. 


2. Anfts izvis jah gavaırthi fram gutha attin unfaramma jah 
fráujin léfu Chriftáu. 

3. Thiuthiths guth jah atta fráujins unfaris léfuis Chriftäus, 
atta bleitheinó jah guth alláizó gathlaíhté, A er 


4. Saei gathrafftida uns ana allái aglón unfarái, ei mageima 
veis gathrafftjan thans in allaim aglóm thaírh thó gathlaiht, thi- 
zálei gathrafftidai fijum filbans Tram gutha. - 


5. Unté fyafvð ufaraffus ift thuláinó Chriftäus. in uns, fva jah 
thairh Chriftu ufar filu ift jah gathraffteins unfara. 


6. Aththan jaththé threihanda in izvaráizós gathlafhtáis jah.na- 
inais thizós vaürítveigóns in ftivitja thizó famónó thuláiné, thözei 
veis vinnam, jah véns unfara gatulgida faür izvis; jaththé 
thrafftjanda in izvaráizós gathlaihtäis jah nafeináis , 


u 


dn Vitandans, thatei fvaívé s thuldinë fijuth, (Íva) jeh 
gathlaihtäis vairthith. 


8. Unté ni vileima izvis unveifans,* bröthrjus, bi agii unfara 
 thó vaürthanón uns in Afiái, unté ufaraffáu kaüridái véfum ufar 
maht, fvafvé fkamáidédeima * uns jah liban. 


9. Akei filbans in uns filbam andahaft dáutháus habáidédum, 
ei ni fijjaima tráuandans du uns filbam, ak du gutha thamma ur- 
ráisjandin dáuthans, 


XVI, 24: "H èyánn UOU uetà | ziáyroy 
vuov £y XoiorQ ’Inood (Aunv). 


1. COR. 16, 24 — 3. COR. 1, 9. 
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Caritas mea cum omnibus vobis in 
Chrifto Iefu. (Amen.) 


Ifoóg KogıvHovs geing, Eydun drd duizmov [dik Zrepavä 
x«l BogrouvdTtov zol Ayaizov xol Tuuo$éov.] 


AD CORINTHIOS II. 


I, 1. feine anoorolos XQtoroU `In- 
gov die Heinucrtos JeoV zul Tıuodeos 
Ó „EIEApöS vy &224moig rot soU ei 
ovan: èv Koptvào OV roig ayloıs zt&- 
Ow Tore ova èv Gin vi Ayeig. 

2. Xagıs Uuiy xol eionvn ano coU 
TATOOS "y ot zuglov Iyoo Xgıorod. 

er Eùkoyntòs d äede za Tang T00 
zuglov uov "Imsoü Xguorov, o merde 
TØV OZTLQUOV xci Aede mee NAGU- 
zińjocs, 

4. 'O meae ques zn "don vi 
Alien gue, Sie GT 
ragazaheiv TOVS iy néon Yale dré 
ns magazlınaews NS 7taguzoAoUucQc 
«Tol Uno TOU ÓtoU, 


5, "Ort 20905 mregıoosvsı TÈ MAIN- 


poro toù XpougroU slg qug, . 0Üros 
dik TOV XQiOTOU 7t&QuOGEUEU ze N) TG- 
odzmoıs duet, 

6. Elre dë Upo ueta, Unio eis Dun 
zt«puxANoeQg za gurugio: TS Zeg. 
yoŭuévns y Unouoyij TOY KÚTOV M- 
nuo, ôv zæ queis n GyoUEY, ze 
n èlmis Nuov Bepßeie DÉI Wel eire 
magazaholuede, vaio Týs ÜuQv T- 
guzhjosws zal ‚Sotnglas, 

7. Eldöres-ö $n Ós zoıvovol ÈOTE ray 
erg dr oÜTWS zæ TNS "regelt - 
Gsog. 

8. Ov veg IEloyuev úučs dyvosiv, 
adehpot, nig TNS Aiden "uv THS: 
yevopévne huv èv Tij Aig, ótt seit 
uneoßohnv pag Zanen nio vay, 
WOTE EEurognanval "uds xol TOU nv: 

9... Alk airol iy Eavrois TÓ ano- 
zoru& TOU Yayarov loynzeuev, iva un 
TETOLJÓTES ouev èp éavrois, «AX in 
TØ JEA- TA LyEıgovrı TOVS VEXQOUS, 


Paulus apoftolus Iefu Chrifti per vo- 
luntatem dei et Timotheus frater eccle- 
fiae. dei quae eft Corinthi, cum fanctis 
omnibus qui funt in univerfa Achaia. 

Gratia vobis et pax a deo patre 
noftro et domino Iefu Chrifto. 

Benedictus deus. et pater domini no- 
ftri Iefu Chrifti, pater mifericordiarum 
et deus totius conlolationis, 


Qui éonfolatur nos in omni tribula- 
tione noftra, ut poffimus et ipfi con- 
folari eos qui in omni preffura funt, 
per exhortationem qua exhortamur et 
ipfi a deo? 

Quoniam ficut abundant palfiones 
Chrifti in nobis, ita et per Chriftum 
abundat confolatio noftra. 


Sive autem tribulamur, pro veftra 
exhortatione et falute: five exhortamur, 
pro veftra exhortatione et falute, quae 
operatur in tolerantia earundem pa p 
num quas et nos patimur,- et fpes 
ftra firma pro vobis, 


^ 
Scientes quoniam ficut focii pafrionum. 


eftis, fic eritis et confolationis. 


Non enim volumus vos ignorare, fra- 
tres, de tribulatione noftra quae facta 
eft in Afia, quoniam fupra modum gra- 
vati fumus fupra virtutem, ita ut tae- 
deret nos etiam vivere: 

Sed ipfi in nobis ipfis refponfum 
mortis habuimus, ut non fimus fidentes 
in nobis fed in deo, qui fuscitat mortuos, 
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I, 10. Lei us (valeikäim dáuthum uns galáufida jah Dee du 
thammei vénidédum, ei (jah naüh). galáufeith, 


1/13 At hilpandam jah izvis bi uns bidái, ei in We 
andvairthja fò in uns giba thairh managans aviliudódáu faür uns. 


12. Unté hvóftuli unfara [ð ift veitvódei mithviffeins unfaráizós, 
"thatei in áinfalthein jah hlutrein guths, ni in handugein leikeinäi, 
ak in anftaı guths usmétum* in thamma fairhväu, ith ufaraffán 
at jzvis. 


‚13. Unté ni alja méljam izvis, alja thóei anakunnäith Aiththáu 
jah ufkunnáith; aththan vénja, ei und andi ufkunnáith. 


14. Svaívó (jag-)* gakunnáidóduth uns bi fumata, unté hvóftuli 
izvara fijum, fvafvé jah jus unfara in daga fráujins Tétuis Chriftáus. 


15. Jah.thizái tráuáinái vilda faürthis kviman at izvis, ei an- 
thara anft habáidédeith, ; 


16. Jah thaírh izvis galeithan in Makidönja * jah aftra af Ma- 
kidönjai kviman at izvis jah fram izvis gafandjan mik in. Judäia. 


17. Thatuth-than nu mitönds, "bäi áuftó leihtis bruhta? áith- 
tháu thatei mitó, bi leika thagkjáu, ei fijái* at mis thata ja ja 
jah thata né né? ! 
— 18. Aththan triggvs guth, ei thata vaürd unfar Hata du izvis 
ja jah né.* 


| 19. Unté guths funus léfus Chriftus, faei in izvis thairh uns 
ila]mérjada*, thairh mih jah Silbanu jah Teimaüthaiu* nih varth 
ja jah né, ak ja in imma varth. 


20. Hváiva managa (auk) gaháita guths, in imma thata ja, 
duth-thé jah thairh ina Amen, gutha du vultháu thairh uns. - 
21. Aththan fa gathvaftjands unfis* mith izvis in Chriftáu jah 
falbónds uns guth, | 

22. Jah figljands uns jah gibands vadi ahman* in haírtóna 
unfara. 


9. GOR dL 10-22. 


I, 10. “Og èz Tnkızovrow Yavarov ig-. 


cero dues zot Qóceren, eis Ou nr 
TtzeEV OTi xcl čtu gene, 

11. Zoungo voyovvrov zech VUOV Uni 
NUOV Ti degen, va Èz noAlov 7t00g- 
eov TÒ els nus Ae Quoque dré moh- 
20v Egagıom 91] Uni nuov. 

12. H yàg zaúgnois qu!» «vT 
Zorn, tò Hogrdoron INS ovvadnoens 


Suen Or. ÈV oyıornrı xoi elkızgıvelg ` 


TOÜ 900, oùz iy doge Geoxur AV 
Ëy yagırı 9600 dyeoto&quuey Zu To 
x00uQ, zttQrOGoréocg dë "ode oues. 

13. OU) yo alla yoapouev- dulv 
QAR Nü Avayıywozere 7 «cl Euıyıyo- 
ozete: Zisiëo di, Ort xo wç véAovg 
Zrıyvwoeode, 

14. Ka9os xci Eneyvore quac and 

. MEOOUG, Gr  zuuynua Vuov &ouiv 
zeideg zat vueig nuov èv dj nulog 
vov `%volov 'Inoov. 

18. Kal túry TN. meztovi aet &ßov- 
Aóunv TQŐTEQOV Ziäe ztoÓc Uude, va 
deuregav Zon. Ott, 

16. Kar di vuoy dreien eis Ma- 
zt0ovíay, xci zt&Aw und Mazedovias 
Ziäet ae Ouëe xol vp vuv zQo- 
neupänvaı elg nv "Tovoatay. 

17. Tovro. ovy fovAsvóoutvog untı 
oc ty Äeggie Eyonoaunv; Ñ & Bov- 


kevoucı zat% Oğoza Bovievoucı, Tue 


N neg duoi TÓ var vel zo To of oÙ; 
18. Inorüs dé o Jes, Ar Ó Aöyos 
Va Ó moie tuas oux Zoo vol 
sei oU. 
19. ‘O ydo ToU toU vióg - Xootos 
"Incoðs, d èy Gut di nuov znovz9ts, 
dr &uoU zul Zılovavod xal Tıuogeov, 
oùz 2yevero vol xoi oU, &ÀÀà vor àv 
avro yéyovey* 
...90. "Occ, yo Exeyythter 9500, èv 
«UrtQ TÒ vol, xci iy auto TÒ dunv, 
TQ JEP 7zt90c déien di Nov. ` 
'O 0g Beßaıwv nuds ov Out eis 

Xorotov xoi goloas huas eos, 

.22. O x«i oyoayıoausvos Ouée xoà 
doùs TOV' dooaßova 1oU nveuuaros iv 
zeis zegdieueg Tuy. 
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+ 


Qui de tantis periculis eripuit nos et 


“êruet, in quem [peramus quoniam et 
-adhuc eripiet, 


Adiuvantibus et vobis in oratione pro 
nobis, ut ex multorum facie eius quae 
in nobis eft donationis per multos gra- 
tiae agantur pro nobis. 

Nam gloria noftra haec eft, teftimo- 
nium conscientiae noftrae, quod in fim- 
plieitate et finceritate dei; et non in 
fapientia carnali, fed in gratia.dei con- 
verfati fumus in mundo, abundantius au- 
tem ad vos. 

Non enim alia fcribimus: vobis quam 
quae legiftis et cognofcitis: fpero autem 
quod usque in finem cognofcetis, 


Sicut et cognoviftis nos ex parte, 
quia gloria veftra fumus, ficut et vos 


- noftra, in die domini noftri Iefu Chrifti. 


Et hac confidentia volui prius venire 
ad vos, ut fecundam gratiam haberetis, 


Et per vos transire in Macedoniam, 
et iterum a Macedonia. venire ad vos 
et a vobis deduci in Iudaeam. 


Cum hoc ergo voluiffem, numquid 
levitate usus (um? aut quae cogito fe- 
cundum carnem cogito, ot fit apud me 
eft et non? 

Fidelis autem deus, quia fermo nofter 
qui fit apud vos non eft in illo eft ei 
non. ; 

Dei enim filius Iefus Chriftus, 
vobis per nos praedicatus eft, 
et Silvanum et Timotheum, 
eft et non, fed eft in illo fuit. 


per me 


non fir 


Quotquot enim promiffiones- dei funt, 
in illo eft: ideo. et per ipfum amen 
deo ad gloriam noftram. ` 

Qui autem confirmat nos. vobiscum 


in Chriftum et qui unxit nos deus, 


Et qui fignavit nos et dedit pignus 
fpiritus in cordibus noftris. 
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434 2. COR. 1, 23— 2, 13. 


I, 23. Atbthan ik veitvöd. guth anaháita ana meinái fäivaläi, 
freidjands izvara* thanafeiths ni kvam in Kaürinthön. 


24. Ni thatei fráujinóma * izvarái galáubeinái, ak gavaurltvans 
fijum anftäis* izvaráizós, unté galáubeinái gaftóthuth. Å 
IL 1. Aththan gaftáuida thata filbó* at mis, ei aftra in faurgai 

m kvimau at izvis. j 

2. Untë jabái ik gaúrja izvis jah hvas ift, faei à gulis mik, 
nibái* fa gaurida us mis? 

-3.. Jah thata* filbó gamélida izvis, ei kvimands faürga ni habáu 
fram tháimei fkulda faginón, gatráuands in alláim izvis, thatei 
meina fahéths * alláizé izvara ift. 


4. Aththan us managái aglón jah aggvithái. hairtins gamélida 
izvis thairh managa tagra, ni théei* faürgáith, ak ei diathran kun- 
neith, thóei haba ufaraffau dn izvis. 


9. Aththan jabái hvas gaürida, ni mik  gaürida, ak bi fumata, 
ei ni anakaürjáu allans izvis. 


6. Ganah thamma fvaleikamma andabeit thata fram managizam. 
7. Swaei thata andaneithó izvis máis fragiban jah* gathlaihan, 
ibái áuftó managizein faürgái gafiggkvái fa fvaleiks. ` 
8. Inuh this* bidja izvis tulgjan in imma friathva. ` 
e ..9. Duththé (auk jag-)gamélida, ei ufkunnáu kuftu izvarana, fi- 
CR jáidu* in allamma ufháusjandans. 
20 Aththan thammei hva fragibith, jah ik. jah Aë ik, jabái 
ë hva fragiba*, fragiba * in izvara in andvaírthja Chriftáus, 
11. Ei ni gaáiginóndáu* fram Satanin, unté.ni. fijum- unvitan- 
dans munins is. 
12. Aththan kvimands in. Tráuadái in aívaggéljón* Chriftäus 
jah. at haürdái mis uslukanái in fráujin, 
13.. Ni habáida gahveiläin ahmin meinamma, in thamm'ei ni - 
bigat Teitaun* bróthar meinana; ak tvisftandands* im* galáith in 
Makidönja. * i ; 


2. COR. 1, 23—2, 13. 


I, 23. ^Eyo di uagruga zéi ein" èni- 
zaloŭuor è iz TNV Kal YUV, ort ger: 
däuetog Guy oüxér. 7À9ov sie Kó- 
Griräon, ~ 

94. Oöy TL zugıedvouev vuoy TS 
nlotews, QÀÀ& ovvsoyol Zouen TNS Za- 
odc Ou: TÅ y&o nloreı Eornzare. 

Il, 4. "Exowa dë ugut voUro, TO um 
nahiv iy hry BAÀ9eUv nods vus. 


9. Ei yàg yw kun vuas, xol TÍS 
d &üqoatvov ue el un d Aumovusvos 
ZE luo; 

3. Kol Eygapa Tovro eUrÓ De un 
8A9dy doran ox ap oy Ede uE gai- 
QELV, METOLFOS ii dree Vuðs ÖTL 
7 fut y«o& mavtwv vuv Loriv. 


A. "Ex yàg mollis Ale zal ouv- 
oyns. zugdlas Rare vuiv Ót& mol- 
lov dazoúor, oùy iva ione, A) kü 
vq» ayannv va yvore, NV £o MEGLO- 
VoTEQws_ Els Duas. 

5. Ei de tus kehunnzev, ois iui 
helunnzev, dÀÀ& ano ueoovs, ive um 
Zrrußaoo, NáVTUS Ouer, 

6. Ixavov TÖ coiovrQ 7 Zur 
«Ur d Uno TØV 7TÀ&OYOY, 

7.” Qore tovvavriov uaAAov vu&c ya- 
oigegäet zal nupural&cur, un ws T 


TEQIOCOTÉQQ AUD nutu 097 0 TOLOÜTOS. ` 


8. Aið Tapuxulð vuas zvonovi eis 

KÚTOV CYKTNV ` 

. 9. Eis Toto yo zul Eygaya, iva 
yvo tjv dozıumv UOV, & elg ztcyrG 
ünýzooí iore. _ 

10. Qu de TL kuglfeode, x00 * za 
yg iyd 0 ZEYČOLOUQL, E TL xexydgua- 
per, di vuðs ÈV ztgogoztQ Xouorov. 

41. "Ive un nleovermdousv und 
toU CATAN’ oU yE «KÜTOV ré VOUE- 
TG. čyvooðuev. 

12. Elov d eis mv Topada eis 
tò eÜdyyElıov ToU Xo10T00, xal Şu- 
oc uot &veqyuévns iy zuoio, 

Eis: Qux Eoynra & QVEOLV TW aveineri 


ov TQ uù &Uosly ue Tirov Tov dei 


pór uov, DIAD drorugauevos Grofe 
Zegiäonu sie Maxedoviar. 
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Ego autem teítem deum invoco in 
animam méam, quod parcens vobis non 
veni ultra Corinthum, . 


Non: quia dominamur fidei veftrae, 
fed adiutores fumus gaudii veftri: nam 
fide [tetiltis. 

Statui autem hoc ipfe apud me, ne 
iterum in triffitia venirem ad vos. 


Si enim ego contrifto vos, et quis 
eft qui me laetificet, nifi qui contrifta- 
tur ex me? 

Et hoc ipfum fcripfi ut non cum ve- 
nero triftitiam fuper triftitiam habeam 
de quibus oportuerat me gaudere, con- 
fidens in omnibus vobis quia meum 
gaudium omnium veltrum eft. 

Nam ex multa tribulatione et. an- 
guítia. cordis fcripfi vobis per multas 
lacrimas, non ut contriltemini, fed ut 
fciatis quàm caritatem habeo abundan- 
tius in vobis. : 

Si quis autem contriftavit, non me 
contriftavit, fed ex parte, ut non one- 
rem, omnes vos. 

Sufheit ilii qui eiusmodi eft obiur- 
gatio haec quae fit a pluribus, 

Ita ut e contrario magis donetis et 
confolemini, ne forte abundantiori tri- 
ftitia abforbeatur qui eiusmodi eft. 

Propter quod obfecro vos ut confir- 
metis in illum caritatem: a. 

Ideo. enim et fcripfi ut cognofeam ` 
experimentum veítrum, an in om ibas Æ 
oboedientes fitis. SH" 

Cui autem aliquid donatis, et ego: 
nam et ego quod donavi, fi quid do- 
navi, propter vos in perfona Chrilti, 

Ut non circumveniamur a fätana: 
non enim ignoramus cogitationes eius. 


Cum venif(em autem Troadem pro- 
pter evangelium Chrifti et. oftium mihi 
apertum effet in domino, ` 

Non habui requiem [piritui. meo -eo 
quod non invenerim Titum fratrem meum, 
fed vale faciens eis profectus fum. in 


. Macedoniam. 


436 2. COR. 2, 14-3, 9. 


II, 14. . Aththan gutha aviliuth*- thamma | finteinö ustäiknjandin 
 hrótheigans uns in Chriftáu jah dáun kuntbjis feinis gabairhtjan- 
din* in alláim ftadim thairh uns.* 

15. Unté Chriftáus* dáuns fijum vóthi gutha in thäim ganifan- 
dam jah in tháim frakviftnandam *, 


..16. Sumáim [áuk]*. dáuns dáutháus* du dáutháu , fumáimuth- 
than dáuns us libäinäi* du libáinái. jah du* thamma hvas vairths? 

17. Unté nt fijum* fvé* fumäi máidjandans vaürd guths, ak 
(fvafvé) us hlutrithäi, ak fvafvé us gutha in andvairthja guths in ` 
Chriftau ródjam. 


III, 1. Duginnam aftra uns filbans anafilhan? áiththáu ibái thaür- 
bum, [vê fümái, anafilhis bókó du izvis áiththáu us izvis anafilhis? 


2. Aipiftadlé unfara jus fijuth, gamélida in hairtam unfaráim, 
kuntha jah anakunnáida fram alláim mannam, 


3. Svikunthäi *, thatei fijuth * aipiftaul&e Chriftáus, andbahtida 
fram uns, inna gamélida ni fvartizla, ak.ahmin guths libandins, ni 
in fpildóm ftáineinàim, ak in fpildóm haírtané leikeináim. 

4. Aththan trauain fvaleika habam thairh Chriftu du gutha.. 

5. Ni thatei valrthäi fijàima thagkjan hva af uns filbam, fva- 


fvé af uns (ilbam*, ak fô vairthida unfara us gutha [ift], 


_ 6. Lei jah vaírthans .brahta uns andbahtans niujáizós triggvós, 
ni bókós, ak ahmins; unté bóka uskvimith, ith ahma gakviujith. 


7. Aththan jabái andbahti dáutháus in gaméleinim gafrifahtith 
in ftáinam varth vulthag, fvaei ni mahtédeina * funjus Ífraðlis 
fairveitjan du vlita* Möfezis in vultháus vlitis * is this gataur- 
nandins *, . 


8. Hváiva néi* máis- andbahti ahmins vairthái in vultháu? 


9.. Jabái áuk andbahti* vargithós vulthus, und flu máis ufarift 
andbahti garaihteins in vultháu. 


2. COR. 2, 14—3, 9. 


IL 14. Tø di Ae gaoıs TQ 7t&vrors 
Sous Beboyro nuas, èv TØ oer zol 
Uv oaumv Ts yvocsog erof PVE- 
Dog d quoy- èv navt tóny. 

15.- “Ort Kororov_Evwøðka louiv t 
sew èv roig owlouevors zal 8v tois 
&nollvuévois, 

16.. Ois uiv dout èx Javárov eis 
Yavarov, oic è dout èz Cori els tony. 
zat 7190s , TeUTG TÍG Ixavós; 

17. Où vág Zouen ws of 7t0ÀÀol zæ- 


Tnhevovres TOV Aoyov rov seo, GEN 


ws èE ellızowelas, «AX ws i» 0toU 

.X«rtvüzt0y TOU OtoU bv XouorQ la- 
kovuer. 

II, 1. Aoyoussa álv avtos ovvıora- 
vw; nun xonlousv, Ós Tree, OvOTC- 
zızov Beegroian zoóc Uude N ÈE Ou 
(ovorerızov); ` 

2. H imiroX] "uov vus Lore, 
byyiyouuutvn Ë eig xagdteig "uv, 

‚ywwoxoueyn zal čvayıvwozouévn Uno 

TÁVTUØV dv$glizov, 

3. d»evegoUusvot Oti lotè imoroXi 
Agıorov diexoynótioa úp KSE èy- 
yeygauuevn où uékav, dÀÀ& zeguer 
Hov LOvrog, oUx iv nlagiv YE 
AV èv nhagiv xegótac gege 

4. Henoí$50ty dé ronde Exouev 
dré roU Xoıorov moie TOY FEOV. 

5. Oùy Ort Ízavot Zouen Aoyloaodai 
Ti dp Eavrov ws ZE oeren, AX d 
ixavorns gung èz toù ÓtoU, 

6. "Oc zat izaywoev was diazovovs 
xetyiis duadmans, où yoauwaros, CÀ) c 
nvelueros‘ TÒ yo yocuue. anoxtev- 
ve, TÒ dä ztyeüue Lwonoıci. 

7. El dë d diazovia Tod Yavarov 
èv yoduuaoıv (= Yyoduuarı) Evreruno- 
uevn Aidoıs &yevndn 2v don, wote un 
duvaosaı arevtocı Tous viovs. Togoanh 
eis tò nooownov Mauggnc dré mv 
dó£«v ToU N000WNOV cUrOU TNV xar- 
agyovusvnv, aed 

.8. Hos och ualkov n dıazovla Tov 
nvevuaros torar èv déen, 

9 El yàg n dınzovia TNS zatazoí- 
ews Boba, jtoÀÀQ uühlov TrEQLOOEUEL 
Á diazovia INS dızcuoouyns foén. 
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Deo autem gratias, qui femper trium- 
phat nos in Chrifto Iefu et, odorem 
notitiae fuae manifeftat per nos in omni 
loco, 

Quia Chrifti bonus odor fumus deo 
in his qui falvi fiunt et in his qui per- 
eunt, 

Aliis quidem odor mortis in mortem, 
alis autem odor vitae: in vitam. Et 
ad haec quis tam idoneus? 

Non enim fumus (icut plurimi adul- 
terantes verbum dei, fed ex finceritate, 
fed ficut ex deo coram deo in Chrifto 
loquimur. 


Incipimus iterum nosmet ipfos com- 
mendare? aut numquid egemus ficut 
quidam commendaticiis epiftulis ad vos 
aut ex vobis? 

Epiftula noftra vos eftis, feripta in 
cordibus noftris, quae feitur et legitur 
ab omnibus hominibus, 


Manifeftati quoniam  epiftula  eftis 
Chrifti miniftrata a nobis, et feripta 
non atramento. fed fpiritu dei vivi; non 
in tabulis lapideis fed in tabulis cordis 
carnalibus. 

Fiduciam autem talem habemus per 
Chriftum ad deum. 

Non quod fufficientes fimus cogitare 
aliquid à nobis quafi ex nobis, fed fuf- 
ficientia noftra ex deo eft, 

Qui et idoneos nos fecit miniftros 
novi teftamenti, non litterae fed fpiri- 
tus: littera enim occidit, fpiritus au- 
tem vivificat. 

Quod fi miniftratio mortis litteris de- 
formata in lapidibus fuit in gloria, ita 
ut non poffent intendere filii I(rahel in 
faciem Moyíi propter gloriam vultus 
eius. quae evacuatur, 


Quomodo non magis miniftratio fpi- 
ritus erit in gloria? 

Nam [i minifterio damnationis gloria 
eft. multo magis abundat minifterium 
iuftitiae in gloria. 


+ 
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III, 10. Unté ni vas vulthag thata sgléhagüsd in thizái helki in 
ufaraffáus vultháus. 
11. Jabái áuk thata gataürnandó thaírh vulthu, und filu mais 
thata vifandó in vultháu. 
12. Habandans nu fvaleika vên managáizós baltheins brukjáima. 


.. 13. Jah* ni. fvafvé .Möfes * lagida huliftr ana andavleizn *, 
duthé ei ni fairveitidédeina funjus Ifraölis in andi this GEES: 
dins. 

14. Ak afdáubnódédun* frathja izé; unté und hina dag thata 
famó huliftr in anakunnáinái thizós.faírnjóns triggvós vifith un- 
andhulith, unté in Chriftáu gatairada; 


15. Akei und hina dag, miththanei figgvada Möfes, huliftr ligith 
ana hairtin izé. | 
16. Aththan, miththanei gavandeith* du fráujin, afnimanda 

thata huliftr. — es 
17. Aththan fráuja ahma ift; aththan tharei ahma fráujins, 
tharuh freihals* ift. 
18. Aththan veis allái andhulidamma andvairthja vulthu fráu- 
jins thairhfathvandans, thô: famón frifaht ingaleikónda af vultháu 
in vulthu, fvafvé af fráujins ahmin.* 


IV, 1. Duththé hal dans thata andbahti,* [vafvê gaarmäidäi vi vaür- 
thum, ni vairthaima usgrudjans, ; 


2. Ak afftöthum tháim analáugnjam áivifkjis, ni sagda. in 
varein nih* galiug táujandans vaürd guths, ak bairhtein funjós 
ustáiknjandans uns filbans du alláim mithviffein* manne in and- 
valrthja guths. 


3. Aththan jabái ift gahulida aivaggéljó unfara, in tháim frà- 
lusnandam ift gahulida, | 
4. In tháimei guth* this áivis gablindida frathja thizé ungaláub- 


jandané, ei ni liuhtjái im liuhadei[n]* aívaggéljóns vultháus Chri- 
ftáus, (aei ift frifahts guths [ungafaihvanins]. * 


A. Aththan ni uns filbans mérjam, ak Ïêfu Chriftu fráujari, ith 
uns fkalkans izvarans in léfuis. 
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III, 10. Ko? yo o) deddëegrer rò ce- 
dot«cu£voy By Tout TQ ugoe, eive- 
xev TNS Uneoßwllovons dons. 

11. El yàg tò zarapyovusvov did 
dó£nc, 01ÀQ.uGÀAXov tò uevov èv dogn. 


12. "Exovres ovv Torsten Fríða 
mol zteonate xg9usde, 

13. Kal où, zadareg Mavons ríða 
glaten Zi rò TTRÓGWTOY «TOU, QOÇ 
TÒ un arsvioaı tous ‚vlous Togank elg 
To TEKOS TOU Kezanyovuzvor, 

14. AK Eroøgdin zé vonuara cU- 
TOY. dro y&o TNS ONUEOOV uge To 
rd x«Avuum ÈN. ry dvayvwosı TNS 
nakurgs diadnzns ueveı, un dvazukv- 
nrousvov ótt By XquotQ zaragyeitau' 
— 19. AAF Éog onusgoV, viza &va- 
yıagzrercı Mwvons, x&Avuue inm cv 
zagdlay iron zeto: 

16; Hvíxa d àv Emiorgeun 7008 
#ÚOLOY, TrEOLULOETT OL TO xdluuul, 


17.0 68 Uguos To nvevua Lorıy' _ 


oÜ dë tò zweÜue xvotov, &AevOso(a. 
18. Huet: dé mavres ige 
Aë noocoztQ Tv dósuv zvolov x«r- 
onrgılöusvor, Wl aurnv zove ue- 
Tauoopovusde ano doéns els dobav, 
#uIdTEO dad xvoíov nvelueros. 


IV, 1. Aı& tToüro &yovres zéi dıazoviav. 


TUÚTNV, vagas Nlen9NUEV, oùz Byxa- 
KOVUEV, 

z: AUG antındusda TÜ xQv7zttd TÙS 
aloyuvns, un aero piyrec iv nav- 
ovoyig undi SoAoUrrec TÓV Aoyov TOÙ 
Aeot, alla TN yaveowosı INS aAndeias 
ovyıoravras Euurovg mode na0aV ovv- 
sde rdgeiaran EvøNoy toù Aeot, 

3. El dé zat Eorıy xexaiouuéyoy 
TO evayyEkıov quy, ÈV roig dnolly- 
uévoig dori #enuhuupevov, 

4. Ev oig Ó Zeie ToU clQyog Tovrov 
drupiooev TÈ voruar& TOV dora 
sie TÒ um abycocı TÒV qoriGuóy ro) 
evayyeklov TNS. dó£ns TOU XQLOTOU, Ze 
Zorn siet zo jov. 

5. 00 y&p Euvrovs znoúddouev, g&l- 
Ae Xgıorov "Inoovv zv0i0Y, Euvrovs dË 
dovlovs Vuðv dré Togo, 
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Nam nec glorificatum eft quod claruit 
in hac parte, age excellentem glo- 
riam. 

Si enim quod evacuatur per gloriam 
e(t, multo magis quod manet in gloria eft. 


Habentes igitur talem fpem “multa 
fiducia utimur, 

Et non ficut Moyfes ponebat velamen 
fuper faciem fuam, ut non intenderent 
filii Ifrahel in faciem eius quod eva- 
cuatur. 

Sed obtufi funt fenfus eorum. Us- 
que in hodiernum enim diem id ipfum 
velamen in lectione veteris teftamenti 
manet, non revelatum quoniam in Chri- 
fto evacuatur; ` 

Sed usque in hodiernum. diem, cum 
legitur Moyfes, velamen elt pofitum fu- 
per cor eorum: 

Cum: autem converfus fuerit ad do- 
minum, aufertur velamen. | 


Dominus autem fpiritus eft; ubi au- 
tem [fpiritus domini, ibi libertas. 

Nos vero omnes revelata facie glo- 
riam domini fpeculantes, in eandem 
imaginem transformamuür a claritate in 
claritatem, tamquam a domini fpiritu. 


Ideo habentes hanc miniftrationem 
iuxta quod mifericordiam confeeüti fu- 
mus, non: deficimus, 

Sed  abdicamus occulta dedecoris, 
non ambulantes in altutia neque: adul- 
terantes verbum dei, fed. in mamnifefta- 
tione veritatis: commendantes nosmet 
ipfos ad omnem conleientiam hominum 
coram deo. 

Quod fi etiam opertum elt evange- 
lium. noftrum, in- his qui. pereunt eft 
opertum, 

In quibus deus huius faeculi -excae- 
cavit mentes infidelium, ut non fulgeat 
inluminatio evangelii gloriae Chrifti, 
qui eft imago dei. - 


Non enim nosmet ipfos praedicamus, 
fed Iefuni Chriftum dominum, nos au- 
tem fervos veftros per Iefum ; 
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IV, 6. Unté. guth, faei kvath ur-rikviza Viobath: fkeinan, faei jah 
liubtida in hafrtam unfaráim du liuhadein kunthjis vultháus guths 
in andv airthja [fuis Chriftáus. 


7. Aththan habandans thata huzd in aírtheináim kafam; ei ufar- 
affus fijài mahtáis guths jah ni us unfis. 

8. In allamma thraihandi, akei* ni gaaggvidái; andbitanái, akei 
ni affláuthidái ; : NOT MT: 
^9. -Vrikanái, akei ni bilithanái; gadráufidái, akei ni frakvi- - 
ftidái, 

10. Sinteinó däuthein [fráujins] léfois ana leika (bäirandans, ei 
jah libáins Iéfuis ana leika)* unfaramma uskuntha fijái. 5 

11. Sinteinó (áuk) veis libandans ïn'`dáåuthu atgibanda in le 
fuis, ei jah libáins léfuis fvikuntha vaírthái in "it leika 
unfaramma. 

12. Svaei nu dáuthus in uns vaürkeith, ith libains in izvis. 


13. Habandans nu thana faman ahman galáubeináis bi thamma 
gamélidin ,Galáubida, in thizei jah rödida‘ jah veis galáubjam, _ in 
thizei jah ródjam 7 
14. Vitandans, thatei fa urráisjands fráujan (léfu), jah unfis 


thafrh léfü urráifeith jah faüragafatjith mith izvis. 


15. Thatuh.than allata in-izvara, ei anfts managnandei thaírh 
managizans aviliud ufaraffjái du vulthau gutha. 


16. Inuhthis ni vafrtham usgrudjans, akei thaüh jabái fa-utana 
unfar manna fravardjada, ‚aththan fa innumz, ananiujada daga jah 
daga. * 

17. Unté thata andvaírthó hveilahvairb jah hveiht* UM un- 
faráizós bi ufaraffáu (in ufaraff(á)u)* Aiveinis* vultháus. kaürein 
vaürkjada unfis , 

18. Ni fairveitjandam* thizé* gafaíhvanané, ak thizé[i]*. unga- 
faihvanané; unté thô gafaihvanóna riurja find, ith thó. ungafaíhva- 
nóna áiveina. 

V, 1. Vitum áuk, thatei, jabái airtheins* unfar* gards * thizós 
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IV, 6. "Oro Aeée ó növ Bx gxdroug 
pos Acer, 0g Ehauıvev Än vods zag- 
dícig NUOV MQÒS Ywrıouov TNS yvo- 
ocws TNS doEns rot Aeot iy mgooonzQ 
(Inoo?) Xoıorov. 

7. "Eyousy d vOv Inoavgòv TOUTOY 
Ev ògroazlois Oxeusoıw, iva n UmeQ- 
Bon TNS duvéucws H TOU JEOÙ xci un 
èé nuov, 

8. Ev nov: $àiBóusvow AV où 
OTEVOXWOOVUEVOL, ĞTogovuevoi cÀX 
oùz &Earrooovusvor, 

9. Awzouevor aA) oùz Eyrarakeı- 
TMOUEVOL, tre BÀ O uev os CX 00% dzt0À- 
Auuevoı, 

| 10. Havrors 1NV-vErpwav TOU T- 
coU ër ré court negup£govres, iva 
xo n) toj, vov Indov. Dn TW owuarı 
HOV qaysood1. 

11. Zei yao music of lwvres els 9a- 
varov apadıdousda dré "IncoUv, fue 
za bon rov Togo pavsgndın W tÀ 
Sinti ovozi gun, 

“Note ó Javatos W uv veg- 
` yera, d dÈ to) èv Zur, 

13: "Exovrss dë TO dÜTO nveUuc TNS 
TÍGTEWS, KATA TO yerguuuevov Ent- 
rouge, dré Aieéiage ., xc hues nı- 
orevousv, dré zot Anhovusv, 

44. Eldores Or. 6 Eyeloas TOv zú- 
grov "TqG0Uy zc nuds oùv ’Imood &ye- 
QET zal 2egegrggEt OLV Uuiv. 

15. Tà yàg navre di uðs, iva A 
zagıs zÀtoydócoc dux ron ml um 
TOV Sräegrgrien zegL00EVon Els mv 
déien roU Yeov. 

16. ` Aiò oda regen, OR d 
zal d &£o ip vigoros Iuupselge- 
ze, CW d čowev Avazaıyoürcı ué- 
oo xal quéoc. 

17. Tò yo nagavriza &Aapoov 175 
Ialıyews quor xe) üreoßoAnv eis 
Zoregëol än almvıov pogos Sogns zareg- 
yalercı qui, 

18. Mn oxozovvrov "uv ta phe- 
nöueve, Ahr TE un Bhernröneva ` Ta 
Vào Bieden roden, tà dë uù 
Brenöuere ning. 

V, 1. Oidauev yo ër ðv n Eniyeıos 


locutus fum, 
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Quoniam deus qui dixit de tenebris 
lucem fplendefcere, qui inluxit in cor- 
dibus noftris ad inluminationem feien- 
tiae claritatis dei in facie Chrifti Iefu. 


Habemus autem thefaurum iftum in 
vafis fictilibus, ut fublimitas fit virtutis 
dei et non ex nobis. 


In omnibus tribulationem patimur, fed 
non anguftiamur; aporiamur, fed non 
destituimur ; h 

Perfecutionem patimur, fed non dere- 
linquimur; deiicimur, fed non perimus; 


Semper mortificationem Iefu in cor- 
pore circumferentes, ut et vita lefu in 
corporibus noftris manifeftetur. 


Semper enim nos qui vivimus in- mor- 
tem tradimur propter lefum, ut et vita 
Iefu manifeltetur in carne noftra mor- 


tali. f 


Ergo mors in nobis operatur, vita 
autem in vobis. 

Habentes autem eundem fpiritum fidei, 
fieut fcriptum e(t Credidi, propter quod 
et nos credimus, propter 
quod et loquimur, 


Scientes quoniam qui fuscitavit Iefum 


` et nos cum lefu fuscitabit et conftituet 


vobiscum. 

Omnia enim. propter vos, ut gratia 
abundans per multos gratiarum actione 
abundet in gloriam dei. 


Propter quod non deficimus, fed licet 
is qui foris eft nofter homo corrumpi- 
tur, tamen is qui intus eft, renovatur 
de die in diem. 

Id enim quod in praefenti eft momen- 
taneum et leve tribulationis noftrae fu- 
prà modum in  fublimitate aeternum 
gloriae pondus operatur nobis, 

Non contemplantibus nobis quae vi- 
dentur. fed quae non videntur; quae 
enim videntur, temporalia funt, quae 
autem non videntur, aeterna funt. 

Scimus enim quoniam fi terreftris 
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hléithrós gatairada, ei gatimrjón us gutha habam, gard unhandu- 
vaürhtana áiveinana in himinam; 


V, 2. Unté jah in thamma (ívógatjam, báudindi unfarái thizái us 
himina ufarhamón gairnjandans, 


3. Jabái fvéthaüh jah gavafidái ni nakvadái bigitáindáu.* 


4. Jah áuk vifandans in thizái hléithrái fvógatjam kaüridái, ana 
thammei ni vileima afhamón*, ak anahamón, ei i fraflindáidáu thata 
divanó fram libáinái. 

9. Aththan Dei jah gamanvida uns du thamma guth, faei jah 
gaf unfis vadi ahman*. 


6.. Gatráuandans nu finteinó jah vitandans, thatei vifandans in 
thamma leika afháimjái fijum fram fráujin, 


4. Unté thairh galáubein gaggám, ni thairh. fiun; 


8. Aththan gatráuam jah valjam* máis usleithan us thamma 
leika jah anaháimjáns* vifan at fráujin. 

9. Inuh this (jah) usdáudjam, jathth6 anaháimjái TO, af- 
haimjai, vailagaleikan imma. 

10. Unté allái veis atáugjan fkuldái fijum faura ftáuaftóla Gii- 


ftáus, ei ganimái hvarjizuh thô- [veföna leikis, afar-tháimei gata- 
vida, jaththé thiuth jaththê- unthiuth. 


11. Vitandans nu agis fráujins mannans fullaveisjam, ith gutha 
fvikunthái fijam; aththan vénja* jah in mithviffeim izvaráim fvikun- 
thans vifan uns; : j ` 

12. Ni ei aftra uns filbans uskannjaima* izvis, ak lév giban- 
dans hvóftuljós. fram uns, ei habaith vithra thans in andvairthja 
hvópandans jah ni (in) * hairtin. 


13. Unté jaththé usgeisnódédum, gutha, jaththé fullafrathjam, 
izvis. ! 
14. Untë friathva Chriftäus dishabaith uns, $ 


15. Dömjandans thata, thatei* áins faür allans gafvalt, than- 
nu allai gafvultum,- jah Gär allans gafvalt, ei thái libandans. ni 
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NES n ~ D ~ 

quay olzia zou ole Seroioän, ol- 
"odo èx HEOV Zonen, åxergonotn- 
Tov almvıov Èv roig oVowvois, 


V, 2. Kal yàp èy TOUTO orevalouer, 
To olemmoıov huðv ré ÈE oVoavov 
&nevdvoaodeı inuroSoUyrs. 

3. Ei ye xoi ixdvocuevor où yvuvo 
evgeimoöueda. 

4. Kui Aën oí Ovreg iv tØ arnve 
orevalousv Beoovutror, dp Q où Fé- 
Joen Zed'Geegäe, IW Enevdvonoda, 
iva *aturo dn zé Hynrov Uno "is tors. 

5. O oi zareoyadúuevos "nues elc 
euro TOTO deds, ó (zei) doùs uiv 
zov Gopaßova 70U mveunaros. 

6. Oapgoüvres 00V NAVTOTE xc El- 
dénge Or. &ydnuodvres Èv TØ owuarı 
ixómuovusy and Tod xvgíov: 

7. Zh nlotews yàp neginarovuer, 
où dré eidovs‘ j 

8. OxopoDuev dé xoi tÜüdoxoüutv 
uaAAo» Erdnunocı èz ToU Owuuros xe 
tðnungur EOS ToV xvQuov. 

9. Mò xoi pilorıuovusde, eire Èv- 
ónuoUvrec eire Exdnuovvres, eUcoeotoc 
«ÜrQ siva. 

10. Tos y&o navras NUKS paveow- 
Age det fuztQoo9ev roi Brjueroc ro 
Xpuorov, va zoulontaı xaorog tà dré 
ToU OWUXTOŞ MEOS A Emoetev, ere 
ayagov sire pyavkov (= xaxov). 

11. Eldores o)v zéi qOfov roD xvu- 
otov avIQWnous z&é(9ousv, Jep dë 
nepavegausde ` Into dè xa èv tais 
ovvadnossıy vuov ‚regavegwodeı. 

12. Oü Iy&o] máy Eavroüs Ouvi- 
otávouéy Suiv, Ja apogumv diðov- 
TES Ou #avNuuros nio nuwv, va 
Zare EOS toùs iv 700007: xavyo- 
uévovs xci où xcoÓím. 

13. Eire. yoo Píéornue», 9eQ* 
GoqoovoUusy, vuv. 


eire 


14. "H yàg ayarın toU XoiroU ovv- 
ge hus, ` G 

15. Kofvewreg toŭto, ër ei eis vario 
züvrov dné9auyey, Age of MAVTES ane- 
Yayov, va oí lwvres unxerı éavroig 
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domus noftra huius habitationis disfol- 
vatur, quod aedificationem ex deo habea- 
mus, domum non manu factam aeter- 
nam in caelis. s 

Nam et in hoc ingemifcimus, habi- 
tationem noftram quae de caelo eft fu- 
perindui cupientes, 

Si tamen. veltiti non nudi inveniamur. 


Nam et qui fumus in tabernaculo 
ingemifcimus gravati, eo quod. nolumus 
expoliari, fed. fuperve/ftiri, ut abforbeatur 
quod mortale eft a vita. 

Qui autem efficit nos in hoc ipfum, 
deus, qui dedit nobis pignus fpiritus. 


Audentes igitur femper et (cientes 
quoniam dum fumus in corpore pere- 
grinamur a domino: 

Per fidem enim ambulamus et non 
per fpeciem: 

Audemus autem et bonam voluntatem 
habemus magis peregrinari a corpore 
et praefentes effe ad dominum. 

Et ideo contendimus, five abfentes 
five praefentes, placere illi. 


Omnes enim nos manifeftari oportet 
ante tribunal Chrifti, ut referat unus- 
quisque propria corporis, prout gellit, 


[five bonum five malum. 


Scientes ergo timorem domini homi- 
nibus fuademus, deo autem mamnifefti 
fumus: fpero autem et in confeientiis 
veftris manifeftos.nos effe. 

Non iterum nos commendamus vobis, 
fed occafionem damus vobis gloriandi 
pro nobis, ut habeatis ad eos qui in 
facie gloriantur et non in corde. 

Sive enim mente excedimus, deo; 
five fobrii fumus, vobis. 


Caritas enim. Chrifti urget nos, 


Aeftimantes hoc, quoniam fi unus 
pro omnibus mortuus eft, ergo omnes 
mortui funt, et pro omnibus mortuus 
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thanafeiths De filbam libáina**, ak thamma faür fik gafviltandin 
jah urreifandin. : 


V, 16. Svaei veis fram thamma nu ni áinnóhun kunnum bi leika ; 
ith jabái ufkunthédum bi leika Chriftu, akei nu ni thanafeiths ni* 
kunnum‘ [ina].* AME 

17. Svaei jabái hvó in  Chriftán niuja gafkafts, thô- altbjóna 

.slithun: fái, vaürthun niuja alla. 


18. Aththan alla us gutha thamma gafrithóndin uns(fis) * thaırh 
Chriftu jah gibandin uns andbahti gafrithónáis ; ` 


-19. Unté fvéthaüh guth vas in Chriftáu manaféth gafrithönds 
fis, ni rahnjands im miffadédins "zé jah lagjands in uns vaürd ga- 
frithónáis. 


20. Faür Chriftu nu airinóm (vé at gutha gathlaihandin thairh 
uns, bidjandans* faür Chriftu gagavairthnan gutha. P 


21. Unté thana, izei ni kuntha fravaurht, faur uns BR 
fravaürht, ei veis vaürtheima garaihtei guths in imma. 


VL 1. Gavaürftvans jah than bidjandans ni fvaré[i] *- anft Kn 
niman izvis. - 
2. ,Méla' áuk kvithith* ‚andanömjamma andhäufida thus jah in 
daga naleinais gahalp theina‘. fái, nu mel váila andanem ; fäi, nu 
dags nafeináis. ` 
3. Ni áinhun thannu in vaıhtai gibandans biftiggve *, ei ni 
anavammjáidáu: andbahti unfar; 
4. Ak in allamma. ustáiknjandans uns. [ve guths andbahtós in 
ftivitja managamma, in aglóm, in náuthim, in aggvithóm ; 


5. In flahim, in karkaróm, in unfutjam, in arbáidim, in vó- 
káinim, in láuskvithrein ; 

6. In fviknithái, in kunthja, in -— in «dela, in ah- 
min veihamma, in friathvái* unhindarveifäi, 

7. In vaürda fünjös, in mahtái guths thairh vépna garaihteins 
taihfvóna jah hleidumöna ; - 
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e 


Zou, alla ro derie airuv anodu- 
dir zai LyeosErrı. 


V, 16. “Qore usis ano 100 viv oùðévæ _ 


oldausv zerdé 000xa' sb è xal ed: 
zausv zat 006020 Xorotóv, dÀAÀR VÜV 
oUzÉrL ytyGOXOMEY. 

17. “QOTE EÏ vig £y Xoor , zer 
xtíGig* T KoOyYala ztugnA9ev, dot yé- 
yovey Set và nva. 

18. Tà DÈ gue ix rof toD TOÜ 

zčralkkækavtos quc Zero dré | InooU] 
XoicroU zul Jóvros uv rän diazo- 
viev TNS zeralkayns, 
10. e ër Heös NV iv Xoro zo- 
ouov Fatullé rowy avto, un obt: 
pevos aurois Ta mega tO uere vr 
xci Jéusvos iy uv 1v Aoyov TNS 
zeToÀÀcync. 

20. Yrèo XoioToU ovy ztQsoBtVoutv 
ws rot rot zagcxcAoUvrog di Quay 
deousvoı (—-:9«) Unio Xgıorod, x&- 
zuhlaynvaı (=-TE) TQ 980. 

21. Tov un yvovra gungtiecn vnio 
uov auogriav Enoinoev, Dun ńusis 
ysvoUs9o dızaıoovvn YEoü W wird. 
VI, 4. Zuveoyovvzes d zoal napazekoü- 
HEV un elg %EVOV TNV xaoıy ToU toU 
dëtogäe Vuds” : 

2. Aysı yao Korow deeg ènyzovod 
gov zal iy quoc owrNolas 28on9n0c« 
Gor idoD, viv zærgòs. EVToooðsktos, 
Zog, vov nNutoo 6wrnolag ` 

3. Mndeuloy èv under Jıdovres 72005- 
zonmv, ivo un uoumol d VÐ 


4. AIR èv aer) ovvıorevıes av- 
TOUS ws Aeot dıazovor, Èv ünouovn 
Hol), iv 9Abyeowy, dy avayzaıs, èv 
0TEVoywoldıs, 

5. "En ninycis, èv yukozais, èv &z&- 
Tworaolaıs, £y ZÓTOLS, è ayovrvicıs, 
Zu yugteteus , 

6. "Ev ayvorntı, èv yvwosı, èv ua- 
+009vulg, dv xenororntı, èv nveuuarı 
&yíp, èv ayarın dvvmoxottQ, 

7. "Er Àóyq ahmýsias, iy duvausı 
9toU: Nið tov 0zÀcY ths dızadovyns 
TÖV deër zo &oiottQOY, 
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eft ut et qui vivunt iam non fibi vi- 
vant, (ed ei qui pro ipfis mortuus eft 
et refurrexit. 

Itaque nos ex hoc néminem novimus 
fecundum carnem: et fi cognovimus 
fecundum. carnem Chri(tum, [ed nunc 
iam non novimus. 

Si qua ergo in Chrilto, nova crea- 
tura: vetera transierunt, ecce facta funt 
nova. 

Omnia autem ex deo, qui reconcilia- 
vit nos fibi per Chriftum et dedit no- 
bis minifterium reconciliationis, 


Quoniam quidem deus erat in Chrifto 
mundum reconcilians fibi, non reputans 
ilis delicta ipforum, et pofuit in nobis 
verbum reconciliationis. 


Pro Chrifto ergo legationem fungi- 
mur, tamquam deo exhortante per nos: 
obfecramus pro Chrifto, reconciliamini 
deo. 

Eum qui non noverat peccatum pro 
nobis peccatum fecit, ut nos efficere- 
mur iuftitia dei in ipfo. 

Adiuyantes autem et exhortamur ne 
in vacuum. gratiam. dei recipiatis. 


Ait enim Tempore accepto exaudivi 
te, et in die falutis adiuvavi te. Ecce 
nune tempus acceptabile, ecce nunce 
dies falutis. 

Nemini dantes ullam. offenfionem, ut 
non vituperetur minifterium . noftrum, 


Sed.in omnibus exhibeamus nosmet 
ipfos ficut dei miniftros, in multa pa- 
tientia, in tribulationibus, in necellita- 
tibus, in anguftiis, 

In plagis, in carceribus, in feditio- 
nibus, in laboribus, in vigiliis; in ieiu- 
niis, 

In calftitate, in fcientia) in longani- 
mitate, in fuavitate, in fpiritu fancto, 
in caritate non ficta, K 

In verbo veritatis, in virtute dei, per 
arma iuftitiae a dextris et finiftris, 
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VI, 8. Thairh vulthu-jah unfvérein, thairh vajamérein jah vailamé- 
rein; [vë airzjandans jah funjeinäi, 

9. Své unkunthái jah ufkunnáidái, fv& gafviltandans jah fái li- 
bam, [vë talzidái jah ni afdáuthidái , 


10. Své (aürgandans, ith finteinö faginóndans; ívé unlédái, 
"ith managans gabigjandans; [ve ni vaíht áihandans jah allata 
disnimandans. 

11. Munths* unfar usluknóda du izvis, Kaürinthi(j)us;* NUS 
unfar urrumnóda. * " 

12. Ni threihanda jus in uns, ith threihanda. in hairthram iz- 
varáim. 

13. Aththan thata famó andalauni (fvé fraftim kvitha) ürrum- 
náith jah jus. 
` 14. Ni vairthäith gajukans ungaláubjandam; unté hvó dáilô ga- 
raihtein mith ungaraihtein áiththáu hvó gamáinduthé liuhada mith 
rikviza? : 

15. Hvóuh than $ famakviff& Chriftáu mith Bailiana* aiththáu 
hvó dailë galáubjandin mith ungaláubjandin? 

16. Hvóuh than* (amakviffó alh* guths mith galiugam? unte 
jus alhs guths fijuth libandins. kvithith áuk guth, thatei ,Báua in 
im jah inna gagga jah vairtha iz& guth jah eis vairthand mis ma- 

= nagei.' 

17.. ,Ínuh this* usgaggith us- midumiái iz jah affkáidith izvis, 
kvithith fráuja, jah unhráinjamma ni attékáith; jah ik andnima 
izvis.‘ 

18. ‚Jah vaírtha izvis du attin jah jus vairthith mis. du fanum 
jah dauhtrum‘ kvithith fráuja allvaldands. | : 
VII, 1. Thö habandans nu gaháita, liubans, hráinja(i)m* unfis af 
allamma bifáuleinó * leikis jah ahmins, ustiuhandans veihitha in 
agifa guths. 


2. Gamóteima* in izvis*: ni áinumméhun gafkóthum; ni áin- 
nóhun-fravardidédum; ni áinnóhun bifaıhödedum. 


3. Ni du gavargeinäi kvitha. faürakvath áuk, thatei in hairtam 


2:€0R, 6, IE, $. : 447 


VI, 8. Aw ddëne zat arıulas.. dré Cug- Per gloriam et ignobilitatem, per in- 
pnules x«i eupnuias‘ óg nıAayoı xci famiam et bonam famam, ut feductores 
cnc, - - et veraces, ficut qui ignoti et cogniti, 

9. Ne ayvoovusvor zal invywoozó- Quafi morientes et ecce vivimus, üt 

HEVOL, oc czt09y5noxovreg x«l Iðov tw- caltigati et non mortificati, r 
HEV, Ge nadevousvor, xol un Java- . 
Tovuevor, 

10. "Rs Avnovusvoı.dei dË yalgovres, Quafi triftes femper autem gaiden- 


Oc tegt 7t0ÀÀo0g dë Tlouvrtílovres, tes, ficut egentes multos autem locu- 
ws undiv Eyovrss ze nayta zor&yovres.  pletantes, tamquam nihil habentes et 
omnia poffidentes. 

11. Tò oróuc NUOV. QVÉWYEV ode Os noftrum patet ad vos, o Corinthii, 
uðs, Koptvdıoı, d zepdin Nuwv ze- cor noftrum dilatatum eft. 
TÀGTUVTØL” ; 

12. Qv Grtvoyogsio9e Ev quiv, OTE- Non anguftiamini in nobis, anguftia- 
voyoQosiogs dt iyroic onlayyvois úuwy' mini autem in vifceribus veftris. 


13. Thv à? «)r$v avruoglev, ws Eandem autem habentes remuneratio- 

TÉzyoig kóyw, MARTUVINTE xc vues. nem, tamquam filiis dico, dilatamini 
et vos. 

14. Mn piveoge éregotvyoüyrec ani- Nolite iugum ducere cum infidelibus : 


groe rie y&g' utoy dızaıoovvn xol. quae enim participatio: iuftitiae cum 
&vouíe , d rte zowwvie pwi}? mode iniquitate? aut quae focietas luci ad 
OZOTOŞ ; e: tenebras? 

15. Tis Dr suuparmaıs Xoor (= Quae autem conventio Chrifti ad Be- 
XoioroU) 7oos Bellag, Ñ ví; weols liar? aut quae pars fideli cum infidele ? 
TOTO UETÈ aniorov; 

16, Tis dè ovyzereótoig. vağ toU Qui autem confenfus templo dei eum 
uerà slÓcÀov; vuets ye vaos 9toU idolis? Vos enim eftis templum dei vivi, 
forð lwyeog, x«9og einev 6 Arde Oti ficut dicit deus quoniam Inhabitabo in 
’Evorzn0@ Ev eizoiz xci iuntgimaríow, illis et inambulabo, et ero illorum deus 


zur Soouer eran Heös zal «Urol Écoy- ` et ipfi erunt mihi populus. 
Tal uot kaos. t R 

17. Aid Zrëiäere ix udov aurwv Propter quod exite de medio eorum 
xal d«pooíaónre, Aye. zUgLog, zal dza- et feparamini, dicit dominus, et im- 
Idorov un &zct096* za elodezoudı -mundum. ne tetigeritis: 
buas 2 , 

18. Kal Eooucı )uiy el; meréou, Et ego recipiam vos, et ero vobis in 
xc Ouere E0EOIE wor eis vioUc zal Fu- _ patrem, et vos eritis mihi in filios et 
ye«éoos , Mye xúgios TAVTOZQÁTOŞ. filias, dicit dominus omnipotens. 

VII, 1. Tuúras ovr £yovreg Tas nay- Has igitur habentes promilfiones, 
Zeie, &yemuroí, x«9&ofocuty wv- ` carillimi, mundemus nos ab omni in- 


TOS dré navrös uoAvouoU G«pxóc xci  quinamento carnis et fpiritus, perficien- 
mveluazos, dnıtekovvzes ayıwovynv fu tes fanctificationem in timore dei. 
qoo 960U. 


2 Xwgnoure nuas: oùdévæ ndızn- Capite nos: neminem laefimus, nemi- 
gouen, obOÉya iqot(oeusv, oùðévæ nem corrupimus, neminem circumveni- 
ÈTLEOVEZTHOQUEV. mus. 


3. OÙ 70008 zarazgıcy Ayo" Tool- Non ad condemnationem dico: prae- 
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unfaráim fijuth* du mithgafviltan* jah famana liban. 


VII, 4. Managa mis tráuáins du izvis*, managa mis hvöftuli fahr 
izvis*. usfulliths im gathlaíhtáis ; ufarfulliths im fahédáis in allái- 
zös managón * aglóns unfaráizós. : s 

5. Jah áuk kvimandam unfis in Makidðnjái* ni vaiht habáida 
gahveiláináis leik- unfar, ak in allamma anapragganäi: utana vaih- 

'jóns, innana agifa. à 

6. Akei fa gathlafhan(d)s * hnáividáim gathrafftida uns gu in 
kvuma Teitáus. 


7. Aththan ni thatáinei in kvuma is, ak jah in gathlaíhtái*, 
thizaiei gathrafftiths vas ana izvis, gateihands uns izvara gairnein, 
izvarana gáunóth[a]*, izvar aljan faür mik, fvaei mis máis faginón 
varth. ! ; 


8. Unté jabái gaúrida izvis in thaim* bókóm, ni idreigð mik, 
jah jabái idreigóda. gafaıhva áuk*, thatei [ð aipiftaule HEGER  jabái 
dul-leitilài* hveilái, gaürida izvis; 

9. Nu faginó, ni unté gaüridái véfuth, ak unté gauridái vaith 
du idreigäi. faürgáidéduth* áuk bi guth, ei in* vaihtái ni gafleith- 
jáindáu us unfis. 


10.. Unté fó* bi guth (aürga idreiga du ganiftái gatulgidái * 
ustiuhith*; ith this fairhváus faürga dáuthu gafmithóth. 


— 11. Saíhv áuk filbó thata bi guth faürgan izvis, hvéláuda ga- 
tavida izvis usdáudein, akei funjón, akei unvérein, akei agis, akei 
'gairnein, akei aljan, akei fraveit! in allamma ustáiknidéduth izvis 
hlütrans vifan thamma tója. 


12. Aththan jabái mélida (izvis)*, ni in this anamahtjandins, 
ni in this anamahtidins, ak du gabairhtjan usdáudein unfara, thóei 
faür izvis habam vithra izvis in andvairthja guths. 


13. Inuh this* gathrafftidái fijum *; aththan ana* gathraffteinái 
unfarái filáus máis faginódédum ana fahédái Teitaus, unté ana- 
hveilàiths varth ahma is fram alláim izvis. 
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onza dn Or. èv tals zapdiaıs qudv 
Zoch Eis TO cvvozo9eyev zal cvyinv. 
VII, 4. Holm uor zteoonote noös vuas, 
TOLA uo sëtze Uztào Vuov TETAN- 
ouer Ti zttQuzÀ106t, UztEQTtEQUUOEUO- 
uat TÀ eoi Ent zeen cn Iılıyaı Gun, 

5. Kol yao 8A90yrov quy slc Ma- 
ztdovíav, oùðeuilav Eoynzev &vsow 1j 
goot gunn, AR iv mavr 9jiBóusvow: 
čtwðev uayaı, čowðev poßoı. 

6. AAN 6 TELOUKOUADV TOUS TUATTEIVOUS 
TMUQEZCÄECEV Nuus d 960g ÈV TÅ Tag- 
ovote- Tírov* 

7. Oü uóyov dë èv vij ztagovote uù- 
zap, dhig sei y TI] nagazıyosı N nag- 
exon èp vuiv, dv«yy(QAov uiv 
nv VUÖV inuó9qow, zéi Guy Odvo- 

` OV, tüy vuÓy thov oni &uov, OTE 
ue udALov yaonvaı. 


8. “Ort si zal ëidoruge Vuags ÈV Tl. 
n i (i 


foto), 00 usteuÉAouot, Si za uet- 
guelounv‘ BAÀémo ydo Ovi 7 imr) 
Zeen el xal zt9o0c deen Zi dorggen Vugs, 

9. Nov y«(go, oz ot. PÀvzmjómte, 
ol. Ort &Aunnonte eis ueravorv' èu- 
ANNIE yo xor&-9sOy, iva èv under 
Inmuiosnte ÈE quy. 


10. “H yọ Zara 9eðv Avrm uerd- 
vov sig. GÁTNAÍUV aueraueimrov Zo- 
yaleraı n då rot xóouov kun éva- 
TOY ZOTEQYĞČETEL. 

11. Mod yo, opd .TOUTO TÒ ZAT 
$tóv hvandnvaæ (ug TÓONV. zettig- 
yaoaro Vuiv onovdnv, alla dztoAoyíav, 
ll ayavazınoıw, alla poßov, alu 
Zruınognoıw, dAÀ&. Enkov, ilà ixOtzn- 
cw. iy navt ovyeorjoare ÉcvioUg 
&yvovg Siet TA TOdyudtı. 

42.400 & za Eyomya Vuiv, où% 
elvezev Tod adıznoavros oŭðè eivezev 
Too adıznd&vros, IK eivezev 100 e: 
Veëgëguer any snovonv Dean TNV únèo 
NUOV "gie uds èvøniov ToU jtOU. 

43. Aw voUro naguzexhnuede. zl 
9 en nagazınaeı juov TEGIGOOTËOØS 
Hoi &yaonuev ini Wi 202% Tirov, 
Ze dvanenuvros TÜ AVEVO CTO dad 
zéyroy UMOY . 
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dixi enim quod in cordibus noftris eftis 


. ad commoriendum et ad convivendum. 


Multa mihi fiducia eft apud vos, 
multa mihi gloriatio pro vobis: repletus 
fum confolatione, fuperabundo gaudio 
in omni tribulatione noftra. 

Nam et cum, veniffemus Macedoniam, 
nullam requiem habuit caro noftra, fed 
omnem tribulationem paífi: foris pu- 
gnae, intus timores. 

Sed qui confolatur humiles, conlo- 
latus eft nos deus in adventu Titi; 


„Non [folum autem in adventu eius, 
fed etiam in folacio quo. confolatus eft 
in vobis, referens nobis veftrum. defi- 
derium, veftrum fletum, veítram aemu- 
lationem pro me, ita ut magis gauderem. 


Quoniam etfi contriftavi vos in epi- 
tula, non me paenitet: etli paeniteret, 
videns quod epiftula illa etfi ad horam 
vos contriltavit, 

Nune gaudeo; oon quia contriltati 
eftis, fed quia contriltati eftis ad paeni- 
tentiam: contriftati enim eftis fecundum 
deum, ut in nullo detrimentum patia- 
mini ex. nobis. 

Quae enim fecundum deum triftitia 


'eft, paenitentiam in. falutem (tabilem 


operatur ; faeculi autem triftitia mortem 
operatur. - 

Ecce enim hoc ipfum, fecundum deum 

contriftari vos, quantam in vobis ope- 
ratur follicitudinem: [ed defenfionem, 
fed indignationem, fed timorem, fed 
defiderium, fed aemulationem, fed vin- 
dictàm. In omnibus exhibuiltis vos in- 
contaminatos effe negotio. 
- Igitur etfi fcripfi vobis, non propter 
eum qui fecit iniuriam, -nec propter eum 
qui paffus eft, fed ad manifeftandam 
follicitudinem noftram , quam pro vobis 
habemus ad vos coram deo. 

Ideo confolati fumus: in confolatione 
autem noftra abundantius magis gavili 
fumus fuper gaudium Titi, quia refec- 
tus eft fpiritus éius.ab omnibus vobis; 
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VII, 14.- Unté jabái hva imma fram izvis hváihvóp, ni gaáivifkóths 
varth; ak fvafvé allata izvis in funjái ródidédum, [va jah hvóftuli 
unfara fð du Teitáu funja varth. 


15. Jah brufts is ufaraffau du izvis find, gamunandins thö al- 
.láizé izvara ufháufein, fvé mith agifa jah reirón andn@muth ina. * 


16. Faginó nu, unté in allamma gatráua in izvis. 


VIII, 1. Aththan kannja izvis, bróthrjus, anft guths thô gibanón 
in alkklésjóm* Makidón(i)áis *; : 

.2. Thatei in managamma .kuftáu aglóns managduths fahédáis 
izé jah- thata diupó unlédi izó usmanagnóda du gaben áinfaltheins 
izé. ; 


3. Unté bi mahtái veitvódja jah ufar maht- filbaviljös véfun,- 


4. Mith managái usblóteinái* bidjandans uns niman anft [feina] 
jah gamáinein andbahtjis in thans veihans; 

5. Jah nz fvafvé vénidédum, ak fik filbans atgébun frumift 
fráujin, thathróh than*.uns thaırh viljan guths. ` 

6. Svaei bédeima Teitaün, ei (vafvó faüraduftódida, -fyah us- 
tiuhái in izvis jah thô anft; 
— 1. Akei [vë -raíhtis in allamma managnith, galáubeinái jah ` 
vaürda jah kunthja jah in allái usdáudein jah'ana thizái us izvis 
in uns friathvái*, ei jah in thizái anftái managnáith. 


8. Ni fvafvé fráujinónds kvitha [izvis], ak in thizós antharáizé 
usdáudeins* jah izvaráizós friathvós airknitha kiufands. 

9. Unté kunnuth anft fráujins unfaris léfuis Chriftäus, 'thatei 
in izvara gaunlédida fik gabigs* vifands, ei jus thamma is unlédja 
gabeigái* vairtháith. JE 

10. Jah* ragin in thamma giba; untó thata izvis batizó ift, 
juzei ni thatáinei viljan, ak jah táujan dugunnuth af faimin* jéra. 


11. Ith nu fái, jah táujan ustiuháith, ei (ívaívà faüraift muns 
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VII, 14. “Or af rt erg Zeie )udy xe- 
zaúynuo, où zaryoybvhiv, «AX wë 
maveo èv inel Elehnacusv vum, 
obras xe n zavgnors nuov (Gs fue) 
A Zei Titou ange &yern9n. 

18. Kei và onkayyva QÙToÙ zt&QiG- 
GorÉocog Eis vuds Lorıy, Avauıuynoxo- 
uévov viv navımv Üudy VICKONV, oc 
verd poßov xol Toouov Bd ëfegäe eddi, 
18. Xoíoo, 0t. Èy navi 9eooo ÈV 

- Out, 

VII, 1. Tvootlousv dè vuiv, aderpot, 
NV yaoıv Tov Aeof nv dedougnn iv 
reis éxzAmotoug ths Muxedovias, 

"Ort ën Hon Jorun Hlıyews n 
791008 TNS Kuous CÜTOV xci N x«- 
TK. Bayovs nrwysla «TOV intg(GGtv- 
OEV. elg TÒV zrÀoUrov (= TÓ ztÀoUtoc) TNS 
KILÀOTNTOS 'AVTOV” 

3. "Ort xarà Dbvauıy, ueorvo, zul 

Toà vvu eU9aíoezot, 


4. Meta THOMAS "ogerzldgeue deó- 
Huevo due TNV Zen zal mv xovpa- 
ten TAG dıuazovias TNS elc TOS aylovs, 

5. Kol où xa9Oc- nınloauev, &AX 
&avrovs Eiwzauv zt0Orov TW zvgíq za) 
uiv dré Jelýuatos 9607, 

6. Eis tò napazultocı "quac Tirov 
iva 090g Hoosvno&aro ovroc zal èni- 
teléon Eis Uu za? v)Y Zeg Taumv. 

7. AIR Gong ÈV zai TEGIOOEVETE, 
loti zal 2oy xa yvoocı xol "don 
orovdi; zal rjj èg KL èv uiv ayd- 
ny, De zur èy zeien Tjj yagırı TEQLO- 
Genre. 

8. OV) zar Zorten (ës, kið dré 
zus frëen Gnovdns xc TÒ TNS UMETE- 
pas yarns "deren dox cov ` 

9. Iwoozers y&o. zën zg ToU 
xvotov "um "InooU Zoo, Gr dr 
Üud&c into svatv nlovoros OV, va Vuels 
In Ézelvov "ried MÄOVTNONTE. 

10. Kar yvøunv èv sote díðvur: 
uóvov Toüro yo vuiy ovugekoeı, ofri- 
VEG OÙ TÒ 2orgoer gll xci TÒ Ais 
ng0EVn0ER0IE ano míovot: 

11. Nuvi dë zal To nomocı Zre- 
Aégere, Onws zudaneo d 7tQoOvuíc 


7, 14—8, 11. 
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Et fi quid apud iftum de vobis glo- 
riatus fumi, non [um confufus, fed ficut 
omnia vobis in veritate locuti fumus, 
ita et gloriatio noftra quae fuit ad Titum 
veritas facta elt. 

Et vifcera eius. abundantius in vos 
funt, remini(centis omnium veftrum oboe- 
dientiam, quomodo cum timore et tre- 
more excepiftis eum. 

Gaudeo quod in omnibus confido in 
vobis. 

Notam autem facimus vobis, fratres, 
gratiam dei quae data ‘eft in ecclefiis 
Magedoniae, 

Quod in multo experimento tribula- 
tionis abundantia gaudii ipforum et al- 
tilfima paupertas eorum abundavit in 
divitias fimplicitatis eorum, 


Quia fecundum virtutem, teftimonium 
illis reddo, et fupra virtutem voluntarii 
fuerunt, 

Cum multa exhortatione obfecrantes 
nos gratiam et communicationem . mi- 
nifterii quod fit in [anctos, 

Et non ficut fperavimus, fed femet 
ipfos dederunt primum domino, deinde 
nobis per voluntatem dei, ` 

Ita. ut rogaremus Titum, ut quem- 
admodum coepit ita et perficiat in vos 
etiam. gratiam iftam. 

Sed ficut in omnibus abundatis, fide 
et fermone et fcientia et omni follicitu- 
dine, infuper et caritate veftra in nos, 
ut et in hac gratia abundetis. 


Non quafi imperans dico, fed per 
aliorum ` follieitudinem etiam veftrae 
caritatis ingenium bonum comprobans: 

Scitis enim gratiam domini noftri 
Iefu Chrifti, quoniam propter vos egenus 
factus eft, cum effet dives, ut illius inopia 
vos divites elfetis. 

Et confilium in hoc do: hoc enim 
vobis utile eft, qui non folum. facere 
fed et velle coepiftis ab ànno priore: 


Nunc vero et facto perficite, ut. quem- 
admodum promptus eít animus volun- 
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du viljan, fv& jah du ustiuhan us thammei habáith.* ` 
VIH, 12. Jabái áuk vilja in .gagreiftái* ift, ívafvé habái, vaila 
andaném ift, ni fvafvé ni habäi. Å 


13. Ni [va-åuk-ei antharáim iufila, ith izvis agló; ak us 
ibnaffáu. in thamma nu mêla izvar ufaraffus dn jáináizé tharbóm; 


14. Ei jah jáináizó ufaraffus vairthäi du izvaráim tharbóm, 
vairthäi ibnaffus. 

15. Svafvé gamélith ift ,Saei filu, ni managizó, jah faei leitil, 
ni favizó.* 

16. Aththan aviliuth* gutha, izei* gaf thó (amón usdáudein 
faür izvis* in hairtö Teitäus; 

17. Unté raihtis bida andnam; aththan usdáudóza vifands filba- 
viljands galáith du izvis. - 

18. Jath-than* mithfandidédum* imma bróthar, thizei hazeins 
in aivaggéljón* and* allós aikklésjóns, 

19. (Aththan ni thatáin, ak jah gatéviths fram RSC dE 
gafintha* uns mith anftäi thizái andbahtidón fram uns d fráujins 
vultháu jah gairnein unfarái), 


20. Bivandjandans* thata, ibái hvas uns faírinódédi in digrein 
thizai andbahtidón fram uns; à 


21. Garédandans* áuk góda ni thatáinei in andvairthja guths, 
ak jah in andvairthja manné; 

22. Infandidedum than mith im bröthar un e thanei gà- 
káufidédum in managáim ufta usdáudana* vifandan; aththan nu 
fái, filaus* máis usdáudózan tráuáinái managái in izvis. 


23. Jaththé bi Teitu, faei ift gaman mein jah* gavaürftva ‚in 
izvis, jaththé bróthrjus unfarái apauftauleis aikklésjónó, vulthus * 
Chriftáus. 

24. Aththan ustáiknein -friathvôs izvaráizós jah  unfaráizós 
hvóftuljós faür izvis in im ustáiknjandans* in u—— alk- 
klésjónó. 
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tatis, ita fit et perficiendi ex eo quod 
habetis. 

Si enim . voluntas AA eft, fe- 
cundum id qüod habet accepta eft, non 
fecundum quod non habet. 

Non enim ot aliis fit remiífio, vobis 
autem tribulatio, fed ex aequalitate: 
in praefenti tempore veftra abundan- 
tia illorum inopiam fuppleat, 

Ut. et illorum abundantia veftrae ino- 
piae fit fupplementum, ut fiat aequa- 
litas, 

Sicut fcriptum eft Qui multum, non 
abundavit, et qui modicum, non mino- 
ravit. : 

Gratias autem deo, qui dedit eandem 
follicitudinem pro vobis in corde Titi, 


Quoniam exhortationem quidem fus- 
cepit, fed cum follicitior effet, [ua vo- 
luntate profectus eft ad vos. 

Mifimus etiam cum illo fratrem, cuius 
laus eft. in evangelio per omnes eccle- 
fias: 

Non folum autem, fed et ordinatus 
ab ecclefiis comes peregrinationis no- 
ftrae in hac gratia, quae miniftratur 
a nobis ad domini gloriam et deit. 
natam voluntatem noftram, 

Devitantes hoc ne quis nos vituperet 
in hac plenitudine quae miniftratur a 
nobis. 

Providemus enim bona non folum 
coram deo fed etiam coram hominibus. 


Mifimus autem cum illis et fratrem 
noftrum, quem probavimus in multis 
faepe follicitum effe, nunc autem multo 
follicitiorem confidentia multa in vos. 


Sive pro Tito, qui eft focius meus 
et in vos adiutor, Dee fratres noftri; 
apoftoli ecclefiarum,. gloria Chrifti. 


Oftenfionem ergo quae eft, caritatis 
veftrae et noftrae gloriae pro vobis. in 
illos oftendite in faciem. ecelefiarum. 


E 
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IX, 1. Aththan bi andbahti, thatei rahtóda du veihäim, ufjó mis 
ift du méljan izvis. - 


2. Unté váit gaimein izvara, thizáiei fram izvis hvópa* at Ma- 
kidönim*, unté Akaja*.gamanvida ift fram fairnin* jéra. jah thata 
us izvis aljan gavagida* thans managiftans [izé[i].]* . 


3. Aththan [faüra]gafandida bróthruns, ei hvóftuli unfara. fó 
- fram izvis ni vaürthi láufa in thizái halbái, ei, fvafvé pit ga- 
manvidái. fijáith ; 
4. Íbái jabái kvimand mith mis Makidóneis jah bigitand izvis 
unmanvjans, gaáivifkóndáu veis (ei ni kvitháujus) in thamma ftö- 
min [thizös* hvöftuljös]. * 


SH Náudithaürft nu man bidjan bróthruns, ei galeithäina du 
izvis jah faüragamanvjáina thana faüragaháitanan aivlaugjan* ïz- 
varana thana manvjan(a)* vifan [(vafvé vailakvifs jah mi fvafvó 
bifaihön. 

6. Thatuth-than,* faei fáiith* us gathagkja, us gathagkja jah 
fneithith, jah Dei faiith * in thiutheinái, us thiutheinái jah fnei- 
thith. , 

7. Hvarjizuh, fvafvé faüragahugida hairtin, ni us trigóm áith- 
tháu us náuthái, untó hlafana giband frijóth guth. 

8. Aththan mahteigs ift guth alla anft ufarafsjan in izvis, ei 
in allamma finteinó allis ganaühan habandans ufarafsjäith in al- 
'lamma vaürftve gödaize ; 


.9. Svafvé gamölith ift ‚Tahida, gaf unlédáim: usvaürhts* is 
vifith du áiva.' | 

10. Aththan fa andftaldands fráiva thana fáiandam. jah hläiba 
du mata, andftaldith* jah managjái fráiv izvar jah vahfjan gatau- 
jái akrana usvaürhtáis izvaráizós. 

11. In allamma gabignandans* in allái Áinfalthein, fei: vaürkeith 
thairh uns aivchariftian gutha. 


. 12. Unté andbahti this gudjinaffaus ni thatáinei. ift usfull- 
jandó *:gaídva thiz6 'veihanó, ak jah ufarafsjandó thairh ma- 


2. COR. 9, 1—12. 


IX, 1. Teg) utv yàg tis dıazovlas T 
elc rovs dyfovs TEEQLOOOV Kai dorıy 2 
yo qeu un" 

2 Oiðu: y%o TNV ngodyular Duer, 
nv ung vuov zov due Mexedoow, 
oti Ayota NOQEOZEÚUOTOL QTO NÉQUOL 
zal ó LE guein C5Àog Goëihgen tovs 
nhelovas. 

3. Enéupa dë roug adeApovs, ive 
um tò zauynue uov tò Going vuðv 
sr ÈV TO UÉQEL Togo, Vu xoà 
Éleyov MAQEOZEVQOUÉVOL NTE, 

4. Mn zog, Zén £9w0w gin uot 
Maxsdovss zal souen du: amaga- 
OYEVAOTOUS, xem eO vau ey ME €, Evo 
un AEywwev vues, èv TN Vnooraoeı 
TKÚTTN: (TNS *UVY NEWS). 

5. Avayzaov ovy AS TXOK- 
zuiéo«ı tovs «ÓcAqoUsc, iva 100 ÀG 
ow elg Vuos zat TQokaTAGTÍOWOLV Wl 
EEN £UAoylay uy, t&v- 
TNV ërolunv siet obrog og EVloylav 
x«l um og mheovegiav. 

6.:Tovro de, ó onelowy gedou évos 
qedou£yoc zal Aeoige, xoi d oe: 
gov Ze süloyíetg im EVhoyiaıs xal 
Sepis. 4 

e, "Exruoros KOI mrgomgeireu zn 
sende, un ix Aunns Ñ (E avayzns' 
lÀagóv yo dér ayang d Aede, 

.8: Avvare (= duvards) dë ó Aeée 
TÜOUV Zon negL00EDOCL elg Ouéée, Dun 
èv mayti grote Tracey abragxeıev 
Eyovres 2eguggedare elg av Épyov 
dyedóv.. 

9. Kaas yEyoanruı "Eozógniotv, 
Zosen, roig Evna V, 7 dızaıoovvn aù- 
Tod uve eis 70V öve, 

10. O dé Euxgoonyav ozéoue TQ 
aneloovri xal &orov gls pody Zoon- 
YnNGEL zech MÀANFVVET TÓV 070009 vuov 
zal cibos và yevvnuara TNS dreero- 
oúvns UMOY ` 

11. "Ey navt zmiovritóutvot Els na- 
gu ankornre, Ze zareoyalereı dr 
Ver Elyagıoriav TØ FEW. 

. “Ore 3j dresouin tis Aeırovoylas 
dE où uovov B6: noo0avenıN- 
gon Tu voregnuor« TOY ayloy, Aie 


455 


Nam de minifterio quod fit in fanctos 
ex abundanti eft mihi feribere vobis: 


Scio enim promptum animum. veftrum, 
pro quo de vobis glorior apud Mace- 
dones, quoniam Achaia parata eft ab 
anno praeterito, et veftra aemulatio 
provocavit plurimos. 

“Mifi autem fratres, ut ne quod glo- 
riamur dé vobis evacuetur in hac parte, 
ut quemadmodum dixi parati fitis, 


Ne cum venerint mecum Macedones 
et invenerint vos inparatos, erube- 
feamus nos, ut non dicamus vos,-in 
hac fubftantia. 


Neceífarium ergo exiftimavi rogare 
fratres ut praeveniant ad vos et prae- 
parent repromiffam benedictionem hanc 
paratam, effe, De quafi benedictionem, 
non quafi avaritiam. 


Hoc autem Qui parce feminat, parce 
et metet, et qui feminat in benedic- 
tionibus, de benedictionibus et metet. 


Unusquisque prout deftinavit corde 
fuo, non ex triltitia aut ex neceffitate: 
Hilarem enim datorem diligit deus. 

Potens eft autem deus omnem gra- 
tiam abundare facere in vobis, ut in 
omnibus (emper omnem  fufficientiam 


"habentes abundetis in omne opus bonum, 


Sicut fcriptum eft Difperfit, dedit 
pauperibus, iuftitia eius manet in aeter- 
num. 

Qui autem adminiftrat femen- femi- 
nanti, e& panem ad manducandum prae- 
ftabit et multiplicabit femen veftrum et 
augebit incrementa frugum iuftitiae 
veftrae, 

Ut in omnibus locupletati abundetis 
in omnem fimplieitatem, quae operatur 
per nos gratiarum actionem deo: 

Quoniam minifterium huius officii non 
folum fupplet ea quae defunt fanctis, 
sed etiam abundat per multas gratiarum 
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naga aviliuda gutha. * 


IX, 13. Thairh gakuft this andbahtjis mikiljandans guth ana ufháu- 
feinái andaháitis izvaris in alvaggeljön Chriftáus jah in* áinfalthein 
gamáindutháis du im jah du alláim; 


14. Jah izé[i]* bidái fahr izvis gairnjandans izvara in ufaraffäu 
anftáis guths ana izvis. De 
15. Aviliud gutha in thizós unusfpillódóns is gibós! 


X, 1. Aththan ik filba Pavlus bidja izvis. bi kvairrein jah muka- 
mödein Chriftáus, ikei ana andáugi raihtis háuns im in izvis, ath- 
than aljar vifands. gatráua in izvis. 


2. Aththan bidja[m]*, ei ni andvairths gatráuáu tráuáinái, thi- 
záiei man gadaürfan ana fumans thans munandans uns Iv, bi leika 
gaggandans. : 

3. In leika áuk gaggandans ni bi leika draühtinóm 


4. (Unté vépna unfaris draühtinaffáus ni leikeina, ak mahteiga 
gutha du gataürthái tulgithó), 
5. Mitónins gatairandans jah all háuhithós ushafanáizós vithra 
. kunthi guths, jah -frahinthandans all frathjé jah* in ufhäufein 
Chriftaus tiuhandans * 


6. Jah manvuba habandans du fràveitai all ufarháüfeinó, than 
usfulljada izvara ufháufeins. ` 
- 7. Thö bi andvairthja faihvith. jabái hvas gatráuáith fik filban 
Chriftáus vifan, thata thagkjái aftra af fis (ilbin*, ei fvafvà is 
Chriftáus, fva jah veis. 

8. Aththan fvethauh jabái hva managizó hvópa[m] bi valdufai 
unfar, thatei atgaf fráuja unfis du timreinái jah ni du.gatauürthái 
izvaräi, ni LENIN Å 


9. Ei. ni thugkjáima. fvé thlahsjandans izvis thairh bókós.- 


10. Unté thós raihtis bókós, kvithand, kaürjós find jah fvin- 
thós; ith kvums leikis lafivs jah. vaürd frakunth. 


- 11. Thata thagkjái fa fvaleiks, thatei hvileikái fium" vaürda 


` 
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actiones in domino ; 


Per probationem minifterii huius glo- 
rificantes deum in oboedientia confes- 
fionis veftrae in evangelium Chrifti et 
fimplicitate GE in illos et 
in omnes, 

Et ipforum obfecratione pro. vobDis, 
defiderantium vos. propter eminentem 
gratiam dei in vobis. 

Gratias deo ji inenarrabili dono 
eius. 

Ipfe: autem ego Kn obfecro vos 
per manfuetudinem et modeftiam Chrifti, 
qui in faciem quidem humilis inter vos, 
abfens autem confido in vobis. 


Rogo autem. ne praefens - audeam 
per eam confidentiam qua exiftimor 
audere in quosdam, qui arbitrantur nos 
tamquam fecundum carnem ambulemus. 

In carne enim ambulantes non fe- 
cundum carnem. militamus: 

Nam arma militiae noftrae non car- 
nalia, fed potentia deo ad Kë ie 
munitionum, 

Confilia deftruentes et omnem alti- 
tudinem extollentem fe adverfus fcien- 
tiam dei, et in captivitatem redigentes 
omnem intellectum in obfequium Chrifti, 

Et in promptu habentes uleifeiomnem 
inoboedientiam, cum impleta fuerit 
veftra. oboedientia. 

Quae fecundum faciem funt, videte. 
Si quis confidit fibi Chrifti fe effe, hoc 
cogitet iterum. apud. fe, quia ficut ipfe 
Chrifti eft, ita et nos. t 

Nam etli amplius aliquid gloriatus 
fuero de poteftate noftra, quam dedit 
dominus in aedificationem et non in 
defítructionem veftram, non erubefcam. 


Ut autem non exiltinier tamquam 
terrere vos per epiftulas. 

Quoniam quidem epiftulae, inquiunt, 
graves funt et fortes, praefentia autem 
corporis infirma et fermo contemptibilis. 


Hoc cogitet qui eiusmodi eft, quia 
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thaírh bókós aljar vifandans, ívaleikái jah andvairthäi vaurftva. 


X, 12. Unté ni gadaürfum dómjan unfis filbans* 4iththáu gadóm- 
jan uns du.tháim fik filbans anafilhandam; ak eis in fis filbam 
fik filbans mitandans jah gadómjandans fik filbans du fis filbam 
ni frathjand; e 

138 Ih. veis m in vnmitath hvópam,* ak bi mitath PER ER ENT 
thóei gamat unfis guth mitath, fairrinnandein * und jah izvis. 


14. Ni áuk (vaívé ni faírrinnandans und izvis ufaraffáu ufthan- 
jam uns, unté jah und izvis gafniumidédum in aivaggéljón Chri- 
ftáus ; 

15. Ni in unmitath* hvópandans in fr Anti arbáidim, aththan' 
ven habam at vahsjandein galáubeinái izvarái in izvis mikilnan 
bi garáideinái unfarái du ufaraffáu, 


16. Ufar-jáina izvis aívaggéljón. mêrjan, ni in framathjáim ar-. 
baidim* du manvjáim hvópan. Ae. 
17. Aththan fa hvópands in fräujin hvópái. 


18. Unté ni faei fik filban gafvikuntheith, jáins ift gakufans *, 
ak thanei fráuja gafvikuntheith. 


XL 1. Váinei usthuláidédeith meináizós leitil hva- unfródeins; akei 
. jah. usthuláith mik. : 

2. Unté aljanónds izvis guths aljana; gavadjóda duk izvis 
áinamma vaira máuja [vikna du usgiban* Chriftäu. 


3. Aththan ôg, "bäi áuftó (vafvà vaürms Aívvan uslutöda filu- 
deifein feinái, (fva) riurja vairtháina frathja izvara af äinfalthein 
[jah fviknein]* thizai in Chriftáu. 

4. Jabái nu fa kvimanda antharana léfu méreith, thanei veis 
ni méridédum, äiththau ahman* antharana nimith*, thanei ni nê- 
muth, áiththáu aivaggéljón* anthara, thóei ni andnémuth, vaila 
usthuláidóduth. Å 

5. Man áuk ni vaíhtái mik minnizô gatáujan tháim ufar mikil 
vifandam apauftaulum. * 

6. Jabái (jah) unhráins [im] vaürda, “akei ni kunthja, aththan 
in allamma gabaírhtidái * in alläim du izvis. 


2. COR. 10, 12— 


ër oloi Zouen zë Ayo dv imwroloy 
E zLOVTEG, TOLOUTOL zech 7I tQOVTEG TQ. Zeie, 
X, 12. Ov yàg roAudiey Pyrgivet 7 
avyzgivar Euvrous uow tov ËKUTOUG 


OVVLOTØVOVTWV ` &ÀÀG QÜTOL ÈV Eavrois. 


Eavroðs uérQoUvreg xal Gvyzo(vovrec 
Euvrovs Eavrois oU ovħovoy. 

13. Huez dè oix els rà uerge 
zauymoauese, diia LOTA TÒ Hëroor 
TOU zavovos, OU Ra huy d 9&0c 
K uergov, Epirtóðar ux xol VUOV. 

14. Ov yo Ws. um ègpızoúucvor elg 
Uuas uUmtoexré(voutv Eavrovs, zo 
yo «ei vuv ipOdceusy W TW EVay- 
ythíqr ro Xotorov,, 

15. Oüx els zu Zurroe zavgøóuevor 
E dAlorofoi ónos, Üinide dE Éyoy- 
TEG wusavouevns TNS MÍOTEWG vuv ue- 
yakuvðNvar zar TÓV zavova quay Els 
nregıooeluy, 

16. Els: ra Unegezeime Oumn ste: 
yehloaodaı, oùz iv dAlorgíp zavovı 
eis zë toua xev jn aeó o. 

17. “O di zavgousvos èv zuglp zav- 
Zoe ` 

18: QU yo 6 éamvróv ovwwrivov, 
&xsivos Zorn dozıuos, alla Ov Ó zú- 
Qtoc 6vVviornow. 

XI, 1. Opelov dve(geo9£ pov uizoóv 
TL QPEOCUVNS' QAO xal dve&ysodE uov. 


p EL yàg uðs Hov Glo, Ño- 
Hooaunv yao Uuds Evi avdor zragóévov 
ayvnv Tula TO Xorg ` 

3. Poßovucı dë un nws ws Ó opis 
èennornoey Evav èv tù navovoyig aù- 
TOU, OUTOS PIN zé vonucre ÚUOV 
ano TNS dnhormros tiis eis TOV Xouoróv. 

4. El uiv yao ó žogónevos &AÀov 
InooUy amoboot ôv oùz èznoúéauev, 
n eu ETE00V Auußdvere 0 00% 8Ac- 
Bere, eVayyElıov Ereoov ô oùz Adëfe- 
gäe, x&ÀOg avelyeode' 

5. Aoylloucı yao undev vorconzé- 
var To Unegklav aroorolwv. 


6. El d zat Idiots íw Aoyo, aA) 
oU ry Yvookı, AD èv navt yavsgo- 
Séyrec(— -aevrec) èv now Els uge, 


"` MN 


11, 6. ii 459 
quales fumus verbo per epiftulas ab- 
fentes, tales et praefentes in facto. 
Non enim audemus inferere aut com- 
parare nos quibusdam qui fe ipfos com- 
mendant, fed ipfi in nobis nosmet ipfos 
metientes et comparantes nosmet ipfos 
nobis. 


Nos autem non in immenfum gloria- 
bimur, fed fecundum menfuram regulae 
quam menfus elft nobis deus menfuram 
pertingendi usque ad vos. 

Non enim quafi non pertingentes ad 
vos fuperextendimus nos: usque ad 
vos enim pervenimus in evangelio Chrifti, 


Non in immenfum gloriantes in alienis 
laboribus, fpem. autem habentes cre- 
fcentis fidei veftrae, in vobis magnificari 
fecundum regulam noftram. in abun- 
dantiam, 

Etiam in illa quae ultra vos funt 
evangelizare, non in aliena regula in 
his quae praeparata funt gloriari. 

Qui autem gloriatur, in domino glo- 
rietur: * 

Non enim qui fe ipfum commendat, 
ille probatus eft, fed quem dominus 
commendat. 

Utinam fustineretis modicum quid 
infipientiae meae : fed et fupportate me. 


Aemulor enim vos dei aemulatione ` 
defpondi enim. vos uni viro virginem 
caítam exhibere Chrifto. ' 

Timeo autem ne ficut ferpens Evam 
feduxit altutia fua, ita corrumpantur 
fenfus veftri et excidant a fimplicitate 
quae eft in Chrifto. Å 

Nam fi is qui venit alium Chriftum 
praedicat quem non praedicavimus, aut 
alium fpiritum accipitis quem non ac- 
cepiftis, aut aliud evangelium quod : non 
recepiltis, recte pateremini: 


Exiftimo ` enim nihil me minus feciffe 
magnis apoftolis. 


Sed et(i imperitus fermone, fed non 
fcientia, in-omnibus autem manifeltatus 
fum vobis. 


460 2. COR. 11,7—21., 


XI, 7. Aiththau ibái fravaürht-tavida, mik filban háunjands,. ei jus 
usháuhjáindáu, unté arvjó guths aívaggéljón mêrida izvis. 


8. Antharós alkklésjóns biráubóda, nimands andavizn du izva- 
ramma andbahtja jah vifands at izvis* jah usháifta ni áinnóhun 
kaürida. 

9. Unté tharbös meinós usfullidédun bróthrjus kvimandans af 
Makidón()ái*. jah in alláim .unkaüreinóm*. izvis mik Dies SCH 
ftáida jah fafta. 

10. Ift funja Chriftáus in mis, unté fö.hvöftuli ni a | 
jada in mis in landa Akajé. 

. 11. Īn hvis? untó ni frijó izvis? guth vait! 


12. Íth thatei táuja jah táujan haba*, ei usmáitáu inilón thizé 
viljandanê inilón, ei in thammei hvópand, bigitáindáu ívafvé jah 
veis. K 

13.- Untë thái fvaleikái lur vaurftvjans hindar- 
veifäi, gagaleiköndans fik du apaüftaülum Chriftáus. 


14. Jah nift fildaleik , unté filba Satana gagaleikôth fik aggi- 
lau * liuhadis. 
15. Nift mikil, jabái andbahtós is gagaleikönd (ik [ve and- 
bahtós garaihteins, thizéei andeis vairthith bið vaürítvam ize. - 
16. Aftra kvitha, ibäi hvas mik muni unfrödana äiththäu vaila 
tháu* (và unfródana nimáith mik, ei jah ik leitil hva * hvópáu: 


17. ‚Thatei ródja, ni ródja bi fráujin *, ak (vé in unfródein, in 
thamma ftómin thizós hvóftuljós; d 
18. Unté managái hvópand bi leika, jah ik hvöpa. 


19. Untó azétaba usthuláith thans unvitans, fródái vifandans. 


20. Usthuläith (áuk), jabái hvas izvis gathiváith, jabái hvas 
fraitith, jabái hvas usnimith, jabái hvas_ in arbáidái briggith, 
jabái hvas izvis- in andavleizn flahith. 

21. Bi unfverithäi kvitha, [vë thatei veis fiukái véfeima; ith in 
thammei hvé hvas ananantheith (in unfródein kvitha), gadars jah ik. 


2. COR. 11, EN 4 5 


XL 7. `H &uaegiíav inotgoe, Zueuréi ` 


Tareıyov Droe vues VVWINTE, ÓTL Cw- 
geän TÒ TOU Beet EVAYYEMOV EÜNyyE- 
Aucuny dulv; 

8. “Allas Exzimolas. Zed ien kaßov 
oyavıoy ztóg thv UuOv dıazovier, 
zat rege 7t00c Uus xat voregndeis 
oÜ zarevaoxnoe oU9tvóg- 

9. TO yàp vorfomuc uov TIPOOKVE- 
Thnowoav of gleich BÀ90yrtc ad 
Meuzedovias‘ zo iy navıı fagh vuiv 
duavrov Zrdonge zat thgýow. 

10. "Ecriv didier Xgıorov èv &uof, 
Or 7] %uvKgNOis wien oU qpoeyioexeu eis 
fu èv roig aaO TS Aetas. 

11. dré ti; ër ois ayarıo uge ; 
Ó Heds odev, ` 

12. °O dé now, ze Mono, Wa 
éxzoyo Tiv &qoouyY ron Ielovrwv 
úpPooünv, Iva £y Ó zuuyovreı edosäei- 
ow zados zat quic. 

13. OË yo Torotor ysvduztóotoAot, 
oyara déier, uereoynuarılouevor elc 
&7t00T0À0vc Xgıorov. 

14. Kal où $eUuc' «ros yao ó 
grenge ueraoynuerilera eis &yyELov 
qotos. 
` 15. OU uéya ovv, d xoi ol diezo- 


VOL CÜTOU ueruofnuarlovras os di- 


zong dserogduge ` OV TÒ TÉÀog Eoraı 
"ara Ta toyu KÜTOYV., 

16. Helv Àéyo , ux tiş ue Sé 
poore site" e dE un yt, zy óc 
&qooye dét«o9É uc, vu zayo uixoov 
TL ugoen, 

am “0 MID, oÙ zure úg Lk, 
AR Ós èv ápooovvn, iy Tun TN 
ÚTLOOTÁOEL TNS KKVYUNGEWS, 

18. "Enti z0ÀAol zavgovrar zerc 
TIV 00020, zéng xcvyncgout. 

19. "Hóéoc yo CVEKEOÍE vy Æ PQO- 
VWV; PEOVLUOL OVTES ` 

20. Av&ysooðse y&Q, c ttc vudg z«- 
T«ÓovAoi, ei Tig 4cr60Ó(tL, ei Tis Lau- 

A Raven, sf vig. nelgero, EÙ re vuas Sie 
a9ó00z0Y oet. 

21. Kara cruulay dëm: Øg OTL NUES 
noseynoauev' èv od dv Tus Tolug, 
dv dpgosvvn Ayo, TOÀ) zy. 


* 
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Aut numquid peccatum feci, me ipfum 
humilians ut vos exaltemini, quoniam 
gratis evangelium dei evangelizavi 
vobis ? 

Alias ecclefias expoliavi, accipiens 
ftipendium ad minifterium veltrum, et 
cum effem apud vos et egerem, nulli 
onerofus fui: 

Nam quod mihi deerat Apo 
fratres qui venerunt a Macedonia: et 
in omnibus [ine onere me vobis fer- 
vavi et fervabo. 

Eft veritas -Chrifti in me, quoniam 
haec gloria non infringetur in me in 
regionibus Achaiae. 

Quare? quia non diligo vos? Deus 
feit. * 

Quod autem facio, et faciam, ut 
amputem occafionem eorum qui volunt 
occafionem, ut in quo gloriantur inve- ` 
niantur ficut et nos. > 

Nam eiusmodi pľeudoapoltoli , ope- 
rari fubdoli, transfigurantes fe in apo- 
ftolos Chrifti. ` € 

Et non mirum: ipfe enim fatanás 
transfigurat fe in angelum lucis: ` 


Non eft ergo magnum fi mini(tri eius 
transfigurentur velut miniftri iuftitiae ; 
quorum finis erit fecundum opera ip- 
forum. 

Iterum dico, ne quis me putet infi- , 
pientem effe: alioquin velut infipientem 
accipite me, ut et ego modicum quid 
glorier. 

Quod. loquor, non idi) fecundum 
dominum fed quafi in infipientia in hac 
fubftantia gloriae. 

Quoniam multi gloriantur fecundum 
carnem, et ego gloriabor. 

Libenter enim fuffertis infipientes, 
cum fitis ipfi fapientes: 

Sustinetis enim D quis vos in fervi- 
tutem redigit, fi quis devorat, fi quis 
accipit, D quis extollitur, fi quis in fa- 
ciem vos caedit. 

Secundum ignobilitatem die, quafi 
nos infirmi fuerimus: in-quo quis audet, 
in infipientia dico, audeo et ego. 


Ma 


BC 


“ 


462 ` 2. CORT LA 22241272. 


XI, 22. Haíbráieis find, jah ik; Ifraäleiteis find, jah ik; fráiv Abra- 
hamis find, jah ik; 


23. Andbahtós Chriftäus find (fvafvé unvita B mais ik; 


jn arbáidim managizeim, in karkaröm ufaraffáu, in flahim ufaraffáu, 


OS 4e 
in dáutheinim ufta: 


24. Fram Iudäium fimf fintham fidvór tiguns áinamma vanans nam; 

25. Thrim fintham vandum usbluggvans vas; áinammia fintha 
ftäiniths vas; thrim fintham usfarthón gatavida us fkipa, naht jah 
dag in diupithái vas mareins; 

26. ` Vratódum ufta, biré[i]keim ahvó, brók váidédjané, 
biré[ilkeim us kunja, biré[i]keim us thiudóm, biré[i]keim in baürg, 
Jiré[i]keim in áuthidái, biré[i]keim in marein, biré[i]keim in galiu- 
gabröthrum ; 

27. (in) Aglóm jah arbáidim, in vókáinim ufta, in grédáu.jah 
thaürftein, in lauskvithreim ufta, in friufa jah nakvadein. -~ 

Jor" ; r x 


28. Inuh thô afar thata arbáiths meina finteina*, faürga meina 


alláim aikklesjöm ! : PR 
29. Hvas fiukith, jah ni fiukáu 3 hvas afmarzjada, jah ik ni 
tundnáu ? ` 


30. Jabái hvópan fkuld fijái, tháim fiukeins meináizós hvópáu. 


31. Guth jah atta fráujins léfuis väit, fa thiutheiga du áivam; 
thatei ni liuga. 


32. In Damafkón faüramathleis thiudós Araitins thiudanis vi- 
táida baürg Damaskái*, gafahan mik [viljands], 

93. Jah thaírh áugadaüró(n)* in. fnórjóm athahans vas and: 
baürgsvaddjáu jah usgathláuh* handuns is. 
XII, 1. Hvópan binah, akei* ni batizó ift. jah than kvima in fiu- 
nins jah andhuleinins fráujins. 

2. Váit mannan in Chriftáu faür jéra fidvörtaihun* (jaththé in 
leika, ni váit, jaththé inuh* leik, ni váit: guth váit) fravulvanana 
thana [valeikana und thridjan himin. 


. 9. COR. 11, 22— 12, 2. 


XI, 22. 'Efoaioí slow; xoyw. "TaoenA- 
Tal Sigi, Ozt£ouo foa. slow; 
Zeie, 

93. Aıczovoı Zogron eloty; naga- 
poovov lalo, ünto yw: iy xómow 
TLEOLO00TEOWS, ÈV ztÀmyaie UrtepfaAAOv- 
106, Èv quAazei(c ztegi0001éQQc,. ÈV 
Yavdroıs nolaz’ 

24. "Yzró ’Iovdalwv evrazıs TEOOE- 
Qtzoyra nco& ulay Élefoy, 

25. Tols 8pefidta9ny, &za£ ue: 
INV, Tolg Evavaynoa, vvyónutooy èv 
TQ Bud zemoínxza: 

26. 'Ocourooteie elle, zıvöuvors 
Totapoy, zivðúvois Ayorv, zwvvoig 
èx yEvous, zivðúvors Ze Again, zıvðvú- 
vois iy nöker, zıvdivoıs iv. Zenuie, 
zıydvvoıs y. 9e1d00n, zıvduvos iv 
vevdadeipars, 

27. [Ev] Kory zal uózód, fu aygv- 
mvlaus SS TE èv lug za diper 
èv vmareicus nohkdzıs, èv witzegt zal 
yyuvorri. 

28. age TOV nagexrös Á Er. 


Groote Mov 7209 "ufocy, N ueoıuve ` 


00V TØV Pzxinoidy. 

29. Tiç aodevei, zul oùz EN 
tis oxavdarlereı, kol oùz fue mv- 
govuaı; 

30. Ei zuuy&odaı dei, ta INS &o9«- 
pue pov zcUyTOOMOL. 

31. O 9s0g zus MATHE ToU zvolov 
[udv] ’Inoov [Xoro] older, ô OV 
EÜAOYNTOS Eis rode eine, ÓTL oU YEV- 
doter, 

32. "En AaueczQ d t9vdoyns Ao&tu 
TOU Baoıldns Epgoúger Tnv Jaucoxn- 
vày Hov Two. ue (9éAov), 

33. Kal dré $uoídoc èy gagyayı 
èyakaosny dic TOU Telyovs xol èképu- 
yov Tas yeigus cUTOU. 

XII, 4. Seuzegäer ù): (= del, aA’) où 
ovugpéoet uor èleúoouui yo elg Gre: 
Olaus zat azoxoAvweg zuvolov. 

2. Oida &vOgozoy èv Xoro Ted 
Hov dexureoougwv, sire èv owuarı 
oùz oldu, sire Exrös rot OWuurog of 
gie, ó 960g oidty, čonayévtæ "éi 
TOLOÜTOV Ems ad 0UQ«y oU. 
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Hebraei funt? et ego. Ifrahelitae 
funt? et ego. Semen Abrahae, funt? 
et ego. 

Miniftri Chrifti funt? ut minus fapiens | 
dico, plus ego; in laboribus Parmi à 
in carceribus abundantius, in plagis. * 
fupra modum, in mortibus frequenter : ar 


A Iudaeis quinquies quadragenas una 
minus accepi, 

Ter virgis caefus fum, femel lapi- 
datus fum, ter naufragium feci, nocte 
et die in profundo maris fui, A 

In itineribus faepe, periculis fluminum; 
periculis latronum, periculis ex. genere, 
periculis ex gentibus, periculis in civi- 
tate, periculis in folitudine , periculis. 
in mari, periculis in falfis fratribus, 

In labore et aerumna,. in vigiliis 4 
multis, in fame et fiti, in ieiuniis multis, 
jn frigore et nuditate. 


Praeter illa quae .extrinfecus funt 
inftantia mea cotidiana, follicitudo om- 
nium ecclefiarum. 

Quis infirmatur, et ego non infirmor ? 
quis fcandalizatur, et ego non uror? 


Si gloriari oportet, quae: infirmitatis 
meae funt gloriabor. * ^ 

Deus et pater domini Iefu fcit, qui 
eft benedictus in faecula, quod non 
mentior. 


Damaíci praepofitus gentis Aretae 
regis cuftodiebat civitatem Damafce- 
norum ut me comprehenderet, 

Et per feneftram in [porta dimi[fus 
fum per murum et effugi manus eius. 


Si gloriari oportet, non expedit qui- 
dem, veniam autem ad vifiones et re- 
velationes domini. 

Scio hominem in Chrifto ante annos 
quattuordecim , five in corpore nefcio, 
five extra corpus nefcio, deus fcit, 
raptum huiusmodi usque ad tertium 
caelum. 


7 nn » 2. COR. 12, 3—14. 


XII, 3. Jah váit thana fvaleikana mannan inis in leika, jaththé 
 jnuh leik, nih väit: guth váit), 


A Thatei fravulvans varth in vagg jah haufida unkvéthja. 
vaürda, thóei ni fkulda find mann ródjan. 


"A "Faür. thana fvaleikana hvópa; ith faür mik filban ni vaiht. 
-hvópa, niba in unmahtim meináim. 

6. Aththan jabái viljäu hvópan, ni fijáu unvita; unté funja 
kvitha; ith freidja, ibai hvas in mis hya muni ufar thatei gafaih- 
vith áiththáu* gahäufeith hva us mis. : 

7. Jah bi filufnái andhuleinó, ei ni ufarhafnáu, atgibana ift mis 
hnutó* leika meinamma, aggilus Satanins, ei mik käupaftedi, ei 
ni ufarhugjáu. 


` .& Bi thata* thrim fintham fráujan* bath, ei afftöthi af mis. 


wo; Jah kvath mis ‚Ganah thuk anfts meina, unté malıts in 
finkein* ustiuhada'; filu gabaürjaba nu máis hvópa in fiukeim mei- 
naim, ei ufarhléithrjái ana mis mahts Chriftáus. Í 


10. In thizei mis galeikäith in fiukeim, in anamahtim, in näu- 
thim, in vrékeim,. in threihflam* faür Chriftu; unté than fiuka, 
than mahteigs im. Wi s. 


11. Varth unvita hvópands: jus mik gabáididéduth; aththan ik 
fkulds vas” fram izvis. gakannjan, untó ni vaíhtái mins habáida 
tháim ufar filu apaüftaülum, jah jabai ni vaíhts ïm.. 


12. -Aththan* ívéthaüh táikneis apaüftauláus * gatavidös vaür- 
thun in izvis in allái thuláinái, táiknim jah faüratanjam jah 
mahtim. 

13. Hva áuk ift, thize(i)* vanái véfeith ufar R alkklós- 
jóns, niba thatei ik filba ni kaürida izvis? fragibith mis thata 
fkathis. | ; Vertu v hn 

14. Sai, thridjó thata manvus im kviman at izvis jah. ni* 
kaürja izvis; unté ni [ökja izvarós áihtins, ak izvis. ni áuk fku- 
lun barna farei huzdjan, ak fadreina barnam. 


T 


XII, 3. Ko plu à TÓV TOLOŬTOV &vSgoztov, 


` 


org Ho: 
releifoö)rau ndıora on u&lkov zav- 
xn0oucı èv Tais dosevelaıs uov, iva 
Zruoznyoon fr uè od Oven rof 
Xototov. 


zd GE. 
ovyíorao9ov od äu yo vor£onoe rv 
izepà(ay d7:0010A«y, & xci oUdéy su. 


elte iv Gor. Elite ywols ToU ooua- 
TOC OUZ olda, 6 9t0c oidey, 


^4." "Ort nor«yn Sie 207 nagddeıwov 


"xol dzovotv &ogrre ónuera , ü 00% 
&EOV ` EVI WØTND holiaci. 


5 Yo toU TOLOÚTOU zdvymoouen, 


vzig dë liovto? oU zauynoouas el uù 
èv Teig dOJIEVEÍUALG (ou, 


D "Eu yo O'eA( oc zauyngaosan, 


oùz oou Coen, dihs eav yo Zoe: 
geifen de, um Tig els £pi koylonren 
into 0 BAéntu ue N azoveı ti èg luot: 


7. Kel vj üneopol) tov dmoxeAv- 


"eat Va un Visgdigwuar, 80691 uot 
0z0Àow TÀ Ste, dyyskos gutay, va 
we zohapln, iva un Öregalgoueı, 


8: Yao Tovrov tois in ZUQLOY TXO- 


EZALEOQ , Dun ATOOTN an iuo. 


9. Kei g tonxév uor, Aozei oo N gú- 
5 veg dúvaus èv aodeveig 


10. Aid svðor iv aogevelaıs, èv 


Ufosouy , 2v dvéyzeus , èv drwyuois, čv 
srevoxwolaıs, dorin Xoioroi Gren y&Q 
doing, TOTE Jvvaros eu. 


11. Teyova &qoov: vutis ue Nvay- 
yo yàp dqtiov Up Vuav 


12. Tà uiy onuete TOU dmoorohov 


xatétQydado èv Vuiv by ndom únouo- 
Wb lèv] omusloıs ze rëoegc ze v= 
THE, 


43. Tí EH orv © Hrindnts Unio 


TAG Jorge èzninolas, Di un ÜTL QÙTÒŞ 
Zuel o) zarevdoxnoe Our; zeoíaacóé 
por Ty adızlav rauen. 


14. Ido, tofrov tovto Eroluwg 5o 


Ziäet oàs ips, zu oU zereyezii- 
Gm (Quay): oU yg Into Tà vuov &l- 
ha us. oU. yàp Ogslkei T€ TÉZy&. Tolg 
yoytücty , $n0«voítteu, . all oi yovels 
TOig TËEKVOLS, 


2.C0R- 13, 314. ° “465 _ 


Et fcio buiusmodi omnem , liv , 
corpore, five extra corpus ado 
fcit, K 


Quoniam raptus eft in ke et d» ue 


audivit arcana verba, quae non io Á i^" i er 


homini loqui. 
Pro huiusmodi gloriabor, pro me 


autem nihil gloriabor nifi in infirmita- - 


tibus meis. 

Nam etfi voluero gloriari, mon ero 
infipiens, veritatem enim dicam: parco 
autem ne quis in me exiltimet fupra 
id quod videt me aut audit ex me 

Et ne magnitudo revelationum ex- 
tollat me, datus eft mihi ftimulus carnis 
meàe, angelus fatanae, ut me cola- 
phizet. 

Propter quod ter dominum rogavi ut 
discederet a me. 

Et dixit mihi Sufficit tibi gratia mea: 
nam virtus in infirmitate perficitur. Li- 
benter igitur gloriabor in infirmitatibus 
meis, ut inhabitet in me virtus Chrifti. 


Propter quod placeo mihi in infir- 
mitatibus, in contumeliis, in nece/fita- 
tibus, in perfecutionibus, in anguftiis 
pro Chrifto: cum enim infirmor, tunc 
potens fum. 

Factus (um infipiens: vos me Coe- 
giltis. Ego enim a vobis debui com- 
mendari: nihil enim minus fui ab his 
qui funt fupra modum apoltoli, tametfi 
nihil fum. 

Signa tamen apoltoli facta funt fuper 
vos in omni-patientia, fignis et prodi- 
giis et virtutibus. 


Quid eft enim quod minus habuilftis 
prae ceteris ecclefiis, nifi quod ego 
ipfe non gravavi vos? Donate mihi hanc 
iniuriam. 

Ecce tertio hoc paratus [um venire 
ad vos, et non ero gravis vobis: non 
enim quaero quae veltra funt fed vos. 


Nec enim debent filii parentibus the- 


faurizare. fed parentes filiis. 
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bet. . 4 

x App 2. COR. 12, 15—13, 5. 

> XI, 15. Aththan ik ‘gabaürjaba* frakvima jah. frakvimada* fahr 
= fäivalös izvarós, fvéthaüh ei ufaraffáu izvis frijönds mins* frijöda. 
* "P i $ 9 j 

EE 16. Aththan fiái* nu: ik ni kaürida izvis; ak vifands [áuftó] 


lifteigs hindarveifein izvis nam? 
17. Ibäi thairh hvana thizéei infandida du izvis, bifaıhöda izvis? 


18. Bath Teitu jah mith infandida imma bróthar: ibái hva. bifai- 
hóda izvis Teitus? niu thamma famin ahmin lédjedom niu tháim 
famam laiftim ? * 

` 19. Aftra thugkeith* izvis, ei funjóma* uns vithra izvis? in 
andvairthja guths in Chriftáu ródjam; thatuth-than* aM itane, 
in izvaráizós gatimreinäis. 

20. Unté ög, ibái áuftó kvimands ni fvaleikans, [ve viði bi- 
gitáu izvis jah ik bigitáidáu izvis fvaleiks, (vé ni vileith mik*, ibái 
áuftó thvairheins, aljan*, jiukós, biháita, birödeinös, háiffteis *, 
uffvalleinós *, dröbnans; 

21. Íbái aftra kvimandan mik guth gaháunjái at izvis jah kváinó 
managans thizé faüra fravaürkjandané jah ni* idreigóndané ana 
unhráinithái, thóei gatavidédun, (jah) hórinaffáu* jah aglaiteinó(m) *. 


XHI, 1. Thridjó thata kvima at izvis. ana muntha tvaddjé veitvöde 
jah thrijé* gaftandith * all vaürdé, 

2. Faürakvath jah [aftra] faürateiha, - (vafvó andvairths antha- 
ramma fintha jah aljathró* nu, mélja tháim faüra-fravaürkjandam 
jah antharáim alláim, thatei jabái kvima, aftra ni freidja. 


3. Unté kuftu (ókeith this* in mis rödjandins Chriftáus, (aei 
ni fiukith* in izvis, ak mahteigs ift in izvis. 

4: Aththan jabái jah* ushramiths vas us fiukein, akei libáith 
us mahtái guths; jah áuk veis* fiukam in imma, akei libam mith 
imma us mahtái guths in izvis. . 


5.. Izvis filbans fráifith*, fijäidu in galáubeinái; filbans izvis 
káufeith: tháu* niu kunnuth izvis, thatei léfus Chriftus in izvis 
ift? nibai* áuftó üngakufanái fijuth. 


2. COR. 12, 15—413, 5. 


XII, 15. ’Eyo dè horora danavjow zal 
èzdanavnIýoouoi Uno TOY „Vuzor 
Ou: &i xol TEOLOOOTEOWS uas aya- 
TOV nrrov AyonWucı. 

16. "Ecro de, yd o) zareßaono« 
iuc: GIE Uncoyav ztuyoUoyog déie 
Üuas leën 

17. My tiva àv éziéoraAxo E 
bugs, di erof ènheovéztou buds; 

18. IIeo£zdAsge Titov xci ovvezé- 
øta tov dÓsÀqOv' unti énAsovézin- 
Gy gue Tiros; ov TØ «üt TVEÚUUTL 
TLEOIETTETNORÄLEV; OÙ TOTS avrois Lyveoıy; 

‚19. Mohai dozeirs, Art vuv rolo- 
yovusda. zatévavti (= zaTEVORLON) 
Aeot Zu Zog Aahovuuev" TQ ÔÈ avre, 
ayannrot, ri uns úuðy olzodoums. 

20. Boßoducı yo, un nws Alen 
o); olovs Aëie ston vuds, KAVA Ev- 
0890 Ou oioy o) HElere, un nws 
tors, GÀoe, uuof, 2oıdeiaı, zataka- 
lal, ipuSugiauot, qvoioetg, cxera- 
Groote: 

21. Mj úv Zlädaros Kov Taneı- 
voon Let us Ó Soc Mov mode Uus, 
zo Tevion mohkods TOY ma 
TNZOTWV zu) un Heravonodvrov en m 
420909014 xci moovelg xol doelysla Á 
Zoe zen, 

XIII, 1. Toirov voUro Eoyouaı móc 
vu&g* ini Oroueros do u«otvgwy zal 
TQLOV OTKINOESTAL av NUC. 

2. Hoostonza zal mooléyw, Óg Tg- 
Oy TÒ dedrsgon zul «zy VVV, roig 
"gouereg zat tols Aoutoig m- 
ow, Ze àv E30 eis TÒ, ein, o 
gyelgomaı, 

3. Ene Joxiudv Imreite Tod èv èuo 
læhoùvtos Xogıoroü, Oc eic bus oùz 
GoIeveL, ulka duvarer èv oui: 

4. Kol yàp el čoravowIn Ze da9c- 
velas, &AÀ& bn èz Ovrduecoc Asor: zal 
yao Gust àc9tvoUusv dv eier, QU 
Djcousv gin við èz duvdusws 9t0U 
Së bs. | 

. Eavrovs neıgdders, el otè dv vij 
are, &avrous Joziudiere‘ 5 oùz Zar 
yudozere Éevrois, ü ôtı Xouoros. InooUg 
èy Vulv; & Gg Gdozquot dore. 


* 
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Ego autem libentiffime impendam et 
fuperimpendar ipfe pro animabus veftris, 
licet plus diligens minus diligar. ` 


Sed efto, ego vos non gravavi: fed 
cum elfem altutus, dolo vos. cepi. 


Numquid per aliquem eorum. quos 
mili ad vos circumveni vos? 

Rogavi Titum et mifi cum illo fra- 
trem: numquid Titus vos circumvenit? 
nonne eodem [fpiritu  ambulavimus ? 
nonne iisdem veftigiis? 

Olim putatis quod excufemus -nos 
dpud vos. Coram deo in Chrifto loqui- 
mur; omnia autem, cariffimi, propter 
veítram aedificationem. 

Timeo enim re forte cum venero non 
quales volo inveniam vos, et ego in- 
veniar a vobis qualem non vultis, ne 
forte contentiones aemulationes animofi- 
tates disfenfiones detractiones fufurratio- 
nes inflationes feditiones fint inter vos, 

Ne iterum cum venero humiliet me 
deus apud vos et lugeam multos ex 
his qui ante peccaverunt et non ege- 
runt paenitentiam fuper immunditia et 
fornicatione et inpudicitia quam ës: 
ferunt. 

Ecce tertio hoc venio ad vos: in ore 
duorum vel trium teftium (tabit omne 
verbum. 

Praedixi et praedico ut praelens bis 
et nunc absens, his qui ante peccave- 
runt et ceteris omnibus, quoniam fi 
venero iterum non parcam. 


An experimentum quaeritis eius qui 
in me loquitur Chriftus, qui in vos non 
infirmatur, fed potens eft in vobis? 

Nam etfi crucifixus eft ex infirmitate, 
fed vivit ex virtute dei: nam et nos 
infirmi fumus in illo, fed vivemus cum 
eo ex virtute dei in vobis. 


Vosmet ipfos temptate fi eftis in 
fide, ipfi vos probate. An non cogno- 


feitis vos ipfos, quia Chriftus Iefus in . 


vobis eft? ni(i forte reprobi eis, 


468 2. COR. 13, 6 — GAL. 1, 4. 
XIII, 6. Aththan vénja, ei* kunneitb, thatei* veis ni fijum ungakufanäi. 
7. Aththan bidja du gutha, ei ni. vaıht ubilis táujáith, ni ei veis 
gakufanái* thugkjaima, ak. ei jus thata gódó N ith* veis 
De ungakufanái fijáima. * 


8. Ni áuk magum hva vithra funja, ak four funja. 


9. Aththan faginóm, than veis fiukam, ith jus fvinthái fijath*, 
thizuh áuk jah bidjam, izvaráizós. ustauhtäis. 
10. Duththé thata aljathró mélja, ei andvairths harduba* ni 
- táujáu bi valdufnja, thammei frauja fragaf mis du gatimreinái jah 
ni* du gataürthái. ` 


11. Thata anthar, bróthrjus, faginóth; ustauühanái fijáith; ga- 
thrafftidäi fijáith*; (thata) famó frathjáith; gavafrthi táujandans 
fijáüth: jah guth gavairtheis jah friathvös* vairthith mith izvis. 

12. Göljaith izvis miffó in frijnái veihái. góljand izvis thái 
veihans alläi. | | 

13. Anfts fráujins [unfaris] * lIéfuis Chriftáus jah friathva* guths 
jah gama(i)n(ei)* ahmins veihis mith alláim izvis.  Amén. 


Du Kaürinthium anthara ustáuh. 


Du Kaürinthium* anthara *. mélith * ift us Filippái 
Makidón(i)áis. 


DU GALATIM (anaftödeith). 


I, 1. Pavlus, apaüítaülus, ni af mannam nih thaírh mannan, ak 
thairh Ïêfu Chriftu jah guth attan, ize(i)* urráifida ina us dáutháim, 


2. Jah thái mith mis allái bróthrjus aíkklésjóm. Galatiáis. 


3. Anfts izvis jah gavairthi fram gutha attin jah fraüjin un- 
faramma léfu Chriftäu, 
. 4. Lei gaf fik filbag faür fravaürhtins unfarós, ei usláufidédi 
uns us thamma andvairthin* áiva ubilin E viljin guths jah attins 
unfaris, ` 


2. COR. 13, 6 — GAL. 1, 4. 


XIIT, 6. ia dë Zei YvW0Eode, Oti 
nucis oùz Zouin adozıuoı. 


7. "Eiyouaul= —zäel dë ode tòv 


EOV un gogo Vuds zazòv undÉv, 
où% iva Zuch doit ode, AR 
iva WA TÒ zalov noje, Nueis dé 
Oç åðókupuor ue, 

„8. Où yàp dudnuedeg zu er TS 
alndelas, clla vnèo TNS cAm9t(ag. 

9. Xulgouev yo, tav husis gie: 
vauev, Úueis dé duveroi nre: roUro (DÈ) 
zal EUXOUEIE, zën inv zaragrıow. 

10. iQ rovro Taura Gro yocqo, 
iva reen un čnoróuws agnam 
ketu nv ifovoíav, qv &£Óoxév uor d 
zúgros Els olzodounv žal oùz elg xag- 


uioeoiv. 
11. Aoınov, aderpol, zatoére, ża- 
Taorileode, Tupuxaleo9e, TÒ WTO 


poovelte,- EQNVEÚETE, xol Ó FEÒS TNS 
elonvns zat digne Zoe us" vudy. 

12. Läegdeeoäe alımlovs iv ayio 
quje. seiner ous oÉ &ytor 
réie, 

13..'H. yagıs 10U zvotov TgooU Xo:- 
0700 zat N dyarın TOU JEOU zc T) zot- 
voyla voU úylov ztysuuerog METÈ TAV- 
roy Ouen, 
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Spero autem quod cognoscetis quia 
nos non fumus reprobi. 

Oramus autem deum ut nihil mali 
faciatis, non ut nos probati pareamus, 
fed ut vos quod bonum eft faciatis, nos 
autem ut reprobi fimus. 


Non enim poffumus aliquid adverfus 
veritatem, fed pro veritate.. i 

Gaudeamus enim quando nos infirmi 
fumus, vos autem potentes eftis: hoc 
et oramus, veítram confummationem. 

Ideo haec absens fcribo ut non prae- 
fens durius agam fecundum poteftatem 
quam dominus dedit mihi in aedifica- 
tionem et non in deftructionem. 


De cetero, fratres, gaudete, perfecti 
eftote, exhortamini, idem fapite, pacem 
habete, et deus dilectionis et pacis erit 
vobiscum. 

Salutate invicem in ofeulo fancto. 
Salutant vos fancti omnes. 


Gratia domini noftri Iefu Chrifti et 
caritas dei et communicatio fancti fpi- 
ritus cum. omnibus vobis, amen. 


[Ioóc Kopivatovs devréoer Bygdan ano Bıllanwv ege Maxedovlag 
droe Titov xai Aovza.] 


AD GALATAS. 


I, 1. Heüios anoorolos, ovx an Qv- 
Ioonwv od di’ avdownov, alla dré 
’Inoov Xguorod xci 9eoU nurgös ToU 
geyelgevros tov èz VEZQOV, 

2. Kei oí civ Zuel 7zt&yr&c adehgpot, 
Teig &rrlmolaıs ıns Takarlas. 

Ga Kagıs vu xo elo ano eo 
margös xci zuglov nuov Tnoov Xpi- 
oroV, 

4. Tov.dovros Euvröv TEEL TÖV &uao- 
Tov Nur, mws Zëéinge nuäs dx ToU 
ByeGrü tog alwvos novnooU zate TO +é- 
nua ToU toU xci zt«rQÓc UOV, 


Paulus apoftolus, non ab hominibus 
neque per hominem, fed per Iefum 
Chriftum et deum Las qui fuscitavit 
eum a mortuis, 

Et qui mecum funt omnes fratres, 
ecclefiis. Galatiae. 

Gratia vobis et pax a deo patre et 
domino noftro Iefu Chrifto, 


Qui dedit femet ipfum pro peccatis 
noftris, ut eriperet nos de praefenti fae- 
culo nequam fecundum voluntatem dei 
et patris noftri, 


^ 


470 GALT RING 
I, 5. Thammei vulthus du áivam (áivé). Amen. 


6. Sildaleikja, ei feat fpráutó afvandjanda* af thamma lathón- 
din izvis in anftäi Chriftäus du antharamma aivaggélja,'* 
7. Thatei.nift anthar, alja fumái find thái dróbjandans izvis 
f vs viljandans invandjan = dr Chriftáus. 


ou Aththan thatei meh izvis, fái, in EU Form ei ni 
liuga. 
21. Thathrö kvam ana fera Sauräis jah Kileikiäis. 2 


22. Vasuth-than unkunths* vlita aíkklésjóm ludáias tháim. in 
Chriftáu ; j 

23. Thatäinei hausjandans véfun, thatei faei vrak uns fimlé, nu 
méreith galáubein, thóei fuman brak. 

24. Jah in mis mikilidédun* guth. 
II, 1. Thathró* bi fidvörtaihun jera* usiddja* aftra in laírufaü- 
lyma mith Barnabin, ganimands mith [mis] jah Teitu. 

2. Uz-uththan-iddja bi andhuleinái jah usfók im -aivaggéli, 
thatei mérja in thiudóm*, ith fundró tháimei thuhta, ibái fvaré 
rinnáu áiththáu runnjáu. 


3. Akei nih Teitus, fa mith mis, Kréks vifands báidiths vas 
bimáitan.* 

4. Aththan in thizé* uffliupandané galiugabróthré, tháiei inn- 
ufflupun biniuhsjan freihals* unfarana, thanei áihum in Chriftáu 
léfu, ei unfis hätte: 


de Tháimei nih* hveilóhun gakunthédum ufhnäivein, ei ` fanja 
alvaggéljóns gaftandäi at izvis. Å d 

D Aththan af (äm. thugkjandam vifan hva: hvileikái fimlé 
vefun, ni máis mis vulthris* ift (guth mans andvairthi ni andfi- 
tith). aththan mis thái thugkjandans ni vaíht anainfökun ; 


T. Ak thata vithravairthö, gafafhvandans thatei gatráuáida vas 
mis alvaggéljó faürafilljis, fvafvé Paítráu bimáitis, 


GAL. 4.38, 2 


I, 5. "Qu d Vore sie roù eloveg rn 
elovov: aumv. 

6. Ouvudlo, Orc OUTOS TayEwg ME- 
TaTidE0IE QMO TOV zul£oavyros puas ÈV 
yagırı Xgıorov &lg Eregov eUeyyéAvov, 


7.°0 oùz Eorıv čo, el um Tivéç 


slow of zegdogouree Dude xal Aéion- 
rtg weraorgäyaı TÓ EVayyElıov ToU 
Xguorov We 

20.408 2pd te guf, Wov-Evorrıov 
TOU Aeot, Zrt oU etdouet, 


21. “Extra "190v els Ta xA(uaro 
zns Zug as xol ans Kıkızias. 

22. "Bug ðt ayvoovusvos TØ THOS- 
ano reis &+21molaıs TNS Tovdalus tais 
èv Zong, 

23. Movov d droVovres Nav, OTU 
ó Mørov nuus motè viv evayyelilerau 
TNV nlorıy NV TOTE inógóe, 


24. Kal Zddëefon èv fuol vOv Heov. 


I, 1. Taste dré desersggggn Hov 
né) aveßnv slc Tegooohvuu per 
Bagvape, Oyunagakapov xoi Tírov: 

3. Avesnv dë zer čzozákvpw, zat 
"dvedeumv «ùtoiç TÓ evayyéhrov © zy- 
púoow èv tois É9ysow, zar dien di 
Tois dozoUGty, un MWS Els ZEVÒV TOËYW 
n &doauov. 

3.- 2011 oùdðè Tiros ò civ Bot, 
"EÀAqv ØV, qjveyzacórn megırunddvan ` 


4. Atu dà TOS nageıodzrovs heud- 
adelpous, orte MAQELOÑLIOV ` zæ- 
ta0zonjocı edy Elevdeoiav "uv, NV 
&yousv èv Xoıoro moon, iva indie 
xataðovlwoovav ` 

5. Ois oùðè moòs doen eltauev tÀ 
droreyi, wa n dioere TOU Evayye- 
lov diauelvn mpoc vus. 

6. Anö d TOV dozovyrov eivel ti, 
Óózroiot note joavy oùdéy uor Oteqépsv 
T0ÓGWTOV: ÍEds &vOQoztov oU Lauf- 
ver Zuel yàg oi Sozoùvres oùðèv 
TQOCAVÉFEVEO; 

„7. Mà toùvavríov Idávrsg Úti re- 
iorsuucı TO eùayyéliov TS dxooßv- 
otius, xs llérooc de megırouns, 
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Cui eft gloria in faecula faeculorum, 
amen. 

Miror quod fic tam cito transferimini, 
ab eo qui vos vocavit in gratiam Chrifti, 
in aliud evangelium, 

Quod non eft aliud, nifi funt aliqui 
qui vos conturbant et volunt convertere 
evangelium Chrifti . . .. 


Quae autem [cribo vobis, ecce co- 
ram deo quia non mentior ` ` 


Deinde veni in partes Syriae-et Ci- 
liciae. 

Eram autem ignotus facie ecclefiis 
Iudaeae quae erant in Chrifto, 

- * 

Tantum autem ' auditum habebant 
quoniam qui perfequebatur nos ali- 
quando; nune evangelizat fidem quam 
aliquando expugnabat, 

Et in me clarificabant deum. 


Deinde poft annos quattuordecim 
iterum afcendi.Hierofolyma cum Bar- 
naba, adfumpto et Tito: 

Afcendi autem fecundum  revela- 
tionem, et contuli cum illis evangelium 
quod praedico in gentibus, feorfum 


“autem his qui videbantur, ne forte in 


vacuum ecurrerem aut cucurrilfem. 
Sed neque Titus, qui mecum erat, 


eum effet gentilis, compulfus eft cir- 


cumcidi ; - 

Sed propter fubintroductos falfos fra- 
tres, qui fubintroierunt explorare liber- 
tatem noftram quam habemus in Chrifto 
Iefu, ut nos in fervitutem redigerent ; 


Quibus neque ad. oram ceffimus fub- 
iectioni, ut veritas evangelii permaneat 
apud vos. iid 

Ab his auten e IMPR effe 
aliquid: quales aliquando fuerint, nihil 
mea intereft; deus pi hominis 
non accipit: mihi enim qui videbantur 
nihil contulerunt, 

Sed e contrario cum vidiffent quo 
creditum eft. mihi evangelium praeputii, 
ficat Petro. circumcifionis : 


- 


*w 


x 472 : GAL. 2, 8—19. 


II, 8. (Unté Dei vaurftveig gatavida* Paítráu* du apaüftaülein 


bimaitis, vaürftveig- gatavida jah mis in thiudós)* A c 


9. Jah ufkunnandans anft thó gibanón mis Paitrus* jah Takóbus 
jah Iöhannes, tháiei thuhtédun fäuleis vifan, taıhfvöns atgebun 
mis jah Barnabin gamáineins, [vaei veis du thiudóm, ith eis du 
bimáita. 

10. Thatäinei thizé[i]* unlédané ei gamuneima, thatei Gat) 
usdáudida thata filbó táujan. 

11. Aththan than kvam Paítrus in Antiókjái*, in ; an 
imma andftöth, unté gatarhiths* vas. : j 
- 12. Untö faürthizei kvémeina fumái fram lakóbáü, mith thiu- 


dóm matida; ith bithé kvémun, uffláup jah affkáifkáid fik WEE" 
thans us bimäita. 


13. UNE mithlitidédun imma (jah) thái antharái Tudäieis, fvaei 
(jab) Barnabas mithgataühans varth thizái litái ize. 


14. _Ake(i)* bithé usgafahv, thatei ni raihtaba gaggand du fun- 
jái alvaggéljóns, kvath du Paiträu faüra alláim ,Jabái thu Ïudáius 
vifands thiudifkô libáis jah ni iudáivifkó, hváiva thiudós bäideis* 
iudáivifkón ? 


15. ,Veis viftäi* ludáieis vifandans* jah ni us thiudóm fra- 
vaürhtai, e 

16. . Aththan vitandans, thatei ni vairthith garaıhts manna us 
vauırftvam vitódis, alja thairh galáubein léfuis Chriftáus, jah veis 
in Chriftáu Ïêfua galáubidédum, ei garaíhtái vairtháima us galáu- 
beinái Chriftáus [lefuis] jah. ni us vaürftvam vitödis; untó ni vair- 
thith garaíht[s] us vaurítvam vitódis áinhun leiké. Å 

17. Aththan jabäi* fókjandans, ei garaihtái dömjaindau* in 
Chriftáu, bigitanái fijum jas-filbans fravaurhtäi, thannu Chriftus 
fravaürhtáis andbahts? Nis-fijái ! 

18. Unté jabái thatei gatar, thata aftra timrja, miffatáujandan * 
mik filban ustáiknja. 


Pa; 19. Unté ik thairh vitöth vitóda putt ei gutha der, 


GAL. 2, 8—19. 


II, 8. O- y&o dveoynoas IHéroo de ano- 
oroAmv TÜS megırouns, ÈVÁQYNTEV xauol 
Els ré EV, 

9. Kal yvovres TV xdow mv do- 


Aeigeén uot, Iczwßos zur Knqüg xoi 


`Twovyns, of dozoüvrss orükoi evas 


dekıas Édoxev Puoi xoi Beovéfg zo’ 


$ o eu > y Saw 
vovlag, va jusis Sie rà Zänn, «ùtot 
dë eis UY ZIEQUEO MYY ` 
10. Moyov tov zroydàv fue uvn- 
uovsbouey, 0. zc Lonovdaoe dro TOV- 


Sè niðev Hérooc (= Knpas) 
ELAV „ ZOT 7ZLQOOQ7LOY AUTO 
dyıeornv, rt zareyvwouevos NV. 

12., IToð toU yàp Sien Tıvas End 
3 L4 ` - EN + 
Taxwpov, were TØV BIVØV OvvnodıEv' 
ôte DE Nov, UnEorehhev zech doter fen 
Eavrov, poßovusvos TOÙS ÈZ meoıtouns. 


13. Kat ovvunezol3noav auto zul 
oË Aoizto "Iovdaioı, more xal Baováfac 
Guard zën Tov TÅ UzOxo(Oti. 

14. AIR Ore sidov Ort oùz 099070- 
doten ode TÁV aANdEıav TOU svay- 
ytMov, son cQ Iron (= Knéi 
fuztoocóty zvrov Ei ov "Iovóciogc 
vzüoyoy b9ywuOsc Une xoi o7 Tovdai- 
+05, TOS (=T) ra Ivy dvayzaters 
lovóeitev; ` 

15. Hues piocı Iovdaior xci ois 
æ vav. &uegroot, 

16. -Elðóres dè, ótt où dizaovrea 
&výgwnos ÈE Eoyov vouov Zén un dré 
niotews Inooù XgıoroV, xal nueis gie 
Xoıorov "InooUy Prriorsvoauev, Iva ci- 
zurwðouev èz niorews (Xororoù) xci 
oùz ZE Eoywv-vouov: dıorı ÈE Zo 
vouov oU dızawgmosre NOX Odo. 

17. El dë Inrovvres dizauwsmvan èv 

rg, EVOEINUEV xci croi &ueora- 
Aot, doc Xororos aucorlas Óiczovog; 
un y&voıro. 

18. El yàg & xerÉAvon, rte nda- 
v olzodouo, raoaßernv Zueuzén ovy- 
LOTAVØ., 

19. `Eyð yüo dré vouov voup dg, 
Sayoy, iva Je. Cao. 
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Qui enim operatus eft Petro in.apo- 
ftolatum circumcifionis, operatus eft et 
mihi inter gentes: 

Et cum cognoviffent gratiam quae 
data eft mihi Iacobus et Cephas et 
Iohannes, qui videbantur columnae effe, 
dextras dederunt mihi et Barnabae fo- 
cietatis, ut nos in gentes, ipfi autem 
in circumcifionem ; 

Tantum ut pauperum mer effe- 
mus, quod etiam follicitus fui hoc ip- 
fum facere: 

Cum autem veniffet Cephas Antio- 
chiam, in faciem ei reftiti, quia repre- 
henfibilis erat. JE 

Prius enim' quam venirent -quidam 
ab Iacobo, cum gentibus edebat: cum 
autem veniífent, fübtrahebat. et fegre- 
gabat fe, timens eos qui ex circum- 
cifione erant; 

Et fimulationi eius confenferunt ce- 
teri Iudaei, ita ut et Barnabas duce- 
retur ab eis in illam fimulatioriem. 

Sed cum vidiffem quod non- recte 
ambularent ad veritatem evangelii, dixi 
Cephae coram omnibus Si tu, cum Iu- 
daeus fis, gentiliter et non iudaice vivis, 
quomodo gentes cogis iudaizare? 


Nos natura Iudaei et non ex gentibus 
peccatores, w 

Scientes autem quod non iuftificatur 
homo ex operibus legis, nifi per fidem 
Iefü Chrifti, et nos in Chrifto Iefu 
crédimus, ut iuftificemur ex fide Chrifti 
et non ex operibus legi Zeg quod 
ex operibus legis non ER abitur omnis 
caro. Uu 

Quod fi quaere , Ze in 
Chrifto inventi fo fi peccatores, 


numquid Chriftus Ze . oH eft ? 
Absit. 


Si enim quae deftruxi haec iterum 
aedifico, praevaricatorem me conltituo. 


Ego enim per legem legi mortuus | 


fum ut deo vivam; Chrifto confixus 
fum cruci. 


AS 
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II, 20. Chriftáu mithushramiths varth, ith liba; nu ni thanafeiths 
ik, ith libáith in mis Chriftus. aththan thatei nu liba in leika, in - 
galáubeinái liba (funáus* guths, this frijöndins mik jah fosa 
fik filban faür mik. 
` 21. Ni faürkvitha anftái guths, untó jabái thairh vitóth . ga- 
raihtei, áiththáu* jah Chriftus fvarà gafvalt. 

III, 1. Ó* unfródans Galateis! hvas izvis afhugida* [funjái ni út. 
häusjan] *? izvizei Gira áugam Téfus Chriftus faüraméliths vas, in 
izvis ushramiths ? 

2. That’ áin vilja vitan fram izvis, uzu vaürítvamr 
man némuth tháu uzu gaháufeinái galáubeináis? 


3. Sva unfródans* fijuth? anaftódjandans ahmin nu leika ustiuhith? 
4. Sva filu gavunnuth fvaré? Aththan, jabái fvaré! 


5. Saei nu andítaldith izvis ahmin jah vaürkeith mahtins in ïz- 

vis, uzu vaurftvam vitödis thau uzu háufeinái galáubeináis ? 
. 6. Svafvé [jah] Abraham X. gutha jah garahnith varth imma 

du garaihtein. 

27. Sva managái dn và in Chriftäu akanda vefuth, Chriftäu 
gahamódái fijuth. 

28. Nift Iudäius nih Kréks, nift fkalks nih freis, nift gumakund 
nih kvinakund; unté allai jus áin(s?)* fijuth in Chriftau Tóru. 


29. Aththan thandë jus Chriftáus, thannu Abrahamis fráiv fi- 


juth jab-bi gaháitam arbjans.* 


IV, 1. Aththan kvitha: Svaláud mélis [vë arið niuklahs ift, 
ni und vaiht iufiza* ift fkalka, fráuja alláizà vifands; 


2.9] kei uf raginjam ift jah fauragaggam und garéhín attins. 


Heng pr 
3. Sva jah veis, than véfum barnifkäi, uf ftabim this fairhväus — 
Weit ` Seed M 
4. Íth bithé kvam usfulleins mélis, infandida guth funu feinana 
wt ai vaurthanana us kvinón, vaürthanana uf vitóda; 


5. Ei thans uf vitóda usbauhtedi, ei funivé fibja andnimáina. 


GAL. 2, 20 —4, 5. 


N, 20. XoiorQ ovveorevgwun CO dË 
oan Zi, Co dè èv uol Zogrde ' 
8 dè viv to èv ounst, èv nioreı Co 
Tjj toU viod rot Í€oÜ rof ayannoavros 
ue xo megedovrog écvróv Vino uov. 

21. Oz AITO. TNV XLOW TOU Jeov. 

sl yọ dik vóuov dızaoovyn, Zoe 
Xoıotös dwoeuy anedavev. 

III; 1. `Q avonroı Talareı, tí; Úuds 
IBdozavev (en endelig un ða 

zT ógqdeluove `Incoüs X«or0g 

n èv guf ioravQouévoc; 

2. Tovro uovov Ilm uadev ap 
vum, ZE Éoyov vóuov tò nveðua He. 
Bere n àÉ čzoņns nlotewg; 

3. Oürws avonrol kore; tvapkauevoı 
nvevuer vOv ooch Enıteleiode; 

4. Toosura Pndósre Elan ; el yë nal 
Sien, 

5. O ovv drtıyoony@v vuiv TÓ nVed- 
ue xal regen dude èv Ouin, Zë 
čoywv vouov N ÈE dxons nlortews; 

6. Kaos Aëgecu Entorevosv TO FED, 
xar logo ode els dızauoovvnv' 


27. “Ocot Veg Els Xoıorov &Banti- 
oäare, Zorn vedúca. 


28. O)x ën Tovdaios ovði “Eliny, 


oùz Zur ovos od Äesdäenge, oùz 
dree y& vele, 


čv &gotv xol IN ` 
Ey (= sis) Zoé èv Xororð "Inoov. 

29. El Jë üusis Xoıorov, Zon TOU 
Apgasıı oneoue Lore, zer Eð alev 
xÀngovóuot. 

IV, 1. déyo dë, åp 0cov yoóvov ó 
#Imoovouos gange Zou, oùðèv dru- 
éost doUAov zouge ztyroYy oi: 

2. Alla Cord Enıroonovs Poriv zal 
oizovóUovse «ot tuc 71009&Guíec TOÜ 


"merde, 
3. Oürws xe qusig, Orte uev vy- 


ot, ÚTTO TC OTOLy eU TOU +00u0V 
3.» . 

gen OcdovAouéyot 

-4. Ore di aiäen ré nAmowue ro 
Koovov, Zënzgoreuien 0 9e0g zéi viðv 
&UrOU, yEvousvov èz yvycixóg, ytvó- 

€ , 
pevov Uno vouoy, 
5. “Iva voUc Gard vouov P£eyoodo, 

iva thv viodeolav anolaßwusv. 


475 


. Vivo autem iam non ego, vivit vero 
in me Chriftus: quod autem nunc vivo 
in carne, in fide vivo filii dei, qui di- 
lezit me et tradidit (emet ipfum pro me, 


Non abiicio gratiam dei: fi enim per 
legem iuftitia, ergo Chriftus gratis mor- 
tuus eft. 

O infenfati Galatae, quis vos fafci- 
navit, ante quorum oculos lefus Chri- 
ftus praeferiptus eft crucifixus ? 

Hoc folum volo a vobis difcere; ex 
operibus legis fpiritum accepiftis, an 
ex auditu fidei? 

Sic ftulti eftis? cum fpiritu coepe- 
ritis, nunc carne confummamini? 

Tanta palli eftis (ine caufa? fi tamen 
fine caufa. 

Qui ergo tribuit vobis fpiritum et ope- 
ratur virtutes in vobis, ex operibus legis 
an ex auditu fidei? 

Sicut Abraham credidit deo, et re- 
putatum eft ei ad iuftitiam. . ... 


Quicumque enim in. Chrifto baptizati 
eftis, Chriftum indui(tis. 


Non eft Iudaeus neque Graecus, non 
eft fervus neque liber, non eft -ma- 
feulus neque femina: omnes enim vos 
unum eftis in Chrifto Iefu. 

Si autem vos Chrifti, ergo Abrahae 
femen eftis, fecundum promillionem 
heredes. : 

Dico autem, quanto tempore heres 
parvulus -eft, nihil differt a fervo, cum 
fit dominus omnium. 

Sed [fub tutoribus eft et actoribus 
usque ad praefinitum tempus a patre. 

drm ` 

Ita et nos cum effemus parvuli, fub 
elementis mundi us eier: 


At ubi venit plenitudo temporis, mifit ` 
deus filium fuum, 
factum [ub lege, 


Ut eos qui fub lege erant redimeret, 
ut adoptionem filiorum reciperemus. 


factum ex mulia EIS 


476 GAL. 4; 6-92, 


IV, 6. Aththan thatei fijutli jus funjus guths, infandida guth ahman ` 
funáus feinis in hairtöna izvara hröpjandan ‚Abba, fadar ! 

7. Svaei ni thanafeiths is fkalks (‚ak (unus; ith) thandé funus 
jah arbjà guths thairh Chriftu. 

8. Akei than fvéthaüh ni kunnandans guth tháim, thóei viftái 
nj find gutha *, fkalkinódéduth. | 

9. [th nu (ái, ufkunnandans guth, maizuth-than gakunnáidái 
fram gutha, hváiva gavandidéduth izvis du thaim unmahteigam jah 
halkam ftabim, tháimei aftra iupana fkalkinón vileith ? 

10. Dagam. vitáith jah ménóthum jah mélam jah athnam. 


11. Óg izvis, ibái fvaré arbáididédjáu* in izvis. 

12. Vairthäith* (vé ik, unté jah ik (vé jus. bróthrjus, bidja 
izvis. ni vaiht mis gafkóthuth. 

13. Aththan* vituth, thatei thairh fiukein leikis aivaggélida izvis 
thata frumó, 

14. Jah fráiftubnjái (izvarái? meinái?) * ana leika meinamma 
ni frakunthéduth, ni andfpivuth; ak [vë aggilu* guths andnémuth 
mik, fvà Chriftu Të. , 

15. Hvileika vas nu áudagei izvara? veitvódja áuk izvis, thatei 
jabái mahteig véfi*, áugóna izvara usgrabandans atgébeith mis. 


16. -Ith nu (và fijands izvis varth, funja gateihands izvis? 


17. Aljanónd izvis ni vaila, ak uslétan izvis vileina, ei im 
aljanóth. 

18. Aththan góth ift aljanón in gódamma finteinö jan-ni that- 
áinei in thammei ik fijáu andvairths at izvis. 

19. Barnilóna meina,* thanzei aftra fita, unté gabairhtjáidáu 
Chriftus* in izvis. * A 

20. Aththan vilda kviman at izvis nu jah inmáidjan ftibna 
meina; unté affláuthiths. im in izvis. DS 

21. Kvithith mis, jus uf vitóda viljandans vifan, thata vitöth 
niu haufeith ?* $a 

22. Gamélith ift áuk, thatei Abraham tvans* áihta fununs, 
áinana us thiujái jah Ainana us frijái. 


GAL. 4, 6—22. 


IV, 6. “Ori de Zore viol, 2&azéoreuev o 
$t0c TO ztvsÜua TOÜ viov ege clc Tag 
zuodlos NUOV, soën App Ó nathe. 

7. "Note oùxét. ei QoUAog alla vlog: 
el dà vide, zal ziggovouog $toU dré 
Xowotov (= xinoovouos dık tov). 

8. Alle Tore uiv oùz eidores Heov 
&dovAtUGers Toi púoer um ode oic 


9. Nov di yvóvrec 9eóv, učhiov db 
yvocóéyrec Uno $toU, MOF Emoroégere 
réi Zi ré SE ml ATWYG OTOL- 
sla, oe MAAV úvøgsvðovlsvev FÉLETE; 

10. "Husoas zegernotio9e zc unvas 
kol 21000: xci Bueurote, 

11. Popovucı vus, un mws ezi 
ztzoztezc Eis vus. 

12. Iíveo9t ws by, Zrt zi Ós 
vucic, ddeApol, dëouer Gun, oùvdév 
us ndıznoare' 

13. Olðure dè, Ze dé dodevaav 
TNS Gcigzóg uw vulv TÒ 7tQO- 
TEDOV, 

14. Kal TOV neıoaouov uov (= vuv) 
TOV ÈV eg OQQZÍ UOU ode Efrovdsvnaure 
og Zrenriogerg, dll Ws &yyelov 
Aeof 20EEROIE ue, ws Xororòv "Inoo?v. 

45. Tis ovv Ó uazagıouos ÜLQY ; 
uegrvoQ. yàg vulv Ce ei Ouvoróv, 
robg Oq$eÀuo); Vuwv L£opvkavres 
2dwzare uoi. 

16. “Note iy9oóc vuv y£yova àAn- 
Ievwv vut; 

17. Znlovgıy vučs oU zalðş gll 
drz)eiocı Vua Ep iva cUroUg 
£nAoUre.. 

18. Koalóv dë tò Imkovadaı dv zaka 
TÁVTOTE, zal um uóvov ÈV Tw Tupeival 
uE 7005 Uus. 

19. Texvia uov, oùs zt die, 
Zone oÜ Hogg Xoıoros èv Duy, 


20. "H9eAlov dë nageivar 77905 puls 
Zon zal ahhaseı Tv qovqv uov, Oct 
arogovucı Ev Üuiy. 

21. .4éytré pot, of Uno ‚vouov Jé- 
hovrss sva, TÒV vOuoV ois dzouste; 


22. Teyganrau y&o Ort Apoc dúo 
voùs &oyev, Éy& èz TNS Radon? xal 
eva èz ene Ekevðtnus. 


AUT 


Quoniam autem eftis filii, mifit deus 
fpiritum filii. fui in corda noftra, cla- 
mantem Abba pater. 

Itaque iam non es fervus fed filius: 
quod D filius, et heres per deum. 


Sed tunc quidem ignorantes deum 
his qui natura non funt dii ferviebatis: 


Nune autem cum cognoveritis deum, 
immo cogniti fitis a deo, quomodo con- 
vertimini iterum ad infirma et egena 
elementa, quibus denuo [ervire vultis? 

Dies obfervatis e& menfes et tempora 
et annos. 1 

Timeo vos, ne forte fine caufa labo- 
raverim in vobis. : 

Eftote ficut ego, quia et ego ficut 
vos. Fratres, obfeero vos. Nihil me 
laefiftis : 

Scitis autem quia per infirmitatem 
carnis evangelizavi vobis iam pridem, 


Et temptationem veítram in carne 
mea non [previftis neque refpuiítis, fed 
ficut angelum dei excepiftis me, ficut 
Chriftum Iefum. 

Ubi eft ergo beatitudo veftra? Tefti- 
monium enim perhibeo vobis, quia fi 
fieri poffet oculos. veftros eruilletis et 
dediffetis mihi. : 

Ergo inimicus vobis factus [um verum 
dicens vobis? 

Aemulantur vos non bene, fed ex- 
cludere vos volunt, ut illos aemulemini. 


Bonum autem aemulamini in bono' 
femper, et non tantum cum praefens 
fum apud vos. 

Filioli mei,- quos iterum  parturio, 
donec formetur Chriftus in vobis: 


Vellem autem efle apud vos modo 
et mutare vocem meam, quoniam con- 
fundor in vobis. 

Dicite mihi, qui fub lege vultis effe, 
legem non legiftis ? 

Scriptum eft enim quoniam Abraham 
duos filios habuit, unum de ancilla et 
unum de libera. 
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IV, 23. Akei than fa us thiyjäi bi leika* REA lieu: ith fa 
us frijái bi gaháita. : 


24. Thatei ift * aljaleiköth *. “thðs ch find. tvós triggvós : áina 
raíhtis af fairgunja Seinafi]* in thivadv bairandei, fei ift Agar. 


25. Seina (áuk) fairguni ift in pr gamarkó(th)* thizai nu 
lairufalöm, ith fkalkinóth mith feinaim barnam; 


. 26. Ith {ô iupa Jairufalem frija ift, fei ift áithei unfara. 


27. Gamélith ift áuk ,Sifái ftairó [ð unbairandei, tarmei jah 
hröpei fó ni fitandei, unt& managà barna thizós esos máis 
tháu thizós áigandeins aban.‘ 


28. Aththan veis bróthrjus bi lfak[is]*, gaháita* barna fium. 


29. Akei than fvafvé (a bi leika gabáurana vrak thana bi ah- . 
min, fvah jah nu. 

30. Akei hva kvithith thata gamélidó? ‚Usvairp thizái thiujái 
jah thamma (unáu izós; untó ni nimith arbi funus thiujós mith Ta- 
nau frijaizös‘. 

31. Thannu nu, bröthrjus, ni fijum thiujös barna, ak frijáizós. 

V, 1. Thammei* freihalfa uns Chriftus frijans brahta, ftandáith nu; 
ni(h) *. aftra fkalkinaffáus jukuzja usthuláith. 

2. Séi, ik Pavlus kvitha izvis, thatei jabái bimáitith, Chriftus 
izvis nift du bótài. 

3. Aththan veitvódja hvamméh* mannê bimáitanáizé, “thatei 
fkula ift all vitóth táujan. 

4. Láufái fijuth af Chriftáu, juzei in vitóda garaihtans kvithith 
izvis: us anftái usdrufuth. 

5. Aththan veis ahmin us galaubeinai vénáis garaíhteins beidam. 

6. Unté in Chriftäu* Téin nih bimáit vafht gamag nih faüra- 
filli, ak galáubeins tháirh friathva vaurftveiga. 


7. Runnuth vaila. hvas izvis latida funjái ni ufháusjan? 


IV, 23. AD. ò uiv èz tùs nudlorns 


z«rà 06020 yey&vvnrar, o de èz TNS 
Å Elevseons die TNS Enayyeklas. M 

24. "Ane dorıv d.inyogovuevar et 
TOL vg slow dúo dreien, ula uiv 
àno Zens Zıva, Els dovAs(av yEevvo- 
og, hris loriy Ayag. 

25. Tò yàg [Ayao] Zug 0905 &criv 
èv Tn Aoapig‘ ovoroıyei dE Ti) vor 
Tepovca)hnu, dovisveı yàg were TOV 
TÉZVOY erte, 

26. H di dvo "TegovocAnu Äeuägoe 
doriv, Aere Zorin UNTE uni" 

27. Teygantaı yao Eupodvdntı oTe- 
Qw Á o) Tizrövon, ýňčov zei gomcov 
qj oe Wdlvovo«, Ort zolid ré TExVe. 
zns &onuov uüAov Ñ tùs iyovong tv 
&ypa. 

28. "Hueste (=üuesis) dé, adeAgpot, 
»ura "Iocàz Enuyyehias Teva Zougn 
(=2ore). 

29. AAN Woneo TÓTE Ó zara ocozc 
‚yeryndeiis idíozsv zéi zara nvevun, 
OUTWS xol VÜV. 

30. Alla Tí Jeer v) gen: Eze 
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ony 0Àoy ré vóuov zto uj aca. 

4, Karnoynante C70 TOU Xquorov, 
oizıyes èv vouw dızaıoVode, TNS z«- 
oırog Zrergoere, 


5. "Hueic y&o nvevuarı i nloreos ` 


aldu dızcıoovuvns anezdeyousde. 
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s JEtgéyere zuÀQc: tís Vuðs vézo- 
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Sed qui de ancilla, fecundum carnem 
natus eft; qui autem de libera, per 
repromilfionem. ` 

Quae funt per allegoriam dicta. Haec 
enim funt duo teftamenta, unum quidem 
à monte Sina, in fervitutem generans, 
quae eft Agar. 

Sina enim mons eft in Arabia, qui 
coniunctus eít ei quae nunc eft Hie- 
rufalem et fervit cum filiis fuis: 


Ila autem quae furfum eft Hieru- 
falem libera.eft, quae eft-maior noftra. 
Scriptum elt enim Laetare [terilis 
quae non paris, erumpe et clama quae 
non parturis, quia multi filii defertae 
magis quam eius quae habet virum. 
t * 

Nos autem, fratres, fecundum Ifaac 
promiffionis filii fumus. 

Sed quomodo tunc qui fecundum 
carnem natus fuerat perfequebatur eum 
qui fecundum fpiritum, ita et nunc. 

Sed quid dicit feriptura? Eiice an- 
cilam et filium eius: non enim heres 
erit filius ancillae cum filio liberae. 


Itaque, fratres, non fumus ancillae 
fili fed liberae. 

Qua libertate nos Chriftus liberavit, 
Date, et nolite iterum iugo fervitutis 
contineri. 

Ecce ego Paulus dico vobis quoniam 
fi eircumeidamini, Chriftus vobis nihil 
proderit : 

Teftificor autem rurfum omni homini 
eircumeidenti fe quoniam debitor eft 
univerfae legis faciendae. 

Evacuati eftis a Chrifto, qui in lege 
iuftificamini, a gratia excidiltis. 


Nos enim fpiritu ex fide fpem iufti- 
tiae expectamus. 

Nam in Chrifto Iefu neque circum- 
cifio aliquid valet neque praeputium, 
fed fides quae. per caritatem operatur, 

Currebatis bene: quis vos inpedivit 
veritati non oboedire ? 
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V; 8. Sé gakunds* ni us 


9. Leitil beiftis * allana dáig 


10. Ik ER in izvi s in fräujin, ei ni vaíht aljis Ze 
aththan fa dröbjands izvis fa bair[a]ith * vargitha, ‚fahvazuh faei 
fijái. k o E 

11. Aththan ik, Loge, jabái bimáit mérjáu, duhvé geg. 
máis vrikada ? thannu gatauran' ift marzeins galgins. 


19. Váinei jah usmáitáindáu thái dröbjandans izvis! 


13. Jus áuk du freihalfa lathódái fijuth*,- bróthrjus; thatäinei 
ibái thana freihals du léva leikis táujáith, ak in friathvós ahmins 
fkalkinóth izvis" miffó. Å 

14. Untë all vitöth in izvis in áinamma vauürda usfulljada, in 
thamma ‚Frijös néhvundjan theinana ívà thuk filban.‘ A 


15. Ith jabái izvis miffó beitith jah fairinöth*, faihvith, ibái 
fram izvis miffö- frakvimáindáu. 
16. Aththan kvitha, ei ahmin gaggáith jah luftu leikis ni ustiuháith. 


17. Untê leik gaímeith vithra ahman, ith ahma vithra leik. thô 
nu fis miffó and(tandand, ei ni thishvah thatei vileith, thata táujáith. 


18. Aththan jabái ahmin tiuhanda, ni fijuth uf vitóda. 
19. Aththan fvikuntha find vaürftva leikis, thatei ift hórinaffus 
kalkinaffus, unhráinitha, aglaitei, 


20. Galiugagudé fkalkinaffus , - lubjaleifei , fiathvös, háifftáis, 
aljan,* hatiza, jiukös, tvisftaffeis*, [biródeinós], háiraifeis, 

21. Neitha, maürthra, drugkaneins, gabaürós jah thata galeikó 
tháim, thatei faür(a)kvitha* izvis, [vë ju* faürakvath, thatei thái 
fvaleik táujandans* thiudangardjós guths arbjans ni vairthand, ~ 


22. Ith akran ahmins ift friathva*, fahéths, gavairthi, usfiéifüei, 
fêlei, bleithei, galáubeins, - 


23. Kväirrei, gahöbäins, fviknei. vithra thô (valeika nift vitóth. 


uyot. 
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n eft ex eo qui vocat vos. 
- fermentum totam mallam 


confido. ode bul in domino, quod 
nE NM fapietis: qui autem conturbat 
T portabit iudicium, quicumque elt 
ille. r 

Ego autem, fratres, fi me 
adhuc praedico, quid adhuc perfecu- 
tionem patior? ergo evacuatum eft fcan- 
dalum crucis. 

Utinam et abfeindantur qui vos con- 
turbant. ` ` 

Vos enim in libertatem vocati eftis, 
fratres: tantum ne libertatem in occa- 
fionem detis carnis, fed per caritatem 
fervite invigiim. N 

Omnis enim lex in uno fermone im- 
pletur, Diliges proximum tuum: ficut te 
ipfum. ) 


Quod fi invicem mordetis et come- 
ditis, videte ne ab invicem confumamini. 


Dico autem, fpiritu ambulate, et de- 
fiderium carnis non perficietis, 

Caro enim coneupileit adverfus Ípi- 
ritum, fpiritus autem adverfus carnem: 
haec enim invicem adver[antur, ut non 


` quaecumque vultis illa faciatis. 


Quod ‘fi fpiritu ducimini, non eftis 
fub lege. 

Manifefta autem (unt opera carnis, 
quae funt fornicatio, immunditia, lu- 
xuria, 

Idolorum [ervitus, veneficia, inimi- 
citiae, contentiones, aemulationes, irae, 
rixae, disfenfiones, fectae, 

Invidiae, homicidia, ebrietates, come- 
fationes, et his fimilia; quae praedico 
vobis ficut praedixi, quoniam qui talia 
agunt regnum dei non confequentur. ` 


Fructus autem fpiritus eft caritas, 
gaudium, pax, longanimitas, bonitas, 
benignitas, fides, 

Modeftia, continentia: adverfus huius- 
modi non eft lex. 
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V, 24. ith tháiei find Chriftäus, leik fein Pei 2 mith vin- 


nöm jah luftum. ` is 


25. Jabái libam ahmin, Ars jah gaggam. å 


26. Ni vairtháima fláutandans *, DEE ushäitandans, miffő ïn 
neitha vifandans. 
VI, 1. Bróthrjus, jabái gafaháidáu manna in hvizái miffadédé, jus 
thái ahmeinans gathvaftjäith thana (valeikana in ahmin kvaírreins; 
atfaihvands* thuk filban; ibái jah thu fráifáizáu. 


2.: lzvarós miffe kaüiithts batráith jah fva usfulleith vitöth 
Chriftáus. 


5. ith jabái thugkeith* hvas hva vifan, ni valht* vifands, De 
filbin frathjamarzeins. TÍ = 
4. Ith vaürítv fein filbins kiufái hvarjizuh jah than in fis filbin 


hvöftulja habai jah ni in antharamma. 


5. Hvarjizuh áuk fvöfa baürthein* bairith. 


6. Aththan gamáinjái fa láifida vaürda thamma láisjandin in 
alláim gódáim. Å 

7. Ni vairthäith airzjai: guth ni bildikada. manna áuk thatei 
faiith*, thatuh* jah fneithith. 

8. Unté faei fárth* in leika feinamma, us thamma leika jah 
fneithith riurein; ith faei fáiith in ahmin, us ahmin jah fneithith 
libáin áiveinón. * 

9. Aththan thata gódó táujandans ni vairtháima usgrudjans; 
unté at mêl fvéfata* fneitham* ni afmáindái. 


‘10. Thannu nu thandei mêl habam, vaürkjam thiuth- vithra 
allans, thishun vithra fvéfans galäubeinäi. i 


11. Sái, hvileikáim bôkôm izvis gamêlida meinái handáu. 
12. Sva managäi fvê vileina famjan fis* ïn leika, thái náuth- 
jand izvis bimáitan, ei hvéh* vrakja* galgins Chriftáus ni vin- 


náina. 
13. Nih than fvéthaüh thái, izei* bimaitanai find, vitóth faftand, 
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Qui autem funt Chrifti, carnem cru- 
eifixerunt cum vitiis. et cum 


Si vivimus fpiritu, fpiritu et ambu- 
lemus. ` à 

Non efficiamur inanis gloriae cupidi, 
invicem provocantes, invicem invidentes. 


Fratres , etfi praeoccupatus fuerit 
homo in aliquo delicto, vos qui fpiri- 
tales eftis inftruite huiusmodi in fpiritu 
lenitatis, confiderans te ipfum, ne et 
tu tempteris. . 

‚Alter alterius -onera portate, et fic 
adimplebitis legem Chrifti. 


Nam fi quis exiftimat fe aliquid effe, 
cum nihil fit, ipfe fe (educit. 


Opus autem fuum probet unusquisque, . 
et De in femet ipfo tantum gloriam 
habebit et non in altero: 

Unusquisque enim onus fuum portabit. 


Communicet autem is qui catechizatur 
verbum ei qui fe catechizat in omnibus 
bonis. 

Nolite errare, deus non inridetur. 
Quae enim feminaverit homo, haec. et 
metet; 

Quoniam qui feminat in carne fua, 
de carne et metet corruptionem, qui 
autem feminat in fpiritu, de fpiritu 
metet vitam aeternam. 

Bonum autem facientes non defi- 
ciamus: tempore enim fuo metemus 
non deficientes. 

Ergo dum tempus habemus, .opere- 
mur bonum ad omnes, maxime autem 
ad domefticos fidei. 


Videte qualibus litteris fcripfi vobis 
mea manu. 

Quicumque. volunt- placere in carne, 
hi cogunt vos cireumcidi, tantum ut 
crucis Chrifti perfecutionem non pa- 
tiantur: 

Neque enim qui eircumeiduntur legem 
euftodiunt, fed volunt vos circumcidi 


Lo» 
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ak vileina izvis bimáitan, ei in izvaramma leika hvópáina. 

VI, 14. Ith mis ni Däi hvópan [in ni vaıhtäi] niba in galgin fráu- 
jins unfaris Téfuis Chriftáus, thairh thanei iis fairhvus* ushramiths 
ift jah ik fairhváu. E 

15. Unt& (in Chriftáu Iéfu) nih bimäit ni vaiht* ift, nich) * 
faürafilli, ak niuja gafkafts. 

16. Jah fva managái [vë thizái garáideinái galáiftans find, ga- 
vairthi ana im jah armáió jah ana lfraéla guths. 

17. Thanamáis arbäid® ni áinshun mis gansjái; unté ik ftakins 
[fránjins unfaris] léfuis [Chriftáus] ana leika meinamma baira. 


18. Anfts fráujins unfaris léfuis Chriftáus mith ahmin izvaram- 
ma, bróthrjus. Amen. 


(Du. Galatim ustáuh.) 


DU AIFAÍSIUM  ánaftódeith*. 


I, 1. Pavlus, apaüftaülus Chriftáus léfuis thaírh viljan guths,- tháim 

veiham tháim vifandam in Aifaifón jah triggvaim in Chriftau 
Tótu. 

2. Anfts izvis jah gavairthi fram gutha attin unfaramma jah 
fráujin Íëfu ‚Chriftäu. 

3. Thiuthiths guth jali atta fráujins unfaris léfuis Chriftáus, 
izei gathiuthida uns in allái thiutheinái ahmeinái in himinakundáim 
in Chriftáu. 

4. Svafvé gavalida unfis* in imma faür gafatein fairhváus, ei 
fijäima veis* veihái jah unvammái in andvaírthja is in friathvái* 


5. Faüragaráiróth uns du funiv& gadédái thairh Tótu Ohriftu in 
imma* bi leikáinái viljins feinis 


6. Du hazeinái vultháus anftáis feináizós, in thižáiei* anfteigs 
vas uns in thamma liubin [funáu feinamma], 


7. ln thammei habam faürbaüht thairh blóth is*, fralét fra- 
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ut in carne veftra glorientur. 


Mihi autem abfit gloriari, nifi in cruce 


domini noftri lefu Chrifti, per quem 


mihi mundus crucifixus 
mundo: RER 
In Chrifto enim Iefu neque circum- 
cilio aliquid valet neque praeputium, 
fed nova creatura. 
Et quicumque hane regulam fecuti 
fuerint, pax fuper illos et mifericordia, 


et fuper I(rahel dei. 


eft et ego 


De cetero nemo mihi moleftus fit: 
ego enim [tigmata lefu in corpore meo 
porto. 

Gratia domini noftri Iefu Chrifti cum 
fpiritu veftro, fratres, amen. 


[Hoös ` Taldtas: &yoaypn ano “Pouns.] 


AD EPHESIOS. 


I, 1. Meülos, &móoroAog Zogrot In- 
co) dré Heinuatos 9toU, Tolg yoi 
roig ovow èy '"Eqéoq xci muorois iv 
Zog Togo, 

2. Eege Kai zu elońvn ano toU 
rurgös due x«i zvoíov 'ImooU Zo: 
OTOU. ` 

3: Eùhoynròs Ó 9805 za mero ToU 
#uglov Nuov Ingov Xoıotod, ó EÜ40- 
"ges "ues èv naon sUAoyíe nvevua- 
tix ÈV Tois Zmrovgevioıs èv XprotQ, 

4. Kasos Hielégero nuäs èv euro 
790 zuraßohns z00uoV, sivc. us 
&yíovs x«i GuOMOUS KUTEVOTLIOV CÜ- 
rot, ËV cya 

5. Ilgoogioas quas ke viodeolav dré 
KG Xguorov ` elg auToV, KATA UY 
tUdozíuy roU Fe)nuatos eraf, 

6. Eis Erraıvov do&ns Tis zagiros 
avroð Py n fYauolroosv uðs èv TP 
"yenuévo, 

7. "Ev à Éyousv D anokörgwow 
dré rof aluuros wrot, "äu ügpeoıw 


Paulus apoftolus Chrifti Iefu per vo- 
luntatem dei fanctis omnibus qui funt 
Ephefi et fidelibus in Chrifto Iefu. 


Gratia vobis et pax a deo patre no- 
ftro et domino Iefu Chrifto. 


Benedictus deus et pater domini no- 
(tri Iefu Chrifti, qui benedixit nos in 
omni benedictione fpiritali in caelefti- 
bus in Chrifto. 

Sicut elegit nos in ipfo ante mundi 
conítitutionem, ut e(femus fancti et im- 
maculati in confpectu eius in caritate, 


Qui praedeftinavit nos in adoptionem 
filiorum per Iefum Chriftum in ipfum, 
fecundum propofitum voluntatis fuae, 

In laudem gloriae gratiae fuae, in 
qua gratificavit nos in dilecto, 


In quo habemus redemptionem per 
fanguinem eius, remiffionem peccatorum, 


486 ` EPH. 1, 8—20. 
vaürhtà* bi gabein [vultháus] anftais* is, * 
I, 8. Thóei ufaraffáu ganóhida in uns in allái handugein jah fródein, 
9. Kannjan* unfis rüna viljins feinis ana (— bi) * leikáinái, thóei 
garáidida in imma* 8 
10. Du faüragaggja usfulleinais mélé, aftra usfulljan alla in 
Chriftáu, thô ana himinam jah (thó)* ana aírthái in imma, 


11. In thammei (jah) hláuts gafatidái véfum faüragarédanái bi 
viljin [guths] this alla [in alláim] vaürkjandins bi muna viljins feinis, 


12. Ei fijàüma veis du hazeinái vultháus is thái faüravénjan- 
dans in Chriftáu, | 

13. In thammei jah jus gaháusjandans vaürd funjös*, aivaggéli 
ganiftäis izvaráizós; thammei galáubjandans gafiglidái zen 
ahmin gaháitis thamma veihin, 


14. Izei ift vadi arbjis unfaris du faürbaühtái gafreideináis, du 
házeinái vultháus is. 

15. Duththé jah ik gaháusjands izvara galaubein in fráujin Téfu 
[Chriftáu] jah friathva* in allans thans veihans, 


16. Unfveibands aviliudó in izvara, gamund (izvara)* vaürkjands 
in bidóm meináim, 


17. Ei guth fráujins unfaris Iófuis Chriftáus atta vultháus gibai 
izvis ahman handugeins jah andhuleináis in ufkunthja feinamma; 


18. Inliuhtida* áugóna haírtins izvaris, ei viteith jus, hva* ift 
véns* lathónáis is, hvileik'u(h) * gabei vultháus arbjis is in vei- 
bäim 


19. ` Jah- hva ufaraffus mikileins mahtáis is in uns* tháim ga- 
láubjandam bi vaürítva mahtáis (vintheins is, 


20. Thatei gavaürhta in Chriftáu urráisjands ina us dáutháim 
jah gafatida in taíhífvón feinái in himinam 


EPH. 1, 8—20. 
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fecundum divitias gratiae eius, = 


Quae fuperabundavit in nobis in omni 
fapientia et prudentia, 

Ut notum faceret nobis facramentum 
voluntatis fuae, fecundum bonum. pla- 
citum eius quod propofuit in eo 

In dispenfationem plenitudinis tem- 
porum, inftaurare omnia in Chrifto, 
quae in caelis et quae in terra funt, 
in ipfo, 

In quo etiam forte vocati fumus, 
praedefünati fecundum propofitum eius 
qui omnia operatur fecundum confilium 
voluntatis fuae; : 

Ut fimus in laudem gloriae eius, qui 
ante fperavimus in Chrifto, 


In quo et vos, cum audiífetis verbum 
veritatis, evangelium falutis veftrae, in 
quo et credentes fignati eftis fpiritu 
promi(ífionis fancto, 


Qui eft pignus hereditatis noftrae in 
redemptionem adquifitionis, in laudem 
gloriae ipfius. 

Propterea et ego, audiens fidem ve- 
[tram quae eft in domino Iefu et di- 
lectionem in omnes fanctos, 


Non ceffo gratias agens pro vobis, 
memoriam veltri faciens in orationibus 
mels, 

Ut deus domini noftri Jefa Chrifti, 
pater gloriae, det vobis fpiritum fapien- 
tiae et revelationis in agnitione eius, 


Inluminatos oculos cordis veftri, ut 
[ciatis quae fit fpes vocationis eius, quae 
divitiae gloriae hereditatis eius in fanctis, 


Et quae fit fupereminens magnitudo ` 
virtutis eius in nos qui credidimus fe- 
cundum operationem potentiae virtutis 
eius, Å 

Quam operatus eft -in Chrifto, fusci- 
tans illum a mortuis et conftituens ad 
dexteram fuam in caeleftibus 
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Å ^ 
I, 21. Ufaró alláizé reikjé jah valdufnjó jah mahté jah fräujinaffive 


jah alláizé namné namnidáizé ni is in thamma áiva, ak jah 
in thamma anavairthin, 


22. Jah all’ ufbnáivida uf fötuns imma jah ina atgaf háubith 
ufar alla aikklésjón, 


23. Sei ift leik is, fulló this alla in alláim usfulljandins. 


= 


II, 1. Jah izvis vifandans dáuthans miffadédim jah fravaürhtim ïz- 
varáim, 

2. In tháimei fimlé iddjéduth bi thizái aldái this Aivis* bi reik 
valdufnjis luftáus, ahmins this nu vaürkjandins in funum unga- 
láubeináis , 


3. In tháimei jah veis allái usmótum fuman in luftum ‚leikis. 
unfaris táujandans viljans* leikis jah gamitónó, jah véfum* viftái 
barna hatizis, fvafvé jah thái antharái. 


4. Ïth guth gabeigs vifands in armahairtein in thizós managöns 
friathvós(is) *, in thizáiei* frijóda uns, 
5. Jah vifandans uns dänthans fravaürhtim mithgakvivida- uns 
Chriftáu (anftái fijuth * ganafidái !), + 
% 
6. Jah mithurráifida* jah mithgafatida* in himinakundáim in 
Chriftäu léfu, Bi 


7. Ei atáugjái in aldim* thaim anagaggandeim ufaraffu gabeins 
anftäis feináizós in (élein bi uns im Chriftáu léfu. 


.8. Unté anftái fijuth* ganafidái thairh galáubein, jah thata ni 
us izvis, [ak] guths giba ift; 


9. Ni us vaurftvam, ei hvas ni hvópái, 


= * 


10. Ak is* fijum* táui, gafkapanái in Chriftáu Iefu du vaürft- 
vam gódáim*, thóei faüragamanvida guth,.ei in tháim gaggáima. 


11. Duththé gamuneith, thatei jus thiudós fimlé in leika vé- 
futh*, namnidans unbimáitanái fram thizái namnidön bimáit in 
leika handuvaurht. AN a — 
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Supra omnem principatum et pote- 
ftatem et virtutem et dominationem 
et omne nomen quod nominatur, non 
folum in hoc faeculo fed et in futuro, 


Et omnia fubiecit fub pedibus eius, 
et ipfum dedit caput fupra omnia ec- 
clefiae, 

Quae eft corpus ipfius, plenitudo eius 
qui omnia in omnibus adimpletur. ` 


Et vos, cum effetis mortui delictis et 
peccatis veftris, 


In quibus aliquando ambulaftis fe- 
cundum faeculum mundi huius, fe- 
cundum principem poteftatis aeris huius, 
fpiritus qui nune operatur in filios dif- 
fidentiae ; 

In quibus et nos omnes aliquando 
converfati fumus in defideriis carnis 
noftrae, facientes voluntatem carnis et 
cogitationum, et eramus natura filii 
irae ficut et ceteri. 

Deus autem qui dives eít in miferi- 
cordia, propter nimiam caritatem [uam 
qua dilexit nos, 

Et cum effemus mortui peccatis, con- 
vivificavit nos Chrifto, gratia. eltis fal- 
vati, 

Et conrefuscitavit et confedere fecit 
in caeleftibus in Chrifto Iefu, 


Ut oftenderet in faeculis fupervenien- 
tibus abundantes divitias gratiae fuae 
in bonitate fuper nos in Chriíto Iefu. 


Gratia enim eftis falvati per fidem; 
et hoc non ex vobis, dei enim donum eft: 


Non ex operibus, ut ne quis glorietur: 


Ipfius enim fumus factura, creati in 
Chrifto Iefü in operibus bonis, quae 
praeparavit deus ut in illis ambulemus. 


Propter quod memores eftote quod 
aliquando vos gentes in carne, qui di- 
cimini praeputium ab ea. quae dicitur 
cireumcifio in carne manu facta, 


* 
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IL, 12. Untà véfuth than in jáinamma mêla inuh* Chriftu* framathjái 
usmétis Ífraólis jah gafteis gaháité tráufteis, ven ni habandans jah 
gudaláufái in manafédái. 


13. ith nu fái, in Chriftáu léfu jus, juzei fiml& — falrra, 
vaürthuth néhva in blótha Chriftáus. 

14. Sa áuk ift gavaírthi unfar, faei gatavida thó ba du famin 
jah mithgardavaddju fathós gatairands, 

15. .Fijathva, ana leika feinamma vitóth anabufnd (in) garáidei- 
nim gatairands, ei thans tvans gafkópi in fis filbin du áinamma 
niujamma mann, vaürkjands gavairthi, 


16. Jah gafrithódédi thans bans in áinamma leika gutha thairh 
galgan, afflahands* fijathva in fis filbin. 


17. Jah kvimands vailamérida gavairthi izvis, es fafrra jah 
gavairthi tháim, izei* nehva; 

18. Unté thairh ina habam atgagg bajóths in áinamma ahmin 
du- attin. 

19. Sai nu ju* ni fijuth gafteis jah aljakunjái *, ak fijuth Lg 
baurgjans tháim veiham jah ingardjans guths, 


20. Anatimridái ana grunduvaddjáu apauftaule jah pranti at 
vifandin aühumiftin vaihfaftäina filbin Chriftáu léfu, 


21. In thammei, alla gatimrjó gagatilóda vahfeith du alh veihái 
in fráujin, 

22. In thammei jah jus mithgatimridái fijuth án báuainái guths 
in ahmin. 
II, 1. In thizózei vaíhtáis* ik Pavlus bandja Chriftáus Téfuis in 
izvara thiudó, 


2. Jabái fvethauh háufidéduth faüragaggi guths bec fei 
gibana ift mis in izvis, ` 

3. Unté bi andhuleinái gakannida vas mis [ð runa, [vë faüra- ' 
gamélida in leitilamma, + 


A. Duththé ei figgvandans mageith frathjan frödein. meinái 


* 
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Quia eratis illo in tempore fine Chri- 
fto, alienati a converfatione Ifrahel et 
holpites teftamentorum promilfionis, 
[pem non habentes et fine deo in mundo: 


Nune autem in Chrifto Iefu vos qui 
aliquando eratis longe, facti eftis prope 
in fanguine Chrifti. 

Ipfe eft enim pax noftra, qui fecit 
utraque unum, et medium parietem 
maceriae folvens, 

Inimieitias in carne fua, legem man- 
datorum decretis evacuans, ut duos con- 
dat in femet ipfo in unum novum ho- 
minem ,. faciens pacem, 


Et reconciliet ambos in uno corpore 
deo per crucem, interficiens inimicitiam 


in femet ipfo. 


Et veniens evangelizavit pacem vobis 
qui longe fuiftis e& pacem his qui prope, 


Quoniam per ipfum habemus acce(fum 
ambo in uno fpiritu ad patrem. 


Ergo iam non eiis hofpites et ad- 


venae, fed eftis cives fanctorum et 
domeltici dei, 
Superaedificati fuper fundamentum 


apoftolorum et prophetarum, ipfo fummo 
angulari lapide Chrifto; Iefu, 


In quo omnis aedificatio conítructa 
crefcit in templum fanctum in domino, 


In quo et vos coaedificamini in; habi- 
taculum dei in fpiritu. 
} 
Huius rei gratia ego Paulus vinctus 
Chrifti Iefu pro vobis gentibus, 


Si tamen audiftis dispenfationem gra- 
tiae dei quae data eft mihi in vobis, 


Quoniam fecundum revelationem no- 
tum mihi factum eft facramentum, -ficut 
fupra fcripfi in: breet, ` 

Prout poteftis legentes intellegere 
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in runái Chriftáus, 

II, 5. Thatei antharáim aldim ni kunth vas funum ,manné, fvafvé 
nu andhulith ift thaim veiham ïs apaüftaulum jah praüfétum in 
ahmin, 


6. Vifan thiudós gaarbjans jah galeikans jah gadäilans gaháitis 
is in Chriftáu Ïêfu thairh alvaggéljón, 


7. 'Thizózei varth andbahts ik bi gibái anftáis gua thizái gi- 
banón mis bi tója mahtäis is. 


8.. Mis, thamma undaráiftin* alláizó thizó veihand, atgibana 
varth anfts fð, in thiudóm vailamérjan thô unfairláiftidón gabein 
Chriftáus , 


9. Jah inliuhtjan allans, hvileik thata faüragaggi runós thizós 
gafulginóns fram áivam in gutha thamma alla gafkapjandin, 


10. Ei kannith* véfi nu reikjam jah valdufnjam in thaim himi- 
nakundam thairh aikklesjön, fð filufáihu* handugei guths, 


11. Bi muna áivó, thanei gatavida in Chriftáu léfu fráujin un- 
faramma, h 

12. In thammei habam balthein, [freihals]* (jah) atgagg in 
tráuáinái thairh galáubein is. 

13. In thize(i)* bidja, ni vairthäith usgrudjans in aglöm meinaim 
faur izvis*, thatei ift vulthus izvar. 


14. in this biuga kniva meina du attin fráujins unfaris Tefuis 
Chriftáus , 


15. Us thammei all fadreinis in himina jah ana aírthái namnjada, 


16. Ei gibái izvis bi gabein vultháus feinis mahtai gafvinth- 
nan* thaırh ahman feinana in innuman mannan, 


17. Báuan Chriftu thairh galáubein in haírtam izvaráim, 


18. Ín friathvái*, gavaürtidái* jah gafulidái, ei* mageith ga- 
fahan mith alláim tháim veiham, hva fijái bráidei jah* laggei . 


* 
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prudentiam meam in miyfterio Chrifti, 


Quod. aliis generationibus. non eft 
agnitum filiis hominum, ficuti nunc re- 
velatum eft fanctis apoftolis eius et 
prophetis in fpiritu, 

Elfe gentes coheredes et concorpo- 
rales et conparticipes promiífionis in 
Chrifto Iefu per evangelium, 


Cuius factus fum minifter fecundum 
donum gratiae dei, quae data eft mihi 
fecundum. operationem virtutis eius. 


Mihi omnium fanctorum minimo data 
eft gratia haec, in gentibus evangeli- 
zare inveftigabiles divitias Chrifti, 


Et inluminare omnes quae fit dis- 
penfatio facramenti absconditi a fae- 
culis in deo qui omnia creavit; 


Ut innote(ícat principibus et potefta- 
tibus in caeleftibus per ecclefiam multi- 
formis fapientia dei, 


Secundum praefinitionem faeculorum 
quam fecit in Chrifto Iefu domino noftro ; 


In quo habemus fiduciam et acceffum 
in confidentia per fidem eius. 


Propter quod peto ne deficiatis in 
tribulationibus meis pro vobis, quae 
eft gloria veftra. 

Huius rei gratia flecto genua mea 
ad patrem domini noftri Iefu Chrifti, 


Ex quo omnis paternitas in caelis et 
in terrà nominatur, 

Ut det vobis fecundum divitias gloriae 
fuae virtute conroborari per sintam 
eius in interiorem hominem, 


Habitare Chriftum per fidem in cor- 
dibus veftris, 

In caritate radicati et tardat > ut 
poífitis comprehendere cum omnibus 
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jah hánkei jah diupei, 


IH, 19. Kunnan thô ufaraffau mikilön this kunthjis friathva* Chri 
ftáus, ei fullnáith* du* allai fullón guths. 


20. Aththan thamma mahteigin ufar all táujan máizó tháu bid- 
jam* áiththáu frathjam bi mahtái thizái vaürkjandein in uns, 


21. Imma vulthus in aíkklésjón in Chriftáu léfu* in allós al- 

dins äive.  Amén. x 
IV, 1.. Bidja nu izvis ik bandja in fráujin, vairthaba gaggan thi- 
zös lathónáis, thizáiei lathódái fijuth*, 

2. Mith allái háuneinái jah kvairrein, mith usbeifnäi usthulan- 
dans izvis miffö in friathvái*, 

3. Usdáudjandans faftan áinamunditha ahmins in gabundjái ga- 
vairtheis : 

4. Áin leik jah áins ahma, fvafvé atlathódái fijuth in áina ven 
lathönais izvaráizós: l 

5. Ains fräuja, áina galáubeins, áina dáupeins; 

6. Ains guth jah atta alláizê, faei ufar alláim jah and allans 
jah in allaim uns. 

7. Ith äinhvarjammöh unfara atgibana ift anfts bi mitath gibös 
Chriftáus ; 

8. In thizei kvithith ‚Usfteigands in háuhitha ushanth hunth jah 
at-uh-gaf gibös mannam.* 

9. Thatuth-than usftäig, hva ift niba thatei jah atftáig faurthis 
in undaráiftó * aırthös? < 

10. Saei atftäig, fa ift jah faei usftäig ufar allans himinans, 
ei usfullidedi allata. 

11. Jah filba gaf fumans apaüftaülans, fumanzuth-than praufé- 
tuns, fumansuth-than aíivaggéliftans, fumansuth-than haírdjans jah 
láifarjans; 

12. Du ustaühein* veiháizé, du vaürftva andbahtjis, du tim- 
reinái leikis Chriftäus; 
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fanctis, quae fit latitudo et longitudo 
et fublimitas et profündum, 

Scire etiam fupereminentem (cientiae 
caritatem Chrifti, ut er in om- 
nem plenitudinem dei. 


Ei autem qui potens eft omnia facere 
fuperabundanter quam petimus aut in- 
tellegimus fecundum virtutem quae ope- 
ratur in nobis, 

Ipfi gloria in ecclefia et in Chrifto 
Iefu in omnes generationes faeculi fae- 
culorum, amen. 

Obfecro itaque vos ego vinctus in 
domino ‚ut digne ambuletis vocatione 
qua vocati eftis, 

Cum omni humilitate et manfuetu- 
dine, cum. patientia,. fupportantes in- 
vicem in caritate, 

Sollieiti fervare unitatem fpiritus in 
vinculo pacis. 


Unum corpus et unus fpiritus, ficut 
vocati eftis in una fpe vocationis veltrae. 


Unus dominus, una fides, unum ba- 
ptilma, 

Unus deus et pater omnium, qui fu- 
per omnes et per omnia et in omnibus 
nobis. 

Unieuique autem noftrum data - eft 
gratia fecundum menfuram donationis 
Chrifti. 

Propter quod dicit Afcendens in altum 
captivam duxit captivitatem, dedit bona 
hominibus. 

Quod autem afcendit, quid eft nifi 
quod et defcendit in inferiores partes 
terrae ? 

Qui defcendit, ipfe eft et qui alcen- 
dit fuper omnes caelos, ut impleret 
omnia. 

Et ipfe dedit quosdam quidem apo- 
ftolos, quosdam. autem prophetas, alios 
vero evangeliftas, alios autem paltores 
et doctores, | 

Ad confummationem fanctorum, in 
opus miniíterii, in aedificationem cor- 
poris Chrifti, K 
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IV, 13. Unté garinnáima -allái in áinamunditha `galáubeináis jah 
ufkunthjis fun(á)us* guths du vaira fullamma *, du-mitath vahítáus 
fullöns Chriftáus, ; 


14. Ei thanafeiths ni fijáima niuklahái usyagidái jah usvalu- 

gidai* in vindé* hvamméh láifeináis, in liutein* manné, in filu- 

. deifein du lifteigón usvandjái* airzeins, 

15. 1th funja täujandans in frijathvái vahsjáima in ina thô alla, 
Lei" ift háubith, Chriftus, d 

16. Us thammei all leik* gagatilöth (jah) gagahaftith thaírh 

allös gaviffins andítaldis bi vaurftva in mitath áinhvarjáizóh * féró 
usvahft leikis táujith du timreinái feinái in frijathvái. 


17. Thata nu kvitha jah veitvódja in. fráujin, ei thanafeiths ni 
gaggáith, [vafv& jah antharós thiudós gaggand in usvifsjà hugis 
feinis , t 
* 18, Rikvizeinái gahugdái vifandans framathjái libáináis guths, 
in unvitjis this vifandins in im, in dáubithós hairtané feináizé, 

19. Tháiei usvénans vaurthanäi fik filbans atgebun agláitein in 
vaürftvein unhráinithós alláizós, in faihufrikein ; 

20. Íth jus ni fva ganémith Chriftu. 

21. Jabái fvéthaüh ina háufidéduth jah in imma usläifidäi fijuth, 


fvafvé ift funja in léfu, 


22. Ei aflagjáith jus bi frumin usméta thana faírnjan mannan 
thana riurjan bi luftum afmarzeinais *, 


23. An'uth-than-niujáith (izvis) ahmin* frathjis izvaris, 


24. Jah* gahamóth (izvis)* thamma niujin mann thamma, bi 
gutha gafkapanin in garaihtein jah veihithái funjós. 

25. In thizei aflagjandans liugn ródjáith funja, hvarjizuh mith 
néhvundjin feinamma, unté fijum* anthar antharis* lithus. 


26. Thvairhái'th-than fijáith jah ni fravaurkjáith. Sunnó-ni dis- 


- 
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drmhkorgiwuevo Uis tons TOU Jeo, 
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24. Kal àydvo«o9c (= gäe) TV zct- 
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26. 'Ooytteo9e (SÈ) xal un &uagra- 


, W 

Donec occurramus omnes in unitatem 
fidei et agnitionis filii dei, in virum 
perfectum, in menfuram aetatis pleni- 
tudinis Chrifti, 


Ut iam non fimus parvuli fluctuantes 
et circumferamur ommi vento doctrinae 
in nequitia hominum, in altutia ad cir- 
cumventionem erroris, 


Veritatem autem facientes in cari- 
tate crefcamus in ilo per omnid, qui 
eft caput, Chriftus, 

Ex quo totum corpus compactum et 
connexum per omnem iuncturam fub- 
miniftrationis fecundum operationem in 
menfuram uniuscuiusque membri aug- 
mentum corporis facit in aedificationem 
fui in caritate. " 

Hoc igitur dico et teftificor in domino, 
ut iam non ambuletis ficut et gentes 
ambulant in vanitate fenfus fui. ` 


Tenebris obfeuratum habentes intel- 
lectum, alienati a vita dei, per igno- 
rantiam quae eft in illis, propter cae- 
citatem cordis ipforum, 

Qui defperantes femet ipfos tradide- 
runt inpudicitiae in operationem im- 
munditiae omnis in avaritia. 

, Vos autem non ita didiciftis Chriftum, 


Si tamen illum audiftis et in ipfo 
edocti eftis ficut eft veritas in Iefu, 


Deponere vos fecundum priftinam 
Converfationem veterem hominem, qui 
corrumpitur fecundum defideria erroris: 


Renovamini autem fpiritu mentis ve- 
ftrae, 

Et induite novum hominem qui fe- 
cundum deum creatus eft in iuftitià et 
fanctitate veritatis. i 

Propter quod deponentes mendacium 
loquimini veritatem unusquisque cum 
proximo fuo, quoniam fumus invicem 
membra. * 

Iraleimini et nolite peccare: fol non 

32 2 
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figgkvái* ana thvairhein izvara; 
IV, 27. Nih gibáith* (tath unhulthin. Á 

28. Saei hlëfi, thanafeiths ni hlifái, ak* mäis arbáidjái, vaúrk- 
jands fvéfáim handum thiuth, ei habái* dáiljan* thaúrbandin. 


29. Ainhun vaürdé ubiláizó us muntha izvaramma ni usgaggái, 
ak thatei góth fijái du timreinái galáubeináis, ei gibái anft háus- 
jandam. : 

30. Jah ni gaürjáith thana veihan ahman guths, (in) thammei* 
gafiglidái fijuth in dag[a]* uslaufeinäis. 

31. Alla báitrei jah hatis jah thvairhei jah hrópi* jah vajamé- 
reins afvairpáidáu af izvis mith allái unfélein. 

32. Vairthäiduh* mith izvis miffö feljäi, armahaírtái, fragiban- 
dans izvis miífó, (vafvé guth in Chriftáu fragaf izvis. 


V, 1. Vairthäith nu galeikóndans gutha, fvê barna liuba. 


2. Jah gaggáith* in friathvai*, (vafvé jah Chriftus frijóda uns 
jah atgaf fik filban faür uns hunfl jah fáuth gutha. du dáunái 
vöthjäi*. 

3. Aththan hórinaffus jah allós unhráinithós áiththáu faihufrikei 
nih namnjaidau* in izvis, fvafvé gadób ift veiháim. TIR. 

4. Áiththáu (agláitivaürdei áiththáu) * dvalavaürdei áiththáu 
faldra, thóei du thaürftái ni fairrinnand, ak máis aviliuda. 

5. Thata áuk viteith kunnandans, thatei allzu(h)* hórs áiththáu 
unhráins áiththáu faihufriks, thatei ift galiugagudé fkalkinaffus *, 
ni babáith arbi in thiudangardjái Chriftáus jah guths. 


6. Ni manna izvis uslutó* láufáim vaürdam, thairh thóei* kvi- 
mith hatis guths ana funum ungaläubeinäis. ` 
7. Ni vairtháith nu gadáilans im. 


8. Véfuth áuk fuman rikviz, ith nu liuhath in fráujin: fvé barna 
liuhadis gaggáith 
9. (Aththan akran liuhadis ift in allái félein jah garaíhtein jah 


fanjái), 
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occidat fuper: iracundiam. veltram. 


Nolite locum dare diabolo. 

Qui furabatur, iam non furetur, ma- 
gis autem laboret operando manibus 
quod bonum eft, ut habeat unde tribuat 
nece[fitatem patienti. 

Omnis fermo malus ex ore veftro non 
procedat, fed fi quis bonus ad aedifica- 
tionem oportunitatis, ut det gratiam 
audientibus. 

Et nolite contriftare fpiritum fanctum 
dei, in quo fignati eftis in diem redem- 
ptionis. 

Omnis amaritudo et ira et indignatio 
et clamor et blasphemia tollatur a a vobis 
cum omni malitia: 

Eftote autem invicem benigni, miferi- 
cordes, donantes invicem ficut et-deus 
in Chrifto donavit nobis. É 


Eftote ergo imitatores dei, ficut filii 
cariffimi, 

Et ambulate in dilectione, ficut et 
Chriftus dilexit nos et tradidit femet 
ipfum pro nobis oblationem et hoftiam 
deo in odorem fuavitatis. 

Fornicatio autem et omnis immun- 
ditia aut avaritia nec nominetur in 
vobis, ficut decet (anctos, 

Aut turpitudo aut (tultiloquium aut 
fcurrilitas, quae ad rem non pertinent, 
fed magis gratiarum actio. 

Hoc enim feitote intellegentes, quod 
omnis fornicator aut immundus aut 
avarus, quod eft idolorum fervitus, non 
habet hereditatem in regno Chrifti et 
dei. 

Nemo vos feducat inanibus verbis: 
propter haec enim venit ira dei in filios 
diffidentiae. 

Nolite ergo effici participes eorum. 


Eratis enim aliquando tenebrae, nunc 
autem lux in domino: ut filii lucis am- 
bulate; 

Fructus enim lucis eft in y 
tate et iuftitja et veritate ; 
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V, 10. Gakiufandans, thatei* fijái vailagaleikaith fráujin ;. 


11. Jah ni gamäinjaith vaurftvam rikvizis tháim akranaláufam, ak 
máis jah gafakaith. d s : 

17. Duththé ni valrtháith unfródái, ik fraklijandäße, hva* mu 
vilja fraujins. 

18. Jah ni anadrigg(k)áith* izvis veina, in thammei ift u; 


"ak fullnaith in ahmin, 
19. Rödjandans izvis in pfalmóm jah hazeinim jah faggvim ah- 
meináim figgvandans in hairtam izvaraim fráujin, 


20. Aviliudöndans finteinó fram alláim in namin fráujins unfa- 
ris léfuis Chriftáus attin jah gutha, 

21. Ufháusjandans izvis miffó in agifa Chriftáus. 

22. Kvéne(i)s* feináim abnam ufháusjáina, fvafvé manja; 


23. Untê vair ift háubith kvênáis, ívafvé jah Chriftus N 
alkklesjöns, jah is ift nasjands leikis. 


24. Akei (vafvé aikklésjó ufháufeith dae fvah kvéne(i)s* 
abnani feináim in allamma. ^ 

25. Jus* vairös frijöth kvénins izvarös, fvafvé jah Chriftus fri- . 
jóda aikklésjón jah fik filban atgaf faür thô, 


26. Ei thó gaveiháidédi gahráinjands thvahla vatins in vaurda, 


27. Ei ustaühi filba fis vulthaga aikklésjón, ni habandein vam- 
mé áiththáu máilé áiththáu hva fívaleikáizé, akei fijái veiha jah 
unvamma. 

28. Sva jah vairös fkulun frijón feinós kvénins, [vë leika feina. 
[fein filbins leik frijóth.]* Dei feina kvén frijóth, jah fik filban 
frijöth. 

29. Ni áuk manna hvanhun fein leik fijáida, ak födeith ita jah 
varmeith, (vafvà jah Chriftus aikklesjön, 


MERE ze 


VI, 8. Vitandans, thatei jabái hva hvarjizuh táujith thiuthis, thata ga- 
nimith at* fráujin, jaththé {kalks jaththé freis. 


IN 


EPH. 5, 10—6, 8. 


V, 10. Aozıuabovres ti Zorn ebageorov 
TQ xvoíQ,* 


11. Kai ‚un Guyxoraviire Tote Ze- 


yoıs Toig dxagmoıs TOÙ OxóTOve, Aëi- 
loyv dë zc DEEN GE 

17. Aà roUro un yiveode ügpogoves, 
&ÀÀ& OVVLÉVTEŞ TÍ TÒ Feu TOU xvolov. 

18. Ka) un us9v0xto9t olvo, iy o 
doriv aowrie, dii 7EANE0VOIE èy nvev- 
were, 

19. Aarovvres Eavrois wahuois zc 
Üuvoig zat Wlais nvevuatrizais, do. 
TES xol ipahlhovres èv vij zuodig Ouer 
TØ xvoíQ, 

20. Evyagıorovvres MAVTOTE Unto 
zavroy ÈV. 6vouarı TOU gien uov 
'"IpdoU XouoroU TO JEG zal TOTEL, 

21% Yaroreoosusvor dos Ev pd- 
Po Xgı0rov. 

22. Al yuvaizes roig ldíow avdoa- 
civ (UN0TE00E0IE) ws TQ KVOlw, 

23. "Or. avno Zero xeqeA TNS yv- 
varzos, Og zat d Korotros Segel TNS 
?x2imolas, (xal) aurös (cw) aotzo zo 
o@uaros. 

24. AAN .oc[zeo] d Exulnala ÚTLO- 
1800810 TO Xquorp, oÜTWS xal ef 
yJuvalzes tois dvdgaow èv mer. 

25. OË &vdpss, dyanäre Tas yuvi- 
zus (Eavrov), xavos xci 6 Xororòç 
nyanmoev vj» èzziņotayv ze avrov 
nagedwxev ünto cr, 

26. "Ive auryv ayıcon xe2eotoec TÓ 
hovro® rof Üdaros èv Guer, 

27. “Iva negaoryon autos Zeg čv- 
do&ov än èzzinolav, un &xovoav ori- 
lov 5 Grein 1 zu TOY TótoUrOY , all 
iva Ñ &yte Hol @uoyos- 

28. Oörws zæ of &vdes ògpelkov- 
aw gieren Tas Eavrov yvveizas , vie 
TQ Eavrov opera. d dyanov nv Écv- 
Tod yuvaiza, Eavrov duu: 

29. Ovdeis ydo more rjv Eavrov 
gedoe Fulonosv, alla èztoéper zèt 
Semet wurmv, zados zul Ó Korotos 
nv &uzimolav,.... 

VI, 8. Eldórec ôtı 6 idv tı &xuotos nomon 
dyasoV, roüro zouloereı (— xoguieirau) 
Trao xvptov, eite doULog eire éAevóegozs. 
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Probantes quid fit beneplacitum deo, 


Et nolite communicare operibus in- 
fructuofis tenebrarum, magis autem et 
redarguite. <... 

Propterea nolite fieri inprudentes, fed 
intellegentes quae fit voluntas domini. 

Et nolite inebriari vino, in quo eft 
luxuria, fed implemini fpiritu, 


Loquentes vobismet ipfis in pfalmis 
et hymnis et canticis fpiritalibus, can- 
tantes et plallentes in cordibus veftris 
domino, 

Gratias agentes femper pro omnibus 
in nomine domini noftri Iefu Chrifti deo 
et patri, 

Subiecti invicem in timore Chrifti. 

Mulieres viris fuis fubditae fint ficut 
domino, 

Quoniam vir caput eft mulieris, ficut 
Chriftus caput eft Hist ipfe falvator 
corporis. 


Sed ut ecclefia fubieeta eft Chrifto, 
ita et mulieres viris fuis in omnibüs. 


Viri, diligite uxores veftras, ficut et 
Chriftus dilexit; ecclefiam et fe ipfum 
tradidit pro ea, 


Ut ilam fanctifcaret mundans la- 
vacro aquae in verbo, 

Ut exhiberet ipfe fibi gloriofam ec- 
clefiam, non habentem maculam aut 
rugam aut aliquid eiusmodi, fed ut fit 
fancta.et immaculata. 

Ita et viri debent diligere uxores fuas 
ut corpora fua. Qui (uam uxorem di- 
ligit, fe ipfum diligit: 


Nemo enim umquam carnem [uam 
odio habuit, fed nutrit et fovet eam, 
ficut et Chriftus ecclefiam, . ..-. 


Scientes quoniam unusquisque quod- ` 
cumque fecerit bonum hoc percipiet a 
domino, five fervus five liber. 


502 EPH. 6, 9—21. 


VI 9. Jah jus fráujans* thata famó táujáith vithra ins, fralétan- 
dans [im] hvótós, vitandans thatei im jah izvis* (fa) fama* fráuja 
ift "mm himinam jah viljahalthei nift at imma. 


10. Thata nu anthar, bróthrjus meinái, infvinthjaith* izvis in 
fráujin jah in mahtái fvintheins is. ch 

11. Gahamöth izvis farvam guths, ei mageith ftandan vithra 
liftins unhulthins * ; : OCT 

12. Unté nift izvis brakja vithra leik jah blóth, ak vithra reikja 
jah valdufnja, vithra thans fairhvu habandans rikvizis this, vithra 
thô ahmeinóna unfeleins, in tháim .himinakundam. 


13. Duththé nimith farva guths, ei mageith andftandan in tham- 
ma daga ubilin jah in allamma usvaürkjandans ftandan. 


14. Standäith nu ufgaürdanái hupins * izvarans funjái* jah ga- 
páidódái brunjón* garaihteins, 

15. Jah gafkóhái* fótum in manvithái aívaggéljóns gavairth- 
jis *; 

16. Ufar all andnimandans fkildu galáubeináis, thammei maguth 
allós arhvaznós this unféleins* funifkós afhvapjan; 


17. Jah hilm- nafeináis nimáith jah méki ahmins, thatei ift 
vaurd guths, 

18. Thairh allös -aihtrönins jah bidös aihtröndans in alla(mma) 
méla* in ahmin jah du thamma vakandans* [finteinó] in allái* 
usdáudein jah bidóm fram allaim tháim veiham, | 


19. Jah fram mis, ei mis gibáidáu vaürd in usluüka munthis 
meinis* in balthein kannjan* runa alvaggéljóns, 


20. Faür thóei airinó in kunavédóm*, ei in izái gadaursjáu, 
` fvé fkuljáu * ródjan. i | 


21. (Aththan) Ei jus viteith, hva bi mik ift*, hva ik táuja, 


EPH. 6, 9-21. 


VL-9. Kai ob son, zé air MOLETTE 
7tQÓg. KÚTOUS, avıEvres nv ATENY, 
eldoTes ër zer avrov zal vuor Le ër 
zat Vuov airav] 6 #vorðs botn èv 
oügavols, «ci mooowrolnupio oùz 
Éoruw "rep KÜTØ. 

10. TE Aor» GadeApot po) èr- 
duvauovcade èv zuolm xoci iy TO zoa- 
TEL TNS loyvos CUTOU. 

11. 'EvóOvo«o9s TNV navonklav toù 
HOV, EOS TÓ ÓOUvacOc. vus Ornvaı 
Eos Tas u&9oÓs(ec toù dreëéiou, 

12. “Ori oùz Eotiv quy d nam zt90c 
uiuo ze GuoNa, dh. TIQÓS TAS doxas, 
7005 T&c E£ovolds, ztoÓg Tote xocuo- 
#60.T0005 TOU OZÓTOUS TOUTOV, TIQOS TÈ 
TIVEUUTIzA TNS Tovnolus, Èv vois &nov- 
guvloıs. 

13. Ai vobro &veAcBers TNV zeg. 
nilay ToU 9toU, Iva duugägre avrı- 
orvot iy t) ougoe TÅ zouge xc 
er , ~ 
QTAVTA-LATEPYACOCUEVOL rer, 

14.. Zrgre oUv TeoIløvuusvor "än 
oopiv vudy iy dinósíq, xci ByÓvoc- 
Heng rjv 9woaza TNS dızaoovvns, 

15. Kal Unodnoduevor roig nodas 
èv Eroıuaolg ToU evauyyeklov TNS eÈ- 
ene, 

16, Em naoıv &veAeBóvrsc vOv 9v- 
peòv ts nlorews, Bv dq) dvvnosode 

` züyre TÚ BÉN TOU MOVNQOÙ zé NENV- 
pwutva ofpéovi. 

17. Kel mv zregixegpalaler TOU 0W- 
roov déwo e, zal tiv uaxcugav TOU 
mveuuaros, ô Bora Ómuce FEOV, 

18. Ai zone zooctvznue x«i den- 
Ote TLOO0EVYOUEVOL ÈV TAVTL zo 
By nveuuarı, xe sie Würd &yourtvoUy- 
TES ÈV zt o NQOOZUQTEQNOEL zo derat 
TEL MÉVTOV TOV aylov, 

19. Kol ónio duov, iva uor doth 
Àóyog èv volger ro gréuerdée uov, čv 
n&ggnolg yvwolocı TÒ MVOTÁQLOV ToU 
eùeyyellou, 

20. Las? où motogeUo èv 
iva èv aùr ne«oonautaouot, 
ue Aalmoaı. 

<21. Tva dE edite zal Ouere tà zar 
- fut, Tí zg, návtæ vuy yvoplosı 


ahvocı, 


os dei 
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-Et domini, eadem facite illis, remit- 
tentes minas, fcientes quia et illorum 
et velter dominus eft in caelis, et per- 
fonarum- acceptio non eft apud eum. 


De cetero, fratres, confortamini in 
domino et in potentia virtutis eius. 


Induite vos arma dei, ut poffitis ftare 
adverfus infidias diaboli; 


Quia non eít nobis conluctatio ad- 
verfus carnem et fanguinem, fed ad- 
verfus principes et poteltates, adverfus 
mundi rectores tenebrarum harum, con- 
tra fpiritalia nequitiae in caeleftibus. 


Propterea accipite arma. dei, ut pos- 
fitis refiftere in die malo et omnibus 
perfecti ftare. 


State ergo fuccincti lumbos veftros 
in veritate, et induti loricam iuftitiae, 


Et caleiati pedes in praeparatione 
evangelii pacis, s 


In omnibus fumentes fcutum fidei, in 
quo. poffitis omnia tela nequilfimi ignea 


extinguere. 


Et galeam falutis adfumite,.et gla- 
dium fpiritus, quod eft verbum dei, 


Per omnem orationem et obfecratio- 
nem orantes omni tempore in fpiritu, 
et in ipfo vigilantes in omni inftantia 
et obfecratione pro omnibus fanctis, 


Et pro me, ut detur mihi fermo in 
apertione oris mei cum fiducia notum 
facere myfterium evangelii, 


Pro quo legatione fungor in catena, 
ita ut in ipfo audeam prout oportet me 
loqui. 

Ut autem. et yos [ciatis quae circa 
me funt, quid agam, omnia nota vobis 


Es i E 
504 EPH. 6,22 4 PHIL; 1, 22. 


kanneith izvis allata Tukeikus fa liuba bróthar jah triggva. and- 
bahts in fráujin, 

VI, 22. Thanei infandida du izvis duththé ei kunneith, hva bi 
ugk(is)* ift jah gathrafftjäi haírtóna. izvara. 


23. Gavairthi bróthrum jah friathva mith galáubeinái fram. gu- 
tha attin jah fráujin Téi Chriftáu. À 

24. Anfts mith alläim, tháiei frijónd fráujan unfarana Jop 
Chriftu in unriurein. Amen. 


(Du Aifaifium ustáuh.) 


(DU FILIPPISTUM anaftödeith). 


‚I, 14. Jah máiftans* -brôthrê in fráujin gatráuandans bandjöm mei- 
náim mais gadaurfan unagandans vaürd guths ródjan. 
15. Sumái raíhtis jah in neithis jah háifftáis*, fumái Bee in 
gödis viljins Chriftu merjand. 


16. Sumái than in friathväi, vitandans thatei du funjónái aivag- 
geljöns gafatiths im; 

17. Íth tháiei* us háifftái Chriftu mérjand, ni fviknaba, mu- 
nandans fik aglöns urräisjan bandjóm meináim. ` t 


18. Hva áuk? thandé[i] alláim háidum, jaththé inilón jaththe 
funjái, Chriftus mérjada: jah in thamma faginó, akei jah faginón 
duginna; 4 

19. Untë váit, ei thata mis gagaggith du ganiftái thalrh ïz- 
vara bida jak andftald ahmins Chriftáus Íófuis, 


20. Bi usbeifnái jah vénái meináim, unté ni in vaíhtái gaáivi- 
fkóths vairtha, ak in allái tráváinái, fv finteinó jah nu mikil- 
jada Chriftus ïn leika meinamma, jaththê thairh libáin jaththé 
thairh dáuthu. 


21. Aththan mis liban Chriftus ift jah gafviltan gavaürki. 


22. ith jabái liban in leika, thata mis akran vatrítvis ift jah 


e 


EPH. 6,22 — PHIL, 1, 22. 


Túýgvros ó .@yonntds ddsÀqóg za) ri- 
orös dıazovog Èv zvol, 


VI, 22. "Ov Énsuwe. Trods mas elc aùtò 
ToUTO, Tuer yvóre TÜ meo} unv zal 
mugazaléoy tàs zuodlas Vuov. 

23. Eignvn Tois dehors zal &y&- 
TN METÈ nlorews and toU zergée xal 
zuolov Inoovd Xoıorov. 

SE A zagıs peri TEVIWV TÓV &ya- 
zOYyrOy zéi %ÚOLOV juov moovv Xo- 
grén èy apsapolg. 
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faciet Tychicus cariffimus frater et fide- 
lis minifter in domino, 


Quem mifi ad vos in hoc ipfum, ut 
cognofcatis quae circa nos funt et con- 
foletur corda. veftra. 

Pax fratribus et caritas cum fide a 
deo patre et domino Iefu Chrifto. 


Gratia cum omnibus qui diligunt do- 
minum noftrum Iefum Chriftum inin- 
corruptione. 


[Moös "Eqsoíovg (ex)£09n.) Bueden dré ‘Pøuns ut Tuy(zov]. 


AD PHILIPPENSES. 


I, 14. Kal rote zÀttovag vOv aósAqov 
èv xvoío MENOLFOTÆÇ.TOÙG dequoic uov 
_ MERLOGOTËQWS ToAuav čpóßws TÓV 6- 
yov kakery. 

18. Tivës uiv za) dré q9ovov zal 
Zomm, zue dë kal di. sÜdozíay ré 
Xpiczóv znoúooovow ` 

16. Oi uiy èé àyánns, eldores Zry 
els anokoylav ToU evayyehlov zeuai, 


17. Oi dà LE 2oıdeias TOV Xoıorov 
zurayyelkovoıy o)y Gäile, olóutvoi 
9A &yelosıv [= 8t, psu] tois de- 
duois pov, 

18. Tí vág; gas TLOVTL TOOTO, eire 
ztgoqtotL eire dndsla, Xowróg zat- 
eyy£Alerau, kol èv TOÚTØ yalow. dÀÀ& 
xe yc oou" 

19. Oiðu yo, ótt TOÜTO uor dno- 
Bmoercı els owrnolay "dré vic Vuov 
denosws zat dnıyoonylas toù ztvsUue- 
roc ’Inooü Zoo, 

20. Kara zën dzoxeoedox(ay za 
Maíða uov, ôte iy ogdent «loyvvan- 
cour, QAX èv neon zteponaíc oc nav- 
TOTE xol vÜy usycivv9nosraL Xororòs 
dv rà owuert mov, sire dré bons eire 
dré Yavarov. 

21. "Euoi yàg TO Cen Xoiróc. za 
To dnosaveiv. xépdoc. 

22. Eli dè rð Cou èv guost, TOTO 


Et plures e fratribus in domino con- 
fidentes vinculis meis abundantius audere 
fine timore verbum dei loqui. 


Quidam quidem et propter invidiam et 
contentionem, quidam autem et propter 
bonam voluntatem Chriftum praedicant; 

Quidam ex caritate, (cientes quoniam 
in defenlionem evangelii pofitus. fum, 


Quidam autem ex contentione Chri- 
ftum adnuntiant non fincere, exifti- 
mantes preffuram fe fuscitare vinculis 


meis. 


Quid enim? dum omni modo, five 
per occafionem five per veritatem, Chri- 
ftus adnuntietur, et in hoc gaudeo, fed 
et gaudebo: 

Scio enim quia Kos mihi proveniet 
in falutem per veftram orationem et 
fübminiftrationem fpiritus Iefu Chrifti, 


Secundum expectationem et fpem 
meam, quia in nullo confundar, fed in 
omni fiducia ficut femper et nunc ma- 
gnificabitur Chriftus in corpore meo, five 
per vitam five per mortem. 


Mihi enim vivere Chri(tus eft et mori 
lucrum: 
Quod fi vivere in carne, hie mihi 


` 
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hva tháu valjáu, ni kann. 


I, 23. Aththan dishabáiths (im) us tháim tváim, than’uh luftu ha- 
bands andletnan jah mith Chriftáu vifan. und filu máis batizó ift; 


24. Aththan du vifan in leika thaürftizó in izvara, 


25. Jah thata triggvaba váit, thatei vifa jah thaírhvifa at a. 
laim izvis du izvaräi framgahtäi jah fahedai galäubeinäis [izva- 
ráizós], : - ; 

26: Ei hvöftuli izvara biáuknái in Chriftáu [fu in mis thairh ` 
meinana kvum aftra du izvis. 

27. Hvéh* thatáinei vairthaba aívaggéljóns Chriftáus usmitäith, 
ei jaththé kvimáu jah gafaıhväu izvis, jaththé aljathró gaháusjáu 
bi izvis, thatei ftandith in áinamma ahmin, áinái fáivalái famana 
arbáidjandans galáubeinái aívaggéljóns; | 


28. Jah ni in vaihtäi afagidái fram tháim andaftathjam; thatei 
ift im ustáikneins fraluftáis, ith izvis ganiftáis, jah thata fram 
gutha, 

29. (Untà) lzvis fragiban ift faur Chriftu ni thatáinei dn ïm- 
ma galáubjan, ak jah thata* faür ina vinnan, 


30. Thö famón háifft habandans, thóei gafaihvith in mis jah 
nu háufeith in mis. 

II, 1. Jabái hvó nu gathraffteinó in Chriftáu, jabái hvó gathlaihté 
friathvós, jabái hvó gamáinduthé ahmins, jabái hvó mildithó * jah 
gableitheinó, * i 

2. Usfulleith meina.fahëd, ei thata famó hugjäith, * thó famón 
friathva habandans, famafaivalai, famafrathjái, 


3. Ni vaiht bi háifftái áiththáu láufái háuheinái, ak- ïn -[allái 
háuneinái* gahugdáis, anthar antharana munands fis* auhuman, 


A. Ni thô feina hvarjizuh mitóndans*, ak jah thô antharáizé ` 
hvarjizuh. 
5. Thata áuk frathjäidäu in izvis, thatei jah in Chriftáu Iefu, 
6. Saei in guthafkáunein vifands ni vulva rahnida vifan, fik 
galeikö(n)* gutha, 


PRT ASG; 


uoi zugmös čoyov, zul ti aionooueı, 
où yvooíto. 

I, 23. Zuvegoucı è ix ron dúo, myv 
imi9uuímy Eywv sig TO avalüocı zal 
oùv XowtQ Sie Moll y&Q vëilen 
#0E1000V* 

24. TO di buyer èv e geg 
dvayzaıoregov di vuas. 

25. Kal roUro nenoıdWs old, OTi 
HEVD za Guuzt Go eu evO TAOW Üuiy eis 
TNV VLOV TIQOKOTINV zul ycodv TNS 
TELOTEOS, 

26. “Iva tò eb ynue vuov TELO- 
osun èv Xoıorw "IncoU èy fol dic TS 
funs maoovoias næv TOS VUS: 

97. Movov &gíwş roU EVuyyshklov 
TOU XQIOTOÙ MOLMTEVEOJE, iym sire 
Zä za dov Uuds tirs droy &zov- 
00 TQ neo Guy, Or. ormzere ÈV ër 
euer, pi PVY ovvedAoUryteg vij 
mlOTEL TOU evayyeitov, 

28. Kel un rrvoousroı èv under 
ind TØV GYrixtuuévoyv, NTIS doriy aù- 
roig Evdsııs anwleias, dulv dë owth- 
pías, za roUro and soU: 
<29. “Ori dulv &yaolo9n tò vip Xoi- 
OTOÙ, OÙ uOvOYy TÒ elc cUtOY 7ILOTEUELY, 
dÀAà x«l TÒ Unto c)roU ndoyeıv, 

30. Tov eirov &yQvc Ézovrec, otov 
eidere èy &uol zal vov dovere fu uot. 


II, 1. Ei vic on nagadzımoıs £y Xo, 
EÜ TL zt&oeuU tov cyczme, el rtg %OL- 
vovi Tvëvuaros, ef tiva onkayyva 
zat olzrıouot, 

2. TIàngøourt uov TY KeQav, ivu 
TÒ «UrO ØOOVNTE, TÙV erën Gycnqv 
&yovrss, Ouuyvyoı, TÖ fy PQOVOÙVTES, 

3. Mnôèv zara 2ordelav ji (= undi 
zara) xevodo&íay, alla rg Taneıyo- 

piooúvn únhovs nyovuevoı Uzto- 
Eyovras Zero, 

4. Mn zé é«vrQOv Exaoros (—Éza- 
OTOL) OzOzt0UVTég, alla zur TÈ Ereowv 
_Ex0OTOL. ` 

5. Tovro (yg) qoovetaóo èv Gut 
-© zal iy XouwtQ Joo, 

6. "Oe ën. Moon Fod Undozwv of 
gonayuov nynoaro TÓ elva Zoe JEG, 
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fructus operis eft, et quid eligam ignoro. 


Coartor autem e duobus, defiderium 
habens disfolri et cum Chrifto effe, 
multo magis melius; A 


Permanere autem in carne neceffa- 
rium eft propter vos. : 

Et hoc confidens. fcio, quia manebo 
et permanebo omnibus vobis 'ad pro- 
fectum veftrum et gaudium fidei; 


Ut gratulatio veftra abundet in Chrifto 
Iefü in me per meum adventum iterum 
ad vos. 

Tantum digne evangelio Chrifti con- 
verfamini, ut five cum venero et videro 
vos, five abfens audiam de vobis, quia 
ftatis in uno fpiritu. unanimes, - conlabo- 
rantes fidei evangelii, 


Et in nullo terreamini ab adverfariis ; 
quae eft ilis caula perditionis, vobis 


autem falutis, et hoc a deo: 


Quia vobis donatum oft pro Chrifto, 


non folum ut in eum credatis, fed ut 
etiam pro illo patiamini, 
Idem, certamen habentes quale et 


vidiftis in me et nunc audiltis de me. 


Si qua ergo conlolatio in Chrifto, fi 
quod folacium caritatis, fi qua focietas 
fpiritus, fi quid vifcera et miferationes, 


Implete gaudium meum, ut idem fa- 
piatis, eandem caritatem habentes, ‘un- 
animes, id ipfum fentientes, 

Nihil per contentionem neque per 
inanem gloriam, fed in humilitate fu- 
periores fibi invicem arbitrantes, 


Non quae-fua. funt finguli confide- 
rantes, fed et ea quae aliorum. 


: Hoc enim fentite in vobis, quod et 
in Chrifto Iefu, 

Qui cum in forma dei effet, non rapi- 
nam arbitratus eft effe fe aequalemdeo, 
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IL, 7. Ak Dk filban usláufida vlit fkalkis nimands, in galeikja 
manné vaurthans, h 


8. Jah manäugja* bigitans [vë manna, gahäunida fik filban, 
vaürthans ufháusjands [attin] * und dúuthu, ith dáuthu galgins. . . . . 

22. Ith kuftu* is kunnuth, thatei [vê attin barn mithfkalkinóda 
mis in alvaggéljón. 


- 23. Than'uh nu vénja fandjan, bithé gafaihva hva bi mik ift, fúta. 
24. Aththan gatráua in fráujin thamm'ei jah filba fpráutó kvima. 


25. Aththan tharb munda, Aipafraüdeitu bróthar jah gavaüurft- 
van jah gahlaiban meinana, ith izvarana* apaüftaülu* jah and- 
baht thaürftáis meináizós fandjan du izvis, 


26. Untó gaírnjands vas alläiz& izvara jah unvunands, in thizei 
háufidéduth ina fiukan. p 

21.. Jah áuk fiuks vas néhva dáutháu, akei guth ina gaarmáida. 
aththan ni thatáinei ina, ak jah mik, ei gaürein ana gaurein ni 
habáu. ET 

28. Sniumundós nu infandida ina, ei gafafhvandans ina aftra 
faginóth jah ik hlafóza fijáu [ufmunnands, hva bi izvis ift]. 

29. Andnimáith nu ina in fráujin mith allái fahédái jah thans 
fvaleikans fvérans habáith. 

30. Unté in vaurftvis Chriftáus und dáuthu atnéhvida, aiina: 
nönds fáivalái feinál, ei usfullidedi ïzvar gáidv bi mein andbahti. 


IH, 1. Thata anthar*, bröthrjus meinái, faginóth in fraujin. thö 
famóna izvis méljan mis [vethauh ni latei, ith izvis thvaftitha. 
' 2. Saihvith thans hundans, faihvith thans ubilans vaürftvjans, 
faihvith thô gamáitanón.* i = 
3. Aththan veis fijum bimáit, veis ahmin gutha fkalkinöndans 
jah hvöpandans in Chriftáu léfu jah ni in leika gaträuan(dans) *; 


4. Jah than ik habands tráuáin jah in leika. jabái hvas anthar 
thugkeith tráuan in leika, ik mäis, 
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S. 509 

Sed femet ipfum exinanivit formam 
fervi accipiens , in fimilitudinem homi- 
num factus, et habitu inventus ut homo, 


Humiliavit femet ipfum factus oboe- 
diens usque ad mortem, mortem autem 
crucis e s. 

EEN autem eius cognofcite, 
quoniam ficut patri filius mecum fer- 
vivit in evangelio. , 

Hunc igitur fpero me mittere mox 
ut videro quae circa me funt: 

Confido autem in domino ‘quoniam 
et ipfe veniam ad vos cito. 

Neceffarium autem exiftimavi Epa- 
phroditum fratrem et cooperatorem et 
commilitonem meum, vefítrum autem 
apoftolum et miniftrum neceflitatis meae, 
mittere ad vos, 

Quoniam quidem omnes vos defide- 
rabat, et moeltus erat propterea quod 
audieratis illum infirmatum. 

Nam. et infirmatus eft usque ad mor- 
tem: fed deus mifertus eft eius, non 
folum autem eius verum etiam et mei, 
ne trifütiam fuper triftitiam haberem. 

Feftinantius ergo mifi illum, ut vifo 
eo iterum gaudeatis et ego fine triftitia 
fim. 

Exeipite itaque illum cum omni gau- 
dio in domino, et eiusmodi cum honore 


'habetote, 


Quoniam propter opus Chrifti usque 
ad mortem acceífit tradens animam 
fuam, ut impleret id quod ex vobis 
deerat erga meum obfequium. 

De cetero, fratres mei, gaudete in do- 
mino. Eadem vobis fcribere mihi quidem 
non pigrum, vobis autem necelfarium. 

Videte canes, videte malos opera- 
rios, videte concilionem. 


Nos enim [fumus circumcifio , qui 
fpiritu deo fervimus et gloriamur in Chri- 
fto Iefu, et non in carne fiduciam ha- 
bentes; 

Quamquam ego habeam confidentiam 
et in carne. Si quis-alius videtur con- 
fidere in carne, ego magis, 
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IH, 5. Bimáit’* ahtáudógs, us knôdái Ifraélis, kunjis Baín[e]iamei- - 
nis*, Haibräius us Haibräium, bi vitóda Fareifäius, 
6. Bi aljana vrakjands aíkklésjón; bi garaihtein thizái, fei in 
vitóda ift, vifands usfairina. 
7. Akei thatei vas mis gavaürki, thatuh rahnida in Chriftäus 
fleitha vifan. 


~ 8. Aththan fvéthaüh all dömja fleitha vifan in ufaraffäus kunth- 
jis léfuis Chriftáus fráujins meinis, in thizei allamma gafleithiths 
E dómja fmarnós vifan allata, ei Chrift[a]u* du gavaürkja habáu 


9. Jah bigitäidau in imma ni habands meina garaihtein thó * 
us vitóda, ak (thö)* thaírh galáubein [léfuis] Chriftáus, fei us 
gutha ift garaihtei ana galáubeinái, 

10. Du kunnan ina jah maht usítaffáis is jah gamáinduth thu- 
láàiné is, mithkauriths* vas dáutháu is, 1 


11. Ei hváiva gakvimái in usftaffai us dáutháim. 


12. Ni thatei ju andnémjáu áiththáu ju garaihts gadömiths fijáu; 
aththan ik*' afargagga, ei gafaháu in thammei gafahans varth 
fram Chriftáu. 

13. Bróthrjus, ik mik filban ni-thaüh* man Dën 


14.. Aththan áin fvétháuh: tháim afta ufarmunnönds, ith du 
tháim, thóei faüra find,“ mik ufthanjands, bi mundrein afargagga 
afar figislÁuna thizós iupa lathönäis guths in Chriftäu lófu. 

15. Sva managái nu fvé fijaima fullavitans, thata hugjäima; 
jah jabái hva aljaleikós hugjith, jah thata izvis guth andhuljith *. 

16. Aththan fvóthaüh du thammei gafnóvum, ei famó* hug- 
jáima jah famó frathjáima (jah famón gaggáima garáideinái). * 

17. Mithgaleikóndans meinái vairtháith, bróthrjus, jah mundóth 
izvis thans fva gaggandans, [valv& habáith frifaht unfis. 


18. Unté managái gaggand, thanzei ufta kvath izvis, ith nu 
jah phian 3 kvitha thans fijands galgins Chriftáus ; 
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Cireumeifus octava die, ex genere 
Ifrahel, de tribu Beniamin, Hebraeus ex 
Hebraeis, fecundum legem Pharifaeus, 

Secundum aemulationem perfequens 
ecclefiam dei, fecundum iuftitiam quae 
in lege eft converfatus fine querela. 

Sed quae mihi fuerunt lucra, haec 
arbitratus fum propter Chriftum detri- 
menta. 2 

Verum tamen et exiftimo omnia de- 
trimentum effe propter eminentem feien- 
tiam Iefu Chrifti domini mei, propter 
quem omnia detrimentum feci, et arbi- 
tror üt ftercora, ut Chriftum lücri faciam, 

Et inveniar in illo non habens meam 
iuftitiam quae ex lege eft, fed illam 
quae ex fide eft Chrifti, quae ex deo 
eft iuftitia in fide, - E 

Ad agnofeendum illum et SUÐ 
refurrectionis eius et focietatem paffio- 


num illius configuratus morti eius, 


Si quo modo occurram ad refurre- 
ctionem quae eft ex mortuis. 

Non quod iam acceperim aut iam 
perfectus fim:'fequor autem fi compre- 
hendam in quo et comprehenfus fum 
a Chrifto Iefu. 

Fratres, ego me non arbitror com- 


` prehendiffe : 


Unum autem, quae quidem retro funt 
oblivifeens, ad ea vero quae funt priora 
extendens me, ad deftinatum perfequor, 
ad bràvium fupernae vocationis dei in 
Chrifto Iefu. 

Quicumque ergo perfecti, hoc fen- 
tiamus: et fi quid aliter fapitis, et hoc 
vobis deus revelabit : - 

Verum tamen ad quod pervenimus, ut 
idem fapiamus et in En permanea- 
mus regula. 

Imitatores mei eftote, fratres, et ob- 
fervate eos qui ita ambulant fieut ha- 
betis formam nos. 

Multi enim ambulant, quos faepe 
dicebam vobis, nunc autem et flens dico, 
inimicos crucis Chrifti, 
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III, 19. Thizêei andeis väirthith. fralufts, thizóei* guth vamba ift 
jah vulthus* in fkandái izà, tháiei aırtheinäim frathjand. 


20. Th uhfärs báuáins in himinam ift, thathróei jah nasjand 
usbeidam fráujan léfu Chriftu, À 
21. Saei inmáideith leika háuneináis unfaráizðs du ibnafkáun- ` 
. jamma leika vultháus* feinis bi vaurftva, unt& mag jah ufhnáivjan 
Lis alla. 


IV, 1. Svaei nu, bróthrjus meinái liubans jah luftufamans, fahéths . 
jah váips meins, [va ftandith in fráujin (,liubans)! | 
2. Ailv)ödian* bidja jah Syntykein So thata famó frathjan 

in fráujin. 
3. Jai, bidja jah thuk, valifó gajükó*, nitháis thós, thózei mith- 
arbáididédun mis in aívaggéljón mith Klaímaíntáu* jah antharáim . 
gavaürftvam meináim, thizéei namna find in bókóm libáináis. 


4. Nunu nu faginóth in fráujin finteinó! aftra kvitha: faginóth! 
5. Anavilje(i)* izvara kuntha fijái* alláim mannam. fráuja néhva ift 


9. Ni vafhtái maürnáith, ak in allái bidái jah áihtrónái mith 
aviliudam bidós izvarös kunthós fijäina at gutha. 


7. Jah gavairthi guths, thatei ufarift all ahané, faftáith. hair- 
tóna jah leika izvara in Chriftáu Iefu. 


8, Thata anthar, bróthrjus, thishvah thatei ift funjein, thishvah. 
thatei gariud, thishvah thatei garaiht, thishvah thatei veih, this- 
hvah thatei liubaleik, thishvah thatei vailaméri, jabái hvö gô- 
deinö (jah)* jabài hvö hazeinó, thata mitóth; 

9. Thatei jah galáifidéduth izvis jah ganémuth jah gaháufidé- 
duth jah gaféhvuth in mis, thata táujáith jah guth gavairtheis* 
fijai mith izvis. $ 

10. Aththan faginóda in fráujin mikilaba, unté ju hvan gathai- 
huth du faür mik frathjan; ana thammei jah fróthuth, aththan 
analatidái vaürthuth. 4 

11.. Ni thatei bi tharbái kvitháu, unté ik galaifida mik, 
thaimei im, ganóhiths vifan. Å 
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Quorum finis interitus, quorum. deus 
venter et’gloria in confufione ipforum, 
qui terrena- fapiunt. 

Noftra autem converfatio in caelis 
eft, unde etiam falvatorem expectamus 
dominum Iefum Chriftum, 

Qui reformabit corpus humilitatis 
noftrae configuratum .corpori claritatis 
fuae, fecundum operationem qua poflit 
etiam fubiicere fibi omnia. 


Itaque, fratres mei cariffimi et defi- 
derantiffimi, gaudium meum et corona 
mea, fic ftate in domino, cariffimi. 

Evodiam rogo et Syntychen deprecor 
id ipfum (apere in domino. 

Etiam, rogo et te germane conpar, 
adiuva illas quae mecum laboraverunt 
in evangelio cum Clemente et ceteris 
adiutoribus meis, quorum nomina funt 
in libro vitae. ` 

Gaudete in domino femper: 
dico, gaudete. i 

Modeftia veftra nota -fit omnibus Ko- 
minibus. Dominus prope eft, 

Nihil folliciti fitis, fed in omni ora- 
tione et obfecratione eum gratiarum 
actione petitiones velträe innotefcant 
apud deum. 

Et pax dei, quae exfuperat omnem 
fenfum, cuftodiat corda. veftra et in- 
tellegentias veítras in Chrifto Iefu. 


iterum 


De cetero, fratres, quaecumque funt 
vera, quaecumque pudica, quaecumque 
iufta, quaecumque fancta, quaecumque 
amabilia, quaecumque bonae famae, fi 
qua virtus, fi qua laus, haec cogitate; 

Quae et didiciftis et accepiftis et 
audiftis et vidiftis in me, haec agite: 
et deus pacis erit vobiscum. 


Gavifus fum autem in domino vehe- 
menter, quoniam tandem aliquando re- 
floruiltis pro me fentire; ficut et fen- 
tiebatis, occupati autem eratis. : 

Non quafi propter penuriam dico: 
ego enim didici in quibus fum fufficiens 
effe. ` 

33 
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IV, 12. Láis jah háunjan mik, láis jah ufaraffu haban: in allamma 
jah in alläim usthróthiths im, jah fads vairthan jah gródags ,. jah 
ufaralfu* haban jah tharbös thulan. 

13. All mag in thamma infvinthjandin mik Chriftáu. 


14, Aththan fvéthaüh vaila gatavidéduth gamáinja briggandans 
meina aglön. 

15. Aththan vituth jah jus, Filippifius, thatei in amaftödeinäi 
aivagg&ljöns, than usiddja af Makidón(i)ái*, ni áinóhun* aikklésjónó 
mis gamáinida in rathjón gibós jah andanémis, alja jus áinái. 


16. Unté jah in Thaiffalauneikai jah áinamma fintha jak tváim 


andavizn* mis infandidéduth. 
‘47. Ni thatei gafókjáu giba, ak gafökja akran 


(DU KAULAUSSAÍM. anaftódeith.) 


$0.0. a. 5 Joh ufkunthéduth anft guths in funjái. 


7. Swaívé ganémuth af Alpafrin thamma liubin gafkalkja un- 
ramma, faei ift triggva Dir izvis andbahts Chriftáus" Iefuis; 


8. Saei jah gakannida uns izvara friathva in ahmin. 


9. Duththé jah veis, fram thamma daga ei háufidédum, ni hvei- 
láidédum Gär izvis bidjandans jah áihtróndans, ei fullnáith kunth- 
jis viljins is in allái handugein jah fródein ahmeinäi; 


10. Ei gaggáith vairthaba fráujins in allamma, thatei galeikái, 
in allamma vaürftvé gódáizé, akran bairandans (jah vahsjandans) * 
in ufkunthja guths, 

141. In allái mahtái gafvinthidäi bi mahtái vulthäus is, in allái 
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vaynoavres uov tů 9A6pe. 


15. Oldare db xol ducis, dulwrmij- 
Gro, Ort ÈV dot v0U evayyehlov, Ore 
2E7190V dré Maxredovlas, ovdtute uor 
Eun)nala xovyoynosv sig Aóyov dóotoc 
zat Aj ppeox sf un vues uóvor, 

16. Ori xal iy OscaeAoyízy zar Got 
xci die elg TNV xoslav uot ATM 


17. Ovx Ott brulbntra tò dóua, clla 
imr TOV *uoTov ré TriEovdbovta 
I E S s... i. e s 
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Scio et humiliari, fcio et abundare: 
ubique et in omnibus inftitutus fum, 
et fatiari et efurire et abundare et pe- 
nuriam pati. 

Omnia poffum in eo qui me confortat. 


Verum tamen bene feeiltis-communi- 
cantes tribulationi meae. 


Scitis autem et vos, Philippenfes, 
quod in principio evangelii, quando pro- 
fectus fum a Macedonia, nulla mihi 
ecclefia communicavit in ratione dati 
et accepti nifi vos foli, 

Quia et Theífalonicam et femel et 
bis in ufum mihi mififtis. 

Non quia quaero datum,. fed requiro 
fructum abundantem in rationem ve- 
frani. ae 


$* o9 E 9 c3; ooo 


à AD . COLOSSENSES. 


I, 6. Top magavros Sie Vue xac 
xci iy zeng) TW zóouo, zo Zorn zeg. 

t ztoqogoUptyoy a aögevöuevov, zæ- 
Jos xci èy Out, eq NS KE zov- 
Gert xal ÈTÉYVOTE MV Agen TOÙ 9600 
Zu eimdela‘ 

7. Kudos Zudäerg and `Erapol tov 
eyanınrov ovvðoúkov gun, Og Zon 
motòs Unio Guy dıdzovos rot Xor- 
Oto, 

8. “O xoi dulde dur thv vuv 
dyazınv èv nyeúņotı: X 

9, Aià rovro ze jusis, àp Ás nué- 
gas. Nrovoauev, où "tevópue9a, oni 
vuov rg00EvyouEVoL xol ernieren 
Tue ngwInTE GAR èaiyyoow ToU FE 
Amuaros eUroU iy Eon Copig xci ov- 
VEGEL ty EUM e TUI] , 

10. Hegınoryocı [uðs] glos ToU 
p eis ztüouy &ofozeixy , Zu mavt 
Zog ` dya goe re xol gv- 
gavópeyot es TNV Eniyvwoıy rof FEOV, 

414; Ev Aeon Juvausı Suvanovuevoı 
rare TÓ zodros Tús Moss krov eis 


Quod pervenit ad vos, ficut et in uni- 
verfo mundo eft et fructificat et cre- 
fcit ficut in vobis, ex ea die qua audi- 
[tis et cognoviftis gratiam dei in veritate, 


Sicut didiciftis ab Epaphra cariffimo 
confervo noftro, qui eft fidelis pro vobis 
minifter ‘Chrifti Iefu, 

Qui etiam. manifeftavit nobis dile- 
ctionem veftram in fpiritu. 

Ideo et nos, ex qua die audivimus, 
non ceffamus pro vobis orantes et po- 
ftulantes ut impleamini agnitione vo- 
luntatis eius in omni fapientia et in- 
tellectu [piritali, 


Ut ambuletis digne deo per. omnia 
placentes, in omni opere bono fructifi- 
cantes et crefcentés fcientia dei, 


In omni virtute confortati fecundum 
potentiam „claritatis eius in omni pa- 


' 616 COL. 1, 12—24. 

usthuläinai jah usbeifnái mith fahedai; y r 

I, 12. Aviliudóndans attin, faei lathóda izvis du dáilái hláutis 
veiháizó in liuhada; 


13. Saei galáufida izvis us valdufnja rikvizis jah m. in thiu- 
dangardja funáus friathvós feináizós,- 


14. In thammei habam faürbaüht, fralét fravaúrhtê*, t 
‚15. Saei ift frifahts guths ungafaihvani(n)s,* frumabaur alláizós 
galkaftais ; 


16. Unté in imma gafkapana vaurthun .alla in himina(m)* jah 
ana alrthäi, thô gafaíhvanóna jah thô ungafaihvanöna, jaththé fitlós 
jaththé fráujinafsjus, jaththé reikja jaththé valdufnja, alla thairh 
ina jah in imma gafkapana find. s 

17. Jah is ift faüra alláim jah alla in imma usfatida find. 

18. Jah is ift háubith leikis, aikklésjóns; faei ift anaftódeins, 
frumabaür us dáutháim, ei fijái in alláim is frumadein habands ; 


19. Unté in imma galeikäida alla fullón bauan 


20. Jah thairh ina gafrithón alla, in imma gavairthi -táujands 
thairh blóth galgins is, thairh ina jàththé thô ana airthái jaththé 
thó ana himinam, 


21. Jah izvis fimlà vifandans framathidans jah fijands gahugdái 
in vaurftvam ubiláim, ith nu gafrithóda[i] * 


22. In leika mammóns* is thairh dáuthu du atfatjan izvis vei- 
hans jah unvammans jah unfairinans faüra imma, 


23. Jabäi fvéthaüh thairhvifith in galáubeinái gathvaftidái jah 
gatulgidái* jah ni afvagidái af vénái aivaggéljóns, thóei háufidé- 
duth, fei mérida ift in alla gafkaft, thó uf himina;; thizözei varth 
ik. Pavlus andbahts. 


24. Nu faginó in tháimei vinna faür izvis jah usfullja gáidva 
aglónó Chriftáus in leika meinamma faür leik is, thatei ift aik- 
klésjó, 


COL. 1; 12—24.- 


7zt&Gey ÚTTOUOVNV ze uezooSvutey ue- 
TÈ yaoas, 

T, 12. Evgapıorovvıes TQ mato To 
fzavaoavrı uas slg Tiv vegide ToU 
#Angov TOV gien ÈV TÁ pott, 

13. “Os 2opvoero yus Ex rnc čov- 


glas ToU 0x0rovs zul peréorqoev elg TV, 


Baoıkelav TOU víoU TÄS digne erop, 
i4. Evo Gronn TV „Grokörgwon, 
nv éqisgw TÖV duegriQy , 

15. "Oc 2orıv czov toù eoù ro 
doodToV, TOWTOTOXOS "done zr/OtÓg, 

16. Ori ën auto 2xri09n và navre èv 
Toig ovowvois Kol ra End TNS. yis, TÜ 
ÓperQ xci TÈ dogeru, eire Ioovoı eire 
zugiormtes tire doy ci eire Zëougier, và 
navre, di eraf zar elg etioéi Ezrıoraı, 
` 17. Koi aöros Zou z90 mzévrov 
za TË gute ÈV e)rQ OCVVÉOTNZEV, 

18. Kei auros Zou d zepa toù 
owuaTos; ths èzziņolas ös Botn ozh, 
MQWTOTOXOŞ Ze TÖV VEZQOV, fue yévn- 
T&L ÈV MOV (CÜTOS. MQWTEVWY , 

19. “Ori ÈV «)rQ EUÕOLNOEV NAV TÒ 
nijgwuu zuroırjocı 

20. Kut di «rot drozataklaéai rà 
uyt eç erën, elonvonomoas dré 
roU Giuerog rov OrcvQoU avrov, di 
«tov, Etrie zé iz tùs Ate Ere và èv 
oig. ovo«voic. 

21. Kal vuus notè övras &nniko- 
TQuouÉvove zo 2490005 trj dıavoig èv 
TOig čoyoiç Tote zt0yngoig, vvyl dë 
anoxarmAAngev 

22. "Ey ze sauer TNS 09x05 gù- 
TOÜ dré ro Sevátov, TTROAOTNOAL ünäs 
aylovs xc duanovs xal avsyalmrous 
KOTEVOTLLOV GUTOU, 

23. El yë Evu zn nloreı TEJE- 
Hehompeyo zal Edgatoı za un ere: 
zıvoVuevon ano Tig dinidos Tov: Evuy- 
Jehov oÜ Nrovoaze, TOÙ xnovxSévros 
èv ndon »rlosı Tj Und TÒV oUQcYóv, 
ob-àysvounv By Havkos dıazovos- 

24. Nüv Jun iy roig ze puouy 
nèg buo; xal avravanınga TÈ VOTE- 
enuara TÖV S4Apeov TOU Xgiorov èv 
zn ees, you „uno TOU. OWuaTos GÙ- 
soë, ô Zorn 7 èzzinola, 


principatus five poteftates. 
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tientia et longanimitate cum gaudio, 


Gratias agentes patri, qui dignos nos 
fecit in partem fortis fanctorum in 
lumine, 

Qui eripuit nos de poteftate tene- 
brarum et transtulit in regnum filii di- 
lectionis fuae, 

In quo habemus redemptionem, re- 
miífionem peccatorum, 

Qui eft imago dei invifibilis, primo- 
genitus omnis creaturae, 

Quia in ipfo condita funt univerfa 
in caelis et in terra, vifibilia et invifi- 
bilia, Dee throni five dominationes Dee 
Omnia per 
ipfum et in ipfo creata funt, 

Et ipfe eft ante omnes, et omnia in 
ipfo conftant, 

Et ipfe eft caput corporis ecclefiae: 
qui eft principium, primogenitus ex mor- 
tuis, ut fit in omnibus ipfe primatum 
tenens, 

Quia in ipfo complacuit omnem pleni- 
tudinem inhabitare 

Et per eum reconciliare omnia in 
ipfum, pacificans per fanguinem crucis 
eius five quae in terris Are quae in 
caelis funt. 


Et vos cum effetis aliquando alie- 
nati et inimici fenfu in operibus malis, 


Nunc autem reconciliavit in corpore 
carnis eius per mortem, exhibere vos 
fanctos et immaculatos et nen 
fibiles coram ipfo, 

Si tamen permanetis in fide fundati 
et ftabiles et immobiles a fpe evangelii 
quod audiftis, quod praedicatum eft in’ 
univerfa creatura quae [ub caelo eft, 
cuius factus fum ego Paulus mn ter: 


Qui nunc gaudeo in paffionibus pro 
vobis et adimpleo ea quae defünt pas- 
fionum Chrifti in carne mea pro cor- 
pore eius, quod eft ecclefia, 
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I, 25. Thizözei varth ik ändbahts bi ragina guths, thatei: giban 
ift mis in izvis du usfulljan vaürd. guths, _ Ss K 


26. Runa, fei gafulgana vas fram áivam jh fram mem Ka 
"nu gaívikunthida varth tháim veiham is, À 


> 27. Tháimei vilda guth gakannjan gabein vultháus thizós runós 
in thiudóm, thatei* ift Chriftus in izvis, véns vultháus, 


28. "Thanei veis gateiham talzjandans all manné jah laisjan- 
. dans all manné in allái handugein, ei atfatjáima all manné fulla- 
vitan in Chriftáu léfu; ` | 


29. Du thammei arbáidja usdáudjands bi vaürftv. (is), thatei 
innana* usvaürkeith* in mis in mahtái. 34 


H; 41: In thammei jah bimditandi fijuth bimaita PIERRE in 
affláupeinái fravaürhté leikis, in bimáita Chriftäus, i 


12. Mithganaviftródái imma in adupeindi; in thizäiei jah mith- 
urrifuth thairh galäubein vaürítvis guths, faei urräifida ina us 
dáutháim; 

13. Jah izvis dáuthans vifandans (in)* miffadédim jah -unbimáita 
leikis izvaris mithgakvivida mith imma, fragibands izvis allós mif- 
fadédins, 


14. Affvairbands thós ana uns vadjabókós raginam [feináim]*, 
thatei'vas andaneithó uns, jah thata usnam*. us midumái ganagl- 
jands ita du galgin *, t 
. ^15. Andhamónds fik leika, reikja jah valdufnja gatarhida bal- 
"thaba,* gabläuthjands thô bairhtaba in fis. 


16. Ni manna nu izvis bidómjái in. mata áiththáu in dragka 
áiththáu in dáilái dagis dultháis Aiththäu fullithé Aiththäu fabbató *, 
17. Thatei ift fkadus thizé anavaírthané, ith leik Chriftäus. 

18. -Ni hvashun izvis gajiukái, viljands in häuneindi jah bló- 
tinaffáu aggilé, thatei ni fahv ushafjands fik, fvard ufbléfans 


COL. 1, 25—2, 18. 


I, 25. "Hs &yevounv By didzovog za- 
zé thv Olxoyouí«y toù $toU mv do- 

- 9eiodv Hor Els Ung nànoa «t róy Åd- 
yov roU ÓtoU, 

26. Tò Auormguov To dnoxexguupe- 
vov and TOY clovoy xci And TÖV 
yeveov, vuy d£ &pavsowIn tols ayloıs 
GUTOU, 

27. Oic n9&Amoev ó Heös yvwoloaı, 
tils) zé (= 0) zàoUrog ths dobEns vo) 
uvornglov TOUTOU ÈV roig L9veoıv, Ze 
Zeng XKouorög èv vuv, v gie TNS 
donc, 

28. “Ov Naes zorayy&ihouer vovde- 
TOUYTES HAVTU EVI OWTLOV xoi Oideoxov- 
res navta Qv9oozov iv don ooqíe, 
De MOQUOTNOWUEV navru GY9oozov 
teleıov. fu Kooter 

29. Eis 0 xol xo ayavıLlouevos 
karo rjv EvEoysınv erof mv ivso- 
yovuérqv , èy guot èv Ivvausı. 

IL, 11. "Ev © xci TEQLETUNINTE megıTo- 
un dxeupoztoujto, èv eg Enexd oen tov 
GG pero INS GaoxOg, iv rij mregumoun 
Tod Xgiorov, 

Rz Zuvrapevres eirQ ÈV TØ panti- 
ouer, ly Q xo ovvnyéoðnrė ðið rie 
.míOTEOg _ TNS ‚Eveoyelas ToU HE0V TOU 
&yelgavros .aurov Ex TOV VExQUV ` 

13. Kai us vezgoùs ovras ÈV Tos 
ze uar ety kal i argoßvorig uns 
voks Uuüy, avvelwonotnoev nes 
gin ee, yagıoduevos NULV MAVTO TÁ 
naganraueare, 

14. `Etokslyas TÓ zu , Open xE100- 
youpov Toig döyuaow, 0 nv Gaeren: 
Tlo? Au, za) avro hozev Ëx Tov ué- 
Gov; NO0NAWORS «ro TW OTUVQG , 

15. Anerdvoduevos TOS dozde xci 
tàs à£ovotac 2deıyuarıoev èv neoonaíe, 
Foraupévous gütoùs èv eUrQ. 

^16. MÀ ovv tis Vuðs »gıvero ày 
povos zat LA moce N Èv ugoe Eogrns 
n vovunvles n gäeren, 

747, 74 Bern okið ty MELXOVTOYV, TÒ 
dé gau Xguorod. 

18. Myðeis vuas xeraBoaBevéro EI? 
Ae By taneıvopooovvn xoi 90nox&tc 
tov &yyflov, ü un Ewowarev Zuëer- 
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Cuius factus fum ego minifter fe- 
cundum dispenlationem dei, quae data 
elt mihi in vos ut impleam verbum dei, 


Myfterium. quod absconditum fuit a 
faeculis et generationibus, nunc autem 
manifeftatum 'eft fanctis eius, 

Quibus voluit deus notas facere di- 
vitias gloriae facramienti huius in gen- 
tibus, quod eft Chriftus in vobis, fpes 
gloriae, ` 


Quem nos adnuntiamus corripientes 
omnem hominem et docentes omnem 
hominem in omni fapientia, ut exhibe- 
amus omnem hominem. perfectum in 
Chrifto Tefu ; E 

In quo et laboro certando fecundum 
operationem eius, quam operatur in me 
EE EE a SERE. 

In quo et circumceifi eftis circumci- 
fione non mann facta, in expoliatione 
corporis carnis, in circumcifione Chrifti, 


Confepulti ei in baptifmo, in quo et 
refurrexiftis per fidem operationis dei, 
qui fuscitavit illum a mortuis. j 


Et vos, cum mortui effetis in delictis 
et praeputio carnis veltrae, convivifi- 


. cavit cum illo, donans vobis omnia de- 


lieta, 


Delens quod adverfum nos erat chi- 
rographum decretis, quod erat contra- 
rium nobis, et ipfum tulit de medio, 
affigens illud cruci, 

Expolians principatus et poteftates 
traduxit. confidenter, palam triumphans 
illos- in femet ipfo. 

Nemo ergo vos iudicet-in cibo aut 
in potu aut in parte diei fefti aut neo- 
meniae aut fabbatorum, 

Quae funt umbra futurorum, corpus 
áutem. Chrifti. 

Nemo vos feducat volens in humili- 
tate et religione angelorum, quae non 
vidit ambulans, fruftra inflatus fenfu 


520 - coL. 2, 19—3, 11. 
fram frathja leikis feinis, 


D. 19. Jah ni habands häubith, us thammei all leik, thaírh ga- 
viffins jah PRI áuknàndó jah theihandó vahfeith du vahftau 
guths. 

20. Jabái dafvültatl mith Chriftau af sët this fairhväns, 
hva [thanafeiths]* [vë kvivái in thamma fairhväu urrédith 


» 21. ,Ni* té[i]káis, nih* pun nih* káusjáis', 


22. Thatei ift all du riurein thaírh thatei is PRAE 2 
anabufnim jah láifeinim mann&? 


23. Thóei (ind fvéthaüh vaürd habandöna handugeins* im fa- 
ftubnja(i) * thuhtáus* jah háuneinái hafrtins jah unfreideinái Es 
ni in-[verithö hvizái, dn (ótha leikis. 

II, 1. Jabái nu mithurrifuth Chriftáu, thóei yapa find, fökeith, 
tharei* Chriftus ift in taihfvai* guths fitands 


2. Thäim’ei iupa find, frathjáith; ni tháim, thóei ana afrthái find. 


9. Unté gadáuthnódéduth jah libáins izvara gafulgina. ift mith 
Chriftáu in gutha: 

^4. Than Chriftus fvikunths vairthith, libäins izvara, MA 
jah jus bairhtái vairthith mith imma in. vultháu. 

5. Dáutheith nu lithuns izvarans thans, tháiei [md ana | dividi, 
hórinaffu, unhráinein, vinnón*, luftu ubilana* jah gees, 
fei* ift galiugagudé fkalkinaffüs ; 


6. Thairh thöei kvimith hatis guths [ana funum ungaläubeinäis]*; 
7. In tháimei jah jus iddjéduth fimlé, than libáidéduth in thäim. 


8. Ith nu aflagj(a)ith* jah jus thó alla: hatis, thvairhein, un(é- 
lein, anakvifs, agläitivaurdein us muntha izvaramma [ni usgaggäi.]* 


9.. Ni liugáith izvis miffó,. affláupjandans. izvis thana fafrnjan 
mannan mith tójam is; 

10. Jah gahamödäi* niujamma, thamma ananividin du Weier 
bi frifahtäi this, faei gafköp* ina; 


11. Tharei nift Kréks jah Iudäius, bimáit jah faurafilli, Barbarus 


COL. 2; 1923,41. 


TEVWV, Elz ÓVøOLDÚUEVOS und toU Voðs 
TNS gmgxde erof, Ó 
II, 19. Kei o) xocrov thy nEpalnv, èE 
"ou HAV TÒ Gduc did TOV “pay zal 
duvdéouwy èniyognyoúuevov xci ovu- 
BıßaLonievov QUEELT]V eügnot 70U JeoV. 
20. El anedavere 00V XoiotQ ano 
TÖV Otoigelwv TOU z00uov, Tí (Ec) ee 
tovres èv zing doywaztieode 

21. Mn čyy undi yevon undi Hyns, 


22. A Zen zéng sie p9ogav Ty 
dTOYO0NGEL, zure zé dvrahuora zoal 
dıdaozaklas TØV QVIQOTNOV ; 

23. Arıya Zorn Aoyov uiv Zone 
cogiäs iy 298Logmozelg zæ TOMEM 
q9oovrQ xci Apeıdia owuaros, ovx W 
Tr] TU 7:006 nAmouovnv tis 00.0xÖs. 
IH, 1: E? oov gupnyegdnte tO XT, 
rà Ze ntete, oÙ d Xquoróg Lorıv Ey 
deig- roù Jeo zojnusvoc: 

2. Tù &vo asume; us TO ipn tis 
yne- : 
3. Amegavere ydo, zat ý ton Sudy 
zer0vnreı 00V TØ XQOTE ÈV TØ FEG 
4. -"Orav Ó Xgıarös gepcooó, a 
Ca, üuov (= qv), TOTE zæ? pels 
en er qaveootiseaóe èv dófg. 

5. Nexgwoere oU» rd un rà imi 
TS yis, Togveioy, axrudagolav, 7%- 
dos, ÉEniüvutev. zurnv, zc) nAsove- 
glay Trig Zodi eldwkokaroeie, 


BE fostur Á 0oyn ToU toU 
(ènt TOS vioùs- TNS: aneıdelas). 

7. Ev oig zul UET- megıenernoate 
TAOTE, Ore &inte by ToUTOLS ` 

8. Nuri dë dzó9to96 xoi Vuels tà 
nayre, óQynv, 9upàv, zaziav, pho- 
opnulay, aloyooAoylav ix toù gripe- 
TOC oun, 

9. Mn iepdsoiäe eic di/gioue, eztex- 
dvoausvor Tov 7zteAcióy AvIgWnoV OÙV 
Tuis 7tQé£toty erof 


10. Kat Evdvoanevoı rv véov, tòv ` 


dvanaıyoldevov sie èntyvoow xar el- 
xóàve TOÙ #ríðuvros Tov, 

"Ozov. oùz- Evı "EAAQv xat Tov- 
daños, negirou) xat &zoopvotrlu, pág- 
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carnis fuae, A 

Et non tenens caput, ex quo totum 
corpus per nexus et coniunctiones fub- 
miniftratum et conftructum refecit in 
augmentum dei. . 

Si mortui eftis cum Chrifto ab ele- 
mentis mundi, quid adhuc tamquam 


viventes in mundo decernitis, 


Ne tetigeris neque Aula neque 
contrectaveris, j 

Quae (unt omnia in Soeur dpi 
ufü, fecundum: praecepta et doctrinas 
hominum ? 

Quae funt rationem quidem habentia 
fapientiae in fuperftitione et humilitate, 
et ad non parcendum corpori, non in 
honore aliquo ad (aturitatem carnis. 

Igitur fi conrefurrexiftis Chrifto; quae 
fur(um funt quaerite , ubi Chriftus eft . 
in dextera dei fedens: 

Quae furfum (unt fapite, non quae 
fuper terram. 

Mortui enim eis, et vita veftra abs- 
condita eft cum Chrifto in. deo: 

Cum Chriftus apparuerit, vita veftra, 
tünc et vos apparebitis. cum ipfo in 
gloria. 

Mortificate ergo membra veftra quae 
funt fuper Xerram, fornicationem, im- 
munditiam, libidinem, concupiícentiam 
malam et avaritiam, quae eft fimula- 
crorum fervitus, 

Propter quae venit ira dei fuper filios 
incredulitatis : 

In quibus et vos ambulaftis aliquando, 
cum 'viveretis in illis. d 

Nunc autem deponite et vos omnia, 
iram indignationem malitiam blafphe- 
miam türpem fermonem. de ore. yeftro, 


Nolite mentiri invicem, expoliantes 
vos veterem hominem Gum actibus eius, 


Et induentes novum, eum qui renó- 
vaturin agnitionem fecundum imaginem 
eius qui creavit eum; 

Ubi non eft gentilis et Iudaeus, cir- 
cumcifio et praeputium , barbarus et 
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jah* Skythus, fkalks jah* freis, ak alla - in alláim Ohriftas. 


HI, 12. “Gahamóth. izvis nu fvê gavalidái* guths, veihans jah va- 
lifans, brufts bleithein(s), —armahäirtem(s)] *, félein, háunein 
a(hins) *, kvairrein, usbeifnein ; ` T 

13. Thulandans izvis miffó jah fragibandans filbam*, jabái hvas 

-.vithra hvana habái fairina: ívaívó jah Chriftus fragaf izvis, fva 
jah jus [táujáith] *; 

14. - Aththan ufar alla*. friathva, .fei* ift gabindi ustaühtáis. 


15. Jah gavairthi guths fvignjái[th]* in-hairtam -izvaraim, in 
thammei jah lathódái véfuth in áinamma leika jah aviliudondans 
er 

'(Vaúrd Chriftaus báuái in izvis gabigaba) in allái handu- 
der [jah fródein ahmeinái] * láisjandans jah talzjandans izvis filbans 
pfalnóm,. hazeinim, faggvam* ahmeináim, in anftái figgvandans in 
hairtam izvaráim fráujin. 1 


17. All thishvah thatei táujáith in vaürda aiththau in vaürftva, 
all in namin fráujins léfuis, aviliudóndans gutha attin thalrh ina. 


18. Jus kvinóns, ufháusjáith vaıram izvaräim, fvé gakvimith in 
fráujin. 
19. Vairós, frijöth kvénins izvarós jah.ni fijáith báitrái vithra 
thös, S 

20. Barna, ufháusjáith fadreinam* bi all; unté thata vaila. ga- 
leikaith ift in fráujin. 

21. Jus attans, ni gramjaith barna izvara du thvairhein, ei ni 
vairtháina in unluftáu. Ë 


22. Thövifa*, ufháusjáith bi all (thàim bi) * leika a ni 
in áugam fkalkinóndans fvó mannam famjandans*, ak in ainfalshiehn 
e haírtins, ógandans guth. ; n 


23. Thishvah thatei táujáith, us fáivalài vaurkjáith (vé fráu- 
jin, ni* mannan; Å 

24. Vitandans thatei af fráujin nimith andaláuni akbjík ; unté 
fraujin Chriftáu fkalkinöth, 


COL. 3, 12—24. 


pagos, (xot) Zx)095c, ÓobÀoc, (xoi) 
Blevðsoos, dð ré navıe zal fu mà- 
on XKoratos. 


IH, 12. `Eyðúonooe. ovv. ws izÀsxrol. 


toU $60U ayıoı zul djyennu£vot onlay- 
yva olzriQuov, KNITOTNTE, ToztLVO- 
geogr, MOCÜTNTO, uczooóvutay , 

13. Avsyousvor dAMqAov ze yagı- 
tóuevoi «vrois, Zen Tue rode TIVE Zen 
pou qni, kað ze d Zogrde front: 
OTO dur, ofrme za) Üuels (roiete), 

14. Emi zo dë Tovroıs Tiv &yd- 
TNV, 0 Zero avvósouos TÙS TERELOTNTOS. 

15. Kei d edonvn Tod Koıorov fow- 
Bevertw èv Tais zaodlaıs Vuov, eis Nv 
xui Beigäage By Ev) Owuarı. xol sù- 
xag10r0ı ytvsoóe. 

16. ʻO Aoyos rot XrioroU èvoizelrw 
dy Cut wLovölins, dv naon copig ôi- 
daozovres xui vovderovvres éavroUc 
we)uois Vuvo [xæ] Qocic rvevuerı- 
+06, fu (r5) zort GOovrsc iv vij zap- 
dig WUV re Aere, 

17. Kab nav 0 ti ën morte èv Aoyo 
N èv čoyp, navtæ èv ovouarı xvoíov 
‚Imood, sÜguQLOTOUVTES TQ Ae [xoi] 
matol dr cUTOU. 

18. Ar yvxeizsc, ÜNOTEOOEOHE volg 
avdocew, ws &vizev èv zvoto. 


19. Of @vdoss, üyanate TES yvvoi- 
zus ze) um muxoeíytoót MQÒS ctc. 


20. Ta Teva, ÚTAXOVETE Tois yo- 
reen ZOT navra' ` TOŬTO yd 2orıv 
EUAGEOTOV By zvol. 

21. Oi nareges, un 2osdilere và 
Tóva. Uudyv, wa un d$vuoow. 


22. . QË d'oUAot, Üztexovere ZOT NAV- 
Tæ tois, zer OcQxc 'Hvolois, un 3v 
dot Zei urgden Leier Åg AvIGWTAgEOKON, 
AV ey &nÀórqt. xegóícc poßovwevoı 
TÓV kÚGLOV. e. 

23. “O -2&y' none, èz uge Poya- 
Droe üs TO ugly zul 00x QVFQWTOL, 


24 Eidores OTt ano zuglov aroiu- 
peste rov avranodooıv TNS #Anoovo- 
ulas. 19 ugi XourQ OovAsveze- 


` habet querelam, 
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Scytha, fervus et liber, fed omnia et 
in omnibus Chriftus. 

Induite vos ergo ficut electi dei fancti 
et dilecti vifcera mifericordiae, benigni- 
tatem, humilitatem, modeftidm, patien- 
tiam, K 

Supportantes invicem et donantes 
vobis ipfis, fi quis adverfus aliquem 
ficut. et dominus do- 
navit vobis ita et vos: E 

Super omnia autem haec caritatem, 
quod. eft vinculum perfectionis. 

Et pax Chrifti exultet in cordibus 
veftris, in qua. et vocati eftis in uno 
corpore, et grati eftote. “ 


Verbum Chrifti habitet in vobis abun- 
danter, in omni fapientia docentes et 
commonentes vosmet ipfos pfalmis hym- 
nis canticis fpiritalibus, in gratia can- 
tantes in cordibus veftris. deo. 


Omne quodcumque facitis in‘ verbo 
aut in opere, omnia in nomine domini 
Iefu, gratias RS deo et patri per 
ipfum. 

Mulieres, fabditae eftote viris, ficut 
oportet in domino. 


Viri, diligite uxores veftras, et nolite 
amari effe ad. illas. 


Filii, Sg, parentibus per omnia: 
hoc enim placitum eít in domino. 


Patres, nolite ad indignationem pro- 
vocare filios veftros, ut. non pufillo animo 
fiant. 

Servi, oboedite per omnia dominis 
carnalibus; non ad oculum, fervientes 
quafi hominibus placentes, fed in fim- 
plieitate cordis timentes dominum. . 


Quodeumque facitis, ex animo opera- 
mini (icut domino et non hominibus, 


Scientes quoda domino accipietis 
retributionem hereditatis. Domino Chri- ` 
fto fervite ; 


524 COL. 3, 25 —4, 13. 


III, 25. Sa áuk fkathula* andnimith, thatei fkóth, jah nift vilja- 
halthei* [at gutha]*. 


IV, 1. Jus fráujans, garaíht jah ibnaffu thévifam atkunnáitb, vitan- 
dans thatei áihuth jah jus een: in himinam, 


f Lj 

„2. Bidái haftjandans izvis *, vakandans in izái in aviliudam; 
3. Bidjandans famana jah bi uns, ei guth uslukái unfis haürd 

vaürdis du ródjan runa Chriftáus, in thizózei jah gabundans im, 


4.. Ei gabairhtjáu* thó, fvafvé fkuljáu rödjan. 
5. In handugein gaggáith du tháim uta, thata mêl üsbugjandans. 


6. Vaürd izvar finteinó in anftäi falta gafukvöth fijái*, ei vi- 
teith hváiva fkuleith áinhvarjaniméh andhafjan. 


` 1. .Thatei bi mik ift, all gakanneith izvis Tykeikus*, D liuba 
bróthar jah triggva andbahts jah gafkalki* in. fráujin, 


8. Thanei infandida -du izvis, duththé ei kunnjái*, -hva coe izvis 
ift*, jah gathrafftjáài hairtóna izvara, 


9. Mith Aunifimau thamma liubin jah triggvin bróthr, Nik ift 
us'izvis:.[tháiei] all izvis gakannjand, thatei her ift. 


10. Göleith izvis Areiftarkus* fa mithfrahunthana mis jah Mar- 
kus (fa)* gadiliggs Barnabin(s)*, bi thanei* némuth anabufnins, 
(jabái kvimái at izvis, andnimáith ina), 


11.. Jah léfus, (aei haitada Juftus: tháiei find us bimáita, thái 
áinái gavaürítvans [ind thiudangardjós guths, tháiei véfun mis du 
gathraffteinái. 


19. Góleith izvis Aipafras, fa us izvis, fkalks Chriftáus , [fa] 
finteinó usdáudjands bi izvis in bidöm, ei ftandáith allavaurftvans 
jah fullavitans in allamma viljin guths. Å e 


13. Veitvódja áuk imma, thatei habáith manag aljan* bi izvis 
jah [du] thans*, tháiei find in Laudeikáia jah Tatra[u]patlein. 


COL. 3, 25 —4, 13, 


IH, 25. ‘0 yog-ddızav zouloerenı (=ro- 


uictor) © Ndlznoev, zu oùz Éorw 
nooswnolyuypla (Tugk zo FEP). . 

IV, 1. OË xúgior, tò dGeeot xol thv 
loornta roig doUAo!c zt £y £00«€ , eido- 
TES fr sei Uutig Beer zVgıov by où- 
pavois (= -Ø). 

9. T TEQoOEuvyn 7000200TEgEITE VEN- 
yogoUr:eg Zu oUtij ÈV eüyagıorig, 

3. IgoGevyóu evo Guo xal meg 
qud», iva d eds åvotky VO $Upay 
TOU Aoyov lahat TÒ WVorngLoV TOÙ 
-Ägıorod, de ò xc deen, 

4. "vo pavegwow würd øs dei us 
Hitt 

"Ev coqíc B 7tQ0g Tote 
Pe Tov zuıoov i£eyogatóusvor. 
6. O Aoyos (uv navrore èv zagım, 


Ziler norvusvos; eidevaı ws der v Uude 


Zi Zero dnoxglveodat. 

7. Tà zer duà genre yvogíott vuy 
Tuyıros 0 ayanımrös čðelpòs za mı- 
atos dıazovos xal oUvOovAos Ev xvotq, 

8. "Ov Eneua no0s Uudg eis aŭto 
Tovro, væ yvQ TÈ roi Out xol M- 
QozoAÉon Tas zaodtus ULOY , 

9..Z0v 'Ornotuo To dye zal 
LOT dei, 0c Zorıy ÈE Gutt" TAV- 
ze Ou Yvaguodcıv Tà WdE. 

10. Aonaleraı uge Agloragyos d 
suveıyudhuros HOV, za Megzos Ó 
dysióg Bapvapd, "eo op Pert 
froide Zon ÉA93 TEds Duce, dëtegie 
QUtÓY, 

4%; - Kol "ugoe Ó heyöuevos Tov- 
groe, of övres dx megirouns ` oùto 
uovoı Duveoyol eis nv Buoikslav Tod 
Hov, oirıves LyEeynIndav uor ze«Qn- 
yogia. 

12. Aonaleroı vuðs MT o èe 
úuðv, doUAog Xoıorov [1roo?], rav- 
TOTE. dywvıLousvos Unio ÚUOV Ev Zeie 
7tQoGsuzcic, va OTTE TÉÀELOL xc ME- 
nÀngoqogrnu£yo: Ev enz Geigner Tod 
HEoV. 

13. Magrvow y&o «ùt, Ori Zeg 
ztoÀUv novov )nig UOV xci roi ÈV 
Acodızelg zu? tov iy "ItgazóAt. 
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Qui: enim iniuriam:facit, recipiet id 
quod inique-gelfit, et nom eft perfona- 
rum acceptio. 

Domini, quod iuftum eft et aequum 
fervis praeftate , [cientes quoniam et 
vos dominum habetis in caelo. 


Orationi inítate, vigilantes in ea in 
gratiarum actione, : 

Orantes fimul et pro nobis, ut deus 
aperiat nobis oftium fermonis ad lo- 
quendum myfterium Chrifti, propter quod 
etiam vinctus fum, 1 

Ut manifeftem illud ita ut oportet 
me loqui. ^ ' 

In fapientia ambulate ad eos qui 
foris funt, tempus redimentes: 

Sermo veíter femper. in gratia fale 


fit conditus, ut (ciatis quomodo oporteat 


vos unicuique refpondere. 

Quae circa me funt omnia vobis nota 
faciet Tychicus cariffimus frater. et fide- 
lis minifter et confervus in domino. 

Quem mifi ad vos ad hoc ipfum, 
ut. cognoícat, quae circa vos [unt Fr 
confoletur corda veftra, 

Cum Onefimo carilfimo et fideli fratre, 
qui eít ex vobis: omnia quae hic agun- 
tur nota facient vobis. : 

Salutat vos Ariftarchus concaptivus 
meus, et Marcus confobrinus Barnabae, 
de quo accepiftis mandata: fi venerit 
ad vos, excipite illum: ; 


Et Iefus qui dicitur Iuftus, qui funt 
ex circumeilione; hi foli funt adiutores. 
in regno dei, qui mihi fuerunt folacio. 


Salutat vos Epaphras qui ex vobis 
eft, fervus Chrifti Iefu, femper follicitus 
pro vobis in orationibus, ut [tetis per- 
fecti et pleni in omni voluntate dei. 


Teftimonium enim illi perhibeo quod 
habet multum laborem pro vobis et pro 
his qui font Laodiciae et qui Hierapoli. 


EI COL. 4, 44 — 1. THESS. 2, 15. 


IV, 14. Góleith izvis Lukäs, éfi]keis fa liuba, (jah Démas)* 


15. Góleith thans in Laudeikáia bróthruns jah Nymfan jah thó 
ingardjón is alkklésjón. x 
16. Jah than usfiggváidáu at izvis [ô -aípiftaúlê, täujsith ei 
jah in Laude(i)käiön* aikklösjön usfiggváidáu R S ift 
us .Laudeikáión. jus usfiggväid. T 


17. Jah kvitháith Arkippau ,Saihv thata andbahti, thatei and- . 
namt in fraujin, ei ita usfulljais‘. Gëf 

18. Göleins meinái handáu Pavláus. «in 

19. Gamuneith meináizós bandjós. Anfts mith izvis. Amen. 


Du Kaülaüffaim* ustáuh. 


(DU THAÍSSALAUNEIKAÍUM FKUMEL) ` 


IL. 10. | Jus veitvöds fíjuth jah guth, hvaiva veihaba* jah  garaíhtaba 
jah unfairinödaba izvis tháim galáubjandam véfum, 


11. -Svafvé vituth* .(hváiva) ainhvarjanöh izvara và atta bins 
feina bidjandans izvis jah gathlaihandans, 


12. Jah veitvödjandans du gaggan izvis vairthaba guths, faci 
 Jathóda izvis du feinái thindangardjäi Jah vultháu; 


13. Duthé jah veis aviliudóm gutha unfveibandans*, . unté: ni- 
mandans at uns vaürd háufeináis guths andnémuth ni fvafvé vaurd 
manné, ak ívafvà ift funjaba vaürd guths, thatei jah vaürkeith* 
in izvis, juzei galáubeith. S r t 


14. Jus'áuk galeiköndans vaürthuth, brôthrjus, aikklésjóm guths 

tháim vifandeim in ludáia in Chriftáu Ïêfu, unte ‘thata famó vun- 

` nuth jah jus fram izvaráim inkunjam; fvafve jah [v]eis fram Iu- 
dáium, ! 3 


G 15. Tháiei jah fráujin uskvémun létua. jah fvéfáim -praüfótum 


COL.»4, 14° 1. THESS. 2, 15. 


IV, 14. AonaLerou uc. "Lovzüg 6 latgüs x 


Ó [27 Um zo Anuas. 

15. Aongouoge ro); èv Avo direla 
adelpods xo Nvupav za mV zar 
oizov cUroU izxAnoíay. 

16. Kal Zeen iveyvocon mag vuiv 
N Zroeroig, nomoare Iva xol Èv tÀ 
ege gn Èzzinolg. avayvnogn, za 
unv Ze Anodızelas fun za) busis ava- 
yvors. 

17. Kal sizerg Morir Biene rou 
Orezovíav, nv steg£AeBec èv xvoíq, iva 
&ürQV Tools. 

18. O donaouös zn &uij zeigt Iavkov. 

19. Mvnuovevere uovu tov deouwv. 
7 ac oue md Üuoy. 
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Salutat vos Lucas medicus. cari[fi- 
mus et Demas. 

Salutate fratres qui fant ER 
et Nympham et quae in domo eius sit 
ecclefiam. 

Et cum lecta fuerit apud vos epiltula, 
facite ut et in Laodicenfium ecclefia 
legatur, et eam quae Laodicenfium eft 
vos. legatis. 


Et dicite Archippo. Vide minifterium 
quod aecepifti in domino, ut illud im- 
pleas. 

Salutatio mea manu Pauli. 

Memores 'eftote vinculorum meorum. 
Gratia vobiscum, amen. | ; 


“[zrods Koloco«eis EyouØn ano “Pouns ðið Tuylzov zat 'Oymotuov.]  ' 


AD THESSALONICENSES I. 


H, 10. Tee uagrugss zal d Zeie, Ós 
Oogime zal dreiwe x«i au£untws Ou 
Tote 7LL0T£UOVOLy &yeviónuey, 

11. Kasdaneo older, Og Evu Eza- 
oTov buoy, ws TETN tézvæ «uTOŬ, 
TUHUKUAOVVTES uč za) TAPKUNVGOÚ- 
wevor, 

12. Kol _AÄgrugöuevos, sie TO NEgi- 
TEÓTELV ünds ASÍS- TOD 9toU TOD xa- 
AoUyrog gue tlg Thv. avtov paoiketuy 
zal doëen, 

13. [Koi] dré troðto zur uss cù- 
geQuoroUusy vQ FED adın)eintws, OTt 
Trupeldfovtes. Aoyov deote MAQ nuaov 
Tod jtoU L0EEAOIE QÙ Aoyov EVINWHTWV, 
' GAÀ& see Zorn &AmOOs Aóyov Yol, 
Ze xat vepysircı fu oui volg mı- 
OTEUOUOLY. ` 

4.7 Tute yo Gute) &yeva ante, 
ddehpot, TOV Zesingugnu ro FEOÙ TOV 
ofge iv Ki Tovdat gy Xoro ; "In- 
doi, ôte zé atu Zngéierg zul wës 
ins rou lÓ(ov cuuqvAeov, zUIWS 
xal «rol Und TOV Tovdaioy, 

15. TOv xev kÚGLOV GL OYTES 
beige ’Imoovv zu) rode "porte, 


Vos teltes eftis et deus, quam fancte 
et iufte et fine querela- vobis qui cre- 
didiftis fuimus, 

Sicut feitis. qualiter unumquemque 
veftrum, -tamquam pater filios fuos, 
deprecantes vos. et confolantes 


Teftificati fumus ut ambularetis digne 
deo, qui vocavit vos in fuum regnum 
et gloriam. 


Ideo et nos gratias agimus deo [fine 
intermiffione, quoniam eum: accepilletis 
a nobis verbum auditus dei, accepiltis 
non ut verbum hominum, fed ficut eft 
vere verbum dei, qui operatar in vobis 
qui credidiftis. 


Vos enim imitatores facti eftis, fra- 


. tres, ecelefiarum dei-quae funt in Iu- 


daea in Chrifto Iefu, quia eadem paffi 
eftis et vos a- contribulibus veftris ficut 
et ipfi a Iudaeis, 


Qui et dominum occiderunt Iefum et 
prophetas, et nos perfecuti funt, et deo 


528 1. THESS. 2, 16— 3, 8. 


jah uns. fravrékun -jah gutha ni galeikandans jah alláim niannam 
andaneithans find, 


U, 16. Varjandans uns du thiudóm ródjan, ei Lett du usfull- 
Jan feinós fravaürhtins -finteinó.. aththan fnau’h* ana “ins hatis 
guths und andi. TED 

17. Aththan veis, bróthrjus, gaáinanáidái af izvis du mêla 
 hveilós, andvairthja, ni hairtin, ufaraffáu fniumidedum andäugja* 
izvara galaıhvan* in managamma luftáu. vr 


18. Unté vildédum kviman at izvis, ik  raihtis Paylus. jah. 
áinamma fintha jah tváim* jah analatida uns Satana. 


19. Hva* áuk ift ünfara véns áiththáu fahéths áiththáu váips 
hvóftuljós, niu jus in andvairthja fráujins unfaris Ïêfuis [Chriftáus] 
in is kvuma? 

20. Jus auk fiuth* vulthus unfar jah fahéths. 


II, 1. in thizei ju ni usthulandam* "thanamáis galeikáida üns, ei 
bilithanái véfeima in Atheinim áinái; . ` 
2. Jah infandidédum Teimaúthalu bróthar unfarana jah andbaht 
guths in aívaggéljón Chriftáus, ei izvis gatulgjái jah bidjái bi ga- 
láubein izvara, ^ 
3. Ei ni áinshun afagjaidau in thaim aggvithóm; Pe Auk 
vituth, thatei du thamma fatidái* fijum. n 


Á. Jah áuk than véfum at izvis, faürakvéthum izvis, thatei ana- 
yairth vas uns du vinnan aglithös, (vafvé jah varth jah vituth. 


5. Duththé jah ik ju ni usthulands infandida dn ufkunnan ga- 
láubein izvara, "bäi áuftó usfaifraifi izvis fa fráifands jah [varé 
vairthäi MET unlara. 

6. Aththan nu at kvimandin Teimaüthaiáu* at dud fram izvis 
jah gateihandin uns galáubein (jah)* friathva izvara jah thatei ga- 
minthi unfar habáith gôd finteinö .gairnjandans: unfis gafaıhvan, 
fvafvé jah veis izvis, 

7. lnuh this gathrafftidái fijum, bróthrjus, fram izvis ana allái 
náuthái jah aglón unfarái in izvaráizós galáubeindis ; 


8.. Unté fäi libam, jabái jus gaftandith in fráujin. 


1. THESS. 2, 16— 3, 8. 


zal jus ÉxÓwfdvrov, xci FEP vi ` 


QQEOZOVTWV ze TAO ÁVIOØTOLS tyay- 
. TÍOY , 

II, 16. KoAvovrov nus voig &£Oveow 
AeAncar ive owo, cl; 10 drei: 
og MUTWY Tüg dUKOTÍNS TERVTOTE. 
Éq9a0sy dë ET würoùs d dog eis vélos. 

17. Husis dé, dótAqof, dzogqa- 
vıodevres d ÜuGy ztoóg zeigóv donc, 
ngo0WnY où zagölg, TEQIOCOTÉQWS 
onov ZORUEN TÒ zgóoonov unv iðsiv 
èy okna friðvula. 

18. Aò NIEmoauev IV TOOS 
uns, èyo uiv Hevlos zei &zet zab 
die, x«l Bvézowsy Nuðs 0 cc«ravac. 

49. Tis yàg uov Anis jj eo n 
OTËEPUVOS "av Noews, ji oU za) Vusis 
čunoooðsy oU "xvoíov nuov "Incov 
(Xouorov) èv ti eran magovolg; 

20. "Yueis y&o Lore d oru Auen 
xol y zuge. 

II, 1. 209 unzerı GrÉyovtec Sr 
pev zaraleıpdnvaı y Adyvaıs ëng, 
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3. Tò (—:9) undeva oalvsodaı Zu 
raiç YAhıpeoıy TUTAL. autor yao ol- 
dere Art elg TOÜTO Seiuzäe ` 

^4. Kol yàg Ort MOÒS Üuds Gust, 
mgoti£youev. úv Ze u&kouev Iii- 
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non placent et omnibus hominibus ad- 
verfantur, i Ho 

Prohibentes nos gentibus loqui ut 
falvae fiant, ut impleant peccata (ua 
femper: praevenit enim ira dei fuper 
illos usque in finem. 

Nos autem, fratres, defolati- a vobis 
ad tempus horae, afpectu non corde, 
abundantius feftinavimus faciem veftram 
videre cum multo defiderio, 


Quoniam voluimus -venire ad vos, 
ego quidem Paulus et femel. et iterum, 
fed. inpedivit nos fatanas. 

Quae. elt enim noftra fpes. aut gau- 
dium aut Corona gloriae? nonne vos 
ante dominum noftrum Iefum eftis in 
adventum eius? 

Vos enim eftis Quee noftra et gau- 
dium. 

Propter quod non fustinentes amplius, 
placuit nobis remanere Athenis folis, 

Et mifimus Timotheum fratrem no- 
ftrum. et miniftrum dei in evangelio 
Chrifti ad confirmandos vos et exhor- 
tandos pro fide veftra, 


Ut nemo moveatur in tribulationibus 
iftis. Ipfi enim eitis quod in hoc pofiti 
fumus: . 

Nam et cum apud vos effemus, prae- 
dicebamus vobis paffuros nos tribulatio-- 
nes, ficut et factum 'eft et [citis. j 

Propterea et ego amplius non fusti- 
nens mili ad cognofcendam fidem ve- 
ftram, ne forte temptaverit vos is qui 
temptat, et inanis fiat labor nofter. 

Nune autem veniente Timotheo ad 
nos a vobis-et adnuntiante nobis fidem 
et caritatem veftram, et quia memoriam . 
noftri habetis bonam femper, defideran- 
tes nos videre ficut nos quoque vos, 


Ideo confolati fumus, fratres, in vobis 
in omni neceffitate et tribulatione noftra 
per veftràm fidem, 

Quoniam nunc vivimus, fi vos [tatis 
in domino. 
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II, 9. Hva áuk aviliudé magum usgildan [fráujin]* gutha bi izvis 
ana allái fahédái, thizáiei p in izvara. faüra gutha unfa- 


ramma, 
10. Naht jah daga ufaraffän bidjandans, ei Br and- 
vairthja izvara jah ustiuháima vaninaffu galäubeinäis izvaräizös? 


11: Aththan filba guth jah atta unfar jah fráuja unfar lófus 
Chriftus garaihtjai vig unfarana du izvis. 2 

12. Aththan izvis fráuja managjái jah ganóhnan gatäujäi friath- - 
vái in izvis miffó jah allans, fvafvé jah veis in izvis, 


13. Du tulgjan hairtöna izvara unfairinöna in veihithái faüra 
gutha jah attin unfaramma in kvuma fráujins unfaris léfuis Chri- 
ftáus mith.alláim tháim veiham feináim.* 


IV, 1. Thannu nu, bróthrjus, anaháitam bidái izvis jah bidjám in 
fráujin léfua, ei fvafvó andnémuth at uns, hváiva fkuluth gaggan 
jah galeikan gutha, ívafvé jah gaggith, jah * gaäukäith. máis. 


2. Vituth áuk, hvós* anabufnins atgébum izvis thaírh fráujan 
Jop Chriftu. s 

3. Thata.áuk ift vilja guths, veihitha izvara, ei gahabáith ïz- 
‚vis af kalkinaffau * ; 

4. Ei viti hvarjizuh izvara gaftaldan fein kas in veihithái jah 
[vérithái, Å 

. 5. Ni in gairunja* luftäus, [vafvê jah thiudós, thözei ni kunpun guth; 

6. Ei hvas. ni ufargaggái nih bifath (ó in Avamma dén bröthar 
feinana,- unté fraveitands fráuja ift (thizé) alláizé*, fvafvé jah faú- 
rakvéthum izvis jah veitvödidedum. 


7. Ni áuk lathóda uns guth in unhrainitha, ak in veihitha. 


8. Inuh this nu faei ufbrikith, ni mann ufbrikith, ak gutha, 
faei gaf ahman feinana veihana izvis. SE 


9. Aththan bi bröthrulubön* ni thaurbum méljan izvis, unté 


1. THESS. 3, 9—4, 9. 
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MOS: det VUES negınareiv xol docoxeıy 
HD, (20905 zul megınateite) fue ME- 
QLOOEUNTE Alien, 
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Unc QMO TNS Moovelas, 

Eidevaı Ézeorov VUOV«TÓ é«vroU 
opge zraodeı ÈV ayıcoup xol. tuu, 


5. Mn ÈV däer 0zti9vutee, zagarteo 
zal TÆ É9ym rà um sidére vOv HEOV, 

6. Tò un vnsoBaiven xal zAsoyex- 
Teiv W TO noayuarı 10v dosAqÓv er: 
TOU, diote &rdızos [0] zUoros meg} mav- 
TOV- toUtoy, UIOS xci zQotiteuty 
Vy xat dısuagrugduede. 
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duge S 
9: Hett m vie quiadelqis oU Zeien 
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Quam enim gratiarum actionem pos- 
fumus. deo retribuere pro vobis in omni 
gaudio quo gaudemus propter vos sanie 


demm noftrum, 


Nocte et die abundäntius orantes ut 
videamus faciem veftram et compleamus 
ea. quae defunt fidei veltrae? 


Ipfe autem deus et pater nofter et 
dominus Iefus dirigat viam noftram ad 
vos: 

Vos autem dominus multiplicet et 
abundare faciat caritatem in invicem 
et in omnes, quemadmodum et nos in 
vobis, 

Ad confirmanda corda veftra [ine 
querela in fanctitate ante deum et pa- 
trem noftrüm in adventum domini noftri 
Ielu cum omnibus [anctis eius. ? 


De cetero ergo, fratres, rogamus vos 
et obfecramus in domino Iefu, ut quem- 
admodum accepiftis a nobis quomodo 
oporteat vos ambulare et placere deo, 
ficut et ambulatis, ut abundetis magis. 


Seitis enim quae praecepta dederimus 
vobis per dominum TIefum. 


Haec eít enim voluntas dei, fancti- 
ficatio veftra, ut abstineatis vos a for- 
nicatione, 

Ut feiat unusquisque  veftrum fuum 
vas pollidere in fanctificatione et honore, 


Non in paífione defiderii, ficut et 
gentes quae ignorant deum, 

Ut ne quis fupergrediatur neque cir- 
cumveniat in negotio fratrem fuum, 
quoniam vindex elt dominus de his om- 
nibus, ficut praediximus vobis et telti- 
ficati fumus. 

Non enim vocavit nos deus in im- 
munditia fed. in fanctificatione. 

Itaque qui haec fpernit, non hominem 
[pernit fed deum, qui etiam dedit fpi- 
ritum fuum (anctum in vobis. 


De caritate autem fraternitatis non 
neceffe habemus fcribere vobis: ipfi 


532 1. THESS. 4, 10— 5, 4. 
filbans jus at gutha usláifidái fijuth du frijón izvis mid. - 


IV, 10. Jah áuk táujith | thata in allans bröthruns in allái Maki- 
dón(i)ái*; aththan bidjam izvis, eroi, biáuknan máis 


11. Jah biarbáidjan anakval jah táujan fvéfa jah vatırkjan han- 
dum izvaráim, fvafvé [jah] izvis anabudum, 


12. Ei gaggáith gaféhaba* du tháim, tháiei uta find,- jah ni 
áinishun hvis thaürbeith. k ! 

13. Aththan ni vileima izvis unveifans*, brôthrjus, bi thans 
anaflépandans, ei ni faürgáith, fvê (jah) thái antharái, tháiei ni 
haband vén; 

14. Unté jabài palkuljant: thatei.léfus galvalt jah usftóth, fva 
jah guth thans, tháiei anafäiflöpun, thairh Ié(u tiuhái[th] * mith imma. 


15. Thatuth-than izvis kvitham in vaürda fráujins, thatei veis 
thái libandans, thái biláibidans in kvuma* fráujins ni bifnivam 
faur thans anaflépandans; - 4 

16. Unté filba fráuja in háitjái, ïn ftibnái arkaggiláus jefi in 
thüthaürna guths dalath atfteigith af himina jah däuthans thái in 
Chriftáu usftandand faürthis. 


17. Thathrö than veis thái libandans, thái aflifnandans ‘funs 
mith im[ma]* fravilvanda in milhmam du gamótjan sau in | luftän. 
jah (fva) framvigis mith fráujin vairtham. 


18. -Svaei nu thraffteith izvis miffó in tháim vaürdam. 


V, 1. Aththan bi thó theihfa jah méla, bróthrjus, ni thaürbum, ei 
izvis m&ljaima; 

2. Unté filbans gaaggvö* vituth, thatei dags frávjins fvë thiubs 
in naht fva kvimith. 

3. Than kvithand ,Gavairthi jah tulgitha‘, thanuh- unvéniggó 
ins bikvimith fralufts, fvafvà fair kvithuhaftóns, jah ungathliu- - 


hand *. 
4, Aththan jus, bróthrjus, ni fijuth in rikviza, ei [a dags Azvis 
[yë thiubs gafahái. 


1. THESS. 4, 10—5, 4. 
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enim vos a deg didiciftis ut ma 


. invicem: 


. Etenim facitis illud in omnes fratres 
in univerfa Macedonia. Rogamus autem 
vos, fratres, ut abundetis magis 


Et operam detis ut quieti fitis et 
veftrum negotium agatis et operemini 
manibus veftris, ficut praecepimus vobis, 


Et ut honelte ambuletis ad eos qui 
foris funt, et nullius aliquid defideretis. 

Nolumus autem vos ignorare, fratres, 
de dormientibus, ut non contriftemini 
ficut et ceteri qui fpem non habent. 


Si enim credimus quod Iefus mortuus 
eft et refurrexit, ita et deus eos qui 
dormierunt per Iefum adducet cum eo. 


Hoc enim vobis dicimus in. verbo 
domini, quia nos qui vivimus, qui refi- 
dui fumus in adventum domini, non 
praeveniemus eos qui dormierunt, 

Quoniam ipfe dominus in iuffu et 
in voce archangeli et in tuba dei de- 
feendet de caelo, et mortui qui in Chri- 
fto funt refurgent primi, 


Deinde nos qui vivimus, qui relin- 
quimur, fimul rapiemur cum illis in nu- 


'"bibus obviam domino in aera, et fic 


femper cum domino erimus. 


Itaque confolamini invicem in verbis 
iftis. 

De temporibus autem et momentis, 
fratres, non indigetis ut fcribamus vobis: 


Ipfi enim diligenter (citis quia dies 
domini ficut fur in nocte ita veniet. 


Cum enim dixerint Pax et fecuritas, 
tunc repentinus eis fuperveniet interitus, 
ficut dolor in utero habenti, et non 
effugient. 

Vos autem; fratres, non eftis in te- 
nebris, ut vos dies illa. tamquam fur 
comprehendat : J 


534 1. THESS. 5, 5—21. 


V, 5. Untà allái jus funjus liuhadis fijuth jah funjus dagis: -ni 
fi(r-)um*- nahts* ni* rikvizis. wen 24 Dm 
6. Thannu nu ni flépáima [vë thái antharái, ak vakaima jah 
varái fijáima; : 
7. Unté tháiei flépand,. naht(s) * flépand jah tháiei drugkandi 
vairthand, nahts drugkanäi vairthand. 


8. Ith veis dagis vifandans usfkavái* fijaima, gáhasnddas ink. 
jón galáubeináis jah friathvós jah hilma vénái nafeinais *; 


9. Unté ni fatida uns guth in hatis, ak du gafreideinäi gani- 
ftáis thairh fräujan unfarana léfu Chriftu , 


10. Saei gafvalt faür uns, ei epu: flépáima bi vakáinia, 
famana mith imma libäima. : 


11. Ínuh this thraffteith izvis miffó jah timrjáith NND 
anthar antharana, fvafvé jah táujith. Li 
- 12. Aththan bidjam izvis, bróthrjus, kunnan thans arbäidjan- 
dans in izvis jah faurftafsjans izvarans in fráujin (jah Du CR 
izvarans).* 

13. ` Svéráith ins ufaraffáu in friathvái in vaurftvis izé jah. er 
vairthi habáith in izvis. 

14. Bidjamuth-than izvis, bröthrjus*, ` talzjaith thans RER 


fans, thrafftjäith thans grindafrathjans, usthuläith thans fiukans, 
usbeisneigái fijáith vithra allans. 


= 15. Saihvith, ibái hvas ubil und* ubilamma hvamma usgildäi, 
ak finteinó thiuth láiftjáith mith izvis miffó jah vithra allans. 


16. Sinteinó faginóth [in fráujin]. 
17. Unfveibandans bidjáith. in allamma aviliudóth. 
18. Thata áuk ift vilja guths in Chriftáu léfu in izvis. 


19... Ahman ni afhvapjaith. 
20. Praufetjam ni frakunneith. 
21. Aththan all uskiufäith ; thatei SC D T7 Za 


1. THESS- 5, 5—21. 


V, 5. Havres y&o duet vio) garde fore 


zer viol nNnutocas: oùz PGuiy vuxróg 


eddi 6xórove.. 
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Omnes enim vos filii lucis eftis et 
filii diei; non fumus noctis neque tene- 
brarum. 

Igitur non dormiamus ficut et ceteri, 
fed vigilemus et fobrii fimus. : 


Qui enim dormiunt, nocte dormiunt, 
et qui ebrii funt, noete ebrii funt. 


Nos autem, qui diei fumus, fobrii 
fimus, induti loricam fidei et caritatis 
et galeam fpem falutis, 


Quoniam non pofuit nos deus in iram, 
fed in adquifitionem falutis per domi- 
num noftrum Iefam Chriftum, 

Qui mortuus eft pro nobis, -ut five 
vigilemus five dormiamus fimul- cum 
illo vivamus. 

Propter quod confolamini invicem et 
aedificate alterutrum, ficut et facitis. 


Rogamus autem vos, fratres, ut no- 
veritis eos qui laborant inter vos et 
praefunt vobis in domino et monent 
vos, 

Ut habeatis illos abundantius in cari- 
tate propter opusillorum. Pacem nr 
cum eis. 

Rogamus autem vos, fratres, corri- 
pite inquietos, confolamini pufillanimes, 


fuscipite infirmos, patientes eítote ad 


omnes. 


Videte ne quis malum pro malo alicui 
reddat, fed femper quod bonum eft 
fectamini et in invicem et in omnes. 

Semper gaudete, E 
Sine intermiffione orate, 


In omnibus gratias agite; haec enim 
volüntas dei eft in Chrifto Iefu in om- 
nibus vobis. 

Spiritum nolite extinguere, 

Prophetias nolite fpernere: 


Omnia autem probate, quod bonum 
eft tenete, 


536 1. THESS.5,.22 — 2: EE, 1.7 
V,.22.. Af allamma vàlhté  ubiláizó äfhabäith izvis. 


23. Aththan filba guth erte gaveihai izvis allandjó Jah ; 
gaháilana izvarana ahman jah fáivala jah leik unfaírinóna. in kvu- 
ma fráujins unfaris léfuis Chriftáus gafaftái[dáu]. * 


24. Triggvs, faei lathóda izvis, faei jah táujith. 

25. Bróthrjus, bidjáithuth-than jah bi uns. 

26. Göljäith bróthruns allans in gafrithónái veihái. 

27. Bifvara izvis in fráujin, ei usfiggváidáu D afpiftatiló. (al- 
laim) * tháim veiham bröthrum. "ol 


28. Anfts fráujins unfaris léfuis Chriftáus mith izvis. Amen. 


DU THAISSALAUNEIKÄIUM ANTHARA (anaftödeith),* 


L1. Pavlus jah Silbanus jah Teimaüthaíus aikklösjön Thaiffalat- ' 
neikáió in gutha attin unfaramma jah fráujin làfu Ohriftáu. 


2. Anfts izvis jah gavairthi fram gutha. attin unfaramma jah 
fráujin Ïêfu Chriftäu, ; 

3. Aviliudón fkulum gutha finteinó in izvara, bróthijus, Tratt 
vairth ift, untó ufarvahfeith galäubeins izvara jah managnith 
friathva áinhvarjizuh alláizé izvara in izvis miffo, 


4. Seng veis filbans in* izvis hvópam in aikklësiäm guths in 
ftivitjis* izvaris jah galánbeináis in alláim vrakjóm izvaráim jah 
aglóm, thózei usthuláith, 


5. Táikn garafhtáizós Dinis guths du vaírthans Driggen 3 izvis 
thiudangardjós guths, in thizózei jah vinmith;* 


6. Jabái (raihtis)* garafht ift at gutha banc thaim gathri- 
handam izvis* aggvitha; 


7. lth* izvis gathraihanaim ïufila * Ze uns in SE fräu- 


1. THESS. 5, 22 — 2. THESS. 1, 7. 


.V, 22. And mavrös eldovs zougoen | 


ünezeode. 

2 irc dà ó 9:óc rfc slonvns 
doen ugs Öhoreleis, xc Ókókingov 
buw TÒ nvevua xc a Wurm za TO 
ouer Quéuntos èv TN nagovolg TOU 
vot "uv "IncoU XotoroU toden. 

24. Ihorös 0 xeÀOv Vuðs, Ze xci 
zomoe. —— 

25. 4ótÀqof, 
quo. 

. 96. 44andcacs Tovs Gei ote név- 
vac iV pinuari dato, 

27. "Evooxíto Uuds TOV *ÚOLOV, ava- 
yvwognvar. nv imwroÀ]v zac roig 
áð eÀqoic. 

28. `H xoig rof zuolov juwv In- 
øo XpigrOU MEF vuov. 


TOO0EUXEOIE TIEQL 


d 
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Ab omni fpecie mala abstinete vos. 
Ipfe autem deus pacis fanctificet vos 
per omnia, et integer fpiritus vefter et 
anima et corpus fine querela in ad- 
ventu domini noftri Iefu Chrifti fervetur. 


Fidelis eft qui vocavit. vos, qui etiam 
faciet. 

Fratres, orate pro nobis. 

Salutate fratres im ofculo 
fancto. 

Adiuro vos per dominum, ut legatur 
epiftula. omnibus fanctis fratribus. 


omnes 


Gratia domini pofi Iefu sim vo- 
biscum. 


Ioös Oso0alovızeis own [ErinewIn.] lyon and Aynvov. 


"AD THESSALONICENSES II. 


I, 1. Hevaos xci Zilovavos xci Truo- 
Jeos zë Zesiugto Oeooalovızewv èv 
HD: nato uov xol xvoío ’Inoov 
XoiocrQ. 

. 2. Zoe Ou xoi elonvn ano 9600 
TuTrods xc xvoíov Teo Xauorov. 


d Eiygagıoreiv , opeseikouev TO Ae 
"éiere mgl. buoy, aderpol, xoc 
&gióv toru, OTÈ Unegavsave D nlarıs 
iuo) ci nicoyütes N yan Evös xd- 
OTOU "ërem vun. eis GAJ hovs , = 

4. "Norte "ucc wütroùs Py v vpiv (ày)- 
xy dada. èy Tais Exunjaldis TOU FEO 
dz TÄS Umouovrc Ou zo TLIOTEDS 
àv ëmm roig drougte Üudv sel reis 
SÀtpeaty ais dy£yeaóe , 

5. "Evdewyuo ths dızalas »oloews 
sot toU, ie TÒ erg ërg dye opc 
nS Baoıleias TOU $&OU, iz ge xat 
TEE, ` 

6. Eineo Ózetov' naga Sedi dvro- 


Hoðovvar roig QÀ(Bovow ugs Haiıv 


7. Kal vuy roig 94iBouévoig neg 


Paulus et Silvanus et Timotheus - ec- 
elefiae Theffalonieenlium in deo patre 
noftro et domino Iefu Chrifto. 


Gratia vobis et pax a deo patre no- 
ftro et domino lefu Chrifto. 


Gratias agere "debemus deo (emper 
pro vobis, fratres, ita ut dignum eft, 
quoniam (upercrefcit fides veftra et 
abundat caritas uniuscuiusque omnium 
veftrum in invicem; 

Ita ut nos ipfi in vobis gloriemur in 
ecclefiis dei pro patientia veftra et fide 
in omnibus perfecutionibus veftris et 
tribulationibus quas fustinetis. 

In exemplum iufti iudicii dei, ut digni 
habeamini regno dei, pro quo et pa- 
timini ; 


Si tamen iuftum eft apud deum retri- 
buere tribulationem his qui vos tribulant 


Et vobis qui tribulamini requiem no- 
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jins unfaris Ïêfuis Chriftáus af himina[m]* mith aggilum mahtáis is, 


I, 8. In funins laühmón(j)ái* gibandins fraveit ni kunnandam -guth 
jah ni ufháusjandam aívaggéljón fráujins unfaris Tefuis EE 


9. Tháiei . . . . usgiband*, fraluft áiveinón. fram andvairthja 
-fráujins jah fram vultháu mahtäis is, 


10. Than kvimith* usháuhnan* in tháim veiham is da miki- . 
lein* haban* in alláim tháim galáubjandam, unte galáubida ift 
veitvódei unfara (ufar)* izvis in jáinamma daga. 


11. Du thammei jah bidjam finteinó bi izvis, ei izvis vairthans 
briggái thizós lathónáis guth unfar jah fulljái alla leikáin thiuthei- 
náis [feináizós]*, jah vaürftv galáubeináis in mahtái, * 


19. Ei usháuhnái namó fráujins unfaris léfuis in izvis jah jus 
in imma bi anftái. guths unfaris jah fráujins [unfaris] léfuis Chri- 
ftáus. Å 
II, 1. Aththan bidjam izvis, bröthrjus*, in kvumis* "m un- 
faris Iefuis Chriftáus jah dugakvumtháis* unfaraizös du imma; 


2. Du ni fpráutó vagjan Zevis aAin mih..dróbnan* mih. thairh 
ahman nih thafrh vaurd(a) nih thaírh apiftaulein (= Mi [ve 
thairh uns, (hate atgaggai* dags fréujins. * 


3. Ni hvashun izvis uslutó hvamma haiddu, unté niba kvimith* 
afftafs faúrthis jah andhulids vairthái. manna fravatırhtäis, funus 
fraluftáis , 


4. ‘Sa andítandands jah ufarhafjands fik ufar all kvithanó* -guth 
áiththáu [allata] blötinaffu (vaei na) in guths alh* fitan: fvé 
guth 


15. Thannu nu, bróthrjus, ftandáith jah faftáith amafilha, thöei (?) 
galáifidái fijuth- jaththé thairh vaurd(a) jaththe thaírh bökös* unfarós. 
18. Aththan : filba -fräuja unfar léfus Chriftus jah guth. jah 
atta unfar, faei frijöda uns jah atgaf gathlaiht áiveina jah ven 


2. THESS. 1, 8—2, 16. 


ue? KA èv m drroxakdıpeı TOU xu- 
olov 'Inoo) dz E uer ed 
dénge eroU 
I, 8. Ev mot (-óc) pAoyos GO dıdovros 
ExÓíxno:w oig um dooi 60» nal 
TOig un Uzexovovot TQ tÜcyyti(o 
TOU xvoíov quOv TnooU (Xguorov), 

9 Oizwes denn TÍGOVOLV, Óleðgoy 
RONOV «Td ztoo00tov ToU xvoíov za 
ano týs óns TNS loyúoç eieot, 

10. "Gren Ain Ddofegääner èv 
rois &yíotg tov zar Qovuaoónyo èv 
ër toig "gredgege , ÓTL Erioreúðn 
To IT TY GT èp Uuds,- èv E27] 
quoq Zeen, 

11. - Els ö xa Tgocevyóueða TÓV- 
TOTE TEQ} Vov, ive Jas dëeion TS 
ULL d $t0c Ou xci ztÀnosian 
Hov sUdozíay deene xc čoyov 
ztíoreog èy duvdus, 

12.."Oztoc ivdo£uoó5 tò Ovouc ro) 
xvoíov aov "Ingo? iy (uiv xci uic 
ÈV era vet TNV dën TOO Aeot NUDV 
xal zuglov Imoov Xgıorov. 

IL. :Egorouer dë úučs, adehpot, 

Uzio TNS negovoius TOU zvolov Out 
Ingoð Xgıorov xci qud» Lmovveyo- 
yis èr airöv, 

2. Eis To un TayEus Geier 
uge dé TOU ode poire (= undE) 900- 
Stoäer, unte dré rveuuaros unte dré 
Àóyov unte di. &mioroins ws dr dun, 
we ärt 2yEornkev d Nufow voU xvotov. 

3. -Mh tw vuas Zëezerdon zarte 
und&ve roózov, ën dav un Bän d 
arooTaole TEOTOV zu azt0xoÀuq1 
d av3owrnos Tic Auegrlas, Ó vide TÄS 
anwieles, 

4. "0 dvrızsiusvos xoi VITEOQKLOOUE- 
vos imi navıe Aeyöuevov Aeén 7 oé- 
paou, dors GÜTOV Els TÒV vaov ToU 
HEOV der? $eov) xaðlou, anodsızvuvre 
davron Ort Zorn Ee 

- 15. Aga oùy, dótAqot, OTNKETE, Seck 
zënter Tas nagadoocıs as dude gare 
¿lre dré Aoyov eire dr fergroige nuov' 

16. Avtös dió 6 #ÚGLOS uv `maoðs 

t EEE, zal ó Aeée xci METNE nuov, 
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biseum in. revelatione. domini lefu de 
caelo cum angelis virtutis eius 

In flamma ignis dantis vindietam his 
qui non noverunt deum et qui non oboe- 
diunt evangelio domini noftri Iefu Chrifti ; 


Qui poenas dabunt in interitu aeter- 
nas a facie domini et. a gloria virtutis 
eius, Å , 
Cum venerit glorificari in fanctis fuis 
et admirabilis fieri in omnibus qui cre- 
diderunt, quia creditum eflt teftimonium 
noftrum fuper vos in die illo, 


In quo etiam oramus femper pro vobis, 
ut dignetur vos vocatione fua deus 
nofter et impleat omnem voluntatem 
bonitatis et opus fidei in. virtute, 

Ut clarificetur nomen domini noftri 
Iefu Chrifti in vobis et vos in illo fe- 
cundüm gratiam dei noftri et domini 
Iefu Chrifti. 

Rogamus autem vos, fratres, per 
adventum domini- noftri Iefu Chrifti et 
noftrae congregationis in ipfum, 


Ut non cito moveamini a veftro fenfu 
neque terreamini, neque per fpiritum 
neque per fermonem meque per epi- 
ftulam tamquam per nos, quali inftet 
dies domini. | 

Ne quis vos feducat üllo modo, quo- 
niam nifi venerit disceffio primum: et 
revelatus fuerit homo peccati, filius per- 
ditionis, 


Qui averfatur et extollitur "fupra 
omne quod dicitur deus aut quod colitur, 
ita ut in templo dei fedeat oftendens 
fe tamquam fit deus. À 


Itaque, fratres, Date, et tenete tra- 
ditiones quas didiciftis five per fermo- 
nem five per epiftulam noftram: 

Ipfe autem dominus nofter Iefus Chri- 
ftus et deus et pater nofter, qui dilexit 


540 2. THESS. 2,7333. 
góda in anftái, 


II, 17. Gathrafftjái hairtöna izvara. jah gatulgjái in alláim vaúrlt- 
vam jah vaürdam gödaim. EE 


III, 1. Thata anthar, ei* bidjáith jali bi unfis, brôthrjus Se i valid 
fráujins thragjái jah mikiljáidáu, fvafvé jah at izvis, 


.- 2. Jah ei usláusjáindáu*- afungaftóthanáim* jah ubilàim man- 
nam. ni áuk ift allaim galáubeins. 


3. Aththan triggvs (ift)* fráuja, faei gätrigeith izvis jah ga- 
láusjái izvis af thamma ubilin. 


4. Aththan gatráuam -ïn fráujin (in izvis)*, ei thatei anabudum 
[izvis] *, jah táujith jah táujan habaith. 

A Frauja garaihtjái hairtöna izvara in friathvái Sube jah ïn 
usthulainai Chriftáus. 

6. Aththan anabiudam izvis, bróthrjus, in namin fräujins. unfa- 
ris léfuis Chriftäus, ei gafkáidáith izvis af* allamma bröthr& hvair- ` 
bandané ungataffaba jah ni bi anafilbam *, thóei andnémun* at uns. 


7. Silbans áuk kunnuth, hvaiva fkuld ift* galeikón unfis,. unté 
ni ungatévidái véfum in izvis. 

8. Nih* arvjó hláib. matidédum at hvamma, ak [vinnandans] * 
arbaidai (jah aglön) naht jah daga vaürkjandans, ei ni’ kaüridé- 
deima hvana- izvara. Sie: i 

9. Ni thatei ni habáidédeima -valdufni, ak ei uns filbans du 
frifahtái. gébeima (izvis) du galeikón unfis. j 

10.-Jah auk than véfum at izvis, thata izvis anabudum, ei ja- 
bái hvas‘ ni vili vaürkjan, ni* matjäi. | 


11. Háusjam áuk fumans hvairbandans in izvis ungätaffaba, ni 
valht vaürkjandans, ak fairveitjandans. 

12. Tháimuh fvaleikäim anabiudam jah bidjam in fráujin lófua 
Chriftáu, ei mith rimifa vaürkjandans. feinana, hláib matjáina. 


713. Aththan jus, bróthrjus, ni vairthäith usgrudjans vaila-táu- 
jandans. : 


2. THESS. 2, 17— 3, 13. 


d dyanıjoas hugs xot dote nuoazınoıv 
«loyíoy zal Zlatde gien iy zept, 
II, 17. Iepezartocı Vuúv TS zaolas 
«wi grugtzer By may: ÉoyQ zal Àóyo 
eyeo. 
111,1: Zo Aoınov MOOGEUYEOIE, adeAgpot, 
TEQ uy, ue Aöyos TOU zvokdv Ton 
he dogalnteı %oðøs xa 7t90s Sues; 

2. Koi Iva óvoSQusv ano TOV dro- 
MOV XOL MOVNQOV EVIOOTWV ` 0Ü yàg 
navıov (iw) 3 ír. 

. 9. Ihorös dé Zero Ó ZUguas, Ge 
omolzeı Üuüg ze 'pvldtel dré toù 
7t0yngoU. 

4. ITeztoíGnuey SË Ev %voíw iq? buds, 
ër & neguyy&hhousv zul norte zo 
TOLMOETE. 

9. O Sè zúgioçs Zarevdguvar vuv 
Tús zegdlas sig viv dydıımv toU $eoU 
zal sl; viv Unouovnv ToU Xguorod. 

6. Mogayyékkouev 9? vuit, adehpot, 
Zu övouatı TOU xvolov Cip) "Incou 
XQoi6r07, .0r£AAsO9e. Üuüc end nav- 
TOS AdEAPOV draxtws TrEOLNETOUVTog 
ze) un ZOTÈ TNV naoadooıy, NV MAHE- 
AéBoocy nag nuov. 

7. Avtol yao oidere, "mae det Gr 
petoga Auge, OTt oUx NTaxrnowuer 
èv vui, 

8. Oüdðë daugsdn grov èpáyouev 
regel vuyog, QAX EV xónq zat uóz9Q 
dere xoi ugoen REH rode 
TÒ um Zovëeggget Te ÜuQy. 

9 KE OTt od Zonen Zougiet, 
di fue Zeugote túnov duet ou 
Sie ré wuueioder ugs. 

10. Kal yo Gre "Her "moie vus, 
TOUTO nagnyyehkouev VUV, OTL E TIG 

op Hehe doyalsodaı, undi 8o9iéro. 

11. Azovousv ydg Tıyas "ege: 
voUyreg èy du drdzrOc, undtv èg- 
yabouevovs, &AÀd meguegyalouevous ` 

12. "Toig dE Torovrorg naġayyékho- 
HEV zo aagazalolutv èv zvoío Inoov 
XoiotQ (= dii oU xvotov quov ’Inoov 


XeiorQ) iva ueri qouyíeas Bpyatout- _ 


vor 70V ÉavrQy &orov ioó(ooty. 
—13. Yusis dé, dderpot, un &yram- 
ONTE. REN 


` 
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nos et dedit confolationem aeternam 
et fpem bonam ‘in gata, 

Exhortetur corda veftra et confirmet 
in omni opere et fermone bono. 


De cetero, fratres, orate pro nobis, 
ut fermo. dei currat et clarifcetur ficut 
et apud vos, 

Et ut liberemur ab H et malis 
hominibus; non enim omnium eft fides. 


Fidelis autem dominus eft, qui con- 
firmabit vos et cuftodiet a malo. 


Confidimus autem de vobis. in domino, 
quoniam quae priscis et facitis et 
facietis. 

Dominus autem dirigat corda veftra 
in caritate dei et patientia Chrifti. 


Denuntiamus autem vobis, fratres, 
in nomine domini noftri Iefu Chrifti, 
ut fubtrahatis vos ab omni fratre am- 
bulante inordinate et non (fecundum 
traditionem quam acceperunt a nobis. 


Ipfi enim feitis quemadmodum  opor- 
teat imitari nos, quoniam non inquieti 
fuimus inter vos, i 

Neque ‚gratis. panem -manducavimus 
ab aliquo, fed in labore et fatigatione 
nocte. et die operantes, ne quem. ve- 
ftrum gravaremus ; 

Non quafi- non habuerimus : potefta- 
tem; fed ut nosmet ipfos formam. da- 
remus vobis ad imitandum nos. 

Nam et eum effemus apud vos, hoc 
denuntiabamus vobis, -quoniam fi quis 
non vult operari, nec manducet. 

Audimus enim inter vos quosdam 
ambulantes inquiete, nihil operantes 
fed curiofe agentes: 

His. autem qui eiusmodi funt denun- 
tiamus et obfecramus in domino Iefa 
Chrifto, ut cum filentio operantes fuum 
panem manducent. 

f 

Vos autem, fratres, nolite deficere 
bene facientes. Pret 


542 2. THESS. 3,14.— 1; TIN. 1, 8: ; 


III 14. Ïth jabái hvas ni ufháusjái vaürda unfaramma thairkh thós 
bókós, thana gatarhjáith ni(h) * DM izvis mith imma, ei 
gafkamái fik, 

15. Jah ni fvafvé fijand [?ina] rahnjáith, ak talzjaith dad bröthar. 


16. Aththan filba fráuja gavairtheis* gibái- izvis gavaitühi fin- 
teinó in alláim ftadim; fráuja mith alláim izvis. 


17. Sô göleins meinái handáu Pavláus, thatei* ift bandvö ana 
alláim aipiftaulé(im)* meináim. (va mélja. 

18. Anfts fräujins unfaris léfuis Chriftáus mith alláim izvis. 
Amén. 


Du Thaiffalauneikaium anthara ustáuh.  . Pu a 


DU TEIMAUTHATÄU* frumei (duftödeith).* 


I, 1. Pavlus apaüftaülus Chriftáus léfais bi anabufnim guths nas- 
jandis unfaris jah Chriftäus lefuis, vénáis unfaráizós, 


2. Teimaüthaíáu valifin barna in galáubeinái.  Anfts, axmáió, 
gavairthi fram gutha attin (unfaramma) jah Chriftáu Tefa Kang 
unfaramma. 

. 9. Svafvé bath thuk faljan in Aifaifön galeithands wengs 
ei faürbiudáis fumáim, ei antharleikö ni láisjáina , 


4. Nith-than atfaihvaina fpillé jah gabaürthivaürdé andiláufáizé*, 
thöei fóknim andftaldand mais tháu timreinái guths thizái vilan- 
dein* in.galáubeinái, 

5. Aththan andeis* ift anabufnäis friathva us hráinjamma háir- 
tin jah mithviffein* gódái jah galáubeinái unhindarveifái, : 


D Af tháimei fumái afairzidäi usvandidédun du láufaváurdein, 


7. Viljandans vifan vitódaláifarjós, ou"? frathijandans nih. hva 
rðdjand nih hva ftiurjand. 

8: Aththan vitum*, thatei gôd- ift vitóth, Jabäi hvas ïs së 
deigö* brukeith,* 


2. THESS. 3, 14 — 1. TIM. 1, 8. 


III, 14. Ei dé zıs oy ?zexov& tQ À0- 
yo dun dré ris Emuorohns, _ TOUTOV 
onuevoUgóe . x«l um Gvvayautyvvode- 
«oto, va Evrgenii" 

15. Kei un ws &4900v nyeiode, cà- 
hà vovdereite ws adeApor. 

16. .4Urüg dë ó xvgiog as slonvns 
don jui» zën sloyvnv Mið navrös Ev 


MUYT TOONW. Ó ZÝQLOÇ UET trau: 
DOT 


Duen, 

17. O voreouös ın Zu? yero} Hav- 
Aov, © ior Gnusiov èy moy Erıoto- 
A0: oUrag yoáqu. 

18. H go rot zuglov juw kb 
gong XoLoroü usa TÚVTUØV Ou, 


(dunv.) 
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`= Quod fi quis non oboedit verbo noftro 
per epiftulam, hunc notate et non.com- 


mifceamini cum illo, ut confundatur: 


Et nolite quafi inimicum exiftimare, 
fed corripite ut fratrem. 

Ipfe autem dominus pacis det vobis 
pacem fempiternam in omni loco. Do- 
minus cum omnibus vobis. 3 


Salutatio mea manu Pauli, quod. eft 
fignum in omni epiftula: ita fcribo. 


Gratia domini noftri Iefu Chrifti eum 
omnibus vobis. 


[Moos Osoouhovineis devréoc [22220691] Byo&qu «nó A95vày.] 


AD TIMOTHEUM I. 


L4. Heö)os, grdgroloc Xgıorov In- 
GoU xar imucyny Aegg 0WTN005 NUOV 
zal XowroU Togo ns &Antdos quay, 

2. Tiuo$éo yvnoío TézyQ iy níOT&. 
2915, Zieoe, elonvn ano rou TATEOS 
Qin) xal XougroU [coU zou zuglov 
quo. 

3. Ko9oc z«QtxuAtOM OE POUR 
ve. èv "EqéoQ, nogevousvog Sie Ma- 
xtdovíay, va magayyeilns tuoly. un 
EregodıdaozaAeiv 

4. M9? Denger uúðos zal ye- 
verkoyldıs ATIEOAVTOIS, QİTLVES Inrnacıs 
naoéyovow uGÀAOY 3| 0lzovoulav Feoù 
vv iy niote 

5. To dè tílos ts. nagayyeklas 
àorw ayarın èz -noðupas zagÓ(ac zat 
ovVvadyosws yagis zal TloTEWS dvv- 
moxoftov, ; 

6. On tb aoroyyoavıes 2£erganm- 
vov els uerotoAoyíay , 

7. Oélovtreçs. zer vouodıdaoza,.oı, 
un vooühres unte & AÉyovaw UNTE 
negl TÍVDV dr ëeëerouzer, 

«8: Oiðupev dà, Ze xaÀog Ó vouos, 
day vig eUTQ voulums yonter; 


Paulus apoftolus-Iefu Chrifti fecun- 
dum imperium. dei falvatoris noftri et 
Chrifti Iefu, fpei noftrae, 

Timotheo dilecto filio in fide. Gratia 
mifericordia. et pax a. deo patre et 
Chrifto Iefu domino noftro. 


Sicut rogavi te ut remaneres Ephefi, 
cum irem. in Macedoniam, ut denun- 


tiares quibusdam ne aliter docerent 


Neque intenderent fabulis et genea- 
logiis interminatis, quae. quaeltiones 
praeltant magis quam boxe uc d 
dei quae eft in fide. . 

Finis autem praecepti eft caritas de 
corde puro et confeientia bona et fide 
non ficta: 


A quibus quidam aberrantes converfi 
funt in vaniloquium, 

Volentes effe legis doctores, -non in- 
tellegentes neque quae loquuntur a 
de quibus affirmant. 

Scimus autem quia bona eft lex, fi 
quis ea legitime utatur, ` 
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I, 9. Vitands (thata)*, thatei garaihtamma vitöth oft fatith, ak 
vitódaláufáim jah untaláim, [jah] unfibjäim jah fravaürhtáim, [jah] 
unairknaim jah usveiháim, attans bliggvandam jah áitheins bligg- 
vandam, mannans maürthrjandam, 

. 10. Hóram*, mannans- gathivandam, liugnjam, ufarfvaram, Jah 

jabái hva alja* thizái hon láifeinái andftandand, . 


11. Sei ift* bi aivaggéli vultháus this audagins guths, thatei 
gatráuáith ift mis; 

12. Jah aviliudó thamma. infvinthjandin mik Chriftán IG frán- 
jin -unfaramnia, unté galáubjandan. mik gahugida, gafatjands in 
andbahtja, 

‘13. Ikei faüra vas vajamêrjands jah vrak jah ufbrikands, akei 
gaarmáiths vas, unté unvitands gatavida in ungaläubeinäi. 


14. Ith ufaraffith’* anfts fráujins. (unfaris) mith galäubeinäi jah 
friathvái thizái in Chriftáu (léfu). i i 


15. Triggv thata vaürd jah alláizós andanumtäis vairth, thatei 
Chriftus Ïêfus kvam in thamma, fairhväu fravaürhtans nasjan, thi- 
zéei frumifts im ik. winte 

16. Akei duthé gaarmáiths varth, ei in mis frumiftamma atäu- 
gidédi Chriftus* Íëfus alla usbeifnein du frifahtái tháim, ïzê* ana- 
vairthäi vefun du galáubjai imma du libáinái áiveinón. 


17. Aththan thiudana áivé, undivanamma*  ungafafhvanamma 
áinamma fródamma* gutha fveritha jah vulthus in aldins* áivé. 
Amén. Å 
18. Thó anabufn anafılha thus, barnilö Teimauthafu ;* bi thaim 
[faüra] faürfnivandam ana thuk praüfétjam, ei driugäis in tháim 
thata gong draúhtivitóth; ; 


19. ia galáubein jah göda mithviffein, thizáiei Leg af- 
fkiubandans bi galáubein nakvadai vaürthun, - ` 


20. Thizéei ift Hymaínáius jah Alaiksandrus, thanzei ah 
Satanin, ei gatalzjáindáu ni vajamérjan. e 


IL 1. Bidja nu frumift allis táujan bidös, áihtrónins, liteinins, avi-, 


T. SEEMS I IE 2, 


I, 9. Eidos robro, örı ducto. vouos 
oU %eltuv, avouoıs dE xci dvurrorez- 


TOL; , aaeféoty zal čuťotwlois, dyo- . 


alois zat Beßnkoıs, nargoiwaıs x 
unrooAweıs, avdoopovoıs, 


10. Hogvoıs, cootvozofrcie, drdoe- 


nodotais, ıevoraıs, Znnéosoue, xal 
sf TU &78009 vij Vyıcıvovon dıdaozalle 
ayrizeıraı, 


11. Karo, v0 s)ówyy£Avov rs déne 


Tod uexepíov 9&oU, 0 Enıorevdnv ky. 


12. Kal. yu Zeng TH ivÓvveuo- 


deytt ue XovwrQ N00V tO xvolw NUDY, 
ër zwu0TÓv ue wyncoro suevos els 
dıazoviav, 


í 


pov xal dıwzrnv xd dëorerdn" 


. 13. Téin) no0TE00v Ovre BldOph- 


&AÀ& 


qAejóqv, Ze &yvooy noioa Ev anı- 
Gro, 


14. "YzsoezAsóvaosv dë N yaoıs ToU 


zvolov NUOV UET nlotewg zul ayarıms 
vice èv Xoro ’Imooo. - 


15. Hıoros 0 Aoyos zai ndons drro- 


doris dos, OTL Xorotòç "IncoUc nA- 
Jev eis TOV xóguov auagrwkovs 00- 
oer, -OV "garde slur yo‘ 


16. Alla dré voUro Gletän, fue 


ën (pol owrw &vdelintan Xoıorög In- 
gofe TNV Aren uezoodvulav, TES 
VNOTUTWOLV TÖV UELÄOVTOV MLOTEVELV 
Em e)rO dg Conv wviov. 


17. To ài fecus tov wovon, 


dpIdgro dogéto uóvo ED, zum zal 
dóga eis ToUc giros töv cloyov: 
Guy. 


18. ME UY nageyyeklay mO- 


gartseuut got, TÉZVOY Tıuodes, zur 
‘TÈS ngoayovaas fl oè ngogpnreles, 
iya orgertUm Ev ottefe thv. zamv 
oroutelav, 


19- ` Eyov dor xol erën: ovvei- 


óqotv, NV TIVES Anwoduevor TEQ} TNV 
niorıv Wavdynaav ` 


20. Qy iod» Yufvewg xoi Aé- 


Eavdoos, os mteo£d ze TQ OcrCYG, 
iva 2retdeuäeogr un Blaognueiv. 

1L 1. Hogaza).ö `0ÜV TEQWTOV TÁVTUØV 
roueger SEOEL, Mo008UyaS, ÈVTEV- 


545 


Sciens hoc quia iufto non eft lex 
pofita, fed iniuftis et non fubditis, im- 
piis et peccatoribus, fceleratis et con- 
taminalis, patricidis et matricidis, homi- 
cidis, 

Fornicariis, mafculorum concubitori- 
bus, plagiariis, mendacibus, periuris, 
et D quid aliud fanae doctrinae adver- 
fatur, 

Quae eft (ecundum evangelium gloriae 
beati dei, quod creditum eft mihi. 


Gratias ago ei qui me confortavit, 
Chrifto Iefu domino noftro, quia fidelem 
me exiftimavit ponens in minilterio, 


Qui prius fui blafphemus et perfe- 
cutor et contumeliofus, fed mifericor- 
diam econfecutus fum, quia ignorans feci 
in incredulitate ; 

Superabundavit autem gratia ‘domini 
noftri cum fide et. dilectione quae eft 
in Chrifto Iefu. 

Fidelis. fermo et ommi acceptione 
dignus, quia Chriftus Iefus venit in 
hunc mundum peccatores falvos facere, 
quorum primus ego- fum: 

Sed ideo mifericordiam conlecutus 
fum, ut in me primo oftenderet Chriftus 
Iefus omnem patientiam, ad informa- 
tionem eorum qui credituri funt illi in 
vitam. aeternam. 


Regi autem. Lee SC "immortali 


'invifibili foli deo, honor et gloria in 


faecula faeculorum, amen. 


Hoc praeceptum commendo tibi, fili 
Timothee, fecundum praecedentes. in 
te prophetias, ut milites in illis bonam 
militiam, 


Habens fidem et bonam confcientiam, 
quam quidam repellentes circa- fidem 
naufragaverunt : 

Ex quibus eft Hymenaeus et Ale- 
xander, quos tradidi fatanae, ut difcant 
non blafphemare. - X 

Obfecro igitur primo omnium fieri 
obfecrationes, orationes, poftulationes, 
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liuda fram alläim mannam, 


IL 2. Fram thiudanam jah fram alláim tháim in ufaraffáu vifan- 
dam, ei flavandein jah* Tas alth* báuáima in allái. gagudein jah 
gariudja. 

3. Thatuth-than ift göd jah andaném in andvairthja nasjandi 
unfaris guths, 
4. Saei allans mans vili ganifan jah in* ufkunthja funjös Fan 


5. Áins allis guths, áins jah midumônds guths jah manne, man- 
na Chriftus Ïêfus, 

6. Sa gibands fik filban andabaúht* faür allans, veitvódein 
mélam fvéfáim, 

7. Du thammei gafatiths im ik mérjands jah apaüftaülus (funja 
kvitha in Chriftáu, ni liuga), láifareis thiudó ïn- galáubeinái jah 
funjái. : 

8. Viljáu nu vaírans bidjan in alláim ftadim ushaðjangana fvik- 
nös handuns inuh thvairhein jah tveiflein ; 


9. Samaleikó jah kvinóns in gaféteinái hráinjái mith gariudjón 
jah inahein*, fétjandeins fik ni in flahtóm áiththáu Gent aith- 
tháu markreitum áiththáu vaftjóm gal(a)ubáim*, 


10. Ak thatei gadöb ift kvinöm gahäitandeim guth blötan thairh 
vaurftva góda. 


11. Kvinó in háufeinái* galáisjái fik- im allái ufhäufeindi. 

19. Ith galáisjan kvinón ni usláubja, ni(h)* fráujinón faüra vaira, 
ak vilan in thaháinái*. 

13. Adam áuk fruma gadigans varth, thathróh Aivva. 

14. Jah Adam ni varth uslutóths, ith kvinó uslutóda in miffa- 
dédái varth. 


15. ith ganifith thaírh barnó gabaürth, jabái gaftandand in 
galäubeinäi jah friathvái* jah veihithái mith gafrathjein. 


III, 1. Triggv thata vaürd:. jabái hvas alpifkaüpeins gairneith, gódis 
vaurftvis gairneith. Å 


HEIM. 22, 


gsis, cùyaootlas , er? TÓVTUV &y- 
Souza, 

II, 2. 'Yzio Baci éoy zat navıwv TOV 
èv doreggz? Ovrov, Iva Nosuov xc 
novyıov Blov Outyousy èv non sbos- 
belg za oeuvörmti. 

3. T'oUro yàp zaAÀOv za} anodexrov 
Byozttov Tod 0WTNOOS KA $607, 

4. "Oc zt&vrec &v9oonove Fher co- 
Iva. zur slg Émíyyocw almdelas èl- 
Aer, d 

5. Eis yo Arde, tic xol weolıns 
E00 zal dv9ooztov, &v9oo7zoc[,] Xor- 
atos "IncoUs, 

6. O dote éavróv avrilvrgov vno 
zt&yrOY , TÓ. ueoriQuoy zaıgois Iðlog, 


7. Eis 0 Író9nv fy unovE zal ano- 
GroÀog, aANFELaV A&yw, oU eddouer, 
didaozalos Zäit èv nloreı xoi déin: 
Heid. 

8. Bovkoucı on E008U4E0901 rode 
avoas àv navt tóny, imaígovrog 
6olous Zeie: ywols dote xal diako- 
yiouwy:` 

^9. Noavrws zut yuvalzas èv zata- 

oroli zoouly ueri «tdovc zat Oc 90- 
oe ZOOUEČV davras, un èv nÀi£yua- 
ow n (— xo) zoue n wegyagiraıs n 
Zuergug ztoAvreAsL, 

10. AAN © noensı yuvaıziv ènay- 
yehhoukvous 9600£B8cuxy, di Eoywv dya- 
Zen, 

ZUM Tvri èv Vase uevdayero èv 
moy Zotoren? ` 

12. Tuvaızı dé Jıdaozeıvy oùz èn- 
toénw, ovðè edäeurein avdoos, QAX 
sier èv ovyig. 

13. Adau yo rowros thun, cro 
Eve. 

14. 
yuv 
yovty. 

18. Zognosrau dè dıa rte tezvoyo- 
vlas, Zéit uelvwow èy nioreı xol gy- 
an xal kYLKOUW UET% Goqooovvns. 


Kor Adau oda nern, n dè 
dtanerndeioa èv nagapßaosı yé- 


II, 1. dhosóe 6 Aoyos El vig Enıozo- 
ANS 0o&yeroı, x«ÀoU Eoyov Enıdunei, 
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gratiarum actiones, pro omnibus homi- 
nibus, ` 

Pro regibus et omnibus qui in fubli- 
mitate funt, ut quietam et tranquillam 
vitam agamus in omni pietate et calti- 
tate. 

Hoc enim bonum eft et acceptum 
coram falvatore noftro deo, $ 

Qui omnes homines vult falvos fieri 
et ad agnitionem veritatis. venire. 


Unus enim deus, unus et mediator 
dei et hominum, homo Chriftus Iefus, 


Qui dedit redemptionem femet ipfum 
pro omnibus, teftimonium temporibus 
fuis, 

In quo pofitus fum ego praedicator 
et apoítolus, veritatem dico, non men- 
tior, doctor gentium in fide et veritate. 


Volo ergo viros orare in omni loco 
levantes puras manus [ine ira et dis- 
ceptatione ; 


Similiter- et mulieres in habitu ornato 
cum verecundia et fobrietate ornantes 
fe, non in tortis crinibus aut auro aut 
margaritis vel vefte pretiola, 


Sed quod decet mulieres promittentes 
pietatem per operà bona. 


Mulier in filentio difeat cum omni 
fubiectione: 

Docere autem mulieri non permitto, 
neque dominari in virum, [ed effe in 
filentio. 

Adam enim primus 
deinde Eva. 

Et Adam non eft feductus, mulier 
autem feducta in praevaricatione fuit, 


formatus elt, 


Salvabitur autem per filiorum gene- 
rationem, fi permanferint in fide et di- 
lectione et fanctificatione cum f[obrie- 
tate. 

Fidelis fermo Si quis epifcopatum 
defiderat, bonum opus defiderat. 
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III, 2. Skal nu aípifkaüpus ungafairinöds* vifan áináizós kvénáis 
aba, andathahts, gariuds, fróths, gafaürs, gaftigóds, láifeigs; 


3. Ni[h]* veinnas, ni flahals, ak futis, [airkns] *, ni fakjis *, 
ni faihufriks ; 

4. Seinamma garda vaila faüragaggands, barna habands uf- 
háusjandóna mith allai anaviljein; * : 

5. Íth jabái hvas feinamma garda faüragaggan ni mag, hváiva 
alkklésjón guths gakarái? 
. 6. Ni[h]* niujan fatidana * ibái áuftð ufarháuhiths in ftáua at- 
driufái unhulthins. 

7. Skal áuk is veitvóditha göda haban fram tháim uta, ei ni 
atdriufai in idveit* jah hlamma unhulthins. 


8. Jah fva diakaünuns gariudans, nih* faihufrikans*, ni(h) * 
veina filu haftjandans, nih* agláitgaftaldans, 


i 


9. Habandans runa galáubeinais in brigan gahugdái. 


10. Jah thái than gakiufáindáu Wee jas-[va andbahtjäina 
ungafairinódái vifandans *. 

11. Kvinöns famaleikó gariudós, ni diabulós, gafaürjós*, trigg- 
vós in allamma. Å 

12. Diakaúnjus fijáina áináizós kvénáis abs barnam vaila 
faüragaggandans jah feináim gardim. 

13. Thái áuk vaila andbahtjandans grid* góda (fis) fairvaurk- 
jand jah managa balthein (in)* galáubeinái thizái in Ohriftáu Ïêfu. 


14. Thata thus mélja, vénjands kviman at thus fpráutó; 


15. Aththan jabái fáinjáu, ei vitis, hváiva fkuld ift in garda 
guths usmitan, faei ift aikklésjó guths libandins, fáuls Se tul- 
githa funjós. j 

16. Jah unfahtaba* mikils* ift, gagudeins runa, faei* gabairh- 
tiths varth in leika, garaihts gadómiths varth in ahmin, atáugids* 
varth tháim aggilum, mérids* varth in thiudóm, galáubiths varth 
in fairhváu, andnumans varth in vultháu. 


1. TIM. 3, 2—16. 


II, 2. Ae o)v rov àm(oxomov &veni- 
Amanrov evar, uas yuvauzös &vópe, 
ynpúkov, owpoovg, »00u10V, pilo- 
gevov, dudazzızov, 

3. M1 „magowor, um nina, dX 
neizi, (ueyov, Apıldoyvgov, 


4. To). lótov oixov zalos mgoiozd- 
uevov, Terva Groe èv Unoreyn ue- 
TÈ NGONG OtuvOTQTOS, 

5. El dene toù lóíov oizov ngo- 
ornvar oUx oiðev, mws èxziņoias 9600 
emisoras ; 

6. Mn veopvrov, Duo un Tupwdeis 
els xoiu& Bunéoy toù dreféiou, 


7. Ae ði xoà uagtvotav xaA]y čgew 
and TOV čtwðev, va um elc övsıdıoudy 
dunéoy zer naylda toù ÓwfóAov. 


8. Aıa»ovovs WORUTWS OtuYOUS, um 
dénge, un olvo moll® 7tQocÉyov- 
Tas, un uloygoregdeis, 

9. "Exovras TÒ WvorngLoV TNS ni- 
orews èv xod ovvadnoeı. 

10. Fei ovroı dë JozıunleoIwoev 
n0010V, era dıazoveitwoav &y£yzÀq- 

» 
TOL OVTES. 

11. Tuvaizas WodÚúTOS _OEUVÁAS, um 
dıußoAovs, vnpaklovs, motàs y zt&cuw. 


12. Aıdrovoı Eotwoav uide yuyaı- 
zog üvdoss, TÉZVOV ZOOS TOOLOTEUE- 
vov zar rGy. ló(ov ovzov. 

43. OÉ ydg zalos ÓOtwxovQocvréc 
BaIuov Euvrois xcAóv TrEQLTIOLOÜVTÜL 
xci zoÀMjv nugonolav By níorew t) èv 
Xoor Inooù. 

14. Teure 001 youpo, èlnigwv èl- 
HEiV moos oè Taxıov‘ 

15. "Edv dè Boaó vo, iva gds nos 
dei iy oix. FEoÙ dvaoro&peodaı, NTIS 
oriy Exzimola HEV avtos, orUAOG zat 
&oatwua TS indelas. 

:16. Kei Suokoyovuevos Dër doriv 
TÒ TNS euoeBelag uvorngıov, 0c (= 960c) 
Epuvegwðn iy ca«gxí, èdizarwsn W 
avsvuorı, än ayy&koıs,, èxnoúxon 
èv #9veow, BmworevOm By.xóouq, &ve- 
dä èv dom. 
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Oportet ergo epifcopum inreprehenfi- 
bilem effe, unius uxoris virum, fobrium, 
prudentem, ornatum, hofpitalem, do- 
ctorem, z 

Non vinolentum, non percufforem, 
fed modeftum, non litigiofum, non cu- 
pidum, 

Suae domui bene praepofitum, filios 
habentem fubditos cum omni caltitate. 


Si quis autem domui fuae praeeffe 
nefcit, quomodo ecclefiae dei diligen- 
tiam habebit? : 

Non neophytum, ne in fuperbia elatus 
in iudicium incidat diaboli. 


Oportet autem illum et teftimonium 
habere bonum ab his qui foris funt, 
ut non in opprobrium incidat et laqueum 
diaboli. 

Diaconos fimiliter pudicos,' non. bi- 
lingues, non multo vino deditos, non 
turpe lucrum fectantes, 

Habentes myfterium fidei in: con- 
fcientia pura. 

Et hi autem probentur primum, et 
fic miniftrent nullum crimen habentes. 


Mulieres fimiliter pudicas, mon de- 
trahentes, íobrias, fideles in omnibus. 


Diaconi fint unius uxoris viri, qui 


, filiis. fuis bene praefunt et fuis domibus. 


Qui enim. bene miniftraverint, gra- 
dum fibi bonum. adquirent et multam 
fiduciam in fide quae elt in Chrifto 
Iefu. 

Haec tibi feribo, fperans venire ad 
te cito; 

Si autem tardavero, ut feias quomodo 
oporteat te in domo dei converfari, 
quae eít ecclefia dei vivi, columna et 
firmamentum veritatis.. 

Et manifefte magnum eft pietatis 
faeramentum , quod. manifeftatum eft 
in carne, iuftificatum eft. in fpiritu, 


apparuit angelis, praedicatum. eft gen- 


tibus, creditum eft. in mundo, àd(um- 
ptum eft. in gloria, 
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IV, 1. Aththan ahma fvikunthaba kvithith, thatei in fpédiftáim * 
dagam afftandand fümái galáubeinái atfafhvandans ahmané airzi- 
thós jah láifeinó unhulthónó, 

2. In liutein liugnaváurdé [jah] gatandida habandane * fvéfa 
mithviffein , x 


3. Varjandané* liugós, gatharban matà*, thanzei guth gafköp 

- dn andniman mith aviliudam galáubjandam jah ufkunnandam funja; 

4. Unté all gafkaftáis guths góth jah ni vaiht du WEEN 
mith aviliudam andnuman. 


5. Gaveihada áuk thairh vaürd guths jah bida. 


6. Thata infakands bröthrum góths vaırthis andbahts Chriftáus 
léfuis, alands* vaürdam galáubeináis jah gódáizós láifeináis, thóei 
galáiftidés. 


7. Th thô usveihöna [vë usalthanáizó* fpilla bivandei, ith 
thróthei thuk filban du gagudein. 


8. Aththan leikeina usthrötheins du favamma ift bruks, ith 
gagudei* du allamma ift bruks, gaháita habandei libáináis thizós 
nu jah thizós anavairthóns. 


9. Triggv thata vaürd jah alláizós andanumtáis vairth. 


10.. Duththé allis arbáidjam jah idveitjanda, unté vénidédum du 
gutha libandin, faei ift nasjands alláizé manné, thishun galáub- 
jandané. | 

11. Anabiud thata jah láifei. 

12. Ni manna theinái jundái frakunni, ak frifaht(s)* fijáis tháim 
galáubjandam in vaürda, in usméta, in friathvái, in galáubeinái, 
in fviknithài. 

13. Unté kvima, gáumei faggva bókó, gathlahtái, läifeinäi. 


14. Ni fijáis rn thizös in thus anftäis, fei gibana varth 
thus thaírh praüfétjans afar* analageinái handive praízbytaírei(n)s * 


15. "Té fidô [thizé]*; inuh tháim fijáis, ei thatei theiháis 
thu, fvikuntli fijái alláim. : Å Å 


1. TIM. 4, 1—15. 


IV, 1.- Tò dÈ avevua Zare Myeı, Gr 
Ev vorépoig emtgoie d'ogrdgoiret TIVES 
TS TIÍOTEWS, TO00EXOVTES "Eug 
niavoıs zat didaozahiaıs daıuoviwv, 

2. "En inozotosı ıyevdoloymv, xe- 
xevtuouxouéyov rjv Adieu ovvsíðnav, 


3.- Kolvovrwv yausiv, aneyeodaı 
Bowuatov, & 6 Arde Serge Els uerd- 
Anu werd Euyapıoriag TOig nı0Tols 
zal ineyvozócw nv dlear. 

4. “Ori QV xtlouu Ara xcov, xal 
ovdEy ` &nofintov Era eügagıorlas 
Aaußavouevov ` 

5. Ayıcleraı yo dré Aoyov Hol 
xoi Burer, 

6. Tavıa Úrotiðsusvos voig adel- 
pois xaÀóg Zog dıarovos XQwroU Tn- 
doU, Zvrospouevos voie Aoyoıs TS ní- 
otews x«i ıns xalis dıdaozaktas, Tj 
magnrokovgmxes ` 

7. Tovs dé Beßnkovs xal youndeıs 
uod ovs nagcırod. yuuvale dË oeevróyv 
rode sUGÉBsiay. 

8. H yàg owuarızn yvuvaola gäe 
oAlyov lori» wpéhiuos’ n dë eùoéperu 
mo0s navre OqéAuuoc Bow, Brems: 
iav. &xovoa Loris rc vOv xol TNS uel- 
Aovons. 

9. Ihoros 0.Aóyog xci néons čmo- 
doyns &£tog. 

10. Els: roUro yao xci xonıwuev 
kol ovedıldusde, Are Nınizauev èn} 
Ae four, Og Zero OWTNE nzx&vrov 
dvdownwv, udlıora nıorwv. 

11. Heoayyeıle taŭra zat dldaoxe. 


12. Made Gov „is veornros. zata- 
qoovtéro, alla rUzO& ylvov ron mi- 
otov, &v 16yo, Èv àvactooqij, &v ayc- 
717, [iv zvevuare], èv niote, èv ayvelg. 

13. "Eos Eoyonaı, TQÓTEYE Tj ava- 
yvaoeı, 17] magaxınoeı, Tjj dide xe. 

14. M gutkev toù àv aol zegloue- 
TOS, Ô 8 169r got dro moognrelas uera 
iInig£otoc TOY YELDOVTOV TQ EOPUTEOLOUV. 

15. Tavra uehëru, dv ToÚTOLS lað, 
iva Gov Á mooxonn paveok n [èr] 
AGO. 
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Spiritus autem manifefte -dicit quia 
in noyiffimis temporibus discedent qui- 
dam a fide, attendentes fpiritibus erroris 
et. doctrinis daemoniorum, 

In hypocrifi loquentium mendacium 
et. cauteriatam habentium fuam con- 
fcientiam, 

Prohibentium nubere, abstinere a 
cibis, quos deus creavit ad percipiendum 
cum gratiarum actione fidelibus et his 
qui cognoverunt veritatem. 

Quia omnis creatura dei bona, et 
nihil reiiciendum quod cum gratiarum 
actione percipitur: 

Sanctificatur enim per verbum dei 
et orationem. 

Haec proponens fratribus bonus eris 
minifter Chrifti Iefu., enutritus verbis 
fidei et bonae doctrinae quam  adfe- 
cutus es; 


Ineptas autem et aniles fabulas devita. 
Exerce te ipfum ad pietatem. 


Nam corporalis exercitatio ad mo- 
dicum utilis eft: pietas autem ad omnia 
utilis 'eft, promiffionem' habens vitae 
quae nunc elt et futurae. 

Fidelis fermo et omni 
dignus. 

In hoc. enim laboramus et maledici- 


acceptione 


mur, quia fperamus in deum vivum, 


qui eft falvator omnium hominum, ma- 
xime fidelium. 
Praecipe haec et doce. 


Nemo adolefcentiam tuam contemnat, 
fed exemplum efto fidelium, in verbo, 
in converfatione, in caritate, in fide, 
in caftitate. 

Dum venio, attende lectioni, exhor- 
tationi, doctrinae. 

Noli neglegere gratiam quae in te 
eft, quae data eft tibi per prophetiam 
cum inpofitione manuum presbyterii. 

Haec meditare, in his efto, ut pro- 
fectus tuus manifeftus fit omnibus, 
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IV, 16. Atfaihv du thus filbin jah du láifeinái, [usdáudó] thairhvis. 
in thaim, thatuh áuk táujands jah thuk filban ganasjis jah háus- 
jandans thus. 

V, 1. Séneigana* ni andbeitáis, ak gathlaih ve attin, en 
fv& bröthruns; 


2. Séneigós [vë áithei(m)s*, juggós [vë fviftruns in allái fviknein; 


3. * viduvóns fvérái, thózei bi funjái fijáina viduvénes 

4. Th jabái hvó viduvónó barna áiththáu barné barna- hàbái, 
galáisjáina fik* faurthis fvéfana gard barusnjan* jah andaláuni 
usgiban fadreinam. thata áuk ift gód jah* andaném in baldvaivøkja 
guths. 
` 5. Aththan föei bi funjäi viduvó ift jah áinakla,* vénida du gutha; 
jah thairhvifith in bidóm (jah áihtrónáim)* nahtam jah dagam; 

6. ith (ô vizóndei in azétjam, jah* libandei dáutha ift. 

7. Jah thata anabiud, ei ungafairinödös* fijáina. 

8. Aththan jabái hvas [vefaim (jah)* thishun ingardjam ni 
gathlaihith, galáubein invidith jah ift ungaláubjandin vairfiza. 

9. Viduvó gavaljaidau ni mins faihs-tigum jéré, fei véfi áinis 
abins kvéns, 

10. In vaürftvam gódáim veitvóditha habandei, jah* barna fó- 
didédi jah* gaftins andnémi jah* veiháim fótuns thvóhi jah aglöns 
vinnandam andbahtidédi jah allamma* vaurftv& gódáizé afarláiftidédi. 

11. Íth juggós viduvóns bivandei*; than duk in azétjam vizódé- 
deina vithra Chriftu , liugan vileina , 

12. Habandeins ftáua, unté frumein galáubein vana gatavidédun, 

13. Aththan famana jah unvaürítvóns láisjand fik thairhgaggan 
gardins, aththan ni thatáin unvaurftvöns, ak jah unfaürjós jah 
fairveitjandeins* [jah,]* ródjandeins, thóei ni fkulda find. 


14. Viljäu nu juggós liugan, barna bairan, garda valdan, ni 
dinahun inilón (—lév) giban andaftathja du (=in) ubilvairdein. — 


15. Ju duk fumós usvandidédun hindar Satanan. 


1. TIM. 4, 16—5, 15. 


IV, 16. Eneye osovrQ xol t) dudaoze- 
ia, Bmíueve aUroic TOVTO Aën TOLDV 
xdi OEQUTÒV grote KAL rode dx0VoV- 
ze Gov. 

V, 1. Ilosofvréoo un Zrrigëne, ald 
mager. de "ergoe, VEWTËDOVS- ØS 
aderpovs, 

2. Hosoßvreous ws unteous, VeEwTÉ- 
oas ws adehpas, èv ndon ayveig. 

3. Xýoťs r(u«, TS OVTOS gece, 

4. El dë oc y5o« crézva N čzyova 
&yet, UEVIRVETWORV TQOTOV TÖV fron 
oizoy eUcsBely zech Auoıßas anodıdovaı 
TOig 7ztQoyOvotg* voUro ydg Zorn (xa- 
109 xal) &zódéxrov Evøruov ToU $t0U. 
n H ðë óvroc NOX zal ueuovou£vn 
T AzUxEV En) TOV 960y Kol NO00UEVEL Tote 
Jenasow zat Tals 7TtQoOtuyceic VVKTÓS 
xol Auge" 

6. H dë onartuko oou TEIVNKUKEV. 
7. Koi taŭra nagayyerle va dve- 
zilmuntoı oy. 

8. El dé tis ry dien xci udkıore 
TOY OÈZELWV oU ztQovosi, ı7V Triorıv 
Zoe zai Eorıv dníorov yelowv. 

9. goe zarareyeosw un &Aerrov 
èrov Zëgsonre yeyovvia, Evös dvdoös 
und, 

10. "En Eoyoıs xalos uagrvgovuf- 
vn, al &rexvorgoynosv, ei &evodoxn- 


oe, & aylov nodas tvupev, si Fu- 


pouévois imioxcosv, ed nav foyo 
yaJ mzolov9qotv. 

11. Newreoas dà nous mega: 
ÔTAV yàp zeregro dono T0) Xgi- 
otoù, pue Sélovotv, 

42. "Eyovocı "oü Ori riv garan 
niotiv groen? 

13. Auo dë xat goyat uavdavovoıv 
TEOLEOYÓUEVUL Tas olzlas, oU uóvov 

"d oyal, dÀÀà xci plúagot xol me- 
ofeoyoı, Aalovocı tà um Óéoyra. 

14. Bovkoucı on vewtégas yauelv, 
TEXVOYOVELY, oixodsoztortiy , undeutoy 
dpoounv dıdovaı rQ àvtizeruévo kor- 
dogias yao: 

15. "Hà yao teves Eeroarenoav ont- 
00 rov greng, 
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Attende tibi et doctrinae, infta in 
ilis: hoc enim faciens et te ipfum fal- 
vum facies et qui te audiunt. 


Seniorem ne increpaveris, fed obfecra 
ut patrem, iuvenes ot fratres, 


Anus ut matres, iuvenculas ut fo- 
rores in omni calftitate. 
P Lé 
Viduas honora, quae vere viduae funt. 


Si qua autem vidua filios aut ne- 
potes habet, difcant primum domum 
fuam regere et mutuam vicem reddere 
parentibus: hoc enim acceptum eft co- 
ram deo. 

Quae autem vere vidua eft et defo- 
lata; fperavit in deum et inftat obfe: 
crationibus et orationibus nocte ac die: 


Nam quae in deliciis eft, vivens 
mortua eft. 

Et hoc praecipe, ut inreprehenlibiles 
fint. à 

Si quis autem fuorum et maxime 
domefticorum curam non habet, fidem 
negavit et eft infideli deterior. 

Vidua eligatur non minus fexaginta 
annorum, quae fuerit unius viri uxor, 


In operibus bonis teftimonium habens, 
fi filios educavit, fi hofpitio recepit, fi 
fanctorum pedes lavit, fi tribulationem 
patientibus fubminiftravit, fi omne opus 
bonum fubfecuta, eft. + 

Adolefcentiores autem viduas devita : 
cum enim luxuriatae fuerint in Chrifto, 
nubere volunt, 

Habentes damnationem, quia primam 
fidem irritam fecerunt: 

Simul autem et otiofae difeunt cir- 
cumire domos, non -folum otiofae fed 
et verbofae et curiofae, loquentes quae 
non oportet. 

Volo ergo- iuveniores nubere, filios 
procreare, matres familias effe, nullam 
occafionem dare adverfario maledicti 
gratia. 

Iam. enim quaedam converfae funt 
retro fatanan. 
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V, 16. Jabái hvas galdubjands áiththáu galdubjandei habdi viduvöns, 
andbahtjái im jah ni kaürjáidáu aikklesjö, ei tháim bi funjái 
viduvóm andbahtjai. 

17. Thái vaila fa*ragaggandans pratzbytatrjós (= PEN tvifalthdi- 
z0s fvérithós varrthai rahmjaindau, thishun (—mdis) tháiei arbaidjand 
in vaürda jah* láifeinái. * 

18. ‚Kvath áuk gaméleins ‚Auhfau thrifkandin munth ni faur- 
vaipjáis' jah ‚Vairths fa vaurftva* mizdöns is‘.* 


19. Bi praizbytérein* vróh ni andnimáis niba in andvaiıthja* 
tvaddjà * aiththau thrijó veitvódé. 


20. Ith thans fravaürhtans in "eoe alláizé gafak, ei jah 
thái antharái agis habáina. 

21. Veitvódja in andvaírthja guths jah fráujins [unfaris] * Iefuis 
Chriftáus jah thizé gavalidané aggilé, ei thata faftáis inu faurdö- 
mein, ni vafht táujands bi viljahalthein *. 


22. Handuns fpráutó ni mannhun* lagjáis ni(h) gamáinja fiáis 
fravaurhtim framathjáim. thuk filban fviknana faftáis. 


23. Ju ni drigkáis thanamáis vató, ak veinis leitil brukjäis in 
kvitháus * theinis jah thizö ufta* (aüuhté theináizó. ` 


24. Sumáizé manné fravaürhteis fvikunthðs find, faürbifnivan- 
deins du (táuái. fumáizé* than jah afargaggand. 


25. Samaleikó than jah vaurftva góda [vikuntha find jah. thô 
aljaleikós* (ik habandóna filhan ni mahta find. 


VI, 1. Sva managái [vë fijäina uf jukuzjái fkalkans, feinans fráu- 
jans alláizós [vérithós vairthans rahnjáina, ei namó fráujins jah 
láifeins. ni vajamérjáidáu. 

2. Aththan tháiei galáubjandans haband fráujans, ni frakun- 
neina, unt& bróthrjus find, ak máis fkalkinóna, unté galáubjandans 
find jah liubái, tháiei vailadédáis gadáilans find. thata láifei jah 
gathlaih. s 


3. Jabái hvas aljaleikós láisjái jah ni atgaggai* du háiláim 
vaürdam tháim fráujins unfaris léfuis Chriftáus jon. thizái bi ga- 
gudein laifeinäi, 

4. ith háuhthuhts, ni vaiht vitands, ak fiukands bi fóknins jah 


1. TIM. 5, 16—6, 4. 


V,.16. Ei ze motòs N moth Exergy- 

. 005, éreoreíro würtais, xol un pugei- 
obw d &xxAnote, iva tais OVTØS ynocıs 
ènuozéon. 

17. OË sie MQOEOTØTES MQEOFUTE- 
gor dinins tıuns dEıovodwonv, u&Ac- 
ora of zonıwvres Zu ÀAóyg zæ dida- 
zahig. 

48. Aéyer yàp N` yoaph Bovv &ho- 
ovt oU proces, zat tig dé fo- 
yaıns toù 10900 avrov. 

19. Kara noeoßvregou kumyoglav 
un magadeyov, Zerde Ed um imi dúo 
N TOIOV UQETÝQWV. 

20. Tode “uapravovras Zeien 
nayıov ÉAeyye, va xo of Aoınol po- 
Bov Eywoıv. 
^24. Aıaueorvpoucı ivoniov ToU 
HE0V zal (zvoíov) Xororoŭ "TgcoU zech 
TOV ixAewrQv cyyfAov, va TavTe pv- 
AEn zwgis ztooxo(ueroc, dën Torov 
Hure mgo0zAuow. 

H Xelgas Tox&os undevi EN 
undi zoıwwveı &uagrícug dhkoroleus. 
OEKUTOV dyvov TNOEL. 

23. Mnzerı Gdoozdrer, kka otvo 
oAlyy 400 dré TOV otóuayov dov xa 
TÚS murvos Gov coócvs(ac. 

24. Tıyov dv9gomov al guegrier 
zt9005Aof slow, nooKyovonı ss zoi- 
ow, tiot dë zal inaxolov9ovoiv. 

28. "(Qcaüroc zul t Eoya zé zuhe 


rooðnla (or), xal tù d)lws čyovtæ ` 


*Qupfnvar od duveran. 

VI, 1. Osor elö dré Zuyov doükor, 
tovs idfové Ósozórec zone rıuns dër. 
ove nyElodwooy, va un TO 0vouc toù 
9t0U zai n dıdaozalla Plaopnunzaı. 

2. Oí dë muoroVs Exovres deonorus 
un zerepoovettwoav, ótt &ðelpoi gl- 
ow, okka Gëllen dovisverwoav Or. 
otok slow xoi dyanınrol of INS EVEO- 
ysolas dvrıhaußavousvoı. Tavra di- 
daoze xol mugazdkeı. 

3. EL éregod ideale? zat um 
mooeoyeraı Óyrubvovan Aoyoıs tois 
tod‘ xvgíov nuwv "IncoU Xoir0U xci 
Tj zart Sieger dıdaozalle, 

4, Teriporeı, undtv &morauevos, 
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Si qua fidelis habet viduas, fubmini- 
ftret ilis, et non gravetur ecclefia, ut 
his quae vere viduae funt fufficiat. 


Qui bene praefunt prefbyteri, duplici 
honore digni habeantur, maxime qui 
laborant in verbo et doctrina: 


Dicit enim fcriptura Non. infrenabis 
os bovi trituranti, et Dignus eft opera- 
rius mercede[m] fua[m]. ~ 

Adverfus prefbyterum accufationem 
noli recipere, ni(i fub duobus aut tribus 
teftibus. 

Peccantes.coram omnibus argue, ut 
et ceteri timorem habeant. 


Teftor coram deo et Chrifto Iefu et 
electis angelis, ut haec cuftodias fine 
praeiudicio, nihil faciens in aliam par- 
tem declinando. 


Manus cito nemini inpofueris, neque 
communicaveris peccatis alienis. - Te 
ipfum caftum cuftodi. 

(Noli adhuc aquam bibere, fed vino 
modico utere propter ftomachum tuum 
et frequentes tuas infirmitates. 

Quorundam hominum peccata mani- 
fefta [unt praecedentia ad iudicium, 
quosdam autem et fubfequuntur: 

Similiter ‘et facta bona manifefta 
funt, et quae aliter fe habent abscondi 


- non poffunt. 


. Quicumque funt fab iugo fervi, do- 
minos fuos omni honore dignos arbi- 
trentur, ne nomen domini et doctrina 
blafphemetur. 

Qui autem fideles habent dominos, 
non contemnant, quià fratres funt, fed 
magis ferviant, quia fideles funt et di- 
lecti qui beneficii participes funt. Haec 
doce et hortare. 

Si quis aliter docet.et non adquies- 
cit fanis fermonibus domini noftri Iefu 
Chrifti et ei quae fecundum pietatem 
eft doctrinae, 

Superbus, nihil fciens, fed languens 
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vaürdajiukós, us thäimei vairthand neitha, [maürthra]* háiffteis*, 
anakviffeis, anamindeis ubilós, 

VI 5. Usbaltheins fravardidáizé manné ahin, at thaimei gatarnith' 
ift* funja hugjandané faíhugavaürki* vifan gagudein:  afftand af 
thaim fvaleikaim. * 


6. Aththan ift gavaürki* mikil gagudei mith ganaühin. 


7. Ni vaibt áuk brahtédum in thamma fairhväu: bi funjai*, 
thatei ni usbairan hva magum; 

8.' Aththan habandans usfódein jah gafkadvein, tháimuh ganó- 
hidái fijáima. A 

9. Aththan tháiei vileina gabigäi vairthan, atdriufand in frái- 
ftubnja jah hlamma* unhulthins jah luftuns managans unnutjans * 
jah fkathülans, tháiei faggkvjand * mans in fravardein jah. fraluft. 

10. Vaürts (allis) * alláizé ubiláizé ift faihugeirö*, thizózei.fu- _ 
mái gairnjandans afairzidäi_ vaürthun af galáubeinái jah* fik fil- 
bans gathiváidédun fairam managáim. 


11. Íth thu, jai manna guths, thata thliuháis, ith láiftjáis ga- 
raihtein, gagudein, galáubein, .friathva *, thuláin, kvairrein. 


12. Háifftei thô gódón háifft galáubeináis, undgreip libáin áivei- 
nón, du thizáiei lathóths is jah andháiháift thamma ‘gödin anda- 
háita in andvairthja managáizé veitvódé * 


13. Anabiuda (thus)* in andvaırthja guths- this gakviujandins 
alla jah Chriftáus léfuis this veitvódjandins uf Paüntjáu* Peilatáu 
thata gódó andaháit, : 

14. Faftan thuk thô &nabufn unvamma, ungafairinöda und 
kvuma fráujins unfaris léfuis Chriftáus, 


15. . Thanei [in]* mélam [véfáim táikneith fa audaga jah áins 
mahteiga jah thiudans thiudanóndané jah fráuja fráujinóndané, 


16. Saei áins áih undivanein jah liuhath báu(á)ith* unatgaht, 
thanei fahv manné ^ni áinshun nih falkvan mag. thammei fveritha jah 
mahts diveina. Amen. 


1. TIM. 6, 5—16. 


àÀÀà vocdv megt Inrnosis xol loyo- ` 


paytas ZE av ylvercı pióvor, Egeis, 
Bhoognulaı, vrovowı 7tovnoot , 

VI, 5. Aıonegargıpai SiepIaguévov &y- 
Zeen TÒV vodv xci dnreoregnuevov 
ans almdeles, voulovrov nogLouov 
siye nv eÜoEßBeıav. [Apioraoo and Tor 
ToLoUTOY.] 

6. "Eorwy d zoguGuóg uéyag Á eù- 
gëf ueri cUTCQxt(ag. 

7. OvOiy yàp elonveyzauev Els TOV 
zocuov, dien (= aAn8ic) Or, od? ge- 
veyzeiv TL dunrdurgäe 

8. "Eyovres dë diargopes zul oze- 
TTEOURTE ,: TOÚTOLS CQYEGINGOJLEUA. 

9. Oi dà Bovidusvor zmàiovreiv èu- 
Hintovaw elg neiguouòv xol nayida 
kol Enıyvulas noklds dvo(v)jrove xal 
BAefsodc, aitıves Buðíbovaiv toùs av- 
ØgúTovs els 01.2990V Kol dno. 

10. “Pia y&o TÉVTOV TOV xaxa 
otv ù YıLaoyvola, ns vulg 008Y0- 
EVOL dreien äggen and TNS níovtog 
x«i Edvrovg TEgLeneEıgaV 00 Uyoug Tok- 
hals. 

11. ZU dé, © Avdomne roU eo, 
tæra evye: øre dà songen, 
EVoEBeıev, MIOT, dyannv, Ünouovnv, 
pont eto euxy. 

12. Aywvítov tòv x«Aóv dywva TTS 
nlorsws, ÉzÀeBoU ıns alwvlov tons, 
eis Nv zins za) wuokóynoas mV 
aei duoloylav &yazttov zt0ÀÀQY uug- 
TÜQOY. 

- 13. Hoooyyeiio [001] dvanıov TOU 
FEO TOU Cooyovotyrog TÈ zt&yre xo 
XpioroU ’InooV rot ueotvoroevroc èm 
IIovitov Hılarov thv xaAnjv ouoAoyíay, 

14. Tnonoel os TNV dvrohnv Zon 
Jon, dven(ayuntor, uxor ts èmpa- 
velas ToU zvolov quov ’Inoov Xguorov, 

15. AV zeugols iðlors eiger o ua- 
gos xal uovos Juyaorns, Ó Baoıkevs 
TOV Baoıkevovrov zul zUgLOS TOY xv- 
guevöyrwv, 

16. 0 uóvos rov c 9oeyactay, pos 
olxàv angöoırov, Ov Siden dd &y- 
Zeiten ovðë ideiy duvari’ Q TUN 
xol xodroc KØVLOV, any... 
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circa quaeftiones et pugnas verborum; 
ex quibus oriuntur invidiae, contentio- 
nes, blasphemiae, fufpiciones malae, 
Conflictationes hominum mente cor- 
ruptorum et qui veritate privati funt, 
exiftimantium quaeltum elfe pietatem. 


Eft autem quaeftus magnus pietas 
cum f[ufficientia. 

Nihil enim intulimus in mundum: 
haud dubium quia nec auferre quid 
poffumus : 

Habentes autem alimenta et quibus 
tegamur, his contenti fumus. 

Nam qui volunt divites fieri, incidunt 
in temptationem et laqueum et defi- 
deria multa inutilia et nociva, quae 
mergunt homines in interitum et per- 
ditionem. 

Radix enim. omnium malorum eft 
cupiditas quam quidam appetentes erra- 
verunt a fide et inferuerunt fe doloribus 
multis. 


Tu autem, o homo dei, haec fuge, 
Tectare vero iuftitiam, pietatem, fidem, 
caritatem, patientiam, manfuetudinem : 


Certa bonum certamen fidei, appre- 
hende vitam aeternam, in qua vocatus 
es et confeffus bonam  confeffionem 
coram multis teftibus. 


Praecipio tibi coram deo qui vivificat 
omnia et Chrifto Iefu, qui teftimonium 
reddidit fub Pontio Pilato bonam con- 
fe[fionem, 

Ut ferves mandatum fine macula, 
inreprehenfibile usque-in adventum do- 
mini noftri lefu Chrifti, 

Quem fuis temporibus oftendet beatus 
et folus potens, rex regum et dominus 
dominantium, 


Qui folus -habet immortalitatem, lu- 
cem habitans inacceffibilem, quem vidit 
nullus hominum fed nec videre potelt, cui 
honor et imperium fempiternum, amen, 
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DU TEIMAUTHAÍÁU anthara (duftódeith).* . 


1,1. Pavlus apaüftaülus léfuis Chriftáus thairh viljan guths bi ga- 


háitam* libáináis thizôs in Chriftáu léfu, 


2. Teimáuthaíáu liubin barna. anfts, armáió, gavairthi fram 


.gütha attin jah Chriftäu léfu fráujin unfaramma. a 


3. Aviliudó gutha meinamma, thammei fkalkinó fram fadreinam 
in hráinjái gahugdái, hváiva uníveibandó haba bi thuk- gaminthi 
in bidóm meináim naht jah daga, : 

4. Gairnjands thuk gafaihvan, gamunands tagré theinäize, ei 
fahédáis usfullnáu, ; 

5. Gamaudein andnimands thizös, fei ift in thus, unliutöns ga- 
láubeináis, fei báuáida faurthis in avön theinái Lauidja* jah áithein 
theinái Aívneika; (ath)than tráua, thatei jah in thus*,  ., 


6. In thizözei vaihtáis gamáudja thuk. anakviujan anft guths, 
fei ift in thus thairh analagein* handivé meináizó. 


7. Unté ni gaf unfis guth ahman faürhteins, ak mahtáis jah 
friathvós jah inaheins. 


8. Ni nunu fkamái thuk veitvódithós fráujins unfaris léfuis 
nih meina, bandjins is, ak mitharbáidei aívaggéljón bi mahtäi 
guths, 

9. This nafjandins* uns jah lathóndins* lathónái veihái, ni bi 
vaurftvam unfaráim, ak bi feinái leikáinái jah anftái, fei gibana 
ift unfis in Chriftáu I&fu faür mêla áiveina, 

10. Ich gafvikunthida nu thaírh gabairhtein nasjandis unfaris 
léfuis Chriftáus, gatairandins raíhtis dáuth[a]u*, ith galiuhtjandins 
libäin jah unriurein thairh aívaggéljón*, 


11. In thóei gafatiths im ik mérjands jah apaüftaülus jah lái- 
fareis thiudó, 
19. In thizózei fairinös jah thata vinna, akei ni[h]* fkama mik, 


a 


; ^ 
AD TIMOTHEUM II. PER. 


I, 1. Deia, dz00r0Aoc '"DjooU Xoıorov 
dré Helnuaros 9800 xev ènayyekiav 
lwns ıns èv Xoıoro 'Inoov, 

2. Tiuo9éo dyannıo TÉZVY. ydo, 
eos, sloyvn ano soU TATEOS xoi 
XpioroU "InooU ToU xvgiov duy. 

3. Xdgw Zem TØ 9eQ, Ó AorotUo 
dz zQoyóvov iv zeängg ovvadyocı, 
eg dGOiuAeutroy £yo TNV zeg) 00V 

' uvelav èv vei; denosolv uov vuxróc 
xoi Nous, 

4. "Enuro9Ov oe idsiv, usuvnutvos 
gon TØV dese, Iva ege ztnooód, 


5. "'Ynóuvqow kaußavov ns èv col 
dvuzozoítov niotews, Ttg ivQxmotv 
aowrov iv vj učuun cov Awidı xci 
Tj unte cov Eùvizn, nereoucı dë 
Zei x«i iy ooi. 

6. Ar än «iríav &vauiuvozw ge 
avalwnvgeiv TO yapıoua ToU 9eoU, Ó 
orv èv col dia ts Zäre TOV 
KYEILOV Wov. 

7. O) yàp Soen zjuiv d Feds anved- 
pe edlas, álku duv&utoc xci dya- 
mns xci GoqoovicuoU. 

8. Mn ovy EnuoyuyIis TO eg: 
prov ToU zvgíov Nuov undi Zus róv 


üfcuioy «tov, lk GOvyxexozcdnooy: 


1Q esdayyellp zcr& doen Hov, 

9. Toü coca«vrog Ouëe x«i xoAÉ- 
c«yrog ziyosi &yíg, oU xarà T% Koya 
quÀv, dla zer& lav 00980 zul 
yagıw mv doäeigen uiv W XquorQ 
"InooU od yoóvov «iovíov, 

10. devseooSsioav dë viv dré tùs 
dnıyavelas TOU. sorgos jady "Inaoy 
Xoiorov, *ATKOYNGUVTOS UÈV TOV Ae: 
vatov, pwtlouvtos dë Cory zoi apsag- 
alev dré ToU evayyeklov, 

11. Eis © éré9qv PyO ungur xal 
anoorolog xoi dıddoza).os Säin: 


12. Al qv altlav zal Teure náa, 
AR oùz nuoyivouaı oide yo o 


EK 
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Paulus, apoftolus Chrifti Terað pèr 
voluntatem dei fecundum promiflionem 
vitae quae elt in- Chrifto Ielu, 


Timotheo cariífimo filio. Gratia mife- E 


ricordia pax a deo patre et Chrifto Iefu 
domino noftro. 

Gratias ago deo, cui fervio a pro- 
genitoribus in conícientia pura, quam 
fine intermiffione habeam tui memo- 
riam in orationibus meis nocte ac die, 


Defiderans te videre, memor lacri- 
marum tuarum, ut gaudio implear, 


Recordationem accipiens eius fidei 
quae eft,in te non ficta, quae. et habi- 
tavit primum in avia tua Loide et 
matre tua Eunice, certus fum autem 
quod et in te. 

Propter quam caufam admoneo te 
ut refuscites gratiam dei, quae eft in 
te per inpofitionem manum mearum. 


Non enim dedit nobis deus fpiritum 
timoris, [fed virtutis et dilectionis et 
fobrietatis. 1 

"Noli itaque erubefcere teftimonium 
domini noftri neque me vinctum eius, 
fed conlabora evangelio fecundum vir- 
tutem dei, 

Qui nos liberavit et vocavit vocatione 
fancta, non fecundum opera noftra, fed 
fecundum propofitum fuum et gratiam 
quae data eft nobis in Chrifto Iefu 
ante tempora faecularia, 

Manifeftata eít autem nunc per in- 
luminationem falvatoris noftri Iefu Chri- 
fti, qui deftruxit quidem mortem, in- 
luminavit autem vitam et incorruptio- 
nem per evangelium, 

In quo pofitus fum ego praedicator 
et apoltolus et magilter gentium; 


Ob quam caufam etiam haec patior, 
fed non confundor: fcio enim cui cre- 


Se 
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ntó váit  hvamma galáubida jah gatráua thamm'ei* mahteigs ift 


éi hats anal mein faftan. in jáinana dag*. 


e 


ES 


E "hr Frifaht habands* háiláizó vaürdé, thóei at mis háufidés 4 “in 
galáubeinái jah friathvái* (thizái)* in Chriftáu léfu, 


14. Thata gódó anafilh faftái thaırh ahman veihana, faéi 
báu(A)jith* jn uns. 
eese. Sal (thata)* thatei afvandidédun fik. af mis alläi, tháiei 
find in Afiái, thiz(&)ei* ift Fygaílus jah (H)airmögaines* ` 
16. Gibái armáión fráuja Aüneifeifaüráüs garda, untó ufta mik 
anathrafftida jah náudibandjó meináizó ni fkamáida fik; 
17. Ak kvimands in Rumái usdáudó(s)* fökida mik jah bigat. 
18. Gibái fráuja imma bigitan armahairtein at fráujin ïn- jái- 
' namma daga. jah ba filu [máis] in Aífaifón andbahtida mis, ‚vaila 
thu kant. 
II, 1. Thu nu, barn mein [valifö]*, infvinthei thuk (in anftäi, = vð 
in Chriftáu Tótu, > 
2. Jah thóei háufidés at mis thairh managa veitvödjavaurda* 
guths, thô anafilh triggváim* mannam, tháiei vairthái fijáina jah 
antharans láisjan. 2i 
3. Thu nu arbáidei [vë góds gadraühts Chriftáus léfuis. 


4. Ni Áinshun draühtinónds* fráujin dugavindith (ik gavaürkjam 
thizós aldáis, ei galeikái thammei draühtinóth. 
- 5. Jah than jabái háiffteith hvas, ni veipada, niba vitödeigs 
brikith. 

6. Arbäidjänds* airthös vaürítvja fkal frumift akrané. andniman. 

7. Frathei thatei kvitha. gibith áuk thus fráuja frathi us alläim. 

8. Gamuneis Chriftu Ïêfu urrifanana us dáutháim us. fräiva Da- 
v(e)idis* bi aívaggéljón meinái, $ 

9. In thizáiéi arbáidja und bandjós fi ie e akei vaürd 
guths nift gabundan. 

10. Inuh this all gathula bi thans gavalidans, ei jah thái ganift 
gatilóna, fei ift in Chriftáu Ïêfu mith vultháu aiveinamma, 


bh 
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mentorevze, ze neneıoucı Ori Uva- 
Tos Eorıv TNV 7t«oeó denn uov guide 
sie èzelrny zën duer, 

T3 “Yrorinwow Ze Zonertégren 
loyv, ov nag Zuod nzovoas, èv ní- 
GTEL zei d yet Tý Eu Xoworo Inooð: 

14. Tnv z«A5v neocónzqv qUAa&ov 
"dré mvevuatos &yíov ToU. Evoızovvros 
èv guf, 

18. -Oiðus TOÙTO, OTt ÁTEGTEKAPNGAV 
pe navres of èv rij Aoig, Gv Zorin 
Búyekos zo Eouoyérns. 

16. Awniëheos d zugıos TØ 'Ovnoı- 
q09ov olx, Ort ztoAÀdzic we dveipvsev 
zaù nv @hvoiv uov oùz àmcicyUvyÓm, 

17. Alla yevóuevoc &v Poun onov- 
daıoregov Zeg ue zut tuer. 

e 18. An ÒT- %ÚpLOS-EVOEIV ELEOS 
reg xuglov èv Zeen Tij qu£oq. zal 
Zon Ev "Esou Szóvnoty, Beltıov où 
ywuroztic. 

H, 1. Zù ov rézvov uov, Evduvauod 
& rij zagırı t zy Xeuorà "In600; 

2. Ka. Nrovgas rou Zuov dré 
nollov Vegan, TKVTA naoddov Tt- 
otos didier, ofriveg izayor Zon - 
TOL zæ érépove duda ci. 

3. Xb otv mezonddngoy = Zvyra- 
zoztt roov) ws z«A0€ OTEÁTLØTNS Xoi- 
otoù [nooU. 

4. Ovdeig oroarsvousvos Zunl£zereu 
zeis toù fiov zgeyuareioig, iva TQ 
srgerokoynoarrı «ofan. 

5. -Eav dë ua aN re, o) OTE- 
‚pevovraı, È&V un, vouluws GILON. 

6. Tov zonıovrae yewoyov dei mow- 
.T0V TOV zagmay nerakaußaveıv, 

7. Nost 6 Aën: dwe yoo cot ó 
xügioc: GÚVEOUN ÈV TÅOW. 

8. Mvnuoveve ’Inooov Xgıorov èyn- 
ytguévov èz vezoov, iz onfouc«rog 
Auvid, z«rà TO tÜeyyéAiov uov, 

-9. Ev d zuzonado ueygı dron 

Ge z«z0UQyoc, «hha d Jonge TOD 9£oU 
où dëderer, 
7.10. Aü Trofeo navre vzoufvo dré 
tous PzÀéxroUg, Iva zei «Urol garg, 
glas vUyaGiy ans iv XQuo:Q Togo 
ueta dó£qg almyiov. 
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"didi, et certus. fum “quia potens eft ps SCH e 


pofitum meum fervare de illum diem. _ 


Formam habe fanomm Stone quae. 
a me audifti. in fide et dilectione in 
Chrifto Iefu: 

Bonum depofitum cuftodi per fpiritum 
fanctum qui habitat in nobis. 


Seis hoc quod ayerfi funt a me om- 
nes qui in Afia funt, ex quibus eft 
Phygelus et Hermogenes. 

Det mifericordiam dominus Onefi- 
phori domui, quia faepe me-refrigeravit 
et catenam meam non erubuit, 

Sed cum Romam veniliet, follicite 
me quaefivit et invenit. 

Det illi dominus invenire mifericor- 
diam: a domino, in illa die. Et quanta 
Ephefi miniftravit, melius tu nofti. 


Tu ergo, fili mi, confortare in gratia - 
quae eft in Chrifto Iefu, 

Et quae audifti a me per multos 
teftes, haec commenda, fidelibus homi- 
nibus, qui idonei erunt et alios docere. 


Labora ficut bonus miles Chrifti Iefu. 


«Nemo militans deo implicat fe ne- 
gotiis faecularibus, ut ei placeat- cui 
fe probavit. 

Nam et qui certat in -agone, non 
coronatur nifi legitime certaverit. 

Laborantem agricolam - oportet pri- 
mum de fructibus accipere. 

Intellege quae dico: dabit: enim tibi 
dominus. intellectum in omnibus.” 

Memor efto Iefum Chriftum refur- 
rexiffe a mortuis, ex femine David, fe- . 
cundum evangelium meum, 

In quo laboro usque ad vincula quali 
male operans, fed verbum dei non eft 
alligatum. 

Ideo ommia fustineo propter electos, 
ut et ipfi falutem confequantur quae eft 
in Chrifto Iefu cum gloria. eaelefti.- 
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IL 11. Triggv thata vaürd. jabái (áuk) RE NS jah 
 mithlibam ; 

12. Jabái gathulam, jah miththiudanóm; jabái afáikam, jah is 
afäikith uns; 


13. Jabái ni galáubjam, jáins triggvs vifith. afáikan up. fik 
filban ni mag. Å 
14. Thizefi] * gamáudei, veitvódjands in — tá trhujins. 
..vaürdam veihan* du ni vaihtäi dáug, niba usvalteinái tháim háus- 
jóndam. 
15. Usdäudei thuk filban gakufanana usgiban gutha vadaltvjan 
 unáivifkana, raihtaba ráidjandan vaürd funjós. 


16. TI thô dvalóna [usveihöna] * láufavaürdja bivandei;. unté 
filu gaggand du afgudein, 


17. Jah vaürd izé [vë gund* vulith*: thizdei vefun* Drei. ' 
` náius* jah Filétus, 


18. Tháiei bi funjai usviffái usmäthn: kvithandans usftafs ju 
vaürthana, jah galáubein fumáizé usvaltidédun. 


19. Aththan tulgus gründuvaddjus guths ftandith, habands figljô 
thata: ,Kuntha fráuja thans, tháiei find is‘ jah- ,Afftandái-af un- 
felein hvazuh, faei namnjai namö fráujins.* EK. 


20. Aththan in mikilamma garda ni find thatäinei. kafa- gul- 
theinà jah filubreina, ak jah triveina jah digana, jah fuma du 
[verein*, fum'uth-than du unívérein *. 

. 21. Aththan jabái hvas gahráinjái fik thizé[i], vairthith kas du 
(verithäi, gaveiháith (,jah) bruk fráujin, du allamma vaürftvà gô- 
dáizé gamanvith. 


22. Aththan juggans luftuns thliuh, ith láiftei garaíhtein, ga- 
làubein, friathva*, gavairthi mith tháim bidái MARRE ad fráu- 
jan* us hráinjamma haírtin. "V 

23. Ith thós dvalóns jah untalöns (öknins bivandei, lands 
thatei* gabairand fakjóns. 


24. ith fkalks fráujins ni fkal fakan; ak kvairrus ‘vilan vithra 
a Å : 
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II, 11. Inoróc ò Aóyoc: ei y&g Gvva- 
NEIUVOUEV, ze ovrvinoouty * 


12. Ei ómouévousv, zal covufaci- 
AsUGout»* sb aovouusde (= -maóus9a), 
«üzelvog QOVNGETAL duëe 

13. Ei anıorovusv, &xeivog nıoTög 
Hver dotägogiet yàg Euvröy où ú- 
vert. 

14. "TeUre vrouluvnoze, dreunorg- 
góutrog Èvørtov toU zvofov(.) un ko- 
youerei(v) ,;] eis ov0iv yojoruov, ez 
KATKOTQOPN TOY Gzovóvrov. 2 

15. ZnoVdaoov oeævròv dësen 
muria tQ 960, Zongen avenat- 
Oyvvrov.0090rouoVyza, TÒV Aoyov TNS 
&ànóstac;. 

16. Tac dë Beßnkovs evopwvias ne- 
Qríórego : fl aÀsoy ydg TQOZÓWOVOLV 
dosßelas, 

17. Kal ó Aöyos QÛTOV ge yáyyoetvo 
vounv Beer, wv riv “Yuevaıos zal 
bns, 

18. Oitives TEQ} TNV &neuxv N0T0- 
geb, Aéyovree viv dvaoraoıv NÓN 

. yeyoveyaı, xol averQémovow TV Tı- 
mëtten (=T. vw. zÄ 

-19. O uévrov OTEOEOS Oeu£Lioc ToU 
$soU Éorqzcy, wv viv oqoayióe tev- 
gp "Eyre zone tos Oytee «roD, 
ef Anooımtwo ano adızias ztüg 0 QVO- 
udioy tò Zoe zvoiov. 

20. Ev: brain dë olzíg ovn Eorıv 


pórov OztUn Zova zal Zonge, IER 


zal Eine. zat dargazıya, zur & uiv 
Sie eu ü dé eis tulay’ 

21. ’Edv oUv Tiç Eno ðÁLN Eavrov 

drd Tovrwy, Zora OxtÜoc tlg TLUNY, 

nytaouevor, (zei) eUzonotoy TØ deed. 
zn, 790c (=eis) ngv Eoyov -ayadov 
nroıuaouevov. 

22. Tas d venrsgızas Zmıdvulas et: 
yt50tozs dà dızaoovvnv, nlotıy,ayarımv, 
Sigäung ueré [ncvrov] zen Znseiou- 
Hënn Téi zUgıoV èz zudapüs zagdtes. 

23. Tag dë qut Qc za dnaudeirovs 

Gordon genre, Eidws Ott VEVOS 
Häng, 
- 24. 4oUAov di zuglov où det udye- 
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Fidelis fermo. Nam fi 
fumus, et convivemus: 


commortui 


Si fustinemus, et'conregnabimus: fi 
negabimus, et ille negabit nos: 


"Si non credimus, ille fidelis manet, 
negare fe ipfum non poteft. 


Haec commone teftificans coram do- 
mino. - Noli verbis contendere, ad ni- 
hil utile, ad fubverfionem audientium. 


Sollicite cura te ipfum probabilem 
exhibere. deo, operarium ineonfufibilem, 
recte tractantem verbum v£ritatis. 


Profana autem inaniloquia devita: 
multum enim proficient ad impietatem, 


Et fermo eorum ut cancer- ferpit. 
Ex quibus eft Hymenaeus et Philetus, 


Qui à veritate exciderunt, dicentes 
refurrectionem iam factam, et fübvertunt 
quorundam fidem. 


Sed firmum fundamentum dei ftetit, 
habens fignaculum hoc Cognovit domi- 
nus qui fuut eius, et Discedat ab ini- 
quitate omnis qui nominat nomen. do- 
mini. 

In magna autem domo non folum funt 
vafa aurea et argentea, fed et lignea 
et-fietilia, et quaedam- quidem in hono- 
rem, quaedam autem in contumeliam: 

Si quis ergo emundaverit fe ab iftis, 
erit vas in honorem, fanctificatum et 
utile domino, ad omne opus bonum pa- 
ratum. 


Iuvenilia autem defideria fuge, fe- 
ctaré vero iuftitiam, fidem, caritatem, 
pàcem cum his qui invocant dominum 
de corde puro. 

Stultas autem et fine difciplina-quae- 
ftiones devita, fciens quia generant lites: 


Servum autem domini non oportet 
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allans, láifeigs, usthulands, 


II, 25. Ín kvairrein talzjands thans andftandandans, ` niu dios gi-. 
bái im guth idreiga du ufkunthja funjós, NI 

26. Jah uifkavjáindáu* us unhulthins vruggón, fram thammei 
gafahanái tiuhanda* afar* is viljin. | á 


III, 1. Aththan thata kunneis, ei in lain dagam atgaggand 
.‚jera fleidja dir 
2. Jah* vairthand mannans fik frijöndans*, faihugairnäi, biháit- 
jans, báuhhairtái,* vajamérjandans, fadreinam ungahvairbäi, láuna- 
vargós, unairknai*, 
3. Unhunflagái, unmildjai*, fairinöndans, ungahabandans fik, un- 
manariggvái*, unfeljài, 
4. Fralévjandans, untilamalfkái, ufbáulidái, frijóndans viljan 
feinana* máis tháu* guth, A 
5. Habandans hivi gagudeins, ith maht izós invidandans: jah* 
thans afvandei. RR o 
6. "Unté us tháim find, tháiei* fliupand in gardins jah* fra- 
hunthana tiuhand kvineina* ufhlathana* fravaurhtim, thóei tiuhanda 
[du] luftum* miffaleikáim, 
7. Sinteinó láisjandóna fik, (jan-)ni Ate? viska? in tte 
funjós kviman mahteiga. ? 


8. . Aththan-thamma háidáu ei* Jannis* jah Mambrés* andftö- 
thun Móféza, fva jah thái andftandand funjái, mannans fravaür- 
thanai ahin, uskufanái bi galaubein ; 


9. Akei ni theihand du filufnái, unté unviti (zë fvikunth* vair- 
thith alláim, fvafvê. jah * jáináizé vas. 


10. Ith thu galáifta is* láifeinái meinái, usmöta, (münafidáu,)* 
galáubeinái, usbeifnái , friathvái*, thuläinäi, 


11. Vrakjóm, vunnim, hvileika mis vaürthun in Antiaükiái; in 
Eikaünión, in Lyftröm*, hvileikós vrakös* usthul(á)ida* jah us al- 
láim mik angie fráuja. 


2. TIM. 2:05.55 040b. 


gäer, dlÀà Hrov evar nog énger, 
dıdazrızov, avesizazov, 

IL, 25. Ev (=Züv) geiert naudev- 
ovre rote ayrıdıarıseugvous, un rote 
dan) &Üroig d 4t0c weravoruv elc 
dniyvooıy dimdelas, 

26. Kal avaynııwoıy èz rác rop dix- 
polov neyidos, Høyonutvor om aù- 
TOL Els TO ixt(vov 9éÀqua. 

IH, 1. Tojro dË yívwozxs[re], ën Bv 
loyataıs Nugonıs 2vornoovraı zegol 
xukenot. 

2. "Eoovraı yo ` of avggwnoı pih- 
era, quÀegyvgor, ahaloves, ÜztQn- 
gavor, Blaogmuoı, yovevoıv aneıdeis, 
ExdorOTOL, avooıoı, 

3. Aorooyoı, aonovdor, ÓufoAo:, 
úzoarels, avnusgoı, ayılayadoı, 


4.. Hoodöraı, moorereis, TETUPO- 
uévor, Yılmdovor ualkov n YıRodeot, 


: 5. "Eyovres uoopwoıv EÜoEBelas, TNV 
dë deu aurjs novnusvor' zo TOÚ- 
TOUS anorgenov, 

6. "Ex Toút@v ydg slov of iyOv- 
vovreg Eis Tas olziaç zat elyueAott- 
lovres yvvouxáoue 0E0WOEVUEVE uag- 
Tbk, ayousva Emisvulcıs noızllaıs, 
7. Olavrore navdavovra za) unde- 
MOTE de èntyvoow cAmót(ac &ÀOtUy 
duvdpeve. : 

8. "Ov voóztov Sè "Tavvrc xoci Mau- 
Bons (= Taußons) avreornoav Mo(v)on, 
oÚtws xci OŬTOL dvÓ(orayTGL Tjj di: 
sel, AvIowroL ak s 70v 
voUy, diene: megl TNV niorıy. 

eh A oU mozo povo Zi nAeiov' 
d yao droe avrøv čzðņlos foru (= 
èst) now, oç xoi ú Zaire &yevero. 

10. Zù dà maonzokovsnzás mov rij 
dið«ozallg, T Ga, t) ztooséaet, 
bi nioreı, Si uazoodvulg, T1 ayanın, 
zn Unouovn, : 

41. Toig duoyuoic, roig aðu 
aw, oic uot Eyevero £y Avruoyeig, èv 
LECH èv EEN olovs droyuovs 


Unnveyze, zal- èz navrov ue Zodoezo 


6 xúgroç (= edel, 
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litigare, fed manfuetum effe ad omnes, 
docibilem, patientem, 

Cum modeftia corripientem eos qui 
refiftunt, ne quando det illis deus pae- 
nitentiam ad cognofcendam veritatem, 


Et refipifeant. a diaboli laqueis, a 
quo capti tenentur ad ipfius voluntatem. 


Hoc autem feito; quod in noviffimis 
diebus inftabunt tempora periculofa,/ 

Et erunt homines fe ipfos amantes, 
cupidi, elati, fuperbi, blafphemi, paren- 
tibus inoboedientes, ingrati, fcelefti, 


Sine affectione, fine pace, crimina- 
tores, incontinentes, immites, fine be- 
nignitate, 

Proditores, protervi, tumidi, volupta- 
tum amatores magis quam dei, 


Habentes fpeciem quidem: pietatis, 
virtutem autem eius abnegantes:. et 
hos devita. 

Ex his enim funt qui penetrant do- 
mos et captivas ducunt mulierculas one- 
ratas, peccatis, quae ducuntur variis 
defideriis, 

Semper difeentes et numquam ad 


fcientiam. veritatis pervenientes. 


Quemadmodum autem amnes et 
Mambres reftiterunt Moyli, ita et hi 
reliftunt veritati, homines corrupti mente, 
reprobi circa fidem. 


Sed ultra non proficient: infipientia 
enim eorum  manifefta -erit omnibus, 
ficut et illorum fuit. ` 

Tu autem adferutus es meam doctri- 
nam, inftitutionem, propofitum, fidem, 
longanimitatem, dilectionem, patientiam, 


Perfecutiones, paffiones, qualia mihi 
facta funt Antiochiae, Iconii, Lyftris, 
quales perfecutiones fustinui, et ex om- 
nibus me eripuit dominus. 
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IIT, 12. Jah than allái, tháiei vileina gagudaba liban in Chriftäu 
iefa, vrakös vinnand. 


13. Th ubilái mannans jah liutái theihand du vairfizin, * aírzjái 
jah airzjandans. 


14. Íth thu [framvairthis] * vifáis* in tháimei galáifidés ^ thuk 
. jah gatráuáida find thus, vitands, at hvamma ganamt, 


15. Jah thatei us barnifkja veihós bókós kunthés thós mahtei- 
góns thuk usfratvjan* du. ganiftái thaırh galáubein thó in Chriftáu 
Téfa. 

16. All bókó gudifkáizós ahmateináis jah thaurftös* du láifeinái, 
du gafahtái, du garalhteinái, * du talzeinái in garaihtein, ~ + 


17. Ei ustaühans* fijái manna guths, du allamma vaürftvé gô- 
dáizó gamanviths. 


IV, 1. Veitvódja in andvairthja guths jah fräujins Chriftäus léfuis, 
Dei fkal ftójan kvivans jah dáuthans bi kvum is (jah)* thiudi- 
naffu is. Å 


2. Mérei vaurd, (in)ftand* uhteigö* unuhteigó, gafak, gathlaih, 
gahvótei in allái usbeifnái jah läifeinäi. 


3. Vairthith (Auk)* mel, than háila láifein ni usthuland, ak du 
feináim luftum (ga)dragand* De láifarjans, futhjóndans* háufein; 


4. Aththan* af funjái háufein afvandjand, ith du fpillam gavand- 
jand (ik. 


5. Íth thu andathahts fijáis in alláim, arbäidei*, vals vaur- 
kei* aivagg£liftins, andbahti -thein usfullei. 


6. Aththan ik ju hunfljada jah mêl meináizós disviffáis * app. 
7. Háifft thô gódón háifftida, run ustáuh, galáubein gafaftáida. 


8. Thathró(h) than* galagiths ift mis väips- garaihteins, thanei 
usgibith mis fráuja in jáinamma daga, fa garaihta* ftáua, aththan 


2 TIM. 3, 12—4, 8. 


IH, 12. Kat navres Jè of 3éAlovreg eù- 
oeßos Dv iv Xoıoro TyooU 0ioy05- 
covrau. j i X, 

13. ITovnool dè dvgownoı zei yön- 
TES ng0x01)ovoy iai zé zeigen, Thà- 
vovres zi THlavwøubvot. 

14. ZU dè ueve èv oig Zundes nal 
motons, das ze tivos (=tivwy) 
Euades, 

15. Kor ën ano foéqovg và soù 
yoeuuere oldas zé Óvvcusvd.ot 00- 
gioar els gargoien dux niorews tùs Ev 
Xo "IncoV. 

16: loe Age JEóÓTVEVOTOS xoi 
ogyelıuos noös didaozailav, mpg 
ELEYKOV (=&oyu o»), rroös énevóg9c- 

' Guy, "gie nadelay viv èv Serwoodrn, 

A7. “Iva &grtos N. 9 ron 9600 &y- 
How7105, Todos zt&v Éoyov &yagóv Zeng. 
Tuou£vos. 

IV, 1. Auauaorvooucı &vanıov ToU $600 
xal (ToU zuglov) Xooroo "IqooU toù 
uéllovrog zolveıv geg xol vezgovs 
-xera (= zo) ryv Enıpaveıev erof zal 
rjv Beoılelav erof, 

92. Knovsov róv Aoyov, níorn9i 
cùzalows unrdlows, EleyEov, émr(umnoov, 
ztegaz&Asgov, ÈV gn uezooSvute zei 
dide. 

3. Eott y9 zoi0g; re TNS Uyi- 
auovong dudaozehas oz AVecovreu, 


alla zarte (= ngos) tès elas Imsvulas 


Euvrois (= «Uroic) serrowoevoovom di- 
daozaAous, zVNFOusEVvor TNV degt, 
.4. Kel ano uiv TNS. almdelas TNV 
dxon]v moorgkıyovow, imi di vovg 
uvsovs dzroammoovrau. 
(5. Zù de vige Pv ndow, xazonda- 
mov, foyov nolnoov ts)myysiiroU, 
rjv diezovlav Gov.ztÀnooqognoov. 
6: Eyo yàg 70m onévoouat, xci d 
zaroos Tuc funs avaAvococ iqéornzev. 
7. -Tov dyova TV xaAóv- (=T. z. d.) 
3yovtGQuea, tov Ógóuoy reréieze, Tiv 
mier TE- monzu ` 
8. Aoınov anöxsıral uou ó ths di- 
zarooúvns orégpavos, Ov anodwoeı por 
d zúgros: èy èzelvy. Th Hué, o deeg 
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Et omnes. qui volunt`pie vivere in 
Chrifto Iefu perfecutionem patientur. 


Mali autem homines et feductores 
proficient in peius, errantes et in erro- 
rem mittentes. 

Tu vero permane in his quae didi- 
cifti et credita funt tibi, feiens a quo 
didiceris, 

Et quia ab infantia. facras litteras 
nofti, quae te poffint inftruere ad fa- 
lutem per fidem quae eft in Chrifto 
lefu. - 

Omnis Teriptura divinitus infpirata 
et utilis ad docendum, ad arguendum, 
ad corrigendum, ad erudiendum in iu- 
ftitia, ; 

Ut perfectus fit homo dei, ad omne 
opus bonum: inftructus. R 


Teftificor coram deo et Chrifto Iefu, 
qui iudieaturus eft vivos ac mortuos, 
et adventum ipfius et regnum eius, 


Praedica verbum, infta oportune in- 
portune, argue, obfecrà, increpa in 
omni patientia et doctrina. 


Erit enim tempus eum [anam do- 
etrinam non fustinebunt, fed ad fua de- 
fideria coacervabunt fibi magiltros, pru- 
rientes auribus, __ 


Et a veritate quidem auditum aver- 
tent, ad fabulas autem convertentur. 


Tu vero vigila in omnibus, labora, 
opus fac evangeliftae, minifterium tuum 
imple. `; 

Ego enim iam delibor, et tempus 
meae refolutionis inftat. 

Bonum certamen certavi, curfum con- 
fummavi, fidem fervavi: 


In reliquo repofita. eft mihi corona 
iuftitiae, quam reddet mihi dominus in 
illa. die, iuftus-iudex; non folum autem 
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ni thatáinei mis, ak jah alláim*, tháiei frënd kvum is. 


IV, 9. Sniumei kviman at mis fpráutó; 


10. Untó Démas mis biláith, frijónds thô nu ald, jah* galäith 
du Thaiffalaüneikái, Kréfkus* du Galatiäi* Teitus du Dalmatiái.* 


11. Lukas ift mith mis áins. Marku andnimands brigg mith 
thus filbin, unté ift mis. bruks du andbahtja.* 


12. Aththan Tykeiku infandida in Aifaifón. 


13. Hakul*, thanei* biláith in Tráuadái at Karpáu, kvimands 
atbair jah bókós, thishun maimbranans. 


14. Alaikfandrus* (fa)* áizafmitha managa mis unthiutha us- 
táiknida. usgildith* imma fráuja bi vaürftvam is; pr 
15. Thammei jah thu vitái. filu áuk andftöth unfaráim vaurdam. 


16. In frumiftón meinái funjónái ni manna mis mithvas*, ak 
allái mis bilithun. ni rahnjáidáw im. 


DU TEITAU áQaftdéitb) *. 


I, 1. Pavlus, fkalks guths, ith apaüftaülus léfuis Chriftäus bi ga- 
. láubeinái gavalidáizé guths jah ufkunthja funjóns, fei bi gagudein 
its Å 
2. Du vénái libáináis áiveinóns, thöei gaháiháit unliugands* 
guth faür mêla aiveina, k 2 
3. Ith atbairhtida mêla fvefamma vaürd fein in méreinái, fei 
gatráuáida ift mis* bi anabufnái nafjandis unfaris guths, 


4. Teitau, valifin* barna bi gamáinjái galáubeinái. -Anfts jah 
gavairthi* fram gutha attin jah Chriftáu Ïèfu nasjand unfaramma. 


5. In thizózei* vaíhtáis biláith. thus. in Kretäi, ïn thizó ei* 


"Cem iS Pb: 


2. TIM. 4,9 — TIT. 1,5. 


*omns, où uóvov dë fol, alld zal 
ztücty TOLG NyuTINKOOW vy Enıpavsıav 
«ÜTOV. 
IV, 9. Znovdaoov 39s» 71005 uà tæ- 
WS. 


10. Anuäs yc ue byzotiansv, de, ` 


ztGag 70V VÜV alava zc Enogevdn cic 
` Osoguioviziv ,' Korjaxns eis Tokattav, 
Títos eis dahuotiay" 

11. Aovzds Zorn ùv Ruoi uovos 
(=povos uer èuo). Maoxov @vaha- 
Bàv (ye)ys uet% oe@vroÖ‘ Eorıv yüo 
HOL &Uyorotos, elg dınzoviar. 

12. ee d aneoreıla dc Epe- 
Gov. 

13. Tov. eléng, Ov &méAvmov iy 
` Towdði nuo% Kan, £gyouevog qos, 
zat tú Bıßkia, ucAiora Tas usufocvdc: 

14. Aiésavðgos d Kxahzevs okka 
po pg Eveðalóaro: ånoðøn (=-0081) 
KÚTØÐ o douce zara ré Eoya cUrOU. 

15. "Or za? où qvàiáocov Alav yàg 
&vüéorQztv roig nuerepoıs Aöyors- 

16. "Eu et Town mov &zoloyíe 
oùdtis uor GvuzteoeyÉvezo, Gil zéi. 
tes ue &yzareiınmov‘ un altois koyi- 
dein? 


SC sue e e gee v 
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mihi, fed et his qui diligunt adventum 
eius. 


Feftina venire ad me cito. 


Demas enim me dereliquit, diligens 
hoc faeculum, et abiit Theffalonicam, 
Crefcens in Galatiam, Titus in Dal- 
matiam : i 

Lucas eft mecum folus. Marcum 
adfume et adduc tecum: eft enim mihi 
utilis in minilterium. 


Tychicum autem mifi Ephefum. 


Paenulam quam reliqui Troade apud 
Carpum, veniens äffer, et libros, ma- 
xime autem membranas. 

Alexander aerarius multa mala mihi 
oftendit: reddet ei dominus fecundum 
opera eius. 

Quem et tu devita: 
ftiti& verbis noftris. 

In prima mea defenfione nemo mihi 
affuit, fed omnes me. dereliquerunt: 
non illis reputetur. .... 


valde enim. re- 


CE EC RO CE) 


dr AD STITUM. 


L1. Tlaðkos doUlog Joð, anootolos 
dë "InooU. Xoıorov zara nlotiy Exlez- 
TOY toU za) èntyvoow dÀnót(ec TNS 
zur. EVotpeiav, 

2. "En (EN Fríði tons «laviov, 
nv Enmyyelkaro `ó prem 960g 700 

Zënn ciovíov , 

3. Eyavegwoev dé ‚zuıgois Wies TÓy 
Àóyov avtov y znovyuarı 0 Enıorev- 
Ann Zu za Enıraynv ToU cor$ooc 
NUOV -JE0Ù, 

4. .Tíro yvnoío vrézvo zer& Zorn 
ntorıy. yagis [,ÉAeoc,] zar elonvn drd 
Jeod, naros zal [zvolov] Xgıorov 
`IncoÜ roU COTOS Gun, 

5. Tovrov yapıv &néhiroy (=xare- 
hınov) oe Zu Konrn, fue ta Aelnovre 


Paulus fervus dei, apoftolus autem 
Iefu Chrifti fecundum fidem electorum 
dei et agnitionem veritatis, quae fecun- 
dum pietatem eft, 

In fpem vitae aeternae, quam pro- 
mifit-qui non mentitur deus ante tem- 
pora faecularia, 

Manifeftavit autem. temporibus “mis 
verbum fuum in praedicatione, quae 
credita eft mihi fecundum praeceptum 
falvatoris noftri dei, 

Tito dilecto filio fecundum. commu- 
nem fidem. Gratia et pax a deo patre 
et Chrifto Iefu falvatore noftro. 


Huius rei gratia reliqui te Cretae, 
ut ea quae. defunt corrigas et confti- 
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vanata atgaralhtjáis jah gafatjáis and baürgs breit. 
fvafvé ik thus garaidida. 
I, 6. Jabái hvas ift ungafairinöds*, áináizós. kvénáis aba, barna 
habands galaubeina*, ni in uskviffái usftiureins áiththáu. unga- 
hvairba. à 

7. Skaluth-than aipifkaüpus ungafairinöths vifan,' [vë guths 
"faüragaggja, ni háuhbaírts [, ni biháitja]*, ni thvairhs*, ni veinnas, 
ni flahals *, ni aglaitgaftalds*; 

8. Ak gaftigóds, bleiths, àndathahts, garaihts, veihs, gathaürbs, 


9. Andanémeigs (this) bi láifeinái vaürdis* triggvis,* ei mahteigs 
fijài jah gathlathan in láifeinái háilái jath-thans andftandandans 
gafakan. 

10... Sind áuk managái ungahvairbái, laufavaurdai*, lutóndans *, 
thishun* thái us bimáita, 


11. Thanzei fkal*. gafakan; tháiei gardins allans usvaltjand 
läisjandans thatei ni fkuld ift, in faihugairneins. à 

12. Kvath áuk* fums izó, fvós izó praüfétus ,Kréte(i)s finteinó 
liugnjans, ubila ..biarja*, vambös latös.‘ i 

13. Sô* ift veitvódei funjeina. in thizözei_falrinös gafak ins 
hvaffaba, ei háilái fijáina in galaubeinäi, 

14. Ni atfaihvandans judáivifkáizé fpillé* jah anabuíné manné 
afvandjandané (is funja. 

15. Aththan all hráin hrainjaim; ith bifáulidàim jah unga- 
láubjandam ni vaiht hráin, ak bifáulida find izé jah aha m mith- 
viffei. 

16. Guth andháitand kunnan, ith vaurftvam invidänd) andafét- 
jái vifandans jah ungaláubjandans jah du allamma vaurftve ganze 
uskufanai *. Å 
TI, 1. `Íth thu rödei, thatei gadóf ift thizái háilón láifeinái. 


ba? 
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Enıdıog9Won ze zaruorjons zer ztó- 
Àv. sroeoßureoous, ws Zon 001 drere- 
Ecumv, 

I, 6. Itf; Zoe aveyzimtos, wies 
yvvoizóg dvo, v£zvo: yov 010, un 
èv zatnyogig dowriag N Avunotezte. 


7. AÑ yo tòv iníozonov &véyzin- 
Tov Eivaı, Oc $&0U olzovcuov, un ~v- 
3605, un.ooylkov, un nagoıwov, u 
ierg, un clayoozsoón, 

8. Alla pilótevov, yıldyadov, 6w- 
q.9ora, Oízotov, oan, &yro0rn, 
` 9. Ayrsyousvov Tod zato thy dıdayıv 
zı0rod Àóyov, iva [xæ] duvarös 7 zo 
raoazakeiv Ev ri didaozailg tij vyvat- 
vovon zi Toùs &vriléyovrag yrs. 

10. Eò. yağ solok [zei] avuno- 

Tazroı ueraıokoyoı [zo] yesvanaraı, 
peiora [02] oi Ze negırouns, 
"44. Ob; det Zrrıorouilsıy, olrtıyes 
Skovs olzovs &yeroémovow, dıdaozov- 
tes Q un dei, «loyooU #£gdous adu. 
` 42. Einéy (02) rig E virov reos 
«Ur mgops Kontes del ıyevoren, 
zaza Inola, ydottOES oyal. . . 

13. “H uogotvola «Urn boriv éinäde 
(= d. 2.) Me ën alılav Fleyga wöroüs 
aroTouws, iva byıalvwary ÈV ri nioreı, 

14. Mn nooo&yovres Iovdaixois uv- 


Jois zal Evroldis avIEWNWV dnoorQt- 


qouévov viv alndeıav. 
15._Ilevra (uiv) zageoa roig 2090- 
gois ` Tois dë uswiauuevors zoù ani- 
oro1s. oVdEV zeäegdn, Alu ueulayraı 
"ergi zul 6 vote zei d Ovveidnoıs. 
16. Osov ouoloyovoıy tlÓÉvow roig 
di Foyors dovoUrrow, Gdeiusrok Ovtec 
xul dages zal noos av. £oyov ya- 
Jv adozıuoı. 
H, 1. Zu dè Adler & moém& TN vyımı- 
vovon drdegsel/o, ; 
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tuas per civitates presbyteros, ficut et 
ego tibi dispofui, 


Si quis fine crimine eft, unius uxoris 
vir, filios habens fideles, non in accu- 
fatione luxuriae aut non fubditos. 


Oportet enim epifcopum fine crimine 
effe ficut dei dispenfatorem, non fuper- 
bum, non iracundum, non vinolentum, 
non percufforem, non turpilucri cupidum, 
- Sed hofpitalem, benignum, fobrium, 
iuftum, fanctum, continentem, 

Amplectentem eum qui fecundum 
doctrinam eft fidelem (fermonem, ut 
potens fit et exhortari in doctrinà fana 
et eos qui contra dicunt arguere. 

Sunt enim multi et inoboedientes, va- 
niloqui et feductores, maxime qui de 
eircumeifione (unt, 

Quos oportet redargui, qui univerfas 
domos fubvertunt, docentes. quae non 
oportet turpis lucri gratia. 

Dixit quidam ex illis proprius ipforum 
propheta Cretenfes: femper . mendaces, 
malae beftiae, ventres pigri. 

Teftimonium hoc verum eft. Quam 
ob caufam increpa illos dure, ut fami 
fint in fide, 

Non intendentes iudaicis fabulis et 


mandatis hominum, averfantium [e a 
veritate. 
Omnia munda mundis: coinquinatis 


autem et infidelibus nihil mundum, fed 
inquinatae funt eorum et mens et con- 
fcientia. Å 

Confitentur fe noffe deum, factis 
autem negant, cum funt abominati et 
incredibiles et ad omne opus bonum 
reprobi. 

Tu autem loquere quae decet Tanam 
doctrinar. 
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[DU FILEMAUNA .anaftódéith.] 


m 


11. Saei fimlé thus unbruks vas, ith nu thus jah mis bruks. than’- 
uh* infandida. 


12. Ïth thu ina, that” ift meinós brufts*, andnim, : 


13. Thanei ik vilda at mis gahaban, ei faür thuk mis andbah- 
tidédi in bandjóm aívaggéljóns. : 

14. Íth inu thein ragin ni vaíht vilda täujan, ei ni fvafvà bi 
náuthái thiuth thein fijái*, ak us luftum.* ear, 

15.- Áuftó áuk duthé afgaf (ik du hveilai, ei áiveinana ina 
andnimáis, * 

16. Ju ni fvafvà fkalk, ak ufar {kalk bróthar liubana, usfindó 
mis, ith hvan filu máis thus jah in leika jah in fráujin. = 


17. Jabái nu mik habáis du gamana, andnim thana (vé mik. 
18. bh jabái hva gafkóth thus áiththáu fkula* ift, thata mis 
rahnei. — 
19. Ík Pavlus gamélida meinái handáu: ik usgiba; ei ni kvi- 
tháu thus, thatei jath-thuk filban mis fkula* is. 
20. Jái, bróthar, ik theina niutáu in fráujin. anathrafftei mei- 
nós brufts in Chriftáu. | 
21. Gatráuands ufháufeinái theinái gamelida thus, vitiis tha- 
tei jah ufar thatei kvitha, táujis; 
22..Bi(d)jandzuth-than*, manvei mis falithvós.: vénja áuk, ei 
thairh bidós izvarós fragibäidau izvis. 
. 23. Göleith thuk Aipafras, fa mithfrahunthana mis in Chriftáu 
_ léfu; ; 
24. Markus, Areiftarkus, Démas, Lukas, gavairftujans meindi. 
29. Anfts fráujins unfaris Iefwis Chriftaus mith ahmin izvaramma. 
Amen. 


Du ,Filémadna (wstaúh,) melith ift af Rumái thawh Aúndfimu ingardjan. 


— wÝ 
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AD PHILEMONEM. 


41. Tov note go Cygnorov, Vuvi 
dè [xal] oo} zal àuol sÜzomorov, Ov 
OVET ego. 

12. (ZU 92) airov, tour Eorıy ra &ud 
onlayyva (zpooAcfov), 

13. “Ov Zoe fBovlóunv noös luuv- 
Toy zc«rÉysup, fue Gig 00V uoi o= 
xor] èv roig deguafe ToU evayyellov, 

14. Xwobs 0i ns ons yvopns où- 
dèv däin moga, iva un ØS xero 
úvdyunv Tò üyaJóv Gov Á, GÀ) X. LOTU 
ézoUOLOY" 

15. Taxe ywo dré Tovro Pyooíoón 
gäe QUV, Iva cdoviov auToy ATËYNS, 

16. OUx tiv ws Jo)Aov, QAX nig 
doUÀov, gelon &yenwróv, yaota 
uol, noop dè uGAAov Gov nal èv aozi 
zal èv zvol” 

17. Ei og ut ters xowovóv, T000- 
Aefo) witòv ws Zug 

18. Ei de v. idtzmoev oe N egpelkkı, 
't0ÜT0O nee &iloya (= LA oye). 

19. Ey® IIoUAog Eypara tÅ fun ge- 
o£, Ziel &ztoríoc (= due): iva un Ayo 

-OOL det zc OEQUTOV Hot TrooGopelkets: 


20. Net, &ÓtAqé, £yu cov ovatum _ 


Èv zuglp‘. dvanevoov MOV và GzÀcyz- 
va èv XouotQ (= volo). 

21. Denoı9ws 7) Oaezoi cov £yoa- 
ya goi, dos tı xci Unio © AÉyo 
7L0LYGELG. 

22. Aua dë xe) érofuaté uo Ee- 
ie: Bnito yo, Ce dré TØV NHO- 
2377002 Dun aeuo gouen uiy. 

23. Aonaterai oE "Eneq ges ò Guy- 
vızuckwros uov iy Zog ’Inoov, 


24. Müozos, Aoloregyos, zfmues, 
"Aovzüs , o£ guyeoyot uov. 

25. “H yaoıs rot zuglov Juv "In- 
doŭ Xo10rod trà rof nVeuuerog 


07770772 (unv. ) 


Qui tibi aliquando inutilis fuit, nunc 
autem et tibi et mihi utilis, quem remifi: 


Tu autem illum, id elt mea Fre: 


[useipe. 


Quem ego volueram mecum detinere, 
ut pro te mihi miniftraret in vinculis 
evangelii: 

Sine confilio autem tuo nihil EZ 
facere, uti ne velut ex necef[litate bonum 
tuum effet fed voluntarium. 

Forfitan enim ideo discelfit ad horam 
à te ut aeternum illum reciperes, 

lam non ut fervum, fed plus fervo, 
carilfimum fratrem, maxime mihi, quanto 
autem magis tibi et in carne et in 
domino. 


Si ergo habes me: focium, luscipe 
illum ficut me: 

Si autem aliquid nocuit tibi aut de- 
bet, hoc mihi imputa. 

Ego Paulus fcripfi mea manu, ego 
reddam; ut non dicam tibi quod et te 
ipfum: mihi debes. 

Ita, frater, ego te fruar in domino: 
refice. vifcera mea in domino. 


Confidens (in) oboedientia tua fcripfi 
tibi, fciens quoniam et fuper id quod 
dico facies. 

Simul autem et para mihi hofpitium : 
nam ípero per orationes veftras donari 
me vobDis. 

Salutat te Epaphras 
meus in Chrifto Iefu, 


concaptivus 


Marcus, Ariftarchus, Demas, Lucas, 
adiutores mei. 

Gratia domini noftri Iefu Chrifti cum 
fpiritu veftro, amen. 


[Moos Bıhnuove (e1Ànoo975.) Eyoapn drd Pour dré Oynoluov oizérov.] 
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AIVAGGELJÖNS THAÍRH iÓHANNÉN. 


I. 

2 faei frathjäi áiththáu fókjái guth*. Alläi usvandidédun: fa- 
mana ünbrukjäi vaürthun.'* jah ju uf dáutháus atdrufun ftáua.* 
Inuh this kvam gamáins alláizé nasjands alláizó fravaürhtins afhráin- 
jan, ni ibna nih galeiks unfarái garaihtein, ak filba garaihtei vi- 

5 fands,: ei gafaljands fik faür uns hunfl jas-fáuth gutha- thizös ma- 
nafédáis gavaürhtédi usfäunein.*  Thata: nu gafaihvands lóhannés 
thô, fei ustaühana habáida > vaírthan fram fráujin, garéhfn,, mith 
fonjár kvath ,Sái, [fa ift] vithrus guths, faei afnimith fravaürht 
thizós manafedäis‘.* Mahtédi (vöthauh jah inu mans leik, valdufnja 

10 thatäine(i)* gudifkamma galáusjan allans us diabuläus anamahtái; 
akei kunnands thatei fvaleikamma valdufnja mahtäis náuths ustáik- 
nida véfi jan-ni thanafeiths faftáida garaihteins garéhfn(s)*, ak náu- 
thái gavaürhtédi mannà ganift. jabái áuk diabuláu fram anaftódeinái 
nih náuthjandin, ak uslutóndin * mannan jäh thairh liugn gahvöt- 

15 jandin ufargaggan anabufn, thatuh véfi vithra thata gadób, ei fráuja 
kvimands mahtäi gudifkái. jah valdufnja thana galáufidédi jah nau- 
thái du gagudein gavandidédi. në* áuk thuhtédi (hän in garaihteins 

gaa(g)gvein* ufargaggan thó faüra ju us anaftödeinai garáidón ga- 
réhín? Gadób nu vas máis thans. fvêfamma -viljin ufháusjandans 

20 diabuláu du ufargaggan anabufn guths, thanzuh aftra fvéfamma vil- 

jin gakviffans vairthan Nafjandis láiffeinái jah frakunnan unfelein 
this faürthis uslutóndins, ith funjós kunthi du aftra-anaftódeinái thizó 
in gutha usmété gafatjan. Ínuh this nu jah leik mans andnam, ei lái- 
fareis uns vairthäi thizös du. gutha garaihteins. fva áuk fkulda, du 

25 galeikön feinái fródein, jah mans aftra galathón vaürdam jah vaurft- 
vam jah fpilla vaírthan aivaggéljóns usmété*; ith in thizei nu vi- 
tódis gaaggvei(n) * ni thatáin gavandeiná) . . . . 

; H? ; 

. e. ^ nái galáubeinái vairthands ju faür ina baltheith, in mêla 

raihtis thuláináis. leikis, afar thuläin fvikunthaba mith lóféba. us- 


I. 


Qui intelligat aut requirat deum. Omnes declinaverunt: éch inutiles 
facti funt'. ac nune füb. mortis ceciderunt judicium. Propterea venit come. 
munis omnium falvator, omnium peccata ut expurgaret (= expiaret); non 
aequalis: nec fimilis noftrae juftitiae ; fed ipfe juftitia. exiftens, ut mactans 
fe pro nobis victimam et facrificium, deo mundi perficeret redemptionem 
(= reconciliationem). _ Quod igitur videns Iohannes confilium, quod perfici 
debebat a domino, vero dixit.;Ecce, [hic eft] agnus dei, qui tollit peccatum 
mundi.‘ Potuiffet quidem. etiam fine hominis corpore, poteftate folummodo 
divina liberare omnes (e) diaboli vi; fed fciebat, tale poteftate potentiae 
neceffitatem declaratam fore, neque amplius fervatum iuftitiae confilium, fed 
nece[fitäte fe. operaturum fuiffe hominum falutem. Quum enim diabolus àb 
initio non cogeret, fed deciperet hominem et per mendacium. (=: fraudem) 
illiceret ut traüsgrederetur legem, id fuiffet contra convenientiam, u& dó- 
minus veniens vi (= auctoritate) divina et poteftate eum liberaret et ne- 
celfitate ad probitatem (— pietatem) converteret. Nonne enim vifus effet 
in iuftitiae coercitione impedire (— transgredi). confilium antea iam ab 
initio paratum (= [tatutum) ? Decens igitur erat potius, qui fua (= propria) 
voluntate obediiffent diabolo ad negligendam (— rumpendam) legem. dei, 
ut ii iterum fua voluntate affentirent Salvatoris doctrinaé et afpernarentur 
pravitatem (= nequitiam) ejus, qui prius decepiffet, veritatis autem. cognitio 
ad renovationem conyerfationis (= vitae) in deo proponeretur. Propterea 
igitur etiam corpus. hominis induit, ut praeceptor nobis fieret iuftitiae in 
den, fic enim debebat, , ut: imitarentur. fuam (ápientiam, etiam homines iterum 
invitare verbis atque SR et praeco fieri evangelii. vitae. (in deo). fed 


quia igitur legis coercitione(m) non folum. . . » . . . . «^ 5 


v A 


IL. 


0.0.7. fde(i) factus iam pro eo audet, tempore nempe. paffionis 


eorporis, poft paífionem aperte cum Iofepho fepeliens, (quo) probavit 
37 
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' filhands, gafvikunthjands ei ni afvandida fik in faüramathljó hvótós, 
Ínuh this jah Nasjands naüh miththan anaftódjands ustáiknida thana 
5' jiupa briggandan in thiudangardjái guths vig, kvithands ‚Amen amén, 
kvitha thus:. niba faei gabairada iupathró, ni mag gafaihvan thiu- 
dangardja guths.‘* Jupath®r6 than kvath thô- veihón jah himinakun- 
dôn gabaürth.anthara thairh thvahl usthulan. thammuh than ni fróth 
Ne(i)kaüdémus, in thizei* miththan frumift áufida fram láifarja; 
10-inuh this kvath ,Hváiva mahts ift manna* gabaíran altlieis vifands? 
ibái mag.in vamba áitheins feináizós aftra-galeithan -jag-gabairai- 
dáu?'; unkunnands áük naüh vifands jah ni kunnands biuhti jah thô 
leikeinón us vambái munands gàbaürth in tveifl atdráus. inuh this 
kvath ,Hváiva * mahts ift manna altheis vifands gabaíran? ibái mag 
15 jn vamba äitheins feináizós aftra-galeithan jah gabafráidáu?*. Ith 
Nasjands -thana anavairthan dëm is gafathvands.jah thatei in ga- 
láubeinái theihan* habáida, gafkeirjands* imma, [vë miththan: im- 
kunnandin, kvithands ‚Amen amén, kvitha thus: niba faei gabairada 
us vatin jah ahmin, ni mag inngaleithan in thiudangardjà guths.'* 
20 náudithaürfts áuk vas jah gadób viftái [du] garéhfn dáu*peináis and- 
niman, at raihtis mann us miífaleikóm. viftáim usfatidamma, us fái- 
valái ralhtis jah leika; jah anthar thizé anafiuni* vifandó, antharuh ` 
than ahmein. duththé gatémiba and* thana thizé läift jah tvós ga- 
namnida vaíhts, fvéfa bajóthum du dáupeináis garéhínái*, jah thata 
25 raihtis anafiunjó vató jah thana andathahtan ahman; ei raíhtis thata 
gatdh$gn e 28. 1-2 TEE TEN a 


HT. 


In thizei vatnà managa véfun jáinar*. tharuh kvémun jah dáu- 
pidái vefun, ni naühthanuh galagiths vas in karkarái lóhannés.'* 
Thatuh than kvithands Aívaggélifta atáugida, ei fð garóhfns bi ina 
néhva andja vas thairh Héródés birunäin. Akei faür thata at bajó- 

5 thum dáupjandam jah áinhvatharamméh Teina anafilhandam dáupein, 
mith fis. miffó Dk andrunnun* fumái ni kunnandans, hvathar fküldédi 
máiza. ,Thathróth than varth fökeins "us fipónjam lóhannés mith $: 
Ïudáium bi fviknein‘, in thizei ju jah leikis hráineinó inmäidiths 
vas fidus jah [ð bi guth hráinei anabudana vas, (ei) ni* thanafeiths 

10 judáivifkóm ufarranneinim jah finteinó-dáupeinim * brukjan usdáud- 


| 
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(= mamifeftavit) fe non avertiffe (ab eo) propter magiftratuum  commina- 
tionem. Propterea quoque Salvator nune incipiens monftravit viam furfum. 
ducentem in regnum dei, dicens ‚Amen amen, dico tibi, nifi quis nafcatur 
défuper; non poteft videre regnum dei. defuper- autem dixit fanctum et 
coeleftem natum alterum per lavacrum (— baptifmum) patiendum. quod 
autem. non intellexit Nicodemus, quia tunc primum audiebat a praeceptore. 
quapropter dixit: ,Quomodo poteft homo nafci, adultus exiftens? num poteft 
in uterum matris fuae iterum. introire. et nafci?'; imperitus enim adhue 
(exiftens) neque feiens confuetudinem et corporalem (— naturalem) ex utero 
exiftimans ortum; in dubitationem cecidit; quapropter dixit ,Quomodo poteft 
homo adultus exiftens nafci? num poteft in uterum matris fuae rurfus in- 


troire et nafci?* Salvator autem, futuro eius iudicio cognito, et in fide pro- 


greffus (eum) facturum effe, interpretatus eft ei, ut adhuc imperito, dicens: 


„Amen amen, dico tibi, nifi quis nafcatur ex aqua et fpiritu, non poteft 


introire in regnum dei‘. Neceffarium enim erat et conveniens naturae, ut 
` í / 
confilium baptifmi acciperet, quum quidem homo (ex) diverfis naturis com- 


pofitus fit (= conftet), (ex) anima fcilicet et corpore; etiam alterum eorum 


-vifibile (exiftens), alterum [pirituale; ideoque apte in hac eorum ratione 


(—veltigio) etiam duas nominavit res, fuam utrique ad baptifmi confilium, 
et vifibilem quidem aquam et rationalem fpiritum, ut nempe hoc videntes. 


MI. 


XY M et quia aquae multae erant illic. et veniebant et baptizabantur. 
SEH (enim) miffus (= coniectus) fuerat in carcerem Tohannes'. Id autem 
dicens Evangelifta oftendit, munus ei datum prope finem effe per Herodis 


confilium (perverfum). At ante hoc (— antea) quum uterque baptizaret et 


. (uterque) fuum commendaret baptifmuni, inter fe invicem disputarunt (= con- 


eertarunt) quidam nefeientes, uter foret major. Igitur facta eft quaeftio 


‚ex (= a) difeipulis Iohannis cum Iudaeis de purificatione‘, quia iam (— nunc) 


et corporis purificationum mutabatur mos et purificatio (= munditia) in deo 
iubebatur, ne amplius iudaicis confperíionibus et perpetuis baptifmis (—1a- 
vacris) uti ftuderent (— ufu militarent), fed Iohannem audirent, antecurforem 
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jáina, ak* lóhannó háüsjandans, thamma faürrinnandin aívaggéljón.. 
Vasuh than jah -frauja thó ahmeinón anafilhands dáupein; eithan 
garaíhtaba varth bi fviknein fökeins gavagida, untó vitóth thizé -un- 
faürveifanó miffadédé áináizós ° ráidida ,azgón kalbóns gabrannidäi- 

15 zôs utana bibaürgeináis; afaruh than thô in vató vaírpandans hráin 
jah hyfföpön-jah vullái ráudái ufartrufnjandans' fvafvéó gadöb thans 
ufarmitón munandans.* 1th Johannes: idreigós dáupein mórida * 
jah miffadédà aflet* tháim áinfalthaba. gavandjandam  gaháiháit ;. 
ith fráuja* at afléta fravaürhtà jah fragift veihis ahmins jah. fragi- 

20 bands im, thatei funjus thiudangardjós vairthäinad; fvaei fijài dau- 
peins, lóhannés ana midumái tvaddjë ligandei, ufartheihandei raih- 
tis vitódis hráinein, ith minnizei* filaus àivaggéljóns  dáupeinái. inuh 
this bairhtaba uns laifeith kvithànds* ,Aththan ik in vatin izvis 
dáupja, ith fa afar mis gagganda”* fvinthüza mis ift, thizei ik mi 

25 im vaírths, ei anahneivands andbindáu fkáudaráip (kóhis is. fah 
than izvis dáupeith in ahmin veihamma*. Bi garéhfnái- nu. 


IV: 


,S0 nu fahéths meina usfullnöda*: jáins fkal vahsjan, ith ik 
 minznan.*  Eithan nu fipónjam feinaim. tháim bi fviknein du Ju- ° 
dáium fókjandam* jah kvithandam fis ,Rabbei, faei vas mith thus 
hindar Jaürdanáu, thammei thu veitvódidés, fái fa dáupeith jah 
5 jah alläi gaggand du. imma‘,* naüh unkunnandans* thô bi Nasjand. 
` Ínuh this láifeith ins kvithands: ,Jáins fkal vahsjan, ith ik minznan.‘ 
Aththan fò bi ina garéhfns du leitiPlamma mêla raíhtis bruks vas 
jah faüramanvjandei fáivalós thizé dáupidané fraláilót aivaggéljons 
méreinái; ith fraujins làifeins, anaftödjandei af Tudáia, [jah]. and 
10 allana midjungard gatháih, and* hvarjanó(h)* theihandei und hità nu 
jah áukandei, all manné* du guths kunthja tiuhandei; inuh this jah 
fkeirs: vifands* -mikilduth -fráujins vultháus kannida kvithands ‚Sa 
iupathró kvimands ufaró.alláim ift;‘* ni thatei ufaró vifandan [varð 
kannidédi, ak jah fvaláuda is mikil'dutháis maht infók jah himi- 
15 nakundana jah ‚iupathrö kvumanana* kvithands, ith fik airthakun- 
dana jah us aírthái ródjandan?, in thizei viftäi manna vas, jathth& 
veihs jaththö praüfétus vifands jag-garaihtein veitvódjands ; akei us 
afrthái vas jah us vaurdahai viltái  Tódjands,. ith ‚fa us himina kvu- 
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evangelii. Commendavit vero etiam- dominus fpiritualem baptifmum; itaque 
jure erat de. pürificatione quaeftio mota; nam lex in peccatorum . . .. . . 
uno ftatuebat cinerem vaccae combuftae- extra caftra (mentationem); poftea 
vero illum in aquam iacientes (= iacerent) puräm et hyífopo ac lana rubra 
(= coccinea} adípergentes (— afpergerent), uti decebat memoriam depo- 


nere folitas (?). Iohannes autem poenitentiae baptifmum praedicavit et 


peccatorum remiffionem fimpliciter refipifcentibus promifit; dominus autem 
ad remiffionem delictoruni et(iam). beneficium fancti fpiritus (et) dedit iis, 
ut fili regni divini fierent, ita ut fit.baptifmus Iohannis in medio duorum 
pofitus, ([uperans quidem legis purificationem, fed minor. multo: evangelii 
baptifmo; quapropter perfpicue nos docet dicens ‚Ego quidem aqua vos 
baptizo, fed qui poft me venturus eft, fortior me eft, cuius ego non fum 
dignus, ut (= qui) inclinatus folvam corrigiam talceamenti eius. ille 
autem vos baptiza(bi)t (in) [fpiritu faneto‘. Secundum ` confilium igitur 


D 


IV. 


‚Hoc ergo gaudium meum impletum eft: ilm oportet crefcere, -me 


autem.minui. Itaque quum difcipuli eius de purificatione cum Iudaeis. dis- 


putarent et dicerent ei ‚Rabbi, qui erat tecum trans Iordanem, cui tu. 


teftimonium perhibuifti; ecce hic baptizat et omnes veniunt (= eunt) ad eum. 
nefeiebant adhuc munus Salvatori datum; quapropter docet eos dicens: ‚Illum 
oportet crelcere, me autem minui. At confilium de: eo factum ad breve 
tempus recti ufus erat et praeparàns animos baptizatorum tradidit eyan- 
- geli praedicationi; fed domini doctrina, incipiens (=. orta) ex ‘Iudaea per 
univerfum orbem. crevit, ubique- profecta ufque hodie et aucta onmes ho- 


mihes ad dei cognitionem ducens; quapropter etiam clarus exiftens maie- 


ftatem domini gloriae nunciavit dicens : ‚Qui defuper -venit, fupra omnes‘, 
eft ; non quo fupra. (omnes) exiftentem -temere nuntiaviffet, fed etiam ta. 


lem eius maieltatis vim indicavit et coeleftem et defuper profectum dicens. 


= dixit), fe, autem terreftrem et e terra loquentem. Quia naturá homo 
erat, five fanctus five prophétes exiftens -et iuftitiam teftans,, tamen de 
. terra erat ét ex verbali natura loquens; verum hic. de coelo profectus, 
quamquam in corpore .elfe videretur, tamen fupra. omnes eft. ‚Et quod 
vidit -et audivit, hoe teftatur et teftimonium eius nemo accipit.| Et quam- 
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mana“, jabái in leika vifan thuhta, akei ,ufaró alláim ft.‘ ‚Jah ` 

20 thatei gafahv jag-gaháufida, thata veitvódeith. jah thó veitdódida* 
is ni áinshun nimith.“* Jah thaüh-jàbái* us himina an(a) airthäi* 
in* mannó garéhífnáis kvam, akei ni théhaldis aírtheins vas nih us 
airthái* ródjands, ak himinakunda anafilhands fulhínja, thóei gafahv 
jag-gahäufida at attin. Thö nu infakana vefun fram Ióhanné, ni 

25 in this thatáinei ei fráujins mikilein gakannidédi, ak du gatarhjan ` 
-jah gafakan thô afgudön háifft Sabailliäus jah Markaillfiläus,* 
tháiei áinana anananthidédun kvithan attan jah Donn, ith anthar a? 
yeiha va hun 


N. 


: .. at allam*ma du attin fvérithós, at allamma vauırftve áinái- 
zös anabufnáis beidith; ith thatei raihtis (antharana) thana frijóndan, 
antharanuh than thana frijódan *, antharana täiknjandan*, antharanuh* 
than galeiköndan jäinis vaurftvam (kvithith), thatuh than infök kun- 

5$ nands thizó anavaírthané airzein, ei galáisjáina fik bi thamma tva 
andvairthja attins jali funáus andháitan jah ni mithkvithäina. anduh 
"thana láift fkeiris bruk®jands vaürdis kvath ',Svafvó áuk atta ur- 
räifeith dáuthans jah liban gatäujith, [va jah funus, thanzei vili, 
Jiban. gatáujith, ei fvéfamma viljin jah fvêfái mahtäi,- galeikónds 
10 thamma faürthis. gakviujandin daüthans gaháitands (gakviujan dáu- 
thans) thizé ungaláubjandané- thrafabalthein andbeitands gafók. "Nih 
than atta ni ftójith Ain(n)öhun*, ak ftäua alla atgaf funáu**. . Íth-nu 

. üins jah fa. fama véi bi Sabaílliáus infahtát, miffaleikáim bandvitlis 
namnam, hváiva ftójan jah ni ftó*jan fa fama mahtédi? ni- áuk 
15 thatäinei namné inmáideins tvaddjé andvairthjó antharleikein. band- 
veith, ak filáus mais vaurftvis üstáikneins; antharana raihtis ni áin- 
nöhun .ftójandan, ak fragibandan funáu ítáuós valdufni, jah Te? 
andnimands (bi — du) * attin thô fvéritha jah alla ftáua bi jáinis viljin 
táujands, „ei allái fvéráina funu, [vafv6 fvérand. attan*.* Skulum 
20 nu allái veis at fvaleikái jah (va bairhtäi infahtái gutha wunbaüra- 
` namma andfatjan fvéritha* jah, áinabaúra funáu guths güth vifandin 
kunnan*, eithan galaubjandans (véritha ju hvatharammé(h)* usgi- 
báima bi vairthidäi*; untö thata kvithló* ‚Ei allái fvéráina. funu, 
fvafvé fvérand attan‘ ni ibnón, ak galeika ívéritha usgiban uns 
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` vis de coelo in terram veniret propter ibms deftinationem, tamen non 


eo amplius terreftris erat nec e terra loquens, fed coeleftia aperuit my- 
[teria (= fecretä), quae viderat et audiverat “apud patrem. Haec- igitur 
indieabantur a Iohanne non eo folum confilio, ut domini magnificentiam 
(= maieftatem) nuntiaret; fed ad diffamandam- et: vituperàndam impiam 
(= abominabilem). contentionem Sabellü et Marcelli, qui unum conati funt 
dicere patrem et filum, fed aliud (aliter) fanctus [fpiritus -. 


V. 


...-. omnem apud patrem honorem, ad omne opus unum mandatum 


exípectat; (ed quod (alterum) quidem diligentem, alterum vero dilectum, 


alterum . monftrantem (opera), -alterum vero imitantem eius opera (dicit), 


id vero indicavit Íeiens futurorum errorem, ut difcerent inde duas perfonas 
patris et filii profiteri neque (inter fe) rixarentur: eoque confilio, claro ufus 


verbo, dixit ,Sicut enim pater fuscitat mortuos et vivificat, fic et. filius, 


: quos vult, vivificat', ut fua (= propria) voluntate et fua virtute, imitans 


eum qui prius vivificavit mortuos, promittens (fefe ‚vivificaturum mortuos) 


ineredulorum pugnacitatem disputando. obiurgaret ,Neque enim pater iudicat 


quemquam, féd judicium omme dedit (— tradidit) filio*. 


Si igitur unus et idem effet fecundum Sabellii argumentum, . diyer- 


fis fignificatus nominibus, quomodo iudicare et non iudicare idem poffet? 


non enim folüm nominum immutatio duarum perfonarum diverfitatem dè- 


monltrat,- fed. multo -magis operis. documentum (= demonftratio , demon- 
ftrat) alterum nempe neminem iudicare, fed tradidiffe filio iudicii poteftatem. 
atque hic accipit a(pud) patre(m) (illum) honorem et omne iudicium fecun- 
dum illius voluntatem exercet, ut omnes honorificent filium, ficut honori- 
ficant patrem. 3 

.Debemus ergo omnes nos in tàli et tam perípicua declaratione deo 
non genito tribuere honorem et unigenito“filio dei, deo exiltenti; itaque 


credente8 honorem iam utrique habeamus (= tradamus) iuxta (— fecun- 


dum) dignitatem; nam hoc dictum ,Ut omnes honorificent filium, ficut ho- 


norificant patrem‘, non aequalem, fed fimilem honorem ut tribuamus nos 
docet, Et ipfe Salvator pro difeipulis orans ad patrem dixit. ,Ut ames 
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25 läifeith. Jah filba Nasjands bt fipónjans bidjands du attin ST 5 
Ei frijös ins, fvafvé frijós mik‘*: ni ibnaleika frijathva, ak galeika 
thairh thata ustäikneith. thammuh famin HE: 


H D D 
D 


VI. 


e. o. va. Oands, unfvikunthözei varth bi náuthái jái- 
nis infahts, ívé filba* is kvithith. ,Jáins fkal vahsjan; ith ik 
minznan*; in thizei nu -du leitiläi hveilái galáubjan(dans) * Tohannë 
háusjan thuhtédun, ith afar ni filu ufarmáudein(ái) thó bi ina at- 

5 gébun*: eithan vaila ins mäudeith kvithands ,Jáins vas lukarn brin- 
nandó jah liuhtjandó ; ith jus vildéduth fvignjan du hveilái in liuhada 
is.* Aththan ik haba veitvöditha mäizein thamma lóhan*né: thô 
auk vaurftva, thöei atgaf mis. atta ei ik taujau thô, thô. vaurftva, 
thöei ik táuja, veitvödjand bi mik, thatei atta mik fandida.** Jáins 

10 áuk ‚mannifkaim. vaürdam. veitvódjands | tveifljan thühtu*, -funjeins : 
vifands, tháim unkunnandam mahta; ith attins thaírh meina vàürftva 
veitvódei(ns) all ufar infaht mannifkódáus lóhannés unandfük izvis 
undrédan mag kunthi; unté hvarjatóh vaürdó at mannam in funjái* 
maht ift antharleikein inmáidjan; ith -thô veihóna vaürftva* unand- 

15 fakana vifandóna, gafvikuntlijandóna this vaurkjandins dóm, bafrh- 
taba gabandvand[öna], thatei fram attin infandiths vas us himina. 
inuh this kvithith ‚Jah faei fandida mik atta, fah veitvödeith bi mik*.* 
Aththan miffaleiks jah in miffaleikáim mölam attins bi ina* varth 
veitvödeins, fuman thairh praüfété vaürda, fumanuh than thaırh 

20 ftibna us himina, fumanuh than thairh táiknins, ith in thizei tháim 
fva. vaürthanam. hardizó thizé(i)* ungaláubjandané varth haírtó, "mb 
‚this garaihtaba anaáiáuk kvithands ,Nih ftibna is hvanhun gaháufi- 
déduth, nih fiun is’ gafehvuth* jah vaürd is ni habáith vifandó in. 
izvis, thandé thanei infandida jáins, thammuh jus ni galäubeith‘;* 

25 unté at tháim gahvaírbam frakunnan ni fkuld ift. 1th fumái jah 
ftibna. is gaháufidédun, fumái(h) than is Dun féhvun: ‚Audagäi‘ áuk 
than kvath ‚thäi hräinjahalrtans, unté thái guth gafalhvand*.* 
Jah ju thathró fvé vadi thairh : 
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eos, ficut amas me‘:, non aequalem amorem, fed fimilem per id fignificat. 
Eoque (modo?) KE? 


VI. 


ei... minus perfpieua fiebat neceffario illius indicatio, ut ipfe 
is dicit ,Illum oportet crefcere , fed me minui; quapropter quidem ad breve 
tempus credentibus Iohannem audire placuit, fed po[t non multum (— paulo 
poft) oblitui eius partes tradiderunt; itaque bene eos monet dicens ‚Ile erat 
lucerna ardens et lucens, yos autem voluiftis exultare (= gaudere) ad horam 
(= tempus) in luce eius. -Ego autem habeo teftimonium maius Iohanne : 


opera enim, quae dedit mihi pater, ut (ego) perficiam ea, ipfa (= haec) 


. opera, quae'ego facio, teftimonium perhibent de me, quia pater mifit me‘, 


Ille enim. humanis verbis teftans dubium reddere (— perturbare) fenfum: 
= confeientiam), quamquam verus exiftens, imperitis poterat; at patris per 


mea opera teftimonium omnem fupra declarationem humanitatis Iohannis 


"irrefutabilem. vobis praebere poteít cognitionem; quia omne verbum apud. 


homines invita eius veritate poteft diverfitate immutari, fed fancta opera 
irrefutabilia exiftentia, (quippe) manifeftantid operantis (— perficientis) 
iudicium, aperte fignificant, à patre miffum effe (eum) de coelo; quapropter 
dicit. ‚Et qui mifit -me pater, ipfe (= is) teftimonium perhibet. de mei. At 
varie et variis temporibus patris de eo fiebat teftimonium, modo per pro- 
phetarum verba, modo (vero) per vocem de coelo, modo(que) per (igna; 
fed quia his ita factis durius eorum incredulorum fiebat cor, propterea recte 
addidit dicens: ,Neque vocem eius unquam audiftis neque fpeciem eius: yi- 
diftis; et verbum eius- non habetis manens in vobis; quia, quem mifit ille, - 
huie vos non. creditis; nam apud morigeros contemni non debet; fed alii 
etiam vocem eius audierunt, alii (quidem) eius fpeciem viderunt: beati, 
enimvero dixit, mundo (— puri) corde, quoniam ipfi deum videbunt‘. . Et 
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VII. = RE En id 


. ni äinahun kunnandins fráujins maht jah andthaggk- 
jandins fik is valdufneis*, nih Stáins, ak jah Andráias, faei- kvath: 
lit magula áins her, {aei habáith fimf* hláibans barizeinans jah 
tvans fifkans;'* analeikó .fvé Filippus gafakada, ni vaıht mikilis 
hugjands nih vaírthidós laifareis andthaggkjands; thairh thóei usbar 
kvithands ,Akei-thata hva ift du fva managáim?' Ith fráuja andti- 
lónds izé niuklahein ? kvath : ,Vaürkeith thans mans anakumbjan*.* 
ith eis at háuja managamma vifandin in thamma ftada thó filufna 
anakumbjan gatavidédun, fimf thufundjös- vairé inuh kvinöns. jah 


10 barna‘,* (vé at mikilamma nahtamata anakumbjandans, at ni vi- 


1 


2 


o 


o 


fand(e)in aljái vaíhtái ufar thans fimf hláibans jah tvans fifkans. 
thanzei nimands jah aviliudónds gathiuthida* jah fva managái ga- 
nóhjands ins vailaviznái ni thatáinei ganaühan thaürfftáis im fra- 
*gaf, ak filáus máizó: afar thata* matjan {ô managei* bigitan Vas: 
thizé[i] hláibé tvalif* táinjóns fullós*, thatei-aflifnóda. ‚famaleiköh - 
than jah thize fifké, fva filu fvé vildédun.'* Nih than ana tháim 
hláibam áináim feináizós mahtáis filufna ustáiknida, ak jah in tháim 
fifkam. fva filu Auk fvà ganáuthida* izé vairthan, fvàei Ainhvarjam- 
mé(h), fva filu fvà vilda, andniman is gatavida, Joh ni. in-vaihtái 
vaninaffu thizái filufnái vairthan gatavida, akei *naüh us thamma 
filu máis fipónjans fulläfahida jah antharans gamáudida gaumjan, 
thatei is vas fa fama, faei in áuthidái fidvór tiguns* .jéró attans 
izà fódida. ,Thanuh,- bithé fadái vaürthun, kvath fipönjam feináim 
‚Galifith thós aflifnandeins draumös,* ei vaihtäi ni frakviftnai.‘ * 


25 Thanuh galéfun jah gafullidédun tvalif*. táinjóns gabrukó us thaim 


fimf* hláibam barizeinam jah tváim* fifkam*, thatei aflifnöda . at 
thaim (matjandam) Task. h. Ser A s ue 


VIII. 


: . ni áins*hun uslagida- ana ina handuns‘*, SÉ vei- 
hai M is mahtái unanafiuniba unfélein izé naüh disfkáidandein* jah 
ni usláubjandein faür mêl fik gahaban.. ‚Galithun than thái andbah- 
tós.du tháim aühumiftam gudjam jah Fareifáium. tharuh kvöthun- du 

5 im jáinái* ,Duhvé ni attaühuth ina?‘* Andhófun than Thái andbah- 
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VII. 


. nullam domini feientis virtutem (— vim) et recordäntis eius 
potentiam; nec Petrus, fed etiam Andreas, qui dixit: EI puer unus hic, ' 
qui habet quinque panes hordeaceos et duos. pifces‘; fimiliter ac Philippus 
vituperatus eft, nihil fublime cogitans nec dignitatem (= facultatem) magiftri 
recordans, quapropter exclamavit dicens ‚Sed haec, quid funt inter tantos ?' 
Dominus autem. auxilians (— defcendens ad) eorum pufillanimitatem dixit 
‚Facite homines discumbere: ii autem, quum foenum (— gramen) multum 
effet in eo loco, multitudinem accumbere iufferunt, quinque millia virorum, 
exceptis mulieribus et parvulis. uti ad magnam coenam accubuerunt, quum 
nihil aliud. effet praeter (illos) quinque panes et duos pifces; quos accipiens 
- ek gratias agens benedixit et tantillo fatians (— fatisfaciens) eos (— eis) 

victu" non folum. fuffioientiam neceffitatis iis praebuit, fed multo plus: 
quum- comediffent (= manducaffent.— coenati effent) multitudo inventa. 
eft ex (illis) pánibus, duodecim fportae plenae, quae fupererat. Similiter 
= Pariter) et ex pilcibus', quantum volebant‘. Neque igitur in panibus 
folis fuae virtutis amplitudinem (— abundantiam). oftendit, fed etiam in 
pifcibus. quantum. enim- neceffe erat fieri (— parari), ita ut. unusquisque 
quantum vellet acciperet, ille fecit, nec ullius rei inopia (— detrimentum) 
(huic) multitudini ut effet perfecit. fed etiam inde multo magis difeipulis 
"fatisfecit et alios monuit animadvertere illum fuiffe eundem, qui in. folitu- 
dine quadraginta-annos patres eorum nutriviffet. ,Ut autem impleti (— faturi 
facti) funt, dixit difeipulis fuis ,Colligite, quae. fuperaverunt (= relicta) 
fragmenta, ne pereant (— ne gid pereat). Collegerunt ergo et impleverunt 
duodecim cophinos fragmentorum ex quinque (illis) panibus hordeaceis et 
duobus pifcibus, quae fuperfuerunt his (, qui manducaverant). 


VIII. 


^. . fed nemo mifit (= iniecit) fuper eum manus‘; quia fancta 
enim eius virtus invifibiliter pravitatem eorum adhuc differebat (— dis- 
cernebät) neo permittebat ante tempus fe capere. Venerunt ergo miniftri 
` ad pontifices fummos et Pharifaeos, et dixerunt eis illi Quare non adduxiftis 


ilum? Refponderunt autem miniftri dicentes, nunquam (fic) locutus eft homo; 


1 


1 


2 


2 


© 
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© 


ur 
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tós kvithandans, thatei ni hvanhun áiv ródida manna, fvafvà: fa 
manna.‘* Sóh than ^ andahafts du gafahtái, máizuh than du afdó- 
meinái jáináizé ungaláubeinái varth.. andhófün áuk jáináim anahái- 
tandam im, in thizei ni attaühun ina, ni andfitandahs jáináizê un- - 
félein thizó anahäitandand im, ak máis fildaleikjandans fráujius lái- 
fein fvikunthaba in alláim alamannam' faüravifan rahnidédun. [th 
jáinái in ünféleins feinäizös balthein iz6 ni usthulandans, mith ha- 
tiza andhöfun vithra ins kvithandans ‚Ibäi jah jus * afairzidäi fiuth?* 
Sai, ‘jau Ainshun: thizé reiké galáubidédi imma Aiththáu thizê Farei-. 
fáié? *- Alja fð, managei, tháiei ni kunnun vitóth, frakvithanái find*.‘ 
Thö’h than mith- bäitreins* thvairhein ródidédun, in thamma. ei* liu- 
gandans bigitanda*, ei ni áinshun reikó 4iththáu Fareifáiéi "galáu- 
bidédi imma, at Neikaüdaimáu bi garéhínái guths kvimandin at 
imma-in naht‘* jah mith balthein faür fünja infakandin im jah kvi- 
thandin ‚Ibäi vitóth unfar ftöjith mannan (j.th.a.)2‘*4 at jáináim ` 
kvithandam,-thatei ‚ni-Ainshun thize reiké jah Fareifäie imma ga- 
läubida‘; ni frathjandans, thatei fa rafhtis * Fareifáius vas jah ragineis 
ludáió jah áins reikó ustáikniths us tháim frakvithanam vas galáub- 
jands fráujin, du gafahtái jáináizé unféleins faür ina ródjands. ith 
eis ni usthulandans thô gafaht andhöfun kvithandans ‚Ibäi- jah thu 
us Galeiläia is? usfökei jah. fafhv, thatei* prefétus us Galeiláia ni 
urreifith‘. 


NOS A 
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ficut hie homo‘. Haec autem refponfio obiurgätioni, imo condemnationi 
eorum incredulitàti erat (~ evafit). Refponderunt enim illis inclamantibus 
(= inerepantibus) fe, cur non adduxiffent eum, non refpicientes illorum pra- 
yitatem inelamantium fe, fed magis admirati domini doctrinam aperte in 
omnibus hominibus futuram (— exiftere) putaverunt; illi autem ob pravitatem 
[uam audaciam eorum non perferentes odiofe (= iracunde)-refponderuni iis 
dicentes ;Numquid et vos feducti (— decepti) eftis? Numquid ullus. ex prin- 
eipibus credidit in eum out ex Pharifaeis? Sed turba (— plebs) haec, quae 
non noyit legem, maledicti funt. Ea autem cum acerbitate iracundiaelocuti 
funt, quod mentientes deprehendeabantur, me ullum principum aut Phari- 
faeorum. credidiffe ei, quum Niéodemus fecundum confilium dei veniret äd 
eum noctu et audacter pro veritate certaret contra illos et diceret ,Num 
lex noftra iudicat hominem‘ etc.? quum illi dicerent, ne ullum (= neminem) 
'prineipum et Pharifaeorum ei credidiffe, non confiderantes (= confiderabant),- 
illum quidem (—verius), Pharifaeum eflfe et principem Iudaeorum et folum 
principem fign(ifie)atum de maledictis, credentem domino, ad obiurgationem 
illorum pravitatis pro eo locutum: qui véro non. perferentes hanc obiurga- 
tionem refponderunt dicentes ,Numquid et tu e Galilaea es? Scrutare et 


vide, quia propheta a Galilaea non furgit.' 


ER 


Bruchftücke eines Zeitweilers. 


‚kg. thize* ana Gutthiudái* managáizé* martyré* jah Frithareikeis. * 


s 


ak thr.. gaminthi martyré,* thizê bi Vérékan papan jah Baton bilaif. * 
alkklésjóns fulláizós ana Gutthiudái *- gabrannidái(zé? | -z6s?) *. 


Naübaimbaír.* fruma Jiuleis EF 


ER 

AC Å 
wg. KKuftantein(á)us* thiudanis.* 2 th. thizó * althjanóiné * Bai-. 
ES raüjái .m. famana. 

e 


kv. Daürithaí(á)us * aipifkaü- ` ka, i E 
p(a)us. * "kb. 
X. Ro 
A kd. 
«th. TE 
i .k kv. 
E = 
db. Ls ` 
Ag. S „k th. Andr(ä)iins apauftaul(ä)us. 
id D 


‚ie. Filippáus -apauftaul(a)us* in e 
Iair(a)up(a)ulài * 


EN 

f(ie) — S. + 
- (ies). 

f(ehlt). 
gl(eich). 
v(er)gl(eiche). 

bl(ofs). 

ft(att). 

zw(ifchen). 


a(m) R(ande). 
d(ie) übr(igen). 


Gr(iechifch) Æ gr. 


Lat(ein) = l(at). 
H(àndfchrift). 
U(pfala). 
M(ailand). 
R(om). 


Abkürzungen. 


C(aftiglione). 
Ga(belentz). 
Gg(Gaugengigl). 
Gri(mm). 

Ih(re). 


Ju(nius). 


Ló(be). 
M(alsmann). 
R(einwald). 
So(tberg). 
Sch(ulze). 
Schm(eller). 
St(iernhiölm). 
Vo(llmer). 


 Uppft(róm) — Upp. 


Ve(relius). 
Z(ahn). 
La(ehmann). 
Ti((chendorf). 
Lu(ther). 
Wu(lfila). 


Mt(Matthiüus). 
Me(Marcus). . 
L(ucas). 
J(ohannes). 
R(ömer). 

1 C(orinther), 

2 C(orinther). 
G(alater). 
E(phefer). 
Php(Philipper). 
Cl(Coloffer). . 

1 Th(effalonieher). 
2. Th(effalonicher). 
1 Tm(Timotheus). _ 
2 Tm(Timotheus). 
Tit(üs) æT s= 
Phm(Philenion). 
Esr(a) — Es. 
Neh(emia) — N 


E Sk(eireins). c 


Cal(endarium). ` 
S(eptuaginta). 
V(ulgata) — v. 


3 


Die in den Anmerkungen gebrauchten Bezeichnungen für die gr. u. lat. 


Hand[chiitten, Tind die bei La. : 


Ti. und fonft hergebrachten. 


I. ZUM ALTEN BUNDE. 


1 MOS. 5, 1— 32. Die hier oft wieder- 
kehrenden Worte jah libaida und vaür- 
thunuth-tham afar (thô), eben so die 
Zahlen (s. Einleit.) berechtigten zu den 
ausführlichen Anfätzen; das hinzugezo- 
gene jah gabar war durch d. beigefetzte 
lat. genuit gegeben; die dabei gemachte 
Bemerkung wegen jah erklärt sich in Be- 
treff gabriel (Le. 1, 19) wohl durch gah- 
mölida (L. 1,. 63). : 

1 MOS. 15, 6 aus G. 3, 6 (abbrechend), 


wózu R. 4, 3. fehlt. — 18, 10 aus R. 
9,9. — .21, 10 aus G. 4, 30 (ust tod 
vioù TNS Bisvó£pos) — . 21, 12 aus R. 
9, 7 (Hebr. 11; 18). — 25,23 aus R. 


97/49: 
. 2 MOS.:3, 6 aus Mc. 12, 26 (Mt. 22, 


32. Ag. 7, 32). — 9, 16 aus R. 9, 17 
(eis girò zoUto Zönysıoaoe...) — 
13,2 wos, 93. — 19, 4144s 3.6; 
31.— 16;18 aus 2 C. 8, 15. — 20, 


1217 aus Mt. 5, 21..27. Mc. 7, 10..10, 
19: D2182 20: R0, 7:193, 49. — 1215 
16 aus 1 Tim. 1, 10. — 21, 24 aus Mt. 
9,38. — 21,27 aus Mc. 7, 10. — 133, 
19 aus R. 9, 15. 

3 MOS. 12, $ aus L. 2,24 (eüyos rgo- 
yóvov). — . 19, 12 aus Mt. 5, 33. 
19, 18 aus Mt. 5, 43. Mc. pa 31. (Mt. 
22; P Jae; 2, 8). — x 24, 20 aus Mt..5, 

26,11.12 aus 2/C. 6,16 (&voi- 
#100 iy e)rois zei Zuneoınarnoo). 

4 MOS. 19, 2—10 aus Sk. 

5 MOS. 6, 16—22. aus Me: m. 19. L, 
18, 20. (s. 2 M. 20, 12). — - 6, 4—5 
aus Me. 12, 29. 30. L. 10, zw — 6, 
13.aus L L. 4,12. — 8,9. aus do ds A 
Mt. 4,4, — : 24, 1 aus Mt.-5, 31. — 
25, A ans 1 C. 9, 9. 1 Tim. 5, 18. — 
30,42 aus R. 10,6. — 30, 14 aus R. 
10,:8. — ' 32, 21. aus R. 10, 19. — 
32, 25 aus R. 12,-19. (èuo ixÓtznois: 


vgl. Vulg.; Hebr. 10, 30 f.) 


ESR.2,8—42(a.MailünderHdschr.) _ 
9: H. Zachchaiaus (Zeyyaı, Zoyyol, 
Zuaxyarov, Zaxyeı, Zement, Zuxyov, 
Zaryay, Zeyav). Vg. L. 19, 2.5. — 
10: C. Baggauis :. wenigstens Banauis 


(Bavea, Beie, Bavoıa, Bavve, Bav- 


vov, Bevov, Beyovi). — 11: H. Ba- 
baavis (Boot, Baper, Aßußsıs, Baz- 
Ate; Bozyer, Boxxı): vg: 25. =. 12: 

Asgad (40y c0, Alyad, Alıyad, AC- 
ysud, 40:0; Aßyad, Apuy, Apda, 
-Afya). C. thufund. — Die goth. Zahl 
abweichend von Sept. und Zeie =' 13; 
Ad wvızau, Adovırau. ` 145€. 
Baggeifis (Bayove, By Bayove, 
Bayovoı, Beyovetó, Boys, Bofoto; 
Begvai): die goth. Zahl abweich. von S. 
u. V.— 15: 400i, Addev, Edle, 
dd, — 16: H. Ateiris (417) 0, Abeo), 
C. funaus, H. Aizaikeiiais (Liese, Ete- 
Ju, Elexı); H..richtig niunhund wie 36. 
— 17: Ba000ov, Boost; Boost, Bao- 
o, Begoe; die Zahl 33 st. gr. u. 1. 23. — 
18: C. Iórisis (Two, Iwosı, Iwoau, 


Teow, None). — 19: Acovu, Asvi, 
Acou, Zuusu. — 20: Taßeg, Tapßeg- 
Qu, l'auto. — 21: H. Baaaithlaem 


(Baıylasu, BeO9XA«eu , Bedleeu, 
Bn9Àstu, Beo$eAssu). — 22: N'evo- 
pad, Nevoqaóe, Nerwpate, Neroqo; 
Nepwre, Neyopa. Die goth. Zahl 138 
st. gr. w lat. 56. — 23: 4v «9.039, 
Ava9ous, Nauwd. — 24: Vm 
Auen, Acuwsaowd. Die goth. Zahl 
158 st. gr. lat. 43. — 25. 20, 29: vairos 
(wie 27. 28). — 25: H. Kareiathi a a reim 
(Kagıadagıu, Kagıwdeagou). — H. Ka- 
Jairi (Kapeıpa, Senge, Zog, Ko- 
goe, Xapıge). — 26: "Avdoss u. 
"oi: Bn oo 9, Mngwð.: Die goth. Zahl 
12 in S. V.21. — 27: Pete, Pnue, 
Aoau, Aßoau, Pauue, Soco: T- 
bax, Tapah, TeBsu. — 27; Mex- 
38 
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uec, Mayuaos, Xeuuec, Maoıyas. — 
28: H. Baithilis (Bar9nà, Tarh); C. 
Aai (Aia, Al, Iota, Tær, TNS Tos, TNS 
yns), die goth. Zahl 200, S. 400: — 29: 
(N«Bov, Naßw, Negov, Nogo9, Næ- 
pev, Napa). — 30: Mayeßıs, -&ıs, 
-05, Maze, Maypers, Moußeıs. — 
31: H. Aillamis antharis: Arhau Etré- 
you, Hie éregov; Hhauag. — 32: 
H. Eeiramis : Todu, Eoau, "Foren, 
Hocu, Hien, — 33: Lyddomaeis: 
Avdov, Avddwv, Avddwv Xov- 
Occ Aud. (Kodadıd, Xodadıd, Xo- 
daddı), Avddwveid, Aodadıd, Lod 
Hadid, Aooadıd, Aodaows. — 34: 
H. Eiaireikons : Teow, Icoexo, PACA 
A0, Iep£yor, Jeoere, Jeun. — 35: 
Ano: Ayo, Qvo, Ovo, vov, Zë 
H. sunjus ainnains — Evvaa, Zevvaa, 
Zaaya, Zevaag. —. 36: C. Aiddunis : 
Eðdwva, Eddove, Edove, Ieddova; H. 
lesuis (nicht zuis): Inoov, Hoov. Die 
goth. Zahl 963, S.V. 973. 38: C. 
Fallafuris: Pa000vg, sagovg, Pao- 
00, 1Iu0000. — 39: lareim: Jegen, 
Taou, ESCH Hosu, Eosw; Harim. Die 
goth. Zahl 1017, S. V. 1007. .— 40: 
Kaidmeiel: Ked um, Kaðuvnk, Jedum), 
Kadonı; Cedmihel; .. . Q Sovia, Qfor, 
Be Qva, Se Sod Tes = 
e fabis : Meet AocapeyI; liuthar- 
jos; @dovres, o£ Qóol. Die goth. Zahl 
158, S. V. 128; Zeilen, Zeilen, Za- 
hovu; Arno, ATINE, Alno. 
"ANEREM 5, 13— 18: 6, 14—19, 7, 1— 3; 
aus d. Mail. Hdfchr. 13: gatavidëdun, 
errolnoevy — “alla f. im Gr. u. L. — 
14: Jah, Katye — thamma, TNS — Tu- 
ddia, -Iovdsı«e — ` H. Artarkfairkfäus, 
th., toù Agraseogov ro Baoı.ews — 
hlaif fauramathleis; &orov TS Nysuo- 
velas uov — matidedum, &payouev. — 
19: thô managein, rl TOV koy — 
hldibans, &oTovs — vein, otyoy — filu- 
bris, doyvotov — fikle, olzlovs — jah 
fkalkós, ging rà Heiður — fráujind- 
dédun, Erugrevoay — uch ék, èyo dë — 
16: thizös, ToVTov — Jvinthida, "xarí- 
age — jah thaárp; zal dypov — thi- 
b. ou TÈ Tuðdoit uov — du, èm u. 
E 29: Tuddieis, [oi] Tovdeioı = 
jah thai fazramathljós, zat ot doyovres 
=- r jahin. (xæ) — thai, of — biuda, 
(rv) TO. — andnumanai veifum, ,Bevt- 
Cora, — 18: frakvuman, yıyousvov 


ESR. 2, 28 — NEHEM. 9,15. - 


. -05. —rdagis hvizuh, eis nu. [utav] — 
SC [zo] odp, — gawalida. kv., ExÀE- 
ara EE, Ep ixAtwrd, Zërieugrd — gálts, 
xiuagos u. -02 — .à, (wie vorher ftiur-.a. ) 
statt C's gaitsa u. Lö’s gaitja. Vgl. L.15, 
29. gditein. — gamanvida vas, &ylvero 
u. !yivovro. , Vgl. E. 5, 3. namjáidáu. — 
bi, dıa=ava uécoy — A. ; dézo u. do- 
deze — gaf, dédwzæ — vein, TOV olvov 
— alldi, nevni. — th. filufndi, damach 
im Texte die Doppellesart jah ol di thizdi 
managein. — j. mith tháim : C. jah alla 
thô alla — thoma hldif, &orovy — faü- 
ramathleis m., TNS nysuovlas uov — in 
thizó-ei = Tit. 1, 5. — - kauridédjdu thô 
m. in th. v., BeoUy9n. zé Eoyov ini zën 
And (= dadkoy) TOUTOY. 

6, 14: praufete, ztooqyroy u. leo@Vv 
— thlahfidédun: (naeh 2 C. 10, 9), qo- 
Bsollovres u. Zrouäër oun (talzide- 
dun), H. thrafftidedun. — 15: ustau- 
hana v., ETEIEOIN, dat ovv- — men 
(óths): Loch — 16: C. allons (návtas 2?) 
— bifunjané , 0710722277) —J atdráus, 
vn — agis, (0) 90808 (uéyas) — 

H. dufóna, 0qcAuo)s (áugóna) — ab- 
5. opoder hier —H. ufkunthidun — 

H. usfulliths, éreA eli 9n. — 17: mand- 
gái velfun, &nà Géi THOLDV [ór] Zeen 
— thize, TOV — Judaie, TOV ka 
— th. fandidédum aspiftulans st. 
ae Zmsolel (eir) àzt0ptvovro BEH 
Töbeias, xol af Topte (— -0v).— 18: 
Managdi uk, HoAkot yàp — in Tud«ia, 
ày (ri) Tovddig — vas satkuinelins, Ze- 
«ete u. Fast — H. Aieirins (besser), 
"Hoa, Hoa, "Hie, Iwoas — Ióanan, 
"Tov, "Iove39ày — Matfaüllamis, Ms- 
volda, Mo ooilion — Barakeims, Ba- 
Good, -ov. — 19: Jah rödidedun du 
Map so las ich 1833 i. d. H. , Ke ye Td 

uqépgovra AVTO Beyov. pil- 
Aen ZEEpEgOV —- ógjan, PopeoNGAL ` 
u. "ddp 
X—— Fuowgol u. ztvÀa- 

Bú — liutharjös, oí &dovres u. @dor. 
— 2: bröthr, (r9) 49. — fauramathlja, 
(to) doyovru —  baürgs, Bea, Biog, 
Boa, Bagews — H. Yatrufaléms. (=3); 
(èv) Tegovoekn, — vas, av us) — 
Jfunj eins, alqns u. dyados — fráujan, 
HKÚOLOV u. HEOV — ufar, oz, NUK. — 
3: lairufaléis, (iy) "Teo. — und that'ei 
urrinndi funnó, Zoe iyd yorelAon O 3] ioc. 

9, 15: L eat, 


IOB. 41, 2 — MATTH. 5, 15. 


IOB 41, 2 aus R. 11, 35. 

PSALM. 18,50. aus R. 15,9. — 19,50 
aus R. 10, 18. — 22, 2 aus Mt. 27, 2. 
46. Me..15, 34. — . 22, 9 aus Mt. 27, 
49.:— 4-94. A aus 1.0. 10; 26. —; 40; 
7 aus Me. 12, 33. — 41,10 aus J. 13, 
18 (6 TRÓYOV wer Beo Ù TOV Goran 
inqoev Ep Zus TV aTÉQVay ato Ù). 
— 41,14 aus L. 1,68. — 44,23 aus 
R.8, 36. — .53, 2-4 aus Sk. I, ER 
68, 19 aus E. IV,8. — 69, 5 aus J. 15, 
29;— 269,10 aus R..15,.3, — `- 72, 48 
aus L.1,68. — 78,24 aus J. 6, 31 
(gaf st. gánt? rignida?). — 82, 6 aus 
J.:107 Zeen 91,11 aus L. 4, 10.11. — 
106, 10 aus L.1, 21. — 110,1 aus Mc. 
12,930,120; 42. 43 (kvath 3k). 1 C. 
15,25 (Mt. 22, 44. 26, 64. -Ag. 2, 34. 
95.. Hebr, 1; 13). 141, 9. aus L. 1, 
68. — . 112, 9 aus 2€. 9, 9. — 116, 
10 aus 20. 4, 13. — . 117, 1 aus R. 15, 
11 (zei BuetvéodtoGoy). — 118, 22. 
23 àus Me. 12, 10. 11. (Mt. 21, 42). — 
118, 26 aus Mc. 11, 9. J. 12, 13. 

SPR. SAL. 25, 21. 22 aus R. 12, 20. 

DATAS 4, 9 aus-R. 9, 29. —...6, 10 
‚aus J. 12, 40 (Mt. 13;.13. 14) halb. — 
7; 44 aus L. 4, 31 (Mt: 1, 23). caAAqun 
Dee Tem ... zul&osıs ... Inoovv, Mt. 
"Euuevovni. — 8, 14 aus L. 2, 34. R. 
9, 38: nérQey oravdakov (1 Petr. 2, 8 
fehlt). — *40, 22.aus R. 9, 27 (ind 
Äetnte ohne oeren) —. 11, 10 aus R. 
^45. 125 795,'8*3aus. 1. €. 15, DAR 
28, 16 aus R. (8, 14). 9, 33 (Mt. 21, 42). 
— 29, 13 aus Me. 7, 6 (Mt. 15, 8. 9). 
— .29,14 aus 1 C.1, 19. — 40, 3 


aus Mo. 1, 3. L. 3, 4. (J. 1, 23. Mt. 3, 3). 

— 40, 13 aus R. 11, 34 (1 C. 2, 16). 

— ' 46,.23' aus R. 14, 11 (zei So uolo- 
ynostau m. yh. TP deg). — - 49, 8 aus 
20: 6,2, — 52, 7 aus R. 10, 15 (ús 
voaot oi nodes TOV Edayyelıkoud- 
yov yadá ; im Esaias sehr verschiedene. 
Lesarten: ws evayyehılousvog u. oué- 
Vov, evangelizantes bona, evangelizan- 
tium b., evangelizantium pacem (Iren. M 
TOY evayyehılo, u£voy elonvnv zul aya- 
Iü (Nil.), elayyehılousvov ‚onvnv 
(Orig.), rau £UctyyeAitouévoy re n 
evayyekılousvov elonvnv; vov. ei. .é- 
vay eloxvqy N TOV &0....£yoy TÈ F 


VO USW —— 52, 11. aus 2.0. 6, 17 
(vgl: Isai. 48, 20). — 53,1 aus R. 10, 
16.73.42: 38. — "Dä. A aus Mt. 8, 17. 


~i 53, 12. aus Mc. 15, 28. 14, 49. L. 
22, 97. — 54,1 aus G. 4, 27. — 54, 
13: aus LG 45. — -5607 aus: Mc. 11, 
17. L..19, 16 (gards m. gards b. i.). Mt. 
21, 13 fehlt. — . 59, 20 aus R. 11, 26. 
— 615482: 3us3L..4,491195 7: 00 e 
65, 1.2 ads. R. 40, 20.:21.-— 7 66924 
aus Mt. 9, 44. A ; 

IEREM, 7; 11. aus L. 19, 46 äech 
Me. 11, 17 (veiidedjame). 

DAN. 7, 19 aus Me. 13, 26. (Mt. 24, 
30). L. 21, 27. 26, 64. 

HOS. 1,10 aus R. 9, 27. — 
aus R. 9, 26. 25. 

JOEE 3, ans R..10, 13. 

-HABAC. 2, 11.aus L. 19,40. 

MALEACHI 3,1 (vgl. Ps. 5, 9) àus 
Messi, SM 11, 107 1::4,106. 2, 21. 


2, 23 


S - -IL ZUM NEUEN BUNDE. 


` MATTHAEUS. 
Ueberschrift Maththaiu : s. 9, 9. 
1,21. 28 aus L. 1, 31. — 3, 3 aus 
L. 3, 4: Mc- 1, 3 (J: 1, 23). — 7. 8 aus 


L.9,4.8.— 9 aus L. 3, 8. — 10 ams 
L.3,9. —- 11 aus L. 3, 16 (nicht gag- 
gida). Me. 1,8. — 4, 4 aus L. 4, 4. — 
5 aus L. 4, 9. — 7 aus L. 4, 12. — 
ans, 4, 6.7. —. 10 aus L. 4, 8. — 
12 aus L. 4,14. — 17 aus Me. 1, 14. 


. 45. vgl. 55.3.19. 20. — . 18 aus Mc. 1, 
16 (L. 5, 2) — .,19. aus Me. 1, 17. — 


20 aus Me. 1,18. — 
— 22 aus Mc. 1, 20. — 


21 aus Me. 1, 19. 
23 ans L. 4, 


15. — 18, Srana Li 6), 20, — 8 aus 
Sk Vl, s. 584, —- 18 aus L. 14,34. 
Me. 9,.50. 


5, 15 (gl. Mc. 4, 21): hier beginnt die 
Ups.-Hdschr. — H. lukarnaftath in. (nicht 
-am, wie selbst Uppstr. 1850 noch druckte 
und Me. 4, 21. L. 8, 16. steht). —H 
liu|teith, — H. garda (nicht razda, wie 
Lö. 1836 noch druckte). — 17: ik zw. 
ei und kv., doch scheint es ausgeschabt, 


S 9: Jah, odrog (vgl. 
Mc: 3, 38). Ein früher vor minnifta ge- 
lesenes /ah hat weder Hdschr. noch Gr. 
— 23: H. aibr. Man wähle gibr (zu 
thein), giba (wie 24. zweimal; dann 
theina), dihr ; tibr, libr, bair, bari, bai- 
ráis silubr (L. 19, 23. 19. N. 5, 15), arbi 
(vgl. G. 3, 21. A), máithm (Me. 7, 11.) 


theinana. — 24: gagg gafibjön: vgl. 
L. 18,22. J.9, 2 etc. — 26: minni- 
ftan: s. 10, 42. 25, 45. — 28: gahö- 


rinda du ïzái? s. Me. 10, 11. — 29: 


H. usstagg. — 31: H. hvalhvazun. — 
afletai, 32. aflétith..— 32: H. fa tze: 
3.141,37. G. 4,2. 4 C. 15; 24; Wl 


thái tzé Mt. 7, 15. Me. 9, 1 etc. — 37: 
Jüjdiththan : s. E. 4, 26. — 39: allis, 
Aws nur Ptolem. bei Epiphan: haeres: 33, 
6. — 40: ftdua ftöjan ?? — 43::H. 
frijós, fiais fiand: s. 44. — 44: H. 
tha s etc., Wu. las mit &Dabed ete. Ob aus 
L. 6, 28. do :48: dinans f. Gr. u. L. 
(aus ‘uovov 47.7). Vgl. Mc. 2, 26..L. 
4, 39. 1 C. 13, 5. — hvö: unter o stand 
ein Fehler. — thái thiudö, 29yix0£ aus 
47. — 47: mötarjös mit g; d. übr. 
tývinol. — frijónds, pikovs EKLMSV 4 
. arm. Luc., d. übr. @dsApovs. 

S $ 1: armáión, SZ. Slesuoggugn, 
BDaber Hil. duseregouny, iustitiam. — 
4: H. fulhsja: s. 6. — H. bairhei . — 
5: H: sva|ve: undeutlich for den Raum. 
— H. plap|jo, doch wohl plati| jo (aus 
zchuteıov, platéarum (piazza, place, 
Platz) oder platljo wie praufetja (1 C. 
19, 2) aus ngopnreia, Antiokjai (G. 2, 
11) aus Avrioyelav etc. Sonst für zrÀc- 
TELO ee (L. 10, 10), anagaggs 
(Mc. 56) — 6: H. heo: |. und 
theina” ia. — H. fulhlsn|ja : s. 4. — in 
bairhtein, c. ÈV TØ qavegQ uh 6; 18). 
— 7: thai thiudó (= 5, 46), Säite, 
B. vzoxguat. — 9: thu (ô, qui es): 
$8; 20; 41. "Leider f. L. 11; 2—4. —. 13: 
H. mahs. — H. divins zu divam R. 11, 
36. G. 1, 5. CI. 1, 26. Vgl. 8, 24. — Die 
L. 11, 4. auch fehlende Doxologie hat nur 
€. — 18: mannam faftands , 1. &v9. 
VnaTEVWV 5 Dabc, nor. re B. — 
fulhsnja : xQUnTQ, Së ei, xovq. 
— usgibith thus + gu và gesong e 
E 6). — 20: H. nih A AC — 
24: fraujam ausgeschrieben, wie L. 16, 
13. 19, 33. J. 13, 12. gutha J. „10, 34. 
E. 4, 8. — jabái-. . . ciththáu,] =: N; 


MATTH. 5, 18. — 8, 17. 


Lö’s ei yao (st. 7] yàg = andizuh L. 16, 
13) hat keine H. — ufhäujeith, &y9ége- 
TOL, patietur, fustinebit: usthuldith? — 
ith, zat — mammönin (u«uuwvð Sc.Ir., 
uauwva Bab), a. R. faihuthraihna (nicht 
Uppstróms -ina): s. L. 16, 19. — 25: 
jah, zech nur g, d. übr, 7. — hva drig- 
kaith, Tí ninte e Befghfahaeth.arm.pers. 
fax., f. abffkv... — 26: H. m. vul- 
thrizans (erklärt durch G. 2, 6). Die frü- 
beren Lesungen ve athrizans, die Lö. noch 
wieder heimbrachte, «wis fveraithans, 
vairthizans etc. sind somit glücklich ab- 
gethan. — 28: H. mih...mih.— 29; 
dins thizé (blómamé), W, a. unus, — 
30: H. Jah thande. — H. gistradagis st. 
avoıov (du maurgina: 1- 0. 15, 32). 
Sieh L. 7, 11. Uppströms nord. d gor 
deyja st. cras erklürt nicht genügend. — 
hvdiva, oU 7t0ÀÀAQ u., quanto abcvHil. — 
31: vasjdima (uns: 85:295 154135 12. 
E. 4, 24. . 01. 3742): Å 
7,1 aus L. 6, 37 (Me. 4, 24). — 3: 
aus L..-6, 41. — 7: ? báutan (ahd. pô- 
zan; nd. bauta): Gri, Wtb. 1, 268. `Oder 


knukjan ?? — 9: hvas i. izvara m. s. 
zu L. 15, 4. — 211: gibös gödös : blofs 
góth? — AR: gl. L. 6,34. Jär H. 


úigss mit senkr. durehstrichenemi erstem 
s durch ein mit weisser Farbe eingetrage- 
en i. — 15: fvethauh, dë nur e, — 
af («n6): L. 6, 44." pe (EE). — 
KEE L; 6, 44. aíhvatundj ái. — 
18 nach thiutheiga ein ?-ausgekratzt. — 
19: ni táúj. ukran: L. 3,9 unbairam- 
Ze u. galágjada ; ebenso J. 15,2.6. — 
21: H. fd. fa. — 23: H.-unsib| jana. 
eege untadelhaft nach. selbst noch 
mhd. Brauche (‚den vollen‘ ete.). Aehnlich 
Me. 14,51 ; vgl. Mc. 10,18. L. 19,18 etc. 
— 24: gl. L.0,47.48. — 25: gl 
L. 6, 49. — 28: H. is.— 29: bókar- 
jós + vrun + xoci oi gëgtgeto (+ 
c&UTQY) was S. f., aus L. 5, 30. 

8, 4: than, di u. zat, — u 2: gl. Mc. 
1, 40. L. 5, 12: Dr Afaruh than 
thata, nur abcHil. post haec autem. — 
Kafarnaum, Kagpegvoovu BacvHilOr., 
Chafarnaum b, Capharnaum v; Kareg- 
vuovù ei a FE gaháilja. —— 8: 
gl. L. 7, 9. — vaürda, Aóyo (= 16), &. 
Àoyov. — 14: Jah... jah, vgl. Me. 
14, 66. J. 6, 45 etc. SH, heitom: s. 15, 
u. brinnón Mc. 1, 30. L. 4, 38. 39. — 
16: gl. Mc. 1; 32 (b. 4,40). — 17: H. ` 


MATTH. 8, 18. — 10, 27. 


Hsaram. — ~ 18: EE fim Gr. 
hindar marein = 28. s. L. 8, 22. — 
20: haubith M ebe, ^ GI gs. abe 
Cypr. «Ür00. — 21: fip. is, dvrov bl. 
e vgl. 25. — 


22, — 24: H: vég im zu vegös (Me. 4, 
37). Vgl.'6, 13. — Juiflzp: s. L. 8, 23. 
J. 11, 11.-1 C.15, 6. — 25: gl. L. 8, 


24.. Mc. 4, 38. — unsis, juäs S. — 
26:-gl* Me..4, 39. 40.-L. 8, 25. — . 27: 
gl. Me. 4, 41. Lc. 8, 25. — Jagi jah, 
xal S. — 28: gl. Mc. 5, 1 
— Gaírgaífainé, Teoysonvwov, -ocuoy, 
Teoaonvov, Tadonvov (= Mc. 5, 1. 
L. 8, 26. 37). — 29: Téfu: Iefu fili 
abed; bl við BCL...— 30: haldama, 
poozouévy (und éent. — 317 gl..L. 
8, 32.— kwithandans : s. 9, 8. — 32: 
gl. L. 8, 33. — 33: galeithandans ga- 
tathum in baürg : Ge, um. L. stellen els 
ru nokıy zwischen. — 34: viihra, ob- 
viam, c. Els 0vvavınoıv, B. vzevrqow. 
— markös izé: Me. 5, 17. m. feinós. 
Vgl. L. 8, 37. - : 

9, 1: H. klar wfarlaith. — 2: gl. 
Me. 2,4. 5. L. 5, 18—20. — Thanuh 
(xc Ido) atbérun (— Mc. 10,13. Ko ...), 
nicht Ihre’s (von Lö. fortgetragenes) Than 
usatberum, noch Vos Thanuh sai atb. — 
HR TQOTÉPEQOV, Too qépovay 

— thus frav. th., 001 ai ČU., Gov el Gu. 
bl-ef eu. S. b. Me. 2, 5. 9. L. 5, 20. 23. 
— 4: vitands, eidws, Iwy: Vgl. Mc. 
12, 15. 28. etc. — ^5: 
Gov, ai. cu. Gov. S. 2.u. 4. L.. 5, 20. 23. — 
T: gl. L. 5,25. — 8: óhtédun filda- 
leikjandans : s. Me. 1, 27. 2, 12. etc. ; 
Mt. 8,91. 9; 33. 4 C. 4, 9.25. "Vgl. 
. Mt. 9,23. — 9: gl. L. 5, 27. 28. Me, 
2, 14. — H. Maththaiw: s. Ueberschrift 
u. L. 6, 15; Mc. 3, 18. Matthaiu; BD. 
Ma938ociov. $c. Mear9«toy — abFL.— 
10:.gl. Me. 2, 15 (L. 5, 29). — mithana- 
kumbidédim, H. vorn undeutlich, — 11: 
gl.Me. 2,16. L. 5, 30. — 12: gl. Me: 
2,10 EK ät 13: gl. Me: 2, 17. 
L. 5, 32 (garamıtans). —  1A4:;gl. Me. 
2, 18 (thai th. CL L. 5, 33 (thai th. J. 
= of dÈ u. aov, of Sè coi u.). — H. 
lohannes: sonst -ös, wie der Nom. Me. 
6:44. = 15: bruthfadis, SB. vuupovos 
(bruthbádjis.? ags. brydbyres), D... schon 
vvugıov, abcy. sponsi, Lu. des Bräuti- 
gams, später Hochzeitleute, Felbinger: 
Söhne‘ der Brautkammer (filii thalami 


23: ei Mt. 4, 36. L. 8, 


128,27. 


thus frav., GOL, 


nuptialis; Sun "53). S. Me. 2; 19. 20. 
L. 5, 34: 35. — und th. hw. thei: vgl. 
Me. 2, 19. u. L. 5, 34. — H. atgagggand. 
— 16: 1. plata-fanan ;. H. lagjith du. 
platafanan tharihis.. letzteres für. ócxovg 
dyváqou, panni rudis — Me. 2, 21: plat 
Zoning niujis, L. 9, 35: plat fnagins niu-" 
jis, Zriëinue (mo) Iuerion. seat, 
commilfuram a veftimento novo. Unsere 
Stelle heilt sich nur durch Zusammenneh- , 
men von 1) lagjith.dw, wie atgaggam du - 
(L. 8, 44 ; s. Mt. 9, 20.), bairan da (Mo. . 
10, 13), galagjan ana (Mt. 8, 23), us- 
Álkan ana (Mt. 27; 7), atlagjam f amv 
(Me. 8, 6), bithragjan f ar (L. 19, 4), 
bifnivan faúr (1 Th. 4, 15), zddja fram 
(L. 19, 28) .8te.; 2) plata -fanan. od. aber 
plat fanins, wozu, dann tharihis oder 
thairhis st. thafrbis (dörbis: villosi, rudis) 
träte. Weder rQ«7Uc, noch #018, noch 
gar NY (ruptura) retten. Zu tharihis 
vgl. eed. (E: 5, 5), niu? (1 C. 9, 1). — 
fullón + aörod, Me. 2, 21. am «rov. 
— 47: gl. Mc. 2, 22. L.“5, 38. — bi- 
théh than jah, bl. xot. — bajöthum (s. 
cuqóreoe) gabairgada: s. J. 12, 28. 
17, 15. — :18: gl. Li 8, 41. Mc. 5, 22. 
= 20: gl. Me. 5, 25—34. L. 8, 43— 
48 (vgl. L: 2, 42). — tvalib: H. LB. — 
duatgaggandei, L. 8, 44. atgaggandei 
du, Me. 5, 27. bl. atgaggandei. — 23: 
gl Me. 5, 35—39. L. 8, 49—56. — 
Jvigljans Es haüirmj ams haiwnjamdans (bl. . 
Tovs cÜAmréc): vgl. frdujinónd: frauja 
(E..2.; 29):2vgl. Me? 1,27, u- Mt. 9), 8: 
H 28. gaulaubjats: s. J. 5,46. 9, 35. ` 
L. 18,8. Mc. 8,23. etc. — 30: inagida: 
Me. 1, 42. gavópida. — ei s. Mc. 8, 15. 
— ı 88: H. usdriba ... unhulthö-und 
manageins kvithandams: s. 9, 8. ete. — 
34: H. fauramathljauunhulthönd : das 
erste w ausgeschabt. "Val, L. 19, 8. — 
36: zeg, nicht 226. — "37: gl. L. 10, 2. 
— 38: usfandjai: L. 10,2. arias (u. 
t hö afan). 

10,1: gl. L. 9, 1. Me. 6, 7. — -23: 
ei ni (od un) = 4. = 24: gl J. 13; 
16. — 25: sipóni H: (gamah mit Acc. 
2. 0.12, 9., mit D. 2 C. 2, 6). — gard a- 
valdand (wie gard a vaddjus) — L. i5 
21. — H. /kalkssve = 6 dovAoc, 

TQ dovha, fervus. u. fervo: also uch 
fkalk ve? — 26: gl. L. 8, 17. Mc. 4, 
22. — mi vathts . . s'gahuliths -. . thatei 
gienge nicht. Vgl. Mc. 7, 15. — 27: L. 
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12, 3. f. — 28: thatdinei f. im Gr. und 
L. — - 29: bugjanda: frabugjanda ? — ` 


viljan, nur in abcHillr., ohne ouni (was 
gleich darauf folgt), Or. setzt zu ro èv 
Tois oVboavols.— 37: gl. L. 14, 26. — 
jah ei „valrths f. BD. . [yrPCyp- — 
39:.gl. L. 17, 33. — A0: gl L. 10, 36. 
— 44 s praufetis von praufétés (Mc. 9, 
15), praufetdus von praufetus: s. Me. 6, 
15. 11, 32 ete..— . 42; gl. Mc. 9, 41. 
c mitiniftàné: s. 9, 26 ete. — ft. kaldis 
` vatins: Me. 9, 4. ft. vatins. — ei mi 
(09. un) = 23. 

| 11,2: H. bisiponjam (dıa T. u.), 
nicht A. u(s)siponjam , dvo T. u. (ev.Or 
CyrChrys). wie L. 7, 18. -tvans (dvo) und 
daher ugkis (20), gateihats , gafehvuts, 
gahaufideduts, was hier in Mc. 11, 4. 


nicht. — 3: H. antharizuh: L. 7, 19. 
richtiger antharanu. — 5- jah... jah 
“jah ...jah. xoi f. vielfach. — 7: 


H. af gaggandam getrennt. Vgl. L. 7, 24. 
— ana : L. 7. 24. in. — vagidata : L. 7, 
24. vagid (mit folgd. akei). — 8: gl. 
L. 7, 25 (zm hn. v.) — 9: gl. L. 7, 26 
(máis): — fathvan a (zgor 
lósiv BZfk) * s. 8. — : H. meinna 
(von Lö. nicht er eia 'obschori von 
Ihre). — faúra. thus: L. 7, 27. f. amd- 
vairthja theinamma. — 
28 (fa m. imma, diTod). — 
anamah |jada u: fravilvand. — 14: H. 
vildédei th mithniman : ob andniman ? 
— 15—20 (Bl. 38 halb) sehr erloschen 
in den Zeilenausgüngen rechts. — 16: 
Eve (=L, ?, 34. "vgl. Mt. 5, 47.) , nicht 
Las Hvamma. — j. vópjan dam (dem 
17. kvithan d am entspricht), zoa 7000- 
Ywvovoı sabcHil, d. übr. & z9ooqo- 
vovvra.— amthar anth.: L. 7, 32: feina 
miffó.— 17: gl. L. 7, 92. — hufum: 
T15.15.39..2n gáunádédüm a. R- auch 
Aen, —:.18::gl. L. 7, 33; —. 19: 
gl. L. 7, 34 (veindrugkja). — usvaúrhta 
gadómida v.: L. 7, 34. gafunjóda. Vgl. 
J::46. 11. ."Mt..3, 12, — 20: idreigöde- 
dun: Lö. unnöthig gavandidédun: vgl. 
21. L. 17, 3. 4. — 21: sth: s.:23. L. 
10, 13. etc. — diris thau: s. L. 10, 13. 
— in fakkdu : L. fakkwum (06220). — L. 
72 reigódédeina. — .22: gl L: 10, 
D —. 23: gl. L. 10, 156. — ushauhida, 

- apad (aus -n00 D. 9 . VPO 
Seiat, um &ws. (rov) oün, SNE — 
devis, Ter, 001: s. 23. — thus: D it for 


MATTH. 10, 28. — 27, 15. 


25. 26. ergünzen sich 


arm. Ir. dulv. — 
SR L. 419, 


aus L. 10, 21 etc, — 
22.ete. ` 

-25, 38—46: aus M. (bis Hä a — 
40: hano se Mt. 9,45. und thata 
hveilös. Vgl.-J. 9, 4. - 41: jus, Ot: Ss. 
6,9. — 45: leitilané : e 5, Sp. L. 18. 
10. 10x11 

26, 1 (Me. 14, 4. Dr 225 1£):—.2 : 
jassa: s. 71. — . 65: gl Me. 14, 63: 
thaúrb. veis (es folgt veitvódé). — Mit 
thaurbuin tritt U. ein (bis 27, 1—19. 42— 
66), von 26, 70.—27, 2. auch M. — | 68: 
H. xw. — 70: ihaim, ein ACFHM 
SUVXA...pers Chrys, andere bl. nav- 
TOY, BCDEGLZ ` bl. einen, — Mit 
hva kv. tritt M. hinzu, — 71: M. jassa 
—26,2.— 72: afdiaik: M. laugnida; 
s. 75. 70. — 73: M. ftandans. — M. 
Ce thun du (aber ausgestrichen). — raezda 

» Ofyr. zart Aën Taitiogs e xol A 
elis gov ...(s.Me. 14; 70). — 75: 
vaúrdis: Me. 14, 72. thata vaurd. Vgl. 
J. 16, 21. — kvithanis. (in beid. H.) zu 
varlndis s v. verbi Iefu, quod dixerat: "Inoov 
&lonxóros (kuithamdins). Vgl. Me. 15,28. 
— afdikis: M. invidis (vgl. Me. 14, 9: 
s. 72. 70. 

27, 1: UM. vaurthanan a: = Me. 
12% 2. Ec. 2,.41. u. 1.0.15, 32. — runa : 
M. garuni — 27,7. Me. 3, 6. 16, d 
allái gudjans : M. allai thai gz j. thai 
(womit M. abbricht). — ei afdduth. ina 
= DGg. Iva (Ozwc) Iavarwoovgıy dé. 
— 3: H. filubrinaize (s. 9), näml. 
fkatté(b) : S. 10.5. — 4: fravaürhta mis 
(= L. 15,18) wie ógan fiss „thaggkjan 
fis Me. 2, 6.:8.). — fvikn : &300V und 
dono, — unfis, Acc. s. Mc. 4, 38. 12, 
14. J. 10, 13. 12, 6. — 5: H. fülubra^ 
st. filubr(ei)nam ? s. 3. 9. — galeithamds 
usháihah fik : ob: gal. us (oder wt) Adihah 
[.? vgl. J. 13, 30. 18, 38; doch auch Mt. 
27, 60. Me. 1, Bau 13. etc. —... 6: 
kaúrbanaún , xopgBavüv u. Zooßovav; 
also kaurbauman (es folgt umte)? vgl. 
alabal ftraüm , praitauriaum etc. — ` H. 
andvairthi: in 9. andwairthi (obgl. es 
Lö. nicht angibt). — 7: H. dw usfilha | 
ana: s. Mt. 9, 16 etc." Lö’s ¿haim ist 
verfehlt. -V gl. übrig. du usfilha Mc. 14,8. 
— 9: and«vairthi; s. 6. — thatei; Ov: 
quem av, quod be. — 10: ins (fkattans): 
«Ure (doyvoıe). — 15: H. hvarjanóh 
(£cil. diem Dolennem : s s: Me. 15, 6.,— 


MATTH. 27, 16. 


16: hditanana fiel wol nach gatarhid ana 
aus. Oder aei Aditada? — 17: hvana: 
hvarjana? hvatbarana?. 19: H. thus 
Jahthamma. vor thamma noch das verfrühte 
gar durchstrichen: s. 48. — 42: at/tei- 
gadau (= Me. 15, 32) u. 43. läugjadau. 
Vgl. t C. 7, 9. Kugandau. Anders J. 13, 
39. — ei gafaihvdima (aus 49) f` im Gr. 
u L. — 43: lausjaddu. s. A2. — 46: 
H. lima: huo, bu, keuw, Aeıua, Aeque, 
lamma: s. Mc. 15, 34. — H. fi bakthami 
— Me. 15, 34: obgl. c«uBuyðav, cafoy- 
Zoe, [abacthani, C«PuxTAVEL, CUPJE- 
ve, Cupoovecr, zaptani, zahthani. — H. 
duhvemis. — 48: akétis: Me. 15, 36 
akeitis. — Zw. ana u: rdus ein er 
d ausgekratzt: s. 19; — | 49: ei: s. Mt. 
9, 30. Mc; 8, 15: etc. — Binden: s. Mc. 
15, 360. Vgl: Mt. 11;:3. L. 7, 19..— 
90: gl. Mc. 15, 37. — 51 >H. faurhah* 
Me. 15, 38 faurahah.— H. diskrit- 
nodau. dis f Eritnodedwn : s. Mc. 15, 38 
etc. — H. inreiraida. — 52: ligandané 

= žemévwy), xexouumuéyoy. — 53: 
innatgaggamdans : elonA9ov, .nAdov, u. 
, doch jah atäugidedun ( = za zer) 
— 56; H. öosezlaithei: Two, ıwonp 
twontov : s. Mc. 15, 40. 47. L. 3, 29, — 
57:.H. gabigs. — H. ET ias 
(landa ?).—-73. 11;4.. Mc. 15, 43. — 
98 :- uslaubida st. &x&kevoe, julfit. Vgl. 
Me: 55.18.. J. 19, .38. —. thata leik : 
sADaber. 10 gue dró, f. BL.. fyr. hrs). 
— 60: daúrőns: aec. pl. ? (enl) th 9000; 
Me. 15, 46 atv. ftáin du-doura. — 61: 
Marja [6 M.?— 62: H. para/kaivein ; 
wie fynagógein oft, etc. — 64: H. thrid- 
Jin, was Lö. übersah: —- H «fto. — H. 
fpeidizei. — 65: vardjans : qvAdzeg u. 
xovormdtey = 66. 


MARCUS: 
. Ueberschrift in U. (s. d, Gr.): 
„1, 2: Efaiin: vielmehr Malach. 3, 1..— 
Jaurd thus ... faura thus (= Mt. 11, 
19:17, 27. fara .andvatrthja thei- 
namma, —. -37 guths unfaris, Tov JEoV 
ÜuGy-und &UroU = is: L, 3, 4 (Mt. 3, 1). 
—  Á4:Iohannés sa d.? doch j ah (za s) 
`` mêrjands. — Bid. v. alldi: navres 
nach 4909. in BDabOr, vorher in c, nach 
&ßarır. in g; andere xoi TLØVTES ig. — 
6: gaírda, filleina bi hup f. Vgl. E. 6; 14. 
J. ms 44..— haithivifk, a. R. vilthi. 
Vgl. R. 11, 24. 17 (üu. Mt. 3, 4. gr.). — 


immens. ES 1899 


iH. miss aa far m., bl. PER tov 
(oder 0 dem wa). — . 8: daupja: 
Bentilw u. Eßarrıoc. — 10: H. us- 
luknans : von uslukns 7? oder st.-usluka- 
nans? Vgl. L. 3, 21. 22. — «ana ina: 
eis u. ET avrov, in eob, in ipso v. — 
Mk. 22-(M&, 317. d« 15999) 5 
kuvam: venit, facta eft, &y&vero Cn 
L. 3, 22), 7200099. — in:thuzei (Ó u. 
Gol, quo, quem u. te) v; galeikdida (= 
L.'3, 22): a. R; thukei vilda: — 12: H. 
sunssaiahma.: Scheer, Schu.'s u. Vo.'s 
funsdiv; fa ahma ist bedungen durch 
ahman in 10. "Vgl. L. 3,22. — 13: mith 
diuzam:; s. A C. 15,:332; —. 15: Pui- 
thands:; Aéycoy u.. soi à. — | 1060: H. 
Seimonu (zu Seimonau L. 5, 3.): sonst 
Seimón -N.. (u. Ace. L. 6, 14. 15.), G. 
Seimónis (Mc. 1, 16. 29, 30. 6, 3. L. 4, 
38. J. 6, 71. 12, 4.)),, D. Seimóna (Mc. 
3, 16. L. 7, 44.); Acc. ‚Seimön (Mc. 3, 
18. 15, 21.). Vgl. Z/kariótu (I. 6, 71), 
oder -én, Nazörenu (s. 1, 24). — is this 
Seimónis, Tod 2..+ tov u. bl. aurov: 
vgl. Me. 3, 17. 97. — nati: s..18. 19. 
—. 019: möglich, dass leitl stand (aus- 
gerissen). — H. Johanne. — natja, tà ð. 
(airov CKM...):s.18.16. — 21: dagam 
(d. i. daga”) ? dag ag aleithands. Doch 
s. Me. 2, 23. vgl. L. 4,31. — /ynagögen = 
29.29. 2 1; fynagógein L. 4, 16. 6, 6 etc. 
u. fynagógé Me. 6, 2. — ins : alrovs nur 
Dabv; 22. f. és b. —. 22: vgl. L. 4, 32. 
— ; 23:81. DL...itcopt...— 24: 
gl. L. 4, 34. — Nazöreinai : Nazorenae, 
Nazarene, Notaonvou, Nalagnve: L. 4, 
34. Nazörenu, Mc. 14, 67. thamma Na- 
zóreindu; Nazördius Mt. 27, 71. Me. 10, 
47. 16, 6. L.18, 37. J. 18, 5. — uns: 
L. 4, 34..unsis. — hvas thu is: L. 4, 34. 
"uas is. — 25: ahma unhrdinja (= 26), 
ny. čzaðuotóv nur in einigen H. — 27: 
gl. L. 4, 36. — /ildaleikjandans: s. Mt. 
9, 8 ete. — And fö ldifeinó: s. 6, 2. — 
28.: and allams bif. s. L. 4, 37. — . 29: 
H. fynagógén. s. 21. 23. — kv. in. gard a, 
galdith in gard (L. 4, 38), atiddjédun 
< Qr (Me. 3, 20). — 30: brinnón. (= 
4, 38) : Mt. 8, 14. 16; heitón (od. -óm). 
— 31: ieös: uns bl. gAv. —. 32: ubil- 
habandans = Mt. 8, 16. Me. 6, 59; 
ubila b a hab. Me. 2, 17. Vgl. manila 
hab. 2 €. 10, 6. — . 34: kunthédun ina 
+ (Tov) A sivur BCMG. Gs 
35: gl L. 4, 42—44; — dir BECH E 
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pont Eyvuya Lat, c. Fyyvyoy. — 28: 
th. bó f wnj ané häimöm j. bawrgim : T. 
Ay. *wuorroh, T. byyUg ouas xo eis T. 
nok: — H. haimon, was Lö. übersah. 
— ` 39: fynagógim : s. L. 4, 44. 16. etc. 
— 40: gl.L. 5,12. Mt. 8, 2. — 41: 
gl. L. 5, 13. Mt. 8, 3. — 42: gl. L. 5, 
13. — Iefus: avroð (also 2s st. is? s. L. 
6, 12. J. 18, 4). — aft. af imma = LE 


dn5A9. CT &. C, A. AAN. Ý À. erof, 


— 44: gl. L.5, 14. — gagg - .. ataugjam: 
Mt. 8, 4. atdugei, Vgl. Mt. 5, 24. J. 9, 
7.u.L. 18, 22. — 45: is, ô, ille, ipfe; 
schwerl.rs. Vgl. L. 5, 15. 

2, 3: gl. Mt. 9,2; L. 5, 18. — H. fid- 
vorim— 4: Iéfus, bl. in Dac, f. 5 ABb. 
— infailidedun (Zato) th. badi jah 
å fraláilótun Als im Gr. u. L.), — ana 
thammei = Ep o e, èp 0; èp ov, mov. 
— 5: thus fr. theinós : oot. . Gov, 00V 

. Gov etc. S. 9. L> 5,20.23. Mt. 05990. 
— 7: nditeinins: s. 3, 28. — nibu: L. 
5, 27, alja.. Met L. 9,13. — . 8: H 
mitödedun fis: èv énvroic; Mt. 9, 3. in 
fis, doch 6. thagkjandams fis. Vgl. L. 5, 
22.— 9: gl. E. 5, 23. Mt. 9, 5 (ohne 
du). — H. aflethanda. — thus fr. thei- 
nós: GOL... Cov, bl. Gor; bl. oov: s. 5. 
— 11: H. nimu (m u. % verbunden!) 
— jah nim :-9. Vgl. 14, 13. 1 C. 16, 13. 
— háuhidédun. mikiljandans: s. Mt. 9, 
8 etc. — .12: H. gafehvun: viderant b, 
viderunt c, vidimus v etc. — 13: ja all] 
manggei|ns zddje|dun ` du|imma stehen 
(wegen jah ... jah vergessen) a. R. ; we- 
gen munageilns las man bisher stets ma- 
nagei usiddja od. gar manageins usidd- 
ja. — ins. Von hier an fehlen in U. (seit 
1812—1834) Bl. 58. 59. 62. 63. 21. 22. 
23. 24. 25. 26., wofür Sos u. Jh’s An- 
merkungen dimizoten müssen. — 14: gl. 
Mt.-.9, 9. L. 5, 27. = 15:78, nicht1s: 
8.29. — managdi es f. Bl. 62, wofür 
"eine Holzschnittnachbildung von M. Fr. 
Arendt (1805) u. Ihre’s Lesung eintritt. 
— 16: Jah thái (= o£, Dv 70220} [aus 
15] o£ xo, it: qui [et]) bók. spricht gegen 
die Ueberschleifung von 15. auf 16. in 
BLA ... copt. aeth. — jah Far., BLA 
copt. aeth. TOY puo. (s. 18). — gafaih- 
vandans, BLA. zo idovres, Db. zal 
siður, — mót. j. frav., E: TEK. Zi au, 
BDL ... it. v. copt. aeth. au: 2. TEh. — 
hva ift, GE 01. s., Aw dt B, örı BDL., 
quare v.: Mt. 9, 11. du. hvé (die Tl). — 


MARC. 1,38. — 3, 18. 


H: fraaurhtaim..— 17: gl. Mt. 9, 12. 
155,947. — 498 øl. Mt. 9/14. L. 5, 33. 
—jah Far., xal of, x. ob TOV , X. ‚Toy, 


ob u. TOV Ó. (s. 16). — H. ` fiponiospi. 
Tä QM ege a 
Brethfodé" s. Mt. 9, 15. — und thatei : 


8. Mt. 9, 15. L. 5, MRS bruthfa d. 
— 520: gl. Mt. 9, 15. L. 5, 35.— in 
jdinamma daga, Ev èx. TN nulog, c. èv 
éxefyoug t. Nutgarn. r= ^ 21: gl. Mt. 9, 
16. L. 5, 35. — 22: v. thata niujó, Ó 
v£os bl. 5. — ' giutand, Pinteov—L.5, 
38: Blnreov und Bakkovoı = Mt. 9 ÍT. 
— 23: thaírhgaggan: Oie- u. TQM- 
7008VE09cı. Vgl.L. 6,1 (Mt. 12, 4). 
16, 22. — fhévjandans, MO) 7t0LOUYTEG 
u. 6dolw)moueiv. — rdupjan (= bnduan : 


L. 6, 1): zÄ und TIKKOYTEG A— 25: 
is (nicht Col, e autos. S. Mt. 12, 3. 
Me. 2,15 ete. — 26: gl. L. 6, 4 (Mt. 12, 


4): dindim, bl. A... uovoıs. Vgl.5, 46. 
— 27: dags f. is. 23. 28. 3, 2. 6, 2. 5, 
Me. 6, 2 ete. — ni, xc (f. 5) ovx. 

3, 1: gl. L. 6,6 (Mt.12, 9). — 2: gl. 
L. 6, 7. — hailidedi: ei H Mj.— 3: 
gl; 16, 8. — 4: gl. L. 6, 9. — us- 
kvistjan, anoléoči LA: ..,:d. übr: goë: 
KTELVAL (also SØ an y s 6, 19. dzro- 
zreivaı u. Gzolëge: auch. 9, 31). — 
6: gl L. 6,11 (Mt: 12, 44). — T: us 
Galeilaian las Verelius (neben JZuddia u. 
Idumáia). Sieh L. 2,4.— 8: Wu. be- 
ginnt den Vers mit Jah thai bi. — Tyra 
j. Seidöna , wie Makidóna (neben -ónja) 
gebildet wie fipöneis. — 10: jah, bl. A. 
xci; quotquot autem L. — Wu. beginnt 
mit Jah va einen neuen Vers. — 11: 
tháih than, bl. Gren, cum, D. Tay ovy. 
— +13: H. ustaig. rn 6, 12 etc., 


ana. Me, 8.2 L. 4,4. .0, 41. J. 6,3. 
(31). — 14: gl. L-6, 13. (Mt. 5, 1). .— 
du (iva)... ei (ive).— 15: wunhulthóns : 


22. unhulthóm, — 16: Jah gafatida : 
BCA. vorh. Kal dnommaev TOÜS DIT 
(u. 14. zu dwdexa: ovg xal anogokovs 
Wvoucoev), Andre beginnen Iowrov 
Zíuoya. — Paitrws: Hérooy (Ieroos 
Z1, Petrus: itv) wie J. 13, 13. 2 Tm. 1,5. 
E. 2, SL 1, 139v — 17: Gegen Ló's 
e, Vots lardo su; Sharm n. streiten 
thamma u. bróthr: Wu. hat den.Dativ 
von 16. fortgesetzt ; anders 18 (vgl. 6, 3). 
— lakóbáus, tov I. (+ «ütoð: æ t; 
16). — H. funjos in funjus-geändert: s. 
E. 1, 13. — 18: H. matthaiu: s. Mt. 


"Marc. 3, 19, — 5, 24. 


9, 2. L. 6, 15. — Seimöna , Ace., in 16. 
Dat: s. Me. 1, 16 ete. — Künaneiten = 
Kuvavitnv s, d, übr. Kayaveioy. — 19: 
Ifkariöten =° Tozagıarny s, fcariothen, 
-a, fcariot, 0xegi09:, Toxeguo9: S. 44, 
10. E 6, 46. J. 5, 71: 6; 71 (-u): 12; 4. 
713,26. 14, 22. — ` 20: gaiddja fik jam 
TU , iterum. — 21: „ram immia z ot 
nao = megi — = uer wuroV. — bók. j. 
anthardi, of yo. zart ol kormot (pharifaei 
c) D... —- 22: (L. 11, 45.-Mt. 12; 24. 
vgl. 9, 34). — . 23: H. satanas s atanan, 
26. sacan a —*Me.'8,23. J. 13, 27. 2.C. 
11, 14.; Mc. 4, 15. wieder satanas. Vgl. 
Helias Mt. 27, 49. etc. Barabba(s) Me. 
15, 7. J. 18, 40. etc. — -27 : than (Tore) 
fiel aus wegen des gleich folgd. thana. — 
28: nditeinós: s. 2; Y. 2 C. 12, 21 etc. 
— 29: ahman; TÒ 21. 0. elc rò ary. — 
feavairhtáis = (uo gtijuarog ; auaotias, 
s. »oloews (judicii brix.), andre olg- 
groe — 31: gl. L. 8, 19. 20 (Mt. 12, 
46). — hditandóna, »cAoUvrec, pvo ty- 


TEs c; ÜptoUYtec A: — > 32: gl. L. 8, 20. 
— 34: fúi: vov u. ide: ob fái fô ái- 
thói wie 334; doch s. 32. — 35:.H. fa 


jah: s. Mt. 5, 19. 
4, 1: Jéfus f. im Gr. u. L. — gale fun 
fik: suuizan(oan); ovv(ay)ayeraı, ovv- 


Eoyeraı, OUVÉoyoYvci. — H. galeithan 
. gafitan (= jaggalitan ?). — 2: in 
t KEEN des vorhergehd: im?). — A: 


fréiva f. aus L. 8,5. Sieh, Mt. 13, 3. 
— 5: Antharuth-than = e, Akko Vid 

übr. xat lie, Zi — H. Jtainaham- 
ma: s. 16. em diupaizös airthös, patos 
(ens) ae, D: pados NV yiv. — 6: At 
J: th. wrrinmandin = s. „Hiov d ava- 
Telkanros y die übr. zei Ze dy. Ó N — 


8: din... din. MV din: Ev .2. Evu . . EV, 
BOLA: Ae elg la slg (20 bl. £y 

ev.) — 9: hdusjamdena = 1.29. 
1, 16. De 14, 35. du hausjam. — 10: 


In bitne e, otedi — 441: H. ga 
jukónzvgl 30. — 14: H. saijands . . 

saijith z- A8. faiada. (= Mc. 4,731. 32. y 
infaianó = 18. 20., faith SEHE 
15: H. Ath. thai %. vig (=L. 8, 12) 
find: Ovtoi db stoun of verlangt A. th. 
f. thai v. vig wie 18. 20. u. 16. — un- 
karjans, nur- einige Lat. negligenter. — 
16: H- ‚Jah f. famal. thái: xoi ovvot 
lav Zu, ok: also J.thát f. famal. thai: 
s. 15.18.20. — 17: vaurtins, lay = 
"6. L.8,18. ete. — 18: thai = €. oVroı, 
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d. übr. Aot. 195 Mlltindis; alovos, 
piov, vitae, victus. — afmarzeins, em: 
afaírzeins ? — gabeins , nkovrov, %00- 
ov, faeculi. — thái ... luftjus f. B ..it. 
— 21: gl Mt. 5, 15. L. 8, 16. — H. 
dudu: das zweite gestrichen. — H. lu- 
karnaftath un » s. -in Mt. 5, 15. L. 8, 16. 
— 22: gl L. 8, 17. Mt. 10, 26. EE thia 
tei mi: ô è&v un, Zu un, gàv un iva, &l 
un iva, VW fue, — gabaírhtjáidáu 
(qevega1) . . feikunth vairthai (eis 
Yaveoov Bm, PpevegwInN wie.2 C. 4, 
11). = 23: háusjandóna:'s..9. — 24: 
mitath = 2 €. 10,13. — th. galaub- 
jandam, credentibus, d. übr, roig dxovov- 
Oy, das andren ganz f. — 25: 


fullón? — 30: (gl. L.13, 18. Mt. 13, 
31).— 31: mini ft, ux QOt&Qoy, minus, 
ux oóTEQOS , minor. —*^ 592: uf fFaddáu, 


tnò- thv Gxiày (uffkadu). — - 33: H. 
háusjón — L. 5, 15. J. 6, 60. 2 Tm. 2, 
14. — 35: gl. L. 8, 22 (Mt. 8, 18). — 
jdinis" ftadis: s. L. 15, 15. 19, 12. — 
36: gl. Mt. 8, 23. — 37: gl. Mt. 8, 25. 
L. 8,24 .— 39: gl. Mt. 8, 20. L. 8, 24. 
— 40: gl. 1.8, 23. — 41: d 
Mt. 8, 27. 

5, 1: Gaddaréné : s. Mt. 8, 28. etc. — 
2 gi L. 8, 27. Mt. 8, 28. — 3: H. erst 
aurahjon (b. monumento). — 4: gl. L. 
8, 29 : eifarnabandjóm jah fótubandjóm. 
— gatamjan, a. R. gabindan (A. Inu). 
— 5: nahtam: vgl. Mt. 6, 13 etc. L..18, 
quU TG: EE gasai|saihvandi. == ESCH 
e dë, d. übr. sei, Æ gl. Mt. 8, 29. 
L. 8,28. — 9: P US Ag= 
yiv) = 45; L. 8, 30. harjis. — 10: 
usdrebi. — 11: harda: fveiné : Even 


. ueyan u. ueyahn TOLLOV, Ley hav ` 


Sollte f auch DKL...be. Vgl. L. 8, 
32. (izavıöv) Mt. 8, 30 (roka): — at 
(roos): L. 8, 32. in s Vgl. 3, 1 etc. 
— allós, aavres bl. e, univerfa a. — 
13: usldubida : eð d TEUWYEV ; 
s. Mt. 8, 31. 27, 58. ete. — unhrainjans 
in den letzten Buchst. verletzt. Vgl, Mt. 
8, 32. L.8,33.— 14: thö | fveina = 
Tote Xlgovs S., d. br. vùTtTovç.-— kué- 
Mun : vgl. L..8, 33. Mt. 8, 33. 34. — 
15: vgl. L. 8, 35. Mt. 8, 34. = 17: gl. 
L. 8, 37. Mt. 8, 34 (m. ize). — .18: gl. 
T;8,98:— 190 D. 8, 39: — 215 
38 * 


gl. L. 8/28 
18 (Mt. 13, 12. 25, 29). — .28; yn 
kaúrnis : non) oirov, Thnons (0) gt 
tog etc. Ob fullein (wie L. 6, 45)? oder - 


Ké 
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L. 8, 41. Mt. 9,1. — H. faura: vgl: 
Ae nix 21). Mt. 1%, 105 —. 22: gl. 
L.8 Mt. 9, 18. — H. Jaeirus. — 
29: AES 2 M69 18 — ARELL 
8, 42. Mt. 9,.19.— .-23 gl. b: 8, 43. 
Mt. 9, 20. — bötıda +. 
L. 8, 4i «— 528; gl. L. 8, 44. Mt. 9, 20. 
— 27: gl. L. 8, 44. Mt. 9, 20. — 28: 
gl. Mt. 9, 21. — . 29: gl. L. 8, 44. — 
30: gl. L. 8, 45. — 31: gl. L. 8, 45. — 
33: gl. L. 8, 47. — 34: gl. L. 8, 48 (in 
gavatrthja). Mt. 9, 22. — is: CDM. 
0 dë Tgoo)g. — 35: gl. L. 8,49 (Na úh 


than). — 36: gl:L. 8, 50. — 37: gl. 

^o. L. 8, 51. — H. ainohun: s: 9,8. I: 5, 
an 22. L. 8, 51. ete. — ize: avıov f.-(es 
à folgt «rw od. uer evrov). — Jaköbis 


(Sonst lakóbáus): s. 15,40. 3,17..1,46. 


— 38: gl. L. 8, 52. Mt. 9, 93. — 9a- 
" laith: sac. Eoyeraı. — 20: el, L. 8,52. 
Mt. 9, 24. — 40: gl. L. 8, 53. 54. Mt. 
9, 25. — 4:gl.L.8, 54. — 42: gl. 
L: 8, 56. Mt. 9, 25. — 43: gl. L: 8, 55. 
6, 1: gl. L. 4, 16. (Mt, 13, 54). — 2: 
gl. L. 4,22. — fabbato (dags) daag ann? 
s. 2,28. Mt. 2,27. ete. — H. /ynagöge= 
J. 6, 59: s. Mo. 1, 21. etc. — wó fó lái- 
feinó-- s. 1, 27, — 3: gl. L. 4, 22. J. 6, 
42. — lakóba j. Yufé Con s., d. übr. 
Ioontos u. Ioongp) Dat. nach deutschóm 
Brauche (s. zu J. 8, 34), daneben gleich 
Judins xi Seimónis. Vgl. 3, 16—18. — 
4: gl: L . 4; 24. (J: 4, 44). — 7: gl. L. 9, 
1 (Mt. 10, 1). — th. walif + uomrás 
Db. — tvans hvanzuh : sAB. doo dvo 
(tvams tvanzuh?1) , D. ave .P., per binos 
d., binos abc. — 8: gl. L. 9, 3 (Mt. 10, 
9). — nih.. enih: un... un. — 9: gl. 
L. 9,3 (Mt. 10, e, 10: gl. L. 9, 4. 
(Mt. 10, 11.) — H. wsgaggaggith...— 
14:91. L. 9, 5 (Mt; 10,44. -15);7- H. 
ni h ausjaina. — undarö — T, 28..— H. 
RITTER (gomoris: a): s. R. 9, 29. 
14: H. Johannis: wie 20. 21. Ze 
Bag s. L. 9, 7. — fa déupjands : 
Bentilwv, SD .... Ô Bentiorns: 8094. — 
15: Praufetus “s. Mt. 10, 41.etc; — 16: 
gl-L..9;9. — Let Is 3, 19 (Mt. 14, 
3. 42). — duk raihtis (= 7,10) = uk 
allis (9, 41). — Hairödiadins (= 22.), 
aus dem als Nom. gedachten gr. Acc. 
"Howie gebildet, wie L. 3, 19. Herö- 
diadein aus Howdıados, de Herodiade; 
dag. 19. Héródia aus "Howdıas. Vgl. 
Tibairiadau u. -ë (J: 6, 23.1), Trauadai 


. habaida: vgl. 


MARC. A 22. — 7, 3. 


(270::2, 12). _ Vgl. auch Maria, -üns, Bé- 
thania, -iim (8, 92) etc. — 19: H. 
soll(te) haben herodia|naisvor , woraus 


Ihre Herödias sdisvör deutete, obgl. fvör 


(@uooen) nahe.stand (23.), weshalb-man 
ein unerwiesenes /veran, fáifvőr (infidiari) 
neben /véram, fvérdida (honorare). an- 
setzte. ` Vos heródiada usvör und gar 
Uppstr's herodianais vor (von ,neifan* u. 
varan!) oder auch dith fvór (Mt. 26, 72. - 
mith ditha fv.) retten nicht; Aéródia 
vdisvór ändert am wenigsten und gibt 
guten Sinn: válfvaran wäre „Verderben 
schwören“, das sich schön zwisehen Zug. 
Atv (fortgrollen) u. infidiari stellte. Ge- 
bildet wäre es- wie vátFaírhvjan (wehe 
dir, Welt, rufen), ags. ve«Kvänjam (lamen- 
tari), goth. vdiDédja zu ags. ved Daed. - 
(facinus, scelus), vedMetto (iracundia), 


- ve«Möd (iracundus), vedGefid (mileriae 


confors), vec Lf (m. reliquiae), ved.Land 
(terra hoftilis) , vedSpell (nuntium in- 
faultum), ahd. wé Wurd (nefas) etc." Das 
Gothische bildet von-vdi- weiter vaja- 
mêrjan (wie vailaMérjan) , wie ags. von 
ved weiter väva, vd, ahd. wewo. "Wegen 
der Uebersetzung von 2yeyeıy durch vái- 
Svaran vgl. Me. 10, 24. 14, 71. 5, 13. 
Mt. 8,26. L. 4, 39. 1 €. 45, 28; Sc, 
PER EEE RU, 15. Mes 2,45 E — 
20:.H. Herodis — 21. L. 9, 7. vgl. 14. 
— 21: H. J. vaurthans dags gatils. 
— . 22: H. dauhtar; wozu Uppst. nichts 
bemerkt. — Herödiadins ; eege (u. 'aŭ- 
Tod) rie "Ho. — jah er =z. 
dotOcOn]c e, — 24: fi -H.:s. 28. L. 4, 
29.55 12:3-—— 6h. dáupjandins : 700 
Bantitovros u. Bartıorov:s.14.— 25: 
funsdiv fniumundó , nicht ‚gleichgültig 
hier. — 27 <H. /paikulatur amabauth.: 
GnsxovAcroQU, D. Onaızovkerope V: 
also fpaíkulatur an anabauth? — háu- 
bith is + èv mívaxw (O41...) = ana 
méin (25. 28.).— 30: gl. L. 9; 10..— 
allata jah — e. navta zar: — Hienach 
Lücke bis 53. (48: fidvórtha 9) — 583: 
H. duatsnivun, worüber Lö. u- Upp. 
nichts anmerken, — 55: baíran, p£osıy, 
zt&Qt-, NQOS-, ÈT — 56: gl. L. 6, 19. 
(Mt. 14, 36.) — H. ana gagg d; 'áyogals 


u. rLareicıg (s. Mt. 6, 3.), in foro et in 


plateis av, f. c. 

25:3: Üh: y&Q, autem: abe. — ufta 
(tonni): zvyun sAB, zvzuy D, ind 
c, primo d. momento it., fubinde , crebro; 


ee 


1 


- nun =E. acci E 


wird. D. 


MARC. 7, 4. .—.9; 7. 


prius crebro, fedulo, intenfe, multis vici- 
bus. — 4: dóggjanda ?— 5: Thathröh 
than, Erea (zei), Eira, Kat. — im- 
thvahandim: e, avirroıs, d. übr. xoti, 
communibus, immundis u. :z01V. x. avin- 
TOig. — .10: duk raihtis: s. 0, 17 etc. 
— theina, oov f. D., feinamma u. feindi 
f. im Gr.u.L.— 11: feinamma, bl. in 
Dac, f. in sABbr. — 42: Jah mi: Kol 
oVkETL, Ovxen, Qux èy. — feinamma bl. 
in cAv, fein bl. in sA. — 43: -ana- 
bufndi (thóei amafulhwuth) , st. amafılha 
(395.5571. €, E 2: anafalh anabu fnins. 
— 14: H. alla st. aftra, géi, 15: 
So. vaihts, IhStB. vaiht (zu inngag- 
gamd 6). Vgl. ni vaéhts J. 8, 54. 1. C. 10, 
19. 20. 7, 19. 13, 2:; mi vaíht Mt. 10, 
26. G. 6, 3. 15. — us mann: Fet. Qy 
e. Zë (= QT) evrov. — 16: Adusjan- 
dóna s. 4, 9 etc. — 18: Ih. sagt, die 


- sehr- erloschene Stelle zeige imvitans. 


Vgl: 2.C..11,,19.23..12, 6. 11.; unviti 
Me. 7,22. — 19: yahraineith: D. zo- 
Joílten," wodurch Upp's usgaggith ith 
gahraineith (oder jah gahr ?) unnóthig 
übr. xedw«otGov, &--iov: Vgl. 
L.1,63. — 23: H. gag amainjan : s. 
24 ni mahta = ni mahts 
vas ? oder galdugnjan fik? sz. Me. 8, 31. 
25: raíhtis — e, ydg. 
26: Vasuth-th. fő kv. — e, Hy dë dä 
y. — So. saurini| fymikiska, YhSt. sau- 
raifyniska, Ve. u. Z. sauraifynikiska: 

GvQoqouvíxu oc, Cvoopolvıooa, avpa- 
goıvızıooa , OVORPOWıLOOR, yYvVıooo, 
KE etc. Uppstr. sieht darin Saúrin? 
(ahd. -öna,mhd. -in, -inne) Fynikif k a. — 
27: H. Alaib = L. 4,4. J:13,18.30; Aldif 
Me. 8, 14. Mt. 6,11 etc. — 28: tma t. im 
Gr. u. L. — jah duk, e, xoi y&g , D.be. 
gid zul. — undarö = 6,11. — H. 
drauhfnom: s. L. 16, 21 ete. — 30: bi- 
gat unhulthön etc., Wortfolge, — — ez» 


Yvyarepe). — . 231: T. jah. S. = 5. — 
32: H. handaw. — .33: H. . fpevands : 
$.8,23..—. 30: Ze im — &UrÓg «ùro 


e, d. übr. abrois avzös etc. — máls 
thamma > et eo amplius v., tanto magis a. 
"8, A: than: dè Dabe, veis (tháim ?) N: 
SABT. ,— aftra at f. m., ny a. 041. 0., 
uch. 0. me TEGqUTLO AA 0 U- 3. ah. Toun. 
— vifandein -> „ habandam: - O VTOS . 
&yorıwy, effet... haberent. — 3: Eé. 
4: hvas, ttg WdE 
cABv, f. Dabe.., — 6: jah, xc f. CDSV... 


=H. fótum, 35 
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— atlagid. faim: s. 23. ,Mt. 9, 16. etc. 
— 7:thans: tavra, urta f£.EGHSUVX... 
8: fpyreidans = 20. ; 19: tdinjóns 
(xoqtvovc). —. 9: thai iátjsndani (= 
ot qyovtts S3: könnte auch £hizé mat- 
jendané sein. — 10: H..magdalan : 
ueyðahav, uouyðahu, uelyada, ua- 
yada, magidan, magedam, mageda; SAv. 
Jaluevovse, B. daAuavovvda. — | 42: 
izvis f. BL. — H. tatkne : taikns? s. J. 10, 
41.—. 15: ei: C. xo, c. et. Vgl. Mt. 9,30. 
G. 5,6. (2.) 2 Th. 3,1. — 16: habam, 5. 
&youev, d. übr. Zong, eiyav, haberent. 
— AV: untë 15. ET v (v. adhuc) Guví ET E; 
Zr u. ofze, — 20: hldibans, Zoroue 
bl. CMv.,f. sABDa. — 
niin : BnIavıev D ..., Bngoaıdav $AB., - 
PnIoada.Cev...: 


dam b.: s. 11, 1. — atlag anos 
ana: s. 6. Mt. 9, 16 ete. — feimös : ai- 
TOU AKv..., auzo BDabe. — ga-u- 3 


hua- fêħvi st, hva-u-gaf. pden, ibái hva 
gaf. — 25: aftra gaf- v.: CTIEKUTEO- 
stoën, reftitutus eft (ei vifus 6.) bev., cu~ 
ratus eft a. Vgl. aftra gaböteith, ano- 
x0Jıotaveı, reftituet (9; 12), aftra hái- 
tdina thuk, avrızalEowoıy, reinvitent, 


iterum te inv., invicem vocent te. — al- 
lans: (&)zayrec-u. (&)zevre. — - 26: 
H. veihs u. vehsa. — ni ... ni: und .. 
unóé...— 2T: H. vehsa. — vifan: 
S, L. 9, 18. 20. — 28: dinana = s. 
Eve, d. übr. Ós Evu, ôte èis. — 29: gl. 
L.-9, 20. 21: (Mt. 16, 15. 20). — 31: 


Skala. fkulds ift: Se o 9,44: 7.12, 34. 
2 C. 5, 10. Vgl. mahts Me. 14, 5. J. 3, 
4. 10, 35.. Mc. 7, 24. — 34: gl. L. 9, 
23 (Mt. 16, 21). — 35: gl. 1542, 25. 
— ganasjüth e, oU vog geleet, aívag- 
géljóns. so ganasjith. — 36: gl. Leg 
24. 25 (Mt. 16, 26). — jabdi gageigaith 
(gg don; -«t, lucratus fuerit , lucretur) : 
ob. gageig d tham? doch gafleithei th. 
38: gl. L. 9, 26 (Mt. 10,33). : 
9,1: thái izé st. izei = eizei: L. 8,15, 


9; 24:5 Gin 0, 19: XE: 2, 1272 MB. 1059. 


1 Tm. 1, 16. -(ihaiei,,. oV); fa izé Mt. 5, 
32 etc. — 2:gl.L. 9, 28. mir "Me. 
9,.13. etc). :J. D 3 (ana), .— 3: fe 
ndivs, sADKachby. Oc YLWV, Orig. WS TÒ 
pøs, f. ganz BOL. dk. [ah cop. fyr. aeth. 
arm. —. Dr gl. L-9, 33. (Mt»17,4.): 
gavaürkjáima. — b: véfun a: usagidai . 
— e. OO Ce čzpoßor (Zupoßoı K.). 
7: gl. L..9, 34. 35 (Mt. 17, 5): — 


22: H Betha- i 
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im, L. 9, 34. ins.— 8: gl. L. 9, 36-(Mt. 
17,9). — H. aimohun: s. 5,37 etc. — alj á; 
sBD. El uù, d. übr. @AA&. — 11: Unté : 
011, 6 tt (quid ergo), Tl, os, Øg ovv. 
— -Heliasskuli: s. 12. 13, Mt. 27, 49 
etc. — aftra gabóteith: s. 8, 25. — 13: 
H. jw st. za (;ahelias ?). Doch jw tha- 
na feiths Loser L. 15, 19.21. — 16: 
th. bókarjans = S. TOUS i. gi Kurt — 
thaim = E KÜTOVS, ` AGM. ; EavTovs, 
d. übr. «vrovs, D. èv dusw — v. inter 
"vos. — 17: gl. L. 9, 37 (Mt. 17, 14). — 


Andhafjands ... kvath— e. q 7:02 01— 
Ale, gimen. — 18: feinans = aurov 
Kr "usdreübeina. — 19: H. Ith 
is (nicht Í s) — ó dè. — 20: H. val- 


visolda, IbSt. lasen valvinoda: ob valu- 
nóda ? 23: thata (was DKMU ... 
fyr pers fehlt) — Me. 10, 40. 12, 33. 9, 
10. J. 11, 24. Phl. 1, 29. 2 C. 7, 11. E. 
4, = R. E 9. .thata Hvdiva, TÒ TÉ QV. 
& vu, Ti 10 eitı. — mageis, 
e HÆ — galáubjan, nıoTsvoaı 
(um d. J. 355. also nicht Las 150001!) 
sADabe, fehlt BCL be k kont arm aeth. 
arr.— R5: famath v.: s. 1 C. 5, 4. 7,5. 
= thu a. thu Æ TÒ iv. 10: g,^— - 20: 
gl. L. 9, 42 (Mt. 17, 18). — ina — Aa. 


cUtóy. — . 28: du hvé, 6 zu (ðt 5), dia = 


Tí: s. L. 9, 43. — H. mahtedun. — usdr. 
thana: L..9,43. thamma.. Vgl. Mc. 9, 38, 
29: gl. L. 9, 43 (bedóm). — 31: gl. 
12395 43 "(M 17, 22). — thridjin daga 
= e. Ty tolti nalon. — 32: gl. L: 9, 
49.— .34: Nach du fis mi//ö fehlt duk. 
— Lies méifta. — vefi (effet abcdv.), 
nur D. y&vntac:- L. 9, 46. ein, Mt. 18, 4. 
Ze, — 35: gl. Mc. 10, 43 (Mt. 20, 26). 
36: in midjdim: s..14, 6. L. 2, 46. 
4, 30. 35. 5,19..6, 8. 17,11 etc.; thairh 
midjams L. 4, 30.:J. 8, 59. 7, 14. — “38: 
than: dë f. Dbv. — aei ni l. unsis f. BC. 
wegen des folgd. özı oda drokolsgernuv 
(in el, das DX : -it varm...f. — 39: 
H. is (nicht ee =O de Dabd arm., d dè 
"Inoovs sABve. — 40: gl. L.-9, 50 (Mt. 


12, 30). — 40: izvis a ievis: sADEF 
GKMSUVX abe it v. uov r ue, 
BOZL...k.coptfyr ... nu@v. Ebenso 
129, 50. — 41: TVR 55,6,,1 7:59. 


— /ftikla vatins: s. Mt. 10, 42. — mei- 
namma = sDabev. uou, f. den Dir, — 
42: du mis = c. elc èul. — afilukvair- 
mus, sÀ. Mos eise BCDLZA. 


MARC.. 9, 8. 


— 10, 27. 


E Te andre uvkovızös A900. — H. 


, balsagga: hals, zotyniog (L. 15, 20.) 


a V= 43:H. Tam] |fammia (ztvÀ- 
löv: s: 45). — lies galeithan (dze-- 


day, D... BAn91vae = 41.) in gaíaín- 
nan. — 44: f. BOLA ... k copt arm, wie 
46. — 46: f£. wie Ai: mehrere lassen 


auch 45. weg. — 47: awairpan: pin- 
Invar, D. &zteÀ96Uv; mitti, incidere, in- 
troire, ire. — 48: hier haben alle den 
Vers. — 50: gl. L. 14, 34 (Mt. 15, 13). 
— falt: «ha, (Tò) «hus. — H. fupuda 
(wie L..20, 18. gakrótu da): L. 14, 34. 
Sup oda. — 
10, 1: H. ve biuhts (vas : Mt. 27, 15). 
"A: ege + aebroig. — 4 :"umsis 
(aus. Mt. 19, 8.) f. in Gr n L.— ` 6: 
gatavida (+ «ùtovs) guth (f. BOLA c ff 


copt).— 7: feinamma. (f. D)... feindi, 
£&avrod Dabe, f. ZABv. — 8: Jamin: 
s. L..17, 34. E. 2, 14: — H: hamma 


f. im Gr. u. L. (gehört viell. zu garda: 10): 
Mt. 10, 35. [kaidan mannan. — „10: 
Jib. ïs = airov s. — bi thata fund = 

5. megt rou abrod. —. 11: hörinöth 
da: Mt. 5, 28. ohne du. ER E gl. L. 
16, 18 (Mt. 19, 9), — . 13% fip. is = 
adrov bl. in Dac. — basrandam dw: s. 
Mt. 9, 16. etc. — — 14:'gl. L.-18, 16. 


of. 19, 44. 18,3) — jah ni — & xo 


un. — thizé st. vy Toroútov: L. 18, 16. 
thizé fvaleibdizé. — 15: gl L. 18, 17. 
(Mt. 19, 45.) — 4T; gl. L:'18, 18: 
(Mt. 19, 46.) — 187 Hi ?s-(nieht- 1s); 
"InooUs . / — thiutheigana —-L. 18, 19. 
— ni hvashun: Ya 18, 19.-ni- dinshun. 
— alja (& un) =L. 5, 21; miba L. 3 
19. 19: theina: oov in Gac, f. 
sABDv. — : 20: gl. L. 18, 21. — 21: 
himinam : obo«v® , pine H. bei Mill; où- 
gavots: — RR: 4 M., #TNUKGTA T., 
xenuera Dit;..(-294994 1918; 945; 
pecunias bd, -iam a. — 23: fugi f. im ' 
Gr. u. L. — H. faiho. — 24: hunjan- 
dam bisher gelesen ,. doch dunkel und be-. 
sonders ,n verletzt. Ob Awgjandam afar . 
od. afar hugj.? Vgl. ags. hongian, engl. 

hone. Uppst. las hu zj andam : also huzd- 
jandam (nach. Mt. 6, 20.)? s. 1 C. 46, 

2. — 25: H. Aeitizo; sonst aeétizó 7 

Mc.:25 9. 4, BAM 9,5. 1:75, 23. 406; ` 
12.220, 11; 1971905 18, 25 (rathizó). — - 
H. né|tAlos : s. L. 18,25. — 26: l. du 
fis m. —.— 21: Ta fathihinds + di oder. 


uvAos Ovınös, &bcv. mola afinaria, & * Ith faíhwands ? th infathvands ? — tft 


MARC. 10, 28. 


f. im Gr. u. L, — H. akei fram m. u.i. 
mi fr. g: Vgl ak: 2 0.3,30. —- 28: 
than: Koi sDabe, f. ABC. , Ho£. OU), 
det, tote, 4. OÈ: — 29: al. L. 18; 29. 
(Mt. 19, 29.) — im = ad illos-c. — H. 
aflailailoti (nieht Lo's aflailoloti nach 
2). — bröthruns : àðskpovs 7 Ü El- 
pas alle: fviftruns (= 30.) wegen der 
vielen diththau ausgelassen. FE dithein 
a. attan (H: attin), 7 u. 9| T, &Av. N m. 
n W; 3] ergoe f. Daffkharl. — áiththáu 
kven.: bl. in SAB. SE 30: gl. L. 18, 30. 
— Saei ni = ôç dv un D. — jáh attan 
xo raregc KMX...., x. moteoas. 
— dithein. = m ACD, unteoas 
SBv., andre dazu ze yuvalzas. — vra- 
köm —— A, 17.; R. 8, 35. wrakja. Vgl. 
2:0. 12; 10: wrekei.o— - 31: gl. L. 13, 
13. (Mt. 19,-30. 20; 16.) — 32 gl. Æ. 
18, 31—33. = 88: nach dáutháu f. 
eine Zeile: xa zteoadagovory rd 
zoielëänsoun, — 34: j. fpeivand. etc. 
Das Gr. stellt mehrfach um. — thridjin 
daga = s. vij. toírn gugoog, — H. us- 
tandith.— 39: H- vilei m a (ungeach- 
tet bidjós u. uggkis) : s. 37. fitäiva. Vgl. 
445 27vE.-19, 30. "Dë H isst Ze 
(4 93). = 2 377 H. sitai|va. — 38: 
H: vithuts. — jah = c. ze), d. übr. 7. 
= 89 el L. 12, 50 (Mt. 20, 20). 
H. magu wie fiju J. 10, 30. 17, 22. — 
daupjanda, (däupjdindaw) f. (nach daup- 
jada). S. 38. u. R. 9, 15. — 40: Alei- 
dumein (meindi = wov s.) nift mein. — 
42: gl. L. 22, 25—27. (Mt. 20, 25.) — 
Ith,$: 6 diis. Me. 1 5, 15, ete. — th«iei 
£-— ` 43: izvar, oun: Lu.1545 euer, 
später. aller (=Æ 44). — 44: H. fru- 
mist sijais — ‘45: H. at andbahtjam 
(dıazovnInver), ak andbahtjan (deeg, 
voe): jenes st. andbaht th. fijáu oder 
vesjdu, ut miniltraretur ei. Vgl. Mt. 20, 
25. — H. manalgan s.atın. Uppst. will 
mamagams lun (unter dem / stünden ein 
Paar gespritzte Punkte; ob aber diese 
nicht. den Querstrich vom A. bedeuten sol- 
len ?), auch Sk. 37, 9. uslunein von Liu- 
nan, lum, lunum. — 46: kvémumn: 
&oyovrau Aber... Eoyeraı Dab... Or. 
— fajrikon:? D. 18, 85. 19; 1. Tatreikón 
(Teoeıgo CL, A. — jainthrö = Feet 
Zen Dab .- "t — mith, — were Dabo, 
H. bartheimdi a'us (was Ló. nicht an- 
merkt). — fa blinda? e, ó tuphóç. — 
du cihtrón = L: 47 , 85. (Mt. 22, 29.), 


mue. 485. — innamin, bl $ 


i $4892; 605 
fat aihtrönds J. 9, 8. — 50: ushlau- 
monde, dvamdjocs, SA. avasus. — H. 
at Iefw (SE T. EE et); at 
Iéfua-11, 7.5 du Jéfua 11, 33. ete. — 
52: Iefu (Acc) — Sec Dt In060 s. 

11, 1: gl. L. 19, 29. (Mt. 21, 1) — 
MYgeuyaléns TAE A Bath fagéip 
(= L. 19, 29.); 8n90q«7 B, Byðpeyn 
sABOr., f. (mit zo) in DabevOr. — H. 


Bithanim: s. 8, 22. 11,12. 11. L.- 19; 
29. — alévjin, B. Tð iðn. — infan- 
dida — anezeılev Gabe. — LE gl: L. 


19, 30. — thö baurg ; bl. @urnv. (vorher 
xou, háim). — naüh d... mi, 090g... 
ovnw BLzfOr. — H. attiuhats: L, 19, 
30. attiuhith, 34. andbindith, aber kvi- 
thaits, 33. andbindats ; Mc. 14, 13. gag- 
gats, 14. kvithdits. — 2: gl. L. 19, 31. 
(34). = thatei = ge HT. — d b L. 
19; 32. —— ‚5: gl. L.:19, 33. o SÉ 
amabauth = SA. S (val 19%: 
45). — m kJ XBCOr. —" n gl; E: 19; 
35. — galagidédun. ana (ina? cTQ, 
wie d.-f. gafat ana tna): s. Mt. 9, 16, — 
8: gl E19, 36.27.92 gl: LI IE 
— jah thái afargaggandans f. — kvi- 
thandans — gADaby. Aéyovreg. — 10: 
thiuthid à (wie thiuthid a 9.) =L. 1, 28. 
‚vor. 2.— 11: 
léfus, bl. s. — jah (= xal 5) in alh. — 
at ua orblas u. us, — wifan- 
din: vifand ein ? hveildi, woas (f: B...) 
—nueoas. — 12:1. gredags. — 15: 
Ll 19, 45°(Mt. 21, 12. J. 2, 19). 
Jos = bl. SÀ: — 16: ahakin s H. 
17: gl. L. 19, 46. — H. filigrja: L. 19, 
46. | fl egrja. LN MSS gl. L. 19, 47. — 
thái bók. j. g. a, == ot yg. z. of 0X. 
— 20: in maürgin —-15, 1. 16, 9; 
du mwwrgina 1 C. 15, 32. —— 23: gl. 
L. 17, 6. (Mt. 17, 20.) — duk = bl.5: 
ydg. — thishvazuh ei — faei.:— this- 
hi ah thei — bl. c. ô iiy. —. 24: this- 
hvah thei, Zoe dv (&v f. BODL AL. . A 


— . 206: vevis Lech: der ganze Vers f. 
BLSA- pather: — | 27*,gl,L, 20,4 
-8. (Mt. 21, Sa = 728: jah hv. 
= gol BLA. 5. copt. N. — tamjis.. 


taujis, TOLEIS : . . TONS (távjáis ?). — 
29*: andhàfj ands c = bl. -5.- dzroxtó etc. 
— H. klar amdhafjith. — 30: H. 


uzu hhimina, aber auch «zw h mannam = 


E 20,4. — 31: Aththan (f. im Gr.) = 
26, 5,-3.6:30- —— 32: gl. Li 20 5. 
Käsch ala; e, CK Zë: -ak ei? — H. 


UN 


606 MARC. 11, 33. — 14, 53. 
whtedwn. — alldi... alakjó: mavres, mit bó und einigen erloschenen Strichen è 
ünayres:s. L. 4, 92. — praufétés: s. 6, ab. Es f. hienach 12, 38—44. 13, 1— . 
15. —. 33: gl L. 20, 7. — H. 104 =. 195. — Jathwith: Au; 20, 46. ary epe 
To Ke nicht Z's imma oder IhStB. 194, 16: el fe 12; 34 18: fa 
ina. j tilaáhs (nicht fé. thlaúhts). — iwvar —=* 
12,4: gl. L. 20, 9. H usgröfdal e ën. 9 poy) (or. — 19: aglö, 
= 3 6, 39.) uf méin — 2: at mel: _ SB. IAlıyıs, ADvát.abdv.- 9A6yeic (èyé- 
(= G: 6, 9.), wie at maúrgin Mt. 27, 1.; vovro u. ToravTaı). — 20: Jah ni, zut 


at dulth L. 2,41. = akranis = L. 20, & un, sAB. où un, D. o002 un. Ob 
10. — 4: ftdinam vaírpandans ...jah nih? mif (fráuja) ? ?. Vgl. J. 9, 33. 15, 
infand. ganditidana = bl. SA. Vgl.L.20, 22. 18, 30. 19,11. RK.. 7,7. 9, 29. — 


2. gavundóndans. — 5: H. fumanzuh 21: gl. L. 17,21. 23. — galdubjdith, 
(ob fumdimuh? s. 7.), E. 4, 11. fuman- ` G. zuorevonte. — RR: HE galiuga- 
z uh u, fumans uh. — 8: (vgl. Mt. 21, chriftj us (nicht -jeis noch -eis), — H: 
39.) — imma; e, f. avrov. — 9: hva ` fauratanja. — fijdi: 14, 5i u: G. 4, 15. 
mwh -—J.18,97. —. 10:gl L.20,17.  véfi; R. 12, 18. jabai magi valrthan. — 
(Mt: 24, 42.) ce 42: gh L.'204,.49. 23: = lio Dao v, f. BL. = ze 
(Mt. 21, 45.) — 13: H. fumai st. fu- (21 fai.— don e, ide PN = 24: 

mans Lee, quosdam). — 14: kara —jdinams dagams = D»=2,1-J.11, 9. E. 
thuk : s. 4, 38. etc. — giban.. . tháu niu- 6, 18. — . 27: MEE = g. «UroU 
gibaima? doe N oU u. darnach sAB. (beide Male). — . 29: H: erloschen fi- 


(f. DCL ... abcr) douev h num deinen: juthat, Ve. an(a?); Andre fiju tham, 
also: ,giban thau ni ? gibdima thauniu. fijáw than (L. 21, 31. £) ? Wohl fat 
gibaima ?' oder mit einigen (done v athaurdim. Ge fehlen V. 29—37. u. 
0U; gap) vom tháu miu? gibdima?*? — 14/,1—4 

— 15: gl. L. 20, 23. — He fus Del st. 14, 4: "Urakvifl)teins: s. 1-0. 5, 5.— 
is? sABv. d wi DGabedarm. 0 dë ’m- 5: Forth = ungn thô? — 6: than nu 
0005. — gafathvandi; lov u. Side f. im Gr. (&oc, Zoe: Mt. 7; 20. Me. 4, 
s. 28 u, Mt. 8, 4. L. 8, 53. ete. — ` 16: 41. R. 14, 12. 49. 2 C. 5, 15. (6, 3.) Ob 


SLL 20, 24, — ift f, im Gr. — 17: ‚usthriutith than. nu ? de. — bj mis: — g- 
gl. L..20, 25. — 18: gl: L.20, 27.40. ds ué — Tr izvis = Úpy D... = 
(Mt. 22, 23—33.) — 19: barna, on&g- 8: fó = «ttn sADev, f. Ba (s. 9). — 
ue = 20. 21: fréiv. —. 21: H.mi 10: H. Iskarioteis. — Lies dins; Una 
oux, e. 0U02, =. 29: nómun thó Æ bl,  riétessa dins, o eig. (BLM. copt.) ?.s. 43. 
sdr. — fuamaleikó — fyr., A. oägeuteie  — 12: ei (gal. qm.) f. im Gr. u Lo — 
xu. — Jpédwmifta (alläize, vgl. 29.): - 13: igkvis (dulv 7) wegen tvans, Uo (s. 
dogérn s, Éoyeroy BCKL (+ dë GH, + 15). — 14: Lies nngaleéithái. — 15: 
yo A ete.) — 24: H. andhafjans. ` Zeie (s. 13). — 16: Hienach f. 17— 
— mi kunmamdans , D.Or. ywuooxovrec.. 40 (41). —- 41: Bl. 184, durchlóchert, 
— méla (yodpas), a. R. bókós. — 25: doch nicht störend. — 42: atnéhwida 
gl. L. 20, 34. — Than allis? — aggil- ` ohne fih: s. L. 10, 9. — A8: Judas, ó 
jus: 8.1, 13. etc. — + 26: gl. L. 20, 37. `I. 0 Ioxagıwrns. bl. SB. — Jums thizé : 
— H. jah Jaköbis (ohne Bemerk. v. Upp.). ` ` s. 10. L. 18,8 etc. — managei, sADcOr. 
-— Zi: gl L. 20, 38: (Mt. 22,-32). — — Ogos, nolo 44: at-uh ihan-gaf: ` 
28 : gl. L. 20, 39. (Mt. 22, 35). — ga- s. 16, 8. 1 C. 14, 27. 15, 15. E. 4,23. 
fathvands, Iðøv, eldov, eidws:s.15.— Vgl. L.17, 7. 18, 38. J. 7, 32. 11, 41. 
29: frumifta allai zà (naoov, navrov) 16, 25. 17; 4. E-4, 9. — . 47: gl. J. 
anabufns (Evro)n, 8yroAdv): vgl.28. — 18, 10—11. — Das erste. imma’: im Gr. 
30: (gl. Mt. 22, 37.) —:- 31: (gl Mt. u; L.*—= th. taíhsvó (aus J. 18, 10... 
22, 39.) — 33: H: alabrunftàm wie 22, 50.) f. im Gr. u. L. — 48: gl. J. 
alamamna, àlatharbs, Alaricus etc. — —— 18,20, — 51: nakvadana.(leikhaman ?): 
34: gl L.20, 30. — 36: ik f. im Gr. Vgl. Mt.7, 23. — is H. (aus 52?) — 
w L. — 37: raihtis (= duk: 36.) — thai juggaldudeis (in SAP) f. BODacv.. 
ovy bl cAy. — imma: s: za J. 8,94. — — 53: gl. J. 18, 13. — thái dr . 


alla fô m., mokis OyXoc. — 38: bricht — tans: vgl of dozzoete (was S. 167. aus- 


p» 


Kë? 


MARC. 14, 54. — 15, 40. 


fiel) zo ot aee. kai of yg. (yo 


oiztg..ADK...Or). — 54: gl: R 18, 
45. 18. 25. — vam (in garda), bl. c. 
veniat. — Lies Zo, — 60: vaíht = 


Le 15; 4. Mt. 27, 12. — vaíht, hva: 
oUO2y to, oUÀ2y; tl, oudèyv ô TL B: — 
62: H is st. T's — ò dë "TqooUc. — - 63: 
veis f. im Gr. u. L. (u. Goth. 26, 64). — 
10o4cc ag = = mirod DG, andre rov grdue- 
Tog c«UrOU. — dauthau: Mt, 26, 66. 
dauthäus. S.. zu J: 8, 34. — ` 65; ana 
vlit is (aus Mt. 26, 67: ana andawleizn 
is), bl. erg. — káupatjan (Ih: r aupat- 
Jam): s. Mt. 26,67: 4 C. 4, 11; 2 C: 12, 
7. — kvéthun = De. Eleyov, &ABv. Aé- 
yaıy..— gabaurjaba f. im Gr. u. L. — 
löfam flóhun: vgl. J.18,22. 19, 3.— 66: 
gl. Mt. 26, 69 (L. 22, 56). — Jah... 
jah (f. im Gr. u. L.): s. Mt. 8, 14 etc. J. 
6,45. — 76: Nazörelilnau: s. A, 24. 
eto, — — 68:-H. ni... mi, oUx (ovra) 

. oU? (ovrt): also ni v., mik kann? 
—hva-thu= $.1600.— : 09: aftra 
=g. gdv.— H. thizeitft. — 70: 
H: thizei4s. — H. jah dukrazda th. gal. 
ift (verschrieben wegen galeilaius is u. 
galeika z/t): BOD bl. zc yo- Taki- 
Jorge él, SA. setzen zu (aus Mt. 26, 73) 
zai) Aulia oov ëuougint (= Oiv Kä 
more? aeth.), was-BCDL ... vacffgkEuf. 
Aug. fehlt. — ` 71: afdikan. st. áva- 
Anere (devotare fe: ac): Mt. 26, 74. 
afdómjan , zaradnuariiv (s. xorava- 
Squerícew). V. 68. ift afdidik novnoazo, 
70. noveito laugnida, 72. amagvnon ïn- 
vidis..S. Mt. 26, 72. 75. 70. — 72: 
Jah , zer u. xci euis (s: 15, 1). — H. 
faurthize = faur thizé ei ? 

"15, 1: in maurgin: s. 11, 20. 16, 45; 
at mawrgin Mt. 27,1. — bralitédun : ob 
attaúhun jah br. (CaNyuyov od. dny- 
veyzov zal naoedwzary)? —.- 2: gl. Ti 
18,.33..37.:Mt. 27, 11.4 Ar gl. Mt. 
27,13. — ni-u +.. ni: vgl. 14, 60. — 
5: gl-Mt. 27, auus "1.4. 49i a 
Mt; 2% 15 (L.-23, 17). — H. n 
Mt.:27, 15. Sk. IV, 10. G.'5, 3. 

7 : gl. Mt. 27, 18. .— mith. b. mith 
imma drób;andam , uérà TOV- OTKOLÁO- 
zën BCDK....; 9. OUT, AGHA. 
uer, — gatawidedun, SABD. TETO- 
EEN acdv. fecerat-— 8: usgaggan- 
dei — dvapds BDedffveoptlah, & V «- 
BonoassA, aeth: afcendit et clamavit. 
—jfvafvé f. t. üm: c. ficut confueverat 
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per diem feftum, dimitteret illis unum 
vinctum. —, 9: gl:J. 18,9. Mt. 27, 17. 
— H. vileidu fraleitam (Z. fraleita u, 
Ih.St. vileide? fraleitai): s. Mc. 10, 45. 
L.4, 62. 19, 14.; mit e? Mc. 15,11. 12. Mt. 
27,17. Vgl. Me. 10, 45. 9, 45. 47. L. 
SR. ? C. 5, 20. Me. 5, 24. — 10: 
gh. Mt. 27,18: —. 11: gl. Mt. 27, 20. 
(E. 23, 18). J. 19, 4. — = 15: gl. L. 23, 
25 (Mt. 27, 26). — ith Iéfu atg. = TOV 
dë T. qo. nuod., naoedwzs Ò & v. T. B.: 
s. "Me. 10, 42. Mt. 6; 24. etc. — 16: 
innana s. 2 C. 7, SS — H. praitoriaum 
= J. 18, 28 (33. praitauria). Mt. 27, 
244—: Ask I 19,2% — ailagide- 
dun, ézti- u. regıtıdeaoıy. — 18: hälls 
thiudem: J. 19, 3. hails thiudans. — 
20 ;-ushramidedeina = 5. 0T6V0W0 w~ 
ow. — undgripun: das flgde nagayoyre 
f. im Goth. — umana mannd :- s. zu L. 
19,4. — 22: hvatrneins (Adj.) ftaths. 
Vgl. J. 19, 5. (F Mo...15,-17). 12; 24. 
u. ahd. daz haganina fol, daz fteinina 
houc; den fteininon furt, den uuidinen fèo, 
in die huruuinon furt, ze dero haganinan 
bulin. — 23: H. fmyrna sth: ob. fmyr- 
náiith? — 24: H. disdail|jandams 
(durch .d. übr. participia herbeigeführt). 
= 28: (f. ABCDX...k.fah.; bei L. 
22, 397.-an ganz andrer: Stelle.) — H. 
kwithanó. V gk. 26, 75. L.. 22, 97. Esd: 
5% 12. — 29: H.faur a gaggamdans : 
Me 11, 20. L. 18, 36, (faurgag- 
Eo und Mc. 11, 95 L4 ,:36..18, 39; 
(fauragaggan) ; vgl. Mt. 14, 69. (facra 
Stamdem). — thö = c. illud; — 31 : ina 
= c. eum. — ithf. im Gr. u. Le Vgl. J. 
8, 15. 23..15 , .:etc; Me A8 etc. — 
32 (Wu. theilt Ja Chr. fa th. Ë. zum v. 
Verse): atfteigadáu. s. Mt. 27, 42. J. 
13, 35. .— —.94 : Auge: "EAT, diu 8. 
Mt. 27, 46. — lima: s. Mt. 27, 40, — 
fibakthanei: s. Mt. 27, 46. — - 36 : gl. 
Mt. 27, 48 (L. 23, 36.-J. 19, 28). — 
dins jah — S. vig zul. e akeitis — Mt: 
27, 48. — lët = apes Dvedè — ei: s. 
Mt..27, 49.. Me. 15, 12:9. etc: — 37: 


? 


aftra, aus. Mt. 27, 50. ss" BR: Mt. 
27,51.-— H. fawr'a hah :-Mt. 27, 51. 
Jalrhah. — H. als. — 39: pl. 27, 54. 


C er > — hröpjands = ç. xpc£os. 
Vefunüth-than, "Hoen de 
xci: a 3,12. — Jaköbis (Gen. von 
Jakob Me. 12, 26.; vgl. 6, 3. 5, 37) 
16, 1. Mt. 27, 56. — lófésis = 15, A47. 


io 
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E E Ar: gl.-L.8,-39. — Jah 
thun — Kor öte" ACLV...v, Al xol 
SD, AÊ ôte BXed. Vgl. Q5. Wb 
Jah...jah: s. L. 2,15. — — 42: gl. 
"de 495 3i (123, 54). — fruma fabbató : 
"geed faro y s, ng000«ßßerov ABEG 
LV..., moi oußßarov D, ante fabba- 
ium dr. 01240752. ege 11. 43; 
gl. Mt. 27, 57. 58 (L. 23, 50). J: 19, 38. 
— Areimathdias : s. Mt. 27, 57. — faei: 
108 zul. — 44: is (f. im Gr. u. L.): c. 
obillet-Zefus. — H. than hundafath d. i. 
thana (nicht Upp's tum). — ` 45 : at = 
oo D. d. übr. ano. — + 46 : gl. Mt. 
27 60 (L. Aal 33). — #ta: (leik): «vr 
AM, d. übr. aüror. Vgl. L. 2, 28 (ina 
st. alro, barn Jop, —- 47 : gle Mt. 27, 


61 (L. 23, 55). — Zäitzeie: s. 40. u: 16, 
1. 6, 3. 
16, 1:01, 2.235,56. 24; hrr H. 


Íðunn s abbatodagis : ob zn;vifandins 
££ ne sc 15, 40. 47. — 2% 
th. d. afar fabbaté : TNS ulas, zn uie: 
this afardagis? Vgl. L. 7, 11. Nach L. 
23, 50. ruhten die Frauen = Sabbat 
bi. — H. atiddedun. — 3: af = 
dré CD ...Eufeb., d. übr. ezzó u. èz: — 
H. dauröm: ob darn? — ` 4: gau- 
midedun : s. J. 6,5. L. 17, 15: 1 C. 10, 
20. Phi. 2, 24. 2 Tm. 1, 12. — afval- 
viths zft = s. S — 6: 
Nazöraiu: s. 1, 24, — nifi her. ur dis: 
d. Gr: umgekehrt; anders L. 24, | 

fái thana ftath: ide Ó Tonos AB (De. 
Sidëre inei (tòr) TÓTLOV «örod), wie L. 
1, 38. iðov, o dovin zuplov = fai, 
thivi frejins, — 7: H. thatei I 
nicht ei. — H, nicht du izvis. — 
diz-uh than: s. Mt 14,44. at-uh bas. 


—. 8.9. gegen Ausgang der Zeilen er- ` 


lofchen. — in margin : s. 15, 1. 11, 20. 
etc. — frumin fabbató (= 5. TEOT 
Gapparov), nicht frumins fabb. Vgl. L. 
9, 8. Me. 15, 42. — atáugida (lik). Vgl. 
L. 9, 8. — H. Magdaléné : -én? s. D. 4, 
16. — Die Verse 9—20. (vorhanden in 

..) fehlen manchen Hdschr., einige 
fügen wenigstens die Eufebischen u. Am- 
monischen Zahlen nicht mehr hinzu, andre 
setzen Sternchen. 


* LUCAS. 

Ueberschrift i in der Hüschr. Evay- 
yEhıov zar&Aovzay oder TO 2. Ar EV: 
od. &ytoy &bcyy.), in der Wiener H. 


UK noris, 447: LORS 46; 


«TR 


Aivaggeljo tháirh Lokan? — Yd. f. 
in SE H. 

1; 1: infaht H. — 3: jah ahmin 
veihamma =. c. et fpiritui fancto. — 5: 
H. bl. gudji. — H. us afarabijins : entw. 
afar a Abijins (vgl. fraiv' is L. 1, 55. u. 
73.) od. afarabnam abijins ? V.B. ist 
pnusota kuni. > ` H. kveins: — is "= 
S. «ÜTOV. — Alleifabaith = `EkeLoufe9: 
Deityfyrp., "EAewefier B, Elıoaßer SAP 
dL., elifabed amd ., b. elifabel. Vgl. 26. 
Nazaraith, Notaoe9, reiege, vatnet. 
— H. aharoms: s. Neh 4,2. — 7: 
Jtairö = 36. — 8: H. "vikón (rte). 
— hwijis: s. 5. — 9: atgaggands : 
nicht zu hlduts, sond. dw faljan atg: . 

— 10: H. beildandans, wie 21. Vgl. 
Me. 9, 15. ete. — 13: H. gabairi d. — 
14: H. faheds u. so fort im Lukas. — 
15: in vambadi = c. in utero. — 17: 
H. fawrakvimi d. — 18: H. kunnum : 
yvo cot, lciam. — "20: Hi Jah fijais. 
— thona Oct ei: s. 17, 30. Neh. 5, 44. 
170: 44; 23: 21: H: beidan|dans: 

s. 10. — 33: UH. dagis. — andbahteis 
H. — 27: H. in fragibtim (vifandein ? 
wie 2, 5: fei in fragiftim vas imma). — ` 
Mariam = Mott. (abed Maria): 1, 30. 
34. 38, 39. 46, 56. 2, 16.; Maria 2, 19. 
etc., ` Marja 15, 47.-G. Marjins 6, 3., 


Marüns 2, 41; D. Mariin 2,534; A. 
Marian. 2, 16 ere, "etc. — - 28: fa ag- 
gilus =æ s. — H. audahafta u. thiu- 
thidó: s. 42. 45. Me. 11,710. — 29: 


gafaihvandei,— e. Wovor, audiffet v,- 
uidiffet F. — H.innagah'tai (in introitu, . 
ad introitum: vgl. innagaggam 2 €. 6,16; _ 
inngaggan Me. = 18. L. 7, 8. 10, 5. 10; 

inngaleithan L. 6, 4 ete.) ; ob infahtai 
(1, 1)? Upp. en wor 9 stünden oben ein 
Paar kleine Silberspuren wie eines näch- 
getragenen í. — H. Jweleika.-— thatei 
fva th. izai (f. im'Gr. u. L.)— ab: quod 
fic benedixiffet eam. — 131 zn kilthein : 
ob Znkilihein ? vgl. 24. 36. inkiltnd. — 
32: H. vairthith .. . gibid: — 33: an- 
deis: s 10:499: 240 950. 414 45, 
34: H. thandei: — 35: H. atgaggith 
. v. ufarfbadvei d. — . 36: imkiltho : vgl. 
24. 31. —' aldomin H..— ftairo = 7. 

— Die H. erlofclien bis 38. jah galdith. 
= 3 gutha, TQ FED (deo: bo), co. 
TQ FED, zeg geg, t0U HEO, —- 38: 

fái-fà thivi (— 5 a)? s.. Me. 16, Moe 
44: H. fuignithai: s. A7, — 46: H. 


H s 


kvath ..i mikileid, 47: fvegneid. — 
48: "hndtueindi : erst aachen ‚die Nie- 
drigkeit s. M. ‚seine elende 
Magd‘. — ‚54: H. Jaja (s. 79). — 
gomunands, wuynosnvaı. — 55: H. 
fraiv: vgl. 1,5. — . 57: Ith Adleifa- 
baith (= TÀ 08 EA.) H., wenn auch 
dunkel. — 57: ahtu din H. — kvémun : 
b. wt venirent. Vgl. Mt. Zb Mech 8. 
ete, — na = c. Get, BDFG ... túto 
(netdíov): s. 2, 28. — 61: in ^ kunja 
th. =. èv ti ouyyeveig. — 63: Eth: 
Kol, be. autem, a. etiam. — H. nam-ah 
melida, bl. Éygenpsy. Upp. will ga’h m. 
d. i. ga-uh-melida deuten; befser wohl 
nam jah gamelida od. jag gam ? Vgl. 7, 
19. — 65: H bisit am | tandam. — 
‚ina — e)zóv Dd, aurovs .ABDOr. aber. 
— . 66 : hva: së Zoe, quid utique bed. 
— jah than : zei y&g BCDLbev, bl. xoi 


SA. — 70: thizé: Ov (f. BLA. . Or. 
Euf.). — fram amaftödeindi divis, vr 
lovos = fram diva: J. 9,32, — - 1: 


Giban & 11.) f. im Gr. Vgl. Táujan 72. 
Fi Aithis zu gamuman (72) gezogen 
st.  Ooson OV, Y. jusjurandum u. ne 
— H. Abraham a, attan: s. 3, 8. J. 8, 
57. etc. — 78: in thammei : > oic 
(onÀcyxvoiwg èkéoùs, also in thizdiei). — 
H. gaveifót h. (ohne Bemerk. von Upp.) : 
èncozépaæto, vilitavit, confpexit, B. èx- 
oxeıerai, L. Ineozeiureu. — -79:H. 
dauthaus (s. 94). — H. gavairthj is. 
2,1: in dagans jdinans: s. Mc. 13, 
24. — H. (mes AN Hängt gravio damit 
zufammen ? — H. Agu/tau: C... Thdret. 
.&yovOrov, — 2: than f. in Gr. u. L. 
=H. at vifandin kindina Syriais (drun- 
ter stand Syrias): raginóndin Saúrim 
'Syridis wie Galati ái s (1 C. 16, 1. B.), 
`. Afiais (1 C. 16, 19.), Makidöndis (2 C. 
8, 1.), Seidóndis (L. 4, 20.) ; fynagóg«is 
(L. 8, 41.). — H. Kyreinaiau, sDd. Kv- 
oo, A. Knovycov, B. Kvosuov, abey, 
Cyrino: s. Me. 19, 24. — 3: feindi: 
SAC. ld (av, écvroU BDLEUL., fuam abcv. 
Vgl. J. 7, 18. 8, 44. R. 14, 4. 1 C. 12, 
21. — 4: H. Judaian (Iovdaiey) wie 
Galeildian (L: 2, 39.etc.), us.Galeildian 
(Me. 3, 72) ; dagegen Judaia (L. 3, 1.) : 
s. J. 7, 3. — H. Bethla-haim (m 15); 
J. 7, 42. Bethlaihaim, Bräi, = H. 
garda deeg: èx olzov xal uma- 
Totas. — 5: in fragiftim: s. 1, 27. — 
H. kveins. — 6: gabatran? — T; 


141,418, — 2 40. — DEN 
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m... rumis: s. 1,7: ni. Fi bam? 
in ftada thamma : "bl. TO rero iuuat, 
Jalithvöm Me. 14, 14). — 8: Ich: Koi 


iðov (f. B.): s. 25..— - 10: H. kvath.. 
faheid. — 12: Jah thata: Ka) toüro, 
hoc. — H. bigitid ... galagi. rA — jah 


gal. = xoi zelusvov BLPS. . . bevEuf., 

ohne zo SAa, ohne x. x. D... — 14: 

gódis viljins : ebdoxlas ADitvfax . . , Oyr 
Urf., bonae voluntatis abevIrHil., eudoxéc 
sBPOr. Eul, Baf. Chr...., confolationis 
d. — .15: Jah...jah: s. L. 2, 21. 5, 
17. 8, 22. 15, 35. Mc. 15, 41. — aggil- 
jus: s. Me. 1, 13 etc. = Zéi thái mans 
£x. ol &v9o. SADP, et ili c, f. ganz 
BLabv...Eufl. — Béthlahdhm: s. 4. — 
16: bigétut M. jah I. Vgl. R: 7,7. 10, 
19.4.0. 4; 24; E: 3,19. 3 27. 4.050,48. 
— Marian: ob Mariam? s.1,2Y. — 
19: H. Maria: ob Maria” (Meagieu, BD. 


Magi, D. Magy, s. Mew). — 20: 


H. /ik (nicht Ló's fis), wie 39. 43. 45. 
4, 4. 14...2,:9. 10, 44. 8,723.37. 39:40, 
9, 10. 10, 17. 4,25 etc. — 21: H. 
usfulnódedun E 22). — ina, e)rOv, S. 
TO naıdlov. — jah h. v. = SAB., oe f. 
Dabev. — in vambdi? — 23: H: ga- 
melid: — 24: fram imma f. im T u. 
L.— 28: Tharuh: Kal t (s. 9), 
das.D-... £.. S. Mt: 9, 2.; bl. "Idov Mt. 
9,.18,; Sh s ds pA E da micis A 
eloeßisK.. . fyr. — 26: H. faurthiz e. 
— ` 28: Jah... ind: «urov Mv ... Cyr; 
d. übr. cUtó Gender) s.21.1,59. — fei- 
nans = «)roU e, — 29: H. fralei fais. |j 
— are fráuja: s..Mt. 9, 23. Vgl. 
"Mt. 9, 8. Mc. 1, 27.— 32: thiudóm: l9- 
vov (f. D.): be Ir. oculorum (st. populo- 
rum).— 33: lofef: SA. D "1007 (9 TEEN 
cro) BDv., zei ý Häng CUTOU BDL. e 


vg!..).— 34: H. ina st. Oo, eUtoUc 
(— 50). — 37: Sóh: arm, urn. S. 
38. — jéré: fog (s: ws) f. im Goth. wie 
Dabe : s. 3, 23. 18, 42. — Lies afıddja. 


— farra = ano Ss. — H. blotande. — 
Løga (aus d. folg. V. 3) f. im Gr. u. L. 
38: Sak S. xci «vr au. — 
biinainalláim (bl, ago): st. bi ina 
alldim?? — 39: allata: all thata ? — 
40 : ahmins SA., 7YVSUAGEL, f. BDLbac.. 


— barn ... füllnands (also imma male. ? 
Ju magus 43.), v. puer...plenus: vgl. 
Me. 5, 40. barn ligand ó. — jah handu- 


geins, bl. copias (Be. Sopi). — ma 
imma = ÈT (= Èy) auto, ai10, wiroV. 
39 
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41: H. bérusjos: s. J. 9, 23. — at 
dulth H., sonst at u. du dulthai: J. 13, 
29 (dultha? aiththau). S. Mc. 12, 2. 
etc. 42: H. tvalibvintr ws : wie 
lduskvithv s (Me. 6, 6: freil. ohne u), 
láushands (ohne u), armahdirts (ohne 6)? 
Oder tvalib vintru $ (habands, áihands) ? 
wie Mt. 8, 20.; vgl. L. 8, 42. Vgl. auch d. 
ags. väs twelfrintrö, än-, tvi-, thri-, hund- 
vintré. — usgaggandam than im, e, &va- 
Bávrov «vtov: s. 16, 23. — H. biuhja. 
43: H. miththane. — H. visedun 
(s. 49). — 44: Hugjandóna + dè (is 
geht vorher), enim a, xoi vou. D , f. bc. 


= Ýn k. =s? Ry. — 45: ina = c hah, 
«tov, f.BCDL.cv...— 46: H alh 
(schwerl. alah). — midjdim: s. Mo. 9, 


36 etc. 
á? 1: H. fimftataihundin. — Puntiau 
— fidurraginja, D. v. fidurragini 
r lee [. wie fauragaggi (L. 16, 2.), 
Jaúramathli zu fa&ramathleis (N. 5, 14), 
ragineis (Me. 15, 43. R. 11, 34. G. 4, 2. 
Sk. 8, 22. — H. Herodei. (Spur von 
Schrift.) — H. Abeileni , Aßeulmvns, 
Aßıknvns, Aßıkıyns, Aßıkkıevns, Aßıl= 
LER =. 2: H. auhmiftam e4 29.) 
c. Eoyısowv. — Koajafin: Kaiapa, 
aen, —-at lohanme? — kvithandins 
= ç. Aéyovrog. — 5: H. dalei. — du 
raihtamma: SA. Sie eUOt(«v, BDOr. cù- 
Jeius, abcv. directa, Ir. directum = ef. 
Ir. ms.). 8: dkran = D. zógzav, 
was Or. 4, 428b verneint. — 9: H. god. 
10: am hva, Tí ovy u. TÍ: vgl. 10, 
29. 13, 26. J..9, 36.; annuh (oùz ovv) 
J. 18, 37. — 11: kvath; £heyev, SAD. 
Eye. —, 12: kv. than, H). ði zai 
wie Me. 15, 40. Vgl. 9 (xoi) — 13: 
izvis (Upp. verdruckt í $vis). — lausjdith, 
EE M táujáith (eher vaurk- 
jaith): 19,23. — 14: thai f. im 
Gr; — uh im = g. 7:006 &UrOUg. — hő- 
lóth... anamah jdi d . . . valddit h. — 
nion hólóth. ni mem ana- 
mahtjaid (19, 8. afhölön) : d. Gr. umge- 
kehrt, — valddith- (&oyeose st, &Qxti- 
09E?): a. R. ganöhidai fjaith. Vgl. Sk. 
7,43. J. 14, 8. 2 C. 12, 9. — annóm: 
s.1 C. 9, 7. Von innan, anft? — LE 
allai f. im Gr. u. L. — lohamnein H. : 


925 12010:::g]. ^ Me: 74, 8.7. CC E 26. 
Mt. 3, 11.) - - than f. im Gr. fem 
f. im Gr. Wie di vint hif kauron 


Hj 19: (el, Mt. 3, 12). — Herödia- 


- LUC. 2; Af. 


de s 
— 4,1. 


dein: s. Mt. 6, 17. 22. 19. — 21: gl. 
Me. 1, 9—11. (Mt. 3, 13. 16. J: 1, 32.) 
= bithé daupida alla managein st. 
daupjada alla managei. — ue ufdau- 
pidamma:' s. Me. 10, 50. — .22: kvi- 
thandei = SA. „Atyovoay.. — 123: af 
gakunthái. = doyousvos (Eutychianus : 
dozóutvog ans, els zéi Aaov due: 
deifsoc optrag dro ins Iıdaozeklas)? 
Jvaei funus munds vas, ws &vouiLero, 
ut putatus eft, putabatur, exiftimabatur, 
videbatur et dicebatur. — Héleis: “HM, 
`H)h.í. — 94: Matthatis: Marder, Mar: 
Aen, Maday. — Laiveis: Aevei, Aevi 
(s. 5, 25). — Maílkeis v Melyet, ME gt. 
R deeg SA. Iavva, BLA. ’Ievvat, 
Iannae, Tanne, Iamnae, Än lajefis: 
"Icono, Ioony.— 25: Mattathivis: 
Meortta9lov, Mor9«9tiov, Merotyıov. 
Moar9oov ,. .IMardiov. — Aizleimis: 
`Eoktu , "Foie, 'EcA. 26: Saí- 
maíeinis ` Zeueiv, Zeuse, Zeus. — 
loféfis : "Io, Toog, lofee) Iofeth. — 
Tödins: Jade, 'Tovda, Ted, 27: 
Íóhannins: Ioavva, Ichania(n) , "Ioa- 
vav, Iwavvay, "Tov, ’Iavov. — Zaú- 
raúbab ilis : ZopoBáfe , Zoooußußer. 
28 : Mailkeins : Metz, Melzi. — 
Addeins : Adde, Addi, Avdı. — Airmö- 
damis: Hermadam be, ’Eluwdau cA, 
Eruadau Bev, elmadan ac. — 29: 
lofézis : ’Iwon, moot. — Jöreimis: 'Io- 
geu, Joylu. — 20: Symaíóns: Zv: 
usov, Zuutay. — Ïshannins : s. 27. — 
31: Maílaíamis: Mele& , Enam, Enan. 
— Maeinanis : Moty&yv, M evvav, Mevva, 
— Nathanis: Nadav, Nadau. — Da- 
veidis: Auvsíð, Aacíð, Aavio. 32: 
Obeidis: And, Topnd, Obeth, adi. — 
Bauauzis: Boot, Boos. — Salmönis : 
Zeluwv, Zuluuwv. — , 33: Ameina- 
dabis: “Ausivadap, Ausvadau. — Ara- 
mis: Atu, Ivoau, Aovet, er 
Adun, Alusi, Ahutv. = Aizöris : E~ 
Wu, 'Eogwv, A0gWv. — 35: Sarrökis: 
Ze000% , Z«goUy. — Ragawis : ‚Peyaö, 
Payapß. — Falaígis: bahkey, paliz. — 
36: Kaeinanis: Kaivav, Keivau. 
Näuelis: Nos. — Lamaskis:' p 
Aaufy. — 37: larédis: Tag£9., laret, 
Tage). — Sedis: Zn9, Set, Zu (vgl. 
Lödis, Lor: Li 17, 28). 

4, t: gl. Mo. 1, 12 (Mt. 4, 1—11). — 
in duthidái ED T Zone u. el AND 
&onuov, in deferto u, mm. — in duthi- 


BE, RE 6 
Gw 


dái dagé fidvor tiguns. H. — in dagam 
jaindim u. dann t h ái m dagam (bl. œv- 
tov, bc. illis diebus). — bithe: SA, Use- 
00v.— 3: Jah kv. — Kal einev, BDL 

. .itv:copt fah Eizre ði. — diabulus H, 
— H. maus. — 5: H. diabulaus. 
— ana fairgumi hauhata (f. BL...): s. 
Me. 3, 18 ete. — 6: thiee f. im Gr. u. 


L. — ïzé, eren, — thishvamméh thei: 
s Mc. 11, 23. 4,25. — 7: mik f. im 
Gr. u. L. (s: 8). — 9: Thathróh : bl. 
Kal e, dë BL en fahfyrP: s. 29. — ga- 
fatida ina = s. &Ur0y. —. 13: H 
fraiftobnjo. — 14: gl. Me. 1, 14 (Mt. 
4; 12. 24.). 15: E mákilids H m 


16: vob im 2:207 28733..6, 0, 7; 
ð. J. 12, 42.. (Vgl. parafkaivein Mt. 27, 
62., aípiftaúlein R. 16, 22., Béthsfagein 
L. 19, 295; loíraépoulein CL. 4, 13., 
Syntikein Phl. 4, 2.), fynagógén: Me. 1, 
21.23. 3, 1.;- D. fynagógé Mc. 6, 2. 
(vgl. 16, 9). J-6, 59.,- /ynagógdi L. 4, 
38.; G. fynagógdis. L. 8, 41. 49. J. 9; 
22.; D. pl. fynagógim Me. 1, 39. L. 4, 
44. — figgvan bókós, bl. avayvovaı 
(BiBA£oy 17). — 17: H. prafetus. — 
18: du ganasjan th. gam. h., bl. SA Ir. 
19: frahunthandim: s. R. 7,23. 
2.0.10, 5. Phm. 23, — Lies gathraf- 
fteindi..— 21: gl. Mc. 1, 15. — H. 
dugan mit kleiner nachfolgender Lücke, 
doch für. nn nicht breit genug (ob du- 
gam ?). Vgl. 7, 15. 24. 38. 40. ete. — 
22 : alldi alaljó: bl. zevzes. S. Me. 11, 
32.— 23: Thu leiki: bl. Tato. — in 
K., sg. fu c K., èv K., eis thv K: — 
25: thatei = ôte LX...Bal. — 726: 
H. ain at hun. — Saraipta: S: Zuofnto, 
BKLMS...arm. Thpl. Zugepda, Es; 
elg Monta, oe äer, Aoapa, Manta. 
+— Seidöndis, 5. Zıdwvos, L. Zudwvos, 
d. übr. Zidwvias. — 27: H. hailei- 
faiu praufetau (Ih. las haileifaim). — 
H- Naiman: Nauen, Mée, Naaman, 
Nesuar, Nesuucv, ineman, Neman, NE- 
uav. — Saur: 2,9. — 29: H. auh- 
mifto x s. 3, 2. — du: c. eis TO, d. übr. 
dore. — thathró (= 9.) f. im Gr. u-L;; 
liegt aber in zara zonuviocı. — 30: 
müdjans: s. 35. Mc. 9, 36. etc. — - 3t: 
gl. Me.1, 21—28. — 33: unhrainjana 
 (ahman), xeSaoroy u. dxaódorov. — 
ufhrópida + -povi ueyain. — 34: 
Nazórénw: s. Mc. 1, 24. etc. — 35: af- 
dóbn : s. afdumbn. Mc. 4, 39. — in mid- 


— 
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Na 
jdim: s. Me. 9; 36. ete; — 36: allans: 
allaim?? — 38: gl. Me, 1, 29—31. 
(Mt. 8, 14.) — 40: gl. Mc. 1, 32— 34. 
(Mt. 8,16.) — 41: gl. Me. 3, 11.— 
usiddjedum: &inoxovro CX...Or., 8 
übr. joyero; — Chriftus = AQ: 
Xo1508. — im f. im Gr. u. 38: bl. €: ea. 
— filban Chr. ina wv. cUrÓy XQ. ` 
Stro Dbed, ipfum effe Chr. v, TÒV Xo. 
avrov ster cABQaOr. — 42: gl. Me. 
1,.35—39..— 43: mik infandida : 
aneoraımv BCDLX..., SA. aneorol- 
war, Vgl. 3, 21. 

5, 1: Gainnefaraith: v. Gennefareth, 
F. Geneffareth, c. Genefareth , Pd. Tev- 
vnoaged, AB. TevvnaagEr. Vegl. 1.1, 5. 
ete; — 3: Galdith (Eußes) .. . hdiháit 
(NgwTnoEV) ohne jah. — 4: H. ganan- 
thida: Uppst. meint, in ga läge vis cohi- 
bendi, compefcendi , insofern nanthjam, 
anananthj an roAu dy ist (Mc. 19, 43 etc.). 
Der Schreiber irrte in Wiederholung von 
an-am gleich beim Ansatz von gaandida 
(fravoaro, ceffavit, definit). — H. Sei- 
monau (s. 8): s. Me. 4, 16.,ete. — 5: 
thaírharbáidjandans : s. 6, 12. 1 C. 10, 
1. — vatrpam: K... geÀdcouev -QUEY, 
d. übr. yaAdow, laxabo, expandam; vorher 
nemum, doch bidja (8). — natja, ta cix- 
tue BE a copt arm. ; ebenso 6. — 
6: H. mánagei n fifke filu: s. 7, 11. 9, 


37. J. 12, 12. etc. fué. (wie ' fvaei) : 


D. der Ta Üfzrva 670080901, d. ut etiam 
retia rumperentur ; B ac. Zftedóroosro dë 
Tü d. etc. — H. dishnaupnodedun , das 
a aber weggeschabt, doch so dafs noch 
einige Punkte stehen blieben. — 7: H. 
thoei (Ih. las falsch thaei, wegen thaier 
in 10.), das zu gamanam (s. 2 C. 8, 23) 
gehört: SA. Tots (f. BDa), fociis qui erant 
bedv. — /vé:.s. 6. — fugkvum + «vra. 
— 8: bidja thuk = = FALDARI, D. oro 
te c. — in: 8 K. , d. übr. Ent, 


— thanzei: Dë - àv (f. Bi, H 
(&yog) SA., quam je qaae a= s 10: 
gl. Mc. 1, 16—20 (Mt. 4, 18—22. J. 1, 


35). — DN Tl Sei- 
móna Sean); s. zu J. 8, 34. — fram 
himma nu: ` 1,-48. Sk. 4, 10. Vgl. 
J«.43,.9. 14, e ; fram thamma na: RR, 
5, 16.; ën Red nu méla-2 C. 8, 13. 
— H: fiud: 2 C. 3, 3. fijuth. — At: 
gl. Mc. 1,40 —42. — H. afleithandans : 
s. 20. . ist. afleithands 3 ASAP 
13. afláith annıdev) ; Mc. 2, 9. afle- 
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thanda. Vgl. Mt. 7,23. L. 4, 39. Me. 12, 1. 


10, 4. Mt. 27, 50. Me. 1, 18. 20. 34. — , 


12: gl. Mc. 1, 40—42 (Mt. 8, 2). — 
142 gl. Me. 1, 44 (Mt. 8, 4), — H. faur- 
baud... anabaud. — imma: auto f. 
nicht. — thatei: *uðds, ficut. — im, 
ovrois: Dabceffl... vum. — 15: gl. 
Me. 1, 45. — háusj ó nz s. Mc. 4, 33 etc. 
— leikinón: L. 6,18. Adiljan fik. — 16: 
gl. Me. 1, 38. — 17: gakvumanai : 
(ovv)einAusores, GvveA9Ovttc, qui con-, 
qui advenerunt, qui venerant. ‘Vgl. J 18, 
20. 1 C. 14,23. Mc. 27, 17. L. 8,4. — 
48: gl. Me. 2, 3—5 (Mt: 9, 2)..— Jah... 
jah fök. S. Mt. 8,14. etc. — hvdiva: s. 19. 
— H. galagidi deina. — 19: hváiva: 
ztof&c, c. dik molas. — 20: du thamma 
uslithin (— 24) = CD... Cyr. TØ Tæp- 
AvtizQ, abc. homini, SA. «útg, f; Bv. — 
H. afleitanda (s. 11). — fravaurhteis 
theinös: Go, al du. oov, «É ou, Gov, 00V 
ei áu. Sieh 23. Mt. 9,25. etc.— 21: gl. 
Me. 2, 6—12. (Mt. 9, 3—8.). — thagk- 
jan: s. Mc.:8, 17. 2, 6 (Jis). .L. 3, 18. 
(Jis in hutrtam). Me. 2, 31 (du fis). — 
alja (st un) = niba Mc. 2, 7. L. 9, 13. 
— dins : uovos u. els. — 23: Hvathar 
(utrum), Ti: Me 7, 42, Mt. 9,5. — 
azetizö: s. Mc. 10, 25. etc. — thus fra- 
vaürhteis ` cow al du., 001 al du. Got: 
s. 20. — `. 24: H. Aththan ei, "Iva dè: 
s. Mt. 27, 46. Ïth than; jah than L. 17, 
3. 5, 35. J. 6, 51. 16, 22. Vgl. Mt. 25, 
40. Me. 15,41. — H. viteid . .. habdi d. 
— du th. uslithin = TO ztegaAvruxQ u. 
nagahehvuevw. — 25: ana, thammei, 
&p-ou.0:— 27: gl. Mc. 2, 13—17. 
Mt. 9, 9—13. — Laívvi: Asvi, Ave, 
Zeus, Avr, c. Aevis (s. 29. 3, 24). 
— .28: iddja, a. R. laifti|da (7 «oAov- 
INGEV, -9&). — 29: Lamweis: Aeveıs, 
Asvi, Acveı, Aevi (s. 27). — | 30: H. 
matjid j. drigkid, ào9(eve xoi mivere 
SABv, faHetat xo zt&(verou D, mandu- 
cat et bibit abc, edit et bibit d, wie Mc. 2, 
16. — 31: H. leikeis. — 33: gl. Mc. 
2, 18—20. Mt. 9, 14. — ufta (nvxva): 
Mt. 9, 14. filu Geaiidi, — H. farei- 
faieiith. S. 6, 2. — thai th. fipónjós = 
oí dE veäare go) Dbed. = 34: gl. 
J: 3, 29. — Tharuh is (nicht 1s): 0 98, 
E x :"IncooUe, Vgl. Mc. 1, 42. etc. — 

ruthfadis > s. Mt. 9, 15 (fpon S Me 2, 
19 (onpa aD. — unte (d. ap thé), 
fu d: und thatei Mc. 2, 19. Mx. 9, 15. 


LUC. 5, 12. — 6, 17. 


— , 85: jah than (zu) Zeen u. bl. tav) 
... jah than (TOTE u. zu) Tore): s. 24 
ete..— . 36: gl. Me. 2, 21. Mt. 9, 16. 
— H. lagjid... aftaurnid ... gatimid. 
— diththáu = 37. Mt. 9, 17., ibd? duftó 
Me. 2, 22., niba L. 18, 19. Me. 2, 26. etc. 
— gatimid : ovuqoyvst e, d. übr. Ovu- 
gwvynosı.— 37: gl. Mc. 2, 22. Mt. 9, 
17. — dinshun ni: Li 18, 19.29: ni 
dinshun. — 38: giutand, BaAkovorv 
u. ßAnt£ov:s. Mc. 2, 22. — jah gaböths 
gafaftanda — jah bajöthum gabairgada : 
Mt. 9, 17. — . 39: H. drig|ganda: s. 
Rote eg d 

6, 1: gl. Me. 2, 23—26 (Mt. 12, 1— 
14). — varth ... gaggam imma: s. 6. u. 
Me. 2, 23. ete. — H. bnauandans : ob 
hnauan? od. binduan? — 2: H. tau- 
jid.-— 3: H. usfüggvad.: — Sd; 
Hváiva, sA. He, LX. ðs, f. BD. — 
vifandam (s. 3.) = abev Ir. qui fecum (cum 
eo: e. I., ipso v) erant. S. Me. 2, 26. — 
5: ei, Mo, 2, 28 (Mt. 12, 8). — - 6: gl. 
Me. 3, 1—4 (Mt. 12,9). — , Jah: dë 
(xoi). — warth... galeithan imma: s. 
1.etc. — 7: gl. J. 9, 16. — H. leiki- 
nodedi: Yeoamevoeı u. FEgumevei. — 
til du vróhjan: zurnyoolav SAB, zarty- 
yooncaı D , xernyogsty BSX..., accu- 
fare v, unde (quemadmodum: b, et: a) 
accufarent abev. 'S. gatils (Me. 6, 21. 
4, 11. 9, 62.), gatilón (2 Tm. 2, 10. E.. 
2, 21. 4, 16.), andtilón (16, 13. Sk. 7, 
6). — .8: tharuh 4s: 0 din zul. — 
9: uskviftjan : artokkocı u. ATOYTËIVAL 
(also uskvim am?). S. Mc. 3, 4. — 10: gl. 
Me. 3, 5 (Mt. 12, 13). — tharuh is ufra- 
kida : 6 dE à£érewtv ADEFMSUVX A 
Thph. — 11: H. tavidideina: s. 5, 18. 
— thamma: s; Me. 15, 15. — 12: gl. 
Mc. 3, 13. 14 (Mt. 5, 1). et usiddjæ : 
àEj AO ev, 28eA9elv. — H. Ys: bl. c. Iefus: 
s. Mc. 1, 42. — in faírguni : s. Mc. 3, 13- 
— H. thairvakands. — 13: H. walib. 
— H. apauftuluns. — 14: gl. Mc. 3, 
16—19. Mt. 10, 2—4. — H. Barth u- 


lomaiu. — 45: H. Maththaiu : s. Mc. 
9, 9. etc. — thàna = 5. 10V toù. — H. 
Alfaiws.— 16: f/kariótén: s. Me. 3, 
19. — ina f. im Gr., b. ejus, d. qui etiam 


et tradidit eum. — 17: gl. Me. 3,7 
(Mt. 4, 25). — H. atgaggaggands. — H. . 
hiuma = 8, 4. — af allamma Judaias 
(landa). — jah anthardizé baurge, bl. c. 
et aliarum civitatum. — hailzan fik = s. 


LUC. 6, 18. — 7, 30. 613 


5,16. — 18: gl. Me. 3, 10. — Jah. 
jah (zei a.) S; Mt. 8,14. etc. — fram = e. 
úno, d. übr. aro. — 19: alla managei 
[öhidedun: &nrovv, s. inte. — += 20: 
fipónjam feindim unleserlich. — jus, ot 


— 2129. Mt 0, 11." 7, 23. Mc. 9, 25.- 


L. 4, 23. E. 5, 25. 6, 9. Vgl. ó fa gatai- 
rands thô alh Mc. 15, 29., à kuni L. 9, 41. 
— Ohne jenes Fürwort Mc. 10, 47. L. 8, 
54. J. 19, 3. manna! R. 9,20. — ahmin, 
fpiritu ac, f. den übr. — himine, bl. c. 
coelorum. — 1: (gl Mt, 5, 6.) — 
Nach ufhlöhjanda eine halbe Zeile Lücke 
(wie öfter), doch nichts hinzugefügt, — 
22: (gl. Mt. 5, 11). — jah affk., Sei 
Zren (f. ‚Oypr.). — H. Faginód Let: 
QETE, YdoNTE). — himinam, bl. Cypr. in 


coelis, — bi thamma: ZOT TOUTO u. ré: 


avta (s. 26). — 24: gl. Mc. 10, 24. 
— tháimt e, Me 13, 17. — ju, bl. c. jam 
fecuti, altis : ob jus? — H. Ahabdid. — 
gathlaiht: s. 2 C. 1, 3. 7, 4. 7. Mo. 10, 
16. — . 25: H. vairthith ... duginni d 
(s. Phl. 1, 18. Vgl. haban, Skúlan, mu- 
nan, fik Jtaftjan). i... 90: famaleikó : 
pré ré ÁTAK, S.Tavra (s. 23). — 27: 
gl. Mt. 5, 44. — H. früjjód .. „vailatau- 
jai d. — Sonden a. R. hatjandam, — 
28: H. Thiuthjaith er . bidjai d. — 
fraku. ïzvis: Se u. Uns. = fram 
KC , megi): s. 2, 24. — 29: gl. Mt. 
5,39, — imma, dr in Dabe. «VT. — 
30: gl. Mt. 5, 49. — 31: gl. Mt. 7, 
12, H. vileid . . taujai d. — izvis: 
juiv, A. Vas: s. Rage jah jus: xol 
vutis, f. B. — 32: gl. Mt. 5, 46. 
Aththan: Kal, et. — 33: H. VK 
jaid. — 34: H. leikvi d .. . veneid. — 
H. /amalaud (J. 14, 9.): fvaldud (L. ?, 
9); —- 35-91. Mt. 5, 42. 45. — H. Fri- 
jod.. thiuthtaujai d (xat ay.).— 36: 
p: Mt. 5, 48. — H. Vairthaid (+ ovv 
SAPv).— H. svave. — 137: gl. Mt. 7, 
1. — H. ftojid .. . afdomjaid . N flo: 
taid — ei Nl =Æ Wa uñ AD ..., d. übr. 
xol où un :.s. J. 16, 17. — 38: gl. Mt. 
7, 2. Me. 4, 24. — H. Gibaid .. . miti d. 
an: jahw., zat bl gAPv., ebenso d. 
folg. jah; zut. — gibada: ÓoG0vGiv: s. 
44. — H. mit ad (weil mit a da folgt und 
mitadjön, mütads vorausgeht). —. 39: 


(gl. Mt. 15, 14). — dal gadriufand (st.. 


des früher gelesenen dalga driufand) : s. 
dal Me. 12, 1. — 40: gl. Mt. 10, 24. 
` J. 15, 20. — feinana = G. &ùtToÙ. SM: 


D 


gamamvi.ds, a. R. uistáuihans (perfectus). 
— H. laisarisis.— 41 :- gl. Mt. 3-5. 
— 42: ikf.im Gr. — 43: gl. Mt. 7, 


.16—18. 12, 33. — 44: lifanda .. 


trudanda , OvAÀ£yovot (D. b£yovies) 

. TQUJQOt: s. 38: gibada. — veina- 
basja: c. uvas, Gre qvAde L..., GTEpPU- 
Anv BCDX...— 45: gl. Mt. 125 35, 
— 46: gl. Mt. 7, 21—23. — thatei: ú 
u. Be..0. — 47: gl. Mt. 7, 24—27. — 
48 :.H. grunduvaddj aw (s. 49). — ga- 
fulid duk vas ama thamma ftáina + 
BL .. . fyr.copt. did TO zalos oizodo- 
uoJ «urnv (aeth. hat beides). — 
49: thatei: A 
biftaggkv bi od. du (Mt. 7, 25. 27. L. 4, 
11. 14, 31. R. 9, 32). — flödus, a. R. 
ahva (= 48). — gadrdus, ovvénscotv 
DL..., concidit. 

7, 1: Bithe than: "Ez& Sè ev, ènter- 
du ABORT Ota A fvultavaiıthja 
(varth f. ‚wegen vairthja): ob fvulta- 
vatrthida ? — 
gl. Mt. 8,8. — H. hundafads. — 7:H. 
Duthei. — vaúrda, A0y@: s. Mt. 8, 8. etc. 
— H. gahailnid. — 8: H. gafatid.s .. 
gaggid ... kvimid ... taujid. — kvim 
hér : bl. kvim Mt. 8,8. — 9: gl. Mt. 8, 
10. — Amen, bl. in Dae. — 10: gl. Mt. 
8,139. — ` 11: H. maen: Neiv, Nain, 
Naim, Nos, Nesen, — H: mididd- 
jedun. — 12: H vidovo. — 13: 
Le léfus: sABac. ó zdorge, Db. 

o Inooüs, Jonita (Telas) v. — 14: gl. 

Mt. 5, 41. 15: dugann: s. 4, 21. etc. 
— 18: Xa Mt. 11, 2. — 19: tvans: 
dúo Dbov, dvo Tivàs SABa. — ins f. im 
Gr. u. L. — antharanu = 20; Mt. 11, 3: 
antharizwuh. — 21: gahdilida xm af: 
Mo. 5, 29. 34. — ahmané ubildizà: L. 
5, 15. 6, 18. 8, 2. Solche Wechsel des 
Satzgefüges 4, 25. Me. 1, 6. Vgl. L. 16, 
19 (u. 2 C. 12, 21). —- 22: gl. Mt. 11, 
4—41. — 24: At: s. Mt. 27, 1. etc. — 
25: (gl. Mt. 3, 4). — vulthagdim: s. 5, 
26. — fódeindi (Toph st. toupi) — 
26:'gl. Mt. 11, 11. — H. praufetu. — 


27: H. GOD . gamanvei d. — ik = 
e Ey. — 28: gl Mt. 11; 11 (13,17). 
— minn, imma = bl. D. auzov. — 29: 


(gl. Mt. 21, 32). — garaihtana , dóm. 
guth erloschen. Vgl: 10, 29. 16, 15. — 
30 : frakvethum ana fik erklärte Lö. für 
ungewils, Upp. für sicher: ana (so lies) 
fik: s. 49. Mt. 27, 13. Mc. 3, 26. 14. 


(o?zi), in quam; sonst _ 


3: H. kvimi. — 6:, 
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55. J. 18, 29: 2 C. 10, 2 21: gl. 
Mt. 11, 16—19. — Hvé: s. Mt. 11, 16. 
— 32: gdunódédum, a. R: hufum (wie 
Mt. 11, 17). H jah mi .. . jan ni (die 


einzige Stelle im L.). — 33: gl. J. 10, 
20 (Mt. 3, 4). — 34: (gl. J. 2, 2). — 
H. vein drugkja. — 35: gl. Mt. 11,19. 


— 37: (gl. Mt. 26, 7). ru alabal- 
straum (od. doch mit Be. alabaastraun ??). 
38: Trenne Jah ftandandei faúra 
Jótum is. — fótum ... . fravaurhta (39.) 
erloschen. — H. greitandei. scing n He 
vódida fis dims: einev dy avto. 
40: (gl. Mt. 26, 6). — Paiträu.: st. aù- 


10v, Brix.“ Petrum (Verwechselung durch 


Seimön). — 42: than, fè f. BDPaOr.; 
«grov SABDPabyOr. — 43: than = 
sAa, dè, f. BDL... bev. — H. tha'na f. 


44: 


im Gr., wogegen ôt: im Goth. — 


atgaggandin:'sionA9ov, intravi (ohne 
zal). — meinans = e, uov. — feindim, 
bl. b. fuis. — 47: H. frjod. — 48: 


gl. Mt. 9, 2. — thus frav. th., Gov ai 
ĞU t8. 5, 20.23.etc. — 49: in fis Jilbam: 
8:90. Mt. 9, 7. J. 6, 53. — faei, óc x e 
(das nur ac. £). — 50: H. is Dicht: sl, 
be. Iéfus. — in gavairthi, gie elonvnv 
SABP, èv slonvn Dabc; ebenso Mc. 5, 
34. (elc etonvnvsABD, in pace bev) ; da- 
gegen 8, 48. in gava£rthja (èv elonvn 
Dabev, elc eionvnv SABPd...). 

8,1: ei, c. ut: s. 6, 12. — baurgs j. 
haimös, be. civitates et caltella, a. civ. et 
vieos: s. Mt. 9, 35. Me. 6, 56. Vgl. 4. 
— H. wailaspillonds (Ih. u. Lö. Vo. 
thiuth fpillonds nach 3, 18.) , besonders 
sicher vailafp. — wahb: s. 2, 42. — 
2: gl. Me. 16, 9. — kvinöns, yuv. tives 
(f. nur b), aliquae v. (s. 27). — jak 
Marja: zai f. im Gr. u. L. — Marja: 
Mapia, Magie, 3: H. fauragag- 
Jis (=H 16, 1). — H. andbahtededun. 

— im: «Ürolg u. «UrQ, eis U. ei. — A: 
gl. Mc. 4, 1 (Mt 13, 2). — H. hiumam 
(= 6, 17). — us baurgim: c. civitatibus 
(s.1). — ^9: H. fa|ands:'s. Me. 4, 3. 
14. — H. gatrudan.(nicht Lü's gatru- 
dón, so d. Vo. befriedigt ist).— 8: ana 
airthai: elg (Eni) thv yv. — H. tái- 
huntaihundf.: s. 16, 6. 10, 1. etc. 
than (et haec a.) f. im Gr. — du haus- 
jam: sonst hausjamdöna: s. Me. 4, 9. — 
9: kwithandams, bl e Aéyovreg. — 
hvas (di (tís): nicht hvas fijái; zu g 
gajukó würde nur hvó stimmen. — 10 


LUC. 7,3% 


— 8, 44. 


H. is (nicht Ts, wie Lö. nach Ih.), o dè, 
ipfe. — 12: diabu lus. — H. ei galdub- 
jandans ni gani (dina (ut credentes non 
folventur) , ve un (ei ni) miorevouvres 
009400ty v, ne credentes falvi fiant (dar- 
aus der Fehler N. Vgl J:44, 11. — 
19: H. tøð (—— 15): s. Mec 9, 4. ete; — 
H. fahei dai. — vaürtins , otav : s. Mc. 
4, 17. etc. — 14: Lies ST EE 
15: H ize = 13). — ‚16°: H. 
lukarnaftathin (ini env Mor. inl 
Avyvríag): Me. 4, 21. Mt, 5, 18. — 17: 
H. fuikunths u, fvekunthamma. — 20: 
imma, SA. Uri leyovzov. — thatei, 
bl. DLXabc. ôte. — ` 215 táujandans 
+ evróv eps 22: jah galdith: D. 
avapıyvaı auroVv. — hindar th. mar., Mt. 
8, 18. hindar marein (sic TÒ nega), — 
23: H. amasaisleip (das zweite ? etwas 
ausgeschabt): s. Mt. 8, 24 (saislep). J. 
11, 11 (saizlep). — 24:-urrdifidedun: 
das erste r ungewils (nicht in ur r eifands); 
nur 2 C. 6, 11. in einer H. u s rumnada. 
— vis: 8. Mt. 8, 26. — 25:,hvas, Tl 
don — H. fiai: s. 9, 41. — vatnam: 
s. Mt. 8,32. — 26: Gaddarene (= 37): 
s. Mc. 5,1. 27 : umhulthöns (det 
uovıc, EE daemonium, daemo- 
nem), a. R. [kohslla : vgl. 30 u.- 33. 35. 
38. — 28: ni balvjdis mis : Me, 5, 7. 
Vgl.9,38. — 29: faftaiths vas. bl. 
puhaoodusvos, cuftoditus. — 30: har- 
jis: Me. 5, 9. 15. laígaíón. — | 31: H. 
bad : ze QEXGAEL u. zt«gézaAovy. Vgl. 
18,41. — 32: in: at (zt óc) Mc. 5,11; 
Vgl. Me. 3, 1. etc. — 33% gl. Mt. 8, 32. 
Me. 5, 11. 43. — funs f. im Gr. u. L. — 
thai unhulthans : 27. 35. 38. unhulthöns. 
34: gl. Mt. 8, 33. Me. 5, 14. 14, 
50. L. 2, 4. — 35; el, Me. 5, 15. etc. 
36: jah, sAv. xci (wie 6, 18), f. 
BCDLPX...abe:;.. 37: gl. Mc.:5, 
17—20. Mt. 8, 34. — Gaddaréné (= 26): 
s. Me. 5, 1. —` 40: gl. Me. 5, 21. Mt. 
9,1. — 41: gl. Me. 5, 2224. Mt. 9, 
18. etc. — ah : x«l obroc, x. TOS. S. 
L. 17, 16. 19, 2.- Vgl.-J. 18, 26. — fy- 
nagögdis : s. 49. 4, 16. etc, — .42: vin- 
trivé tvalibé : s. 43. 2, 37. — fvalt : 52. 
53. ga fvalt. —— .43: gl. Me. 5, $25.21; 
Mt. 9, 20. 16. — in lékjans, c. elc 
largois i ; d. übrigen lerooig. — a. 
dig. feinamma: öl. 3. B. «tic 
CLX .: .— H. ainomehun, sonst dinum- 
aim Ste "44: gl. Me: 5, 29—33. — 


-LUC. 8, 46. 


Atgaggandei du (24: Duatgaggands): 
s. Me 9; 16. — 46: H. is. (nicht 15): 
ô dè Dir ó dè IpooUc sABPbev. — 47: 
galaugnida (ÉAe9sv): vas? Doch vgl. 
45. u. Me. 7, 24. — gataih imma: auto 
bl..e. —. 48: gl. Me. 5, 34. Mt. 9, 22, 
— thrajf tei thuk = c. Jagen, f. BDE.. 
— in gavairthja (èv eionvn, eic dorm): 
$. 7, 50. — | 49 : gl. Me. 5, 35—37. — 
fuas manné , tis (f. Dabev) : s. zu 15, 3 
— fram this Jdúramathleis (garda) : 
19, 7. Mc. 15, 43. ]. 11, 1. 16, 22. Mt. 
27, 57. — H. Jynagógeisi: s s. 41. 4, 16. 
idu imma, bl. Ss. «)r:Q.— 50: H. is, 
nicht Ce (ó dè ImooVs). — kvithands, bl. 
S. A£ywv. — 51: H. ainohun: s. Me. 
9, 97. etc. — 52: gl. Mc. 5, 38—43. 
Mt. 9, 23—25..3. 11, 11. — unte, yao 
BCDFLXZ...ac, f. cAbvOr. — . 53: 
bihlóhun ina — Mt. 9, 24. — gafathvan- 
dams: eldores, Wortes: s. 9, 47. Mc. 12, 
15. 28. etc. — - 54a usdreibands allans 
ut, bl. ing. —. 55: H. ahman: ahma? 
v. fpiritus. — H. wstoth. — H. anabaud. 
56: gl. Me. 5, 43. — H. faurbaud. 
— H. kvitheing. 

954 gl. Mt. 10, 1. Mc. 6, 7. 3, 15. 
— apaúftaúluns , anosokous CLX. 
apoftolis acv, ueyntas dVTOV sBb, f. AD. 
582 : ‚gl. Mt. 10, 7. — allans f. im Gr. 
u. L. —- A: gl. Me. 6, 8—10. Mt. 10, 
9-14, — valuns: «don; SABHSU, 
ócfidov CDEFKLM . : abev . . Thph., 
X 06eßdıov. — H. em gen, d. habere, 
"adv. habeatis, c. habueritis, FL. . EZETE. 
Ob Ahaban;dans ? — 4: gl. L. 10, Se. 
— usgaggäith: uù, ne: vpersAug.Beda. 
—/5:-gl« L. 10, 11. Me. 6, 11. Mt. 10, 
14. — jah mulda, za &Abc. — 6: gl. 
Me. p 12. — 7: gl. Mc. 10, 14. Mt. 
14, 4. eu herodis: s. 9. u. Mc. 6, 20. 
— H. taitarkes : 5, 3, 19. — urrais: SA: 
?ynyeorou, BOL. -Ayéoón, Dedy. &vésn : 
usftó.h, (8. 9.), urreifan (22) : avasjvaı 
u. dyeodnvaı. — 8: Sumdi than kve- 
thun: Yro tırov di. à quibusdam vero; 
ohne thatei (ër), — H..sulmaiuththan, 
nicht fumaithihan, — fums thizé : s. Me. 
14,43. — 9: gl. Me. 6,16. Vgl. L. 3, 20. 
— H. fohanna u (nur dieses Mal) : s. Sei- 
móndu 9, 4 (10. Seünóna) u. Mc. 1, 

16, — 10: gl. Mc. 6; 30—34. Mt. 14,13. 
J. 6, 4. — Jtath : eh, TÓNOV 2g. nolews 
zal. — H. baidfaiidan (D. Bndocidey, 
A. Bndoaidev, sBev. BnJocide, ab. bet- 
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faida): 10, 13: Baihfaidan, J: 12, 21. 
Mt. 11, 21: Bethfaeida. — ` 11 : thô f. 
im Gr.u. L: — 12: gl. Me. 6, 35—44. 
Mt. 14, 15—21. J. 6, 5—13. — Thanuh 
d. juthan : "H dë (Km), B. dën, andere 
nsn dè — du imma, bl. c: ad eum. — 
bugjúina piss gaer inyeniant. — 
matins : efcas, &ruoitiouov. — 13: du. 
imma f. im Gr. u. L. — jah (xe) fifkós 
zu hlaibam. — niba tháu thatei Lef un 
Tt, nifi forte, nifi) = niba thau (1 C: 7, 
5.), nibái, auftö (2 C. 13, 5. A.) ; vgl. 
nibai thatei Lë un ÓT: E. n 9.), nibai 
(s? un: J. 6, 46; &&v un: J. 6, 53. 65.). 
Niba (Me. 2, 7.), alja-(L..5, 21. J. 6, 
22.) — .14: vgl. Me. 6, 40. =E Hb 
bituns (wie fif?). — fimf tiguns: s. 16, 
6. — ana (hvarjanóh) : &và, woeılave, 
ficut d, f. SAbe. — — 17: im» s. J. 6, 
13. — -18: gl. Mt. 16, 13. Mc. 8, 27. 
— gamótidédun imma : Ovyqvrqjoay, 
ovrnyInoav, ovy70av (mithvéfun; oder 
ovvnoav?): occurrerunt , erant, aderant. 
— is: bl. a. fui. — vifan (civar): s. 20. 
Me. 8, 27. etc. — 19: HH an 
20: gl. Mt. 16, 15. Mc. 8, 29.*J. 
6, 68. — thu is Chriftus, pos guths : 
Tov Xoısöv ([z0v] viðv: D. .. Or.) TOU 
$&oU cABacv. ; ; copt.persP: tale) Chriftus 
deus. — 21: H. kvitheina = 8, 56. — 
22: fkal (dei) ... vinnan . . . usku fans 
vaírthan = [kulds ift uskiufan wie 
uskviman). — H. uskufans Fr: fin. vair- 
than : vgl. 36. — urreifan : avesıvaı u. 
eyeognvar:s.7.—- 23: dag (nicht =ë) 
hvanöh : vgl. 1.0. 16, 2. — ` 24: garias- 
Zoch: ovrog (K. gedet f. mit ac. — - 
op, EK lð (— Mt. 167.267 ?) :'s. 
Me.1,27.etc. — 26: H. Ykamað th. .fka- 
maid... kvimith. — diththau : zal. — 
H. voltu. — H. agg ele: s. 15, 10. u. 
Me. 1,13. ete. — 27: funja (Ace.): akn- 
Age (ADLSUA.. . Or. verbinden dÀn9wsc 
cloy). una 2: ode, BL... «irov. 
— kausjand dauthau = J. 8, 52 ; Me. 9, 
1; dauthaus. Vgl. 2 C. 19, 5. u. gaum- 
jan (J. 9, 1. ete.), kamnjan (1 C. 11, 26), 
gatairam (2 Tm. 1,10). — 28: gl. Mc. 
9,2. Mt. 17, 1. — Vaurthun CEyévero) 
. dagós. — gamimands, negalofov 


BH. . ab, za 7700. SADPce(v). — ..30: . 
gl. Mc. 9, 4. Mt. 17, 3. — 31: Thai: 
o? SÀBDOr., f. DabevarmOr. — ^ 33: gl. 


Me. 9, 5—7.-Mt. 17,4. — H. afskai| 
skaidun (wie schon Be. bemerkte). — 
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gavaŭúrkjáima: Me. 9, 5. gavaürkjam. 
— thrins H. (Mc. 9, 5: Alfons); — 84: 
milhma (mit verdunkeltem a): s. Me. 9, 
7. — in thammez (st. miththanei : 33. 36. 
29. 18.) jdindi kv. in thamma m., a. R. 
jah at im in milhmam atgaggandam (èv 
TØ elacAOsiy eieotde BLcopt.), et intran- 
tibus illis bv, in eo cum (Dum) illi intra- 
rent ac.; fyrperfP: cum viderent Mofem 
et Eliam afcendentes. — 35: fa liuba 
0 @ayarıntos) — Mc. 9, 17. L. 3, 22. — 
36: gl. Mt. 17, 8. Mc. 9; 8. 10. —.H. 
Jah varth miththamei E vgl. 22. — mann 
ni (ovdevi) ... mi vaíht (où év): — . 37: 
gl. Me 9, 14. Mt. 17, 14. — manageins 
filu: s. L. 7,41. J. 12, 12. L. 5, 6. etc. — 
38: znfafhvan : in(8Aewes u. &ntBAewov: 
vgl. L. 8, 28. Me. 5, 7. — H. funu: =s 
26. L. 1, 54. — 39: H. hropeith, nicht 
hröpjith (was Gg. behalten will wie £aA- 
jith.!), so d. die Besorgnils Gr. 1, 847. auf- 
hört. — H. aflimnith: Be. las falsch u. 
Vo. verlangt unnöthig afleithith. — 40: 
H. usdribeina: s. Me, 9, 18. 5, 10. ete., 
L.8,50. 9, 21. 17, 6. — H. mahtide- 
dun: wie 2 C. 3, 7. mahtededeina. — 
41: H. fiau: s. 8, 25. — H: hidrei. — 
42: gl. Mc.. 9, 20. 27. Mt. 17, 18. — 
duatgaggandin imma, nicht Ih..Ló's -an 
ind. — 43: gl: Mc. 9, 34. Mc. 17, 22. 
— usflmans : s. Mc. 1, 22. — kvath P. 
. faftubuja: bl. in c: dixit ei Petrus 
Án propter quid non potuimus ejicere 
illud quibus dixit huius modi orationibus 
et ieiuniis eicietur. — bidöm.: Mc. 9, 29. 
— 44: Kvath than: Eizey (s. 43). — 
45 : vgl. J. 21, 12. — 46: gl. Mt. 18, 
1. Me. 9,34. 36. — in ins: in eos v, in illos 
c, in eis ab, èv edrote, — 47: gafaíh- 
vands: loy, eidws: 58,53. — fair- 
greipands barn gafatida + auto: — 
48 + gl. Mc. 9, 37. Mt. 18, 5. J. 13, 20. 
— fa minni/ta: s. Mt. 5, 26. etc. — 49: 
gl. Mc. 9, 38. 40. — 50: gl. Mt. 12, 
30. L. 11, 23. =H. du im: 7EQOS Giedi, 
izvis: UL y u. duet, — Ni dinshum . 
meinamma: bl. in abc. (ab. setzen moch- 
mals hinzu: et poterit male loqui de me). 
— öl: H. usfulnodedun. — H. anda- 
mumtais : s. R. 11,15: — jah, xo: s. Mt.8, 
14. etc. — 54: H. zakubos. — H.-He- 
leias— 19. — us: CD... Baf.Chr. èx. 
— fvé jah H. gatav. = e (2, C. 1, 10.12). 
— 56: gl. J. 3; 17. L. 19, 10. — Unte 
«..nasjan aus L. 19, 10. Mt. 18, 11. — 


LUC. 9, 34. — 10, 20. 


kviftjan : frakviftjan ? — - Di: gl. Mt. 
8,19. — 58: galagjdi : »Alvn, zhive, 
xo. — 59: „gl. Mt. 8, 21. — galei- 
than f. jah: ztQQvoy nehody, anek- 
Adr NEWTOV, NQ. dzteÀo Ely - (xoà) S., 
úT ELMKELV TO@TOV AK... . Thdret. — 
60: léfus: säber. 6 naois, f. BDL. 
a copt, andre d xUgrog. — “>62: H. 
aftra: vgl L. 17, 31 (gavandida Dk 
ibukana). "Vgl. Phl. er 14. — gatils (von 
Ih. hergestellt): s..Me. 6, 21. L.-6, 6. etc. 
10,1: fibuntéhund = soL. 2, 37. 15, 
4. 7., dagegen taihunt ai hund : L. 8, 8. 
P Sg dek, übrigens mehrfach: Eë 
-úo = = 17. — tvans hvanzuh (va 
E d dúo dúo): s.Mc.6,.— 2: 
gl. Mt. 9, 37. J. 4, 35. — H. us|satjai: 
Mt.. 9, 38. wad, Vgl. Me. 1, 42. 
usfandida, Zëëëeien, — H. vaurstv- 
jands. — . 3: gl. Mt. 10, 16 (23, 34). 
ik=g.8%90.— 4: H. gaskohá (5, 
22.), was schon Ve. bemerkte, Ló. nicht ; 
doch ist der letzte Buchst. erloschen ; also 
nicht Vos ga/kóh jah. — ni(h?) m., xoi 
undeve. — 5: gl. Mt. 10, 12..— H: in 
than e gardei (vgl. 8.10. in thöei baurge). 
Es fehlt than (08): vgl. than thana J. 11, 
41. — D: H. gahveilaith ... gavand- 
jái.— Lies ith. — 7: ift: Zu SA 
abedv, f. BDLX.. .. — . 8: faérlagidó : 
s. Mc. 2, 26 : Faurlageins. — 9: atnéh- 
vida. (fik: 11)- Vgl. .L.15,-1.'. Vgl. 
atdugida (fik). — 10: gl. Mt. 10, 14. 
Me: 6,11. — 11: ana ?evis = sA. fm 
ouee, — 12: gl. Mt.-10, 15. 11, 24. 
— 49. gl. Mc. 11, 21—23. Ea, 
zein: Xogaleıy, oner, Xopolatv, 
Corozain, Corazani. — Buithfaidan : s. 
9, 10. — tth: Mt. 41, 21. J. 8, 19. 39. 
9, 41. 11, 21. 31. 14, 7. eter — diris 
tháu = Mt. 11, 21; — 14: in daga 
Stduös, in die iyli c, èv qu£og »gloews, 
èv TN zoer (sABVab), f. De. — vair- 
thith : vatrthdi ? —^ 15: gl. Mt. 11, 23. 
— thu (Gú) .. . thu @ SAcv., BD. un, 
ad. numquid, E quid). — ushdáuhidó.— 
s: Ou äetoe, - BDL.aeth.copt.it. due - 
Agen, S. Mt. 11, 23. u. vgl; L. 1, 28. 
42. 45. 10, 23. Me. 11, 9. — 16: gl. 
Mt. 10, 40. J. 13, 20. — 17: fibunté- 
hund: s.1. — 1%: ufaró - s. L. 2, 8. 
19, 19 (17). .J. 3, 31. L. 10,19. m. Gen. 
= E. 1, 21. — H. ainohun : s. Mc. 9, 8. 
etc. — 20: H. faginoth... fagino d, 
nicht wie Upp. sagt, hier zum letzten 


LOG 40,210 = 454. 


Male, denn 15, 18. bad, 18, 11. bad (erst 
aus bath gemacht), 14,12. ftaths u. ftads, 
15, 7. 10. fahéths u. fahéds etc. — nam- 
nas s. Me..3, 17.'Phl. 4, 3. — 21: gl. 
Mt. 11, 25..5, 3. — thô niuklahaim : 
(Mt. 11, 25.) 1 C. 13, 11. E. 4, 14. Sk. 
VH;,7.—. 22: gl. Mt. 11, 27. 28, 10. 
J. 17, 2. — Jah gavandiths du fip. (— 23) 
fÆ kvath = sABe, f. DLabv copt.aeth. 
arm.persw Ir. — Jeindim: bl. €. fuos. — 
23: gl. Mt. 13, 16. — feindim : bl. cd. 
fuos. — fundrö : bl. SAB. zar Zdien, f. 
Dabev. — jus bl. a. vos (s. 24). — 24: 
thatei & —-thóei (23). — 25: gl. Mc. 
12, 28 (Mt. 22, 35). — H. ustoth. — 


29: an hvas: s. L. 3, 10. 18, 26. J. 9, 
36. 18, 37 (an nuh). — 30: manna, 
ER Tıs,h. quidam v. : 14, 16. 19, 12: 
manna fums. — laéreikón: s. 18, 15. 
ME 

44, 44: (gl. Mt. 23, 12). — H. fik 
p vo 18, 14.) fi filb a n. Vest 


St. lafen schon so, Be.Ih.Lö. filban .. 

filban, wie in allen sonstigen häufigen 
Stellen mik fülban, thuk filban , fik fil- 
ban ; die Mehrz. 2zvis: filbans etc. ist nicht 
zu erkennen (2 C 5, 12. ist uns filbans 
Nom.) ; ebenso, was zu 14, 11. 18,14. eher 
paíst, R. 13, 2: filbans fis vargitha 
nimand gegen &aurois (abc. ipfi; ob sil- 
ba?sis ?). Vgl. Mis filbin, thus filbin, fis 
fübin; feina filbins ete., filba fis (E. 5, 


21). — 12: aftra háitáina: s. Mc. 8, 
29.— 14: eis f. im Gr. u. L. — H. 
wstassai. — 15: H. thizeianakumb- 


jandane (ovvuvozeıufvwoy): ob. thize- 
mithanak.? Doch s 10; dagegen 7, 49. 
Mt. 9, 10.- Mc. 6; 22. 26. Zvvanode- 
vey (2-C. 7, 3.) ist in A. ga fviltan, in 
B. mith gafviltan. — 16: (gl. Mt. 22, 
2). — mapa eem, U. wütoiç, c. eis 
(im). — b-toateiikan j mh fe em. 
ÉEeA d ety iu Mein, BGeopt.- ££ez9eiy 
deir, DL. 73710772 ideiv. — 21: fa 
fkalks : a doŭhos; SB. od. zevo. — 
Ja gardavaldands : s. Mt. 10, 25. — fué : 
ws, BDL.copt. arm.fyr. Aug. ô. — 23: H. 
usfu mai. — ` 26: gl. Mt. 10, Sic 
nauh uth-than, Hv dË xc SADY, ŠTU TE 
xat LA, adhuc etiam, adh. et, adh. au- 
tem et, infuper- et. — meins Sip. vifan = 
5. wou uS. sivc, BLMSX... eiv. uov u., 
FK...vHil. uou Etv. u; 
— 27: -gl: 10, 28 — 28: Izvara hv. 
vathtis st. Hv. v. i. (= tic yao èg duo): 


27.33: vifam m. fip., 
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s. 9, 26. — H. niu fr. gafit..rahn. man- 
vitho habaiu du ust. Man las irrthüml. 
manui (st. manvu: 14, 17; manvjata 
Me. 14, 15;. wie hardu J. 6, 60 ; ` feithu 
JB 16.) DES schlimmer fast ist Upp’s 
mem-vithö (pabulum od. pafculum viro- 
rum!). Mamwithó (abhängig von ni) fum- 
ptuum, impendiorum (von manvitha, prae- 
paratio: E. 6, 15.) ; habwi-w (e? &yeı, fi, 
habet, habeat) wie: ni -u gafitands faur- 
this thagkeith, fiamí-w mahteigs (el 
dvvaros Eat). — 31: H. du viga | 
na: Els moleuóv. Ih. hielt du viganna 
irrthüml. für d. Gerundium oder für den 
wie im Ahd. u. Altfáchf. deklinierten In- 
finitiv (das wäre ein Unicum im ganzen 
Ulfilas!). Andre deuteten vigana von vi- 
gans (möAewos) st. veih, nhd. wie, wofür 
2 C. 7, 5. vaíhjó, und wofür. viell; vign 
(wie rign) zu vermuther wäre (also vigna). 
Noch Andre suchten in du vigan: ad mo- 
vendum, petendum (fc. bellum), pellen- 
dum, quatiendum (7n«?); was aber be- 
reits in /Zigkvam liegt. Upp's du vigan. 
na (st. nicht vorkommenden nai !), ahd. 
mae, profecto (das im Griechischen nicht 
steht) ist am Schwächsten, und paste 
wie die Faust auf's Auge. Am Besten 
bleibt du vig an (st. veigan, wie digan 
st. deigan, und st. veihan wie digan, 
diham) ina, — H. than |keith wie 17, 9. 
15, 22. 23..19, 31. — H. richtig thu- 
Sundjö (s. lambé: 15, 4.),. wie vorher thu- 
fundjóm. — 32: Ei tháu: El d unye, 
alioquin. Jabai nift mahteigs ist ergän- 
zende Gloffe. -Uebrigens hat die H. eithan 
wie 16, 4, Vgl. Me. 6, 56. — 34: gl. 
Me. 9, 50 (unfaltan), Mt. 9,19. — ith 
jabai + xol (f. D). — 35: H. Nih... 
ni (st. nih, mid). — gahdusjandóna = 
Me. 4, 95 du hausjam: L. 8, 8. ~ 

15,4: gl. Mt. 18, 12—14. — Hvas 
satt izvara: vgl. (Mt. 7, 9.) Hvas 
izvara: L. 14, 28. 17, 7. J. 8, 46. 1:C, 
6,1; zzvara dins: J. 6, 70; meinana 
ahman jah zvara: 1 C. 16, 18; čz- 
vara fumdi: J. 6, 64. — Vgl. Sums 
manné: L. 8, 49. 15, 11. 16, 1. 19., fu- 
mana mannét Mc. 15, 21., fumamma 
baurgjame: L. 15,15., [ums veiké : L. 18, 
18., Jums andbahté: J. 18, 22., fums 
fkalké: J. 10,26., fums hundafadé : L. 
7, 2., fums tzë i J. 6, 44..50. 8, 50., fu- 
mái izé: J. 11, 37., fums thizé ; J. 12, 2. 
(dins thizé: J. 12, 4.), Jums thizé fkalke: 
39 * 
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J.18, 26., thize Fareifaie fumdi: J. 9; 
40. ; fumai thiudó : J. 12, 20., fuma hái- 
mó: L. 17, 12.; doch auch fuma kvinó: 
15, 8. (vgl. hvóh kvinno), Jums fiuks : 
J. 11, 1., unléds fums: L: 16, 20., ftáua 
fums n Jimai baúrg: L. 18, 2., bida 
Jums: L. 18, 35., manna fums : L. 19,12. 
Vgl. endlich Huas bröthar: 1 C. 7, 12. 
5, 11. — bileithan m. Acc.; ob auch R. 
9,29.? Vgl. 1 Th. 3, 6. — taíhunté - 
hund ...miuntéhund, 7: niuntéhundis, 
2, 37: ahtáutéhund , 10, 1: fibunte- 
hund; dagegen 8, 8: taihunt aí hund, 
16, 6: tathunt aí hund. — — 1: tháu, n: 
s. Me. 9, 47. — 8: usbáugeith: 00901, 
enerrit (géwóhnl. ever/it), fcopis commun- 
dat, mundat, mundavit. — H. glaggv aba: 
wie hardaba (2 C. 13, 10. A.) neben 
hard wba, agluba, ian u ba. — 9: 
H. drakm ein , ungeachtet thammei :.s. 8. 
10: H. faheds. — H. agg ele: s. 9, 
26. — fa juhiza (= 13) wie [a althiza 
(= 25). — H. mi k. — fvés: piov, ovotev 
(s. 30). — 13: in land fairra vifandó : 
vgl 19, 12. — 14: H. alatharbs; 
ebenso ala brunfts: Mc. 12, 33. — 45: 
háithjós feindizós : s. 19, 12. Mc. 4, 35. 
16: fath (so lies) ?tan, yeulocı nv 
»oıllav, andre yoorao97 vet (= 16, 21). 
—H. haurne: vgl. Bockshorn, Bocks- 
hornbaum (Ceratonia), Johannisbrod 
(als hätte Johannes d. T. in der Wüste es 
genossen), dem Viehe vorgeworfen. Ob 
Ahaürnlé, havwnilané? Schwerlich kaurne, 
koWrnané.— 17: H. ufara/fau (s. Phl. 


4, 12.) durch d. folgd. Ruhr á u. — 18: 
mis: s. Mt. 27, 4. — 19: Ju thana- 
feiths : obxéri SPv. Kal o)xér, = 21. 


sPQL. xc o)xéri. - S. ju Mc. 9,13.. G. 
5, 21; ju ni (oUxétt) : R. 7, 17. 20. E. 
2,49: Pm. 16; ju thamamdis (ov .. Ær): 


L. 16, 2. — 20: kukida imma: Mc. 
14, 45. 44, — 22: gl. Mc. 12, 38. — 
H. bringith: s. 23. 14, 31. — H. ga- 


fkohi = 10, 4: — fótuns is = «toU bl. 
DGPX...Hier — 23: gl Mt. 22, 4. 
— H. bringandans: s. 22. —' vifan 
vaila: 24. bl. vifan (vgl. L. 19, 5. 6.), 
32: vaila vifan = 10, 19.15, 29: bivés- 


jáu. —  2À: jah fig y. — xot bl. 5.: 
8.92.— 25: atiddj a néhv(a?) raz- 
n(a.?): s. J. 6,19. 23. — H. laikins. — 


26: H. frahuh. — hva véfi thata: s. 18, 
36. — 27: H. affnaith: s. 23. 30. J. 
10, 10. 1 C. 5, 7. Vgl. afflahan: L. 20, 


LUC. 15, 7. — 16, 22. 


14. — 29: H. "skalkinod a. (dovlevw, 
fervio). — gditein: dies hätte schon vor 
gaitsa N. 5, 8. warnen sollen. — 30: 
H. fret (st. feaat). — "31: vaft jáh is, 
fuifti et es (eris c) abe, sABDPr. bl. ei. 
32: de f. dem Goth. — fralu fans + 
nv SP, perierat abcv. 
16, 1: H. faurgagjan : RECON Os 

2: H. fauragagg j is. — ju andit T». B. 
15,19. — 3:H. thandei. — 4: H. ei- 
thin (ve bl.) : s. 9. u. 14, 32 (ei thau?). 


Vgl. jah than jabai: 17, 3.— us: èx 
(ao), f. SAP. — 6: taihunt ai hund : 
s. 7. 15, 4. etc. — H. fin tigums. = — 1: 


taíhunt ai hund ; s. 6. 15, 4. etc: — 8: 


H: funjos. — 9: fathuthraihna : s. 13. 
u. Mt. 6, 24; — | 10: leitilamma, Gite 
e flags : s. 19, 17, Mt. 25 45. — 

: gl. Mt. 13,22. —. 13: gl M 
e — EE ausgeschrieben , 


39. J. 13, 12. Mt. 6, 24. Vgl. gu 
3,.34. E. 4, 8. — andizuh (= Mt. 6 24. 
untë jabai): wie von fram framis, so 
von and andis; bij and zuh (Phm. 22.) 
ist anders. — fafhuthraihna c Ma. 
mammölnin wie Mt. 6, 24. — 14: gl. 
Mt. 23, 14. 25. — H. bimampidsduh so 
list Upp., ohne die Lesung zu begründen. 
Lö. las bimamindedun , Ih: bin aminde- 
dun; Ma. früher binamnidedun (gaben 
ihm Bei- oder Spottnamen). — 45: gl. 
Mt. 23,28. — 16: gl. 11,12. — nduth- 
jada: pistera (vim facit, v. faciunt, fefti- 
nant), als Passiv. gefafst vom Gothen ; st. 
amamahtjan (Mt. 11, 22.) ; nduthjan ist 
avayzalsıy: L. 14, 23: Sk. I; 14. — 
17 : gl. Mt. 5, 18. — 18: gl. Me. 10, 
11. Mt. 5, 32.1 C. 7, 10. — H. Hvazuh 
faei (doch ei ausgekratzt) afletands: Jaei 
würde afletith verlangen, wie nachher 
Hvazuh faei- afleitana liugdith. — 
H. afleitana + &zó avdoos (f. D.). — 
19: H. gabigs, 21. gabeigins, 22. fa 
gab eiga; ebenso 18, 23; dagegen 18, 25. 
19, 1. gabigs. Mc. 10, 25. — vaila vi- 
fan: s. 15, 32; ete. 20: vas — 
sAPber. nv; f. BDa. — H. eg aurai. 
20: Jah, Ge SAPbev, f. BDLX. 

aef copt.Clem.Al. — - 21: H. draw hona, 
wie. Mc. 7, 28. J. 6, 12.; Sk. VII, 24.: 
draw hsna u. drausna (wozu driufandei 
scheinbar paíst). Vgl. Mt..15, 27. — 
22: gl. 8, 11. J. 13, 23. — Varth than 
gafviltan thamma s. Me. 2, 23. etc, — 
in barma Abrahamis (eis. TÓY X0À7O), 


LUC. 16, 24. 


in finum, in finu , in finus), dagegen 23: 
than’ Abraham. TOV Aën, u. bl. 4ßg. 
Oder gafahv than wie 22. gafvalt than 


(freil. dd). — H. Lazzaru. — 24: gl. 
9, 44. — 31: gl. J. 5, 39. 47. 
"17, 3: gl Mt. 18, 15: vor erstem 


jabdi f. etwas, vielleicht ?zh (dë. yao). 
4: gl. Mt. 18, 21. — H. fraletais 
(wie 3). — 5: gl. Me. 9, 24. — - 6: 
gl. Mt, 17, 20. —. diththdu jus jabai 
Ev. : vgl. Mt. 11, 235.1452. 0:28.15, 
19.18, 36. — jus f. im Gr. (= J. 14, 28). 
— kvitheith: s. 8,56. 9,21. — H. bai- 
rabagma so Upp. (st. des früher gelese- 
nen bain abagma) und vergleicht pyrus, 
pirapoum; Maulbeerbaum. Man möchte 
‚im e engl. mulberrytree, dán. morbaertrae, 
s hwed. ‚muldbärsträd, isl merderiayidur 
e Bair suchen, wenn das Holländ. 
oer.Bezieboom böte, was (mit B es- 
basi erinnert. Baris, ags. bere 
ar, freil. wieder von baéran, mU = 
7: Huas .. svara, Tiç. "ée A 
(s. 15, 4). Ob hvarjis De enge)? 
— Suns,.Ev9t&ws wird von Vielen zu kvi- 
thái (Eo) gezogen, Andren f. es. — 8: 
gamatjis e gadrigkais thw; einige 24. 
x. py. — 9: H. Jha — H. thank: s. 
14, 31. — H. thus. — H. fairhaitis : 
Ih. las than t h usfairhaitis. Die zweite 
Person ist gerechtfertigt‘ oder herbeige- 
führt durch gamatjis j. gadrigkais thu 
(8). — jáinamma,= s: vOypr. àxetvo, 
K. èz. TQ ð. — 18: unté thatei, bl. s. 
Art 0. — 11: midja: s..J. 7, 14. Me. 
9, 36. ete. — 12: £hdih: s. 16, 20. — 
13: H. ushofon. — 15: thammer: s. 
Me. 16, 4. L. 15, 6. J. 6, 5. — hrdins 
sani Dae. àxaSeoío9n (wie 14, 17). 


-147 : taíhun thai = Dabe: o£ dex« 
otor, f£ SABb; ygl, 9,-35. —: 2i: vgl. 
1718.36. R. 14, 17.— 70352: H. ai- 


namma (gäumjan ??) : so gut falsch wie 
‘sumus der H. (s. 26). — thizé: D. v. 7. 


roUrQYy. — 23: gl. Mt. 24, 23. 26. L. 
241,8. — diththáu = e. 3. — 24: gl. 
Mt. 24, 27. > H. lauhmoni : s. 10, 18. 
= 95 “gl. Me 16,21. — 26: gl. Mt. 
24, 37—39,.— Nduélis: s. 3, 36. Z C. 
6, 15. —= 27: jah . .. jah f. im Gr. — 


allans st. allai m.s amaleikó : s. 29. 33. 
—L.9,24. Mt. 10, 28. Me. 8, 35. 12, 
44. J. 6, 12. 12, 25. ; uskviftjan: L. 20, 
16. etc. — | 28: Lódis (u. 29. Lód): 
wie Sedis L. 3,,38. ete. — 29: H. 


ni'dinshum : 


— 18, 35. 619 


N 10, 12. Saudomjam = Mt. 
11, 23: s. J. 11, 18. — 30: th. daga 
ei: s. 1, 20. ete. — 31: gl. Mt. 24, a 
HS Se amaleiko: bl. ouolws.— 33: 
gl. Mt. 10, 39. L. 9, 24. — ganasjith 
thói s. L. ER 24. — 34: thatei f. im 
Gr. u. L. — 35: gl. Mt. 24, 41. — 
36 (aus Mt. 24, 10): f. Wu. u. Lu. — 
37: gl. Mt. 24, 28. 

18, 1: H. usgrudjans — 2 C. 4, 1. 6. 

E. 2, 18. 3, 13. G. 6,9. ete. — 3: jah 
du: x. è qv (tes). — 4: H. lag- 
gái hveilai :. ob du (vil da geht vorher) ? 
= Hog =— 00: In, yé: s. J. 16, 8. — 
7: du fis = s. moös «tov. — dagam j. 
mahtam: s. Me. 5,5. — 8: Aththan 
ku: : einige Na À£yo. — ith fvéthauh : 
s. 19, 27. — H. biugitai (eoo) : s. Mt. 9, 


98. 1.11, 25: — 11 s^ du fig 22? H. 
bad aus bath gemacht: s.8, 31, — H. 
bl. zwvinda. — 12: afd. taíh. dáil z L. 


3,1. würde £aíhunda gestanden haben. 
— H. thize. — gaftalda Æ N. 5,10. 1 C. 
9,19. a. R. — 13: /eina, bl. abe. fuos. 
14: gl. Mt. 23, 12, L. 14; 41. — 
H.-fük filba: wie 14, 11. etc. — 15: gl. 
Mt. 19, 13. Mc. 10, 13. — barna: xot 
(f. Dab) zé Bo. — 16: gl. Mt. 18, 3. 
— ni varjith thó = Mc. 10, 14. — fua- 
leikdizé = Me. 9, 37. —'. 17: gl. Me. 
10, 15. — 18: gl. 10, 25. Mc. 10, 17- 
23. Mt. 19, 16-23. —  thiutheiga: s. 
L.10,15.etc.— 19: thiutheigana = Mc. 
10, 18. — n? dinshun: Me. 10, 18. ni 
hvashun-niba : Mc. 10, 18. T S. L. 9, 
13. 5, 21. Me. 2,77. etc. — gl. Me. 
10,19. Mt. 15, 1. — H: bant =s. We 7,16. 
— aithein theina (u: 00v) ? — 21: 
gl. Mc. 10, 20. — sneindi-— e, uov. — 


22: van — Me. 10, 21. — himina = e. 
oVgayo. — hiri láiftjan, depo dro, 
ÀoUSsv: s. Mt. 5, 24. etc. — 23:'gl. 
Me. 10, 22. — 24: gdurana vaürtha- 


mana = 5. TIEQÍÀUTIOV yevousvoy.. — 
25: gl. Me 10, 25-27. Mt. 19, 24-26. 
— Rathizó: sonst azetizö (Me. 10, 25. 
ete.). — H. thairthleithan: dı- u: &lg- 
clev = Me. 10,25 (galeithan beide 


Male). —- 26: am hvas: s. L. 10, 29. 
etc. — 27: thata unmahteigö: s. R. 9, 
22.— 28: gl. Me. 10; 288 Mt. 19,27. 


— "29: gl. Mt. 19, 29. Me. 10, 29. — 
L. 5, 36. dinshun mi. — 
gl. Me. 10, 32. 34. Mt. 20, 17-19. 


‚35: gl. Mc. 10, 46. 


31: 
— H. thans ib. — 


B 
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Mt. 20,29. — 35: laíreikón = 19, 1; 
Me. 10, 46: Jairikön. — du dihitrón = 
Me. 10, 46; J. 9, 8: dihtrónds. Vgl. du 
háusjam : 19, 48. etc. — 36: faurgag- 
gandein: nuog- u. dıerrog. S. Mc. 11, 
20. — hva vei thi: s. 15,26. — 37: 
Nazórdius : s. Me. 16, 6. 4, 23. etc. — 
38: Íth, Kat: s. 29 (83). S. 20, 25. Vgl. 
Mt..9, 28. etc. J. 11, 25. — H. £s sunu: 
s. 39. — 39: H. funau = Me. 10, 47. 
Vgl.L.19,5. — 40: gl. Mt. 21, 32. 
Me. 10, 49. — imma f. im Gr. u. Dos 
-: 44 : gl. Me. 10, 51. Mt. 20, 33. 

veu Yatreikón : s. 18, 35. ete. — 
2 ah: xa (f. D) «tos (u. ovo). S. 
J: 18, 26. L. 16, 20. — jah vas: xal 
TOS. u. ovros. — 4: büthragjamds 
Jaúr : s: Mt. 9, 16. — is f. im Gr. u. L. 
— and. thata : "vgl. hvadré: J. 7, 35. — 
5: Zakkdiw:s.18, 38. — 7: in gard 
(oder zn gard ïs usfaljan ?) f. im Gr. u. 
L.— 8:H. gadailja wwn|ledaim (vom 
Schreiber schon verbefsert) : s. Mc. 9, 34. 
— . 10: gl. Mt. 18, 11 (1 Tm. 1, 15). 
— 11: fkulda véfi : s. Me. 8, 31. — 
12: gl. Mt. 25, 14-30. Mc. 13, 34. — 
than: DL. à. — manna fums: s. 15, 4. 
— landis: s. L. 15,.15 (12). Me. 4, 35. 
— 13: % f. im Gr. u. L.— 14: vgl 
J. 1, 11. — ni vil. th. thiudanőn: s. 27. 
— 17: vgl. 16, 10. (12, 42-44). — leiti- 
lamma: s. 16, 10. Mt. 25, 45. — ufar : 
19. ufaröz s. 10, 19.etc. — 19: ufaró: 
3.71. — 1-205 .H. galagida ina, aber 
dzoxtuéyny (uvv), d.i. galagidana 
(Skatt). — 21: H. saisost (st. sáifőt?). 
— 22: gl. Mt. 12, 37. — unfelja Skalk 
jah Lata (= Brix.), bl. zovqoé Jovie. 
Sieh übrigens 10, 15. ete. —' 23: dw 
Skattjam wie 1 C. 10, 52: at [kiljam. — 
26: vgl. 8, 18. Mt. 13, 12. — 27: Ath- 
than fvethauh (bl. IAnv: Phl. 3, 16.); 
Vh fvéthaúh: L. 18, 8. — mi vild. m. 
thiudamön : s. 14. — ` 28: iddja fram 
usg.: Vo. will framis gaggands. — 29: 
gl. Mc. 11, 1-3. Mt. 21, 1-3. — Beths- 
fagein: s. Mc. 11, 1. L! 4,16. — Bë- 
thanijin: s. Me. 11, 1. etc. — H. af, 
nicht a£ der Herausgeber. — aléwjó (s. 
Me. 11, 1.) : c. Bänn, d. übr. larwy. 

. 30: gaggats . L biyitäts @ Me. 11, 

2 . attiuhi th (Mc. 11,2: E N, 
33: andbindit h (= tdujats : Mc. 11, 3. 
9.); 31: kwithdits = Mc. 14, 14. — 
34: H. 


inkvis: s. 14, 31. — jaírneith 


LUC. 18, 35. — 20, 25. 


= tháwrfts ift: 33. — 32: gl. Mt. 21, 
6. Me. 11, 4. — 33 :. gl. Me. db = 
fráujans ausgeschrieben wie 16, 13. Mt. 
6,24, — 34: gl. Mc. 41, 7. Mt. 21, 7. 
J. 12,14. — 36: gl. Mt. 21, 8. Me. 11, 
8. — uffiravidédun ` Me. 11, 8. ftravi- 
dédun. — 34: gl. Mt. 21,9. Me. 14, 9. 
9212,13. Gees Upp. läse die H. jetzt 
tb daljin, nicht iddaljin. — alakjó ma- 
nagei : zen TÒ ai, 48: mamagei alak- 


. 36; 0 Aaos areas. S. alldi alakjó: L. 4, 


22. Mc. 11, 32. — H: thoze:. s. 18, 12. 
— 138: thiuthida: s10, 15, ete. — 
40: H. kvikvitha: s. J. 9, 4. etc. — 
41: gl. J. 11, 35. — 43: H. thus. — 
H. graba. — 45: gl. Mt. Fu SÉ Mc. - 
11, 15. J. 2, 14-16. — thans ; 

— 40; gl. Me. 11, 17. Mt. 21 
gards: Me. 11, 17. razn. — H. 
Mc. 11, 17. flignja. = ei 


16 váidédjané. — 47: gl. M 

— H. auhmiftans = A. d 20, ). etc. 
ah wmiftans. — H. ina (sk, ü imma): s. 
19, 45..20, 15. — 48: wa: ze u. TÒ 


Tí. — alakjó : s. 37. 

20,.1: gl. Mt. 21, 23-27. Me. 142 SC 
33. — jdindize = g. Besten, — 2: 
g. J. 2, 18. — 4: uzuhhimina = Mc. 
11, 30. — .8: H. ni ik. — 9: gl. Mc. 
12, 1-12: Mt. 21, 33-46. — . 10: H. 
gelbeina. — 41: gl. Mt. 21, 36. Me. 
12, 4. — 12: gl. Me. 12, 5. — H. ga- 
vondondans. — - 13: gl. Me.12, 6. Mt. 
21, 37. — H. EE nicht kubana 
ufto: vgl. L. 14, 29. — 15 : “H. ina st. 
imma : s. 14, 47. — 16: gah. kv. than : 
dx: dèu. of dè dx. , also gah. than kv. ? 
— H. nis|sijai s s. R. 7, 7..— AT: gl. 
Mt. 21,42. — ftáins: A190», Orig. Aldos: 
s. Me. 12, 10. — . 18: gl. Mt. 21, 44. 
— H. gakro|twu da: s. Me. 7,50: fupuda. 
— H. disvintheith , nicht dissvintheith. 
Vgl. vinthifkaurö. — 19: gl. Mc. 12, 
12. Mt. 21, 46 (J. 4, 22). — 20: gl. 
Me. 12, 13-17. Mt. 12, 15-22. -= aflei- 
thandans : . vgl. Me. 12, (ES aflétandans. 
ina galithun. — H. VIR was bl. Ve. 
(u. Upp.,-Lö. nicht) bemerkte: 26. vaurd ë 
in. — . 22: gl. Me. 12, 14, — kaifara 
gild: Me. 12, 14. kdifaragitd: = 281: 
unfélein, CD. ztovnoíev. Vgl. Mc. 7, 22. 
1.0: 5, 8. E. 6, 12. 4, 31. — ët im. 
Gitu. L. rali aus Mc. 12, 15). — hva 
m. fr. E, Tb uë meipdere. — 25: 
vgl. R. 13, 7. — kvathuh :'s. 18, 29. 36, 


LUC. 20, 26. — IOH. 6, 21. 


J..6, 5. etc. — us-nu-gibith x s. Me. 14, 
44. etc. u. J. 11, 25. — 26: waurde: 
s+ 20.:—- H. "dndavaw deis : ‚entw. anda- 
va&rdjé s od. besser andavaurd eis is 
von andavaurdi (roxos): J. 19, 9; 
fildaleikjan mit. in ungalaubeind is izé 
(Me. 6, 6. 11, 18.); sonst ana thamma 
(Me..12, 17. L. 2, 33); bi thö (L: 2, 18. 
4,-22. 32. 19, 43), ina (L. 7, 9). — 27: 
gl. Me. 42, 18-27. Mt. 22, 23—32. — 
thaiei kvithand + BODL... o£ A&yovres, 
&AP. due £yoyric. — E? Zo unbar- 
nahs (= 30): ovrog &rtexvos (arrodavn 
oder N). — 
WokÚTØS = Suolos fyrP; f. SBDacv). 
jr. — ni bil. barné (TExrva, TÉzVOY): 
12, 19. etc.; dagegen 22: ni bil. 
A 32: H. fpedifta allaize = 


Kienéiz, alidisé st. UOTE- 


ischieden , sowie SA. auch doyarn. 
— Vgl. 6, 54. — alldizé : zt&vvov SAPv. 
k (f. BDL). ee Me We Aa, 15, 8. 


(wo zz. auch f. Ir. £). — 33: gl. Me. 
12,28 (Mt. 22, 28). — 34: andhaf- 
Ë pos To xQiÓ elc. — 385: gl. Me. 


12, 25. Mt. 22, 30. — mé .:.mi: ovre 
ane OUTE. — . 36: Nih: QUdP, S. Gre, 
= 37: gl Me. 12, 26. Mt. 22, 31. — 
H. banvida. — fahu : bl. c. vidi. — .38: 
gl. Me. 12, 27. Mt. 22, 32. — - 40: gl. 
Mt. 22, 33. 46. — Nith-than thana- 
feiths; BL... copt. oer yao, & de. 
—- 41: gl. Mc. 12, 35-37. Mt. 22, 41-45. 
—  42:pl Mt. 22,44. — H. bl. pfalmo : 
s. E. 5, 19. 4, 8. a. R., Cl: 3, 16. 1 C. 14, 
20.— 43: ik f. im Gr. u; L. „ — fótu- 
baurd fótivé wie xonodıov Oy nodwv. 
— 45: gl. Mc.-12, 38. Mt. 23, 1.6. — 
46 : hveitaim.: s. 15, 22. Mc. 16, 5. 


JOHANNES. 

1, 29: aus Sk. I, 8 (ja t: 
esıv Orig.). 

:8, 3. 4: u. 5. aus Sk. II, 5. 10. 18. — 
23: aus Sk. III, 1. — jah (Sk. tharuh). 
— 524.581: Mt. 4,12. 14,.3.): aus Sk. 
IH, 2: duk f. in Sk. — .25: aus Sk. III, 
7: fuddium = IV, 3) = SG . . bev copt. 
Or, d. übr. Tovdatov. — 26 (gl. Mt. 3, 
13.11.): aus Sk. IV, 3. — H: Taugda: 
nau: Me. 10,1. Faurdandu. — 29: 
aus Sk. IV,1.— 30: aus Sk. IV,4..6. 

u. VI, 2. — 31: aus Sk. IV, 12. 15. 


0VTOS 


31: famaleikó. famaleikö :- 
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18. — ufar: &cEs 49.019. 42; 10, 19. 
etc. — 32: aus Sk. IV, 19.20. — H. 
veituóüdi da: 5, 35. veituvódi tha. 

5,21: t as Sk: V, LER — 22:aus Sk. 
V, 12 (duki). Vgl Mt. 25, 32. H 
ainohun.: s. Mc. 9, 8. etc. — 23: aus 
Sk. V, 19, 23. — 35 :, aus Sk. VI, 5. 
— H. svi gnjam. — 36 : aus Sk.-VI, 7. 
— thamma: s. Me. 15, 15. L. 16, 23. — 
37 : aus Sk. VI, 17. u. 22. — veitvödeith 
= Dbe. ungrvoeı, cABvHil. ueuaotUgn- 
Zev: 5. 5, 40. — 38: aus Sk. VI, 23. — 
45: Hier tritt die U..H. ein. — faei 
vröhida, 0.x20nyoo@v, accufet u. -at. 
Vgl. 37. — Lies du. — 46: ga-thau- 
laubidedeith. 8. J. 11, 25. — 47: ga- 
laubjdith : MISeboeTe, -ONTE, -ETE. ` 

V) 1: .Galeildië C 12, 21) jah = zat 

m) Tibairiade : ans Tıßeoıcdos, 
a ra uéox THS T. Sieh 23. Vgl. Tyr ê 
j. Seidöne. — 3: ana f.s 18. in: s. Mc. 
3,13.etc. — 4: H. pasc d. so stets im 
Joh., sonst paska. — D: g. thammei, 
Orv: S. L. 17, 5. etc. — kvathuh =D. 
xci AÉy&v: s. L. 18, 29. 38. Me.-2, 11. 
15,9.-16; 17. 9. E. 4, 32. 1 €. 16,13..2 C. 


2, 9. etc. — 6: habdida taujam : s. 71. 
u. Me. 10,32. — T: gl. Me. 6,37 = 
thei = 12. — 8: Seimönaus.: s. Sei- 


mőnau: L. 5,3. etc. — 9-13: SECH 
theils auch in Sk. VII. — Beide H. 

(st. fünf). — wans: Sk: TJ. — 10: ie 
(b. H.) = de sAB, ovv DG. cv, f. BL. 
afyr.arm.Orig., copt. Kol size, — 11: 
than = s: dë — 12:-du f. in Sk. VII, 
23. — U. drauhfnos, Sk: drausnos - s. L. 


16, 21. Me. 7, 28. ete. — théi: Sk. ei: 
S 7: — 13: Beide H. db. — Sk 28 
thaim .e. hlaibam. — Eet Sk. 


setzt zu jah A, fifkam. — U. aflifn(od)a 
= Sk. VII, 26. — tháim matjandam = 
L.9,17. — 14: gafaíhvandans : 10ó»- 
tes, L. eld Orc : s. Mc. 12, 15. — taikn : 
onuéiov u. gnutta = Íófus = 8. o Tq- 
GoUg. — : Ith, ovy. — munáidé- 
dou: 8. J. di 22. 71:19; 14. — vilvan 
+ eróy. — tavidédun ina = ‚bl. o: 
aurov. — aftra = bl. e. ne. 17: 
miss. -naúh than: oV7tw BDabCypr. 
Nest”, oùz GAÀov: s. 3,24. 7, 39. — 
18: 7th, dë Dbo., TE ZAB: ze 2495 H. 
E, jah d, diththau Í. — - 20: Tharuh, 
de; 21. 28. 67. oun, — is f. bei Löbe; 
dep Goth. f. vrai (wegen des folgd. ëk 
im?) — AV s 4, im, Gr. V. De 
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22: féhvun: eidov, eidev, dwy, idv, 
2dovres; Iyır. &yvooov. — . 23: Tibai- 
riadau : s. 6, 1. — ana thammel av. fr.: 

vgl. 7, 14. 26: tdibnins j. faura- 
tanja : kr vun, x. TÉQOTO ; E Or. 
bl onusie. — 28: Tharuh: s. 20. — 
H. vaur sva. 30 : e + oo» 
(f. A). — Aththan : ovy (f. L.). — 31: 

ana= L. 15 80; i» L. 4, 1J: 6, 49. 
Vgl. Mc. 2, ER gaf: Pr. 78, 24. Zoe 
tev (gdut, rignida?). — 29: Tharuh, 


ovy (f. GL... © copt fyr Aug.), b. autem. 
— 35: Jah: è cAcv, ovv Dd, f. den 
übr.—.. 38: ws — &. 2x — 39: H. 


viljan: Mt. 6, 10. vilja (8£Anue«) ; R. 7, 
18. viljan (9sAstv). Vgl. 1 C. 16, 7. A: 
vénjan, B. vénja (Gite), — ei hwatuh : 
von ei an vergriff sich der Schreiber zu 40 
(vilja Jandjandins mik): ei hvazuh; das- 
selbe geschah in der griech. H. M. (157. 
Griesbach 7) mit fue z&v ... iva NAS, 
ebenso von V. 38 auf 39 méuyavtos ue. 
Anders steht der Versausfall L. 17, 36. 
40: than, e, dÈ (= 39) u. yü (43). 
— in, y (f. el: s. 39. 44..54. — .44: 
in, by (f. 521..): s. 39. 40. 54. — 45: 
mu = oUY eh, — H. jah ganam gag- 
gith entweder gan. jah g. oder j. gami- 
mands g. oder hv. mu, faei gahdwfida 
jah gamam, g. (= x). 46: H. vas 
(nicht 1 Ló's it nach e/t in iv): — fram at- 
tin, TQ 7te oL Orig. ., S. ADTOr. reg TOU 
Aeot, B. zr. 9600. — 49: in; s. ‘6, 31. 
51: im thizós m.: Vitto, U. neol. 
53: H. matjith ... drigkálth: s 
117,8: eto.) < DA« in fp. di, èv. in 
sBDEGLUR: a 39.40.44. — 58: Es, 
vardi = 3. Vuðv. — manna = 5. GR 
— ith, b. qui vero mand. — 59: 
funágóágé: s. Mc. 6, 2. L. 4, 16. etc, — 
60: Adusjón: s. L. 4, 33. etc. — DI: 
vitands, &idws, idv: s. 8, 53. Mc. 12, 
15. 28. etc. — H. Thatai (i SPI CR 
vom folgd.) ?zvis. — ift... ift, geng .. 
Zorn (zu huat gehörig); funt v. — 
64: zevava fumdi: s. L. 15, 4. — H. 
galei|veith. — 65: meinamma = s. 


Mov. — 66: Uzuh th., èx 1. oUy Dbe. 
Vgl. 22. —. 67: Tharuh: üv, D. dé. 
— 68: Thanuh = er, ovy. — 69: 
or rer TOU Savros. — "70: BH: 


ib : Ifkariötu, Iozagıwrov „45 
y ca s. Me. 3,19. etc. — ha- 
baida ina galévjan: s. J. 6, 6. Mc. 10, 
32. — 


IOH. 6, 22. — 


“Or. Vgl. 23. 6, 58. — 


Tal 


7,3: luddiam: s. L. 2, 4. — Jfüpón- 
jós 2 dov (f. Dabe) — thu: G. ov. — 
4: in analdugnein : s. 10. — 7: bi ins, 
negl era (bi ij a): manaféths wie ma- 
nagei. — 8: in dulth thô = S. odi T. 
éopr. tero. — th f. im Gr. u. L.: 
6,.58. — .*10: analdugniba: RÄ 
1%: bi ina f. dem Goth. — in managein: 
dv To oyhy Dabev, èv vois: õyhois BT: 
— ne, ak: s. 18, 25. Mt: 5, 87. — 14: 
dulth = L. 2, 41., dulthái: 11. 12, 12. 
20. 13, 39. (du dulthát diththáu), and. 
dulth: Mc. 15, 6. Mt. 27, 15. , dultháis : 
7,37 1,2 E 017 2526: Vol ana 
thammei: 6, 23. ONSE Jah = Kat sy. 
— manageins ` das Gr. u. L. o£ Toudeto 


19: mik: s. 20. 8, A0 
7, 95. thammei f. uskv.; 8, 
fis filbin. — 20.: thuk: ! 
21: H. fildaleikeith. Duththe 
andre -Iauualere dré Toüro. 

22; Duththeis. 21. — im fabbató, tv. 
oapßero (f. Bb) = 23. Vgl. Mc. 2,27. etc. 

— .23: sth f. im Gr. u. L.. Vgl. 29, 6, 

58.— 26: thái reiks: s. R. 13, 3. u. 
J. 7, 48, — bi funjdi (vor Chriftus) bl. 
ing: — 29: Dh, dë SDbcHil, f. BTav. 
31: dbi ei, un, 
numquid abed v., um vU S. Ob wie od. für 
ibdi-u? Kann e? solch Suffex sein wie 
w(h)? und ist etwa né-? (2 €. 3, 8. gl. 
OUX-l gegen mé: J. 7, 12.) und gar ja-u 
(vgl. fva-u J. 13, 22); ja-t" (11, 27. R: 
9, 18.), iba-i, niba-i, selbst fa-i ähn- 
lich 7? Oder kvethun, ei Chr. th. kv., 

ibdi 1.2 — tháimei (Óv) durch mamagi-' 


zeins. —. 32: than = dë Be, ovy KMV.., 

ergo asif. SBTbv. — . 883; Ië fus : E y 
TOS (is). — jah than, ble — 34: 
im-ik (= 36), eiui, andre elur. — 35: 


hvadré : sonst hvath (8, 14. 12, 35. 14, 5. 
16, 5.) od. hvad (J. 13, 30.), 27 ee? 
uh (1 C. 16,6.). — - 39'- anam T. 
avrois Df, f. STOr., dafür E Ed 
Babev fyr. , Qo9éy. etc. — FR 
máih, p <BDř, KITO zw Or. 
Vgl. 44. Me. 8-28. J.'9, 9. 10, 21. ck 
46. etc. — H: ibai hæt ohr..kvimi th ; 
blofse Verschreibung (wie J. 8, 53. der. À 
anhebt: Íbai thu) oder Erinnerung an 52: 
Ibai jah ihu us G. is? Mù ydg ist bl. 
ibdi (1 C. 11, 22.); du hvé thau, TÉ xat 
(does 19). ‚Also fbi thau us G. 


IOH. 7, 42, — 8, 42, 


kvimith? Oder lbdv)h-w?? ibai-uh?? 
Vgl. ja-u (J.:7, 58.), Ja-u (J. 9, 19.) u. 
fa-u thau (J. 9, 2.), thau ainz-u (1 C. 9, 
6.), ab-w thus filbin-thwu thata kvithis 
tháu (J. 18, 34.). Schwerlich Wohl- 
lautseinschub ?b«@s-th-us, wie auch nicht 
bidja-m-ei (oue dè 20) ::2: 01022. 
gagga-m-ei (zoosvoucu): J. 11, 11. 
(doch s; 15) et&..— ` 423 vgl. L. 2, 4. 
(Mt. 22, 42). — 44: Sk. (Vir, 1) tritt 
ein mit Ian usl. ana ina h. — 45: 
. gl’ Sk. VHI, 3. — 46: Sk. VIII, 5: 


Andh. than = dè D, opp Chr). — ' 


‚andbahtös + Sk. kvithandans thatei : 
dicentes a, et dixerunt illis e. — fvafvé 
Së o F haket, oç groe lahet, 
y oproe ÚVIGØTOS, OUTWEEVIR. 


g 8). (yg. etc; — 47: Sk. 
Qwth. — 48: (= Sk. VIII, 
u, Mn, numquid. — dinshun 
iges nr (8, 20. ete.). — Sk. 


— 50: du, Sk. (VIII, 18. 19) 
i izei (es folgt ibál). — 51: 

k. TIE, 20). — U. mannanibai. Vgl. 
‚8, 40. 52: Andh. j. kvéthun: Sk. 
(VIII, Dä Andhöf. kvithandans (ohne 
ÚTV). — Mit thatei bricht Sk., mit 52 
auch U. ab, indem sie 53 u. VIII, 1-11. 
(die Ehebrecherinn) mit vielen gr. u. lat. 


H. auslá(st.- 

‚8, 14: funja :: &Am92je ; 16. dinäde, 
“anaim, funjeina, — 16: Aththan ja- 
bái: Kal- Zén zo.. keist b, 92; — 
49 unu á mhs GUTEN .. org, — ith: 
TE 41. dis, 21. 31. 14, 6.15, 24. 


18, 36. L. 7, 39. 10, 13.:4:€.-12;-19. 

23: Jefus, bl. a. (20. 21: 5.). — Hh ik, 
Zon dè bl.. D. Vgl.6, 98. ete. — 25: 
anaftódeins , TV COYNV, initium, princi- 
pium, in primis, ab initio. — thatei:. Sti 
ex fren, quod, quia, qui, qui et, 
quoniam et. Vgl. 24. 27. — 26: ródja, 
A«ÀQ, c. Ayo = 45. — . 21: thatei: 
Me. 12, 12. L. 20, 19. — 28: meins = 
e, Ap, — 29: biláith mis., 16, 32. 
mik: s. R: 9,99. — atta: he d zt. 
I: „Wortfolge , s. 36. — 34: 
Skalks ... fravaurhtdi (es folgt sah), 
auuprtas. Vgl. "M c mamnam (ev- 
$oónov): 1. C. 7, 23. (22. Skalks ift 
Chriftáus) , dodbahre alláim (z&vrov) : 
Mo. 9, 35. ; fráuja thamma fabbató (toù 
ø.) Mc. 2, 28; ragineis imma («ùtoù) 
R. 11, 34. 1 C. 2, 16; fipóneis thamma 
(eöros). I. 3, 27. und Möfe fipónjós 


e 


Br 
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(Mwvo&ws) J..9, 28.; frijónds kál fara 
(Kataegoc) J. 19,12.; funus imma («ù- 
100) Mc. 12, 37. L. 20, 44.; bröthar 
Jaköba j. uj (aber Smin Me. 6,35. 
fvathra, Kajafın J; 18, 13., fa nithjis 
vas thammei (ov) afmdimáith P. dufó : 
J. 18, 26., gahdita barna G. 4, 28., [ku- 
lans dduthan Me. 14, 64 UE TL 
Mt. 26,66), mithgafintha uns 2. C. 8,19., 
galdifta imma Me. 4, 36., galdifta Td 
feindi 2 Tm. 3, 10., galaiftans garái- 
deindi G. 6, 16., gamdinja fravaurhtim 
1 Tm. 5, 22., gamdins thizdi vaúrtál R. 
11, 17. , gajukans ungaldubjandam 2 C: 
6, 14., gadailams Seimöna L: 5, 10., 
fEóh flam gaddilans 1 C. 10, 20., gaddt- 
lans im («ùTwy) E. 5, 7. Dagegen mit 
dem Gen. (der Sache etc.) gadailans vai- 
ladedais 1 Tm. 6, 2., gaddilans thuldine 
2 C. 1,7., gavaürftva anftáis 2 €. 1, 24., 
g aviar fivans thiudangardjós Cl. 4, 11., 
fkula leibis-j. blöthis 1 C. 11, 27., Skúla 
dáutháus (s. oben); selbst der Persi 
gadiliggs Barnabins Cl. 4, 10., bróthar 
ize J. 11, 19.; vorzügl. andbahts m. Gen. 
J. 18, 3. 12. R. 18, 4. 2 C. 3, 6. 6,4, 6. 
11,145. 23.1 Th. 3, 2.4 Tm. 496.023, 
4.61515:2723; 29. B.-9; 22.1.4, 2 BHIP 
2, 25.. Vgl. gahldibam meindim Lo) 
Phl. CASTA gafkalkja wunfaramma, Cl. 1, 
7., Selbst galeitón dan s (ulunteı) mei- 
nái 1 C. 11, 1., meindi (uot u. nov) 
fipónjós J. 15, 8. Aber auch wieder ag 
Stafs dáutháim (vexg@v) mi ift 1 C. 11, 
12., gabei fairhvau (zdowov) u. thiudöm 
KE 11, 12. Vgl. auch blinddim 
(rvqAov) dugóna uslukam J. 10, 21., 
thamma blindin (rov vvqAoU) J. 9, 6., 
thus (00: u. cov) J. 9, 10. Vgl. endlich 
J. 12, 3 (defüa). 13, 12 (iae). 1* Tm. 5; 
10 Cho) = 38: meinammda = &. 
uov. — 40: f. mik usk. manmanm: s. 4, 
19. — H: izei (auf mannan) st. zkei Cle- 
Adinze u. Nx0v0« neben èmoinoev), das 
allein den Satz im Gothischen nach der 
urspr. Absicht des Griechischen klar er- 
hält. Vgl. R. 9, 20. ei st. thuei (14, 4). 
= 41: thanuh = €. ovy. — 42: 
Kvath + oùv 5. — H. friodedeith: s. 
11, 36. etc. — ni than duk: oùðè (où 
A0) yàg- u. bl-o) DG...ce copt. Vgl. 
12,10. — H. fr mis filbin ni kv. (bl. 
nua): entw. nih ... ni (wie 9, 33. 
16, 24. Mt. 27, 14. Me. 7, 12. L. 9, 36; 
auch J. 16, 21: 2 C. 5, 16.) od. nz fälschl. 
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aus eldin entstanden. Aehnl. viell. fehlt 
10, 31. nach Nemun ein uh od. nu; 10, 
39: fökidedun (nu) ina? 12, 24 : thái 
atiddjed un (nu oder thai i0 18, 33. 
galdith (nu) in? In allen diesen Fällen 
07), das freil. mehr durch -uh, than, than- 
wh wiedergegeben wird. Dagegen J. 14, 
11: zh jabdi (ni) in; 12, 42: fynagó- 
gë (im) ni; wie 2 C. 5, 12: mi in hair- 
tin A., ni hairtin B., G. 6, 4. richtig ni 
in B., A. bl. zn: Met J. 14, 11: (m) 
- in. Ob R. 10, 17: Faraon|i]wnté? Vgl. 
R. 12, 14. ni un thiuthjaith, 1 Th. 5, 3. 
(ni) untathliuhand? — 44: izvaris 
= uv S....Clem.Or.Diochr. — H. 
malmamaurthrja wie manajeths, unma- 
nariggvs, manaulja (?), manags u. ala- 
brunfts, alatharba , alamanme etc. — 
than: Grey sBDv. Or., quando b,'cum adv, 
qui cLuc. — ôs «v, was La. vorzog. — 
45: funja: mv dinäetei, so dass bi (u. 
dann wohl /unjai) nicht nöthig ist (Gr. 
IV, TE — rödida: hoja Dd, Aéyo 
SC... abev.copt.Cyr. — 48: than, bl. 
ed ov, v. igitur. — 51: H. fastaith 
(tnonon) : 52, Jastái; vel. 12, 16 : and- 


bahteith (dıazovn). 952: E 
dauthau: s. L. 9, 27. etc. — 53: 
Thu) = NEE noreic- — 54: Gu. 
NUOV u. Vuwv. — 55: kunnjdu (oiðu) 
. kann (olda). — ak st. akei. — 58: 


Hm ik (Lö. ik im), ëch sul: im ik J. 
14, 3 (eiu 2/0). 18, 37 (stub eyw). — 
59: midjans : s. L. 4, 30. etc. — fva, bl. 
SAB. obrog. 
9,2: Rabbei: appel ACDE, d. übr. æf- 
"s Gerät, — fa-u thäu: s. 19. u. 7, 
4 : H. than.ei : nicht thatei, eher 
mni befser hane? wie Mt. 25, 40. 45. 
Lë" 0009). — 6: H. spaiskuldra. — 
imma, - cur, avrov, f. gabv: s. 11. — 
T: gagg thvahan : SBC. vipya (f. Aabe), 
et lava cv, lava te v, vade in S. et lavare 
Ir.: sieh 11. L. 18, 22. Me. 1, 44. Mt. 5, 
24.'8, 4. — H; svumfslf (letztres f weg- 
gekratzt), auch in 11. svumfsl. — H. in- 
Jandiths, dzt&oTeÀuéyo c, miffus (zolvu- 
Bri9o«y , fvumfsl). —.thvahan (vou) 
. afthvöh (vipato): s. 11. afthvahan 
bithvahan ; 13, 14: usthvóh ; innatgag- 
gan ~.. inngaggan J. 10,1. 2. ete, — 8: 
is f. im Gr. u. L.; vgl. 12. 18. — áth- 


trónds : s. L. 18, 35., Me. 10, 46: du 
dihtrón. — 9: ith is, &xelVog dè (dè f. 
sBD):s. 12. 11. — 10: Avdiva , nos, 


IOH. 8, 44. — 10, 1. 


"oe OVV: S. 19. — H. tho über. der Zeile 


— 41: kvath mis + duo BL. Tuc. 
— gagg afthvahan (s. 1): Zeng ter 
. f fyr Cyr Chr., ünaye ... xot yl- 
ye. "ABD, abluere a, ablue te b, lava 
oculos tuos c. — feumfft = = WE ith ëk 
galdith : QT NIOV ovy Dx, et A abev, 
artel dv oUy, bei ou Jë, abiens igitur: 
s. 10, 10. 9,9. 11. 12: than, dë bf, 
oU» e, f. A... .— - 13: Gatiuhand, 
Ayovow, adducpnt; adduxerunt, perdu- 
xerunt : 18, 28. taúhun, -&yovGty ; 18, 13. 
gataühun, nyayov.— 14: H. fabbato :- 
s. 16. 7, 22. Me. 2, 2?. — 15: kvath jah; 
Ste xol As — .16: H. abbate : s. 14. 
— 17: Koéthunwh, .oUy u. : 
faürthis («kal ?): o tupi TE ú À 
(aftra) SAB., iterum v. — 18; 
Gr. u. L. Sieh-7..12. 44,9035 
thans fadrein i$: s. thai fa 
22. —.. 19 :: fa-w: 8295.9. 
(= J. 9, 25. 16, 12. Mt. 9, 18) 
9, 21.) ; demnach fehlte hier od». - 
than, è u. ovy, f. sDabev. — 22: fyn 
gógdis: s. L. 8, 41. 49. 4, 16, etc. — 
vairthai: Jun. Bengel vanhat = 
bérusjós: L. 2, 41. -birusjós. — 25: 
f. im Gr. u. L. — that? din, &v: G. 3, 2. 
TOTO uovov; ni thatdin, 60 uovov: R. 
9, 10. 2 C. 8,49. etc. Sk. 1,27. — vas; 
ith: Zug xo DRE.. Cyr, d. übr. ey 
Biéno. —  26:„Thanuh kvi, Einov 
ovy m dë + are. — aftra, bl. SA. 
nahr: — 21; mi, `oùx f.it u vi — 
28: Thamuh, se. ovv; Ot de, Ko od. f. 
— H. mose siponjos: richtig Möfe (= J 
5,46. 7, 22..L. 9; 33. Me. 9, 4), nicht 
Möjes (was Mófézis sein mülste: s. 7, 23. 
Me. 12, 20: E. 2,22: LO 959197941): 
s. zu J. 8, 34. — 30: Auk vorangestellt : 
vgl. Sk. I, 17. u. raihtis R. 10,18. — 31: 
H. J thblostreis. — 325 H. wslukith : 
svoi£ev, NvvSs, qvéo£&, aperuit: s. 8; 45. 
— 35: H. gaulaulbeis: s, Mt. 9, 28.etc. 
— 36: An hvas: L. 3,10. ete., Jah 
huas: Mce. 10, 26. 2 C. 2, 2. ‚Jah... hva: 
L. 3, 14. — 40: fumdi: s. b. 15, 4. 
— 41: H. kvi|kvithith: s. 10,26. 18, 
17. L. 19, 40. ete. — ei than, ovv bl. 
c Aa. 

10,1: haitith: B quove, J. 11, 
28. auer: J. 13, 8.-Pwwvet, vöpeid, J. 
11,.28.: &pwvnos, vópida; J. 18, H 
tpdvnosv, vópida, J. 18 ; 33 
voer, hrukida (hana); J. 13,3 3 


IOH. 40, 8. 


` hrukeith (hana). = 
706 duo, 7190 èu. 10: h, 02 
Da, f. gACbev: s. d 11.9. 6, 58. — 
9: kar’ ift: s. 6, 6; Mt. 27; 4. "Me. 4, 38. 
12, 14. — 44: j. tunnun mik thô m., 
E x. yoozoquat Und voy Zu! — 
KR e if: wegen gleich folgender Wie- 
eh fielen dem goth. Schreiber di) 


i Mid: 90V 


Yo Tíðnur @TnNV: dr aus. Vgl. J. 6, 
39.440. R. 9, 15. — 20, Vgl: Me. 3; 
80.:21, — TE de, D. ouy. — 
24: H. über der Linie. — 29: tha- 


tei, 0 dedwzev L.. -it v. copt.Tert. Hil.. 
óc (d)édwxev SAB, 6. dedwxrws D. = 
wei), quod dedit abev Hil. — mdizö, 
uelbov, SBD. ueilwv (mdiza). — thô 
-28), bl. ae ilud. — 30: meins, 
4 ef, € BOr. — fiju = J. 17, 
410, 39. magu. — - 31: Nemun 
DEUS) das bl. Li..v... — 
ammas wov SAabev, f. BDeAth. 
n hvarjis (dg Totov) thizé 
ÚTV, eorum) sagt? (Egy ov, opus) : 
-es gehört zusammen hvanjis vaur/tve. — 
33: H. vajamereins (von vajamerei): 
Me. 7, A. E. 4; 34. — 7.34 í visas Ë E. 
4, 8. gutha: "beide Male ausgeschrieben, 
wie rawa J. 13,16. L. 16, 13. 19, 39. 
Mt. 6, 24. — 36: H. vajamerjauunte: 
BAeoqunusic € ABDvOr. Oypr., blasphemat 
ab, blasphemo e, -avc Hil: Vgl. oui du : 


31. 88-— 37: Niba, El où, 38. x&v 
un — 38: galaubjdith (nioreuns, 
ETE) =. vgaldubjállh (zrioT eU eve, -0uTE). 


= "ufkunndith j: galdubjdith, yvore 
(feiatis , -cognofeätis el x. norsbonre 
(eredatis v.) SA, d. übr. yvors zat yi- 


VÖ OËNTE (eognoleatis). —*' 39°. han- 
dum, manibus abe, g&roos. ` 
11,1: af -Bethanias : s. ‘Mt. 27, So. 


Me: 15, 49. — .2:H. fàn hier bl., selbst 
Me. 9, 38. fü. 3:-H. is; nicht rs, 
obgl. GR "Imoovs. — thainh thata, óc 
avrns (Qobevelas , Jiukein !). 5: 
Lazaru CG 12, 9. 17. L. 9, 21): das 
früher daran gelesene n- 'schimmert von 
der andern Seite (/@) durch. — 6: fué, 
ws, oùt: 2150 fve(h) haufida? Doch vgl. 


19,37. — "8: Rabbei, ACE... baßßet. 
= UO: in dag: e, 12, 7. 10, y (in 
naht). — 10: H. Baba s. 12; 46. — 


TS > gasai zlep —1 65 19,6: Jdiflép - 
7 24. L.'8, 23. — gaggam, KEE 
d 5. úywusv.— 13: thatei 
97.12.18. — bi flep, negr 
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TÚS zoruM0EwS D e) TOU | Ünvov. — 
14: than über der Linie: ouv (f. A. 

copt.fyr.pers. arm). —. 45: ei ali 
jáith, wie Phl. 2, 2: ei hugjdith. — 16 : 
feindim , aötov D. .., fuos E , f. _SABD. 
ab. — 18: H. Tairufautnni ag nicht 
Lö’s -im, wie Me. 3, 8..7, 1. neben Ïa- 
radain (J. 10, 22. 12; 12): vie Gaú- 
malrjam, Saüdaumjam neben Saúda- 
mim (L. 17, 29). Vgl. Rumönim, Gala- 
tim, Kaülaffamm CO). Thaiffalaumei- 
kim (9), fynagógim. — 19: gak. bi Mar- 
than,- T9: TNV A. SA. rode TAG zegl 
MS Marjan, S. "Mágéey, d. übr. Ma- 


oda. — ijös : die beiden Marien. — 20: 
Marja: alle Moota. — 22: Akei, 
ara: f.BOX...a Chr. —. 24: H. spe- 


distan: vgl. i 6, 40. 44. 12, 48. ; ain 
Spedifidim dagam 3 1 Tm. 4, 1,2. 2 Tm. 
3, 1.5 im fpédiftin thuthaurna : 1 C. 15, 
92.5 f/pédifts.sonst 1 C. 4, 9. 15, 8. Mc. 
12; 6. L. 20, 32. (Jpédumifts : Me. 12, 22), 
fpédizei : Mt. 27,64. — 25: Màn, bl. 
b. autem. — H. thauhgabadauthnith: 
(x&y dzto9dyy) : Lö. nahm ohne weitere ` 
Angabe th. jaba auf (sonst th. jabai, ei 
xci: t C. 7, 21. 2 C. 4, 16: Sk- IV, 21); - 
Uppst. nimmt (vgl. 31: n? £A áu g a fvulti ; 
37: e) jah fa mi gadduthnódédi; 26: 
ni ga dduthnith) ein b à an (wie in zb, 
n'i-ba), zwischen geworfen wie ga-thdu- 
láubidédeith (J. 5, 46.) , ga - th- than- 
mithfandidedum (2 C. 8, 18.); ga- w- 
laubjats (Mt. 9,.28.), ga- w-ldubeis (J. 
9, 35.) „ bi-u-gitdi (L: 18, 8.), bith 
than-gitanda (1 C.15, 15.) , uz-uth 
than-iddja (G. 2, 2.), an-"uth than- 
niujaith (E. IV,23.), at-uth than -gag- 
gand (1 C. 44, 23.) , at-wth than-gaf 
(Me. 14, 44.), at-uh-gaf (E. IV, 8.), 
uz-wh- hôf CL. 11,41. 17, 1.) p uz- uh- 
iddja (J. 16, 28.), u2-u h-hvöpjam: (L. 
18, 38.), in-uh-/andidedun (J. 7, 32.), ` 
am- uh-kumbei (L. 17, 7.). — H. Diod: 
26. libaith (wie im Luk). 2 l Jdu: 
s. R. 9,18. — galáubida: 26.-galáubels. ` 
— thana f.: this f. 12, 31., in th am- 
ma f. 12, 46.: wie thô manaféth (J. 6, 
AA ete.). — Marian, e, Meoiev,d. 
übr. Mooicu. — kvam = venit a, d. übr. 
zagsorıv, adelt bev..—. 29: Ith: dë 
BEL? f copt fah fer, f. den übr., et illa. 
b. — H. suns|sei (das zweite s ausge- 
kratzt). — wrrdis ; £091 u. 2yeloerau. 
— iddja: nogero u. Zozere, — 30: 
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vas nauhthanuh : Sex, f.cAD. — 21: 
Marjan, s. Megıav, d. übr. Magutu. — 
iddjedunuh : e Mc. 8, 1. L. 15, 26. etc: 
— H. greitai. — 32: Marja: s. Ma- 
oe, d. übr. Magıcu. — H. veiseis. — 
33: H. grei tandans (í scheint ausgekratzt) 
... gretandans: s. 16, 20. R. 9, 27. — 
34: H. lagidédun. — 35: Jah: Kal 
f. SAB. — 36: H. frioda: 8, 42. 12, 
25. ete. — 37: fa izei: 19, 12.; Ja 
126: Mt. 5, 32. 7, 15, ete. — 38: Jidina 
(dat.) ufarlagida (hulundi) vas st. A£90c 
ènézeito (fuperpofitus). èm wiro. Vgl. 
Me. 6, 6..— 20: dáuthins , bl. e. TEF- 
Yynz20Tog. — H. ee wie Phl. 3, 5: 
ahtaudogs. — .41: H. mis (uov) = — AR, 
42: Jah than ik, Koi Ze, Eya 02, 
’Eyo. — 44: Jah; e, Kat. — han- 
duns j. fötums (bl. A. v. x. x. T. m). Vgl. 
E. 6,14 : ufgaurdomai hupims ; Me. 1,6: 
gavafiths taglam jah gaírda; Mc.12,4: 
haubith vundan. — H. bl. bibundans. 
7I£QL- U. Ovyededero, auch neo dEderau 
Orig., wie gabundans í ft (de£dera.): R. 
7,2.— 45: H. Judaiei : s. 12, 11. ü. 
4 — Marjin, s. Megıev, BCDL. 
"Megıau: — ‚thatei , ER CDM. . bc os 
A... Copt. Zoe, "46: ST 
than : 8. Mr 5, 37; 

12, 1: Béthanijin: s. L. 19,29. ; Bé- 
Khan: Me. 8, 22. 11,1.; Béthanias : 
J. 11,1. — Téjue f. nicht, wicht, sagt. 
2: fums thize: 4. dins thief: S. zu 
15, 4. — :3: Marja, Magie, Megidu. 
— H. balsanis wie 11, 2. etc. — nar- 
daus piftikeinis : váoðov zrıortızns: liels 
der Gothe, wie der Patene. unübersetzt. 
Das dazu gefügte filugalúubis: soll nicht, 
wie Gr. 2,176. gemeint war, jenes zzi0TL- 
zns von-zt éo1 Lc (galdubeins : Mt. 9, 22. 
Me. 3, 34. ete.) ableiten, sondern das 
zoAvtiuov (pretiofi) des griech. Textes 
- wiedergeben, wie galdubs (das Ablaut- 
wort zu liubs): B. 9, 21. 4 C. 7, 23., so 
dals galdubjan urspr. wohl eh u. werth 
halten‘ war. — Zéfua, toV Mood: s. 13, 
12. 1 Tin; 5, 10, MOUSE UR Ë 
than, g; ouv, B... copt: dè, it... xal, 
ELS hur Im Judas 8. ^1. 
45. etc. — fà Jr, bl. B. 6: sieh 13, 26. 
6, 71. Mc. 3, 19. etc. — 5: Hin 4. 
Skatte.— D: Thathuh than kv., D it.. 
‚copt Or. Tovro dè sine. — 9: léfus, 
bl. c. Iefus, — 10: Mundidédunuth- 
than duk, M. B. dà za. — 11: H. 


IOH. 11; 31. 


— 13, 14: 


Tudaiei:s. 11,05. ete. — - 12: Iftumin 
daga =s. 11, 24. — dulthái: s- 20. 13, 
29. 7, 14. bio ons A Bigat. gafat: 
ohne jah (eVooV Zeg 910EV). — ift gamé- 
lith; &otıy yeyo. = 6,49. — . 16: H. 
kunthedun. — 17: than; Sè uoy. — 
than, Te u. or. — 18: vddjédun ga- 
mótjan: s. 1 C. 9, 25. — háufidédun, 
N*OVOAV, &:.9%0V08..— 49H; mand- 
seds. — | 21: Thái F ovy (f. L ...: a). 


cH. Bethsaeida: s. Mt. 11, 21. b 10, 


Tag Wu RE — Galeildie =. 6, 
1: Galeilaias; L. 4, 31. tn — 24: 
hvaiteis (Gen.) wie dudbahiéis (1.1529), 
gavairtheis etc. Ob kaurnd hvditein wie 
hvaírneins ftaths (Me. 15, 22.) ? — 25: 
gl. Mt. 10, 39. — H. fiaith s s: 115 36. 
8, 42. etc. — baírgan mit D: 1754 
Mt.9,17. — 26: wifam a 4 
u. lou»): 5,:0,:29."8, C. T dou 
jabai, bl. 5. 4 «1 æav. —H. GEN al 
(nicht Lö’s andbahtith). 27: akei 
. hweildi mit goldenen E ee ge- 
schrieben , die, Abtheilungszahl steht aber 
zur folgenden Zeile. —. 28: than, bl. a. 
dt, d. übr. ovy; D. Kal Eyevero (30: 
yÉy ovt u. FRY — . 29: than, ovy 
(f. Ba) ü. då — kvethun: ÉAEyoY u. Üe- 
yev. — fumaih H. (nicht Lö’s fumi). 
32:'af, DE dré, d. übr. èz: — 
alla, D it vfax. ravte,"d. übr. nevras: 
33: H. hvileikamma = 18, 32. — 
34: fkulds i. ush.: s. L. 9, 22. ete. — 
= hairtöna, #«oðiav : 16, 7. hairtö : 

1976: 3, n ganaJidédjdu ; laoo uo. 
u. -Out 41: H Esaeiais (das 
zweite i aber ausgekratzt). — than, S: 
ôte, d. übr. Go — 42: H. synagogei- 
niusvaurponai ; <s; L. 4,16. -ete. — 
49's haus 3] y Zeg, üreg. — 46: "d 
liuhad = 11, 10.; s. haubid : 19, 2.; 

48. — vifdi, welvy,.maneat:s. 14; 16. 
17. etc. — . 47: ni (nach jah) f. dem 
Goth. mit Dabeffl.;. — ,galáubjdi, e 
TULOTEVON, d. übr. qvA«£g. — H. ftöjau 
manalnased, nachher mamalsed. — “48: 
H. audnimith ... habaid „ +- ftojith. <Á 
49: fah=5, 37. etc: 

13, 12: i26: 3742, 3 (vgl. RES 
Tm. 5, 10. — H. witadu, wofür schon 
Lye (Xie Ih. anmerkt) vitudu verlangte. 
Vgl. vileidu (Me. 15, 9. J. 18, 39), yi- 
jdidu (2 C. 2,:9. etc. — ‘ 14: H. vó- 
pid... kvithith. R laisareisareis : 


s. 12, 47. 9, 41,, Calend. etc. — 14; 
uM 


op. 13, 15,1 45/15; 


ust hvóh + yw (f. bl. Orig.). — ‚15: 
va, zat: s: 18, 9. — 16: gl. Mt. 10, 
24. J. 15, £0 (L. '22, 24). — frávjin aus- 
geschrieben: s. 16, 13. etc. — 18: 
Sib. 8590. — . 20: gl. L. 9, 48. 10, 
16. Mt. 10, 40. — thana thanei : OV zu, 
ôv dr, dv zue, — 22: Thanuh: d 
ou, f. andren. — — 28: Vasuh tham: 
dé, ovv, Kar, f. andren. — 24: H. 
Bandvi duh. than. — - 95, than: dé. 
ouy, f. andren. — ' 26: H. seimonisska- 
viol tau : fcaxiota, feariotha, (carioth, fca- 
riothis, -tis, gr. Toxegıwrn, `[OxCQLWTOY, 
Eiwove Adxagiaien: also Seimonis ïs- 
kariötau? s. 12, 4. 14, 22. 6, 11. Mc. 3, 
19. etc. — . 27: fpráutó Deg, TA- 
‚ZE10V, èv tayer): 1 Tm. 3, 14.— 28: 
 dinshum mi: 8.2 Tm. 2, 4. J. 14, 6. etc. 
i : Sumäi. $ yo: u. SÈ.. et, 
vn, 011) ... thatei (ori): vgl. 
o . el ab C. 5, 1). — du dulthai- 
E CC 19. 12. 7,14. etc. — H: 
gibau. — Ki hlaib = 18. Mc. 1,21. 
Lr 4,.8,, Aldif: Mt. 6, 11. Me. 8, 14; — 
30. 31 : die H. theilt vasuh than nahts. 
than galaith ut. kvath than t$., während 
im Gr. abgetheilt wird: HV dè vos; Óvé 
ouv Zeaiäen, A£yeı 0 .I:, aber auch Hv 
dè »vé, ÖTE Eimioev, Cypr. sogar Hy dè 
y., OTE Bëeniäen, Zre on É£mAÓtv. — 
31:.H. gasveraids ... hauhiths. — 
33 : mel, yoóvov LX... Ger Chr.. 
tempus. — 34: ik, ab ego, D. sio. 
— 35: H.-ufkunnand a allai (yvooov- 
tai, cognofeent!): kein Lóbe'sches Me- 
dium -(,Nefciviffe videtur ufkunman duas 
flectendi rationes fequi“: Lóbe S. 103; 
vgl. Gr. I, 855, 2); man lese einfach af 
kumnand ällái: Vgl: ufkunna, &nıyvo- 
coui A C.13, 12.16, 18. 3, 2. 1, 21. 
G. 4, 9. 1 Tm. 4, 3. J. 10, 38. et, — H. 
fijuth .. . habaid. — H. friathva. — 
r ði? Thanuh f. im Gr. u. L. Vgl. 37. 18, 
38. = wad: s..14, 5. 16, 5. — ik, Ban 
= D abe v Or.Cyr....; f£ SAB. — 37: 
Tharuh f. im Gr. u. L.: Vgl. 36. 14, 5. 
922: 49,40. — H. theilt laiftjan.nu. 
88; _ Andhóf Ï., Arexgiðn (air) ó 
I. (xal einev avro) u. Anoxpiverau T. 
Vgl. 18, 5. ete; — theis. DC. ori, f. SAB 
abv. — thu f. im Gr. u. L. 

14, 2: nib .. . diththdw: 8. 14, 7: 
ith ... diththáu; J. 8, 19: th.. juh 
diththdu; 14, 28: jabdi ... diththau = 
45, 19. ; diththdwu : Mc. 6, 1. >H. God 
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—3.18,2. = 3; fijuth: que (füjdith). 
—. 9: Tharuh £ im Gr. u. L. Vgl. 9. 
13,37. 36. — 7: th k. m. diththau k. 
jah = ith m. k. e 8, 19. etc. — gujath- 
vith: gafehvuth? — 8: Íh F. kvathuh: 
s.16, 19.— thatuh: xot (f. Orig.).— ganah 
wnfis : Kec. od..Dat.: s. 2 0. 2,0. 12, 1. etc. 
— 9: Tharuh: s. 8. 5. 13,987.36. 16, 29. 
— vas: eiut, — j a (ar f. BQX ... Oyr. 
Ir.Hil.:s. 5) Avwdiva. — 10: ródja, e 
1040, D... aeth. ÀcAcÀnxa. — fae, 5. 
o (èv Foi): — 11: atta in mis + &ozw 
s. — H. ith jabai in th. v. ni- gal. Schon 
Ju: verlangte die Umstellung. Vgl. L. 8, 
12., wo n? gleich widersinnig zum Zeitw. 
gesetzt ist. — mis, be, wo. — 12: 
H. galaubeid ... taujith. — attin + 
Hou e, —. 14; Vgl Me. 11, 24. 
mik, BEZ . «ev. ME (f. sADQav),. adio" 
uov, dazu dà» 7zLvTÉQU od. «ÜrÓy. — 
15: H. frijoth... faftaid (—45, dt 
16: A nu. SADv. uéyn: s. 17..ete. ` 
BE ` Ahma auf füdi (16) bezogen, 
im d Ke Form nach schwankend, fpiri- 
tum dagegen klar auf zregcxAgrov dog 
gehend (vgl. 26). Aehnlich (umgekehrt) 
15, 26..ahman auf thane? (fpiritum) be- 
zogen, statt etwa auf das vorhergehende 
paraklétus. Vgl. 15, 13. — `H. mama- 
seiths = 19. — ina, «010, BL... erën, 
— vifith ... ift: uévev. í. Kora, Zou 
s. 16. 12, 46. 15, 5. 6. 7. 10.17, — _ 19: 
H. malnaseiths = 17. — 21: H. ha- 
baid (= 19, 11.) ... fastatth .. . fri- 
joth. — | 22: Tharuh f. im Gr. u. L. 
Vgl. 13, 37. 14, 5. 9. 19, 10; — H. ës: 
karjotes : s. 13, 26. etc. Mc. 3, 19. etc. 
— mundis: s. L. 19, t4. J. 6, 15. — 
23 : galeithós — . gatáujôs : s. 10, 30. 
L. 4, 31. — 24: ThE im oi a E 
H. frióth: s. 23. 21. eto. — 26: devis 
(Acc. od. D. ?) /dzfeith allata. — ga- 
máudjan : Sk. VI, 5. 4. VII, 21. — bi- 
leitha: biléta? s. 16, 32. — 28: jus f. 
im Gr.'u. L. — k f. im Gr. u. L. = 
meins, bl. e. uov. — 30: kv. fadi, y&o: 
ob fai kv. faei? — thizái manas., 5. zoù 
Z. TO dron, — bigitith : sdeioger, EÚOL- 
ozer, evoe, yer — H. vaih. — 81: 
ik, bl. Hil. ego. — frijóda, ayana : 15, 
9. nyanında u. =E! — meinana f. im Gr. 
u. L. — H. anabaud.... wrveifith. - 
15, 2: göth (schwerl. F guth usnimith ; 
wohl aus Mt. 7, 19. L. 3,-9.) f. im Gr. u. 
L.—. 4: jah ik in izvis (vifa). — 5: 
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V jus, bl. c. et vos. — vifith: s. 7. 10. 
11. 16. 14, 16. 17. etc. — H. sva st. sa. 
Bei Griesbach erscheint auch oUrws für 
ovros.— 6: H. usvaurpada (das u 
durch Wegschaben des zweiten Balkens 
in 4 | verbefsert). — galifada (Gvv&yov- 
giv [ark u. avro], colligent, wie das 
folgende galayjand, Bakhovon). Vgl. 16, 
21. — H. indranljada: wie wrrant, 
fraki (s..16, 30. etc.) : 1.C. 13, 3. ga- 
adt diddn vgl. Sk. IIT, 14. —- 7: 
Aththan, bl. D. dë. — fijuth: s. 5. etc. 
— 9: fvah ib — 17, 18.; fva jus 13, 
15. — 10: H. faftaid füwth. — fe 
juth : s. 9. etc. — meinis, sgvOr. — 11: 

H. faheths ...faheds. — fidi: s. 9. 
— 412: ik 3 im Gr.— 13: Mdizem 
thizdi friathvai: wellova Tayıns čy&- 
nny (dilectionem u. -e): vgl. 14, 17. — 
14: tdujith: moıcite, noımte. — 15: 
ik (izvis) f. im Gr. — 16: akik= 19. 
Statt akei? — ik gavalida izvis ver: 
schluckte gasatida izvis. Anders 17, 8. 
— du diva fijai: s.9.ete. Vgl. us 
Aivjam: 1 C.15,10. — 18: H. mana- 
seds: s: 19, 14. 19. 17. — fruman (iz- 
vis D: vgl. Phl. 2, 3.) , TOTOY, priorem, 
prius, primo. — 19: H. vesetth .. ma- 
naseds ..füjuth.. fjaid . -mamase ths.: 

sí 14, 18. etc. — H.-manase de: s. 18. 
— fuéfans, tò Zen, fuum. — . 24: gay. 
mik (f. im Gr. u. 19) 

16, 2: uskv. izvis (D.? A.??): ‚vol. 
Me. 12, D. e= E Jô hv. ize, KÜTOV 
f..5sDa. — H. gagamuneith, aber erstes 
ga ausgeschabt. — 6: gaddubida (ne- 
zeigen ` 12, 14.) st. gafullida. — 9: 
H. thata thatei: s. 17., Vgl. L. 1, 6. 2. 
9, 46. — galdubjand: mıorevovoy u. 
Bmorevoav. — 16: jah ni : 17. ei mi. 
, ük, Me èyo (s. 17). — 17: us, s. 
bi: Mt. 11, 2. — thata thatei : s. 9. — 
ei (xai): s. L. 6, 37. — 18: Kvéthun- 
un: s..10; 20. 18, 31. — = 19: TER: 
viffuh: s. 14,8. — 20: H. greitith: 
s: 11, 33. R. 9, 27. — 21: H. bairith 

"habaid. — gabaáran ift barn (yev- 
vien pepererit!): vgl. 15, 6. — ni .. ni: 


C. 5,16. Vgl. Ji 8, 42: — 22:.H. 
habai t h. .. faginoth...fahed... ni- 
mith. — 27: Ak, yàp = — 2, 10. 


Silba duk? — gutha, s. eov. — 28: 
Uzuhiddja, D. Kal. ni9ov. — - 29: 
Tharuh f. im Gr. u. L. Vgl. 13, 37. 36. 
14: 8.5.18, 5..—. ` 30 =H. urr ant, wie 


+ 
T 15, 6. — 18, 15. 


"frakant (R. 14, 10.), kant (2 Tm. 1, 18. 
ete.), neben kannt; inbranjada (15, 6), 
fulnan.ete. — 32: nu, & vUy. — du 
feina (Gen. sing.) : s, L. 8, 49. J. 11, 1. 
"Me. 15, 43. Mt. 27, 57. — mik: $. 8, 29. 
14, 27. — 33: aglóns: üp: vgl. 
15, 22 (znilóns ni habaid). — H. Mya 


. habaid . Ee s. 
17, d uzuhhöf: 11, 41. ete. — 
kummeina, e ee — funja. st. 


E)ngivov 9. Ob funjaguth (Münch. Ge- 
lehrte Anz. 1848; Sp. 583) ? Ob bifunj cii 
(GI, in funjdi (17)? Oder Lö’s funja, ` 
adv. (wie alja? vgl 9, 27), vere? 
Oder gar Uppst’s Vocative ( funja! guth!)? 
Oder endlich funjeinan, gar Sumnjam? — ; 
6: thein a ta: s. 17. 26: — .8: némun: 
člapov zat Eyvooav, was auch ADae 
f. —. 11 :» Ni thanaf., Kat oDxér. — ` 
thanzei: À (övouarı), 0 u.oUg: 12. 
24. — din, Ev (es folgt, 3-)- — ‘afse, 
xuðos nal. — vit + Ey-X, Ev èouev 
fyr... — 12: in thamma ‚fairhvan (s. 24): _ 
f. vielen H. — thanzei: oUg u. Q; s. 1 
24. — 13; b: iri: s. J. 12, 25. Mt. 9, 15. 
— ^ 47: fünjdi (cou: CEGHKMSUXY ... 
copt.; f. ABCDL it vfah . .. Cyr Did). — 
theimata: s.6. — 18: H mamase t h 

` mauase d: s.-16, 19. ete. — fvah ik: 
s. 45, 9. — jah eis = thái 21:) : s. Mc. 
6,19. L. 1,36. 19, 6. Phl. 1, 28. — 
20: vawrda, bl: c. verba. — ' 22: vit. 
füw Lousen s.) = 10, 30: vgl. L. 19, 30. 
Me..10, 39. — 24: thatei, ots u. 0: 
s. 11.12. — im ik=.J. 8, 58. —. 26: 
thóei (nv): E. 2, 4. in ihizai (nv): 

18, 1: Kaídrón: oU u. TOV Kedowv, 
ehr, Keögov, andre x£dgov. —.galaith 
Te fus, aùtòs (is st. Ys) : Jah fipónjós ïs 
(2. feindim): s: Mt. 9, 19. 12, 3. Me. 1, 
42. 2, 45. 25: 40, 36. 14; 62. 15, 44. L. 
6; 42. 7, 42. 50. 8, 10. 46. 50. J. 11, 4.. 
18; 27 — 42 H galevjands. — H. ftad — 
14,2.3. — 4: vitands : &l9 9c xu. id y: 
s. Mc. 11, 15. ete, —. 9: tharuh, bl. Orig. 
di. — 9: H. atgaf st. os: vgl. 
24: NyuTNOUS . u. Nyannoa. — +. 40:- 
Jah, than, cè: s.13. — 13: ina, m 
KÜTOV, f. BCDGac: fr. 4.Cypr.Chr.Thph. — 
Jav. auk, yo u. de: s. 10. — H. kaja- 
fin.saei (nicht kajafins) : s. zu 8, 34. — 
14: frakviftjan, anol£osaı (frakoift- 
ndn?) u. amosaveiv (frakviman) : s. L. 
6, 9. etc. — 15: H. prus (ohne Strich ` 
darüber): vgl. 2 C. 11, 5. — anthar , ó 


j JOH. 18, 16. — vz 


dies: 16. fa fip. anthar, Ó ú. ó Bar 
(Sxeivog). | — 16: 
datravarda, oltiaria; 17. [ó daúravardő: 
s.J. 10, 3. dauravards, oftiarius. — 17: 
gl. Mt. 26, 69; ete. — ith, bl. a. et. — 
22: flah lfm = 19, 3. L. 14, 65. — 
29: Andhóf. + eem: 
Thanuh, oùt, def. vielen. — 25: gl. 
Mt. 26, 41. — né, ni im: bl. oùx, 17. 
bút nis 7) 12. Mt. 5797. — ^20: 
fah n. vas, Qv: s. 40. I. 8, 41. 16, 20. 
17, 12. 16. 19, 2; föh: E: 2, 37; thatuh: 
Mt: 27, 44. , Vgl. G. 5, 11. Phm. 11. — 
28: Ich, ovy (f. b Or.). 
u. L. — taúhün: s. 9, 13: 18; 13. etc. 
— H. praitoriaun und praitoria, 33. 
praitauria=19,9. — 29: ut, &£o 
u f: s. 19, 4. — 30: veis f. im Gr. u. 
L. — 34: Tharuh, ovy (f. àb), fah, 
> ftöjith: R. 9, 13. ftöjdith. — 
ith (is kvethunu h); dà e, ovy, f. B Or.: 

s. 16, 18. 10, 20. — eis (f. im Gr. u. L.) 
Bill vgl. Mc. 1, 16. u: ähnliche 
Fehler (?) L. 5, 35. J. 13, 23. 16, 4. 1°C. 
15, 19. — 32: gafviltan , J. 12, 33. : 

gadduthnan. — 33: Galdith + ovv. 
— práitaüria : 8.28. — 35: vaitei: s. 
vant-ei (mi vait ei?) 1 C. 16, 6. u. vet ei 
- Phl. 1,19. (wie ak ei E..5, 27. 2 C. 2,4). 
Vgl- guth udit :. 2€. 11, 12. 31. 12, 2. 
"136: H. usdaudedideina : vgl. G. 4, 
11: E. 14, 29. etc. — 37: An nuh: vgl. 
Me. 12, 9.: hva uh. — andhafjands 
ohne kvath (erstickt im gleich folgenden 


“BRIEF AN DIE RÖMER. 

4, 3: aus G. 3, 6 (1 Mof. 15, 6). 

6, 23. - 11, 33. aus d. Mailänd.H. A. 
— 23: hä (rà) wie 13, 3. 10, 1. C. 
las früher irrthümlich- hô mikiluna. 
(Vgl. E. 3; 18. mikilóna.) 

9E ACH: Besseres st. mannsva 
lagga. Vgl 25. 2: Jah duk: H 
yo: yel. 1 C. 15, 16.: Jah jabdl duk, 
Ei ydg. — ufvaira : wie ufaiths. ‘Oder 
en dukuf vatra kvéns? Vgl. 2 C. 

10: /ó bi guth faürga und R. 10, 6. 
14, 21. Doch 9, 6. blofs bi gavalein 
mans u. Sk. III, 10. finteinó(m?) ddupei- 
nim. — at libandin abin, v. vivente viro 


daúravardát von. 


s. 20. — ` 24: 


— eis f. im Gr- 
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thu kvithis? ?): vgl. 18, 5. 13, 37. — im 
ik = 8,58. 14,8. — 38: Thanuh f. im 
Gr. u. L. Vgl. 18, 36: — fa: nf. vgl. 37. 
— kvithands t Tv. — 39: gl. Mt. 
27,18. — izvis fralétdu (bu. &r.) . 


fralétáu Zeie (Uu. el — vileidu nu, 
ei (iva f.) — 40: Íth eis hröp., SCH 
a. autem. — "fah dh. v. fa B. v: S 
26.. etc. i 


s. Me. 15, 17 (vip). 


19,2: H. vip pja - 


J. 19,5 (vaips). — H. haubid: s. 12,42. ` 


11,10. Vgl. Me. 15, 17. Li 7, 46..— * 8: 
wohl zu lesen Jah kve (mun du imma jah 
kvé)thun : nur c. fehlt 7/0zoyro. ztoóc «i- 
tòv sei, — thiudans: s. Mc.15, 18 
(thiudan). — flahins löfın : s. 18, 22. Tr 
14, 65. — ' 4: bigat : ëúolarw = bigita 
(6).— 5: thairneinan vaip : Mc. 15:46 
thrúrneina vipja. V gl. 2 C. 8, 9. — H. sg- 
istsa. entw. fái tft fa od. besser (ot fa. Vgl. 
1,29. Sk. 1,8. — 6: ushramet .. . hram- 
jüh - vgl..18, 3:5.: galévjands ... 
R. 9,15: gaarma.. .. arma (u. gableithja 

` bleithja), J: 9, 2: thvahan .. . af- 
(ech, 11. af- u. bithvahan, 13; 14. us- 
thwóh, 1 C. 9, 22: nimith `. . ganimdith. 
— H. fairina: 4. duis 18, 38. Vgl. 
19,11. à. Mt. 5, 32. — 7: guths fumu : 
10, 33. du gutha. TW 8: Bithé + ow. 
— 10:-Tharuh, ovv (f. AX. 
s1337. 14, 52922: — ushramjan i th. 

. fralétan th., bl: e. orcvodOoot OE . 
déiten gë. 


DIE BRIEFE PAULI. - Gë 


slegi; 3. at lib. abin (COvrog toù dy- 
30.) wie 9. a£ kvimandein (ExSosang). 
— A: Thannuh than =s. RM10, 17. 14, 
12. 19. 1 C. 15, 18. 2 C. 5, 15. etc. — 
4: nu f. im Gr. u. L. — 
vaurhti: wie T. 1, 14. fpilli. — 6: fth 
nu fái, Nvy dën NTV E (wie Nov 102). 
Ebenso 2 C. 8, 11. G. 4, 9. (Nvy dè u. 
Mund cÈ). Cl. 1, 21. 26 (INUv u. Nuri). 
3, 8 (Nurt dè). E. 2,13. 10. 5, 11 (Növ 
dd). 12, 18. R. 7, AT; ; ith nu thande (1. 
C. 5, 20.); dagegen wieder sogar aththan 
nu fái 2 C. 8, 22. Si für Nui 1 C. 5, 
11*2-0:41, 29. "97.2, 13.; vu»'G.-44, 
9. 1 Th.,.3; 8- Nu für yvy: R. 7, 17. 


7 ð ands, 


. Oyr) :. 


5: H. fra-- 


Æ 
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1-0: 12,:1820;) 15, 20: 011,21: 38,18. 
— fvaei fka kinöma (st. [kalkinön). — 
7: mi füjdi : sonst nisfijdi : L. 20, 16. R. 
9, 14. 11, 1. 11. G. 2, 17. — kwethi: C. 
kveth. — 8: H. nimands (fravaúrhts 
für münnl. genommen) gl. 11.; dagegen 
13. uskumth a u. fravatmht a Pranit s 
(dazu gavaúrkjand ei wie 17.. fô bauan- 


dei in m. ee Vgl. N..6, 16; 
R. 14, 15. 8, 3. (wie pen 8, 7). = 
monis : Jarð ndus (L. 7, 12, 15. 22.9, 


60). Davon naviftr , ganavi Gen 1 C. 
15,4. CI. 2, 12. Vgl.-móujis , freis. — 
9: at kvimandein + de: die Stelle er- 
loschen; ob bv. than amabufndi? — 
10: gadauth ... (erloschen). — vifan 
steht. an der Stelle von au: — 44: 
nimands: s.8.——: 12: Aththam mu 
fvethaih: "Rote ó uiy-y.. Vgl. 9,6: — 
15: wiljéu (thata ?) iduja = Toto 
SABC... Ohr. Thdrt. .. Aug., f£. AGf g. 
Vgl 19:— 47: Ik nu, si di: s. 6. 
— 18: H. bauith (—.20.8, 8. 9. 1 Tm. 
6, 13. 2 Tm. 1, 15.) : von bauen, baibau 
(olzeiv, habitare)? Dagegen baudith von 
bauen, baudida (aedificare) ?? Weg 
nam, vitan, liugan, jiukan zwieförmig? 


. — atligith: C. hatte früher ataigith ge- 


10. 15,50. eto. — 


lesen. — 19: H. ubil táuja: s. 15. — 
20: H. béuith: s. 18. — 22-25. rieth 
La. schon im Gr. umzustellen : 22. 23.25. 
(jau nu filba . .. frav.) 24. 25. (Aviliu- 
dó ... unfarana). — 23: H. andvat- 
handon s..4 €. 15, 32. u. R.’9, 13.'a. R. 
Ob andvarhjandö? — in vitóda : V w f. 
— 24: H. Vainans : vdinahs ? udinags ? 
oder wie uslukans (Me. 1, 10.) u. zntrus- 
gans (R: 11, 24)? — 25: H. jaunu: 
ja- -w sonst fragend-L. 6, 7. J. 7, 48..9, Se 
20. Ob jdi ? fái nu E. 2, 19. — ib: 
steht nur 2. 

8, 1: ni gaggandam bi leika (= ni bi 
l.gagg. 4); bl. SAD. — 2: mik, us 
(= nuäs) u. og, — 3: H. fiuksz- s. 7, 
8.etc. — 7: füjands : s. 3. — ith, yao! 
— 9: bduith: s. 7, 18. 20. — H. (bis- 
her so gelesen): habai this mi ift is: où- 
Toc oùz Ë. aurovd. — 10: duk, dè: 
34: faei üft: ce. 
Ze xo Joviy. =H. bid j ith (nicht bi- 
deith): — 36: im thuk, Evexev, kena 
000 (theina ?). — H. slawhtais. Vgl. bi- 
nawht neben binah (1 0.10, 23). — 
38: ni ..mnih...mi V. Wd... md (oUre 
durchweg): s, 89. — Nach dáuthus fehlt 


ROM. 7, 7. 


— 9,25. 


ni(h) libdins. — H. agg e ljus : isi Meit 
13. Uebrigens &yyskor u. &yytÀoc. — 
ni mahteis (2£ovotar u. &&ovote: vgl. Cl. 
2,:15. E..6,.12.1 6:45, 24) hier-nur in 
S, d. übr. nach ui) ovra. : 

9, 2: mikila j. unhveiló = vgl. Sk. I, 
4: ni ibna nih galeiks, V, 24: ni ibnón, 
ak galeika. — 3: H. usbida:; wie 1 C. 
7,5. usbidam. — Jamakumjans + uov 
(t. DFG...dfg Cer n — 4: Ifrae- 
LEBE Ei 9, 4..14,1. Ifraeleites, 2 
0:415 22; Tjradl ði teis. .— dft, bl. 
v. = frafüfibjas RAA Fumive gadeds. 
6: Aththan fvëthaúh ni: vgl. 7, 12. 
y find, bl. v, fant: 5. 7. = -7s tháiei: 
OTL, quia, qui, 0001, navres: also thatei 
nicht nöthig. Vgl. L. 8,14. 14. — . 10: 
galigrja: xotzrmy! — AA: mi hatte C. 
au der erloschenen Stelle vergessen, der 
Raum f. nicht. — álththáu, FGitv ... Ñ, 
d. übr. 402, alioquin. — £hiuthis a. un- 
thiuthis: s. 12,21. 2 0.5, 11. — ‚13: 
frijóda ... fjaida, nüml. ik. — füjdida, 
a. R. andvaih (oppugnavi) , doch sehr er- 
losehen. — : 18: gaarma... arma s. 
J. 19, 6. — thanei bleithja, vom Schrei- 
ber vergessen wegen des vorausgehenden 


gableithja. — 16: Thannu mw: s. 18. 
— viljandins (gaarman) „` . guths. (ift, 
fv. eft). — H. ni, oUdà, — di H. Fa- 


raðni , TQ "begeg, Pharaoni. — unté 
(Oz) in thize (Svexev: tovtov Exod. 9, 
16.) jah r. th., es ist wohl zu lesen zn 
thize gardifida. Vgl. dw: thamma 2 C. 
5, 1, E. 5, 18. — +18: Thannu mu = 
16) jdi :-8. 205: JA 3.14, 20 —7 19. 
Aththan hva na&h: Ti u, Tv ot». — 
H. faianda: faiada ? — H. andstandi 
(es folgt t annu). Vgl. 210:213,. 3. 
RR: 20: ei st. thuei (14, 4). 
Vgl..J. 8, 40.: zze? st. tbe, — H. gu- 
dikis-u. digandin. Daigs (9,941. 11, 
16.) verlangt deigan (wie veigan zu vi- 
gan) und gadigis. — %2 thata mah- 
teigó (s. L. 18, 27. 1-9; 9, 92.15, 6. 7.) 
+ adrod, luam : üs fiel vielleicht vor ws- 
beidamds.aus. — bi kufam , bl. geen: 


23. èni (eic) oz. —  29::El, B...x 
copt.arm. . Or. "en SADG fg. Kal 
De, — H. vulthus. — 025: H. un- 


líubon a liubona : TV oùz dyanmueınv 
nyannuevnv,. non dilectam dilectam: 
plebem meam geht vorher, im Gr. zàv 
Jedn (daher Lö. et hunc non dilectu m 
dilectum !), im Goth. managein (wie 10, 


ROM. 9, 26. — 11,14. 


‚21. 11, 4.), so dafs thd.unliubön liubön 
zu erwarten war. Die Schwierigkeit lag 
schon im Ofea 2, 23., wo die Vu. schon 
übersetzt: et milerebor ejus, quae fuit 
absque mifericordia, Lu. ‚über die, so in 
Ungnaden war‘. Der Gothe wählte viell. 
wegen zov und Tv sein neutr. plur. (vgl. 
1 C. 7, 28). Die schw. neutra sind beliebt : 
1:09:14. 25.9 (19,47; 40; R: 13; 1. — 
26 : zm, tols che, f. BGfg. — thai: 
tel, ibi, also thar ? xci fehlt f und Ofea 
4, 10.; wonach der Gothe offen- 
bar unmittelbar übersetzt hät 
(zind. zoà coL viol 9. C.), nicht dafs 
er &zeiyoı gelesen oder aus dem vor- 
hergehenden oirote (das obenein BGlg 
fehlt) , Lö’s eroi genommen hätte. — 
27: H. Esaias — 29. 10, 16. 20., dagegen 
Esaeias 15, 12 (Wolfb.).-J. 12, 41. etc. 
— H. greteith (das zweite e galt viell. 
dem Z/azas? oder st. greitith ‚wie J. 16, 
20. 11, 33. etc. — 29: frdiva: Dativ, 
wie unfis. Bileitham mit Dat.: Mt. 27, 46. 
Me. 10,7. 12, 19. 14, 12. 15, 34..L.. 5, 
28. J.:8,.29. 1 Th. 3,4. 2 Tm. 4, 10. 16. 
744852, mit Ace: L. 15, A J..16, 32 
(14, 27. unbestimmt). 2 Tm. 4, 13.; bi- 
lthans = 2.€. 4, 9.,1 Th. 3, 1. — 30: 
. H- Hvo. — H. bl. galaubei, wie 1 C. 1, 
257 01 2:295B. 5 vgl. L. 18,11: R. 11, 
11. — 32: unte = 17, —— us var [tan 
vitódis: näml. laiftidedun vitöth garaih- 
teins (31). — du = bir L. A, 11. 6, 48. 
— 33: H. salaubjands, entw. wie fa 
táujands (10, 5.), fa lausjands (11, 26.), 
oder Jo g a ldubjands (10, 11. 4.). Vgl. 
melith (unter d. R. Briefe), lathöths (1 C. 
7, 20:), neben galathóths (4. C. 7, 18. 21). 
Vgl: leikan (1 C. 10, 33.) zu ,galeikan. 

` 10,1: fa raihtis vilja, n uiv £09. 


(nicht. Os garaihtis). — bi ins: Umi 
oeren u. Tod Topai. — du nafeindi : 

. 2ozıv (ft, fit) sls 0. — táuj. thó: 
Bonos ü. TOUTA. —.izdi: «Ur u. Grofe, 


~ — i dup ustiuhan, Evayayev (ve- 

vocare): a: R. ... rjo, was C. ufarjó, Lö. 

schon befser usfarjön (st. usfórjan?) deu- 

tete. Schwerlich harjön (revocare), ags. 
herón; herian, ahd. heren: goth. hazjan. 

pow steht kjo (alakjó, ibukjó) ?? — 9: 

ie é fu, H. v1 st. Yu. — H. urraisidau tham. 

— 40: Hairtö, zaodt« st. xuodig, corde; 
daher galaubeith st. nıortevereu, creditur. 

` — H. garaihtithaith. — 11: H. thata 


gamelith st. th. gamélidó (10, 17.) oder 
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that ei. gamelith t ft (vl. 10, 15) ader tħ, 
gaméli (1 end th(atei), oti E. But 
Sedul. — ` luddidus j. Krekis: DE. 
lovdato x. Vip — H. bl. sama... vgl. 
2 C. 13, 11. E. 6, 9. Phl: 3,16, — 43i. 
amahditith bid ái, bl. Enızakeonreu: vgl. 
12. 14. LE: H. ina. — 17: Than, 
Age: C. Thau: s. 7,3. ete. — Chriftus, 
Xoıorod BCDE ..defv, eo SADJK.. 
Beda: Dei Chrifti, f. Gg Hil. u. EN ZE 
getilgt wissen. — 18: raihtis (f. FGg. 
Ruf...), zu Anfange des Satzes, wie duk; 
J. 9530. etc. — andins : H. sehr erloschen, 
wie andisus, woraus C. andeis, Lö. and- 
jans (!) machte. Andeis, nom.: L. 1, 33. 
1 C. 15, 24. 2 C. 11, 15. Phl. 3,19. 1 Tm. 
4; 5.2 i andi; acc.: Me-3 26. Li 15,5, 
2 0.1,,13. 3, 13. 1 Th. 2, 16. ; andjam, 
d. pl. ade 13, 27. andja, d. f.: Sk. 3, 4. 
— 19: frumift, mowTos, primus. Y., 
primum.V. — H. £nuhthiudomznthiuda ; 
setzte man inuh-thiuda an, so fehlte im 
(èm); also wohl (wie R. 9, 35. un liubé) ` 
lieber un thiuda (oder n2.-thiuda wie ni- ` 
manager 9,25. 26.9); ob aber dann un- 
thiudös oder unthiudó? ? Dieses wie um- 
thiudóm (wie thiudóm, &9vsow: 15, 9. 
12. 11, 11.) widerspricht &9vsı (auch 
5 Mol. 32, 21.) und dem acc. in thiuda 
(eni ;EIver). 

11,1: H. managein seinummd , ivor 
«&vrov. Mit Löbe’schen foloecismis (s. zu . 
N. 6, 16. etc.) ist nicht geheilt und ge~- 
holfen, so wenig wie bei arzhein a umfar a 
gards (2 €. 5, 1.) ; oder ist arb; ós um- 
faris (E. 1, 14.) und munthis mein dis 
(E. 6, 19. B.) auch foloecifmus? Also 
entw. fulka feinamma oder managen 
sein ainissij@i oder, was allein Licht 
bringt, eine Glossenannahme in Folge der 
griech. Doppellesart Àcóy und tqv zin- 
Qovoutcy (FGg Hil...), welches letz- 
tere Wu. stets durch arbi gibt, wozu fei- 
namma palst, wie managein (Aauov) fei- 
nái und Af/kiuban den Dat. verlangt 
(1 Tm. 1, 19.). Dafs Doppelhandschriften 
(oder Texte) vorlagen, davon zeugt 1 C. 
13, 3., auch 1 C. 14, 20. und die Unter- 
schrift-zu 1 C. etc. — 11:.H. missade- 
davarth (varth L im Gr. u. L.): viel. 
stand missaded a gamists beisammen (AT). 
—.dwin ab. br. (= 10,49. 11, 14.) : s. 
Phl. 4, 10. Sk. 2, 20. — 12: fairhvau 
und Zhud óm: s. 15, u. zu J. 8, 34. etc. 
— 44: Ei hvdiva, Et nws, fi quo modo. 


k Æ 


tj 


za 


.— bairith f. im Gr. u..L; — 


-éavrovg. — H. bl. daub ei fumata : 


— 15: gabei (zaralkayn: gafrithöns 
2:0.:5; 48i 19.) faírhváus : s. 12. und zu 
T8, 34. etc. — 19: H. hvas: hvó? 


L. h . Me. 3, 33. Sieh auch 11, 1. — 
16: = Thandei, El dè (+ yàg `s. 21). 
Vgl. G. -4, 7. J. 8, 46. — .-17 : viltheis 


(—.24), wie altheis (J. 3, 4). — H. 
vaurhsta: s. 18. — 18: H. hvóp.— 
H. anstans: s. 19. aftós (ganz erloschen). 
tho vàurts (weil /ó vaurts folgt). 
20: ga- 
stost H. — . 21: freidjdi, S. yeronraı. 
— 22: H. hvassein garaihta guths, 
bl. aroroufg(v). — H. aththan (es geht 
vorher) st. diththáu : wie 1 C. 7, 14. 15, 
29.- Doch s. aththan L. 6, 24. — 24: 
H. this viltheis (s. 17) st. vilthei s (vilth- 
jins), wie E. 6, 16. this unféleins? — H. 
intrusgans = 17. intrusgiths. Vgl. us- 
gaggans Me. 7, 30. (wie uskvumans), aber 
nicht gaggiths (s. Mt. 3, 11). Vgl. us- 
lukans (Me. 1, 10.), vainans (R. 7, 24). 
— gódana unklar (C. las gudana). — 
295: wnveifans vergessen vom Schreiber, 


„wie 1 C. 10, 1. 2 C. 1,:8. 1 Th. 4, 13. — 


in izvis , èv «utos, bl. Eavrois u. EROS 
SCH 
01425; 26 : du afvandjan, 
FG. 'årootokpar. — 30: ith nu, vuv 
dën vuví de: s. zu 7, 6. — 33: Hier f. 
nach handugeins der M. H. zwei Seiten, 
aber die W. geht bis 12, 5. — Diupitha: 
N Basos: s. L. 6, 20. — gabeins , bon. 
dugeins :: TA. xo o E»... de cCyr .. 
ohne zc. — H. A : es stand 
wohl unusspillod o sind (st. -ős sind) oder 
der Schreiber dachte an öft. Unus fpillöths 
auch 2 C. 9, 15 (dvexdunynros, inenar- 
rabilis). — imma («Vrov):s: zu J. 8, 34. 
etc. — 35: H. fruma... f.s aber nicht 
Raum für frumözö fragaf. — 3179365 2m- 
muh = E. 3, 21. A. — divam : s. Mt. 6, 
49396 và : 
12, 1: faud H. — 2: Ni, Ko un. 
— inmdidjdith (die H. verletzt: cB; ue- 
TAUOEPOVODEU. Guerre, d. übr. 
-09&t): es fehlt zzvis, das freil. vorher- 
geht. Vgl. R. 12, 9. 2 C. 4,16. Cl. 3, 
10. E. 4, 23. — ananiujithái, vj dva- 
aeo oL, v. in novitate: also a na niu- 
jithái wie in niujithái , èv. zavori R. 
7,0.? Doch ananiujam E. 4, 232 — H. 
Jramathjis (st. frathjis), was Ih. schon 
erkannte. — gakiufan + ouëe, — hva ` 


ROM, 11, 15. — 13, 44. : 


folgt s ijai (das mm Gr, fehlt); doch auch 
göth ete. — 3: guths = 9600 in I. 
Thph.Aug. — 5: H. anthar | antharis ? 
oder bl.“dinhv. antharis? s. E. 4, 25. 
"PH. 2, 8. 1 Th::5, 41.-— 9 8:8 H. SÆ 
sverein.(? vgl. alabrunfts, alatharba, 
alamanna, Alarieus). Oder gar dinfverein, 
dinfalthein® —- 8-4, 5. in den M. H., 
12, 17-13, 5. auch-in d. MOHO- wg: 
H. friathva .: ‚fiandans (FG. usıoovv- 
Te). — gódanna R. 10, 16. thiuth. — 
410: H. brothr alubon : 1 Th. 4,9. broth- 
rulubon. — H. milddi: 2 Tm. 3, 3: un- 
mildjdi: ahd. milti. — 41: fréujün, 
T@ xvpío und EI (auch Lu.). — 
14: Teis i Ga vuds. — 16: frathjan- 
dans mit thata u. hduhitha > sonst Dativ. 
— vaírthátth : 1 C. 15, 58. (A) vairthith. 
17: Mit in andväirthja guths be- 
ginnt das W. Brehst. (bis 13, 5). — .18: 
Jabái magi vairthan, Me. 13, 22. Jabai 
mahteig fijdi. — us izvis: TÒ ZE Vuov, 
Dr ‚ex vobis eft. — 19: liubans: s. 
2 0. 2, 4. Dhl.- 4547 R.2442 98. E 51. 
— M. étaidau, W. leitaidau > fim Gr. 
u.L.— 20: M. mat,-W. mad. — th 
jabái, bl. &ày..— 21: af Grè) ntaf. 
(A. èv, FG..0720). ` 

13,1: fram, uno u. dz. — tho vi- 
fandóna (valdufnja), ei obocı (8£ovot 
SDEJ.fyr...), quae autem funt: s. 9, 25. 
2: andjtöth: Me. 3, 26. usftöth. — 
RR Jis, ipfi fibi, oes s. L. 14, 11. 

4:-H. hair au. — 5: ufhausjdith, 

Grenn. àÀváynj, Vrordaosoður, V7TO- 
TKGOEOJE, necellitate fubditi ` eltote. — 
Hiemit endet. das zweite Brchst. von W. 
— 6: thamma filbin, £29. c, v., also in 
oder findd u th. ? — thammei . . thummei 
(/kulans fijuth oder [kuluth) To .. TQ 
8: fkulans füdith: s. Mt. 6; 42, — 
(izvis) miffó wie G. 5, 26; unis) miffo. 
— miffö frijóth, GÀ). dyanav, zl ferm, 
Thph...&yaezr. dlk. — 9; thamma . 
thümma; ën TÓ À. Tovrw, bl. Èv TØ u. bl. 
tQ u. f. ganz. — — 19: friathva meh- 
vundjins, zo À., proximi: s. zu J. 8, 34. 
11: virgndüns eid órec, FG. Ad: 
TEG. — .42: usvairpan , DEFG. «7ro- 
Barouede. — 48: gabaüram: s. G. 5, 
94. .— - drugkaneim (nicht dragkameim 
noch drugkameim : s. G. 5, 24. — 44: 
gähamöth (izvis) mit Dat. = E. 4; 24. 
CL 3,-10:, mit: Acc. E. 5,4. Ci. 3, 12. 


í vilja, zt (vgl. E. 4, 6. L. 17, 31) -esd: Eval. yvavasjam 43, 12... = 


ROM. 14, 3. — 1 COR. 6, 1. 


14,3: H. frakuni.— 4: mahteigs 
duk ift, &J.Thdrt. duvarös ydo Ser, 
DE. Baf.Chr. düveróc y&o, ABCDFG. 
duueret yàp. — H. -gastothanan : vgl. 
1 Th. 2, 17: gadinandiddi. — - 5: Hier 
bricht die M, H, ab. — 9. bis 15, 13. 
nur in W. — usgibith, BDFG...Chr. 
arodwoeı, d. übr. dwosı. — 14: jag 
gatrdua .. . vifan erloschen und abge- 
griffen. Val. 12,2. hva. =— thairh fik 
filbó, SC... dr &evrov, d. übr. «uzov. 
— 15: ni nunu (bl. un, noli) = 20. — 

`jálnamma gehört zu  frakviftjdis, 
theinamm.a zu mata. Vgl. 1 C. 7, ud 
etc. — - 16: unfar, BEFG... gon, d 
übr. nn = 39: H. gavairthj is-— 
20: H. nunu: s. 15. . 

is, 5: IefuW., IöfuaM: — 7: iz- 
vis, vung, SBD...d.aeth.llav..., us. 
— 8: vatirthanana,, yeyevnodaı oder 
yveodar:.vgl. 1 C. 10, 1. 2 C. 1,8. 1 
Th. 4, 13..R. 11, 25. — bimaitis (so lies) 
fehlt. — -9: freujà, nvote in 25 Häschr. 
ete. — 11! hazj«ina , ar aday 
und izeuvéocere (hazjai[th ilna 2). 
42: reikinöth, doyeıv (&ogmv G), re- 
gere v? ob reikino thiudom ? 

16, 21-24. aus M. — 21: H. Zasson. 
— 22:H. Tertius st. Tairtius. — 24: 
H. mith ahmin izvaramma wie. G. 6, 18. 
— 25-27. fehlen mit FG ..; Andre ver- 
setzen. sie nach 14, 23. 

. Unterschrift aus zweien Handschr.: 
vgl. 14, 1, und Unterschrift unter 1 Cor. 


1 CORINTHER. 

Ueberschrift : Joie Kowvætovs (&o- 

pro) & ete. 
^ 4, 12: Apaüllóms : s. 4, 6. u. J. 10,23. 
— H. disduiliths” ist. iba in -iths Zei 
ï bai gieng wol Ts unter (doch steht d 
Xg1505), ‘oder weil Chriftus vorhergieng. 
Vgl. 23. — 15: daupidedjau, &Banrı- 
ge (wie 14), &ßantiognv und Èfantio- 
St: s. 16. — 46: Ik f. im Gr. u L. 
— dáupida ` oc he . daupidehjau 
(Gë) 8. Sr gadaukans 
(oixov, HRK J^ dachte. frülier ga- 
dar ans, die zur selben Thür einschreiten 
(wie ga-faljo / ge-beddeo, ga-farteo, gi- 
nóto, ga-hláibja, ka-findéo ete.), oder ga- 
.jukans- (2 C. 6, 14.); besser wohl von 
-diukam zu dauhts gehörig. — thata am- 
thare s. 2 €. 13, 11. E. 6, 10. Phl..3, 1. 
4, 8. 2 Th. 3, 1. — ni vdit ei, ois oió« 


. 7, 5. famathg avandjaith. — 


^ Á 


ei — 21: H. niwaikunnaida, ver- 
schrieben entw. $t. nö ufkunnaida oder 
unkunndida (zu unkunnands u. un veram, 
-verjan , -thiuthjam , ga- -unlédj 
gutha, TO Jep FG, d. übr. Ó 
23.: Ië fu, "Xoitóy (Chriftum Iefum: Hil. 
Or.): s. 13. — 25: H. bl. handugo mit 
Raum darnach, doch keine Spur von 
Buchstaben : s. R. 9, 30. etc. 
- 4, 9: H. Thannu nu ei: vgl. 7, 17. — 
H. hvarjamméh = 5, 17.), nicht C's 
früheres hvarjizummeh. — 6: H. Ath- 
than (es geht oui hoa vorher). — H. thairh 
galeiko n da. — 7: fvé ni némeis, oc 
un hev: vgl. L. 16, 1. e distahidédi, 
Ós dıaozoontiwv. — 9: thei, SDEJ ... 
OTt. — 10: dvaldi, nicht-dvalans (weil 
nicht Vocat.). — H. frod(ai) ... unsve- 
r(ai). Mit frod . . . fehlt in Chriftanu (wol 
wegen des vorhergehenden àn Chriftaus). 
— -tham ... -than f. im Gr. u. L. (s. 8). 
— 14: H hugridai : s. J. 6, 35. 

5, 4: H. samathgagaggandam = vgl. 
9: un- 
hulthin, zo outav&: 7, 5. satana. — 
7:-H. wshrainaith: entw. ushrain- 
j «ith od. ushrdin e ith, wie 6. gabei/teith. 
Vgl. dagegen 9. — 7: niujis: vgl. na- 
vis u. ndus, freis, freihals und frijei ete. 
— unbeiftjóddi von unbeiftjón, dagegen 
6. gabei/teith von gabeiftjan. Vgl. auh- 
jón, hdusjón etc. — 8: unfeleins , zt0- 
vnolas, FG. rogveias, g. beides. — 9: 
mà blamdaith ?zvis : s. 11. ni blandan. — 
10: Ni, où (= Kal où s) 7zr&yrog (uti- 
que, omnino). — jah: x«i ABCDFG... 
dg, 9 SDEJ.v.Or.Chr.Thdrt. Lacio ie 
than nu, «oa: s. 15,14. A. — 41: Íh 
nu fái, SCDE...Chr.Thph.Oec. Nui dé, 
ABFGJv, . Ny db: s. G. 4, 9. R. 7, 6. 
etc. — Mando: devis = 9. — H. nam- 
mids wie gaveihdi ds (7, 14.), gathi- 
vaids (7, 15.), galathóds u. galathóths 
(7, 18). — fidt, 7, sde. .q.— H. 
faíthufriks , drüber geschrieben , ohne 
diththáu. — H. ni mithmatjan : undë, 
FG. unte, A. un.— 12: H. bl. Hva 
mik (näml. kara? s. J. 10, 13. etc.) — 
jah thans: xci DEJ...fyrP.flav.Chr. 
Thdrt.Thph.Oec., f. ABCFG . . . it.v.copt. 


arr.Chr. .. . (also més thans? vgl. Mt. 13, 
29. Me. 1, 24). —. 13: ftójith, xQuyst 
u. zolveı. — thana, zéi u. TÒ. 


6; 1: ftöjan, xgtysa904, v. judicari u. 
judicare. 
40 * 


D 
d 


87 20.-14. etc. — fué; ik? 4 
11, 1. 16,4. — - 9: lüuganddu (Vo. will 


» 


?, 5: anamahtjdith : s. L. 3, 14. vgl. 
Me. 10, 19. Gatarniths (1 Tm. 6,5.) 
steht anders. — faftam jah: vy vnorelg 
xal bl. sJ... fyr.Chr.Thdrt.Cyr. Thph. — 
hvó E E GE EE 
bidan: s. R. 9, 3. etc. — Jamath ga- 
‚vandjdith, èm} TO ee Gvy£oyno3e und 
-€09€ SJK. Thdrt. Thph., d. übr. re. —- 
7: Im, deu. iydo's 8. 11,-91..— fué; Oc 
sept v.Or.): s 9, 5.—' 8: Vt, SDE 
IK... Thdrt.Thph.Oec; Zorn, — find : 
s. 10, 33. 


liugaindau) : s. Mc. 15, 32. Mt. 27, 42. 
Anders J. 13, 35. — 10: thaim biu- 
gom haftam: vgl. 5, 10. galivg am 
Skalkinon dam (idoli s ae Yu. 
R. 14, 15. — Xvéndi : ee 11. 
= Al: Vifan, FGitv... uevewv de 
ov) u. gagavaírthjam , were) Loy yu, 
wie fralétan, agpievaı (zu xootteod ou, 
fhdidan : 10). — H. wnliugaid ai, entw. 
durch kvén ái (10), gafE d idan di und 
wnliug di do selbst od. durch d. folgd. 
ái thiháu herbeigeführt. — H. jah ab an 
(voc) : abin (s. 10)? pat — 12: 
hvas bröthar = 9, 11. — digi : POR 11: 
(ia); s. 14, 24. J6, wen u. COT]; 
vgl. 13. Ja, ovrog u. würds. — thô kven 
(bl. cri) gleichgemacht mit thana aban 
(róv SA 13, wo SJK.. . . (yrr:arr.Ülav. 
Chr.Thdrt... auch bl auzov. — 43: 
fa: s. 12. = thana aban: s.12.— 14: 
kvéns. Der Gothe kehrt hier die Satz- 
stellung von &vno (od. @deApos) u. yvvr 
um. — H. gaweihai ds - Ss 15.. 5511. ete. 
— diththau ; fra due", 15, 29. — 
15: /káidái (fik vorher). — H. gathi- 
vál ds: s.14. D, 11. — uns, SBDEFGJ... 
uðs ACK ... vu&c. — 16: H. nuk- 
k ant : s; Me. 42, 9:-J. 18,37. u: 2 €, 7, 
8. J. 18, 26. Mt. 5, 37. — H. thu (vgl. 
L. 6, 20.) kvino n. — ei (Ort) ... thatei 
(Eti): —.H. ganasj os, $ ganas idis ee 
H. kannt. — theina =s. Mt. 8, 20. Me. 1, 
KV 18,197 72744-3092: 09.127 G: 
9,924. — Ni ei: vgl. 4, 5. — hvarjam- 
meh, nicht C's früheres hvarjizummeh: s. 
4, 8. — dinhvarjanóh. (= 16, 2.); C. las 
dinhvarja t óh. — guth (950g u. zUQtoc 
u. ô HÚPLOS Ó R . guth (sòs und 
«$oi0g). — 18: Bi gajatho ds... ga- 
lathöths = 21. 24. 25. 21.) : s, 5, 11. 
etc, — ni bimditai: fik ?. oder bimaitai- 
d dw vgl. R. 9, 30.1 €. 1,.25. — 19: 


634 1 COR. 7, 5. = 9, 22; 


H: ni vaiht ni vaihts dst: gl. Me. 7, 11. 
Mehrere H. springen von 2orıy zu tori. 
— H. faftwbnja (pl.): ob dureh. anabufne f. 
hervorgerufen? — 20: Wa: s. 7, 8. 
11. Vgl 24. — 21: karös, Gen. oder 
Zeitw.? — 23: vafrtha galdubamma, 
bl zuuns, prétio: s. J, 12; 9. —. 27: 
ldusjan: ob ldufein? —.- 28:. nimis" 
kven, Acne yuvaiza DEFG fg v, und bl. 
dne Mech, d. übr. yaunons, vorne 
ynuns- as Eh leikis, v. corporis; (Èv) 
TN Oc9xl: vgl. J. 8, 94. etc. — thô fva- 
leika (oi Tor0UTO0r), Mann und Weib: 
vgl. R. 9, 25. 

8,9: thuk, sADEf oè, f. den übr. — 
11: duk; y&o, oUV, xol, zu) Qm. oUY. 
— H. thize. — 12: fva f. (wegen des 
vorigen gasvalt?). — 13: bróthar + 
uov SABDf v; f. FGg Cypr Ambrft. — H. 
mimz ` wol-Genit. (wegen ni). Vgl. mi- 
luks (9, 7.) , this hldibis 111; 28.) J. 6, 
26. 50., wo überall 2z. 

9,1: H.niw, was C.mih las. Sollte 
es ik andeuten ? — apauftaulus. . freis, 
EnO00ToA0S. „ Ele ÚÐEQOS sDEFGIKTE... 
2AEUFEDOS .. Er AB H. 
christau, worüber Lö. nichts sagt. =H. 
vausstv. — 2: diththdw = ob aththan? 
52 0.4. fG R: Bere ne 
e. TNS tulis E 3). — 3: that Aft: 


Mc. 6, T: — 5: fvafvé, ws u. Ós ya: 
SINUS 7: H. fatjith, nicht C's 
fat eith. — veinalrwa. daher thize. — 


miluks : s- 8,13. — this dü. ans 7. (+ 
Gris, alrov), —. 8: H: Íba (C. Ibai): 
durch das folgende bi geirrt? — kvitha : 
Myw u. held. — 9: faurmuljdis: M. 
a: R. (ni faurvatpjat) s munth awh [aw 
thvifk(andin) = 1 Tm. 5, 18. —.H. 
thriskaidai, was auf tri fEasidin (auh- 
fáu) oder-thrifkandan. (auhfu) schliessen 
läfst. — H. bi =neol DEFG *. .) auhs 
umus: auhfuns? aúhfum (kard ser)? 
— 19: gageigdidédjdu, a. R. gaftai- 


ftaldjaw. — . 20: H. gageigaidau ; . . 
gageig g aided; ad : SST. 22. — ak. uf 
anftäi f. im Gr. us D. —. 21: H: in 


vitoth für $vouos, in lege also in vitóda 
(s. 24) oder ?nvitóths (das s versetzt an ^ 
Chriftáws? Doch guths ! SDIK.. . lesen» 
aber. auch FEO ...-XQu01Q) wie nähe, 
inkilthö, inlas wire? ufaithis , ana- 
u. afhaims-— H. gagei oa ot (s. 22. 20. 
19.): a. R. gavandidedjau. — ' 22: H. 
gageiggaidedjau: s. 21. 20, 19. — 


x 


1 COR. 9, 23. 


hváiva Suman, adveos (nos?), [rovc] 
úvrug, 7ra&vre. Am Rande steht valla. 
— 23: Thatuththan: Tovro, Tavre: 
dë zeng, Havra à. — aivaggeljis von 
aivaggéli (45 ,..1.- Gi 1, 6. 7. E. 1, 18. 
1 Tm. 1, 11.), sonst Padua (30 mal). 
24: H fpraud (J. 6,19. 11,.18. 
‘Jate. Ob zn fpaurd a? n rinngith 
ei garinnaith: S. nimith ae u. 
(26) vdip nimdina: Nimith ... gdni- 
mit. wie R. 9, 15. J. 19, 6. —— :25: 
hdifftjam fnivith, qui in agone(m) conten- 
dit (wie Horat. an Piso 412: qui ftudet 
optatam curfus contingere metam. 
abstinuit venere et vino): s.. J. 12, 18. 
13, 38. Vgl.-Mc. 12, 4. 1:6,15, 10! Phl. 
3 16. Mt. 9,.8. 23. — allis, Gen. zavra 
oder mvts: wie Mt. 5, 34. 1 C. 15, 29. 
(0206)? — H. gatharbithi: ob (nachdem 
ahd. darpét) gatharbaith? Gr. 4, 33. — 
26 : fvé fehlt, während es gleich darauf 
folgt» — H. unvisamma st. unvissamma? 
s. 10, 1. u. mith-viffei , ahd. ka-viss etc. 
10, 1: viljcu (Or. oidauev de, Hil. 
-an nefeitis!) + yao od. dà. — unvitans 
= 1 Th. 4, 13. ; unveifans: 2 C. 1, 8; s. 
"seid. 29 SE Jah, Kal zt&vreg (wie 
7835 e. fehlt allai , Lö. hates. — 16: 


gaveiham , evAoyovusv! — bl. fréujins, 
Zoo, — l. fráujins, zuglov u. Xot- 
GTOU. — hlaifs, v. panis (vorher calicem, 


ftikls) , TÓy sent (ôv). 17 :.H. 
sium., — thátei s.. : s. Phl. 1, AR 
dimis ftiklis, xol ro) éyóc motnotóv DE 
FG-fgitv....f. SABCv. — 19: H kvi- 
` tham: s. J. 11, 11. L. 1, 18. — thô galiu- 
gaguda i.. thatei galiugam faljada : et- 
daier .. ~ &ldoAoSvrov , EiðwlóðuTov 
Eok., Eldøkoðuroy ... fwd- 
deno? , iegóOvtov . .. sde) dëng, — 
H. Kvar fijdina ... hva fü: a. R. 
. waihts (s. 20). Vgl. G. 6, 3. ni vaiht vi- 
fonds (= 19.) u. 1 C. 18, 2. ni vaihts im, 

1 €; 1,-19. ni vathts ift = Me. 7, 15. — 
20 :-H. wiederholt hier /aus'19 : ni thätei 
thô galiugaguda vaihts fij ina , ob (wie 

. v. mon. quod idolum fit aliquid) ; wonach 


V. 19. umzustellen wäre. — thatei E : 


"thatei thatei?): vgl. 15, 3. thatei . 

— fkóhflam :.s. zu J. 8, 34. — 24: 
g fairdihan (17. brukjan, 30. andniman); 
d úráinan : vgl. dihan (J. 19, 7. 2 C. 
^6, 10.6. 2, 4. Cl. 4; 1.) und deihan st. 
ied veiham u. veigan, — . 22: H. 
fium: 5.412,13. — 23: binauht-neben 


‚12, 7:6 filusnai and... = 
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binah; vgl. flaúhts (R: 8, 36.) neben 
Jlaham. — 24: antharis hvanjizuh, 
ABCDFGH . . it v copt. . TÒ TOU Ereoov 
+ &zacrog gDEJK...— 25: and- 
hr ufkamdems— ömdifitamdams GEES, 
bi gahugddi (s. 25.), sonst Acef. Es folgt 
vU, wie L. 1, 29: bi tnnagahtdi ïs; 2 €. 
k 28 =H: 
thatei. — thuhtw (27. bi gahugdai, 25. 
in mithvif feins) : es folgt th wh tuththan, 
vorher geht in jainis ,' folgl. gehört zu 
thuhtu entweder bi (u..jab bi nach jan 
ni: 20.) oder thaírh (das aber 29. v0, 
ab vertritt st. propter; doch vgl. L. 1, 78.) 
oder zn thuhtdwus.— Hienach folgt nur in 
5. der V. 26. wieder (raujins ... ðs). 
— 29: fülbins, &avrov, D-fg .. v. geen, 
toù, tuam, H. &uevrov. Vgl. 44, 31. fil- 
bans uns , &@urovs, nosmet ipfos. — un- 
galdubjamdins, FG it. . fg. @relsov, SAB 
CDe whine. .:30: anftdi- L.17,9. 
thagka. — andnima: a. R. brukja, wie 
17;s. 91. — 32: fijdith = 14, 20. — 
ihludém,: s. 12, 13. — 38: ük, Kayo: 
STH, 5 ` 8. 16, 4. Å 

11, ` Galeikóndans (nicht wie fri- 
dónde; En Mehrzahl. Mt, 5, 47. J. 11, 
41 7L. 20, 437!R. 125.20. Phl. 3,48. N. 
6, 16. ; dagegen frijóndans. Mt. 5, 46., 
harandand b. 6, 27.). = Phl 3, 1% Sieh 
zu J. 8, 34..— Jfvafvé ik (zayo, F 
bl. ego): s. 10, 33. ete. — 3: Am R: 
h (d.i. 8. Vgl. 25.) u. ldiktjo = 15, 58. 
2:0..3, 4..55413,871.9 12117236. 3, 
2:28. E015: Ph 1, 90:94; 4.1; 
15.16.83, 17 1^? m. 6 1- Phim. 42. — Vil- 
jáw "ththan : dagegen hva-wththan 4 C. 
4, 7.5 vgl. Mt. 5, 37. ete. — abné- s. 4. 
E. 5, 22. abnam. — 6: jah fehlt. — 
H aah, — 21: da, ënn, 2nV, incu. 
ad; 22. eis. — - 22 : aikklesjön, Dativ. 
— hazjau izvis in thamma? (nach La.) 
mit.CDJ...—' 28: at, muog n. ét. 
— im thisdiéi naht,. DFG. Zu 1 vox, 
in qua nocte, ih ea-n. qua: s. L. 1, 20. 
ete. —, 24: mimith, match, Adfere 
gpayere (fehlt vielen), L. accipite-et man- 


ducate: s. 16, 30. — gabrukanó , zlo- 
wevov SCDEFGIR it... ., Hovzrouevov 
D, dedouevov u. i, auch, —" 25:3. Re 


(d. i. 9). — Sva famaleikó': s. Me. 12, 21. 
L.20,31.etc.— 26:H. dauthau. — 24: 
Eitham + s. J. 9,41. Iu e . drigkdi - 

Mt. 5, 19: 2. C. 9, 10, etc. — diththauw,.n 
u. set, — H. ffikl fr auj ins unvairthaba 
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fraujins = DJ ..fyrp...Or.). — 29 
jah drigkith f. dem Gothen. — 30: Ëh 
jebdi:s. 7,7. - 

12, 11: fa f., ebenso TÓ DF@..Or.Chr. 
— ddileith (ohne jah): dinıgoVV (yogn- 
yovv Or.) , Oi«tgoUuevo , dividens. — 
12: us leika, èx u. bl voU o. — ift, 
otv (u&in!). — |. 13: H. fium... fi- 
jum: s. 10, 22. — 15: this leikis (x 
T. 6.) u. us th. leika (èx v. 0.). — H. at 
thamma leika aus d. folgd. thamma 
leika vom Schreiber heraufgenommen, 
Derselbe Fehler aus demselben Grunde in 
16. — 18: Íth nu, NUy din, Nvy dë: 
s. 18. — 22: H. thaurfta, avayzdia 
(u&An!) st. thaúrftái (lithjus) ? Vgl. R. 
11,33. 1 

13,1: H. klismjandei (nicht. klism o- 
andei). —. 2: praufetjans, Acc. pl. (un- 
geachtet zeo YNTElav) von praufetja, m., 
während 13, 8. praufeti, s. (wie aivag- 
geh 9, 23. etc.) ; 14, 22. bleibt praufetja 
unbestimmt. — H. allaize runos st. all 
rund oder allös runós (wie -all kunthi): 
vgl. 14, 24. — H jah habau (vgl. 3.), 
xat lèv, *&y und bl. à&y Or. , L. bl. et 
etc. — 3: gabrannj diddw, zavgnowucı 
(u. OH, wie qoutao u. goude) mit 
SCDFGJK ...:2. R. ei hvop ..., wonach 
mit AB... aeth copt... auch zuvyn00- 
Let gelesen worden sein muls, wie Hie- 
ronym. 7,9182 schon sagt: ,apud ipfos 
Graecos exemplaria funt diverfa. — H. 
ith friathva habau ohne ni (wegen des 
folgd. n? vaíht). — 4: H. fels: s. R. 8, 
1. 7, 8. etc, — 5: ni fökeith ‚fein dim: 
a. R. ni inaljanoth (aus AJ: od CnAot st. 
Inter) :. vgl. inaljanóm , nogalmAovuev: 
10, 22. — fein din (auch a. R.): bl. zé 
«vts, B.Clem. Tò- un «vtis. Vgl. L. 
7,.39. Me. 2, 26. Mt. 5, 46. — nih (mi- 
töth), bl. où: zum folgenden Nih (6) in 
Bezug gestellt. —, 6: mithfaginöth, 
ovyyalpeı de: also ith mithf.?? — 7: 
gadriufith: èxminter, minter, &ukeineı, 
excidit, excidet, excedit ; Lu. 1545: ‚die 
Liebe id nicht müde‘ (a. R. ‚fie läfset 
nieht abe, guts zu BRE, 1546: ‚die Liebe 
hóret nimmer auf‘. 8: prasfétjá - s. 
zu 2. [Im Griech. fiel trotz der Correctur 
aus elite (dè) een xareQynón- 
govrat]. e : H Suman kunnum: 
uk, yao f. ner dé — 12: H. dailai- 
tham: dë, also wohl dacla? tth than: s 
10. — . 13: thaim : thizó ? ? 


1 COR. 11, 29,.— 45, 27. 


14, 20: akei: s. E. 4, 28. ak. — 23: 
Svaei nu: s. 15, 58. 2.C. 4, 12. 1 Th. 4, 
18. — . 25 :.thanuh : s; Mt. 9, 12. — 
andaw leizn : L. 5,12. anduaticig: — 26: 
Jamath garinnith : s. 5,4. — H. skevein. 
— fk. hab. razda h., das Gr. u. L. GH 
um YA. Zrer, (don. gu, el 
flav.Chr.Thdrt.Dam. gar yà. £y. nt 
Éy £t. 

Ze t: H. thatei (rò! durch das folgd. 
thatei) :. schwerl. thater [kuluth ganiman, 
— 2: fkuluth gamunan , DFG fg it . . 

Öpelhere zareyeıv, SAB ... v. el xaré- 


yete: vgl. 10, 20. etc. — gamunan mit. 
Ace. 11 P 2..2 C. 7, 15. Me.:44, 72; — 
3: ei, 071: 4, thatei. Ob thei? — 5: 
H. ataugid s. — afar thata, LET varo 
DFG..., ra, Ereıra. — dinlibim: v- 
Gere. Fóðtxa, — 6: tháu, C. tham. 


— H. fifhundamtaituntevj: am. Teva od. 
tévs (23.) ist r& yu, taíhuntév(i)s = = 
-200105 (wie _zehanzuc ?) 1 paruE ist 
funs: Ob fünftathundam? fimftaihuntév- 
jam?? — gafaizlepum : 5.9.11, 11. etc. 
— 8: fpédiftamma : s. Me: 20,32. etc. 
— 10: Jaci, 6: s. 9, 9..Me. 6, 3. — 
halka, zevi u. 1071) ::s. G. 4, 9. — ar-^ 
báidida jah usdivida (bl. ronlaoe): s 
9,25.— 11: Jh, oUy n. de: s L. 15, 
28. — 42: usftafs dauthaim (= 13.), 
nicht usft. us d.: s. J. 8, 34. ete. — 
14: fvard, zevov: 17. por. — tháu: 
s. 8, 10.; G. 2, 21, aiththau. — unfara,. 
juov w vuot. — 15: galiugaveit- 
vóds : wie reiks, frijónds, fijands-ete. — 
Nach urraifida fiel (wegen des folgenden 
Verses) weg jabái thau däuthans ni ur- 
reifand, aber auch ‘schon das Griech. in 
. Or. Thdrt.Ir.Tert. — 16: Jah f. 
im Gr. u. d — dduthams zs, 29. 32. 35. 
53. — : fvaré : s. 14. — jah f. im . 
Gr. u. L: uy. fótur BD, £ SAG f g v. 
— jan naúh, xa čte u. bl. čte, auch ôte 
čtu, Ori; yag. — 18: Thanuh: s. R. ?, 
3. — 19: H. thizai. libaimai ainat: 
letztres nur Wiederholung. der vorher- 
gehenden Silben ? uovov ist durch Zha-- 
tainei vertreten. — drmöftdi ; eheeivo- 
TEQOL: s. Mt. 5, 26. etc. — 20: Ïth nu 
thande, Nvy du! yù dÈ: s. 5, 11. ete. 
— wütirihans , ysvoptevog U. Byévero , f 
aber auch. — | 22: fvah: s. J. 18, 26. 
— . 23: tháiei + vénjand , vénidédun : 
Unlouvres. — — 25; quth f. im Gr. u. L. 
— -27 : kvithith + ott u. ohne ër. — 


1 COR. 15, 28. — 16, 24. 


H. izé: s. 9*. Mt.5, 32. etc. — 28: 
gakunnun fik Grebientur , Cedunt) st. 
Unorayn,. fubjecta fuerint, wie gakann 
fik, ünotaynoeraı, fabjectus fuerit, und 
gakunthedun, eiéeuev Tjj vnorayn,uf- 
hnaivein. "Yzrorácoety ist sonst ufhndiv- 
jan selbst. — 29:.H. däupjandans 
(fik?): daupidams od. thai e? dáupj and a. 
— H. déupjand :`s. Me. 7, 4. vgl. G. 5, 
2. — 30: H. bireikjai. — hveilö hvóh : 
s. bad hveiló : 16, 7. — - 31: H. gafvil- 
tandans: entw. gafviltam ds im (es folgt 
in) oder gafvilt a. — in, vn, PN de? 
in. — bróthrjus , &deApor ABK v. 

sDEFG fg Or. —. 32: du magirginas s. 
in maurgin Me. 11, 20. 15, 1. 16, 9. — 
33 : riurjand A., a. R. fravardjand (= 
2 C. 4, 16. 7, 2.); B. beginnt (bis hvi- 
leiksz: 48.). — , 34: H. us/kayjith. 
fravaurkjaid. LI fréuja, SADJK... 
zúorosy f. BODEFG... — 49: H: B. 
manleikan, A. mannleikan. — bairdima, 
qogéom ey u. oun, — fva, f. H. A. 
wie SABCDG fg vlr — 50: duk, yàg 
u. dÈ: s. R. 8, 10. etc. — ganiman ni 
My longen où Ó., u. #Anoovoun- 
govo. — arbjö vafrihith, xnooyouti u. 
ne. =. 01: duk, uiv u. HEV ovy. — 


ni ga fviltam; uch: sor QU KOyYUNINGÓUETU i 


mavıss, andre dvaomoousd«, ov m. dË 
gie, — 52: H. brahva: ob brahvái ? 
— thuthaurmeith (thuthaurnja?). — us- 
ftandand, dvaornoovteı u. 2yE09N00V- 
Tau, Eyeloovraı.— 53: fkuld: s. J.13, 34. 
L.9,2. — duk in HA, fin B. — 54: 
Thanuthithan z s. Mt. 9, 25. — qiurjó. 
thata Bel aus (wegen skúta), = gavas- 
jada: s. J. 13, 35. — undivanein f. in 
H. B., weil thanuh folgt und 53. mit un- 
divanmein schliefst, 54. mit thanuh anhebt. 
. Gleiche Verwirrung in den griech. H. für 
53. u. 54. — uffaggkviths B.; A. uffug- 


kviths. — 55: H. dauthugazds .. fi- 
gis, *EVTQOV .. . vixos, andre vixos . 
xEVT 0y, — gäier : halja, Iavare 


` dn, ‚andre -Juyere . 
87: H. A. aviliud, B. Sg, — H. A. 
ize, B. izei: s. 27. — H. A. Chriftáu, B 
Chriftu. — In H. B. steht a. R. s?/iv, das 
Lö. ungothisch als si(gno) A(oc) v(inces) 
(warum nicht sigu ?) deuten will: Viel- 
leicht ist es-söhv, d. i. S JoH. V. (= 4 J. 
5, 4: viz): — 58: am R. in H. B. 
laiktjo : s. 11, 3. — fvaei nu "s. 14, 22. 
ete, — H. B. Veirthäth, A. vairthith:: s. 


. Yavare. — 
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R. 12, 16. — ufarfulljandems: fik? od. 
ufarfullnandans ? 

16,1: H. B..Galatié, A. Galatidis : 
vgl. J. 6, 1.-.Mc. 2, 31. 1 C. 16; 15: und 
2 C. 1, 1. ete. — 2: H: Ainhvarjanoh =: 
ob And hv. oder And dinhv.? — fab- 
bate, oußßerov und oaßßarov. — 
lagj«i, H. B. tdujáu. — H. huhjands 
(von hiuhan, hduh, huhum, häufen 7): Lö. 
dachte an hugjands. Sieh Me. 10, 24. — 
5: duk f. H: B, — 6: vditei: s. Je 18; 
35. etc. — H. B. thishvaduhtheik, A. 
thishvaduhteriik. — ik f. im Gr. u. L. — 
7: H. A. venjanmik. — hvö hveilö: s. C. 
7, 5.; hveiló hvóh: 1 C. 15, 30. — 8: 
H. B. Vifuhthan, A. Vifuththan. — 9: 
var [tweiga, &veoyns, Hier. efficax, Am- 
brít. operofum , Lu. 1530. 1545; ,vnd fie 
find vleiffig*, früher, ‚ein groff R Ícheff- 
tige thür‘, 1546. ,vnd die vil frucht wirckt‘. 
— 10: H. A. faihvith, B. faihwaith. 
— H. A. unagans, B. unagands.. Vgl. 
Mc. 12, 24. — 12: bandvja izvis tha- 
tei, DEFG fgitvL... NAO oui Orr, 
f. SABC v. — H. bad. — kvimith. — ïs 
f. im Gr. w L: — H. uhtiug : (verdächtig) 
wie bz Uht -s? oder gar ithö uh (= bi- 
théh) gatil imma? Sieh whteigs : 1 C. 
7,5. — Lä: Vakdith ftandáiduh: s. 
11, 24: nimith matjith. — ftand«id uh. 
wie- vitái duh (Mt. 27, 65.), vairthái duh 
(E..4, 32.), füdidu (Me. 2,11. J. 18, 26. 
2 0.2, 9. 13, 5.), wileidwu (Me. 15, 9. 
2 C. 2, 9.) vitudu. (J. 13, 12. 18, 39.), 
kvithi d uh (Me. 16, 7.). — 15: Akazjé- 
s. 2 C. 1, 1. 10, 10. 9, 2., vgl. 16, 1. etc. 
— find, &iow DEF fgv, Zort SABC. — 
48: H..izvar a: s. J. 15, 4. etc. — . 19: 
Afiais (wie in der Ueberschrift u. 2 C. 1, 
8.::4fidi): s. G. 1, 212.0. 8, 1. 11, 9. 
(u. Schlufs). 1 Tm. 1, 3. 2 C. 11, 9. 1 Th. 
4, 10. — göleith, dandteres u. dond- 
tovto. — Prifkæ: BL... Noioxn, e: 
ODEFG fg v: Hotoxidàa.. — at tháimei 
jah falja, nag oig (= oùs F) xo gevi- 
Coucı DEFG fg it vL ..., fehlt sBC.: — 
20 :- Die erste Hälfte (Hondlovrau uðs 
of adeApoL zuavres) f.. im Goth. durch ` 
den Schreiber. — 21: H. pwlus. — 
22: lefu Chriftu f. der Hälfte griech. H. 
— 23: fehlt fjdi (ro). — 24: H. 
iefuamen > ob iefu a amën ? Doch s. 15, 
21. 2.0.1, 2. etc. 

Unterschrift: H. frume. — us Fi- 
lippái, ano Bılısenov (ve kvéthun fi- 
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mái...) und auch dré 'Eqécov (us 

Afidi). — H. filbins : st. filbón? — mé- 
lida: vgl. mélith ft unter R. 16, 24. 

20:49, 43. 7 q 


2 CORINTHER. 

Ganz erhalten in H. B., gró(stentheils 
auch in A. 

Ueberschrift (in a Hi: HA. 
Kaurinthium, B. Kaurinthaium , am 
Schlusse beide Kuurinthium auch 7, 11. 
beide Kaurinthius (Kooty9tor) : ABK... 
IToos Koo. $., DFG. doyereı 20. Kop. 
B. etc. — dujtödeith: vgl. duftódida 
(2 C. 8, 6.) wie duginnan (2 ©. 3, 1.. 8, 
10. etc.) ; Me. L. E. anaftódeith. 

1, 1: Akaïjdi - s.1 0.16, 15. 2 C. 11, 
10.9, 2.— 5: fva jah, oUroc zech und 
bl. oüzws. — 8: unveifans :. s. 4 C. 10, 
1. ete. — /kamdidedeima ums in `H. B., 
in Ar: fvafvé affvaggvidai. vefeima, a. 
R.-aber.... maide... — jah liban in 
beiden H.“ Von /vafvé bis 4, 10. auch in 
H. A. — . 10: fvaleikaim dauthum (tn- 
juxoUrov Aeren u. roy -roy), tantis 
mortibus f., tantis periculis v. — H. bl. e 
galdufeith. — 42: H: B. usmetum, A. 
usmeitum. — . 19: fvafvé ohne jah. — 
16: H. B. Jah, A. Jath thairh. — H. A. 
Makaidonja (= 2, 13. 7,:5.) ,-B. Maki- 
dönja (= 2, 13. 7, 5.), Makidóndis : 2 C. 
8,1., Makédóndis: 1 Tm. 1, 3., Maké- 


dóndi: 2 C. 11, 9. u. Schlufs; Phl. 4, 15. 
1 Th. 4, 10., Makidóneis: 2-0. 9, A. 
Makidönim:: 2-0. 9,2. — 47: H. B. 


ni fijai : s. 48. nift. — 18: H. B. jah ne, 
A, janne. — 19:.H. A. mérjada, B. 
vailamérjada. — H. B. T. eimauthaiw, A. 
Teimaithaiu. — H. B. nih, A: ni. — 20: 
H. B. jah thaith ‘A. jaththairh : v œv- 
‚tov u. Sy «uto. — 21:H.B. unsis, A. 
wn$.— 22: ahman : ab. fpiritum, F. 
Chriftum, Tov zyseuuerog: s. 5, 5. — 
23: freidjands izvara (okay), "sonst 
Ace. (R. 11, 21.. 1 C. 7, 28.). Jenes wie 
hilpam. — | 24: H. B Fraujoma , A. 
fraujinoma. — anftäis: KRORS st. zagı= 
TOS. — 

52, 1: thata filbó at mis, fuer 
TOUTO, fgL ... hoc ipfum (wie 3": zhata 
` filbó , Tovro air) apud me, v. hoc ipfe 
apud me. — 2: gdiljdi: vgl. Me. 4,9. 
LT. 3, 417123. — H: B. mibai, A. niba. — 
Auc Es B. Jah, A. Jath. — thata filbó, 
Tovro @vro fe, U. yo. v. d. — A: 


2:COR. 1,1. 


3,8. 


théei: s. JD, 38. — akei: s. E. 9,27. — 
H. B. Friathva, A: > frijathva. — 7: H. 
B. jah, A. jag.— "8: H. B. Týrus, 
A. Inuththis. — `9: ei, iva : s. Mt. 27, 
49. Me. 10, 2. 15, 36. — fij idu E 
wç): s: 1 C. 16, 13. etc. —: 40: E B 
fragiba, fragiba , A. fragaf, fragaf. — 
11: galiginöndau, H. A. a. R. gafaihon- 
dau (s. bifaihón: 7,11. 12; 17. 18. 1 Th. 
A. DI: also wohl gadiginónddi; od. ga- 
liugnóndáu ? ? ? — 12: in afvaggéljón: 
Els TO Eden, dré TÒ EV. u. did OU eg, 
also in advaggélfónd, wie A. hat. Sieh da- 
gegen 8, 18. — 13: Teitaum = 8, 6.; 
Teitu: 2 C. 12,18. & 2, 1. J. 1, 4. 
Teitus:.2 C. 12, 18. G. 2, 3., Teitaus: 
2:0. 4549:2418, 140: FE 7$ G.7, 14. 
8, 23. — H. A. BEL B. £vi- 
standands, — H. A. im (evrois), B. im- 
ma. — H. B. Makidónja, A. Makaidonja: 
s. 1, 16. etc. — 14: H. viltu d. — H. 
A. gabair hjamdin: T. 4, 3. atbairhida. 
— H. B. in -all&im Staðin Lët gew) 
TOrtp) thairh ums, A.'thairh ums in o, ft. 
= 45: H. B. Ohriftaus, f. ih H. A. — 
dáuns vóthi = E. 5, 3. — frakviftnan- 
dam: H. A. a. R. fralusnamdüm. — 16: 
duk f. in H. A, — H. B. dauthaus. (9o- 
varov), A. us dauthau (8x. 9.) : s. 17. — 
us libáindi, ix tons u bk (ons: — H. ` 
B. jah du, A. jaddu, — 417: H. B. Pr 
jum, A. fium. — fvé f. H. B... 

3,2: H. B. jusijuth, H: A. Siuth (= 3). 
— 3: H. svikunththatei. — H. A. fiuth 
(= 2). — fvartizla: C. las. früher fvar- 
tizlai oder vielmehr, wie Lö. jeden Druck- 
fehler stets als Lesart aufführt, /vartizaat. 
— haírtané , xegotac u. xepdícic: vol. 

J. 12, 40. — -4 : H-B. a. R: laiktjo : 8. 
1^ Q.- 11, 3-050, HA mb 2 i. Ale 
(so dafs einige fehlen). — : fvafve uf 
uns filbam (os Zë ied). fih H.A. 
(wegen des vorausgehenden hva..af uns 
filbam: Tí. up Zero), ‚Uebrigens vgl. 
10, 7: af fot (čp Éavrov). — ift 
f.im Gr. — Tr in (einem, Zu u. ohne 
zy, — vulthag : viel;-Ias d; Goth. &vdogn. 
Vgl. 8. in vultháu, 9. us vultháu, dagegen 
10, vulthag. — H, B. mahtedi|deina ` s. 
L.9, 40. u. vgl. L. 8, 3, 14, 29. J. 18, 
36. G. 4, 11. — vlits, sonst andavleizn 
(13. 4. C. 14, 25. 2 C. 10, 21.) und and- 
va/rthi. — this gata/mnandins , zu vul- 
thäus: vol. 13, — 8: nei (00% £) st. ne. 
Oder liegt die in hwdiva (ws) gelegte 


; e fehlt. — 


i| m 


2 COR. 3, 9. 


Frage mit in né-i (wie in u)? Es steht in 
beiden H. — 9: H. A. andbahtja 
(rj diazovig. SÄCDFG fde ... Or.), 
H. B. andbahti D dıezovia BDEJK 
gv...). — H. B. us vulthau (dom ABC 
.Or.), A. in vultháu (èv ógn DEFG 
JE. .0r)-— 48: Ras fr cs 
H. ` Mosez: s. 12, 15. — «andawleizn : 
s. T. — andi, AR u. 7000W70V A. v. 
Ambrft.Bed. afddubnödedun, 
HAEC SR ptn wie 4, 4, — 
in, èy u. Zei, — 16: gavandeith (fir): s. 
L.9,55.2,20.ete.— 17: H. A. freijhals. 
RE im-Gr. u. L., Hil. ubi fides eft, 
et libertas eft. — That øl: OU u. mot: 
tharuh, xti SDEFGJK . . f. ABCD. 
ISCH. B: af frduj ins admin s: sët 
1 Th. 4, 3. (B. af kalkinaffdw s) ; vgl. 
auch 2 C. 4, 4. Luther 1530, 1545.: ‚vom 
Geift des Herm‘, 1546: ‚vom Herrn, der 
der Geift ilt‘ (rò zuglov nveuugros). 
4,1: H.-A. andbahtei. — H: A. vair- 
tham. — usgrudjans = 4, 16. G: 6, 9. 
E. 3313. p.18; 12% .2: HA. . 
mi. — H. du- allaim mithviffeim (noös 
zt&G&y Hvveidnoiv): stand duallaimith- 
vissein? Lies du allai[m] mithviffei n, 
wie corrigiert war. — 4: H. Ín thaimei 
guth. — this divis, als gehörte this divis 
zu frathja th. ungal.-(derer,.die gegen 
Manichäer und Marcioniten eiferten ?). — 
im, bl. c: eUroic. — H. B. liuhadein, A 
liuhadeins (vgl. 8, 8. B. usdäudein, A. 
usdaudeins).: es folgt afvaggéljóns. Vgl 
auch 3, 18. 8, 18. Oder steht. zu ni der 


-Genitiv ? vgl. Mt. 9.296 Me 12, 19. L. 2, 


7: ete.). Aber 4,10. du liuhadein (Moos 


-PoTLouoV). Vgl. däuthein (vézoooty) : 


,10..— wngafaihvanins nur in H. B. 
(aus- Cl. 1, 15): — 5: H-A. unskal- 
kans:s.3,2. — .6: H. urrikviza: s. 
6, 11 (8, 10). — Jaei (ç u. ws u. f.) jah 
(f. im Gr.) — 7: habandams, Exouev, | 
habemus u-habentes: s. 13, — | 8: akei 
f. in H.B.—. 10: fráujins, xvotov, bl. 
SIE. . fer. flav.ar. (+ oun), — Der 
Ausfall nach ana leika (wnfaramma? 
uov DEFG fgv Ir.Or., f. in SABCv Or.) 
wegen Wiederholung derselben Worte. 
Nach an far amma fehlen in H. A. zwei 
Blätter (bis*5, 1: gatimrjón): — - 11: 
19: nw, SJK-...fyrP.: 

nA f. ABCDEFG.. .it.v.copt. E 
— « 13: jah rödida: zei 81eAno«. FGg. 
ohne ze? SBDEfv. — 14: fraujan, 


— 5, 18. 639 
TOV- zúorov (f. B...) "Incoiy (CDEFG 
JK. M — thath: "dré u. on, — EN 
Kn d &w u. Kov, Ja innuma (s. R 
7,22. E. 3; 16., vgl. Cl. 1, 29), 6 Zeaäen 
* 6 Éco. — adus 8 115:6"-(u. 1 €... 
, 2.9). — daga jah daga: UT. zat 
dtd Vgl. daga hvemméh, zo9^ Ouë- 
ocv: L. 16, 19. 17, 49. — 17 : Avei-, 
lahvairb (= Me. 4, 17.) jah hveiht, DE 
FG... fg v TeÓskaLpOV xoci Zieogodn, 
E Or. bl. 2Aeqoóv. M = 
viurja: 9 C. 4, 18., hveihts: 1, 17. leihts 
upota). Hveilahvairb Ho hveihts 
alliterieren, aber vielleicht nur, weil der 
Schreiber Av schon in der Feder hatte. — 
B Dach ae hier f. gie UrreoßoAnv mit 
— diveinis vulthaus kaúrein; alw- 
yto Y (aeternum) pagos déne! — 18: 
Fairveitjandam + nuam, aber unfis geht 
vorher. — H thizei ... thizei. — find, 


FGgv... Sr 
5,1: thatei... ei, ër... Or (DEFG. 
fgitv...): s. J. 19, 29. — H. airtheina 


wnsar a: gards: dem Schreiber lag schon: 
das folgende gatimrjön oder bdudins (2) 
im Sinn (aber es folgt gard unhandu- 
vaürhtana aiveimand) oder gar olzie? 
Vgl. R. 11, 1. etc. — `3 : jah f. in H. A. 
(mit griech. H.). — gavafiddi : èv- und. 
d2dvoduevoı. = SCH (veis N). — 
4: thizái: Tovro DEFGf..., f. CJK . 

— afhuamón.. . . anahamón uhi V 
thata, TOUTO FGg SS 5: H. B. jah, 
A. jag: f. im Gr. (ob im & a TEQy adque 
vog verschluckt ?) ; gleich darauf Zoe jah, 
ô zech u. ohne zal. — ahman Green 
Tog) = 1,22. — . 8: valjam: umfis? 
daher anahdimfaim vifan? oder (-hdim- 
jaim nur. verschrieben?)  anaAdimj ai 
(-ans) vifan, wie 11. d oum. EA, 
Inuththis. — H. A. bl. the (wegen vor- 
hergehenden anahaim] Ca — 40: hó, 
Jveföna leis, zé voce T. O., Di corp. 
propria; BC Or. ra Jia T. ee 5 ME 
fvikunthai(n.) .. - fvikunthans (acc.).— - 
12: usbannjdima: H. A. a: R. ana- 
filhaima (2: 2 C. 10; 12). — uns, H. A. 
unsis. — H. B. jah ni haírtin, A. janni 
in h.—. 19: thatei, Grau. ote el: — 
Jis f. in H. A. — H. B. libainat. — 16: 
ni thana feiths nt= J. 10; 21. — ina f. 
in H. A. wie im Gr. u. L.; dafür haben 
einige xarà 060%&...).— 18: H. B. 
umsis, A. uns: GUTO "verlangt uns(is)sis. 
— H. B. jah, A. jag. — H. B. uns, A. 
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unsis.— 20: H. B. bidjum (drdneäe 
xa A. bidjandams (deouevor: DFG. 

1058.0, T (3)— 21 ^ One: yao 
DEJK. +, f. BCDEG...itv... — H. A 
V2e* sE 1:0. 15,27: 57: 

6, 1: H.A. Jaththan. — H. B. svarei. 
— bidjandans: zaoexelovyree DEFG. 
it, ztagoazoaAoUuev-cBO : s. 5, 20. — 2: 
Mela Guk kvithith (guth), Kean yao 
Aéyev . DFGit.Or.Sedul., sBCv. A£y&t yap 
zaro. Vgl. L. 9, 36. etc. — 2: H.B 
andnem. — 3: thannu f. in H. A. wie 
im Gr. u. L. — gibandans, óidóvrsc, Or. 
dere, — H. A. bistigv, B. bistiukgvei d. i. 
biftiggkvé (ü. so lies). s un. LITT) 
DEFG it v., lauskvi- 
threin gegen D m allem: 12, 
20. G. 5, 20). — 6: H. A. frijathvai. — 
8: H. A. Jah thairh v. — 10 :ni vaiht 
dihandans, nicht C's ni vaihtai handans. 
— 41: H. Mwnth wunsar : s. L. 1, 64. 
6, 45. — H. Kawrinthius: s. 4, 1. — H. 
B. wsrumnoda (am Schlufs erloschen) : S 
SE e EE e 2^ threihanda, jus 

. threihanda. — , 14: gaj. ungaldub- 
CM QTÍOTOLÇ u. uera Q7tL0T Oy (wie 
15). — gar. mith ungar. (dux. s e adı- 
20 [evouie] Uu. pero avoules), tuh. 
mith riv. (790c), 15. Chr. mith B. 
(eos), gal. mith ungal. (uere), 16. 
mith (uere). — aiththau hvö: ý Ts, 
Tig, red xol zig; 0008. — 15:H.A. 
Hvouththan: $.16. — H: Bailiama: 
Behıav, Belial, Beien, Behiap: vgl. 
I:Náuél (Noà), y (Eo), Salimis 
(Zeit) etc. — > 16: H. A. Hvout hthan : 
s. 15. — H. alhs guths: vgl. 4, 4.-3, 18. 
— H. A. siuth. — kvithith duk: eyst 
yo DEFGit..., 20905 einev gBC v. — 
17 : H. A. Ïnu th this. 
< 7,14: H. hrainjam. — H. A..bisaulei- 

no, B. bilauseino : s. J. 18, 28. T: 1, 15. 
— 2: Gamóteima in izvis, Xwonoare 
suc : s. Mc. 2, 2. — 3: H. B. sijum. 
— H. B. gasviltan, A. mithgasviltan. — 
H. A. jassamana. — H. A. libam. — 
4: du izvis + èotıv DE def v, f. SBCGg. 
— H. alldizós mandgöns (so stelle her): 
néon vij soli DE, ngon th-SBOG g v, 
imao FG. — 5: H. B. Makidonjai, A 
Makaidonjai: Selbst H. 
B. gathlaihans. — 7: gathlathtdi st. 
gathraffteindi (nagazio). — H. iz- 
varana gaumotha. — = 8: thaim f. H. A. 
— jah jabäi; s.12, 11. u. L. 18, 4. — 


FS 


2 COR. 5, 20. 


"usblotheina: 


— "8,15. 


duk (= unté H. A.), yàg sCFGg, fehlt 
BD defv...; La. wollte BA&zcv (videns 
fv.) ohne yàp (gafafhvands oder gafahw 
duk). — H. A. dulleitilai, A. duleitilai. 
— .9:H. B. saurgideduth, A. saurgai- 
deduth. — H. B. in vaihtai, A. bl. vaih- 
tai.— 10: /ó f. in H. A. Ne A er 
tulgida, B. gatulgidai (zu ganiftci). — 
ustiuhada: (xe )8oydterau, operatur ! 
also &oyalszaı einmal passivisch genom- 
men (was aber auch auf ödreiga gehen 
könnte), das andre Mal activisch ? " 
J.13, 35. — 11: H. B. Saihvauk, 

Saihvaaub. — 12: Aththan jabái : 

13, 4. etc. — mélida Së dulv. — unsara, 
UOV u. vuðv. — iis... ïzvis, Gë 


(u. Nas) ... vuv. — 13: H. Ír 
uththis. du B. sium. — ana f. in H. 
A. (athth am geht vorher). — '14: fram: 


$:13..9, 23. —  18%-Hr Ar Wab brusts. 
— H. A. ine, B. ina. — 16: nu, bl. se: 
s. 9. — 

8, 1: kannja, yvwottw u. -ousv, fa- 
ci(e)mus u. feci. — H. B. aikklesjon. — 
H. B. Makidonais: s. 1,16. — 2: H. ^: 
jaththata. — .d'upó (adv. ?) unlédi : 
ZATO Bayovs: (pados) toy ela. — 3: 
ufar, Ui SJK.. , NÁA BCDEFGf.. 
— filbaviljös von filvaviljis, wie gavilja 
1 C. 7, 12. 13 (R. 15, 6). — 4: H.B. 
s. 1 Tm. 2, 10. — niman 
f.im Gr. u. L. (s setzt naeh veihans ðE 
EroIaı Vuas). — Ech f. im Gr. u. L. 
Sieh 1 C. 7, 16. — : H- A. Janni. 
= H. A. -hathro diari vgl. L. 4, 9. — 
7: raíhtis, Teg: s. L. 1, 1. 18:44. — 
in allamma (èrm)... in alli usd. (bl. 
nxon 07.) ... ana D (bl. 77) . 
in th. anftái Qv T. TN X.). — H. A. TER 


. j athvai, — .8: H.B. usdaudein: s. 4, 4. 


— H. A. frijathvos. — 9: H "AB. 


gabigs. — H. A. gabigai: — 40: H. 
A. Jarragin. — H. B. ad . táujun 
(mit [yr.ar.), A. idujam ... : viljan, — 


fatrnin (= 9,2.) H. A, u. D SD Ee 
fata ?ft, prompta eft in vobis g., promptus 
eft. animus voluntatis Vi animus eft volun- 
tatis f.: s. 12. moozerrar — H. B. ha- 
eich (habetis gv.), A, habdi (= copt.) 
wie12. — 12: H. gagreiftai :- F 2, 1. 
— habdi (ym ú. £ytt, auch mit ric) 

Se Fr auch mit TuS). "19: 
joa . 


A. e — man 9 


2 Mor. 16, 18 Gi 


16: H. A. aviliuth, B. awliud. — H. 
B. izei, A. tze. — L faür izvis f. in H. B. 
— 18: H. A. Gahthan; B. G aththan 
st. Aththan (0: vgl. J.. 11, 25.) ?. oder 
Ga -ththan-mithfandidédun ? ?1 vgl. `L. 
1,63. — H. A. thizai, B. thizei. — H: 
in aivaggeljons . -. aikklesjons : s. 19. 
u. 4, 4. Vgl. 9, 13. 10, 14. u. 2, 12. — 
H. ana: st. and. — 19: H. B. mithga- 
fintham (wie vorher aikklés;ó m): s. 18. 
— ^20: H. B. Bivandjanda m (uns : 19), 
A., Bivandjandans. wie 21. Garedan- 
dans, 24. gatdiknjandams. — H. AB. 
digrjin : in A. verbefsert (v. späterer Hand) 
in digrein.— 21: Garédandans: s. z 
— H. B, bl. usdauda..— H. A. filu, B 

Glous: s. Mt. 6, 26: —- 23: gaman: 
Phm. 17: L:5;7. 2.C. 13, 13. (7) — H. A. 


jaggavaursiva. — H: A. vulthaus, v. 
gloriae und gloria. — 24: H. A. fri- 
j atlwos: — ustdiknjandans : s. 20. 


9,1: du, Tov TO u. f. Vgl. 8, 11. 
du viljan (zov 3.) , 10. viljan (10 9.) — 
2: H. B. hupa, A. hvopam.: s. 10, 2. J. 
11,11. etc; — H. A. Makidonim, B. Muki- 
dönnim. (s. G. 9, 15.): s. 4. u. 1, 16. etc. 


"—H:4. ‚Akaja, B. Achaja: wie pascha w 


paska, Zacharias u. Zakkarias. — fair- 
min: s. 8, 10. H. B. gavagida, A. us- 
vigida. — managiftans : H. B. setzt zu 
ize — 3:H. fauragasandida : vgl. 5. 
1.00 Edva etc. — A: Ja jabdi, 


j Mn nws; E&v (xoc), Ey f. — Maki- 


dóneis: s. 2. u. 1, 16. etc. — H. A. jab- 
bigitand. — H. A. unmanyjand s. — H. 
A. gaaiviskond a. — kvithau (4£yc und 
Aéya uev) jus. — thizös fehlt H. A., muls 
aber nach V. 3. stehen. — ihizös hvöf- 
tuljós, bl. in SDEJK. ze xe«vz1notog 
(aus M, 17). — + 5: afvlaágjan, münnl., 

daher thana Jauragahaitanan u. thana. 
— du. izvis, 7tQ0g u. sie jus. — H. 
manvjan a, nicht manvjan, wie Gr. 4,526. 
verlangt wird, denn ¿hana ist Tauıny 
(was FG g arm.Chr. fehlt) u. manvjana 
vifan gehört zusammen. — H. A. janni. 
— 6: Thatuththan —42, 6. — H. B. 
saith, "A Jaijith: s. Me. 4,14. — in 
thiutheindi, èv svhoylu DFG it Cypr., ft 
sùhoyias SBC Or..— us thiutheindi , èE 
$ kal D def Cypr. , èm -Evioyta per 
— èm süAoyícug sBC Or. 

de: beBedictionibus e 
náuthái bis (andhulei-) 
nibund , ‚dornv: wie 


2 COR.'8, 16. 


frijónd, nicht gibandan, sonst würde hla- 
faba stehen. — 9: H. usvaurts: s. 10. 


u. Mt. 5, 15. — 10: H. andstaldith 
- managj di... gatdujdi: vgl. Mt. 5, 
19. — 11: gabignandans : warum Lö’s 


gabignandané ? Vgl. 4, 18. 8,.20. — 
12: ep usfulljandó (beinähe wie usful- 
leith): fupplebit Cypr. , fupplet v. — awi- 
liuda zu aivchariftia (11.) wie RR 
zu aivlaugia (9). Vgl. fpyreidams . 
tdinjöns: Mc. 8,8. 19. 20. — 13: 
dinf-, bl. éndrgt, g.in fimpl. Es yd 
durch jah mit Am aévaggéljón (tic To &U., 
f. in evangelio: s. 8, 18.) verbunden und 
in dinfalthein kónnte auch als Accuf. an- 
gesehen worden sein. — 14: H. izei. 
— 15: H. wnspilli dons :'s. R. 11, 33. 
10, 1: im f. im Gr. u. L. Es folgt im. 
— aljar vifands, anov: s. 11. 13, 2. — 
2: H. bidjan : schwerl. bidja-n-ei. F 
vielmehr hvöpa u. -am at (9,2.), hvópam 
(10, 8.) , kannja, yvogiio u. -ouer (8, 
1.), thugkjdima (do£w u. -ueV, exiltimer 
u. exiftimemur: 10, 9.), gadivifkönda 
eloyuvgmoouaı (2 C. 10, 8.), /neitham 
(eoloousv, A. fneitha: G. 6, 9). — H. 
gatraidu “(vielleicht durch das vorher- 
gehende andvaírth und.das folgende 
trau dina, thizáiei. — man (auch gd- 
laubjada, garahnjada):s.12,6.— 5: 
jah f. im Gr. u. L. — tiuhandans (&yov- 
tes DEFG it., f. SBCG f gg v) war nóthig, 
weil 2n ufhaufein ungewils blieb. Vgl. 
find (10.) , im (12. 11, 6. etc.) — 6: 
Be D. Eroıums, d. übr. èv Erofum. 
— 7: af fis fülbin: s. 3, 5. af uns fil: 
bam. —- 8: Aththan Ee) jabai: 
s. L. 2, 16 (ze). Vgl. R. 8, 9. 2 C. 8, 7 
(meo). — «un fis , guf u. f. — hvópam, 
xeu o uet (s.9.2).— 9: fué thlahsjan- 
dans, ws &v &xpoßelv SBG v; èzpoßovv- 
TES DE deg am, — thugkjáima,_ doto- 
uev u. dogw:s.2.— 10: find f, im Gr.» 
11: H. hvileikadi. — H. sium. — .12: 
gadaár fum , toluwusv, B. roluw. — 
dómjan (&yzgiver u. soe)... ga-, 
dömjan (ovyzgivan). — unfis filbans, bl. 
DE... Zeurote, — uns, &aurovs. — du 
tháim D filb. anafilhandam, rıoıy av 
Euvrods Ovvıoravıav: s. 9, 8. — H. B. 
fik fik filbans: wie 12, 6. aiththau 
diththáu, E. 6, 9. Jah jus fraujins dop- 
pelt. — 13: Dem Gothen fehlt (wegen 
Wiederholung _ yon mitath) 00r eis. GH 
ustga (Tò &uergov DEG) x&vynoó- 
41 


H 


‚vgl. in u hthiudóm : 
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used; doch ist veis im Anfange drüber 


` geschrieben. Vgl. 4, 10. — faírrinnan- 


dein, &ypız&odeı, dquiéo9c , vie 14. 
fair rinnandans , èp- u. dgixvoUusvot, 
èg- u-&quzóusvoi. — 15: H. inumitath, 
in immenfum; bl. immenfum, eic TÀ & &uerQa: 
R. 10, 19. — Aabom, 
Exovres (s. hvópandans). — 16: Ufar- 
jdina: vgl. afar thata (11, 28.), ufar 
filu (2. C. 12, 11.), ufar mikil (11, 5) -— 
Dat arbáidim, x0ztotg (aus 15. 

23. 27.) st. zavoyı = e E 
framathjdi  gardideindi (15). 
18: H. gakusands: s. 9, 4. 7, 5. 

11,4: leitil: s. 16. — 2: aljanónds 
nie), aemulor u. aemulans. — H. us- 
gaban: R. 12, 1. usgiban ; ob usgabjau? 
oder ushabam ?? — fva (otros) f. — jah 
Jviknein : bl. dyvörnros, Eyıornros, f Tic 
Eyvornros xci dmlorntos, c. bl. TNS 
erelorntos, v. fimplicitate, L. caftitate. 
4: H. ahma antharana. — aívag- 


géljó: s:12, 8. H. nemuth (Aaupe- 
VETE) ... nemuth (Ülaßere, FG. 2Ó£teo- 
FE). — 5: vifandam f. im Gr. u. já — 


H. KR wie aipisks,. kaussaim, prus 
Gë 18, 15.), plus, luk, ioh, is u. s. W. — 

: Jah f. gegenüber Ei dè zel u. Ei xal. 
— im, slu DE it.v... Or., f. SBG v.. — 
H. gabairhtidain : ob gabairhtid a schw. 
gebeugt zu pavsgwdeis, manifelt(at)us 
fum (B de...), gavegwdeyrı neben pa- 
vtQo9érrec. (sDEJK.. J. yavegwouyres 
(BFG... Ji yavesgwanı Eavrovg etc.? — 
7: Aiththau ibäi, `H ü. `H un. — 8: 
H. vis (st. Zzvis) wie 5, 9. the st. jaththe. 
9: H. Makidonai: s.1,16. — H. 


` dn allaim (s. 6.) unkaureinom (st. -im: 


doch s. 12, 21, etc.): ob unkaurö (st. 
-aba?) oder unkaur ana (wie 11, 16. R. 
15,8.)? — 10: Akaje: s. 1, 1. etc. — 
12: táujan haba : s. J. 12, 16. 6, 25. — 
14: Nift (ohne Zero), — 15: Nijt 
(ohne 2ozıy) + ovy sBG gv Or., f. D. 
f.Luc.Philoft. — jabái + x«l sBDGg, t 
fvLuc.Or. — bi (Loch) — 16: wn- 
fródana + sivc (fehlt f): s. R. 15, 8. 
— wala: s. 1 C..9, 1. 2. A. am R. st. 
"teure, Wirkte diththau das thau nach 
vaila? — leitil hva: s. 11, 1. — 20: 
f. duk. — in arbaidai briggith, Zeie: 
tct, extollitur; Luther ‚euch jemand tro- 
tzet“: ènnoráčer? — 21: Ave hvas: s. 
hvas hva : `G: 6, 3., hvas... hvas 2 C. 
12, 6., hva: Tis 185 hvéh : G. 6, 42. Phl. 


+ 


2 COR. 10, 15. 


— 12, 16. 


1, 27. — 23: managizeim, reQLO00TE- 
Qc, neben zweimal vfara/fau, (vgl. 9.) 
ufta, ztoÀÀdxig u. moAkoig; ebenso 26. 

27. — 24: dinamma vanans : s. L..9, 
15. 25. 27: H. seiteina. — . 28: 
arbäiths meina, rıovoradıs, Intoreoig, 
inftantia, concurfus in me. — 32: H. 
damaskon (ZfeuetaQ) ... damaskai (Zfa- 
ucoxnvov). Vgl. Cl.-4, 16. — viljands, 
7t. Oe äëion SDEJIK..., Ir. ue FGg 
copt fyrP ..., HEAwPv f. BD d e y fyr ar arm 
Procov. 33: H. augadauroin: — 
H. uathathlauh: s. 4 Th. 5, 3 — H. 


handus. 

12,1: binah (30. Skuld Aft: vgl. DÉI 
der BDEFGJ fg fyr. ar: ,06 4, dg ek 

. coptaeth..., Y Si glor. oportet, Sed 
fyr >. . — akei, uiv u. Uot, U. GAR fyr. 
— jah than, dë x«i B, di FG . . g v copt. 
Dam. ., yo sD, et f. — Mit (omdhwlei-) 
nins tritt H. A. wieder en. — 2: H.B. vid- 
vortaihune (àus d. folgd. j? G. 2,1. das 
richige bi fidvórtathun jéra), H. A. hat .ed. 
Gleicher Fehler in G. 2, 1. — H. A. inu. 


— 5: ni vaíht, bl. où, v. nihil. — 6: 
hvas.... hvd (bl. zıs, quis) : s. 11, 21. — 
muni: s. 10, 2. — H. A. aiththauaith- 
thau. — 7:.H. A. hnutho, B. muto: 


E: a. R. gairu. — meinamma , pov FGg 
. Cypr. — ei ni ufarhugjdu: iva un 
Hore am cBJK:.,f ADEFGitv. 
(wohl. aus dem vorhergehenden gleichen 
iva un Uzte oett, das Wu. aber schon 
las. — 8: Bi thata: Kal (A Thdrt Or. 
Ir., f. £EBDEFG itv) DE (meg? Or.) TOv- 
TOv, fuper haee, propter quod. —H.B 
Jrauja : Ges zk 4. — ` 91 H. A. fiukein 
(&aSevefq), B. fiukeim, nachher beide 
fiukeim (&o9&vsícug) = 10. — 10: H. 


A. thr eihslain , B. thleihslam. — - 11: 
hvöpands, bl. eJ . . . fyr v. . zauy@tevos. 
— jah jabi xs. 7, ;9.— 429 THEA ith- 


thau fvéthauh, Tà uè. (tamen) SABD 
EF..., QALE (st. CAR 7) FG. Aththan 
prn ist sonst Av: L. 11, 37. Phl: 
3, 26. R. 9, 6.; vgl. aber 2 C. 10, 8. Oder 
Vos TÀhanuh?? — H. A. apaistaulus. 
13: H. AB. thize. — ‚14: H, A. 
janni. — k. tzvis, Ouni, Uude (f. AB. 

aeth Dam). — fadreinam: SE O3 10. 
1 Tm. 8, 4.2 Tm i 9:79, 931 — 15: H. 
B. gabaurjaba, A. lathaleiko, a. R. aber 
gabawrjaba : s. 9. — H.A. mins, B. minz: 
Ee 9j 13. —- 16H. AB. sai t, fiai) 
nu: letztres wohl.nur dureh das 


Wr 


2 COR. 12, 18. — GAL. 2, 5. 


sai hervorgerufen. — 'duftö f. im Gr. u 
L- Sieh 20. — 18: imma, f. im Gr. — 


bál hva: s; 11,21. — H. B. lauftim 
(oder gro N). B9: EI, Iw 
DEJK..., Deier ABFG. — H. A. 


ihukeith. — H. A. ER Bi sunjo- 
dama. — thatuththan: s. 9, 6. — 20: 
mik f: im Gr. u. L. — thvairheins, SBDE 
FGJK itv. Eosıs, A... (yr arm Chr Thph.. 
forc. — aljan, ABDFG . .. fyr arm Dam, 
hos, SDEIK .. . it v. Gior Vgl. G. 5, 
20. — H. B. hajsteis (b)ifaih a, ufsval- 
leinos: vgl. R. 13, 13. Sk. IV, 26, — 
21: kvimandan vail, sDEJK: . tÀ9óvro 
ue, ABFGg... P49ó0yroc uov. — H. A. 
jänni — thöei gatavidedun: Cypr. ‚in 
immunditiis quas fecerunt et fornica- 
tionibus et libidinibus‘ ; 7 £zoe£«y später 
(SABDEFG it v). — H. B. aglaiteino, A. 
aglaitja (wie R. 13, 13.) :-@oeAyelg, Cypr. 
libidinibus, Fv. impudieitia. Vgl. unkaú- 
reinöm: 11, 9. zu den Genitiven auf 
iun idi 10, 6. 12, 7. Phl. 2, 1. 4, &. 
u.2 C.1, 3?)? Dative auf zm: 11, 25. 
E TEN, 2, 15:; Accufative auf Zus: 12, 
4. Me, 2,7. Vgl. 2 C. 4, 4. 

3,41: Thridjó thata: s. 12, 14. — 
HA jaththrije. — H. B. gástandai., A. 
gastandith. — 2: aljathró : s. 10. 10, 
4:11. Phl. 4, 27. — aftra f., bl. 7790- 
Zén (wohl aus dem späteren aftra mi 
fr.) — melja, yo&po bl. in SDEJK . 

— 3: H A. sokeithis : upper 
B. siukeith, A. siubith : s. 4. fiukam. — 
4: H. B. Aththan jabái , A. jabái jah: 
Koi yag el, El y&o xai, El xa, Kal 
EE s. 10,8. 7, 5. 12, 12. G..3, 2. — 
H: B. f. veis. — Dr Iovis Jitbans (Eev- 
tovs) ... filbans izvis. (&uvrovs). — H. 
Bi fragith. — H. B. thauh, A. thaw. — 
ift, Zort &AG itv Thph., f. BD, ozer 
copt.Hier. — H. B. ibat; A. nibai. — 
6: ei... thatei, H. A. thatei ... et» — 
H.A. sium. —' 7: H. A. (aus 6. 5. u. 
nachher) n? e? veis un gakusana?. — ith, 
H. B. ei. — H. B. f. své. — H. B. thugk- 
jaima (Wiederholung des kurz vorher- 
gehenden , , nur passend ohne /vé) st. 
fidima, suen, lamus. — 9: H. A. siuth. 
— 10; H. A. hard aba (gegen Mt. 8, 
6.) wie glaggv aba (L. 15, 8. gegen L. 1, 
3). — H. A. janni: — 11: Thata an- 
thar s. 4 C. 1, 46. etc. — H. B. f. (we- 
= Sj dith) gathrafftidái fàjdith. 
‚wol wegen fijaith aus (vgl. 
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R. 10, 12. E. 6, 9. Phl. 3, 16). Sama, 
Sie ohne Artikel: Me. 10, 8. L. 17, 34. 
E. 2, 14. — taujandans TV etwas 
anders als tawjaith. Vgl. 2 0. 9, 12. — 
H. A. frijathvos. — H. gavairtheis. — 
12: Góljdith: 1 C. 16, 20. góleith. — 
13: H. A. f. unsaris, wie den meisten 
griech. H. — H. A. frijathva: — H. ga- 
man (für zoivovíe: s. 8, 22.); viell. gä- 


anainduths (6, 14. 9, 13. Phl. 2,1. 3, 10. 


1 C. 10, 16.) oder gam ainei (8, 4..G. 2, 
9.); oder gab es ein gamanı Cam ah- 
mins)? — Amen, bl. gDEK . 

Unterschrift: DM tlngáðn 
u. &78)£09n, explicit. — H. A. Kaurin- 
thaium: s. Ueberschrift. — anthura = 
P., dedeege, — melith ift wie unter R. 
16, 4. ; mélida ift: A C. 16. — us Filip 
pái Makidóndis = 5: 


` GALATER (ohne Ueberschrift). - 

In H: B.: 1,.1-7. 20:24..2,4-44.54, 
19.-6, 18.5 H.-A.: 1, 22-24. 2, 1-8, 17- 
SH le 29, 4, 1-23. 

1,1: H. izé:. s. 4. — Pe A 
vairthin 1.8... R. 8, 38. 1:0. 7,226. — 5: 
du divam + vov oclóvow (divamanve- 
amen). — 6: H. svasve (durch svas- 
prauto herbeigeführt), —. 21: Saurois 
(Zvolas) j. Kileikidis (KiMztag): s. 1 C. 
16, 19. etc.- Vgl. Kyreinatus. Ob Sau- 
riais, u. Kilikeia(2)s ?. oder Kilikijais 
nach Antiökjai (2, 11.)? — 22: Mit 
unkumths ‚beginnt EE 
ainei, Movov dë (Iththatainei? Thatai- 
neithan?). — 24: H. B. melidedun. 

2, 1: H. A. Thathroh. —H. A. fines. 
taihune (ë ausgekratzt) jera, H. B. di 
(st. £d):s52 631252: — mith mis liegt 
in GU unagehaßow. — 2: Uzuththan- 
idd;a : s. Mc. 14, 44. etc. — usfök (evsdé- 
unv, dveßakoumv, expolui, contuli cum): 
ob usfatida?: s. Me: 12, 1. 19. L. 10, 2, 
(2x8&AAew).. 17, 6. 20, 9. CEHE 17. :Sk. 
U, 21. — in thiudöm, H. A. thiudós E 
8., 9. du th.). — 3: bimditan: s. 6, 12. 
18.— ` 4: H.A. ise (— 8. B). — H. 
A. frejjhals: s. 2 C. 3, 17. — LK 
dedeina : FE CS heden BFG. f 
-oovoıw ABCDE, -owvrau' K. Ch 
Thdrt., -govt J... D: H. p nih, 
B. ni: vor hveilóhun. — H. B. hveilohu m: 
— gakunthedum ufhndivein (nicht -ái 
wegen rj wvrorcyr, näml. dout: es 
folgt ei): s. gakumnum fik: 4:0. 15, 28 
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Cfaéra imma, thamma, wofür hier th@im, 
oic steht). — gaftandai: H. A. a. R. 
thairhvifdi : s. Phl. 1, 25. etc. — 6: 
H. B. vulthris, A. vulthr ais : vel.1 C. 13, 
3. ni vatht bökös etc. Vulthrs (wie hlutrs; 
baitrs, fnutrs, abrs, lduskvithrs, Tudri 
gens, Tumgri etc.), davon vulthrizans: 
Mt. 6, 26., gehört ohne Zweifel zu vul- 
thus, vulthags. — H. B. andsitith (vgl. 
1. C. 10, 27. Sk. VIII, 9.), A. andsit aith 
(s. 5, 10. ete.), a. R. nimith (Aaupaveı). 
7: gafathvandans , idóvrsg, ©... 


„eldores. — H. A. vithratho, B. vithra- 
vairtho. — 8: H. B. vaurstveigata- 
vida. (s. 2 C. 3, 2. 13, 3. 18, 1.): viell. 


vaurstu gatavida? Am R. vaurhta. — 
H. A. paitr u. — H. A. bricht mit thiudos 
ab: = 9: Paitrus jah Jaköbus , DEFG 
itv... HÉroog x. "Táxofoc, SBC Or. 
"Tel 2 Enpüs (s.11). — 10: H: hizei 
= 4. A. — gamuneima , uvnuoveiwuev 
u. -ouev. — thatei + xol, — 11: H. 
Antiokjai st. Antiaúkjái. — H. gat har- 
hiths (vgl. Z C. 8, 4. Mc. 2, 9. L. 5, 11. 
eta): s Mt. 27, 16. CI. 2, 15. Sk. IV, 25. 
12: kvémun, 790v u. -ev , Or. 2à- 


9oyroc 'Iaxoßov. — H. ogans: s. Mc. 
12, 24. 2 C. 7, 6. E. 2, 16.; dagegen L. 
10, 2. 2 C. 9, 4. 10, 18. — 13 : jah 


(thái), el: SACDEFGH it, ohne xæ 
B v copt Or. — jah (Barn.), zat. — 14: 
H. Ake. — H. baidis. — 15: H. raih- 
tis. (st. viftái), bl. im Armenischen. — 
vifandans : durch vitandans in 16.? vgl. 
E. 2, 5. (oder ds st. vi/tái?): s. 4, B. E. 
2,9. — 16: in Chriftau Iéfua, elc 
Xo. "L (Chriftu Iéfu). — H. garaihts : 
wie im Anfange des Satzes oder aus ws. 
17: H. A. setzt nach jabdi fort. — 
H. B. bricht nach dömjdindau ab. 
thannuh, úo: s. G. 5, 14. Mc. 4, 41. L. 
18, 8 (bl. -u). Vgl. R. 10, 17. 2 C. 5, 15. 
6,3. etc. — ` 18: H. missataujand in. 
20: H. 9th liba.nu ni th. ik, th . 

— H. sunus. — 21: diththdu jah, fou: 
1 €. 15, 14. ware tháu jah. Vgl. 1 C. 
9, 2. — 

3,1: Ó: s. L. 9, 41. etc. — afhugida: 
?Baoxavev, fafeinavit: afdugida? afru- 
ndida? afhunida, (nach Mc. 10, 24.) 2? 
— funjdi ni ufhausjan, tij &Àn9etq um 
zt&í9609« (aus 5,7.) DEJK...v.aeth.. 

f. ABDEFG...itv; Hier. 7 418c sagt 
(licet et graec a exemplaria hoc errore 
confufa fint: 7, 487 a): Legitur in quibus- 


GAL. 2, 6. —.4, 


24. 


dam codicibus ,quis vos faleinavit non 
credere veritati ?*: fed hoc quia in exem- 
ES Adamantii non habetur omifimus. 
: H. unfrothams-— A: Aththan 
jabdi fearé s s. 18 , 4. ete. u. L. 18, 5. 
6: Sv. jah, Wl. Kapas. — 28: H. 
ainsijuth, eis u. £v (f; A v): vgl: J: 10, 
30. 17, 22. etc. — 29: thannu, Zoo + 
o vy DFG, — jabbi, xci zara u. bl. z= 
tà. — gahditam, ènayyekiuv: s. 2 Tm. 
1, 1. 4, 8... &4,22.7255B417 13366: 
R. 9; 4.8, 9. 11, 8; 20.1, 20. 7,4. .— 
H. A. abrjans. 

4,15 H: undvaihtiusiza (potior): 
tiufiza (ahd. zioriro) ? s. 2, 6. etc. 
3: wf ftabim, a. R. uf ECK rer GE 
braucht ,elementa mundi‘ für aftra. — 
5: H. usbauhtedi : C. hatte gedruckt us- 
bauhtidedi wie mahtidedum: s. 2 €. 3, 
7. etc. Vgl. G. 4, 11. L. 14, 29. — jus 
(vor funjus) f. im Gr. u. L. — .guths, 
Hov DEFGit..., f.` ABO v. — guth: 
Zeie f. B. — ievara i vuov BDEJK . 
dun ACDFG. - 7: Vor ihandé 
funus ist ausgelassen ak(ei) fimus, ith: 
Sur? ete. — 8: gutha, J. -10, 34, 
guda. — 9: Ithnu fá, NUy à, Novi 
de: s. R. 7, 6. etc. — 10: ménóthum 
jah m elam alliterierend. — JL Heart, 
baidedidjau. — 1%: Ex Aththan (f. im 
Gr. u. L.) gehórt és 13. (obgl. hier dé 
auch f. in DFG. A wie L. 3, 17. 
18 (Ei). E. 3, 18 æ. — 13: fiukeih, 
H. A. a. R. unmaht. — 14: er 
jdi + úuðv- ABCDG .x.it copt fyr s. 
pov SDEJK....., £ €. 14: H 
agg elu: s. B Sr? — 48: vas, ñv 
sDEK. er s mahteig véfi: s. Mc. 13, 
22. etc. — - 16: Ith nu fve , Note (Ns 
91): fth ist re: J. 6, 18. Oder Ik, 296» 
DEFG it copt. — 18; i/t f. im Gr. u; L. 
19: Mit thanzei tritt H. B. wieder 
ein. — gabairhtjaidau, qeyeoo 32 aeth., 
d. übr. uooqo 95. H. A. a. R. d(u)laud- 
jai Be wohl dulludjai 
gafrifahtnai in (izvis). Ludja od. ludi, 
7t00007t0V ` Mt. 6,17. Vgl. Phl. 2, 8. 
— H. B. Chriftaus. — 21: niu háu- 
feith, oe dzovtre (ABCFJK.. ; Or. Hil. Jk 
H. A. a. R. niu ussuggvuth, oùz avayı- 
vwozere (DEFG it v copt fah arm Or Cyr.). 
22: tvans fununs = L. 15, M. — 
23: Mit leika hört H. A. ant — gaháita, 
ènayyellas (= 28): s: 3, 29. — 24: 
H. Thatei sind (Arıva łowy, quae funt) 


d 


hx. Í 


GAL. 4, 25. — 5,20. 


Bas an st'alja- 
dés: die Mehrzahl dureh das s folg. 
thös, avta (FG. eure). — H. sein ain: 
8725. — 25: H Seina jairguni: TÒ 
y&o Zuné cre.. - g v aeth arm Cyr 3. . 
y Fe 5. TÒ "zën, TÓ y&oAyao 2. JK 
bt. T0 db «yao cive sADE... 
copt.Cyr.- obne gun de..., ohne zó ydo 
CF, ró čy«o B: entweder entstand yo 
aus &y&o oder umgekehrt. — H. Ara- 
bia. nicht -ai: s. L. 2,2. etc. — H. 
gamarkothizai, d OvYOTOLZO voc DFGitv, 
ovoroyei (JÈ) SABC, qui (mons) con- 
junctus eft v- — th, dé sDEJK .. fyr. 
yo ABCDFG. negt ës? , e tiv 
fyr Hier Ang Hil. — DH. auihjos. 
-—H than, €. bas wie noch öfter. 
— 328: H. bi isakisgahaita: anders 
Bes als der griech. Text. Sieh J. 
8,34 ete. — 29: mah jah nu: "gl. 
%, 7.-thatuh jah. Sieh auch J. 48, 26: 
fah.— 30: tz, A --- Tery. — 
31 :- Thannu nu, ré ott u. bl. 416. 
31: Thammei, Hu. Tj: «CJK. 
flv. ap 2). ovv, copt.Chr. t) yao Èi. — 


v 


Hani, zei un, et nolite. — 2: bimdi- 
th (dzvis?): 1€.15,29.— 3: 
veitvodja + achy zABC v, £. DFG it... 
AChr-Thph... — H. B. hvamme:- s. Mc. 
15, 6. — 4: garaihtans krithith Tavis: 
` øld 18, 14, — ` 6: H. zu: s: E. 
.— 8: H. gak(un)ds , Ce es 


zugarunds? garunains? s. 3. 1. 
— H. A. lathondin, B. lathodin. — 9: 
H- B. beistis, A.-beitis. — distairith, do- 
Aoi DE vde Luc., Zvuor (= gabeijteith) 
$ABCGg- vgl. 1 C. 5, 6. — 10:7 
u. Eyo dën yàp. — H. sabairaith 
_ (6,5 batrith) : ob gabaírith? s. 1 Th. 4, 
18 tiuhaith. CL a 15. fvignaith.- (Vgl. 
` aber auch aith ©. 2, 6. A:, ihug- 
kith G. 6,3. À., fiukeirh 2-043, 3. B., 
ih Cl. 3, 8., báuith 1 Tm. 6, 13. 
2 "Tm. 1, 15: R- 7, 18; uszhulida 2 Tm. 
3, 11.) Anders wohl ege e 8,2, 
fg A: H ` galaurani st 
(niarzeins) - sonst gabundan a ift (R- 7, 
2), gafulgana ifs (Cl. 3, 3.), gibana ift 
(R. 7, 3. E. 3, 2. 2 Tm. 1, 9), atgibana 
it (2 €. 12, 7- E. 4, 7). Dagegen kvilh” 
ach (L. 9, 27), nim” uh (Mc. 2, 10. 
hazj'uh (1 C. 11, 2.), :ddjuA K 
J. 18, 3.), viff'uh (J. 6, 64. 18, 2); ^s 
wieder viljau'ththan (1°C. 13, 3.), 
hva-uh (1 C. 4, 17.), Avó-uh (2 C. 6, 15. 


* 


18). : Wieder Awileik'u (E. A, 18.), fri- 
jóð'uh (J. 11,1). bandvid'uh (J. 13, 24.) 
per gateifot ki unfara (L.1.78: Em- 
oz&bero, freil. auch B. Imıozeueren). Ob 
ähnlich ufaraffith' ift (1 Tm. 1, 14), 
gatarnith' ift funja Å Tm..6, 5.), obt 
i/t unter R. (freilich Punkt vorher) u. 2 C. 
(t C. melida ijf) ; vielleicht selbst kan 
nith véfi (handugei: E. 3, 10). Vgl 
1 C. 16, 13. etc. — Sicher wieder anda- 
nem’ in A Tm. 2, 3.), leik" u(h - E. 1,18.), 
bimáit (Phl. 3, 5.), gulth’ (1 Tm. 2, 9.), 
fráiv' is (L.1. 55; dagegen frdiva ana: 
"Me. 4, 26.). viell. auch afar Abijins (L... 
1.5). all' uf (E. 1, 22). Vgl. than: 
Abraham (L. 16, 23; dagegen burma 
Abrah. 22., a aiva, thamma 
anavairthin:-E. 1, 21. ete.), fhan'uh 
(Phi. 2, 23.), anzharan'uh (L. 1, 19. 20. 
Mt. 11,3.), iwm'uh (R. 11, 36. E. 3, 21.), 
that'uh (Mt. 27, 44. ete. ) senge Ke 
15, 1 J'u s s.w.— 412: usmaitcindau, 
CAOZOWOVTCL U. -0VTAL, — 13: lathó- 
dei fi juth = : E. 4, 1. — leikis, ze od0zós- 
D... defreopt..., m 60 z£ sABCGg. 
— távjáith, dore FG, detis v, f. zABC 
Gg. — rh friathvós, dii ans enne und 
T] Guer, — ahmins, rot AVEVURTOS- 
DEFG...'itvcopt..-,. E cABC.... — 
14 dn tevis, dv dumm DEFG it ..., fehlt 
SABC v. — 15: H. fairrinoth, f. inac- 
cufatis (wie 2 C. 8, 20. 2 Tm. 3, 3.), st- 
#&«TEOJIETE, comeditis, devoratis. — 16: 
eif. im Gr. u. L. — 17: Mit ith tritt 
H. A. wieder ein. — mi, dè u. y&Q. — 
19 : hörinaffus, kalkinaffus, uorzsie(1) 
zropvéix(r), ABC. bl. zoovséa: Hieron. 
6,510a: ‚in latinis codicibus adulte-. 
rium quoque et impudicitia et homi- 
eidia in hoc catalogo vitiorum fcripta re- 
feruntur; fed feiendum non plus- quam 
quindecim carnis opera nominata. — un- 
hrainitha, dxzaseoote u. -(c; agláitei, 
aoe).yel« u. -slar. — 20: galiugagudé 
fkalkinaffus, iðwølLokerosiuu. fu. — 
lubjaleifei, geouezsie u. -eige; dazu 
homicidia: lik — háiffteis (so n. S 
čgčis SCEFG ..~ itv - -., &orc ABD: 

1 Tm. 6, 4. — "aljan, Dies BDEFG.. > 
Inkovs' G, Gin £CDJK itv... Sieh 2 Ki 
12, 20. ete. — hatiza, $uwot, Ir. ira. — 
jiukés, TorIelar , irritationes, rixae vLuc., 
aemulationes, animofitates irratienales 
Ir., animofitates, provocationes,  fimultates - 
Cypr. — H: B. ivisstasseis, A. tvistasseis - 
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s. 2 C. 2, 13. — birödeinös (obtrecta- 
tiones, fufurrationes Ge 
im Gr.u.L.— 21: neitha, mazrthra, 
TD yovoı (das B.Ir. Cypr. Hier. £.) : 
1 Tm..6, 4. — drugkaneins.: s. R, 13, 
13: Fr faurkvitha . . Jaur akvath. — 
fee ju, xa90g zc u. b. z«9«g. — fva- 
leik táujandans, C. tatáujandans (B) : 
ob fvaleikata t. (??) oder fvaleik gat? 
— 22: H. A. früjathia. — H. A. E 
—. 23: Jviknei , ayvei« DEFG it v. 
‚EsABCy. — 24: find, funt vg. Eures 
`h, f. 5: .. — fein, «tov FG g v Cypr., 
f. sABCD fHier.Or. — gaggam: gag- 
gáima ? — flautandans: s. fláutjan : 1 
C. 13, 4. — miffó ... miffó u. fláu- 
tandans uns mi[[ó, ushaitand an suns 
miffö...? vgl 15. oder fehlt uns wegen 
vairthaima? s. R. 13, 8. G. 6, 2. ete. 

6, 1: H. B. atsaihvands, A. andsaih- 
vands.— H. B. ibai, A. iba: s. 2 C: 2, 
2. — 3: H. A. £hugkith: s. 2-0. 13,3. 
— hvas hva : s. 2 C: 11, M. — ni vaiht: 
s, 15. 1.C. 10, 19. etc: — frathjumar- 
zeins ift, H. A. a. R. sik silban uslutonds 
ist: s.T. 1, 10. — 4: mi in, H. A. f. 
mi. — 5: H. B. baurthein, A. baurein. 
— "6: In H: A. scheint. nach gödaim 


noch is nachzufolgen. — 7 : H. A. sai- 
jüth: 5-8. — H. A. thata: —:-8: H A 
faijith s. 7. — in leika, 17 Gc ost u. eig 
TNV Giígzc. — jah f. im Gr. u. BRETT 
at mel feéfata: s. Mc. 12, 2: — H. B. 
sneitham, A. sneitha (es folgt ni). — 10: 


vatrkjam, foyalwue4d und Zuse, — 
Jvefans galáubeindi, nlotews: es folgt s; 


doch s. zu J. 8, 34. — 11: izvis ga- 
mélida uiv... &ygewe DGit), H. A. 
gamélida izvis (fcripfi vobis v). — 12: 


famjan fis: s. Cl. 3, 22. — ei hvéh:.s. 
Phl, 1, 27. — H: B. vrakja, A. vraka 
E= Me: 10, 30: vrakóm). — 13: H-A. 
Niththan. — H. A. ize: s. E. 2, 17. Mc. 
9;4.L. 8, 15. — hvópáina: e 
TOL u. -ovraı. — 14: ni... in ni vaih- 
tks: Apna H. B. fairkv aus. — 15: 
nih (ovre) . . . ni vaiht ift: s, 14. 6, 3. 
TAL mi faurafilli — 17: fráujins 
unfaris, xvoíov nuov DG g, «voíov 
SCDEJK fv, £ ABC...vaeth arr arm. 

Unterschrift: ustáuh, iningu9n, 
Írelfoðn, explicit. — «720 “Pøuns und 
Egpe£oov etc. 


ans 2 C. 42; 20.) £. 


jaththo, B. tho .. 


PER. 


 EPHESER., — et EE 
Uebersehrift a "aus + e — 
deith, Boyeren DERG fg. 1% dr 


1,4: H. B. unsis, Ar unii — yell jf. 
HEA s: 12, 18..4, 22. — in friathväi, 
wie in €... zu V. 4., andre zu 6. Vgl. E. 


4, 2. — H. A. frijathvai. — 5: H. B. 
inimma (in ipfo Hil. D H. A. ina. — 6: 
in. thizaiei, Zu N u. qc: 8.2; 4. I:47;-236: 
— fundu feinamma, vig «tov DEFGit 
v... f. SAB ; Hieron. 7, 55824: nec pü- 
tandum, quod in latinis codicibus habetur 
feriptum effe, ‚in IMS filio fuof, fed 
fimpliciter ,in dilecto*. THE ver- 
renkt den Vers (2 Zeilen. mischend): In 
th. h. faürbauht fralét ; fravamrhte thaírh 
blöth is bi gabein vultháus amftdis is. — 
vulthaus kam aus. 12. 14. 18. 17. 3,7. 
15:01: 1,22: 95 a st. Du E, 
yvoolocı FG...itv.. A yvoolous 
(Kannjands) <ABDE. — H. bi viljin 
Jaei fauragaleikaida imma, H. A. a. R. 
ana leikainai thoei garaidida in imma : 

leicht möglich, dals vz/j/nsaez nur Wieder- 
holung von viljüns(s)einis- war. Sieh 11. 
bi viljin quths. — 10: usfulljam, in- 
[taurare, avezepalcdınoaodeı, Lu. 1545 
‚das alle ding zufammen verfaffet werden‘, . 
1546 ‚unter ein Haupt‘. — H. A. tho. 

. jah (ohne thö). — 
11: jah fehlt e hláuts). — guths, 
geot DEFGitv..., f. SABv. — alain 
alláim (aus 23. Kava dv ade) > bl. ré 
réie Evstpyoðvrës. — < 13: H. A. 
sunjus®: s. Me. 3, 17. — thammei, vo 
(zeisABv). Anders thammei, OTt. — 14: 
H. B. Zzei, A. Saei. — H. 'AB.-arbjos: s. 
18. — gafreideinais: H. A. a R. ganis- 
tais (aus 13). — 45: H, A. frijathva: 
— H. gamund : ohne ?zvara , weil in ?2- 
vara (3. B. fam izvis) kurz vorhergéht ; 3 
es f. Úuwv auch ABD ... de Hil. — 18: 

H. B. mnliuhitida. ——- hia (r£. u. eis): s 
19. 4, 4. 1 Th. 2, 19. ete. — véns lathó- 
ndis: vgl. véns garaíhteins: 5, 5. — H. 
hvileiku (nicht huileika) : entw. hvileik’- 
u(h), Tí; sDEIK..., oder Avileik-u(h), 
ti FG (lav. — 19: Ava :s..18. — H. B: 
uns (uds SAB y), H. A. zevis [77777 
DFG fg .. .).. — 20: Thatei (vatw ftv), 
^Hy Beoyslan). — himinam, oU ovo. 
Bi. , tnovoavloıs SADGit v. — 
227 e B. all, A, alle (nevıe, omnia). 
— AUR alla linke náyre): Se 


Am 


E EPH. 2, 2. — 4, ES 


DH. 2x21noig; omnia ecclefiae ist auch 
ungewils), es folgt sei. 

2, 2:H. B. fairhvaus, A. aivis. — H. 
B. sumun. — 3: viljans, voluntates, 
f RE. voluptates, A. a. R. luftuns (das 
kurz vorhergeht).. Vgl. 2 Tm. 3, 4. — H. 
B. otswum.—— viftái: s. G. 4, 8. 2,15. 
= H. B. batter (wohl hatisis) od. hati*s 
(d. i. hatizis), H. A. hatiz.- u. a. R. us 
sateinat urrugkai (ur TUO, ab origine? 
natura? so dafs usfateindi, goe"). Vgl. 
G. 5,20: — 4: H. B. gabeigs, A. ga- 
bigs. — H. AB. frijathvos:— is fehlt, 
wie auch DFG it. . ..— in thiediet: s. J. 
17, 26. u. E. 1, 6. V anithgaky. ums, nos 
F it Hil., f. Sonst — in Chr., èv Tw Xo. 
(auch: SCH èv), in, cum, fimul cum. — 
H. A. füuth: Gen); B. fijum (ouv DE 
Ff):s-8.— DH. A, müthurraifida 
jah. E us (aut GvytCooztoínotv 
in 5. bezogen), B. mithurraijidai jah 
mithgafatidai. Es folgt in). — 7:H.A. 
aldaim: s 3,5. Vgl.-Cl. 1, 26. Mt. 6: 
18. ete, — 8: H. A. fiuth: s. 5. — ak 
(FL... enini): o g. iff (eft v). — 10: 
Ak, yg: ob Js duk %.— H. A. sium. — 
gödaim: H. A. a. R. thiutheigaim. — 
. wéfuth (eratis gF) f. im Gr. — H. B. in 
leika ve futh, A. vefuth in leika, — H. A. 
thai mamnidans , B. bl. .nammidans. — 


unbimditandi: ax00ßvoria, praeputium z 


s. nachher bimáit. Phl. 3, 2. — fram thi- 
z«i namnidón (wie 3,7. thizdi gi banón 
.. gibái), nicht eigentl. thiuddi ; im Gr. 
Uno tis ÀL&youévns , ab ea quae dicitur, 
was zu Zänn :(£Avudós) ` nicht past, 
Sieh R. 9, 25. — _bimait, nteguoune 
(cirenmeifio) : "s. Mt. 3, 16. ete: — han- 
- duvaürht (s. zu bundit). — ^12: than 
f.im.Gr. u. L. Stand viell. gar -ves u th- 
ih than? — H. B. inuh, A. inu. — H. 
Xau.— gahäite träufteis : Finn ist 
R.:9, 4: triggvös neben gaháita (Iney- 


yeklaı). — 16: H: B. afslahams: s. 
U G--2,,2. etc, —_ 17: juzei f. . dem ni: 
s: R412; 2. ete. — H. Av ize: GA, 


13. sete. — 19: Sai nu, zoe gon u. bl. 
"Ape. — H. A. f. ju vor ni Kotizera). — 
í . Aljakonjai. — 20: Mit Anatimri- 
ddi bricht H. A. ab. : 
~ 8; 1; Im thizözei vaíhtdis : s. T. 1, 5. 
Vgl. E. D 6: thóei, 2 C. 12, 8: bi thatei, 
Mt. 27, 46: thatei ft. — 2: guths an- 
ftis, TS Tod 9&0U y. (= epro A, fehlt 
andern) DEFG it. , viele. 77$ 7. T. e 
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6: BR sis, dirot &eDEFGJK . . y, 
f.. ABCD" < er ik, F.’ego, f. im Gr. 

thizdi gibandı. nv doseoev (auf gibái, 
dopotv), ths dodelons (auf Zagızos). 

— 8: C. undarleijin, was als undar- 
leikin; selbst undarlegjin gedeutet wor- 
den ist: undardiftin nach. 4, 9. — thize, 
TOY SB... ThdrtThph. — 410: kan- 
nith st. kannida ? s. zu G. 5, 11. — ma- 
nagfalthó, H. A. filufaihu, a. R. TAG dg 7 
nalndei) managet (st. handugei verschrie- 
ben, oder st. managduths 2). Ob übrigens 
fô filufdihó? — 142: HB balthein 
jah atgagg » regonolav zal 7tQOcerya- 
yn,  mngógeyoyny zo TY 7zt&ognotav 
ey TQ. Elevdeowänver, f fügt zu et 
libertatem, daher H. A. Jreihals. — 


13: In thizé : s. 4, 8. — usgrudjans: s. 
18, 1. etc. — faur izvis = in tzvara;: 1, 
16. —. 15: himina, oUgeyQ u. ovgu 
vois. — "416: gafvinthnan, H. A. ün- 


svinthjan th. a. f. innuman m. — innuma : 
1,29. — 18: H. Bi gehört vor 
mageith : vgl. G. 4, 12. etc. — H. A. fri- 
jathvai. — H. gavaurhtai. — hvasijai, 
Tı (nicht hvas /), v. fit, f. im Gr. — H A. 
jallaggei. —. 19: Kunnan, Ivovat te 
sABC ity, re f.:DG: ss. L. 2, 16. étc. 
Lu. übersetzte erst: anch erkennen die 
liebe Chrifti, die doch alle erkenntnis 
vbertrifft‘, 1545: ‚das Chriftum lieb haben, 
vil beffer ift, den alles wiffen*. — H. A. 
frijathva. — H. A. fulnaith. — H. A. 
in, B. du alla fullón, — 20: H. A 
bidjan. — 21: H. A. Immuh:s.R. 11, 
36. — in atkkl. in Chr. Íw (èv tù Zei, 
[xoi] à» Xo. I), H. A. in Xau Su in 
aíkkl. (èv Xo. T. [xc] 2. ri Ful), 


4, 1.7 H. À. siuth. — SE A fri 
jathvai ; La. las &v Goen pe Ti. 
liest èv «eydn, Zr. Sieh 1, 4. — 3: 


H. gavairtheis. —.-4:-fvafvé, xaSds 
zol (zc £.B.. 2): 8.4,92o— 07 
faei (6, qu) ohne 3%: ob./a? H.B. bricht 
ab. — : H. A. a. R. psalmo (d. i. 
PL./68, 19): — H. A. ushunth (aus dem 
folgd. papim): — 9: faürthis , Pete? 
sBOJK. ea. EL ACDEFG. it... 
in undardiftá, elg ré KETWTETE "det x 
zerwrege DEFGitfyrar..., + uéQr, 
partes cABCJK v... Or. Aug. Sieh: féró 
(16). — - 41: apatftaul w ns (nicht 
-ans) — 4 C. 4, 9. —: 12: H. Dn us- 
tauhein > ob ustauhtein ?: ustaüheindi 2 ? 
ustauhanein ? ustauhtai (2 C.13,9. 


Ki 


648 EPH. 4, 13. = 6,8. 
R10 E;4;45,01.39,14.)?— 197  1.etc,— 25 ‚gaggdith = = 8. — H.A. 
H. sunu s. — H. B- vaira, A. guma. Jrüathva. — fr. uns , juas ^E SH übr: 


ma (st. gumin fullanma). — 14: H. 
usvalugidai: wsvalviddi ? usvaltidai ? 
— in hvamme£h.(vinda vergessen; schwerl. 
luftáu). — H. liuteis = s. Mc.12; 15. L. 
20, 20.4 Tm. 4, 2 Mc. 7, 22..— Orin- 
filudeiseinailisteigo : von Lö. gut herge- 
stellt. Vgl. 6, 1. lifts (usdodete). — 
15: Ich funja t.; Alygelav SÈ nouovvres 
FG, d. übr. Analoges dè. — H. zze- 
Est eet dei = 1 012,47.; 

. allata leik thein: Mt. 5, 29. "Vgl. 5, 5. 
ER gagatiloth gagahaftith, Cuy- 
cou. zal ovußıp. — H. ainishvarjoh- 
fero, vòs Ezuorov uépovge (G. wergous 
durch uéroo, AC coptlyr... uw£lovs, 
y.mémbri)..—. 17- Hier beginnt H. 
B. wieder. — 19- usvenans vaurthandi 
wie usgrudjans vaurthandi (3, 13. ete.) : 
usvénans s. L. 6,35. — H. A. faihuf ai- 
kein. — 22: H. afmarzeinais: ob afair- 
zeindis (anarns)? Afairzjan, zeen 
(3:7, 47. 1 C. 15, 33.), &ztoztàev&v (Me. 
13, 22.), @0royeiv (1 Tm. 1, 6.), To= 
addet dd (1 Tm. 6, 10.). Aber Me. 4, 
19. gleichfalls afmarzeins , ararn u. G. 
Sous. frathj amarzeins , qotvanetay. 
Sonst. ist marzeins,.ozavdalov, aar zj am 
(ga-, af-) 0zavdaktleıy. Vgl; übrigens 
uslutón, anarav, 8£-, poevanerav: Sieh 
5, 6. etc. u. G: 6,3. a. R. — 23: An- 
uththan- niujdith : 
min, zrveuucre: "Lö. fpiritum, — 24: 
H. A. Jag gahamoth (izvis: 6, 11. €..3, 
12:)— 0L. 8, 10..R. 13,413: — 25:.H. 
A. sium, B. sijuth: wie noch öfter. — 
anthar antharis: s. Phl. 2, 1. R. 12, 5. 
ete, — 26: Thvairhäiththan : vgl. Si- 
jdiththan (Mt. 5, 37.), Sumdiththan (Sk. 
VI, 26.9). — H. B. disiggkvas. — 21: 
H. B. Nigibith: vgl.G. 5, 10. — 28: 
H. B. ak, A. ith : s. 1 C. 14, 20. — fué- 
faim, 1dlaıs ADEEGitv..., f. cBv. — 
habái ddiljan: s. L. 14, 44. Ste = 199: 
Südi, torv Ggv, f. sABDfv Cypr. — 
galdubeindis , ztéoteng DEFG itx arm. 
andre yoeles, opportunitatis v, opportuni- 
datis fidei F&.— . 30: H B. f in. — 
H. indaga : & de 1274.11, 9.- aie; —— 
31: H B. hropi, A. hropei. — 32: 
Vairthaiduh (tè, dë, ovv) : s. 2 C. 2, 9. 
1 C. 16, 12. etc. — /va/vë , Seine x a: 
s. 4, 3. 

6, 1: H. B. a. R.-/aiktjo: 8. 1 €. 11; 


s. Mc. 14, 44. — ah-* 


vuds. — dE uns , NUOV sClem.Or en 
vuov B...— daundi vóthj di :. r 0. 

2,15. — E namnjaidau, ovo 090, 
nominetur (nominentur quidem: Cypr. 
317; also namjái n dáu?) bl. auf faihu-- 
Frikei zunächst gehend, indem allös 
unhrdinithós (st. M&O dxa9ag0Le) -vor- 
hergeht. Aehnl. N. 5, 18. — Hier endet 
H. A. — A: Durch die vielen diththáu 
fehlt im Goth. aloyoorns 7|: schwerlich 
aglaitei (4, 19.) oder aglaiti, sondern: 
aglaitivdurdei (etoygokoyle: Cl. 3, 8.) 
wie dvalavaurdei (weshalb jenes. - auch 
mit ausfiel). Cypr. 317. scheint ‘auch e0- - 
KXoóTns nicht gelesen zu haben. — 5: 
viteith, lote ABDFG..., &0re-sDEJK...: 
fyr....— H. ELE Er vgl. ` áinshun : 

4, 29. G. 2, 16. etc... Vgl. all leik 4,.16. 

etc. — thatei, 0g u: 0. — H. skalkinas- 
saus: übrigens eidwAolargıe u. =TONS- 
— a. R. læktjo : s. 5, 1. 1.0. 111. etc. 

— - 6: H. (B) uslusto: s; 4, 22 — M 


thoei, TAUTA; 8. 3,1.— 8: ith mu, 
vuy dt, FG. yvy& Ee ‚Aththan, 
y&g- — liuhadis, toU quorog u. T. red, 
waros.— 10: thater, quod, quid, SC: 
s.17. — 11: Mit rikvizis endet auch 


H.B. ; A. setzt erst 17, for. 17: H 
hvasijai: s. 10; — fijdi. im Gr. ‘Sieh 
9. — 18: H. anadriggaith.:s. L. 5, 39. 
etc. — 19: in pf. £y W. B...dev..s, 

f. SADEFG g. — ` fíggvandans „ àðovres 
xoc vakkovres (f. fyr.Aug.). — hair- . 
tam, vele #uodiors Ae E- n 
Tjj zegdie SBJK .. . fyrP-aeth fly. — Sieh 
2:0. Lg 3..ete..—. 22H. kvenes = 24); 
Accus: kvenins 25. 28.— abnam = 2A. 
1.0, 11, Be ufháusjúina , UNOTEO- _ 
ofouGay, fubditàe fint, ÚTOTKOOCEOFE 
fubd. eftote, Vziordcasaóan. - Sieh 25. — 
24: H. Xu. — H, Evenes ss: 22. vete. — 
feindim, Adtoıs (— 22.) ADEIK..., f. 
BDEFG...it.-— 25: Jus, OL 5:5, 9. D 
Sieh Phl. 3, 3.501. 3; 18, 21. .4, 1. 1.0, 
0, ZU e vzvaröss Reeg FG ..., EUUTOV 


SDEJK 3.7, ABUS — Zi: : filba fis, 
AUTOS, Safe, DEK.. del (26). — 
ak ei: s. 2-0. 2, 4, — ` 28 ; fein fülbins 


(=G: 6, 4.). leik frijöth f. im Gr. u. L. 
und ist wohl nur Glosse zum folgd. ja fik 
filban frijóth. — 29 : Mit aíkklésjón 
bricht H. A. ab, 

Cp 8: H. B. setzt Hort. — at, nagd, à: - 


EPH. 6, 9. 


s. 9. — 9: jah jus frdujans in H. B. 
zweimal geschrieben (s. 2 C. 10,12. etc.) u. 
fráujans ausgeschrieben (s. Mt. 6, 24. etc.) 
— Mit fralétandans setzt auch H. A. fort. 
— im vorn f. im Gr. u. L. — im jah izvis, 
Dative: s. 4, 7. u. zu J. 8, 34. — H. bl. 
sama: s. R. 10, 20. Ob bl. safraya? 
ofze, 8. Ol. 8, 25. — 10: nu f. im Gr. 
u. L. — H. B. insvinjaith. — 11: H. 
A. diabulaus, B. unhulthins. — 12: 
izvis, Guy BDFG it. .., guf SADEJK. 
gY... coptlyr... — in th. daga ubilin: 
Lu., Basel, Magdb. 1593, Lübeck 1574: 
‚an dem böfen tage,‘ 1545: ‚wenn das 
bófe ftündlin kompt. — 14: hupins : 
s; Me.-1, 6.1 Th. 5, 8. — funjdi, ÈV dk. 
(48). — 13: gafkóhdi fótum (no- 
das) = Mc. 6, 9. : gafköhai fuljóm (oev- 
delta). — H. gavairthj is: 4, 3, Phl. 4, 
9. gavairth eis. — 16 : H. B. unseleins, 
A. unseljins. — 18: H. in alla mela: 
vgl. Me. 13, 24. J. 11, 9. etc. E. 4, 30. 
— du thamma, eis weis) u. euro 
tovzo? — H. A. duvakandans. — fin- 
teino, naævtóte DEFG...Bas. — 19: 
H. B. meinais. — Mit void bricht H. 
A. ab. — "kannjam: sieh 1,9. —. 20: 
H. kunavedom, Beier CR skulj a. — 
hva bi mik ift: s. 22. vgl. Cl. 4, 9. — 
21: Aththan (03) £ — ‚22: HE hva bi 
mik ift (wie 20.) st. gue, nos: also 
ugkisist oder ugkist. — ` 24: Amen, 
Aunv sDEJK v, f. ABFGg... 

Unterschrift: f. ad ephefios explicit, 
&eAéo92 (fik) Ge, 


PHILIPPER. 
Vorhanden in H. B., theilweise auch 
in A. 
Ueberschrift (aus 4, 15.): &gxe- 
rou 770. Bılınnnolovs G, incipit ad phi- 
u— f. etc. 
‚14: (mais)tans od. (managis)tans. 
— nn Hov ABDE..., zuvolov FGg, 
f£ s. — 15: H. B. haiftais. Sieh haf- 
steis (2 C. 12, 20.), beitis (G..5, 9.), us- 
lustö (E. 5, 6.) etc. — 17: Tt. tháiei, 
ol de: s. 1 C. 10, 17. (o£ u. o£): thaiei 
verlangte nach fviknaba nochmals mér- 
jand. — aglóns, Hiüpiv. — 18: fagi- 
nón dugima: s. L. 6,25. — 21: Ath- 
than, yao u. f. — ift, Zorn FG it v Cypr. 
Hil, £ cABD. — 22: ift, Zero FGit 
v Ir. ,f.gABD.— 23: Aththan, dën. 
yo, — H. dishabaiths ohne im. — than’- 
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uh luftu: s. zu G. 5, 11. — andlétnan 
. vifan, eis zé u. bl. TÒ; wie 24. bl. zò, 
du. — und filu m., vg (untë) u. ohne 
yo. Und filu auch L 18,30 eod; 
9.; und hvan filu Me. 10, 25.; ni und 
vaíht G. 4, 1.; und hva Me. 9, 19. L. 9, 
41. J. 10, 24. — thairhvifa: s. 1 Tm; 
5, 5 (zgoouéyew). G. 2, 5 (dıauevey). 
1 Tm. 4, 16. CI. 1, 33. R. 11, 22 (E= 
uévew). J. 9, 11 (uévew). : bl. vifan: 
1 C. 16, 8. Phl. 1, 24 (eziuéysw). Mc. 
8, 2 (n000-). L. 1, 22 (0ta-). Phl. 1, 23 
(elva). 24 (u£vsw). — pas "` 
aeth., f. im Gr. u. L. — ` Huéh: 
G. 6, 42. — aljathró : 5:2 á 13, 2. ec 
— 28: Izvis, es f. "Ort, das entweder 
in gutha (wenn thatei/) untergieng oder 
nachher als thatel (so steht st. thata, zé: 
vgl. 6.) falsch eingefügt ward. 

2,1: hvö mildithö, TVC, TL U. Tiç, wie 
auch Tt u. Tis bei 2egetutänon, Z7tÀdyz- 
va sonst hairthra u. brufts, onkayyvl- 
beo gableithjan, infeinan. — fama- 
frathj di , TÒ EV u. TI KÚTd qo. —f 2: 
ei hugjdith = J. 11, 15. ei galaubj dith 
(vgl. Phl. 3, 16), 2 C. 4, 4. théei faur- 
gaith. — 3: allá f. im Gr. u. L. — 
Háuheindi ... Háuneindi gaHugddis 
(= Cl. 3, 12.) bilden ein zugleich allite- 
rierendes Wortspiel. Wu. liebt solche Ge- 
gensätze: balthaba ... baírhtaba (Cl. 2, 
15.), usvaurhts ... fravaürhts (Mt. 9, 
13. Mc. 2, 17.; vgl. L. 5, 32.) , anakun- 
nan ... ufkunnan (2 C. 1, 3.), anavatrths 

. andvairths (R. 8, 38.) ,. anaháimis 

. afhdimis (2 C. 5, 9.), afhamón . ... 
anahamón (2 C. 5, 4.), dómjan ....ga- 
dömjan (Éyzgivat ... Ovyrgivor: 2 C. 
10, + etc. — anthar antharana : s. E. 
4, 20. R: 12, 5. etc. — mumands, nyoV- 
HEVOL: ob munad ans wie mitöndams, 
4. auhumans (Urreo&yovras)? aber an- 
thar antharana. Doch auch 4. hvar- 
jizuh, €200T05 u. &x0T0: zu 0X07T00yTEs 
(od. oxoneite). — fis: s. J. 15, 18. — 
6: guthafkáunein; vgl. Phl. 3, 31 : zbna- 
(ong, — H. ni vulva rahnida vifan. d 
fik galeikó gutha (ohne Punkt zw. vifan. 
u. fik): vifam galeikó gehört in keiner 
Weise zusammen: galeikó wäre unrichtig 
und fik stünde mülsig; es gehört daher 
zusammen rahnida vifam (= 3, 7. 8. ohne 
u. mit eier: vifan, iva Phl. 3, 8.) und - 
fik galeiko (Tò eivaı Zoe, sonst ovon- ` 
uarileoga); galeibón ist 6uoLoVoseL. 
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öuoroür, Guolws ov: B 551: Th. 
2, 14.; galeiki , óptofouo (Phl. 2, 7., wo 
poopy doUAov durch vlit [kalkis ge- 
geben wird: vgl. 8. oxnua). — 8: vaur- 
thans, La. zei yevousvos, Ti. bl. øs &v- 
$owrros. — H. manaulja (one, ha- 
bitu), sächl. wie galeikja. (ouoıwuarı) : 
manauli. Ob manludjdi (wie manleika, 
elxov) ? s. ludi (n600wrov) Mt. 5, 17. 
G. 4, 19. Ob andludja? hon 
jál ?? 'manniskja? p wie and- 
augi (ztoóGcztov) 1 Th. 2, 17. — atlin 
mit Ambrs., f. im Gr. u. R — 22: kuftu 
oder gakuft. — _ 24: thammei: s. Mc. 
Á On ENK 06.11, 
15. J..6, 5.; thamma ....ei: L..10, 20. 
-25 : H. tharb, nicht tharbi, nicht 
thari.— H. izvana (wie meinana vorher). 
— H. apaustulu. — . 26: Mit in be- 
ginnt H. A H. A. thize. — ina fiu- 
kan, C ÜTOY VÐ DEFG itv. 

ärt NodEvnosv ABC. 28: Tai. 
mundös: s. Mc. 6, 25. L. TA 39.; vgl. al- 
jaleikós : 3, 16. — uf(mum)nands hva bi 
izvis ift f. im Gr. u; L. Sieh E. 6, 22. — 
29: H. B. haibaith. — 30: ufar- 
munnónds, zt&oefovAsvocusvog CJK . .., 
7uopupoksvodusevos ABDEFG, parabo- 
latus (de anima fua) it, tradens vaeth..., 
poftponens copt., fpernens fyr arr.: 3, 14. 
ènihavgavóuevos, oblivifcens. — feinái, 
&UrOU Git v, f. SABCDG g. 

3, 1: Thata anthar: s. 4, 8. 2 C. 13, 
11. 1,0. 1, 16. etc. — .2: thó gamái- 
tünón, TNV Zetarounv: als z«zezo(ué- 
v)nv gelesen? Schwerlich / gamditanó 
als Hptw. (mit armdiö nicht zu verglei- 
chen); eher gamditanein wie drugkanei 
(R: 13, 13.:G. 5, 2.), undivanei (1. C. 15, 
53. 54. 1 Tm. 6, 16.). Gleich darauf folgt 
bimdit (eeıroun). Vgl. unbimditandi 
(@z00ßvorie) E. 2, 11. — 3: H. A. 
Jium.— H. gatrauan : entweder gatrduam 
(dann aber jveizei) oder gatréuand ans. 
— 5: H. Bimait ahtaudogs, regıroun 
(circumcifione) u. c. c? zegıroun: s. G: 
5, 11.; auch E. 6, 14. etc. Schwerl. bi- 
máimáit (negıerdum). — H. B. baineia- 
meinis, A. Bainiameinis: Bevıaueiv u. 
-MÉV. — 6: usfairina = umfairina : 
1, Th. 3, 43. 524" QD. 15 02 9 Val. 
uefkanıs v. wnfkaus ; usvens. — T: ga- 
vaúrki, zn (gv, vas). — 8: Aththan 
Juéthaüh: s. 16. — allata. wiederholt, 
weil gevra vorher durch allamma gegeben 


PHIL. ' 2,8. — 


JA E 
werden mulste. — vi/ai, eivaı ADEJK..., 
f. BDFG...itv... Sieh 2, 6. — H. 


Xdw.— 9: H. A. fehlt thó (vor us), 
H. B. nach ak. — mithkaüriths, FG. 
Guvpogrilouevog, cooneratus it Ir Luc, 
cui h onoratus - Ir., SyuuogpıLöuevos 
ABD...Or..., ovuuoggovusvos SDE 
JK .., Or.Chr.Thdrt., configuratus (mith- 
skauniths ?). — 12: garathts gadö- 
miths fijdu, Öızaloucı FG. > juftificatus 


* fim fg. (lum f), edito ur q N NIN TETE- 


Attouet DEFG it Ir. . ., bl. zereietoner 
SAB v Hil. — zk f. H, pe — H. A. gafa- 
han (wie 13), B. gafaha u. — 13: H. 
A. nithauh, B. nithau, oUziQ AD . , op 
sBEFG itv. — 14: ith du T MEN cic 
dè tà DFG, d. übr. roig dè. — afar f., 
Se Zi, — 15: füjaima f. im Gr. (u. 
L.). — aljaleikös : &t£owg als Steigerung 
angesehen. Vgl. 2, 28. — H. A. and- 
huljith, B. (durch die vorhergehenden u. 
nachfolgenden hugjdima, hugjith herbei- 
geführt) andhugjith. — — 16: Aththan 
Jvéthaüh (ITY) = 4, 8: s.8. — famó: 
s. R. 10, 12. ete. — e ,Jamó. hugjdima 
Jah famó frathjáima, To aurd poovely, 
TØ GÜTW Groe, in ipfum erer ad 
hoc ipfum convenire f, DEFG it v ...., ut 


`. idem fapiamus et in eadem permaneamus 


regula v, TQ o)TQ Oroiwtiy zavovı 
TÓ-«UTÓ pooveiv s, daher A. zufügt fa- 
món gaggan (-m?) gardideindi = G. .6,16. 

2 C. 10, 13. 15. Phl.-2, 2.)5 bl. zo iro 
Groe ADR... Hil. — 17: Mithgalei- 
köndans meindi: s. 4 C. 11, 1: — H. A. 
jainmundoth. — 19: vairthith (eft f) 
f. im Gr. — H. A. thizeiei, B. thize. — 
ift (eft F) f. im Gr. — H. A. vultha us. 
20: Ih, dë itv fyr, . . Clem.Or.Ir..., 
d. übr. Ad — béáwdins: sonst usméts 
ponts 21: H leika h., entwit 
Menz oder st. leik (tò ojo) wegen des 
nachfolgend. ibnafkáunjamma leika. — 
du ibna/kaunjanma: GO Hogg ov ‚(zum 
vorhergehenden Zeik /), leika (19 ouer 
tis 0.). — H. B. vusthaus. 

4, 1: nu f. im Gr. u. L. — liubans f. 
wie «yanıyrol in Df. — 2: H. Aiodian, 
Eiwdıav c, Evodtev. — H A. "Jas- 
syntikein. — H. syntikein: vgl. L. 4, 
16. ete. — 3: H. Ja? jah thuk datiso 
bidja gajuko : Gajukö, s. (neben gajuka, 
Eregolvyos, m. 2 C. 6, 14,) wie gafkalki 
(Gúvdovros) Cl. 1, 7. u. gaman: — H. A. 
klaimaintau, B. klemaintau. — find 


PHIL. 4, 4. — COL. 2, 23. 


(fant v.) f. im Gr. — 4: Nunu nu f. im 


Gr. u. L. Sieh Cl. 1, 24. — 5:H. 
Anaviljeizvara : s. f Tm. 3, 4. — H. B. 
siai. — ft f. im Gr. — 6: aviliuda m, 


EUyeuaT(as. Sieh 1 Tm. 4, 2; — 7: ufar 
tft: sa 2 C. 8, 9. — all ahané: allam- 
m a ahané ! ? — leika, cour FGit. 


vonuare sABDEv.Or. — 8: Thata 
anthar : 8. 3, 1.1 C. 1,16. etc. — veih, 
Zare, gong, — jahf. im Goth: — 9: 
H. gavairtheis. — 10: du f. m. frath- 
jams s. R..11, 11. ete. — 12: Läis, 


olde (davon láisjan: 11.) von Leifan; 
dazu leis-(wie deis 2 C. 11, 3. E. 4, 14?) 
in lubja-leifei G. 5, 20. Ldis wie vát 
(oid«). — H. ufaraffau Ds dba: 
vgl. E. 1, 8. 2 C. 10, 14. — SCH Chri- 
Stau, org sDEFGJK.. 2 XQ. 
"Inoov (To zvol uov), f P ABD dev 
eopt...°— meina, uov nur DEFG. — 
15: Makidéndi : s. 2 C. 1, 16. etc. — 
H. B. ainnohun: s. G. 5, 15. etc. — 
16 : waim (Jintham) : s. 1 Th. 2, 18. — 
andavizn, TNV yoelav AD ... fyr.[lav . 

u. eis tr zg, SBG v, in necellitätibus g 
ufibus (meis). — 71%: bricht. mit gk 
(-ran) ab.. 


COLOSSER. 

Vorhanden. in H. B. (von 1, 6.) u. A. 
(von 1, 10). 

Ueberschrift aus der Unterschrift ; 
Kaulaufjaim, Kolooodeıs, Kokuooasıs. 
— anaftódeith, incipit f. 

1, 6: mit in funjdi beginnt H. B. — 
7: gafkalk? = 4, 7: s. Phl. 4, 3. — T 
thamma d. ei: s. 4 C. 11, 283. G. 5, 1.; 
thana.d. ei: L. 1, 20. — 10: Ei gag- 
gaith: vgl. 4, 6. — Mit vairthaba beginnt 
H. A. — in allamme thatei galeikai, in 

omne quod placeat f, in omnibus quae 
placent g. — akram bairandans + x«l 
eUéóuevo,. — in ufkunthja, vij Erıyvo- 
TEL de feientia fv, in agnitione g) u. sie 
vv feu, — faei lathöda, tQ xeié- 
vert DFG... it, zal&oavrı zo izavo- 
dere B., bl. tzavóoavtı echte, — izvis, 
juae Br, "ucc SACDEFGitv. — 13: 
tevis; alle juas! — 14: H. B. fra- 
vaurhte, A. sehr verderbt. — 15: H. A. 
ganz zerstört. — H. ungafaihianis: s. 
2 C. 4,4. — 16: H. himina, ovoavois: 
s. 20. — 20: in imma, eis airov : 19. 
16. èv euro. — ana (F)... ana (Èm, 
èv): s. 16, — 21: ith nu, vuvi ders 
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26. R. 7, 6. ete, — H. gafrithodat (es 
folgt in), ånozarniiayevtas DFG it.. 
artozarnAlaynte B, cztozazqAAatev cA 
CDEJK. . etc. — 22: mammons Logg: 
z0s fehlt Marcion Tert.) in H. B. unklar, 
in A. ganz verdorben. Ob mannöns oder 
momnöthis (wie mannifkódus, mamouli 
Phl. 2, 8.) ??- In 24. leik für o&g& und 
oou. Sieh 2, 11. Vgl. mimz: -1 C. 8, 
13. — 23 >gathva/ftidai jah. gatulgidai, 
in H. A. umgestellt. — 24: Íth nu, NUv 
dën Nvv ders. 21. etc. — 27: tha- 
tei, ô u. Os, quod u. qui. — 29: Mit bi 
bricht H. B. ab. — is fehlt. — H. ?nna 
. svaurkeith sehr erloschen. Vgl. E. 6, 
14 — Mit mahtdi bricht auch H. A. ab. 
2, 11: Mit fravaürhte fährt H. B. fort. 
— fravaürhté leikis, bl. S. setzt zu TOV 
Auagrlov, d. übr. bl. rot oou«ros TNS 
Geozós (s. 1, 22. 24.); einigen f. TOU 
owu. TOY au. — 13: mä/fadedim, Tore 
u. Zut, 7t. — izvis, einige guf, d. übr. 
Nuiv. — 14: H. B. aina (st. ,ana). — 
feindim, bl. armen. — thatei, 6 Greg 
yocqov, vadjabókós) ... thata ... ita. 
— H. usman. — H. ggin N gig). — 
15: leika, bl. FGgfyr.. . TV 00020. — 
gatarhida (eenegen), defamavit, de- 
honeftavit, dehoneftans et, oftentui (effe) 
fecit, traduxit : gatarhiths, ZUTEYVWOUE- 
vos (G. 2, 11.), 2zríonuoc (Mt. 27, 16.), 
£zànAoc (2 Tm. 3, 9). — balthaba: Ge- 
gensatz zu baírhtaba. Vgl: zu Phl. 2, 3. 
— thó (uùtoùş) d.i. leikira jah valdufnja. 
— baírhtaba, propalam, palam. — 16: 
diththau @ u. zal) .. . düththau (N). — 
dagis, diei fv. — fullithé (pleniluniorum) 
st. veounvia(s) u. vovunvía(s). Vgl. 
Tac.G. 11; Cael.b.g. 1, 50.: Beda de r.t. 
13. —:H. sabbatum, geären u. o&p- 
Barod, -to. Sieh L. 7, 22. etc. — 17: 
Thatei, A u. “O. — 20: Mit this tritt 
H. A. wieder ein. — hva thana feiths , Ti, 
Tí čti, dia. af, m TI Zei u. zv. — 
21 :H. B. Wé. . ni, — H. teikais. 
— 23: H cn thuhtaus. Da 
das darauffolgende fraftubnja(i) 1 C. 7, 
19. rx) 9701tc. (u. sonst vnor&íc) ist, hier 
aber 2962099noz(c)(e (blótinaffus; FG. 
bl. #onax*ía ! religione f., obfervatione g., 
fuperftitione. v Hil.) ausdrücken soll, so 
gehört wohl thuhtaus („Dünkels“) dazu, 
ganz wie das folgende ` häumeins hafrtins 
DT ET ‚gibt wie haumeins ga- 
hugdais Phl. 2, 3. à. Adunein ahins Cl. 3, 
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12. u. zu wnfreideindi leikis in's Eben- 
mafs tritt. — H. B. bl. wnfreidei. Vgl. 
R. 9, 30. 

3,1: H. B. tharei, A. thar. — taths- 
var: et schw. tachsvöon. — 2: 
Thaimei, A. FG, d. übr. Tú. — 4: H. 
B. thanuh, A. thannuh.— 5: izvarans, 
úuwv itv., f. SACDEFGJK. — H. A. 
horinass aw. — H. A. vinna. — H. B. bl. 
ubila. — H. faihugeironi, wie (fei) 1 Tm. 
6, 10. faihugeiro. Löbe erklärt es für 
vitium, vgl: aber Cl. 2, 23. faftubni, was 
er als w. n. s. ansetzt. Gaíruni ist s. (1 
THE, 5.) wie lauhmuni (-óni), wozu 
jan, Jairguni treten. Auf -ôni bil- 
det sich f/póneis (u. Makidóna, Seidóna), 


ahd. óftróni etc., altn. auftroenn etc. — 


6: thóei , Zo 0. — anafumum. ungal., 
Ze ro)g ne Tic ar. f. B fah aeth. 
Clem... Vgl E. 9, 6. — -7: thaim, 


12:91 avrois. — 8: Ith mu: s. 1, 
21. 26. etc. — H. aflageith. — Mit iz- 
varamma endet H. A.; B. fügt (u. E. 4, 
29.) hinzu ni usgaggai (wie FG. un èx- 
7000EVEOIN, non procedat), nur dafs die 
Accusative nicht palsten, ja selbst die No- 
minative der Mehrzahl zu usgaggai nicht 
passen würden. — 10: H. Gahamoth 
(izvis ? wie 12.); dvdvoauevot, gahamö- 
dái wie 1 Th. 5,8. — H. gaskof. — 11: 
jah ...jah, xci u. ohne zei.— 12:H. 
gavalisai: s. Me. 13, 27. 2 Tm. 2, 10. 
T. 1, 1.; valis ist Ayanınuevos C12.3, 42; 
2 Tm. 2, 1. ; yvýoros Phl. 4, 3. 1 Tm. 1, 
2541-4; dun H. brufts (orlayyve) blei- 
thein (olxrıgkiov, -Qy u. zat olztıguov 
D). — H. armahairtein ; nur Glosse zum 
Vorigen.. Es stand erst Bleitheinselein. 
— a(hins) ergänzt nach Phl. 4, 7. T. 1, 
15.5; hauneins alins : Phl. 2, 3. C. 2, 23 
(hairtins). — „13: H. S?lbans, Lö. ipfi 
fi. — farina, uoupnv SABC, uéuwty 
D, querelam it v, Hogg A, 0oynv FG. 
— táujdith, moıeite DEFG ii S ESSEN 
BOv:s. 17. — 14: alla: CSC v. st. 
naoı,; Tovroıs: thő würde eben so irrig 
zu friathva gezogen werden können oder 
gezogen worden sein. — fei, qve sDE 
JK =., d. übr.O0. — 15: guths, 9toU 
u. Xoiotoð. — H svignaith: s. G. 5, 
10. Vgl. báuái (16), anders túujdith 
(17), ufhausjaith (18). Umgekehrt vaúr- 
eki.st. -th (1 Th. 2, 13. B.). — in alli 
handugein (— 1, 28.) jah fródein ah- 
meindi (aus Cl. 1, 9). — H. saggvam : 


coll: — 9 


E. 5, 19. faggvim, L. 19, 25. faggvins. 
— haírtam, vais zaodtaıg ABCDFG. 

zn zuodie DEIK... — fraujin, — 
SCDEJK . s, TO n ABCDFG...— 
18 : Jus, Ab: 8: 2.5; 25. 6, 9. Phl. 3, 3. 
126; 20. — izvardim, dun DEFG it..., 
iioi juo 5J., f. ABCDEK v. , — Sieh 


19. — 19: izvarös, vuov u. f. Sieh 
18. 1 C. 7, 16. etc. — 20: fadreinam: 
s. 2 €: 12; 44. — 924: gramjaith dw. 


thu., nagopyliere ACDEFGJ . . ., 8oe9£- 
tete SBDEK...; vgl. briggam im thv. 
re R. 10,19. — 22: Thevisa 
(= 4,1.): von Thivan, thivadv., thivi, 
iiu. — H. bi allleikafraujam. — fam- 
Phone s. G. 6, 1. — guth, 9€0y SDEK. 
, xvg.oy ABCDEFG v. —. 23: This- 
pire “O (dar, SDEJK... Kal navy 
örı dày. — fr. ni m., B. f. xc — 24: 
unté, y&p SDJK... — H fkathaila; 
1 Tm. 6, 9. skathula. — H. B. viljahal- 


thein: s. E. 6, 9. — at gútha (= E. 6, 
9.), zr. 7. 9. FG gv ..., f. SABCDEf. 
4, 1: himinam, odo«voi u. -0.— 2: 


haftj andans wie 3. bidj andans(ngosevxo- 
uevoı). — aviliudam: s. Phl. 4, 6.1 Tm. 
4527 AH gabairhjau. — Mit wafve 
tritt H. A. wieder ein. — 5; ei ELA Sf. 
thata (uta geht vorher) — 6: gafa- 
kvöth: s. Mc. 9, 50. L. 14, 34..— H. B. 
siai: f. im Gr. — 7: H: B. tykekus. 
— gafkalki : $.1,7. — .8: H. kunnjai, 
yYQ u. yvoTt (Eunndith). — hva bi izvis 
ift: s. 7. E. 6, 91. 22. — 9: thaiei f. im 
Gr. u. L. — 10: H. A. ariastarkus. — 

H. markusgadiliggs (0). — H. barna- 
bins: s. zu J. 8, 34. — H. du thanei, 13. 
bi (öko) izvis j. du (úmèọ f. hier) thans 
(womit J. 16, 32. nicht zu vergleichen 
ist). Letztrer Fall heilt sich leichter, erst- 
rer schwerl. durch £ham(m)ei. Vgl. 1 Th. 
5, 9: in (eic) hatis jah du (slc) gafrei- 
dees — 11: find (funt ity), DFG... 
uov slow (uov mulste im Goth. fallen 
wegen thiudangardjós), regni f, in regno 
gv, eis nv B. — 12: Ja finteinö : aus 
dem vorigen fa uz izvis. — ftandaith, 
orasmte D... OTNTE, NTE- — allavaŭúr ft- 
vans jah fullavitans : Tókevos ist sonst 
fullavits (Cl. 1, 28. Phl. 3, 15.), fullaveis 
(1 C. 14, 20.), fullatójis (Mt. 5, 48.), 
fulls (E. As Jä H. manag al- 
jan, Inkov sDEJK.. 2 nóvov ABC it v 
copt., 690V, Game, xÓ7tOV DFG. — 
H. laudeikaia, Meodızıe! s. 15. — H. 


COL. 4,14. — 1 THESS. 5, 5. 


duthans: s, 10. — H. lairau paulein. 
— 14: H. leikeis. — jah demas fehlt: s. 
2 Tm: 4, 10. — - 16: [ő dip., q. àn. 


aörn mehrere. — H. A. laudekaion, B. 
laudekaiom: s. 13. 15. 16. Vgl da- 
mafks 2 C. 11, 32. — H. thoeüft (thv) 
st. fóei oder thô fei ift: s. L. 1, 20. — 
- jus, va, xal iva, va xat vuri. — H. 
ussiggvaid: C. las (aus dem folgd. jah) 
usfiggvaldjau. — 19: bandjös, ðe- 
gue! s. E.6,20.— Amen, Aunv SDEJ 
K v., f. ABCFG...gaeth... — 

Unterschrift: du kaussaim (s. 2 C. 
11, 5.) ustauh (&rei&o9n, explicit). 


1 THESSALONICHER. 

Vorhanden in H. B. 2, 10-5, 28 (Ende), 
in A. nur von 5, 22-28. 

Ueberschrift aus Phl. 4, 16. und 
Ueberschr. zu 2 Th. 

2, 10: veihaba, 00lws, &ytoc: s. T. 
1,8. — 11: vituth + øs Groe FG). 
13: H. (B) unsveibandams , nicht -anei, 
was auch als unfweibandane (man hat 
an bifunjané gedacht) keinen Sinn gübe. 
Sieh 5, 11. E. 1, 16. — fva/ve vaúrd, 
ut verbum v, — H. B. bl. vaurkei. — 

- 14: H. veis st. eis (euro). — 15: fué- 
Jáim, lófovg u. bl. roDg. — 16: H. 
nauh: entw. fnawh oder bl. fnáu. — 
guths, rov 9607 DEFG it v..., f. sBOr. 
— 17: H. andaugüzvara gasaihvan : 
entw. izvara Genit, (s. 3, 10) oder an- 
dáugi izvar oder andáugja izvara. Sieh 
andvairthja izvara: 3, 10. — 18: 
tvdim ( fintham) ; s. Phl. 4, 10. — 19: 

- Hva, Tís: s. E. 1, 18. — ift (eft v) f. im 

Gr. — 20: H. siuth. 

8, 1: ju ni usth. thana feiths : s. L. 
15, 19. etc. — H. usthulandans. — bi- 
lithandi véfeima = s.-2 C. 4, 9. — and- 
baht, Ítúxovov= avytoyóv, d. xal oun. 
o. z. Ò., zal d roU eoù zal 0. juOY. 
— 3: afagjdiddu: afvagjdidau?? — 
H. ratidái: s. Phl. 1, 17..— fvafvé jah, 
zat f. FGát. — 5: H. B. usthulans. 
6: H. teimauthaiu. — jah fehlt. — 9: 
aviliude : s. Phl. 4, 6. — fráujin gutha, 
xvoío DFG gcopt., 9&9 SAB fv. — 10: 
andvairthja ïzvara:` s. 2, 17. — 12: 
H. jah allams, z. Els n. — 13: umfai- 
rinóna, &uÉuzirove u. -c: unfaírinóda? 
$. 9, 23. Cl. 1, 22 u. 1 Tm. 3, 2. — veihaim 
feindim: 2 Th. 1, 10. veihdim is. 

4, 1: jah (tva) gadukeith: Bi geht 
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schon vorher. Sieh 3. 4; 6. u. 10. 11. 12. 
5,1. — 2: H. hvaizos (anubusnins) ! 
— 39:ei: s. 4:1. 6. u, 10.11. 12. 5, 1. 
— H. B. kalkinassaus. — 5: H. gai- 
runja: s.3,5.— 6: H.bifaih 1 e: 
Lö. hat bifaihó in hvamma tójo (nach 
arm.), dy Tw (st. TØ) moayuarı; C. las 
bifaihodai än... o... s. — ift (eft v) f. 
im Gr. — H. bl. allaize, neo navıwv 
tovrwv SABDG it, his omnibus v Cypr. 
— 9: bröthrulubön: R. 12, 10. bró- 
thralubón. — thatrbum, xo. Eyouey 
BDFG...it vfyrP..., £yere cADEJK ... 
fyrcopt... Sieh 12. u. 5, 1. — E 
Makidóndi : s. 2 €. 4, 16. — 11: han- 
dum izvardim, T. x. Vu. BDEFG..., 
liais gADJK ..., olx&(cw. — fvafvé 
jah, bl. x«9c: s. 13. — 12: H. gafe- 
haba. — 13: vileima, Séloutv, c. 
IÁ. — wnveifans : s. 1 C. 10, 1. 2 C. 
1, 8. — fué, "ars (= Ws) xoi: s. 11. 
5, 6. etc. — 14: H. tiuhaith: s. G. 5, 
10. C1..3, 5. ete. — 15: in kvuma : S. 
1,19. J. 12, 7. E. 4, 30. — bifnivam 
fair : s. Mt. 9, 16. etc. — 16: dauthans 
thái, of v. oí èv Xo. u. oi y. èv Xo. — 
faürthis, rrg@Tov u. gro, — AT: 
H. mith imma (= flav.), ovv avrois. — 
H. jah framvigis, xal 0ÜTWS mavrore 
 ndvıes). 

5,1:eim. s.'4, 1.3. 6. (10. 12). — 
2: H. gaaggvó : Lö. wollte glaggvó (st. 
glaggvuba).— 3: Than, “Oray, Or. dé 
(vorher kvimith.ith tham?) u. yo. — 
kvithand, FG. A&yovoıv, d. übr. A&ywoıv. 
— bikvimith (Aniorereı, pavnoeraı) st. 
des früher von C. gelesenen bliffoth: s. 
kwimith: 2. — fralufts ganz erloschen. 
— H. jah unthathliuhand: mit un- 
thathl. würde ni (oÜ un) fehlen; ga- 
thliuham steht Mt. 8, 33. Me. 5, 24. 14, 
52. 16, 8.; freil. 2 C. 11, 33. gleichfalls 
unthathlauh, wo man wsgathl. lesen 
müfste (wie us gafaíhvan , ws atbairum). 
In beiden Fällen wäre das erste th dem 
zweiten vorgegriffen. Ungathliuhand 
wäre wie ungafairinönds, ungaha- 
bands, ungaldubjands, ungakufans, 
ungajfaihvams, ungajftöthans, unga- 
fairinöths, unga tevids, ung avagiths. 
— 4: fa dags, 7] nuggu (+ xelvn FG). 
— 5: H. m fiuth, čore DFG it., èo- 
uev sAvOrig. (der 2,806 das im Mfíerpt. 
Befragezeigte nach vuzrös nochmals hin- 
zufügt: did àcuiy rëete org xci 


654 1 THESS. 5; 5. 
nuEoRs). Si(r-)um im Texte ist Ver- 
irrung in der Korrektur statt ni(r)rikvizis 
(wegen oùðè). — H. B. nahs. — 6: fvé, 
oe sABr.arm. eopt.fyr ... ., og sei DEF 
GJKitvfyrP...— 7: H. nahts lepand 

C onahtisdrugbanal : sI ð. —.-8: 
H. unskavdi, 1-0. 15, 34. usskavjith. — 
H. nasseinais: vgl. G. 5,15. — 10: 

J“ flép. j. vak., umgekehrt ‚gegen das Gr. 
— 12: m fráujin + xot vovósroUrv- 
Tas jus, et monent vos. — 13: Své- 
ráith (Kol u. wore +), Hyeiosaı: 

.“Hyelose. Ebenso 14. vovdereiv, næga- 
pvo sa, avreyesodaı ete. — jah f. im 
Gru. E. —. 14: H. brothjus. — 15: 
H. ubilana ubilamma : s. R. 12, 17. Mt. 


5, 38. — 16: in frdujin, bl. Gg. èv 
TW #voíw. — 18: ift, Zotıv DEFG it v, 
f. cB. — 22: Mit ubildize beginnt H. 
A. — 23; H. gavairthjis. — gahai- 


lana zu oyıcocı gerechnet statt zu TN- 
Get, — unfairinöna zu ahmam und 
(oder wenigstens) zu /divala u. leik ge- 
zogen. — H. gafa/taidau, was weder zu 
jenen Accusativen passen würde, noch, 
wenn von jah fdivala ein neuer Satz ge- 
dacht würde, die Einzahl gafaftciddw 
(also gafaftadin dau ?: vgl. E. 5, 3. etc.) 
zu u. nach unfairinöna, gafaftai da- 
gegen zu guth- palste. — 25: than f. im 
Gr. u. L. (aus zrgootUzt0 $€ 1). — jah, 
zat BD.adeffyrP..., f. cAGg v. — 27: 
H. A. aipistule. — allaim (ngo SAJ 
Kv) f. wie in BDEFG it aeth ... — Amen, 
Aunv *SADEJK ...v, f. BDFG.. 

defgv.. ; 


2 THESSALONICHER. 

Vorhanden in beiden H., Vieles aber 
erloschen. 

Ueberschrift: H. A. du thaissalau- 
neika wm bh anas .. „ B. du thaissalau- 
nekaium anthara. 

1, 1: Silbanus, DEFG ... Z(ABavosc. 
— 2: unfaramma, nuov gAFGJK g v, 
f. BDEfde...—  3:H. wfarvahs eth. 
— 4: H.B. f. £n. — /ftivitis izvaris 
sehr erloschen : s. 2 C. 1, 6. 6, 4. — vrak- 
jóm: s. G. 6,12. Mc. 10,30. — 5:H.B. 
bricht mit #n ab; A. ganz erloschen, — 
6: Jabdi, Eineo: s. fvétháuh jabál- (B. 
8, 8.), jabái raihtis (2 C. 8, 7.), wonach 
vor gara£htist wahrscheinlich raihtis aus- 
fiel; doch fehlt dem Raum nach nichts. 
— ift (eft v) f. im Gr. — H. gathr ei- 


—'2 THESS: 2715. 


handam: s. ?. Mt. 7, 14. 2.0, 4,.8. — 
H. uns st. Úuðs. — aggvitha: nicht -ái 
(obgl. sth folgt):. 7. iufila.— 7%: fth, 
Kol, — iufila (sehr erloschen) — 2 C. 8; 
13. — un/aris (f. im Gr. u. L.), Iren. 265 
noftri; daselbst auch Iefu Chrifti; 273. 
bl. lefu. — H. Aiminam mith aggilum- 
miahtáis. Vgl. E. 3,15. 0, 1,16. — 8: 
H. in funins lauhmonai (st. laúhmunj di: 
s. L. 10, 48. 47, 24.):-ày qàióyi uge 
BDEFGitv..., dv zvoi pAoyös SAJK 
[yr > C. Ee (sehr erloschen). 
— 9: Tháiei ... usgiband (s. Phl. 19): 
Euðinxnav erloschen; fraveit ist nur Ó£zqv. 
— 10: kvimith, C. hatte kvémi; viell. 
kvimdi : s. 2, 3. — C. ushauhj an: s. 12. 
— is, anders feindim. — C. mikilein at- 
giban: es ist bl. ... le... ba sichtbar. 
Sprüche die Entfernung der Buchstaben 
für fildaleikaba? (Doch lathaleik ô, 
vaítraleik ő, galeikö, famaleik ð, amalei- 
kó, antharleikó, aljaleik ó s.) Vgl. GC, 
3, 1. — jevis, Zur vuas (ufar gieng viell, 
im vorhergehenden un/ara unter), doch 
vgl. veitvödja im R. 10, 2. , imma Cl. 4, 
13., zevis G. 4, 15. — 141: feindizös f. 
im Gr. u. L. — 12: un faris f. S ABD v. 
2,1: H. bróthrums st. adehpol: fra- 
tres in v. läfst ungewifs. — kvumis: C. 
kvuma (sehr erloschen). — un/aris fehlt 
Bfyr... — C. jah mithgakvumthais 
wegen 0 vy «yos; es f. aber Ë t ouy- 
aywyns u. ovy- liegt wohl in ga-. Du- 
gakvumths bildet sich wie d'wga faíhvan, 
dugavindan etc. — - 2. 3: sehr er- 
loschen und zerstört von Zezvis ahin ... 
usluto ... faurthis izvis, Accuf. Sieh 
1 Th. 2, 12. Mc. 4, 1. — dröbnan : s. 
indröbnan (J: 3, 21. 14, 1. 27.) , gadró- 
ban. (L..1, 12. J. 12, 27.). — vawrd(a), 
dré koyov: s, 19. 17. — atgaggai nach 
2 Tm. 3, 1: inftamdai? s. 2 T. 4, 2; kvi- 
mai wäre ðn (3). — freujins , zvolov 
ABDFGJ it... Or., Xootov DK. 
3: kvimith oder kvimda (s. 1, 11). mid 
andhwuli ds. — 4: C. kvithana, Lö. kvi- 
thanana (zu all)! — C. allata (f. im Gr. 
u. L.) bl. t....: ob blótjan ? — H bl. 
svaei inguths. — H. al (st. alh) wie Mc. 
15, 38 (als). — fitan, zeäiger ABD. 
def v copt fah aeth arm ar... Or., zu9locı 
ToU Aeog Or., Tod Beet E» £ ws $) 
9E0V zeäiger FG g. — fué guth (Lö ) fik 
ee. — Mit 4. endet H.-A. — 
: unfarös (bökös): s. 3, 14. 2 C. 7,8. 


2 THESS. 2, 45. 


5, 1. — Hier fährt H. B. (und blofs B) 
fort. — - 

3,1: Thata anthar : s. E. 3, 1. etc. 
=: 653) 6,7 1- 0.7, 27. u. Me. 6, 
19. — jah f. im Gr. u. L. — H. broth- 
vous. — 2: usläusjdinddu sehr er- 
loschen. — C. afga/tojamaim : vgl. unga- 
ftóthandi (1. C. 4, 11.); ob daher afga- 
ftóthandim ? ? Usldusjan mit Dat. 1 C. 
1, 27., freilich gleich darauf 3, 3. galaus- 
jdi af... Mt. 6, 13). Also af unga- 
Stöthandim? — ift, Zort: FGitv, f. SA 
BDE. — triggvs + &ortvy FGg (f. SABD 
Efv.): vgl. 1 Th. 5, 24. 1 Tm. 1, 15. etc. 
— Är ëm izvis p vuos) f. — izvis, 
071077 SADEFGJK. f. BD...defv. 
— jah táujan habäith (hier nöthig gegen- 
über AUN) tee fe 5: frauja, 
ô dis: es geht kataren vorher: — 6: 
a. R. .e. — ‚af über der Linie. — anafil- 
ham, nagedooıv: s. 1 Tm. 1, 1. H. 
andnemuth, nagehußere BGF .. gv fyrP., 
nagelaßov DEJK. .., rao&)aßooav A, 
Bid foony D, acceperunt f v Cypr Luc., 
zt«gÉAaBe-S ...4yr. — 7: Mit oft tritt 
H. A. wieder eh. — .8: HA Nih, B. 
Ni. — vinnandan f. im Gr. u. di (2v) 
arbaidadi + zei dza (d. i. aglön). 
—. 9: góbeima + vuiv (s. 10). — 
10: H A. nilh)matjai (für h Lücke). — 
12: Thaimuh, di: s. Mt. 27, 44. — 
44: thös bökös, bl. Ts (das FG sogar 
` fehlt) èm.: s. 1.0. 16,3. etc. — H: ni blan- 
dáith, zat un, bl. un ABDE .. . de copt. 
-— 15: ina f. im Gr. u. L. — ^ 16: H. 
B. a. R. v. — UH. gavairth eà s. — H. 
ftadim , tonw ADFGitv..., Toon SA 
BDEJK. . fyr copt... — 17: thatei, 
S (omueior: bandjo v). — H. B. allaim- 
aipistaulemeinaim: s. 2. Tm. 2, 2. — 
meindim f. im Gr. u. L. 

Unterschrift (erloschen): du thais- 
salauneibaiwm frumei st. anthara aus 
der folgd. Ueberschr. auf derselben Seite 
vergriffen, wo H. B. wieder wstduh (st. 
dustodeith) verschreibt. 


1 TIMOTHEUS. 

Anfang des Briefes in H. A. u. B. 

Ueberschrift bl. in H. B., aber 
ustduh (s. Schlufs von 2 Th.) u. th eimau- 
thaiau (wie nochmals 1, 3., dagegen 
richtig t eimauthaius 1, 18. 2 Tm. 12); 

1,1: amabusnim CME s. 2 Th. 
3,6. — 2; H. B. theimauthaiu, — bl. 
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attin (+ nu@v). — 3: H. B. galei- 
thans:s. 9. 9, 4. (u. 2, 13.) 2 Tm. 2, 6. 


— H. B. makidonais, A. makedonais : s. 
2 C. 1,16. Wegen des Genit: s. L. 15, 


` 45, — 4: H. A. and alausaize: s. 1 Th. 


4, 9. —"thaw; C. than : s. 2. Den, 3, 4: 
— H. A. visandin: vgl. 3, 4. — 5: H. 
B. Athth am deis. — H. A. a. R. gamun- 
dai (zu mithviffein) — 7: H. A. nih 
.mih...mih.— 8: H. B. vitum A, 
vituth. — H. A. vitoda brukeith : vgl. L. 
1,74 (unagein, &poßws). — H. bruk eith 
WO ?): alsolanges v?? — 9:H.B. 
vitans (s. D — H. bl. thatei, votre 
Zen, — H. B: vitöth nift fatith, A. nift 
v. f. Ev). — ak, de (s. 1 C. 14, 20.) 
u. QAX ... TE. — jah Lei)... jah (xal 
bl.-Di. adfyrr Luc.) S jan (ovy s 
jah (zei bl FGg...)...jah (xot). — 
unfibjaim: H. A. a. R. jah ufgudaim. 
— Mit ditheins endet H. A. — 410: 
Nach Aóram (noovoıs) fehlt &ooevoxot- 
Toig (mafculorum concubitores): s. H. F. 
M. in Münchner Gelehrt. Anzeig. 1840: 
S. 220). — C. gathivjandans (ganz er- 
loschen) : s. anathivam (1 C. 9, 27.) , ga- 
thivan (1 C. 7, 15. 2 0: 11, 20. G. 2,4. 
1 Tm. 6, 10). — wa alja: s. 2 C. 12, 
6. 18. J. 14, 13.; we 2 C. 11, 21. — 
11: fei ift (quae eft v.) f. im Gr. — 44: 
H. wfarassith: entw. ufuraffeith oder 
ufaraffit'anfts st. ufaraffida: s. zu 
C.9,11. — 15: frav. nasjan: du 
fr. n.— 16: H. Xaus. — ize = eizei. 
— anavaírths. y. du: s. 1 Th. 3, 4, — 
TEHE: undivanjamma, ú9cvdTtw Dfv d 
fyr..., EpIcoTÅ SAGg. Divan 1 C. 15, 
53. 54. 2 C. 5, 4. — H. fridamma , bl. 
SIK ..fyrP ar? flv. . 00p@ (f. ADFG. A. 
— H. al(d) ... didins, wohl allös aldins 
(kein zt&vzeg). — 18: H. Teimauthaiu. 
— H. faurafawrsnivandans. — H. A. 
setzt fort. D 
2,2: jah f. im Gr. — H: A. jassutja. 
— Lö. sutjalos (‚lie in utroque codice 
fcriptum effe videri Caftill. dicit‘): wohl 
futja alth od. ald, wie 2 Tm. 2, 4. für 
fog. Sutis ist sonst ÈTLELZNS y nibdeffüs. 
Lös wäre von Lafan (davon lajivs, doe, 
vyng?). — ift (eft v) f. im Gr. — anda- 
nem’ in? = 5, 4. — 4: in f. in H. B. 
— Dr HB A. u. B. andabaht: vgl. 
faurbauht: E. 1, 7. 14. Cl. 1, 14. — in 
Chriftau, Zu Xo. SDJK., f; ADEGit y. s! 
— . tveiflein , dıwkoyıouoö ADIK”. n 
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-Qy FG... gcopt fyr... — 9: inahein 
(C. u. Lö. lasen mahein); s. 2 Tm. 1, 7. 
R. 12, 16. H. gulthaiththau : gulth' 
oder gultha: s. zu 2 C. 5, 11. — H. ga- 
lu baim : s.1 C. 7, 23. J. 9, 21. R. 9, 21. 
— 10: H. B. blothan (wie 2 C..8, 4.), 
A. erloschen. Vgl. G. 2, 11. 1 Tm. 3, 16. 
— 11: C. inhauitha, èv rovyíg, filen- 
tio v (háuith wie háubith, milith?), C. 
wollte háunitha(i), humilitate, Lö. hllutha 
(vgl. hliotr, hlyden: zu hliuma, «xor. 
Ob Sutitha() nach 2, 2.? Ob in hau- 
seinai laisjai sib? aber es folgt ufhau- 
seinai (Uzovoym). Ob In thagdindi (s. 
12.) od. (nach hawith ag olaisjai) haufi- 
thagdindi ? in hdim(a) th ag a laisjat fik? 
in hahitha(i) zu gahahjó ?? Läisjam fik 
(uuv9avew) 2 Tm. 3, 7., galdisjan fik: 
Phl. 4, 9. 11. 1 Tia. 5, 4. 13. 2 Tm. 3, 7. 
14. Sk. V, 5. — 12: H. B. sehr er- 
loschen th. igainai (novxte, filentio) : s 
11. — 13: H. B. gadigands (s. 1, 3.), 
A. erloschen. — 15: H. A. früjathvai. 
3,2: H. A. u. B. ungafairinon d s = 
2 Tm. 3, 3. T. 1, 6.; ungafairin öths: 
1 Tm. 3, 10. 5, 7. 6, 14. T. 1, 7. 1 Th. 
2, 10. — gariuds, coqooy, prudens, v. 
pudicus, womit g. vnqàtog (fobrius itv) 
übersetzt; 3, 8. geuvos, pudicus. — 3: 
H. Nih... ni. — H. flahals st. fluh hals. 
Hienach €... un cigyooxéoór (aus Tit. 
1, 7). — H. Jutis airknis , bl. ème : 
1, 9. 2 Tm. 3, 2. ist unairkn’s, &vootog, 
fceleratus, fceleftus. — ni sakjis erloschen: 
C. hatte /akjas gelesen. — ` 4: H. B. 
fauragaggams: s. 1, 3. — Mit ufhaus- 
jandóna endet H. B. — H. A. anawviljin: 
5.1, 4. — 5: aíkklésjón, Accus. — 6: 
H. Nih. — H. satidina. Der Accus. nach 
dem Griech. statt des Nom. (s. 4. 3. 2.). 
Oder sollte es zu gakard? (5) fortgedacht 
werden? Vgl. die Accusative 5, 1. 2. 3. 
Ob niujaba fatiths? oder niuja andali- 
dana?? — ftawat erloschen. — 7:H. 
iddveit. — hlamma : s. 6,9. — .8: H. 
Jahsvadiakaunums st. Aiax. cert 
(fimiliter) oguvovs. —  diakaümuns st, 
diakaünjus (12): s. 6. — faihufrikans 
= Yılaoyvpos Bu). st. dikoyovs, b bilin- 
gues: entweder Glosse oder liegt dahinter 
tvi(s)/prikans ? tveihna fprikans Zë — 
H: nih... nih... nih. — 9: hrainjai 
(sehr erloschen) = 2 Tm. 1, 3. — 10: 
jas fva, xat ofze Ddfv, sita SACGH g. 
— H. A. visandans visandans: s. 2 C. 


1 TIM. 2, 9, — 5, 2. 


10, 12. — H. A. (zu gafaurjös) a. R 
an(da)th(ahtos): s. 2. — 12: vaila, 
*uløs, F. selon (rÉxyoy). — 13: H. 
grid: ahd. kritmäl (pallus). — góda + 
&avrois (fis). — H. baltheingalaubei- 
nai, raoonolay (zzv) Èv zrloreı. — 44: 
fprdutó: s.J. 19, 27. etc. — 16: H. 
unsahthaba: s. 2, 10. etc. — H. mikils 

. runa saei gabairhtiths varth, uEye 

. uvornoıov, Ze (ACFG...fyr fyr? 
Copt fah ar aeth àrm ...) åpovsown. 
Macedonius unter Kaiser Anastasius ver- 
wandelte ôç in $eös (u. soinsDJK.. 
arP flav...). Sae ist ganz erloschen, C. 
wollte früher guth, später (zu 2 Tm. S. 
62.) föei (runa), wogegen aber mikils u. 
gabairhtiths, guraihts, gadómiths, atdu- 
gids, merids, galdubiths, andnumans 
zeugen. Eher dürfte man runa wie ftáua 
m. wie w. nehmen. 


4,1: H. B. fährt fort. — H. B. spi- 
distam = L. 20, 32. — dagam, «pots : 
s. 2 Tm. 3, 1. — ahmane airzithös = 


nvevuaoı Trhavns e v Or, Ath... TAQ- 
voıs ACDFGJK Or.Clem.Ath.Hil.Luc. — 
laifeind (dıdaoraliaıs) wie ahmane von 
atfaíhvandans abhängig; at/aihvan du 
(= 4, 16.) hätte die vielen Genitive ge- 
klärt (ahmam'. . . ldifeinim). — 2: jah 
(et v.) f. im Gr. — gatandida habandane 
setzt wie varjandané (in 3) die Genitive 
von 2. (ahmanë u. umhulthönö) fort. — 
3: H. B. amte (st. maté). — aviliudam: 
s. 4. E. 5, 4. — H. B. alands, A. er- 
loschen. — 7: fvé, Seil — usaltha- 
naizö : wie usvahfans J. 9, 21. Oder ge- 
hört us zu £hróthei wie 8.? — H. B. bi- 
vandei throthei (A. erloschen): s. 1 C. 
13, 12. — 8: H. B. Aththan (y), A. 
erloschen. — bruks (zu usthrótheins) : s 
bruks (zu gagudei). — H. B. gagudein, 
A. erloschen. — H. habandaiei, A. er- 
loschen. — gahaita, &nayyeilas à. -av: 
s. 2 Tm. 1, 1. u. aviliuda 4, 3. E. 5, 4. etc. 
— Mit anavairthöns bricht H. A.-ab. — 
11: H. anabiud. — 12: H. frisaht- 
sijais. —. 14: afar: vgl. 2 Tm. 2, 26. 
— H. praizbytaireis (d. i.-eins od. -&): 
s. 5,19. 11, 5. — 15: H. thosido- 
thize,inuh. — thaim sijais, — 16: 
usdaudö thatrhvis, Énwu&vet (s. st000- 
u£veı: 5, 5.). — in, Èv u. bl. avrois. 
5,1: H. Seneigana, 2. Seneigos , 1, 

18. fineigs; dazu fi nifta. — attin —.5, 
8. Mc. 10, 16. 2 C. 7, 6. — 2:H. 


1 TIM. 5, 3. — 2-TM. 1, 9. 


aitheis| : Di 2 Im. T; 9; 37: B: 
m Rug. —— 4: SA AR fórt. — 
fik f. in H. B.: vgl. mit fik 2, 11. 5, 13. 
2 Tm. 3, 14. Sk. V, 5., ohne fik Phl. 4, 
9. 14. ete. — barusnjan.in H. A. und B. 
Sehwerlich barnusjan. Zu bérusjós ge- 
hórig? Barusni wie filusna ? — gód jah, 
z&ÀÓY zat S.copt..., f. H. A. wie ACD 
Ggv.— 5: H. dinala (vgl. dinaha) : 
Vo. will dindida. — bidóm + ze rois 
'TQOSEVYCIS. Atnaıs ist sonst dihtróns, 
7Ztooctvy dihtröns und bida: — D: 
jah f. im Gr. u. E. — 7: H. B. unga- 
fuiridos. — 8: H. bl. svesaim thish. — 
9: fei véfi (quae fuerit v.) f. im Gr. — 
S Jah... jah .. SCH E . jah, 

UIDES FELL. SB. — Mit àl- 
Tab bricht H. B. AU. N "sehr verdor: 
ben. = ' 11: ‚Nach bivandei sehr er- 
loschen, in 12. hinüber. — 13: Nach 
faür(veitjandeins) endet Bl. 41. und -be- 
ginnt Bl. 44, das sehr vernichtet u. zer- 
stórt ist bis Y: 17 , womit Bl. 43 beginnt. 
—jah, zot f. — 16: andbahtjdi, nicht 
;C’s.andstaldai, das den Acc. der Person 
u. Dativ. der Sache verlangt: 1, 4. 2 C. 
9,10. G6. 3, 5. — | 17: C. wollte des 
Raumes wegen in (vor läifeindi) wieder- 
` holen, dem Gr. f. in FG. Zu schon vor 
ióyo.- — 118: faurvdipjais: s. L. 10, 


SEA 9, 9. — wvaür ftva (s. 13: u. Cl. 4, _ 


12.) u. uses sonst vaúr/tvja (2. 
Tm. 2, 6. etc. — is : L. 10, 7. feinaizös. 
— 19:H. praizbyterein : s. 4, 14. — 
Von Os niba in andvairthja (= 20. 24.) 
ist nur réh zu lesen. Ob bi veidvódi thái? 
oder ana munt h a? ? — Es scheint e. 
zu stehen. — _ 20 x fb, dë ADFG it. 

f. c.v. Or. Cypr. Lue.— . 21: unfaris, nur 
in Cod. 9. Mill, — Nach viljahalthein 
Setzt D B. fórt” — 2 “H B. manhum 
(s. Mc. 1; 44.), A. erloschen. — 22: H. 
. mi (ob mig- 2). — 23: H. B. a. R. fugk- 
vnis (st. fiukeins , fiukeind ?-2u fauhté). 
— C. ufte, H. A. sehr erloschen. — 24: 
H. À. sumaize h than: zu dét e 
finnans 2). — 25: than, dë AFGg, f 
BJK... — aljaleikóssib: ob bl. alja- 
leikó (lae)? Doch 3. aljaleikös láis- 
jdi. Vgl. 2 Tm. 1, 17. — fv. find, Zon 
SIR, slow DFG... 

6,4 bi: s, G. 5, 4. — frau- 
jins, p D..dfv „ov SAFG g. 
= A: HB A. aigaggüh. = A: Inf. 
im Gr. u. L.— hauhthuhts, rerupwrau 
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(2 Tm. 3, 4: ufbauliths), faperbus v, ftu- 


pore-elatus Cypr. — wvaérthand,,. ylveraı, 
D dLue. yewovrot, — maurthra f. H. 


A. wie im Gr Sieh G. 5, 217, wo- póvor 


eben so nach qóyot folgt. — H. haif- 
tes s. Phl. 1, 15. — H- gatarnith ist 
st. -idä ft: s. 1 Tm. 1, 14. G. 5, 11. ete. 
fathugavaürki : in 6. blofs gavatirkd.. c 
Nach eboeßelay (gagudein) fügen cJK...: 
noch áqíaraco dré và» rorovrOY hin- 
zu (f. in ADFG ... it.v.copt.fah.aeth . ..), 
was in H. B. Pet, in A. erloschen ist is 
auf... th. — T: bi funjdi a xd 
Jès. ort Df, oio» ë Ae gDJK . E 
bl. Ze AFGg. — 9: Alamma 7 ge 74, E 
— unhulthins, Tod duxgoAov DFG. 
Vo. d LAS Cypr. — unnutjans, PEL 
sADFG..., &vovntovs.it v Chr... Cypr. 
— H.B. sagkvjand. — 10: allis (yo) 
f. wohl wegen des folg. allaize. Doch f. 
Ge auch bei Orig. — faihugeirö : s. Cl. 
$0; Jaihugeiron(i) etc. — H. A. jas sik. 
— gathivdidédun, rregı£rseıgav, inferue- 
runt (inferunt) als inferverunt! Sieh 1, 
10. etc. — -11: 1070; s. R. 9, 18. 20. 
— H. A. frijathva. — kvatrrein , ztoei- 
rare SDJK..., d. übr. morat eco. 
—; Nach veltuddé schimmern noch zwei 
Buchstaben, viell. von thus (das 13. fehlt, 


aber auch FG) ? — Mit andvaírthja endet’ 
H. A. — H. (B.) paunt e au K i 


jaw): s Me. 27, 2.4 8, 1, — 5: H. 
thaneiinmelam. — 16: jah, xol DE 
fv.Hil. , f; SAGg Or. — H. bauith: s. 2 


Tm. 1,15 (5. bawaida). R. 7, 18. 20. 
8, 8. 9. 


2-TIMOTHEUS. -- 

Ueberkehififtf in H..A.; H. B. be- 
ginnt erst mit 1, 5. 

1, 1: gahditam, ExoyyeMay: s..G. 3, 
29. etc. — 3: meinamma, uou DL.v.Or., 
f£. SACDEFGJK. g [yr copt .. . — un/vei- 
bandó zu gaminthi: s. E. 1, 16. 1 Th.-5, 
17. 4 :“ tagre - theinaize (ganz er- 
Ven C. umgekehrt th. t. — ` 5 D. 
laulidj)a, GIE Aoıdeı, d. übr, Awidı: 
s. Me. 3, 16. — Mit Ainmeilka (Eiveizn 
e, d. SÉ Evvizn) beginnt H. B.— 6: 
H. A. bl.. thairh lagein: s. 1 Tm. 5, 22. 
— 7: H.A, frijathwos. —. 8: H. As 
bl. nö mu: $. Mt. 10, 26. 31. R. 14, 15. 
20: NG... nu: Mt. 0, 8. 31.- Ri 14; 
13. E. 5, 7. Cl. 2, 16. — 9: H. A.-nas- 
jand's|:.s. 1 Tm. 5, 2. H A, lathön- 


42 


2 TIM. 1, 10, — 3, 14. 
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dins uns. — 10: H. B. dauthau, A uerg, — 20: H du sver ain . ` -du 
erloschen, — 11: H. B. aivaggejon, unsverain: entw. du Jerdinäi . . « du 


A. erloschen. — . 12: H. nih (mit Bezug 
auf 87). — thammei (ër: s. Phl. 2, 24. 
etc. — C. jainamma daga: das letzte æ 
aber getilgt, -amma blieb stehen. Vgl. 
18. 2 Tm. 4, 8. — 13: habands, f. ha- 


bens, habe v, £ye ACD, See G, habeto g. 


— H. A. frijathvai.. In. A. (erloschen) 
Raum für £hizd? (vj èv Xo.). — 14: 
H. bauith: s. 1 Tm. 6, 16. R. 7, 18. etc. 
15: H. B. vaits, A. erloschen. — 
thata fehlt. — H. Asia? : s. 1. C. 16, 19. 
2-C. 1, 8. — H. B. thizei, A. erloschen: 
84 9, 17. Phl. 3, 19. L. 9, 31; E 
lus, gvyehos CDEFGJK e fer. — pv- 
yekhos SA .... copt Or. (zu 1 Tm. 4, 20.) 
Thdrt. — H. jah airmoga neis : vgl. 
1 Tm. 1, 20. (wo' Orig. "Eouoy&vns. zu- 
fügt) hymainaius , aber -2 Tm: SR 
ymainalus (nach vefun). — AT: us- 
daudosokida: omovð«rws ODFG..., 
oztovóeLorsQGg A..., -£govc DEJK.. .. 
Vgl. 1 Tm. 5, 25. — . 18: jah hvan filu 
mais (A. sehr erloschen). — kant (A. er- 
loschen) : s.. R. 14, 10. 

2,1: valifó - s. T. 1, 4. etc. — 2: 
H. veitvodja vaurda, U«pTUCØV: uwo- 
tugíoY? von veitvóds, adj.? Veitvódivaur- 


da 22 — H. triggvaimannam. — 4: H. 
drau )onds : | draühtinóndané 2“ — 
fráujin, TØ JEW FGgv Cypr. .., f. SAC 
DE 6: H. arbaidjans. — ` dirthós 


vaur/tvja, yEwoyos: bl-vaürftuja Me. 
1254. D: 20,-9.7J..10,-1.; vgl. 1 Tm. 5, 


18. L. 10, 7. — 8: H. dawidis. — 11: 
s bl. jabai, ei yàg (va f. Tee = 

: afdikan + yàg (f. SK.. <v.) — 
eh H. a. R..e. — H. thizei. — vatw- 


dam veihan du ni. varhtai daug, p 
usvalteindi thám hausjöndam : DS) 

youdye), ip (= se) oudëutd + 
yaoFGit.) xo:— 16: H. dvalonaus- 
veihona, bl. Beßnkovs. — laufwaurdja: 
also láufavaúrdi, s. wie andavaurdi (L. 
2, 47. J. 19, 3.), gavaurdi (1 C. 15, 33.); 
dagegen w: ldu/avaurdei (1 Tm. 1, 0.), 
aglaitivaurdei (Cl. 3, 8.), dvalavaurdei 
(E. 5, 4), filuvaárdei (Mt. 6, *.). — 

ke H. gJun.|vulith: s. R. 12, 11. — vé- 
fun, 2otıv: vgl.L. 2,43. — H. ymai- 
natus: s. 1 Tm. 1, 15. — 18: H-B. 
bi sunjai (s. 6, 7.) usviffai: — gal. fum. 
usvaltidédun, &v«rQ. THV zıyvoy LOTIVY 
(u. v. zt, Tal u. T. 7t. VV rei 


unfverdin. di oder besser du ber in 
du unfvérein (wofür 21. u. oft fveritha 
steht): s. /vérei in un/verei (erıule) 2 C. 
6, 8., alljverei R. 12, 8. — 21: H. ga 
STA bruk, dazwischen xat SCDEJK... 
v.[yr.Or.Thdrt., f. DG fg it. — 22: H. 
A. frijathva. — biddi anah. : s: R. 10, 
13.3 vgl. 1 Th. 4, 1. — In H. B. scheint 
bl. /rauja. — 23: In. A. steht Zhatei 
über der Linie. — 24: H. A. verschlingt 
in usthulands die nd: s8, 1. — 25: 
andftandandans : vgl. 4 "m. 1,40. G. 5, 
17. 2 Th. 2, 4. — niu hvan : vgl. ei hun 
ni: L. 4,11. — 20: H. A. usskarjain- 
dau, B. usskavjaindau: 4 C. 15, 34. 
eur vgl. unfkavai 1 Th. 5, m 
tiuhanda, A. Nette; ES 
afar : ' vgl. 1 Tm. 4, 14. | 
371: HVA verschlungenes uid in at- 
gaggand : s; 2, 24, — jera, #&ıg0L: s. Á 
Tm. 4, 1. 6,15, —.*2* H A. frijon- 
dans, 'B. fřiondans: — Hr A. a. R. 'sei- „ 
ndigairnai (vgl. T. 1, 10. laufaivaur- 
dei, Neap. Urk.. Sunj ai fiiis" Süni e- 
fridus).. — H. B. hduhairtai: Sa uh 
7. — láunavargós, dyagıoToı, X QLOTOU, 
@yon0rou. — H: B. unairknad , A. um- 
airknans. — 3: ummildj ál: R: 42, 10. 
wunmilddi. — H. B. unmanarig g udi , A. 
wnmanarig vai. — “4: frijóndans wil- 
janfeinana: vgl. E. ect tháw, C. 
than: s. À Tm. 4; 4 5: H. À.jatA-- 
6: H. B. thoei, Að thaiei. — 
Jui àm R. nachgeholt. — H: B. kvinei a. 
— H. aflathana: at- oder uf- ? — H. A. 
luslustum. — 7%: H, A. janni aiv, B. 


bl. nia?v. — 8: thamma h. ei: s. Le 
1, 20. 10, 5. CI. 1, 9. R: 9, 20. — Zan- 
nis, Ievvijs, iammes, Zeene, — H. 


mambres, Maußons u."Ieufonc.— 9: 
Zu fvikunth hat A. a. R. gatarhith. — 
jahin H. A. über der Linie, .f. in B. — 
10: H. A. u. B. galaista is, A. a. R. ga- 
laistidés: s. G.6, 16. Me. 1, 36. — H. 
munasidau, noo9Eosı. — H. A. frijath- 
vai,—  11:H. lystros (Avorgoıs, s 
ftris) ; viell. durch Auileik ös vrakös her- 
beigeführt? — H. A. vrakjös, B. vrakós : 

s. 12. (beide vrakös) u. G. 5, 10. — H. 
A. ù. B. usthuléda: s. G. 5, 10. —. 13: 
vairfizin, H. A. a. R. du ubelamma. — 
atrzj ci jah aírzjandans, umgekehrt ge- 
gen d. Gr. u, L. — 14: framvaírthis f. 


2 TIM. 3, 15. 

- im Gr. (vifdis ist uéve): st. thairhvifis 
(G. 2, 5. etc.)? — jah (+ thöei) gatrdu- 
dida f. — 15:-H. A. u. B. usfratvjan 


(nicht frathjam). — 16: ahmateinais 
(fpirationis!) jah thaúr "ftós (utiles : bó- 
bës St, — garaihteindi. (Erravoo9worv) 
. garaíhtein (dızawovvn). — 4%: 
peor Wa tékios DE, d. übr. doruog. 
4, 1: jah. (vor thiudina/fu) fehlt. — 
2: H. B: stand, A. instand. — H. B. 
ohteigo. — 3: Vairthith + yàg: SAC 
DGgv, f. £.Cypr.Hil.Luc. — H. A. oo 
dragand (Eu, co-). — H. A. suthjan- 
dans, B. futhj ondans. — 4: Aththan, 
Kei, 5: varftu vanırkei: s. J. 8, 
41. -idujith töja wie 7. haifft hdifftida. 
—. 6: disviffdis (refolutionis), H. A. a. 
R. gamalteinais (disfolutionis): — 8: 
H.- B. thathrotham, A. bl. thathroh. — 
H. B. sar aihtastaua : vgl. R: 9, 33. — 
aliains 7009 (f. DE... dev(yrar...). 
— 9: H. B. a£ über der Linie. — 10: 
H. A. jaggalaith. — H. A. kreskus (Kon- 
gange, Korozns, Crefcens), B. krispus 
«(= fyr., prileus ar. .:). — Galatiai, Tæ- 
huttav, C... Twice». — Teitus du 
Dalmatia? f.in H. B. — 11: Mit and- 
bahtja endet H.B. — 13: Hakul; C. 
hatte hakga gelesen. — thamei (ôv) bi- 
:láith : vgl. 10. 26. T. 1, 5. bileithan mit 
Dativ. — 14: H. alaiaiksandrus wi- 
2asmitha. — ` usgildith , &zto0 00€. AUD 
‚EFGe...gv..., anodon eDEJK det 
a H.-mithvas a a k. 


TITUS. t 

Vorhanden in H. B. bis 1, 10., in H. A. 
:15:9-2, 1. 

SUeberschrift: TT er- 
- loschen. 

T2: HER: unliugnj«nds , B. unliu- 
gands. — 3: méla feéfamma, zetooic 
ldloc. — fa gatraudida ift mis, Ó 
izorsUgqy PbyO:s.G. 2; 7. — A: va- 
fin: s. Phl. 4, 3. 1 Tm. 1, 2, 2 Tm. 2, 
1. 0-3, 12.. — .anfts jah gavairthi : 
xagıs, eos (SACIK. ... . (yr? Thdrt., zc 
CDEF it v copt fyr aeth arm .. .), dein, 
— 5: In thizózei Nana Tovrov 
juo: is: E. 3,1. — in thize ei (iva): 
e N. 5,18. — praisbytainein (es folgt 
svasvé) , fLuc. presbyterium: s. 1 Tm. 4, 


14. — 6: ungafairinonds ..., 7. un- 
gafairinóthe : 8.^1 Tm. 3; 2, — - H. ga- 
laubeina: ob galaubeiga?? —. Y: bi- 


— PHILEM. 22. 


* 
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häitja (dAcLov) wohl aus 2 Tm. 3, 2. — 
aglditgaftalds ; vgl. Plaut. Trin. 1, 2, 63 : 

turpilueri cupidum vocant te cives tui. — 
9: Mit vaürdis beginnt H. A., so dafs 
this gestanden haben könnte. — H. A. 
trigg vs. — H. A. lausaivaurdei : s. 2 Tm. 
3, 2. — lutóndams : s. G. 6, 3. — this- 
hun: s. G. 6, 10., Phlm. 16. usfindo. 
Nach this endet H. B. — 11: fkal 
manna (aipifkaúpus)? oder fkalt ? 2 — 
12: auk, dë FG g.copt., Thph. yœọ, fehlt 
SACDE f v... ; vgl. R. 8, 10. 1 C. 10, 20. 
15..80.; duk jah (JÈ xoi) 1 C. 1,.16. 
2 C. 13, 9. — H. ubilabiarja, A. ubila- 
wunbiarja. Ob wbilabiluja ? ubilakilbja ? 
ubilabiabrja ?. ubilabairja ? ? ubila lm- 
biorja, lubjarja 222 Der gr. Vers selbst 
ist aus Epimenides (Blomf. zu Callim Jov. 
8.). —. 13:86: s. Mc. 9, 7 (Sa). Sonst 
Thata, hva. — 14: H. N spilli : 8. R. 
7,9. — afvandjandané fis funja, àmo- 
Groeqou£vov TNV &Ar&tey, averfantium 
fe a veritate itv Luc. — Aththan, uëv 
SDEJK ...fyrP ..., 200 copt.fyr., f. AO 
DEFG. E v Or.Tert......— 46: H. 
A. a. R. "Ungakusandi: vgl. 2.051358, 


PHILEMON. 
Vorhanden blofs in H. A. 
11: thanuh (Ov): s. J. 18, 26. etc. — 


12 : meinós brufts (= 20), a meina 
h(air)thra: s. 2 C. 6, 12. SEL 
inu (inuththein 2). — H. thiu t heinssij ai 


st, Zhiuththeinstjai. — us luftum : a. R. 
gabaurjaba: s..Mc. 6, 20. 12, 37. 14, 65. 

2 0.12, 9. 15. — andnimdis, dnégns: 

anodeyn? — ` 18: fkula:.s. 19. 

19 :. /kula mit Accus. (= Mt..6, 12.): R: 
13, 8. va£htdis. — 22: H. bijandzuth- 
than, Gua dë, fimul(que) autem. Schwer- 
lich bands etwa von bijan. (participem 
effe?). Früher dacht’ ich an bij st. Ab, 
d. i. 22 (Vers) und andzuh st. andis 
(... diththau). Ob besser bZ-saman' 
uththan-manvei (wie bi-than-gitanda 
etc.)? Es kommt nur gamanvjan vor. 

Samana (&ue) Pf. 53, 3. Cl. 4, 3. 1 Th. 

5, 10. Vgl. [ums mith im(ma), ue ov 
c)Toic. Am Einfachsten wohl Bidjandz- 
uththan, Auù dE zu nämlich gamelja 
(nach 21). Vgl. Mt. 6, 7., wo freil. bidjan- 
dansuhthan; doch hvanzuh, thanzuh, 
than zei, und fumansuh (Me. 12, 5.); 
aber wieder Filippauzuh (L. 3,1). 


"Accus. 


ké 
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Nachtrag zu Matth. 5, 20 : mamagizö 
vamthith ïzvaráizős garashteins st. xE- 


g100EVoy d dizeıoov'yn Vuov ES nd.) 


SKEIREINS. 


1, 1: ads PL 59, 2. 3. — 
stäuai | inuhthis : 
i nur ~ oder 7. 


2, Hs 

viell. war das kleinere 
Atdriufun stets nur mit 
6: H. usaunein. Uppst’s 
us Lumein besteht nicht, denn es steht so- 
gar us|saumein. Vgl. saun, Avrgov: Mc. 
10, 45. (1 Tm. 2, 6. andabauht, avrt- 
ivtQoy). — 7: ustauhana habdáida 
vairthan : s. 11,18. J. 12, 26. — 8: H. sai 
vithrus : J. 1, 29:"I0$ o duvös, also sai 
sa 2st v. oder sa? sa v. Sieh J. 19, 5. — 


h ht > 
H. afrámi, E 10: H. thataine. 


thizos m. — ; 

12: H. garëhs” (wie anabus , un- 
selei , fródei , vaurstva , vaurda , brig- 
ganda): entw. faftaida garéh[n, (fer- 
vatum confilium) garathteins od. faftdida 
(fervavit) garehfn. — . 16: thana (man- 
nan: 17.) od. thans (nach 23.)? — 17: 


né: s. nét 2 C. 8, 8. — 18; H. gaag|- 
vein. — 22: H. uslutondins, nicht Lö’s 
uslutondis. — - 26: usmete (in gutha 
23). aivaggeljo (s schimmert , wie 


später vitodi(s)). — #n(uh)thizei ?- — 
27 : H. gaaggveimi.. — gavandeina(t) zu 
erkennen, obgl. durchlóchert. 

II, 2: H. leik Ws, also leiks ? und nicht 
,corporis*, sondern dem ‚aperte‘ entgegen- 
gesetzt? — 3: H. ei %i afvandida sti. — 
H. nasjd ds. — 4:na in analstodjands 
verschlungen oder verbunden. — 6. 7. aus 
J.3,4.— 8: H./hvalh.— 9:H. ne|kau- 
demus. — H. inthisei. — 11: bl. ma |. 
17: H. gaskeirjands. — . 18. 19. 
aus J. 3,5. — 18: H. £heihahabosda 
st. theih@ habaida: s. 1, Y.— 19: H. innl- 


galeithon in thiu|dan Zen ‚R.> d.i. 


u. f^. — 21: H. anasiuni vida 
23: H. gatemib aland. — 24: H. 
Tingnan p xm» 10: 


111; 41: aus. J. 3, 237— 2:35; ads J^ 
3, 24. — Unter daupljandam stand zu- 
erst galaubljandam. — 6: H. und rú|- 


num.— 1.8: aus J. 3, 25. — In fókeins 


"iston u.s verschlungen oder angelehnt 


- SKÆR, 1. 


— V, 12. 


araíhtei: 
. managizö 


= mamogizei vairthüth i 
Manägizö, s. wie 2 C. 8 
und favizó ? f 


* 


(NS). — H. siponjdm. — 9: H. bl. mi. 
— ` 10: H. sinteino : viell. sinteino'. 
Vgl. finteinó dauthein 2 C. 4,10. — 11: 
ak st. akei- (löhanne háusjdina). — 13: 
|vitöth thizé umf. m. dindizós | vitóth 
(Verirren in die vorige Zeile). — 14: 
H.-az|gon (a durchlóchert). — Azgön.. 
munandane (so ungeachtet-ufartrusja |- 
dans u. vairpandan s) : aus 4 Mol. 19, 6. 
9.21. — 17: idreigös daupein aus Mc. 1, 
a ur ATEM aflet aus Cl. 1,14. E.1, 7. ` 
naso 19: H. fins (ddupeins ?). 
Ry milnizei. — 23 : H. laiseith 
kvitha del (nicht thiutha). — : 23-26: aus 
J. 1, 27 (mit Mt. 3, 11. Mc. 1, 8. L. 3, 
16). — 24: H. gagga dæ las’ ich. ur- 
sprüngl. 1833 und liefs-mich mur durch 
Mt. 3, 1. verleiten, wo früher gaggida ge-- 
lesen worden war, während nun auch hier 
richtig gagganda steht. — H. mis|: das 
s sehr erloschen. — 25: anahnei|vands 
auf den Umschlag fallend. E 


IV, 1. (u. au 329.30, 2-82" 
H. minzna?]. —* 3. 4. 5: aüs J. 3, 26. 
— H, pL u. auch wohl kvithan- 
dam sis, nachher D. unkunnandans. Sieh 
Schlufs VIII. — :6: H. minzna |. — 8: 
daupiaze), — 10: H. und, nicht and. 
— H. hvarjano, — ` 11: Ich las 1833 
ursprünglich- wirklich allmannë (wie Cl. 
1, 28.) ; später folgt in allaim al aman- 
nam. — 42: H. skeirs visandei. 
12. 13: aus J. 3, 314. — 13: iupathro 
bom, — 19. 20. 21: aus J. 3, 32; — 
20: H. veiwodidd: s. J. 3, 32. — 
H. usäir|himina anairthat in. — 22. 
23:. H us|thairodjands. — . 24. 25: 
tohan|neni? n this thatailmei. — 28. 26 : 
jah gasakan V “or 
Se “afdudon, 77,28: 
21." H. ithamthar s- : 


H. gatarhjan 
markail |li aus. — 
veiha a(h .. 1). 

V, 2: H. ith thatei|vaihtis thoma. — 
2. u. 3: frijondan, — 3: H.:taikn- 
jandan (vaurftva?). — 11.12: aus J. 


SKEIR. V, 12. — CALEND. 


5, 22. — 2:3, aim ohwn (17. richtig). 
— 17.18: antharana antnimand an 
od. anthar raihtis ni dinnóhun ftöjand s, 
ak fragibands. — 18: bi st. du od. a£ 
(attin).— 19: aus J. 5, 23. — 21. 
22: H. visandingakumnan : vgl. G. 2, 5. 
— 22: H. hvatharamm a. — . 
bivairthiaa|wnte. — H. kvithlo| ei a*lai : 
wohl bwitha o. — 24: H. galeik(m ab- 
gerissen). — usgiba(" abgerissen). — 
26: aus J. 17, 23. — H. galeik(a abge- 
rissen). — 27: H. samin bie. . 5 hae.. ? 
ha(idaw nach Phl. 1, 18.)? halbaith) ? 

VI, 1: nasljands? — 2: Ich las 1833 
(die Seite ist sehr erloschen) zuversichtlich 
sama. ob doch silbæ? — In jains ist ns 
verbunden. — 3: H. mi anon — H. 
galaubljan tohamne haus|jan (galaubjan 
durch Aausjan?): ob.thana galdubjan? 
oder dw... . galaubjan? -— 4: H. ufar- 
maudein. — 4.5: H. atgebun unklar 
(besonders g u. n): ob atsehvun , -atne- 
mun? — 5-7: aus J. 5, 38. — 7-9: 
aus. J. 5, 36. — 11: H. /huhta (doch 
sehr erloschen). — 41: H. mahta. — 
12 : H. veitvodei:all oder veitvodei (sehr 
erloschen) ` wohl veitvodei s all. — 13: 
Ich las 1833 .su[nau. — H. vaurs t |. — 
17: aus J.5,37. — 19: H. EN — 
H. weitvodeins;| — 20: H. ithinthi|- 
zei' vaurthana" qur H. MØ 
=, 22. 24: aus J. 5, 37. u. 38. — 23: 
`H. gas, weggeschnitten oder verleimt. 


— 26: H. sumai than. — 26. 27: 
aus Mt. D48-— 27: vadı : s. 2 C. f, 
22. 54.5; etc. 

VII, 2: H. valdufneis. — 3-4: aus 
J. 6; 9.;*a.'R. .€. — 5: H. laisar ets. 
= Bi aus J. 06, 9. —. 7: aus J. 6, 10. 
— 8-10: aus Mt. 14, 21. — 9: In 


kvinons u. 11. hlaibans sind ns verbun- 


Ze, 
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mata ànakw | 
10: H. nah sy, ibjandans| ^. 

H. at mi visandinaljaisvaihtai : s. 8, 4. 
— 44. 12:-àus.L.'9, 16: Mt; 14, f9. 
J.9,11. — gathiuthida (nicht gadai- 
lida) :. Me. 9, 6. aviliudönds vom Brode, 
gathiuthjunds von den Fischen. — 14: 
maltjan (erloschen)? afarthat ei matida- 
fó m.? matjai? mahta matjan? — H. bi- 
gitan- vas. — „ 15: aus Mt. 14, 21. u. 
20.7.6, 132.129, 47. 5. tO aus 
J. 6, 14. — 18: H. ainhvarjamm e. — 
H. ga|manvida? ga|habaida? ga'rahnida? 
gajnduthida? Sicher hier sva filu 
auk sve ga | manvida ins (= izé) 
vair|than. svaei aimhvarl|jis ize 
sva filu|sve vilda .andni| mai .. is 
gatavida. — -21 : fullafahida mit Ac- 
cus.; mit Dativ. Mc. 15, 15. L. 4, 8. — 


den. — 


22: Humi — 24: ausJ. 6, 12. —-H. 
drausnos. — 25: H. ib. — 26: 6; 
u. b. 26: aus J.:6, 13: u. 9; (Mt. 


14, 19. Ð 9, 16). : 
VIII, 1: aus J.-7, 44..— In ana sind 


mu. a verbunden. — 2: H. dis|k aidan- 
dein. =; 9-05 aus J. 7, 40, — 8: 
H. galithun ors 5: H. jailjainan. 


— H. a£tauhw' jina. — 5-7: aus J. 7, 
46. — 13-15: aus J. 7, 47-49. — 16: 
H. baitreims thvairheins (Mitte u. Ende 
dieser Spalte sehr erloschen): s. II, 24. 

- H. enthommtei. — 17: H. bigitanda - 
bigitaindau? — H. ain|hun am. einge- 
legten Rande mit s über h. — H. reike. 
— 18: H. neikaudaimau (Z. 18-23. 
kaum erkennbar). — 19: aus J. 7, 50. 
—' 20:.ausJ. 7, 94 (, scheint a, f. w. 
zu bezeichnen. — 21: H. fareisaier- 
imma. — 22: H. raihts (s durchge- 
schnitten, war wohl raéAtis. — "24: Lö. 
falsch ja ains. — 26-28: aus.J. 7, 52. 


CALENDARIUM over MARTYROLOGIUM. 


(S. 589.) 


Z. 1: thizé (nämlich geminthi wie 7., 
oder gamunds?). — H. gutthiudai : 
ebenso 8. ; nicht gut ht hiudai. — C. las 


madagrize. — H. marytre: ebenso 8. — 
H. frithar eikeikais.— "7" H. bilaif. 
— .8: H. gabrannida:|. — 10: nau- 
baimbair las ich 1833. — 13: H. kus- 


tantein us 2, doch thiudanis (nämlich ` 
gaminthi) : s. 41. —— 16: H. dauri- 
thaius Ser — .26: H. filipp aus 
apaustaulus in tairupulai, — 20: H. 
thize althjanoine (st. in?). — 41: H. 
andriins apaustaulu s. 


A 


e. 


Die leer bleibende Seite zu nützen, ftehe hier. das bekannte Diftichon 


aus der Anthologia latina. 


4: De conviviis barbaris. 
2. Inter ‚(h)ails‘ goticum, ,fkapjam, (jam) matja(m) ja(d) 
driggkam 


€ 


3. Non audet quisquam dignos educere verfus: 
4. Calliope madido trepidat fe iungere Baccho, 
5. Ne pedibus non ftet ebria Mufa fuis. 
LESARTEN. AN, 
1: H. 1. convivis. — 2:H. 1. ails, 2. cite: — H 2. gothicum. — H. 1. 
scapiamatziaiadrincan ,.H. 2. scapia madria iadrincam. — 3:.H. 1. audit — edicere ` 
versos. — 4: H. f. bacco. ` j 


Sieh Mafsmann’s Auslegung in Haupt's Zeitfchrift f. d. A. I, 379—384. und 
J. Grimm's Auslegung in L Geschichte der d. Spr. S. 454—455. Ss Á 


` 


Die innere wie äufsere. Reihenfolge der Buchftaben dft im’ Allgemeinen 
und Befonderen die des lateinifchen ABC: Th ift in 7, Kv (oder Q) in d ébenfo 
Hv mit Al und Hr in H zu fuchen. 

Abkürzungen: m. — männlich. 

w. — weiblich. 


f. = fächlich. 
ft. — Stark. 
ú _ fw: = Schwach. vu uL 
S. s. — Sieh.. a 
* k Vgl. vgl. = Vergleiche. 
3 d. v. — das vorige. 


- d. f. — das folgende. 


Die ee für die biblifchen Bücher find B gie ` in den Anmerkuügen 
(s. S. 592) gebrauchten: ; à Å t. 2 


WÖRTERBUCH. 


A. 


- ab: J. af. 
aba, m., der Mann, der verheirathete. 
j Vgl. ahrs. Gen. pl. ab'nd (1 C. 11, 3. 
4), D abnam (E. 5, 22. 24). — Tal 
manna, vair, guma. 
abba, &ßßč: Vater (G. 4, 6). 
abraba, /tark, kräftig, fehr: f. abrs. 
abrjan in bi-abrjan, fich entfetzen, 
Sehr ftaunen (Mt. 7, 28). 
abrs,/tark, heftig > f. aba. 
abraba, /tark, kräftig, fehr. 
bi-abrjan (mit ana m. D.), fich ent- 
etwas, fich IR: 


abu et i "m 
af (ab-u: J. 18, 34), m. D., ab, von, aus. 
Vgl. fram; u. afar. 

Zu fümmen]eteungen : af-guds, -máinds, 
'-étjà, -háims; afgudei, -grunditha, - -léts, 
-ftaís , -dómeins, -lageins, -marzeins, 
-[ateins; af-agjan, -áikan, -airzjan, 
-dáiljan, -däubnan, -däujan , -dáuth- 
jan (-nan), ces d -dómjan, -dráus- 
jan, -filhan, -gaggan, -giban, -haban, 
-hamón ; -hlathan, -hölön, -hráinjan, 
-hrisjan, -hugjan, -hvapjan (-nan), 
-kviman, -kvithan, -lagjan, -leithan, 
-létan, -lifnan, -linnan, -máitan, -marz- 
jan, -niman, -fatjan, -fkáidan, -fkiu- 
ban, -flahan, -fláupjan, -fláuthjan 
(-nan), -ftandan, -fvaggvjan, =[vair- 
ban, -taürnan, -thaürsjan, -thliuhan, 

` -thvahan,.-tiuhan, -vagjan , -vairpan, 
-valvjan, -yandjan. 

af-agjan, ab/chrecken. 

af-äikan, verleugnen; verwünfchen 
( fich). .. » 

af-aírzjan, irre machen, verführen; 
abirren, abweichen. S. airzis. 

afar, mit D. u. Acc., nach (Raum u. 
Zeit), gemäjs, zu Folge. ` S. afta, af- 


tana, aftaró, aftra, aftuma, aftumilts. 
Afar thata, nach diefem, darnach; 
afar thatei, nachdem dafs; afar leitil, 
nach Kurzem, afar ni filu; afaruh than, 
/päter aber. 
afar(a?), Hptw.? L.1,5: us afar 
Abijins, ZE àgnusotas. Schwerlich 
afr. Vgl. kuni w. vikó. 
afar-dags, der Nachtag, Folgetag: L. 
7, 11. ` Auch Mt. 6, 30. 
afar-fabbatus: Mc. 16, 2. 
afar-gaggan, -láiftjan ; -hugjan ? 
afar-dags, m. ft., der Nach: 
Folgetag: L. 7,11 (auch Mt. 7, 30). 
afar-gaggan, machgehen, mach- 
folgen. 
afar-hugjan, m. D., nachfinnen 
- (Me. 10, 24) 2 
afar-läiltjan, nachfolgen (mit D.). 
afar-fàbbatus,m. ft, Nachfabbat 
(Me. 16, 2). 
af-dáiljan, abtheilen: taíhundun 
dáil (L. 18, 12), verzehnten. 
af-dáubnan, verftockt werden (2 C. 
m Or 14). 
af-däujan, abmatten, martern (Ut. 
9, 36). S. divi 
af-dáuthjan,. n Paff. fter- 
ben. S. divan. 
af-döbnan, verftwnmen (L. 4, 35). 
S. dáubs. 
af-dómeins, w./ft., Verdammung. 
af-dômjan, aburtheilen, verurthei- 
len, richten; verfluchen. 
af-dräusjan, herabwerfen. - 
af-&tja,m. fw., Freffer. S. tan. 
af- (aan. verbergen (L. 10, 21). 
af-gaggan, abgehen,, weggehen; 
weichen. h 
af-giban, abgeben, weggeben; fik, 
fich  wegbegeben, fich entfernen ` 
(Phlm. 15). 
af-grunditha, w. ft; Abgrund. 


A2 * 


H 


"af-(läuthnan, 
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af-gudei, w. ft, Gottlofigkeit. 
af-guds, gottlos, abgóttifch. 
af-haban, abhalten; [ik, fich ent- 
halten. . ` Ú 
af-háims, abwefend. S. anaháims. 
af-ham ôn, abziehen, ausziehen (Klei- 
der): 2 C. 5, 4. 
af-hlathan, beladen (2 Tm. 3, 6). 
af-hólon, betrügen (L. 19, 8). 
af-hráiuj an, reinigen. 
af-hrisjan, abfchütteln. 
af-hugjan, verblenden (G. 3, 1). 
af-hvapnan, erfticken, erlófchen. 
af-kvithan, m. D., abfagen; ent- 
Sagen. 
af-lageins, w: fts 
af-lagjan, ablegen. 
af-leithan, abyehen, weggehen, fort- 
gehen ; verlaffen (L. 5, 7): f. afletan. 
af-lótàn, ablaffen,verlaffen, zurück- 
laffen, entlaffen , iüberlaffen; erla/- 
fen, vergeben. 
af-léts, m. ft, Erlafs, Vergebung. 
af-lifnan, übrig gelaffen werden, 
übrig bleiben, verbleiben : f. leiban. 
linnan, abftehen, ablaffen, auf- 
hören (L. 9, 39). 
af-mäinds (izÀvouevoc: G. 6, 9), 
ob afdáuidái (= Mt. 9, 36) ??^ 
af-mäitan, ab/chneiden, abhauen; 
háubith, enzhaupten. 
af-marzeins, w. ft., 
Betrug. 
af-marzjan, ärgern, hindern. 
af-niman, abnehmen , ` wegnehmen, 
davonnehmen, entfernen. 
af-lateins, w. ft., Abfetzung, Ver- 
abfchiedung, Scheidung. 
af-fatjan, abjetzen, entfetzen; ein 
Weib entla/fen, fich von ihr fcheiden. 
af-fkáidan, abfcheiden; trennen; 
fik, fich trennen. 
af-fkiuban, m. D., entfernen. 
af-flahan, abfchlagen, abhauen, den 
Kopf; tödten. Š 
af-fláupjan, ab/treifen. 
af-fláuthjan, äugftigen; Datt, ver- 
zweifeln; ungewifs fein. 
aufser fich fein, 


Ablegung. 


Aergerni/s, 


Staumen. 


af-ftafs, w. ft., Abftand, Abjftehen, 


Ehefcheidung. 
af-fvaggvjan, Gal ab- 
lenken, ungewi fs, zweifelhaft machen; 


Paff. ungewi/s fein. 


af-gudei — agan 


'af-fvairban, abwifchen- 


afta, Adv., hinten, zurück: thö afta, 
das Dahinterliegende ,. Vergangene. 
S. aftana, aftaró, aftuma (-milts), af- 
tra, afar, af. 
àftana, hinten, von hinten. S. afta ete. 
aftaró, von hinten; nach hinten, rück- 
wärts. 
af-taurnan, abgeriffen werden, ab- 
reifsen, zerreifsen; fpalten. S. tairañ. 
af-taüzsjan, durften. 
af-thliuhan, fliehen. 
af-thvahan, abwa/chen, fich. í wa- 
Sehen. 
af-tiuhan, abziehen, bei Seite führen. 
aftra, zurück, rückwärts; abermals, 
wiederum, nochmals. S. afta, aftuma ; 
afar. 
aftra leitil, aber(mals), über, ein Kleines 
(J..16; 16:097 1219) 98€ t 
aftra ana(tódeins, w. ft., Erneuung. 
aftra. atvandjan, Zurückwenden, gurück- 
kehren. Š 
aftra. gabôtan, wiederher ftellen. 
aftra. gagavairthjan, ver/óhnen: 
aftra gakvils, wieder gehor fam. 
aftra galathón, wieder gada 
aftra galeithan, z 
aftra gafatjan, wie 1 
aftra. gaftandan , wied BEL wer- 
den, fein. 
aftra gavandjan, zurückkehren. 
aftra häitan, wieder, dagegen. einladen. 
aftra timrjan, wied 
aftra usfulljan, e 


aftuma, der hi 
letzte. ; 
aftumilts, der letzte. af- S. afta u. 


tumift haban, Zu den letz- iftuma. . 


ten Zügen liegen. 
af-vagjan, wegbewegen ; entfernen 
(Col. 1, 23). 
af-vairpan, DEE fteinigen. 
S. vairpan. 
af-valvjan, abwälzen, wegwälsen 
(Me. 16, 3. 4.). 
af-vandjan, abwenden. 
agan(ög, ógum), etwas fürchten, fich 
: fürchten, erfchrecken. - 
un-agands, Geh nicht fürchtend, furcht- 
los (unagans ?). 
un-agei(ns?), w., Furchtlofigkeit. 
agis, f. ft., Furcht, Angft, Schrecken. 
agjan, /chrecken. 
af-agjan, abüng/tigen, abjehrecken. 


ageins — áigin 


in-agjan, in Ang/t Jetzen, einfehüch- 
tern, bedrohen. 
us-agjan, erfchrecken. 
ógan (ôg, óhta, óhtédun), m. Acc. -fich 
Jürchten vor: ni ôgs, fürchte nicht ! 
ôgan fis. (nicht fik), m. Acc., fich 
fürchten. 
ögjan, in Furcht fetzen, er/chrecken. 
ageins, w. ft. S. agan. 
agga, m. fw., Hinterkopf , Nacken- 
biegung : in hals-agga. 
aggelus, Cd f. 
aggilus (aggólus u. aggillus), m. ft. 
Himmelsbote, Engel. — Mehrzahl 
aggiljus w. aggileis. 
ark-aggilus, m. ft., Erzengel. 
aggvitha, w. ft., Enge, Angft. 
aggvüs. 
aggvjan, engen, beengen : yu. e 
aggvus, eng. 
ga-aggyó, genau, forg fam. 
ga-aggvei(ns ?), w: /t., Beengung , Be- 
fchránkung. ; 
"aggvitha, w. ft., Enge (hairtins), Ang/t, 
-Bedréángnifs. S. aglö. 
ga-àBgjan, beengen, bedrängen. 
“ga-aggveins, ww. /t.„ Beengung , Be- 


Sehränkum: 
agis, f. fis P ht, Schrecken. S. agan. 


agjan, fehrecl en, S. agan. 
a gl, CG aglus. 


.agläitei, w. ft., Un/chicklichkeit, 
^. Schamlofigkeit, Unkeufchheit. 5. 
. aglus. " 
agláitgaftalds, /ehamlos, fehändlich, be- 
| gehrlich , egierig , hab füchtig. 
` JS. aglus. - 
ai, le Unkeu fchheit. S. aglaitei 
` und aglus. e 
'agláitivaurdei, w. /t., unziemliche Rede. 
' S. aglus. ` d 
aglitha, w. ft. Trübfal. S. agló u. 
aglus. 


agljan:f.aglus.. / 
a glo, w. fw., Trübfal. S. aglitha und 
aglus. : ; 
agluba, /chwer, drückend. S..d. f. 
aglus (w. agls?), /chwer, fchwierig, 
drückend. S. agláit-: aglu ift (Me. 
10, 24), agl aft (1 €. 11, 6). 
agluba, Schwer, fehwerlich. 
"agljan in us-agljan, m. D., zur Lafi 
„ fallen , mishandeln. 
aglitha „ w. ft. , Trüb fal, Schmerz; agl. 
vinnan, Tr, leiden. 
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agló, w. fw., Trübfal, Bedrängnifs : 
aglöns vinnan, Tr. leiden. 
aha, m. fw., Sinn, Verftand. 
in-ahs, klug, verftändig. 
inahei, w. ft., Verftändigkeit, Zucht 
(alimam inaheins). ` 
ahjan, glauben, meinen, wähnen (Mt. 10, 


ahma, m. fw. Denkkraft, Geift. S. dies. 
ahaks, m. w.? ft. Taube. Vgl. dubó. 
ahana, w. ft., Spreu. i 
ahjan, meinen, wähnen. S. aha. 
ahma, m. fw., der Geift. S. Bugs 
muns, möths, anan. 
ahmeins, geiftig, gei/tlich (faggvs ; thiu- 
theins, fródei, dáupeins; draggk). 
ahmateins (gudifka), w. ft., Gotteinwe- 
hung , Gotteingebung , Begeifterung 
(Heorvevorie). 
ahmatéins, w fi, 
gebung : f. ahma, 
ahmeins, geiftig. S. ahma, 
ahs (G. ahsis), f. ft., Aehre. 
a hs (a)? f. amsa. 
a ht á ús acht. 
ahtáu-dógs, achétägig i f. dags. 
ahtáu-téhund, achtzig. 
ahtuda, der achte. 
ahtau-dögs; achttägig. 
ahtäau-töhund, achtzig. 
ahtuda, der Achte: 
ahva, w. ft., Flufs, Gewáffer. 8. 
fáivs, flódus, vató. . 


(göttliche) Ein- 


aiäik, /prach, fagte. S. aikan. 
ái alth: f. althan. 
áiáuk, mehrte. S. aukan. 


Gabe, Opfergabe : dë, 
(Mt. 5, 23: gleich darauf giba). 
äigan, áihan (áig wú. áih, áigum w. 

en áihta, áigands), haben, "be- 
fützen: attan, du kvénái. 
fair-áihap, m. G., Theil haben. 
áigin, /. ft. Eigen; Eigenthum, Befitz, 
Vermögen, Lebensweife (wie’alds). 
ga-áiginón, eignen , für Eigenthum er- 
klären. E 
aihts, w. ft., Bigenthum, Habe, Sa- 
chen, Dinge, Angelegenheiten. 
áihtrón (von áihtrs, habfüchtig, begehr- 
lich), haben wollen, begehren, er- 
bitten, erbetteln. Vgl. bidjan. 
äihtröns, w. ft., dus Betteln, Bitten, 
' die Bitte, Gebet... Vgl. bida. 
áigin, f. ft., Eigen, Eigenthum, Ver- 
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áiginón: f.áigan. . 
áih; ich habe. S. áigan. 
áihan, pa S. áigan. 
áihta, eh, er hatte. ` S. áigan. 
aihtrön, begehren, betteln. S. áigan. 
äihtröns, w. ft., Betteln, Bitte. 
aihum, wir haben. | 
áihun, fie haben. S. áigan. 
&áihuth;ihrAabt. | 
aihva-tundi, w. ft.: B&roc, rubus 
Å (von aihvus, Pferd ?). 
áik an (áiáik) , fagen. 
‚af-aikan, ab/agen, leugnen, verleugnen, 
verwünjchen. 
aikklesjö, w. fw.,àxxAnota, Kirche. 
aim, eins. S. Ans, 
bina, eine. S. áins. 
ainabaur, Eingeborner. 
áinaha, ein Einziger. S. áins. 
áinái, uóvor. S. áins. 
äinakls, einzeln, verlaffen. S. áins. 
áina-munditha, w. ft., Eimnün- 
digkeit, Einmüthigkeit. S. Ans, 
áinanan: f.áins. 
áin-falthei, w. ft., Einfalt. 
áin-falths, eifalt(ig). 
áin-hvarjizuh: 
Ai hrstbarnh: MS 
áinóhó: f. áins. 
áimns, einer, áina, eine, ain(ata), ein(s) ; 
einzig, alleinig ; ein gewiffer. — feina 
äinis, é&vroU = seina filba. — áinam- 
ma [intha; einmal; áinamma dage; 
Ana baürgé, áina thiujó, áina ana- 
bufné. — áin vifan, eng verbunden 
fein. — áins jah. (a (ama, ein und der- 
‚felbe. — áins jah áins ; äins... anthar. 
ni áins, niemand, keiner. 
äinshun, irgend wer (nur mit ni): ni 
-áinshun áiv, ni áinumméhun vaihtis, 
vaihtð áinóhun ni; ni áinhun hva. 
(ni) äinhun leikê, valdufnjé, áinóhun 
mahté , fairinö, aikklésjónó etc. 
áinaha, m, Ainóhó, w., ein Einziger (wo- 
voyevns). 
äinakls, einzeln, verla/fen -(ainäida ? 
+ Tm. 5, 5) 
äin-hvarjizuh, ein Jeder, jedweder. 
áin-hvatharuh , entweder , jeder won 
beiden. . 
áin-falths, einfalt, einfach. 
äin-falthaba, einfältiglich. 
äinfalthei, w. /t., Einfalt. 
áin-lif, eilf. enge, 
áina-baür, m. dar Eingeborner (uovo- 


aiginon — äithis 


áina-munditha, w. ft., FEinmündigkeit, 
Einmüthigkeit. à 
ga-áin(an)an, vereinfamen , verlaffen : 
1 Th. 2, 17 (gaáináidái?). > - 
that'-áin, das Eine, das allein; mur, 
blo fs. Ni thatáin, nicht nun (‚ak : jah). 
that’-ainei, nur, allein: ni thatäinei, 
nicht nur (ak jah, ak). — Hvéh 
thatáinei, uóvov. — thatáinei ibái, 
wovov um, wenn nur nicht. 
aipilkaupei, w. fis Emıoxorm, 
epifcopatus (1 Tm. 3, 1). 
aipiskaupus, iIniaxénus. 
aípistaulé, aipiftulo, w. ft., EmisoM. 
áir, früh, eher, vor: áir this dagis, áir 
uhtvón. 
Airis, eher, früher, vorlängft rakat). 
äiriza, der Eiere, -Aeltere, Vorfahr 


(&oxatos).: 
airinón, Bote, Aye fam fein. jS. 
airus. 


áiris, früher: f. áir. 
áiriza; der Aeltere, Vorfahr : Sf ár. 
airkn G) s, edel, gut, Mis ai cal 
heilig (1 Tm. 3, 3). 
un-airkns, wnheilig, gottios (1 E 16 9. 
2. Im. 3,2). 
airknitha, aw. ff, - 
(2 C. 8, 8). 
airtha, w. ft., Erde, Erdreich, Erd- 
boden, Land. Vgl. mulda, malma, 
ftubjus. — airthös vaürítvja, Land- 
mann. — airthái gaibnjan. .. v 
airthakunds, erdgebore Korte 


heit, Aechtheit 


Airus, ff ; 
Sandtfchaft. Vgl. riae. ce 
airinön, Bote, Abgefandter EA 
airzei,w. ft., Irrthwum. /S. air- 
airzitha, w. ft., Irrthümer. zis. 
aírz(e)is, irre: a. vifan vairthan, m 
fein, irre werden, irren. 
airzei; w., Irrthum, Verführung; Bílig. 
airzitha ; w. ft., Irrung, Ee, 
Trug. 3 
airzjan , irre führen, BT a airz- 
jands, der Verführer.: ` 
af-airzjan, verführen, irre machen, — 
Paff. verführt werden, fich verfüh- 
ren laffen, abirren, abweichen. 
áis, Erg: f.áiz. = T 
ái ft an, Jcheuen, achten. t 
ga- -áiftan, achten. _ ^ uet ve 
áithei,w. ftis Mutter. ^ 
áithis: f. d. f. 


aths — alis. ^ 


Aiths, m. ff. Eid. ` Vgl. svaran. 
z Kë vereidet,, verpflichtet (Neh. 6, 
) d 
áiv, je. S. áivs. 
aivaggéli, f. ft. Evangelium. 
aivaggéljó, w. fw. Evangelium. 
alvaggéljan ,- verkündigen. + Vgl. vaila- 
mérjan thiuthkvithan. 
.aivaggelifta, m. fw. Evongelift (E. 4, 11. 
2 Im. 4,-5.). 
aivchäriftia, söxagiorie (2 C. 9; 
áiveins, ewig. S. áivs. [11.): 
aivilki, f. ft. Schande : f. äivilks. 
áivifkón, unanftändig handeln. 5. 
d. f. 
áivifks; der fich -z zu chämen hat, 
„ fehémdlich. 
un-äivifks, der fich nicht zw [chämen 
Nat? s. 

áivifki, f. ft. Schande, Schmach. 

aivilkön, /chändlich, unanftändig han- 
"deln, fich ungeberdig ftellen. 

ga- äivifkön, befchämen, be/chimpfen. 
áivj å an, in us-ävjan, ausdauern. S. 
áivs. 
aívlaügia, &UAoy(te (2 C. 9, 5). 
áivs, m. ft. Zeit, Zeitraum, jetzige 

- Zeit; lange Zeit, Ewigkeit. Vgl. mel, 

alds; vitóth w. ajukduth. — Du áiva 
“(dagë), du áivam ; und Ate, in äivins, in 
áivam, in Ewigkeit, je; fram äiva, fram 
"aivam; Ace. áivins o, f. w., von ' Ewig- 
- keit. 

'áiv, je; ni áiv u. áiv ni, nie, niemals. 
áiv hyanhun mote), ni äiv hvan- 
hur, ni hvan) iv (undenore); ni 
áiv äinshun, ni Áinshun áiv (oVdeis 
Tonore); ni thanafeiths Ate (unzerı 

| eig zën va). 

' halis-áiv, kaum. 

funs-áiv, fogleich, alsbald. 

äiveins, ewig : (fð) áiveinó libáins, ewi- 
ges Leben. 

us-áivjan, aushalten, ausdauern. 

ajukduths, w. ft. lange Zeit, Ewigkeit ; 
in. ajukduth, sie TOV Aog Sie TOUG 
movas. 

áiz od gis, f. ft. Erz. 
áiza-fmitha, m. fw. Erzfchmid. 
ajukduths, w. ft. Zeit, Ewigkeit. S. 
áivs. 
ak (aufser wenigen Fällen ftets voran 
und nur nach vorhergehender Ver- 
. meinung); Jöndern (ei; auch dën, 
yo), aber: ni (thatäinei) ... ak (jah); 
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nd... ak; ak niu (eil gl, nonne 
potius): ak jah (clla sob, fed etiam) ; 
ak ei (ER iva). Ë 
akei, 444€ (nur 1 C. 14, 20: cè), aber : 
akei ni (EAN oùðè, neque). 
akei, aber: f. d. v. sk 
Ed a Wa (ts, m. 2) Effig: 
akran, f. ft. Frucht: a. matjan, niman, 
giban, bairan (zezroqoottr), vaúrk- 
jan, táujan. 
akrana-láus , unfruchtbar. 
akrs, m. ff. beftelltes Feld, Acker. 
akvizi, w. ff. Awt (L. 3, 9). 
alabalftraun(aAaßaoroov), Gefäfs ` 
(1590791): 
ala-brunfts, m. ft. Brandopfer. 
al akj ó , all insgefamunt , zufammen : 
allái alakjó (zr&vzec: Moe. 11, 32. L. 
4, 22.); managei alakjó G luos 
ünas: L. 19, 48:), alakjó managei 
(&zev TO min dos: 549, 3%). "s. 
.. .* alls L 
ala-mans, ausgezeichnete Männer, 
Jedermann. 
alá-mód, Eigenn. wahrfcheinlich (in - 
der Neap. u. Arez- Urk.). 
alan, aufwachfen.: alans (vrospoue- 
vos: 1 Tm. 4, 6).. SS. althan. , 
- aljàn, aufziehen, Füttern, mäften : aliths 
(o1tevros: L. 15, 23. 27. 30): 
ala-tharbs, fehr bedürftig,. arm. 
aldómo, f. fw. Alter: f. althan. 
aldr: f. althan. 
alds, w. ft. Alter, Zeit: 
 althan. 
alduma: f. althan. 
aleina, alleina, w. ft. Elle (Mt. 6, 27). 
alév, f. ft..Oel (£Actov). 
aléva-bagms, m. ft: Oelbawm. . 
alév(e)is, auf denOelbaum fich beziehend: 
fairguni alévi (-j0), 0008 Zog, 
Oelberg (Me. 11, 1. L. 19, 29). 
alhs (D. alhái v. alh), w. ft Tempel. 
alleina: f. aleina. 
alis, ein andrer («los , Erepos): hi 
vaíht aljis, o20£y «ho. 
alja; als, aufser, aufser dafs (ei un 
Zén un); auch aufser m. D. Ginn), 
aljakuns , fremd , widernatürlich. 
aljaleikös, anders (Er&ows) ; Mu. 
láisjan (&reoodıdaozuleiy). 
aljaleikön, anders bilden. S 
lki T anders gebildet, bildlich 
(G. 4, 2 Ý 


f. alths u. 
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aljar, anderswo : aljar vifands (arwv). 
aljath, anderswohin : afleithan aljath, 
weggehen. 
aljathró , von anderswoher (GAAegóev, 
day. 
‚aljan, f. ft. Wetteifer : f. d. 
alja, als, aufser : f. alis. - . 
alja kun s, fremd, widernatürlich. 
alj ireo. n, anders bilden. 
aljaleikös, anders. 
aljan, aufziehen, mäften: f. alan. 
aljan, f. ft. Eifer, Wetteifer , Kraft: 
in aljana (D.) briggan, ereifern. 
aljanón, eifern. i 
in-aljanón, m. A. eiferfüchtig, zornig 
machen. 
aljar, anderswo : f. alis. 
aljath, anderswohon «=f. alis. 
aljathró, anderswoher: f. alis. 
all-andjö, vollftändig (0AorzAos). 
allathró, von allen. Seiten : f. alls. 
alla-vaurftva, m. fu. allwirkend. 
alleina, w.-ft. Elle : f. aleina. 
alls, aller, jeder (mas; čnas), ganz 
(nos, nuas, 010g), viel (noAös: Me. 
12:37): 
and all (zr&vrezoz) ; ufar all, prorfus. 
allis; gänzlich, ganz und gar (ëime, 
omnino); denn (yao nach gefetzt ; 
doch. allis than, Gen y&Q); allis 
(uév) . . . ith (08): ni allis, un. 
0205; nih allis, oU yo; OUTE yàp. 
- allathrö, von allen Seiten her (navro- 
. HEV, TOVTEZOIEN). 
all-andjó , vollftándig (6AoreAds). 
all-fvérei (ala-fvérei ?), w. ft. Rechtlich- 
keit, (ankorns: R. 12, 8). 
all-valdands, Allwaltender, Allmäch- 
tiger. 
alla-vaurltva, m. fw. allwirkend. 
ala-brunfts, w. ft. Brandopfer. 
ala-mans, m. ft. Mehrz. Jedermann, die 
` Menfehheit: in alláim alamannam. 
ala-tharba, fehr bedürftig, ganz arm. 
ala-möd(s), Eigenname (?): in d. Neap. 
u. Arez2. goth. Urk. 
alakjó , insgefammt. S. d. 
all-[vörei, w. ft. Rechtlichkeit , &- 
TLOTNS. 
all-valdands,. Akaatin All- 
mächtiger. 
althan (áialth), alten, alt u. grau wer- 
den, veralten. S. aljan, alan. 
us-althan., alten: usalthans, veraltet 
(4 Tm. 4, 7). $ 


alja — anahaban. 


alths, aide (G. aldis), w: ft. Alter, Men- 
fchenalter, Zeitalter. ` G 
altheis, alt, Greis, 

althiza, älter, TQEOPUTEQOS. 

aldómó 
ados há Alter. 
aldrs , alt: 
fram- ds: im Alter vorgefehritien od. 
vorgerückt (dagé):. framaldrözei 
(in dagam). $ 
altheis, alt, Greis :-f. althan. 
alths, alds, w. ft. M cd Zeit(alter). 
S. althan. 
amén, Amen. 
amsa, m. fw. Säite (2. 15, 5): 
fehwerlich ahsa. ` 
an (fragend, wie lat. an), denn: an. M 
(rís zer), an hva (Tí ovy), an nu'h 
(oùz viv). 
ana, M. D. u. Acc. an, auf, hinauf 
(nt, eis, 8v), 4n; über; gegen. S. in. 
Auch adverbial: -atlagjan ana (Me. 
85:232); galagjan ana (Me. 11, 1). 
ana dag ‚ns nu£oes. M 
ana andáugi, Id 7.000010 = —imand- 
vairthja. 

Zufammenfetzungen :.. 4): ana-äukan, 
-biudan, -driggkan, -filhan , -gaggan, 
-haban, -háitan, -hamón, -hnáivjan, 

. -hneivan, -hveilan, --kaürjan, -kumb- 

. jan, -künnan, -kviman, -kvithan, -kviu- 
jan, -lagjan, -latjan, -mahtjan , -mèl- 
jan, -nantbjan , -náutbjan, -niujan, 
-praggan, -filan, -flavan, “flópan, 
-ftödjan, -thiva rafí(tjan,- -timrjan, 
-trimpan , -vammjan, -infakan , mith- 
anakumbjan. 2) ana BAIAS filh, 
-kunnäins , -kval, -kvifs, -lageins, 
-láugnei, -mahts, -minds, niujitha, 
-[todeins, -viljei ; 3) ana-háims, -láugns, 
-fiuns, --vairths ; 4) analeikó , ana- 
láugniba, unanafiuniba. 


ana-áukan, hinzufügen. BR 
ana-biwdan,-entbieten, befehlen. 
ana-bulns, w. ft. Gebot, Befehl, 


Auftrag. S. biudan.” 

ana- driggkan,, antrinken ; fik, be- 
trinken. 

an as filh, f. ft. Ueberliefevung ; Em- 
pfehlung. : 

ana-filhan, übergeben, überliefern; 
empfehlen. 

ana-gaggan, angehen, künftig fein. 

ana-haban, anhaben ; anahabáitlis, 
behaftet, befejfen. 


ana-häims — anda-fets. 


ana-häims, heimifch, zu Haufe. 
ana-häitan, m.-D. u. A. anrufen 
(bidäi). : 
ana-hamön, anziehen (Kleider). 
ana-hnäivjan, auf etwas legen, 
lehnen. 
ana-hneivan, fich. neigen, bücken. 
ana-hveilan, verweilen, erquicken. 
anainfakan, hinzufügen. 
ana-kaurjan, befchweren, beläfti- 
gen. 
amaks, plötzlich, alsbald. 
anakumbjan, fich lagern, nieder- 
legen. 
mith-anakumbjan,. fich mit einander 
; niederlegen. 
ana-kunnan, lefen. 
ana-kval, /. ft. Beruhigung, Ruhe. 
ana-kviman, auf oder über Jemand 
kommen. 
ana-kvifs, w. ft: Läfterung. S. d. f. 
ana-kvithan, läftern, fluchen, fre- 
veln. 
ana-kviujan, erwecken, kräftigen, 
nähren. 
ana-lageins, w. ft. Auflegung. 
ana-lagjan, auflegen, beibringen. 
ana-latjan; verzögern, aufhalten. 
ana-láugnei, w ft. Verborgenheit. 
ME liugan. 
ana-láugmnibzaz, verborgener Weife. 
-S. liugan. 
ana-láugns,verborgen. S. liugan. 
ana-leikö, ähnlicher Weife. 
ana-mahtjan, Gewalt oder Unrecht 
anthun, läftern, [chmühen. 
ana-mahts, w. ft. Gewalt, Schmä- 
hung, Schmach, Frevel. 
ana-möljan, auffchreiben. 
ana-minds,w. ft. Vermuthung. 
anan,ón, hauchen. 
us-anan, aushauchen, Sterben : 
. (Me. 15, 37. 39). Å 
ana-n anthj an, wagen, Muth haben. 
anà-náuthjan, nöthigen, SCH, 
ana’niujan, erneuern. 
ana-niujitha, w. /t. Erneuerung. 
ana-praggan, bedrücken. , 
ana-filan, ver/tummen, Jehweigen. 
ana-liun e s, fichtbar. 
un-änaliuniba, unfichtbarer Weife. 
ana-fílavan, fill werden. 
ana- flàpan, entfehlafen, einfchlafen. 
anathaima,4vejeuo, dem Fluche 
‚ausgeftellt. 


uz-ön 
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ana-thivan, dien/tbar machen. 
ana-thrafftjan, erquicken, 
ana-timrjan, drauf bauen. 
ana-trimpan, hinzutreten, hingu- 
drängen. 
ana-vaırths, zukünftig. S. vairthan. 
ana-vammjan, tadeln. 
ana-viljei, w. ft. DBefcheidenheit. 
and, m. Ace. auf oder am etwas hin, 
längs, entlang, entgegen (sic); am 
etwas herab (zata m. G.); zu, nach, 
bei, in (eis, xarà, èv, eni). S. und, 
und andeis.. ‘and all (zevreyov). 
Zufammenfetzungen : 1) and-bahtjan, 
-beitan, -bindan (-bundnan), -hafjan, 
-háitan , -hamón, -häusjan, -hrufkan, 
-huljan (unandhuliths), -kyithan, -lét- 
nan, -niman, -rinnan, -faíhvan, -fakan 
(unandfakans), -fatjan, -fitan , -fpei- 
van, -[taldan, -ftandan, -ftaürran, 
-thaggkjan, -tilön, -vasjan, -vaurdjan, 
-veihan; 2) and-áugi, -bahti, -bahts, 
-huleins, -ftald, -vairthi; 3) and- 
vaırths, SEN ; 4) DEES, 
-ángjó , -vairthis. 
anda-baühts, -beit, -hafts, -háit, -láuni, 
-nahti; -nêm , -numts, -fét, -ftathjis, 
-ftáua , -thahts, -vaürd, -vaürdi, 
-vizn(s), -vleizn(s) ; 2) -neiths, -néms, 
-némeigs, -fóts. , ` 
andis, andiz-uh, anders, „ fonft, entweder 
(n), ... . áiththáu (Ñ y&g ... 2): L. 
14, 13). Auch in bijandzuh ? ? 
andeis w. ands: f. d. 
all-andjó: /. andeis. 
anda-bauhts, w. ft. Löfegeld. N 
bugjan. 
anda-beit, /. ft. Tadel. 
anda- hafts, w. ft. Antwort, Be- 
Jchlufs, Urtheil, Verantwortung. 
anda-häit, f. ft. Bekenntnifs. 
anda-láuni, f. ft. Vergeltung. 
anda-nahti, f ft. aedem: 
rung, Abend. 
anda-neiths, sy ent- 
gegen. 
anda-nóm;, f. Annahme. ` S. niman. 
anda-nómeigs, Mw. c dra 
tend, S. niman. 
anda-néms, angenehm. 
andaném, Annahme. 
anda-numts, Ww: Jt. in u. Auf- 
nahme. 
anda-féts, ASR verächtlich, 
verab/cheuungswürdig. S. sitan. 
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anda-ftathjis,m. ft. Widerfacher. 
anda-fítáus,m. ft. Widerfacher. ` 
anda-thahts, bedacht, verftändig, 
vernünftig. 5. thaggkjan. | 
and- augi, I" Sb: Angeficht. 
and-áugiba, ofen, freimüthig. 
and-áugjó, ofen,ofenbarer Weife. 
anda-vaürd, f. ft. Antwort. 
anda-vaurdi, f. ft. Antwort. 
anda-vizn, f. ft- Unterhalt, 
durft. S. vilan: |. 
anda-vleizns, m. ft, Angeficht, 
Antlitz. S. vleitan. 
and-bahti, f. ft. Dienft, Amt. 
and-bahtjan, dienen, beforgen, 
darreichen. [diener. 
and-bahts, m. ft. Diener, Amts- 
and-beitan, fchelten, tadeln, be- 
drohen; im Paff. in verzweifelter 
Lage fein: 
and-bindan, entbinden, löfen., 
and-bundnan, gelóft werden. 
andeis (u. ands ?), m. ft. Ende, Ziel, 
Marke ,- Grenze. 
andi-láus, endlos, unendlich. 
all-andjó , vollftandig , ganz und gar 
(020rtAog). S. and. 
and-hafjan, antworten. 
and-háitan, bekennen; danken.. 
and-hamön, entkleiden, ausziehen. 
and-häusjan, erhören, gehorchen. 
and-hrufkan, unter /uchen. 
and-huljan, enthüllen, abdecken. 
andi-láus, endlos. S. andeis. 
andis, andizuh : f. and. 
andjö n all-andjo , voll /tändig. 
and-kvithan, enz/agen, Lebewohl 
Jagen; ‚Sprechen mit Jemand. 
and-létnan, enlaffen werden, fich 
losmachen, fich auflöfen. 
and-niman, entnehmen, annehmen, 
aufnehmen, zu fich nehmen , empfan- 
gen; empfangen haben, dahin haben. 
and-rinnan, wider einander laufen, 
Streiten. 
ands(?), m. ft. Ende, Grenze. S. andeis. 
and-faihvan, anfehen, in Betracht 
ziehen. 
and-fakan, widerftreiten, beftreiten. 
un-andíakans, wnbeftritten , - unwider- 
Jprechlich. 
and-fatjan, E teen ent- 
gegengeben. S. d. f. 
and-fitan, fich fcheuen, Anjtand 
nehmen, Rückficht nehmen. 


Noth- 


— arbáiths. 


un-andfóks, unwiderfprechlich. - 

and-ípeivan, ae re N, 
verwerfen. 

and-ftald, f. ft. Dárreichung. S. 
d. 


and- f taldan, esc zueigmen, 
in Befitz fetzen: 
and-ftandan, widerftehen, wider- 
Jtveben, widerfprechen. à 
and-ftaürran, murren, widerftre- 
- ben. - S. ftaürran. 
inde thaggkjan (fik), gedenken, 
fich entfinnen, bedenken; überlegen. 
and-tilón, helfen, dienen. 
and- vaírthi, J- ft. Gegenwart, Ge- 
Jicht: in u. faüra-andvairthja, in 
Gegenwart, vor; in managamma and- 
vairthja, vor Vielen. S. vairthan. 
and-vaírthi, f. ft. Werth, Preis. ` 
and-vairthis,m. D., gegenüber. 
and-vairths, gegenwärtig. 
and-vasjan, entkleiden. 
and- vaürdj an, antworten. 
and-veigan, wider ftreiten , feind- 
felig fein. = 
annó, w. fw. Sold. Vgl. anfts. 
ans (G. anzis), m. ft. Balken. 
anfteigs,günjffig s f. d. f. 
anfts, w. ft. günftig Gefchick, Ge- 
Schenk, Gunft , Gnade, Freude, An- 
muth. Von innan, ann, unnum. 
anfteigs , günftig , gnädig. 
anthar, anderer (&Akog, ETEQOS), 
zweiter (Jeúreoos), we? (Roın05): 
anthar (= fa, äins) - . antharuh, der 
Eines .. der Andre; anthar antharis, 
a. antharamma, a. antharana, einan- 
der; anthar fruma, devrégoztQuros 
(L. 4, 1). 
data anthar (tò Aoızdv), übrigens. 
anthars? St IV, 27. `” 
antharleikó , anders. 
antharleikei, w. fw: Verfehtsdenhli. ` Ë 
apauftaulei, a. fw: Apoftelfehaft: 
f: d. f. f K iN 
apaultaulus (u. apaüftulus), m. ft. 
Apoftel , Bote, 
galiuga-apauftaulus, Pio ipi Glaubens-.. 
bote. ^ s 
apaultaulei, w. fw. Apofteljehaft, Apo: 
ftelamt. ` De 
ara, m. fw. Ar, Adler. b 
arbáidjan, arbeiten, mühen, dulden: 
J. d. f. 
arbáiths (6. arbáidiíis) A: arbáith), 


arbi — WEM 


w. ft. Arbeit, Mühe, Drangfal, Be- 
dréángnifs. (der Menge), Befchäfti- 
gung, Regel (xavàv: 2 C. 10, 16.): 
(in) arbáidái vinnan; in arbáidái brig- 
gan. 
arbáidjan, arbeiten (famana), fich ab- 
arbeiten (2 Tm. 2, 6.), Ungemach 
dulden. ` 
bi-arbáidjan, m. Ace., fich mühen, 
trachten, ringen. 
mith-arbáidjan , m. D: mitarbeiten: 
thairh-arbäidjan, m. A. eine Zeit durch 
‚arbeiten. 
arbi, f. ft. Erbe, Erbfchaft, Erbtheil: 
arbi niman, erben. ` + 
; arbi-numja, m. fw. Erbnehmer, Erbe. 
arbja, m. fw. der Erbe : a. vairthan, èr- 
ben, ` 
ga- -arbja, m. fw. Miterbe : vifàn: 
arbjó, `w. fw. Erbinn : a. vairthan, erben. 
arhvazna,wij/t. Pfeil, Gefchofa. 
arjam, ackern, pftügen. 
arka, w ft. Kaften. 
ar kag gilus, m. ft. Erzengel: f. àg- 
"gilus. "Vgl. ark-ippus, taitr-arkés und 
` areift-arkus. : 
armahäairtei, w. fw. Barm- 


S. arms 

herzigkeit. D) 
armalaírtitha, w. fü. Mit- ud 

leiden, Barmherzigkeit. hair 


armahairts, barmherzig. 

armäiö, w. fw. Barmherzigkeit, Mit- 
‚leid, Almofen.. - [d. f. 
arman, erbarmen fich, bemitleiden : f. 
arms, arm, elend, bemitleidenswerth.: 
.armófta. Vgl. halks, unléds, us-háifta. 
armahaírts , barmherzig. 
armahairtei, Ww. fw. Barmherzigkeit. 
armahairtitha, w. ft. Barmher zigkeit, 
Mitleiden. 
arman, m. Acc. Eege, fich erbar- 
men. ‚Vgl. bleithjan, infeinan. 
ga-arman, m. Acc. fich erbarmen. 
‚armäiö , w. fw. Barmherzigkeit, Erbar- 
mien, Mitleiden, Almofen : a. táujan, 
“a. giban. 

'arms, m. ft. der Arm: ana armins ni- 
d man, auf die Arme nehmen. 
arneis, amnis, ficher , gewifs. 

arniba, Jichèr, gewifs. 
arómata, gouereg, 
arvjö, vergebens, ohne Grund, umfonft, 
unentgeltlich. > 
alans, w ft. Aerndte Aerhdtejeld, 
- Aerndtezeit, Sommer. "S. asneis. 
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afilukvairnus, m. ft. Efelmühle(n- 
Stein) : f. d. ff. | 

alilus,m. ft. Efel, Efelinn. $ 

afilukyatrnus ‚m. ft. Efelmühlftein (Mc. 


9, 42). 
asneis, m. ft. Knecht, Miethling. S. 
alans. 
affarjus, doo«gıov, aller. ú 


`aftaths;/t. Wahrheit, Gewifsheit. 


alts, m. fi. Aft, Zweig. 
at, m. D. bei (21906, 7000, int m. ot. 
vifan, fitan ete.; zw (905 m. A.) : 
briggan; kviman; von (aod an. G. u. 
čno): ganiman, andniman, gafaihvan 
ete.; bei, unter, v. d. Zeit (Èm m. G. 
u. griech. Gen. abfolut.); m. Acc. G. 
` 6,9..L. 2, 41. Mt. 27, 1.. S» du v. bi. 
at ift, adeft, propinqua eft. 
Zufammenfetzungen : 1). at-ángjan, 
-bairan, -bairhtjan, -driufan , -farjan, 
-gaggan, -giban, -haban, -hafjan, 
-hahan, -háitan, -kunnan, -lagjan, 
-lathón, Jean, -néhvjan,. -niman, 
-rinnan, -faihvan, -fatjan , -fnarpjan, 
-[tandan , -[teigan,, -tékan , -thinfan, 
-tiuhan, -vairpan, -valvjan, -vandjan, 
-vifan, -vópjan; at-garaihtjan; inn- 
atbairan, -atgaggan, -attiuhan; du- 
atgaggan, -atrinnan, -atfnivan ; us-at- 
baíràn; 2) at-athni, "gaggs. -vitáins ; 
3) un-atgahts. : 
at- athni;/. ft. Jahr : f. ihe 


| &t-áugjan, vor Augen führen, zeigen 


(fik u. ohne fik), en/cheinen. 
at-bairan, bringen, darbringen. 
inn-atbairan, hineintragen. 
us-atbairan, herausbringen zu Jemand. 
at-bairhtjan, ofenbaren. 
at-driufan, Zufallen, Fallen. 
at-farjan, anfahren (n's Land). 
at-gaggan, herzugehen, kommen. 
du-atggan, hinzugehen. 
inn-atgaggan, hineingehen. 
un-atgahts, Kee 
inn-àtgahts ? 
at-gaggs , m. ft. Zugang. Sen 
at-gahts: f..d. v. d 
at-garaihtjan;wieder gerecht ma- 
chen, wiederher ftellen. | 
at-giban, ordnen, angeben, über- 
geben. 
ath in aththan.: S: ith. < 
at-haban, anhalten; fik, fich e ent: 
halten. 
at-hafjan, Fðrubhóð øk, herabnehmen. 
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at-hahan, herabhängen, niederlaffen. 
at-häitan, herbeirufen, herzurufen. 
athns.(— amus, ammus, Eros), m. ft. 
Jahr (G. 4, 10). 
at-athni, f. ft. Jahr (J. 18, 13). 
atj an in fra-atjan, verdtzen, verfüttern. 
5. "tan, 
at-kunnman, zuerkennen, zugeftehen, 
gewähren. 
at-lagjan, legen, auflegen, auffetzen, 
anlegen (Geld), werfen: ar e faür, 
` vorlegen. 
at-lathón, laden, einladen, berufen. 
at-ligan; vorliegen, vorhanden fein. 
at-nehvj A n (fik), fich nähern. 
at-niman, annehmen. 
at-rinnan, hinzulaufen. 
du-atrinnan , hinzurennen. 


at-[aihvan (m. G. u. Aóé.); auf Et- ` 


was fehen, achten, fich vor Etwas 
hüten. 

at-fatjan, entgegenfetzen, entgegen- 
geben. 

at- [narpjan, nagen. 

at-fnivan in du-atfnivan, anfahren, 


- landen. 
at-ftandan, dabei Dig zugegen 
fein. 
at-fteigan, herzu-, herabfteigen : 
dalath. 


atta, m. fw. Vater, Vorvater, Vorfahr. 
at-tökan, anrühren, berühren. 
at-thinlan, herzuziehen. 
at-tiuhan, herzuführen, hereinfüh- 
ren, bringen : dalath. 
inn-attiuhan , hineinführen. 
at-vairpan, werfen. 


"at-valyjan, darauf wälzen., S. vilvan. 


at-vandjan, zuwenden: fik aftra, 
zurückkehren. š 
at-vilan, gegenwärtig, da fein. 
at-vitáins, w. Jt. Wahrnehmung. 
at-vópjan, herzu-, herbeirufen. 
áud, Gut, Befitz, Schatz. Davon die f. 
Audagei,w. fw. Seligkeit. d 
áudagjan,glücklich, felig preifen. 
áudags,glücklich, glückfelig, felig. 
áudàhafts, felig, begnadigt (anftái). 
&uftö, vielleicht, etwa, wohl, aller- 
dings; ei áuftó, ob etwa; miu áuftó, 
‚ob (nicht) etwa; ibai u. nibái áuftó. 
áugadaüró, w. fw. Fenfter. 
áugjan,;vor Augen führen, zeigen. 
augjö, f. áugó. 
áugo, f. Jw. Auge: in áugam fkalkinón. 


at-hahan — aürts. 


áuga-dauró, w. fw. Fenfter, | 
and-áugi, /. ft. Angeficht, Antlitz. S. 
andvairthi, andavleizns. ` E 
and-áugiba, in's Angeficht, offen, frei- 
müthig. Vgl. fkikunthaba. ` 
and-Augjö, ofen, frei. ` d 
äugjan, vor Augen führen, zeigen. 
at-áugjan, zeigen; fik; fich zeigen, er- 


fchéinen; atäugiths vaırthan, a. 
vifan. 

aühjódus, m. fi Donen, ear, 
8. d. f. 


auhjön, lärmen, fehreien. : 
aúhjóðus, m. St. ‚Lärmen, Aufftand. 
auhmiltö. 
aühmifts. S. aúhuma. Së 
aúh ns, m. /t.;Ofen: A 
aúhsa, m. fw. (auhs’ne) w. aúhsus;, m. 
St. Ochfe, Rind.. 
aühsus, f. d. v. - 
auhuma, erhaben, hoch, höher. 
aühumifts (u. auh'mifts) ,' der höch/te; 
a. gudja (x. gudjane), der hohe Des 
fter = a. veiha. k 
sülimiftó; das Höchfte, Spitze. 7: 
áuk (/tets nach dem erften oder mehre- 
ren zufammengehörigen Wörtern des 
"Satzes: 2. B. batizö ift áuk ; ni vaiht 
~ áuk; jon felten im Anfangé d. 8.), 
dui (y&Q), und, auch (xal): áuk 
(u£v) . .. ith (JÈ) oder than (08). 
jah áuk (xc ydg), áuk jah (dë zal), 
“than áuk (dè), äuk raihtis (yàg). 
Aukan (áiáuk), mehren, fich ' "mehren 
(Sk. IV, 11). Vgl. theihan. ` 
ga-áukan, zunehmen,vollkommen werden. 
ana-áukan, m. ana Ace., e 
fortfahren. 
bi-áukan, hinzufügen, hinzufetzen, noch 
` dazu geben. : 
bi-áuknan, vermehrt werden, fich meh-. 
ren, zunehmen, 
áuknan, fich mehren, zunehmen, darge- 
bracht werden, ` ^ 
áuknan:Jf.d.v. . 
aurahi (jo ?), w. ft. Grab, Grabmal. 
aurali,/. ft. Schweifstueh. : 
aurkeis,m. ft Krug, ‚Schlauch. Vgl. 


balps. 
aürti-gards,-m. ft 

Krawtgarten. _ — 
aurtja, m. fw. Wurz dirtner, Pfanzer. 
aurts, w. ft. Kraut, Wurz, Pflanze. 


S. vaürts. 
aürti-gards, m. ft. Geet, Garten. 


Wurzgar, ten, 


áufó — bairgs. 


arg mw. Warzgdr tner, Pflamzer, 
Winzer. ^ 
aulö, f. fw. Ohr. S. hliuma w. háusjan. 
una w.;ft. Oede, Wüfte: f. d. f. 
áuth (i)s, öde, wüft, unfruchtbar, ver- 
laffen: 
áuthida , W. ft. Oede, Einöde, Wüfte. 
avöthi, S- ft. Schaafheerde. S. d. f. 
avi. - 
savit, w. ft. Schaaf. 
aviftr, f. f£. Schaafftall. 
avéthi, f. ft. Sehaafheerde. 
aviliud (liuth), f. ft. Dank, Gnade. 
5. liuth. : 
aviliudön, danken, preifen, loben. 
aviltr, f. ft. Schaafftall.. S. avi. 
avô, w fw. Grofsmutter. 
àzétaba: 
azöti: | Jk s 
&zébs, leicht, erträglich. 
azétizó (azitizö Mc. 10, 25), leichter. 
azétaba, leicht, gern (2 C. 11, 19). 
aset, Leichtigkeit, Annehmlickheit, Ver- 
gnügen (1 Tm. 5, 6). 
az gô, w. fw. Afche. 
azymus, m. ungefäuertes Brod : azymé, 
„Toy ùtúuwv (Me. 14, 12). 


B. 
b&;_f ‚bäi. 
badi, f. ft. Bette: ana badjam bairan. 
bagms, m. ft. Baum. Vgl. triu. 
aleva-bagms, Oelbawm : göds, viltheis. 
baira-bagms, Maulbeerbaum. 
peika-bagms, Palmbaum. 
[makka-bagms, Feigenbaum. 
b.aht (von bagan? bakan? bahan?) in 
‚and-bahts, m. ft. Amtsdiener (Mt. 5, 25), 
Diener. (Uzrtoézmg), Kirchdiener 
"(diezovos, Asırovoyös). S. thiuma- 
gus, thius, fkalks. 
- andbahti, f. ft. Dienft, Amt (diezovie, 
heırovoyio). 
andbahtjan , dienen , leiften, beforgen, 
‚darreichen.. Vgl. thivan. 
b.ái, m. ba f., beide: ID. báim , A. bans. 
| S. tvái 
bajóths, beide: 
„thum. > ; 
báibô? S báúan. 
báid, erwartete : f.-beidan. ` 
báidjan; drängen, möthigen. S. beidan. 
b ái m: Vip" bái. 
bairan (bar, bérum, baürans) m. an. 


G. bajóthé, D. bajö- 
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1) tragen jemänd , etwas: akran 
bairan (zuon opoo) ; 5 2) tragen, 
gebären : bairan barna. 
un-baírands, nicht tragend. ` 
un-batrandei, nicht gebärend. 
un-baurans, ungeboren, ungezeugt. 
ga-bairan, vergleichen; gebären, zeugen. 
Vgl. fitan. : 
at-bairan, darbringen, bringen. 
inn-atbairan, hineintragen. Å 
us-atbaíran, hinaustragen, herausbrin- 
en. 
fra- od ertragen, vertragen, gewach- 
Jen fein. 
thairh-bairan, hindurchtragen. 
us-bairan, hinaus-, hervortragen, ertra- 
gen; her vorbringen ; ausrufen. 
ut-bairan, hinaustragen. 
barn, f. ft. das Kind. S. d. 
béruseis, m. ft. (Mehrzahl), Aeltern. 
baris, f. ft. Gerfte. .S. barizeins. 
baür (Mz. baürim) ,' m. ft. der Geborne. 
S. barn: ` 
äina-baur, der Eingeborne. 
fruma-baür, der Erfigeborne. 
ga-baurs, m. ft. Vergnügen, gemein- 
Jchaftliches Mal, Schmaus. 
ga-baürjaba, mit Vergnügen, mit Luft, 
gern, freiwillig. 
ga-baurjöthus, m. ft. Luft, Ergötzen, 4 
Vergnügen. 
ga-baúr, f. ft. das Zufammengebrachte, 
Sammlung, Steuer, Beitrag. 
baürei : f. d. f. 
baürthei, w: fw. Bürde, Laft. 
ga-baürths , w. ft. 1) Geburt: “barnd g., 
.  Kindergebären, Kinderzeugung (1 
Tm. 2, 15.), mel gabaürtháis, Ge- 
burtstag (Me. 6,21.); 2) Geburts- 
ort, Vaterland, Gefchlecht (f. fas 
dráln); das Mitgeborne (quate). 


gabaürthi-vaürd , f. fi. Ge/chlechts- 
vegifter. 
bairgahei, w. fw., bergige Gegend. 
5. d. f. 


bairgan (barg, baurgum, baürgans), 
m. D.; bergen, fchützen, erhalten, ` 
bewahren; bewachen. 
ga-baírgan, m. D, bergen, erhalten. 
baırgs, m. ft. der bergende. Berg. 
bairgahs, bergicht. 
bairgahei, w. fm. bergige Gegend, Ge- 
birge.. Vgl. fairguni., 
baürgs, w. ft. die ummauerte Stadt, 
Burg, Einwohnerfchaft. . 
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"baurgs-vaddjus, Stadtmauer. 

-baúrgja, m. fm. Bürger, Mitbürger ; 
ga-baurgja, m. fm. Mitbürger. 
bi-baürgeins, w. ft. Umfriedigung, Be- 

‚Feftigung, Lager. 
bairhtaba, deutlich, licht, herrlich. 
S: bairhts. 
baırhtei, w. fw. das Er fcheinende, 
Oeffentliche, Verkündigung. S. bairhts. 
bairhtjan, offenkundig machen, offen- 
baren. .S. d. f. 
bairhts, hell, licht, deutlich, ofen- 
bar: b. vaırthan, offenbar werden. 
Vgl. fvikunths. bairht thatei, dieu 
ër, fine dubio. 
bairhtaba, hell, licht, glänzend, herrlich, 
prächtig. 
bairhtei, w. fw. Helle, Klarheit, Ss 
Bang Verkündigung. 
ga-bairhtei? S. gabairhteins. 
bairhtjan, ofenbaren. 
ga-bairhtjan, deutlich, offenbar, ficht- 
bar machen, offenbaren; leuchten; 
im Paff. bekannt werden. 
gabairhteins, w. fl. Offenbarung, Er- 
[cheinung. ° 
at-bairhtjan, offenbaren. 
bäit, bifs:-von “beitan. 
b áith (báid), erwartete: f. béldin. 
báitraba, bitterlich. 
báitrei, w. fw. Bitterkeit. S. d. f. 
báitrs, bitter, fcharf: b. vifan. S. 
báitraba, bifterlich. [beitan. 
báitrei, w. fw. Bitterkeit. 
bajóths, beide: f. bäi. 
balgs, m. ff. (Mehrz. balgeis): Balg, 
Schlauch. ^ Vgl. aurkeis. 
mati-balgs, Brod/ack, Speifefack, Reife- 
tafche. 
balsagga,j. hals. 
balfan, f. ft. Balfam (uvoov). 
balthaba, freimüthiger Weife. 
balthei, w. fw. Zwverficht, 
Freimuth. 
balthjan,cerkühnen, wagen. S. d. f. 
balths, tapfer, kühn. (Jornand. nobi- 
litas Baltharum, qui dudum ob 
audaciam virtutum [baltha i. e. an- 
dax] nomen inter fuos acceperant.) 
balthaba, kühn, dreift, freimiithig : rðd- 
‚jan, gatarhjan. . 
balthei, w. fw. Kühnheit, Unerfchrocken- 
heit, Muth, Freimüthigkeit. 
thrafa-balthei, ` Frechheit "im Streit, 
Streitluft. i 


Muth, 


— bafi. 


us-balthei, Didean -dreifte Be- 
hauptung, Schulgezänk. ` 


balthjan, erkühnen, kühn jap; wagen, 


eintreten. 
balva-véfei, w. fw.-Bosheit. S. 
balvs. 
balveins, w. ft. Qual, ‚Strafe. S.d.f. 
balvjan, quälen, plagen: "S. d. f. z 
balvs, übel, bös (balv, das Uebel). 
balva-véfei, w: ftv. Bosheit. S. vilan. 
balvjan, m: D. quälen, plagen. 
balveins, ap. ft. Qual, Strafe... 
band, band. Sbindan... ^ 
bandi, w. ft. Band, Feffel.- S. bindan. 
bandja, m. fw: der Gebundene, Ge- 
fangene. A5. bändan, 
bandva, w. ft. Zeichen. 8. Baden 
bandvjan, durch Zeichen kund oder 
zu ver eben geben, bezeichnen, an- 
deuten. S. bindan. i 
bandvö, w. ft. Zeichen. & bindan. 
bani( CRY w. ft. Schlag; Wunde: banjó 
fulls , voll Wunden, verwundet: Vgl. 
vtindu£ai. 
bans: f. bái. 
banlts, m. ft. (Mz. bansteis), Sehnaur. 
S. Be 
bar, trug : f. bairan. 
barbaru s,.B&oßagos, Nichtgrieche. 
baris, f. ft. Gerfte. 
iar e gerften: hláibs. .. ; 
barm s,m. ft. (barmeis), Schofs, Bufe ` 
barn, f. ft. Kind; barné barna, ‚Kindes- 
kinder; barné gabaürths. barna bai- 
ran, b. fódjan. 5 faits, - `, 
barniló, /. fw. Kindlein, liebes Kind. 
barnifks, kindifeh : ka 
barnifkei, w: fw. bindifeh Wefen, Kin- 
difchheit ,- Kinderei. E 
barnifki , f. ft. Kindheit. > B 
un-barnahs, binderlos. ` . 
barnusjan? S. barusnjan. z 
barnahs, mit Kindern verbe, S. 
barn. 
b arniló, jf. Jw. Kindlein. S. bam. 
barnifkei, w. Jw. Kindifchheit. S. 
bàrn. 
barnilki, f. ft. Kindheit. `S. barn. 
barnifks, kindifch. S. barn. 
barnusjan(?)ifed.f.« 
barusnjan, kindlich ehren (1 Tm. 
5, 4). Schwerlich barnusjan. barımmi 
. wie filusna? EM q 
bafi, f. ft. Beere. ^ gras 
velud:báfis Weinbeere. 


batan (bot, bótum, Zare gut; nüte- 
lich fein. 
bats, gut, nützlich. 
Vues beffer, nützlicher: b. vifan, 
~ "befier fein, fich untevfcheiden. 
batifts , befter. 
batjan, be/fern, fördern, nützen. 
ga-batnan, Nutzen ziehen oder haben. 
böta,w. ft. Nutzen; b. fis táujan, fich 
Nutzen verfchaffen; vilan du bötäi, 
nutzen, zum Nutzen fein.“ 
bot lan, nütze fein. 
ga-böt(j)an, nütze fein. 
batifta, der Be/te: f. batan. 
batiza, der Beffere:: f. batan, 
batnan, werbeffert werden , Nutzen 
haben: f. batan. 
bats, gut, nützlich: f. batan. 
batvins, goth. Eigenname (im goth. 
Kalender). 
báuáida(?): f. báuan. 
bauáins, w. ft. Wohnung. S. d. f. 
báuan (bänäida u! báibó?), bauen, 
wohnen; bewohnen; Leben führen. 
‚ga-bäuan, wohnen, bauen, niften. 
báuáins, w. ft. Wohnung. 
báud, bot, S. biudan. 
báug, bog. "8 biugan. 
báugjan, fegen. Vgl. biugan. 
us-bäugjan; m. A. ausfegen, auskehren. 
bauhta, kaufte. S. bugjan. ` 
bauhts, gekauft. S. bugjan. 
bauhts, w. Kaufung. S. bugjan. ` 
báuljan, blähen, blafen. -Von biulan. 
uf-bäuljan, aufblafen , ista ma- 
chen. ` 
baur, Geborner. S. bairan. 
baur, Zufammen- oder Dargebrachtes 
` in ga-baür, f. ff. Steuer u. ga-baür, 
m. ft. gemein fchaftliches Mal, gabaur- 
jaba, mit Luft, gern, gabaürjóthus, 
^m. ft- Vergnügen, Luft. S. bairan. 
baurans, ga-; geboren. S. bairan. 
un-barírans, wngeboren. 
baurd, CG Bort, Brett, Tafel. 
k fótu-báúrd ; Fufsbank, Fufsfehemel. 
baúrei: f. baúrthei ¿in bairan. 
b aürgj a: m. fw. Bürger. S. baurgs 
in bairgan. . 
baurgs, w. ft. Stadt, Burg. S. bairgan. 
baürgs-vaddjus, m. ft. Stadtmauer. 
baürthei, w. fw. Bürde. S. bairan. 
baürths, ga, w. ft. Geburt. `S. bairan. 
gabaúrthi- S JJ. St.Gefchlechtsregi/ter. 
báuth, bot, entbot, gebot: f. biudan. 


“batan — bi. 
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báuths, taub, ftumm, dumm, dumpf 
(von Salz); b. vairthan, unfchmack-,. 
haft werden (L. 16, 34). Vgl. dáubs. 
b&ödum, wir baten: f. bidjan.. - 
beida n (báid; bidum, bidans), m. G. er- 
warten, ertragen. 
ga-beidan, m, A. ertragen, dulden. 
us-beidan, m. A. geduldig erwarten, Ge- 
duld: haben, Nachficht haben, mit 
Geduld tragen. 
us-beifns , Ww. Erwartung, Geduld, ine: 
harren, Langmuth; us-beifneigs, ge- 
duldig, langmüthig : usb. vilan. 
us-beifns, geduldig, langmüthig. 
us-beifnei, w. fw. Langmuth. 
báidjan, m. A. beharrlich mothigen, _ 
drängen, zwingen. 
ga-bäidjan, m. A. nöthigen. 
bidjan, anliegen, bitten, 
bida, /t. w. Anliegen, Bitte, 
bidagva, m. fw. Betiler. 
beifns, w. ftin 
us-beisns, w.. ft. Erwartung, 
Langmuth. 
us-beisneigs, langmüthig. 
us-beisnei, w: fw. Langmuth. 
beilt, f. Jt. Sauerteig. . S. beitan. 
un-beiftei, w. fw. das Ungefäuerte. S. 
beitan. 
beiltjan, /äuern. `S. beitan. = 
un-beiltjöths, ungefäuert. 
beit in anda-beit: f. d. f. 
beitan, (bäit, bitum, bitans), m. Aco. 
beifsen. 
and-beitan, m. Æ. /chelten, tadeln, be- 
drohen; im Paff. in. verzweifelten 
Lage fein. 
anda-beit , f. ft. Tadel. 
báitrs , bitter, Scharf, heit. 
báitraba, bitterlich. 
báitrei, w. Bitterkeit. 
beift, f. ft. Sauerteig. 
beifts, gefäuert. 
un-bei(tei, w. fw. das Ungefüuertjein, 
das Ungejäuerte. 
beiftjan, fäuern. d 5 
ga-beiltjan, /duern. 5 
un-beiftjóths , ungefäuert. 
bàrum, wir trugen : f. báiran. 
bérufeis, m. ft Vater: birüseis. 
berusjös, Aeltern, 
bi, 1) m. Acc. örtlich: bei, um, um- 
her (megl m, Aco.), auf (Ent m. A. 
zarte m. Acc.) , zu (eis); zeitlich um 
(rot m. Ace.), inner halb, binnen 


| w: fw. 


| beidan. 
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Èr, dia m. G.) bei (xarà im. Acc.), 
unter (imi m. G.); je bei Zahlen 
(zet& m. Ace); in Beziehung auf, 
an (negi), nach, gem fs (zat m. 
Ace.), bei, in (zatà m. Acc.); über, 
von (zttgl-m. G.), für (regl u. Uno 
M: G), um, wegen, VEU Creo} 
m. G., èm m. D.); gegen, t 
(zara m. G.Y; 2) m. D. örtlich: 
(toóc), bei; vor (zur& m. Acc. iu 
zeitlich in, zu, bei Geer m. Acc.), 
mach (bithé, bithé'h) ; an, bei, we- 
gen; mit, durch; nach, gem fs 
` (xarà m. Acc.): bi biuhtja, -bi er 
etc. 

Zu fammen fetzungen : 1) bi-abrjan, 
-arbáidjan, -áukan, (-áuknan), -bin- 
dan, -dómjan, -fafhón, faurbi-gaggan, 

‚-gairdan, -gitan, -graban, -hlahjan, 
-hvairban, -kukjan, -kviman, -láibjan, 
-láigón, -láikan, -láiftjan, -leithan, 
-máitan ; (unbimáitans), -mampjan, 
-nahan, -niman, -niuhsjan, -ráubón, 
-nnnan, -ródjan, -faihvan, -fatjan, 
»fáuljan (-fáulnan), -fitan, -fkaban, 


-[fkeinan, -fmeitan, -fnivan (faurbi-. 


fnivan), -fpeivan, -[tandan, -ftiggkvan, 
-[vairban, -fvaran, -thaggkjan, -thrag- 
jan (faürbithragjan), -&hvahan, -tiuhan, 
-váitjan, -vandjan; -vindan, -vifan ; 
2) bi-baürgeins, -faih, -faihö , -häit, 
-háitja, -hláifs, -máit (unbimáit), -rei- 


kei, -rödeins, -runáins, -[äuleins, 
fkuggkv; 3) bi-reiks; 4) bi-hvó, bi- 
. funjané. 


bi-abrjan, fich fehr wundern, ent- 
z Jetzen. SS.abrs. . 
bi-arbäidjan, fich mühen, trachten. 
biari, un-biari, CG. Thier ($notov: 
7511,12). k 
bi-áukan; hinzufügen. 
bi-áuknan, vermehrt werden. 
bi-bäurgeins, w. ft. Umfriedigung, 
Umzdäumting. S. bairgan. 
bi-bindan, bebinden, wmbinden. 
bida, w. ft. Bitte, Gegenftand der 
Bitte; Gebet: bidäi anahäitan; gards 
u. razn bidö, Bethaus.: Von beidan ? ? 
Vgl. áihtróns, usblöteins. 
bidagva, fw. m.: Bettler. 
bidjan- (bath, bödum, bidans), bitten, 
` ` betteln, beten; zu (du) u. für. (far, 
fram, bi). Vgl. áihtrón. 
us-bidjan, erbitten, erftehen. 
bidagva,f d.v 


bi-abrjan: — bindan. 


bidjan: F bida. 
bi-dömjan, beurtheilen, a 
bidum,wir warteten. S. aub wl 
bitéadh. Ja fu Täufchung. ` 
bi-faihön,täuj/chen, Dover Gë? 
theilen. z -faıhan. 
bi-faihóns, w. ft. Täufehung.) . 
bi-gaggan, 4nfaür- "bigaggan, m. Acc. 
vor Einem hergehen. PC 
bi-gairdan, begurten, umgürten: 
bi-gitan, dida 
bi-graban, umgraben, befeftigen. 
bi-háit, f. ft. (Streit, n? 
bi-háitja, m. ft. Prahler..... 


bi-hlahjan, -óelachen , verlachen, 
auslachen. 

bi-hláifs (C Ys 9m Kalender : f. bi- 
láifs. e 

bi-hvaírban, umwenden, umdrän- 
gen. 


bijandsuth-than (Phlm. 2) f. 
die Anmerkk: 
bi-kukjan, bekü ffen;. mit Küffen be: 
decken. 
bi-kviman, überkommen, überfallen. 
bi-láibjan, übrigla/fen. S! Ban, 
bi-láifim Kalender. 
bi-láigón, belecken, on. 
bi-láikan, bejpotten, ver fpotten. 
bi-láiftjan in un-bilaiftiths , umer- 
reichbar. p 
bi-leithan, ‘weggehen , verlaffen, 
zurücklaf) "fen, hintergehen. 
bi-mäit, / ft. Befehneidung. - 
un-bimáit, Vorhaut.. | = | 
bi-mäitan, befchneiden. - 
un-bimáitans, wnbefchnitten. ` ` 
bi-mampjan, verfpotten, höhnen. 
bi-nah, w. ft. erlaubt, mufs. S. d. f. 
bi-nahan, erlaubt fein; mäffen. 5. 
nahan. 
bi-nauüht ift, es ift erlaubt. S. nahan. 
bindan (baud; bundum, bundans), m 
Ace. binden, feffeln 97 8, 29). Vgl. 
vidan. 
ga-bindan, m. Ace. binden, Feftbinden. 
and-bindan ,.m. Acc: entbinden, losbin- 
den, löfen ; erklären. 
and-bundnan, geloft werden, fich i ló fen. 
bi-bindan, m. Ace. anbinden, umbinden 
jemand. - 
ga-binda, w..ft. Band; zë 
ga-bindi, Ww. /t. Band, Inbegriff. 
bandi, av. /t. Band, Feffel. Å 
eifarna-bandi, e/erne-.Feffel. 


-fötu-bandi, neies, . 
náüdi-bandi; Zwangsfe/fel. . 
bandja, m. fw. Gebundener, BIENEN. 
ga-bundi, W. ft. Band. 
bandva, w. ft. Zeichen: 
bandvö, w. fw. Zeichen. 
bandvjan, m. Acc. durch Zeichen zu ver- 
Stehen oder kund geben , bezeichnen, 
‚bedeuten. 
ga-bandvjan, m. Acc. andeuten etwas, 
. durch Zeichen oder Winke. 
bi-niman, wegnehmen,‘ ftehlen. 8: 
niman. | 
bi-niuhsjan, heimfuchen, unter- 
` fuchen, ausfor/chen. 


bi-ráubón, berauben, entkleiden. 

bi-reikei, w. fw. Gefahr. S. bireks. 

bWr-reiks:,f dt 

bi-réks, gefährdet: vifan, vairthan. 
S. rikan. 

bi-rinnan, herumlaufen ‚ umgeben, 
umringen. 


bi-ródeins, a. J/t&. das ‘Bereden, 
Murren, Schmähen. S. d. f. 

bi-ródjan, bereden, murren. 

bi-ru náins, w: ft. Beraunen, ` An- 
Jchlag. : 

biruseis, m: ft. S. béruseis. 

bi-[aıhv a n, befehen, fich umfehen, 
anfehen, betrachten ; ; erkennen, mer- 

«hens forgen. 

bi-fatjan, befetzen, VP 4 

bi- flis: w. ft. .Befudelung,- Be- 
fleckung:' S. d. "f 

bi-fáulj an, beflecken. 

bi-fäulnan, befeckt werden, verun- 
reinigt werden. ZS. do 

bi-fitan, herum/itzen, 
‚nahe wohnen. 

bifitands, Umwohner, EE 

bi-fkaban, Jeheeren. 

bi-fkeinan;befcheinen, umleuchten. 

bi-(meitan, be/chmieren. 


umwohnen, 


bi-(nivan in faur-bifnivan, eher wo- 


— in gelangen, zuvorkommen. 
bi-fpeivan, be/peien, an/peien. 
bi-ft an dan, wmherftehen, umringen. 
bi-ftiggkvam, anjto/sen, anprellen. 
bi-ftuggkrs, Anjtofs. ZS. du 
bi-fü nj an ê, umher, in der Nähe. 
bi-[vairban, abwifchen. 
bi-fvaran; befchwören: 
bi-thagg kjan, bedenken, überlegen. 
bi-thragjan, vorauslaufen. 
bi-thvahan, ch wafchen. 


bi-niman — blinds. 
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bi-tiuhan, umherführen, umherzie- 
hen, befuchen. 
bitum, wir biffen: S. heitan. 
biudan (bäuth [báud], budum, budans), 
bieten. 
ana-biudan, entbieten, befehlen , mord- 
nen. 
ana-bufns , w. ft: Gebot, Befehl, Vor- 
Schrift, Auftrag. S. vitóth. 
faür-biudan, gebieten, verbieten. 
biuds, m. ft. Opfer tifeh, düfch. Vgl. 
més. 
biugan (báug, bugum, bugans), biegen, 
fich biegen; beugen , fich.beugen. S. 
biuhts a. bugjan. 
ga-biugan, beugen, um/chlagen (Je/feln). 


biuhti, f. f£. Gewohnheit... Sed. fe 
biuhts, gewohnt : b. vilan: 
biubti, /. St. Gewohnheit. Vgl. (idus. 


bi-vaibjan, umweben, umwinden. aS. 
veipan. ^ 3 
bi-vandjan, bewenden, vermeiden. 
bi-vindan, Binden „ wnwinden, um- 
wickeln, in Windeln wickeln. : 
bi-vifan, fich vergnügen. 
blaggy: y bliggvan: 
blandan (báibland ?), fik, vermifchen 
fich. "Vgl. blinds. Å 
blauthjan, aufheben, ab fchajfen. 
ga-bláuthjan , ab/chaffen: bairthaba 
(8greufebe). 
bleithei, w. fw. Barmherzigkeit. E 
bleiths. 
bleithjan,.barmherzig fein. 5. d. d 
bleiths, mitleidig, barmherzig, milde. 
Vgl. armahaırts. 
bleithei, w. fw. Mitleid, Barmherzigkeit. 
' bleithjan, Mitleid hegen, barmherzig fein. 
ga-bleithjan, m. Acc. barmherzig fein. 
ga-bleitheins ,* w.. f/f. Barmherzigkeit, 
Mitleidigkeit (PM. 2, 1). . 
blöfan (báiblós ?), blafen. 
uf-bléfan , aufblafen ;. uf-bléfans vifan, 
aufgebla/en, hochmüthig fein. 
bliggvan (blaggv, bluggvum, blugg- 
vans), m. Acc. blauen, fchlagen, töd- 
ten, morden ` attans, äitheins.. Vgl. 
flahan. 
us-bliggvan, m. A. /chlagen, durchhauen, 
auspeit/chen (vandum). - 
blindjan, verblenden. S. blinds. 
blindnan, verblendet werden. B d. Je 
blinds, blind. 
ga-blindjan, m. Acc. blenden, verblen- 
den. 


H 
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ga-blindnan, erblinden, verblendet wer- 
den. 
blöma,m. ft. Blume: 
blóftreis, m. ft. (Gottes-) Verehrer. 
S. d. f. 
blötan (bäiblöt?), m. A. opfern, ver- 
ehren : guth. bl., Gott verehren. 
us-blöteins, w. Jf. Verehrung, Gebet, 
Bitte. — 
blótinaffus, m. ft. Gottesverehrung. 
blö’ftr (Opfer) u. blöftreis (Opfrer) in 
guth-blóftreis, m. /t. Gottesverehrer. 
blóteins: /. blötan. 
blóth, f. ft. Blut. 
blötha-rinnandei, dlutrinnende, Blutftufs 
habende. 
blötinaflus, m. ft. Gottesverehrung. 
bnáuan (báibnó ?), zerreiben (E. 6,1). 
bóka, w. ft. Buchftabe, Urkunde, 
Schrift. ^ 
bókós, Schriften, heilige Schrift, Buch, 
Brief (b. affateináis, ‚Schenkbrief; 
b. afftaffáis) , Kenntniffe, Wiffen- 
Jchaften (J.Y, 15.) ; anafilhis bökös, 
Empfehlungsbrief. 


vaddja-bökös, Pfandbrief, Handfchrift.. 


bókareis, m. ft. Schreiber, Schriftge- 
lehrter. Vgl. vitódafafteis. 
böta, w. ff. Nutzen. S. batan. 
bötjan, nütze fein. S. batan. 
brahta, brachte. S. briggan. 
brahv (brahvs, m.?), f. ft. Blinken 
mit den Wimpern. (Windbrauen): 
brahv áugins, Augenblick (1 C. 15, 52). 
bráidei, w. fw. Breite. S. bráids. 
bráidjan, breiten. S. d. f. 
bráids, breit. 
bráidei, au. fw. Breite. 
bráidjan în 
us-bráidjan, m. Acc. ausbreiten. 
brak, brach. S. brikan. 
brakja, Ringen, Kampf. $. brikan. 
brann, bran. S. brinnan. 
brannjan, brennen, anzünden. .S. 
brinnan. 
brékum, wir brachen. S. brikan. 
briggan (brahta), m. Acc. bringen, 
Führen, fahren (fkip), fördern, mad- 
- chen (frijana, vairthana, gamáinana, 
háubith vundan) : br. ïn aljana (er- 
eifern) , in thvairhein. ‚(erzürnen), in 
arbäidäi. 
brikan (brak, brékum; brükaiis), m. A. 
brechen, zerbrechen, zerftóren, ver- 
nichten; ringen, kämpfen: 


blôma — bruth-faths. 


ga-brikan, ven us d 
uf-brikan, m. D. abbrechen, BERI fon, 
nicht erhören, verachten, eet 
. behandeln. ELITS 
üf-brikands, Frevler. ` * 
un-ufbrikands, m.-D. nicht anftó sig. 
us-bruknan, ‘abgebrochen werden, ab- 
broche, zerbrechen. 
ga-bruka, w. ft. Brocken. 
brakja, m. fw.? Ringkampf. 
` brinnan (brann; brunnum, GE 
brennen.‘ Vgl. tindan. 
uf-brinnan, verbrennen, verdorren. 
brinnó,.w. fw. das brennende Fieber. 
Vgl. heitó. 
brannjan, m. e brennen, verbrennen 
(etwas): i 
ga- ER m. Acc. an 
in-brannjan, m. Acc. verbrenmen, in 
Brand ftecken. 
brunfts, w. ft. in- a ` 
ala-brunlts, Brandopfer. 
brinnö, w: fw. Fieber. S. brinnan. 
bróthar (D. bröthr; Mz. bröthr-jus, -6, 
-um, -uns), m. fl. Bruder. ) i 
galiuga-bróthar, fal/cher Bruder. 
bróthrahans, m. Gebrüder. x 
bróthra-lubó und bröthru-lubö, «w. fw. 
Bruderliebe. 
bróthrahans: Ux - A 
bróthra-lubó: » f.d. ie miair: 
bróthru-lubo: | -~ 
bruhta, brauchte. ` S. brukjan. 
gà-bruka, au t. Brocken. S. brikan. 
brukans, gebrochen. S. brikan: 
brukjan (bruhta), m. G. (u. D.) brau- 
chen, gebrauchen; prio Amwen- 
dung machen. : 
bruks, brauchbar, iin wi vifan. 
un-bruks , unbrauchbar, unnütz: uibr. 
vairthan. Vi 
bruks, brauchbar: f. d. v... 
brukum, wir brachen. S. brikan. «© 
brunjó, w. fw. BER Harnijfch, 
Panzer. 
brunna, m. fw. Brunn, Quell. 
brunnans, PAE o oi gevrat S. 
brinnan. 
brunfts, w. ft. Brunft. `S. brinman. 
brunnum, wir bronnen, ap c S. 
brinnan. 
brufts, w. ft: (Mehrz,) Brüfté; Bruft, 
Eingeweide, d. i. Gemüth, Herz, herz- 
` liche Liebe“ f iia. 
bruth-faths, m. ft. Bräutigam. 5. 


bruths — däuds. 


bruths,w. ft. Braut, Frau, Schwieger- 
tochter. 
bruth-faths, m. ff. Bräutigam. S. d. 
Anmerkk. S. 597. 
bugjan (baühta, baühts) , kaufen, er- 
kaufen, verkaufen. 
us-bugjan, m. A. erkaufen, kaufen. 
fra-bugjan, m. A. verkaufen. 
bauhts, w. ft. in 
anda-bauhts, w. /t.. Kaufpreis, Lö fe- 
geld. 
faür-baühts, w. /t. Loskauf. 
fra-baühts, w. ft. Verkauf (Arezz. 
Urk. 2). 
bugum, wir bogen. S. biugan. 
bundans, gebunden. S. bindan. 
ga-bundi, w. Band. S. bindan. 
bundnan, gebunden werden. S. bindan. 
bundum, wir banden. S. bindan. 
‚ana-busns, w. ft. Gebot. S. biudan. 
"byllus, m. ft. feines uen. Leinwand 
EH 


Ch. 


Chriftus Gäns, -áu, -u), Chriftus. 
galiuga-Chriftus, fal/cher Chriftus. 


D. 


daban (dôb), paffen, fich fchicken. 
ga-daban, m. A. fich Schicken, geziemen, 
fügen, fich ereignen, begegnen. 
ga-dóbs, gadófs, /chicklich, füglich, 
pa/fend. 
daddjan, fGugen (Me. 13, 17). 
dagan (dög): davon. Å 
dags, m. ft: Tag, Zeit: nahtam jah 
dagam; naht jah dag (VuxINHEOOY). 
dagis hvizuh, täglich; daga jah daga = 
dag Hindar dag, Tag für Tag, tag- 
täglich; daga hvamméh, täglich 
u. f. w. r 
himma daga u. hina dag, heute. 
fabbató-dags, Sabbath. 
afar-dags, der folgende Tag (u. wahr- 
| feheinl. ftatt d. f.). 
EE geftern (Jt. «Vouov : Mt. 6, 
30). 


dógs in 
fidur-dógs, viertagig, feit vier Tagen. 
ahtáu-dógs, achttägig, acht Tage-alt. 
dáigs, in. ft- Teig, Maffe. ` S. deigan. 
dáila: f. dáils. 
dáiljan, theilen. S. dáils. 
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dáils, w. ft. Theil, Antheil. ~~. 
däila, w. ft. Theilmahme; Mine, Pfund. 
ga-däila, m. Se Theilnehmer, Genoffe : 
vifan, vairthan. 
dáiljan, theilen, AT: zutheilen, 
mittheilen. 
ga-dáiljan, m. A. (heilen, zutheilen, 
zertheilen. 
af-däiljan, m. A. abtheilen, einen Theil 
abgeben: taıhundön dáil, Ween: 
ten (L. 18, 12). 
dis-dáiljan , m. A. (u. D.) theilen, zer- 
theilen, vertheilen. 
daımönareis,m. ft. Befeffener. 
dal, /. (dals m.?), Thal, Schlucht, Grube, 
auch Keltergrube (dal uf méfa). 
1d-dalja, m. fw. Abhang (L. 19,.37., wo 
Uppftröm jetzt ibdaljin lefen will). 
dalath, thalwärts, abwärts, nieder, hin- 
ab: und dalath, bis nach unten; d. 
atfteigan (hinabfteigen), d. attiuhan 
(hinabführen). : 
dalatha, unten. 
dalathrö , von unten her. 
dalath, nach unten, hinab. 
dalatha, unten. 
dalathrö,von unten. 
daman: f. döms. 
damalks, damaskifch. 
dammjan, dämmen : in 
faur-dammjan, verdämmen, ver fchliefsen, 
verhindern. 
dars, wagte. S. daürfan. 
dáubei, w. fw. Taubheit, Verftockt- 
heit. S. dáubs. 
dáubitha, w. ft. 
dáubs. 
dáubjan, verftocken. 8. d. f. 
däubnan, verftockt werden. æd 
dáubs, taub, verftockt. S. báuds. 
dáubei, w. fw. Taubheit, Ver/ftocktheit, 
däubitha,- w. ft. Taubheit, Verftocktheit. 
ga-dáubjan , m. A. verftocken , verftockt 
machen. h 
af-dáubnan, ver/tockt werden. i 
af-dóbnan, ver/tummen (L, 4, 35). Vgl, 
af-dumbnan (Mt. 4, 39.), thahan 
(Me. 1, 25). 
dáudei, w. fw.: 
dáudjan: 
dáudó: 
dáuds: in 
us-dáuds, eifrig, emfig, fteifsig. 
us-dáudóza, eifriger. 
us-dáudó , eifrig. 
A3 * 


5. dal. 


Verftocktheit. S. 


fd. 
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- us-dáudei, w. fw. Eifer, Ausdauer. 
- us-dáudjan, fich beeifern, fich beflei/- 
fügen, emfig fein. 
däug, taugt. S. dugan. 
daühtar(Mz. Ace. daühtruns etc. e w. 
Jt. Tochter. 
dauhts, w. ff. gaftliche Aufnahme, 
Gaftmal (doyn). Vol. ga-dáuka. 
dáujan: f. divan. 
ga-dáuka,m. fw. Haus- oder Tifch- 
genoffe (1 C. 1, 16). Vol. daühts. 
dáuns, w. ft. Dunft, Geruch: d. vóthi, 
Wohlgeruch. 
däupeins, w. ft. Taufe. 
dáupjan, taufen. S. diupan. 
dáupjands, der Täufer. | 
daur, f- ft. Thor, Thür. Vgl. haúrds. 
dauró, w. fw. Mz. dauröns, Pforten. 
áuga-daüró, Fenjfter. 
faura-dauri, f. ft. Platz oder Gaffe vor 
der Thür. Vgl. gatvö. 
daurfan (dars, daürfum ; 
wagen. Vgl. nanthjan. 
ga-daurfan, wagen. 
dáutheins, w. ft. Sterben. | 
etc. 
dáuthjan, tódten. 
dáuthnan,—Jterben. S. 
dáuths, todt. divan. 
dáuthubl(e)is, dem Tode 
geweiht. 
dáuthus, m. ft. der Tod. 
dódja,m. fw. Thäter. ` S. d. f. 
déds, a ft. That, 
miffa-déds, w. ft. Miffethat, Sünde. 
vaila-deds, w. /t. Wohlthat. 
ga-deds, w. ft. Handlung , Einfetzung : 
funivó ga-déds (viogeole). Vgl. 
fünivé fibja, fraftifibja. 
vái-dédja, m. fw. Uebelthäter, Räuber. 
deigan (digan R. 9, 20.: dáig, digum, 
-. digans), teigen, kneten, bilden, geftal- 
ten: gadigans, aus Ton oder Erde ge- 
bildet, irden (2 Tm. 2, 20). 
däigs, m. ft. Teig, geknetetes Brod, 
Maffe. 
digrs, geknetet, dicht: 
digrei, w. fw. Dichtheit, Menge. 
ga-dik(is), /. ft. Gebilde (R. 9, 20). 
deikan? Sieh ga-dik unter deigan. 
d eina. oder deind, w. in 
viga-deinó, w; fw. Wegdi/tel (ro£BoAosc). 
deis, klug, weife. Vgl. leis. 
filo-deifei Gas?" w. fw. Lift, Schlau- 
heit. 


daurfta), 


dáug — divan. 


diabula: fi daf- K 
diaba úlu s, diabulus, m. D Teufel. 
diabula, w. ft. Verleumderinn,Láftrerinn. 
diakaunus, m. ft. Diakonus, Pfleger. 
diakun a, diakön, Diakonus (Arezz. u 
Neap. rd 


digan: : 

digans: | / deigan. e 

digrei, w. fw. Dichtheit, Menge. S. 
deigan. 


ga-dik(is), f. ft. Gebilde. S deigan. 
dis-, zer-, ver-, be- - 
dis-dáiljan, zertheilen, vertheilen. 
dis-driufan, befallen. 
dis-haban, behalten, behaften, ergreifen. 
dis-hniupan, zerrei/sen (etwas). : 
dis-hnupnan ,  zerreifsen, 
werden. 
dis-huljan, bedecken, verhüllen. 
dis-niman, einnehmen, enthalten. 
dis-figgkvan, finken, untergehen. 
dis-fitan, überfallen, ergreifen. 
dis-fkáidan, zertheilen, aufló fen. 
dis-(kreitan, zerreifsen (etwas). 
dis-[kritnan ,- zerriffen werden, zer- 
rei/sen. 
dis-fahjan, zer/treuen, vergeuden. 
dis-taheins, w. ft. Zerftreuung. 
dis-tairan ,.zerreifsen , auseinander. zer- 
ren. 
dis-taurnan , zerriffen werden, zer- 
rei/sen. 
dis-vilvan, rauben. 
dis- vinthjan, worfeln,. zermalmen. 
dis-vithan 2n 
dis-vifs, w. ft: Auflöfung. , 
diupan (däup, dupum, dupans) , tiefen, 
tief fein. 
diups, tief. 
diupei, w. fw.. Tiefe. 
diupitha, w. ft. Tiefe. 
diupjan, ga-diupjan, tief machen. 
dáupjan, m. A. tauchen, taufen; fich 
wafchen, fich taufen laffen. < 
fa daupjands, der Täufer. : 
. uf-dáupjan, untertauchen, eintauchen. 
däupeins, w. /t. Wafchung, Taufe. 
diupei, w. fw. Tiefe. r 


eerriffen 


diupitha, w. ft. Tiefe. E diupan. 
diupjan, vertiefen. _. ; 
dius, /. ft. Thier. Vogl. biari. 


divan (dáu, divum, divans), matt, todt 
Jein. . 
divans, fterblich.- ; 
un-divans , unfterblich, unvergänglich. 


* 


dóbnan —-. driufan. 


un-divanei, w. fw. Unfterblichkeit. 
dáujan Zn 
af-dáujan, abfterben machen, abmatten, 
erfchópfen. 
dáuths , todt, geftorben: d. vilan. Vgl. 
náus. 
dáuthjan, m. A. todt machen, tödten. 
Vgl. us-kviman. 
ga-dáuthjan, m. A. tödten. 
af-dáuthjan, m. A. tödten. 
dáuthnan, (Gerben, Vgl. tviltan. 
ga-dauthnan, Sterben, umkommen. 
mith-gadäuthnan, mitfterben. 
dáutheins, w. ft. Sterben, Tödtung, 
Todesgefahr. 
dáuthus, m. ft. Tod. Vgl. [wults: 
däuthubls (-is, -eis), zum Tode verur- 
theilt, dem Tode geweiht. 
döhbnan:/. daubs w. dumbs. 


s SR A à F * V fehicklich: f. daban. 
dógs: f. dags. 


dómeins, w. fi. Richten. : S. dóms. 
dómjan, richten. S. d. 
döms,m. ft. Urtheil. Vón daman. 
dëse. m. A. urtheilen, beurtheilen, 
unterfcheiden, meinen, dafür halten, 
fich rechmen (du).. 
ga-dómjan, m. A. urtheilen über etwas, 
entfcheiden; gad. (ik du, fich mef- 
¿ fen. mit ; usvaürhtana, garaihtana 
gad., als gerecht dar/tellen. 
af-dómjan, m. A. aburtheilen , verur- 
theilen, verdammen, verfluchen. 
bi-dömjan, m. A. beurtheilen, verur- 
theilen, richten. 
dömeins, ft. w. in 
af-dómeins , Aburtheilumg , Verdam- 
mung. 
faür-dómeins, Vorgttheil. d 
dr ab an (drôf, dróbum, drabans), hauen. 
ga-draban, aushauen (Grab). 
dragan (dróg, drögum, dragans), tra- 
gen, bringen, aufladen, ziehen (fis: 
2 Tm. 4, 3). 
ga-dragan, zufammentragen, aufladen, 
- - ziehen. 
draggk, dragk, Trank, trank, S. 
driggkan. : 
draggkjan, dragkjan, tränken. | S. 
driggkan. - 
dráib, trieb. S. dreiban. 
dráibjan, treiben. S. dreiban. ` 
drakma, m. fw. Drachme. - 
drakmei: f..d. v. 


+ 
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STAR | J. driugan. 
dräuhsna (m. dráusna Sk. 7, 24), w: 
ft. Biffen, Brocken.: 8. driufan. 
draühts, w. ft. S. driugan. 
dráus, fel. S. driufan. 
dráusjang hinabwerfen. S. driufan. 
dreiban (dräib, dribum, dribans), £rei- 
ben. 
us-dreiban, m. D. (u. A.) austreiben. 
dráibjan, m. A. treiben, antreiben, be- 
Jfchweren , Mühe machen; dr. fik, 
fich bemühen. Wie bäidjan. 
driggkan x. drigkan (draggk, drugg- 
kum , druggkans), m. Acc. trinken: 
vató, vein; leithu, blóth, ftikl. 
druggkans, £runken: dr. vairthan , vifan. 
druggkanei, w. fw. Trunkenheit. 
ga-driggkan, trinken. 
ana-driggkan, antrinken: fik, fich be- 
trinken. 
draggk, dragk, f. ft. Trank, Trunk. 
draggkjan, dragkjan, m. Acc. (u. D.) 
from ben, 
ga-draggkjan, m. Ace. tränken. 
druggkja, fw. m. in 
af-druggkja, Trunkener , Trunkenbold. 


vein-druggkja , Weintrinker ` Wein- 
Säufer. 
drigkan: f. d. v. 


driugan (dráuh, drugum, drugans), 
Kriegsdienfte thun. Vgl. militón. 
draühts, w. ft. Kriegszug, -fechar : in 
drauhti-vitóth, f. ft. Kriegsgefet2,-dienft. 
ga-drauhts, m. ft. Streiter, Krieger, 
Kriegsknecht. 
.draühtinón, .Kriegsdienfte thun (von 
draühtins, m. ft. der Kriegsherr. 
draühtina/ffus, m. ft. Kriegsdienft. 
driunan: f. drunjus. 
driufan (dräus, drulum, drufans), fal- 
len, herabfallen: ana, du. 
ga-driufan, fallen, geworfen werden, 
ohne Wirkung fein 
at-driufan, zufallen, miederfallen. 
dis-driufan, befallen. 
us-driufan, herausfallen, ausfallen, ver- 
fallen, erfolglos fein. 
dráusjan, fällen, werfen. 
ga-dráusjan, m. A. hinabwerfen, hin- 
abftürzen. 
af-dräusjan, hónabwerfen, hinab ftürzen. 
driulö, w. fw. Abhang. 
drus, m. ft. Fall, Sturz. 
us-drufts, w. ft. Verfall, fchlechter Weg. 
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Hieher dráusna (m. ft. Biffen; Brocken, 


Abfall)? ` S. draühsna. 
driufó, w. fw. Abhang. S. driufan, 
dröbjan, trüben, beunruhigen, erregen, 
er fchüttern , aufrühren. 
dröbnan, beunruhigt, er fehüttert werden. 
ga-dróbnan, er fchüttert werden, in Un- 
` ruhe, Aufruhr gerathen. - 
in-dröbnan , beunruhigt, erfchüttert 
werden. 
dröbna, m. ft. Aufruhr, Aufftand. 
druggkanei, w. fw. Trumkenheit. 
` S. driggkan. 
druggkans, trunken. S. driggkan. 
druggkja,m. fw. Trinker. S. drigg- 
an. 
drunjus, m. ft. Gedróhne, Dróhnung, 
Schall, Stimme (R. 10, 18). 
drus, m. ft. Fall, Sturz. 
us-drufts, w. ft. fchlechter \ K. 
Weg. driufan. 
drufum, wir fielen. 
du, m. D. (u. Acc. Col. 4, 10. 13%), 1) 
zu, nach, in, gegen mit gaggan, 
-. kviman, galeithan, gafnivan, garinnan 
etc., driufan du fótum, knivam ; brig- 
gan, bairan, tiuhan, infandjan, kvi- 
than, ródjan, vópjan v. f. w. Du maür- 
gina, du naht, du jêram, du áiva(m), 
du hveiläi, du leitilái hveilái ; du leiti- 
lamma mêla, du mêla hveilós ; 2) «c, 
rode, Sch 3) mit dem Infinitif (tò; 
TOU, gie TO; 7008 TO, ai TW, &iyexev 
mit Inf. u. iva. ; 
du feina, zrods ta Ze (J. 16, 32). 
atgaggan du (L. 8, 44.), bairan du (Me. 
10, 13.), lagjan du (Mt. 9, 16.). 
du- thói), duhthë, duththö, zudem, dazu, 
deshalb; du thé ei, deshalb dajs, 
weil. 
du-hvé, wozu, warum. 
Zufammenjetzungen:: du-ginnan, -rin- 
nan, -ftódjan, -vakan; du-atgaggan, 
-atrinnan, -atfnivan, -gafaihvan, -ga- 
vindan ; faura-duftödjan. 
du-atggan, hinzugehen: S. gaggan. 
du-atrinnan, hinzulaufen, - S. rin- 
nan. 
du-atínivan, ankommen, landen. 
dubó, w. fw. Taube. Vgl. ahaks. 
hráiva-dubó, Turteltaube. 
du-gan, begann.. S. du-ginnan. 
dugan (dáug, dugam, duhta), augen. 
du-gafaíhvan, hinfehen, anfehen. 
du-gavindan, verwickeln. 


driufó 


m ei. 


du-ginnan, beginnen. E 
dulga- E MN m. fw. Gläubiger 
S. d. 


dulgs, m. ft. (dulg, f. 1) Schuld.. Vgl. 
fkulds. Dulgis fkula, Schuldner. Vgl: 
faihufkula. 
dulga-háitja, m. fw. Gläubiger. 
dulthjan, feiern. $S. d. f. 
dulths (d. dulthäi u. dulth), w. ft. Fert. 
dulthjan, ein Feft begehen, feiern. 
dumbnan: f. d. f. 
dumbs, f/tumm.. Vgl. dáubs o. de: 
af-dumbnan, verftummen (Me. 4, 39.) = 
af-dóbnan (L. 4, 35). 
du-rinnan, hinzulaufen. ` 
du-[tödjan, anfangen. 
du-vakan, wachen. 
dvala-vaürdei, aw. fw. thörichtes 
Reden. Å 
dvalitha, w. ft. Thorheit. 
dyalmôn, rafen. S. d. f. _ 
dvals, zhörichtwtoll. GE, 
dvala-vaurdei, w. fw. Hiriclis Rede 
(E. 9, 4). 
dvalitha, w. ft.. Thorheit,  Einfältigkeit 
(Crt; 18,94: 23.03). 
dvalmón, thöricht fein; wahn finnig Jein, 
rafen (J. 10, 20. 1 C. 14, x23)... 


KE) 


ei: 1) Bindewort: dafs, damit (ër, 
iva) mit Indicativ u. Conjunctiv. 
ei ni, dafs nicht (iva un). 
ei hváiva, ob etwa. 
ei hvan ni, da/s nicht etwa. 
ei tháu, wo nicht. (e? d unyd). . 
ei than, daher. 
than-ei (Mt. 25, 40. 45. L. 5, 24). 
duthö ei, darum dafs. 
fvéthaüh ei. — ibäi ei. 
in thamma ei, indem, weil. — akei, aber. 
und thana dag ei (L. 1, 20). — thamma 
daga.ei (L. 17, 30. Cl. 1,:8),.— 
thamma háidáu ei 2 Tm. 3,8. Neh. 
5, 14). : 
2) Relativa bildend: : 
faei, welcher, Dei (lei), welche, thatei, 
olehe; (und: dafs). . 
izei, welcher; welche ( EE der folgd: ). 
eizei, welche, 
izdei, welcher. _ 
ikei, der ich (05). 
thuei, der du: thuzei, thukei. 
juzei, die ihr : izvizei (oig: G. 3, 1). 


eis — fair-häitan. 


théei, th'ei, da/s. - 
thadei, wohin. 
thatáinel, nur. 
tharei, wo. 
thathróei, woher. 
thizei, de/fen, in thizei, weshalb, faür 
thizei, bevor. 
thizéei, welcher. 
thäimei, welchen. 
thanei, welchen. 
miththanei, während dafs, mit dem dafs. 
fyaei, wie. 
funsei, fobald als. 
3).Frage: Mc. 11, 13.15, 44. R. 11, 14. 
Li 16. 7, 16. Phlp. 3, 12. 
eis, fie. S. is. 
e ifarn, S: ft. Eifen ; ana fótum , Fu/s- 
Jehelle: - 
eifarna-bandi, w. St. We fonfoy Qu: 
eifarneins, eifern. 
eithan: f. ei. 
eizei, welche: f. eis u. ei. 
ëta: in uz-éta, m. fw. Krippe. S. itan. 
ô tj a: on af-étja, m. fw. Freffer. S. "an, 
tum, wir afsen. S. itan. 


F. 


fadar (G. fadrs, D. fadr), m. ft. Vater: 
. abba fadar. 
fadreins , väterlich. 
fadreinós, m. die Aeltern (L. 8, 56. 18, 
29.7. 9:2.8:.18 20.22): 
fadrein, /. ft. Vater fchaft, Aeltern, Vor- 
fahren. Mz. fadreina , f. Aeltern, 
Vorältern. 
fadreins, w. (?) Gefchlecht, Stamm. 
faginö n (m. D. u. fram, ana, in), fich 
freuen. S. fagind, Keo (2.1528). 
S. fahjan. 
mith-faginón, m. D. fich mitfreuen. 
fahöths, fahé(1) ds, G. fahédáis; w. ft. Ver- 
` gnügen, Freude. 
fagrs, pa/fend ; 
Schön. 
.un-fagrs, unpaffend, ohne Anmuth. 
ga-fahrjan; zubereiten, ausrüften. S. 
 fahjan. 
ga-fah,/.? Hang. S. fahan. 
fahan (fáifah, fáifahum, fahans) , m. A. 
faheni, fangen. 
ga-fahan, m. A. fahen, fangen ; ohne A. 
` faffen, ein fehen. 
= gafahanana tiuhan, gefangen führen, 
g. haban, gefangen halten. — ' 


nibtzlich , geeignet, 
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ga-fab(s), Hamg. — 
fahóths, fahads „we. ft. "Vergnügen, 


Freude. S. faginón. 
fahjan, anpa/fen, fügen (9?) Von 
faihan ? 
fulla-fahjan, m. D. (w. A.), Genige thun, 
dienen. 


ga-fahrjan, zubereiten. p fagis: 
fáian, anfeinden , tadeln. S. fijan; 
feian, feinan. 
fáifah, feng. S. fahan. 
fáifalth, faltete. S. falthan. 
fáiflókum, klagten. S. flékan. 
bi-faih, f. ft. Uebervortheilung, Tan. 
Sehung. Sod: f. 
faihan (fah, föhum, faihans ?), fich fü- 
gen, paffen? 
bi-faíh, f. ft. Uebervortheilung , Täu- 
Schung. 
bi-faihôn, m. A. übervortheilen, tdufchen. 
bi-faihö(ns), w. Uebervortheilung. 
ga-faıhön, übervortheilen. 
faıhön: 
faıhöns: RR: 
faihu, /. ft. Vieh, Vermögen, Befite, 
Schat 
faihu-gavaurki, f. ft. Gewinn. 
faihu-thraihns, m. ft. Häufung , Reich- 
thum. Vgl. mammóna. 
faihu-friks, geldg?erig, geizig. 
faihu-frikei, w. fw. Geiz. 
faihu-gairns, geldgierig. 
faıhu-gairnei, Habgier. 
"faíhu-geiró(ni), Habfucht (1 Tm. 6, 10). 
faihugeirónjan, habgierig fein. 
faíhu-fkula , m. fw. Schuldner. Vgl. 
dulgis fkula. 
fáihus, fchón, bunt. 
filu- tábus, bunt, reichhaltig, mannig- 
faltig (mokvnotzılos). S. manag- 
falths. 
failr-,wver-,ent-. S. fairrà u. fairnis. 
Zu fammenfetzungen : fair-aihan, -grei- 
pan, -háitan, -läiftjan, -rinnan, -vaürk- 
jan, -veitjan. 
fair-veitl, f. ft. Schauplatz. 
fairnis ` f. dies. 
faír-áihan (fair-äinan?), m. g. Theil 
nehmen, 
fairan (far, fórum, faúrans), Maps, 
‚amfchuldigen ? 5. farina, fairins. 
fair-greipan, greifen, ergreifen. 
fairguni, f. ft. Berg, Gebirge. Vol. 
bairgahei. [wiffen. 
fair-háitan, bekennen: thaggk, Dank 
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fairhvj an: f. d. f.- 
fairhvus, m. ft. Welt: 
habands, Weltherrfcher. 
vái-fairhvjan, Wehe rufen, wehklagen 
(Mc. 5, 38). 
fairina, w. /t. Befchuldigung, Schuld, 
Urfache. ` S. fatrins. 
fairinön, befchuldigen, anfchuldigen. S. 
fairins. 
fairins, /chuldig, tadelnswürdig. 
un-fairins, untadelhaft, ohne Schuld. 
us-faırins, untadelhaft, aufser Schuld. 
"C fairina, w. ft. Befchuldigung , Schuld, 
Grund und Urfache der Anklage. 
fairinón, be/chuldigen, tadeln. ` - 
fairinónds, An/chuldiger ,- Ver leunder 
(2 Tm. 3, 3). 
ungafairinónds OC), wntadelig , unbe- 
fcholten (1 Tm. 3, 2. Tit. 1, 6). 
ungafairinóths, wnbefcholten, umfträf- 
lich (1 Tm. 3, 10. 5, 7. 6, 14. Tit. 
Roob 
un-fairinódaba, untadelhaft. 
fair-láiftjan: f. läifts. 
un-faírláiftiths, unerreichbar. 
fairnitha, w. ft. Alter. S. d. f. 
faırnis(-eis), firm, alt: faírnjó jêr, 
Jfirnes, voriges Jahr. S. fair w: fairra. 
Vgl. altheis. ` 
fairnitha, w. ft. Alter. ` Vgl. alds. 
fairra, fern (f. vilan), fern von, weg 
von (m. D.). 
fairrathró, von ferne. 
fair-rinnan, fich erftrecken, zweck- 
mafsig fein. 
fair-vaürkjan, erwirken. 
fair-veitjan, blicken, hinfehen, be- 
trachten, Fürwitz haben. 
fair-veitl, f. ft. Sehauplatz. S. 
veitan. 
fairzna,w. ft. Ferfe." - 
falh: f.filhan. 
falthaba: f. d. f. 
falthan (fäifalth, -un, falthans), fal- 
ten, zufammenlegen, fchliefsen. 
falths, -falzig, Zoch, "` 
áin-falths, einfältig, einfach, ohne Fehl. 
"áinfalthaba, einfältiglich. 
„ äinfalthei, w. fw. Einfalt, Güte. 
fidur-falths, vierfach. 
manag-falths, mannigfaltig. Vgl. filu- 
fáihus. 
taihuntaibund-falths, hundertfaltig.. 
fana, m. /w. Stück Zeug, Tuch, Lap- 
pen, Fahne. 


fa fairhvu 


faífr-hvjan — faür. 


fani, Jf. ft. Koth, Venn (7.9, 6. 11, 19. 
fanth,fand. S.fnthan. i- 
faran (for, fórum, farans), gehen, fáhr- 
* (Hen, wandern (L. 10, 7): 
farjan, fahren zu Schiffe, [chiffen. 
at-farjan, hinabfahren, zu Schiffe. 
us-farthö (-s? -eins??), w. fw. Ausfahrt 
aus dem Schiffe, Schiffbruch. ` 
fareifáius,m. ff. Farifäer. 
farjan:Jj. faran. [faran. 
us-farthó, w. fw. Schiffbruch. S. 
faskja, m. ft. Binde. 
faltan, m. Acc. halten, behalten, feft- 
halten, beobachten, bewachen, auf- 
heben, aufrecht erhalten, faffen. 
ga-faltan, m. A. fefthalten ; Rn 
bewahren, beobachten. ~ 
falteis, Zeit, fe/thältend. Vgl. thvafts Un. 
tulgus. 
vitóda-fafteis, m. 
 fetzes, ZER 
kareis. 
faftubni (/.), -bni oder -bnja (w.), Hal- 
tung , Beobachtung ; Faiten, ` 
fafteis, Zeit, S. faltan. l 
faftubni: f. faltan. i 
fatha, w. ft. Zaun. = - 5 
faths (G. fadis, Mz. fadeis), m. ft. Vor- 
-gefetzter, Befehlshaber. ` 
hunda-faths, Vorgefètzter über 100 M. 
thufundi-faths , Beranje über 1000 
Mann. 
fynagóga-faths, Ober febr) Vorfteher der 
Schule. 
bruth-faths, Bräutigam. P bruths. ` 
fauhö, w. fw. Fuchs. (Füchfin). > 
faur, m. Acc. am etwas hin’ (Haga m. 
Ace.) , langs vor (7:90) ; für (oio 
m. G). 
Adv. atlagjan faür, bithragjan faur. 
faür-this, vordem, zuvor, früher. 
faür-thizei, vordem dafs, ehe, bevor. 
Zufammenfetzungen: 1) faür-biudan; 
-dammjan, -gaggan, -kvithan, -lagjan, 
-muljan, -rinnan, -figljan, -fnivan, 
-váipjan, -valvjan; faur-bigaggan, 
-bifnivan, -bithragjan; 2) faur-baühts, 
-hah, -lageins, -Itafseis; 3) un-faür- 
veis. 
faüra, m. D. vor (Eumgooden, èvønov: 
dvayriov; werd m. Acc., Tugu m. 
Acc. u. D., @n6), wegen (àro; oui 
m. Acc.); vorher. _ 
Adv. vorn (uztoocóev), vorher (2190 
TEPOV), vor (709-).. 


Bewahrer des Ge- 
Vgl. bó- 


faüra-daüri — feian. 


faüra duftödjan, faüra fravaurkjan. 

faura háitans (zexAnuevos). 

faura faürfnivan. 

Zufammenfetzumgen: 1) faüra-gaggan, 
-kviman, -kvithan, -manvjan, -méljan, 
-rahnjan, -ftandan, -vénjan, -vifan; 
faüra-gaháitan, -gahugjan, -galeikan, 
-gamanvjan, -gaméljan, -garödan, 
-gafandjan, -gafatjan, -gateihan, -du- 
ftódjan; 2) faüra-daüri, -filli, -gaggi, 
-gaggja, -gagga, hah, -mathleis, 
-mathli , -tani. 

faura-dauri, f. ft. Gaffe (vor der 
Thür). 
faüra-dufítódjan, vorher’ anfan- 
gen. 
faüra-fauürfínivan, zuvorkommen. 
faüra-filli, f. ft. Vorhaut. ` S. fill. 
faüra-iravaürkjan, vorherfün- 
` digen. 
faura-gagga,m. fw. Vorfteher. 
faúra-gaggan, vorangehen, vorbei- 
gehen, vorftehen. À 
faüra-gaggi, /.ft. WHopftebentohafr, 
Verwaltung. 
faüra-gaggja, m. fw. 
Verwalter. 3 
faura-gahäitan, zuvor verhei/sen. 
faüra-gaàhugjan, fich vornehmen. 
faura-galeikan, vorher gefallen. 
faura-gamanvjan, vorbereiten. ı 
faüra-gaméljan, vorherfchreiben. 
faüra-garédan, Jemand. vorher- 
beftimmen. 
faura-galandjan, vorausfenden, 
faüra-gafatjan, vorftellen. 
faura-gateihan, vorherverkündi- 
gen. a Å 
faüra-hah, GG Vorhang. S. hahan. 
faüra-háitans,derVorhergeladene. 
faüra-kviman, vor Jemand vorher- 
gehen. 
faura-kvithan, vorherjagen, pro- 
k phezeien. 
faüra-manvjan, vorbereiten. 
faura-mathleis, m. ff. Sprecher, 
Vorfteher. 
faüra-mathli, /. f Vorfteheramt. 
faura-möljan, vorherfchreiben. 
faüra-rahnjan, vorziehen: 
faüra- ftandan,.vor-etwas ftehen, 
dabei Stehen; vor/tehen. 
faüra-tani, f. ft. Wunderzeichen. 
faüra-yénjan, vorherhoffen. 
faúra- vifan, vorhanden fein: 


Vor/teher, 


Eat bauhts, w. ft. Loskaufung. S. 
bugjan. 
faür- bigaggan, m. Acc. vor Einem 
hergehen. 
faür-bifnivan, vorher wohin kom- 
men, ER SEELEN 
faur- bithragj an, vorauslaufen. 
faur-biudan, gebieten, verbieten. 
faür-dammjan, verdümmen, hin- 
dern: d 
ga-faurds, w. ft. Verfammlung, Ge- 
richt, hoher Rath (Me. 14, 55. 15, 1). 
faür-gaggan, vorbeigehen. 
faür-hah, /. Ji. Vorhang. 
faurhtei, w. fw. Furcht. 
faurhtjan, fürchten. S. d. f. 
faürhts, furchtfam; f. vairthan , fich 
furcht fam. 
guda-faürhts, gottesfürchtig. 
faürhtei, w. fw. Furcht, Entfetzen. 
faurhtjan, fürchten fich, fik. 
faür-kvithan, verreden, abweifen. 
faür-lageins, w. ft. Vorlegung. S. 
“BÆ 
faú Sr agjan, vorlegen, vorfetzen. 
faür-muljan, das Maul verbinden. 
S. mul. 
faür-rinnan, vorhergehen. 
ga-faúrs, nüchtern, gefetzt, wohlge- 
Sitet UL Ze, 3, 2. 11). 
un-faurs, ge/chwätzig, fehwatghajt 
(1 Tm. 5, 13). 
faür-figljan, verfiegeln. - 
faür-fnivan, ewvorkommen, zuvor- 
thun. 
faür-ftaífeis,m. ft. Vorfteher. S. 
ftathan, ftandan. 
faür-this, zuvor, vorher. 
faürthizei, Ro bevor. 
faür-vaipjan, n esdbdes Gaini), 
faür-valvjan, davorwälzen. 
faür-veis in un-faürveis , wnvorbe- 
dacht, unvorfätzlich. S. veis, veitan. 
fáus: 
faviza: CET 
favs,fäus, wenig. 
fäviza, wenig(er), OAryos. 
favizö (haban), ergoen (2.6.8, 15). 
féhaba: f. d. f. $ 
fehs: 
ga- te See fchicklich. 
ga-fehaba, /chicklich, amftändig (1 Th. 
4,12 
feian (fái, fijum, fijans) ? 


S. fáian, 
fijan u. feinan: er 


ka 
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feinan (feinöda) von feian, fjan? in 
in-feinan (infeinöda), gerührt werden, 
innerlich bewegt fein, fich erbarmen: 
infeinandei armahairtei, orAdyyve 
Hove. Vol. bleithjan. 
fèra, w. ft. Gegend, Seite. 
ferja, m. fw. Aufpaffer , PD: 
Nachjteller. - 
féteins, w. Jt. ied S. d. f. 
"fótjan, fehmücken (1, Tm. 2, 9). Vgl. 
fitan. 
ga-féteins, w; ft. Schmückung, Schmuck 


(1 Tin. 2, 9). 
fian: | 
fiands: J. fijan. 
fiathva: | 


fidur-dögs, viertägig. 
‚fidur-falths, vierfältg. E 
fidur-ragineis, m. ft. Vierfürft. 
S. d. f. 
fidvð.r (D. fidvörim), vier : 
fidvör-tigjus, vierzig. 
Aidvör-taihun, vierzehn. 
fidur-dógs, viertägig. 
fidur-falths, vierfaltig. 
fidur-ragineis, m. ft. Vierfürft. 
fif: f. fimf. 
rig grar gulth, f. ft. Fingerring.. S. 
d. 


fipgrs, m. ft. Finger: (Me. 7, 33). 
figgra-gulth, /. /t. Fingerring (L.15, 22). 
fijan (fan J. 12, 25), m. A. ha/fen. 
fijands, fiands, Feind. - 

fijathva, fiathva, w. ft. Feind/chaft. 


filáu: en 


filáus:( 
filégri: /. filigri, filhan. 
filh, f. ft. S. d. f. filhan. 
filhan (falh, fulhum, fulhans) , m. Ace. 
wahren, bergen, verbergen, beerdigen, 
begraben. Vgl. bairgan. 
ga-filhan, m. Ace. verbergen, begraben. 
af-filhan, verbergen. — 
ana-filhan, m. Acc. übergeben, empfeh- 
~ len, anempfehlen, Befehl geben. 
thata anafulhanó, die Ueberlieferung. 
us-filhan , m. Acc. beftatten , begraben. 
Vgl. ga-naviftrón. 
filh, f. ft. in ` 
` ga-filh, f. ft: Begräbni/s. 
ana-filh, f. /t. Empfehlung, anbefohle- 
nes Amt; Ueberlieferung, Satzung: 
anafılhis bókós, Empfehlungsbrief. 
. us-filh, f. ft. Begrübnifs. 
. Aligri; filégri, /. ft. (filgri, filhri? flh- 


feinan — flahta. 


ligri oder bi-ligri ?) Hehl, Lager, 
Verfteck, Höhle. Vgl. hulundi. 
fulgins, verborgen. 
ga-fulgins, verborgen : gaf. ' vifan. 
fulhsni, /../t. das Verborgene , Geheim- 
UMS fs 
fili gri (flëgri), f. /t. Höhle. S. filhan. 
fill, f. ft. Fell, Haut.: 
thruts-fill, f. ft. Ausfatzhaut, Ausfatz. 
thruts-fills, «usfdtzig. x 
faüra-filli, f. ft. Vorhaut.' 
filleins, fellen, ledern, aus Haut. 
film (s), Schrecken : ee, 
us-filma, er/chrocken, entfetzt: vairthan, 
fich entfetzen. 
us-filmei, w. fw. Schrecken, Enifetzen, 
Geiftesirre dadurch. . 
filu (s), viel, um Vieles: afar ni filu, 
nicht lange darnach; filu gabaürjaba, 
filu manags, filu máis w. filäus mäis, 
máis filu, hvan filu, hvan filu máis, 
. und hvan filu máis, und filu; . fva filu, 
[va filu (ve; ufar filu (vifan). ` 
filu-deifei, w. Ju Lift. S. deis.- 
filu-vaürdei, w. fw. Vielreden, Eeer, 
tzigkeit. S. vaúrd. “ 
filu-vaúrdjan, Viel- Worte machen: (Mt. 
25, 7). 
filu-fáihus, olgeta bunt. 
filu-galáubs, viel. werth, werthvoll.. S. 
liubs. 
filasna, w. ft. Vielheit, Menge, Ueber- 
Jtufs. 
filu-deifei: 
filu-fáihus:: 
filu-galáubs:. 
filu-vaürdei:- 
filu-vaurdjan: 
fimo df 
fim f (fim L. 16,6., if 1 C. 15, 5» fünf. 
fimf-tigjus, fünfzig: 
fimf-hunda, fünfhundert. 
fimf-taihun, fünfzehen. — 
finthan (fanth , funthum , funthanb), 
m. Acc. finden , erkennen , erfahren. 
Vgl. bi-gitan. 
fifkja;m. fw. Fifcher. S. filks. 
filkön, fifchen. S. d. f. x5 
filks, m. ft. Fifch ^. 
fifkja, m. fw. Fifcher. 
fifkön, fifchen. ~ 
fitan (fat, fótum, fitans) , gebüxen. S. 


d f. d. v. filu. 


fetjan. Vgl. ga-bairan. e 
flahta, -ô; w. Flechte. JS. d. f. flaih- 
tan. 


flaıhtan — frathei. 


flaihtan (flaht, flaihtum , flaühtans), 
‚Rechten. 
flahta (-0 7), w. Flechte. 
fláutan (fáifláut?), fich. blühen, prah- 
len: fláutands, prahlerifch (#evodo£os 
G. 5, 26). 
flláutjan, Geh blähen, prahlen (neo- 
zt&ge Uso Ic 1 C.13, 4). Von fliutan?? 
flékan (fäiflök, fáiflókum, flökans), m j 
“Acc. klagen, beklagen. 
flódus, w. ft. Flut, Flufs, Strom. 
Vgl. ahva, garunjó, midjalveipäins. 
fódeins, w. ft. Nahrung, Speife.. S. 
d. f. födjan. 
födjan,m. Acc. füttern, nähren, auf- 
ziehen ; barna f. 
‚födeins, w. ft. Futter, Nahrung, Speife. 
us-fódeins , "w. ft. Futter, Nahrung, 
Speife, Lebensunterhalt. 
` födr, f. ft. Futter, Scheide. 
fôn, G. funins, D. funin, f. ft. Feuer. 
funifks, feuerig. 
för, fuhr. S. faran. 
fötus, m. ft. Fufs. 
fötu-bandi, w. ft. Feffel. _ 
fötu-baurd, ft. f. Fufs/chemel. 
fra-,vér-. S. fair. 
Zufammenfetzungen: 1) fra-atjan, bai- 
ran, -bugjan, -dáiljan, -giban, -gildan, 
-hinthan, -itan, -kunnan, -kviman, 
-kviftjan (-nan), -kvithan,  -létan, 
-lévjan, -liufan (-Iufnan) , -niman, 
-rinnan, -flindan, -vairpan, -vaírthan, 
-vardjan; -vaurkjan, -veitan, -vilvan, 
-vrikan, -vröhjan;' mith-frahinthan ; 
2) fra-gifts, -kvifteins, -löts, -lüfts, 
-vardeins , -vaürhts, -veit; 3) fra-léts, 


-vaurhts. 
fra-at: f.itan.. E 
fra-atjan, verätzen, zu effen geben, 
verfüttern. ` | /ein. 


fra-bairan, vertragen, gewachfen 

fra-bugjan, verkaufen. 

fra-dáiljan, vertheilen. : 

fragan,? fragen (2 C. 13, 5). S. fraih- 

‘nan. 

. fra-giban, vergeben, verleihen, ge- 
währen, [chenken. j 

fra-gibts: f. d. f. 

fra-gifts, w.-/t. Gabe, Verleihung, 
Verlobung. 

fra-gildan, vergelten. 

frah, fragte. S. fraíhnan. 

fra-hinthan, fangen, géfangen neh- 
men. ^ ` j 


fraihans: Jeder: 
fraih nan (frah, fréhum, fraihans) , 
Ace. fragen. S. fragan. 5 
ga-fraihnan, fragen, erfragen p fo 
erfahren. 
fráifan (fáifráis, fäifräifum, fráifans), 
m. Acc. (u. @.) verfuchen. 
us-fráifan, verfuchen. 
frái(tubni, w. ft. Verfuchung ? briggan 
in fráiftubnjái. 
fra-itan, freffen. 
fráiv, f. ft. Same, Samenkorn; Nach- 
kommen, Gefchlecht. S. kunni. 
fra-kunnan, verachten. 
fra-kviman, verzehren , verwenden. 


fra- kviftóins, w. ft. Verfchwen- 
dung. 

fra-kviftjan, verderben, umbringen, 
tödten. 

fra-kviftnan, umkommen, verder- 
ben. 


fra-kvithan, V IE verwün- 
Sehen, verfluchen. 
fra-létan, freilaffen, entlaffen, er- 
— laffen, vergeben; wnterlaffen; zù- 
laffen, erlauben, geftatten. 
fra-léts, m. ft. Freigelaffener. 
fra-léts,m. ft. Erlafs, Entlafs. 
fra-liufan, verlieren. 
fra-lusnan, verloren werden. 
fra-lults, m. ft. Vertuft. 5. liufan. 
fram, m. D. von (dz), feit (art), 
durch (07:0) ; weiter. 
Zufammenfetzungen B 
-gahts, -vairthis, -vigis. 
framis, weiter vor, weiter fort. 


fram - aldıs , 


, framath(e)is, fremde. 


framathjan, entfremden. 
fram-aldrs, vorgerückt am Jahren. 
framath(e)is, fremde. 
framathjan, enifremden. 
fram-gahts, w. ft. Fortfehritt. 
framis, weiter vor, S. fram. 
fram-vairthis, fürder, fernerhin. 
fram-vigis, fortwährend. 
fra-niman, nehmen; in ag 
nehmen. 
fra-rinnan, gerathen, Fallen, 
fra-[lindan, verfchlingen. 
frafti-fibja, w. ft. Kindfchaft. S. 
d. f. 
fra Á (frafteis), m. ft. Kind. S. barn. 
frafti-fibja, w. ft. Kindfchaft (viodeota). 
frat: f. fra-itan. 
frathei;w. fw. Sinn, Verftand. S. d. f. 
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frathjan (fröth, fröthum, frathans), 
denken, merken, ver ftehen, ver ftándig 
fein, klug fein: mais frathjam, fich 


überheben; vaila frathjan, be/cheiden 
un-frathjands, unver/tändig. [ fein. 
fulla-frathjan, verftändig, bei vollem 
Verftande fein. 
frathi, f. ft. Sinn,. Verftand. 
frathja-marzeins, w. ft. 
Bethörung. 
frath(j)is, verftändig, klug. 
grinda-frathjis, kleinmäthig, . 
fama-frathjis, gleichgefinnt. 
ga-frathjei, w. fw. Verftändigkeit, Be- 
fonnenkheit. 
fróths (G. frödis), verftändig, klug- 
fródóza, ver/tändiger. 
un-fröths, thöricht, unver ftändig. 
frödaba, verftändig, klug. 
frödei, w. fw. Verftand, Klugheit. 
un-frödei, w. fw. Unver ftand, Thorheit. 
frat(h)vjan in 
us-fratvjan m. Acc., verftändig machen. 
fráuja,m. fw. Herr, der liebe Herr. 
heiva-fräuja, Hausherr. 
leika-fráuja, dem Leibe nach (CI. 3, 22). 
fráujinón, m. D. herr fchen. 
ga-fráujinón, herrfchen. 
fräujinalfus, m. ft. Herrfchaft. 
fra-vaírpan, werfen, zerftreuen. 
fra-vaírthan, verderben, unter- 
gehen. 
fra-vardeins, w. ft. Verderben: 
fra-vardjan, verderben, entftellen. 
fra-vaurüjaa; J.A €. 15, 33. 
fra-vaurhts, m. m Sünder, fündig. 
fra-vaürhts, w. ft. Verwirkung, 
Sünde. 
fra-vaürkjan, REIN Sündigen. 
fra-veit, f. Jt. Rache. | 5. veitan (u. 
fra-veitan, rächen. vrikan). 
fraveitands, Rächer. f 
fra-vilvan, rauben, zerren, packen. 
fra-vifan: f. vilan. 
fra-vrikan, verfolgen. 
fra-vrôh jan, verleumden. 
fréhum: f. fraihnan. 
freideins, w. ft. Schonung , Wah- 
rung. S.d. f. . 
freidjan, am, Ace. fehonen. 
ga-freideins, w: ft. Schonung, Erhal- 
tung, Wahrung. 
un-freideins, Nichtfehonung. 


freihals, . : 
£r pif etis | m. St. Freiheit. S. freis. 


Täufehung, 


frathjan — — 


freis (frija, frijata) , m. G. frei: ? frijana 
briggan, befreien. . 
frei(j)hals, m. ft. Freiheit. 
frijei, w. fw. Freiheit. ` 


frijón: f. d. x. Å 
frèt (C), frafs. S. itan. Å 
frötum, frafsen. $. itan. 
fri-: vgl. fra. 


fri-fahts, dr. ft. Bild, Gleiehnifs, Bei Spiel. 
ga-frifahtjan, abbilden. 
gafrifahtnan,. abgebildet werden. 
friathva: f. frijathva. 
friathva-milds: liebreich. S.frijón. 
frija: f. freis. 
frijathva, w. ft. Liebe. S. frijôn. 
frijei, w. fu. Freiheit. S. freis. 
frijön, m. Acc. lieben, liebevoll behan- 
deln, gerne thun; küffen. 
frijónds (Mz. frijónds), Freund. 
frijóndi (-ja), w. Freundinn. ` 
frijöns, w. ft. Liebeszeichen, Kufs. 
ga-frijóns, w. ft. Kwfs. 
frijathva, friathva, w. ft. Liebe. 
friatha-milds, /Zebreich. 
frijóndi, w. ft. Freundin., 
frijönds, m. ft. Freund. S. frijón. 
frijóns, w. ft. Kufs. S. frijón. 
frikei, w: fw. S d. f. 
friks;, frech, begehrlich, gierig : 
faihu-friks, geldgierig, gewinnfüchtig. 
falhu-frikei , w. fw. Geldgier , Gewinn- 
Sucht. 
ar eae. abbilden. . S. d. f. 
fri-fahts, w. ft. Bild, Gleichnifs, 
Beifpiel. S. fri w. fakan. ` 
fritha-reiks, Eigenname. S. frithus. 
frithön, ‚Frieden, fühnen. B$. frithus. 
frithóns, w. ft. Verföhnung. S-d. f. 
frithus, m. ft. Friede. Vgl. gavairthi. 
fudijái-frithas; Eigenname (Neap. Urk.). 
fritha-reiks, Eigenname(goth. Kalender). 
frithön, ga-frithön, m. Acc. fühnen, ver- 
Söhnen. Vgl. gagavairthjan u. ga- 
fibjón. 
ga-frithóns, w. ft. Verföhnung. 
frius, / ft. Froft, Kalte. Vgl. kalds. 
frödaba, verftändig. 
frödei,w. fw. Verftand. e 
frödöza, verftándiger.: 3 
fróds, 
fróths, 
fruma, der erftes frumei, die erfte. 
Pe fruma, devregongwrog. 
fruma fabbató, Vorfabbat. - 
fruma giban, vorher geben. 


frathjan. 
| ver Ständig. 


frumabaur — gabanan. 


frumifts, der erfte. 
- frumilt, zuer ft. 
frumiftó, f. fw. Anfang. 
frumifti, f. ft. Anfang. 
in frumifijam, vornehmlich. 
frumadei, w. fw. Vorrang. 
frums, m. ft. Anfang. 
fruma-baür, m. ft. Erftgeborner. 
frumadei, w. f/w. Vorrang. 
frumei, die erfte. 
frumilt, zuer/t. S. 
frumifti, f. ft. Anfang. fruma. 
frumiltô, f. fw. Anfang. P 
frumilts, der er/te. 
fugls, m. ft. Vogel. 
fula, m. fw. Fohlen, Füllen. 
fulgins, verborgen. S, filhan. 
fulhans, übergeben , verborgen. S. 
filhan, 
fulhfni, /. St das Verborgene. S. 
filham. 
fulhum, wir übergaben. S. filhan. 
fulla- fahj an, genügen, erfüllen, 
dienen. 
fulla-frathjan, verftändig fein. 
fulla-töjis, vollkommen. ` 
fulla-vers, vollkommen. 
fulla-veisjan, überzeugen. 
fulla-vits, vollkommen. 
fullei, w. fw. Fülle. 
fulleins,w. ft. Füllung. 
fulleiths (9), w. ft. Fülle. 
fullith, f.? Vollmond. 
-fulljan, füllen. 
fullnan, erfüllt. werden. 
fulló, w. fw. Fülle. 
fulls, m. @. voll, gefüllt an); ; 
vollkommen ; allgemein 
ufar-fulls, übervoll. 
ufar-fullei, w. fw. Ueberfülle, Ueber- 
wfs. [zung. 
fulló, w. fw. Fülle, Ausfüllung, Ergän- 
fullei(ths), w. ft. Fülle, Menge. 
fullith(s), Vollmond. 
fulla: tójis, vollkommen. 
fulla-veis, vollkommen: 
fulla-veisjan, überzeugen. 
fulla-vits, vollkommen. 
fulla-fahjan, Genüge leiften, dienen. 
fulla-frathjan , verffändig, bei Sinnen 
ein. 
fulljan , m. Ace. füllen, anfüllen, voll 
machen, in Fülle verleihen. 
om ; m. Ace. u. G. Alien, am- 
RE: 


S. fulls. - 
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us-fulljan, m. Acc. anfüllen, ausfüllen, 
erfüllen , vervoll/tändigen , voli. 
enden, erfetzen. 
B. s überfüllen,. Ueberfülle ha- 
ben, übervoll werden. 
fullnan, m. G. erfüllt werden, voll wer- 
den, fich womit erfüllen. 
ga-fullnan, erfüllt werden, fich an- 
‚Füllen. 
us-fullnan, fich erfüllen, erfüllt wer- 
den, voll werden, in Erfüllung 
gehen. 
us-fulleins, w. ft. Erfüllung. 
fuls, faul, verfault, ftinkend : f. vifan. 
funa: 
funins: 
funin: 
funifks, feurig. E fôn. 
funth an s; gefunden. 
funthum, E Joanden. | lan 
ease poison (Mo. 2, 26). 5. 
faúr. $ 


f. fôn. 


G. 


ga-, Vorfatzfilbe vor Zeit- , Haupt- u 
Eigenfchaftswörtern LI die grofse 
‚folgende Reihe), durch Partikeln noch 
trennbar (ga-u- u. f. w.), aber auch 
feft ungewach/en, daher ga-gamáin- 
jan, ga-gavairthjan, ga-gatilön, ga- 
` galeikön, ga-gahaftjan etc. 

ga-aggvei(ns), w. Beengung, 5 
Jehränkung. S. aggvus. 

ga-aggvjan, beengen. 5. aggvus. 

ga-aggvó,genau. S. aggvus. 
ga-áiginón, für Eigenthum. erklä- 
ren. S. áigan. 

ga-áinanan, verlaffen, allein laffen. 
S. áins. 

ga-äiltan, achten. 

ga-äivilkön, befchimpfen; befchá- 
inen. 

ga-arbja,m. fu. Miterbe. 

ga-arman,m. Ace. fich erbarmen. 

ga-áukan, zunehmen. 

ga- báidj an, nóthigen. 

ga-bairan, gebären. 

ga-bairgan, bergen, erhalten. 
ga-baırhtei, w. fw. Erfcheinung. 
ga-bairhtjan, ofenbaren; leuch- 

ten, bekannt werden. 
ga-bandvjan, andeuten. 
ga-batnan; Nutzen haben. 
ga-bauan, wohnen. 


H 
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ga-baür, f. ft. Steuer. 
ga- baürgja, m. fw. Mitbürger. 
ga- baürj aba, mit Vergnügen, gern. 
ga-baurj thus, m. ft. Vergnügen, 
. Luft. 
ga-baurs, m. ft. gemeinfchaftliches 
Mahl. 
ga-baurthi-vaurd, jf. ft. 
Jchlechtsregifter. 
ga-baurths,w. ft. Geburt. 
gabei, w. fw. Reichthum. 
ga-beidan, dulden, ertragen. 
gabeigs,reich. S. giban. 
ga-beiltjan, fäuern. 
gabigaba, reich, reichlich. S. giban. 
gabigs, reich. S. gabeigs w. giban. 
ga-binda, w. ft. Band. 
ga-bindan, binden. 
ga-bindi, w. ft. Band. 
ga-biugan, beugen. 
ga-bláuthjan, abfchaffen. 
ga-bleithei(ns), w. Barmherzigkeit. 
ga-bleithjan, barmherzig fein. 
ga-blindjan, verblenden. 
ga-blindnan, verblendet werden. 
ga-bötjan,mütze fein. S. batan. 
ga-brannjan, verbrennen. S. brin- 
nan. i 
ga-brikan, zerbrechen. 
ga-bruka, w. ft“. Brocken. S. brikan. 
ga-bundi, w. ft. Band. S. bindan. 
ga-daban, fich eignen; fich ereignen. 
ga-dáila, m. fw. Theilnehmer, Ge- 
moie, 
ga-däiljan, theilen, zutheilen. 
ga-dáubjan, verftocken. 
ga-dáuka, /w. m. Hausgeno/fe. 
ga-daursan, wagen. 
ga-dáuthjan, Zödten. S. divan. 
ga-däuthnan, Gerben, 
mith-gadäuthnan, mitfterben. 
ga-döds, w. ft. Handlung, Satzung. 
ga-dik (38); /. f. ft. Gebilde. S. deigan. 
gadiliggs, m. ft. Gefchwifterkind, 
` -Vetter, Genoffe (Col. 4, 10). 
ga-diupjan, vertiefen. 
ga-döbs,gadöfs, /chicklich, geeig- 
net. S. "daban. 
ga-dómjan, urtheilen, entfcheiden. 
ga- dr aban. aushauen. 
ga-dragan, ziehen. 
ga- draggkj an, tränken. 
ga-draühts, m. ft. Krieger, Soldat. 
ga-dräusjan, herabwerfen. S. driu- 
fan. ` 


Ge- 


* 
Bas — gaggan. 


ga- driggkan, trinken. = 

ga-driulan, fallen, geworfen. wer- 
den. 

ga-dröbnan, erfchüttert werden. 

gaf, gab. S. ban. 

ga- fah (S), s- (2) Fang. S. fahan. 

ga-fahan, fahen, fangen. 

ga-fahrjan, zubereiten. g: mo 

gàa-fahs:f. gafah. 

ga-faihón, bevortheilen, Zén ben, 

ga-faırinön, en£fchuldigen, tadeln. 
S. fatran. 

un-gafairinönds (w. -öths), unbe eholten, 
‚untadelig. 

ga-faftan, halten, Lobo A > 

ga- faurds, m. ft. Gericht , hoher 
Rath. 

ga-faurs, gefetet, nüchtern. 

gà-féhaba, pa/fend, fchicklich. 

ga-föteins, m, ft. Schmückung, 
Schmuck. S. fetjan. ES 

ga-filh, f. ft. Begräbnijs. 

ga-filhan, verbergen, begraben. 

ga- fraibnan, erfragen, erfahren. ` 

ga-frathjei, w. fw. Verftändigkeit. 

ga-fráujinón, herrfchen. 

ga-freideins, w. ft. Schonung, 
Wahrung. 

ga- fria anran Ene 

ga-frifahtjan, abbilden... 

ga-frifahtnan, abgebildet werden. 

ga-frithónj,verfóhnen. ` 


ga~- PA. w. ft. Verföhnung. 


ga-fulgins, verborgen. S. filhan. 
ga-fullàveifjamn, überzeugen. 
ga-fulljan, anfüllen. 
ga-fullnan, erfüllt-werden. 
ga-gaggan, kommen, zufammen- 
kommen, fich ver [ammeln. 
famath-gagaggan, fich verfammeln. 
ga-gahaftjan, zufammenheften. 
ga-galeikónm fik, Geh ftellen. 
ga-gamäinjan, gemein machen, 
entheiligen. F 
ga-gatilón, er gen 
ga- gavairth jl ver fà 
ga-gavairthnan, fich TAR 
ga-geigan, gewinnen. - 
gagga, m. fw. in faüra-gagga, Vor- 
(eben, Ss d. f. 
gaggan (iddja Io, gaggida: L.19,12], 
iddjédum; gaggans), gehen , umher- 
gehen, wandern : gaggan Se folgen. 
S. leithan, fnivan.. = . 
ga-gaggan, herzugehen, cm zu- 


"i 
gaggi — galafnna. 


Jammen kommen; fich verfammeln 
(auch fik) , eintreten , ergehen, ge- 
fchehen. 
famath gagaggan, fich ver fammeln. 
af-gaggàn, weggehen; Jfortgehen, wei- 
chen. 
afar-gaggan , hinterhergehen, nach- 
gehen, folgen. 
mith-afarggan (Me. 5, 37). Á 
ana-gaggan, herbeikommen , künftig 
fein. 
at-gaggan, hinzugehen, hinzukommen : 
atg: du, inn, ut; atg. nöhv, nahen, 
dalath, herad/teigen. 
du-atgaggan, hinzugehen, hinzutreten. 
. inn-atgaggan, hineingehen. 
"faür-bi-gaggan , m. Ace. vor Einem 
hergehen. 
faür-gaggan, vorüber-, vorbeigehen. 
 faüra-gaggan, woran-, vorbeigehen; 
: vor ftehen. 
inn-gaggan, hineingehen ; framis, fort- 
gehen. . 
: mith-gaggan, mi£gehen ; mith-iddjédun : 
7, 11. 


thamh-gaggan, Mndurch-, - hinüber-, 
- vorübergehen, umgehen. 
"ufar-gaggan, über/chreiten, übertreten, 
zuweitgreifen. 

us-gaggan, aus-, hinaus-, hinaufgehen. 

us-g..ub und ut-usgaggan. 

ut-gaggan, hinausgehen: 
vithra-gaggan, m. Ace. enigegengehen. 
gagg(j)a, m. fw. Gänger. 
faura-gagg(j)a,. Vorfteher, Verwalter. 
faura-gaggi, f. ft. Vorftand, Vorfteher- 

amt, Verwaltung, Haushalt. - 
gaggs, m. ft. (gagg f. ?), Gang, Gaffes 
` Stra/se. ` Vgl. platija, faúra-daúri. 

at-gaggs, m. ft» Zugang. 
gahts , in». 

1) fram-gahts, w. ft. Fortgang, Fort- 
CU fehritt (Phl. 1, 25). 

inna(t)-gahts, Eingang, Eintritt (L. 1, 

29). 


2) unat-gahts, unzugänglich (1 Tm. 6, 
18). — 
gaggi, f. ft. in faára-gaggi, Vorftand, 
Verwaltung. ` S. gaggan. 
gaggja, m. fw. in faura-gaggja,; Vor- 
fteher. S. gaggan. 
gaggs,m. ft. Gang, Guffe. S. gaggan. 
at-gaggs, Zugang. 
ga-gröfts, w. fi. Befchlufs , Befehl. 
ga-gudaba, frommer Weife. S. guths. 


= 
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EN dei, w. fw. Frömmigkeit. S. 


ga- Ls. fromm. S. guth.: 
ga-Ta ban, haben, fangen , halten, 
fefthalten ; fik, fich enthalten. 
un-gahabands, nicht haltend, wnenthalt- 
am. 
ga-haftjan fik, fich anhangen. 
ga-haftnan, anhangen. 
ga-hahjö, gu fammenhángend. SE 
hahan. 
ga- háilj an, heilen. 
ga-háilnan, geheilt werden. 
ga-häils, ganz. 
ga-häit, f. ft. Verfprechen. 
ga-háitan, eufammenrufen , 
heifsen. 
faüra-gaháitan, zwvorverhe?fsen. 
ga-hamön, kleiden, bekleiden, an- 
ziehen. ^ 
ga-hardjan, verhärten , verftocken. 
S. hardus. 
ga-häunjan, erniedrigen. S. háuns. 
ga-háufeins, w. ft. das @ehörte. 
ga-háusjan, hören, SE 
ga- hilp an, helfen. 
ga-hläiba,m. fw. Genoffe. s. hláifs. 
ga-hnáivjan, erniedrigen. S. ‚hnei- > 
van. 
ga-hóbáins, w. ft. Enthaltfamkeit. 
S. haban. 
un-gahöbäins, w. ft. Unenthaltfamkeit. 
ga-hörinön, huren, ehebrechen. 
ga-hráineins, w. ft. Reinigung. 
ga-hräinjan, reinigen. 
faüra-gahráinjan, vorheit reinigen. 


ver- 


. gahts, 1) in inna-gahts, Eingang und 


fram-gahts, Fortfchritt ;. 2) in unat- 
gahts, unzugdánglich. S. gaggan. 
ga-hugjan, meinen, glauben, dafür 
halten. 
faura-gahugjan, fich, vernehmen. 
ga-hugdsyw. ft. Gedanke, Gefinnung, 
Gemisth. S. hugs. 
ga-huljan, verhüllen, verbergen.. 
ga-hväirbs, fügfam. 
un-gahvairbs, unfüg fam. 
gà-hveiláins, w. ft. Weilen, Ruhe, 
Raft. 
ga-hveilan; aufhören; lik, verweilen. 
ga-hveitjan, weifs machen, weifs 
Järben. 
ga-hvôtjan, bedrohen, Schelten. S, 
hvatan. 
galainna, Gehenna. 
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ga-ibnjan, eben, gleich machen, zer- 
ftören. eT. 
ga-idreigön, bereuen, fich beffern. 
gáidv, f. Jt. Mangel. 
gäigröt, weite. S. grétan. 
gáiljan, m. Acc. froh machen, er- 
freuen. 
gairda, w. ft. Gurt, Gürtel. S. d. f. 
gaírdan (gard, gaürdum, gaürdans), 
gürten, umzäumen. 
bi-gairdan, umgürten. 
uf-gairdan, unterbinden, umgürten. 
gairda, w. ft. Gurt, Gürtel. 
gards (Me. gardeis), m. ft. Umfriedi- 
gung, Haus, Hauswefen, Gefchlecht. 


Vgl. háims, -hus; heiv in heiva- 
fráuja. 

garda-valdands, der Hausherr. Vgl. 
heiva-fráuja. 

aürti-gards, Krautgarten. 

veina-gards, Weingarten, Wingert, 


Weinberg. 
midjun-gards, Erdkreis, Erde. 
in-gard(e)is u. in-gardja (-jó ?), Haus- 
genoffe. 
thiudan-gardi, w. ft. Kónigsburg , Kö- 
nigshaus , Königreich, Königthum, 
Reich. 
garda, m. fw. Stall. 
mith-garda-vaddjus, Zwifchenmauer. 
gaırnei, w. fw. Begehren, Verlangen. 
S; geiran. 
faihu- -gairnei, Habgier. 
gairnj an,m. G, begehren. S. geiran. 
gairns, begehrlich, gierig. S. geiran. 
faihu-gairns, geldgierig. 
faíhu-gaírnei, w. fw. Geldgier. 
feinái-gairns, eigenfüchtig. 
gaíru, f. ft. Splitter (2 C. 7, 7), Geif- 
fel ? Vgl. hnutð u. gramft(s). 
gaíiruni, f: ft. Leidenfchaft. S. geiran. 
gáisjan in 
us-gáisjan, erfchrecken. S. es b 
gäitein,y. ft. junge Ziege. 8. d. f. 
gáiteins, dieGeifs betrefd. | ^ ^ 7 
gáits, w. ft. Geifs, Ziege (Neh. 5, 18). 
gáitein, f. ft. Geifslein, Zieglein (L. 15, 
29). 


gáiteins, die @ei/s betreffend. 
ga-jiukan, überwinden, bekämpfen, 
befiegen. 
ga-juk, f. ft. Joch, Paar. 
ga-juka,m fw. Genofs. S. 
ga-juko, f. fw. Genofs. jiukan. 
ga-jukö, w. fw. Gleichnifs. 


eg Ë 
gaibnjan — galeikan. 


ga-kannjan, bekannt puel: “kund 
thun. : vk 

ga-karan, Jorgen. 

ga-käusjan, prüfen. S. defe 

ga-kiufan, kiefen, wählen, prüfen. 
un-gakufans, nicht Jftichhaltig, EN 

gà-krótón,zermalnen. ~ . 

ga-kunds, w. ft. Veberredung. Ob 


garunds ?? 

ga-kunnan, erkennen, RECH, 
lefen ete. 

ga-kunths, w. ft. Bekanntwerdung, 
Er fcheinung. 


ga-kufts, w. ff. Prüfung. IS. kiufan. 
ga-kviman, kommen, zufammenkom- 
men. 
ga-kvifs, Uebereinftimmung. (s. kri. 
ga-kvils, übereinftimmend. | than. 
ga- kvithan, befprechen. 
ga-kviujan, lebendig machen, er- 
wecken. S. keins, 
mith-gakviujan, mit lebendig machen. 
ga-kviunan, wieder lebendig wer- 
den. S. keins 
ga-kvumths, w. ft. Zufammenkunft, 
Gericht, Schule. S. kviman. 
mith-gakvumths, Mi£zufammenkunft. 
ga-lagjan, legen, auflegen, auf- 
Jetzen. Š. ligan. 
ga-läisjan, lehren, belehren; fik, 
lernen. .S. leifan. 
ga-läilta,m. fw. Begleiter. S. lifts. 
ga- láifijan, ‚m. Acc. nachfolgen. 
ga-latjan, verzögern, aufhalten. 
ga-lathön, laden, einladen, berufen. 
ga-láubeins, w. fl. don ie. S. 
liubs. à 
un-galáubeins, Unglaube. Å 
galáubeins (-eigs?), glàubig. o 
liubs. 
ga-läubjan, glauben. „S. liubs. 
un-galäubjands, ungläubig. 
ga-láubs, werthvoll, theuer. S. liubs. 
un-galáubs, pos ` 
filu- -galáubs, Sehr werthvoll. 
ga-láugnjan, verbergen, verborgen 
fein. 8. lingan: P 
ga-láusjan, los machen, los laffen, 
erlöfen, befreien, behüten, ER. 
S.-liufan. 
gald, galth, galt. S. gildan. 
ga-leika, m. fw. gleiches Leibes. S. 
leik. e 
gà-leikan, gefallen. 
faura-galeikan, vorher gefallen. 
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ga-leiki, f. ft. Aehnlichkeit. | 
ga-leikinön, heilen. S. lè(i)keis. 
ga-leikö, ähnlich. S. ga-leiks. 
ga-leikón, nachahmen, vergleichen. 
5. leikan. 
inn-Saleikön, verwandeln. 
mith-galeikön, mit nachahmen. 
thairh- -galeikón, verändern, verftellen. 
ga-leiks, ähnlich, gleich. 
ga- leithan; gehen. 
inn-galeithan, EE 
mith-inngaleithan, mit hineingehen. 
ga-lévjan, hingeben, verrathen. 
galga, m. fw. Galgen, Kreuz. Vgl. 
hramjan. 
ga-liginón? S. ga-áiginón: 
ga-ligri, CG Beilager. S. ligan. 


ga-lifan, fammeln, verfammeln. 


ga-liuga, GI. Lüge, Betrug ; (táujan: 
2 0.4,2), Götzenbild, Abgott. S. 
liugan. 
ga-liuga-apaüuftaülus, 
m. ft. falfcher Apoftel. 
ga-liuga-bróthar, m. ft. 
falfcher. Bruder. 
ga-liuga-Chriftus, m. ft. 
Jalfeher Chriftus. 
ga-liuga-praüfótus,m. 
St. falfeher Profet. 
ga-liugan, verheirathen. 
ga-liugs, fal/ch. S. ga-liuga. 
ga-liuhtjan, erleuchten, offenbaren. 
ga-lubs, werthvoll. S. liubs. 
ga-lukan, zufchliefsen, fangen. 
ga-luknan, verfchloffen werden. 
ga-magan, vermögen. 
ga-mäids, gebrechlich. 


liugan. 


ga-máinduths, w. /t. Gemeinfchaft, 


Theilnahme. 
ga-máinei, w. fw: 
Theilnahme. 
ga-mäinja,m. fw. Theilnehmer. 
ga-mäinjan, gemein machen, mit- 
theilen, Theil haben‘; gemein machen, 
entheiligen. 
ga-mäins, gemein. 
ga-mäinths, w. ft. Gemeinde. 
ga-mäitand, w. Zerfchneidung. 
ga-malteins, W: ft. Auflöfung. 
ga-malvjan, zermalmen. 
gá-man, f. ft. Mitmann, Genoffes Ge- 
mein/chaft. S. man(ua). 
ga-manvjan, bereiten. S. manvus. 
faüra-gamanvjan, vorbereiten. 
ga-markó(?), an Greneznachbarinn. 


Gemein fchaft, 


ga-marzeins, W. ft. degen, 
ga- marzj an, ärgern. 
ga-matjan, offen, 
ga-máudeins, w. ft. Erinnerung. 
ga-máudjan, erinnern. 
ga-mauürgjan, abkürzen. . 
ga-möleins,w. ft. Schrift. 
ga-méljan, fchreiben. 
faüra-gaméljan, vorher fchreiben. 
inna-gaméljan, ein/chreiben. 
ga-mikiljan, erheben, preifen. 
ga-minthi, f. ft. Gedächtmjs. 
minan.’ 
ga-mitan, meffen: 
ga-mitôns, w. ft. Gedanke. . j 
ga-mótan, hinzukónnen, Platz finden. 
ga-mótjan, begegnen. 
vithra-gamótjan, begegnen. 
ga-munan,gedenken, fich erinnern. 
S. minan. 
ga-munds, w. ft: Gedanke, Gedächt- 
nifs, Gewi/fen. - S. minan. 
ga-nag ljan, annageln. 
ga-nah, es genügt. S. d. f. 
ga-nahan, genügen. 
ga-náitjan, /chmähen, läftern. 
ga-namjan, nennen, heifsen. 
ga-nanthjan (L. 5, 4. naveodaı): 
wohl ga- andjan. ‚S. nanthjan. 
ga-nasjan, genefen machen, heilen, 
retten. 5. nilan. 
ga-natjan, benetzen. 
ga-naubka, w. fw. Genüge. S. nahan: 
ga-naviftrón, begraben. S. náus. 
mith- -ganaviftrón, mit begraben. 
gà-niman, zu fich nehmen , empfan- 
gen, anime lernen. . 
ga-nipnan, betrübt werden, trauern. 
ga-nifan, Sea gerettet, werden, 
felig werden. 
ga-nilts,m. ft. Rettung, Heil, Kelig- 
keit. 
ga-nithjis, m. ft. Vetter, Verwandter. 
ga-niufan, Fangen. 
gann: f. ginnan. 
ga-nöhjan, genügen, befriedigen. 5. 
nahan. 
ga=-nöhnan, genügt, erfüllt werden. 
ga-nöhs, genügend, genug, viel. 
gansjan,verurfachen (G. 6, 17). 
ga-páidón, bekleiden. 
ga-raginön,rathen, Rath geben. ` 
ga-rahnjan, fchátzen, würdigen. 
ga-ráideins, ft- w. Anordnung, 
Befehl. 
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ga-ráidjan, óeftimmen , yen: 
S. d 


ga-rái d. 8 , beftimmt, RE 
ga-raıhtaba, recht, ordentlich, ge- 
recht, mit Recht. S. raihts. 
ga-raihtei, fw. w. Gerechtigkeit. 
un-garaihtei, Ungerechtigkeit. 
ga-raihteins,w. ft. Zucht, Beffe- 
rung. 
ga-raihtitha, w. ft. Gerechtigkeit. 
ga-raihtjan, richten, lenken, recht- 
fertigen. { 
at-garaihtjan, wiederher ftellen. _ 
ga-raihts, gerecht. 
ga-rathjan, zählen. 
ga-razna,m. fw. Nachbar. S. 
gà-raznó, w. fw. Nachbarin. (-razn. 
garda, m. fw. Stall.. S. gairdan. 
garda-valdands,m. ft. Hausherr. 
S. gairdan. Å 
in-gard(e)is: f. gards in gairdan. 
gardi in thiudan-gardi, w. /t. Reich. 
S. gairdan. 
gards,m. ft. Haus. S. gamdan. 
ga-rédaba, anftändig. 
ga-rédan, Sorge tragen, forgen. 
faüra-garédan, vorherbeftimmen. 
ga-röhfns, w. ft. Vorfatz, Beftin- 
mung. 
ga-rinnan, eufammenlaufen, zufam- 
martkommen ; das Ziel erlaufen. 
ga-riudi, f. ft. Ehrbarkeit. 
ga-riudjö, w. fw. Schamhaftigkeit. 
ga-riuds, ehrbar. 
ga-runi, f. ft. Berathfehlagung, 


ga-runjó, w- fw. Wafferfut. S. rin- 
nan. Vgl. flödus. 

ga-runs, w. d Markt, Strafse. SS. 
rinnan. 


ga-lahts, w. ft. Befchuldigung , Ta- 
- del. S. fakan. 
ga-faihvan, fehen, erblicken. 
du-gafathvan, hinfehen, an fehen. 
un-galaihvans, unge/ehen, unfichtbar. 
us-gafaihvan, Sehen, erkennen. 
ga-fakan, bedräuen, befchuldigen, 
tadeln. 
ga-falbón,-/falben. 
ga- faljan, opfern. . 
ga-fandjan, geleiten. -.S. finthan. 
faüra-gafandjan, vorausfenden. 
ga-lateins, ft. w- Anordnung, Ein- 
richtung. „Sv d. f. 
ga-latjan, fetzen, ftellen, legen, an- 
‚Setzen, anordnen, beilegen. S. Titan. 


garáidjan — gaftöthan(an). 


kiai 


i faüra-gafatjan, vorftellen. 
mith-galatjan, mit/etzen. , 
ga- fibjón; fich Me Zei S. fibis, 
fibja. 
ga- figgkvän, MAE untergehen. 
ga-figljan, füegeln. 
ga-linth()a, m. fw. Geführte. S. 
Tinthan. : 
mith-gafintha, Gefahrte. 
ga-litan, fich fetzen. 
ga- N we ft. ` Befchattung, 
Bedeckung. S. [kadus. 
ga-fkafts, w. ft. Schöpfung , se 
Jchópf. ..S. fkapan. 
ga-[käidan, fcheiden, trennen. 
ga- l'káidei(us), w. Trennung; Un- 
ter[chied. 
ga-fkáidnan, fich trennen. 
ga-fkalki, f. "e Mitknecht. 
gà-fkaman fik, fich [chämen. 
ga-fkapj aal RATOA S. fkapan. 
ga-fkathjan, /chaden. ` 
ga-fkeirjan, erklären, dolmetfchen. 
ga-fkóhi, f. Gët das Paar Schuhe. 
ga-fkóhs, gefchuht. = i 
ga-flavan, fehweigen. 
ga-fleithjan, /chaden, Befehädigen. 
ga-flépan; ein/chlafen. 2 
ga-(meitan, befchmieren. 
ga- Foi th än, bereiten, 
ga-fniumjan, zuvorkommen. S.d. f. 
ga-fnivan, er fuer. am- 
langen. 
ga-fókjan, Suchen. ` S. fakan. 
ga-lòthjan, fättigen. S. fathan, 
faths. 
ga- fpeivan, Jpeien. .. 
ga-fpillón, verbündigen. 
ga- ftag(g)kvjan, is nit S. 
ftig(g)kvan. 
ga-ftaldanm, erwerben, befitzen. 
ga-ltalds in agläit-galtalds ; hab- 
füchtig. 
ga-ftandan, ftill ftehen, ftehen blei- 
ben, verharren, beftellen, rc 
fein. 
aftra-galtandan, wieder hergeftellt fein. 
ga-ftaürknan, vertrocknen. 
gàa-fteigan, hinein-, hinabfteigen. 
ga- féig(g)kvan, anfto sen. 
gafti-gódei;, Lä Gaftfreund- 
hat, "`": 
gafti-góds, gaftfreundlich, 
ga-ftójan, richten. 8 
ga-ftóthan(an): 


` 


galtöthanan —.gauürs. 


Se 


af-gaftöthans, unftatthaft, umfchicklich. 
un-gaftóthans, un/tät. 
ga-ftóthanan, feftftellen. SS. fta- 
than, ftandan. 1 
ga-ftráujam, überftreuen. 
galts (Mà. "váfteis) ‚m. ft. Fremdling, 
Gaft (Mt. 25, 38. 43. 27, 7. E. 2,12. 
19) : gaftins andniman (1 7m. 5, 10). 
‚galti-göds, gaftfrei (1 Tm. 3, 2. Tit. 1, 
- 8). 
gaftigödei, fw. w. Gaftfreundfchaft 
(E. 12, 1 
ga-fükvón, würzen. 
ga-fuljan, begründen. 
ga-funjón, teo fertigon. 
ga- Jung n, würzen. 
ga-fvéran, ‚ehren, verherrlichen, ver- 
ehren. . 
ga-fvikunthjan, offenbaren.: 
ga-fviltan, Gerben, 
mith-galviltan, mitfterben. 
ga-fvinthjam, Stärken. 
ga-fvinthnan, er/tarken. 
ga-fvógjan, Jetzen, 
gat: S gitan. 
ga-täiknjan, zeigen. 8. táikns. 
ga-ta iran, zerjiören, auflöfen. 
ga-talzjan, lehren, unterweifen. S. 
tilan. 
ga-tamjan, zühmen; béndigen. S. 
timan. 
ga-tandjan, brandmarken. S.tindan. 
gätarhiths, berüchtigt.. S. d. f. 
ga-tarhjan, auszeichnen. 
ga-tarnjan, verhüllen.. 
-ga-tafs, in un-gatals, ungeregelt. 
un-gataffaba, umgeregelter Weife. 
ga-täujan, thun, machen, handeln. 
S. tivan. 
ga- ixüra, w. fw. Ris, S. tairan. 
ga-taür nan, zer ftórt werden, ver- 
gehen. _ S. taıran. 
ga-taurths, w. Ir Zerftörung. S. 
tairan, 
ga-teihan, anzeigen, verkündigen. 
faúra-gateihan, Vorherverkündigen. 
ga-témiba, geziemend , fchicklich. 
S. timan. 
ga-tövjan,wverordnen, beftellen. S. 
tivan. 
un-gatóviths , wngeordnet, unordentlich. 
ga-thaggki, f. ft. Bedacht, Spar- 
famkeit. ` 
ga-thahan, /chweigen. 
gà-thairfan, verdorren. 
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ga- tharban, abftehen. 
ga- tharbj an fik, m. G. entziehen. 
ga-thaurbs, SA , enthaltfam. 
S. thairban. 
ga- thaúrsnan, en S. thair- 
fan. 
ga-theihan, gedeihen, zunehmen. 
ga-thiuthjan, fegnen. 
ga-thivan, dienftbar machen. 
ga-thlahsnan, /taunen. 
ga-thlaihan, liebkofen, troften, er- 
mahnen. ; 
ga-thlaíhts,w./t. Troft, Erquickung. 
ga-thliuhan, fliehen. 
ga-thraffteins, w. ft. Troft. S. 
d. f. 
ga-thrafltjan, tróften, erquicken, 
ermahnen. 
ga-thralk, f. ft. Drefchtenne. S. 
thrifkan. 
ga-threihan, bedrängen. 
ga-thulan, leiden, dulden. 
ga-thvaftjan, befeftigen, Stärken. 
ga-tilaba, fehicklichor Weife. - 
ga-tilón, erlangen: 
ga-tils, gefchickt, geeignet. 
ga-timan, geziemen. 
ga-timreins, w. ft. Erbauung. ` 
ga-timrjan, bauen. ` 
mith-gatimrjan, mit bauen. 
ga-timrjö, w. fw. Erbauung. 
ga-tiuhan, führen, wegführen, brin- 
gen. ; 
mith- -gatiuhan, mitführen. 
ga-träuan, rauen, vertrauen, an- 
vertrauen. 


^ga-trudan, EE 


ga-tulgjan, befeftigen. 
gatvó, w. fw. Gaffe (L. 4, 21). Vgl. 
faüradaüri,faüragaggi, garuns. - 
ga-u- Su. 
gáuja, m. fw. Gaubewohner. S. gavi. 
gáumjan, m. D. fehen, sers fa 
wahren; im Paff. erfcheinen (Mt. 6 
5). Vgl. faihvan. 
ga- unlédjan, arm machen. S. léds. 
gáunón, Klagelieder fingen, trauern. 
gáunóths (-a, -us?), m. ft. Trauer, Klage, 
Wehklage (2 C. 7, 7). i 
gaúrei, w. fw. Betrübnifs. 
gaüritha, w. ft. Betrübnifs. 
gaürj an, betrüben. 
gaurs, traurig, betrübt. 
gaurei, W; Jw. Traurigkeit, Betrübnifs,. 
SES 


gaurs. 


44 * 
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gauritha, w. ft. Betrübnifs, Schmerz. - 
gaürjan, m, Acc; betrüben. 
gáut, gofs. S. giutan. 
ga-va djö ð n, geloben, ver fprechen. 
gà-vagjan, bewegen, erregen. 
un-gavagiths, umbeweglich. 
ga- vairp an, werfen. 
ga- valrtheigs, /riedfertig. FR d. f. 
ga-vaírthi, f. ft. Friede: 
ga-vaknan, geweckt werden, erwa- 
chen. , 
ga-valdan, beherrfchen. 
ga-valeins,w. ft. Wahl. 
ga-valis, auserwählt. 
ga-valiths, auserwählt. 
ga-valjan, auswählen. 
ga-vamms, unrein, gemein. 
ga-vandeins, w. ft. Bekehrung. SS. 
Bi daß 
ga-vandjan, wenden, zurückkehren 
laffen, zurückkehren zurückgeben, 
bekehren. 
ga-vargeins,w. ft. Verdammnifs. 
ga-yargjan, verdammen. 
ga-vafeins, w. ft. Kleidung. S. d. f. 
ga-vasjan, kleiden, bekleiden, fich 
kleiden. 
ga-vaurdi,f. ft. Rede, Gefpréch. 
ga-vaürki, f. ft. Gefcháft, Gewinn. 
ga-vaurkjan, wirken; thun, machen. 
ga-vaürftva,m. fw. Mitarbeiter. 
ga-vwaurts, gewurzelt. 
ga-veihan, weihen, heiligen. 
ga-veilön, erfehen, Rückficht neh- 
men; fich umfehen nach Einem, aus- 
Suchen, 
ga-vönjan, meinen. 
gavi, f. fi. Gau, Land, Gegend. 
gáuja, m. fw. Gaubewohner. 
ga-vidan, verbinden. 
ga-vigan, bewegen. 
ga-vilja,m. fw. 
ga-viljis, 
ga-vindan, Zn» du-gavindan, ver- 
wickeln. 
ga-vinnan, leiden. 
ga-vilan, bleiben. 
mith-gavifan, zufammen bleiben. 
ga-vils,w. ft. Verbindung. S. vidan. 
ga-vizneigs, Fröhlich. S. vizón- in 
vifan. 
ga-vrikan,wrächen, Rache nehmen. 
ga-vrifkvan, Frucht bringen. 
gà-vundón, verwunden. S. vindan. 
gazaüfylakiaün, yatoqvA&ziv, 


} willig, einmathig. 


- gáut — giban. 


Schatzkammer, Gotteskaften Ene 
20 
gazds, m. ft. Stachel, Gerte, Peitfohe 
(t C. 15, 55. 56.). ' 
geigan (geiggan: Leg 9, 20. $89; Mm. 
Acc. nützen, gewinnen. : 
ga-geigan, gewinnen. 
geiran (gáir, gatrum, ‚gälrane); Beten, 
begehren. 
faihu-geirö (-ns, -ni?), Geldgier, Dean, 
gier, Habfucht (Col. 3, 5. 1 Tm. 6, 
10). 
faihu-geirônjan, geld- xs habgierig 
fein (R. 18, 9). 
gairuni, begehrlichà Leidenfchaft, böfe 
Begierde (1 Th. 4, 5): — 
gairns, m. G. begierig, begehränd (ger n): 
faihu-gaírns, geldgierig, hab füchtig. 
faihugairnei, w. fw. Habgier. 
feina(i)-gaíms, eigenfüchtig.., ` 
frithu- -gairns, ‚Eigenname. . 
gairnei, w. fw.-Begehr,- Verlangen, 
Sucht. 
faihu-gairnei, w. fw- Habfucht.. 
‚oben. 
gairnjan, m. G. begehren, gern wollen, 
gelüften, verlangen, bedürfen. 
geilan (gäis, gifum, gifans) : 
us- geisnan, fich entfetzen, ftaunen. 
us-gäisjan, er/chrecken, inSchreck yen, 
von Sinnen bringen. - 
gêtum: f. gitan. ` Eë 
giba,w. ft. Gabe. S. d. f. ý 
giban (gaf, gébum, gibans), geben, v ver- 
leihen; lafsen. 
gibands, der Geber. 
af-giban, abgeben, weggeben: fik, fich 
‚fortbegeben (Phim. 15). 
at-giban, m. A. geben, zurückgeben, an- 
geben, übergeben, p dà pi über- 
antworten: 
fra-giban , m. A. geben, fchenken, wer- 
leihen, gewähren; vergeben (Schuld). 
us-giban, m._A. geben, ausgeben, wieder- 
geben, er ftatten, vergelten, hingeben. 
giba, w. ft. Gabe, Gefchenk. Vgl. Abr, 
gifts, w. ft. in — ^ 
fra-gifts (fragibts: L. 1, 27), Verlei- 
hung, Verlobung. 
gabei,- w. fw. Reichthum; Kee? 
Gewinn. 
gabeigs, gabigs, reich : g. vairthan. 
gabigaba, reich. 
‚gabigjan, m. Acc. bereichern. `: ^ 
gabignan, reich fein. ~ 


Sieh 


gibla — 
gibla, m. f. Giebel, Firft, Zinne. 
gibts: f. giban. 
gif, gib. S. giban. 
gifts: f. giban. 


gild; Jf. ft. Steuer, Zins. S. d. f. 
gildan (gald, guldum, guldans), gelten. 
fra-gildan, m. Ace. vergelten. 
us-gildan, m. Acc. vergelten. 
gild, f. fi. Gebür, Steuer, Zins. 
káifara-gild, f. /t. Kaiferfteuer. 
gilítr, f. ft. Steuer, Abgabe. 
gilftra-möleins, w. ft. Schatzung. 
gilftr, f. fü S. d. v. gildan. 
giltha, w. ft. Sichel. 
ginnan (gann, gunnum, gunnans), be- 
` ginnen, 
du-ginnan, beginnen, anheben, HIM 
Vgl. ana-ltódjan. 
giltta- dagis, geftern (ft. algıor: 
Mt. 6, 30). 
gitan (gat, gótum, gitans), erlangen. 
bi-gitan, finden, auffinden, befinden als, 
antreffen, erlangen. Vgl. finthan. 
giutan (gäut, gutum, gutans), m. Acc. 
gie/sen, hineingie/sen, -[chütten. 
‚ufar-giutan, übervoll gie/sen, über fchüt- 
‚ten, überfliefsen machen. 
us-gutnan, ausgego/fen werden, fich 
verfchütten, ausfliefsen. 
glaggvaba,genaw. S. d. f. 
glaggvuba, genau, forgfältig. S. d. f. 
glaggv(u)s, genau, fcharffimnig, auf- 
merkfam, forgfältig. 
glaggvuba (-aba L. 15, 8), genau, forg- 
fáltig, forgfam. 
glaggvó(?), genau ( ft. gaaggvó 1 Th. 5, 2). 
glitmunj an, glänzen. 
gódakunds, edeln Gf loci. S. 
.góths w. kuni. 
gô dei, w. fw. Güte. 
góds: f. góths. 
göleins, UW, ft. Grufs. SS. d. f. 
göljan (von galan), m. Acc. zurufen, 
grüfsen, willkommen. hei fen, 
göleins, w. ft. Grufs. Vgl. frijóns. 
góths, góds (f. góth), gut, fchón, 
- nützlich : alévabagms, g. vilja. 
galti-göds, gaftfrei. 
galti-gödei, w. fw. Gaftfreundfchaft. 
gödei, w. fw. Güte, gute Figenfchaft, 
Tugend. 
göda-kunds, guter, edler Abkunft- 
graba, w, ft. Graben. S. d. f. 
graban(grôf, gröbum, grabans); gra- 
ben. Vgl. draban. 


S. góths. 
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-bi-graban, umgraben, mit. Graben um- 
„ geben : grabäi, befeftigen. i 
uf-graban , ausgraben ,. nachgraben, 
durchwühlen. 
us-graban, m. Acc. ausgraben e 12% 
D, ausrei/sen. 
graba, w. ft. Graben. 
gröba, w. ft. Grube. 
gráif,grif. S. greipan. à 
gramjan, m. Acc. grämlich, grämen 
machen, aufreizen, aufregen , erzür- 
nen : du thvairhein. 
In-gramjan, m. Acc. aufregen. 
gramíts,m. ft. (gramft, f.?), Splitter. 
S. gairu. 
gras, /. ft. Gras, Kraut. Vgl. arts. 
grédags,hwngrig. S. d. f. 
grédón, hungern. S. d. f. 
gródus,m. ft. Hunger. 
grédags, hungrig : vilan, vairthan. 
grédón, hwngern: grédóth mik, es hum- 
gert mich. 
gröfts in ga-gröfts ‚m. ft. Befchlufs, 
Jf. Befehl: in gagröftäi vifan, vorhan- 
den fein. Dazu gräf? 4 
greipan (gräip, gripum, gripans), 
Acc. od. G. greifen, ergreifen. 
fair-greipan, m.. Acc. ergreifen. 
und-greipan, m. Ace. ergreifen. 
grótan u. greitan (gäigröt, grótans), 
weinen, wehklagen. 
gröts, m. ft. Weinen, Wehklagen. 
grids, w. ft. Schritt, Stufe (1 Tm. 3, 
13): fehwerlich, trids, truds. 
grind, zerftofsen, klein. S. grundus. 
grinda-frathjis, kleinmüthig. 


gróba,w. ft. Grube. S. graban. 
gróf,grub. S. graban. 
grubum, wir gruben. S. graban. 


grudanin 
gru ds (/chwerl. grudeis), wünfchend ? 
us-grudja vairthan, den Muth verlieren, 
2271722072 
af-grunditha.: f. d. f. 
grundus,m. ft. Grund. 
grundu-vaddjus, m. f£. Grumdmauer. ` 
af-grunditha, w. ft. Abgrund DE 
grunduvaddjus: f. d. v. 
guda, f. ft. Mz. Gótter. 
af-gudaba, gottlos. 
gudafaurhts, gottfürchtig. S. 
gudaláus, gottlos. ; 
af-gudei, w. fw. Gottlofigkeit. 
ga-gudei, w. fw. Frömmig- 
keit. 


guth. 
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gud-hus, f. ft. Gotteshaus. 

gudi-lub,.Zigenname (Arezz. 
Urk). : 

gudilks, göttlich. . 

gudja, m. fw. Priefter. ` 


gudjinaffus, m. ft. Prie- S. 
Steramt. BE, 
gudjinón, Priefteramt ver- 
richten. 


af-guds, abgóttifch, gottlos. 
ga-guds, fromm. 
gultheins, golden. S. d. f. 
gulth, f. ft. Gold." Vgl. giltha. 
figgra-gulth, Fingerring. 

gultheins, golden. 
guma, m. fw. Mann. Vgl. aba, vair. 

guma-kunds, männlichen Gefchlechts. 
-gumeins, männlichen Gefchlechts : en- 

mein jah kvinein. 
guns, f. ft. Eiter, Gefchwür (2 Tm.2,17). 
guta,m. fw. Gothe. 

.gut-thiuda, w. ft. Gothenvolk (zweimal 

Jo im goth. Kalend. od. Martyrolog.). 
gutans,gego/fen. S. giutan. 
guth (g. guths), m. ft. Gott: 

blóftreis, m. ft. Priefter. 

` gutha, guda, f. Götter (G. 4, 8). 

galiuga-guth, falfcher Gott, Abgott. 
 galiugagudé fkalkinaffus, Götzendien/t. 
gutha-fkáunei, w. fw. Gottésgeftalt 

. (Phlp. 2; 6). 

guda-faürhts, gottesfürchtig. 

gudaläus, gottlos. 

gudhus, f. ft. Gotteshaus. 

gudilub, Zigenname (Arezz. Urk.). 

gudifks, göttlich. 

"ga-guds, fromm, ehrbar. 

ga-gudaba, fromm, gottesfürchtig. 

ga-gudei, w. fw. p di ir Gottes- 
Furcht. 

af-guds, abgöttifch, gottlos. 

‚af-gudei, w. fw. Gottlofigkeit , gott- 
lofes Wefen. 

gudja, m. fw. Priefter : auhumists, máists, 

reikists gudja, Hoherprie/ter. 

ufar-gudja, Oberpriefter, hoher Prie- 
fter. 

gudjinón, Priefter fein, Priefteramt 
verrichten. 

„ gudjinaffus, Priefteramt. 
gutha-fkáunei: f. d. v. guth. 
gutnan, gego/fen werden. S. giutan. 
gut- thiuda; Ww. fe Gothenvolk. S. 

. guta. 
gutum, wir go/sen. S. giutan. 


guth- 


gudhus — hafts. 


I «Dy IR 


S e in sa’h , hva’h, hyö’h, hrö’h, aen, ái- 
nummö°h v. f. w. S. uh.. 
haban (habáida), haben, halten, befi- 
` Gen: Geh befinden, fein; vermögen, - 
‘konmen ;- wollen, werden; dafür hal- 
ten, meinen; ubil- und ubilaba ha- 
bands, fich übel, krank ag 
vairs haban u. f. w. 
uh-habands, nicht habend. 
ga-haban m. A., haben, halten, tat. 
ten, behalten; gak. sik m. D., fich 
enthalten. T 
un-gahabands sik, aub 
af-haban sik m. D., fich enthalten, fern 
halten von. 
ana-haban , anhaben , inne haben, befi- 
tzen; anahabäiths, behaftet, befej- 
en (L. 4, 38. 6,18). 
at- AA sik (du), fich hinhalten zu Je- 
mand, fich-hm nähern. - 
dis-haban m: .4., behalten, behaften, 
ergreifen, fefthalten. 
uf-haban m. A., aufheben, emporhalten. 
hafts, behaftet: liugóm, verheirathet. 
áuda-hafts, beglückt, felig : anftäi, 
kvithu-hafts, /ehwanger. . 
haftjan, heften, haften, Tich. amhängen 
(fik und ohne fik). 
ga-haftjan fik m. D., fich anhàngen. 
ga-haftnan m. D. y fich anhängen, an- 


hangen. 

ga-gahaftjan, . Fun POR. ey 
verbinden. 

höban (hóbáida): is 


ga-höbäins, w. ft. Selbftbeherrfchung, 
Enthaltfamkeit, Keufchheit. 
un-gahóbáins, Unenthaltfamkeit, Un- 
mäfsigkeit. 
hafjan (hôf, hôfum, hafans) m. A., he- 
ben, aufheben. 
and-hafjan m. A., erwidern, antworten. 
anda hafts, w. ft. "Erwiderung, Antwort, 
Schlufs, Urtheil, Verantwortung. 
at-hafjan m. A., herabnehmen.: 
us-hafjan.m. A., aufheben, erheben. 
ufar-hafjan fik, Lë überheben. 
ufar-hafnan, fich überheben, ftolz wer- 
den. 
haftjam, heften. Å 
haftnan, et | S. haban, j 
hafts, behaftet. S. haban. 
haftsin andahafts, w. ft. Antwort. SS. 
hafjan. 


hah — halbs. 


h ah in faura-hah x. faür-hah, f. ft. Vor- 
hang. S. d. f. hahan. 
hahan (häihah, háihahum, hahans) m. 
A., hängen, [chweben lafsen, in Zwei- 
Jel lafsen; 2) (haháida) fich anhän- 
gen, hangen. 
at-hahan m. A., hinabhängen, hin- 
unterla/sen. 
us-hahan fik, fich erhängen. 
faura-hah w. faür-hah, /. ft. Vorhang. 
ga-hahjó, zufammenhangend, im Zu- 
Jfammenhange-(L. 1, 3). 
haibräius, m. ft. Hebräer. 
háidus,m. ft. Art, Weife. 
háifftjan, ftreiten.. S. d. f. 
häiffts, w. ft. Zank, Streit. 
háifftjan, ftreiten. 
häihah, hängte, hieng. S. hahan. 
háiháit, hiefs. S. háitan. 
háihald, eit. S. haldan: 
háihs, eindugig, erblindet. 


háili, f. ft. Gefundheit. S. häils. - 
háiljan, Aeilen. S. d. f£. 
háilnan, geheilt werden. J: 


háils, heil » gefund, wöhlauf. h. vilan, 
h. vairthan. 
un-häils, ungefund, krank. 
ga-häils, ganz heil, fehlerfrei. 
háili, f. ft. Gefundheit : 
un-háili, f. /t. Unwohlfein, Krankheit: 
unh. habar: 
häiljan m. A., heilen; fik. Vgl. nasjan. 
ga-háiljan m. A., heilen, ganz her- 
‚Stellen. 
ga-háilnan , geheilt werden, genefen. 
/ Vgl. ganifan. 
háimis, /. háims. 


háimóthli, / ft. Feld, Acker. S. d. 
Se :háims.. : 

háims w. ft. Dorf, Acker: háimós jah 
baurg’ B. Vgt. veihs. 


ana-háims Lis, -eis ?) , daheim; in der 
Heimat weilend : vilan. 
af-háims (-is, -eis ?) , von der Heimat 
‘fern, abwefend. ` 
háimóthli, f. ft. heimifch Gut, Feld, 
Acker. 
hairaíifis, w. ft. Ketzerei. 
haírda, w. ft. Heerde.. Vgl. vrithus, 


avöthi. 
hairdeis, m. ft. Hirte. 
hairtei VENEN 
hairtith a aut: 


hairthr, f. ft. Mz. hairthra, ð 
. weide, Inneres, Herz. 
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hairtö,ffw. Here. 
arma-haırts, barmherzig. Vgl. bleiths. 
arma-hairtei, w. fw. Barmherzigkeit. 
arma-haírtitha, w. ft. Barmherzigkeit, 


É Mitleiden, Almo/en. 
háu-hairts, hochmüthig, ftolz. Vgl. háuh- 
thuhts. 


háüh-haírtei, w: fw. Hochmuth, Stolz. 
hráinja-hairts, reines Herzens. K 
hardu-hairtei, w. fw. Hartherzigkeit. 
hairts; GERE t 
hairus, m. ft- Schwert. 
háis, "eje Fackel. $ 
us-háifts, dürftig, arm. S. hiat. 
Vgl. arms, unléds, 
háit (in anda-hait, bi-häit, ga-háit) : f: 
d. f. háitan. 
haitan: (häihäit, háiháitum, -háitans), 
heifsen, nennen ; rufen, einladen (vgl. 
lathón); im Palf. genamnt werden: 
háitans namin. ; 
ga-háitan m. A., zufammenrufen ; ver- 
heifsen. 
faura-gahäitan m. A., zuvor verheifsen. 
ana-háitan m. A., anrufen: (bidái); 
hart. anla/sen. 
and-háitan, bekennen; danken; preifen. 
at-háitan m. A., herzurufen. 
fair-háitan, verhei/sen, bekennen, Dank 
wiffen: thaggk. , ; 
us-háitan, herausfordern. 
háit, /. ft. Heifs, Geheifs. 
ga-häit, /./t. Verheifsung, Verfprechen. 
anda-häit, f. ft. Bebenntnafs. 
bi-häit, f. ft. Streit. 
háiti, w. ft. Geheifs, Befehl. 
háitja, fw. m. in 
bi-háitja, /treitfüchtiger, ammafsender 
Menfch, Prahler. 
dulga-háitja, Gläubiger. j 
us-háifta, begehrlich, dürftig; om. Vgl. 
arms, unléds. 
háithi, w./t. Heide, unbeftelltes Feld. 
Vgl. akrs. 
háithivifks, in der Heide befimdlich, wild, 
(Me. 1, 6). Vol. viltheis. 
háithnó, w. fw. Heidinn (Me. 7, 26).' 
häithivilks, wild. S. háithi. 
háithnó,w. fw. Heidinn. S. háithi. 
háiti; w: ft. Geheifs, Befehl. S. 
háitja,w. fw. Heifcher. háitan. 
hakuls, m. ft. Mantel, Reifemantel. 
Vgl. fnaga. 
halba,w. ft. Hälfte. 


S. de fe 
halbs, halb. 
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halba, w. ft. Halbtheil , 
Theil, Stück. 
haldan (háihald, háihaldum, Hakan) 

halten, hüten, weiden. 
haldis, weiter, lieber, mehr. S.hilthan. 
flo halis: e 
halis-áiv, kaum. 
haljas w. ft. Hölle. 
halks, dürftig, arm. Vgl. arms. 
hallus, m. ft. Fels, Stein (R. 9, 33). 
halp,.half. S. hilpan. 
hals, m. ft. Hals (D. 15, 20). 
.. Na-hals, m. ft. Schläger. 
frei-hals, m. ft. Freiheit. Vgl. frijei. 
hals-agga, m. fw. Nacken (Mc. 9, 42). 
halthei, w. fw. S.hilthan. 
halts, verftimmelt, lahm, hinkend. 
hama,ham, Hülle des Leibes, Haut 
(davon lichamo): in 
hamön, bedecken, einhüllen, bekleiden. 
ga-hamön m. D. bekleiden, anziehen. 
af-hamön, ablegen, ausziehen. 
ana-hamön, anlegen, anziehen. 
and-hamön fik m. D., ablegen, entklei- 
den. 
ufar-hamón m. D., drüberziehen. 
hamfs: f. hanfs. 
hamónmn, jf. unter hama. 
hana,m. fw. Hahn. 
handwugei,w. fw. Weisheit. 
handugs, ge/fchickt, weife. 
handus,w. ft. Hand. 
handu-vaürhts, mit der Hand bereitet. 
- un-handuvaürhts, nicht mit der Hand 
bereitet. 
laus-hands, -ja, mit leeren Händen. 
handugs, behende, gefchickt, weife. Vol. 
Å fnutrs, frathjis, fróths. 
handugei, w. fw. Gefchick, Weisheit: 
haàndu-vaürhts: Jf. d. v. 
hanfs,hamfs, werftimmelt,. ge- 
.krümmt, einhändig. 
hanfa, w. ft. Schaar, Menge, Vgl. 
 harjis. 
hanth: f. hinthan. 
hardaba, hart. 
hardjan, härten. 
harduba, hart. 
hardu-haírtei, Hartherzigkeit. S. 
d 
har ar s, hart: hardiza, härter. 
harduba (-aba: 2 €. 13, 10), hart. 
hardu-hairtei, w. fw. Hartherzigkeit. 
ga-hardjan, hart behandeln , verhärten, 
ver ftocken. 


Halfte, Seite, 


S. d. f. 
S. d. f. 


` S. hardus. 


haldan — häuns. 


harjis, moft- Heer, "Schaar, ‚Menge. 
Vgl. haufa , hiuhma , jumjö, managei. 
hatan, hatj an m A., haffen. véi 
fjan. , 
hatands, Feind. 
hatis, f. ft. Hafs, Zorn. 
hatizón m. D., gehä/fig fein, zürnen. 
hatis, f. ft. Zorn. 
hatizó n, zürnen. 
h atj an, halfen, 
háubith (háubidis), f. ft. Haupt, ‚Kopf: 
h. afmäitan; h. vunds; h. vaihftins, 
Eckftein. 
háuf: f. hiufan. 
häuhaba, hoch. , j 
häuhei, w. fw. Höhe. [Ehre. 
háuheins, w. ft. Erhöhung, Preis, 
háùh-hairtei, w. fw: Hochmuth. 
háuh-hairts, hochmüthig. 
háuhis, höher. 
háuhifta, der hóehfte. 
háuhifti, / ft. Hóchfte, Hohe. - 
háuhitha, w. ft. Höhe. 
háuhiza, höher. 
häuhjan, erhöhen. H 
háuhnan, erhöht werden. S. d. f. 
häuhs, hoch: háuhiza höher, häuhilta 
höchfter (Gott), ` 
häuhis, höher. 3 
häuhifti, f. ft. höchfte Höhe. 
háuhabà, hoch: h. hugjan. 
háuh-hairts, hochmüthig. * 
háuh-hairtei, w.. fw. Hochmüthigkeit. 
háuh-thuhts, hochmüthig, o. : 
háuhei, w. fw. Höhe. 
háubitha, w. ft., Höhe; Erhöhung, Er- 
hebung , Ehre, Ruhm. |. Vgl: vulthus. 
häuhjanm. A., erhöhen, erheben, preifen. 
Vgl. mikiljan, hazjan. ` 
uf-häuhjan m. A., erhöhen. 
us-háuhnan, erhöht werdet, fich ver- 
herrlichen. 
ufar-háuhjan m. A., ahai habens hoffár- 
tig machen (4 Tm. 3, 6)... 
háuheins, w. /t. Erhöhung, Preis, Ehre : 
láufa h., leere Ruhmfucht, eitle Ehre. 
háuith- d 1 Te 2. 11. 
háuneins, w. ft. Niedrigkeit. S. 
háuns. z 
háunjan, erniedrigen.. S. d. f. 
háuns, niedrig. Vgl. hnáivs. 
háunjan m. A., erniedrigen, höhnen. 
ga-häunjan, enniedrigen: 
háuneins, w. ft. Erniedrigung, Niedrig- 
keit, Demuth : h. gahugdáis. - 


S. d. v. latan. 


haürds — Biufdn. 


häunitha, W. ft; Erniedrigung, Niedrig- 
keit. 
haúrds, w. ft: Thür, Thür fchlu fs. 
daŭr” 
hauri, f. t. Kohle; Mz. Kohlen, Koh- 
lenfeuer. 
hauürn, Jj. ft. Horn; Johannisbrod. 
"thüt-haürn, S- St. Heerhorn, Trompete. 
haürnja, m, fw. Hornblä/er, Trompeter. 
haürnjan, Hornblafen, Trompeten. 
thut-haürnjan, Zrompete blafen. 
háufeins,m. ft. S. d. f. 
háusjan.m. Acc., ‚hören, vernehmen, 
anhören; m. D. anhören, gehorfam 
fein, gehorchen;- auch mit G. y auch 
mit fram, bi m. Acc. 
gà-háusjan m. A., hören. 
and-háusjan m. D., erhóren, gehorchen. 
üf- háusjan m. D., hören, gehorchen. 
ufháusjands, gehor fam. 
háufeins, w. ft. Gehör, Ohren; das Ge- 
hörte, Predigt, Lehre. 
ga-háufeins, àv. fft. Gehör, Gehörtes, 
Predigt. 
uf-háufeins, w. /t. Gehor fam. 
- ufar-háufeins, w. ft. überhörender Un- 
gehor fam. 
háusjón m. G., hören. 
havi,m. Heu. ` -, 
hazeins:/.d.f. 
hazjanm. A., loben, preifen. 
hazeins, w. ft. Lob, Loblied. 


heitó, w: fw. hitziges Fieber. Vgl. 
brinnó. 

heiv, f. ? (heivs, m.?), Haus, Haus- 
geno/fenfchaft. 

heiva-frauja, m. fw. Hausherr. Vgl. 
` garda-valdands.' R 


hör, her, hier. S. his. 
h& thj jò, w. fw. Kammer, Kämmerlein. 
hidré, Aiehér. S. his. 
hija: 7 his. 
hilms, m. ft. Helm. 
"hilps hilf. Sdt": 
hilpan (halp, hulpum, hulpans) m. G., 
helfen. 
ga-hilpan m. G., helfen. 
hilthan (halth, hulthum, hulthans), 
fich hinneigen, huldvoll zuneigen, 
hold fein ? 
halths, halds: An 
haldis, lieber, mehr. 
vilja-halthei, w. fw. Rückfiehtnahme, 
` Zuneigung, Wohlwollen, Gunft. 
hulths, hold, günftig, gnädig: h. vifan. 
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un-hultha, m. fw. wnholder Geift, 
Teufel. ; 

un-hulthó, w. fw. Unholdinn, umholder 
Geift, Teufel. ` 


himina-kunds, himml/ch. S. d. f 
himins, m. ft. Himmel. 
himina- Kundi: himmlifeh. 
ufar-himinakunds, Erovopdviog.” 
himmadaga,heute. 
hina dag, heute. | Shin, 
hin dan 
hindanam. G., hinter, jenfeits. 
hindar m. D. w. A., hinter ; jenfeit, 
über: hindar marein; dag hindar 
daga. Zujammenfetzungen 1) hin- 
dar-leithan ; 2) hindar-veifei ; 3) hin- 
dar-veis, un-hindarveis. 
hindumifts, hinter fter, letzter. Vgl. 
aftumifts. 
hindana:j.d.v. 
hindar:/.d.v. 
hindar-leithan, hingehen, vor- 
übergehen. 
hindar-veis, verftellt, hinterliftig. 
un-hindarveis, amer Defi 
hindar - veifei, w. fw. 
` Lift. 
hindumifts: f. d. v. 
hinth an (hanth, hunthum, hunthans), 
` fangen. 
fra-hinthan m. A., . fangen, gefangen 
nehmen. 
fra-hunthans, Gefangener: 
mith-frahunthans, Mitgefangener. 
us-hinthan, fangen, gefangen nehmen, 
im Kriege. à 
` hunths, w. ? G'efangenfchaft. 
hiri, hieher komm / 
hirjats, hieher kommt beide! 
hirjith, hieher kommt ! 
his, deier, hija, diefe, hita, diefes: 
und hita, bis heute; und hita nu, bis 
heute, bis jetzt. 
himma daga, heute: fram himma “und 
fram himma nu, von nun an. 
hina: und bina dag, bis heute. 
hidré (hidréi 59, 41), hierher. 
hiri, hierher komm! hiri ut! 
hirjats, hierher beide! 
hirjith, hierher kommt ! 
hör, hier, her. 
hindar, hinter, jenfeits. 
hita: f. his. 1 
hiufan (háuf, hufum, hufans), Klagelie- 
der fingen. Vgl. gáunón, hvópjan. 


Ver Stellung, 


S. his. 
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'hiuhma (hiuma L. 6, 17. 8, 4), m. ft. 
Haufe, Menge. Vgl. ïumjô, managei, 
hanfa, harjis.. 

hiun ån: f háunjan (háuns), hunjan. 

hivi, f. ft. Bildung, Geftalt, Schein 
(2 Im. 3,5). 

hlahjan (hlöh, hlöhum, hlahans), lachen. 

bi-hlahjan m. A., verlachen , auslachen. 

uf- hlöhjan, Auflachenmachen, erfreuen; 
+. im Paff. fich freuen, lachen. 
hláib: /. hláifs. [hláifs. 

ga-hláiba, m. fw. Genofs. S d. f. 

hláibs, hláifs (hláibs L. 4, 3; G. 
hláibis), m. /t. Laib, Brod; Nahrung, 
Biffen. 

ga-hläiba, m. fw. Geno/s, Amtsgeno/s. 
hláihláup, lef. S. hláupan. 
hläins, m. ft. Hügel (L. 3, 5). 
hláiv, Jf. ft. Grab. : 
hláivasna; w. fw. Grab, Grabmal. 
hlamm,/.od.hlamma, w. Schlinge, 
Klemme. 
hläfei,w. fw. Freude. S. d. f. 
hlas, fröhlich, heiter, fchmerzlos : hla- 
fóza. 
' hlafei, w. fw. Fröhlichkeit. 
hlathan (hlóth, hlöthum, hlathans), 
laden. 
af-hlathan, beladen. 
hláupan (hläihläup), laufen, fpringen. 
Vgl. thragjan. 
us-hláupan, hervorlaufen , auffpringen. 
hläuts,m. ft. Loojs. 
hleidjan m. D., fchonen, beiftehen, 
aufhelfen. 
hleiduma, link. » 
hleidumei, linke Seite (fèra). 
hleithra, w. ft. Hütte, Zelt. S. blija. 
hléthraftakeins, w. ft. Zelt/teckung, Lau- 
berhüttenfeft. 
ufar- bleithrjan (ana m. D.), über etwas 
ein Zelt auffchlagen, bauen. `. 
hléthraftakeins:J. un 
hlifan, /tehlen. 
hliftus, m. ft. Dieb. Vgl. thiubs. 
hlija,m. fw. Zelt, Hütte. 
hleithra, w. ft. Hütte. -S. das. 
hliuma, m. ft. Gehör. 
hliuth (?), m. ft. Gehör, Aufmerkfam- 
keit, Stillfchweigen. 
hlöhjan, erfreuen. S. hlahjan. 
hlutrei, w. fw. Lauterkeit, 


Aufrichtigkeit. — ~ S. 
hlutritha, w. ft. Aufrich- (- hlatrs. 
tigkeit. 


hiuhma-— hráin(i)s. 


hlutrs, lauter, rem.“ 
hlutrei, w. fw. auterke? lautre Auf- 
richtigkeit. . : 
hlutritha, w. ft. dup 
hnáiv: f. hneivan. 
hnáiveins, w. ft. Erniedrigung. S. 
hneivan. 
hnäivjan, neigen, erniedrigen. I5. 
hneivan. Å 
hnäivs, niedrig. S. hneivan. 
hnàfkvus (-eis?), weich, zart. 
hnaupnan: s. hnupnan in hniupan. 
Vgl. thlakvus. ` 
hneivan (hnáiv, hnivum, hnivans), fich 
neigen, finken. : 
ana-hneivan, fich neigen, bücken. ; 
hnáivs, gebückt, niedrig. Vgl. háuns. 
hnáivjan m. A., neigen, beugen, ernie- 
drigen. 
hnáiviths, erniedrigt, niedrig. 
ga-hnäivjan m. A., erniedrigen. 
gahnáiviths, niedrig. z 
ana-hnäivjan m. A., etwas-neigen, nie- 
derlegen. ` 
uf-hnäivjan m. A. , niederlegen , unter- 
werfen, unterordnen. 


— hnáiveins, w. ft. Erniedrigung.- 


uf-hnáiveins, Ww. ft. Unterwerfung, Un- 
terordnung: 
hniupan (hnäup, hnupumz; hnupans), 
brechen, rei/sen. 
dis-hniupan m. A., zerreifsen, zerbrechen. 
dis-hnupnan, zerbrochen werden , zer- 
brechen, zerreifsen. 
hnuthöl w. fw. Stachel, ‚Peitjehe. 
hnutó E S. gairu. 
ga-hóbáins, w. e Enthaltfamkeit. 
S. haban. 
hóha,m. fw. Pflug. 
hólón m. A., betrügen, fchaden. 
af-hölön, betrügen, berauben, entreifsen. 
hórinaf(us, m. ft. ues: Se 
hörinön, hurenz^ 
hórs, m. Hurer, Ehebrecher. 
hörinön, huren, habra ` 
hörinöndei, Ehebrecherinn, ehebreche- 
rifch. 
ga-hörinön m. D., huren, ON 
hórinaffus, m. ft. Ehebruch, Hurerei. 
hráinei, w. fw. Reinheit. . e 
hráineins, w. ft. Reinigung. 
hráinitha, w. ft. Reinheit. 
hräinja-hairts, reines Herzens. 
hräinjan, reinigen. S.d. fe ` 
hräinß)s, rein: hr. vatrthan. 


4 


hraiv — 


un-hräins, Unrein, unerfahren. 
hräinja-hairts, reines Herzens. 
hräinei, w. fw. Reinheit. 
un-hráinei, w. fiy, Unreinheit, Unrei- 
migkeit. 
un-hráinitha, w. ff. Utreinhet Unret- 
mügkeit. ` 
hräinjan m. A. u. af, reinigen. 
ga-hráinjan m. A. , reinigen, rein ma- 
"Gen, 
af-hráinjàn m. xs reinigen, Verunrei- 
migendes tilgen. 
us-hráinjan m. Á., reinigen, qausräu- 
> men, ausfegen. 
hráineins, w. /t Reinigung. 
ga-hräineins, w. ft. Reinigung. 
hráiv, f. Leiche: in 
hráiva-dubó, w. Jw. Turteltaube, 
hramjan, kreuzigen. S. galga. 
us-hramjan m. A., kreuzigen. 
' mith-ushramjan, mitkreuzigen. 
hrisjan,Jjfchütteln. 
af-hrisjan m. A.. ab fohütteln. 
us-hrisjan m. A., ausfchütteln, abfchüt- 
telns 
hrópei; w: fw. Gefchrei. 
hrópi,w.? Gefchrei. ` 
-hröpjan, rufen. S: d. f. 
hröps,in 
hröpi (hropei 7), f. Aufgefchrei. 
hrópei(ns), w. Aufgefchrei (L. 4, 31). 
hrópjan, rufen, fchreien. 
uf-hröpjan, aufrufen, ausrufen. 
hröt, f ft. Dach: 
hröt h s (hröth?), Sieg, Ruhm, Preis. 
hrötheigs, fiegreich, rühmlich: 
hrugga, w. ft. Ruthe, Gerte CM, 6, 8). 
hruks (bruk, /.2), Krähen. ` 
_hrukjan, krähen. 
hrufkanin . 
and-hrufkan ; prüfen ‚unter fuchen (1 C. 
10, 25)... 
ga- -hugds , w. ft. Gedanke, Gedüchtni/s. 
S. hugs. 
huggrjan, hungern : mik huggreith ; 
hugridái, verhungerte. 
huhrus, m. ft. Hunger, Hungersnoth. 
hugjan,-denken, meinen. S. d. f. 
hugs, m. ft."Sinn, Verftand. 
Ee denken, wähnen; meinen, glau- 
benh. háuhaba, Stolz fein; vaila 
h., wohl wollen. 
ga-hugjan m. A., meinen, glauben; da- 
` für halten. ` 
faüra-gahugjan, fich vornehmen. 


S. d. f. 
hróps. 


hund, f. Mz. 


af-hugjan m. A., den Sinn wmftricken, 
werblenden: - 
afar-hugjan, nachftreben, bauen auf. 
and-hugjan (?): /. hunjan, huhjan. 
ufar-hugjan, Gäeren denken, ftolz 
fein. 
ga-hugds, w. ft. Gedanke, Verftand, Be- 
wufstfein, Gefinnung, Gemüth. 
hugs (g. hugsis), /.? Feld, Landgut 
(Arezz. Urk.). ; 
huhjan (1. C. 16, 2), y. huzdjan. ge 
huhrus: /. huggrjan. 
huliftr,]J./t. Hülle. S. d. f. 
huljanm. A., hüllen, verhüllen. 
ga-huljan m. A., verhüllen, verbergen. 
and-huljan m. A., enthüllen, entblófsen, 
abdecken. 
andhuliths, enthüllt. 
un-andhuliths, unenthäüllt. 
andhuleins, m. ft. Enthüllung , .Offen- 
barung. 
dis-huljan m. .4., bedecken. 
huliftr, f. ft. Hülle, Schleier. 
hulpum, halfen. .S. hilpan. 
huls, hohl: in 
hulön, höhlen. 
us-hulön, aushöhlen. 
hulundi, w. ft. Höhle, Kluft. 
un-hultha,-ö: 
halcheshäld ^] S. hilthan. 
hulundi,w. ft. Höhle: S. huls. 
hun, (irgend) angehängt on - 
ainshun (/. ains), hvashun (f. hvas), 
hvanhun (/. hvan), thishun (/. this 
in fa), mannahun (/. man), hveilöhun 
(7. hveila). 
hunda, hundert: tva 
hunda (200), thrija hunda (300), 
fimf hunda (500) , niun hunda (900). 
Vgl. taihuntébund. 
hunda-faths, m. /t. Anführer über Hun- 
dert. 
hunds,m. ft. Hund. 
hunjan, trachten, ftreben (Mc. 10, 24).? 
S. GE hiunan, 
hun fl, f. ft. Opfers Verehrung, Gottes- 
dienft. Von hinthan ? : 
hunsla-ftaths, m. ft. Opferftätte. 
un-hunslags, nicht EIER unver föhn- 
lich. 
hunsljan, opfern. 
hunthans: /. hinthan. 
hunths,w.? @efangen/chaft. S.hinthan. 
hunthuüm: f. hinthan. 
hups, m. ft. Hüfte, 
45 
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hus, f. Jt. Haus. Vol. Garde, razn. 
gud-hus, f. ft. Gotteshaus. 
huzd, /. ft. Hort; Schatz. 
huzdjan, Schätze fammeln, häufen. 
hyfföpö,w.fw. Yfop. ` 
hva, was. S. hvas. 
hva?h, jedes.‘ 
hvad, wohin. S. hvath. 
hvadré, wohin. [aus. 
hvaduh Zn this-hvaduh thadei, wohin 
h wa” h, jedes.‘ S. hva u. hvas. 
hvairbáan (hvarb, hvaürbum, hvaür- 
- bans), fich wenden, bewegen, wandeln. 
bi-hvairban m. 4s umwenden, umhängen. 
hvairbs: 
- hveila-hvairbs, vergänglich, wetterwen- 
. difch. 
ga-hvairbs, fig fam, gehorfam. 
un-gahvairbs, unfügfam, ungehorfam. 
hvarbón, wandeln, umhergehen, fürbafs 
gehen. 
ga-hvairbs : f. d. v. 
hvaíirn(i), f. Hirn. 
hvairneins, hörnen (Me. 15, 22). 
SSchwerlich hvairnei, Hirnfchadel. 
hváiteis, m. ft. (oder hváiti, /--?), 
'-Waizen. „S. hveits. 
hváiva, wie, irgendwie : hváiva man- 
“ags. ; z 
ei hváiva, ob etwa. 
hvan, wann; irgend wann; je, einmal; 
wie: hvan aggvu, hvan laggs, hvan 
flu; "bäi hvàn, damit nicht etwa, 
nibái hvan, wenn nicht etwa; ei hvan 
ni, damit nicht etwa. 
hvanhun, jemals, (/tets mit ni) niemals. 
hvana: f. hvas. 
hvanhun: /.hvan.. - 
hvapjan, ausl?fchen, eift'icken. 
af-hvapjan m. A., auslö/chen, erfticken. 
af-hvapnan, er/tickt, ausgelófcht wer- 
den, erfiicken, verlo chen. 
un-hvapnands, nicht erló fchend, unaus- 
löfchlich. : 
hvapnan: S. d. v. 
hvar, wo. S. hvas. 
this-hvarub thei, wo nur immer. 
hvarjis, welcher 2 . 
hvarb:/ihvairban.' 
hvarbön, wandeln, gehen. .S.hvairban. 
hvarjis, welcher (von mehreren), wer? 
»<. hvas. 
“hvarjizuh, jeder Lens 05 u. mas): 
äin-hvarjizuh, ein LER (eis zasos; 
820505, nas). 


x 


hyaurbum. 


hvas, 1) wer, hvó, welche, ka; was? 
(tls; zrotog, otos); 2) irgend. wer, 
etwas. ` S: hvarjis w. hvathar. - 
hvashun, jemand, ftets mit ni, niemand. 
hvazuh, ein jeder, hvó'h, jede, hva'h, 
jedes. 
jéra hvamméh , .daga hvamméh; dag 
hvanóh. i y 
hvazuh faei, jeder der ; fa hvazuh faei, 
hvazuh fa gaggands; hvazuh mó- 
dags: Tvans hyanzuh, dia dv pos aya 
dúo. 
fahvazuh faei, jeder bio: wer nur: fa 
hvazuh. izei; thata hvah thei y was 
nur. 
this-hvazuh faei, wer nur: this-hvazuh 
thei. 
hvé, wie, etwa. 
hvé-láuds, welcher. 
hvé-leiks, hvi-leiks, welcher. | 
du-hvé, wozu, warum. 
hvéh, jedenfalls, wenig tens, nur. 
beige wie. j ES 
hvath, hvad, wohin. 
hvaduh, wohin. 
hvadré, wohin. 
hvathrö, woher. 
hvan, wann. : 
hvanhun, jemals (ftets mit ni). 
hvar, wo. 
hvàruh, wo. 
hvarjis, welcher. 
hvarjizuh, jeder. - 


* 


hvafs, fcharf, heftig. | s df 
hvaffaba, heftiglich. hratan. 
hraltei, ju. w. Hefügkeit, Vom: 


hvatan, /charf fein. 
hvafs, /charf; heftig. - 
hvalfaba, /charf, KC? „heftig. 
hvaffei, w. fw. Schär fe, Geen Pr 
tigkeit. 
hvóta, w. ft: Drohung. — 
hvótjan m. D., bedrohen, , fehelten. 
"ga-hvótjan, drogen, Jehelten. Å 
hvath, hvad, wohin. ; 
this-hvaduh thadei (oder - uÐ, wohin 
mur-immer. ; 
hvathar, wer von zweien. _ 
hvatharuh, jedweder, jeder von beiden. 
ain-hvatharuh, jeder von beiden. 
hvathjan, /chäumen. 
hvathö, w. ft. Schaum. 
hva th rô, von woher ; wovon.“ 


hvaürbans:j4- RD 
hvaürbum: ] J. hvairban, 


r 


-hvazuh — in. 


hväzuh, jeder. S. hvas. 
hvé, wie, etwa. 
hvé- funds; welcher, was für einer. 
hvé-leiks (Z. 1, 29), hvileiks, welcher, 
was für einer. 
hvéh, jedenfalls, nur. 
du-hvé, wozu, warum. 
bi-hvà ? 
hvéh: f. d. v. 
hveihts, leicht. Vgl. leihts. 
hveila; w. ft. Weile, Stunde, Zeit: 
hveiló-hun, irgend eine Zeit lang. 
hveila-hvairbs, wetzerwendi/ch. 
hveilan, weilen, zögern, aufhören. 
'ga-hveilan, weilen, ruhen , aufhören ; 
fik, verweilen. 
ga-hveiláins, w. ft. nn, Ruhe, 
Raft. 
ana-hveilanm. A., beruhigen, EEE 
hveils, weilend, raftend. 7 
un-hveils, ra/tlos, unaufhörlich, unab- 
.. "läfsig. 
hveiläins, w. Ye S. d. v. hveila. 
hveilan, weilen; aufhören. S. hveila. 
hveilóhun, eine Zeit lang. S. hveila, 
hveils, verweilend. S. hveila. 
hveitjan:/.d.f. 
hyeits, weijs.. 
ga-hveitjan m. A., weifs machen, wei fs 
färben. j 
hváiteis, m. ft. Waizen. 
hvilban: /. hvilftri. 
hvi-leiks; welcher. S. hvö u. hvas. 
hvilftri, w. ft. (L.7, 14). Vi EE 
Von hvilban. 
hen, welche. `S. hvas. 
hvó ft uli, w. ft. Ruhm. Síhvópan. 
hvóh, jede. S. hvó w. hvas. 
hvópàn (hvái-hvàp), ich rühmen, ES 
len, brüften. 
hvóftuli, w. ft. Rühmen, Ruhm. 
hvöta, w. ft. Drohung. S. d. f.. 
hyötjanm.D., po E e S. 
hvatan. ` 


I. 


iba: 73 d. f. X 
ibaiw niba, iba, un, ive un, unnos: 
etwa? denn? doch nicht etwa? ent 
nicht etwa. 
ibái áuftó, (unmore, urnas ; ive Jb 
. va unnore); & um t, un träge, 
etwa, denn; es möchte; ob etwa, 
doch nicht etwa. 
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ibäi áuftó ni (unzos odds), Sa ahta 
nicht. 
ibái ni (u où), denn nicht? doch së, 
ibäi hvan (unore), es möchte einmal. 
thatäinei ibái (kóvov ux), wenn mur 
micht. 
ïbái hva, nT (un TL): 
ibái tháu, u) vág. 
áiththáu Tbái, 7 
ibáiei, XG? doch wohl nicht. 
nibái, niba (e où, s ur, £v un), wenn 
mur nicht; aufser, als; (un, untı), 
doch nicht etwa ? 
nibái tháu Lef ut KV), aufser etwa. 
nibái áuftó, aufser etwa. 
nibái thatei, aufser dafs; nibái tháu- 
thatei, au/ser etwa dafs. 
ibdali(?) Abhang (L: 19, 37). 
ibna, gleich. S. ibns. 
ibna-leiks, gleich. S. ibns. 
ibna-fíkáuns, gleichgeftaltet. 8. 
ibns. 3 
ibnaffus, m. ft. Gleichheit. 
ibnjan, eben, S. d. f. 
ibns, eben, flach. 
ibna, fw. gleich : ibna aggilum. 
ibna-leiks, gleich. Vgl. famaláuds. 
ibna-fkäuns, gleichge/taltet. 
ibnaffus , m. ft. Gleichheit, Billigkeit. 
ga-ibnjan, eben, gleich machen: airthái, 
zerftóren. 
ibuks, rückwärts, 
iddali(?) Abhang. S. ibdali. 


S. ibns. 


d dja, gieng. | S. 


iddjédum, -uth, -un, giengen. ' 
idreiga, w. ft. Reue. 
idreigön (mit und ohne fik), Reue em- 
. pfinden, bereuen, fich bekehren. 
ga-idreigön, Reue empfinden , bereuen. 
idveit, f. ft. Entehrung, Schmach. 
jdveitjan, Schmähen. 
iftuma, der folgende, náchfte (dago). 
S. aftuma. 
iggkvar, euerbeidig. 
iggkvara, euer beider. E 
iggkvis, (D. v. Acc.) euch beiden. S. 
izvis. 
Ygkvis:f.d. v. 
"ia, De (eam v. ea). S.-is. 
ik; ich: jah ik, «yo. 
ikei; der ich-(ik im, faei).- 
im, ich bin. 
im, ihnen. Cí 
imma, ihm. | S. is. 
in (m. D. v. Acc.) , in, auf, nach, eu, 


gaggan. 
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bis zu, für; mit g. wegen, um, durch 
io): in this (in-uh-this); deshalb, in 
gier weshalb, weil; 
men/fetzungen : 1) in-agjan, -al- 
Dig -brannjan, -dróbnan, -feinan, 
-gramjan, -liuhtjan, -máidjan, -rauht- 
jan, -fáian, -faihvan, -fáiljan, -fakan, 
-fandjan, -ftandan; -fvinthjan, -tand- 
jan, -trisgan, -trusgjan, -tundnan, 
-vagjan, -vandjan, -veitan, -vidan, 
-vifan, -galeikón , ana-infakan, mith- 
infandjan; 2) in-ahei, -gardja, -kil- 
Oho, -kunjó, -máideins, -niujitha, -fahts, 
-vinditha; 3) in-ahs, -gard(i)s, -kilthó, 
-kuns, -vinds. 
iniló: hieher 2 
inn, inna, innana, innathró, innuma: 
Tf. inn 
inuh, n 
in-uh-this. `S. oben. 
inn, hinein. (S. in). 


Zufammenfetzungen: inn - gaggan, 
-vairpan ; inn-atbairan, -atgaggan, 
-attiuhan; .-galeithan, "Slogan: j 


mith-inngaleithan. 
inna, innen, innerhalb : 
inna-gaggan, -gaméljan, -usvaürkjan. 
inna-kunds, Hausgeno/fe. 
inna(t)-gahts, Eingang, Eintritt. 
innana m. G., innen, inwendig (inner- 
halb m. G ). 
innathrö, von innen her, innen. 
innuma, der innere, inner/te. 
ina ,.ihn.-"S. is. 
in-agjan, einfchüchtern, bedräuen. 
in-ahei,w. fw. Verftändigkeit, Zucht. 
in-ahs, verftändig. 
in-aljanön, zum Zorne reizen. 
in-brannjan, verbrennen. $. brin- 
nan. == 
in-dróbnan, erfchüttert werden, 
in-feinan, fich erbarmen. 
in- galéikón, verwandeln. 
in-gardis, | Hausgeno/fe. S. gair- 


in-gardja, Ir dan. 
in-gramjan, in Grimm, in a. 
Setzen. 


inilö, qw. fw. Eatfchuldigung;- 
wand. 

in-kilthö,w. fw. Schwangere. 

in-kuns, ftammverwandt. 

inkvis: f. iggkvis. 

in-liuhtjan , erleuchten. S. liuhath. 

in-máideins, w. ft. Verwandlung, 
Abwechslung, Erfatz. S. d. f. 


Vor- 


ina — invinds. . 


in-mäidjan, ne. ‚entftellen. i 
inn, hinein. S. in. 
inna, innen. S. in. x 
inna Kg gahts,w. ft: Eingang, Ein- 
tritt.. S. gaggan. 
Inna-gaméljan, ein/chreiben. 
inna-kunds, Hausgeno/fe. 
innana, innen, innerhalb. - S. in. 
inn-atbairan, hineinträgen, 3 
inn-atgaggan, hineingehen. > 
innathrö,von innen; innen. SÉ in. 
inn-attiuhamn; 
inna-usvaürkjan, wirkt fein. 
inn-gaggan, hineingehen. 
inn-galeithan, hineingehen. 
mith-inngaleithan, mit hineingehen. 
in-niujitha, w. ZE ` Erneuerung, 
Kirchweih. ; 
inn-uffliupan, ; hineinfchlüpfen. 
innuma, innerhieh. S mm." 
inn-vairpan, hineinwerfen. 
in-rauhtjan, zürnen, unwillig fein. 
ins, fie (eos): 8. is, 
in-fahts,w. ft. Anzeige, Erzählung. 
S. Takan. 
in-fáihvans; 
fich wmpfehen. 
in-fáiljan,.an oder in Seilen her- 
ablaffen. 
in-fakan, anzeigen, ‚bezeichnen 
in-fandjan, fenden, fehiekew. zü- 
vückfchicken; geleiten» _ 
mith-infandjan, mitfenden. 3 
in-ftandan,nche bevor/tehen. 
in-[vinthjan,-ftärken. S. (xinths. 
in-tandjan,anzünden, verbrennen. 
S. tindan. d 
ir- this, deshalb. RER, 
in-thizei, weshalb. | S. in und fa. 
in-trisgan , hineinpfropfen. 
in-trusgjan, einpfropfen. r 
in-tundnan, a ON: S. 
tindan. 
inu; ohne. S. inuh- M a otl 
in'uh,Zn. S. in 3. Ó e 
inuh (und inu) m. Ace., olas aui fser. 
in-vagjan, Guregan aufwiegeln.. S. 
vigan. séit 
in-vandjan, verkehren, verdröhen. 
S. vindan. 
in-veitan, anbeten. “Enden. 
in-vidan, verleugnen, übertreten. S. 
in-vin at w. ft: Ungerechtigkeit. 
in-vinds, verwunden, wi” un- 
gerecht. S. vindan.- e 


anfehen, au Lf blieken. 


` 


invifan — jiukan. 


in-vifan, gegenwärtig fein, da fein. 
AS, em (fi, Gel, ita, es. 
'G. is, D. imma, A. ina; Me. eis (/.ija), 
ize, im, ins (/. ija). 
izei (is qui), welcher : 
. hiec qui). 
is, du bift. 
ift,erift. 
"ta, és. S.is. 
itan (at, &tum, itans), e//en. 
fra-itan (frat, frötum) m. A., aufe/fen, 
verzehren. 
fra-atjan m.. A., verätzen, vertheilen 
zum Effen-(1. C. 13,3). 
atilk, f. ft. Saatfeld (Me. 2,23..L. $4. 
.uz-6ta , m. ft. (-0-f.?) Krippe (L. 2,7. 
12. 16 


fa izei (is qui, 


af-étjà, m. fu Fre/fer. 
ith (Jtets voran ftehend, on fer wenn es 
wenn ausdrückt), aber (dä ve, ve), und 
(xai; zei idov), denn (yàg), mun, 
alfo (o Uy) , wann (&...&y). Vgl. 
aththan, allis. j 
ith than (92), ith; . „than ; ith nu (or). 
- Vgl. ath- Ce ? 
iudäivilkö , jüdi/cher Weife. 
iudáivilkón, jüdafch leben. 
iudáivifks, jüdifech. 
iumjó, w: fw. Menge, Haufe. -S. 
hiuhma. ; 
iup, aufwärts, nach oben, in die Höhe. 
infaihvan Yup; ïup ustiuhan: -. 
jupa, hinauf, oben. 
Tupana, von Neuem. 
iupathrö, von oben her. 
gus: f. iufiza. 
iulila, m ft. Erleichterung, Erholung, 
Befferung, Ruhe. 
- Yu fiza vilan(dıegpegeıv), Deier fein. 
izái,D.4hr. S. is. 
: ïz ê; ihrer. (Mz). =S. is. 
iz&ei, welcher (Mz.). S. is.. 
izei, weffen; 2) welcher (is qui), 3) 
welche (f. eizei). 
ïz ôs; G: ihrer (ejus)! S. is. , 
izvar, euer: izvar miffó, gìàniðv. S. 
ducc dë . 
izvara, euer, eure (üuo»). 
izvis (D. u. Acc.), euch.. 
izvwizei, euch, die. 


J. 


34 (v3) ju a. ES 
TOIT 25). 8. d. f. 


jiuka, w. ft. Streit. 


Jabái (eh seg, dv), wenn; ob; wenn. 
auch (el xo), auch jah jabäi, jabá jah. 
Jabái...áiththau (5...7]), eniwe er. 
oder. 
Jabái fvéthaüh w. fvethauh xai. 
(eteo; èávre), wenn nur: 
thaüh jabái (ef zei, x&v), wenn auch. 
jah (jad-,'jal-, jam-, jan-, jar-, Jas-, 
jath-), und; auch (zei) ; denn (yo); 
aber (Fë). 
jah...jah, fowohl...als auch. 

Anders jah im Vorder-, jah im Nach- 
feize (L. 9,47. 8,22;* 7, 15.. B, 
12..39.. 9.:5 Ll 175 11. Neh 6,16: 
"Vgl. Mt. 8, 14. Me. 14, 66. J. 6, 
45. SE 4,6; MAR 

jaththé . .. jaththé (re. „.EiTE), fel es, 
dafs...oder. ` 
jái (væ), ja, wahrlich, für wahr. : 
thannu nu jái (uevoùvye Zoe 95»; ; ith 
thu j jái, cU dè, oi 
j áin a, jene: S. jáis. 
jáinar, dort. S. jáins. 
jáinåta, enes. S. jáins. 
jaind,-dorthin. S. jáins. 
jáindré, dorthin. S.d. p: 
jáindvairths, dorthinwáris. S. 
jáins. 


,jáins,Jener. 


ufar-jäina (elc zé Unegexeıwve), über- 
diefs. 
jáinar, dort, allda, da. 
jáind, dorthin. 
jäind-vairths, dorthin. 
`jáindrê, dorthin. 
jáinthró, von dort her, von doen, 
jaththóé...jaththóé (ere... eire), 
Jei es, dafs .. . oder. 
j á u (ei, an), ob: [ái jáu (un), etwa. 
jáu nu (Čox oùŭv), dennoch alfo ? 
jêr, f. ft. Jahr. (faàrnó, vergangenes), 
Zeit. 
S. d. f. 
jiukan, kämpfen, ringen, fiegen ; be- 
kämpfen, befiegen. 
ga-jiukan m. A., befiegen, überwinden. 
jiuka, w. ft. Streit, Zorn, Leidenfchaft. 
vaurda-jiuka, Wort/treit. 
juk, f. ft: Joch, Paar. 
ga-juk, f. Yt. Paar. 
ga-juka, m. fw. @eno/se. 
ga-jukö, f.-f/w. Genofse, Gefpann. 
ga-jukö, w. fw. viti Ang tig. 
Gleichnifs. 
jukuzi, w. ft. Joch, 


3 
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jiuleis, m. ft: Julmonat : 
fruma jiuleis, November, wie San 
Steht natıbaimbair (goth. Kalend.). 
jôta, løta. 
ju,Jetzt, fchon; ju haban, dahin haben. 
ju ni, nicht mehr = ju ni thanamáis. 
ju thanafeiths ni. ` 
ju than, f/chon; ju than ni, nicht mehr. 
jugga-läuths, m. ft. Jüngling. 
jagg s, jung, frifch. 
jugga- -lánths, m. ft. Jüngling. 
juhiza, jünger, der Jünger. 
. junda (-s?), w; fe Jugend. 
j uhiza: f. jugg 
juk;J. Jt. Joc Soe S. Sink: 
ga-juka , m. f Geno fse. | 
ga-jukó , w. Gleichnifs. S. 
ga-jukó : f. Geno/fse. jiukan. 
jukuzi, w. ft. Joch. 
jun da (od. junds?), w.ft.Jugend. S.juggs. 
jus, hr. 
izvara, euer (veftri), izvis Vgl. 
(vobis 2. vos). | igkvara. 
izvar, euer (velter). Vgl. igkvar. 
juthan, /chon. S. juu. than. 
jwz ei, ihr, die ihr. S. d. v. jus. 


K. 


kaballarja, Ortsname (Arezz. Urk.) 
k ái: f. keian. 
káifar,m. ft. Kaifer. 
káifara-gild, f. ft. Kaiferabgabe. 
káifaria, Cä/areo. 
kalbö,w. fw. junge Kalbkuh. 
kalds, kalt. 
kalkinaflus, m. ft. Hurerei. S. d. f. 
kalkj ð (3?), w. Hure. 
kalkinaffus, m. ft. Hurerei. 
kann, ich (er)kenne, ` ich 


kann. : 
kannjan, kund thun, Re kunnan. 
den. 
kan(n)t, du kennft. S. Visa 


kapillón, /cheeren. S. fkaban. 
kara, w. ft. Sorge: 
kar’ ift, es kümmert (mik vaihtis). 
kara blofs: hva kara ünlis (rí zzoös 
ques). 
un-karja, un-karjis, un-kars, /orglos, 
unbeforgt: vilan. 
karôn, fich kümmern. 
ga-karan m. A., forgen. 
karan: f. div. 
karja: f. kara. 


kaum 


jiuleis — kiufan. 


Yft: f. kara. 
karkara, w. ft. Kerker, Stodi, 
karön, fich kümmern. Sı kara. 
kars- f. kara. - - 
kas, f. ft. Gefáfs. 
kasja, m. fw. der Töpfer. 
kasja, m. fw, Kedv. 
katils, m. ft. Keffel. 
káupafta:J/.d. f. 
káupatjan (käupalta) m. A., fehla- 
gen, ohr feigen. 
kaupôn “Geldgefehäjt, Händel treiben. 
kaurei Á S) , w. Schwere, Gewicht. B; 
kaúrs. 
kaüritha,w. ff. Laft. S. Kars: 
kaürjàn,befchweren. S. kaürs. k 
kauürn, jf. "ft. Korn, Getreide. ^ " 
kaürnó, w. ft. Korn, Körnchen. 
k aùr s, läftig, fchwer. 
kaüritha, w. s Lajt. Å 
» beläfngen,. L 


kaúrjan m: 
Probe 
ana-kaürjan m. A., befehueren, belá- 
jftigen. 
mith-kaurjan m. A.  mitbelaftigeny mit- 
belaften. 2 


‚mithkauriths, mit betroffen. ` ` 
kaüre(ins), w. Laft, Gewicht, Schwere, 
Befchwerung, Fülle. Vgl. fulló. 

un-kaürei(ns), w. Unbefchwerlichkeit. 
káus; kos, kor.” S. kiufan. 
káusjan, prüfen, koften. 5. kiufan. 
kavtsjö,w. fw. Wechfel, Bürg fchaft 
(cautio : Neap. Urk.). * 
keian (kái, kijum, kijans), kümmern. 
Vgl. vahfjan, theihan. 
us-keian, BCE us-kijanata. 
keinan (keinóda), keimen, wachfen. 
us-keinan, hervorkeimen, aufkeimen. 
mith-uskeinan, mit auffproffen. 
keinan: f d.v. 
kêlikn,-/. ft. oberfter Stock, Speife 
Jaaa T hurm. 
kijan? /. keian. 
kilthei, w, fw. 
kilths, befchwert Ms 
in-kilthó, w. fw. Schwangere: vaírthan. 
Vgl.kvithuhafta. ^... _ 
kilthei, w. fw... Mutterleib. 
kindins,m. ft. Statthalter, Zeie 
ger: vifi 
kinnus; w. ft. Kinnbacken. 
kintus, m. ft. Heller. 
kiufan fion kufum, kufans) m. 4., 
kiefen, prüfen, wählen. Vgl. valjan. 


klahei — kunnan. 


ga-kiufan m. A., kiefen, wählen, prüfen. 
gakufans , glor > geprüft, erprobt, 
bewährt, auserwählt. Vgl. gava- 
liths. 
un-gakulans, ungekoren, nicht probe- 
„haltig, verworfen. 
us-kiufan, erkiefen, erwählen, auswäh- 
len, herauswählen ; verwerfen, hin- 
auswerfen. 
uskufans, verworfen. 
káusjan m. Acc., prüfen; m. G. u. D., 
koften, fchmecken. 
ga-káusjan m. A., prüfen, erproben. 
kults, w. ft. in 
„ ga-kufts, Prüfung, Bewährung, Recht- 
Jchaffenheit. 
kuftus, m. ft. Prüfung. 
klahei, w. fw. S: d. f. 
klahs, n 
‚niu-klahs, neugeboren, unmündig, klein, 
jung, kindifch.. S. barnifks. 
niuklahei, w. fw. kindifche Furcht, 
Kleinmüthigkeit. ` S. barnifkei. 
klismjan, klingen. S. d. f. 
klismó, w. fw. Klingel, klingende 
‚Schelle. 
klismjan, klingen, klingeln. 
kniu (G. knivis), f. /t. Knie: 
knulsjan, niederknieen, in die Kniee 
-finken, fufsfallen, fliehen : knivam kn. 
knivis: f. d. v. 
knöds.(-a?), w. ft. Gefchlecht, Stamm. 
knufsjan,.Anieen: f. kniu. 
köns://. koni, 
kröks,m. ft.Grieche. 
krêta, w. ft. Kreta. 
krétés, die Kreter. 
kriuftan (kräuft, kan, kruftans), 
knir fechen.» 
E krufts, w. ft. Knirfchen. 
krötön, zermalmen : 
ga- -krótón, zermalmen. 
kubitus, m. ft. Liegen, Lager. on der 
Tafel (L. 9, 14). S. kumbjan. 
kukjan m. D., küffen. 


bi-kukjan m. A., bekü/fen, mit Küffen ` 


bedecken. 
kumbjan, fich legen, liegen: 
ana-kumbjan, fich niederlegen, lagern 
(zur: Speifung). 
mith-anakumbj an, fich miteinander nie- 
derlegen. 
kubitus, m. ft. Lager an der Tafel. 
kunaveda, w. fl. Bande, Feffel.. S. 


vidan. 
"s 
Zë 
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kunds, gefchlechtig : f. kuni. ' 
kund s: f. kunnan. 
kuni, f. ft. Gefchlecht, Ve fr. 
kuns :-gefchlechtig, in 
alja-kuns (-köns), fremd (ànGefehlecht), 
widernatürlich. 
In-kuns, -ja, /tammverwandt, Stamm- 
genoffe. 
fama-kuns, gleichen Gefchlechtes, u ver- 
wandt. 
kunds (Gefehlecht ?), von einem Ge- 
‚fehlechte, von einer Art. 
inna-kunds, Hausgeno/se. 
göda-kunds, guter Abkunft, edlen Ge- 
fchlechites. 
guma-kunds , männlichen Ge/chlechtes. 
kvina-kunds, weiblichen Gefchlechtes. 
airtha-kunds, erdgeboren, irdifcher Ab- 
kunft. 
liimina-kunds, Aémmlifcher Abkunft. 
ufar-himinakunds, hommlifch. 
kunnáins, w. ft: S. künnan. 
kunnan (kan, kunnum;  kuntha, 
kunths ; 2) kunnáida w. /. w.), kennen, 
wifsen; m. A. erkennen. 
un-kunnands, unwi/send, nicht wi/send. 
ga-kunnan m. A., genau kennen lernen, 
erkennen, beobachten, lefen; fich be- 
kennen,unterordnen (fik), nach fehen ; 
gakunnands, nachfichtig. 
ana-kunnan m. .4., lefen. 
ana-kunnäins, w. /t. das Lefen. 
at-kunnan m. A., zuerkennen, gewähren. 
fra-kunnan m. D., verachten, ver fpotten. 
uf-kunnan (-kuntha) m. A., kennen, 
wifsen; erkennen, erfahren. 
kannjan m. A., bekannt machen, kund 
thun. Ë Å 
ga-kannjan m. A., bekannt machen, 
kund. thun, preifen, empfehlen. 
us-kannjan m. A., bekannt machen, 
kund thun, empfehlen. 
kunths, kund, bekannt: vifan. 
un-kunths, unkund, unbekannt. 
us-kunths, bekannt, offenbar: 
yairthan. 
fra-kunths, verachtet, ver fpottet. 
[vi-kunths ((vékunths L. 8, 17), bekannt, 


vifan, 


ofenbar: vairthan, vifan. Vgl. 
bairhts. Ë 

un-[vikunths, unbekannt: unfvikun- 
thöza. 


fvikunthaba, offenbar, unverholen, ge- 
rade heraus. 
ga-[vikunthjan m. A. bekannt machen 
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offenbaren; im Pall. Geh offenba- 
ren, er [cheinen. 
kunths, w. ft. im 
ga-kunths, w.- ft, Erfcheinung. 
ga-kunds, w. ft. DE ga- 
runds?? 
kunthi, f. ft: Kunde, Kenntnifs. 
un-kunthi, f. ft: Unkunde. 
.uf-kunthi, f. ft. Erkenntnis. 
kunnum, wir kennen. S. kunnan. 

k ums: f. kuni. ; . 

kuntha, kannte. `S. kunnan. 

Kk unthi, GG Kunde, Kenntni fs. 

kunnan. 

kunthjan/n fvi-kunthjan. S. kunnan. 

kunths, kund, bekannt. $. kunnan. 

kuftanteinus, Conftantinus d. Gr. 
(im goth. Kalend. od. Martyrol.). 
kufts, w. ft. S. kiufan. 

kultus,m. ft. Prüfung. S. kiufan. 

kváinón m. A., weinen, beweinen, 

Leid tragen. 

kvairnus,m. w.? ft. Mühlftein.. 

ne , m. ft. Efelsmühle; von 
einem Efel rund getriebener Mühl- 
Jtein. 4 

kyairrei, w: fw. Sanftmuth. S..d. f. 

kvairrus (kirre), fanftmüthig, mild. 

kval,m. ft. Bändigung. 
ana-kval: f. Beruhigung, Ruhe. Vgl. vis. 

kvam, kam. S. kviman. 

kvémum , wir.kamen.. S. kviman. 

kvéniths, beweibt. S. kvens. 

kvénjan,óbeweiben. S. d. f. 

kvêns, w. /t. Weib, Eheweib: kvén ni- 

man. ) 
kvönjan,-beweiben - 
un-kvéniths, unbeweibt. 
kvinó, w. fw. Weib. . 
kvinakunds, webliches @ejchlechtes: 
kvineins, weiblich: kvinein, Weibchen. 
kvöthis: f. kvithan. 
kvéthum, wir fprachen. S. kvithan. 
kviman. (svá „ kvómum, kvumans), 
kommen, ankommen : in, ana, at, hin- 
dar m. D.; in-fis kv., in fich gehen. 
ga-kviman, kommen, zufammen kommen ; 
gakv. fik, fich geziemen, gebühren. 
ana-kviman m. Atc., zu Jemand. treten, 
- an, über Jemand kommen. 

- bi-kyiman m. Ace., überfallen. 
faüra-kviman, vor Jemand. hergehen. 
fra-kviman m. D., verthun , verwenden, 

verzehren. 

` mith-kviman m. -D., inpotan. 


kunnum — kvithan. 


us-kviman m. D. (w. Æ), beikommen, 
- tödten. Vgl. us-kviftjàn. ` 
kvums, m. ft. Ankunft, Er fekeinen, An- 
wefenheit. 
ga-kvumths, w. ft. Zujommenkunft, Ver- 
` fammlung, Gericht, Schule (cvy- 
ety). 
mith-gakvumths- (2 Th. 23 1)? % 
kvinakunds,. weiblichen Gefchlech- 
Les. S. kvóns. ` 
kvineins, weiblich. S. kvöns. 
kvinô, m. fw. Weib. $.kvens. - . 
kvifs, w. ft; Sprechen, Ausfprechen, 
Rede.. S, kvithan. 
ga-kvils, übereinftimmend. - 5. kvithau. 
kyifteins, waft. Verderben. S; d. f. 
kviftjan m. D., verderben, umbringen. 
fra-kviltjan m. D. (u. Ace. L; AT, 27), 


verderben. 
fra-kviftnan , pen zu. Grunde 
gehen. E ? 


us-kviftjan m. JD. (m. Acor Me. 12,9. 
L.19, 47), verderben, "ünibeingen, 
tódten. Vgl. us-kviman. ` 
kvifteins, w. ft. Verderben. ` ` 
fra-kviíteins, w. ft. Verfchwendung. 
kviftnan:Jf.d.w... 
kvithan (kvath, kvéthum, kvithans), 
Jagen, fprechen, meinen, nennen 
(eineiv, Eoin; yeu, Lahey, páva): 
garaihtana Dk -kv.; ubil kvithan m. 
D., fluchen, vaila kv. pec SC pe 
tan, ródjan. 
ga-kvithan, befprechen 3 fik. S 
af-kvithan m. D., ab fagen, entfagen. 
ana-kvithan, /chmähen, fluchen. 
and-kvithan m. D., entfagen, verabfchie- 
` den, mit Jemand. fprechen. 
faüra-kvithan, vorher fagen, weisfagen. 
faür-kvithan , verreden P RER ab- 
weifen. +Ý ^ 
fra-kvithan m. A., verwünfchen, verflu- 
chen, verachten. 
fra-kvithans, verwünfcht, verflucht. 
mith-kvithan , unterreden, mit einreden, 
wider [iweiten: ; 
us-kvithan m. A., ausfprechen, ausbrei- 
ten, ruchbar machen, ; 
kvilthl(ö), f. Wort, Rede : kvithanó ?. 
kvifs, w. ft. Sprechen, Anfprache, Rede : 
ga-kvils, w. ft. Verabredung, Ueber- 
einftimmung. — 
ana-kvils, w. ft. "Sehmálwng, Läfterung. 
i ft ehem! peig- 


kvithlö 


fama-kvi(s, w. ft. Uebereinftimmung. 
milfa-kvils, w. ft: Zwiefpalt , Zwift, 
Wort/treit.. 
thiuthi-kvis, w. ft. Segen. 
` vaila-kvifs, w. ft. Segen. 
kvils, „Eigen/chw. 
ga-kvils, überein/timmend: vifan. 
kvéth(i)s, Eigenfchw. 
un-kvöths (-is, -eis ?), unausfprechlich. 
kvithlö:/. kvithan. 
kvit SR 
Wu Le 
kvithu-hafta, w. Schwangere. S. 
d. f. 
kv e s». ft. Bauchhöle, Bauch, Ma- 
"gen, Mutterleib. Vgl. kilthei. 
kvithu- -hafta, w. Schwangere. 
kilthö. 
us kevithis, leeres Baches, nüchtern. 
láus-kvithrei, w. fw. Nüchternheit, Fa; 
Sten. 
kviujan, beleben. S. kvius. 
kviunan, belebt werden. S. d. f. 
keins (quick, keck), lebendig : 
kviujan, beleben, lebendig machen : 
gà-kviujan m. A., lebendig machen. 
mith-gakviujan m. A., mit lebendig 
- machen. i 
àna-kviujan m. A., wieder lebendig 
machen, erwecken, erquicken, krä y 
tigen. 
kviunan in 
ga-kviunan, wieder erweckt werden, 
wieder aufleben. 
kvrammitha, mm. ft. 
Saft. - 
k v um sam: ft. Ankunft. S. kviman. 
ga-kyumths, ft: Zufammenkunft u. f. w. 
S. kviman. 


Vgl. in- 


Feuchtigkeit, 


L. 


lag, lag. S. ligan. 
lageins, w. ft. Legung, TIEM 
5. ligan. 
lagga-mödei, w. fw Langmuth. 
S. laggs w. móths. 
laggei,w. fw. Länge. S. d. f. 
laggs, lang: mèla lagga; feit lange; 
-laggái hveilái, Zange Zeit; [va lagga 
hveila (vé, fo lange als; fva lagga“ [vé, 
fo lange als ; hvan lagg ml, wie lange. 
lagga-módei, w. fw. Langmuth. : 
laggei, w. fw. Länge. 
lagjan, legen. S. ES 7 


— lats. 
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laian (läilö, láilóun, láians) m. D. 
‚Sehmähen, läfiern. 
láiba, w. ft. Ueberbleibfel.- S. leiban. 
läibjan: f- leiban. 
láibó svon láiba : f: leiban. d 
láif:.S. leiban. 
láifs: f leiban. 
laígaión (leysar). Vgl. hanfa, harjis. 
láigón, lecken: 
We m. A., belecken. 
läikan (láiláik), Jpringen, hüpfen. Vgl. 
hláupan, plinsjan. 
bi-láikan m. A., verfpotten. 
láiks, m. ft. Spiel, Tanz (láikós: L. 16, 
25). 
láiks,m. ft. S. d. v. 
laíktjó (lectio), w. fw. v vrai 
láiláik: 8. láikan. 
láiló, -un, f. láian. 
lailôt, liefs. S. létan. 
Láas* d wéifs. S. leilan, leis. 


láifareis, m. ft. Lehrer. S. läiljan, 
leis. 
láifeins, w. ft. Lehre. S. leis. 


laisjan, lehren. S. leis. 
ga-l Sit a, m. fw. Begleiter. S. lei- 
than. 
láiftjan, folgen. S. láifts, leithan. 
laifts, m. ft. Spur. S. leithan. 
láith, géeng. S. leithan. 
lamb, f. ft. Lamm, Schaf. 
land, f. ft. Land, Acker. 
Tudála-land, das Land Judäa. 
lanis Jf. linnan. 
las, las. Selifan: 
lafivófts:f.d. f. 
lalivs (/chwerlich lafjus), fehwach : 
lafivófts. 
latei, w. fw. Láfsigkeit, 2 
lats. 
latha-leikö, getroft, fehr gern. S. 
d. f. : 
lathönm. A.,laden, einladen, berufen. 
ga-lathön.m. A., einladen, berufen. 
at-lathón m. A., einladen, berufen. 
lathóns, w=" ft. Einladung , Berufung ; 
Heil, Erlöfung. 
latha-leikö, getroft, fehr gern. 
lath ôns, w. ft. Einladung, Berufung. 
latjan, EE aufhalten. S. d. f 
lats, Laf, läffig, träge, faul: - Å 
latei, w. fw. Lafsheit, Trägheit, Ver- 
füumen aus Trägheit oder Furcht. 
latjan m. A., lafs machen, verfpäten,, 
verzögern, aufhalten. 


45 * 
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ga-latjan m: A., verzögern, aufhalten. 
ana-latjan m. A., verzögern, aufhalten. 
láubs: f. läufs. 2 
ga-láubeins, Glaube; gläubig. S. 
liuban. 
laubjan, glauben. 
ga A áubjan, glauben. V S. liuban. 
us-láubj an; erlauben. 
láubós:j. láufs. 
ga- láubs, werthvoll. S. liuban. 


laudja, láudi, w. ft. HUM Anblick? 


=. liudan. 
l áu d s :-/. liudan. 


láufs,láubs, m. ft. Laub, Blatt: Me. 
laugnei,w. fw. 
laugniba: 


láübós, Blätter. 
laug,log. S. liugan. 
laugnja,m. fw. Lügner: | S. 
laugnjan, verhehlen, leug- | liugan. 


lauhatjan, leuchten. 


laúhmoni Beh ‚S. liuhan. 
lauhmuni t & d. 

láuk, /chlo/s. S. lukan. 
láuna-vargs, m. ft. der Undank- 


bare... S. d. f. 
láun, f. ft. Lohn. Vgl. mizdó, anno. 
figis-láun, Siegeslohn, Preis. - 
láuna-vargs, m. ft. der Undankbare. 
anda-láuni, f. St: @egenlohn, Vergeltung. 
láus, los, leer: l. vaırthan, nichtig wer- 
den. S. liufan. 
láufavaürdei, w. fw. Schwatzhaf- 
tigkeit. S. liufan u. vaürd. 
láufeins, w. ft. Löfung. S. liufan. 
láus-handja, mit leeren‘ Hünden. 
lausjan, löfen. SS. liufan. 
láus-kvithrei, w. fw. Nüchtern- 
heit, Fa/ten. 
läus-kvithrs, mit leerem Bauche, 
nüchtern. 
láut:J. liutan. 
láuth: f. liudan. 
läuths, m. ft. Jüngling. s. nens 
un- ør f. un-löds. 
un-lédi, /. ft. Armuth. S. d. 7. 
un-löds is lidan ?), arm. Vgl. arms, 
halks. Í 
un=lódi; / ft. Armuth. 
‚ga-unl&ödjan m. A., arm machen, 
zum Bettler machen. 
lógum, wir lagen. 3 ,S. ligan: 


láubs — leiks. 


leiban (láif, libum, libans), tig blei- 
ben, 
láiba (Mz. läibös), w. ft. Ueberbleibjel. 
bi-làibjan m. A., übrig lafsen. ~ 
bi-läif om gothijohen Kalender. 
af-lifnan, übrig bleiben. 3 ar 
áin-lif (Mz. D. áinlibim), eilf. - 
tva-lif (tva-lib); zwölf: ossi tva- 
libè u. f. w 
liban (libáida) , übrig fein, era? S. 
d. f. : 
leihts, leicht. S. hveihts. 
leihts (-tei ?), m. ft. Leichtfinn, Leicht- 
Fertigkeit. 
leihvan (láihv, laíhvum, leihvans), lei- 
hen; fis, borgen; abborgen. ` 
leik, f. ft. Leib; Leichnam; Fleifch. 
at fiuns, leibliche .Geftalt. ` 
leika-fräuja, m. fw. Herr dem Fleifche 
nach. 
ga-leika, m. ft. Eines Leibes. = 
leikeins, leiblich, fleifchlich..- 
ga-leika : f. d. v. 
man-leika, m. fw. Bild. S: leikan, leiks. 
leikáins, w. ft. Wepigefallón: S. 


„leikan, 
ga - leikaith ,- das Wohlgefällige. S. 
leikan. 
leik an (leikäida), gefallen, zu gefallen 
Juchen, fich fügen. s 


ga-leikan m. D., gefallen,"gerne tollin: 
vaila gal., wohl gefallen, angenehm 
fein, Wohlgefallen finden oder ha- 
ben an Jemand. 
galeikáith mis, mir gud, ich will 
gerne. 
vaila galeikáiths, wohlgafallig: 
galeikáith, das Wohlgefàllige. _ 
faura-galeikan m. D., Jemandem vor- 
her gefallen. 
leikäins, w. ft. Dëss Belieben, 
Befchlufs. 
leikei: J- leiks. \ - 
leikeins, leiblich. S. leik, = 
leikeis, m. 8 Arzt...S. Ékes 
leikinaffíus, m. Je + Phi. S. 
lekeis. 
leikinön, GE: 8. Jkeis. 
leikjan: Js leiks. 
ga-leikön, gleichen. a leiks. ` 
leikós: Cd f. leiks. CG 
leiks, gleich, ähnlich: àn- A 
ga- Jeiks m. Då (öwouos,, maægóuoros), 
`` gleich, ähnlich: vairthan, vifan. 
galeikó, EG gleich, ähnlich. © 


lein — 


ana-leikö, ähnlich. s d'Ee" x 
alja-leikós Lërioec, hlos); verfehieden : 
a. láisjan, anders lehren. 
anthar-leikó, anders: a. láisjan, anders, 
verfchieden lehren. 
anthar-leikei, w: fw. Ver fehiedenheit. 
ibna-leiks, ganz gleich. 
fama-leiks (2005), ebengleich, überein- 
ftimmend. 
famaleikó (óuotws, veer, E 
TOUTA), auf gleiche Weife , gleich- 
falls- -. [tig. 
milfa-leiks, verfchiedentlich, mannigfal- 
liuba-leiks, lieblich- 

"latha-leikö, ge£ro/t, fehr gern. 
vaira-leikó, männlich: táujan. 
filda-leiks, feltfamlich, wunderbar. 

fildaleik,. f: das Staunen, Verwundern. 
fildaleikjan, Staunen, verwundern , be- 
` wundern (m. Acc.). 
fva-leiks (roroUroc, zrAuxovroc), fo be- 
. fehaffen, ein foleher. 
fvaleiks fvé (otoc). was für einer. 
Bu CESA, 20), hvileiks, wie befchaf- 
Jen, was für einer, welcher (moios, 
notes, TINKINOS, 07T0Los, TLG). 
ga-leiki , f. ff. Gleichheit , Aehnlichkeit. 
‚man-leika, m. fw. Ebenbild, Bild (1 C. 
15, 49 mannleika). 
ga-leikön m. D., gleichen, m. A. verglei- 
chen; gleichthun, nachahmen, fik, 
` Geh gleichftellen. - : 
galeikönds (yairthan), der Nachahmer. 
ga-galeikön fik (du), fich daier: ver- 
‚Stellen. 
in-galeikön, verwandeln. 
mith-galeikön, mit-nachahmen : mith- 
galeikónds, Mitnachahmer. 
-thairh-galeikön (in m. D.), verftellen, 
verändern, übertragen, deuten. 
'alja-leikón, anders bilden: aljaleiköths, 


t 


bildlich, 
Lein, f. ft. Leinen, Linnen. 
leis, kundig : 
‚lübja-leifei, w. fw. Giftkunde, Zauber. ei 
(@. 5, 20) 


leifan (läis, lifum, lifans), forfchen, - 
nen zù lernen fuchen. S. lifan. 
"Más, ich habe erfahren, ich weifs.. Vgl- 
< váit, veitan. 
- Jäisjan, lehren; 1. fik, fich belehren, 
lernen. Vgl: talzjan. 
‚laifiths, belehrt. 
ga-läisjan, lehren, Lai g. fik, 
"lernen. 


f 


leivjan. 715 
us-láisjan m. A, 
unterrichten. 
usláifiths : in z x 
un-usláifiths, nicht unterrichtet, 
ohne unterrichtet zu fein. 
láifeins, w. /t. Lehre. 
läifeigs, lehrend, zum Lehren geféhidkr. 
láifareis, m. UA Lehrer. 
vitóda-láifareis, m. ft. Lehrer des Ge- 
Jetzes, Schriftgelehrter. 
lifts, m. fw. Lift. Hieher? 
lifteigs, liftig. 
leifei,w. fu. S. leis. 
leitan: f.létan. 
leithan (láith; lithum, lithans), gehen. 
Vgl. gaggan. 
ga-leithan, gehen, LÝTT kommen ; 
:ga-l. inn, ut. . W 
inn-galeithan, hineingehen. 
mith-inngaleithan, mit hineingehen. 
af-leithan , weggehen, fortgehen: af-l. 
aljath, weggehen, verlafsen. 
bi-leithan m. D. (w. Ace.) , lafsen, ver- 
lafsen, zurücklafsen, hinterla/sen. 
hindar-leithan , hingehen, vorübergehen, 
vergehen. 
thairh-leithan , ‘hindwrchgehen, vorber- 
gehen: thairhleithands, im Vorüber- 
gehen. 
ufar-leithan, hinübergehen. 
us-leithan; ausgehen, hinausgehen, weg- 
gehen, ‚fortwandern; ergehen. . 
lithus, m. ft. Glied. 
us-litha, m. fw. Gichtbrüchiger. - - 
lái? [ts (Mz. láifteis), m. /t. Spur, Ziel. 
` ga-láifta, m. fw. der Folger, Begleiter : 
vifan, vairthan, nachfolgen. 
läiftjan m. Acc., folgen; nachfolgen, 
verfolgen, nachgehen. 
ga-láiftjan m. Ace. , nachfolgen, nach- 
gehen einer Sache, ihrer Spur 49r: 
gen. 
afar-láiftjan m. D., nach folgen. 
bi-láiftjan, auffpüren: 
un-biläiftiths, unerreichbar, unauf- 
fpürbar. —— 
fair-láiftjan: in " 
un-fairläiftiths, unerreichbar. 
lifts, m. ft. Lift. Hieher ? 2. 
leithus (ofzeoe), m. ft. Obfewein, 
kümftlich bereiteter Wein. 
leitils, klein, winzig. S. minniza, 
minnifts. 
leitil galäubjands, Kleingläubig. ` 
leivjan:f.lévjan, lév(s). 


lehren, gründlich 
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lIékeis (Me. 2, 17. 5, 25. I. 8, 43), 
` leikeis (D. 4, 23. 5, 31. C. 4,44), 
m. ft. Arzt: 
lékinón (L. 10, 9),-leikinön (L. 5, 15. 
6, 7. 9, 6) m. A., heilen. Vgl. háil- 
jan, ganasjan, 
: ga-leikinón m. A. (L. 8, 2. 43), heilen. 
leikinaffus, m. ft. Heilung (L: 9, 11). 
l&fum: f. lifan. 
lét: fodi f. 
l&ötan (láilót, láilótum, létans) w. leitan, 
lafsen, zulafsen, gewähren lafsen, 
gefchehen lafsen, von fich lafsem, 
überlafsen, zurücklafsen, übrig laien, 
af-létan, ablafsen, von fich lafsen, ent- 
lufsen; gehen heifsen, fort/chicken; 
"erlafsen, vergeben; verla/sen, zu- 
rücklafsen ; überlafsen. 
fra-letan, lafsen , entla/sen, los la/sen, 
frei lafsen; unterlafsen; zula/sen, 
erlauben (vgl. usläubjan); herab- 
lafsen. 
us-lötan m. A., ausla/sen, ausfchliefsen. 
and-létnan, fich losmachen, bm 
ab fcheiden. 
af-lets, m. ft. Abla/s, rte ` Verge- 
bung. 
fra-léts, m. ft. Entlafsung, Er lafo, Frei- 
lafsung. 
fra-léts, freigelafsen. 
létnan: f. lötan. 
l ôt s.: f.létan. 
Lê v (s), ft. Hingabe, Gelegenheit, Mittel, 
. "Stoff. 
lévjan (leivjan J. 6, 64) m. A., preisge- 
ben, verrathen. 
ga-lévjan m. A., hingeben, überla/sen, 
ausliefern, verrathen : 
fra-lévjan, verrathen. 
fralövjands, der Verräther. 
libäins, w: ft. Leben. S. d. Í 
liban (libáida), leben : 1. táujan, gatáu- 
jan; famana liban, S. leiban. 
mith-liban, mitleben, zufammenleben. 
libáins, w. /t..das Leben. 
libum: f. leiban. 
lidan, (lath?), lédun : f. léds. 
lif: n 
áin-lif, eilf. ` S. 
tva-lif (tvalib, -6, -im), swaly. leiban. 
af-lifnan, übrig bleiben. S.leiban. 
ligan (lag, lógum: ligans), liegen. 
at-ligan, vorliegen, bereit liegen, zur 
"Hand fein. 
uf-ligan, unterliegen, verfchmachten. 


lékeis — liuban. 


ligrs, m. ft. Lager, Bett; Beilager. ` 
ga-ligri, f. (w. 2) ft: Beilager. ` ` 
fi-ligri (filh-ligri? bi-ligri ?), f ft. . Hehl- 
lager, Verfteck, Höle. 
lagjan, legen, hinlegen, fetzen , Zeilen, 
Senden : lagjan ana, auflegen. 
ga-lagjan, legen, hinlegen, werfen; 
auflegen, auffetzen. . 
af-lagjan, ablegen. 
ana-lagjan m. .4., 
bringen. 
at-lagjan m. A., legen, hinlegen, wer- 
fen; "uflegen; auffetzens anlegen 
(Geld) :-atl. faür, vorlegen... 
faür-lagjan m: A., vorlegen, vorfetzen. 
ufar-Jagjan, darüber. legen, darauf 
legen ; im Pall. darauf liegen. ` 
us-lagjan m. A. legen, Hand anlegen, 
aus/trecken. 
lageins, w. ft. Degung, Auflagen: 
af-lageins, w. ft. Ablegung. 
ana-lageins, w. ff. Auflegung. Å 
faúr-lageins , w. ft. ed Aus- 
Stellung. 
liginön (2 0.2, 11): wohl á áigindn. 
ligri: føligan: ` 
ligrs, m. ft. Lager. S. ligan. 
linn an (lann, lunnum; lunnans) : 2n. : 
af-linnan, fortgehen, weichen, abla/sen, 
aufhören. 
lifan (las, léfüm, lifans) m: 
Jammeln. Vgl: leilän. 
ga-lifan m. As, zufammenlefen, fam- 
mein, ver fammeln. 
lifts, m. (8. Hieher ? "2. 
lifteigs, (ie, Sdt: [than. 
lifts, w. ft. Lo, Vgl. leifan, lifan, lei- 
lifteigs, liftig. 
lita, w. ft. Verftellung , Heuchelei (G: 
2,13). Vgl.liutei. . 
mith-litjan m. D., mitheucheln (G. 2.08). 
Vgl:lulón. rr: 
Hieher lifts ?? . ; 
liteins (Au), w. fi Fürbitte‘(i Im. 
254). 
us-litha, m. fw. Gichtbrüchiger. S. 
lithus. 
lithum, wir giengen: S. leithan. 
lithus, m. ft, Glied. S. leithan. ` 
us- litha, m. fw. gichtbrüchig, Hinr 
chiger. : 
litjan, heucheln. 8. lita. 
liuba- leiks , lieblich. 5. Foie, liu- 
ban. 
liuban (läuf, lubum; fäeg, lieb fein: 2 


auflegen, bei- 


A., lefen, 
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liubs, Web, geliebt. ne 
un-liubs, wnlieb, nicht geliebt. 
liuba-leiks, Weblich. 
láubs: in ` 
ga-láubs, werthvoll, koftbar, theuer: 
galáubs vairths, hoher Preis. 
un-galáubs, werthlos : kas. 
filu-galäubs, /ehr werthvoll, köftlich. 
ga- Läubjan, werth halten, anver- 
"trauen, Glauben fchenken, glau- 
ben. S. weiter unten. 
lubs 2n 
ga-lubs, werthvoll, koftbar. 
gudi-lubs, Zigenn. (Arezz. Urk.). 
lubô, w. fw. Liebe. 
"bróthra (-u- 1 Th. 4, 9) — lubó, w. fw. 
: Bruderliebe. 
luban (lubáida), hoffen. 
lubáins; w. ft. -Hoffnung. 
láubjan (du), glauben (R. 9, 33). 
ga-láubjan; m. D, (auch Acc.), m. du, 
in, glauben, amvertrauen. 
galáubjands, gläubig : leitil gal., klein- 
gläubig. 
un-galáubjands, ungläubig. 
ga-laubeins, w. ft. Glaube. 
un-galáubeins, w. ft. Unglaube. 
-ga-laubeins (-eigs?), gläubig (Tit. 
us-láubjan, m. D., erlauben, auftra- 
gen, befehlen.. [wachfen. 
liudan (láuth, ludum, ludans), auf- 
láuths, m. ft. gewachfen, erwachfen. 
jugga-láuths, m: ft. Jüngling. 
(va-láuths (rocovros) , folcher : 
láuths [vö, 6005. Vgl. fvaleiks. 
hvé-láuths Uro 005), wie grofs, welcher. 
~ . Vgl. hvéleiks, hvileiks. 
. fama-láuths (2005), gleichartig, gleich 
grofs. Vgl. ibnaleiks. 
láu dja, -i, w. ft. Geftalt, Anblick. 
ludi, -jaj w. ft. Antlitz. 
ga-liug: ~ | 
ga-liugà: ( jade. s, 
liuga, w. ft. Ehe. S: liugan, 2. 
liugaiths,verehelicht. S.liugan, 2. 
liugan ging [láuh ?], lugum,. lugans), 
m. A., lügen, belügen. 
unslingends, nicht lügend (ohme Lüge), 
"wahrhaftig. 
ga-liug, f. ft. Zug, Trug; Trugbild, 
Götzenbild, Abgott: 
galiug täujan, trügen. 
galiuga-apauftaulus, m. ft. falfcher 
` Apoftel. ` ` 


sva- 


l galiuga-bróthar, m. ft. falfcher Bruder. 
galiuga-Chri(tus, m. ft. falfeher Chri- ` 


ftus. 
galiuga-guth, fal/cher Gott. 


galiupagudé ` fkalkinaffus, @ötzen- , 
dienft. i 
galiuga-praüfétus, m. ft. TOU Pro- 
phet. 


liugu(s ?), Lüge. 
liugnà-vaürds, lügnerifch. [phet. 
liugna-praufötus, m. ft. falfcher Pro 
liugnja, m. fw. Lügner. 
láugns, verhohlen : 
ana-läugns, verborgen. 
ana-läugniba,- verborgen. 
ana-láugnei, w. fw. Verborgenheit. 
láugnjan, verhehlen, leugnen. 
ga-láugnjan; fik, verhehlen, ORE 
verborgen fein. 
liugan (liugáida), heirathen, ein Weib 
(auch einen Mann) nehmen ; im Pall. 
verheirathet werden, einen Mann 
nehmen. 
un-liugäiths, unverheirathet. 
ga-liugan, ein Weib nehmen, heirathen. 
liuga, w. ft. Heirath, Ehe: liugóm SC 
verheirathet. 

liugn, Lüge. S. liugan. 

liugna-vaürds, V S. 

liugan. 
liugnja, w. fw. Lügner. S. liugan: 
liuhadei,w. fw. Licht, Klarheit, Er- 

leuchtung. S.liuhan. ` 
liuhadeins, hell. S. liuhan. 

liuhan (láuh, lauhum, laühans), leuch- 

ten. 

, liuhath (G. liuhadis), CG. Licht. 
liuhadei, w. Klarheit, Erleuchtung. 
liuhadeins, leuchtend, hell. LA 
liuhts, licht. 

liuhtjan, leuchten. 
ga-liubtjan, m. A., erleuchten, an’s 
Licht bringen, offenbar machen. 
(Vol. ga- latrhtjan, ga-[vikunth- 
jan.) 
In-liuhtjan, m. A., erleuchten. 
laühs: dn í 
laúhmuni (-óni), w. ft. ‘leuchtendes 
Feuer, Wetterleuchten, Blitz. 
lauhatjan, leuchten, blitzen. 
liuhtjan, leuchten. $. liuhan. 
liukan: f. lukan. 
liufan (láus, lufum, lufans), verlieren, 
fra-liufan, m. D., verlieren: fralulans, 
verloren, : 
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fra-lusnan, verloren werden, verloren 
gehen. 
fra-lufts, w- ft. Verluft,. Verderben: 
läus, los, leer, nichtig, fruchtlos: vair- 
than, vifan. — 
‚vitödis latis , ge/etzlos. 
vitóda-láus , ge/etzlos. 
akrana-láus, fruchtlos, unfruckibar, 
andi-láus, endlos. 
guda-láus, gottlos. 
láus-handus, -ja, mit leeren Händen. 
láus-kvithrs, leeren Bauches, nüchtern. 
lauskvithrei, w. fw. Nüchternheit, 
fuften. — 
láufa-vaürds, loofe Worte machend, 
unmätz redend. Å 
láufavaúrdei, w. ft. unnütze Rede, Ge- 
Schwätz. 
láusjan, löfen, erlófen, auflöfen, zu 
nichte machen, vereiteln, fich be- . 
zahlen la/sen, einfordern. 
ga-läusjan, m. A. (w. af), losmachen, 
loslafsen, befreien, erlöfen, behü- 
^ ten; fordern. 
 us-láusjàn, m. A., erlófen, losreifsen, 
erledigen, entledigen. 
us-laufeins, ap. ft. Erlöfung. 
liuta, m. fw. Heuchler. S. d. f. 
liutan (láut, lutum, lutans) , heucheln, 
trügen. - Vgl. litan. ` 
liuts, liuta, Aeuchlerifch,  betrügerifeh, 
Heuchler. 
un-liuts, ohne Trug, ohne Falfch, auf- 
d richtig. 
liutei, w. fw. Heuchelei, Verftellung : 
us liutein täiknjan sik... fich ver- 
Stellen. : 
lutón, betrügen, tdwfchen. 
lutónds, der Betrüger. 
us-lutón, m. A., betrügen, verführen, 
` arre leiten. 
liutei, w.fw. Heuchelet. S. d. v. liutan. 
liuth, f. ft: Lied. 
-avi-liuth w. aviliud, Dank, Gnade. 
àvi-liudón, danken; (boni preifen. 
liuthareis, w. f£. Sänger. 
liuthön, fingen. ` c 
liuthareis,m. ft. S. d. v. 
liuthón, fingen. S. liuth. 
lófa,m. fw. flache Hand. 
flahs lófin, Ohrfeige : lófam flahan, ohr- 
Feigen. 
lós(1 Tim. 2, 2), Ruhe? `S. die Anm. 
lubáins, w. ft. Hoffnung. S. liuban. 
luban, hofen: f.luban. ` * 


H 


liuta — magan, ` 


lubi, f. ft. Gift." ng 
lubja-leifei, w: EM teg Zauberei. 
lubö, w. fw. Liebe. S. liuban. ` 
ga- lu bs, werthvoll. S. liuban. \ 
ludi, Ld iA w. ft. Geficht. - 
ludum: f. liudan. _ 
luftus,m. ft. Luft. 
lugum, wir logen: f. liugan. 
us CIRES Oeffning.. S. lukan. 
lukan (láuk, lukum, lukans), /ehlie/sen. 
ga-lukan, m. Á.; fchliefsen, zufehlief- 
sen, anfehliefsin, umfangen. 
galuknan, verfehloffen diss fich 
fchliefsen: 
us-lukan, m. A., auf fehliefsen , öf- 
nen, entblö eg. heranisgiehen (das 
Schwert). 
usluknan, geöffnet werden, fich óffnen. 
us-luk(s ?), Oeffnung. ` 
us-lukns (-ans? --ands Ir Sen 
offen. - 
lukarn, Jf. ft. Leuchte. : 
lukarn fads m. fw. Leuchter. 
lukns: f. lukan. * 
lunnum:/f.lnuan. `“ 
lusum: y. liufan. > 
luftón: gelüften. S. luftus. . 
fra-lults, w. ft. Verluft.. S. liufan. 
luftus, m. ft. Luft, Gelüften, Verlan- 
gen: us luftum, mit Lat, germe, frei- 
willig. 
un-lustus, w. ft. Verlaft: unluftáu vair- 
than, überdrüfsig werden. => - 
luftu-fams; erfehnt. 7 =~ VJ 
luftön, gelüften, begehren.. 
us-luftón, betrügen (E. 5, 9: “wohl 
ft. uslutón.- 
lutön, betrügen. S. liutan. 


M. 


mag, mag. mo ^ 
magan (mag, mahta, udis) ` mögen, 
vermögen, können: mag vaírthan, es 
ift möglich, : 
ga-magan, vermögen, gelten. 
mahts, möglich: m. vifan, möglich fein 
(paffivifch).- 
mahts, w. ft. Macht, Vermögen, rat, 
That, Wunder. - 
un-mahts, w. ft. Ohnmacht, Schwäche. 
ana-mahts, gewaltthätiges Handeln, 
Gewaltthat, Gewalt, Uebermuth, 
Frevel, Schmach. 
anamahtjan, m. A: Gewalt, "mköchi, 


 magáthei — malan. 


thun , beleidigen „ Short be- 
. handeln. à 
mahteigs, mächtig, Stark (m. vilan, ver- 
mögen), möglich. 
un-mahteigs, ohnmüächtig, fehwach, un- 
möglich (unm. vilan, unmöglich 
sJan). 
magus, m. ft. Knabe. s 
thiu-magus, Diener, Knecht. Vgl. thius, 
‚[kalks, andbahts. 
mägula, m, [w. Knäblein. 
magaths. w: ft. Magd, Jungfrau. 
‚magathei, w. fw, Jungfraufchaft. 
mavi (G: máujós), w. ft. Mädchen. 
maviló, w. fw. Mägdlein. 
mögs, m. ft. Eidam, Verwandter. 
máis, máiza, máifts: f. d. f. 
magathei, w. fw. Jungfraufchaft. 
Sed, f 
magaths, w, ft. Tana aa S. magan. 


magula, m. fw. Knäblein. S.d. f. 

magus, m. ft. Knabe. S, magan. 

n "d. í. inahei, inahs. 

mahteigs, mächtig, möglich. S. ma- 
gan. 

mahtjan:/. magan. 

:mahts, möglich. | S 

mahts, w. ft. Macht. e DE 


mäideins,w. ft. S. d. f. 
máidj an, entftellen. S. d. f. máids. 
m áids :zn 
ga-maids, gebrechlich, verkrüppelt. 
máidjan , ent/tellen, verfalfchen. 
in-màidjan, m. Á., guten verwan- 
deln. 
` inmáideins, w. ft. ASe eA Ver- 
mifchumg, Abwechfelung, Er fatz, 
Löfegeld. (Vgl. andaláuni.) 
maihftus,m./t.Mift. Vgl. fmarna. 
máil(s?), Mal, Flecken, Rungel. 
máimait: f- máitan. 
maimbrana Ausg ponvo), m. ft. Per- 
gament. À À 
mäinds:in 
"af-mäinds, abgematlet, ermüdet, nach- 
> lafsend (Cl. 7, 9)? Vgl. Mt. 9, 36? 
‚ga-mäinduths, w. ft. Gemein- 


dthaft, S. ga-máins. 5 
ga-mäinei, w. fw. Gemeinfchaft. 
- S. gamüáins. 
ga- máinj 2, m. fw. Theilnehmer. S. 

Å gamäins. 


ga-mäinjan, gemein a: mit- 
‚theilen, Theil haben. S. ga-mäins: 
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ga-mäins (gam-áins?), m. D., gemein, 
gemein/am, gemeinfchaftlich, theil- 
haftig: gamáinana briggan (0vyzor- 
vwyeiv); ; 2) unrein, gemein. 
gamáinei, w. fw. Gemeinfchaft, Theil- 
nahme, Mittheilung. ` 
gamáinduths, w. ft. Gemeinfchaft, Theil- 
nahme: 
gamäinths, w. ft: Gemeinde. 
ga- -mäinja, fw. m. Theilnehmer :-vilan. 
ga-mäinjan, m. A., gemein machen, 
mittheilen, Theil haben; gemein ma- 
chen, AM LR befudeln.- 
ga-gamáinjan, an. A., gemein machen, 
befudeln, PU 
ga-mäiuths, w. ft. Gemeinde. 
máins. 
máis (ud).L0V), mehr, vielmehr : méie 
thamma, mehr als dies (Me. 7, 36); 
mäis frathjan , Uregpoovev, -filáus 
máis, filu máis, máis filu, vielmehr. 
thana-máis weiter, hinfort, noch: 
thanamäis, nicht mehr: ju ER 
mais. 
mäiza, w. máizei, grö/ser, ein mehreres 
f- maizö, mehr. 
mäilts, der reich/te, grö/ste;_ der Gro fse : 
fa mäilta gudja, der Hohepriejter. 
mäilt, mezft, am Meiften, auf's Meifte, 
höchftens. 
máift: 3 
ndi Ido» 
m áit: f. d. f. máitan. 
máitan (máimáit) , m. Æ., fchneiden, 
hauen,.abhauen. 
af-mäitan, m. A., abhauen: _háubith, 
enthaupten. = 
bi-máitan, m. Æ., befchneiden, fich be- 
fchneiden. lajsen : unbimáitans, un- 
befchnitten. 
bi-máit, f. f- Befchneidung. 
un-bimáit, f. ft. Nichtbefchneidung, 
Vorhaut. x 
us-mäitan, m. A., abjchneiden, aus- 
hauen, ausrei/sen, zerftören. 
ga-maitanó, w. fw. Zerfchneidung 
(Phl. 3, 2): die Zerfchnittene? 
mäithms, m. ft. (Pferd) GE Ee 
mäiza: 
máizei: 
máizó: 
malan (mól, mulum, malans), mahlen. 
maló, w. fw. Motte. 
malma, w. fw. Malm, Sand. 
malvjan, zermalmen. 


S. ga- 


Së mäis. 
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maltjan, /chmelzen. 
mulda, w. ft. Staub. $. d. 
malks? 
malma, m. fw. Malm, Sand. S. malan. 
malö,w. fw. Motte. S.malan. 
m alfks, bethört? zielvorfichtig ? 
un- -tilamalfks , wnbefonnen, voreilig (2 
Tin. 3, 4). 
malteins, W. ft.: f. d. 
maltjan, /chmelzen, anfláfen. 
ga-malteins, w. ft. Auflöfung: 
m Ýa vjan,ga-, zermalmen. S. malan. 
mamjan: 
mampjan: 
mammö,w, fw. Fleifch. 
mammöna, m. fw. Mammon, Reich- 
thum. S? fathuthraihfns. 
bi-mamnjan : f. d. f. e 
bi-mampjan, ver/potten, verhöhmen. 
man: /. minan. 
man: f. manna. 
ga-man, f. ft. Mitmenfch. S. manna. 
managduths, w. ft. Atinges Fülle. 
S. manna. 
managei,w./w. Menge. S. manna. 
managjan, vermehren. S. manna. 
managmnan,4nMenge fein. S. manna. 
manag s viel, mannigfach. $.manna. 
mana-maürthrja,m. fw. Mörder. 
f. manna u. maürthr. 
mana-riggvs: f. manna u. riggvs. 


f. mampjan ? 


mana-[öths, w: ft. Welt. - S. manna 
u. fáian. ` Å 
manauli, f. ft Geftalt. -S.-manna. 


manleika: m. fw. Bild. S. manna u. 
leikan. 
mann: f. manna.. 
manna, man (G. mans, D. mann, Mz. 
mans, manné, manam), m. fw. Mann, 
Menfch: manna ni, ni manna, Nie- 
mand. 
manna-hun, Jemand: ni... Niemand. 
ala-mans, Mz., das Menfehengejehlecht, 
die Men/chheit (all manné). 
mannilködus, m..(w.?) ft. Men/chlich- 
keit, ‚men/chlich Wefen, Men/chheit. 
mannilks, menfchlich. 
ga-man, f. ft. 1) der Mitmen/ch, Ge- 
no/se. (Vgl. ga-fkalki, thevis.) 2) 
Gemeinfchaft (2 C. 18, 13)? 
man-leika , w. fw. Bild. 
manauli (?manludi?),. f. ft. menfchliche 
Geftalt (Phlp. 2, 8). 
mana-matırthrja , m. fw. Mörder. 
un-mana-riggvs, wild (2 Tm. 3, 3). 


malma. — marzjan. 


mana-[öths, m: ft. die saiten, Welt. 
Vgl.fairhvus. ` 
manags, mancher, viel : managiza. 
Tea manags (zoooUzosc), fo viel. .. 
[va manags Ural [vë (6005), Jo viel 
als. 
hváiva.manags (8008), wie viel. : 
hvan manags, 770008. 
managizó (haban): vairthan in maña- 
. gizô tháu, um mehr als. 
nianagei, w. fw. Menge, Volk. 
managduths, w. f. Menge, Ueber/chu/s. 
managjan, m. A., vermehren. d 
managnan, in Menge fein , reichlich 
vorhanden fein, überflüffüg fein. 
us-managnan (m. du), in Fülle fein, 
fich reichlich zeigen. 
manna, Manna, 
mannifkódus,m./t. Menfehlichkeit. 
S. manna. 
mannifks, men/chlich. S; manna. 
mans, Menfchen.' S. manna. 
manvi(?): f. manyus. 
manvitha, w. fw. Bereitjehaft.. S. 
manyjan, bereiten. S. d. fe 
manvus (G. manvjis, Á. manvu), berðit, 
vorbereitet. S. minan. = 
un-manvus, unvorbereitet. 
manvuba, bereit. 
manvitha, w. ft. Bereitfchaft, Aufwand. 
manvjan, m. A., bereiten, in Bereit/chaft 
Setzen, zu Rechte machen. Vgl. ga- 
Ímithón. i 
ga-manvjan, bereiten, bereit machen, 
im Paff. zubereitet werden. 
faüra-gamanvjan, m. 4., vorbereiten. 
faüra-manvjan, m. A. vorbereiten. ` 
marei, w. fw. Meer, See: faür marein, 
am Lande; hindar marein, an das 
jenfeitige Ufer. 
mari-(áivs, m. ft. See. ; 
mari-fáivs; m. ft. S. d. v. 
marka, w. ft. Marke, Grenze. 
ga- marköfth 7)s Grenznachbarinn (G. 


6, 25). 
markreitus, m. ft: 
Perle. 
martyr (martyr), m. ýt. 
(goth. Kalender). 
marytr: f. d. v. 
marzeins,w. y Aergernifs. S. d. f. 
marzjan, m. Fees ärgern. 
Vgl. airzjan. 
ga-marzjan, m, Á., Sien im Paff. 
Anftofs nehmen. 


r 


napyaolıic, 


Blutzeuge 


mat — mërs. 


ga-marzeins, w. ft. Aergernifs. ` 
af-marzjan m. A., ärgern. 

afmarzeins, w. ft. Aergernifs, Betrug. 
marzeins, w. ft. Aergerni/s. 


frathja-marzeins, w. ft. Tüufchung, 
Bethórung. 
mat,mafs. S. mitan. 


matha,m. fw. Made, Wurm. 
mathl(s?), ft. Rede- und Verfamm- 
lungsplatz, Markt. 
faüra-mathli, /. /t.. Sprecheramt, 
Jteheramt. 
fauramathleis, m. ft. Für/prech, Spre- 
cher, Vorfteher. 
mathljan, öffentlich reden. 
mathleins, w. (7. öffentliche Rede. 
mathleins: 
mathleis: 
mathljan: 
mati-balgs,m.ft. Speife- HE 
fetafche. S. mats: ` 
matjan, e/sen. S. d. f. 
mat s (Mz. mateis), m. ft. Speife: mat 
giban, /peifen. Vgl. mitan, and Tan, 
nahta-mats, m. ft. Abendmahl, Nacht- 
`= efsen. 
undaürni-mats, m. ft. Frühftück. 
"^mati-balgs, m. ft. Speife- , Reifeta/che. 
matjan , eisen (auch von Thieren): du 
"naht matjan, zu Nacht fpeifen. 
.ga-matjan, efsen, Mahlzeit halten. 
mith-matjan m. D., mite/sen, zufam- 
menefsen. 
máudeins, m. ft. Erinnerung. ` 5. 
d..f. máudjan. Vgl. munan. 
mäudjanm. A., einhalten, erinnern. 
ga-máudjan m. A., erinnern, ein/chär- 
Jen. 
máudeins, w. ft. Erinnerung, Ermah- 
mung.“ 
ga-máudeins, Ww. Jt. Erinnerung. 
máujós: f: mavi in magan. 
maürgins „Mm. ft. Morgen: at maür- 
| gin, du maürgina, am Morgen, morgen. 
maurgjan, kürzen. 
- gà-maürgjan m. A., abkürzen. 
maurnan, forgen, beforgt fein. 
maurthr;, /. ft. Mord. 
mana-maurthrja, m. fw. Mörder. ` 
maürthrjan m. :4., morden: mannans 
maürthrjands. 
maürthrja, w.fw. Mörder. N "Sid, v 
maürthrjan, morden. Yt 
mavi, w. ft. Mädchen. S. 
mavi 1 ð , w. fw. Mádglein. | magan. 


Vor- 


S. mathl. 


möleins, w. Jt Schrift. 


méreins, w. ft. Predigt. 
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mégs, m. ft. Eidam, Verwandter. S. 
magan. 
mein, der meine. S. meins. 
m ein a, die meine. | 8. d. f. 
meina, meiner. 
meins, meiner, meina, meine, mein, 
das meine. S. mis, mik, ik. 
meitun (2 C. 1, 12): f. mitan. 
mékeis, -i, ft. Schwert. Vgl. hairus. 
m öl, f. ft. Zeit (us thamma mela, feit- 
dem; mêl gabaürtháis), Mz. Schrift. 
ufar-méli, f. ft. Ueber fchrift. 
méljan, fchreiben, auffchreiben. 
ga-méljan, /chreiben: thata gamélidó, 
die Schrift. 
faüra-gaméljan, vorherfchreiben. 
inna-gamöljan, einfchreiben. 
ana-méljan, /chreiben, auffchreiben. 
uf-méljan, unter/chreiben. 
faüra-méljan, vorherfchreiben, vorher 
abmahlen. . [ben. 
ufar-méljan m. A., etwas unterfchrei- 
uf-méljan, wnterfchreiben (Neap. und 
Arézz. Urk.). 3 
méleins, w. ft. Schreibung, Schrift. . 
ga-méleins, w. ft. Schrift. . 
ufar-méleins, w. ff. Ueber/chrift, Auf- 
Sehrift. 
gilftra-meleins, w. ft. Abgabenver- 
zeichni/s,Schatzung. 
mêla, m. fw. Maafs, Schäffel. 
möljan, /chreiben. ` ARE. 
méli: f. mel. 
móna,m. fw. Mond. 
ménóths, m. ft. Monat. 
mðrei, w. fw. S. mérs. 
S. mérs. 
Mérila, Mannesname (Neap. Urk.). 
méritha, w./t. Kunde, Gerücht. S. 
mers. 
mörjan, verkündigen. S. mérs. 
mórnan, verkündigt werden. S. d. f. 
mörs, bekannt, klingend, berühmt. `. 
vaila-mérs, wohllautend. 
vaja-mörei, w. fw. Läfterung. 
méritha, w. ft. Kunde, Gerücht. 
Mérila, m. fi: Eigenname (Neap. Urk.). 
mérjan m. A., verkündigen, bekannt ma- 
chen: aiyaggeljón mérjan. 
mérjands, Herold. ` 
us-mérjan m. A., verkündigen, Kunde 
verbreiten. 
usmérnan, bekannt, ausgebreitet wer- 
den, auskommen. 


46 
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vaila-mérjan m. A., frohe Botfchaft 
verkündigen, das Evangelium ver- 
kündigen. predigen. 
vaja-mérjan, Jo fern, 
möreins, w. ft. Verkündigung, Predigt. 
vaila-mêreins, Predigt, Lobpreifung. 
vaja-méreins, Läfterung. 

m ôs, /. ft. Brett, Tafel, Tifch : dal uf- 
mêla, Keltergrube (Me. 12,-1). Vgl. 
biuds. : 

êt: b 

uw | en 

mid: f. mith. 

midja, midjis, midis, möttler, mittener. 
Vgl. ESCH 

midja-[veipäins, w: ft. Sündflut. 
midjun-gards, m. ft. Erdkrei/s. 
miduma (-s), w; ft. Mitte. ` 
midumönds, Mittler, Vermittler. 
midja-fveipáins, w. ft. 
midjis: 

midjun-gards,m. ft. S. 

miduma, W. ft. midja. 

midumón: 

midums: 

mik, mich. S. mis, meina, meins, ik. 

mikilaba, fehr. 

mikilduths, w. ft. Grófse. 

mikilei, w. fw. Grófse. 

mikiljan, erheben, preifen. 

mikilnan, verherrlicht wer- 
den. 

mikils, grofs, ftark: 
übergro/s. 

ufar mikil, übergro/s. 
mikil-thuhts, hochmüthig. 
mikilaba, /ehr. $ 
mikilei, w. fw. Grófse. 
mikilduths, w. ft. Grð/se. 
mikiljan m. A., erheben, preifen , für 
grofs erklären. 
ga-mikiljan m. A., grofs machen, erhe- 
ben, preifen, verherrlichen. 
 mikilnan, gro/s fein, weiter kommen. 

mikil-thuhts, hochmüthig. S. d. v. 

milditha, w. ft. Milde. S. d. f. 

mild(i)s, mild. 

un-milds, ohne Milde, lieblos. 

friathva-milds, Kebevoll, liebreich. 

milditha, w. ft. Milde, herzliches Erbar- 
men, innige Liebe. Vgl. armahairtei, 
bleithei a, f. w. 

milhma, m. fw. Wolke. 

milith, ji ft. Honig. [/ein. 

militón, Ariegsdienfte thun, Soldat 


8. d. f. 


ufaralfau mikils, 


més — mitan. 


militóndans, Kriegsleute. 
miluk, Milch. 
mim (z), Fleifch. 
minan (man, munnum, amunans), mei- 
nen, denken. 
ga-minthi, f. /t. Geddehtnifs, rinne- 
rung. 
ana-minds, w. /t. Gedanke, Qum 
man, ich meine, glaube. ` 
munan (munda, muns), meinen, dafür 
. halten, erachten , glauben; 2) (mu- 
näida), gedenken, wollen (W&Ellev). 
ga-munan (-man), fich erinnern, ge- 
denken, eingedenk fein. 
muns (Mz. muneis), m. ft. Meinung, 
Gedanke, Abficht, Vorfatz, Be- 
fehlufs; Sorge. .. 
ga-munds, w. ft. Gedéichtnijs, Anden- 
ken, Gewiffen: 
mundön, betrachten, .berückfichtigen 
(Phlp. 3, 17). 
mundrei, w. fw. Ziel (Phlp. 8, 14). 
uf-munnan, fich erinnern , gedenken, 


überdenken. 
ufar-munnón, vergefsen, nicht achten, 
aufs ‚Spiel Setzen. Ze 
manvus : hieher ? 


munths : hieher ?? 
minds: f. minan. 
minniza, der mindere, Hs 
nere. eS. 
minnifts, der mindefte; mins: 
kleinfte. 
mins (minz: 2 C. 12, 15), indir, we- 
niger, geringer : mins haban, weniger 
haben, nach ftehen. 
minniza, geringer, minder, kleiner : min- 
nizó gatáujan, nach/tehen. ` 
minnifts, der mindejfte, kleinfte. 
minznan, fich vermindern, abnehmen. 
ga-minthi, f. fr. Gedächtnifs. S. minan. 
minz: f. mins. 


minznan, fich vor, S. mins. 


mis, mir. S. mik, meina, ik. 

mi ri- , mis, übel, bófe. 

miffa-déds, w. ft. Miffethat, Sünde. 

Vgl. fravaürhts, 

miffa-kvifs ; w. ft. Mishelligkeit, Zwift. 

milfa-täujands, übelthuend. 

miffa-leiks, ver fehieden, mannigfaltig. 

miffà (dAÀQjAev), éevroUg, einander, 
wech felfeitig, gegenfeitig. 

mitadjó, w. fw. Maafs. SS. d. f. 

mitzn (mat, métum [meitun 2 GA 
12], mitans), me/sen. . 


mith —  mötjan, 


> K D 
. ga-mitan, me/sen, zume/sen, zuertheilen. 
us-mitan, qausme/sen, fich verweilen, 


fich verhalten, verkehren : usvifs us- 


mitan, getrennt fein. 


us-mét(s), ft. Verweilen,- Verhalten, 
„Aufenthalt, Wandel, Vevfafsung, 
Führung. 


mitaths, -ds, w. ft. Maafs; Scheffel. 

mitadjó, w. fw. Mafs. . 

mats, m. ft. Speife. Hieher? ` 

mitón m. À.» ermefsen , überlegen , fin- 

nen. 
ufar-mitön, drüber hinausfehen, nicht 
achten, vergefsen machen (Sk. 3, 1). 
mitóns, w. ff. Kreien, Ueberlegung, 
Gedanke. ` 
- ga-mitóns, w. ft. Gedanke. 
mith (mid L. 7, 11) m. D., mit, mitten 
unter , vermitielft, durch, von, bei, 
gegen. 

Zufammenfetzungen: 1) mith-arbäidjan, 
-faginön, -gaggan, -kaürjan, -kviman, 
-kvithan, -leikön, -liban, -litjan, -mat- 
jan, -niman, -rödjan, -fandjan, -fat- 
jan; -fkalkinón, -fökjan, . -ftandan, 
-thiudanön, -veitvödjan, -vifan, -vi- 
tan; -frahunthans, mithanakumbjan, 
-gadauthnan, -gakviujan, -galeikön, 
-ganaviftrón,  -galatjan; -galviltan, 
-gatimrjan, -gatiuhan, -gavifan, -inn- 
galeithan, -infandjan, -urräifjan, -ur- 
reifan, -ushramjan, -uskeinan ; 2) mith- 
gardavaddjus , -viffei, -gakvumths (?), 
-gafintha. 

mith-than, 2nzwàfchen. 

miththanei (miththan? L. 2, 43), wäh- 
rend, wenn. 
mith-an e QUE an, fich mitla- 
gern. 
mith-arb bid]. an, mitarbeiten. 
mith-faginön, fich mitfreuen. 
mitli-frahunthans , mitgefangen. 
mith-gadäuthnan, mitfterben. 
mith-gaggan, mitgehen. 
mith-gakviujan, mit 
"machen. ` 
mith-gakvumths, w. ft. S. kviman. 
-mith-galeikön, mit nachahmen. 
mith-ganaviltrön, mitbegraben. 
5. maus. 
mith-gardavaddjus, m. ft. Zwi- 
fchenmauer. S. gards.und vaddjus. 
mith-galatjan,mit/etzen. S. tan. 
mith- galintha, m. fw. Gefährte. 
S. finthan. 


lebendig 


~ mótjan (mótida) m. D., 
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mith-galviltan, zugleich fterben. 
$. fviltan. 
mith-gatimrjan, 
` timr. 
mith- gatiuhan, 
tiuhan. R 
mith-gavifan, zu/ammenbleiben. 
mith-inngaleithan, hineingehen. 
mith-in[andjan, mit/chicken. 
mith-kaurjan, mitbelä/tigen. 
mith-kviman, mitkommen. 
mith-kvithan, wnterreden, ftreiten. 
mith-liban, mitleben, zufammen- 
leben. i g 
mith-litjan, mitheucheln. 
mith-matjan, mite/sen. 
mith-fatjan, verfetzen. S. litan. 
mith-fkalkinón, mit Jemand die- 
nen. E 
mith-ftandan, bei Jemand ftehen. 
mith-than, inzwi/chen. LS. mb 
mith-thanei, während. | w. than. 
mith-thiudanón, mötherr/chen. 
mith-urráisjan, mitauferwecken. 
mith-urreilan, mitaufer/tehen. 
mith-ushr amj an, mitkreuzigen. 
mith-uskeinan, mitauf/profsen. 
mith-veityódjan, mitzeugen. 
mith-vifan, mit Soma Jein, ihm 
beiftehen. ` 
mith-viffei, w. fw: "Mitwifsen, Ge- 
wiffen. 
mith-vitan, bewufst fein. 
mitön, erme/sen, überlegen. | S. 
mitóns, w. ft. Gedanke. mitan. 
mizdó, w. fw. Lohn. Vgl. láun, an- 
nón; andaläuni, andavairthi. 
módags, zornig. S. möds. 
mödei: 7 d. f. 
móds,m. ft. Wuth, Së 
lagga- „model, w. ft. Langmuth. 
muka-mödei, w. fw. Milde, Sanftmuth. 
módags, voll Zorn, zornig. , 
mófta, mufste. S. mótan. 
móta, w. ft. Mauth, Zoll. 
móta-ftaths, m. fw. Zollftätte. 
mótareis, m. ft. Zöllner. 
m ô tan (mófta), können, mögen, miifsen. 
ga-mótan, Raum haben, hinzukommen, 
Platz finden, ‚Beifall finden. 


mótareis,m. ft. 
möta-[taths,m. ft. | Kat. 


mitbauen: S. 


mitführen. ` 8. 


S. lita. 


begegnen. 
ga-mötjan, begegnen: pars gamót- 
jan. 
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vithra-gamötjan m. D., entgegen gehen, 
begegnen. £ 
muka-môdei; w, fw. Sanftmuth. S. 
d. 
muk [icy fanft, mild. . 
mukamödei, w: fw. Sanftmuth. 
mul, /. ft. Maul. 
faür-muljan m. D., das Maul verbinden 
(1 C. 9, 9).. Vgl. faur-väipjan. 
mulda, w. ft. Erde, Staub. Vgl. [tub- 
jus, airtha, land. ` 
muldeins, von Staub, érdifch.. Vgl. air- 
< theins. 
muldeins:j.d.v. 
muljan:/. mu. 
munditha, w. ft. S. munths. 
mun dôn m. A., betrachten, berückfich- 
tigen, fich hüten. S. minan. 
mundrei, w: fw. Ziel (Phlp. 3, 14). 
S. minan. Vgl. andeis. 
ga-munds, w. ft. Gedächtni/s. S. minan. 
munnan: f. minan. 
munn ôn: f. minan. 
muns, m. ft. Meinung , Gedanke, Vor- 
Jatz. S. minan. 
munths (g. mundis), m. (u. f.?) ft. 
Mund: munth faürváipjan, Mund ver- 
binden (1 Tm. 9, 18). Vgl. faür- 
muljan. 
aina-munditha, w. ft. Einmüthigkeit, 
Einheit (E. 4, 3. 13). ` 


N. 


nadrs, ft. Natter. ` 
nagljan: f. d. f. 
nagls,m. ft. Nagel. 
ga-nagljan, feftnageln, annageln. 
nah, es genügt. S. d. f. 
nahan (nah, naühta, naühts), genügen. 
ga-nahan m. Acc. und D. genügen. 
bi-nahan, erlaubt fein; dürfen, mü,sen : 
bi-náuht ift, es i/t erlaubt. 
naüh, noch. Vgl. áuk. 
ga-naüha, m. fw. Genüge. 
ga-nóhs, hinreichend, genug, viel : vilan, 
zureichen. 
ga-nóhjan, befriedigen, Genüge leiften ; 
im Paff., fich genügen lafsen. 
ganóhiths, bic do 
gnügen. 
ga-nóhnan m. D., zur Donna: verfehen 
fein, erfüllt werden. 
nahta-mats, m. ft. Abendmahl. S. 
nahts. — 


mukamódei 


KE fich be- - 


Te 
— maüh: 


nahti: f. d. f. 3 ` 
nahts, w. ft. Nacht: naht jah dag bei 
Nacht und bei Tag; nahtam jah da- 
gam, dagam jah nahtam. 
nahta-mats, m. ft. Abendmahl. 
anda-nahti, f. ft. (oyíc) fpäter Abend. 
näiteins, W: ft. D = d. f. 
näitjan:in 
ga-náitjan m. A., làftern, Jehmdhen; be- 
fchimpfen, entehren. 
náiteins, w. Jf. Láfterung. ` . 
nakvadei, a. fü. Nacktheit. 8. d. f. 
nakvaths (g. -dis), nacket: vilan, 
vairthan, Schiffbruch leiden.. 
nakvadei, w. fw. Nacktheit. .. 
nam, nahm. S. niman. 
namnjan; nemen. S. d. f. 
namö, (Mz. namna, -nó, Hat); fat. 
Name. 
namnjan, nennen. Vgl. háitan. 
ga-namnjan, nennem. Kei, 
bi-namnjan (?), fpotten. 8. jan: 
nanthjan, /treben, wagen. 
ga- nanthjan, rraveoguı (L. 5, dr M 
- ga-andjan. ý 
ana-nanthjan, wagen, Muth ir. 
nardus, m. ft. Narde. 
nas, genas. S. nilan. 
nafa(?), m. fw: Nafe: in . 
vein-nas (weinnäfig,vgl.fla-hals), Wein- 
hold, Trinker. Vgl. af-druggkja. 
nafeins, w. ft. Rettung: S. d. A 
nasjan, retten: S. nilan. . 
nasTande Ha S-zifan. ` = 
nati, /. ft. Netz. RT 
natjan: fd. er 
nats, nafs. l 
natjan, netzen, nä ifsen. 
ga-natjan, benetzen. = 
nati, f. ft. Netz. 
naübaimbair;m.ft. RN. S. 
fruma jiuleis Gm goth. Kalend.) . 
náudi-bandi, w. ft. Band, Tuo. 
S. náuths. 
näudi-thaurfts, nothdinftig,noth- 
wendig. S. náuths. 
naüh,noch:naüh. 
nicht. Vgl. auk. 
naüh-than (E), noch, ro PH (sri 
dè xol), ni. ~ naühthan botze), 
noch nicht. ` 
naüh-thanuh (čte), noch: ni abe 
thanuh, naühthànuh...nmni i Gino) 
noch nicht. ` 


ga-naüha, m. fw. Genäige: "S. paian. 


Satu: ni ët noch 


nauhthan — niman. 


i-n Y 
E $ | k nghan. 
naüh-than, noch. 
náuh-thanuh, noch. 
naühts: /. nahan. 
náus und navis (Mz. naveis), der 
Todte. Vgl. dáuths. 
naviftr, f. /t. Grab. 
ga-naviftrón m. A., begraben. Vgl. 
us-filhan. 
N mith-ganaviftrón m. A. u. D., mitbe- 
graben. 
näuthj an,nöthigen. S. d. f. 
náuths(G. Várdis), w. ft. Noth, Zwang. 
náudi-bandi, w. ft. Zwangsfeffel. 
náudi-thaürfts, nothdürftig, nöthig. 
náuthjan m. A., nöthigen, zwingen. Vgl. 
' threihan. n 
ana-náuthjan m. A., nöthigen. 
naveis, die Todten. ` 
nàvis, der Todte. 
naviftrón, beerdigen. S. náus. 
n 6, nein; nieht | S. ni 
nei, nicht ? Á 
néhv, nahe zu: atgaggan néhv m. Ace., 
fich nähern (L: 15, 25). 
néhva, nahe; n. vilan m. D., nahe fein; 
kviman, nahe kommen. 
néhvis, näher. 
nöhvjan, nähern : fik. 
at-nehvjan, fich nähern : fik. 
néhvundja, m. fw. m. D. der Nächte. 
n&hvis, näher : | 
néhvjan, nähern: 
néhvundja, m. fw. Nächfte. | 
néi,micht? ` S. ng 
neipan: f. nipnan. 
n eith, GC. Neid: inneithavifan, neiden. 
anda -neiths m. D., neidig, feindlich, wi- 
. drig, enigegen: thata GEN, 
im Gegentheil. 
némeigs: 
moms: 
némum, wir nahmen. S. niman: 
néfum, wir genafen. S. nifan. 
nóthla, w. ft. Nadel. 
ni, nicht: ni fijái, nisfijái (ur) yeveıro). 
"nist , ift nicht. 
-ni vaíht(s) „ni... vaiht(s), ni in vaíhtái, 
.du-ni. vaihtäi, nichts. 
ni “manda, ni ... manna, manna ni, 
‚niemand. 
ni mannahun efc. , niemand. 
ni áinshun, áinshun ni, niemand. 
ni hvashun , niemand. 


| S. naúh. 


| S. náus. 


f. d. v. 


f. niman. 


725 


ni hvan(-hun), niemals. 
ni äiv, äiv ni, nie, 
ni thanamäis, x 
ni thanafeiths , thanafeiths ni, ns 
ni ju, ju ni, ni juthan. ú 
ni naúh, nach ni, naúh thanuh ni, noch 
nicht. 
ni thatei, nicht dafs. 
ni théei, nicht dafs. 
ni unté , nicht dafs. 
ni thatäinei, nicht nur ("ak jah). 
ei ni, dafs nicht. 
ni... nih: - 
ni'ba oder n'iba w. nibái, wenn nicht, es 
wäre denn; ausgenommen, aufser, 
als (mit ni. ..), doch nicht etwa? 
nibái hän, aufser etwa. 
nibái áuftó , aufser etwa. 
nibái thatei, aufser dafs. 
nibái tháu thatei, aufser etwa, dafs. 
nibái hvan, wenn nicht einmal. 
ni'h (ni'th than, wie ni's fijái), und nicht, 
auch nicht, nicht einmal, nicht. 
Niththan, niththan naühthanuh, nith- 
than thanafeiths. 
nih...nih, ni ... nih ..: nih eic. 
ni-u, nicht? nicht wahr ?.(dernach thau 
niu, oder nicht?) 
niu äiv, nie? 
niu hvan, ob nicht etwa? 
niu áuftó, ob nicht etwa oder vielleicht. 
né(1), nein, nicht: 


= : e me ; wenn nicht. S.: ni und iba(i). 
nidva, w. fw. der nagende Rojt 
(Bowors). 


nih, noch: f. ni. 
niman (nam, némum; nimans), neh- 
men, anmehmen, aufnehmen, aufheben, 
empfangen, bekommen, fangen, ergrei- 
fen, erfa/jen: ana ärmins niman, auf 
die Arme nehmen; runa und garuni 
niman, Rath halten (Mt. 27,1.:7), 
arbi niman, erben; kven w. du kvénái 
n., ein Weib, zum Weibe nehmen. > 
ga-niman, m. A., zu fich nehmen, mit- ` 
nehmen , entnehmen, lernen. 
af-niman, m. A., wegnehmen, fortneh- 
men, dibhelinen; davon nehmen, ent- 
fernen. 
and-niman, entnehmen, annehmen (auch 
gaftlich, fürforglich) , zu fich neh- 
men; mit fich nehmen, dahin haben, 
theilhaftig werden, empfangen , s ge- 
niefsen , vernehmen. : 
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at-niman, aufnehmen, annehmen. 
bi-niman, m. D., wegnehmen, ftehlen. 
dis-niman, m. A., einnehmen, in Befchlag 

nehmen. 
fra-niman, m. A., nehmen , in Empfang 
oder Befitz nehmen. 
mith-niman, mitempfangen, vernehmen, 
auffa, fen. 
us-niman, m. A., wegnehmen, amnehmen, 
herausnehmen, fortnehmen , mit fich 
nehmen. 
nems: mn. 
anda-néms, angenehmen; vaila anda- 
néms. 
anda-nem, f. Annahme, Einnahme. 
andanémeigs, gern aufnehmend, voll 
Anhänglichkeit. 
numts, w. ft: in 
anda-numts, ‘ws. ft. Annahme, Auf- 
nahme. 
numja; m. fw. 
arbi-numja , m. fw. Erbnehmer , Erbe. 
nipjan(?), trüben, betrüben. Neipan? 
ga-nipnan, m. G. betrübt werden oder 
fein, trauern. 
nipnan, f. d. v. 
nifan (nas, néfum, nifans) , 
geheilt, gerettet werden. 
ga-nifan, genefen, gerettet werden, felig 
werden. 
ga-nifts, w. ft. Rettung, Genefung, 
Heil, Seligkeit. 
nasjan, m. A., genefen machen , retten, 
erretten. 
nasjands, Retter, Heiland, 
ga-nasjan, m. A., genefen machen, 
retten, heilen. 
nafeins, w. ft. Rettung, Heil. 

nith: GC nih. 

nithan (nath) m. A., unter ftützen. 

nithjis, m. ft. Vetter, Verwandter. 
ga-nithjis, m. ft. Vetter. ^ 
nithjó, w. fw. Bafe. 

nithjó, f. dov. 

nith-than, f. ni v. than. i 

niu, nicht? Siehe ni. 

niuhfeins yw. ft. Heimfuchung. S. 

d. f. 
niuhsjan, befuchen, 
Vgl. ga-veifón. . 
bi-niuhsjan m. A., ausfor/chen, nach- 
fpüren, nach/tellen. ` Vgl. [ökjan, 
lái(tjan. r 
niuhfeins, w. ft. Befchauung, Heimfu- 
chung, 


- v» nefen, 


unter fuchen. 


nipjan — nutis, 


N 


niujan, erneuen. Sdt: 
niujis, neu, jung: ës fatids, neu 
gepflanzt. 
niu-klahs , neugeboren, jung. sch 
niuklahei, w. fw. Kleinmüthigkeit. 
niujitha, w. ft. Neuheit. 
ana-niujitha, w. ft. Erneuerung. 
in-niujitha, ww. ft. Feft a RN. 
Kirchweih. 
niujan, neuen : 
ana-niujan, erneuern. 
niujitha, w. ft. Neuheit. S, niujis. 
niu-klahei, w. fw. Kleinmüthigkeit. 
S. d. f. 
niu-klahs, klein, neugeboren. "aS. 
niujis. Å : 
niun, neun. 
Sun (ëtt, neunzig. - 
niun-hunda, neunhundert, | 
niunda, der Neunte, 


niunda: 
f. niun, 


niun-hunda: 
niun-töhund: 
niutan (näut, nutum, "mutani): m. Gs 
erlangen, geniefsen. "4 
ga-niutan- m. A:, fangen. `. 
nuta, m. fw. Finger, NIE 
nutis, nützlich. 
un-nutis, unnütz. 
ga-nöhjan, befriedigen. 
ga-nöhnan, erfüllt werden. 
ga-n ó hs, genug, viel. ) 
nöta,m. ju. Hintertheil des. Schiffes. 
nu, nun, jetzt :. himma nu, thamma 1 nu; 
thô nu:hveila, thô nu ald, thizós nu 
libáináis; 2) demnaghs alfa folglich, 
daher , Dëser: denn :- aththan nu, ith 
.nu, fái nu und nu fåi; [vàei nu; 
fabái nu... 
nu'h, nun denn (in der Frage); annu'h, 
alfo nicht? — than nu, ja, "wohl, 
alfo, denn: than-nu nu. (wog oov, 
Ges vov, koınöv ovy); than-nu jái 
(Ko ovv, UEVOUVYE). 
nu nu (zw.-Verneinung1 und Imperativ), 
demnach, daher (00V). 
nu h: fonu ~ 
numja:j. niman. 
numts; f. niman, 
nunu: f- nu. 
nita, m. fw. Fänger. S. niutan. 
nutis: f. niutan. s 


S. nahan. 


"6 — raihts. 


0. 
ô, Ø. 
ôg: 
ôgan 
òga J- agan. 
ôhta 
öhteigö: ft. uhteigó Zo uht. 
ôn: f. anan. 
ófanna,cooc«vyà. 
P. 


páida, w. ft. (xirov) Gewand, Rock; 
Leibrock. 
ga-páidón, bekleiden. " 
páidón:f.d.v. 
paíntékufté, Pfngften. 
papa, m. fw. Bifchof, höherer Geiftli- 
cher (im goth. Kalender und Neap. 
Urk.). 
paraklé tus, m. ft. der Tröfter. 
paralkaivo (Rapaoxsvi), Rüfttag. 
pafkaw. pafxa, w. Pafcha. 
paürpaüra (L. 16, 19), paürpura, 
w. ft. Purpur. 
paürpurón, mit Purpur färben: paurpu- 
röths, purpurfarben, purpurn. 
paürpura: 
s aürpuróths: | AR 
m- ft. 


peika-bagms, 
Palmbaum. 
piftikeins (Rısixös), wnverfálfeht, 
ächt (J. 12, 3). 
plapja (ô?) oder platja,platija 
(zAevsta) , w. ft. Strafse (Mt. 6, 5). 
‚Vgl. gaggs, fauragaggi, gatvó. 
plats, m. ft. Lappen, Flecken. 
plata-fana ? (Mt. 9, 16). 
plinsjan, tanzen. 
praggan (päiprang 7), drücken, drän- 
en. ` 
ana-prággan, bedrücken, bedrángen. 
praítória (Rgeırwgıov) und praitau- 
ria, wi 
praitöriaun, fe dasfelbe. 
praízbytairei u. -érei w. fw. die 
Aelteften, 
praizbytaireis (oder-eins?), m. ft. 
Priefter. 
praüfétus u. praüfétés. (Mz. praüfó- 
teis), m. Prophet. 
galiuga-práüfétus, | 
liugna-praúfètus, 


Fichten-, 


ee 


- Ká 
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praiféteis (mooqric), w. Prophetinn 
(L. 2, 36). 
praufetja, m. fw. Prophezeiung. 
prauféti, f. ft. Prophezeiung. — ` 
praüfétjan, prophezeien, weisfagen. 
plalmö,w. fw. Pfalm. d 
puggs,m. Geldbeutel. 
pund; f. ft. Pfund. 


Q. 
S. kv. 4n K. 


R. 


rabbaünei, daßßovvt. 
rabbei, «fft. 
ragin, f. ft. Rath, Meinung, Befchlufs. 
raginón m. D., berathen, lenken, Befeh- 
liger fein, regieren. 
ga-raginón m, D., rathen, Rathgeber 
fein. 
ragineis,, m. ft. Rathgeber , Rathsherr, 
Vormund. : 
fidur-ragini, f. ft. reroegrte, Vierfür- 
Stenamt (L. 3, 1). Vgl. taitrarkös. 
ragineis,m. ft. 
ragini, f- ft. 
raginôn: 
rahnjanm. A. w. D., rechnen, bereeh- 
nen, überfchlagen, in Rechnung brin- 
gen, zurechnen, rechnen unter, zählen 
zu etwas, für etwas halten (vairthana 
L. 4, 7), anrechnen. 
ga-rahnjan, zwfammenrechnen , ab fchá- 
tzen. 
faúra-rahnjan, höher rechnen, NE 
len, vorziehen. 
rahtön, richten, erftrecken , dorrei- 
chen. S. rikan. 
ráideins: 
räidjan: E a 
ráids, beftimmt : in 
ráidjan m. A beftimmen, verordnen. 
ga-ráids, beftimmt, verordnet, bereit. 
ga-ráidjan ; beftimmen , Jefe an- 
ordnen, befehlen. 
garáideins, w.. ft. Anordnung, Satzung, 
Befehl: vitódis gar., SL 
raihtaba: 
ga-raíhtei, w. fw. 
,gà-raíhteins, w. ft. 
' ga- raihtitha, w. ft. 
ga-ra ihtjan: ` : 
raıhts, recht, richtig, grade, gerecht. 


S. d. v. 


S. raihts; 
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raihtaba, ‚recht, wichtig, ordentlich, 
grade: x. räidjan. 
raihtis (nachgefetzt), denn (yao), näm- 
lich „freilich, doch, etwa, und auch 
wohl. 
ga-raihts, gerecht: vairthan, garaihtana 
(ga)dómjan, für vollkommen hal- 
ten, garaihtana gateihan, kvithan, 
rechtfertigen. ` 
garaihtóza, gerechter. 
ga-raihtaba, recht, ordentlich, 
Recht, gerecht. 
. ga-raihtei, w. Gerechtigkeit, Vorficht. 
un-garaihtei, w. fw. Ungerechtigkeit. 
ga-raihtitha, w: ff. Gerechtigkeit. 
ga-raihtjan m. A., richten‘, hinlenken, 
. rechtfertigen. 
' at-garaihtjan vollends einrichten, wie- 
der herrichten. 
ga-raihteins, w. /t. Richtung, Zucht, 
Wiederherftellung, Befferung. . 
ráip (s), ft. Reif, Riemen. 
fkánda-ráip(s); Schuhriemen: 
räiröth: S.rédan. 
ráis: f. reifan. 
ráisjan, erheben. 
Take). rikan. 
raka,óexe (Mt. 5, 22). 
rakjan,recken, ftrecken.. S. rikan. 
rann:f.rinnan. 
ranneins,w. ft. 
rannjan: 
rafta, w. ft. Raft, Ruhe, Strecke We- 
ges, Stunde, Meile. 
rathjan (röth, röthum, rathans) , zäh- 
len. 
ga-rathjan m. A., zählen. 
rathjó, w. fw. Rechnung, Berechnung, 
Rechen/chaft. 
rödjan, reden, fprechen. 
un-ródjands, nicht redend, Stumm. Vgl. 
dáubs, báuds w. f. w. 
bi-ródjan m. Geni, Acc. u. bi, murren. 
 biródeins, w. ft. Maren, Schmähen, 
üble Nachrede. 
mith-ródjan m. D., fprechen mit Einem. 
raths,thunlich , leicht: rathiza, £UXO- 
moş. Vgl. leihts, hveihts. 
ratjan(1 Th. 3, 3): fatjan? 
ráubón,rauben: ooi 
bi-ráubón m. A., berauben. 
rauds,roth. S. riuds. 
rauhtjan, zürnen: 
In-raühtjan, zürnen, bekümmert fein, 
unwillig fein, ergrimmen. 


mit 


S. reifan. 


| S. rinnan. 


ráip(s) — rign. 


ráupjan m. A, raufen, ausraufen, 
abrupfen. Vgl. bnäuan.- 
raus, Jf. ft. Rohr. : 
razda,w. ft. Sprache und Seen 
eines: Stammes oder Volkes. Vogl. 
ftibna, tuggó. 
razn,j. ft. Haus. EROS gards. 
ga-razna, m. fw. Nachbar. 
ga-raznó, w. fw. Dueh 
ga-rédaba: f. d. f. 
rédan (ráiróth); en überlegen, 
vorher fehen, bedenken. 
ga-rödanım. A., forgen, Sorge tragen. 
bedacht fein. t 
faüra-garédan m. A., vorherbeftimmen. 
und - rèdan, bejorgen, verfchaffen, ge- 
währen. 
ur-rödan, be/timmen, feftftellen. 
ga-reds: in 
ga-rédaba, anftändig, ehrbar. 
ga-réhfns, w. ft. Vorfatz, Plan, Beftim- 
mung, Verordnung, vorbeftimmteZeit. 
bi-reikei, w. fw. Gefahr. S. rikan. 
reiki, / ft. Reich, Herr féhaft. S. 


reiks. 
reikinön, beherrfchen. ja S. d. 7⁄8 
reikilta, Oberfter. reiks. 


reiks, ein Müchtiger, Oberfter, Herr- 
[cher ; vornehm, angef[ehen , mächtig. 
Fritba-reiks, Friedrich (goth. Kalend.). 
reikifta, Ober/ter ; rolle gudja, a wid 
priefter. 
reiki, f. ft. Hor fchaft, Reich. 
reikinón m. D., herrfchen, beherr/chen. 
bi-réiks, gefährdet. . S. rikan. 
reiran (ráiró ?), zittern, erbeben. 
reiró, Ww. fw: Zittern; Erdbeben. 
reifan (ráis, rifum, rifans), auf/tehen. 
ur-reifan, aufftehen, fich erheben. 
mith-urreifan m. D., mit auferftehen. 
urrilts, w. ft. Auferftehung. 
ráisjanm. Á., „dufftehen machen, wecken, 
erheben. 
ur-räisjan (us-ráisjan : Life 24), auf- 
Stehen machen, aufrichten; er- 
wecken, auferwecken (vom Schlafe, 
vom Tode); erwecken, hervorrufen; 
aufregen. 
mith-urráisjan, mt auferwecken. h 
bi-röks, gefährdet. S. rikan. 
rékum: £ rikan. 
riggvsin 
unmana-riggvs (åvnutgos), ungerähmt, 
wild. . 
"iga St. Regen. 


rikan — 


rignjan, regnen lafsen. ` 
rikan (rak, rókum, rikans) m. A. , Jam- 
meln, häufen. 
rakjan, recken, ftrecken : 
uf-rakjan, ausrecken, fich hinaufzie- 
hen. 
bi-réks (bireiks), gefährdet: vilan, vair- 
than. 
bi-reikei, Ww? fw. Gefahr. 
ga-réhíns, w. ft. Vorfatz, Plan, Be- 
Stimmung. Hieher ? 
rikvis-(rikviz, g. rigvizis), f. R Dun- 
kelheit, Finfterni/s. 
rikvizeins, finfter, verfin/tert. 
rikvizjan, fmfter oder dunkel machen, 
werden, fich verfin/tern. 
rikvizeins: 
rikvizjan: | ke 
- rimis, f. ft. Ruhe (2 Th. 3,12). Vol. 
ana-kval. 
rinnan (rann, runnum, runnans), rin- 
men, Jüiefsen, laufen, rennen. 
famath rinnan, zufammenlaufen. 
blótha-rinnandei, w. blutflü/sig. 
- ga-rinnan, zufammenlaufen, Dod: 
kommen. 
garinnan mith, famath garinnan, durch 
Laufen erreichen (1 C. 9, 24)? 
and-rinnan, entgegen rennen, wider ein- 
ander laufen, ftreiten. 
at-rinnan, hinzulaufen.. 
du-atrinnan, hinzulaufen. 
‚bi-rinnan m. A., herum laufen, umgeben, 
umringen, umdrängen. 
du-rinnan, hinzulaufen. 
fair-rinnan m. A. u. D. (du), fich er- 
Strecken, reichen: du thaürftáu f., 
zweckmàfsig fein. 
faür-rinnan , voranlaufen, vorhergehen. 
fra-rinnan (in m. A.), fich verlaufen, ge- 
rathen, fallen. 
und-rinnan m. 4., BIR zu Theil 
werden. 
ur-rinnan, auslaufen, ausgehen, heraus- 
gehen; aufgehen (der Sonne, des 
- + Samens), ergehen, UN zu 
Theil werden. 
rinnó, w. fw. Giefsbach. 
runs (g. runis), m. ft. Lauf, Flufs: 
gavaürkjan fis, laufen, ftürzen. 
ur-runs, m. ft. Ausgang, Hingang. 
| ga-run(n)jö, w. fw. Wafserfut, Ueber- 
| e fehwemmung. Vgl. midjalveipäins. 
ga-runs' (Mz. garunseis), w. ft. Sammel- 
platz, Markt, Strafse. 


run 


X 
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runnum. 


` V < 
ur-runs (Mz. urrunseis), m. /t. Ausgang, 
` Aufgang, Abtritt. 
rannjan, laufen machen. 
ur-rannjan, aufgehen lafsen. 
ufar-ranneins, w. ft. Befprengung. Vgl. 
ufartrufnjan. 
rinnó, w. fw. Giefsbach. S. rinnan. ' 
rifts, w. ft. S. reifan. 
rifum: f. reifan. 
rith nnt N 
vilja-rith, Eigenname (Neap. Urk.). 
gà-riudi, Jf. ft. Ehrbarkeit. 
ga-riudjö, w. fw. Scham- 
haftigkeit. 
riuds:in 
ga-riuds, ehrbar. 
gariudi, f. ft. Ehrbarkeit. 
gariudjó, w. fw. WA ce 
riurei,w. fw.: 
riurjan: ( AE 
riurs (-is?), vergänglich, fterblich : 
r. vairthan, verdorben werden. 
un-riurs, unvergänglich. 
riurei, w. fw. Vergänglichkeit , ; Unter- 
gang, Verderben. 
un-riurei, w. fw. Umvergänglichkeit. 
riurjan m. A., verderben. 
bi-rödeins, w. Murren, Schmáhung. 
S. rathjan. 
ródjan, reden, fprechen. S. rathjan. 


8. d. f. 


róhfns, ft. Vorhof, Vorhalle. | Vgl. 
ubizva. 

röth: ` 

En CURES | J- rathjan. 


ur-rugks, ausgefclofsen , verworfen. 
ruma, w. ft. Rom. 
rumóneis, die Römer (Unterfchrift des 
Röm. Briefes). 
ur-rumnan, fich erweitern. S. rams. 
rumöneis, die Römer. S. ruma. 
rums,m. ft. Raum. Vgl. ftaths. 
rums, geräumig, breit. Vgl. bräids. 
ur-rumnan (üsrumnan 2 C. 6, 11), fich 
erweitern. 
runa, w: ft. Rune, Geheimnifs ; geheime 
Berathfchlagung SE Zoch 
Anfehlag. 
ga-runi, f. ft. Berafhfohtasidg. 
bi-runäins, w. ft. Anfchlag , Tumor 
Befchlufs. 
ga-runds? . S. ga-kunds. 
bi-runains: fdv: runa.- 
ga-runi, f. Jte S. runa. 
ga-runjö,w. fw. Wajferftut. S.rinnan. 
runnum: f. rinnan. 
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runs,m. ft. Lauf, Flufs. ' S. rinnan. 
ga-runs’, w. ft. Markt. S. rinnan. 


ur-runs,m. ff. Aufgang. 
S, 


f a (orðs), 0), der, die/er, fô, die, thata, 
das. 
fa'h, und diefer; diefer, jener. 
fa-ei (05), welcher. Vgl. izei. 
fabahthani (oaßaydant): 
thani. 
` fab an (-s?: avðøv), f. ft. feines Linnen. 
fabaóth, Xefco$9. 


fabbaté: (fd: f. 


f. fibah- 


fàbbató: 
fabbatus (G. pl. fabbaté und fabbató, 
D. -um und Am), m.“/t. Gc BBerov. 


afar-fabbatus, After/abbat, der zweite 
Sabbattag. 3 
"fabbató dags wnd.fabbató iet. gë: 
Borov. 
fads: f. faths. 
faggkv, ont, S: figgkvan. 
fagckvian; fenken, S 
fa Ce s, m. ft. Unter | figgkvjau. 


faggv, fang. : 
faggvs CH St: Samy. | S. Bggran, 
flah: jf. fa. 
[ahts, w. ft. S. fakan. 
fahv, fah. S. faihvan. 
f ái (idov, 10s), bere, vov, vurt, fieh. 
S. faihvan. 
fái nu, «ou 00, čs% ; nu (ái, vuvl, yov. 
fái jau.(un), doch nicht etwa. 
fáian und fáijan (fáifó, fáifóft) m. D., 
fen: fráiva. > 
in-fáiam, (den, hineinfaen. 
feths, féds (G. [édáis), feiths, w. ft. Saat. 
mana-fé(i)ths, w. ft. Menfchenausfaat, 
Menge, Welt. S. fairhvus. 
faihs, /échs. 
faihsıtigjus, fechzig. 
faihfta, m. fw. der fechfte. = s 
faihfta: yj. d. v. Y 
faıhyan ((ahv, féhvum; faihvans) , /e- 
hen, befehen; f. faura, fich vorfehen, 
hüten vor. 8. luns. É 
un-faihvands, nicht fehend. ` 
ga-fathvan m. Ar, fehen, "erblicken, 
Schauen; im Dat. erfcheinen. 
un-gafaihvans, ungefehen, unfichtbar. 
du-gafaihvan, hinfehen, anfehen. 
us-gafaihvan, fehen,erblicken, erkennen. 


runs — fakan. V 


- 


^ 


and-faihyan m. A., anfehen, CDD 
tigen, in Betracht ziehen. 


` at-faihvan m. Acc. u. Gen., auf etwas 


Sehen, achten; faúra, fich hüten vor 
und atf. De m. G. 

bi-faihvan m: A. u..@., befehen, rings 
herum. befehen , fich wnfehen , an- 
` fehen, betrachten; erkennen, bemer- 
ken, forgen. 

in-faihvan (du), auf Etwas hinfehen, 
auf blicken, anfehen etwas; Yüp inl., 
anfehen; prn Nähe auf etwas 


Sehen. c 
thaırh-faihvan m: A., durch fchauen, hin- 
durchblicken. 


us-faíhvan, auffehen, in die Höhe fehen; 
Jehend werden, fein. Geficht wieder 
erhalten. ` g 
de an: f. Bian, 
fáil, f ft. Seil: 
in- kaljan m. A., am Keilen herablafsen. 
fáinjan; verzichten, zaudern, AOJErN, 
fich verfpäten. 
fair, f. ft. Sehr, Schmerz, Wehen. 
fái fà lt, /alzte. 8: faltan, "(alt. 
fáifléàp, Jchlief. S. flépan. s 
fáifó, füete. iSt Bian 
fáivala; w. ft. Seele. 
fama-fáivals , gleicher Seele À einmüthig. 
fáivals: fd. u A 
fáivs,m. ft. der See. ` 
mari-fáivs, m. ff. der See. 3: 
fáizlép, /chlief. S. flöpan, 
fakan. (fòk, fókum, fakans) m. D., 
retten, zanken, rechten, zurechtwei- 
fen, verbieten. ^ : 
ga-fakan m. D., drohen, A ver- 
bieten; m. Acc.. zum” Schweigen 
bringen, überführen, befchuldigen, 
tadeln. 
and-fakan, deficit 5 
und-andfakans, RE ech unwider- 
Jprechlich. a 
Yn-fakan m. A., Vorfehriften ertheilen, 
bezeichnen. 
ana-infakan, hidoufügeh. 
us-fakan m. Á., ausführlich. "erörtern, 
anheben. [&uexos. 
fakja, -is, m. ft. Streiter; ni lakjis, 
fakjó, w. fw. Sai Sache. : 
fahts, w. ft. 1 » 
ga-fahts, tw: Jt. Vorwurf, Tadel, Be- 
Jchuldigung. 
in-fahts, w. ft. Ersdhilung, Enn 
Beweis, Å 


| # 
F = 


fri-fahts, w. ft. Bild, Beifpiel, Räth- 
Jel, Dunkelrede. Vogl. gajukó. 
gatrifahtjan, abbilden. 
ga-frifahtnan, abgebildet werden, 
Abbild fein: du läudjäi. gafr., 
dargeftellt, werden, Geal ge- 
winnen: 
fahts, Bigen/chw. 
un-fahtaba, unbe/tritten. 
fake, Eigen/chw. : 
un-and-[öks, unwider/prechlich, unwi- 
derlegbar. 
fókns, w. ft. Unter fuchung. 
fókjan m. A., fuchen, unterfuchen, be- 


gehren, verlangen; L mith u. du od. 


famana f., rechten mit. 
ga-lökjan m. A., fuchen. 
' mith-fókjan m. .D., mit Jemand. fuchen, 
wont ftreiten. 
us-fókjan m. A. forfchen, ausfor/chen, 
. unterfuchen, anhören, richten. 
fókeins, w. ft. Suchen ; Unter fuchung, 
-- Streit. 
foókareis, m. ft. For/cher. 
tak] m | m. ft. Streiter. ` S. lakan. 
fakjó,w. fw. Streit, Sache. - S. lakan. 
fakkus,m. fí. Sack. 
falbón, /alben. 
ga-falbón, Jalben. 
falbóns, w. /t..Salbung, Salbe. 
falbóns,w. ft. S. d. v. 
faldrz,fehmutziger Scherz, Witz. 
falithva, w: ft. Einkehr, Herberge. 
faljan, einkehren, verbleiben. 
us-faljan, Herberge nehmen, einkehren, 
verbleiben. 
falithva,, w. ft. Mz. -ös, Einkehr, Her- 
“berge: >. = y 
faljan;darbringen, opfern: hunfla L., 
. -Opfer darbringen, e 
ga-faljan, opfern. 
falt,Jf. ft. Salz. 
faltan (fáifalt); falzen, 
un-faltans, wügefalzen. 
f ama, fa fama, derfelbe, der nämliche. 
` Zufammenfetzumgen : fama - frathjis, 
-kuns, -kvifs, -Iáuds, -leiks (10), -[äivals. 
luftu-fams, luftfam, erfehint. 
famana,- zufammen, zugleich: Tamana 
~ - arbáidjan, f. briggan, f. liban, f. fókjan. 
famath, nach einem und demfelben Orte 
hin, zufammen: f. gagaggan, f. ga- 
rinnan, f. gavandjan. 


fakja — feds. 
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famjan , 2u gefalle "chen, fich gefäl- 
-lig machen: f. fis.” Vyl. galeikan. 
fama-frathjis, gleichgefinnt. 
fama-kuns, verwändt. 
fama-kvifs, w ft. 
mung. S. kvithan. 
fama-láuds, gleichartig. 
fama-leikó, gleichfalls. < 
fama-leiks, gleich, überein ftim- 
mend. út 
famana, zufammen. S. auia, 
famjan, gefallen, fich gefällig. ma- 
chen. . S. fama, k 
fandjan, fenden. S. finthan. 
farv, /. Mz. farva, Waffen. 
fatana u, -as, m. fw. 00taväg. 
fateins, w. ft. Pflanzung, Erfchaf- 
fung u. f. w. S. fitan. 
fathan (föth, föthum, fathans), fatt fein. 
faths (g. fadis), fads, fatt : vairthan, ge- 
fättigt werden, fich ER fath 
itan, fatt eisen, : 
fóth(s),- ft. Sättigung. 
ga-fóthjan m. A., fättigen. 
laths, on. S. d: v. 
fatjaàn, fetzen. 'S. fitan. 
fáuds: 7. Both, å 
fauhts, w. Jt. Sucht, Krankheit. 5. 
fiukan. Á 
fauil, f. ft. Sonne. S. fanna, 
bi-fáuleins, w. ft. Beflecbung. S. d. f. 
fáuljan: 
bi-fáuljan,. beflecken, befudeln. 
` bifäulnan, befleckt , wnmrein werden, 
fich werunreimigen, fich befudeln. 
bifáuleins, w. fi. Befleckung , Befude- 
lung. 


Vebereinftim- 


^bi-faulnan:j dw. 


fáuls (Mz. -eis), w. ft. Säule. 
fáun (s), ft: Löfung, Sühne, 
us-[aunjan, ver föhnen. 
usfáuneins , w. ft. Aus- , 
fár, mm. ft. Zoos, » 
faúra(u. fyria), w. ft. Zioie (G. 1, 21). 
faurini fynikifka , w, R Zügogobnaoe 
(Me.-7, 26). 
fauüra:S. d, v. 
faürga, w. ft. Sorge, Kummer. ` 
faürgan (faurgáida) bi, forgen, in Sorge 
fein, betrübt werden... 
faürini fyniki(ka: f. faur. 
fáutha, w. ft. Grund (1 C. 15, 2). . 
fáuths (fäuds: R. 12, 1), m. Ji- Opfer. 
Von fiuthan , fieden ? 
fóds:f.féths.w.fáian. | — 


Ver fohnung. 
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féhvum, wir fahen. S. faihvan. 
Lei (aus lö-ei), welche. S. (a. 
fein: : 
Na d feins. 
feina, feines, ihres: feina millö (@AA- 
20v), feina(i) -gairns , píkavros (2 
Tim. 3, 2). S. fis, sik, is. 
feinai-gairns:/.d.v. 
feins, feiner (ihrer) : feina, feine: fein, 
fein. S. fik, fik, is. 
feiteins:,f. finteins. 
feiths: /. Sóths in fáian. 
feithu(s), fpät. 
feiths, /päter , ferner. 
thana-feiths , weiter , mehr, noch [tets : 
fafi ftets mit ni, nicht mehr: 
ju th. ni, nu ni th. 
félei, w. Güte. Sdt i 
[&1(i) s, nützlich, brauchbar, gut: [öls vi- 
fan. Vgl. thiuth(s), góds :- böfe, wn- 
tauglich, un-[els, übel. 
felei, w. fw. Güte, Tauglichkeit, Brauch- 
barkeit. 
unfelei, w. fw. Bosheit, Schlechtig- 
keit, Untauglichkeit. 
féneigs: f. fineigs, fins. 
fót: f..(itan. 
féths, w. ft. Saat. 
fóts:f.fitan. 
LT, fte. - S. (0, fei, Ys. 
fiáu:f.fijáu. 
fibis: f. fibjis. 
fibja, w. Verwandtfchaft. S. d. f. 
fibjis, fibis, gefippt , friedlich, einig. 
un-fibjis, friedbrüchig,  wngefetzlich, 
verbrecherifch, gottlos. 
fiba, w. ft. Verwandtfchaft: funivé 
fibja, viodeole. Vgl. [univé gadéds. 
frafti-fibja, Útoðtola. 
un-fibja, w. ft. Ungefetzlichkeit. 
ga-fibjön, fich verföhnen. Vgl. gafri- 
thón , usfáuneins. 
fibjón:.S. d. v. 
fibun, fieben. 
fibun-téhund , fiebenzig. 
fidön, üben. S. d. f. 
fidus, m. ft. Sitte, Gewohnheit. Vgl. 
biuhti. 
fidón, m. A., gewohnt fein, üben. 
fifan (fifáiða) , fich Soen Jrohlocken, 
froh fein. 
figgkvan (faggkv, fuggkvum, figg- 
kvans) v. figkvan, finken, untergehen. 
ga-figgkvan, finken, untergehen. 
dis-figgkvan , ver finken, untergehen. 


S. fáian. 


féhvum — fins. 


faggkvs , m. ft. Untergang, Abendland. 
faggkvjan, m. A. (u. in, m. A.), fenken: 
uf- es unter finke es ver- 
‚Senken ; ver fchlingen. 
figgvan (faggv, fuggvum, fégvasis), 
fingen; lefen, vorlefen. 
us-figgvan, m. A. lefen, vorlefen. 
faggvs (Mz. faggveis), m. ft. Sang, Ge- 
fang : faggvs bókó, Vorlefung. 
figis, /. ft. Sieg. 
figis- (un, Je für Zeite Preis. 
fi gkyan: f. figgvan. . 
figljan, fiegeln. S. d. f. 
figljö, w. fw. Siegela: 
figljan , m. A., fiegelm, befiegeln. 
ga-figljan, m. A., befiegeln, bekräftigen. 
faür-figljan , m. A., verfiegeln. 
fijan (nicht vorkommend). 
fijum (fium), wir find. 
fijuth (fiuth), ihr feid. 
find, fie find. 
fijáu, ich Zei u. f. w. 
fijáu, fiau, ich fei. 
fijeis, du feift u. f. w. 
fijum, fium, wir find. 
fijuth, fiuth, ihr feid. ` 
fik, fich (fe). S. fis, feina. Å 
fi TEE m. ft. Seckel, oído Mov. 
filan, fehweigen. Vgl. flavan, thahan. 
ana- Jilan, Schweigen, ftill werden, Ver- 
[tummen.: des Windes. 
filba, felber, felb/t: is filba, er felb/t, 
thata filbô, der felbe, fein pon fein 
felbft (6 ÉavroD). 
filba-fiuneis , Augenzeuge. 
filba-vileis, freiwillig. 
filba-viljands, freiwillig. 
fild, feltfam. 
filda-leiks , feltfam, wunderbar. 
filda-leik , das Staunen. 
fildaleikjan , fich wundern (m. Ace.). 
filubr, f. ft. Silber, Silbergeld. 
filubreins , filbern, Silberling. 
l'imlé, weiland, vormals, einft. — 
finap KH oivat, Senf. 
find, fie find. 
findó, in. 
us-findó , ausnehmend , befonders, Sehr. 
Vgl. fundró. 
fineigs: Y 
finifta: | LER 
fins, dauernd, alt.  - Sch 
finifta, der Aeliefte frotopóregos): 
fineigs (föneigs: 1 Tim. 5, 1. 2), alt. 
Vgl. altheis. 


S. d. v. 


mm ep 
* 
tintein ð, immer. SS. d. f. 
finteins (feiteins : 2:091; 28), im- 
-merwährend, täglich : &rtıovoros, Ó 
za Ouer, 
finteinó, allezeit, Lomo das im- 
mer. Vgl. aiv. Å 
ga-fintha, m. fw. der Gefährte. S. 
— -finthan. 


finthan (fanth, funthum, funthans), 
‚gehen, wandern ;. oder finnan? 
finth(s), /t. Gang, Weg, Fahrt; Mal: 
áinamana [fintha; einmal; anthar- 
amma, fintha, zum andern Male; 
iváim fintham, zwei Mal; thrim fin- 
tham; dreimal; fimf (intham, fünf- 
. mal; fibun fintham, fiebenmal. 
ga- -(intha, ga-finthja, m. fw. Gefährte, 
à Genofse. 
mith-gafintha , m. fw. Reifegefährte. 
us-findó , E ausnehmend). S 


uA fandjan, m. A., fenden, fchicken. 
| "dees m. A., weiter fenden, ge- 
leiten: 


faüra-gafandjan, m. A. vorausfenden. 
in-fandjan, hineinfenden; entfenden, 
. fenden, [chicken ; zurückfchicken ; 
geleiten: infandjan mith. 
mith infandjan, mit fortfenden, mit- 
1 Schicken. 
mith-fandjan, mit fenden. 
us-fandjan , m. A., aus/enden, hinaus- 
Schicken. 
fipóneis,m. ft. Schüler, Jünger. 
fipönjan, m. A., Schüler fein, fchülern. 
fis, fich (fibi). 5. fik, feina, is. 
fitan (fat, fótum, fitans), fitzen. 
ga-litan, niederfitzen, fich fetzen. 
and-fitan , m. A. Anftand nehmen, fich 
‚feheuen, fürchten, achten, dàng ftlich 
prüfen, Rückficht nehmen. 
bi-fitan, wmherfitzen, herumwohnen, 
nahe wohnen. 
bi-fitands , m. ft. Anwohner, Nachbar. 
dis-fitan, m. A., überfallen ‚ergreifen. 
us-fitan, auffitzen, fich aufrichten. 
fitls, m. ft. Sitz, Stuhl, Thron, Neft. 
fèts: in 
anda-föts, entfetzlich, verdichtlich; ver- 
- abfcheuungswündig, Bdehuxtos. 
"anda-fet, f.2, BÓ£Avyue, Gegenftand 
des Abfeheus. è 
fat-jan, ‘m. ft. fetzen, Dellen: Bäume 
Setzen, pflanzen : satiths vilan, ge- 
.fetzt, geftellt fein; ninja fatiths, 
vy&oQvtog.. ~ 


finteinó — fkadus. 
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ga-fatjan, fetzen, hinfetzen, hinftel- 
len, legen (galatiths vilan, gefetzt 
Sein); anordnen , W beile- 
gen (Namen). 
aftra gafatjan , wieder Asi fielen 
faüra-gafatjan, vor Jemand hinftel- 
len, vor ftellen. 
mith-gafatjan , m. A., mit hinfetzen. 
af-fatjan, m. A., abfetzen, entfetzen, 
entlafsen (ein Weib). 
and-(atjan, m. A., entgegeufetzen, ent- 
gegengeben, entziehen. 
at-fatjan , m. A., dar/tellen. 
bi-fatjan, befetzen , umgeben. 
mith-fatjan, m. A. verfetzen. 
us-fatjan, m. A., darauf fetzen, pflan- 
zen, gründen; zufammenfetzen ; 
` ausfetzen, ausfenden. Vgl. us- 
fandjan. 
fateins, w. ft. PAanzung, Erfehaffung. 
ga-fateins „w. ft. Feftfetgung, Unord- 
nung; Einrichtung. 
af-fateins, w. ff. Abfetzung, Entlaf- 
sung, Verabfchiedung , Scheidung. 
üs-fateins, w. /t. Pflanzung, Anfang, 
Erfchaffung. 
fitls, m. ft. Sitz, Stuhl; Neft. .S. litan. 
fiujan, nähen. 
fiuk an (fáuk, fukum, fukans), Jiechen, 
kramk fein. 
fiuks, Gech, krank, fchwach. $. vilan. 
fiukei, w. ft. Siechthum, Krankheit. 
faühts , w. ft. Sucht, Krankheit. 
fiukei, w. fw.: S. fiuks. 
fium: /. fijum, fijan. 
fiunan, fäun, funum: f. fáuns. 


fiuns, w. ft: Geficht, Sehkraft, Schauen, 


Anfchawwung, inneres Geficht, Er- 
feheinung, (in fiunái vairthan, zu Ge- 
Jicht kommen , erfcheinen) ; Anfehen, 
Geftalt. - S. faíhvan. 
fiuns, fichtbar. 
ana-liuns, fzchtbar. 
un-anafiuniba , unfichthar: 
filba-fiuneis, Augenzeuge. 
bi-funjané (/. d.), hieher gehörig ? 
fiuth: f. fijuth." 
fkaban (fkóf, (kóbum, fkabans), fcha- 
ben; fcheeren, Haar abfchneiden. 
Vgl. kapillón. $ 
bi-fkaban , fcheeren. 
fka dus, mft. Schatten. 
ufar-(kadvjan, über fchatten. 
gà-[kadveins, m. ft. a a. Be- 
deckung. 
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fkadveins: i 
fkadvjan: | f. d. v. fkadus. à 
fkaftjan, fehufjen. : 
Goen eF á | S. fkapan. 
fkáidan (fkáifkáid), /cheiden, trennen, 
fich trennen, weggehen: fk. fik, fich 
trennen. = 
ga-[káidan, fcheiden, trennen. 
galkaidnan, fich fcheiden, trennen. 
af-fkáidan, m. A., abfondern; trennen : 
fik, fich trennen. 
dis-káidan , ‚trennen, zertheilen, auf- 
lü fen. 
ga-[káidei(ns), w. Trennung, Scheidung, 
Unter fchied. 
fkáideins, w. ft. S. d. v. 
fkáidnan:.fkáidan. 
fkáin, fchien. S. fkeinan. 
[fkáifkáid, /chied. S. fkáidan. 
fkal, foll. S. fkulan. 
fkalja, w. ft. Ziegel. 
ga-fkalki, f. ft. - S. (kalks. 
fkalkinaffíus, m. ft. Dienft. W. 
fkalks. 
fkalkinón, dienen. S. d. f. 
[kalks, m. ft, Schalk, Dien/tknecht. 
ga-fkalki, f. ft. Mitknecht. Vol. thius, 
thiumagus, andbahts ; thövis. 
fkalkinón, m. D., dienen: in áugam 
 fkalkinónds, Augendiener ; galiugam 
fkalkinónds, Gótzend?ener. Vgl. and- 
bahtjan; thivan. 
mith-fkalkinón, Metknecht fein. 
[kalkinaffus, m. ft. Knechtfchaft, Dienft - 
galiugagudé fkalkinaffus, Gëtzen: 
dienft. Vgl. andbahti. 
[kaman (fkamáida), m. G. shen : 
fk. fik, fich fehämen. 
ga-fkamam fik, fich [chämen, in fich 
gehen. . 
fkanda, w: ft. Schande.  Zumtorigen: 2 
[kapans, gefchaffen. S. d. f. 
[kapjan (köp, [kópum, fkapans), /chaf- 
Jen. 
ga-(kapjan, m. A., fchaffen. 
[fkafts,w. ft. 
ga-[kafts, w. ft. Schöpfung ; Gefchöpf. 
ufar-[kafts; w. ft. Anbruch, Anfang, 
` Erftling. 
fkaftjan, 4n Bereitfchaft fetzen: fk. 
fik, fich anfchicken. 
fkarjan (2 Tm. 2, 26). Vgl. fkavjan, 
us-fkavjan. 
fkathis, f. ft. Schade, Unrecht. 8. 
df. j ; 


fkadvéins — fkilliggs. 
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fkathans:f d. f. er 
fkathjan (fköth, fkóthu n; fkathans), 
m. D., fehaden. 
ga- “fkatbjan , m. D., Jehaden, Unrecht 
thum. 


[kathis, f. ft. ((kaths?),- Schade, Ur- 
recht... Vgl.-fleitha. 
fkathuls , fehadlich. 
fkathuls: f. d. v. 
fkattjáà,fw.m. Geldwechslaf. SS. d. f. 
fkatts, m. ft. De, Geld, Mine 
(uva). 
skattja, m. fw. geliehen; 
fkáuds, in 
fkáuda-ráips, Binderiemen am Schuh. 
[káuf, /fchob. S. fkiuban. 
[käunei, w. fu. Sd Klonen. 
fkáun(i)s, gefíaltet , wohlgeftaltet, 
ibna-(käuns, glezchgeftaltet. 
gutha-fkáunei, w. fw. Gottesgeftalt. 
fkaür: f. fkiuran. ` 
fkaurö, w. fw- S.fkiran. > 
fkaürpjó, w. fw. ee Skor- 
pion. 
fkaus:/.[kavs + 
fkáuts, m. ft. Schofs, Zipfel, Qua/te, Å 
Troddel, 
fkavjan, /chauen. S. fkoggva. 
us-fkavjan, zw Befinnung bringen: De 
oder im Pall. fich vorfehen. 
fkavs, skáus, fechauend, vorfichtig,, dn 
un- fEavs | 
veftis vor fichtig - vifan. 
[keima, m. Leuchte. 8. dr 
fkeinan. (fkáin, fkinum, fkinans), 
len leuchten. Aus [keian, fki- 
jan? 
bi-fkeinan , m. 24. umleuchten. ` 
fkeina, m. fw. Leuchte. k 
fkeirs chon, klar, deutlich. 
ga-fkeirjan, erklären, dusleyen ,“dol- 
metfchen, über fetzen. '! f 
(keireins, (fkéreins: 1 C. 14, 26), w 
ft. Auslegung, deg E 
12, 10). 
fkeireins: 
fkeirjan: 
fkeirs: 
fkóreins: h 
fkévjan, Wegmachen, wandeln, gehen. 
fkildus,m. ft- Schild. Å 
fkilja; m. fw. Metzger, Fleifoher, 
Sehláchter. ` ` 
fkilliggs, m. ft. Schilling (Neap. u. 
Arezz.- Urk). 


S. d. Dë = x 


fkinum, wir fchienen. S. fkeinan. 
[kip, f. ft. Schiff: usfarthón gatäujan 
us fkipa, Schiffbruch leiden. 
fkiuban (fkäuf, fkubum , fkubans), 
fchieben. 
af-[kiuban, m. D., ver fto fsen, entfernen. 
fkuft(s), ft. Haupthaar,. Schopf. 
fkiuran. (ka, fkurum, . fkurans), 
fchauern , ftofsen, fchütterm, heftig 
bewegen. - 
vinthi-(kaurö , w. /w. Wurffchaufel. 
[kura , Schauer , Stofs (vindis). 
fkóbum: f fkaban: 
fk ôf: f. fkaban. 
ga-Ikóhi:J. d. f. 
fkóhs,m. ft. Schuh. 
ga-Ikóhi, f. /t. Gefehühe, Paar Schuhe. 
ga-[kóhs; ge/chuht, be/chuht. 
fkoóhIl; f ft. böfer (befchuhter 2 2) 
~ Geift. Á 
fkðpum,wir fchufen. 
Ik ô p, fehuf. 
[köth: ; 
PERS: | f. (kathjan. 
[kràit: f. d... 
fkreitan. (fkráit, 
rei/sen, fpalten. 
dis-fkreitan m. A., zerreifsen. 
z “disfkritnan, errz/sen werden, zer- 
reifsem.. i 
fkritnan:/.d.v. 
fkubum: f. fkiuban. 
fkuft(s), t. Haupthaar , PUR M 
fkiuban. 
fkuggva,m. fw. Spiegel. S. [kavjan. 
fkula,m. vfi Schuldner. S. d. f. 
fk ulan (kal, fkulum, (kulda, fkulans), 
^ Schulden, follen, müfsen (ógefAew), 
werden (uA e). 
` fkula, m. fw. fchuldig (des Verbrechens), 
der. Strafe verfallen, - Schuldner, 
Schuldiger : fk. vilan m. Acc., 
Sehuldig fein; dulgis "kola, Schuldner. 
faıhu-[kula, Schuldner. 
'fkulds, fchuldig : fk. vilan, fehuldig fein, 
^ anüfsen (mit Paff.) ; fich ziemen, er- 


| -S. [kapan. 


“(kritum, fkritans), 


laubt fein, zukünftig fein (u kerv). 


-[kuldö, f. fw. das Schuldige. 
fkuld,: . 
Mo x ` J. fkulan. 
Skuld r (s): 

fpái- ale), Speichel. S. fpeivan. 
fkulds,/fchuldig. S. fkulan. 
fk ulum, wir fohwlden, follen. S.(kulan. 


fkuragw.ft. Schauer. B. fkiuran. 
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fkurum: J- fkiuran. 
fkythus, m. ft. Exúgns (Col. 3, 14). 
flahals, m. ft. Schläger. S. d. "f. 
flahan (flóh, flóhum, (lahans) m. A., 
Jchlagen : löfam flahan, mit Händen 
ins Geficht [chlagen. Vgl. bligevan. 
af-(lahan m. D., abfehlagen, abhauen, 
 tódten. 
fla-hals, m. Schläger,. Raufbold. ` 
fahs (Mz. flaheis), m. ft. Schlag, Züch- 
tigung „Strafe, Plage (flahs löfin, 
Schlag mit flacher Hand, Ohrfeige) ; 
Krankheit, Leiden. : 
flaühts, w. ff. Schlachten. d 
flathts, /ehlecht, fchlicht, eben. 
fland, /chlang. 5. (lindan. 
flauhbts, w. fta S. (lahan. 
fl sup: f. fiupan, 
fláupjan, /treifen. S. (liupan. 
fláuthjan, gleiten machen. S. Lliu- 
than. 
fláuthnan:]Jf. fliuthan. = 
[lavàn (flaväida), /till fein, füllfchwei- 
gen: [lavands, fill. 


ana-(lavan , fau werden. S. thahan, 
filan. . 
[leitha, w. fi. Schade, Strafe. Vgl. 
fkathis. 
fleithis (Mz. (leidjái), /chädlich, [ehlimm, 
gefährlich: 


fleithei, w. fw. Gefahr. Vgl. biré(i)kei. 
‚ga-lleithjan, fchaden , r fik, 
fich Schaden’ zuziehen. 
fleithei: l 
fleithis: Jedi v. 
fleithjan: j 


flð pan (fäiflöp-[läizlöp J. 9, 11, fáillðip 


L. 8, 23], fáiflépum [fáizlépun 1 C. 
15, 6), fIépans, /chlafen, 
ga-[lépan, entfchlafen, einfchlafen. 
ana-flépan, ent/chlafen, ein/chlafen. 
léps, m. ft. Schlaf. 
fléps:f.d.a. z > 
flindan (land, flundum, [lundans), 
JchMingen. Å 
fra-flindan, verfchlingen. 
fliupan (fláup, flupum, flupans), in m. 
A., fchlüpfen, hineinfehleichen. —— _ 
uf-[liupan, wegfchlüpfen, fich heimlich 
Jortfchleichen. 
inn-uffliupan, heimlich hinein/chlüpfen. 
af-[láupjan, im Durchfchlüpfen ablegen, 
ab/treifen : fis. 
fliuthan ((láuth, fluthum, fluthans), 
gleiten. 
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fláuthjan, gleiten machen. 
af-fláuthjan m. A., aus dem Gleife 
bringen, in Bejtürzung oder Ang/t 
verfetzen, ängftigen; im Palf. ver- 
zweifeln, ungewi/s fein. 
af-fläuthnan (fluthnan?), aufser fich 
Sein, fich entfetzen. 
flð h, /ehlug. 
flóh d , [ehlugen. | RARE 
flun dum: f. (lindan. 
flupum: /. fliupan. 
fluthum: /. fliuthan. 
fmaírthr, f. St. Fett ES 11,19. 
fm áit; f. fmeitan. 
fmakka,m. fw. Feige. 
fmakka-bagms, m. ft. Feigenbaum. 
fmalifta: f. d. f. 
fmals; /chmal, klein, gering : fmalifta,. 
— der kleinfte, geringfte. 
fmarna, w. ft. Mift, Dreck, Koth. 
Vgl. maihltus. 
[meitan (fmäit, fmitum , 
fchmeifsen, [chmieren: 
$a-[meitan, be/chmieren, ftreichen. 
bi-fmeitan, be/chmieren, beftreichen. 
fmith a (-us?), m. fw. Schmid. 
áiza-fmitha , m. fw. Erzfchmid , Erzar- 
beiter. 
ga-fmithón m. A. fechmiden , bereiten. 
Vgl. manvjan. 
Ímithón: f. d. v. 
fmitum: f. fmeitan. 
fmyrn, f. ft. Myrrhe. 
fnaga, m. fw. Kleid, Mantel. S. ha- 
kuls. 
fnáivs,m. ft. Schnee. 
fnáith,J/fchnitt. S. fneithan. 
fnarpjan, nagen. 
at-fnarpjan, benagen. 
fmáu,geng. S. fnivan. 
fneithan (Mäith, fnithum, fnithans), 
Jchneiden, mähen, ärnten. 
uf-fneithan m. D., auffchneiden, fchlach- 
ten, opfern. 
fnévum, wir giengen. S.-[nivan. 
fnithum.: /. fneithan. 
[niumjan, &len. S. fnivan. 
fniumundó, eilig. S. d. f. fnivan. 
fnivan (fnáu, fnóvum ‘[nivun Me. 6, 
53], fnivans), eilig gehen, fortgehen, 
zuvorkommen. ` 
ga-fnivan , hineilen, ereilen, früher an- 
kommen. 
du -at-fnivan, hinzueilen y dinkoiamén, 
landen. 


fmitans), 


flóh — 


fpill. » 


faür-bi-fnivan, vorameilen , eher wohin 
kommen, zuvorkommen. 
faür-fnivan o. D., zuvorkommen, vorweg 
nehmen. 
faüra-faür-fnivan, N 
fniuma, eilig - 
fniumjan, eilen. 
ga-fniumjan, Aineilen, zuvorkommen. 
Íniumundó, eilig. 3 
fniumundös, eiliger. < 
[nörjö,w. fw. Korb aus. Schnüren ge- 
Rochten. Vgl. táinjó. 
[nörs;w. ft. Schnur. S. d. v. 
[nutrei, w. Klugheit. S. d. f. $ 
[nutrs, klug, weife. Vgl. handugs. 
fnutrei, w.. ft. Klugheit, Weisheit. Vgl. 
handugei: 
fð , die, diefe. `S. fa. 
[óei, (ei, welche. - S. fa. . 
fók: 
fókareis,m.'/t. Forfcher. ` 
fókeins, i. ft. Unterfuchung.\ 8. 
[ökjan ; for chen; fuchen. ` (kan. 
fókns, w ft. Ra 
fóks: 
föth: 
fóthjan: 
fóths: 
fpáifkuldr (S; Speichel. E fpeivan. 
[paikulatur (omerouldzon), m. Spä- 
her (Me. 6, 27). 
[páiv;Jfpie.' S d.f. 8 > 
[pann:/. fpinnan. 
fparva, m. fw. Sperling (M: 
29. 31). 
fpaürds, m.? w: 2 /k.'oradıov. Renn- 
bahn : fpráud(s) (1 C. 9, 24). 
fpédifts, der fpátefte, letzte. S. fpéds. 
fpédiza, "der Jpätere, letzte. E E T 
[p& ds; eer, 
adr, der fpätere, nn 
fpédifts, der letzte. Å 
[pedumilts, der letzte. ; 
[pédumifts: f. d. v. 
fp eiv an (fpáiv, fpivum, fpivans), petens 
packen, anfpeien: 
ga-fpeivan, /peien. 
and-fpeivan, anfpeien, verachten, ver- 
werfen. 
bi-fpeivan m. A., befpeien, anfpeien. 
fpái-fkuldr(s), Speichel. d ` 
fpilda,w. ft. Tafel, Pru i 
Spill, f. ft. Sage: 
fpilla, m. fw. Verkündiger. 
fpillón m. 4A, verkünden, räntor 


` 


J- Tathan. 


pill — ftandan. P 


gá-tpillón m. A., verkündigen. 
us-fpillón, ausführlich verkündigen. 
un-üsfpillóths, EH unbe- 
-fehreiblich. 
thiuth-fpillón , Heil, 
verkündigen. 
R pi illó: 
fp illón: | A 
fpinnan (fpann, fpunnum, [punnans), 
Spinnen. 
fpivum,Jjpieen. S. fpeivan. 
fpráud s. f. fpaárds. 
fpráutó, fehnell, bald. Von fpriutan. 
fpyreida (ozooíc), m. fw. Korb. Vgl. 
táinjó, fnórjó. ` 
ftabs, m. ft. otoıyeiov, Grund/tof, 


‚frohe: Botfchaft 


‚Element. | Vgl. ftóma. 
 ftadeis: CG ftaths. 
ftads: ftaths. 
ftagg: r 
Abee, | J. ftiggan. 
ftagkv: 
[tagkvjan: |^ Itiggkvan. 


ftáig, ffieg. S. fteigan. 
ftáiga, w. ft. Steig, Pfad. S. fteigan. 
ftáina h s, fteinicht. S. ftáins 
ftáin eins, /teinern.| ^ J 
ftá áinj an, fteinigen. S. d. f. 
Stäins,'m. ft. Stein, Fels; Petrus (Sk. 
o2). 
ftáinam. vatrpàn; fteinigen : ft. áinam 
afvaírpan. 
` vaıhfta-ftäins , m. ft. EE 
. ftáinahs, /teinicht. 
ftáineins; Geiger, 
ftäinjan, m. A., fteinigen, 
ftairnó,w. fw. Stern. 
ftairó (orsoc, fterilis), w. fw. die 
* c Unfruchtbare. _ 
ftáiftald:/. ftaldan. 
ftäiftäut, /tiefs. S. ftáutan. 
ftak: f. ftikan. z 
ftakeins, w. ft. S. ftikan. 
. ftakjan: f. fükan. / 
^ftaks,oríyue, Mahl. S. f'ükay. 
ftal,ftahl. S. ftilan. 
and Tt a1 d: RER 
ftaldan (ftáiftald), befitzen ? 
ga-ftaldan, m. A., erwerben, befitzen. 
and-ftaldan, m. Acc. d. P. u. Dat. d. S., 
seine Sache verfehen mit etwas, dar- 
"reichen, zueignen, in Befitz Jetzen. 
"and-ftald,. f. fi. Darreichung, “Dienft- 
leiftung. 
ga-ktalds: Zu 
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agláit-gaftalds, /chimpflich, oo 
füchtig, habgierig. 
ga-ftalds: dw. 
ftamms, ftammelnd, fchwerzüngig. 
[tandan (ftóth, ftöthum ; ftöthans ?), 
Stehen, beftehen. 
ga-ftandan, Stehen bleiben, ftill Stehen, 
feftftehen, verharren, beftehen, wie- 
der hergeftellt fein (auch aftra ga- 
ftandan: Me. 3, 5). 
un-gaftöthans, ohne feften Stand, un- 
ficit : vifan (1 C. 4,41). 
af-gaftöthans, vom Platz gerückt, um 
Jtatthaft, ungelegen. 
ga-ftóthanan, m. £., feftftellen. - 
af-ftandan, abftehen, ablafsen , abfal- 
len. 
and-ftandan, m. D., "entgegen (eben, 
wider ftehen „ wider ftreben , wider- 
ftreiten. ; 
at-Ítandan, hinzutreten, Mr 
zugegen fein, 
bi-ftandan, tuner onn, umringen. Vgl. 
bi-fitan. 
faúra-ftandan', vor etwas ftehen, dabei 
Stehen; vor/ftehen. 
in-ftandan, /tehen bleiben, anhalten; 
nahe bevor ftehen. 
mith-ftandan, m. D., mit Jemand, bei 
Jemand ftehen. 
us-ftandan, aufftehen, fich erheben, 
aufbrechen, aufer ftehen: Vgl. reifan. 
tvi(s)-ftandan , m. D., fich trennen von 
Jemand, Abfehied nehmen. 
ftafs, w. ft.: 
af-ftalf, w. jt Abtreten, Ee Ab- 
Stand, Ehefcheidung : atftaffáis bö- 
kös, Scheidebrief. 
us-ftals, w. ft. Auferftehung. 
tvi(s)-ftafs, «w. ft. Trennung, Zwijt, 
Zwiefpalt, Aufftand. 
faur-ftaffeis, m. ft., Vorfteher. 
ftódjan, /tehen machen: 
ana-ftódjan, antreten, anfangen. ` 
du-ftödjan, anfangen : faura duftódjan, 
vorher anfangen. 
ana-[tódeins, w. ft. Anfang, Anbeginn. 
aftra-analtödeins, Ww. ft. Wiederanfang, 
Aufer ftehung. 
ftaths (ftads L. 14, 22), g. ftadis, Mz. 
ftadeis, m. ft. Statt, Stelle, Ort, Ge- 
gend, Raum, Platz (atb giban, 
Raum geben) , Herberge;. Ufer, Ge- 
Stade: jáimis ftadis , jenfeits. Vgl. 
rums. 5 
AT 


H 
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hunfla-ftaths, m. ft: Opfer ftätte, ú 
tifch. 

móta-ftaths, m. ft. Zollftätte. 

lukarna-ftatha, m. fw. Leuchter. 


anda-ftathjis, m. Widerfacher. Vgl. 
anda-ftáua. 
ftafs: 
ftatha: f- ftandan. 
ftathjis: 


ftaths,m. ft. Stätte, Stelle, Geftade. 
S. ftandan. 
ftáua, w. ft. Gericht, Rechtsftreit, 
Richter fpruch : du ftáuái tiuhan; vor 
Gericht führen. 
ftáua, m. fw. Richter. 
anda-ftáua, m. fw. Gegner vor Gericht, 
. Wider facher. 
ftáua-ftóls, m. ft. Richterftùhl. 
ftójan (ftáuida) m. A., richten, beurthei- 
len, verurtheilen. ; 
ga-ftójan m. A., richten; verurtheilen; 
verwerfen. 
ftóls, m. ft. Stuhl. Hieher? doch Ítáua- 
ftóls. 
ftáuida:f.ftáua. 
ftaürkjan, verdorren machen. 
ga-ftaürknan, erftarren, verdorren. . 
ftaürran, /turren, anftarren? 
and-ftaürran m. 4., anftarren, ernftlich 
bedeuten. 
ftáutan (ftáiftáut) m. A. und bi mA., 
Stofsen, fchlagen. Vgl. ftiggkvan. 
fteigamn (ftáig, ftigum, ftigans), ftei- 
gen, anfteigen, hinaufgehen. 


ga-fteigan (in m. .4.), -hineinfteigen, 
Ainabfteigen. 

-at-fteigan ; herabfteigen: dalath atft., 
hinabfteigen. 


ufar-fteigan, über/teigen, dtm empor- 
‚Steigen, auffteigen. . . 
us-fteigan , erfteigen, O hin- 
auffteigen, empor fteigen. ; 
ftáiga; w. ft. Steig, Pfad. 
ftékum : f. ftikan. 
ftölum: f. ftilan. 
ftibna, w. ft. Stimme. 
razda. 
ftiggan (ftagg, ftuggum,- ftuggans), 
Stechen. 
us-ftggan m. Á., ausftechen. 
Itiggkvan (ftaggkv, ftuggkvum, ftugg- 
vans) und ftigkvan, Jtofsen. Vgl. 
ftáutan. 
ga-ftigkvan, anfto/sen. 
bi-ftigkvan, an/to/sen, anprellen. 


Vol. tuggö, 


ftafs — -fuggyum. 


ftaggkvjan: in 
ga-ftaggkvjan m. A. und bi m. D. an- 
Stofsen. 
bi-ftuggkv(s), ft. Anftofs. 
ftigkvan:Jf.d. v. 
ftigum, wir ftiegen. S. fteigan. 
ftikan(ftak, ftékum, ftukans [ftikans D, 
Stechen, ftecken. 
füks, m. ft. (orıyun), ëch, Punkt, 
Augenblick. ` Vgl. brahv, ftriks. 
ftaks (orlyuc), m. Malzeichen. 
ftakjan, Stechen, ftecken, äbftecken. 
hléthra-ftakeins, w. Jf. . Zeltfteckung, 
Lauberhüttenfeft. — - 
ftikls, m. fi. Becher, Kelch. 
ftiks, m. ft: Stich. S. ftikan. 
ftilan (ftal, ftélum, ftulans), fehlen, 
ftiur,m. ft. junger SRI 
ftiurei: - 
ftiuriba: aro P 
ftiwrjan: j 
ftiurs, beftinunt, gerade. 
us-ftiurs : 2n 
us-[tiuriba, zügellos. ; 
us-ftiurei, w, fw. Zugatiofigkeit, Aus- 
Sehweifung. ` 
ftiurjan m. A., fe ‚ftftellen, beftätigen. 
ftiviti,/. ft. Erduldung, oan 
ftódeins: 
ftódjan: | J: Fn 
ftöjan ‚richten. S. ftáua. 3“ 
ftöls, m. ft. Stuhl, Seffel, Thron.- 
ftáua-ftóls, Richterftuhl. = = 
ftöma, m. ft. Grundlage z be 
ftabs. Å 
ftöth, /tànd. S. ftandan. 
ftóthanan: 
ftóthans: | /. fandan: , y 
ftöthum, wir e S. ftandan. 
ftráujan m. D. , ftreuen- Ren 
ausbreiten. ` 
ga-ftráujan ; Aber freen, überbreiten 
(Mc. 14, 15). 
uf-ftráujan ^m. D., unter freuen. aus- 
S treuen. 
ftriks, m. ft- Strich. Yat: vrits und 
ftiks. 
ftubjus, m. fts Staub. Vgl. Sr, 
mulda, airtha, ` ` 
ftugkv(s): ` 
Te = Era fifágkran: 
ftukans:f.ftkan. . 
ftulamns:jf.ftilan. 4 ` 
fuggkvum, wir fanken: f. figgkvan. 
fuggvum, wir fangen: f. figgvan. 


Vgl. 


T 
s 


fukvns — fvarf. 


ravas m. fi. Magen (1 Tim. 5, 23). 
fukvón, würzen. 
gá- -[ukv6n, würzen. K. fupön o. fukyns: 
fulja, w. ft. Sohle. ` 
'ga-fuljan, gründen. 
fuljan: f. d.» 
fuma: f. füms. 
fuman, einmal, einft. S. d. f. 
` fums (fama, fumata), Jemand, irgend 
wer, einiger, einer (rue): pilis, 
zum Theil. Ains fums. 


fums . . . fumfuh, der eine .... der andre; 
áar: . . fuis, fani ...anthar, 
der eine .:. der andre; managäi... 


fumái'h; fumáih ...fumáih, fumáih : 
antharái, fumáiththan; fa frumifta... 
anthar...fums: fumanzuh etc. 
fuman,- einmal, einft: fuman ... fu- 
` man(uh). 
fundró, gefondert, BER einzeln. 
Vgl. us-fipdó. 
funis, funjis, lautre; Moers 
Tunja, wahrhaftig. 
funjaba, wahrhaftig, in Wahrheit. . 
funja, w. f£. lautre Wahrheit: f. gatei- 
han, f. táujan. 
bi funjái, in Wahrheit. 
funjái-frithas, Eigenn. (Neap. Urk). 
funjeins, wahr, wahrhaft. 
funjón m. A. , rechtfertigen, vertheidi- 
gen: fik. 
ga-funjón m. A., rechtfertigen. 
funjóns, w. ft. Rechtfertigung , Ver- 
theidigung. 
funja: 5 
Fallos: | fnis. 
bi-f u nj a nô, im Gefichtskreife, n der 
Umgegend, in der Nähe, umher: 
thata bifunjané land, das Umland, 
funjái-Frithas: 
funjeins: 


funjón: f. fanis. 
funjóns: : 
funnaym. ff. Sonne. ) S. Dol, 


funnó, w. fw: Sonne. 
funs, alsbald, fogleich ; plötzlich, auf 
einmal ; zugleich. 
funs-áiv; fogleich. S. äivs. 
funs-ei, /obald als, da. 
bi-funjané: (/. d) Bieber? 
funus, m. ft. Sohn:.funivà gadéds, 
vroseole; funivé fibja, vfoäegie, . 
fupón, würzen. S. [ukvön. 
ga-lupön, würzen. 
futeis?:f.-Sutis. 


fvalljan: 
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futhjan wud futhjón, 
Sehmeicheln (2 Tm. 4, 3). 

futis (-jis?), fanft, mild, GEN, 
ruhig : futiza. 

un-futi, f. ft. Unruhe; Aufruhr. 

futiza: f. d. v. 

fva, fo: fva jah und jah fva, fo auch; 
fra filu, fva manags, fva NES fo 
gleichfalls. S. fve. 


kitzeln, 


fva'h, fo auch: fvah jah, fo auch; .fvah 
nih, fo auch nicht. 

fva-u, fo? ? 

fvaei, Ívaei nu, sowie; fo dafs, daher, 
alfo. 


fva-láuds, folcher.. S. liudan. 

fva-leiks, folcher. S. leiks. 

fva... fvé, fo wie,... als; fo dafs; je 
nachdem, ungefähr, gegen. 

fve, wie; da, indem ; ungefähr. 

[va lagga- [vö, fo lange wie, [valeiks 
fvó, fva manags fvó; fva ufta [vê ; 
fva filu fv. 

fvó-kunths, fvi-kunths, fikunnan. 
fvaei, fo wie; fo dafs. S. fva. 
fvaggvjan, /chwenken. S.viggvan. 
fvah, fo auch. ‚8. fva und uh. 
fv áif; f. fveiban. 
fvaíhra,m. ft. Schwiegervater. 
fvaihró, w. fw. Schwiegermutter. 
fvairban (fvarf, fvaürbum, fvaürbans),. 
wifchen. 
af-[vairban, abwi/chen, auslöfchen. 
bi-fvairban m. A., abw?fchen, abtrocknen. 
fva-láuds, /olcher. S. fva u. liudan. 
fva-leiks, /olcher. S. fva und leiks. 
fvall, fehwoll. S. fvillan. 


fvalleins: | f. trillan: 


fvalt, farb: f. fviltan. 
fvamm, /chwamm ` f. fvimman. 
fvamms , m. ft. Schwamm. S. fvim- 
man. 
fvarà:f.d. 
[varan (fvàr, fvórum, fvarans) bi w; vi- 
thra, /chwören. Vgl. áiths. 
bi-fvaran m. A., befchwóren. 
ufar-fvaràn, falfch fchwóren. 4977 
vái-fvaran , Verderben /chwören (Mc. 6 
ufar-[vara, m. fw. Meineidiger. Vgl. 
uf-áiths. 
fvarb: f.fvairban. 
fvaré (fvaréi: 2 C.6, 1), Lag ver- 
gebens, ohne Grund; ohne Zweck und 
Wirkung. 
fvarf: f. fvatrban. 


r 
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Kari 4 d. f. 
fvarts, fchwarz. 
fvartizl(a), ft. Schwärze, T. inte. 
fvafvé, fo wie, fo dafs; je nachdem, 
ungefähr, gegen. B. [va und Ive. 
fvaürbum:]f. fvairban. 
fvé, wie, da, indem, dafs; ungefähr. 
S. fva. 
fvégnitha, w. ft. 
fvégnjamn (fvignjan S » "35. 200013, 
15), laut frohlocken, triwmpfen. — . 
fvégnitha (fvignitha L. 1, 44), w. ft. 
lautes Frohlocken (L. 1, 14. 44). 
Vil. fahéths. 
fveiban (fväif, fvibum, fvibans), ab- 
lafsen, aufhören (L.7,45). Vgl. linnan. 
un-fveibands; maufhörlich, unabläfsig. 
fvein, f. ft. "Schwein: 
[veipäinsv/.d.f. 


fveipan (fveipäida)-, ‚fehwemmen, 
~ fehweifen. - 
midja-fveipáins, w. „ft. Ueberfehwem- 


mung, Sindflut. 
fvékunths: f.fvikunths und kunnan. 
fvéráins: f. d. f. 
fvêran, ehren. S. fvérs. 
fvéàrei, w. fw. Ehre. REN 
fvéritha, w. ft. Ehre. | P ARS 
fvörs, geehrt, geachtet, werth, gewich- 
tig. .Vgl. ga-láubs. 
un-fvérs, nicht geachtet. 
fvérei, w. fw. Ehre... 
"un-fvérei, w. fw. Unehre, Schande. - 
ala-fvérei, w. fw. Achtung gegen Je- 
dermann, Einfalt, Rechtlichkeit. 
fvéritha, w. ft. Ehre. 
un-fvéritha, w. ft. Unehre, Schande. 
fvéran (fvéráida) m. A., achten, ehren; 
verherrlichen. 
ga-fvéran m. A. greifen, v verherrlichen. 
un-fvéran m. A., verunehren , verächt- 
lich behandeln. 
[vös, eigen, angehörig, gebunden, ge- 
eignet. 
fyés , Eigenthum, Vermögen, Lebensver- 
háltnifse. Vgl. áigin u. alths. 
f vin fvikunths. S. fkunnan. 
.fvibl s, m. ft. Schwefel. 
fviggvan (fraggv, fvuggvum, fvugg- 
vans), fehwingen, Jehmellen. 
fvaggvjan, /chwenken. 
af-fvaggvjan m. A., abfchwenken, ab- 
lenken, äng/ftlich, ungewi fs und 
zweifelhaft machen. 
fviglja,m. fw. Pfeifer. S. d. f. 


fvartizl(a) — fvógjan. 


fvigl iE pfeifen. . Von Asai ste 
fviglja,. m. fw. Pfeifer. ën 
vignitha: 


Tvignj an: o neen, ` 
fviknaba: EE i d dU 
fvikKnei: k : 
fvigneins: Ei 
fviknitha: r i 


fviknjan: 

fvikns, rein, Ss Vgl. plns. 
friknaba, un/chuldig, reines Herzens.- 
fviknei,. w. fw. Reinheit, Unfchuld, 


- Keufchheit. 
fviknitha, w. ft. 
Kewfchheit. 


fvikneins, w. ft. Reinigung. : 
fvikunthaba, bekannt, offenbar. 
fvikunthjan, ofenbaren. 
fvikunths; bekannt, ofen- 


Un Dag ee 


kunnan.’ , 


bar. 
f villan (fvall, fvullum, fvullans), Jemoet: 
len. 


fvalljan, /chwellen machen. 
uf-fvalleins, w. ft. Auffehwellumg, =. 
geblafenheit, Hochmuth. 
fviltan (fvalt, frultum, fvultans), fter- 
ben. Vgl. divan. 
ga-fviltan, Gerben, 
mith-gafviltan , misfierben, zugleich 
Sterben. 
fvults, m. ft. Tod. 
fvultha-vairthja, zum Tode fich meigend, 
im. Sterben begriffen. S. d. Anm. 
fvimman (fvamm, fvummum, dan 
mans), /chwimmen. . 
fvamms, m. ft. Schwamm. = 3% 
fvumffl, f. ft. Fifchteich. E 
fvinthei,w. fw. 
fvinthjan:: 
fvinthnan: 
fvinthóza:i--. 
fvinths, tank, kräftig, vier fvin- 
thóza, Stärker. _ 
fvinthei, w. fw. Stärke. 
fvinthjan, Zort machen, befaflägen, Ge- 
walt anthun. Vgl. anamahtjan. 
ga-fvinthjan, Stark machen, ftärken. 
in-fvinthjan m. A. ; Stärken, ftark ma- 
chen. 
fvinthnan, er/tarken, ftark werden. 
ga-[vinthnan, ftark werden. 
fviftar,w. ft. Schwefter. 
TIvógatjan: TS 
fyðgjan, fen, 5 "1 
ga-frógjan, feufzen. e * 


fd bx fvinths. 


A 


N Seufzen. EN 
fvógatjan, feufzen, ftóhnen. 


fvör, fchwor.. S. fvaran. se a 


kmg eram, -f. fviggvan. 

fvullum: f. Millan. 

fvulta-vairthja, zum Tode nei- 
„gend. `S. fviltan. 

fyulbanary 


alten. f. fviltan. 
fvummum: fsi 
fvumffl: | man 


fynagóga- faths: f.d. f. 

fynagðgð,w.0uvdywyn. 
fynagóga-faths, m. ft. ker der 
- Schule. 

fyria, Zvola (L. 2, 2). S. faür. 


: T. 


tagl, f. ft. Haar. 
tågr, f. ft. Zähre, Thräne. ` 
tagrjan, weinen. Vgl. kváinón. 
tagrjamn:/.d.v. 
taheins:jf.d.j. 
tahjanm. A., zerren, rei/sen, ausein- 
anderrei/sen , verftreuen; aus/treuen. 
dis-tahjan m. A. zerftreuen, ver [chwen- 
den, vergeuden. - 
distaheins, w. ft. Zerftreuung. 


t áh f. teihan. 


taihilvs,a-, rechts. 
taıhfva, i Jw: die Rechte. 
taíhfvó, w. fw. die Rechte. 
taihum:f.teihan. 
taihun, zehen. 
fidvör-taihun, vierzehen. 
fimf-taihun, fünfzehen. 
Wis w: fw. der zehente. 
` fimfta-taihunda, der fünfzehente. 
tehund und tathund, -zig. S. tigus. 
- fibun-téhund, fiebenzig. 
“ahtäu-töhund, achtzig. 
niun-téhund, neunzig. 
.taihun-taihund (-töhund L. 15,. 4), 
hundert (L. 15, 4. 16, 6). 8. hund. 
^ taíhurtaihund - falths, Windertfaltig 
|. (Me. 10, 30. L: 8, 8). 
tigus: f. d. . 
taıhund: 
taıhunda: 
taíhund-falths:/.d.f.. 
taihuntaíhund: 
taihuntaibund-falths: 
táikmeins:f.4. f. 
táiknjan, eigen. SS. d. fe 


f: d. à. 
taihun. 


frör — tarnjan. 


„2a 


täikns, w. ft Zeichen, Wunder. - 
táiknjan m. D. d. Pa A. d. S., bezeich- 
nen, zeigen: fik, fich Stellen 
ga-taiknjan ; zeigen, Zeichen geben, 
durch Zeichen lehren. - 
us-täiknjan m. Æ., auszeichnen , be- 
zeichnen , zeigen, aufzeigen , dar- 
Stellen , ausfondern , erweifen , be- 
weifen: hrótheigana ust. , e? 
machen. 
us-táikneins, w. ft: Dar fiellung , Be- 
zeichnung ; Auszeichnung, Erweis. 
tainjö,w. fw. Korb. S. táins. z 
täins, m. ft. Zweig. Von teinan. 
veina-täins, m. ft. Weinzweig, Weinrebe. 
táinjó', w. fw. Korb. Vgl. fnórjó, fpy- 
reida. 
tairan (tar, tóérum, taürans), zerren, 
reifsen, auflà feny zerftören. 
ga-taıran m. A., zerrei/sen, E fen; 
im Paff. aufhören. 
dis-tairan m. A., zerreifsen, verderben. 
gà-taürnan, zerreifsen, fich auflö fen, 
vergehen. 
af-taúrnan, abgeri/fen , zerriffen wer- 
den, fich abtrenmen. 
dis-taúrnan, zerreifsen. 
ga-taura, w. fw: Rafs. S 
ga- -taurths, w. ff. Zer Deier 


taitrarkus, rerocozns f. fdur-ragi- 
neis. 

tal: von tilan. 

tals, gelehrig, füg fam. 

talzeins, w- ft. Lehre. S. tilan. 


talzjan, belehren. 
talzjands, der Lehrer. 
tam: f. timan. 


tamjan, zdhmen. 5. timan. 


tan: in 
faúra-tani, Zeichen, 
Vgl. táikns. K 
tan d: /. tindan. 
tandjan, zünden. S. ee Wi 
tar: f.tairan. RT SEN 
tarhjan, übel auszeichmen. ; 
ga-tachjgu m. A. í; übel ettet men, ta- 
deln. Vgl. táiknjan. 
gatarhiths, berüchtigt. _ 
tarmjan, hervorbrechen (G. 4, 21). 
S d f. 
tarnjan, verhüllen. 
ga-tarnjan, verhüllen. ` 
ga-tafs,beftimmt, geregelt. 
un-gatals, ungeregelt, unordentlich, 
aus/chweifend. 


Wunderzeichen, 


742 ak i táu — thammëh.: 


un-gatallaba, ungeregeli, ungeordieöi, 
ga- talfaba:y.d:v. 

t áu jo tiyanmi. 
táuh, 209, führte. 
tauhans, geführt. 
taühei: 
tauhts,w. ft. 
tauhum, wir führten. 
táui, GI Werk. S. tivan. 
táujan (tavida), thun. 5. tivan. 


| S. tiuhan. 


ga-taüra,m. fw. Rifs. S. tairan. 
taürans: f. tran, 
taürnan:f.tairan. [tairan. 


ga-taurths, w. ft. Zerftörung. SS. 
tavei, thu, mach. 
tavida, machte. 
téhund:/.taihun. 
teihan (táih, taihum, taihans), zeigen, 
melden. 
ga-teihan, anzeigen, verkündigen : funja 
gateihan, Wahrheit fagen: garaih- 
tana gateihan, rechtfertigen, 
faüra-gateihan, vorherverkündigen. 
teikan:/.df 3 
teinan: f. táins. 
têkan (teikan Col. 2, 21: táitók, táitó- 
kum, tékans) m. D., berühren; an- 
J'tofsen. 
at-tékan m. D., kennen, "anrühren. 
tölum: f. tilan. 
ga-tómibà: 
tóms: 
tómum:-' 
térum:f tairan. -< 
tèva, m. ft. Ordnung, Ruhe. 
tvi, f. Jt. Schaar. 
ga-t öviths, geordnet. 
tévjan, PCI verordnen. 
thadei, wohin (0zov, örov av; 00); 
thishvaduh-thadei, wohinaus. 8, thei 
und hvath, hvas, 
thaggkjan, thagkjan (thahta, 
thahts) , denken , bedenken , nachden- 
ken über, überlegen, erwägen : auch fis. 
and-thagkjan m. G., fich befinnen, ent- 
finnen , gedenken, überlegen , (auch 
fik) bedenken, überlegen. j 
bi-thagkjan, bedenken, überlegen. 
thagks (thanks 2. 17, 9), m. ft. Dank. 
ga-thagki, f. /t. (-eis?), Bedacht, Spar- 
famkeit: us gathàgkja, /parfam, 
fpärlich, bárglich. i 
anda-thahts, bedacht, bedächtig, ver- 
nünftig: a. vifan (T. 4, 3). S. 
thuggkjan. 


S. tivan. ' 


S. timan. 


S. 


tivan. 


+ 
thagki: Die p A 


thagkjan: 

thagks: i 

thahäins:y.d. h 

thah an. (thahäida), fehweigen. Vgl. 
filan, flavan. : 

ga-thahan, /chweigen. k 

thaháins, w. ftu das Ee e Tm. 

2,12): 
thahö, w. fw. Thon, Lehm 73 9; 21). 
thahts: /. thaggkjan. 
thái (of), die. ; LS TE 
tháih: 
thia CIE |. theihan. 
tháim of Tais), den, diefen. - 
thaırban- (tharf, thaurbum, thaur- 
bans) : f. thaürban. 
thairb;(i)s: f. tharihis. 
thairhm. Ace., durch, hindurch „ver- 
möge. 

Zufammönfetzungen: thairh-: arbäidjan, 
-bairan, -gaggan, -galeikön, -leithan, 
-faíhvan, -vakan, -vifan. 5. diefe. ` 

thairkó, f. fw. Loch, Ohr (Me. 10, 25. 

L. 18, 25). 
thairh-arbáidjan, eine Zeit hin- 
durch arbeiten. A 
thàirh-baíran, durchtragen. 
thairh-gaggan, durchgehen, `t um- 
gehen u. f. w. 
thairh-galeikón, Ge ver- 
ändern. S: leiks. 
thairh-leithan, dusaigehiai: 
thaírh-faíhvan, durchfehen, hin- 
durchblicken. 
thairh-vakan, durchwachen: 
thaırh-vilän, durchweilen, bleiben. 
thairk ô, f- Jt. Loch, .Oehr. "`S. thairh. 
thairlan (thars, thaürfum, thaurfans), 
dörren, dorren, trocknen. 
ga- -thafrfán , verdorren: gathaúrfans, 
- vertrocknet, dürre. . 
gathaúrsnan , verdorren, vertrocknen. 
thaürsjan, dürften. thaürfeith mik, es 
dür/tet mich; thaürfiths vifan (1 C. 
4, 11), durftig fein, Durft leiden. 
af-thaürsjan, dürften: afthaürfiths-vi- 
fan (Mr. 25, 42), durftig fein. 

thaürfts, durftig : im 

thaürftei, w. fw. Durft. 

thaürfus, verdorrt, dürre. s 

thamma, dem, diefem. — 

thammöh, diefem. 

Chien miis welchem; auch 
für thanima ei, ei thamma. 


S. fa. d 


] 


than — thaürban. 


thàn, dann, darauf (róta) ; wann, als, 
da? fo lange als (t&v); aber (8è), 
denn (yàg): than auk (dè, yag), auk 
than; nih than, nith-than (ovde, ov 
dé, pedi; oÙ yàg); than jah (dè xe, 
dt, xci 
jah than (zo yo, xat... dÈ, E al, 
KOL vi. OUV, STE, JS, yo, vad, 
ouv), thanuh tban, ith than. 
ei-than, daher (oov OSE). 


` mith-than, înzwifchen, jetzt. 


mith-thanei (miththanè L. 2, 43), wäh- 
rend, wenn. 


naüh-than, noch en naühuth-than 


(ër dë zei), „nauhthan , noch 
möcht Ge 
naühthanuh, noch ` (Ert, gen: 


ni... naühthanuh , naühthanuh . 
ni, noch nicht eng 
ju-than, /chon (ndn): juthan ... ni, 
nicht mehr (unzeri). 
ath-than,-aber. S. d. u. ith than (Fè). 
thanuh: (tHanutk —), dann (rote), aber 
(98), und (xe), daher (ovv) , alfo 
(age). 
thanuh than , thanutli-than (tóte ovv; 
TOTE UÈV, TOTE zal, 08): thanuh 
than fvêthaúh (Ou usvro.). 
than-ei, wann (Mt. 25, 40. 45. J. 9, 4). 
than-dé und thandei, wenn (ei, El dà, ei 
ydo); denn weil (Ert, ène), fo lange 
als (ws, wç): 
than-nu, alfo, denn (coc): thannu nu, 
s thazım nu jäi; thànnu than. S. nu. 
thana: in 
thana-máis, noch mehr: ju thanamáis ; 
ni thanamáis, nicht mehr. 
 thana-feiths, mehr.: ni thanafeiths, nicht 
mehr, ju th. ni, nu ni th. "S. feithu. 
thana, den, diefen. 
than'uh, diefen. 
than-ei, welchen. 
thandeé (i), wenn, dieweil , weil, denn 
. 4... S than. j 
thanei, welchen. S. fa. 
thanei, wann. $. than. 
thanjan, dehnen. 
uf-thanjan, ausdehnen, ausftrecken: fik 
du, nach etwas Strecken, Streben. 
Gs i ZS NEA / qd dliaggkjau. 
thannu, alfo, denn, S. than und nu. 
than s" EEN die, diefe. 
thanuh, dann, daher, aber. 8. iila: 
thanuh, dreien, S. thana. 


a 


ne welche (oùs, q quos". 
thanzuh, und die( fe). 


‘thar, dafelbfi (Mt. 8,20. L. o 


thar-ei,wo ësou, od). 
thar-uh, dajelbft (£xei, zai, SO 
tharuh fái (xal ?foù), tharuh than, 
nun (02). 
tharba, m. fw. Bettler: SS. teen 
tharba, w. ft. Mangel. S. thaürban. 
tharban: | Á ^ 
thárbjan: ! f. thaürban. 
tharbs, nöthig, bedürftig. S.thaürban. 
BAT, wo. S. thar. 
tharihis (Mt. 9, 16): ob thaírbis ? 
tharuh, dafelbft. S. thar. 
thata das, diefes. -That’ift, das ift. 
Chat" An ` in 
that-äinei , nur. 
that’-ei, welches, was; 2) dafs, weil (ti), 
ob (e). 
ni-thatei, nicht als wenn (ùz, ôte); 
niba thatei, aufser dafs (€? un ër, 
hvah thatei : | 
thata hvah-thatei:) S. hvas: 
thishvah-thatei : | 
that'-uh, dle/es, jenes. 
thatuh than, thatuth-than, denn diefes, 
diefes aber. 
thathrö, daher; von da; 
Sodann. 
thathrö’h, von da, daher, darauf; "dann. 
thathröh thân, thathróth-than, thathrö 
than. 
thathró-ei, von wannen, woher (2£ où). 
tháu:]J. thiyan. 
tháu, als (m, TEQ, HAV ô); doch (in 
Gegen/ätzen und Nach/fätzen), oder. 
Ei that, wo nicht (L. 14, 32). 
tháuh, doch, wohl, etwa..thauh ja- 
ba(i). 
fvé-thaáüh , doch (àv, HEvror), zwar, 
wenigftens (UEV, YE, 7180), jabäi 
fvéthaüh (ef YE), fvéthaüh jabái Lef 
neo, Edv ze). Aththan fvéthaüh, 
doch (nAnv, uv ovv); ith fvéthaüh 
Gin), untè fvéthaüh Une örı), 
weil nämlich; fvéthaüh ei (ei za), 
-obgleich ; fvéthaüh ni (oöx oiov ÓT), 
nicht als wenn. 
thaurban (aus thairban: tharf, thaür- 
bum, thaurbans), bedürfen, nöthig 
haben, Noth leiden. 
tharf, bedarf; thaurbum, wer bedürfen. 
thaurfta, bedurfte. 
tharbs u. =a, m. fw. bedürftig, Bettler: in 


darnach, 


e 


ala-tharba, in Allem Mangel leidend, 
anz bedürftig, arm : vaırthan. 
thari w. ft. Mangel, Dürftigkeit : 
tharbós thulan, Mangel leiden. 
tharban (tharbáida): in 
ga-tharban m. G., abftehen, fich ent- 
halten, arbo. 
tharbs, nöthig, bedürftig ( f vorher): à 
-ga-tharbjan m. G., berauben , ER 
"hen: fik. i 
ga-thaúrbs, dürftig, enthaltfam, mü- 
keða, 
thaürfts, nöthig ; nützlich. 
` naüdi-thauürfts, nothdürftig, nöthig. 
thaurfts, w. ft. Bedürfnifs, Noth, Ver- 
brauch. 
thaurbs, dürftig. 
thaurbum: 
thaürfts, bedürftig. 
thaurfts, Bedürfni/s. 
thaürneins,dornen. S. d. f. 
thaurnus, m. ft. der Dorn. t. 
thaürneins, dornen. 
thaurp, f ft. Dorf, Feld, Land.. Vgl. 
akrs ; háims. 
thaürsjan, dürften. S. thaírfan. 
thaürsnan,dorren. S. thaírfan. 
thauüurftei,w. fw. Durft. S. thairfan. 
thaurfus, dürre,verdorrt. S. thairfan. 
th ê,-defto: ni thó-haldis. 
bi-thô (bi thé'h than), /päter, alsdann; 
während, PA A 
du-thé (duthei ZW. 4). Ew thé, zw 
dem, dazu, deshalb; duthé ei, dazu 
dafs, defshalb days, weil. 
unté (d.undé-thé, we und-bi, umpi), bis; 
weil. 
jath-thé .. . jath-thé, und wenn, entwe- 
der . . . oder, fei dafs. . . oder. 
thé-ei, damit, dafs: ni théei , nih thóei, 
d TN dajs , nicht erhal damit, 
nicht als wenn. Ta), 
thei, dafs (örı, iva), da; thei ni (Gre 
‚thishvah-thei, thata hvah-thei, fa hyazuh- 
thei, thishvazuh-thei. "8. hvas. 
theigáins: f. Tm. 2; 12. 
theihan (thäih,- thaihum, 
gedeihen, zumehmen. 
gà-theihan, gedeihen, zunehmen, auf- 
. wachfen. 
ufar-theihan m. A., drüber hinaus wach- 
fen, überwachfen, übertreffen. 
theihs w. theihvó, Aieher ? 
theihs, /. ft. Zeit. Vgl. mêl. 


744 


S. thaurban. 


thaihans), 


theihvö,w. fu. Donner. 


D 


thaürbs — thiuth. 


thoinifaeni (tuum). A 
theina, deiner (tui) und deine S. 
ina). Thu. 
theinata, dein (tuum). ` 
theins, dein (tuus). 
thévis, f. ft. Diener. S. thivan. 
£6 vum: f. thivan.' 
thinan (than, thenum, thunans) , ech 
dehnen. 
uf-thanjan,. ausdehnen, Gusfirecken; fik 
ufth. du, nach etwas ftrecken und 
Streben. 
thinfan (thans, 
Á ziehen: in 
at-thinfan m. A. herbeiziehen. 
this, des, diefes. 
this-hun, mei/t, vorzüglich. 
this-hvazuh , wer nur, thishvazuh thei, 
thishvah thei w. f. w. S. hvas. 
faür-this, zuvor, vorher : faürthizei, ehe, 
bevor. 
thiubi, f. ft. Diebftahl. H S. d. Á 
thiubjö, heimlich. thiubs. | 
thiubs, m. ft. Dieb. Vgl. hliftus. ` 
thiubi, f. ft. Diebftahl. _ 
thiubjó , diebi [eher , verftohlener . Weife, 
heimlich, àm Verborgenen. . 
thiuda, w. ft. Volk, Volksftämme ; 
Mz. Heiden (2$vızot, "Ellmves). 
gut-thiuda, w. ft. Gothenvolk (2 mal 
im goth. Kalender). . 


thunfum, ln), 


. thiudifkö, heidnifeh (&9vızos: G. 2,14). 


thiudans, m. ff. der König. - 
thiudan-gardi, w. ft. Königreich. 
thiudanön, Aerrfchen, König fein. 
mith-thiudanön, mitherrfehen, zufam- 
- men König fein. = 
thiudinaffus, m. ft. EIS König- 
reich, Reich. 
thiudan-gardi, w. ft. Reich. S. 
thiuda. -~ 
thiudanön, herrfchen.* S. thiuda. 
thiudans, m. ft. König. S. thiuda. 
éhiwdiag iius m. ft. Reich. S. 
thiuda. 
thiudifkó, heidnifch. S. gatos: 
thiu-magus, m. ft. en. 
thivan. 
thius, m. ft. Knecht. S.thivan. 
thiutan, blafen, tuten: in 
thut- haurn, f. ft. Heerhorn, Trompete. 
thuthaurmjan , das EE blafen, trom- 
peten. 
thiuth, das Gut, dto; gute ‚Sache: 
thiuth táujan, : 


S. 


thiutheigs — thrifkan.. La 


thiuth-fpillón, Gutes verkündigen. 
un-thiuth, /. ft. das Uebele, Bà fe: täujan. 
Vgl. ubiló. 
thiutheigs, gut; ge/egnet. 
thiuthjan m. D. w. Æ., fegnen: thiu- 
thiths, gefegnet. 
ga-thiuthjan m. A., fegnen. 
un-thiuthjan, fluchen. 
thiutheins, w. /t. Güte, Segen: 
thiuthi-kvifs, w. /t. Segen. 
T um 
thiutheins: 
thiuthi-kvifs: 
thiuthjan: 
thiuth-fpillón: 
. thivadv, /. ft. Knechtfchaft. S. d. f. 
thivan (tháu, thévum, thivans), dienen, 
(thiváida), dien/tbar machen. Vgl. 
andbahtjan, (kalkinön. 
'ga-thivan m. A., dien/tbar machen. 
ana-thivan, dienftbar machen. 
thivadv, f. ft. Knechtfchaft.. Vgl. (kal- 
.kinaffus. 
thius (G. thivis) , m. ft. Diener , Knecht: 
Vgl. fkalks, andbahts. 
thiu-magus, m. ft. Knecht. 
thivi (G. thiujós), w: /t. Magd, Dienerinn. 
 thévis, f. ft. Diener. Vgl. galkalki. 
thivi,w.J/t.Magd. 8.d.v. 
thizái, der (ei). 
thizáiei, welcher (cui). 
thizö, der (eorum). 
thizéei, welcher (quorum). 
thizei, welches (cujus). 
thizó, der (earum). 
thizóei, welcher (quarum). 
thizós, der (ejus). 
thizözei, welcher (cujus). 
thlahsjan, erfchrecken. 


f. d. v. thiuth. 


ga-thlahsnan (bi m. D.), ftawnend er- 


fchrecken. 
thlaíhanm (tháithlaih) , liebkofen, trö- 
ten. 
'ga-thlaihan,, iebko/en , Jftreicheln , her- 
zen, halfen, umarmen, zureden, trö- 
ten, erinahnen. Vgl. gathrafftjan. 
 ga-thlaíhts, w. ft. freundliches Zureden, 
Troft, Erquickung: 
thlaihts:/. dev. 
"thlakvus, zart, weich, faftig, mürb. 
Vgl. hnafkvus. 
thláuh, foh. S. thliuhan. 
thlauhs,. Ww. Jt. Flucht. S. thliuhan: 
thlaühum, wir flohen. ;S. thliuhan. 
KRISE f. ft. Enge. S. threihfl. 
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th H iuhan, (thläuh, dial. thlau- 
_ hans), fliehen, v 
ga-thliuhan, fliehen. AC ú 
af-thliuhan, fliehen. VR D 
unta-thliuhan, entjliehen, entrinnen. 
thlauhs, w. ft. Flucht. 
thö, die (eam und ea). 
thöei, welche (quam und quae). 
thös, die (eae und eas). 
thözei, welche. 
thraffíteins:f.d.f. 
thraffítjan m. A. trà ften, ermahnen: 
fik, getröftet, getroft fein; ermahnen; 
Schrecken (N.6, 14, ft. thlahfidédun?) 
ga-thraftitjan m. A » tröften, beruhigen, 
erquicken. 
thraffteins, w; ft. Tróftung, Troft. 
ga-thraffteins, w. ft. Tröftung, Troft. 
thragjan, Zraben, laufen. Vgl. hláu- 
pan. 
bi-thragjan , herbeilaufen : bithr. faür, 
vorhinlaufen, vorauslaufen. 
thráih: à 
thraihum: ere 
thraıhns,m. ft. Haufe. S. threihan. 
thramltei, w. fw. Heufchrecke (Me.- 
4, 6). 
thras, verwegen (in thrafa-mund) : 
thrafa-balthei, w. fw. Ungeftim, Streit- 
luft. 
thrafk, drofeh. S. thrifkan. 
thráut:f.thriutan. 
threihan (thráh, thraihum,. thrai- 
-hans), drängen, bedrängen. 
ga-threihan m. A., bedrängen. 
thraihns, m. ft. G@edränge, Haufe, Menge. 
‚faihu-thraihn(s), /t. Reichthum. 
threihll, /. ft. Bedräingnifs, Drang fal. 
threihfl:.d. v. 
threis (G.thrijé, D. thrim, A. thrins ; 
f- thrija), drei. 
threis tigjus (G. thrijó tigivé, A, thrins- 
tiguns), drei/sig. 
thrija hunda, dreihundert. = 
thridja, der dritte. ` 
thridjö, zum dritten Male. 
thridja: 
thridjó: 
mu d. f- dv. threis. f 
thrim: $ 2 
thrins: 
thrifkan (thrafk, thrufkum, thrafkans), 
drefchen. 
ga-thrafk, f. St. Drefchtenne. 
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thriutan (thráut, thrutum, thrutans), 
verdrie/sen, be/chweren. ^ _: 
us-thriutan m. D., verdriefsen, befchwe- 
— ren, befchwerlich werden, beleidi- 
gen, fchmühlich behandeln. 
thruts-fill, f. ft. Ausfatz. S. d. 
thrótheins:f.d.f. 
thróthjan, üben. 
us-thróthjan m. A., einüben , einweihen. 
us-thrótheins, w. ft. Uebung. 
thrufkum: f. thrifkan. 
thruts-fill f. ft. Ausfatzhaut, Haut- 
ausfatz. S. thriutan. e 
thruts-Alls, aus/ätzig. 
thrutum: f thriutan. 
thu, du. 
thuei, der du. 
thuk, dich. ` 
thukei, dw, der. 
thus, dir. 
thuzei, du, dem. 
theina, deiner. 
theins (theina; thein), dein. 
thuggkjan, thugkjan - (thuhta, 
thuhts), dünken, meinen, wähnen; 
fcheinen. Vgl. thaggkjan. 
thugkeith mis, es dünkt mich oder mir. 
thuhtus, m. ft. Dünkel, Dünken; Ge- 
wiffen. Vgl. mithviffei. 
thuhts : 2n 
häuh-thuhts, dünkelhaft, hochmüthig. 
mikil-thuhts, hochmüthig, übermüthig, 
‚hochfärtig. 
thugkjan: l 
thuhts: 
thuhtus: | 
thuk, dich. 
thukei, du, der. | S. thu: 
thuläins,w. ft. Geduld. S. d. f. 
thu lan (thuláida) m. A., dulden, ertra- 
gen : tharbós th., Mangel. leiden. 
ga-thulan m. A., dulden, leiden. 
us-thulan m. A., gedulden, ertragen: 
gabaürth anthara usth., wzedergebo- 
- ren werden ; usthulands, geduldig. 
thuláins, w. ft. Geduld ; Leiden. 
us-thuläins, w, ft. Geduld. 
thus, dir. S. thu. 
-thufundi, w. u. f. ft. taufend :. fimf 
thufundjós, fünftaufend; thulundja, 
. Me. 
thufundi -faths, m. ft: Anführer von 
1000 Mann. 
thut-haürn: 
thut- haürnjan: 


f. d. v. 


| J- thiutan. 


thriutan — tils. 


thuzei, dir dem. S. thu. 
thvahan (thvóh) m. A., wa/chen, fich 
wafchen. Vgl. dáupjan. 
unthvahans, ungewaj/chen. - 
af-thvahan, abwafchen, fich abwafchen. 
bi-thvahan, fich ganz waj/chen. 
us-thvahan m. A., auswa/chen, abwa- 
fchen. 
thvahl, f. ft. NWafehad e Bad. 
thvahl: f. d. v. 
thvairhei:f.d.f. 
thvairhs, zornig: thv. vilan. 
thvairhei, w. fw. Zorn; Streit. 
thvaftitha:. 
thvaftjan: | S-a. f. 
thvafts, feft, ficher. Vgl. falteis und 
tulgus. s 
thvaftitha, w. ft. Sicherheit. 
ga-thvaftjan m. A., feft, Stark machen, 
befeftigen, Stärken. 
thymiama (duufaue), m. ft. Weih- 
rauch, Rauchopfer. 
tibr: f. Abr, iz 
tigjus: frd. f. a 
tigus,m. ft. aud zig. S. taihun. 
träitigjus (20), threistigjus (30), fidvór- 
tigjus (40), fimftigjus iU faihs- 
tigjus (60). 
a-tilaba: 
sil a - mallks: de dope 9 
tilan.(tal, télum, talans); zielen, ‘paffen, 
v fich fügen. 
o, pa/fend, gefchickt, eignend : til du 
vihjan, An E OPENS 
ga-tils, gefchickt. 
ga-tilaba, fehicklich, füglich. 
ga-gatilón m. A., gefchickt zufam- 
menfügen. 
til, f. ft. Ziel. - S. mundrei, andeis. 
- un-tila-malfks, wnbefonnen, thöricht. 
tilón, zielen. 
ga-tilón m. .4.; wiedererlangen. 
and-tilón m. D. dienen, d anhan- 
gen; beiftehen. 
tals, gefchickt, gelehrig. 
un-tals, ungelehrig, unfügfam , unge- 
horfam; umgläubig. 
talzjan m. A. unterrichten, belehren, 
ermahnen. Dan. 
talzjands, Lehrer, Meifter. Vgl. läis- 
ga-talzjan, lehren. 
talzeins, w. ft. Lehre, Unterricht. 
Vgl. láifeins. 3 3 


m | / d. v. tilan: 


timan — trigö. 


timan (tam, tómum, tumans) , ziemen, 
fich. 
ga-timan m. D., ziemen, geziemen. 
tamjan, zähmen. 
ga-tamjan m.’ A., zähmen, Ggs, 
ga-téms, geziemend. [lich. 
"ga-temiba, geziemend, paffend, fehick- 
timbr: RT 
timbrjan: est 
timr, f. ft. Zimmerholz, Zimmerbau. 
PS m. fw. Zimmermann, Bawneifter. 
timrjan (timbrjan L. 14, 28. 30), zim- 
mern, bauen, ER 
ga-timrjan m. A., bauen. 
mith-gatimrjan, miterbauen. 
ana- -timrjan, darauf bauen, aufbauen, 
aufzimmern. 
timreins, w. ft. Bau, Erbauung. 
ga-timreins, w. ft. Bau, Erbauung. ` 
ga-timrjó, w. fw. Erbauung, Gebäude. 
timreins: 
timrja: 
timrjan: 
ga-timrjó: 
tinan în faüra-tan-i. : 
` tindan (tand, fundum; tundans), zün- 
den, brennen. Vgl. brannjan, brinnan. 
tandjan m. A., zünden, anzünden. 
ga-tandjan , einbrennen, brandmarken. 
in-tandjan m. A., amzünden, wer- 
brennen. : 
tundnan, fich entzünden, brennen. 
in-tundnan,. fich entzünden, brennen. 
aihva-tundi, w. ft. Dornftrauch. 
tiuhan (táuh, taühum, taühans) m. A., 
ziehen, führen‘: frahunthana tiuhan, 
gafahana tiuhan. 
ga-tiuhan m. A., forteiehen, führen, 
-wegführen, bringen: du [täuäi gat. 
mith-gatiuhan „ mitfortziehen , mitfüh- 
| omen. 
af-tiuhan m. SR HSortziehen, bei Seite 
führen. 
at-tiuhan m. A., herbeiziehen, herzufüh- 
ren, herbeiführen, bringen: dalath 
attiuhan, hinabführen. 
inn-attinhan m. A., hineinziehen, hin- 
.. einführen. 
bi-tiuhan m. As, umher führen, umher- 
ziehen, befuchen, durchwandern. 
us-tiuhan, hinausführen, wegführen.: 
iup ust., hinaufführen (R. 10, 7); 
ausführen , endigen, vollenden, her- 
Stellen; aufhören (ustáuh, explicit) ; 
entrichten. 


f. timr. 
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us-taúhans, vollendet, vollkommen. 
us-tauh(t)s, vollendet. 
us-taüh(t)ei, w, allan 
us-taühts, w. ft. Vollendung. 
tivan (táu, tévum, tivans) , bereit fein. 
táujan (tavida) , thun, machen, vollfüh- 
ren; vaila t., wohlthun , harduba t., 
vairaleikó t., thiuth t., galiug t., li- 
ban t. a f. w. Vgl. vaürkjan. 
ga-táujan m. A., thun, machen, han- 
dein. 
vaürítv, maht, táikn, maürthr, 
akrana u. f. w.; vaila, fródaba 
minnizó gat.; dvalana, vanana; 
liban, ganóhjan, vahsjan, ana- 
kumbjan gat., usfarthó gat. ((Schzff- 
bruch leiden.) [ter. 
miffa-táujands , übelthuend, Uebelthä- 
táui (G. töjis, G. t0ja), Werk, Thun, 
That. Vgl. vaürftv. 
ubil-tójis, übelthäterifch. 
fulla-tójis, vollkommen. 
téva, w. ft. Ordnung, Reihe (1 C:45, 23). 
tévi, f. ft. Geis?) Schaar (1.0.15, 6). 
taıhun-tevis, zehen Ordnungen enthal- 
tend (1. C. 15, 6) ? 
tévjan: 
ga-tövjan, verordnen, beftellen, Ge 
men (2 C. 8, 19). 
un-gatéviths, «ngeordnet , unordent- 
lich: vifan (2 Th. 3, 8). 
tója: 


dris: | tivan. 
tram p: f. trimpan. 
tr afg: J: trifgan. 
tráuada (Tguiis) w. ft. Gegend. 
tráuáins: jf.d. f. 
tráuan M m. du u. in, trauen, 
vertrauen. 
ga-träuan m. D. u.in, trauen, vertrauen, 
anvertrauen. 
träuäins, w. ft. Vertrauen, Zuverficht. 
tráufti, f. ff. (-eis?) Vertrag, indt. 
triggvs, fren, S. d. 
tráufti: f. tráuan. 
triggva: =Á 
Mei tn RE Ar: 
triggvs, trew, zuverläfsig. S. träuan. 
un-triggvs, untreu. 
triggvaba, treulich, zuverläfsig: e vi- 
tan, tr. galéubjan: 
triggva, w. ft. Treue, Vertrag, Bünd- 
nifs: S. tráufti. 
trigó,w.ft. Sorge, Traurigkeit, Trauer. 
Vgl. faurga. 
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trimpan (tramp, trumpum, trumpans), 
treten. Vgl. trudan. 
ana-trimpan, hineutreten, zudrängen 
(L. 5, 1). 
trifgan (trafg, trufgum, AR 4 
pfropfen. 
in-trifgan, einpfropfen. 
trulgjan, pfropfen: in 
in-trufgjan m. A., einpfropfen. 
triu (G. trivis), f. ft. Holz, Baum. Vgl. 
bagms. _ 
veina-triu, f. ft. Wein/tock. 
triveins, hölzern. 
triva: SCH 
triveins: | T M 
trudan, treten, keltern. Vgl. trimpan. 
ga-trudan (-ôn?), niedertreten. 
trudôn: /. d.v: 
trumpum: f. trimpan. 
trufgjan, pfropfen. S. trifgan. 
trufgum: is trifgan. 
trufnjan (von trüfns?) : in 
'ufar-trufpjan, 4ber/fprengen. 
rannjan. 
tuggl, CG Geftirn. 
tuggö,w. fw. Zunge. 
tulans: f. tilan: 
tulgitha: 
tulgjan: l7 dis ee 
tulgus, feft, ftandhaft. 
falteis. . 
tulgitha, w. ft. Befeftigung, Grundfefte. 
tulgjan m. A., befeftigen. 
ga-tulgjan m. A., befeftigen: fik, be- 
harren. " 
gathulgiths, befeftigt, feft. 
NK Ge HS | f. tiudan. 
tunthus, m. ft. Zahn. 
tus: fí d.v. 
tuz-vörjan, zweifeln. S. tvis in tyäi 
umd vérjan. 
tvaddjéó:f tvái. 
tva-hunda, zweihundert. 
hund. 
tv Ai (w. tvós, Jf. tva), zwei: tán tvðs, 
tvái tigjus, zwanzig. [tva. 
tvahunda, zweihundert. 
tvaddjé, zweier. 
tveihnäi, je zwei. 
tva-lif (tvalib: L. 2, 42. 8, 1), zwölf. 
tvi(s)-ftandan m. D., fich tr ennen von 
Jemand. 
ivi(s)-ftafs, w. ft. Trennung, Zwift, 
Zwiefpalt, Aufftand, 


S. ufar- 


Vgl. thvafts, 


S. tvái v. 


irimpan — ufar: 


tuz-vérjan, zweifeln.. 
tveifls, m. ft. Zweifel. S. das. 
tveifleins: 
tveifljan: y WA 
tveifls,m. ft. Zweifel. S. tväi. 
tveifljan, Zweifel erregen. 
tveifleins, w. ft. das Zweifeln, Zweifel. 
tveihnái,je zwei. S. tyái. 
tvis, wis, zwir. : S.tvál. 
tvi(g- ftandan: 


i Lë 
E KEE EEN andan. 
tyra,w. ft. Tioos. 
tyrus, der Tyrer. 
U. 
u: dls Frage angehängt oder. zwifchen- 


gefetzt : 

1) fkuld-u ift? Seit, habäi-u, 
fiai-u, maguts-u ? vileiz-u, vileid-u, 
vitud-u, fijáid-u? fa-u, fva-u, ni-u, 
nicht (f. ni); 2) ab-u thus (G. 3, 
2), uz-u vaürítvami (G. 3, 5); 3) 
gà-u-láubjats ? bi-u-gitai, ga-u-hva- 
féhvi (Me. 8, 23), ni-u-vituth (R. 
7, 1); 4) dán. .u(h). ' 

ubilaba, übler Weife. S. d. f. ubils. 
ubils, übel, bófe, fchlecht, unnütz. 
ubil-haban, fich krank befinden: ubil- 
kvithan m. D., fluchen, ubil-vaurdjan, 
übel reden. 
ubil-vaúrds, 4belredend, verleunderi feh. 
ubilaba, übel: ubilaba haban, fich krank 
befinden. - 
ubizva, w. ft. Bale St Pë 
10, 23). Vgl. róhfns. - 
ub’uh: f. d. f. uf. : 
ü f (ub-uh), m. D. u. A., unter. 
Zufammenfetzungen : uf-báuljan, -blé- 
fan, -brikan (un-ufbrikans) , -brinnan, 
-dáugjan, -gairdan, -graban, -haban, 
-háusjan, -hlóhjan, -hnáivjan, -hróp- 
jan, -kunnan; Jean, -méljan, -mun- 
nan, -rakjan,.-faggkvjan, -fliupan, 
-fneithan , -ftráujan, -fvógjan, -than- 
jan, -vópjan ; inn-uf(liupan ; 2) uf-háu- 
feins, uf- E R uf- fvalleins, uf- 
kunthi ; 3) uf-äithis. 
uf-äithis, vereidet, verpflichtet. S. aiths. 
ubizva, w. ft. Halle. S. das. 
ufjö,. Ueberflufs , überflüfsig (2 C. 9, 1). 
ufarm. D.n. A., über (drüber, droben) : 
ufar filu, ufar mikil, ufar all. 
Zufammenfetzungen: 1) ufar - fulljan, 
-gaggan, -giutan, -hafjan (-nan), -ha- 


ufarafsjan — ugek: 


mön, -häuhjan, -hleithrjan, -hugjan, 
-lagjan, -leithan, -méljan, -mitón, 
-munnón, -fkadvjan, -fteigan, -fvaran, 
-theihan, -trufnjan , -vahsjan, -vilan ; 
2) ufar-fullei, -gudja, -háufeins, -mé- 
leins, -ranneins, -méli, -fkafts, -fvara ; 
.3) ufar-fülls, -himinakunds; 4) ufar- 
jáina? 
, ufaró (m. G.), drauf, drüber; m. G. auf, 
über, bei. 
ufaraflus, m. ft. Ueberftufs, Uebermajs : 
ufaraffáu, im Ueberflu/s, fehr; u. 
haban, ganöhjan u. 
ufaralljan m. A., überflie/send machen, 
mehren; überflie/sen, im Ueberftufs 
; vorhanden. fein. 
ufarafsjan: 
kar al | / d. v. ufar. 
ufar-fullei, w. fw. Ueberfülle, Ue- 
berflufs. 
ufar-fulljan, überfäüllen, 
Fülle haben. 
ufar-fulls, übervoll. 
ufar-gaggan, überfchreiten, über- 
treten. 
ufar-giutan, düberfchütten, über- 
Zielen machen. 
ufar- gudja, m. fw. hoher Priefter. 
- S. guth. . 
ufär-hafjan, überheben (fich). 
ufar-hafnan, fich überheben. 
ufar-hamón, drüberziehen. S. ha- 
Å ma. NE" 
ufar-háuhjan, überheben. 
ufar- sen w. ft. Ungehov fam. 
ufar-himinakunds, Zmovgavıos, 
` hümmlifeh. 
ufar-hleithrjan, über etwas bauen. 
ufar-hugjan, fich überheben, ftolz 
fein. [gan. 
ufar-lagjan, darauf legen. S. li- 
ufar-leithan, hinübergehen. 
ufar- bins, ú . ft. Ueber fehwift, 
Auf fchrift. 
ufar-méli, f. ft Ueber fchrift. 
ufar-möljan, Zberfchreiben. 
ufar-mitón, vergejsen machen. 
ufar-munnön, verge/sen,nicht ach- 
“ten. S. minan. 
ufaróy, darauf, darüber; auf, über. 
S. ufar. 
ufar-ranneins, w. ft. Befprengung. 
e EDD í 
ufar-fkadvjan, über fchütten. S. 
fkadus. 


Ueber- 


SS 


ue .. 
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üfar-fkafts, w.: ft. Anfang; Erft- 
ling.- S. fkapan. 

ufar-fteigan, überfteigen, aufftei- 
gen. S. fteigan. 

ufar-[vara; m. fw. Meineidiger. S. 
[varan. 

ufar-fvaran, falfch fchwóren.: 

ufar-theihan, überwach/en, über- 
treffen. 

ufar-trufínjan, überfprengen. 

ufar-vahsjan, auswachfen. 

ufar-vifan, über Etwas Jein, vor- 
Stehen. 

uf-báuljan, aufblafen. 

uf-bléfan, aufblafen. d 

uf-brikan, abbrechen, abweifen. 

uf-brinman, verbrennen, verdorren. 

uf-dáupjan, untertauchen, taufen. 
S. diupan. 

uf-gaírdan, umgürten: 

uf-graban, aufgraben. 

uf-haban, aufheben. 

uf- háufeins, w. ft. Gehorfam. - . 

uf-häusjan, gehorchen. 

uf-hlóhjan, erfreuen. S. hlahan. 

uf-hnáiveins, w. fft. Unterwerfung. 
S. hneivan. 

uf-hnäivjan, unterwerfen. S. hnei- 
van. 

uf-hrópjan, rufen, fehreien S. 
hröps. 

ufjó, w. fu. Ueberflufs (2 C. 9,1). 

uf-kunnan, kennen, erkennen. 

uf-kunthi, f. ft: Erkenntnis. 

uf-ligan, unterliegen. — 

uf-möljan, unterfchreiben. 

uf-munnan , gedenken, ich erinnern. 
S. minan. 

uf-rakjan, aufrecken, aus/trecken. 
S. rikan. 

uf-faggkvjan, verfenken. 5 figgk- 
van. 

uf-fliupan, einfchlüpfen. ~ 

uf-fneithan, auffchneiden, fchlach- 
ten. 

uf-fträujan, unterftreuen. 

uf-fvalleins, w. ft. Auffchwellung, 
Aufgeblafenheit. S. fvillan. F 

uf-fvögjan, auffeufzen. S. fvógjan. 

ufta, oft, haufig, wiederholt. `“ 

ufta h ari, Eigenname (Neap. Urk.). 

uftó, Size vielleicht (E. 20, 13): wohl 
áuftó ? 

uf-vöpjan, ausrufen. ` S. vópjan. 

uggk, ugk, Ace. uns beide. 


Ka 
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uggkis, D., uns beiden, A., uns beide. 

tgk: edv. = 

ugkja: f. unkja 

-uh (que), /teis angehängt: 1) tharuh, 
thanuh, hvazuh, hvarjizuh, hvatharuh, 
thishvaruh, thishvaduh, u. /. w.; veiz- 


uh, juzuh; hvanuh, fumanuh, naühuh, ` 


Filippáuzuh,ub'uh (wie ab’u); fa'h,fó'h, 
than'uh, that'uh, nu'h, imm'uh (R. 11, 
36), thuht’uh, fum’uh, iddj'uh, band- 
vid'uh, kvith'uh, famaleikó'h, thathró'h, 
thvairhái'h, fva'h, hva'h, bithé'h, ni'h, 
du'h, fumái'h, viljáu'h; auch tháu'h, 
`` ja’h? 2) in-uh this (/.inthis), du'h thé, 
duthth£,-jathth6, -uth -than ú. f. w: 
uh t(s?), frühe, rechte Zeit. 
uhteigs, Zeit habend, zeitig : uhteigs vi- 
fan. 
uhteigó (óhteigó), zur rechten Zeit. 
un-uhteigó , zur unrechten Zeit. 
uhtiugs, zeitig, gelegen: uhtiugs vifan, 
gelegene Zeit haben. 
uhtvó, w. fw., Morgendämmerung, Mor- 
Geseit, 
uhtédun (Me. 11, 32) Statt óhtédun: 
f- ógau, agan. 


untag: | ERN 


uhtiugs: 

uhtvö: 

ulbandus, m. ft., Kameel. 

un-, wn-: 1) un-fveran, un-thiuthjan, 
un-verjan,ga-un-lödjan; 2)un-agands, 
-batrands, -bairandei, -frathjands, -ha- 
bands, -hvapnands, -kunnands, -liu- 
gands,-ródjands, -faíhvands,-fveibands, 
-vitands, -vunands; -baürans, -beilt- 
jóths, -divans, -handuvaürhts, -kunths, 
-kveniths, -liugáiths, -faltans, -thva- 
hans, -handuvaürhts ; un-gafaírinónds, 
-gafairinöths, -gahabands, -gakufans, 
-galáubjands, -gafaihvans,-gaftóthans, 

- -gatéviths, -gavagiths ; un-andhuliths, 

-andfakans, -biläiftiths, -bimáitans, 
-usláifiths , -usfpillóths; -fairláiftiths, 
-ufbrikands; 3) un-aíirkns, -áivifks, 
-barnahs,-bruks, -fagrs, -fairins, -faurs, 
-fröths, -háils, -hráins, -hunslags, 
-hveils, -kars, -kunths,-kvéth(i)s, -léds, 
-liubs, -liuts, -mahteigs, -manariggvs, 
-manvus, -milds, -nutis, -riurs, -féls, 
-fibis, -fvérs, -fvikunths, -tals, -tila- 
malfks,-triggvs,-vahs, -vamms, -vaurft- 
và, -veis, -vis, -vits; un-andfóks, 
-atgahts, -faürveis, -gahvairbs, -ga- 
láubs, -gatafs, -hiüdarveis; un-fairinö- 


uggkis — undar. 


daba, -fahtaba, -uhteigö , -vairthaba, 
-veniggö, -anafiuniba, -gatalfaba ; 4) 
un-agei, -beiftei, -biari, -üivanei, -frei- 
deins, -fródei, -háili, -hräinei, -hráini- 
tha, -hultha, -hulthó, -karja, -kaüreins, 
 -kunthi, -lédi, -luftus, -mahts, -riurei, 

-felei, -fibja, -futi, -fvérei, -fvéritha, 
-thiuth, -vammei, -vaurltya, -véreins, 
-vita, -viti; -gahóbáins, -galáubeins, 
-garaihtei, -bimáit. S 

un-agands, ohne Furcht. ~ 

un-agei, w. fw. Furchtlofigkeit. 

un-airkns,unheilig ,„ gottlos. 

un- F , der fich nicht ‚zu fehá- 
men hat. 

un-anafiuniba, umfichtbarer Wei- 
fe. S. Dons, 

un-andhuliths, «nenthillt. 

un-andfakan ds; unbe/tritten, um- ` 
widerfprechlich. 

un-andfoks, unwiderfprechlich. S. 
fakan. 

un-atgahts, umzugänglich. Ss. gag- 
gan. 

un-baırandei, nicht gebürend. | 

un-bairands, nicht tragend. 1 

un-barnahs, kinderlos. $. bam. 

un-baurans, ungeboren, ungezeugt. 


S. bairan. 
un-beiftei, w. fw, das n- S. bei- 
gefäuerte. tan. 


un-beiftöths, ungefäuert. Y 
un-bilái [dita unerreichbar, ` S. 
láifts. $ 
un-biniáit, f. ft. Vorhàut. S nitan 
un-bimáitans, wnbefchnitten. `S. , 
máitan. 
un-bruks, unbrauchbar. S. brakjan. 
und, m. D., gegen, m, Acc. bis zu, bis an: 
und dalath, bis unten; und, andi und 
mel, und äiv; und hita, und hina dag, 
und dag, und thata hveilös thei, und 
thatei (wie lange, während, bis dafs), 
und hva (wie lange ?), e filu (um 
viel), und hvan filu (wm wie viel ?), ni 
und vaíht (um nichts) ; 2) m. D., um, 
für: áugo und áugin, tunthu und.tun- 
tháu, ubil und ubilamma. 
Zu fammen fetzungen : und-greipan, -rà- 
dan, -rinnan, -unthathliuhan.(?). 
un t ê (aus und-the), bis, weil. 
undar, mit A., unter. i 
undarð, m. D., unter, drunter. 
undaräifts, unterfter,. ` [8). 
undarleija (undaräifts?), umter/ter (E.3, 


undarailts. 


undaráifts: 
undarleija: 
undaró: 
undaürnimats: /. d. f. 
undaurns (Mz. undaurneis), m. Ta- 
geszeit, um Mittag (vor : rückwärts). 
undaürni-mats, m. ft. Frühftück. 
un-divanei, w. fw. Unjterblichkeit. 
S. divan. 
un-divans, unfterblich. S. divan. 
un-fagis, wnpaffend, ohne Anmuth. 
. fagis. 
un- fairinà daba, untadelig. .S. 
fairins. 
un-fairins, untadelhaft. 
un-fairläiltiths, 
5S. láifts. 
un-faurs, ge/chwätzig. S. ga-faürs. 
un-faürveis;wnvorbedacht. S. veis, 
veitan. ` 
un-frathjands, unver/tändig. 
un-freideins, w./t. Nichtfchonung. 
un-fröths, thöricht. S. frathjan. 
un-gafairinönds, wnbefcholten. 
un-gafairinöths, unbefcholten. 
un-gahabands, fik, unenthalt/am. 
un-gahöbäins, w. ft. Unenthalt- 
famkeit. 
un-gahvairbs, wnfügfam. 
un-gakufans, verworfen. S.kiufan. 
un-galáubeins; w. /t. Un- 
glaube. 
un-galáubjands, ungläu- 
big. 
-un-galäubs, werthlos. 
un-garaihtei,w. fw. Ungerechtig- 
keit. 
un- galaihvans, 
fichtbar. — ^ 
 un-gàftóthans, un/tät. S.(tandan. 


- f. undar. 


'S. fairins. 
unerreichbar. 


S. liu- 
ban. 


ungejehen,, 


un-gataflaba, ungeregelt. S.tals. 
un-gatéviths, wngeordnet, unor- 
dentlich. S. tivan. [gan. 


un-gavagiths, unbeweglich. S. vi- 
un-habands, mieht habend. 
un-háili, f. fl. Krankheit. 
un-háils, wngefund. 
un-handuvaurhlts, nicht mit Hän- 
den bereitet. 
'un-hindarveis, wnverftellt. 
un-hráinei, w. fw. 
un-hráinitha, w. 
un-hráins, wnrein. 
un-hultha, m. fw.| unholder Ge, 
un-hulthd, w. fw. Teufel. 


d | Unreinheit. 


um- ` 


— unté. 751 
un-hun £t ags, nicht, opfernd, un- 
ver [öhnlich. 
un-hvapnands, umauslöjchlich. ` 
un-hveils, raftlos,' unaufhorlich. 
un-kars, Jorglos. 
un-kaureins, w. ft. Unbefchwerlich- 
keit. ` S. kaürs. 
unkja, w. fw. Unze wer Urk.). 
un-kunnands, unwi/send, 
un-kunthi, f. ft. Unkunde. 
un-kunths, unkund, unbekannt. 
un-kvé xtv unbeweibt. 
un-kvéths, unausfprechlich. 
than. 
un-lédi, f. ft. Armuth. 
ga-un-lédjan,arm machen. 
un-léds, arm. 
un-liubs, wnlieb, nicht geliebt. 
un-liugáiths, unverheirathet. 
un-liugands, nicht Lügend, wahr- 
haftig. 
un-liuts, ohne Trug, aufrichtig. 
un-luftus, m. ft. Unluft. 
un-mahteigs, ohnmmächtig, fchwach, 
unmöglich. 
un-mahts, qw. ft, Ohnmacht, Schwäche. 
un-manariggvs, wild. S. manna 
u. riggvs. 
un-manvus, wnvorbereitet. 
un-milds, wnmild, lieblos. 
un-nutis, wnnütz. 
un-riurei, w.fw. Unvergänglichkeit. 
unriurs, unvergämglich, 
un-rödjan, nicht redend, ftumm. 
uns, uns. S. unfis. 
un-fahtaba, unbeftritten. S.fakan. 
un-faihvands, nicht fehend. 
un-faltans, wngefalzen. 
unfar, unfer. 
unfära, unfere (noftra), unfer (noftri). 
un-féólei, w. fw. Bosheit. 
un-féls, übel, bofe. 
un-fibja, w. ft. Ungefetzlichkeit. 
un-fibjis, wngefetzlich, verbreche- 
rifch. 
unfis u. uns, as (nos w. nobis). 
un-[futi, f. ft. Unruhe, Aufruhr. 
un-fveibands, unaufhörlich. 
un-[veran, verunehren. 
un-[vörei, w. fw. Unehre. 
un-[vörs, nicht geachtet. 
un-fvikunths, unbekannt. 
un-tals, ungelehrig. S.tilan. 
unt&, bis; fo lange als; denn, weil, 
dafs. S. und. 


S. kvi- 


untha- thliuhan, 


152 


entfliehen. 8. 
thliuhan. E 
un-thiuth, /. ft. Uebel. 
un-thiuthjan, fluchen. 
un-thvahans, ungewa/chen. . 
un-tilamalfks, wnbefonnen, thö- 
‚richt. S. tilan u. malfks. 
un-triggvs, untreu. 
un-ufbrikands, micht anftófsig. 
S. brikan. 
un-uhteigó, zur wnrechten Zeit. 
un-usläiliths, nicht unterrichtet. 
SS. leifan. 
un-usfpillóths, 
„S. fpill. 
un-vahs, tadellos. 
un-vaırthaba, wnwürdig. 
un-vammei, w. fw. Fleckenlofigkeit. 
un-vamms, fleckenlos, untadelig. 
un-vàürftvó, w. fw. Unthätige, 
Faule. - S. vaürkjan. 
un-veis, unwi/send. S. veitan. 
un-véniggó, ımverhoft, plötzlich. 
un-vöreins,w. ft. Unwille, Zorn. 
un-vörjan, nicht ertragen, unwillig 
fein. 
un-vis, ungewi/s. S. veitan, 
un-vitands, wnwifsend. ..S. veitan. 
un-viti, f. ft. Unwifsenheit, Thorheit. 
S. veitan. 
un-vits, pintor LEAI 24 thöricht. S. 
vitan.. 
un-vunands, Zrauernd, betrübt. 
ur (f. us vor x): f. d. f. 
ur-ráisjan, aufrichten, erwecken. 
ur-rannjan, aufgehen lafsen. 
ur-reifan, auf/tehen. 
ur-rinnan, auslaufen, aufgehen. 
ur-rilts, w ft. Aufer/tehung. 
ur-rumnan, fich erweitern. 
ur-runs, Ausgang, Hingang u. Auf- 
gang, Abtr itt. S. rinnan. 
ur-rugks, ausgefchlofsen, ver worfen. 
S. rugks. 
us (uz- in uz-u (G. 3, 2. 5) u, uz-uh 
(Me. 11, 30; L.6, 45; 20, 4; T. 6, 
66), und 2 vor T; doch us-ráisjan 


unausfprechlieh. 


* (L. 8, 24) “u. us-rumnan (2 Cor. 6, 


11), m. D. hervor, heraus, von weg, 
aus, von. 

Zufammenfetzungen : 1) us-agjan, -agl- 
jan, -áivjan, -althan, -anan, -bäiran, 
-báugjan, -beidan, -bidjan, -bliggvan, 
-bráidjan, -bruknan, -bugjan, -dáud- 
jan, -dreiban, -driufan, -filhan, -frái- 


untha-thliuhan- — us-bliggvan. 


fan, 
gan, 


-fratvjan; -fulljan, -fullnan, -gag- 
-gäisjan, -geisnan, -giban, -gil- 
dan, -graban, -gutnan, -hafjan, -ha- 
han, -háitan, -háuhjan (-nan), -hin- 
than, -hláupan, -hräinjan ‚ hramjan, 
-hrisjan, -hulön, .-kannjan, -keian, 
-keinan, -kiufan, -kviman, -kyiftjan, 
-kvithan, -lagjan, -láisjan, -láubjan, 
-láusjan, -leithan, -létan, -lukan, -luk- 
nan, -luftön, -lutón, -mäitan, -manag- 
nan, -mérjan, -mérnan, -mitan, -niman, 
-faihvan, -fakan, -faljan, -fandjan, 
-fatjan, -figgvan, -fitan, -fkavjan, 
-[ókjan, -fpillón, -ftandan, -fteigan, 
-ftiggan, -táiknjan, -tiuhan, -thriutan, 
-thróthjan, -thulan, -thvahan, -vag- 
jan, -vairpan, -vakjan, -valtjan, -va- 
lugian, -vandjan; -yaürkjan, -vindan ; 
us-atbairan, -galaihvan, mithus-hram- 
jan, -uskeinan, ut-usgaggan: 2) us- 
vahfans, un-uslaífiths, un-usfpillóths ; 
3) us-balthei, -beifnei, -beifns, -bló- 
teins, -dáudei, -drufts, -éta', -farthö, 
-filh, -filma, -filmei, -fódeins, -fulleins, 
-grudja, -háifta, -kvifs, -láufeins, -li- 
tha, -lukn, -möt, mêts, -fateins, -fáu- 
neins, -ftafs, -ftiurei, -täikneins, -tau- 
hei, -taühts, -thrótheins, -thuláins, 
-vahlts, -valteins, -vandi, -vaurhts, 
-vaurpa, -véna, -viffi ; 4) us-beisneigs, 
-däuds, -fairins, films; -gruds, -háifts, 
-kunths, -lukns, -fkavs, -vaürhts, -veihs, 
-vens, -vifs ; us-daudó, -findó, ftiuriba. 
Mit ur: ur-ráisjan, -rannjan, -ródan, 
-reifan, -rinnan,-rumnan, -runs,-rugks. 
us-agjan, erfchrecken. 
us-ag lj a n, /chänden, mijshandeln. 
us-äivjan, ausdauern. ` 
Sa altern. Å 
us-anan, aushauchen, fterben. 
us-bairan, heraustragen, hervortra- 
gen, ertragen; ausrufen. 
us-balthei,w./fw. a al 
tung. 
us-bäugjan, auskehren. 
us-beidan, erwarten, warten, 
duld haben, Nachficht haben. - 


de- 


-us-beilnei, w. fw. Langmuth. S. 


beidan: d 

us-beifneigs, langmüthig. S. bei- 
dan. 

us-beifns, w ft. Erwartung, Ge- 
duld, Langmuth, 

us-bidjan, bitten. 

us-bliggvan, /chlagen, 'auspeitfchen. 


usblöteins — usfatjan 


us-blöteins, w. ft. Flehen, Bitte. 
us-bräidjan, ausbreiten. 


us-bruknan, ausgebrochen werden. ` 


S. brikan. 
us-bugjan, erkaufen, kaufen. 
us-däudei,w. fw. Eifer, Ausdauer. 
us-däudjan, eifern, ümfig fein. 
us-dáudó, eifrig, ämfig. 
us-däuds, eifrig, ämfig. 
us-dreiban, austreiben. 
us-driulan, herausfallen, verfallen. 
us-drufts, w. ft. verfallener, fchlech- 
ter Weg. 
us-&ta, m. ft. Krippe. 
us-fairins, untadelig. 
us-farthó, w. fw. Schifbruch. 8. 
. faran. 
us-fil hb, f. fk Begräbnis. 
us-filhan, begraben. 
us-filme i, w. fw.: Schrecken, Ent- 
Setzen. ^ 
us-films, erfchrocken. 
us-födeins, w. ft. Nahrung, Speife. 
us-fräifan, verfuchen. 
us-fratvjan, verftändig machen. 
us-fulleins, w, ft. Erfüllung. 
us-fulljan, erfüllen. S. falls. 
us-fullnan, erfüllt werden. 
us-gaggan, ausgehen, herausgehen, 
hinaufgehen. 
us- gá isjan, in Schrecken fetzen, 
von Sinnen bringen. S. geifan. 
us-galaihvans, unge/ehen,unficht- 
bar. 
us-geisnan, fich entfetzen, ftaunen. 
us-giban, geben, wiedergeben, hin- 
geben. 
us-gildan, vergelten. 
us-graban, ausgraben, ausreifsen. 
us-grudja, träge, böfe: vairthan. 
us-gutnan, ausgegofsen werden, 
ausfliefsen. ` S. giutan. 
us-hafjan, aufheben, erheben. 
us-hahan, fik, fich erhängen. 
us-háifts, beraubt, arm. 
us-härtan, herausfordern. 
us-háuhjan, erhöhen. 
us-häuhnan, erhöht werden. 
us-hinthan, fangen. 
us-hláupan, auffpringen. 
us-hräinjan, reinigen. 


$. itan. 


us-hramjan, kreuzigen. 


us-hrisjamn, abfchütteln. 
us-hulón, ausholen. [pfehlen. 
us-kannjan, bekannt machen, em- 


«Lu 


us-keian, aufkeimen. 

us-keinan; aufkeimen. 

us-kiufan, erkiefen, erwählen; her- 
auswählen, verwerfen. 

us-kunths, bekannt. 

us-kviman,m. D., tödten. z 

us-kvils, w. ft. Uebelrede, Anklage. 
SS. kvithan. : 

us-kviftjan,m. D., verderben, um- 
bringen, tödten. Vgl. uskviman. 

us-lagjan, legen, Hand anlegen. .S. 
ligan. 

un-us-láifiths, nicht unterrichtet, 
SS. leifan. 

us-láubjan, erlauben, auftragen. ` 

us-láufeins, w. ft. Erlöfung. 

us-láusjan, erlöfen, fördern. 8. 
liufan. 

us-leithan, herausgehen, weggehen, 
vergehen. 

us-l&ötan, auslafsen, ausfchliefsen. 


us-litha, m. fw. Gichtbrüchigéts Ze 


lithus, Late, 
us-luk (s?), Oeffnung. 
us-lukan, erfchliefsen, auffehliefzen, 
öffnen, entblófsen. 
us-luknan, fich óffnen. 
us-lukns (?), ofen. 
us-luftón:f. d. jf. 
us-lutón, betrügen. S. liutan. 
us-mäitan, ab/chneiden. 
us-managnan, in Fülle fein. 
us-mórjan, verkündigen. ` 
us-mórnan, verkündigt werden. 
us-möts, m. /t. Verweilen, Wandel, 
Verfafsung. SS. mitan. 


us-mitan, fich verweilen, fich ver- 


halten. Á 

us-niman, wegnehmen, 
auf fich nehmen. 

us-ráisjan, erwecken (L. 8, 24). S. 
ur-ráisjàn. 

us-rumnan, fich erweitern. 
6, 11). 

us-faíhvan, auffehen, in die Höhe 
‚Sehen, anfehen. 

us-fakan, anheben. 

us-faljan; einkehren, verbleiben. 

us-fandjan, aus/enden, hinaus fchi- 
cken, S. finthan. 

us-fateins, w. ft. Pflanzung, An- 
fang. 

us-fa e an, daraufjetzen, pflanzen, 
zufammenjetzen; ausfenden. X, fi- 
tan. 


annehmen, 


(20; 
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754 usfáuneins — vahsjan. 


D 
us-fáuneins;w. ft. Verföhnung. 
us-fáunjan, verfóhnen. S. fáun. 
us-figgvan, lefen. 
us-[itan, auffitzen, fich aufrichten. 
us-fkavjan, fis, fich vorfehen. 
us-fkavs, vorfichtig. 
us-fókjan, wnterfuchen, forfchen. S. 
fakan. 
us-fpillón, verkündigen. 
nn-usípillóths, wnausfprechlich. 
us-ftandan, aufftehen, fich erheben, 
auferftehen. 


"us-ftaís, w. ft. Auferftehung. 5. 


ftandan, ftathan. 
us-fteigan, erfteigen, hinanfteigen; 
hineinfteigen. 
us-ftiggan, ausftechen. 
us-ftiurei, w. fw. Zügellofigheit, 
Ausfchweifung. 
us-ftiuriba, Sugellos. 
us-táikneinsy w. fw. Darftellung; 
Bezeichnung. 
us-täiknjan, auszeichnen, bezeich- 
nen, darftellen. 
us-tauhft)ei, w. fw. Vol- 
lendung. : 
us-taühts, w, ft. Vollen- ( tiuhan. 
dung. 
us-thriutan, verdriefsen, befchwe- 
ren, beleidigen. 
us-thrótheins, w. ft. Uebung. 
us-thróthjan, üben. 
us-thuláins, w. ft. Geduld. 
us-thulan, dulden, ertragen. 
us-thvahan, wafchen. 
us-tiuhan, herausführen, wegführen, 
"hinausführen, vollenden. 
us-vagjan, bewegen, 'erregen. b. 
vigan. 
us-vahlans, ausgewach/en. 
us-vahsjan, auswach/en. 
us-vahfts, m. ft. Wachsthum. 
us-váirpan, hinauswerfen, hinaus- 
treiben, verwerfen, ausreifsen, able- 
- gen, auf etwas werfen. ` 
us-vakjan, erwecken, aufwecken. 
us-valteins, w. ft. Umfturz. 
us-valtjan, umwälzen, unftürzen. 
us-valugjan, hin und hertreiben. 
us-vandi, w. ft. Umgehung. 
us-vandjan, fich abwenden. 
us-vaurhts, w. ft. Gerechtigkeit. 8. 
vaurkjan: 
us-vaurhts, gerecht. S. vaurkjan. 
us-vaurkjan, wirken, wirkfam fein. 


us-vaurpa,w. ft. Verwerfung, Aus- 
wurf. 
us-veihs, unheilig, uneingeweiht. 
us-véns, A. hofnungsvoll, erwar- 
tend. S. véns. 
us-vindan, winden, flechten: 
us-vils’,Zosgebunden, eitel. S. vidan. 
us-vifífi, f. ft. Eitelkeit. 8. vidan. 
ut, heraus, hinaus, aus: galeithan ut, 
usgaggan ut, atgaggan ut, usiddja ut, 
usdreiban ut, usvairpan ut (us), ut us 
thizái baürg, utusgaggan, E: 
Zufammenfetzungen : 
ut-bairan, ut-gaggan. 
uta, drau/sen, awfserhalb. 
utana, m. G. , aufserhalb :' fa utana un- 
far manna. d 
utathrö, von au/sen her. 
uta: l 
utana: S. ut. 
utath r ð: | 
ut-bairan, hinaustragen. 
ut-gaggan, herausgehen. 
u z (u): f. us. S 
uz-éta,w. fw. Krippe. S.itan. 
uz-ón, "hauchte aus. S.anan. 
uzuh: 7 us. 


y. 


vaddjus, w. ft. Wall, Wand, Mauer. 
baürgs vaddjus, w. St. Stadtmauer, Bürg- 


wall. 
grundu-vaddjus, w,/t. Grundwall,@rund- 
mauer. S 
mith-garda-vaddjus, ^ Zwifchenraum, 
Scheidewand. 


vadi, f. ft. Pfand. S. vidan. 
vadja-bókós, w. fw. Pfandbrief. 
vadjón, geloben, wetten. 
vag: f. vigan: ` [kiffen. 
vag gari (-eis), /t. Wangenkiffen, Kopf- 
vaggs, m. ft. Aue, Garten, Paradies. 
un-ga-vagiths, unbeweglich. 
vagjan, bewegen. S. vigan. 
vahs, fchwach, mangelhaft, tadelhaft : 
un-vahs, tadellos. 
vahsjan (vóhs,vóhfum, vahfans), wach- 
fen: v. gatáujan, wachfen machen, 
mehren. |. Vgl. theihan. 
us-vahsjan, auswach/en: usvahlans vi- 
fan, erwach/fen fein. 
us-vahlts, w. ft. Wachsthum. 
ufar-vahsjan, überwachfen, über die 
Maafsen zunehmen, 


vahftus — vaírthan. 


vahítus, m. ft. Wuchs, Wachsthum; Lei- 
besgrö (ze, 
vahltus: f. d. v. vahsjan. 
vahtvó, w. fw. Wacht, Wache. bS. 
vakan. 
v ái, wehe. 
vái-dédja, m. fw. Uebeltháter. S:deds. 
vái-fairhyjan , Wehe ( Welt) rufen, weh- 
klagen (Mc. 5, 38). S. fairhvus. 
vái-(varan, Wehe fchwóren, Rache fchwó- 
ren (Me. 6, 17)? 
vaja-mérjan, läftern. S. mörs. 
vajaméreins, w. ft. 
vajamérei, Ww. fw: 
váinags, hieher ? 
váiamn (väivö, váivóurn, váians), wehen. 
váibjan, winden. S. veiban. 
vái-d&dja, m. fw.. Uebelthäter. S. 
‚väl. 
váif: f. veiban. 
váistairbv] an, ciunt 8. vái. 
Weste | J. veigan. 
vaihjö ô, w. fw. Kampf. 5. veigan. 
vaıhlta,m. fw. Winkel, Ecke. 
vaihfta-(täins, m, ft. Eckftein. 
vaiht: f. d. f. 
váihts (urfpr. Eigen/ch.w. wie raihts), 
-w. ft. (tw. ft. f. vaıht), Wefen, Ding, 
Wache, Etwas: in thizözei vaihtäis, 
weshalb. ` ` 
ni vaiht(s), vaiht(s)... ni, nichts. 
vaila, wohl: vaila galeikäiths, wohlge- 
fällig; vaila andanöms. 
vaila-vifan, wohl fein, fich Wohl befin- 
‚den, fich vergnügen. 
vaila-frathjan, be/cheiden fein. 
. vaila-hugjan, wohlwollen. 
vaila-táujan, wohlthun. 
vaila-kvithan, loben. 
vailakvifs, w. ft. Segen. S. kvithan. 
vaila-mérjan, verkündigen. 
vailaméreins, w. ft. Verkündigung, 
Predigt, Lobpreifung. 
vaila-vizns, w. ft. gute Koft, Unterhalt. 
> S. vilan, 
vainags, -ahs, -aks? 
` elend, beklagenswerth. 
váinei, wenn doch! 
váipjan, winden, binden. S. veipan. 
váip s, m. ft. Kranz: S. yeipan. 
vair,m. ft. Mann: uf-vaira kvöns. 
as, männlich: v. täujan. 
vaıraleikö:/f.d.v. 
vaırdus,m. ft. Wirth. 


| Láfterung. 


unglücklich, 


755 


vairiló, w. fw. Lippe. 
vaírpan (varp, vaürpum, vaurpans), m: 
A. u. D. (u. af, ana, in), werfen, ftoi- 
nigen : ftáinam, mit St. 1 
ga-vairpan, m. A. , werfen, fchütteln. 
af-vairpan, m. D., überwerjen, Jortwer- 
Jen: ftáinam, fteinigen (Jo L.Sp. 7372). 
at-vairpan, m. D., werfen, hinwerfen : 
atvaürpans, geworfen, liegend. 
fra-vairpan, werfen, wegwerfen, verwer- 
fen, zerftreuen. » 
inn-vairpan, hineinwerfen. 
us-vairpan, m. A. u. D., hinauswerfen, 
hinaustreiben,verwerfen, austreiben, 
ausrei/sen, ausziehen, ablegen: us- 
vaurpans, hinausgeworfen, verwie- 
Sen. Ë 1 
us-vaürpa, w. /t. Verwerfung, Aus- 
wurf; Zufrühgeburt. : 
vairs’, fchlimmer : 
vairfiza, m. fchlimmer, der Schlimmere. 
vaírthan (varth, vaürthum, vaürthans), 
werden, entftehen, er fcheinen, gefche- 
hen, kommen. 
fra-vairthan, verderben, zu Grunde ge- 
hen. 
fra-vardjan, verderben, zu Grunde rich- 
ten, entftellen. = 
fravardeins, w. ft. Verderben. ` 
vairths, m. werdig, wärts. 
ana-vairths, zukünftig- vilan. 
and-vairths, gegenwärtig : vilan. 
vithra-vairths, gegenüber liegend, ent- 
gegengefetzt: thata- vithravaırthö, 
dagegen, im Gegentheil. 
and-vairthis, m. D. , gegenüber. 
and-vairthi, f. ft. Gegenwart z (in und 
faüra and-vairthja, in Gegenwart, 
vor), Geficht, Antlitz. 
fram-vaírthis, fürder, fernerhin » fr, vi- 
fan, dauern, verharren. 
jáind-vairths, nach jener und, 
dorthin. 
fvulta-vaírthja, zum Tode neigend, im 
Sterben begriffen. S. d. Anm. 
vairths, werth, würdig. vifan; vairthana 
briggan, würdig machen: vairthana 
rahnjan, werth halten. 3 
vairthaba, m. G. , würdig; werth: 
un-vairthaba, m. G., unwürdig, un- 
werth. 
vairthida, w. ft. Würdigkeit, Würde. 
yairths, m. ft. Werth, Kaufpreis. 
anda-vaırthi, f. ft. Werth, Preis. 
vairthön, /chätzen, werthen, würdigen. 


156 vairthaba, 


ga-vairthi, f. ft. Friede. 
'fibja. 
gavairtheigs, fried/ertig. 
ga-gavairthjan (du m. D), verföhnen. 
Vgl. ga-fibjón. 
gagavairthnan, m. D., fich mit Je- 
mand verfühnen. 
vairthaba, werth. 
ga-vairtheigs, friedfertig. 
ga-vairthi: f. valhan: 
vairthida, w. ft. Würde. ‚S.vairthan. 
vairthis: ; 
d STEEN a | f- vairthan. 
"vaırthön, fehátzen. 
vaírths:J/. vairthan. 
váift, du weifst. S. veitan. 
váit, ích (er) weifs. S. veitan. 
váitei, dann, vielleicht. S. veitan. 
váivald: f. valdan. i 
váivó: 
váivóum: 
vajà-méreins, w. ft. Läfterung. 
vàja-mérjan: läftern: 
vakan (vök, vókum, vakans), wachen. 
du-vakan, wachen. 
thairh-vakan, durchwachen, wachen. 
vakjan, wecken. 
us-vakjan, m: A., erwecken, aufwecken. 
ga-vaknan, erweckt werden, erwachen. 
vahtvö, w. St. Wacht, Wache. 
vókáins, w. ft. rn Schlaflofigkeit. 
vökrs , hieher ? 
kj 
bic " gek, 
valdan'(väivald), walten : 
haushalten ; fich begnügen. 
garda-valdands, über das Haus wal- 
tend, Hausherr. 
all-valdands, über Alles waltend, All- 


Vgl. frithus, 


| J. váian. 


garda v. 


mächtiger. 

ga-valdan, m. D., Gewalt Re beherr- 
Sehen. 

valdufni, f. f£. Gewalt, Macht, Herr- 
fehaft. ` 


valdands: 
sardufni: J. d. v. valdan. 
valeins: f. valjan. 
valis, auserwählt.: S. d. f. 
valjan, wählen, vorziehen. S. viljan. 
ga-valjan, aus(er)wählen: gavaliths, 
auserwählt. 
gavaleins, w. ft. Wahl, Auswahl. 
valis, auserwählt, für ächt befunden. 
ga-vali(th)s, auserwählt. 
valteins: .d. f. 


— vards. 


valtjan, wälzen, Geh wälzen, eindrin- 
gen. PINO i 
us-valtjan, m. A., umwälzen, umftürzen. 
usvalteins, w. fi. Umwälzung, Um- 
Sturz. a 
valugjan: în 
us-valugjan, m. 4., hin und her wälzen, 
hin und her treiben.. Vgl. valtjan. 
valus, m. ft. Stock, Gerte, Buthe. Vgl. 
vandus. 
valvifón, fich wälzen (Mc. 9, 20). 
valvjan, wälzen. $. vilvan.' 
af-valvjan, Fortwälzen, abwälzen. 
at-valvjan, hinzuwälzen, darauf wälzen. 
faur-valvjan, davorwálzen, durch. Vor- 
wälzen ver fchliefsen. 
valvifón, fich wälzen : valvnan ? ? 
vamba, m. ft. Bauch, Leib. 
vamm (s) ‚St: Flecken. Von vimnan. 
vamms, befleckt, unrein. f 
un-vamms, fleckenlos, untadelhaft. ` 
unvammel, w. fw.: Füeokentefigkeit, 
Unbeftecktheit. 
ga-vamms, unrein, gemein. [tadein. 
ana-vammjan, Schandfeck Siegen, 
vammei: 
vammjan: 
vàmms: 
van: f vans. 
vanáins, w. ft. Mangel. 1 vans., 
vandeins: f. vindan. 
us-vandi: /. vindan. . 
vandjan, wenden. S. vihden. 
vandus, m. Ruthe. Vgl. valus. 
vaninafíub; m. ft. Mangel. S. vans. 
vann: f. vinnan. 
vans, mangelnd, mangelhaft, fehlend: 
fidvôr tigjuns áinamma vanái, vierzig 
weniger eins; van vifan, m: G., feh- 
len, Mangel haben; vanana gataijan, 
vereiteln. 
áinis thus van ift, eins mangelt dir. 
vaninaffus, m. ft. Mangel. ` 
vanäins, w. ft. Mangel. 
varda: f. vards. 
vardeis: f. vardjan. 
vardja: f. vards. . 
vardjan: f. vards u. EEN 
vardó: f. d. f. 
vards,m. Wärter; Wähler. k 
daúra- vards, Thorwart, Pfórtner. 
daura-varda U. -ôy Ww. peres. 
vardja, m. fw. Wächter. 
fra-vardjan,m. A, verderben, ent- 
Stellen. Hieher ? s. vairthan. 


f. d. v. 


` 


yarei — 


fravardeins, w. ft. Verderben. ` 
varei,w. fw. Wehr, Lift. S. vars.. 


vargeins: l 
| S. d. f. 


vargitha: 
vargjan: 
vargs, m. fi. Gedchteter, Ausgefchlof- 
Sener, Feind, Frevler. ` 
läuna-vargs, der Undankbare. 
vargitha, w. ft. Verdammmi/s. | 
vargjan : in | fen. 
ga-vargjan, m. A., verdammen, be/tra- 
gavargeins, w. ft. Verdammnijs. 
varjam, wehren. S. vars. 
varmjan: Jf. d. f. 
varms, warm. 
-varmjan, m. A., wärmen : (ik, fich. 
V ær p, warf. S. Yaırpan. 
vars,behutfam, nüchtern: vilan. 
varei, w: fw. Behutfamkeit, Verfchla- 
- genheit, Lift, Wehr. 
varjan, m. D. u. A., wehren, abwehren, 
hindern, nicht lafsen. 
varth, ward. S. vairthan. 
vas, war. S. vilan. 
vafeins: f. d. f. 
vasjan., kleiden, fich kleiden, beklei- 
den: valiths vifan. Vgl. hamón. 
ga-vasjan, m. A., kleiden, bekleiden, 
fich kleiden. 
gavaleins, w. ft. Bekleidung, Kleidung. 
and-vasjan, entkleiden. Vgl. andhamón. 
vafti, w. ft. Kleid. š 
vaft: f. vifan. 
vafti: f. vasjan. 
vath, Band. S. vidan. 
vató (Me. vatna), f. w. Wafser : 
driggkan. 
vaürd, f. ft. Wort. 
vaürda-jiuka , o. ft. Wortftreit. 
gabaurthi-vaurd, Gefchlechtsregifter. 
anda-vaüurd, /. ft. u. andavaürdi, f. ft. 
| Antwort. 
and-vaurdjan, m. D., antworten, ent- 
gegen, widerfprechen. 
veitvödja vaurda, Zeugni/s. , 
vaurdjan, reden: ubil-vaurdjan,; übel re- 
den, Ze bm hen, 
and-vaürdjan: f. vorher. 
fra-vaurdjan: f. 1 €. 16, 33. 
filu-vaárdjan , viel Worté machen, 
fchipatzen. 
vaurds, Worte machend : in 
láufa-vaürds, unnütze Worte machend. 
láufavaürdei, w. fw. lofes, unnützes 
Reden. 


vató 


vaürkjan. 151 
láufavaürdi , f. ff. unnütze Rede. 
liugna-vaürds, Jignerifch redend. 
ubil-vaurds, übel redend, Ee 
tig, verleumderifch. 
filu-vaürdei, w. fw. Vielreden, Schwatz- 
haftigkeit. 
dvala-vaürdei, w. fw. thörichtes Re- 
den. 
agláiti-vaürdei, w. fw. wnziemliches, 
unzüchtiges Reden. 
ga-vaurdi, f. /t. Rede, Gefpräch. 
anda-vatirdi, 7. ft. Antwort. S. oben. 
vaurdahs, wörtlich, buch ftáblich. 
vaurdahs: 


vaurdei: 

vaürdi: S. vaürd. 
vaurdjan: 

vaurds: 

vaurhta, wirkte. l 
vaürhtédum, wirkten. 


vaúrhts, gewirkt. . | Kee 
ga-vaurki, f. ft. Werk, Gefcháft, 
` Gewinn. S. vaurkjan. 
vaürkjan  (vaürhta, vaürhtédum, 
vaürhts), wirken, fich wirkfam zeigen, 
bewirken, machen. Von vairk Vgl. 
taüjan. 
ga-vaurkjan, m. .A., wirken, machen, 
bereiten, bewirken, erwirken, gewin- 
nen: run gavaurkjan fis, laufen, ftür- 
zen; anakumbjan gav., lagern ma- 
chen. SCH 
fair-vaürkjan, m. A., erwirken. 
fra-vaurkjan, verwirken, fündigen. 
faura-fravaurkjan, vorher fündigen. 
us-vaürkjan, wirken, wirkfam fein (E. 
6, 13): inna usvaurkjan. 
ga-vaürki, f. ft. Werk, Gefchäft, Ge- 
winn: du gavaürkja haban, gewin- 
NEN, 
faihu-gavaürki, f. ft. Geldgewinn. 
Vaúrhts, gewirkt: 
handu-vaúhrts, mit Händearbeit: 
un-handuvaürhts, nicht mit Händen 
bereitet. R 
us-Vaúrhts; gerecht: usvaúrhtana döm- 
jan, rechtfertigen. 
fra-vaurths, verwirkt, . fandigi fünd- 
haft. e By 
vaürhts, w. ft.: 
us-vaurhts; GE e 
fra-vaürhts, Sünde. 
vaur’ftv, f. ft. Werk, That, Wirkfam- 
keit: vaurftyv vaurkjan. Vgl. táui w. 
déds, i 
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vaurltva ; m. fw. Arbeiter. 
alla-vaürftva, allwirkend. ^ 
ga-vaurítva, m. fw. Mitarbeiter. 
vaúrftvja, m. fw. Arbeiter, Landmann : 
airthós vaürftvja. 
vaürftvs, arbeitfam. 
un-vaürítvó, w. fw. Unthátige, Faule. 
vaür(tvei, w. fw. Verrichtung, Bewir- 
kung. 
vaurftveigs, wirk/am: vaúrltveig ga- 
táujan , Wirkfamkeit geben. 
vaürftvjan ? 
vaurms, m. ft. Wurm, Schlange. 
vaurpa: 
vaürpum: 
vaurftv: 
vaurftva: 
vaürftvei: 
vaürftveigs: 
vaurftvja: 
vaürftvó: 3 
vaurthans, geworden. ; 
vaürthum, wir wurden. i f te 
vaúrts (Mz. vaúrteis), Ww. ft. Wurzel. 
gà-vaürts, gewurzelt. 
M 
e : Á d m: rs vidan. 
végs,m. ft. Woge, Flut. 
végum: f. vigan. 
véhs: f. veihs. 
veiban (váif, vibum, vibans), .weben, 
winden. S. veipan. 
váibjan, winden. 
bi-váibjan, m. A., umweben, umgeben, 
umbinden, umkleiden. S. vindan. 
veigan u. veihan (väih, vigum, vi- 
gans), fechten, kämpfen, ftreiten: 
du diuzam V., vaürdam v. 
and-veigan, ankämpfen wider etwas, 
wider ftreiten, feindlich fein. 
and-vaihjan, entgegenkämpfen, wider- 
ftreiten. 
valhjó , w. fw. Gefecht, Kampf: 
vigans, m. ft. Gefecht, Krieg (L. 16,4) 2? 
veiha: f. veihs. 
veihaba, heilig. S. veihs. 
veihan: f. veigan. 
veihan, weihen, heiligen. S. veihs. 
veihitha,w. /t. Heiligkeit. S. veihs. 
veihnan, geheiligt werden.. S. d. f. 
veihs, heilig. Vgl. háils, fvikns. 
us-veihs , unheilig, ungeweiht. 
veihaba, heilig. 
veiha, w. fw. Priefter (f. gadja) : aühu- 
mifta veiha, hoher Priefter. 


| f- vairpan. 


S. vaúrkjan« 


S. vigan. 


yaürms — veitan. 


- veihan, m. 4i; A weihen, heiligen. 
ga-veihan, m. A., heiligen. 
veihnan, geheiligt werden, fich weihen, 
Weihe empfangen. . 
veihitha, w. ft. Weihe, Heiligheit, Hei- 
ligung. 
veihs, f. ft. Flecken, Landftadt. Vgl. 
V ein: f fi Wein: 
veina-bafi, f. ft. Weinbeere. 
veina-gards, m. fa Base en Wein- 
berge- 
veina-täins, m. ft. 
traube. * 
veina-triu, f. J£. Weinftock. - 
‘vein-drukhja, an. fw. Weintrinker. 
vein-nas, m. ft. Wein aufer. 
veina-bafi: ú í 
veina-gards: 
veina-táins; 
veina-triu: 
vein-drugkja: : eu 
Vein-nas: £ 
veipan (väip, vipum, vibus), m. A. 
ümbinden, umkrängen. 
váips,m. ft. Binde, Kranz. 
faür-váipjan, m. A., verbinden : munth. 
Vgl. mul. 
vipja (vippja), w. ft. Binde, Kranz. 


Weinzweig, Wein- 


IS. vein. 


veis, wir. S. vit (wir beide). 
veis’, weife, klug.- S. veitan. 
veifei: | 

veisjan:) S. veitan. 
veifön: d f 
Veit: | E 
veitjan: S. veitan.” 
veitl: j 


Veitan (váit, vitum, vitans), Een 
väit, (ich fah), ich wei/s. 
váitei, Gott wetfs, ob, vielleicht, etwa. 
in-veitan, m. A., anfehem, amfchauen, 
verehren, -anbeten.: | 
fra-veitan, m. A., rächen: fraveitands, 
der Rächer. Í 
fra-veit, f. ft. Rache. 
id-veit, /. ft. < Entehrung , Schmach, 
Schimpf. ^ 
idveitjan, /chmähen, fehimpfen. 
fair-veit, f. ff. : in. 
fair-veitjan, blicken, Jpähen, neugierig 
fehen, betrachten (m. G.) » gafen, 
Vorwitz treiben. ` 
fair-veitl, f.- ft. E Schau- 
plats. 
veit- Ecg (Mz. veitvöds), m. Zeg Zeuge. 
galiuga-veitvöds, fal/cher Zeuge. 


veitan — vidövö. 


veitvódei , w. Zeugnis. ` 
veitvödi, f. ft. Zeugni/s. 
veitvödja vaürda: f. vaurd. 
veitvóditha, w. f£. Zeugnis: v. haban. 
veitvödjan, zeugen, bezeugen: galiug 
v. , falfch Zeugnifs ablegen. 
mith-veitvódjan, m. D., mit Jemanden 
zeugen. 
veitvódeins, w. ff. Zeugen, Zeugni fs. 
veis’, weife, klug. 
un-Veis, umwi/send, unkundig, unweis : 
vilan, nicht kennen, 
faur-veis, bedächtig. 
un-faürveis, unbedacht, unvor fätzlich. 
hindar-veis, hinterliftig, verftellt. 
un-hindarveis, unver/tellt. 
hindarveifei, w. ft. Hinterlift. 
fulla-veis, vollkommen am Weisheit. S. 
unten £ulla-vits. 
fullaveisjan, m. A. , überzeugen. 
ga-fullaveisjan, m. A., zeugen; kund- 
bar machen. 
veifón, anfehen : in 
ga-veifón, m. G., fehen nach Jemand, 
anfehen, Rückficht nehmen, aus- 
Suchen, befuchen. Vgl. niuhsjan. 
vitum, wer wifsen (f. váit oben). 


vitan (vitáida), m. D., auf etwas fehen,' 


beobachten, TV bewachen, 

at-vitáins, w. ft. Wahrnehmung, ge- 
naue- Beobachtung. 

vitan (váit, vitum, vitans), wi/sen, er- 
kennen, erfahren: ni vitan, nicht 
wi fsen. 

un-vitands, nicht wi/send, wnwifsend, 
aus Unwifsenheit : vifan. 


mith-vitan, Metwi/ser fein, bewu/fst fein. - 


vits, -à, wifsend, ver f[tandig- 
un-vits , -a , unwifsend , wnverft«indig, 
` thóvicht. 
un-viti, /. ft. Iibriffenhet; 
Stand, Thorheit. 
falla-vits, -a, vollkommen an Wifsen. 
S. oben fulla-veis., 
vitubni, f. ft, Kenntnis. 
vitöth (G. vitódis), f. Jt. Gefete, Gebot. ` 
draühti-vitóth, Kriegsdienft. 
vitöda-falteis , Gefetzbewahrer. 
vitöda-läifareis, m. ft. Gefetzlehrer, 
Schriftgelehrter. 
vitóda-láus, ge/etzlos = vitódis láus. 
"vitódeigó, gejetzlich. 
vils’, wifsend : 
züitli-vilfoi ; w. fw. Mitwifsen, Gewif- 
Sen, Bewufstfein. 


Unver- 
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vils’, gewifs. 
un-vifs, ungewi/s. 
veitjan: 
veitl: 
veitvódei: 
veitvódeins: 
veithvódi: 
veitvóditha: 
veitvódjan: i 
us-véna, hoffnungsvoll. S. véns. 
un-v6niggö, wnverhofft. S. véns. 
vénjan, hoffen. S. d. f. 
vöns,w. ft. Hoffnung, Erwartung, Ge- 
genftand der Hoffnung. ` 
us-véna, m. hoffnungsvoll, voll Erwar- 
tung : usvéna vairthan. 
venjan, Aoffen, erwarten, warten. 
ga-vénjan, wähnen, hoffen, meinen. 
faüra-vénjan (in m. D.), vorher hoffen. 
un-véniggó , ` wnverhofft, unerwartet, 
plötzlich. 
vépna, f. ft. Mz. Waffen. 
véréka, m. fw. Eigenmame (goth. 
Kalend.). 
véreins:f.d. f. 
vérjan, tragen (von véris, véreis, fanft, 
ruhig ertragend?) : in 
un-vérjan, m. A., nicht ertragen, un- 
willig fein. 
unvereins, w. ft. Unwilligfein, Un- 
wille, Zorn. : 
tuz-vérjan , zweifeln, hartgläubig fein. 
Vgl. tveifljan. 
véfei: f. vilan (u. Veitan). 


re. 
voli,wa S. vifan. 
véfum ; waren. 


vibans: | ji veiban. 


} J. veitan. 


| S. veitan u. vðds. 


vibum: 
vidan (vath, védum, vidans), binden. 
Vgl. bindan. 
ga-vidan, m. A., verbinden. 
in-vidan, m. A., verleugnen, übertreten. 
vadi, f. ft. Wette, Pfand, Handgeld, 
vadja-bókós, w. fw. Pfandbrief. 
ga-vadjón, geloben, verfprechen, ver- 
loben, SIE OO 
véda, w. ft.: im 
kuna-véda, Dm es 
vils, W. ft. - 
ga-vifs, w. P Vecino. Band. 
dis-vils, w. ft. Auflöfung. 
us-vils, losgebunden, ungebunden, eitel ; 
usvifs usmitan. 
us-viffi, f. ft. Eitelkeit. 
vidóvó: jf. viduvó. 
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viduvairns: /..d. ff. 
viduvö,-övö, w. fw. Wittwe. 
viduvairns ,, Verwosfter (J. 11, 18). 
vigan (vag, végum, vigans), bewegen, 
fchütteln, [ehüttern. 
ga-vigan, bewegen, fechütteln, rütteln. 
, vagjan, m. A., bewegen. 
ga-vagjan, m. A., bewegen, in Bewe- 
gung fetzen, erregen. éi 
un-gavagiths, unbewegt, unbeweglich. 
af-vagjan, fortbewegen, entfernen. 
in-vagjan, m. A., in Bewegung fetzen, 
aufregen, aufwiegeln. 
us-vagjan, m. A., in Bewegung fetzen, 
erregen., 
vigs, m. ft. Weg. 
fram-vigis, weiter fort, fortwährend. 
Vgl. finths. 
viga-deina, -0, f. fw. Diftel. 
végs (Me. végós, vegim), m. ft. Bewe- 
gung, Woge. 
viga-deina, 
gan u. deina. 
viganna: 
vigans: 
vigis: f. vigs, Vigan. 
vigs; m. ft. Weg. S. vigan. 
vikö,w. fw. Woche, Wechfel. 7 
vilda, wollte. S. vilja(n). 


-0, w. Diftel. S. vi- 


| f. veigan. 


vilis: | A df Vial) 
vilja, m. fw. Wille. Von vilan?. vei- 
lan? . Vgl. vaila. 
vilja-halthei, w. fw. Zuneigung, Wohl- 
wollen.. 
vilja-rith, Eigenname. (Neap. Urk.). 
viljis (vileis?), willig. [g. 


filba- viljis (-eis?), alb ftwillig, freiwil- 
ga-viljis (-eis), willig, eimmüthig: vi- 
fan, Willens fein, beiftimmen. 
ana-viljei, w. fw. Bereitwilligkeit, Be- 
fcheidenheit. 
viljan (vilda, vildédum), wollen: viljáu, 
ich will. 
filba viljands, freiwillig. 
valjan, wählen: 8. d. 
viljan, wollen. S. d. v. 
viljarith, Eig ornare (Neap. Urk.). 


-$. viljan. 
viljeis: A 
viljis: | f. viljan. 


viltheis, wild: v.alévabagms, wilder 
Oelbaum. Vgl. háithivifks. 

vilvan (valv, vulvum, vulvans), m. .4;, 
rauben : “vilvands, ráuberifch. 


+$ 


viduyairns — vinnan. 


dis-vilvan, m. Ax, berauben, plündern. 
fra-vilvan, m. A., rauben; packen, zer- 
ren, p" : 
vilvs, räuberü/ch. N 
vulva, w. /t. Raub. K 
valvjan, wälzen. | Sé 
valvifón, fich wälzen. ^^ `“ 
vilvs,räuberifch. S. vilvan. 
vimman (vamm, vummum, vummans): 
f. vamnis. 
vindan (vand, vundum, vundans), win- 
den : in à 
ga-vindan : in 
du-gavindan, fik,m. D., fith verwickeln 
in Etwas. 
bi-vindan, m. A., wmwinden, umwickeln, 
einwickeln, in Windeln wickeln. 
us-vindan, m. A., winden, flechten. 
vandjan, wenden, zukehren: Tik. 
ga-vandjan, m. A., wenden, hinwen- 
den. zurückwenden, zurückkehren 
lafsen, zurückgeben; bekehren : fik, 
fich wenden, zurückkehren, fich 
bekehren. 
gavandeins, w. ft. Bekehrung. 
af-vandjan, abwenden. 
at-vandjan, "zuwenden: atv. fik ‚aftra, 
zurückkehren. 
bi-vandjan, m. A., vermeiden. 
in-vandjan, m. A. , verkehren, Ventre 
hen (G. 5, 7). f 
us-vandjan, fich weg- oder abwenden: 
usy. du. 
us-vandi (-eins), w. ft. Abwenden, E 
leiten, Umgehung. 
in-vinds, gewunden, verkehrt, verdreht ; 
ungerecht. ` 
invinditha, w. ft Ungerechtigkeit. 
vunds, wund : háubith-vundan briggan, 
am Haupt verwunden (Mc. 22, 4). 
ga-vundón, m. A., verwunden (L. 20, 
22 :-gavöndön). 
vundufni, w. ft, Wunde cue 3, 10). 
Vgl. bani. 
vinditha:( 
vinds: 
vinds,m. ft. Wind. 
vinja, w. ft. Weide, Futter. 
vinna: w. ft. Schmerz... S. d. f. 
vinnan (vann, vunnum, vunnans), lei- 
den, Schmerz leiden: vraka v., Ver- 
folgung erdulden; V. aglithós w. ag- 
lóns, Trübfal erdulden. 
ga-vinnan, m. A.; leiden. 
vinnà, w: ft. pot Leid. 


f. vindan: 


vinthifkauró — vratódus. 


vinnó, w. fw. Schmerz, Leid. 
vunns; W. ft. Schmerz, Leid. 
vunds, wund.- S. vindan. 
vinthi-fkaüro: f. d. f. 
vinthjan, worfeln. 
dis-vinthjan, m. A., worfeln, zerftreuen, 
zermalmen. : 
vinthi-fkaüró , w. fw. Worffchaufel. 
vintrus;,m. ft. Winter; als Jahr. 
tvalib-vintrus, zwölf Jahre alt. 
vipja, w: ft. Binde, Kranz. S. veipan. 
vis’, gewifs.. S. veitan. 
vis, f. ft. Meeresftille. 
vis, fei. S. d. f. 
vifan (vas, véfum, vifans), wohnen, wei- 
len, bleiben, fein: vaila vilan, fich 
` wohl befinden, vergnügen. 
ga-vilan, bleiben. 
mith-gavifan, m..D., mit Jemand. zu- 
= fammenbleiben. 
at-vilan (at ift), da fein, amwefend, vor- 
handen fein, kleben. 
bi-vifan, fich vergnügen. 
fra-vifan, m, D., verbrauchen, ver- 
Jehwenden. 
faura-vifan, vorhanden fein. 
in-vifan; da fein, nahe bevor ftehen. 
mith-vifan, beiftehen, zur ‚Seite ftehen. 
thairh-vifan, bleiben, verbleiben. 
ufar-vifan, über Etwas fein, hervorra- 
gen, höher, ee vorgejetzt 
fein. 
vifts, w. ft. Wefen, Natur. 
vis, f. ft. Stille (des Meeres). 
vizón, leben: in azétjam, angenehm le- 
ben. 
vizns, w. ft.: 
vaila-vizns, w. ft. Wohljein, gute 
" "Koft, Unterhalt, Sold; Nothdurft. 
anda-vizns, w. ft. Unterhalt, Noth- 
durft. Å [vifan. 
ga-vizneigs, fröhlich, voll Freude: 
balva-véfei, w. ft. Bosheit. 
vis: L. vilan. ` 
vIfs^: 
KÉN le 
vilts,w. ft. Wefen, Natur. - S. vilan. 
vit, wir beide. S. veis: 
vitáins: /. veitan. 
vitam (vitáida), beachten. | E E 
vitan (váit), wi/sen. ` i 
vithön,m. A., fchütteln (Me:15, 29). 
vithra, im.A. wider, gegenüber, gegen. 
Zufammenfetzungen : 1) vithra-gaggan, 
-gamötjan, 2) vithra-vairths. 


| TES veltan. 


2a B . 
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vithra-gaggan: 
vithra-gamótjan: 
vithra-vairths: 
vithrus, m. ft. Widder, Lumm. 
viti, f. ft. S. veitan. 
vitóda-fafteis, w. Be- 
wahrer des Gefetzes. . 
vitóda-láifareis,m.Jft. 
G'efetelehrer. 
vitóda-láus, gefetelos. 
vitödeigö, gefetzlich. 
vitóth,/f./t. Gefete.. S. veitan. 
vits, wifsend, verftändig. S. veitan. 
vitum , wr wi/sen. S. veitan. 
VRZn 
vizneigs: 
vizms: 


` S. d. v. 


S. d. f. 
vitóth. 


| S. vilan. 


vizón: 
vláit: | S. d. f. vleitan. 
vláitón: [ S. faihvan, fkavjan.- 
vleitan (vláit, vlitum, vlitans), blicken. 
vláitón, /pähen, umher [chauen. 
vleizns (aus vleitfns) in: i 
anda-vleizn(s), ft. Antlitz, Angeficht. 
Vgl. and-ludja, and-vairthi. — ` 
vlits, m. ft. Antlitz, Angeficht; Anfehen, 
Geftalt. 
vlizjan, m. A., ins Geficht fehlagen, eine 


Beule fehlagen. X 
vleizns: 
vlits: S. vleitan. 
vlizjan: $ 


vöds, wüthend, toll, befefsen: v. vilan. 
v ô ds in veitvöds: f. vóths. 
vöhs, wuchs. S. vahsjan. 
vök: : 
vókáins: ( fa 
vokrs,m. ft. Wucher. 
vôn dôn : f. vunds in vindan. 
vöpjan, rufen. Vgl. hvópan. 
at-vópjan, m. A., herbeirufen. 
uf-vópjan, aufrufen, auffchreien. 
vöths (G. vödis), vöds (-is, -eis?), gut, 
angenehm, füfs: dáuns vöthi, Wohl- 
geruch. Vgl. góds, fèls. 
vóds in veitvöds u. f. W. 5. diefes. 
vragg: f. vriggan. 
vrái ik v8; krumm (L. 3, 5). 
vrak, vdohfe. S. vrikan. 


vraka, w. ft. Verfolgung. | ; 
vrakja, w. ft. Verfolgung. Sm 
vrakjan,werfolgen. vrikan. 


vraks,m. ft. Verfolger. 
vratödus,m. ft. der Weg, Reife. 
d. f. 
48* 


Ai 


^ 
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vratön: gehen, apio Vgl. gag- 
gan, leithan. 


vratödus, m. ft. Weg; Reife. 
vreitan: f. mits. 
vrékei,w.Jfw. Verfolgung. S.vrikan. 
vrékum, wir rächten. S. vrikan. 
vriggan (wagg, vruggum, vruggans), 
wringen, ringen, drohen, drücken. 
vruggó, w: fw. Schlinge. ` 
vrikan (vrak, vrékum [vrókum]; vri- 
kans), m. A. , rächen, verfolgen. 
ga-vrikan, m. A., rächen, Rache neh- 
men, Strafen. 
fra-vrikan, m. A. , verfolgen. 
vraks, m. ft. Verfolger. 
vraka uw. vrakja, .w. ft. Verfolgung: vr 
vinnan, Verfolgung erdulden: 
vréks, verfolgerifch : in 
vrékei, w. fw. Verfolgung. 
vrakan (vrök) : davon 
vröhjan, m. A., befchuldigen, anklagen. 
'fra-vróhjan; verleumden. 
vröhs, ww. ft. Anklage. 
vrakjan, m. A., verfolgen. 
vrilkvyan, Frucht bringen: in 
.ga-vrifkvan, Frucht bringen (L. 8, 14). 
vrithus, w/t. Heerde (L. 8, 33). 
Vgl. haírda, avéthi. 
vrits,m. ft. Strich, Punkt (L46, 17): 
von vreitan. Vgl. ftriks. 
vróhjan, anklagen, 
vróhs, w. ft. Anklage. 
vruggó, w. fw. Schlinge, S. viggan. 


S. vrikan. 


vratón — vunnum. 


vulan (väul, vulum? oder val, volum? 
vulans), aufwallen, fieden. 
vulfila, w. fw. Eigenname. S. d. f. 
vulfs, m. ft. Wolf. 
vulfila, m. fw. .Eigenname des BE 
ters feines Volkes. 
vulla, w. ft. Wolle, = 
vullareis, m. ft. Tuchwalker. 
vulthag's, herrlich. S. vulthus. 
vulthris: 
vulthriza: 
vulthrs: RR 
vulthus.,m. ft. Herrlichkeit, Ruhm. 
vulthags, herrlich, verherrlicht, geehrt, 
wunderbar: v. vilan. “= 
vulthrs, werthvoll, wichtig : vulthriza. vi- 
fan , fich unter fcheiden (Mt. 6, 26). 
vulihris, werthvoller : nivaiíht yulthris 
vilan, fich nicht Se Pen (G. 
2, 6). 
vulthrs, w. ft. Werth, Wichtigkeit: ni 
vaibt vulthráis ift, ift nichts werth 
(G. 2,6). "Vgl. vairths. 
vulva, w. ft. Raub. SS. ue 
vulvum; f. vilvan. 
vunan: Wonne empfinden, SEU UA, 
fich freuen : [(Phl. 2, 26). . 
un-vunands, irauernd, betrübt, ÆR 
vundón, verwunden. 
vunds, wund. 
vundufni, w. ft. Wunde. 
vunns, w. ft. Leiden, Schmerz. S. vin- 
vunnum: /. vinnan. [nan. 


"S. d. f. vulthus. 


S. vindan. 


Abkürzungen 
; für den folgenden Anhang. 
M(annesname). L(andesname). St(adtname). , 
Fr(auenname). O(rtsname). V(olksname). ` 
Fl(ufsname). 


Anhang. 


We 


Griechische, lateinifche und femitifche Wörter, ger: i 
Eigennamen. 


A. 


A ai, Al, Alu, O. (Esdr. 2, 28). 

Abbe, dBBa, Vater (G. 4, 6). 

Abeil ð ni, n Aßılmvn, O., Landfchaft 
Eed 

Abija, Abid, M. (L. Í, 5). 

Abjathar, Apráðag, M. (Mc. -2,.26). 

Abraham, Afowudu, M 

Achaja: [Aka a. 

Adam, Aðdu, M. 

Adauneikam, , Aðdwvixdu, M. (Esdr. 
2; 13) 

Addein,990£, M. (L: 3, 28). 

A d din , 486v, M. (Esdr. 2, 15). 

Ag ar ,"4yo0, O., Berg Sinai (G.4, 24). 

Aggilus, m. ft. Engel. S. d. Wrtb. 

Aguftus, „Al@)yovsos, M. (Phlp. 4, 2). 

Aharón,4agov, M. (L. 1, 5). 

Aıbair, "Eféo, M. (L. 3, 35). 

Aıddua, "Iedová, M. (Esdr. 2, 36). 

Aleira, "Hout, M. (Neh. 6, 18). 

Aífaifó, "Egyeoos, O: (1 C. 15, 32; 
4658-28-45 1. 1 Tr. 1, 3: 2. Tm. 
1, 18). 

Alfaifius, "Eqpéotog. 
Unterfchrift zw E.) 

XÍffathá, ëppouðd,_ werde geöffnet 
(Me. 7; 34). 

Aikklósjó, w, fw. Kirche. 

Aileiaizaäır, EAté£eo, M. (L. 3, 29). 

Aiíleiakeim, Ehıazeiu,M. (L. 3, xi 

Aíleifabaith, EAtccfer, Fr. (L. í 
5.7. 13. 24; 36. 40. 41. 57). 

Aillam, Hidu, O., Dandfehaft El- 
lynais (Esdr. 2. 31). 

Ailö6, Møt, mein Gott (Me. 15, 34). 

Aimmeira, "Euwjo, M. (Esdr. 2, 37). 

Ainnan: f. Sainnaa. 

Ainók, ‚Evoyx. M: (L. 3, 37). 

Ainós, `Evøg; M. (L. 3, 38). 


(Ueber- wnd 


Aiödia, Evodte, Fr. A 4, 2). 

Aipafras, Enopoos, M . (CI. 1526; 
4,12. Phlm. 23). 

Aipafraüdeitus, "Erepoodıros, 
M. (Phlp. 2, 25). 

Aipifkaüpus;, drlozomos,m..ft. Bi- 
fchof (1 Tm. 3, 2. Tit.1, 7. -Kalend.). 

AS) CEA Ae bono w. fw. 
Bifchofsamt (1 Tm. 3, 1).- 

Aipiltauld w. aípiftulé , èno, W 
Jt. Brief, D. A. aipiftulein, A. pl. 
aipiftulans (Neh. 6, 17. 19). 

Airaftus," Eoccoc, M. (R. 16, 23). 

Airmódam, Eiuwdau, M. (L 3,28). 

Airmögaineis, Eouoy&vns, M. (2 
Tm. 1, 15). 

Aivaggéli, Jos fe. edeyylkıov (1 €. 
9,723:245 9421067: 658542719: 
1.7.4, 11). 

.. Alvaggéljó, w. fw. Evangelium. 
Aivaggeljan, evayyeillsıv (G. 4, 23). 
Aivaggelifta, evayyelısns, m. fw. (E. 

4,14. 2 Tm. 4, 5. Sk. HI, 3. 


"Aívehariftia, sUyeotate, m. fw. (2 


€. 9,:11). [9; 5). 
Aivlaügia; &UAoyía, m. fw. ( C. 
Aivneika, Eùvizn, W. E Tm. 1,5). 
Aivva, Ele, W. (2 Cor. 9, 3; 1 Tm. 

2, 13). 

Aizaikeia, Eiestie, M. u 2, 16). 
Aizleim, "EM, M. (E: 3, 25). 
Aizór, ’Eooau, M. (L. 3, 33). 
Akaijus: f. Akajus. 

Akaikus, Axaizös, M. (1 C. 16, 17). 
Akaja, w. Ayutla; O. Landfchaft (2 

C. 1,1. B. Akaija; 9, 2. B. Axaja). 
Akajus,m. deron tS Di 115 10.1. C. 

16, 15: Akaijus). 
Akvila, Axúhas, Aquila, M 

19). 

Alabalftraún, @A&ßasoos(L.7,37). 


M. (1. 0.16, 
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Alaiksandrus, %4A£avdgos, M. 


(Me. 15, 21. 
14). 

Alfáius, Algpatos, M. (Mc. 2, 14; 3, 
18. L. 6, 15). 

Ameinadab ‚Auwedaß,M.(L.3, 33). 

Amén, dumv. 

Amao Auws, M. (L. 3, 25). 

Amanle)ıas, Avavics, M. (Neh.7;2). 

Anathaima,m.fw.? aveSeuc (R. 9, 3. 
1 C. 16, 22). 

Anathöth, '4v0909, M. (Be 2 29): 

Andraias, Avðoxias ,Avðoé«s, M. 
(Me. 1,16. 29; 3, 18.. L. 6, 14. J.6, 
8; 12, 22. Sk. VII, 2). 

Anka, “Avvo, Fr. (L. 2,.36). 

KAS ‚Ayvoss M: (L-3, 2. J.18, 
13. 24). 

And, Avo, "vo, O. (Esdr, 2, 33). 

Antiaukia, Avrioyela, O: (G.2,11. 
2 Im. 3, 11). 

Apaullö,4rollo(s), M. (1 0.1, 12; 
4, 6; 16, 12). 

Apaüftaülus (apaüftulus L. 6, 13. 
Phl. 2; 25), m. ft. umrogokog. S: Wrtb. 

Arabia; Apupi, Lündername (G. 4, 
25). 

Araitafs), Ao£ros, M. (2 C. 11, 32). 

Aram,Aoau,M. (L. 3, 33). 

Areimathäia, Aogıucdeare, O. (Mt. 
27, 57. Me. 15, 43). 

Areiftarkus, Mofsaoyos; M. (Cl. 
4, 10). 

AE SE Sad Moqoédó, M. (L. 3, 36). 

Ark n Ark-aggilus, Taitr-arkés u. Areift- 
arkus, Arkippus. 

Arkaggilus, m. ft. Aoyayyekos. 

Arkippus, Aoxınnos, M. (CL A 17). 

Arömata,m./w.? doouera (Me. 16, 
1). 

Arta[r]ksairksus, Artaxerxes, 4g- 
Zegogäc, M. (Neh. 5, 14). 

Alaf, Aog, M. (Esdr. 2, 41). 

Afer, Aono, M. (L. 2, 36), 

Algad,'40ydd,M. (Esdr. 2, 12). 

Ana, Zeie, L. (10.16, 19 w. ER, 
20. 4, 8/22 Tm:?1,:45). 

Almöth. tudi, M. (Esdr. 2, 24). 

Affarjus, Goggoron (Mt.-10, 29). 

Affaüm, ;Aoou, M. (Esdr. 2, 19). 

Atér, Arno, M. (Esdr. 2, 16. 41). 

Atheineis, Ava, O. (120,333 d 

Aüneifeifaürus, 'Oynaipooos, M 
(2 Tm. 1, 16). 

Xx nifimus "Ovnaıwos, M. (Ol. 4, 9). 


Im 452052 Dm, 4, 


Alaiksandrus — Daikapaulis. 


Aürahi,w. uvjug (Me. 5, 2. 3. 5). 
Atrali, f. ft. GovOcotoy 0. 11, 44). 
Aürkeis, m. ft. Eéotns (Me. 7, 4. 8). 
Azymö, oy alvuov (Mc. 14, 12). 


B. 


Babav, Baßet, M. (Esdr. 2, 11). 
Baggeis, Beyové, M. (Esdr. 2, 14). 
Baiailzaıbul, BeehLeßovs, M. (Mt. 
. 10,25. Me. 3, 22). 

Bailiam, Belg, Bele, Bei, 
M. (2 C. 6, 15). 

Bein@)iamer Bevieuiv, M. (Phl. 
93, 5). 

Bairauja, Béoow, O. (Goth. Kal.). 

Báithil, Boi9r, O. (Esdr. 2, 28). 

Baithfíaida: f. Böthfaeida. 

Banaui, Bevovf, M. (Esdr. 2, 10). : 

Barabba(s), BeooBBac, M. (Mt. 27, 
16. 17. Me. 15, 7.11.15. J. 18, 40). 

Barakeias, Bagayfas, M. (N.6, 18). 

Barbarus, Baoßaoos (C1. 3, 11). 

Barnabas, Baovaßes, M. ( C. 9, 6. 
G. 2, 1. 9. 13; Col. 3, 10).- 

Borteimátus, Bugrınaiog, M. (Me. 
10, 46). 

Barthaulaumäins, -Bao$oio- 
dogs, M. (Me.3, 18). Barthulömäius 
(L: 6, 14). 

Baffus, Bodoù, M. (Esdr. 2, 17). 

B'atvins, M. Gothe (Kalend.). [17). 

Bauanairgais, Bowveoy&s (Me. 3, 

Baüaüs, Boot, M. (E. 3,32). 

Bóróth, Bn008, O. (Esdr. 28): 

Böthänia, Bn9avia, O. (Me. 8, 22; 
17418 12. 14::19;29: 7.41, 1:718; 
12,1); Bithania (Mc. 11; 1). 

Böthlahäim, Béthlathatm, Byðke&u, 
0. (L. 2, 4. 5. T.7, 42. Esdr. 2, 21). 

Béthíaida,. Baithfaida, Baidfatida, 
Bq90c«tc,.O. (Mt. 11, 21; 1.9, 10; 
10, 13. 3.12, 21). 

Béthsfagei, Bus(oygeyii, = (Me. 
11, 4. L. 19, 29). 

Bette m ft. pöddos (L. 16, 19). 


C. 
Chriftus: f. Xriftus. 
D. - 


Daikapaulis, Asrdrnohıs, O. (Me.. 
5, 205-7, 31). 


Daímónareis — Hymainäius. 


Daimönäreis, m. ft..daıuovılouevos 
(Mt. 8, 16, 28. 33; 9, 32. TL. 8,36). 

Dalmatia, zfeAuetíc, „ Land fchaft 
(2 Tm. 4, 10). 

D aer, Jaunoxos, O. (2 C. 11, 
32). 

Damafks , AJauaoxnvos (2 C. 11, 32). 

Daurithaıus,M. aípifkaüpus. (Ka- 
lend.) 

Daveid, zfev(e)é0, M.: G. Davidis (2 
Tm. 2-8). 

Démas, Znuds,M. (2 Tm. 4, 10). 

Diaba nid us u. diabulus, ducfloAoc. 

Diabula, w.. Verläumderinn, Läftrerinn 
(1-Tm: 3, 11). 

Diakaunus (1 Tm.3, 8. 12), diakun, 
diakón (Arezz.? Neap. Urk.), cia- 
-«0yoc. 

Didimus, zf(óuuoc; M. (J. 11, 16). 

Drakma, ir dios Soau (L.15; 8. 9). 


E. 


Eiaireiköd, Teoixo, O. (Esdr..2, 34), 
S. Iaireikó. 
Eikauniö(n), Txovtov, O. (2 Tm. 3, 
Ech: 
Eiram, Hoou; Hcu, M. (adr. 2, 32). 
Eifäeias:/f.d.f. 
Efaeias, Efaias, Eifaeias, Moutas, 
M. (Mt. 8,17. Me.1,2; 7,6: L9; 4v 
(54105 7:12, 38. 39. 41. R.9,27. 29. 
/.10; 16:20; 15, 12). 
Ë fav,'Hoov, M. (R. 9, 13). 


F. 


Falaig, béiss, M. (L. 3, 35). 
Fallafur, Baooovg, M. (Esdr 2, 38). 
Famuöl, $avovy), M. (L; 2, 36). 
Farais, Pots, M. (L. 3, 33). 
Faraón, Paoaw(v), M. (R: 9, 17). 
Fareifäius, m. ft. degorgeroe, 
Fafkja, faleia, zeroía (J. 11, 44). 
Faurtunatus, Bowgrovvuros, M. 
lat 46; T7): 
Filétus, duimrás, M. (2 Tm. 2; 17). 
Filippa, &llınnoı, O. (1 u. 2 C. 
Unterfchr.). 
Filippi(ius, diiuvmiatog. (Phlp. 4, 15). 
Filippus; dXAwmzoc (Me. 3, 18; 6, 
17;8,97. L.6,14. J. 6,5. 7; 12, 21. 
22; 14, 8.9. Sk. VII, 4. Kalend.): 
G Filippaúzuh (L. 3; 1). 


Fygailus, Puye2[2]os, M. (2 Tm.1, 15). 
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Fynikifks,phOnzzifch: 
Saürmi Fynikifka, Zvoogow(£z)uaoc, 
Fr. aus Syrophónike (Mc. ?, 26). 


G. 


Gabaa, Tupac, O. (Esdr. 2, 25). 
Gabiib; Taféo, M. (Esdr. 2, 20). 
Ee EE Taßoın), M. (L. 1, 19. 26). 
Gaddarénus, Tadaonvös, en 
von Gadara (Me. 5, 1. L.8, 26. 37). 
Gaiainna, yéevvaæ, (Mt.5, 22.29.30. 
10, 28. Mo. 9, 43. 45. A. 
Gainnölaraith, Tevvnoager, See 
(E. 5, 1). [28). 
Gairgailainus,Teoyeonvos (Mt.8, 
Gaius, Tølos, M. OR. 16, 23. 1 O; 1; 
14). 
Galatia, Taeloria,L. (1 C. 16, AG. 
1; 2. 2 Tm. 4, 10). 
Gin Galatius, ien (1 071024. 
G. 3; 1). 
Galeiláia, Tehıkate, L. (Mt. 27, 55. 
Me. 1,.9..14. 16. 28. 39; 3, 7; 6,21; 
9, 30:55:45, 41. 71,206; 2745394773, 
1; 4, 14:91: 44, 5, 175: 8,260; 47, 
14. dc, 1. 9.41.52. - Sk VIII; 27. 
Galeiláius, l'eAcAetog (Mt. 26, 69. Mo. 
194, 20445042; 21) [22). 
Gaülgaütha, ToÀyo9&, O. (Me: 15, . 
Gaümaiürra, Tóuogó «, O. (R.9, 29). 
Gaúmaúr(r)us; Tüucedó: (Me. 6, 11). 
Gazaufylakiaun, yalopviazıov, 
Schatzkammer, Goth fini (J.8,20). 


H. 


Haibräius, focios (2 C. 11, 22. 
Phlp. 3, 5). 
Haileias: f. Hélias. 
Hairódiada: /. Hérodia. 
Hölei, nl, TAL, mein Gott (Mt. 27, 46). 
Vgl. Aılöß. 
Hölei, Hel, M. (L. 3, 23). 
Héleias: f. d. f. [M. 
H èli as, Hêleias, Helia, Heileias, ‘Als, 
H ðr, "Ho, M. (L. 3, 28). ; 
Herðdðs a. -is, Howdns, M. ` 
Hörödia (Me. 6, 19), G: Hérodiadins (Me. 
6, 22) u. Hairödiadins (Me. 6, 17); 
D., bi Hörödiadein (L. 3, 19). 
Héródiánus, Howdıavös, Anhänger des 
Herodes (Me. 3, 6; 12, 13). 
Hymainäius, "Yuéyotos, M. (1 Tm. 
1, 20): -Ymainäius (2 Tm. 2, 17), 
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Hyfföpö, w fw. Voownos (2 M.19, 6 
= Sk. III, 16). 
I. 
Iaeirus (L.8, 41), Jaeirus (Mc. 5, 22), 
Tatigos, M 
Iaíraímias, Teosutac, M. (Mt.27,9); 
Iairaupaulis (Cl. 4, 13), in Jairu- 
puläi (Kalend.), TeoozcoÀs. 
Iaireikoó (L. 10, 30; 18, 35; 19, 1), 
Iairikó (Me. 10, 46); Eiaíreikó (Esdr. 
. 2, 34), Teo, 0-5 
Iairufalöm (G.-óms, Neh. 7, 2. 3), 
Tegovoaknu, St. ` 
Iair(a)jufaülyma, Tegoookuua, St. 
Taírufaülymeis, D. -im, Mz. Stadt u. o£ 
"IegoooAvuirea. 
Iaírufailymeités, Ge 12). 
Iaíffáis; Tsoooc, M. (L. 3, 32; R.15. 
I ark ôb (is, -a), Tezof. 
Iakóbus, (lakubös, 12.9554), Téxafoc : 
G. Ans, DD. -áu u. -a, A. -u w. áu (L. 
5, 10). 
Iaröd, Zeoed, M. (L. 3, 37). 
Iareim, Xeofu, M. (Esdr. 2, 39). 
LIaffón, Teen, M. (R. 16, 21). 
Iaürdanus n eie Sk:IV,4 ; J.3, 
26; G. -aüs, D. -áu, A. -u) u. Iaür- 
dane(s) ’1oodavos u. Toodarns, Fl. 
Idumäia, Tdovuaia, L. (Mc. 3,8). 
léfus, Ta6ovs : G. -uis, D. -ua u. u, 
A. -w V. -áu u. -u. ‚Stets abgekürzt 
in is (daher vielfach Statt is), iuis, i jua; 
uusgefehrieben mur Esdr.-2, 36, 40). 
Iöanan, Tovcv (Neh. 6, 18). 
Iódas: /. Iudas. 
Iöhanna, Twayvva, Fr. (L.'8;.3). 
Jóhanna, "Iocyv&, M. (L. 3, 27), Tw- 
vav (L. 3, 30). 
Ióhannés (w.-is), Tocyygc, M: G. 
-Ós U. ds, D. -e, -én, A. -ên, -6in, -6. 
Ióra; Toga, M. (Esdr. 2, 18). 
Iöreim, Inogeiu, M. (L. 3, 29). 


1618 f, Lo059, M.: G. Iölöfis, D. Iofófa ` 


(Me. 15, 45) u. Ióféba (Sk. II, 2); A. 
Torf (L. 2, 16). 
I6fé(s), Io05, M.: G. Tóféz (Mt. 27, 
56), Iófézis (Mc. 15, 40. 47. L. 3, 29). 
Ifak, Tocdz, M.: G. Ifakis, D. Ifaka. 
Ifkarióté(is, `Toxuouotns, Vgl. 
Skaxiótés. 
Ifraél, ToocnjA, Volksname. 
traél(a)itós, Toocanktrns (R. 9, 4; 11,1. 
2:6.34; 22). 


Hyffópó — Kanürazein. 


Ituráia, Troglo, Landfehaft (L. 
3,1). 


Iudäia, 'Iovdaie, L. (G.-as, D. EP 
A. -an oder a). 
Iudáia-land, Tovdal« ywoæ (Me. 1, 5). 
Iudáius (u. Judáius); "Ievdatos: Mz. Iu- 
dáieis, -6, -um, -uns. 
Iudaivifks v. judaivifks, lovdaixos (Tit. 
- 4. 14. - Sk. ITE, KU 
iudaivifkó, order (G, 2, 14). 
iudaivifkön, lovdatteıv (G. 2, 14). 
Iudas (v. Judas, Iódas), Toúða(s).. M.: 
G.Iudins (Iödins, L. 3, 26), D. -in, A. 


-an. 

Inte, Iwon, M. (Mc, 6, 3). 
J. 

Jaeirus: f. Iaeirus. 

Jai rupula: . Iaíraúpaŭlis. 


Janna, GT M. (L: 3, 24). 
Jaunds (sis), Iavvns, M. (2 Tm. 3, 8). 
Jaüurdanus:f.Iaürdanus. 
Jóta,m.loOrc (Mt. 5, 18). 
Judáius: f. Iudáius. - i 
Judas: J. Iudas. 

Juftus, ’loüoros, M. o. 4, E 


K. 


Kaballarja,Ortsn. (Avezz. Urk.). 

Kaeinun, Keivev, M. (L: 3, 36. 37). 

Kafairi, Káfira; O. (Esdr. II, 25). 

Kafarnaum, Kapagveovu, O ó 

Kaidmeiðl, Kadumk, M. (Esdr. 2, 
40). 

Kaıdrön, Kiídðoøv, Bach (J. 18, 1). 

Káifar, Koioco. 

Káifara-gild, f. St. Kaiferzins. 

Käilaria, Keıoaole, Landfch.:(Mc. 
8, 21). : 

Kajafa, Kaidpas, M OP AD 

Kananeitós, Kork ; Völker- 
name Oe, 3. 18). 

Kapillón, das Haupthaar hoheren, 
zsloeıv (1 C. 11. 6). 

Käreiathiareim, Keapteótetotu. O. 
(Esdr. 2, 25). . 

Karkara, w. ft. Kerker. 

Karpus, Kao70s, M. (2 Tm. 4, 13). 

Katils, m. gcAutov, Keffel (Mc. 7, 4). 

Kaülaüffáius, KoAococtUc, Min- 
wohner. der Stadt Koloffä (Col..Un- 
ter fchr.). 

Kaürazein, XopoaoitvO. (L. 10, 13). 


A 


Kaürban — Naén. 


Kaürban, xoof&v (Me. 7, 2). 
Kaürbana[u|n, Koogev&v, Tempel- 
Jehatz (Mt. 27, 6). 
Kaurinthö, Kogıydos, St. (R. Un- 
terfchr., 2 o 41.23). 
Kunn Kootvaus. 
Kavtsjö, w. fw. cautio (Neap. es 
Köfas, Kngpas, M. (1 C. 1, 12; 9,5 
15, 5). 
Kileikia, Suite, LG 1, 21). 
Klaimaintus w. Klömaintus, 
Kinuns, M. (Phlp. 4, 3x 
Kófam, Kwodu, AE (I5. 3, 28). 
Kröks, EAAnv, Graecus: a Krékós 
(t C. 1, 22). 
Kréfkus, Konozns, M. (2 Tm. 4, 10). 
Kréta, Korn, Kreta (Tit. 1, 5). 
Krötös, Kontes, Mz. (Tit. 1; 12). 
Kette: Kolonos, M. (1,6948 14... 9 
` “Ira. 4, 710). 
Kubitus „m. ft. zAvota (L. 9,14), Lie- 
gen, Lager am der Tafel. 
Kumbjan, legen, fich legen: 
ana-kumbjan, fich niederlegen, lagern. 
mith-anakumbjan, Geh mit einander 
niederlegen. S. d. v. Kubitus. 
Kumei, zovu, fteh auf (Mc. 5, 41). 
Kata, Xovi£a, M. (L. 8, 3). 
Kuftanteinus, Conftantinus (Kal.). 
Kvartus, Kovugros, M. (R. 16,:23). 
Kyrein(á)ius; Kvonvios, Quirinus, 
M; (L. 2, 2). [Me. 15, 21). 
yreináius, Znwohner von Kyrene 


L. 


Laigaiön, Aeyeov (Me. 5, 9. 15). 

Laiktjö,w. fw. lectio, Lefeabfchnitt. 

Laivveis, vic, M. (Mc. 2, 14.- L. 
3, 24. 29; 5, 27. 29). 

baíxwvéiihs; deviens (Esdr. 2, 40. 
Neb. 7, 1). 

Lamaik, dauey, M. (L. 3, 36). 

Vanda, Axodıreta, St. (Cl. 
4, 13. 15. 16). 

Läuidja, Awis, Aois, Fr. (2 Tm. 4, 5). 

Lazarus un L. 16, 23), Sól 

` 006! D..-áu, A 

Löd; dør, M. (L. 17, 28. 29. 32). 

Lukarn, /. ft. Tucerna, dzee, 

Lukas, Aovzas, M. (L. Infchr. Col. 
4, 14. 2 Tm. 4, 11). 

Lukius, Aodxios, M. (R. 16, 21). 

Lyddömaeis, Aodadi(d), St. (Esdr. 
2, 33). S 
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Lyfanius, Avoavtog, M. (3321): 
Lyftra, "boron, St. (2 Tm: 3, 11.: ïn 
Lyttrós, èv Avorgoıs). u ' 


OM. 


Maeinan, Meivav, M. (L. 3, 31). 

Magdalan, Moydald, O. (Mc. 8, 
10). S. Anmerk. 

Magdaléneé, Meydalıyn, Fr. 

Mahath, Macs, M. (L. 3, 26). 

Maklaigd, Melec, M. (L. 3, 31). 

Mailkein, Mailkeis, Merz, M. 
(L. 3, 24. 28). 

Maimbrana; m. fw.? ueußoavo (2 
Tm. 4, 13). [6, 18). 

Maífaüllam, Meoovidu, M. (Neh. 

Makeibis, Meyefíc, St. (Esdr. 2, 30). 

Makaidönja,Makidönja, Ma- 
kidöna,Maködöna, Maxedo- 
via, L. 

Makidöneis, Mexsdovss, V. (2 C. 9, 2.4). 
Makmas, Maxuas, St. (Esdr. 2, 27). 
Maleilaiðl, Meieiegi, M. (L. 3, 37). 
Malkus, Meiyxos, M. (J. 18, 10). 
Mambrös, Meußons, M. (2 Tm.3, 8). 
Mammöna, m. fw., Meuuwva (Mt. 

D, 24. RE. 16, 13). 

Mats uavva (J. 6, 31. 49. 58). 

Maran atha, uooav Ju (1 C. 16, 
22). 

Mariam (Megıcu) u. Maria, Marja 
(G. -iins, -jins, D -iin, -jin), Me- 
ola, Fr. [26. 

Markaill[i] us, Marcellus, M. Sk. IV, 

Markreitus,m. ft. RI (1 Tm. 

Markus, Meoxoc, M [2, 9) 

Martha, Magda, Fr. 

MS SN TWV DOT (Kalend.). 

Mattathan, Merócz, Merre9c, M. 
(L. 3, 29. 31). 

M attat hius (G. -iäus u. -ivis), Mat- 
tasles, M. (L. 3, 25. 26). 

Maththáius (Mt. 9, 9. L. 6, 15), 
Mattháius (M.3, 18 v. Ueberfehr.)- 

Matthat, forcer, M. (L. 3, 24). 

Mathüfal, Maðovoahd, M. (L. 3, 37). 

Militón, Kriegsdienfte thun (L.3, 14). 

Moófés (G. emis, D. -dza u. =ð), Mo- 
ons, Mavors. 


N. 


Nabav, Nofov, St. (Esdr. 2, 29). 
Naén, Ny, O. (L. 7, 11). 


H 


Paitrus (G. ‚aus, D 
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Naggai, Noyyat, M. (L. 3, 25). 
Nahaffón, Naugowv, M. (£3, 82). 
Naitai)man; Neeuav, M. (L. 4, 27). 
Naltegatheis, Nero , M. (Esdr. 
9.29). 
Nàkór. Nayoo, M. (L.3, 34). 
Nardus, veodos (J. 12, 9). 
Nathan, No9av, M. (L. 3, 31). 
Naüb cat November (Kal.). 
Naué?1, Nos, M. (L. 8, 36; 17, 26. 27). 
N aum, Noovu, M. (L.3, 25). 
Nadal Natuo&$ (Me. 1, 9 HL: 
1, 26; 2, 4. 39. 51; 4, 16). 
Nazóráius, Natooaiog (Mt.26, 71. Mc. 
407 47; 16, 6. L. 18, 37. J. 18, 
57. 1): 
Nazórénus, Vetwonvós (Me. 1, 24; 14, 
67. LA, 34. 
N érin, Nuet (L. 3, = 


Nym fa (s) , Nvupa, M. (Cl. 4, 45). 


^ 


0. 


Obeid, "Rd, M. (L. 3, 32). 

Odueia(s), Qdovtac, M. (Esdr. 2, 40). 

Ofanna, wWooyycd (Me. 11, 9. 10. J. 
12, 13) 

O fas, Hong M. (R. 9, 25). 


P. 


Paíntékufté, zteyrqxoe (4 C. 16, 
8). Ke M. 
. -áu, 4. -u), Ié- 
Papa, m.fw. mans (Kal. u. Neap. Urk.). 
Paraklêtus, m. ft. ze gtxMroc. 
Parafkaivé, naguozeun. 
Palkau. Pia aa TADY. 
Paüntius (Mt. 27, 2), Paüntéáu (1 
Tm. 6, 10), Puritióu (L.-3; 1). 
Paürpaürav. pura, TO POA. 
Paurpuröths, 7t0pqpvooUs (J. 19, 2. 5). 
Pavlus, ZIevAoc, M. 
Peika, Fichte: in Peika-bagms. 
Poco tus Miharos, 
Piftikeins, zısız0s (J.-12, 3). 
Fe a oder Platija, riareiw (Mt. 
, 9). 
Präitauria, 
FORITWELOV. 
Praízbytaíreiw. praízbytérei, 
TQESPUTÉQLOV, rgesßVregot. 
Praizbytaireis, m. zrgesßVureoog? 
Praüfétés u. -us; G. Ans, -áu, -u; 
Mz. -eis, -6, -um, -uns), 7rpoqnjcus. 


präitöria(ün), 


Naggai — Saülaümón. 


Liugna- u. Ge Mr deet 
TQOPHTNS: 
Praüféteis, 7700 YNTIS (L. 2; 36). 
Praufeti, f. roopnrele. 
praufetja, m. fw. E 
Praüfétjan, zrgoWnreveıy. 
Prifka, Iloftoz(u2)a, Fr. (4 C. 16, 19). 
Pfalmó, m. fw. Ape Óg. 
Pond, f. ft. Mroa (J. 12,.3). ° 


Rt 


Rabbaünei, QuBBovrt (Mc. 10, e 
Rabbei, óeBB(s)f. 

Ragay, ‘Payu, M. (Ċ.3, 35). 
Raibaikka, Peféxza, Fr. (R.9, 10). 
Raka, dundi (Mt. 5, 22). 

Rama, Pou, O. (Esdr. 2, 26). 
Réfaà, "Prod, M. (L. 3; 21). i 
Rafak ‘Pogos, M. (Me. 15, 21). 
Ruma, Pour (2 Tm. 1, 17). 
Rumöneis, "Poueioı (Unterfehr. Röm.). 


8. 


Sabaillius, M. (Sk, IV, 26; V. 13). 
Sabakthani: J. Sibakthani. 
Saban, 0o«ß«vov, ouwóoy (Mt.27, 39). 
Sabaó th; Zofeos CR, 95.29); 
Sabbatus, oúppatoy : G: Sabbatáus, 
Mz. Sabbat ú. Sabbató, D. Sabbatum 
(4 C. 2, 16) und--im (L. 4, 31). - 
Sadduksimer Zuödouzeios (Me. do. 
18.120, 27). 
Saikaineias, Zeyevias, M. (Neh. 
6, 18). 
Shan, Zellovu, M. (Esdr. 2 å 
42). 
Saímaíein, Zeusi, M. (L. 3, 26). 
Sainnaa, Zeitung, M. (Esdr. 2, 35). 
Saírók, Zeoovy, M. (L. 3, 35). - 
S:à1 am, SANE. M. (L. 3, 35). — 
Salathiél, Zukasujk, M..(L. 3, 27). 
Salmón, Zelt, M. (L; 3, 32). 
Salómé, Znieiug, Fr. (Me. 15, 10; 
16,1). 
Samaria, Suuaola, B (L. 97.44): 
Samareités, Zauepttrus, (ESIR, 
16. J. 8, 48). 
Saraípta, Z«pemra, O. (L. 4, 26). 
Sarra, 2«0öe, Fr. (R. 9, 9). 
Saudauma, Zödoug, O. (R$ 9; 29). 
Saüdaümeis (Mz. G.-j8, D. -im u. -jam), 
Inwohner. : LI. 10, 23). 
Saülaümón, Zoloußv (Mt. 6, 29. 


Saür — Zölötes. 


Sar, Zoos (L. 2, 2; 4, 27). 
Saura, Zvola (G. 1, 21). S. Syria. 
Saurini Fynikifka, Zugogotvı(zı)ooa 
(Me. 7, 26). Sieh S. 603. 
Seidöna (G. As, D. -ái, A 
deii, St. 
Seidóneis (G. -8, D. -im), die Inwohner. 
Seimón (-is, -a), Zíuov, M. 
Seimónus: -áus (J. 6, 8), -áu (L. D 4), 
-u (Me..1, 16). 
Seina, Zw, Berg (G. 4, 24. 25). 
Sem, Zu, M. (L. 3, 36). 
S6th(G. Sedis), zio, M. (L..3, 38). 
Silbanus, Xufavós; Zonge, M. 
(2:054, 19. 2 Th. 1,:1). 
Silóam, Zılodu, Teich (9,41). 
Siôn, Ziev, Berg- (J. 12, 15. R. 9, 
33511, 26). 
SEE Exvgns-(Cl. 3, 11). 
Söleipatrus, Zwoinergos, M. (R. 
16, 21). 
Spaikulat(a)ur, odorem (Mc. 
6, 27). 
Spyreida, m. fw., ozvoíc, Korb (Mc. 
8,.8. 20). Vgl. Snórjó, 'Táinjó. 
Staífanus, Zreqvne, M. (1 C..1, 
16; 16, 15. 17). 
Sufanna, Zovoavve, Fr. (L. 8, 3). 
Symaíón, Zvusoy , M. (L. 2, 25.34; 
3, 30). 
Synagogó (G. -áis u. -eis, D. -ái u. 
-ò u. -én, A. -ôn w. -ein) , Gvyeyoyn. 
Synagöga-faths, m. ft. Vorfteher der 
Synagoge. 
Syntyké, Zuvröyn, Fr. (Phlp. 4, 2). 
Syria, Zvola, L. (L. 2, 2). S.Saür. 


T- 


Taítrarkés, FLR oue (1:3, 49; 
9, 7). 

Taleitha, leno Mägdlein (Me. 5, 
41). S. Kumi. 

Teibaírius; Tıßeguos; M. (L: 3, 1). 

T eimäius, Tıweios, M. (Mc. 10, 46). 

Teimaüthaius (Theimauthaius: 1 
Tm. 1, 2u. Ueber/chr.), Tıuo9eos,M. 

Teitus, Titos, M. 

Tértius, Téor.oc, M. (R. 16, 22). 


va), EE 


‚Tibairias, Tıßeotos, St.: 
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Thaddáius, O®addeios, M. (Mc. 3, 
18). 
Thaiauüfeilüs, Gs6qÀos (L. 1,3). 
Thaiffalaüneika, Oeooakovizn, 
St. (Phlp. 4, 16. 2 Tm. 4, 10). 
"Thaílfalaáneikatus, GsoccAovixe/g (2 
Th. 1, 1 u. Unterfchr.). 
Thara, Ocoo, M. (L. 3, 34). 
Thomas. Owuas, M. (Me. 3 18. L. 
6,215: J: 41, £6; 1450) 
Thymiama, m. fw. Jvulaue qi 4, 
10.21): 
us Tibai- 
riadáu (J. 6, 23)" S. Teibairius. 
Tibairiadus, Tıßeolas, Inwohner (J.6,1). 
Tóbeias, Tobias, M. (Neh.6,17. 19). 
Trakauneitis, Toogayins, Lib. 
3, 1: Trakauneitidaüs, @.). 
Trauasod. Trauada, Towes, L.: in 
Trauadäi (2°C. 2, 12. -2 Im. 4, 13). 
Tukeikus, Tykeikus u. Tyké- 
kus, Tugizos, M. (E. 6, 21. Cl. 4, 7. 
2 Tm.4, 12). 
Tyra, Tvooc (L: 10, 13. 14. Me.3, 8). 
Tyrus, nwohner von Tyrus (Mt.11, 21: 
22. Mc; (5 24. 31. Le 67 17). 


Y. 


Ymaináius, Yusveros, M. (2 Tm: 2, 
17). S. Hymaináius. 


X. 


Xriftus, Xoısos, M. 
Galiuga- Xriltjas, abevdoyororo: (Me. 13, 
22). 


Z. 


Zaibaidáius, Zeßedetos, M. * 

Zakarias u. Zaxarias, Zeya- 
olas, M. 

Zakkáius, Zauyalos, M. (L. 19,2.5). 

Zaxxáiáus, Zàzyov, M. (Esdr. 25.9). 

Zaüraübabil, Zogoßaßek, M. (È. 
35:20). 

Zélótes, Zniwrns, Beiname (L: 6, 
15). 
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GOTHISCHE SPRACHLEHRE, 


V 


Wie jede Sprachlehre hat es auch die gothifche mit Wortbildung und 
Satzbildung zu thun, die beide durch die Wortbiegung' vermittelt werden. 
Grundlage der Wortbildung ift die Lautlehre, die in der Schrift vor 
Augen tritt. Hier foll nur Lautlehre und Wortbiegung abgehandelt werden. 


I. Lautlehre. 


' Die gothifche Sprache befitzt 5 einfache und 4 doppelte Selbftlaute und 
15 (16) Mitlaute, und zwar von letzteren 4 klingende oder flüfsige und 12.(13) 
/tumme, und zwar von diefen 4 Gaumenlaute, 4(5) Zungenlaute und 
4 Lippenlaute. Alle diefe Laute werden durch folgendes ABC dargeftellt. 


4 


1. Von der Schrift. 


Das gothifehe ABC, wie es Ulfilas geftaltet hat (f. d. Einleitung) umfajst 
24 (25) Buchftaben, welche die Benennungen der ihnen vorausgegangenen 
Runenfchrift behielten, wie fie, mit den angelfächfifchen und nordifchen Runen 
ftimmend , in der Wiener-Salzburgifchen. Handfchrift (Salisb. n. 140, Zon LXXI), 
wenn Jehan verderbt, aufbewahrt und von W. und J. Grimm, Munch, Kirchhof, 
Zacher, Weinhold, etc. mehr oder minder ausführlich erörtert worden find. Das 
Me. 5, 18 gebrauchte jöta zeugt nicht gegen diefe Anficht, noch weniger etwa bi in 
Mt. 11, 2. 

Die Ordnung des neuen. gothifchen ABC ergibt fich aus dem Zahlen- 
werthe, welchen Ulfilas feinen einzelnen Buchftaben nach Vorgange des griechi- 
chen Alphabetes beilegte. e - 

Nach diefem Allen geftaltet fich das got hi fehe ABC folgendermafsen: 


| 


Runen. Gothifch. 


R A 
B B 
< F 
P A 
M e 
(©) u 
TY 
H .h 
V.P, p.h dp 
l zéi 
(ei ANN? 
R N 
GK dé 
H H 
E G 
N n 
(GEI n 
ge mp 
NS C 
d S 
T ps 
Sech: w 
ES E 
XED N 
(0). e 


Gothifche Shrachlehte. 


Benennung 
handfehriftl. _ 


aza, azc 


bercha, bercha 


geuua 
daaz 


eyz, evz 


quertra 
ezec, ezet 
haal 

thyth, t & h 


iiz (is) 
chozma 
laaz | 
manna 
noicz 
gaar (jàr) 
uraz 


pertra 


- reda 


fugil 
tyz 


uuinue 


fe 
enguz 
uuaer 


utal 


- hergeftellt. 
afks, Efche 
(ans, Gott, Balke) 


batrkó, Birke 

giba, Gabe 

dags, Tag 

aih(u)s, Ross 

aiks, Eiche? 
kvairthr(a), Köder? 
iuja, ivi, Zibe? 
hagls, Hagel ` 
thiuth (Gut)? thaür- 
nus, Dorn 


eis, Eis 


a 


th 


A 


1 


käusma, kösma (Kien)? k 


lagus, See 

manna, Men/ch 
náuths, Noth, F'effel 
jer, Jahr, Sommer 


urus, Ur, Auerochs 


pairthr(a)? 


raida, Wagen 
fauil, Sonne 
Tius, ahd. Zio (Gott) 


vinna, Schmerz, Leid 


` vinja, Wonne, Waide 


faihu, Vieh, Vermögen 
Iggvs, Ingo (Gott) 
hvair? hvas? 

ôthal, Figen, Gut 


l 


ET e Lan 


ch 


o> 
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Geltung. Zahlwerth. 
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Es ift hier nicht des Ortes zu umter[uchen, wann, wie und wie weit in umvor- 
denklichen Zeiten das wrfprüngliche Gemeingut der .germanifchen Welt, das Ru- 
men- ABC (von anfänglich 15, 16 oder 18 Zeichen), mit dem femiti fchgriechi chen 
Alphabete Zufammenhang erhalten habe; eben fo wenig wo, wann und wie das f. g. 
deutfchangelfüchfifche und das-mordifche Runen- ABC fich fchieden und | felbftändig 
weiter entfalteten. Das aber haben die neueren Unter fuchungen zu Tage gebracht, 
dafs Ulfilas bei der Geftaltung des gothifchen ABC für fein Bibelwerk und bei 
aller ihm nahgelegten Berückfichtigung des griechifchen Alphabetes die gröfsere 
‚Anzahl der früheren gothifchen Runen beibehalten konnte und beibehielt, wobei ihm 
felbft die Schreibung und Geftaltung des gg und der Doppellaute ai, au fchon vor- 
lag. Nur dafs, weil nach damaligen Schriftftoffen und -Mitteln (matmbrana, fvar- 
tizl, ráus) das urfprüngliche vreitan der Runen bereits ein mðljan geworden war, feine 
Schrift nach dem griechifchen Vorbilde fich von felbft mehr breitete, rundete (B, à; 
GN, Q, P u. f. w.), öffnete (K, R, P, Q; U, Y) und er. folchen Buchftaben, die 
fich nun leicht zu.nahe traten, beftimmte Unterfcheidungsftriche beigab (A; iN; KR, R; 
u, y). Für den Zahlwerth feiner Buchftaben, gemdafs dem griechifchen, nahm er 
das zonna (Y) und das suuni (T in der Wiener Handfchrift; in Esra 2, 36 qur 
gelóft niun hunda) hinzu. 

Diefer Zahlwer th der gothifchen Buchftaben, welcher ie. neue Range 
beftimmt, ergibt fich aus vielen Teutftellen des A. ad N. Bundes und der Skeireins, ` 
weiter aus den Abtheilungszahlen an den Seitenrändern und in den untern Bogen- 
hallen der Silbernen Handjchrift für die Gleichftellen der andern. Evangelien, fer- 
ner in den f. og, Cuftoden ihrer Lagen (Quaternionen) , nicht-minder aus den beiden 
gothifchen. Urkunden, endlich und recht eigentlich aus dem Kalender oder Martyro- 
logium (für 1-30). 

Die Zahlenbuchftaben werden durch Punkte oder. Hükchen vor., und 
hinter, fo wie. durch Queerftriche ober und unter den Buchftaben von der Umgebung 
ausgezeichnet. “Die zwi/chen zweien folchen Punkten und Einem- und dem felben.. 
Queer ftriche ftehenden oder zufammengefafsten Buchftaben bilden Eine Zahl, z. B. 
AB. Darnach find die aus dem Alten Bunde (aber nicht nur: aus 1 Mol. 5) ent- 
nommenen Zahlen der genannten Wiener Handfchrift zu beurtheilen (f. Einleitung). 

Was die Schreibung der Buchftaben als folcher betrifft, fo erhält 1 im 
Anfange eines Wortes oder einer Silbe (nach i oder anderem Selbftlaut) einen Dop- 
pelpunkt (ï), z. B. Mariins, Efaiin, fäiith (2 C. 9, 6), Seinais, Baithfaida, afdáuidái, 
[táuida, fáuil, táui; doch lieft man auch Akaikus, Gaius (iudaivilks /teht anders) ganz 
wie Laudikeia, Kafarnaum und hvauh (1 C. 14, 1), fvau (J. 18, 22), fau (J. 9, 2. 19), 
gauláubjands (Mt. 9, 28), gauhvaféhvi (Mc. 8, 23), gaunlödjan (2 C. 8, 9) u. f. w. 

Ulfilas unterfeheidet eben fo wenig die von der Sprachlehre jetzt aus. einander 
gehaltenen ái, Au und aí, aú, von denen fpäter die Rede fein wird. 

Die go thife he Schrift, wie fie Ulfilas feftftellte, mufs mit dem. REIN 
Gebrauche bald ins Leben gedrungen gewefen fein oder wenigftens mufs viel in ihr 
gefehrieben worden. fein, wenn: auch vorzugsweife von Geiftlichen, doch auch- in 
weltlichen Dingen, da fich nicht nur in den Mailänder, Romer und Wolfenbüttler 
Handjchriften fehr verfchiedene Hände und Handhabungen , felbft eine geläufige 
Schrägfchrift kundgeben, fondern die Randanmerkungen in denfelben, fo wie die 
5 Unterfchriften der beiden ravennatifchen Urkunden (in Neapel und von Arezzo) 
eine wirkliche Curfivfehrift gewähren, in welcher fich namentlich gewijse 
Buchftaben fehr verfchleifen und verfchlingen (z. B. P P j u. andere). amch 
ein bequemeres s E 2 a sich zeigt. CHE 
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d Wortabtheilung ift in den VE Hand fchriften Jaft durch- 
gehends genau und klar (filbengemäfs), nur der Raumenge einige Male nachgebend. 
Sehr. felten erfcheinen Trennungs- oder Bindezeichen am Ausgange oder 
Anfange der Zeile, wie jai-|nar (Sk. 3, 1), ve|-nais (1 Tm. 1, 1); Doppelftriche 
aufwärts ~ (Cl. 4, 7) oder abwärts 3 (Phl. 4, 12), nur als Einfchaltung einer ver- 
geffenen Silbe , wofür auch r (Sk. 4, 26) vorkommt. Anführungszeichen für 
beigebrachte . Bibelftellen (s oder ss) laufen am Rande hinab, fo weit die einge- 
Jlochtenen Stellen reichen, deren Anfang (in der Sk.) auch noch durch `” wnd deren 
Ende durch _,, bemerklich gemacht wird. Die Zeichen N und F oder auch ein dicker 
Punkt deuten auf. Randanmerkungen. (1 C.13, 3. 15, 35; E. 1, 19. 2, 10. 
G. 2, 5.48. 1 Tim. 1, 5) ; mehrere Punkte über und Striche durch Wörter oder Sil- 
ben follen diejelben als verfchrieben tilgen. — Kleine N und B über den Zeilen 
follen zwei Wörter in ihrer Stellung gegenfeitig austaufchen. — Abbruch einer 
micht vollftändig angeführten Stelle (z. v. À.) bezeichnet, am Ende der Zeile, ein ) 
(Sk. 8, 20). ; 3 

Als Unter fcheidumgszeichem zwifchen der ununterbrochen fortlaufen- 
den Schrift kommen nur ` und = vor, jenes für kleinere, diefes für grüfsere Ruhe- 
punkte, von den Schreibern öfter wohl ohne Noth, felbft Jinnftörend gebraucht, mit- 
unter aber auch aus Vorficht felbft da verwendet, wo Wörter nicht verbunden .ge- 
dacht werden. follten (z. B. 2 C. 4, 4: -guth . this divis .. .). Grófsere Abfehnitte 
oder Abfätze beginnen auch mit gröfseren Anfassen man und auch noch befon- 
deren Zeichen `` oder m. 

Als Abkürzungszeichen kommen vor ^ oder — (für n) und ” oder ^ (für 
m), mei/t am Ende der enger auslaufenden Zeilen, aber aus demfelben Grunde auch 
mitten im Worte (kvithänds, nasjads, gavädjands Mc. 8, 43, mi'znan Sk. 6, 3 neben 
minznd). Oft lafsen die Schreiber fie aus (daher namentlich Verwechfelungen der 
ähnlichen Hauptwörter in -ei und -eins), oft verwechfeln fie diefelben (vgl. 
Mt: 8, 14 w. f. w.). 

Eine Anzahl Wortabkürzungen find ftehend; nicht nur die Namen der 
Evangeliften in den Bogenhallen der Upfaler Handfehrift (igh, NNR) oder in den 
Ueber fchriften der Briefe (HAYS am die Ephefer) und Unter fchriften (KANSSAIN 
Jondern auch in den Texten felbft (IRNS: Joh. 18, 15. ohne. Ueber ftrich) und für 
Aemter (ARN: in der Neap. Urk., Nusks. im Kalender, NHANSANM 2 C. 
11, 5. ohne Strich). — Bezeichnend find die Abkürzungen TTIN für galgin (Cl. 2, 
14) und die ftehenden für Yéfus, Xriftus, fowie guth, frauja in allen ihren Beugungsfäl- 
len. (iS, G. MIS, D. ins, A. in ; NS, G. Xans. D. XAN, A. xn; Tb, G. ris, 
D. TPA, A. TV; Ey, G. Fins, Di Ein, A. FAN). Diefe felben. Wörter werden 
ausgefehrieben, wenn; fie nicht Gott und den Herrn, fondern Andere des Namens 
etc. bezeichnen, fo \esns (Cl. 3, 11. Esr. 2, 36. 40), FRANGA (Mt. 6, 24. 27, 63. 
L.16,.13.:19, 33. J. 13, 16. 15, 15. Cl. 4, 1. 3, 22), TAAMTA-NRISTSGNS 
(Me. 13, 22), rAAIMTA-rNAR (falfche Götter), rna (Gótzen: J. 10, 22). Wird 
iesns, ` wie oben angegeben ift, abgekürzt, fo verliert das ï feine beiden Punkte, 
daher 1S IS und is fehr oft verwechfelt werden (gleich Inooùs und edel, 

Die Namen der Evangeliften MAPPNNS und WI werden in den Bo- 


genhallen des filbernen Codex ftets fo abgekürzt : M und 
Aufser den bisher aufaeführten Kürzungen kommen noch vor die Buch ft.a- ü 
benver/[chlingungen N. d: i. ht (Mt. 6, 13. Cl. 4, 4 und auch wohl 20.1, 4. 
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1^ Th.:5; 5 B. T. 1, 9) und P, d. à. thr (Le 3, 1); fenem die fb, 
N, Ià, K v. f w. 

Nicht felten mu/s ein Buchftabe ohne RT Strich ‚darüber (vgl. vair- 
thize faive Neap. Urk.), befonders S doppelt gelten, aus welchem Grundjatze fich 
viele Textesftellen heilen, auch wo umgekehrt fülfehlich zwei S gefchrieben find. 
In andern Fällen ift die Doppélfchreibung geradezu unbegründet, z. B. nasseináis 
(1 Th. 5, 8), fatrrinóth (G: 5, 15), áinnóhun (Phl. 4, 18), aggilláu (2 €. 11 , 14), allb 
(L. 2,46), kannt (1 C. 7, 16 ;) neben kant (2 Tm. 1, 18 etc.) und rant (J. 16,30), iddveit 
(1 Tm. 3, 7), Góda (Me. 5, 1." L. 8, 26. 37), Lazzarus (E. 16, 23), Tassón 
(R. 16, 21) ; eben fo der Mangel anderwärts; frakuni (R. 14, 3), branjan (J. 15, 6), 
fulnan (Cl. 2, 21. Es. 3, 19. A. etc.) , vifédun (E. 2, 43), tvadjé (1 Tm. 5, 19), man- 


“hun (1 Tm. 5, 22), áinóhun etc. ; auch garunjó, garuns, urruns, runs, brunfts, anfts, 


% 


manleika (1 C. 15, 49: mannleika). Die Schreibungen alatharba, alabrunfts, ala- 
mans (wie Alaricus) -neben allvaldands etc.“ und manaféths, manamaürthrja, un- 
manariggvs, mänaulja, manags, auch wohl manleika (/. vorher) find anders zw 
beurtheilen. F 


25 Von den Lauten. 


1. Die Selbftlaute. 

Von den Selbftlauten der gothifchen Sprache gehen da drei reinen Grima- 
laute a, i, u. durch den ganzen Gliedbaù der Sprache und bilden (wie einft die For- 
derreihen der kämpfenden Kimbern fich an einander ketteten) die wundervollfte durch 
den Ablaut verzweigte, wurzelhafte. Verwandtfchaft - aller Redetheile (nicht des 
Zeitwortes allein, wenn auch diefes vorzugsweife) und der Begriffe. Af w uf, and 
4. und, ith w. ath-than, in ú. ana, fra ù. fri, fram u: fruma, frumifts; iftuma w. 
aftuma, iggvis u. uggvis, dags w dógs, haban v. hóbáins, nahan u. ganóhs, ganauha 
etc. find fo gut mit einander in Bezug gefetzt, als z. B. bindan, band, bandi, bundans, 
gabundi, bandvö etc. 

An Selb /tlautern befitzt qe gothifche Sprache 5 einfäche (a, i, u, ð, 

in Fremdwörtern auch y) und 4 Doppelfelbftlawte (ái, áu, ei, iu), von 
denen die beiden letztern, gleich 6 und, ó, leicht für blofse Länge zu i und u 
genommen werden könnten. Von den 5 einfachen, Selb/tlauten find * i, u im 
Gothifehen urfprünglich kurz, à und ð entfchteden lang. 

a. Einfache Selbftlaute. 

N, dem griechifchem œ entfprechend, ift und bleibt in allen Wörtern, was 
die Fremdwörter am beften beurkunden, entfchieden kurz. Die ihm entfprechende 
Länge ift nach einer Seite ð (lag, lógum; fat, fótum; vas, véfum), nach der andern 
ð (fidur-, ahtáu-dógs; giba, gibös, =ð, -öm; Rumöneis; gahöbäins, ganóhs; bóta, fóth; 
frathis, fróths; lat. fagus, d. puocha; gall. bracca, d. bruoch etc.). — Zwifchen 
zwei aa in fremden Wörtern tritt gern ein h` (Aharón, Abraham, Nahaffón, Ma- 
hath; wie lóhannés, Béthlahaim oder deut/cher Baithlahäim). In Iak ift ein age- 
wichen, in Gabaa (Esdr. 2, 25; vgl. 35) verblieben, wie in gaarman ; vgl. faei, 
Team, hvauh, Iöfua, friathva, fiathva, fium, fáian, váian, láian, bäuan, tráuan, tháiei 
u. f. w. .Fehlerhaft ftehi es Eer 2, 11. 22. 25. 28. — Ueber getrenntes a-u ift 
S. 712. gehandelt worden. 

L, dem griech. v oder í ent fprechend, ift gleichfalls evtfchieden kurz, Steht 
aber doch zuweilen für el, n; t, V, fo wie für gothifch ei (digan, vigan; vgl. ga- 
bigs v. -eigs, barnifki w. barnifkei), für è (fpidifts, azitizö, fvignitha, birusjós, fnivum, 
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nimaina, kvimi, kvitheina, kvitheith, usdribeina, tavidideina, ufkunthidum w. f. w.) 
und geht als Auslaut in j über (vajamérjan, bajöths, ajukduths). Als N (i) 
wechfelt es gleichfalls öfter mit G (iudáivifks, Judäius -etc.). 

n, das griech. ou (auch o, befonders in Endungen; einige Mal felbft w u. 
v) vertretend, ift am fich gleichfalls kurz; brukeith (1 Tim. 1, 8) und hrukeith 
(J. 18, 18) /cheinen aber, wenn nicht die öfter eintretende EE von Æ 
und GQ wer ift, die Verlängerung voranzudeuten, wie fie fpäter (im Ahd. 
etc.) in 
thufundi, fkuró, runa, dubó, dugan etc., auch thu (wie bi) u. f. w. Voy her- 
vortritt. = Es wechfelt öfter mit ô: krötuda (L. 20, 18), fupuda (Mc. 9, 50), ub- 
tedun (Me. M, 32) und umgekehrt; endlich öfter auch für An (funus, wa fanu, 
funau etc.), 

€, dem griechifchen n (einige Male auch &, felbft e u. œt) entfprechend, ift 
Stets Lang. — Es wechfelt oft miti (f. oben) und umgekehrt (fvékunths, hveleiks, 
föneigs, aggeljus, filégri, dröbi, andbahtödödun e£c.), ebenfo für ei (oft Wohl nur 
verfchrieben, wie- umgekehrt ei für è) und für ai L.15, 30 /feht frèt für fraèt 
(wie im Mhd. fchon izze, âz, àzun er/cheint), während man fraat erwarten follte. 

Q, dem griech. w (felten o u. ov) entfprechend, [tets lang. ` Wech/elt öfter 
mit u: diakun v, -ón, aljakóns (E.2,19), laühmóni (L. 17, 24. 2 TH. 1, 8), fráifto] 
njó (L.4, 13), vidóvó (L. 7, 12), óhteigó (2 Tm. 4, 2) und SER nur ver- 
fchrieben, funjös (L: 16, 8), faihö (Me. 10, 23), ushófón (L.17,13), vóndón (L.20, 
12), áinóméhun (L.8, 43 etc.). Ueber das Verhältni/s #@a [..S. 774. Eigenthüm- 
lich ift das An in (táua, ftáuida zu ftójan; täujan, rat zu G. tójis, ubiltöjis, 
fullatójis (dagegen gavi, gäujis, gáuja; hävi, háujis; mavi, maujós; fráuja), flahan, 
flahs, flób, flaühts; nahan, nôh, ganóhs, naühta, ganauha; vgl. dáubnan, döbnan, 
dumbnan. 

“a. Doppelfelbftlaute. 

Ueber die Ausfprache diefer wird noch mehr Licht gewonnen werden, wenn 
die Unterfuchung über Ausfprache des griechijchen sı (als ei u. 3) und oe (als 
ai w. ae), fowie des n (als i) im vierten Jahrhundert vorge/chritten fein wird. 

Ar ¿ft 1) ai (griech. € und ct) d. 4. Brechung des i vor h u. r (z. B. faih 
taihun, trafhun; bairan, vairthan, vaírdus, vair etc.), 2) ái (z: B. fáihus, háihs; áih 
(wie áig), táih, thráih; áir etc.), das. Déiere &, wo gothifches è zu à wird. — 
Vgl. übrigens téhund und taihund, taihum.' 


An“ 1) au (griech. 0). d. i. Brechung des u vor hu. r (2. B. naüh, .thaüh, | 


taühum, thlaühum ; baür, faür ete.), 2) áu (ø. B. táuh, thláuh, háuhs eze.). — Au 
wechfelt , namentlich im G. und D. der U-Beugung häufig mit u (oft wohl nur durch 
Verfchreiben) z. B. [funau, fünu; funaus, funus etev — Ueber a-u f. S. 772. — 
Das griech. lat, eu geht im Gothifchen öfter in av über (Pavlus, Daveid, Efay, Ra- 
van, kavtsjó) ; für Aguftus (L. 2, 1) gehen griechifche Hand/chriften voran. — Es 
kommt vor naus und navis, naviftr . ... Ueber tavida, ftäuida f. y und Q. — In ala- 
balftra:m, byffaun, praitauriaun 5 p dado, kaürbanaün, felb/t Teitaüm (/t. =u) 
entjpricht es dem gr dechifchen ov: 

€i (für griech. Ev «md. ı, í, feltener n), [päteres i. — Es‘ Geht oft-für è: léitan, 
fraleit, gróitan, téikan, léikeis, l&ikinön, léivjan, kvóins, akeit, gagréifts, hléithra, ma- 
naféiths, fahéiths, fpéidiza, biréiks, anafái(léip, usméitum, véifeis, véifun, véisjáu, vilfðis . 
etc. Diefes zum i wunfchlagende ð oder. diefes i begegnet auch in mörs in Figen: 
namen, z. B. dafs bald "Theodemérus, bald -mirus Lungooe, -utgog, -UEOOS) ge- 
[chrieben wird und Smaragdus aus der Gothia (Septimanien) nur noch Gibimir 


n Wörtern ut, hlutrs, bruths, bruks, rums (wie. Ruma), fuls, mul, hus, - 
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u. f. w. kennt und. dies -mir dee fránkifch falfch deutet. — Seiteins. ‚Steht für fin- 
teins (vgl. filkös /t. filkans, galteis für galtins). — Bei vorausgehenden langen Silben 
wird in Beugungen und Abwandlungen ei aus ji (hairdeis, rakineis, bökareis, altheis, 
viltheis, fafteis; /elb/t freis, fókeith, vandeith [/. brukeith w. hrukeith S. 755 in n],, 
gavairtheis neben gavairthjis w. f. w.). * 

in. (griech. vov), die Länge von u. — Im Auslaute (triu, "ow thiu, CH 
neben kviujan ete.) geht es vor Selbstlauten in iv über (trivis, kniva, thivis, thivadv, 
kvivái); dagegen fráiv, áivs, fáivs (wie. fáivala), [náivs, balvjan, Mon i — In 
fium, fiuth /teht es für fjum, fijuth (wie friathva, fiathva, fiands, friónds etc., daher 
biarja Tt. 1, 12 verdächtig wird); in niuklahs ift es niujis, in niu = ni-u. Als An- 
laut fteht bald ludas, bald Judas (T. 12, 14) u. fw. e x 

S 2. Die Mitlaute. 

Die Vermittler zw den Selbftlauten hinüber find G nid :Diefen Steht zu-. 
‚nächft der Zifcher (fibilans) S (Z), denen die klingenden (liquidae) R, N, M, N 
fich anreihen; endlich die ftummen (mutae) r, K, h x) — 5 IH, LF: Gy) — a, 
T, 9. GS). 

Von diefen find 

à) Gaumenlaute (gutturales) E; K; h, G; 

, entfpricht dem griech. y, auch in TY (yy : f. oben 8.773) idi TER ar rk; 
L5 3447 als Auslaut oft mit h (äigan w..áihan, áig w. áih, áigum o. áihum, áihta, 
äihtrön, áigin; veigan u. váib, magan u. mahta, mahts; bugjan w. báuhta; filhan, fulhfni 
u. fulgins, filigri ú. filðgri; briggan w. brahta, gaggan u. gahts, thaggkjan.w. thahta, 
thuggkjan u. thuhta). — rr A ng, ETR oder TK ift nk (aggilus, atvaggóljó, gadi- 
liggs, [killiggs, laggs, gaggs, vaggs, juggs, hrugga, tuggó, pugg, huggrjan, gaggan, 
briggan, bliggvän, figgvan, figgkvjan, ftigekvjan, aggvus, glaggvus, driggkan, draggk- 
jan, thagkjan, thugkjan, iggkvis, uggkis, ugkja). Fehlerhaft ift geiggan (1.C. 9, 20 
etc.) ; ebenfo umgekehrt faüragagja (L. 8, 3. 16. 11), unmanarigväi (2 Tm. 3, 3 .4.), 
1 hugrida (1 C. 4, 11), gaagvein (Sk. 1,18). Einige Male ift im Lukas ng w. nk ge- 
fchrieben: thank (17, 9), thankeith (14, 31), inkvis (19, 31), iue: (15, 22), in 

der Neap. Urk: einmal (killigngàns. 

R, dem griechifchen z (öfter y) entfpr echend, geht vor t in h über (fakan KS 
fahts, fiukan — faühts, vakan — vahtvö; uhtvó ; vaürkjan — vaürhta, vaürhts; faürhts; 
brukjan — bruhta, thugkjan — thuhta, thagkjan — thahta) und fallt in vaúr’ ftv ganz 
aus (f. N). — In früh geläufig gewordenen Fremdwörtern entfteht es aus g (kreks, 
markreitus; vgl. Makebis ft. Meaysßis), in andern vertritt es y (paska u. pasxa; Za- 

ES karias u, Zaxarias, /elb/t Zaxxáius; Akaja u. Axaia). — Für x fehrieb Ulfilas ks 
(Arfaksad, Artaksérksés, Alaiksandrus). — Kv wird durch das einfache U gefchrie- 
ben (felbft kvrammitha, L. 8, 6 und UARTNS für Kovaoros; dagegen MRYIAR für 
Azv)os oder Aquila; neben uz). — Vgl. hv oder © (in h). IP in xns oder 
NRISTNS, auch aivxariftia, pasxa (neben paska) u. fw. 

h, dem griech. Hauch (pir. alper) entfprechend, oft auch wo defor nicht fteht 
(helias, haileifáius); dagegen öfter weggela/sen (ófanna, Aal, Aírmógaínéis, Ymai- 
náius), befonders bei anlautendem ï (Iafraímias, Taírufalém, Dëse Iaíreikó) ; 
einge/choben zwifchen zwei fremde aa (f. S. 774. unter N). ` 

Es mufs aber fchwach gehaucht gewe/en fein, da es 1) in a hl, "S hr, hy früh 
untergeht, 2) im lat.-goth. Diftichon (S. 662) in des Daktylus zweite Kürze fallt, 
3).es als Auslaut einige Male wegfällt: hvammé (G. 5, 3. B.), hvarjó (Me. 15, 6), 
hvarjanó (Sk. IV, 10), eben/o (vielleicht nur Schreibverfehen) in thairvakands (L. 6, 12), 
háuhairts (2 Tm. 2, 2), flahals (1 Tm. 3, 3. Tit. 1, 7.) a1/7. alh (2 Th. 2, 4), fich nur dadurch 


E " 
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die Verfchleifungen von jah (in jab-bi, jad-d..., jag-gah..., jal-leitil, jan-ni, jar 
ragin, jal-fa(ei), jath-thatei, jath-thó, auch dul-leitilái, nith-than, -uththan, duth-thö, 
inuth-this etc.) erklären; 5) endlich nicht minder der regelmáfsige Ausfall in vaúr'- 
ftv, vielleicht auch in gatvó; eben/o in usvaürts (2 C. 9, 4) oder in hiuma (L. 6, 17. 
8, 4) neben hiu E: drausna (J. 6, 12. Sk: VII, 24) neben drauhsna, während es in 
fulhsni feft haj 

ird Ca Kv) mit NE Zeichen (0) gefchrieben wo die Laute nicht ge- 
trennt werden (faihv, leihv, faihvan, leihvan, nóhva, ahva, arhv-azna efc.), wie in 
thairh-vifan, thaírh-vakan (L. 6, 12), ubuh-vópida (L. 18, 38). Eben fo als Anlaut 
(hvas, hvis, hváiva, hvé, hvapjan, hvathó, hväiteis, hvaírban, hveila, hvilftri, hvótjan). 

Hl: hlahan ver/chieden von lahan, hláibós von láibos, hlifan von lifnan. 

Hr: hreifan ver/chieden von reifan. 

G; für griech. lat. t, daher auch mit ï wechfelnd (f. oben S. 175); geht mit vor- 
hergehendem v verbunden in ei über (f. oben, vgl. freis, frijei, freihals w. freijhals in 
-Handfehr. A. 2 C. 9, 17. G. 2, 4); fehlt in friathva, fiathva, fiáis (Mt. 5, 43), fiands 
(Mt. 5, 43. .N. 6, 16), fium, fiuth, fáiands, fáiith (fáijith Me. 4, 14) wie in fáian, 
láian, váian. — In vajamérjan entfteht es aus i (vái-dédja, vái-fairhvjan, vái-fvór); in 
ajukduths /cheint es vor u (ajüks) aus áivs zw entftehen, während v vor ei bleibt (äiv- 
eins, áivjan). — Luk. 1, 63 /teht gahmélida, woraus mit Hinblick auf das nahe 
is (1, 19) fich wohl die Bemerkung der Wiener Handfchr. (S. 593 zu 1 Mol. 

, 1—32, und Einleit.) bezieht. 
` b) Lippenlaute (labiales): B, rt, E, y. 

B (griech. B, felbft in Silbanus und Naübaimbair) geht im Auslaute oft in f 
über: thiubs, thiuf; hläifs (J. 6, 33), hláif (doch auch hläib: Mt. 7,27. L.4, 4 etc. und 
hláibs: L. 4, 3), daban, gadot(s) láubós, láufs; grában, gróf (doch auch grób: L. 6, 
48), gröft; fkiuban, fkáuf, fkufts; fveiban, [väif; thaírban, thaurfta, thaurfts; habat, 
hafts; fkaban, fkafts; giban, gif, gaf, gaft; tvalif u. tvalib (L. 2, 42. 6, 13. 8, 1: tva- 
libim) ; Ióféfis w. Iófébis; Afaf u. Afabis; faftubni, fráiftubni w. valdufni, vundufni, dáu- 
thubls; von af — abu, von uf — ubuh. Wielamb wird timbrjan neben timrjan, tim- 
rja gefchrieben. — Ob bnáuan (L.6, 1) richtig? 

IL (griech. m) im Deutfchen felten: päida, puggs, pund, plats, praggan, peika- 
bagms, plat(i)ja, plinsjan, hilpan, fkapan (fkóp), káupón, hläupan, ráupjan, káupatjan, 
hvapjan, hniupan, [veipan, greipan, veipan, vairpan, hnipnan, vópan, fipóneis, fupón, 
hvópan, hrópjan, diupitha, diups, ráips, váips, vipja; fkip, hups, iup, iupathrö etc. — 
Geht vor t (wie B) in f über (galkafts, hvöftuli, tharft, fäiflöft, hräihröft, (köft etc.). 

F (griech. qp, auch in Kafarnaum), als Auslaut hläif, gif, gaf (/. B), imf, hamfs, 
als Inlaut aus b: gaft, gröft, tharft, gifts (gibts: L. 1, 27), fkafts, fkufts; aus p: 
hvóftuli. — Numts, fvumfsl. 

y (griech. v): av für tv in Pavlus, Efav, Daveid; für ev in parafkaívó, aivlaigia, 
alvchariftia, aivaggéljó; weggefallen in Aiödia, verdoppelt in Aivva, Laivveis, Laiv- 
veitus; wegen Agultus f. An; in Akvila ausgefchrieben f. R. — Vidvör (2 C. 12, 2) 
ift lediglich verfchrieben. — Es entfteht aus u in mavi, havi, gavi, ftravida, tavida, 
triva, kniva, thivis (aus thius), thivi, navis (neben näus), fpeivan, fpáiv (und blo/s Ipäi- 
fkuldr), wird umgekehrt u in [náu von fnivan, dáu, dáuiths, dáuths, dáuthus von divan, 
vgl. täui, ftauida (/. AN w. Q); bnáuan, báuan; in faihvan, bliggvan, figgvan, figgkvan, 
riggvs, triggvs (-va), glaggvus, manvus, balvjan, malvjan, vaürftv, thivadv, vahtvö, 
uhtvö, bandvó, bandvjan, ubizva, friathva, fiathva, falithva etc. ift es bildend. 

Die Lateiner brauchten fpáter dafür, nach í Gothen Vorgange, uu (Uuillie- 
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nant, Uuiliarit in der Neap. Urk.), fpáter vv (w), die Griechen ov: Ovilktagıs, Ovt- 
tiyis, OXfcavdos (päter Vbifandus), Ovavdaros, Ovvılas, OUAqíAos). 

c) Zungenbuchftaben (dentales): A, T, P; S, Z : 

A, dem griech. d (felten 9: z. B. Baidlaidan L. 9, 10; Löd, Sédis) ent/pre- 
chend, wandelt mit P und T in beftimmten Fällen (f. V). — In mad (R. 12, 20) ift 
es verfchrieben ft. mat, eben fo wohl der Auslafs in banvida (L. 29, 37) und man- 
chen Mittelwörtern auf -ns ft. -nds (und umgekehrt). In tvadjé follte es doppelt ge- 
fehrieben fein: ivaddjé wie daddjan, vaddjus (nord, vallr, ahd. wal; ode and”), 
iddja, iddalja (bei Upp/tróm ibdalja). — In usbei'fns, gil'ftr füllt d aus (ugl. t, th, s); 
eben w in vils von vidan. 

T, ent/prechend dem griech. T, tritt nach h (für g, k) und f (für b, p) ftatt d 
ein: äihta, áihtrôn, mahta, mahts, öhta, báuhta, báuhts, brahta, brahts, thahta, thuhta, 
thuhtus, thuhts, faürhta, faürhts; vaürhta, vaürhts; flaúhts, thlauhts, dauhts, draühts, 
faühts; fahts, gahts; thaurfta, thaurfts , gifts, hliftus (f. B u. H); auch usdrufts, ku- 
ftus (/. S), andanumts (dagegen gakvumths, gabaürths, baurthei ete.). In mölta, 
käupalta wirkt es weiter zurück, und wird in villa auf diefem Wege felbft ver [chlun- 
gen: eben fo in bei'[t, blö’ftr, andavlei'zns, vei’s, vi'fs, hva'fs, ta'fs. S. à u. p. 

Y. entfprechend dem griech. 9: (auch in Maththáius, während es in Theimaü- 
Halle ver fchrieben ift und in Aıleifabaith, Gainnéfaraith für T Steht), wird öfter mit 
t verwechfelt: hnuthó u. hnutö (2 C. 12, 7), usblóthan (2 C. 8, 4 B.), unfahthaba (1 
Tm. 3, 16), gatharhiths (G.2,11.13), afléthanda (Me.2,9 etc.) ; fratvjan (2 Tm. 3,15) 
ift richtig; wie die getrennte Schrift in atháitan. — Am Ende der Wörter wechfelt 
es mannigfaltig mit A: bidjan, bath (doch auch bad), biudan, báuth (Me. 6, 8. 8, 30; 
doch báud L. 5, 14); hvath u. hvad; ftaths, ftadis, ftath w. ftads; faths, fadis, fath w. 
fads; laths, fadis, fath u. fad (L. 15, 16), föth; góth (R. 7, 18. 19, 12. E. 4, 29) ù. 
gôd (L. 14, 34); fraths, fröths, unfródans (G. 3, 1) u. unfröthans (G. 3, 3); thiuthiths, 
-ida, galathóths (-óda) w. galathöths (1 C. 2, 21), aviliuth w. aviliud, juggaláuth u. 
juggaläud (L. 7, 14), fiuth a, fiud (L. 5, 16), maguth (Mc. 14, 7) u. magud (L.8. 34), 
vitud-u (J. 13, 12), fijáid-u (2 C. 2, 9), vileid-u (Me. 15, 9), kvithid-uh (Mc. 16, 3), 
vairtheid-uh (E. 4, 32), ftandáid-uh (1 C. 16, 13); vitóth, vitódis; liuhath, liuhadis, 
liuhadeins; framaths, framadis; nakvaths, nakvadis; frumadei ; manaféths, -fédis, -[öth, 
-[éds; náuths, náudis (náudibandi, náudithaürfts), näuthjan ; munths, G. mundis. — 
In kuntha Geht es ftatt d (in kunths blieb es; dagegen kunds von kuni), wogegen die- 
fes in munda, fkulda, vilda blieb, in mahta, äihta, óhta etc. (f. T) in t übergieng. — 
In läi’fts (wenn diefes von leithan) fiel th aus, eben fo in ftals (von ftathan, ftandan) 
und kvils (von kvithan). — Vgl. übrigens mith u. midja (mididdjédun L. 3, 41 -i/t 
wohl durch die ff. dd. herbeigeführt), ferner ith w. idreiga, idveit etc. — Die Aus- 
/prache des th mus dem S nahe gelegen haben, da in der neap. Urk. in YIAGARIY 
unter dem th ein S gefchrieben ftand (wie das griech. OviAAta Qus). 

S, entfprechend, dem griech. 0, c (auch & in Kufa, Dës wird zwifchen zwei 
Selb/tlauten zu Z. (f. diefes), doch fchwankt die Schreibung. — S vertritt (vor t) d 
in anabäult (L. 14, 22), t in häihäift (1 Tm. 6, 12), th in uffnäift (L. 15, 30), biläitt 
(Mt. 27, 46), gaftoft (R. 11, 20), varft (J. 9, 3), kvalt (Me. 12; 32) und ift daraus 
in fáifóft (L. 19, 21) gedrungen, während namt, kvamt, kant, rant, magt, falht etc, 
blofs das kennzeichnende t annehmen. — In bló'(tr fiel. ein t, in gil’ftr wú. ban'fts ein 
d weg oder werden ver fchlungen (wie in usbei'fns, andavlei'zns, anabu'fns e£c.); eben 
fo ein s in vahltus, valtja, fralufts, usdrufts, kults, kuftus, fraift-ubni; vailavizns, vielleicht 
auch in láifts, lifts, luftus, brufts frafts, galts, afts, falteis, rafta, äiftan, kviftjan, wäh- 
rend in.anlts, brunlts, háiffts, gathrafftjan, tráufts, maihftus, vaihfta, naviftr, aviftr, 


= 


Gothifche Sprachlehre. 779 
huliftr, vaur'ftv ete. das ft. rein hinzutritt. 3 In kvils u. ftafs ent/pringt das evfte s 
aus th, in vils aus d, in hva(s aus t; eben fo wohl in gatals; in mófta, käupalta aus 
t (u. d); in villa reift es fogar das t mit fich fort (ahd. villa, véfta). 

Z, dem griech. Ë ent/prechend (gazaüfylakiaün) , entfpringt aus S zwifchen 
zweien Selbftlauten.: 1) uz-ön, uz-6ta, uz-u (G. 3, 2. 5), uz-uh (L. 6, 48 etc. ), da- 
gegen usáivjan ; diz-uh (Mc. 16, 3), tuz-vérjan (aber tvisftals etc ), vileiz-u (L. 9, 94), 
hvaz-uh, hviz-uh, hvanz-uh, hvarjiz-uh, thiz-uh, thanz-uh, thanz-ei, thizei, thózei, izei, 
eiz-ei, veiz-ei, izviz-ei, thuz-ei, juz-ei, juz-uh, veiz-uh (1 C» 4, 10), máiz-uh (G. 4, 9), 
andiz-uh (dagegen halis-áiv, funs-áiv) Filippáuz-uh (L. 3, 1), bijandz-uh (Phl. 22), 
dagegen bidjandans-uh (Mt. 6, 7), fumans-uh (Me. 12, 5), und ftets vasuh ; 2) máis, 
máiza, batis, batiza; mins, minz (2 C. 12, 15), minniza, minznan; tals, talzjan ; fram- 
aldróza; áis, áiz, áiza, áizafmitha, mimz, Mölez, Mófézis (2 C. 3, 14 4.). Ióféz (Mt. 
27, 56); 3) hatis, D. hatiza, hatizón, rikvis (v. rikviz: L. 1, 79. Mt. 6, 23. J. 12, 35. 
E. 5, 8), rikvizis (R. 13, 12), rikvizeins, barizeins; dagegen agisa (L. 2, 9), rimisa 
(2 Th. 3, 12); eben fo fchwanken arhv-azna uw. hláivasna, drau(h)-sna, filu-sna, fulh- 
sni, röh-sn, anabu-sns, usbei-sns, thraih-sns, garéh-sns und wieder andavlei-zns (und 
fogar vlizjan), fair-zna, felb/t fáizlóp (J. 11, 11; vgl. 1 C. 15, 6), fvartizl gegen fkóh-sl, 
fvumf-sl; akv-izi, juk-uzi, ub-izva, izvis, azóts, háitaza, (ókjaza; fpäter in r über- 
gehend in thizös, thizó, ïzê, -áizð, -áizó ; razn, razda, gazds, huzd, mizdö, hazjan wie 
Áufó, háusjan, dräus, káus, láus, véfum (vas). Auch praizbytair etc. 

d) Die Klingenden (liquidae): R, X, N, M. 

R, dem griech. Q entfprechend , wirbt, nach ï u. u ftehend, deffen BAM 
in al Ú aú (f. M u. AN). Es entfpringt aus S, in ur-rinnan, ur-runs, ur-reifan, ur- 
rifts, ur-räisjan, EN ur-rikviza (1 C. 4, 6); dagegen blieb ftehen usrumnöda (2 C. 6, 
11 B.; vgl. L. 8, 24), wie es vor hr (ushrisjan, ushramjan) bleibt. — In fairra und 
Ítaúrran i/t es En (vgl. 8.774), wie Yl (fulls neben fuls), nn, mm, dd (f. S. 718), 
tt (atta, fkatts), kk (fakkus, fmakka). 

A, dem griech, À entfprechend, in alabalftraün (L. 7, 37) dem deutfchen Munde 
gerecht gemacht (als wäre es aus ala und etwa balltr gebildet) oder verfchrieben, da 
es leicht mit N. verwechfelbar ift, fo dafs lange allbrunfts gelefen ward (wie allandjö, 
allvaldands, alllvörei, allavaurftva) ; eben fo alamanné (Sk. IV, 11) ft. all manné neben 
in alläim alamannam.. Ob allh (L. 2, 46) /t. alah (/onft alh)? Vgl. Mc. 15, 38 (als). 
2 Th. 2, 4 (al). — In Nauöl (Not) fteht es ergänzend (f. d. f. N). 

N, dem griech. v entfprechend, fällt in leiteins (für finteins; vgl. Geifericus w. 
Genféricus) aus; auch in döbnan (/. 8.755)? vgl. Kuftanteinus (im Kalender), wie 
noch Koftamz (Koftnitz), Koblenz. Vgl. ftandan, ftóth (ftathan); thagkjan, thahta ; 
tkugkjan, thuhta; briggan, brahta. — Zn Nérin (Nnot) v. Mailkin (Meiyt) tritt es 
hinzu (vgl. A). — Es wird öfter mit M verwechfelt (f. S. 773), doch heifst es Stets 
balfan (L. 7, 37. 38. J. 11,2, 12, 3): 

M, dem griech. u RAT auch in Mariam, während es in Bailiam (2 C. 
6,15) wohl mit N verwech/elt ward (Belıav, Belah, Behag), wie öfter (f. S. 713). 


H 


x 


180 Gothifche Sprachlehre, 


e. $ 
II. Wortbiegung. 


Die Wortbiegung berührt dus Hauptwort (nebft' Eigenfchaftswort, 
Zahlwort und Fürwort) und das Zeitwort. Sie will, aufser den einzelnen F à l- 
Len (cafus) unter fcheiden die Einzahl und Mehrzahl (auch die Zweizahl, Dua- 
lis), ferner die drei Gefchlechter (natürliche und übertragene), endlich beim 
Zeitworte auch noch die drei Zeiten und neben der Gewi/sheit die Möglichkeit, 
Bedingtheit und Erwünfchtheit , auch das Geheifs oder den Befehl u. f. w. 

Die Beugung des Hauptwortes fo wie der Fürwörter, Eigen/chaftswörter 
und Zeitwörter (die Declinatio) geht auf zwei Weifem vor fich: als Starke und 
als [chwache. Beide können auf Mitlaut und Selbftlaut ausgehen, ihre Bie- 
gumgsmittel unmittelbar am den Stamm oder an Ableitungsfilben lehnen. Die ftarke 
Beugumg heifst fo, weil fie die Beugungsfilben oder -Laute unmittelbar am. den 
Stamm oder einen dazu gehörigen Vermittlungslaut rückt, die fchw ache, weil fie 
zwifchen beiden ein n (gleichfam als Stütze oder Hebel) einfchaltet. Samskritifche 
Anfchawung des etwaigen (felbft vielleicht umgekehrten) wurfprünglichen Verhält- 
niffes gehört in keine gedrängte gothifche Sprachlehre. — Die deutfche Sprache hat 
(wenigftens in der Einzahl) fechs Fälle (cafus) entwickelt:  Nominativus, Accufati- 
vus, Vocativus, Genitivus, Dativus und Inftrumentalis, von denen das Gothifche vom 
Inftrumentalis (der im Althochd. viel breiter noch hervortritt) mur IR Spuren 
(thé, hvó, fvó und hidré ;-fvaró, fiml6, bifunjanó?) erhalten hat. 

Durch die Beugun H des Hauptwortes wie des Eigen fchaftswortes 4 ziehen fich 
die S. 774 für Wurzel-, 8.789 für Bildungsfilben geltend gemachten Grundfelbft- 
laute a, i, u, von denen a die meiften, i fchon weniger Wörter in Anfpruch nimmt, 
und auch u bereits fehr be/chränkt erfcheint und früh dem i vielfach anheimfällt. 

Nach allem diefem geftaltet fich zumächft die. [tar ke Beugung des Hau pt- 
wortes in allen drei Gefchlechtern alfo: 


I Hauptwort. 
I. Starke Beugung. 


bk 2. 3. 
A-Beugung. ` S-Beugung. UÜ-Beugung. 
—— Ue a _ ff E 
m. füfks. w. giba f. vaürd. m. Wë w. anfts. pn m. funus. w. handus. f. faihu. 


harjis, haírdeis. halja, thivi. 
Wir behandeln zunäch/t die 


 Beugungen des männlichen Gefchlechts. | * 


1. A-Beugung. Å M 
a. Einzahl. 4 b. Mehrzahl. 
fifk-s. N. fifk-ós. 
fifk-is. G. fifk- ë. 
fifk-a. D. fifk-am. 
fifk. Al fifk-ans. 
fifk. V. fifk-ós. 
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a. ` , 
| Hiernach gehen folgende, von denen (und fo fort) die mit ? verfehenen ungewi fs 
| find in Betreff der A- oder 3- Beugung, die mit * verfehenen ungéwifs in Betreff 
| des Gefchlechtes- (w. und f., oder auch w.) : äiths, áivs?, * ans', afts, * athns, * atifks, 
|. *aühns, bagms, andbahts, biuds?, dags, dáigs?, dáils, *dals?, *dóms, * drus’, * dulgs, 
* -fahs, *frums, *gaggs, *gazds, *gramfts, *gróts, háims ?, hals (freihals), * hilms, 
hláifs, hláins?, hláuts?, hórs, *hruks?, hugs?, hunds, * hups, *jiuks, Króks, * kvums, 
láufs (láubis), láuths (láudis)?, * leihts, léts (fra-, af-), * lévs, *lifts?, * usluks, * máils, 
.. mégs?, * méts?, möds?, *munths? vein-nas', *neiths, *plats, *puggs, *ráips, *rums, 
runs’, *faggvs?, *fagekvs, fáivs? *fáuns, *fáuths (fáudis), *finaps, finths, fkalks, 
fkatts, *fkáuts?, *(kóhs, flahs?, fléps?, fnáivs?, (óths?, ftáins, ftaths? ftiks?, ftóls, 
ftriks?, fvamms ?, * fvults?, táins, thagks ?, thiubs,. thius (thivis), thlaühs, - * vaggs, 
váips?, * vairths, *vamms, -vards?, * vargs, vaürms ?, *végs, vigs, vinds, -* vlits?, 
veitvöds, vraks?, vrits?, vulfs; 2) *gaftalds, * gädrauhts, fravaürhts; 3) thiudans, 
fabans, himins, kindins, maürgins ?, fadreins (?), fkilliggs, gadiliggs, * ahaks, katils, 
hakuls, fugls, *mathls, nagls?, *fikls, Dis, (tikls, (vibls, *tveifls, akrs?, figgrs, ligrs, 
* nadrs ?, * fpáifkuldrs, tagrs, * vókrs, máithms ?, * thlaíhns, * fkafts, * fkufts, * gramfts, 
*fulliths, *mönöths, * andavlei’zns, runs’ ?, gafahs'. 

Runs’, urruns', garuns', gafahs', veinnas’, hals’ (freihals"), drus’, ans’ werden im 
N. wegen ihres eigenen End-s ohne Beugungs-s gefchrieben (vgl. S. 790). Gabaur, tiur, 
vair, bróthar, fadar, (G. 4, 6), káifar und martyr, Naübaimbair, fpaíkulatur (wenn 
diefe nicht wie praizbytair nach der 3-Beugung gehen) verlieren ihr Nominativ-s 
wegen des r (gleich daühtar, [viftar, anthar, hvathar). Eben fo guth. Diefes und 
vair, ftiur, fadar etc. haben daher im G. blofs s. Bröthar hat bróthrs, D. bröthr, A. 
bröthar; ménóths hat auch im G. mönöths, D. ménóth, Mz. N.A. ménóths, D. ménó- 
thum. Auch bröthar hat in der Mz. bróthrjus, bröthre, bróthruns (vgl. dauhtar, fvi- 
ftar). Reiks (Mt. 9, 18) hat G. reikis (Mt.9, 30), Mz. N.A. reiks (J. 7, 26. R.13,3), 
G. reikó ; Veitvöds, Mz. IN. A. veitvöds (1 C. 15, 15), G. veitvöde. (S. d. Eigen/chafts- 
wort.) — Einige fchwanken in der N- und 3- Beugung umher: végs hat végós (Mt. 
4, 31), aber végim (Mt. 8, 24); áivs dagegen áivam (R. 11, 36) und áivins (Mt. 6, 13); 
faggvs hat faggvam u. Am, — Das zum Theil fchwach gehende manna (mannan, 
mannans) bildet G. mans, D. mann, Mz. mans, manné. — Einige Mittelwörter des 
Zeitwortes werden als Hauptwörter gebeugt: fijandans (uıooÜvres) bildet dann die 
Mz. fiands (229001), ebenfo frijönds, nafjands, garda-valdands, dáupjands, wahr- 
fcheinlich auch merjands, fralévjands, lutónds, midumónds, galeikónds e£c.; Statt fri- 
jóndei heifst es dann frijóndi (S. 783). — Vgl. dáils v. háims S. 781. 

Zur A-Beugung gehören noch mehrere Wörter, deren Stamme ein i anhdngt 
(wie anderen v und der U-Beugung in drunjus, [tubjus, vaddjus auch ein i vor der 
Beugung vorhergeht), welches vor den Beugumgsfilben, den Beugungsfelbftlaut vermit- 
telnd, in j (ji, ja, jê, jð) übergeht, wenn der Stamm: des Wortes kurzfilbig ift, mit dem 
Beugungsfelbftlaute i (aber auch chon im N.) in ei verfchmilzt, wenn der Stamm 
irgend wie lamgfilbig-oder mehrfilbig ift. (Vgl. das füchl. Hauptw. S. 785 u. d. 
Eigenfchaftsw, S. 790.) Darnach geftaltet fich die Beugung zweifach alfo : 

a. Einzahl. b. Mehrzahl. 

harjis. hairdeis. harjös. - hairdjös. 
harjis. hairdeis. harjé. hairdj6. 
harja. hairdja. harjam. hairdjam. 
hari. hairdi. harjans. .hairdjans. 
hari ` hairdi. harjós.  hairdjös. 
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Hiernach gehen: 1) harjis, nitbjis, lakjis, andaftathjis, TU. : 2) andeis (v. 
ands?), altheis (/. Eigenfchw.), afneis, aurkeis, bérufeis (?), vitódafafteis (/.Eigenfchw.), 
hairdeis, hváiteis (?), lé(i)keis, mékeis (?), filbafiuneis, faurftaffeis, fahramathleis, guth- 
blöftreis, ragineis, fipóneis, bökareis, fókareis, läifareis, liuthareis, mötareis, vaggareis 
(-i?), vullareis, daimónareis. 


2. 3-Beugung. 


a. Einzahl. . b. Mehrzahl. 
balgs. N. balg-eis. 
balia G. balg-é. 
balg-a. D. balg-im. 
balg. A. balg-ins. 
balg. ys balg-eis. 


 Hiernach gehen: áivs?, *ahaks?, ans'?, arms, ban’fts, barms, baür', gadraühts, 
faths, frafts, gards, gafts, háiffts?, kvums? , gakvumths ?, láifts, láuths? leihts? lifts ?, 
máils?, máithms?, mats, méts?, muns, nadrs?, nagls?, náus w. navis, plats ?, puggs?, 
-runs?, faggvs ?, fáivs?, fáuths?, flahs ?, fpáurds?, ftabs, gaftalds?, ftaths, végs?, an- 
davleizns?, Hieher gehören die D. Rumónim, Kaülaüffaim, Gaumaürraim. - 

Manche der unter der A-Beugung aufgeftellten mögen noch hieher gehören (J. 
dort befonders äivs u. végs), andere zum- fächl. oder weibl.-Gefchlechte. Baur (und 
frumabaür, áinabaür) und Saur haben kein s, eben fo wenig praizbytair (/. A). 


3. WU-Beugung. 


a. Einzahl. b. Mehrzahl. 
fun-us. N. fun- jus. 
fun-áus. G. fun-ivé.: 
fun-áu. D. fun-um. < 
fun-u. A. fun-uns. 


fun-áu(-u). V. fun-jus. 


Hiernach gehen: 1) airus, aüh(us, däuthus, fairhvus, * flódus, ftus, frithus, grê- 
dus, * háidus, hairus, hallus, hliftus, kintus, kuftus, * kvairnus ?, kvithus ?, leithus, lithus, 
luftus, luftus, magus, fidus, (kadus, fkildus, funus, thaürnus, thuhtus, tigus, tunthus, ul- 
bandus ?, vairdus, valus, vandus, vulthus, maíhítus, vahítus, huhrus, vintrus, vithrus, 
mannifkódus, vratódus, aühjódus, gabaürjóthus (;barditus?), afilus?; ufaraffus, ibnaf- 
fus, vaninaffus, blótina(fus, leikinaffus, fráujinaffus, fkalkinaffus, kalkinaffus, draühti- 
nalfus, thiudinaffus; drunjus, ftubjus, vaddjus? ; 2) die Fremdwörter affarjus, kubitus, 
fakkus, nardus, fabbatus (in der Mz. G. fabbaté, fabbató !), praüfétus (w. -ês), dia- 
kaünus, aípifkaüpus, apaüftaülus,-diabauülus (w. weibl. diabula), aggilus, paraklötus, 
Fareifáius, Iudáius, Skythus, Kuftanteinus, Alaikfandrus, Aguftus, Paítrus, Pavlus, Ia- 
kóbus, Teitus, Filippus, Markus, Barthaülaümáius, Thaddáius, Maththáius, Lazarus, 
Peilatus, Chriftus, Iéfus w. f. w: 

Chriftus hat in der Mz. xriftjus (Me. 13, 22) ; Iéfus in der Binz. Iéfuis, Iéfua (u. 
-u), Iéfu. Aggilus hat Mz. aggiljus u. aggileis; apauftaulus hat -eis (u. -ans), aipi- 
fkaüpus hat -eis. Fareifáius hat -eis, -6; praüfétus hat -eis, in der Hinz. N. auch praü- 
létés. Eben fo Artakférkfés; IÓhannés hat im Gi -ès u. -is, D. 6 u. An, A. ên u. êj 
Ifkariótés hat im A. Ifkariótén (J. 6, 16 etc.) v. Ifkariótu (J. 6, 71); Lazarus hat A. 
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Lazaru w. -un (L. 16, 23); Titus hat Titáus, Titáu, Titu u. Teitaun (1 C. 2, 13. 8. 6); 
Seimón hat D. Seimóna u. Seimónáu. — Bróthar (wie daühtar, [viltar) gehen in der 
Mz. nach der W-Beugung (f. S. 781. 784), ebenfo mönöths (/. S. 781). 

_ Die u und áu diefer Beugung werden vielfach verwechfelt : N. fanaus (L. 4, 3), 
G. dáuthus (L. 1, 75) ; D. magu (L. 1, 54), funu (L. 9, 38 etc.). — Aühfus hat auch 
auhfa (S. 786. 787). 


Beugungen des weiblichen Gefchlechts. 


1. A-Beugung. 

a. Einzahl. b. Mehrzahl. 
gib-a. N. gib-ös. 
gib-ös. G. gib-0. 
gib-ái. D. gib-óm. 
gib-a. A: gib-ös. 
gib-a. V. gib-ós. 

Hiernach gehen folgende: 1) airtha, arka, bida, bóka, bóta, däila? (L. 19, 13), 
deina?, fatha, fèra, gairda, giba, giltha, graba, gröba, hairda, halba, hanfa, hlamma?, 
hrugga, hveila, hvóta, idreiga, jiuka?, junda (-s? L. 18, 21), knóda?, láiba, lita, 
liuga (7), marka, möta? (Mt. 9, 9. Mc. 2, 14), mulda, páida, rafta, razda, runa, 
faürga, fkanda, fkura, fleitha, fmarna, fpilda, ftáiga, ftáua, tharba, thiuda, vamba, 
-varda, vöda?, vinna ?, vraka (Mc.19, 30), vulla, vulva, usvaürpa, gabinda, gabruka, 
ganaüha, hleithra, faldra ?, néthla, fáivala, iufila, fairina, ahana, aleina, ftibna, fairzna, 
drauhsna, filusna, hläivasna, arhvazna, miduma, áuthida, vaírthida, aggvitha, aglitha, 
airknitha, airzitha, dáubitha, diupitha, fairnitha, afgrunditha, háuhitha, hlutritha, 
kvrammitha, manvitha, méritha, milditha, äinamunditha, niujitha, garaihtitha, fviknitha, 
tulgitha, friathva, fijathva (1 C. 14, 22), falithva, ubizva, ahva, bandva, nidva, triggva; 
2) die fremden diabula, karkara, paürpura, peika (?), plat(i)ja (od. plapja) ; praitauria, 
aivlaügia, aivxariltia, fyrinifynikifka (wie kvithuhafta: /. Eigen/chw.), pafka. Wegen 
Kaballaria, Afia, Syria, Makédónia, Galatia, Káifaria, Iudáia, Ruma, /?ehe S. 780. 

Hieher gehören mit i am Stamme, das (/. S. 781) vor dem Beugungsfelbftlaute 
zu j wird in banja, halja, kalkja (?), ludja, fibja, fkalja, fulja, funja, vinja ?, vipja, 
vrakja (Mc. 4, 17) ; das Beugungs-a im N. fallen lafsend, darauf jenes i ausgeht : 
bandi, häithi, häiti?, haüri?, hvópi, kalki, ludi (?), mavi (G. mäujös), fkali, thivi (6. 
thiujós, -jäi, -ja ; -jös, -jö, -jóm, -jós), valti, usvandi, gabindi, thiudangardi, aihvatundi, 
thufundi (auch f.), hulundi, lauhmuni, hvóftuli, hvilftri,- aurahi, akvizi, jukuzi, frái- 
ftubni, faftubni (auch f.), vundufni. Eben/o frijöndi (S. 781). 

Diefe weibliche Beugung hat -a im N., wie die fchwache männliche, fo dafs 
ftáua (Gericht) zufammenfällt mit m. ftáua (Richter); in der weiteren Beugung gehen 
fie aber alle auseinander. 


2. 3-Beugung. 
a. Einzahl. b. Mehrzahl. 
anft-s. N; anft-eis. 


anft-áis. G. anft-é. 

anft-ái. D. anft-im. 
anft. A. anft-ins. 
anft. V: anft-eis. 
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Hiernach gehen folgende: ahaks?, áihts, alds, alhs, baürgs, brufts, bruths, 
dáuns, deds, gáits?, gróts?, grids; häims (?), haurds, knóds, kvéns, kviís', mêts?, 
móts?, nahts, náuths, garuns', fáuls?, -[eths, fiuns, ftaks, Pais. biftugks , vaúrts, 
vöns, vröh$, yunns? gahts, mahts, nahts, -fahts, faühts, taúhts, -baühts, daühts, 
draühts, flaühts, gathlaihts, vaihts, vaürhts, gagréfts, gifts, hafts, gafkafts, thaurfts, 
anfts, brunfts, háiffts, usdrufts, krufts?, gakufts, fralufts, ganifts, urrifts, vifts, lifts ?, 
usvahíts, numts, gafaürds, gahugds, anaminds, gamunds, gakunds, déds, knóds, féths, 
haürds, dulths, gabaürths, gakvumths, gamáinths, mitaths, magaths, aftaths, arbáiths, 
fahéths, fulleiths (?), gamáinduths, managduths, mikilduths, ajukduths, ahaks, miluks (?), 

'usbeifns, anabuíns, garéhíns, róhíns, thleihíns, andavleizns?, vailavizns, afans, táikns ; 
2) Báuáins, habáins, hóbáins, hveiláins, kunnáins, leikáins, libáins, lubáins, runáins, 
thuläins, tráuáins, vókáins ; Ageins, aggveins, agláiteins, airzeins, bleitheins, bráideins, 
dáupeins, dáutheins, dómeins, féteins, fódeins, freideins, fulleins, háuheins, háuneins, 
háufeins, hráineins, huleins, kaureins, lageins, láifeins, galáubeins, láufeins, liteins, mái- 
teins, malteins, marzeins, mathleins, mäudeins, móéleins, móreins, náiteins, nafeins, niuh- 
feins, garáideins, garaihteins, ufarranneins, birödeins, fateins, bifáuleins, fkadveins, fkái- 
deins, anaftödeins, fvalleins, fveipeins, ustáikneins, gathraflteins, fravardeins ; biFaihö(ns), 
frijóns, frithóns, lathóns, mitóns, falbóns; fadreins? 3) prauföteis (zoo qjtuc : L. 2, 36). 

Von diefen letztern fallen mehrere Fülle mit der [c hwachen weibl. Beugung 
in ei zufammen (S. 788). Von den. übrigen lafsen -kvifs',.-ftafs', garuns’, vróhs' das 
s ihres N. der Einzahl fallen (S. 781 u. 782), eben fo daühtar, fviftar (/. S. 781); 
baürgs beugt G. baürgs, D. baürg, Mz. N.A. baürgs; brufts in der Mz. auch N.A. 
brufts; vaihts die Mz. N. vaíhts; alhs bildet den D. alh; dulths dem D.-dulth ú. dul- 
thái; mitaths den D. mitath (Mc. 4, 24. E. 4, 13); nahts den D. naht (Me. 4, 27. 
L. 17, 34) und Mz. nahtam (Me. 5. 5). — Daühtar und (viftar bilden den G. daühtrs, 
fviftrs, D. daühtr, fviftr, Mz. N. daühtrjus, fviftrjus, A. daühtruns, fviftruns, D. daüh- 
trum (/. bróthar etc. S. 783. 781). — Von däils er/cheint däil& (L.15, 12), aber A. däilös 
(L. 19,13); von háims findet fich A. häim, D. häimäi, aber Mz. háimós, háimé (S. 781). 


3. 3M- Beugung. 


a. Einzahl. b. Mehrzahl. 
hand-us. N. hand-jus. 
hand-áus. G. hand-ivé. 
hand-áu. D. hand-um. 
hand-u. A. hand-uns.: 


hand-áu(-u). V. hand-jus. i 
- Hiernach gehen ‚nur ~ handus, kinnus, vrithus — vaddjus?, afilus u kváirnus ?, 
ulbandus? háidus ? flödus? kvithus? Auch die Mz. von daühtar, [viltar (f. oben u. S. 183). 


V 


Beugungen des [ächlichen Gefchlechts. 
1. A-Beugung. 


a. Einzahl. b. Mehrzahl. 
vaürd; N. vaürd-a. 
vaürd-is. G. vaürd-é. 
vaurd-a. D. vaurd-am. 
vaurd. A. vaurd-a. 


vaurd. V. vaurd-a. 
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Hiernach gehen: 1) ahs, áis od. äiz, barn, bauürd, beift, andabeit, blöth (blödis), 
dal?, daür, dius (diuzis), draggk, -faih, -filh, fill (thrutsfill), fôn (funins), fráiv, frius, 
gild, gras, gud oder guth (Götze), gulth, gund, faür(a)hah, häis?, hä, haten, hláiv, 
- hráiv? hrót?, hruk?, hund (100), hus, huzd, kaürn, kniu (knivis), jêr, juk, kas, kaürn, 
anakval, lamb, land, láun (figis-), leik, fildaleik ?, lein, lèv, liuth (aviliuth, -d), usluk, 
mäil?, -mäit, mêl, mês, usmót?, munth? nech, andaném ?, pund, ráip ?, ráus, fáil?, fair, 
falt, fäun?, fkip, (myrn?, fóth ?, fpaürd?, fpill, andftald, fvein, fvés, téhund, thaürp; thiuth, 
triu (trivis), vairth ?, vaürd, vein, idveit, fraveit, vis; gabaür, gafah, gafilh wú. usfilh, ga- 
háit, galiug, gaman, gathrafk, bifaih ;-2) farv, brahv, gáidv, thivadv, vaürftv, alóv, aköt, 
háubith, milith, liuhath (-dis), vitóth (-dis), fulleith ?, Gol, mathl?, tagl, thvahl, fair- 
veitl, hunsl, fkóhsl, fvartizl, (vumfsl, threihsl, andavizn?, kélikn, razn, rign, vépn(a), 
Ímyrn? liugn?, eifarn, lukarn, áigin, ragin, ahan, akran, aljan, balfan, faban, fadrein, 
gáitein, gumein, kvinein; [vein ; ahs, theihs, veihs, mims ?, hugs (hugsis) ?, agis, baris, 
hatis, rikvis, rimis, figis, [kathis, thévis, gadikis?; aviftr, huliftr, naviftr, bló'ftr, gil'ftr; 
maürthr, haírthr, (mairthr, kvaírthr ?, pairthr ? ?, fpáifkuldr ?; fódr, äibr, tagr, filubr. 

Wie in der m. und w. ft. A-Beugung (S. 781 u. 783) bei vielen Wörtern dem . 
Stamme fchon ein i oder j nacligeht, fo auch hier beim f. Gefchlechte, wo fich dann 
die Beugung fo geftaltet : A 


Einzahl. Mehrzahl. 
kuni. N. kunj-a. 
kunj-is. G. kunj-é. 
kunj-a. D. kunj-am. 
kuni. A. kunj-a. 
kuni. ` 1⁄4 kunj-a. 


Nur der G. der. Einz. gibt hier Gelegenheit, das i oder j des Stammes mit der 
Beugungsfilbe -is zu verfehmelzen (f. S. 781 und 792), was aber nicht ftreng durch- 
geführt wird: wir lefen tráulteis (E. 2, 12), andbahteis (L. 1, 23), faüramathleis 
(N. 5, 14. 18), valdufneis (Sk. VIL, 2) und valdufnjis, gavairtheis (2 C. 13, 11. E.4,3. 
Phl. 4, 9. 2 Th. 3, 16) und gavairthjis (E. 16, 15). 

Hiernach gehen aber 1) arbi, badi, bafi, biari?, fani, fafki?, gavi, haúri, havi, 
hivi, kuni, lubi, méki ?, nati, reiki, táui (töjis), tévi, thiubi, tráufti, vadi; avéthi; 2) biuhti, 
frathi, unháili, kunthi, unlédi, galeiki, reiki, unfuti, usviffi, unviti, agláiti, azöti? áivifki, 
barnifki, häuhifti, frumifti, ftiviti, manauli?, filigri, vaggari?, faftubni (1 C. 7, 19), 
vitubni, valdufni, fulhsni, fairguni, gairuni, geiróni?, ragini, atathni, gaháiti, galigri, 
gaminthi, gariudi, garuni, gafkalki, gafkóhi, gathagki, gavaürdi, gavaürki, gavairthi, 
andäugi, andbahti, andvairthi, -andavaírthi, andaláuni, andanahti, andavaürdi, láufa- 
vaurdi, anafiuni, häimöthli, faüradauri, faüramathli, faüragaggi, faüratani; ufarméli, 
3) die fremden aivaggéli (G. 1, 6. 7 neben aivaggeljö), praufeti (neben -ei), aurali. 


2. W-Beugung. 
(ehr erlofchen.) 


a. Einzahl. b. Mehrzahl. 
Å faih-u. N. 
faih-äus. G. > 
faih-au. D. 5 
x faih-u. A. = 
c ; faih-u. y. 
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: Hiernach gehen nur noch faihu, gairu, und vielleicht filu? (f. d. Eigenfchw.). 
Mögen. hieran fich die fremden alabalftraun, práitáuriaün, gazaüphylakiaün, 
byllaün etc. reihen. 


IL Schwache Beugung. 


Ihr Wefen ift Ausgang auf Selbftlaut (fanskritifche Umdrehung geht uns 
hier nichts an), der m. -a, W. U. y. 0s. U. auch -ei ift. 


A. Des männlichen Gefchlechtes. 


Eimzahl. Mehrzahl: 
1 han-a. N.  han-ans. 
han-ins. G. han-ané, 
han-in. D: han-am. 
han-an. A. han-ans. ` 
han-a. V. han-ans. 


Hiernach gehen: 1) aba, hals-agga, aha, amsa ?, ara, atta, aúhsa, brunna, fana, fula, 
funa? (fôn), galga, garda, guma, háiza ? höha, l0fa, manna, matha ?, mêla (Scheffel), möna, 
nala ?, nóta, fmakka, fnaga, lukarna-ftatha, funna, uzéta, usfilma?, uslitha, manleika, 
fauragagga, unhultha, liuta, ftäua, nuta, fkula, äizafmitha, fpilla, gadáila, gadäuka, ga- 
hläiba, gajuka, galáifta, galeika, ganauha?, garazna, gafintha, gataüra; 2) dróbna, vidu- 
vairna, ahma, hiu(h)ma, milhma, malma, hliuma, fkeima, blóma, ftóma, drakma, gibla, 
magula, fkathula?,. die Eigennamen Kultila, Mérila, Svinthila, Thiudila (,Attila, Tô- 
tila, Badvila, Vulfila ezc.), Véréka, [vaihra, vaihlta, nidva, vilva, (kuggva, fparva, (gà-) 
vaürftva, bidagva, bróthraha (ns), finifta, unhultha, veiha?, blinda?; 3) die fremden papa, 
drakma (u. sei), aipiftulans (N. 6,17. 19 neben aipiftulé, A. -ein, D. -6m), fpyreida 
(und wohl auch pafka, manna, ófanna, gaíainna, maimbrana, mäammöna, raka, thy- 
miama, anathaima, aiffatha, arömata Mc. 16, 1. e/c.), die männlichen Eigennamen 
Kajafa, Küfa, Rifa, Helia, Abia, Barakeia, und felbft die weiblichen Eigennamen 
Maria, Martha, Aiódia (w. wohl auch-Aivva, Sarra, Raíbaikka, Sufanna, Prifka eze.), 
fogar D. Herodiadin (Me. 6, 17, 22 neben N. Heródia Mc. 6, 19 w. D. Heródiadein 
L. 3, 19, aus dem griech.. A. Howdıada) und Orts- oder Landesnamen Béthania, 
ibas (und wohl auch Saudauma). „Einige Fremdnamen behalten ihr =s: Aipafras, 
Andraias, Annas, Barakeias, Barnabas, Éfaias, Hölias, Héródias, làtraímias, Iudas, Lukas, 
Thómas, Tóbeias, Zakarias, Satanas (w. Satana) ; felb/t der gothi fche Name Sunjaifrithas 
(Suniefridus), wogegen Viljarith (u. Uuiliarit, Uuilienant) des/elben entbehren. Die 
Griechen Jagen OviMaQtg (-ıdos, -ıdı, -ıy), OVAqAnc, Obodglkus, Tejas, Offas etc. — 
Die A. bildet U. m. Iudan (L. 16, 16), Thöman (L. 16, 15), eben/o Iudäian (L, 2, 4. 
J. 7, 3), gleichfalls nach dem Griech. den D. Iudäia, Idumáia, Arabia, Aivneika, den 
G. auf as: Areimatháias, Böthanias, Galeiläias, Itumáias, Iudaias, Káifarias (eben fo 
griech. Daikapaülaiós Mc. 7, 31), andere auf Ais: Afiáis etc. (f. S. 783). Andere 
m. Eigennamen auf -ôn (Aharón, Ammön, Apaullön, Symmön; dazu Addóin, Mailkein, 
Nérin, Naiman, Löanan), behalten n im D. A., und erhalten im G. ôns (Aharöns, Am- 
môns, Apaüllóns, Symaiöns, Saülaümóns; eben/o Addeins, Mailkeins, Nérins); nicht 
minder Iairufalem (N. D. A) im G. Iairufalems (N. 72, 3). Wohl auch laigaiôn, Kai- 
drön, Kaürban, Amén. — Siôn, Abeillém, Béthlathaim (w. Baithlahäim), Kafarnaum, 
Nazaraith, Gaínnéfaraíth, Aileifabaith etc. bleiben unverändert. 

Zu funins, funin tritt N.A. fòn. — Stäua (Richter) unterfcheidet fich im N. 
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nicht von ftáua (Gericht) w. — Sunna hat neben fich fannd, w. (w. fáuil, Cl: fvaihra 
neben fich [vaihrð, w.; garazna neben fich garaznó, w.; gadáila hat gadáiló, unhultha 
Jogar häufiger w. unhulthó. Zw vardó gehört varda; vgl. maviló zu magula. - 

Aba u. aühfa (f. aúhfus) haben in der Mz. G. ab'nó (1 C. 11, 13), abs né (L. 
14, 19), D. ab'nam (L. 5, 22). Vgl. namó, vató Lë 488). 

Wie bei der ftarken &-Beugung (S. 781), fo tragen auch hier nicht wenige 
Wörter nach dem Stamm ein kenmzeichnendes und hier zugleich (wie beim (ban, 
Zeitworte) begriffbildendes i, welches hier vor der Beugung ftets als j erfcheint. 
Hiernach gehen: 1) arbja, aürtja, bandja, baurgja, ibdalja?, váidédja, af. w. vein- 
druggkja, af-étja, falkja, férja, Dia, -gaggja, ingardja, gáuja, gudja, bi- w. dulga- 
háitja, haürnja, kasja, láugnja, liugnja, gamáinja, -maurthrja, nóhvundja, arbinumja, 
fakja?, gafinthja, fkattja, fkilja, fviglja, timrja, vardja, vaurítvja, gavilja; hlija, vilja, 
fráuja; 2) die fremden unkja, praufötja und auch wohl aivlaugia, aivxariftia (gleich 
Maria 8.786; doch vgl. S. 783). *) — Einige von diefen fchwanken in Betreff des j: 
-gagga u. -gaggja, galintha u. galinthja, vaurftva w. vaurltvja. 


TERES Des weiblichen Gefchlechtes. 
Mit durchgehendem ô oder 1 (d. i. ei) durch alle Fälle. 


Einzahl. Mehrzahl. 
tugg-ó. manag-ei. N. tugg-Öns.  manageins. 
tugg-óns. manag-eins. G tugg-ónó. ^ manag-einó. 
tugg-0n. manag-ein. D, tugg-óm.. manag-eim. 
tugg-Ön. manag-ein. A. tugg-Öns. manag-eins. 
tugg-ó. manag-ei. V. tugg-Öns, manag-eins. 


Hiernach gehen : 

a) auf -6: 1) agló, annó, armáió, azgö, avô, brinnó, daüró, áuga-daüró, viga-deinö, 
driufó, hräiva-dubö, bifaihó, usfarthó, faühó, flahtjó ?, fullö, faihugeirö ?, heite, hnut(h)6, 
unhulthó, hvathó, juggó, kalbó, kvinó, bróthralubó, maló?, mammó ?, mizdö, reiró, 
rinnó, vinthifkaüró, ftairnó, (tairó, funnó, fvaihró, thahó, trigö, tuggó, -vardó, vikö, 
vinnó, vraggó, gajukó (Gleichni/s), garaznó, gamarkó(th?), inkilthó ; 2) inilö, maviló, 
vairilö, bandvó, gatvö, taíhsvó, theihvö, uhtvó, vahtvó, viduvö, klismö, háithnó ; 3) die 
fremden pfalmó, hyffópó und die Ortsnamen Damafkó, Kaürinthó, Eikaunió, Iaíreikó. 
Gazaufylakiö (J. 8, 20) i/t nach d, Griech., wie Faraóni (R. 9, 17) nach d. Latein. 

Auch hier tritt bei mehreren Wörtern nach dem Stamme ein begriffbildendes 
j U. oben) hinzu, welches aber vor dem ð. der Beugung unverändert und umver- 
ändernd beharrt. 

Hiernach gehen: 1) arbjö, brong, ibdaljö?, höthjö, Tumjó, kalkjô, mitadj6, nithjó, 
rathjó, gariudjó, garunjö, fakjó, figljó ?, fnórjó (Korb aus Schnüren), táinjó (aus Ger- 
ten), gatimrjö, ufjó, vaihjó; **) 2) die fremden aikklésjó, aivaggéljó (w. -i), fkaúrpjð, 
plat(i)j6.?, kavtsjó, laífktjó. Ueber unhulthó, gajukó, garaznö, fvaihrö u. [unnö £f? vor- 
her (Z. 1—3) gehandelt worden. 

b) auf -ei: 1) äithei, marei, magathei, kilthei; 2) gabei, hröpei?, liutei, thramftei ; 
3) agläitei, unagei ?, gaaggvei, inahei, airzei, áudagei, bairgahei, bairhtei, báitrei, balthei, 
barnifkei, baür(th)ei, usbeisnei, bleithei, bräidei, dáubei, usdäudei, filudeifei, dere, 


*) Hierher gehört vielleicht auch framea (-ja oder -jó 2). 
**) Hierher gehört laubjö (im mlat. laubea), Laube (in der Zips Fänk, Leid‘). 
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diupei, äinfalthei, faúrhtei, usfilmei, gafrathjei, frijei, -frikei, frödei, frumadei, -fullei, 
-gairnei, gaurei, -gödei, gagudei, arma-, hardu- w. háuhhairtei, viljahalthei, handugei, 
háuhei, hlafei, hlutrei, hräinei, hva(fei, kaürei, niuklahei, kvaírrei, láuskvithrei, laggei, 
latei, analäugnei, àntharleikei, liuhadei?, lubjaleifei, gamäinei, managei, -mérei, mi- 
kilei, -módei, mundrei, nakvadei, garaíhtei, biré(i)kei, riurei, félei (un-), fiukei, ga- 
fkáidei, -fkáunei, usítiurei, -vórei, fviknei, fvinthei, thaurftei, thvairhei, unvammei, 
varei, -vaürdei, vaurltvei, -veifei, -vérei, balva-véfei, anaviljei, mithviffei p rékels 
veitvödei; undivanei, druggkanei ; 4) die fremden praizbytairei, aipifkaüpei, apaú- 
ftaúlei, ‚aipiftaulei (neben aípiftulé, D.A. aípiftaülein, Mz: aipiftulém Q Th. 3, 17) 
neben parafkaívó, A: parafkaivein (Mt. 27, 62), Syntyké, A. Syntykein (Phl. 4, 2), 
paíntékufté, fynagógó, D. A. [ynagögein (D. auch fynagógei J. 12,-42) und [ynagögen 
(Me. 1, 21), “G. fynagógeis (L. 8, 41). Hieher gehören auch D. Daikapaulein (Mo. 
5, 20) ud Iaíraüpaülein (Cl. 4, 13), neben G. Daikapaulaıös (Me. 3, 31), wie Lyftrós 
(2 Tm. 3, 11 aus Avorgoıs) oder für Lyftróm, Lyftröis; drakmei (L. 15, 9) neben 
drakma (oben S. 786) ift wohl verfchriebén (oder drakmé?). Rabbunei und Rabbei, 
unbeugbar, geben nur das hebr. griech. i wieder (es heifst auch Ze ëëet, wie Aaßeıd). 
Hvairnei a. gäitei waren falfch angefetzt. — Hleidumei ift Eigen/chw. (miduma da- 
gegen Hauptw.), wie frumei etc. w. frijöndei. 

Mit diefer ei-Beugung des fthw. weibl. Hauptw. fällt die-ftarke weibl. auf 
-eins (5. 784). im A. der Einz. zufammen und, mifcht damit befonders den G. der Mz., 
wo dort neben -eind auch (wie bei -ei) -einö erfcheint (1 C. 1, 3. 7, 1. 10,6. 12, 7. 
2 C. 12, 21; befonders Ph. 4, 8; hazeinö neben gódeinó, wie manageinó L.2, 31 ezc.), 
und darnach im D. felbft -einóm (2 C. 11, 9) neben -einim (1 C. 11, 27. 9, 19.. 3. 7), 
im A. dagegen -einins (1 C. 12, 1. Mc. 2, 7), N. -einós (1 C. 12, 20. Me. 3, 18). — 
Der A. der Einz.. bleibt unentfcheidend: gaaggvein(s?), gabairhtei(s), gableith- 
ein(s?), gafrathjein(s ?), gafkáidei(ns?), hrópei(ns?), kaürein(s?). — Aehnlich be- 
rühren fich -ô u. -ôns: bifaihön(s?), usfarthón(s?). Uebrigens erfcheinen neben einan- 
der mérei — m£reins (u. méritha), veitvödei — veitvödeins (w. veitvóditha), garaihtei 
— garaihteins (ú. garaihtitha), hráinei — hräineins (w. hráinitha), neben háuhei Aaf 
háuhitha, neben diupei blo/s diupitha, neben gamäinei aber nach anderer Seite ga- 
máinths w. gamáinduths, neben fullei noch fullö, fullith ?, fulleith(s). 


CO Des fächlichen Gefchlechtes. 


a. Einzahl. ` ` * b. Mehrzahl. - 
hairt-ó. N. hairt-óna. - vat’na. 
hairt-ins. G. hairt-anê? ` vat'né? 
hairt-in. D. hairt-am. ` vat'nam. 
hairt-ð. A. hairt-ðna.. vat'na. 
hairt-ó. V. haírt-óna. ` vat/na. 


Hiernach gehen nur: äugö, áufó, hairtó; kaürnó, namó, vató, thairkó, barnilö, 
ubiló (wie fkuldó), kvithló ?, maló ?, aldómó ?, gajukó, figljó ?. — 

Wie bei aba, aühfa (S. 787) bilden fich hier nam'na (Me. 3, 17. L. 10, 20. Phl. 
4, 3), vat'na (J. 3, 23?) und felbft vat'nam (Mt. 8, 32. L. 8, 25); daraus erklärt 
fich namnjan. — Kaürnó fcheidet fich von kaürn, wie kalbó (w.) von kalb, kalf. 


Fo 
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II. Eigenfchaftswort. - ` 4 


Das Eigenfchaftswort, die drei @e/chlechter an fich felbft darftellend, 
wird im Gothifchen wie das Hauptw. (5.780) ftark und fehwach gebeugt, in 
letzterer Weife ganz nach der fchw. Beugung des Hauptw. durch alle drei Ge- 
Schlechter, in der erfteren Weife im m. N. und w. N.D.A. der Einz., im m. A. und 
w. N.A. der Me. wefentlich nach der ft. Beugung des Hauptu. , im m. und f. D., fo 
wie f. N.A. der Es, eben fo im f. N.A. fo wie im m. und f. D. der Mz. unter- 
Jcheidende. Mittel annehmend und namentlich vor der kennzeichnenden Beugungs- 
filbe des w. G. der Einzahl und des m. f. und w. G. der Mz. die Silbe -äiz- einfü- 
gend, deren Doppelfelbftlaut auch im durch alle drei Gefchlechter gehenden D. der 
Mz. und im m, N. der Mz. (wie dem w. D. der Es, der dem des w. Hauptw. fich 
gleicht) zu Tage tritt. Der m. A. der Ez. trennt vortrefflich, die ft. von der fchw. 
Beugung, fo wie der ft. m. und. f. D. der Ez. fich klar vom m. und f. D..der Mz. 
fondert. 4 

Alle diefe letztgenannten Formen unterfcheiden das Eigenfchaftswort vom 
Hauptworte, während die [chwache Beugung des erfteren diefes dem letzteren darin 
gleichftellt oder das Hauptwort zum Eigen/chw. herabftellt. 

Das Eigenfchaftswort hat nur die A- und U-Beugung entwickelt: die J- Beu- 
gung ift nur feheinbar (wie bei'm f. Hauptw.), die U-Beugung [chlägt aber gern 
in diefe über. — Uebrigens treten in den Bildungsfilben der Umftandswörter auf 
-aba,.-iha, -uba, fo wie der Eigen/chaftswörter auf age, -eigs (-igs), -ugs, auf 
-alks, -ifks, -ufks, auf -aks, -uks, auf -als, -ils, -uls etc. die drei Grundfelbfilauté SU 
(S. 780) wieder trefflich hervor. 


I. Starke Beugung. 


1. A-Beugung. 
a. Einzahl. 


N. blind-s, blind-a. blind(-ata). 

G. -blind-is. blind-áizós.  blind-is. . 

`D. blind-amma. blind-ái. blind-amma. 

^A. blind-ana. blind-a. blind(-ata). 
+ b. Mehrzahl. 

N. blind-ái. blind-ðs. blind-a. 


CG. blind-áiz-é. ` blind-áiz-ð.  blind-áiz-é. 
JD. blind-áim. blind-áim. blind-áim. 
A. blind-ans. blind-ós. blind-a. 


Hiernach gehen: 1) alls, arms, báuths: (báuds), blinds, bráids, dáubs, diups, 
dumbs, dvals, fairs, fáus, (Mz. faväi), films, -friks, fróds (fröths), frums, fuls, fulls, gairns, 
gaürs, góds, háihs, háils, halbs, halks, halts, hamfs, háuhs, häuns, hlas, hveits, juggs, 
kalds, kaúrs, keins (G. kvivis, Mz. kvivái), laggs, lats, -láuds, láus, unléds, -leiks, liubs, 
-liugs, liuts ?, malfks, mérs?, milds?, muks, nats, náus (w; navis), ráuds, -róds, reiks?, ' 
riuds, riurs?, urrugks, rums, luftu-fams, (aths (fads), fiuks, -(kavs, fmals, ftamms, fvarts, 
fvérs ?, fvós, fvinths, -tals, tharbs?, tharihs?, thiuths ??, thvaírhs, -tils, unvahs, vairths, 


d 
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-vairths (ana-, and-, vithra-, jáind-, fvulta-), unvamms, vans, vars, veihs, meindes, its, 
vöds, veitvóds, vunds, -dögs, -fóks, -hveils, -häims?, -guds, -kuns, -kunds, -fkóhs, thruts- 
fils, flahals?, inahs, armahairts, famafáivals, láushand(u)s, läufa-vaurds, anda-neiths, 
framvigs?, niuklahs, fralóts, usfilms, usdáuds, ushäilts, balths, -falths, halths, hulths, 
fkulds, kunths, dáuths, Ew -kvifs, -taís, -dóbs, -nóms, -nóhs, gafaürs?, gaguds, 
gahläibs, gahvairbs, gakvifs, galáubs, galeiks, .galiugs, galubs, gamáids, gamáins, ga- 
nóhs, garáids, garéds, gariuds, gafkóhs, gaftalds, gathaurbs, gatils, gavamms, gavaurts, 
taihsy, vráikvs, riggvs, triggvs, vilvs, lafivs (2 C. 10, 10), -gahts, hveihts, leihts, mahts, 
raihts, flaihts, biuths, -thuhts, faürhts, vaürhts, baírhts, hafts, thaürfts, thvafts, 
nakvaths, framaths; 2) abrs, äihtrs, -aldrs, báitrs, hlutrs, (nutrs, láuskvithrs, vulthrs, 
mundrs, fundrs, digrs, fagrs; agls, leitils, mikils, ubils, l'kathuls?, áinakls; druggkans, 
undivans, váinans?, -faírins, fulgins, ibns, (äigns?), airkns, fvikns, uslukns ?, analáugns, 
usbeisns; hleidums, midums ; (niumunds; ibuks, ajuks? alaks?, anaks?, baírgahs, barn- 
ahs, [täinahs, ‚väinahs?, vaürdahs; áudags, grödags, unhunslags, manags, módags, 
vulthags, anfteigs, usbeisneigs, gabeigs (-igs), hrótheigs, läifeigs, galäubeigs?, lifteigs, 
mahteigs, -nömeigs, fineigs w. féneigs (1 Tim. 5, 42), thiutheigs, uhteigs, gavairtheigs, 
vaurltveigs, gavizneigs, -handugs, valugs?, uhtiugs; ahmeins, airtheins, áiveins, bari- 
zeins, eifarneins, filleins, gáiteins, gumeins, gultheins, hvairneins (Me. 15, 22), kvineins, 
galáubeins (-eigs?), leikeins, liuhadeins?, muldeins, piftikeins, rikvizeins, feiteins w. 
finteins, filubreins, ftáineins, thaurneins, triveins ; dazu die hauptwörtlich verwendeten 
fadrein (thái fadrein J..9, 20; ‘thans fadrein J. 9, 18; Mz. fadreina 2 C. 12, 14, 
fadreinam Cl. 3, 20. 2 Tm. 3, 2. 2.C. 13, 14), gumein, kvinein (vielleicht auch 
Ív-ein); áivifks, barnifks, funifks, gudifks, háithivifks, rudáivifks, mannifks, thiudifks 
und saurini-fynikifka (Me. 7, 26). 

Von den hier verzeichneten werfen (gleich S. 781) deis, Jeis, veis, láus, fvés, hlas, 
hvafs, tals, -kvils, -vifs das Beugungs-s des N. der Ez. ab; eben fo anthar, hvathar, 
uggkar?, iggkar, unfar, izyar; aber nicht vars, gars, kaúrs, mórs, [vörs. 

Das fächliche Gefchlecht bildet N. A der Ez. auf -ata, wirft dies aber auch 
ab. Es kommen vor niujata (Mt. 9, 17), dáubata (Me. 8, 17), veihata (R. 7, 12), 
allata (Mt. 5, 18. 30) u. all (Mt. 7, 19. Phl. 3, 8), mikilata (Me. 14, 15) und mikil 
(Me. 4, 39. 41, wie leitil), vairthata (L. 3,8) und vairth (1 C. 16, 4), juggata (Me. 2, 22) 
und jugg (L. 5, 39), háuhata (L. 4, 5) und háuh (Mc. 9, 2), fvaleikata (Mt. 9, 8) und 
fvaleik (L. 9, 9). — Ebenfo erfcheint (f. S. 791) hráin, fèl, gamäin, andaném, andaföt etc. 

Veitvóds (es leitet fich davon veityöd-ei und veitvódja vaurda) und reiks werden 
als Hauptwórter behandelt, gehen aber umregelmä/sig (S. 81). — Der Vocativus 
des Eigen/chaftswortes wird im Durchfchnitt fchw ach gebeugt. 

Wie beim Hauptwort (S. 781 w: 785) enden auch hier eine Anzahl Stämme auf R 
i, das vor dem Beugungsfelbfilaute [tets zu j wird und darnach Beugüng 


bildet : 
a. .Einzahl. 


N. midi-s, freis. midj-a, frij-a, midj-ata, midi. 

G. midj-is. midj-áizós. midj-is. 

D. midj-amma. . midj-ái. midj-amma. 

A. midj-ana. midj-a. midj-ata, midi. 
b. Mehrzahl. v : 

N. midj-ái. midj-ös. midj-a. 

G. midj-áizé. midj-áizó. midj-áizé. 

D. midj-áim. midj-áim. midj-áim. 

A. - midj-ans. midj-ós. midj-a. 
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Hiernach gehen: 1) airknis (1 Tm. 3, 3), "ER. alis?, arnis, arvis ?, áuthis?, 
azötis ?, fairnis ?, karis?, midis?, mildis, navis (R. 7, 8), nutis, rathis ?, birékis ?, fibis ?, 
fiunis ?, fkáunis?, fleiths, fpédis ?, futis (1 Tm. 3, 3), vóthis ?, alévis ?, ufáithis?, andáu- 
gis?, ingardis, láushandis ?, biháitis?, af- v. EECH unkvéthis, gabaüris?, gaha- 
his und gavilis?, von denen die meiften. [chwanken, ob fie das i im N. der Ez. nicht 
abwerfen, wie folgende mehr oder minder ficher: alths, alds, gabaurs, bleiths (L. 
6, 37. Tit. 1, 8), bruks (2 Tm. 4, 11), gafaürs (1 Tm. 3, 2), hráins (Mt. 8, 3), kaürs, 
aljakuns (R. 11, 24), gamains (R. 41, 17), mèrs, milds, raths, [èls, fkáuns?, fkeirs, 
fpeds®, [vérs, vóths?, andanéms (L. 4, 24), -andaföts, anafıuns, alévs?, unkvöths ?, 
welche das fächl. Gefchlecht bruk (2 Tm. 2, 21), hráin (Mt.8, 3), gamáin (R. 14, 14), 
unfe] (Mt. 6, 23), anafiun? (Sk. IE, 22), andaném (L. 4, 19), andafet (L. 16, 15), 
analáugn (Me. 4, 22) bilden. Aber es erfcheint neben airknis (1. Tm. 3, 3) auch un- 
airknäi (2 Tm. 3, 2), neben unmildjäi (2 Tm. 3, 3) auch friathvamildái (R. 12, 10), 
neben andaldt auch andaletjäi (T. 1, 16), neben veitvóds wieder veitvödja vaurda 
(2 Im. 2, 2), neben unfel wieder unfélja (L. 19, 22), unféljins (E. 6, 16). 

Das fächl. Gefchlecht endet hier auf -i: vailaméri (Ph. 4, 8), faımi (L. 5, 39), 
vilthi (Me. 1, 6), unfuti (2 C. 6, 5), alévi (Me. 11, 1. L.19, 29), anafiuni (Sk. II, 22); 
fo aber auch das weibl. vöthi. (2 C. 2, 15, .D. vödjäi) neben niuja (J. 13, 34); vgl. 
gavilja (1 C. 7, 12), frija (R. 7, 3). Vgl. auch S. 792, oben. 

Aber auch [chon die N. zeigen -jis: fakjis (1 Tm. 3, 3), grinda- w. famafrathjis; 
andaltathjis, fulla- w. ubiltójis, niujis, hvarjis, vielleicht auch undarleijis (E. 3, 8), un- 
fibjis, gaviljis, unkarjis, midjis; dagegen freis, frija, frijata u. frei (davon frijei 1. C. 
10, 29. neben freihals 2. C. 3, 17). Vgl. eis, threis x. fen. 

Letzterem gleich altheis (J. 3, 4, Sk. II, 14), viltheis (R. 11, 17), vitödafafteis; 
fo vielleicht auch airzeis, fairneis, mildeis, fleitheis ; vielleicht auch dáuthubleis. 

Neben jenem weibl. vóthi erfcheint noch als weiblich pru ?(1 Tm. 8, 11. Sk. 
IV,.7 2) und fkeirs ? (Sk. IV, 12). 

In der eigenen Form bifunjané und in den Umftandswórtern alakjö, allandjó, 
andáugjó, gahahjó, ebenfo in gabaurjaba (Me. 6, 20), funjaba O Th. 2, 13) liegen 
andere verborgen ; -für leteteres lag j [chon in fanja. — Andere wie usdäudö, usfindó, 
deuten auf den Mangel des j, gaaggvö kommt vom u her. — Dasfelbe j.tritt, aufser 
in hvarjis, noch in ija, hija hervor. 


2. U-Beugung. 
(ehr erlofchen.) 
a. Einzahl. 


AN hard-us. thaurfus, fáihu. manv-u, manvj-ata. 

G. hardj-is? hardj-áizós? hardj-is? filáus. 

JD. hard-jamma? hardj-ai? hardj-amma? filáu. 

A. manvj-ana. hardj-a? manv-u, manvj-ata. 
b. Mehrzahl. 

N. hardj-ai? hardj-ös. hardj-a ? 

G. hardj-áizé? hardj-aizö? hardj-áizé. 

JD. hnafkvj-áim. ^ hardj-áim. hardj-áim, 


4. manvj-ans. hardj-ös. hardj-a? 
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Hiernach gehen: 1) aglus, -fäihus, filus?, hardus, kvairrus, feithus, thairfus, tul- 
gus, läushandus?, tvalibvintrus? ; 2) aggvus, ae thlakvus, hnafkvus, manvus. 

Von filus kommt faft ES vor filu, G. filäus, D. filáu. 

Für das weibl. Gefchlecht der Ez. erfcheint thaürfus (L. 6, 6) und fó filufáihu 
handugei (E. 3, 10); für das fächl. Gefchlecht manvu (L. 14, 28, nicht manvi) und 
manvjata (Me, 14, 16), wie für die übrigen Fälle manvjans, manvjana (2 C. 9, 4. 5), 
thaürsjana (Me. 11, 20), hnafkvjáim (Mt. 11, 8. E 7, 25) in die A-Beugung (ja-) 
über fchlagen (S. 790). 

Auch die Umftandswórter harduba?, pps zeigen daneben hardaba und _ 
glaggvaba. A 


IL Schwache Beugung. 


a. Einzahl. 
NR blind-a. blind-ó. ^ . blindó. 
G... blind-ins. blind-óns. blind-ins. 
D.- -blind-in. blind-ön. blind-in. 
A.‘ blind-an.; blind-ón. - blind-ó. 
b. Mehrzahl. 
N.V. blind-ans. blind-óns. blind-óna. 
G. blind-ané. blind-ön6. - blind-ané. 
JD. . blind-am. blind-óm.. ` blind-am. 
A. blind-ans. blind-óns. blind-0na. 


Hiernach können alle Eigenfchaftswörter (auch die Mittelwörter) gehen 
(blinda; veiha; fkuldó, ubilö), einige kommen (faft hauptwörtlich) nur fo vor: usfai- 
rina, usfilma, usháifta, usvéna, usgrudja, alatharba, unvita, fullavita, unkarja, Ívulta- 
vaírthja?, bidagva, áinaha (w. áinóhó), bróthraha(ns), inkilthö, taíhsvó (auch taíhsva 
Mc. 16, 5. Col. 3.1 ; vgl. taihsvöna 2 C. 6,7), ebenfo die erfte Steigerung derfelben: 
frödöza, [vinthóza, minniza etc., die zweite: frumilta, reikifta, (inifta, fmalifta, un- 
daráiftó (E. 4, 9) und die zufallenden -aftuma, iftuma, aühuma, hinduma, innuma 
(die fich nochmals fteigern); nicht minder die Ordnungszahlwórter ahtuda, thridja 
etc. — Ibna (gleich) nimmt verfchiedene Bedeutung an gegen ibns (eben); filba 
(felbft) und fama (derfelbe) beugen Stets [ehwach, [ums ftark. 

Auch an der fchwachen Beugung betheiligen fich Eigen/chaftswörter mit i oder 
j nach dem Stamme; wir lefen w. fairnjó, niujó?, niujin (L. 9, 36), hräinjin (Me. 
9,25. L. 9, 42), unféljin (Mt. 5, 39..J. 17, 15) ; neben dem G. unföljins erfcheint 
aber auch unféleins (E. 6, 16), wie neben gavairthjis.(S. 785) auch gavairtheis (S. 785) 
und ‚neben frathjis ete, (S. 791) auch -falteis, altheis, viltheis (S. 791). — Néhvundja 
geht zum Hauptwort über; [niumunds beugt (Goart, * - 


Steigerung der Eigen/chaftswörter. 


Die Bigenfchaftswörter können ihre Begriffe zu zweien Graden oder 
Stufen [teigern, ‘auf denen fie ihre drei Gefchlechter und ihre Beugungen fort- 
führen. 

Die er [te oder miedere Steigerung , welche vergleichen will und Joll (daher 
Comparativus), fteigert. immer nur fc hw ach: m. wie hana (S. 786), f. wie hairtó 
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(S. 788), w. dagegen wie managei (S. 787); alfo ilh... blindóz-ei, blindóz-ó ; 
fpediz-a, fpédiz-ei (Mt. 27,64), fpódiz-0; aldrózei (L. 1,18), vairfizei (Mt. 27, 64); 
managizó, favizó etc. Weiblich beugen eben fo hleidumei (dagegen miduma /tark), 
frumei (Mt. 27, 64) und wahrfcheinlich das w. Gefchl. von aftuma, iftuma, aühuma, 
hinduma, innuma, fpéduma etc. 

Die zweite oder höhere Steigerung, welche überheben foll (daher Superlativus), 
beugt ft ark und fc hw ach: frumilts u. fa frumifta, fa reikifta, (malifta, finifta etc. 
U. oben S. 792). Die Mittel der Steigerung em gehören in die Wortbildung ; es 
Jollen aber hier die uns aufbewahrten Wörter und Formen um fo mehr aufgeführt 
werden, als beiden Steigerungen ver [chiedene Selbftlaute vorhergehen können 
und als es erftorbene und Stellvertretende Formen gibt. 

Die Grundform der niederen Steigerung ift -s, daraus fich die Form des Eigen- 
Jehaftswortes -za, zei, -zô entwickelt; die Form der höheren Steigerung P, daraus fich 
-Íts oder Ja entwickelt. Dem -s u. -It geht der Selbftlaut i oder ð vorher. Wir lefen 
daher A. 1) áiris, bat(i)s, framaldris, framvaírthis, framvigis, andvairthis (L..14, 10), 
théhaldis (Sk. IV, 2 alis, háuhis (L. 14, 10), nöhvis (R. 13, 11), framis (Mc. 1, 19. 
R. 13, 12), andis, raihtis, allis?, máis und ohne i: mins, minz (davon minznan, wie 
wohl von taliza -talzjan), funs, jäindvairths, thanafeiths, anaks; vaírs (/£. vaírs's, vairs- 
-is) und die gebeugten áiriza, aldiza, azétiza, batiza, faviza, iufiza, juhiza, managiza, - 
minniza, rathiza, fpédiza, futiza, vairfiza, vulthriza, /elb/t hardiza ; endlich máiza ; 
dazu die als Umftandswörter gebrauchten favizó, managizó ; 2) auf -ös: sniumundös 
(omovdaıoreows: Phl. 2, 28), aljaleikós (£r£ows! Phl. 3, 15) [antharleikö, samaleikö, 
lathaleikó , vaıraleikö] und die Eigen/chaftswörter framaldróza , usdäudöza, frödöza, 
frumóza, handugóza, hlafóza, raihtöza, garaihtöza, fniumundóza?, [vikunthóza, [vin- 
thóza, aljaleikóza ? 

B. in der zweiten Steigerung: 1) Umftandswörter : framilt, háuhift, mäilt und 
die Eigen/chaftswörter frumifts , háuhifts , aftumifts, auhumifts, hindumilts, (p&dumifts 
und [pédifts, batifts, managilts, minnifts, reikifts, finifts, (malifts, futifts, mäilts; 
2) armöfts (1 C. 15, 19), lafivófts (1 C. 12, 22); 3) undaräifts (E. 4, 9). 

Eine Anzahl Eigenfchaftswómrter, befonders für die Begriffe grofs — 
klein, gut — böfe, jung — alt etc., haben faft in allen Sprachen ihre regelmä/sigen 
Steigerungen eingebüfst oder ausgetaufcht. Es find im Gothifchen vorzugsweife 
folgende : 

1. góds (neben thiutheigs, féls, gatils, vöthis), batiza, batifts ; ; 
Umftandswort vaila, bat(i)s, batift. 
2. ubils (neben unféls), vairfiza, vairfifts. 
Umftandswort ubilaba (u. vaja-), vairs, vairfift. 
3. mikils (neben manags ; Blus ?), mäiza, mäilts. 
Umftandswort mikilaba; máis (managizó), mäi (managilt). 
4. leitils (neben faväi; lafivs), minniza (faviza), minnifts. 
Umftandswort leitil, mins, minnift. 
5. alds (alths, neben fineigs ; fairnis), aldiza, finita. 
6. juggs (neben niujis), juhiza (L. 15, 12), juhifts? Dazu junda oder junds. 


Beugung des Mittelwortes. 


Wie das Eigenfchaftswort beugt auch das Mittelwort ftavk und fchwach. 

Das der Gegenwart und der handelnden Weife hat im weibl. Gefchl. gleich wie in 

der Steigerung der Eigenfchaftswórter ( fieh oben) -ei, fo dafs z. B. gibandei, frijön- 
50* 
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dei gleich managei (S. 787) no: ; das der Vergangenheit und leidenden Weife beugt 
Stark und fchwach wie die Eigen/chaftswörter: 1) ft. gibans , gibana , giban, fehw. 
gibana, gibanó, gibanó ; 2) ft. [ökiths, [ökida, [ökith, Schw. fókida, fókidó, fókidó. Die 
' Mittelwörter der Gegenwart oder handelnden Weife (gibands, frijónds) können aber 
auch als Hauptwörter angefehen werden und werden dann gebeugt, wie (S. 781. 783) 
angegeben ward: m. frijónds, Mz. N.A. frijónds etc. ; w. frijóndi. 


III. Zahlwort. 


Es gibt Grundzahlwörter und Ordnungszahlwörter. 

A. Die erfteren beugen entweder gar nicht oder, wenn fie es thun, immer ft ar k 
` theils als Haupt-, theils als Eigen/chaftswörter. 

1. Eins, Ges als Eigenfchw. der Starken K-Beugung (S. 789): äins, Ana, 
äin(ata). Wegen diefer f. Doppelform f. 8.790. In der fchwachew Beugung (Gina, 
äinö ,.äinö, Mz. äinans etc.,) bedeutet es „einzig, allein (ect: doch kommt auch 
áinái (L. 6, 4) für uovoı vor. 

Hievon bildet fich äinshun (irgend einer), áinóhun, áinhun (G. m. f. äinishun, w 
äinäizöshun?; D. m. f. äinummöhun, w. áináihun ; A. m. áinnóhun, w. áinóhun, f áin- 
hun), ferner áin-hvatharuh (jeder von beiden) und äin-hvarjizuh (ein jeder, sie &xu- 
ege, &20505, nS), in welchen letzteren beiden áin- als verwach/en nicht wee EI 

2. Zwei bildet ftark mit eigenthümlichem G. : 


N. tvái. tvós. tva. M 
G. tvaddjé. tvaddjó ?? tvaddjð. 

D. tváim. tváim. tváim. 

A. tvans. tvös. tva. 


Tvaddjö Steht J. 8, 17 ; neben A. tvös er/cheint noch tveihnös (L. 9, 3), alfo D. 
tveihnáim, N. tveihnái etc. ? 
3. Dre? bildet: 


N. threis. thrijós, threis? thrija. 
G. thrijóé. -  thrijjó ?? thrijé. 
D. thrim. thrim. t thrim. 
A. thrins. thrins. ] thrija. 


Thrins weiblich erfcheint L. 9, 33. 

4. Vier: von fidvór erfcheint der D. fidvórim (Mc. 2, 3): alfo wohl fidvóreis, 
-6, -ins; f. fidvórja? 

5. 6. 7. 8. erfcheinen nur ungebeugt: fimf, faihs, fibun, ahtáu. 

9. niun zeigt den G. niund (L..15, 7) von niuneis; dagegen niun hunda (Esr. 3, 37). 

10. tathun kommt nur ungebeugt vor, aber doch wohl taihuneis, ð, -im w. ; f. w. 

11. 12. äinlif u. tvalif zeigen áinlibim (1 C. 15, 5) und tvalibim (Me. 4, 10. 11, 
11.), tvalibé (Mc. 5, 42. 14, 10. L. 8, 42. J. 6, 77.); alfo áin-, tvalibeis; f. -libja ? 

13—19. fetzen mit taihun zwfammen und es findet fich fidvör-taihun (G. 2, 1) 
und fimf-taihunim (J. 11, 18). 

20— 60. fetzen mit dem von taihun abgeleiteten m. Hptw. tigus (ahd. zuc, mid. 
zic) zufammen: tváitigjus (davon tváim tigum L. 4, 31), threis tigjus (davon thrijé 
tigivé: L. 3, 23 ; thrins tiguns: Mt. 27, 3.), dagegen fidvór tiguns (Mc. 1, 12. L. 4, 2. 
2 C. 11, 24), fimf tiguns (L. 7, 41. 9, 14. 16, 6. J. 8, 57), faíhs tigum (1 Tm. 5, 9). 

70—90. werden mit dem Hpt. téhund (aus hund, -xovre, -ginta ? aber auch tai- 
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hund!), G B hundis gebildet: (ibuntéhund (L. 10; 1. 17), ahtäutöhund, o. 2, 37), niun- 
téhund (L. 5, 4, 7. Esdr. 2, 16), niuntéhundis (L. 15, 7) ; nie in der Mehrzahl. 

100: taíhun-téhund (L. 15, 4) w. taihun-taíhund (L. 16, 6), wofür aber-auch das 
einfache hund, Mz. hunda vorkommt u. tváim hundam (J. 6, 7), thrija hunda, fimf 
hundam, niun hunda (Esr. 3, 37). 

1000: thufundi, w. w. auch f.: tvós thufundjós (Me. 5, 13) u. tva thufandja (Esr. 
2,15.); g. thufundjós (Esr. 2, 35), fidvör thufundjós (Me. 8, 9.), fidvór thufundjóm 
(Me. 8, 20); fimf thufundjós (D. 9, 14. J. 6, 10. Sk. VII, 9); fimf thufundjóm (Mc. 8, 
19); taihun thufundjós, taíhun thufundjóm (L. 14, 31) ; endlich tvái tigjus thufundjö 
(L. 14, 31). 


B. Die Ordnungszahlwörter beugen fc hw ach (Eig fohw.), ausgenommen anthar 
LC S. 790). 

1. fruma, w. frumei (S. 793) ; gefteigert frumóza, frumifts (S. 793). 

2. Anthar, anthara, anthar (nie -ata). Daneben für beide (&ugporeooı, bini: ahd. 
pédó, beidu, mhd. béde, beide): 


AN. bái. bós? ba. 
G. baje? bajó ?? bajó ? 
D. báim. báim. báim. 
4. bans. bós? ba. 


Belegt find bái (L. 6, 39. E. 2, 14), ba (L. 1, 6. 7. 5, 7) ; báim (L. 7, 42), bans 
(E. 2, 16). — Daneben aber erfcheint noch das Hptw. der Mz. bajóths (L. 8, 38. 
E. 2, 18), D. bajóthum (Mt. 9, 13. Sk. H, 24. III, 4. 5.) ; alfo G. bajóthé, A. bajöths? 
(f. S. 781). — Von tvái bildet fich nochmals für den vertheilenden Begriff je zwei 
tveihnäi (/t. Eigfchw.). 
- Thridja (Mc. 11, 24), w. thridjó (Mc. 15, 25). 
. Fidvórtha? Lo's fidurta?? Mt. 6, 48. 1C. 1, 12. fehlen. 
. Fimfta (L. 3, 1). 
. Saihfta (Mt. 27, 45. L. 1, 26), w. faihftö (Me. 15, 33). 
. Sibunda? 
. Ahtuda (L. 1, 59). 
. Niunda (Mt. 27, 45), w. niundó (Mc. 15, 33). 
. Taihunda (L. 3, 1). 

11. Áinlifta? 
12. Tvalifta? 

13—19. mit taihunda zufammengefetzt, doch L. 3, 1 Amftaihundin jera. Ob dar- 
nach weiter 

20—1000: tyäitig[jlöfta, tváitugófta (?) thufundjófta? 

Zum vervielfältigenden Zählen dient äin-falths, fidur-falths (Eigfchw.); zum 
wiederholenden m al wird das Hptw. finths (Weg) verwendet: äinamma fintha, antha- 
ramma fintha, tváim fintham, thrim fintham, fimf fintham, fibun fintham. 


` 
Cc 0 056 an arm 0 


IV. Fürwort. 


Das perfönliche und. das befitzliche gothi fche Fürwort hat aufser 
der Ein- u. Mehrzahl noch die Zweizahl (Dualis) erhalten, welche fich von der 
Mehrzahl klar ab fondert, wie folgt: 
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e R 
A. Das perfönliche ungefchlechtige Fürwort. 


a. Einzahl. b. Zweizahl. c. Mehrzahl. 
hee thu. (is). vit. jut? ... vels. JUS MEM QE 
G.  meina.theina. feina. ugkara? ` igkvara.... unfara. izyara. feina. 
D mis, thus: fis. ugkis ugk. igkvis. ... unfis, uns. izvis. fis. 
A mik. thuk.. Dk ugkis, ugk. igkvis. ... unfis, uns. izvis. fik. 


für unlis gilt auch abgekürzt uns; für ugkis fteht E. 6, 22. auch ugk, doch folgt ist. 


B. Das befitzliche Fürwort, 


aus dem perfönlichen als Eigenfchaftswort entwickelt und nur ft av k "Rena. 


.Ez. meins. theins. feins. 
Zwz. ugkar? igkvar. $n 
Mz. unfar. izvar. feins. 


Ugkar (das nicht vorkommt), igkvar (Mt. 9, 29. tgkvarái) und unfar, izvar lafsen 


wie anthar (S. 781. 790), hvathar (S. 781. 798), bröthar etc. (S. 781. 784), das -s 
des N. der Ez. weg; das f. Gfchl. kann meinata, theinata, feinata fagen, fagt aber 
gewöhnlich mein, thein, fein; unfarata, izvarata kommt nicht vor. — Phl. 2, 25. Lage 
izvana jah meinana. 


C. Das pertonliche gefchlechtige Fürwort (der 3. Perfon): 


als Eigfchw. [tark beugend, daher ohne Zweizahl. 


a. Einzahl. b. Mehrzahl. 
is. fi. ita. N. eis. 1jós. jja. 
is. izös. is. G. izé. izó. izé. 
imma. izái. imma. D. im. im. ner ie 
ina. ija. ita. A. ins. ijs. . -ija. 


ïjôs als A. der Mz. ift aus J. 11, 19. Mc. 16, 8. belegt. 


D. Das hinweifende Fürwort.. 


als Eigfchw. ftark gebeugt; der f. N.A. der Ma. aber f c hwach (was bei hva, hvö 
bedeutfam hervor fpringt). Die S. 789. gemachte Bemerkung über inneres Auswachfen 
der w. G. der Ez. u. Mz., fo wie des m. u. f. G. der Mz. erftreckt fich hier, wie 
fehon beim vorhergehenden is und dem folgenden hyas , auch in den w. D. der Einzahl. 


1) Der, die, das, (o?ros, 6) auch im Gothifchen durchaus noch nicht blo/ses 


Gefchlechtswort. À 
a. Einzahl, b. Mehrzahl 
fa. fó. thata. N.- RA thôs. thô. 
this. thizös. ` this. G.  thizé. thizó. thize. 
thamma.  thizái. thamma. D.  tháim.  tháim.  tháim. 
thana. thó. thata. A. thans. thós. thó. 
thé T SE an [Er 


Der letztere ite ege orfchsint in Au-thd (dúth- dis), bi-thó w, thé- haldis 


(Sk. IV, 22). Ihm gleich bildet fich hvé, davon hvé-láuds v. hvö-leiks, hvileiks ; wie [vë 
in fvé-tháuh, (auch in [vó-kunths, fvi-kunths) neben (va (auch in [va-leiks, [va-läuds). 
Thata kürzt fich vor ift u. áin ab zu that’ ift, that’ áin (-ei). 
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An disj Formen wird -uh angelehnt, wonach diefelben bie, mm 
b. Mehrza, 


a. Einzahl. 
fa'h. fó'h. that'uh. N. thái'h. thóz'uh. thö’h. 
thizuh. thizózuh. thizuh. G. thizé'h. thizö’h. thize’h. 
thamm'uh. thizái'h.  thamm'uh. D. tháimuh.  tháimuh.  tháimuh. 
than'uh. thó'h. that'uh. A. thanzuh. thözuh. thö’h. 
thóh .". I. NE E le 
Vgl. unten S. 798. dis rückbezügliche fa- ei. 

2) Diefer, diefe, dies: in diefer Form im Gothifchen noch nicht io 
den; dafür gilt ein dem is, (1 (ft. ija), ita (S. 796) enztfprechendes his, hija(?), hita, 
von dem übrig blieben fram himma (&z' &orı), himma daga (ho-die, o7uéoov), und 
hina dag (uexoi ge OnusgoV) und und hita (ws cor). 

Damit zufammen hangen her, hier, u. hidr& hierher (entfprechend di zum er- 
ften hinweifenden Fürworte gehörigen thar, dort, thathró, von dort, thath, thad, dort- 
hin und vom fragenden Fw. hvar, wo, hvad(-uh) w. hvadré, wohin, hvathró, woher), 
fo wie die zeitwortlichen Bildungen hiri (dtUgo), hirjats (devrs, ihr beide’), hirjith 
(devre); ferner im Althochd. hiar, héra, hinana, hiü-takà (mhd. hiute, nhd. heute), *) 
hiu-rü (aus hiù jarü; mhd. hiure, nhd. heuer),**) hi-naht (mhd. hinaht, hinte, nAd. 
obd. heint, heunt), agf. h&ö-däg, daneben idäges, igdáges, alin. idag u. hynott. 

3) Jener, jene, jenes: jäins, jäina, jáinata (/tark als Eig fchw. gebeugt wie 
áins). 

4) Sama (fa fama), derfelbe, und filba, felber, felbft, beugen nur f chwa ch. — 
Sva-leiks und [va-läuds, folcher (talis, vo10Uroc), beugt ftets ftark (Eigfchw.). Das f. 
Gefchl: erfcheint als [valeikata w. [valeik (f. S. 796). 


E. Das fragende Fürwort. 


1. Wer (tis, quis)? im Gothifchen als ftav kes Eigfchw. gebeugt, gleich is u. 
fa, auch in Betreff des f. N.A. der Mz. (hvó wie thô). 


a. Einzahl. b. Mehrzahl. 
hvas. hvó. hva(-ta). N. hvái. hvós. ` hvóð. 
hvis. hvizös. hvis. G. hvize.  hvizó.  hvizé. 
hvamma. hvizäi. hvamma. D. hváim. hvaim. hváim. 
hvana. hvó. hva. A.  hvans. | hvós. hvó. 


TE MEE EIL EL DLL PR arem" 

Die Formen der Mz. kommen nicht vor, aufser einem verdächtigen w. A. hváizós 
(1 Th. 4, 2), der vielleicht [tatt hvaxjós verfehrieben ift. — Der Inftrumentalis hvó 
erfcheint öfter allein u. in duhvó und hvé-láuds, hvé-leiks (und hvileiks). Auch 
hyö’h erfcheint für „auf welche Weife, jedesfalls, nur“ etc. 

An hvas lehnt fich (wie bei fa, fô, thata) -uh und ebenfo (wie bei äins S. 794) 
-hun; doch erfcheint von letztrem nur hvashun, dagegen von hvazuh faft die ganze 
Beugung (mit eigenthümlichen Selbftlautübergängen) vorkommt : 


*) Wie ho(c)die, O'7uE00V, T'iusgov, € äre (aus TA N UFO). 
**) Wie O'nNTES, 0 Gvtc, T'NTIS (aus TÓ Eros). 
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| €, Einzahl. b. Mehrzahl. ^ 
hvazuh. ^ hvó'h. hva'h. N. 


hvizuh. hvizózuh.  hvizuh. G. 
hvamméh.  hvizái'hn.  hvamméh. D. 
hvanóh. hvó'h. hva'h. A. hvanzuh. 
Nur das angefetzte hvanzuh kommt in der Mz. vor (Me. 6,7. L. 10, 1); dage- 
gen faft alle Fülle und Formen der Ez. (jera hvamméh, daga hvamméh; dag hvanóh). 
Diefes hvazuh wird, wm es rückbeziehend zu machen, gern verbunden mit fa: 
fahvazuh faei (oder izei oder f. thata hvah thei) „jeder der, wer nur“ und mit dem um- 
beugbaren vorgefetzten this gefetzt zw this-hvazuh faei (oder thei) ete. „wer nur“ ver- 
bunden, das auch in der abgeleiteten Form (S. 797) this-hvaduh thadei (oder thei) 
„wohin nur immer“ wieder erfcheint. 
-> 2) Wer von zweien (ztóregoc , uter): hvathar, hvathara, hvatharata; /tark 
gebeugt wie anthar (S. 795), unfar, izvar, igkvar (S. 796). 
Ihm hängt fich wieder -uh an und beugt wie bei hvas (oben S. 798): hvatharuh, ` 
D. hvatharammé(h) (Sk. V, 20) etc. 
3. Wer von mehreren (moros, quisnam): hvarjis (Mc. 9, 34), hvarja (Mc. 
12, 28), hvarjata; ganz nach dem ft. Eigfchw. (S. 790) beugend : im G. hvarjis m, 
(L. 20, 33., f. J. 10, 32), D. hvarjamma (Me. 12, 23), hvarjana (J. 13, 22); Mz. 
N. hvarjäi g. 6, 64), A. hvarjans (J. 12, 14.) 
Hieram lehnt fich wieder -uh: hvarjizuh (Exasos, ztüc) und mit vor FUN 
ungebeugtem áin! áimhvarjizuh (eis &xegog, &xogoc, HAT). 
4. Welcher (qualis): hvé -leiks (u. hvileiks) und hvó-láuds /tark als Eigfelvo. 
gebeugt. Vgl. (S. 796) fva-leiks (folcher) u. [va-läuds für talis. 


F. Das zurückbeziehende Fürwort 


wird im Gothifchen durch Anhängung der Silbe -ei (vgl. oben -uh, Jun) an das 
hinweifende fa und das fragende hvas gebildet; und wie -uh anlehnend das -s 
der Beugungsfilbe in z verwandelt und vorausgehende Selbftlaute verfchluckt , fo 
auch hier : m. [a-ei, w. thái-ei, f. thó-ei, thizái-ei, thizé-ei, thizó-ei und [ö-ei, aber auch 
f-ei, that'-ei, thamm'-ei, than'-ei; ferner thiz-ei, thizöz-ei, thanz-ei. Zbenfo hvaz-ei, 
hviz-ei, hvan'-ei, du hvö-ei ete. Auch die perfönlichen ungefchlechtigen Fürwörter 
werden durch jenes -ei rückbeziehende (dw der, ihr die ihr etc.) : ik-ei, thu-ei, thuz- 
ei, juz-ei, izviz-ei. 
G. Das unbeftimmende Fürwort. 


1. Ein gewiffer: Sums, fuma, fumata u. fum; Stark (Eigfchw.) beugend; 
auch mit angelehntem -uh (fumanz-uh than). 
Irgend ein: Ains-hun: f. oben S. 794. 
. Jemand: hvas-hun: f. oben S. 797. 
- All, ganz: alls; f. oben S. 789. 
- Jeder: fahvazuh: f. oben S. 798. 
. Jeder von beiden: hvatharuh, äinhvatharuh: f. oben S. 798. 
- Jeder von mehreren: hvarjizuh, ánhvarjizuh: f. oben S. 798. 


zÄ en On wm 


H. Svaleiks (foleher, folcher Aft) u. fvaláuds (/olcher, fo viel) « E 8. 796, hvö- 
leiks (welcher, was für ein) u. hvéláuds (weleher, wie viel) = f. S. 796. 
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V. Zeitwort. 


Auch das gothifche Zeitwor t ift beftrebt und beftimmt Per fon, Zahl, Zeit 
und Ausfageweife in That- und Leideform auszudrücken. Die drei Per- 
Jonen aber drückt es nicht nur in der Ein- und Mehrzahl, fondern, wenig ftens 
die erfte und zweite Perfon, auch in der Zweizahl aus, gleich dem perfönlichen 
Fürworte (S. 796 oben), deffen es auch bedarf. 

Die Ausfageweife (Modus) hat die Wirklichkeit (indicativus), die Mö g- 
lichkeit (conjunctivus) und die Nothwendigkeit oder den Befehl (imperativus) 
zu bezeichnen. Den Wwunfch (optativus) gibt das Gothifche meift durch die Mög- 
lichkeitsweife wieder, fo wie es auch die Zukunft (Futurum) gänzlich unbezeichnet 
läfst und dafür nur in der Gegenwart fpricht. Die ihm zu Gebote ftehenden Er fatz- 
mittel (mit haban, fkulan, munan etc.) bezeichnen genau genommen etwas Anderes. — 

Die Vergangenheit (auch diefe ift nur eine einfache) entfcheidet im Gothi- 
Jchen über die ganze Abwandlung (Conjugatio) der m E n deren es darnach 
zwei Arten, die ftare und die Schwache gibt. 

Die ftarke Abwandlung bildet in der Vergange nheit entweder den 
Selbftlaut (Inlaut) der Wurzel selb ft nach beftimmten Gefetzen in Betreff der 
Reihenfolge der Grundfelbftlaute (f. S. 774. 780. 789) im fg. Ablaute um oder 
wiederholt vorn den Anlaut der Wurzel (Selbftl. oder Mitlaut) mit folgendem ái 
(Rückumlaut, Reduplicatio) oder endlich wendet, doch mur bei wenigen: Zeitwörtern, 
beide Mittel an. — Die fc hwache Abwandlung dagegen fügt an den Auslaut 
der Wurzel für die Vergangenheit eine befondere Ausgangsfilbe an. — 

Im Allgemeinen hält das gothifche Zeitwort für die Wirklichkeitsform den Mit- 
laut, für die Möglichkeitsform den Selbftlaut als kennzeichnenden Biegungsauslaut 
feft. In der Vergangenheit fcheidet fich (f. oben) ftarke und fchwache Abwandlung. 

Die Grundkennzeichen in Betreff der drei Perfonen in Einzahl, Zweizahl 
und Mehrzahl, zugleich in Gegenwart, Vergangenheit und Befehlsweife find folgende: 


: Gegenwart. Pont AS Befehl. 

Eine. 1. P. .... (früher -m). el. = 

: Legd 8. UE -?- 
Ge? -th. PREX. = 

ZU oet -(8)s. Uus = 
PM “ts. -uts. =ts. 

3 » eid `G > 
MIC. -m (früher -ms?) -m (früher -ms?) -m. 
Gite? -th (früher -ths?) -th. -th. 

Gig: -nd. -n. == 


Die Grundform (infinitivus) ende? ftets auf -n; das Mittelwort (participium) 
der nort (oder der Thatform) auf -nds, der Vergangenheit (oder Leideform) 
auf -n's (Schwach -th's). 


I. Die ftarke Abwandlung. 


Nach dem Vorhergefagten geftaltet fich die Abwandlung der ftarken Zeitwör- b 
ter folgender me 
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D 
Gegenwart. Vergangenheit. Befehl. 

Wirklichkeit. Möglichkeit. Wirklichkeit. Möglichkeit. 

Ems, 1. -a. -áu. QE -jáu. — 
2. x eds; -áis. -t. -eis. Sech? 
3. ` th, -ái. We Aë -i. — 

Zwz. 1. -ós. -áiva.^ -U., -eiva. — 
2.. -ats. -áits. -uts. -eits. -átà. 

Hess d. am -áima. -um. -eima. -am. 
2. eith; -áith. -uth. ^. -eith. -ith. 
3. and: -áina. -un. -eina. — 


Grundform: -an; Mittelwort der Go, -ands, der Vggh. ans. 


A. Die Abwandlung der Vergangenheit bei den ftarken Zeitwörtern beruht 
vornehmlich auf dem tiefen Grundverháltniffe der drei Urfelbftlaute a. i. u. oder 
i. a. u., darnach der 6. ô. iu., endlich der ei. ai. áu. 

Daraus ergeben [ich ftreng genommen 5 Reihenfolgen des Ablautes (f. oben 
S. 799). 


Gegenwart. Vergangenheit. Mittelwort 
Einzahl. Mehrzahl. der Vergangenheit. 

T: i. a. u. u. 

17: i. a. é. a) i. b) u. 
u. a a) ê? b) ô. u. 

II. a. V ð. a) a. b) 6? 
IV. ei. ái. l: È 
Vs iu. áu. u. u. 


Reihe 1 umfafst mur Stämme mit zwei Mitlauten nach dem Wurzellaute, R. 2 u. 
3 (in zwei Spaltungen) nur kurzfilbige Wurzeln und fämmtlich faft mit einfachem 
Mitlaute; R. 4 u. 5 nur Wurzeln mit langem und doppeltem Selbftlaute. 

In allen Ablautsreihen werden übrigens i u. u vor r u. h (mithin auch hv) in al 
u. aú gebrochen ( f. S. 775), fo dafs in Reihe 4 u. 5 in jenem Falle die Einzahl der 
Vergangenheit ái u. áu, die Mehrzahl ai u. aú aufweift Vgl. S. 775. 

Nach diefen Lautverhältniffen vertheilen fich die uns zugünglichen Zorten 
Zeitwörter folgender Mafsen : 

I. i; a, u; u: hyairban, [vairban, hvairpan; gairdan, vairthan, thairfan (Me. 3, 1); 
bairgan; [villan, hilpan, vilvan, gildan, fviltan, hilthan (haldis, hulths eze.), filhan; ` 
brinnan, du-ginnan, af-linnan, rinnan, fpinnan, vinnan, bindan, flindan, bi-vindan, fin- 
than, hinthan (E. 4, 8), at-thinfan; fvimman, trimpan; ftiggan, bliggvan, figgvan, 
ftiggvan, fviggvan, figgkvan, driggkan, thrifkan, trisgan. 

II. 1) a) i; a, 6; i: giban, hlifan (E. 4, 28), vidan, in-vidan, bid(j)an, fitan, bi-gi- 
tan, itan, mitan, fitan; kvithan, nithan : lifan, nifan, vifan; divan, fnivan, tivan, thi- 
van; ligan, vigan, rikan (R. 12, 20), (tikan, vrikan ; faíhvan; fraihnan. 

Letztres hat frah, fröhum; fraihans. Divan u. fnivan haben dáu u. fnáu, Mz. [nà- 
vun (Phl. 3, 16) u. fnivun (Mc. 6, 5. 3); von thivan kommt thévis (Cl. 3, 22. 4, 1), von 
tivan kommt téva , tóvjan etc. — Fra-itan hat frèt (L. 13, 30), frétum. Vrikan lá/st 


Gothifche Sprachlehre. RE 


vrékum u. vrókum (J. S. 762) oder vrakan, vrók (/. S. 762) fehliefsen. — Neben 
bidjan (bath) erfeheint auch bidan (1 C. 7, 5) zu bida (R. 9, 13). 

b) i; a, Ë; u: bairan, taíran, [tilan, kviman, niman, timan; brikan (gabruknan x. 
gabruk6) u. ftikan? 

2) a) u; a, Ë; u: trudan, (knudan, u. f. w. 2). 

b) u; a, Ó; u: vulan? 

DL 1) a; ò, 0; a: faran, [varan; alan, malan, anan; dau, draban, graban, fka- 
ban, fkapan; hlathan; agan, dragan, fakan, vakan, [lahan, thvahan. Vgl. S. 807. 

Dazu [kapjan, hafjan, hatjan, frathjan, rathjan, fkathjan, hlahjan, vahsjan, 
welche Gegenwart u. Befehl fe hw ach, Vergangenheit [tark bilden. 

2) a; Ó, Ó; Ô: ftandan; ftöth, ftóthum; (tóthans (4 C: 4, 11); dazu gaftóthanan 
und -[tódjan von [tathan (oder von (tudan, ftóth etc.) ? 

IV. ei; ái, i; i: keian (L. 8, 6. uskijanata), fkeinan; dreiban, bi-leiban(láif), 
fveiban, greipan, veipan, hneivan, fpeivan; beidan, and-beitan, fkreitan, fmeitan, in- 
veitan, leithan, -(neithan, leifan, reifan; deigan, [teigan, open (u. veihan), teihan, 
theihan, ‚threihan, leihyan. 

V. iu; áu, u; u: fkiuban, hniupan, fliupan, hiufan; biudan (bäuth), liudan (láuth), 
giutan, niutan, thriutan, driufan, kiufan, liufan, kriuftan; biugan, dringau, liugan(lügen), 
fiukan, tiuhan, thliuhan ; lukan. 

Die zweite Perfon der Einzahl in der Wirklichkeitsform der Vergangen- 
heit erhalt (f. S. 799. 800) -t; das fich einfach anfetzt (wie in bart, Italt, falht, 
kvamt, fkapt, höft, fókt, (ahvt; vast, last) oder ein aus vorhergehendem d, t, th ein s 
vor dem t entwickelt (biudan—báust, fneitan—fnáist, bigitan—bigast, v(e)itan—väist, 
kvithan— kvast, leithan—läist, finthan—fanst, ftandan—ftóst, mäitan—mäimäist, fal- 
tan—f[áifalst, létan—láilóst, und felb/t fáian—f(áifóst : L. 19, 21). 


B. Die gothifchen Starken Zeitwürter, welche ( f. oben S. 799) in der Vergan- 
genheit rückanlauten (reduplicieren), verdoppeln oder wiederholen den eigentli- 
chen Anlaut der Wurzel (Mit- oder Selbftlaut) vor der Wurzel mit folgendem ái. 
Von den anlautenden Selbftlauten trifft der Rückanlaut äi u. áu (dort bleibt, hier 
wird -ái-), von den anlautenden Doppelmitlauten haften Ip, (t, hr, hl u. hv. (z. B. 
fkáifkáid, ftáiftald, hláihláup),. dagegen trennen fich (1, thl, fl, bl, bn, pr, fr, gr, (2. B. 
fäillep, fáiflók, fáifráis, gäigröt, thäithlaıh; fehwerlich häibläup). Uebrigens können nur 
Wurzeln rückanlauten, deren Selbftlaut (Inlaut) einen. Ablaut der Vergangenheit 
enthält und eine frühere Wurzel vorausfetzt (haldan in hildan, blötan in blatan, 
háitan in heitan etċ.) Nach diefen Beftimmungen. ergeben fich, wie fünf ablautende 
(J- oben S. 800), fo. fünf r&àckanlautende Abwandlungen. 

I: haldan (häihald, háihaldum; haldans), valdan (váivald etc.), gaftaldan (ftäi- 
ftald eze.), faltan (fáifalt e/c.), usalthan (äialth etc:), faléhan, blandan (báibland e/c.), 
praggan (páipragg etc.). , 

II: fahan (fáifah, fáifahum; fahans), hahan (häihah e£c.); v. aran? (doch arjan, 
arida); b) flépan (fáiflép und fáizlép) ; v. bléfan? 

III: hvópan (hváihvóp, hváihvópum; hvópans), blótan (báiblót efc.). 

IV: af-áikan (äiäik, äidikum; áikans), läikan (láiláik ere), thlaıhan (tháithlaih, 
thäithlaihum; thlaíbans), fkáidan (fkáifkáid, fkáifkáidum; fkáidans), háitan (háiháit 

ete.), máitàn (máimáit etc.), fráifan (fáifráis etc.) 

V: -áukan (áiáuk, áiáukum; áukans), hláupan (hláihláup etc.), ftáutan ((táiftáut 
ete.), láutan (fáifláut) ; a, báutan (báibáut etc.) ? 

` 51 
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C. Eine dritte Reihe bilden folgende ftarke Zeitwörter, welche gleichzeitig 4n 
der Wurzel ab lauten und doch auch rückanlauten. 

VI: flékan (fäiflök, fäiflökum; flékans), tekan (táitók etc.), rédan (ráiróth, ráiró- 
dum efc.), grétan (gáigrót etc.), létan (läilöt etc.), u. etwa bléfan? ? 

Säilvör (Mc. 6, 19) ift eine fülfchlich erlefene Unform. Sieh die Anmerkungen 
(S. 602). 

VII: láian (láiló, láilóum; láians), fáian (fäilö e£c.), váian (váivó etc.), auch 
fáian?? máian?? i 

VIII: báuan (báibó? neben báuáida), bnáuan (bäibnö ?) 

D. Vierzehn Zorte Zeitwörter haben ihre urfprüngliche Gegenwart Boro 
geben oder eingebüfst, geben ihrer ablautenden Vergangenheit die Bedeutung 
der Gegenwart, wenn fchon eine von der der zu Grunde liegenden Wurzel fein ab- 
weichende. Veitan heifst urfprünglich jehen (videre, &ıdeıy), säit ich fah und weil 
ich [ah — ich weifs, oida). Ihre Vergangenheit bilden fie alsdann [chwach 
fort, fo wie aus der Mehrzahl der Vergangenheit eine neue Grundform, die oft 
nochmals nach der dritten [chwachen Abwandlung - fort/chreitet (munan—munáida, 
kunnan—kunnäida, vitan—vitäida e£c.; vergl. vifan—vifáida, lagar uÐ etc.). 

I: (Innan), ann (ich günne), unnum; unnans-; unnan. 
(Kinnan), kann (ich kenne), kunnum ; kuntha, kunths ; kunnan. 
(Thairban), tharf Geh bedarf), thaürbum ; thaürfta, thaürfts; thaürban. 
(Dairfan), gadars (ich wage), daurfum; daurfta, daürfts; daurlan. 
II: (Skilan), fkal (ich foll), fkulum; fkulda, fkulds; fkulan. ! 
(Minan), man (ich finne), munum; munda, munds; munan. 
(Migan ?), mag (ich vermag), magum; mahta, mahts; magan. 
(Naihan?), bi-nah (ich mu/s), naúhum; naúhta, naühts; naühan. 
III: (Agan), ôg (ich fürchte), ögum; öhta, óhts; ögan. £ 
(Matan), môt (ich kann), mótum ; mófta, mòfts ?, mótan. ` 
IV: (Eigan), áig v. áih (ich habe), áigum u. áihum; áihta, áihts; áigan.. 
(Veitan), väit (ich wei/s), vitum ; viffa, vis oder vits?; vitan. 
(Leifan), láis (ich wei/s), lifum ; läifta? lifts ? lifan ? 
V: (Diugan), dáug (ich tauge), dugum ; daühta, daühts ?, dugan. 

Die zweite Perfon der Einzahl in. der Vergangenheit ift kan(n)t, wie ran(n)t, 
etc. (f. oben S. 774). 

- Von ögan ift die Befehlsweife ógs (L. 1, 13. 30. J. 12,15. R. 11, 20. 13, 4), 
die Mehrzahl ógeith (Mt. 10, 26) wie kunneith (Mc. 13, 19. J. 15, 18), gamuneith 
(J. 15, 20), wenn dies nicht Möglichkeitsformen find wie ógeis (R. 13, 3); gleich vi- 
leis etc. — Ob aber wie ögs auch mags, mans, kanns? 

Kunnan bildet ftatt kunnida—kuntha, daurfan— daüríta, thaurban—thaurfta, ma- 
gan—mahta, nahan—nahta, ógan—óhta, äigan—äihta; fkulan—[kulda, munan— 
munda; mötan—mölta und vitan fogar villa. 


E. Zu diefen vierzehn tritt als fünfzehnte die zu vilan (vas, véfum ; vifands, 
vilans) gehörige Gegenwart (mit Vergangenheitsbiegungen) eines nicht mehr: vorhan- 


denen fijan (? oder feian?), dus feine Einzahl felbft fchon von andrem Stamme nimmt 
oder ergänzt, wie folgt: 
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Gegenwart. „. Vergangenheit. 
Wirklichkeit. ^ Möglichkeit. Wirklichkeit. ‚Möglichkeit. 
Einz. 1. i-m. fij-áu. vas, vés-jáu. 
M YS. fij-áis. vas-t. vés-eis. 
3. ist. ı - fij-Ar vas. ves-i. 
Zus, 1.  f(j)-u. = — c — 
2.  [i(j)-uts. = = E 
3. — = — — 
Mz.: 1. Dom, fij-áima. vés-um. vés-eima. 
2.  fi(j)-uth. fij-áith. vés-uth. vés-eith. 
3.  fi-nd. fij-áina. vés-un. vés-eina. 


F. Das Zeitwort vilj-an (wollen, von vilja; von veilan? wozu váila gehórt?), das 
nur in der Möglichkeitsform der Vergangenheit gebräuchlich ift (für die Gegenwart ` 
verwendet /), bildet in vilda gleichfalls eine nur Schwache. Vergangenheit (S. 806). 


IL. Die fchwache Abwandlung. 


Die gothifche [ehwache Abwandlung umfafst nur abgeleitete Stämme. Die 
Perfonenbiegungen der Gegenwart [timmen aber mit der ftarken Abwandlung und 
genau genommen auch für die Verg angenhei t, nur dafs diefe nach S. 801 nicht 
den An- oder den Inlaut (durch Ablaut oder Rückanlaut) ändert, fondern an den 
Auslaut der Wurzel vor der Perfonenbiegung ein d (im Mittelwort der Vergangen- 
heit th, das aber auch zum d fortfchreitet) einfchaltet, fo dafs fich hiernach die 
Schwache Abwandlung im Allgemeinen fo geftaltet: 


Gegenwart. Vergangenheit. Befehl. 
Wirklichkeit. Möglichkeit. Wirklichkeit. Möglichkeit. 
Einz. 1. (Selbftlaut). (Selbftlaut). -da. -déd-jáu. — 


-8. -8. -dé-s. -déd-eis. ^ (Selbftlaut). 
-th. (Selbftlaut). -da. -déd-i. — >~ 
-ós. — a er Sek 


SES -ts. -déd-uts.  -déd-eits. TSV 


Zw. 


Me. 1. mm -ma. '-déd-um. -ded-eima. -m. 
-th. -th. -déd-uth.  -déd-eith. -th. 
. nd. -na- -déd-un. -död-eina. _ ` 
Grundform: -n; Mittelwort der Ggw. -nds, der Vgght. -ths. 
Nach dem den Biegungen vorausgehenden , Selbftlaute i. ò. ái. geftaltem fich 
drei Abwandlungsarten, die fich befonders in der Vergangenheit klar id 
den (nafida, falbóda, habaida). 


Erfte Schwache Abwandlung. 


Wie bei der Beugung des Haupt- und Eigenfchaftswortes (S. 781. 785. 791.) 
entfcheidet auch hier Kürze oder Länge. der Wurzelfilbe über Ver[chmelzung des 
vor dem i der Biegung eintretenden i (j) mit jenem zu ei oder zum Beibehalten des j. 
Kurzfilbige Wurzeln haben ji, langfilbige (durch langen Selbftlaut oder Doppelmit- 
laut) ei und zwar in der 2. a. A, Perfon der Einzahl in der Gegenwart, der 2. P. der 
Mehrzahl in der Gegenwart und der Befehlsweife. In diefer aber geht auch [chon 
die 2. P. der Einzahl ftets auf ei aus, bis auf hir-i (Me. 10, 21, L.18, 22. J. 11, 34. 


unrromnwm 
| 
| 
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43. 1 C 4, 16. 7, 2). — Auffallend find hrukeith (J. 18, 18) u. brukeith (1 Tm. 1, 8): 
f- S. 775; hrópjith: L.-9, 39. hat fich als falfch erwiefen. 


Gegenwart. Vergangenheit. Befehl. 
Wirklichkeit. Möglichkeit. Wirklichkeit. Möglichkeit. 
Einz. 1. nas-ja, fök-ja. nas-jau.. nas-ida. nas-idédjáu. — ES 
2. nas-jis, [ök-eis.  nas-jáis. nas-ides. nas-idédeis. nas-ei, fók-ei. 
3. nas-jith, fók-eith. nas-jai. . nas-ida. nas-idédi. E Sc 
Zus 1. nas-jös, fók-jós. = = — — V= 
2. nas-jats, fók-jats. nas-jáits. nas-idêduts. nas-idédeits. nas-jats, fók-jats. 
3&3 — — = — == — — 
Mz. 1. nas-jam, fók-jam. nas-jáima. nas-idédum. nas-idédeima. nas-jam, fók-jam. 
2. nas-jith, fók-eith. nas-jáith.  nas-idéduth. nas-idédeith. nas-jith, fók-eith. 
3. nas-jand, [ók-jand. nas-jáina. nas-idédun. nas-idédeina. — = 


Grundform: nas-jan, [ök-jan; Mittelwort der Go, nas-jands, fók- e? 
der Vggh. nas-iths, fök-iths. 

I. Zur erften Weife (mit kurzem Wurzelfelbftlaute) gehören : 

1) arjan, farjan (ieh faran), varjan, gavardjan, aljan, faljan, valjan, talzjan, than- 
jan, bi-vandjan ; gramjan, us-hramjan, tamjan; us-fkavjan, af-hvapjan; fra-atjan, hvat- 
jan, latjan, matjan, natjan, fatjan, hatjan (neben hatan), lauhatjan, (vógatjan, káupat- 
jan (Vggh. káupafta), fkathjan, frathjan, nasjan, vasjan, hazjan, ufarafsjan; gathvalt- 
jan; in-agjan, lagjan, thragjan, vagjan, áudagjan, managjan, rakjan, vakjan, vrakjan; 
ahjan, fullafahjan, tahjan, thlahsjan?, gaaggvjan?. 

2) hirjan (/. oben); af-hrisjan, vlizjan; 

3) huljan, faür-muljan, fuljan; hunjan, glitmunjan (v. laühmunjan?), tundvjan; 
fathjan, ufartrusnjan, hugjan, huhjan, kukjan, bugjan w. brukjan (/. oben). 

4) ftráujan (ftráujith, ftravida), táujan (täujith, tavida), dáujan (dáujith, dáuida, 
däuiths; dáuths, dáuthus, dáuthjan, dáuthnan), ga-kviujan (kvivida), ana-niujan (ni- 
vida), fiujan (fivida); ftójan (ftáuida). 

II. Zur zweiten Weife (mit irgend wie langer Wurzelfilbe) gehören folgende : 

1) tarnjan, tàrmjan, varmjan, tharbjan, at-fnarpjan; ga-hardjan, fra-vardjan, 
marzjan, ga-vargjan, ga-tarhjan; balvjan, malvjan, valvjan; valtjan, balthjan, talzjan; 
brannjan, kannjan, rannjan; manvjan; fandjan, tandjan, vandjan, bandvjan, anananth- 
jan; faür-dammjan, ana-vammjan, namnjan, bi-mampjan; bi-abrjan, ga-haftjan, fkaft- 
jan, gathrafftjan; daddjan, fkadvjan, laühatjan; [vögatjan, káupatjan, framathjan, us- 
fratvjan, mathljan, gathvaftjan, ufarafsjan, tagrjan, us-agljan,- ga-nagljan, ga-fahrjan, 
rahnjan, andbahtjan, anamahtjan, gafrifahtjan, thlahsjan; draggkjan, faggkjan, thaggk- 
jan, ftagkvjan, af-fvaggvjan, ga-aggvjan. 

2) gairnjan, ga-gavairthjan, aírzjan, váifairhvjan, bairhtjan, mikiljan, timrjan, ga- 
blindjan. fvinthjan, dis-vinthjan, plinsjan, klismjan, us-kviftjan, rikvizjan; haee figl- 
jan, rignjan, garaihtjan. 

3) gaürjan, kaürjan, haürnjan, andvaurdjan, ubilvaurdjan, maürthrjan, thaursjan, 
maürgjan, vaürkjan, faürhtjan; fulljan, dulthjan, tulgjan, glitmunjan, gafvikuntbjan, 
hunsljan; ana-kumbjan; knufsjan, barusnjan, ufar-trusnjan, huzdjan, intrusgjan, us- 
valugjan, in-raühtjan, huggrjan, thuggkjan. 

4) mêrjan, un-vérjan, tuz-vérjan; méljan; vénjan, lévjan, fkévjan, gatévjan; ga- 
un-lédjan, fétjan; [végnjan, néhvjan; aivaggöljan, praufötjan. ` ` 

9) góljan, fipónjan; dómjan, dróbjan, hrópjan, vópjan, födjan, ródjan, ana- w. du- 
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ftódjan, veitvódjan, bótjan, hvótjan, ga-mótjan, ga-föthjan, us-thröthjan, ógjan, ga- 
fvógjan, fókjan, vröhjan. : 

6) däiljan, gáiljan, häiljan, in-fáiljan; ga-hráinjan, ga-máinjan, fáinjan, ftáinjan ; 
dráibjan, bi-váibjan, faür-váipjan, us-áivjan, hnáivjan; arbáidjan, báidjan, us-bräidjan, 
in-mäidjan, ráidjan, ganáitjan, us-gáisjan, láisjàn, ur-räisjan, ga-láiftjan, täiknjan. 

7) uf-báuljan; bi-fáuljan, háunjan, gáumjan; ga-dáubjan, ga-láubjan, us-läubjan, 
dáupjan, ráupjan, af-fláupjan ; us-dáudjan, ga-máudjan, fláutjan (1 C. 13, 4), bláuthjan, 
af-dáuthjan, náuthjan, af-fláuthjan, ga-dráusjan, háusjan (w. -jón), káusjan, láusjan, 
áugjan, báupjan, Jäugnjan, háuhjan. 

8) fkeirjan; hleibjan, tveifljan; freidjan, hveitjan, idveitjan, bleithjan, [leithjan, 
ufar-hleithrjan, fullaveisjan, ga-beiftjan; fildaleikjan. 

9) hrukjan, kukjan; brukjan (S. 806). 

10) riurjan, ftiurjan; fniumjan, gadiupjan; thiuthjan; liuhtjan, bi-niuhsjan, 


Zweite fchwache Abwandlung. 


In diefer Abwandlung verfchlingt das kennzeichnende ô die a u. i der Biegung 
wodurch miele Formen zufammenfallen. 


Gegenwart. Vergangenheit. Befehl. 
Wirklichkeit. Möglichkeit. ` Wirklichkeit. Möglichkeit. 
Einz. 1. falb-0. ` (alb-6?  falb-ôda. falb-ódédjáu. = 
2. falb-ós. falb-ós.  (alb-ódés. falb-ódédeis.  falb-ó. 
- 9. falb-óth. (alb-ó. falb-óda. falb-ódédi. — 
Zwz. 1. falb-ós? — — — — — 
2. falb-óts. (alb-óts.  falb-ódéduts. falb-ódédeits. f(alb-óts? 
3 
1 
2 


. falb-óm. falb-óma. falb-ôdêdum. falb-ódédeina. falb-óm. 
. falb-óth. falb-óth. | (alb-ódéduth. falb-ódédeith. (alb-óth. 
3. falb-ónd. falb-óna.  falb-ódédun. falb-ódédeina. E 


Grundform: falb-ón; Mittelw. der Go, falb-ónds, der Vggh. falb-óths. 

Zu diefer Abwandlung gehören : 

1) karón, hvarbón; dvalmón, falbón ; aljanön, thiudanön; af-, ana- v. ufar-hamön; 
ga-vadjön, vratón, lathón ; rahtón. 

2) vairthón, and-tilón, fviglön, fpillón, kapillón, äiginön, airinón, draühtinón; fa- 
ginón, fairinön, fráujinón, gudjinón, hórinón, leikinón, raginón, reikinón, fkalkinón, 
vaninón, mitón, militön, fidón, ga-frithón, ga-fmithön, vithón, vizón, hatizón, valvilön, 
fifkón, áivifkón, iudáivifkón, ga-naviftrón ; bi-faihón. 

3) us-hulón, ufar-munnón, mundón, vundón, midumón, fupón, trudón(?), lutón, 
luftón; funjón. 

4) grédón. 

5) hólón, krótón. 

6) kváinón, ga-páidón, vláitón, áihtrón. 

7) gäunön, ráubón, käupön. 

8) ga-veifón ; idreigón, ga-leikón. 

9) aviliudón, liuthón. 

10) gavadjön, frijón, gafibjön, funjón, auhjön, (1. C. 5, 7), beiftjón neben beiltjan, 
futhjón, (1. Tm. 4, 3) neben futhjan, háusjón neben háusjan. 


Mz. 
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E? 
Dritte [chwache Abwand. lung. 


` Das diefe Abwandlung bezeichnende ái tritt klar ein oder Seat wenn die 
Biegung mitlautifch ift; beginnt diefe miti, fo wird diefes verfchlungen (habäi-s, 
habái-th); beginnt jene mit a, áu, ái, fo wird das ableitende ái ausgeftofsen (hab-a, 
hab-am, hab-áis, hab-ái.) 


„Gegenwart. Vergangenheit. Befehl. 
Wirklichkeit. Möglichkeit. Wirklichkeit. Möglichkeit. 
Einz.1. hab-a. hab-au. hab-áida. hab-áidédjáu. += 
2. hab-áis. hab-áis. hab-aides. ^ hab-áidédeis. hab-ai. 
3. hab-áith. hab-ái. hab-aida. hab-áidédi. e 
Zwz. 1. hab-ös. - — — — 
2. hab-ats? hab-áits. ^ hab-àáidéduts. hab-áidédeith.  hab-ats? - 


3. — — — - = 
Mz. 1.hab-am. hab-áima. hab-aidödum. hab-äid@deima. hab-am. 

2. hab-áith. hab-äith. hab-aideduth. hab-áidédeith. hab-aith. 

3. hab-and. hab-áina.  hab-áidédun. hab-aidedeina. — 


Grundform: hab-an; Mittelw. der Ggw. hab-ands, der Vggh. hab-áiths. 

Die hiernach abwandelnden Zeitwörter find : 

1) arman; ga-áinanan; fkaman, haban, flavan; faltan; hatan, thahan, hahan; 
valdan, blandan. E 

2) flan; liban, hlitan, fifan, thivan (1 C. 11, 20); vitan; gathlaihan, gavrifkvan ?, 
jan (fijáida). 

3) and-ítaürran, maürnan, faúrgan; thulan; munan, runan, ga-kunnan; luban; 
trudan; ga-jukan ; and-hrufkan. 

4) fvéran. 

5) hóban, hvópan ; blótan, kan 

6) áiftan ; faır-Aihan; fáian. 

7) báuan ; bnáuan ?, tráuan. 

8) reiran; ga-hveilan; ga-geigan, ga-leikan, veihan TEEN 

9) liugan (heirathen), jiukan. 

Schwankend ift hatan (neben hatjan, wie neben [kapan ein [kapjan, neben faran 
ein farjan). 

Zu den fchwachen. Zeitwörtern gehört noch viljan (f. oben S. 802), das in fei- 
ner neuen Vergangenheit zufammenzieht vilda (wie fkulda, munda. etc. S. 802). 

In der Gegenwart (urfprünglich Vergangenheit) beugt es nur in der Möglich- 
keitsform : viljáu (ich will), vileis, vili; Zwz. vileiva?, vileits ; Mz. vileima, vileith, vi- 
leina; Vergangenheit vilda, vildés, vilda, vildedum ezc,; Möglichk. vildédjáu, vildedeis, 
vildédi etc. 

Wie vilda bilden die eben angezogenen fkulan, munan, kunnan, thaurban, daur- 
fan, naühan, magan, ögan, mótan, áigan, vitan, lifan, dugan fchwache: Vergangenhei- 
ten: fkulda, munda, kuntha, thaürfta, daurfta, naühta, mahta, óhta, áihta, daühta, 
mófta (/. S. 802). - 

Mahtédun ¿/t von magan, mahtidédun von mahtjan. 

Das ftarke briggan bildet die Vergangenheit ftark-/fchwäch brahta, brahté- 
dum etc. 
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Die fchwachen bugjan, thugkjan, thagkjan, vaurkjan, brukjau ziehen gleichfälts 
ihre Vergangenheit zufammen : bauhta, thuhta, thahta, vaürhta, bruhta ; eben fo wohl 
faurhtjan, faürhta, faürhts, (Mittelw. u. Eig/chw.); davon faürhtei). 

Das ftarke Zeitwort gaggan (gehen) bildet die Vergangenheit iddja, 1dajes, 
iddja; iddjedum, iddjeduth, iddjedun; einmal aber auch gaggida (L. 19, 12). 

Die fchwachen hafjan, hatjan, frathjan, rathjan, fkathjan, hlahjan, vahsjan und 
‚bidjan beugen in der Gegenwart fchwach, in der Vergangenheit ftark (f. S. 806. 801). 


III. Leideform. 


Von der eigentlichen gothifchen Leideform-(Pallivum) ift nur die Gegenwart, 
in der Wirklichkeits- und Móglichkeitsweife erhalten. Die früher aus Mt. 10, 45. 
 gefolgerte Grundform auf -am ft Irrthum. 


Gegenwart. 
Wirklichkeit. Möglichkeit. 

Einz. 1. `` >da. -dau. 

DAS -záu. 

9. pt, -dáu. 
VE d. 1, =nda. -ndáu. 

One nds; -ndau. 

o -nda. -ndáu. 


Die ftarke Abwandlung (z. B. háitada, figgvada, frakvimada e£c.) und die dritte 
_fehwache (z. B. faftada etc.) haben darnach : 


Einz. 1. -ada. erden. 
2. -aza. -áizáu. 
3 -ada. -áidáu. 
Mz... | | 
2: -anda. -áindáu. 
3. j 
Die erfte fehwache Abwandlung (z. B. huljada, vaúrkjada etc.) fchiebt j ein: 
Einz. 1. -jada. -jáidáu. 
R. -jaza. -jáizáu. 
E 3. -jada. -jáidáu. 
2. -janda. -jáindáu. 
3. 
Die zweite fchwache Abwandlung zeigt überall ð (z. B. galeiköda, krótóda etc.) : 
Einz. 4. -óda. -ödäu. 
Gs -0zà. -ózáu. 
3 - à. -ódáu. 
Mech. 
e 2. | -ónda. | -óndáu. 
3 


Zweimal (L. 20, 18. Mc. 9,50) Geht kröt-uda, fup-uda. Sieh S. 775. 

Neben diefer Lei deform geht eine davon verfchiedene, die man als Mittel- 
form (medium) gedeutet hat und wovon vorkommen : láusjadáu (Mt. 27, 43), atftei- 
gadáu (Mt. 27, 42. Mc. 15, 32) w. liugandáu (1 C. 7, 9). Dazu gehören nicht gavas- 


d E 
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jada (1. C. 15, 54), vaürkjada (2. C. 4, 17), ustiuhada (2 C. 7, 10), noch die auf 
falfch a endenden uflifnanda (J. 6, 13) ú. ufkunnanda (J. 13, 35). Sunjódama in 
2 C. 12, 19 (Hdfchr. B.) ift Fehler (A. hat richtig funjóma), wie s fráujóma 
(1 C. 1, 24) Schreibfehler [tatt fräujinöma. d 

Neben jener eigentlichen Leideform und Mittelform läuft aber noch eine 
dritte, in der Bedeutung halb jene, halb diefe, die fich durch ein bei ftarken und 
fchwachen Zeitwörtern nach dem Stamme vor der Beugung eingefchaltenes n kenn- 
zeichnet, womit fie die Gegenwart ftark (und die Befehlsweife auf n: veihn ete.), die 
Vergangenheit fchwach beugt und zwar mach der zweiten fehwachen (veihnöda, 
Mittelw. veihnands). 

Davon finden fich vor : 

I. von Starken Zeitwörtern: 1) us-luknan, bi-áuknan, and-létnan, ga-fkáid- 
nan, in-feinan (infeinöda: L. 7, 13. 15, 28), us-keinan (keinóda: L. 8, 8); us-geis- ` 
nan, 2) and-bundnan (von bindan), in-tundnan (von tindan), af-taürnan (von tairan), 
maürnan, gaftaürknan, gathaürsnan,, (von thairfan), af-lifnan (von leiban), dis-fkrit- 
nan (von fkreitan), und wohl auch ganipnan, dis-hnupnan (von hniupan), us-gutnan 
(von giutan), fra-lusnan (von liufan); us-Juknan (von lukan). 

IL. von fchwachen Zeitwörtern (öfter vielleicht unmittelbar vom betr. Eigen- 
Jchaftsworte) : 
af-hvapnan, ufar-hafnan, ga-haftnan, ga-batnan, managnan, ga-vaknan, ga-thlahsnan, 
ga-hliftnan, fra-kviftnan, mikilnan, minznan, blindnan, ívinthnan, gabignan, ga-nip- 
nan, ga-fvinthnan, ga-gavairthnan; ga-fulluan, ur-rumnan, ga-dröbnan, af-dumbnan, 
af-dóbnan, af-dáubnan, ga-dáuthnan, af-fláuthnan, bi-fáulnan, ga-ftaürknan; us-háuh- 
nan, ga-häilnan, ga-nóhnan; veihnan; ga-kviunan ; us-mérnan. 

Zu diefen ftellt fich fraíhnan (fraihna, fraihnäu etc., frathn), in der Vergangen- 
heit aber Zort frah, fréhum und im Mittelworte fraihans (L. 17, 20). 


III. Unbiegbare Redetheile. 


I Umftandswörter. 


A. Meift von Fürwórtern: 
A. Der Zeit: 1) than(uh), dann; hvan(uh), wann; ju(than), fchon; nu, nun; naüh, 

noch; ufta, oft; fimlé, ein/t; unté, bis; thandé, wenn; tharei, wo; u. f. w. 

B. Des Ortes: $ 

a. wo? 1) thar(uh), da, dort; hvar(ei), wo; hör, hier; jäinar, dort; aljar, an- 
ders wo; vgl. hindar, hinter ; ufar(0), über, oberhalb; undar(ð), unter, un- 
terhalb; afar, nach; aftaró, hinten, von hinten; 2) afta, hinten; uta, au/sen, 
inna, innen; fairra, fern; néhva, nahe; faüra, vor; iupa, oben; dalatha, un- 
ten; alja, aufsen (anderswo); and-a, entgegen; untha-(?), entlang ? 

b. wohin? 1) hvath, hvad-uh, wohin; thad-ei, wohin; jáind, dorthin; aljath, 
anderswohin; dalath, hernieder; famath, zu/ammen; 2) hvadré, wohin; 
jáindré, dorthin; hidró, hierher; 3) faur, Yup, üt, inn, néhv etc. 

c) wo her? 1) hvathró(ei), woher ; thathrö(-ei), daher; jáinthró, dorther; inna- 
thrö, von innen; utathrö, von aufsen; iupathró, von oben; dalathró, von un- 
ten; fairrathró, von fern; aljathrö, anderswoher ; allathró, von allen Seiten. 

C. Des Mafses, der Menge, u. f. w. 
Sva(h), fo; Ive, wie; hvé(h), dann, nur; né, nein; nei, nicht? ni-u, nicht? 
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. jal-i), ja, fürwahr; auftö, etwa, zufällig; vaila, wohl; néhva, nahe; Aa; Ze 
` funja EG? vgl. aftra, vithra etc. 
D. Der Frage: -u? ni-u, nicht?; ib-u; ib-äi, ob; ja-u, ob, etwa; thau, eid. nuh, 
denn ?, an, denn? 
B. Von Eigenfchafts- und Mittelwörtern (f. vorher dalath, famath, al- 
jath, aljathró, allathró etc.) 
1) bi fumata, and all, ufar jáina, afar mikil; faür-this, faür-thizei; in this, in thizei. 
2) this-hun, befonders ; filäus máis, bifunjané, fimlé, fvaró; 
3) filáu mäis; 
4) filu máis, filu; feithu, leitil, ubil; thatáinei, nur; thata anthar, thata andaneithó; 
andvaírthó ; 

Si usdäudö, usfindó, galeikó, analeikó, antharleikö, famaleikó, lathaleikó, vaira- 
leikó ; thiudifkó, judáivifkó ; uhteigó, vitódeigó ; unvéniggó ; finteinó, fniumundó, 
glaggvó, fpráutó, fundró, miffó ; ufjó, alakjó, andáugjó, allandjó, arvjó, gahahjö, 
thiubjó, thridjö ; i 

6) gefteigert aljaleikós, fniumundós (f. S. 793) ; háuhis, vulthris, andvaírthis, fram- 
vaírthis; framvigis (?), framis, andis (andizuh), néhvis, áiris, haldis, halis(-áiv), 
fans(-áiv), feiths, anaks, máis, mins, vairs, jäindvairths; allis, raihtis; b) mäilt, 
frumift ; 

7) Bildungen auf -aba, -iba, -uba : 

a) abraba, azétaba, balthaba, baírhtaba, báitraba, äin-falthaba, ga-féhaba, frö- 
daba, gabigaba, háuhaba, hvaffaba, mikilaba, raíhtaba, ga-raihtaba, garödaba, un-fah- 
taba, [viknaba, fvikunthaba, unga-taffaba, ga-tilaba, triggvaba, ubilaba, vairthaba, vei- 
haba; unfairinödaba, gabaürjaba, funjaba; b) and-áugiba, arniba, ana-láugniba, un- 
ana-fiuniba, us-ftiuriba, gatémiba; c) agluba, glaggvuba (L. 1, 3. 15, 8), harduba (Mc. 
8, 6), manvuba (2 C.10,6); doch auch hardaba (2 C.13, 10. A.), glaggvaba (L. 15,8). 
€. Von Hauptwórtern: 

A. 1) G. landis, jáinis ftadis (wie häithjös féináizós, aikklésjóns fulláizós), giftradagis 
(Mt. 6, 30), dagis hvizuh ; Mz. hveilóhun. 
2) D. áiva, ufaraífáu, himma daga; Mz. nahtam jah dagam; unkaüreinóm (2 C. 
11, 8) u. f. w. 

3) A. naht jah dag, hina dag; áiv (hvanhun Ate, ni hvanhun äiv; funs-áiv, halis-áiv) ; 

funja. 

4) I. thé, hv; fvaré, fimlé? 

B. mit Verhältnifswörtern: 

1) D. du áiva; bi funjái, bi nahtái, bi náuthái, bi biuhtja, us gathagkja, us ibnaffau, 

us náuthái; Mz. du áivam, us luftum. 

2) A. in maürgin, ufar naht. 

3) I. du thô, du hvö; unt, thandó. 

D. Von Zeitwórtern: —— 
váitei, e(wa; váinei, wenn doch. 


II. Verhältnifswörter. 


1. Mit. D. af, von; fram, von; bi, bei; du, zu; mith, mit; us, aus; faüra, vor; alja, 
aufser, 
2. Mit A. and, längs; thairh, durch; undar, unter; vithra, wider, „gegen; faür, vor, 


für ; inuh, ohne, 
51% 
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91 E. D u. A. ana, an, auf; in, in; afar, nach; at, bei, zu; ul unter; ufar, über; E 
s. hindar, hinter; und, bis; auch du w. bi? TN 
4. Mit G. in, wegen; (inthis, inuhthis, deswegen; inthizei, weil, UP faür, 
(faürthis, vordem, ehe; faürthizei, ehe als); 
. Mit Inftr. bi (-thé), du (-the). 


III. eech 


1) Jah, und, (jaththé ...jaththé, fei es dafs ... oder); -uh, und; ni'h, und nicht, 
noch; äiththäu, oder (äiththau .. . áiththáu, andizuh . . . áiththáu enzweder . . 
oder); 

2) ith, aber; than, aththan, aber; akei, aber; ak, fondern ; 

3) unté, denn, weil; áuk, denn; allis, denn; raihtis, denn; 

4) thanuh, tharuh, eithan, nu(h), thannuh, nunu, daher, nun alfo u. f. w.; 

5) jabái, wenn; niba(i), wenn nicht; 

6) tháu(h), wenn auch; thaüh, doch; thauh-jabäi, wenn auch; fvétháuh, zwar, ur, 

7) ei, thatei, thöei, thei, dafs, damit; fvaei, [valve, fo dafs; 

8) hváiva, wie; fvà, wie; [valve, fo wie; 

9) fr, als, da; than, thandé, wenn, fo lange als; bithé, während; miththanei, wäh- 
rend; funsei, fobald als; faúrthizei, ehe dafs, bevor. 


IV. Ausrufungswörter. 


Ô, o! Vái, wehe (vgl. vái-fairhvjan, vái-fvaran ete.)! fái, fieh (vgl. faihv)! hiri 
(Jeügo), hirjats (deüze, ihr zwei); hirjith (devre), hierher (kommet) ! 


Zugabe. 


Die fünf gothifchen Unterfchriften. 


1. In der ravennatifchen Verkaufsurkunde zu Neapel (f. ‚Frabauhtabökös 
oder die gothifchen Urkunden von Neapel und Arezzo mit zwei Schriftnachbil- 
dungen in Steindruck von H. F. Ma fsmann. Wien, Fr. Beck. gr. Fol.): 


1. Ik Uftahari papa f) ufm(él)ida handáu meinäi jah andnémum | skilliggans .J. jah 
faürthis thairh kavtsjón mith | diakuna Alamóda unsaram""?[dau]?) jah mith 
gahláibá(im) | unsaráim andnémum skilliggans RK vairth thizd s(Aivà) |. 1 

2. + Ik Sunjäifrithas diakón 3) handáu meinái ufmélida jah andn(&mum) | skilliggans 
:J: jah faü(r)this thaírh kavtsjón mith diaköna (Ala)|móda unsaramma jah 
mith gahláibáim unfaráim andnémüm sk(il)|liggans :RK: yairth thizó säivd.... 

3. (}) Ik Mörila bökareis 3) handáu meinái ufmélida jah andném(um) | skilligans :J: 
jah faúrthis thairh kavtsjön jah mith diaku(na Ala-)|möda unsaramma jah mith 
gahláib(á)im unsaráim andnémum s(killig)!gans : :R:K: vairth thizó sáivð. 

4. (H) Ik Viljarith bókareis *) handáu meinái ufmélida jah a(ndnömum) | (s)killig[n]- 
gans. d jah faürthis thairh kavtsjón jah m(ith diakuna) | Alamöda unsaramma 


1) L. Optarit praesbyter. ^2) Wohl ftatt d(iakáun)áu, oder (al)am(ó)dau(nfaramma) nochmals. 
DL Suniefridus diaconus. 3) L, Mirica fpodeus, 5) L, Uuiliarit Spodeus, 
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£j jah mith gahláibáim unsar(áim andné)|pium skilliggans R. K. vairth em 
FIR sálvó. 


2. In der erlorenen oder verlegten ee von ‚rend. 


5. Ik Gudiláib 1) ! dkn? thô frabaühtabóka fram mis gav|aúrhta thus din! Alamóda 


fidvór unkjana *) hug|sis?) Kaballarja?) jah (s)killigans ' RLG? and | nam jah 
x ufmëlida | 
1) L. Gudilebus diaconus. Das Gothifche könnte auch Gudilub zeigen. 2) Die Nachbildung 


bei Gori zeigt unkjana. Etwa unkjans?? Das Latein hat quatuor unciarum, 3) d. i. fundi, 
1) Der Nominativ gehört zu Mc. 3, 16. (/. S. 600). 


Nachträge und Verbelserungen. 


1. An Buchftaben und Wörtern: 

D Mof. 32, 21 e unthiudó(s) w. thvairhein. — N. 6, 16 áugóna; 17 ge" 
gái; 18 Aleirins; 9, 15 gaft; — Prov. Sal. Saülaümónis? (J. 10, 23. Mt. 6, 22. 
L. 3, 32); Ifaias fe 25, 8 (aus 1 C. 15, 54) — Mt. 6, 31 vagjáima; 7,3 ith; 11 
filäus; 8, 5 bidjands; 7 gahäitja; 20 anahnáivjái ; 22 dáuthans ; a 16 platafanan; 10, 33 
faei in h.; 11, 23 ith (/z. jabái)?; 27, 19 garaihtin. — Me. 3, 32 bi; 35 jah; 5, 37 
fraláilót; 38 onu dabdans; 6, 27 fpsikulatur(a:4 ; 8, 11 mithfókjan; 23 ga-u hva 
-féhvi; 9, 15 funsäiv; 43 habandin galeithan in g.; 10, 14 thizé ((valeikáizé) ? ; 
26 du fism.; 11, 4 uta; 14, 14 inngaleithái. — L. 2, 32 alla 3, 6 leik&; 4, 19 
gathrafltein(4i) ?; 7, 90 ana?; 8, 14 afhvapand; 9, 7 thahta; 3, 5 áufóna; 15, 16 
fath (— 16, 21). — J. 5, 45 du; 7, 18 nift; 14, 17 manaföfilths. — R. 9, 19 
fáia[n]da?; 10, 11 gaméli[th] ? 14, 11 all razdö?; 15, 8 bimáitis. — 1 C. 5, 7 
famath (gà) gaggandam ; 13 thans ubilans?; 10, 20 thatei (thatei)?; 13, 3 allös; 
15, 10 guths. — 2 C. 3, 16 afnimada; 4, 2 allái mithviffein; 6, 3 bilteggkro?; 
7, 4 managóns; 8, 12 gagre[i] ái ; 10, 8 ga&ivifko[n]da ? ; 11, 23 [fvafvë] ; 12, 20 
[mik]. — G. 2, 6 ni vaíht mis; 5, 20 háiffteis. — Æ. 4, 11 apaüftaüluns; 14 vinda 
hvamméh; 5, 27 ak ei. — 1 Th. 4, 6 bifaih(ó ...); 9, 9 fium n . ni(r)rikvizis. — 
1 Tm. 2, 2 ald (S. 655). — 2 Tm. 2, 2 veitvödja vaurda. — Sk. I, 22 thizö; IV, 4 
tilge jah; V, 22 gakunnan; VI, 15 gabandvjandóna; VII, 14 thaürftáis; VIII, 7 
Fareifáie[i]. 

Anmerk. Mt. 11, 7 lies afafgaggandam; 26, 68 xi; — Mc. 1, 16 Seimónáus 
(J. 6, 18), lóhannáu (L. 9, 9); 9, 41 lies 7 , 10 Ur 9); 10, 38 vituths; 16, 8 7. 
Me. — L. 1, 63 nam gahmélida; jag gam.; "3,8 z0:070V, 5, 38 bajöths; 7, 28 
minniza imma; 7, 30 and; 8, 9 hva fijái; 14, 31 du, vigan ina oder ana Lë LXXX)!; 
17, 27 H. vor allans. — J. 6, 22 idóvzec ; 9, 4 tha . ei (ft. than . ei); 12, 47 mai- 
nanafed; 13, er usthvah; 38 hrukeith (/. 1 Tm. 1, 8) ; 17, 18 manaföd. — R. 12, 8 
lies 8— 13, — 1 €. lies 4, 5 (ft. 9); 15, 54 A uffagkviths. '—.2 0.3, 7 in 
(Jt. us) EN 13, 8 fijáma. — Ph. 1, 17 zu aglóns, 9Adıyıy füge J. 16, 33 etc.; 
2,8 manáugja; attin; 3, 2 zararou(lEv)nv. — C. 1, 14. A. fravaurte; 2, 14. B. ama; 
15 leika j. fr.; 3, 15 vaürkei. — 2 Th. 3, 9 gébeima. — 1 Tm. 1, 8 brukeith; vgl. 
hrukeith (J. 13, 38); — afgudaim; 6, 5 (zwi/ch. háifteis... .H); 16 lies 2 Im. 
1,14; 3, 11 lies G. 6, 21. — Tit. 1, 12 ubilabrja. — Sk. II, 22 (ft. 21); 24 du 
dáupeindis garéhfnáis. 

Wörtrb. S. 690 fulla-tójis; 695 galiug (Im al: 705 bruks, m. ; 710 kalkjö, 
w. [w.;- 711 gakufts, w. /t.; 709 (unt. itan) frèt, frötum; 720 martyr (marytr); 
737 ftáinam v.; 745 zu thlagkvs fetze flau; 756 [o vamms) vimman ; 761 Ky- 
rénáius; 6722 füge zw. Z. 7. 8 andavairthi (von 6725) ein; 769 fehlt Sibakthan(e]i. 
Links hinaus rücke gahugds (705), bimamnjan, bimampjan (720), funis, funjis, bi- 
funjanà (739). 
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2. An Lángenzeiehen : Së, Ð 

Mt. überfchr. Aivaggëljð. — Me. 1, 19 Yohannë(n); 11, 12 gródags. — L. | 
8, 3 däimönareis; 20, 19 tho. — J. 9, 28. Map — 2 C. 12,9 ufarkleithrjäi. — 
Woórtb. S. 705 hröpei; 764 Afer. 1 

3. An i und iï: 

Mt. 7,3. L. 10, 6 ith; L.2,37 afiddja; 3, 25 Naggki(i)s; Mc. 1, 28 Andrai- 
ins; L. 4, 9 giblins; 5, 8 Téfuis; J. 7, 16. 14, 17 ni(t; Me. 2, 6 fis; 41, 16 aha- 
kins; C. 4, 10 Barnabins; Wrtb. S. 670 fri. * 

4. An Accenten: ; j 

1 Mat 5, 34 Lamaikis. — Mt. Uebfchr. Maththáiu; 3, 10 usmáitada; 7,.3 
faihvis; 11, 5 dáuthái; 27, 2 Pauntiäu; 6 kaürbanaün; 51 faürhah; 60 daürón[s]. 
Mc. 1, 4 aivaggéljón; 3, 28 náiteinós ; 4, 12 nibái; 5, 27 fpaikulàtur: 14, 7 vaila 
(x ME 11,5. L. 2,22); 10 áins. — L. 1; 3 Thale 43 fjujáus ; 73 Ái- 
this; 2, 25 Symaión (= 33. 3, 30); 3, 1 "Trakaüneitiddd o 5 vräikvö; 5,8 fairra; 
6, 21 Audagái (= Sk: V, 26); 33 täujand; 46 fráuja fráuja (= 10, 21. J. 15, 15. 
2.€. 13, 10); 7, 37 alabalftraün; 9, 31 gafaíhvanans; 41 Bän: 14, 31 Áiththáu 
(= 20.11, 7); 33 äigina; 15, 7 thaürbun; 16, 20 naüh thanuh, 18, 35 áihtrón. 
— J. 6,8 Andaa Ee AE Er 4 fumái'h ; 16, 33 fairhváu. — R. 
10, 16 Éfaias; 12, 4 thái'ththan (= 12, 12); 15, 24 Untfehr. ustáuh (= Phl. 25. 
Untfchr,). — 1 C. 4, 9 dáuthubljans; fairveitl; 5, 10 anaftödeith; 13, 3 áihtins. — 
2 C. 2, 12 Trauadäi (= 2 Tm. 4, 13); 5, 8 anahäimjans; Ok idea: 10, 16 s 
báidim; 11, 11 váit. — G. 4, 21 háufeith; 5, 6 bach (= E. 1, 7. Ph. 25); 
gatauran. — E. 3, 10 tháim; 4, 5 Áins. — Ph. 3, 14 fvéthaüh; 4, 16 ee 
aikkl. — 1 7h. Vebjchr. Thaiffalaüneikáium ; 5, 8 nafeináis. — 1 Tm. 1, 5 haír- 
tin; 6 läufavaurdei. — Anmerk. 1 C. 13, 2 aivaggeli. — 2 C. 8, 29 ke — 
2 Tm. 2, 14 dáug. — Sk. II, 7 ustauhana. — Wrtb. S. 693 gahvaírbs; 701 hái- 
raifis ; Keess 748 biugitái. 

5. An Sternzeichen im gothifchen Texie: 

a) zu fetzen zw: N. 6, 16 allái, ufkunthédun, usfullith. — Me. 1, 6 háithivifk ; 
2, 18 ni; 36 áináim; 3, 4 uskviftjan; 4, 15 find; 5, 3 aurahjöm; 13 usláubida; 
unhráinjans; 22 jaeirus; 6, 15 praüfété. — L. 2, 46 alh; 14, 28 manvithó ; 20, 1 jái- 
náizó; 13 áuftó. — J. 7, 50 du; 8, 44 manamaürthrja ; imma, than ; 9, 14 fabbató ; 11, 4 ° 
thata; 12, 32 alla. — R. 7, 8 navis; 9, 19 fáia[n]da ; 30 Hva; 10, 9 Yêfu (= 15 5); 
11, 18 aftans. — 1 C. 7, 8 ift; 9, 1 Niu; 12, 12 leika; 13, 1 klismjandei. — 2 C. 
4, 8 fkalkans; 4, 17 vaürkjada; 9, 5 jah; 10 fvéfóna; 7, 3 liban; 11 faıhv; 8, 2 
thata; 18 thizei; 9, 4 unmanvjans (jag) gaáivifkóndáu; 10, 8 hvópa[m]; 11, 33 
handu(n)s. — G. 2, 5 galtandäi; 6 and(itith ; 7 vithravairthö; 4, 27 áuthjóns; máis 
tháu ; 5, 4 galaubeinäi (= 6, 10) ; 8 lathóndin; 6, 12 gamélida ; meinäi. — E. 1, 14 Ïzei; 
4, 8 ushanth. — PA. 3,3 Dän: 3, 12 gafaháu. — C. 2, 16 fullithé. — 2 Th. 3,9 
göbeima. — 1 Tm. 2, 13 gadigans; 6, 10 gathiváidédun. — St. II, 2 leikis; 8 
thvahl. — b) zw tilgen: Me. 2, 16-fravaürhtáim; 12, 34 fraihnan. — R. 10, 11 
galáubjands. — 2 C. 7, 4 izvis; 10, 8 gaáivifkónda; 12, 2 inuh. 

6. An Unterfcheidungszeichen etc. 

a) Setze vill’uh (L. 6, 8), that’ ilt (R. 7, 18); fei ftóth gaháusjandei; (J. 12, 4); 
imma, than (J. 8; 44); nafjan‘ (L. 9, 56); ‚ik (J. 12, 46); ift; (Ph. 4, 5); b) tilge 
den Punkt nach fairhváus m C. 1, 20); nach du imma (L. 8, 48); lies mik libands 
(J. 6, 57); friathvái gavaurtidái (E.3, 18). — S.26 lies Pf. XLIV (ft. LXIV), S. 276,3 
lies XVIII; S. 512 lies IV, 6 ( f. 9); S. 607 7.14,67 (8.76); S. 616 un. L. 9, 47 
1. 8, 93; S. 618 unt. L. 16, 20 1. 16, 21; S. 621 unt. L. 20, 32 L Me. 12, 21. 
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